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VORWORT. 


Wiederhollr,  iHDi^ere  und  unvorhergesebeoe  l'nterbrcchuogra  haben  den  Abdruck  dieses 
dritten  Bandes  ungewübnlich  vcrzdgerl. 

Derselbe  enthalt  nun  die  Urkunden  vom  Anfänge  des  Jahres  1213  bis  Ende  des  Jahres 
1240  sainmt  einem  (zugleich  einen  Anhang  in  sich  srbliessenden)  Nachträge  zu  diesem  und 
den  beiden  rmberen  Banden. 

Es  sind  im  Ganzen  422  Stucke*),  wovon  dem  ersten  Bande  eines  (noch  iingedruckt **)), 
dem  zweiten  Bande  13  (uogedriickl  7*~))  und  diesem  letzten  die  übrigen  408  angehören, 
von  denen,  soviel  ermittelt  wurde,  242  bis  jetzt  noch  ungedruckl  sind. 

Den  NVeissenaiier  Codex  der  Bibliotheca  Yadiana  io  St.  Gallen, r)  soweit  er  nicht  io 
vollslindigeu,  zum  Theil  bereits,  und  zwar  nach  den  noch  ziemlich  zahlreich  vorhandenen 
Originalien  aufgenommenen  Urkunden  besieht,  in  diesem  Bande  mltzothcilen , wie  Anfangs 
beabsicbtigl  wurde,  war  des  Baumes  wegen  unihunlicb. 

Eine  Anzahl  schon  anderwärts  im  Druck  erschienener  Urkunden,  weldie  ihrem  Inhalte 
nach  unter  den  S.  4G2— 84  enthalleneo  Nachträgen  zu  den  beiden  ersten  Banden  einzureihen 
gewesen  sein  wilrvlen,  mussten  zum  Theil  aus  dem  gleichen  Grunde,  hauptsächlich  aber,  um, 
grundsätzlich,  wo  möglich  zuvor  nach  ihren  älteslen  noch  vorhandenen  Duellen  unmittelbar 
verglichen  zu  werden,  ebenfalls  einer  spateren  Miilheilung  Vorbehalten  bleiben. tt| 

Die  im  ersten  Bande,  S.  247,  Nr.  CCIX,  gleich  den  Urkunden  von  823  und  889.  Nov.  21 
und  Dec.  I au.suahmsweisc  nach  den  )lon.  Boica  abgedruckle  Urkunde  über  Seedorf,  1007, 

*)  Di«  Wi(>btr9ct><li  Mn«uco((ib#jB«n  bloaMrn  Toxmrglflichttnif#«  it»d  ■dclic  nutgRiihh. 

**)  2. 

*«*)  9-0.  II.  ir  ie<-20.  » ami  U. 

t)  Sebeerer,  Tone,  ilcr  M«>.  v.  Incua.  ■.  a.  w.,  8.  ST  Kr.  221. 

tt>  i;«  bM  foifwici«;  Crk.  von  1054,  Aatoifor  H BohweitorUobo  0«M!b.  Jobr^.  I85T,  Bd.  I,  HvD  2,  8.  M 
und  FiekUr,  QncUfm  und  Fonch.  8.  1«,  Xr.  YU;  Crk.  von  1105,  Fcbr.  20.  0«rk«rt,  H.  K.  8.  Hl,  8.  10.  Nr.  XXVIII; 
•««  HO»,  Kovbr.  6.  AnU  Tbnod.  Piilal.  1.  13»;  twi  IMS.  Ff«klor,  8.  50,  Kr.  XXVI;  rom  IMO.  Jwt  2«,  Ö,  58, 
Nr.  XXVII  «nd  von  117»,  Mai  25,  8.  60,  Nr.  XXX  kes  dcntelbn. 
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November  1 , ist,  obschoo  im  Nachträge  Dicht  mit  aufgefUhrt,  gleiditiobl  wie  jeoe  uo<t  gleicb- 
xeilig  mit  denselben  von  dem  Herausgeber  längst  selbst  mit  ihrem  Originale  in  .Uaorben 
verglichen  worden.  Der  YoUsliodigkeit  wegen  ist  das  kaum  nennenswertbe  Ergebniss  dieser 
Vergleichung  in  der  Anmerkung  unten  beigesetzL  *) 

Sämmtlirbe,  als  im  GenerallanriesarcJrive  in  Karlsruhe  befindlich  bezeichnele  l'rkunden 
des  Klosters  Bebcubausen,  ebenso  mehrere  des  Klosters  Herrcnalb,  sind  in  neuester  Zeit,  in 
Folge  eines  n-eundnacbbarlichen  Tausches  mit  dem  Staatsarchive  in  Stuttgart,  in  ietzteres 
Qbergegangen,  worüber  die  vorangeschickle  „statistische  l'ebersicbt”  verglichen  werden  kann. 

Einige  unliebsame  Versehen,  die  namentlich  in  Folge  der  erwihnleo  Eiitcrbrcchuugeii 
sich  einschlichen,  sind  theils  in  den  beigegebenen  „Verbesserungen  und  Zusätzen“,  tbeils 
auch  iiu  Register  mit  mügliclisler  Sorgralt  berichtigt  worden,  ebendaselbst  llnriet  sich  anch 
die  im  Laute  des  Druckes  erschienene  Literatur,  soweit  sie  in  Beachtung  kam  und  im  Texte 
selbst  nicht  mehr  zeitig  genug  benützt  werden  konnte,  nachgetragen,  worauf  hier  ausdrück- 
lich aufmerksam  gemacht  wird. 

Die  gleichfalls  biuzugegebeoeo  weiteren  Verbesserungen  und  Zusätze  zum  ersten  und 
zweiten  Bande  ist  beabsirhtigl,  zu  bequemerer  l'ebersicht  für  den  Leser,  am  Ende  des  Werkes 
mit  den  iii  den  früheren  Bänden  bemerkten  zusammenzustellen.  Eiostweden  schien  es 
angemessen,  dieselben  am  Schlüsse  dieses  Bandes  einzureibeo.  **) 

Auch  diesem  Bande  ist  durch  mancherlei  Handreichung  mit  Abschriften,  Vergleichungen, 
Wiuken,  Kericliligungen  ti.  s.  w.  von  verschiedenen  Seilen  her  rreundlicbstc,  anerkeoneos- 
werthe  Fürdernng  zu  Theil  geworden. 

Insbesondere  möge  dem  Herausgeber  vergOnnt  sein,  für  die  geslatlele  Miitlieilung  werib- 
voller  Originalurkunden  an  das  k.  Staatsarchiv  zur  Benützung  für  den  Abdruck  aus  den 
Archiven  in  Sigmaringeu,  Oebringen,  Kegensburg,  Isn;  und  Baind,  den  durchlauchtigsten 
und  erlauchten  Inhabern  derselben  seinen  pfllchlschuldigen,  ehrerbietigen  Dank  auszusprechen. 

•)  I.  Zc4i«:  (’liriiiint,  vortiofvrt«  Mintnkfl,  HchluM  WÄCh  folgt  tgrrtma  — J.  Z.  — iml49d4Mltr  — 

3.  Z.  — ( ae  p«fi  — mamarüta  «t  (nickt  i»fia  — »pltrr  (okiit  Ober  l«n 

vor  Htdarf  folUt  dor  AbkUrMtifMndi.  feriMT  «teht  affmditiia  tt  ->««»«.  — . — r4tapt»ri  Icclti«  tironineken  Koten 

mehr.  — un  bcblnsM  framkanafrut  (it,  -/brfi, 

•*)  Däusiit  wird  xelc^entifcli  bior  »oeb  fol^eodc  cu  verbiBtleo  /•«  1»  S.  24,  Nr.  XXllI,  Urik.  K.  KatI«  aa^bl. 

T.  770,  ürptb.  4,  vfl.  Art*,  I«  8.  207,  Anm.  4 *nil  I],  14,  Nr.  tO.  <•>  Zu  III,  8.  OS,  Nr.  DXXt:  Dutum  tlr«  ne«*at«n« 

Or%.  Jf«4.  Dae.  (Ift.  H»r.),  nickt  wie  bei  Kaea:  r*d«ri«o  (tl.  — 8.  114,  Aam.  Z.  S,  *«4x6  vor 

UMcrmun!  Ookant.  K.  A.  O,  It,  8.  84  vmimatk  diastm.  — Zu  8.  S14,  Anna.  SeUun«:  amfh  4ri  F«rrri*««n, 

Bf.  11‘irr.  Ca4.  frnl4.,  A 47,  ffr.  LXI,  maah  ffUal.  — Zu  8.  057,  Aom.  5 Üm:  IKinnwebw^,  ^tst  Üu*»b«rfcr  Ilaf, 
link»  der  8ekm«tter,  FiL  *oo  Ehia^n,  b«ier.  U«rr»ob|{«r.  Nvrdeadurf.  — Zu  8.  411,  Atun..  BcbiaM;  n«rA  4it*am  mc4  kai 
Vaaerman»  (*.  *.  Q.)  8.  47,  Kr.  LXf.  — 8.  479  u»d  400,  Aiuncrk.  je  unmitielbur  unter  «leas  Text  Um:  470  U,  469. 

Stuttgart,  im  Nuvember  1871. 

Dr.  V.  Kxasler, 

Vtrediroctor  de«  k.  nou»-  und  SUatnarebin. 
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Xots;  I.  Die  nRerliCfit  chIct  i«r«ifL>lhaHirR  rrkotidcn  «inül  mh  * bctewlinol, 

2.  All«  NoRUDern,  bei  denen  nicht  benerkt  ist,  wer  «ie  <«piert  oder  verglichen,  sind  vom  Ueraiugeb«r  unmiuet- 
bnr  bentttut  «-«rrtcti. 

S.  Ht>A.  bedeaiet  das  ätMturcJiir  in  üHtuttgert,  Manchen  das  k.  baier.  ReicbearchiT,  Karlsruho  das  growh. 
bad.  OenerallandpMrchiT,  Sif(maringen  dam  fUinitl  lIoheTUoller'scfae  HofdumänetiAtTbir,  Okringen  das  farttl. 
Hobimlab'isdie,  Regenaburg  das  fUrstl.  Thara-  und  Taaie'ache,  laajr  das  gr&fl.  Quadt>IsD]r*achc , Angibnrg 
das  bischiMliebe  Archiv  an  den  genannten  Orten,  Kreualingen  dessen  vormaJiges  Kiostcrarohlv , jetxt  in 
Krauenfddj;  Baind,  die  Bintü.  Salin*Rcifl'enclieUl>nTck’ecfae  RentamUregiatratur  daselbst. 

4.  Die  >'uiDmem  I,  3—5,  10,  13 — 15,  21,  22  und  23  de«  Nachtrages,  welche  Verglcichungsn  bereiti»  frflher 
nach  Quellen  tweiter  Hand  abgedruckter  Urkunden  mit  ihren  seitdem  sag&uglich  gewordenen  Origioalien 
enthalten,  sind  in  dieser  Uebersicht  nicht  mit  aufgenoroiuen 
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DIA’. 

Bitchof  Konrad  ton  Constani  bettatiyt  den  wischen  Dieierich,  Abt  von  Kreu%lingen 
und  Pleban  in  Wurmlingen,  mit  dem  Pleban  Hermann  ton  Sülchen  errichteten  Per- 
gleich  über  den  streitigen  7.ehenten  auf  dem  Pfaffenberg. 

1213. 

C.,  (Ici  gralia  Coiislanlicnsis  ecricsie  episcopus,  uuiu'rsis  Chrisli  flilrlibiis  tani  preseo- 
libiis  quam  futuris  in  vcro  salutari  saluteni.  Nc  gesta  priidenlum  ||  oblivione  DOverca 
clepercaiit,  sagaci  slilo  lillerls  solent  pcrennari.  Nuluni  sU  omnibiis  (am  posleris  quam  pre- 
sentibiis,  quod  dum  lis  verterctur  inlllcr  erclesiam  Wrmeliugiii  ‘ ')  et  Hcrmanuum,  plcbanum 
iu  Silken“),  super  decimis  novalium  in  PbalDnberrh  ‘ *),  landem  mediantibus  bonis  viris, 
Tbe||odericus,  abbas  Cruceliucnsis,  plehaniis  in  Wrmelingin,  et  iam  diclus  plebanus  in  Svlikio 
inter  sc  super  eadem  decima  amicabili  conpnsilione  convencruul.  Forma  aulem  conposilionis 
bec  erat:  \ideiicet  ut,  e.xceplis  quibusilam  Icrrulis ^ in  PbalTinbercb,  iure  proprietario  spec- 
laulibus  cum  suis  dccimis  inlegraliler  ad  ccclesiam  NVrmelingin,  de  qiiibus  iiec*)  orla  queslio 
fuit,  quibiis,  ut  dictum  est,  exceplis,  tcrriam  parlem  reliqiiarum  omniuni  decimarum  in 
Phainnbercb  ecclesia  Sulkiu,  prnplcr  ratiuiies  in  qnibus  ipsa  coiilldebat,  in  perpelnum  sibi 
sine  lile  cum  omni  iure  vendicarct;  ecclesia  vcro  Wrmelingin,  que  parum  prelucidiori  ralione 
muuila  videbatur,  duas  sibi  partes  dccime  iam  diele  in  perpciinim  sine  lilc  cum  omni  iure 
rendicarcl.  Insuper  etiam  ad  lollendam  in  posterum  umnem  discordie  occasionem,  que  ceca 
cupidilale  nasci  posscl,  pro  iam  dictu  ecclesia  Wrmelingin  in  ipsa  ennpositione  nichiluminus 
e.x  babuudaiili  cautela  adicctum  erat,  ut  ipsa  videlicet  ecclesia  Wrmeliiigiu  nunquam  grava- 
retur  per  litem  vel  aliqiio  modo  ab  ecclesia  Sulkiu  vel  a picbanis  ipsius  super  tulali  decima 
in  Reginmansbereb ' *) , quam  iam  dicta  ecclesia  Wrmelingin,  nunquam  ab  aliquo  pulsata, 
plus  quam  XI.  annis  cum  omni  iure  iiicuncussc  posscdil.  l't  aiitem  bec  incouvulsa  semper 
permaneant,  lilleris  biis  inserta  sunt  et  ad  pelicionem  ambarum  partium  sigilli  nostri 
inpressionc  conflrmata.  Quisquis  igitur  contrarius  buic  scriplu  esse  presumpseril,  umnipotentis 
III.  1 
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dei  el  beite  virgiais  et  beiti  lohaiiDis  baptistc  el  omnluni  sanrlorum  et  domini  pape  el 
oostram  indignalionem  se  noverit  incursurum.  Facta  est  autem  cnnposilionis  hec  nostra 
conflrmatio  idoo  ab  iocarnatioDe  doniiui  ir.  CC*.  indictione  prima,  concurrriite  uno,  coram 
uobis,  io  lestimoDium  buios  facti  dediiclis  testibus  legltiniis;  Ilugone  preposito  sancii  SlrphaDi, 
Wernbero  de  Stovphin*),  Vlrico  de  t'astello ' , Wernhero  de  Arbona'),  Ilainricus '') 
niiiis  ministri,  A[l]bertus')  de  Gutiogiu”),  Ilainricus  de  Raprehtswillarc '’),  Ilainricus  (Hins 
domini  Lvtfridi Ilainricus  de  lala  plaica’").  Ililteboldus  de  Schinrn").  Ili  omnes  canonici 
maioris  ecclesie.  Corani  bis  oninibus  ab  tilraque  parle  expressa  esl  per  conressionem  inler 
eos  conpositio  et  posliilalio  nosire  conflrmallonis  super  ipsa  conposilione  cum  nusiri  sigilli 
appositione  feliciler. 

Von  den  beiden  Oriflnnleo  des  SlifUsarcblvs  io  Kreuzllii^eo  l-st  eines  oben  zn  (iriode  feiert,  nnd  die 
.^bwelcbinfen  des  andern  sind  nnlen  anfffeben.  An  jedem  derselben  biafl  ein  länflirb  rnndes.  In  ein 
leinenes  Sückeben  elnfeoäbles,  dem  Anfbblen  nach  noch  fanzes  Slefel;  das  des  ersten  an  schwarzer  nnd 
welsser  fcflocbleoer  leinener  Sclinor,  das  des  zweiten  nn  weiss-  nnd  retb-lelnenea  BSndeben. 

«)  Duptir«!  iTNraitliiip,  mit  Abkllriungu#irh<io  nb*r  f.  — b)  Dupl.  «■“lieA/ii  («iumtl  eitlicAm).  — r)  Dupl.  pAajfia- 
Acre,  cpat*r  uich  tk.  — d)  Ib  bridae  üri|,  mit  Abkörttii>|aairl<.-b  bber  fr.  — •>  In  baidee  • mit  (IborfCMtztiira  c,  — 

f)  |>iipl.  Uufinma»$h*r€k.  — U Dapl.  — b)  V»i»  klar  an  In  b«idaii  Nonilaativ«  «Ult  dar  AbUt.  — 1)  Üepl.  rlcbtif, 

Atkeriu*  dt  wU  Abkiirtur»aa«tr)di  über  g.  — kj  Dupl.  rtpr$kUwUart.  — Ij  Dupl.  liutfridi. 

t)  WorDllpfea,  O.A.  Retenbarf.  — 2)  Sülchen  la  fen  O.A.  3)  ^orb  jezt  so  benannte  Plorfefead, 
eine  halbe  Stoode  oordweslllch  von  Wurmlliifen,  ln  dessen  Geaarknof  — 4)  Der  Name  der  Flarfefced 
acbeint  versebwnndeo  und  es  kann  daher  nicht  besilmml  werden,  welche  der  beiden  oben  aofefebenen 
Lesarten  die  ricbtlfe  ist.  Die  Bezelcbnnnf  einer  Flur  neben  dem  pralTenherf,  „der  Refner",  bänft  wobi  nll  obifer 
kann  Eiaammen.  — 5)  Slaafen,  bad.  B A.  BloDenfeid,  siidüsilirb  von  diesem.  — 6)  Kastell,  westilrh  von 
Krenzllafen.  — 7)  Arbon,  am  Bodeasee.  — 8)  Wohl  das  zwischen  Arbon  uad  Kreiizllnfen,  ebearalls  nabe  am 
Bodensee  felegcne  GnUinfenT  ^ tt)  £s  scheint  hier  das  siidostlieb  von  Kreozllofcn,  gleich  den  drei  vorigen 
ln  Tbnrgao  llegeade  Rapperswyl  gemeint  zu  sein.  Vgl.  Jedoch  wegen  des  letzteren  die  g.  IVkk.,  worin  die 
Helnrleh  von  R.  als  lobwohl  nicht  geistliche)  Zengeii  genannt  sind.  Kl)  Wohl  ln  Conslanz  selbst  zu  sachenT 
~ II)  Schienen,  bad.  U.A.  Radolfszell,  südwestlich  von  diesem. 
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I)LVI. 

Fabtt  Iimocem  III.  gehielel  dtm  Bhiko^  ton  S/rattburff,  detti  Abu  roH  Battmgarien  und 
dem  Prior  ton  Salem  die  VolUirerkung  den  ron  ihm  beeMiiglen  Sprächet,  trodureh  die 
tiritrhen  den  KunonittiHHeH  Gerlrnd  und  lJugard  ttreitig  gewetene  Wahl  einer  Aebtittm 
ran  Buchau  tu  Guntlen  der  lemeren  eMtchieden  trurde. 

Im  iMleran  1213,  April  1 1 . 

*)  Episcopo  .Ai'Kcnliornsi,  abbali  ile  llonKarlrii ')  fl  priori  <le  .Salem')  .Arffentineiina 
Pt  C'oaslantiPDsis  illocesmn').  Arrpdfiilibits  oliu  ad  praespnliam  iiaslrani  dileclis  illiis  C.,  pro- 
curalore  U.’),  et  iiuiilio  L.‘)  rl  raiioniruniin  coeiiobii  iu  Bacrborr,  dilerlum  llliiim  Angflum, 
tune  siibdiaconiiiii  el  rairpllaiiuni  iioslruni.  iiunr  sanrli  .Adrioni  diaciiniim  rardinalem,  concessimus 
auditorem.  Coraiu  quo  ipsiuü  ü.  proposuil  procuralor,  quoil  olim  roeuobio  praediclo  abbalissa 
^aranlr,  sorore»,  ad  qiias  sperlabat  elerlio  abbalis.sap,  ad  lociini  ad  celebrandam  clertinnem 
slaUitum  pariter  coiivcupruul,  ft  liabilo  diligemi  Iraclatu.  lirpl  iu  principio  a diversia  dirrrsae 
fuerinl  nominolae,  majori  laiuen  el  saniori  parle  ipaaniiB  dirlam  (i.  in  abbatissam  suam  poat- 
tuodum  eligente,  quatiior  dunta.vat  diciain  L.  tcinerf  iiominanint.  Verum  rum  ipsiiis  electiooia 
quaestio  ad  exaraen  vcncrabilis  Tratris  noairi  Conslanlieuais  episcopi  dioccsani  sui  dedurla 
liiiasel,  el  idem  cognilis  causae  inerilis  clerliunem  Ipsiiia  (i.  de  prudenliim  virorum  coosilio 
ronlirmassel,  ar  iiidu.xissel  rändern  in  rnrpnraieni  posaessioneni  coenobii  anledicii,  omciales 
nobilia  viri  comilis  Marcoaldi.  dirla  L.  prWiiranlp,  ipaani  G.  a Jamdiclo  roeuobio  ejecerunt. 
I nde  proruralor  (',  rjnsdein  li.  eleclionera,  qiiae  de  ipsa  facta  fiieral,  peliit  coollrmari. 
Nuntius  lero  L.  pracdiclae  proposuil  ex  adirrso,  quod  rum  major  el  saniur  pars  persniiarum 
ad  qnas  perlinebat  elrrliu  in  ipsnm  l„.  volo  iinanimi  ronveiiissenl.  ne  praennminala  U.,  quae 
sc  sibi  adtersariam  oppusiieral.  prarlexlii  qualisqunlis  unminalionis  ipsins  in  praejudiciiim 
pjusdeni  aliqnid  allenlarel.  ad  teiirriibilem  fralrem  nnslrum  Magiinlinensem  arrhiepisropnni 
apnslulirae  sedls  IcKaluni,  snsprclum  habeiis  diuersunum,  pro  ou  qiiod  rral  ipsins  G.  con- 
sanguiiieus  el  manil'eslus  adjuior,  torem  appellatioois  emisil.  Cumque  parles  postmodum 
in  arbilros  cumrnisaent.  arbilris  ipsis  gralia  dioresani  Jarodirli  ad  arbilrium  debiluiu  proredere 
non  ruranlibns,  dirla  I.  sedeui  aposlulicam  appella>il.  Cujus  appellolione  coolrnipla,  dicia 
G.  admiuislralioiii  abbaliae,  fulla  potenlin  braebii  secularis.  lemerr  se  ingessit.  l'nde  ipsius 
I«  niiiilius  rausatu  personis  suspirione  rareillibus  pelill  delegari.  yuarc  venerabili  fralri 
noslro  Basdicusi  ppisrupo  el  dileclis  Illiis  de  Noroenstro')  et  de  Parisiiis'')  abbalibiis  causam 
ipsam  sub  rerta  forma  diiximns  commilleodam.  I’artihus  igiliir  in  praesenlia  praefali  Basi- 

licnsis  episcopi  rl  abbalis  de  Parisius  ar  F.  praeposili  de  Truliohusen’),  cui  abbas  de 
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CaslroDoro  vices  suas,  sfutenlia  lameu  sibi  reservala,  commiseral,  coiisliliilis,  el  ulra  illarum 
prius  deberel  proponere  cnalendentibus,  laDdem  inlarlociili  Tiiorunt  Judices  anledirli,  prae- 
falam  L.  primo  debere  suam  propooere  quacslioncm , ulpulc  quac  acloris  personam  gerere 
videbalur.  qiionim  senipntia  dicia  C.  ad  sedcro  aposluliram  apprilavil.  El  licel  praelaliis 
Basilieosis  episcopus  pjiisdcm  apprilalioni  diLverit  drrcrciidiini.  dicii  (amen  abbas  de  Parisiiis 
et  prarposiliis  eandem  rrivolam  rrpulantes,  rt  allendcntes  quod  secmidum  rormam  rrscripli 
procedere  poleraot  sine  ipso,  (rstes  ab  E.  soepedicia  prodiiclos,  allera  parle  absente  per 
contumaciam,  receperuul:  quoriim  dcpusilionibiis  dicti  abbales  diligenier  inspeclis,  pro  eadem 
L.  senlentiam  prorerenles,  tarn  eleclionem  quae  de  praclala  G.  Tacta  exlilcrat,  quam  con- 
Urmalionem  diocesani  siiperiiis  nominali  peniliis  irrilaninl;  a qiioriim  sriilenlia  non  fin't  a 
parle  allera  provocalum.  Nuper  auteni  cum  procuralores  parlium  ad  noslrani  praesenliam 
accessissenl , procurator  ipsiiis  G.  iiilerloctiloriam  a prael'nlis  judicibiis  promnlgalam  coiialus 
est  multipliciler  impiignare.  inicr  cetera  praecipue  allcgando,  quod  cum  dicliis  abbas  de 
CastronoYO  tices  suas  alii  commisissri.  licilc  poliiernl  ad  sedcm  aposlolicam  provocari.  Nos 
igitur  iis  el  aliis  quae  Tuere  proposila  cnram  nobis  plcnius  inlelleclis,  el  inspeclo  nihilominus 
processu  jiidicum  pracdictorum , alleodeiites  appellalioneni  ipsam,  qua  provocalum  fuil  ab 
ioterlocutoria  lauquam  iniqua,  frirolam  exlilisse,  cum  nbsqiie  dubio  rede  inlerlociili  ruerinl 
tres  judices  memorati,  licel  unus  appellalioni  duxerit  dererendum.  el  quod  abbas  de  Caslronovo, 
quamvis  praefalo  praeposilo  commiseril  vices  suas,  lameu  iioii  totam  jurisdiclionem  suam 
commisit  eidem,  sicul  apparet  ex  co  quod  dininitivam  poslniodum  una  cum  coilega  suo 
senlentiam  promulgavil,  unde  si  a subdelegato  nppellandum  riiis^el,  non  ad  nos  sed  ad 
eundem  abbalem  debuerat  appellari,  appellalinne  hujusmodi  iioii  ob.slaiile,  lam  iulerloculoriam 
quam  dininilivam  seuleotiam  pro  praerala  L.  ralionabililer  promnlgalam  de  fratrum  nostrorum 
consilio  duximus  coolirmandam.  Ideoque  discrelioni  veslrae  per  aposlolica  scripta  mandnmus, 
qualenus  quod  a nobis  csl  senlenlialiler  dilTlnilum  Tarialis  per  censuram  ecclesiaslicam  appel- 
lalione  remota  flrmitcr  observari.  (}uod  si  non  omnes  elc. ')  lu  ea  frater  episcope.  Vos 
denique,  Oraler  episcope  el  flii  abbas,  super  vobis  ipsis  elc.') 

Dalum  Lateran!  III.  idus  .\prilis,  ponliDcalus  nosiri  anuu  sexlodecimo. 

Nacb  UalizlBs,  epislolae  lanac.  III.  II,  S.  745  ntl  drm  RiDdlMrisafz;  rp.  tH,  De  eteetione  .ibbatitgae 
auekamfieHgig.  — .\Mrack  danacb  bei  Lila  lg,  Relcbsarcblr  ,\X,  nr.  CCCU.V.  S.  1171. 

ft)  la  diftMr  Eii)fftrittfHrD)i'!  »ind  dl*  A<afftO|i»4irt«  tmmoeenlima  e^iacufma  aarrtia  tfrrarmm  $lei.  l'entrmiiii  frmiri . . « 
•odftOD  b)  dk  W«rtft  diUetia  fiUia  . . . und  c)  irr  Srhliitfl  aatmlem  el  afrealeUram  iemedieliaHem.  «»Icli«  d»r  .VMruek  b«i 
Bftlutiu«  ««||«Iu»«ii,  biniuiad«iik«ti.  — d)  und  i>)  A>»i:h  hier  *iud  di*  frna'ibulichen , fibri|«n*  tiirb  L'iu»laiiden  ter«chfftde(i*ii 
Fom«lo  im  len.  Abdruck«  , dii»  Hw«  ««  l«iil«ii  mocblen;  hiia  exefMemdia  folmerUia  imlereaae , duo  reatmm  ea 

miekUaminus  rat  tu  ea,  frater  epiaeafe  faeietia  exe^ui,  und  et  rreditia  ratia  pre filme  tatatHer  rifilara  praeurtlia  exlir- 
pamda  ritia  et  ptantanda  virtulea , ml  in  neri««iiiro  dietrieli  examiaia  die  rarem  tremtrnda  imdiee.  fni  reddri  mniemi^ma 
eeeimdmm  aptra  ama.  dipnam  paaailia  reddere  ratiaaem. 

t)  Banmgarfei,  süduatlirh  vod  Darr,  Kant.  Uarr,  Ucz.  ScliIHblatt.  Itn  Elaa5.s.  — 2)  Salem.  Ki.,  späteres 
KeJc&sslin,  Jetzt  bad.  B..4.SIIZ.'  3)  aod  4)  GertrailT  oud  Ua^ard  aarh  Ställn  II.  S.  742  und  74$.  — 
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5)  Neabarr,  KaoL  Haneaan,  B«i.  SIrassbarf.  — ()  PSrt.a,  rbemala  ua)  Klaalrr  Maalbroan  fehSrire  .bbl«i  Io 
Orbrjtbal,  wntllcb  von  Otbfy,  Kanton  SoholFrlacb.  Bm.  Kolmar.  — 7J  Trallr abaoHo , anwfit  HelllBenatato, 
an  Odlltpaberre,  Kant.  Roabolm,  Brz  Scblellslalt. 


DLVIl. 

Pabt!  Innoceni  III.  gebielel  den  Kirchenobern  der  Ertdiöceee  Alaine,  das  Kloster 
Maulbronn  gegen  die  Eingri/fe  ihrer  Pfarrgenossen  in  dessen  T-ehentfireiheit 
nachdriicklichst  e«  schütten. 

Im  Lateran  1218.  Juni  18. 

I loDOcentius  | episcopus  servus  servorum  dei.  Vcnerabilibus  iVatribus . . archiepiscopo 
Magnntinensi  ct  sulTraganpis  cius,  et  dilerlis  flliis  abbatibus,  prioribus,  preposilis,  archilldiaconis, 
decanis  cl  aliis  ccclesiarum  prelalis  per  Maguntinenseoi  proviuciam  conslitulis,  saliilem  et 
aposlolicani  benediclionem.  Audivinius  et  audientes  mirali  sumus,  quod  cum  dileclis  ||  liliis .. 
abbati  et  coiivenUii  de  Muleubunien , C'isicrcicnsis  ordinis,  a palribus  et  predecessoribus 
noslris  roncessum  sit,  et  a nobis  ipsis  poslmodum  iadultiim  et  eliam  conflrnialum,  ||  ut  de 
laboribus,  quos  propriis  manibus  aut  sumplibus  e.\colunt,  nemini  decimas  solvere  teiieantur, 
quidatn  ab  eis  DichilomiDUS,  contra  apostolice  sedis  indulgentias,  decimas  exigere  et  extor- 
quere presiimunt,  ac  prara  et  sinistra  interprctatione  apostolicoriim  privilegiorum  capitulum 
perrertentes,  asseriint  de  novalibus  dcbcrc  intelligi,  tibi  noscitur  de  laboribus  esse  scriptum. 
Quoniam  igitur  mauirestum  esl  omnibus  qiii  recte  sapiunt,  iiiterpretationem  huiusmodi 
perversam  esse  et  intelicclui  sano  contrariam,  cum  serundum  capitulum  illud  a solulione 
deciniarum  tarn  de  terris  illis  qiias  deduxerunl  vel  deducunt  ad  cultum  quam  de  terris 
eliam  cullis  quas  propriis  manibus  vel  sumplibus  excoluut  liberi  sint  penilus  cl  inmunes, 
ne  ullus  contra  cos  malcriam  bnbeat  malignandi,  iiniversilali  veslrc  per  aposlolica  scripta 
precipiendo  mandamus,  qualinus  parrocliiauis  reslris  auclorilale  aposlolica  probibere  curelis, 
ne  a memoralis  Tralribus  de  novalibus  vel  de  aliis  terris  quas  propriis  manibus  vel  sumplibus 
excoliinl,  seu  de  nulrimentis  animalium  ullaleuus  decimas  presumant  exigerc  vel  quomodolibet 
exlorqiiere.  (juia  vero  non  cst  cooveniens  vel  honestum,  ut  contra  sedis  apostolice  indul- 
geulias  lemere  venialiir,  quc  oblincre  debent  inviolabilein  lirmilatem,  mandamus  vobis 
flrmiterque  precipimus,  ul  si  qui  monacbi,  canonici,  derici  vel  laici  contra  privilegia  sedis 
tqioslolicc  memoralos  rratres  super  decimarum  exaclionc  gravavcrinl,  laicos  cxcommunicalionis 
sentenlia  percelirnles,  monacbos,  canonicos  sive  clericos,  contradirlione,  dilatione  et  appel- 
latione  ccssante,  ab  ofllrio  suspendalis,  et  tarn  excommunicationis  quam  suspensionis  seutentiam 
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fkcidis  usquc  a<]  dipiani  salisfbclioDera  iiiviolabilifer  observari.  Ad  hec  presrntiuiu  vobis 
aDcloritate  preripimus,  quatinus  si  quis  eoruodem  parrochianorun  vFslrorum  In  spprdiclos 
fVatres  violfolas  maniis  iniecerit,  eum  accrnsis  candelis  c.xcomnuiiicaluui  publice  ounlielia, 
et  tanquam  excanununicalum  facialis  ab  Omnibus  arlius  evilari,  donec  eisdem  fralribus 
coDgrue  sBlisfacial,  et  cum  lilleris  dlocesaui  epistopi,  rei  «erilalein  conllDeiilibus,  apostniico 
se  conspectui  represeiilel. 

Dalum  [Jileraiii  Xllll.  kalcodas  lulii,  ponliflealus  nastri  aiino  sexlodrcimo. 

.\>r  drm  ElDwtlacr  nnlcn  m-hU:  V.  .t.  — Aa  rolbrn  «ail  telkfi  SeMriniili-n  hiarl  aie  BIrlbtllr  alt 
aen  aevf  iiballca»  KapRiliapra  nebst  Airsrbrlft  ant  der  einen  Helle,  aut  der  andern  nll  tNHO,('ENTiVS.  PP.  III. 


DLYIII. 

König  h'riedrkh  II.  tchrnkt  dem  Stifte  Speier  auf  den  Tag,  da  die  IMthe  »einet  a« 
Bamberg  ermordeten  Oheim»,  de»  H.  König»  Philipp,  nach  Speier  überftihrt  und  dort  in 
der  Kaitergruft  der  Kirche  5»r  heil.  Maria  beigetetu  wurde,  5«  seinem  und  der  Seinen 
Seelenheil  und  en  Haltung  einet  Jahrtages  für  seinen  Vater  und  Oheim  die  ihm  erbeigene 
Kirche  ui  Esslingen  mit  dem  Patronatrecht  und  altem  trat  an  Einkiinften  und  sonst 

da:u  gehört. 

Speier  1213.  Heiember  30. 

In  nomine  sauclc  cl  iiidiiidue  trinilatis.  Fridericiis  secundiis,  diviim  fateiiu*  cleueiilia 
Kumanuniin  rex  et  sempec  augiislu.s  et  rex  Sicilie,  iiiperpeliiiim.  Si  hnniiiii  liideu  adhuc 
siib  unilirn  lepis  veteris  coiislitulo  superniiiim  vldebalur  et  lanum  iirare  prii  luortuis,  nisi 
eos  qiii  decesseranl  sperarel  resusritando.s,  iios,  qtii  stib  (empöre  grade  el  verilalis  siimiis 
cuuslitiiii,  sub  lirrailale  catholice  lidei  de  ruliira  muriiiuruni  restirrerliune  diibiiure  non 
possunms.  Salubre  et  necessarium  urare  pro  raris  iioslris  iudicamiis  el  Inrgieione  elemo- 
sinarum  ets  subveiiire,  ut  si  l'urlc  nliqiiid  ei.s  culpe  humane  fragililalis  inhrsenl,  elemnsinis 
et  orocionibns  vivoniin  delealiir.  Notiiiu  igitur  Mse  volimiiis  ointiibiis  pre^enlem  pagluam 
iuspecturis,  tarn  presenli.H  elalis  quam  pnslerilalLs  successure,  qiiod  noi>  eo  die  (|iin  cnrpiia 
carixsimi  palrui  nostri  Pliilippi.  gtoriosl  Itoinanoniro  rrgis  augiisli.  Iraiislalum  a rivitale 
Babeuberaeiise,  ubi  innoeenler  et  (am  crcideliler  quam  frauduleiiler  omibuit,  in  Spireasi 
ecclesia  ad  bu>la  impernlorum  et  regum,  pareiilum  ct  anlrcessurum  uoslroriim,  tpii  Ibidem 
sepulli  sunt,  feciiuus  sepeliri,  ad  linnorem  dei  et  bealc  .Marie  tiigiuis,  in  cuius  huuore 
ecclesia  Spirensis  est  fiindala,  et  ob  saliilem  nninianini  dilecii  palris  nostri  llaiiiriri,  incliti 
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Romanonim  inii»pralails  auciiati  .et  reejs  Sjeilic,  et  iamdicti  kari»«iBi  patrul  OMtri  rerlü 
Philipp!,  Ronaiioruni  rosis  aiigtisll,  simul  (|unque  pro  anicnalms  aliiiniu  plrrDhim  noslrorum. 
ecclesiau  in  EsseliuKeii,  que  iure  bereditnric  proprietatis  ail  tiiM  pcrliuebaL  Inniillrtf  erclealr 
Spirensi  liberaliler  Iradidimus,  ridelicet  lam  iu  iure  palroiialu:  quam  in  omuibuii  aliia  que 
ad  ipsam  ecclcsiam  Esseliiiftm  perlioere  noo  dubilaniur,  dole,  decimia,  lioninibi»  et'quidquid 
eat  quod  ad  ipsam  ercirsiain  apcctare  roguosriliir;  ila  quod  uuivrrai  provcolua  seu  redditus, 
provcnii'iites  qiiaquomodu  ab  ipaa  ereleaia,  dale.  derimi.s,  oblalionibiis,  sivv  flclia  et  locado- 
nibus,  cfNlaot  ad  conaiunes  usua  dominaruni  raoonirorum  Spirensis  ccclrsie,  el  in  rorum 
Toluiitate  el  arbilrio  sit  alque  raniltale,  sicul  roluerinl,  de  ipsa  ecclesia  ordinäre,  ad  hoc  ut 
ipai  aludiosiua  ci  rum  maiore  devoriooc  auoirersarioj  tarn  patris  lam  *)  palrui  noslH  recolant 
el  ordinent  celebrari.  l'l  aulein  her  omoia  pcrpelua  lirniitatc  subnixa  pcrmaneanl,  presens 
privilegiuai  inde  conarrihi  iuasiaiiia  el  aiglllo  maiestatis  nnsire  conmiioiri.  Slatiieiites  el 
dislrictissiiiic  prerlpieates,  ul  nemo  sii  uroquani  qui  baue  donalionem  naslram  aliqao  modo 
iorriuperc  presumal.  Quod  qui  Tacere  allemplareril  qiiinqungiola  libraa  aiiri  piiri  componat, 
dimidiam  parlcin  flsco  nosim,  pariein  rcliquaro  sepedirie  .Spirensi  ecrlesic  persolveodam. 
Iliiius  rvi  lesics  auni;  Theodricus  Treuerorum  archiepfsropus.  Woirrummus  abbas  de  WiAen- 
bürg'*),  Chunradus  abbas  de  MuleDbruimcn'),  Daniel  abbas  de  Sconauia’),  abbas  L'lerioc 
vallis*),  abbas  de  Alba*)  alque  abbas  de  Lymbiirch*),  abbas  de  Oleoheim’),  abbas  de 
.Snnnesheim”).  Eberhardus  de  Eberslein’),  conies  GolOidns  el  romes  Chunradus  de  Calne’°)> 
comes  .Vlberliis  de  Lewciisleiii”),  Alberlus  de  Anise”),  RudullTUs  de  Chisclowe”),  Marquardus 
de  Wilre"),  .Alberlus  de  Rossewach“),  Wallerus  pinreriia  de  Sips”),  Berengerus  fraler 
suus,  llainfiriis  niagisler  coquinc  de  Rolemburrli  “J  el  alli  quam  pliires. 

Signum  dniniiii  Frlderiri  secundi,  diviiia  ravenle  rlrinenria  Romanvrum  regis  el  semper 
augusli  el  regis  Sicilie. 

Ego  Cbiinradus  Meleiisis  el  Spirensis  episcopus,  impcrialis  aule  rancellarius,  vice  domni 
Sift-idi,  Maguuline  sedis  arcliiepiscopi  el  lociiis  Germanie  arrhirancelluriwj*),  rccognori. 

Ada  siinl  hec  anno  domlnire  incarnalionis  millesimo  C(^  Xllll.,  indiclione  seciinda,  regnanlc 
domino  Friderico  serundu,  dei  gralia  Roniauorum  rege  semper  augiislo  et  rege  Sicilie,  anno 
Romani  regni  ipsius  seciiiido,  Sicilie  vero  XVI  feliciler.  Dalum  in  civilale  .'Spirensi  III.  kaleiidas 
mensts  lanuarii. 

Nick  ile»  Llkrr  Okllfallgaiai  Srs  Sllfu  Spelrr  !■  G UArrktve  la  Kaclvrake  Ta»  I,  fal.  OOS.  — 
Ab4iick  bei  Reallif,  liknaileiik.  Oer  UImIi.  h Sprjrr  I,  S.  147.  ar.  ISI.  aaO  ll■lllBrll-ilreholl(S, 
HIat  aipl.  Prl4.  sre.  Tan  I,  (P.  I.)  S.  ZSI. 

•i  I.Im;  fMM  I)  M ur»i  — «>  •rr4ir«Rf«U«H«. 

I)  Otaae  Zwrifel  die  cheaal.  AWel  WelsMabirr  der  glrkbnaiDlgeB  BezIrkMtadt  l®  aatera  Blaaas.  — 
2)  Maalbroaa,  JeUl  SH»  etaea  O.A.  — 3)  Scbüaaa,  aardrrstllcli  raa  lleldelbefg.  — 4)  Eaaaerlkat,  avril.  »aa 
Aaaweller,  Uber  der  Salz«  Io  baler.  Rfaelakrelse.  — a)  IlerrcBalb,  Im  Scbwarzwaldc,  O.A.  Neacabirg.  — 
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6)  Uabirt,  JHil  l>  TrüBuirrii  Ilrirn4e,  brkuiil«  ülin»ir  K»r<it  iet  Stikr«,  bei  Dirkbelm  In  biler.  Ikeli- 
kirlse.  — 7)  OileibeUl.  norkSilllcb  «tu  der  b»d.  B.A.St-  BrarliMl.  — 8)  .Slukeln,  ••  der  EUc«,  b*d.  U.  k.SI.  — 
PI  .klUEberrlelii  Im  Meriribel.  — 10)  Kalw,  0..4  St.  — II)  UiwenstelD,  0..\.  Welaabera-  — 13)  Eadaee, 
btirr.  L.li.  Roirnbaik  a.  d.  Taoker.  — 13)  k'laalai,  elalpe  .Slaadea  aiirdllcb  lot  der  bad.  B..I.SI.  Uracbaal.  — 
14)  Weller  an  .SlrlaaberR,  bad.  B..t.  Sluhelai.  — 15)  HaMwaf,  0..k.  Valblapea.  — 10)  Scbipf  vOber-), 
bad.  B.l.  Barkaberf.  — 17)  Raleabeir  >b  der  Taiber.  — 18)  Der  ladletlaa  aad  den  lUaerar  lorelke  («|l. 
Btbuer  Faat.  1,  8.  381)  1113.  Daa  Nrajabr  daf  Bll  den  Chrlalfeat  aa 


DLl.'t. 

FaitI  /»Moceno  III.  bettätigl  die  Schenkung  de»  Fatronatrechl»  der  Kirche  in  KetUngeH 
durch  den  Kaieer  Friederieh  (H)  an  dat  Kapitel  tu  Speier. 

Hom  1214.  .ipri!  5. 

lanocciillus  rpiscopiis  senus  aervorum  dri.  Dilctlis  fliiis,  capilulo  Spirrnsi,  salulem  el 
Bposlolicini  beiiedicUourni.  lustis  peleorium  desideriis  digmini  esl  iios  radirm  prebere 
coDseosiim  el  vola  que  a ratiuiiis  Iraiolle  noii  disrurdaiil  elTeclu  proseqnenle  complcre. 
Eapropter,  dilecii  in  dooiiiio  niii,  leslris  iuslis  poslulalioiiibus  grato  coiicurrrnlcs  assensu, 
ius  patronaliis,  qiiod  carissimus  in  (.'hrislo  lilius  nosler  F.,  illiislris  rex  Cicilie,  in  Komauorum 
imperatorpm  circtiia,  in  ercicsia  de  Ezciigen ')  nodcilnr  liabiiiase,  sicut  pie  ar  provide  fuit 
ecclesic  vestre  ab  rodrm  rege  concessuiii  et  illud  iusle  ac  paciQce  posaidelis,  inbis  et  per 
vos  erdesie  lestre  audorilale  apo$tolirn  connrmanuis  et  prcseiilis  scripli  palrodiiio  romnu- 
nimus:  sairo  iure  diocesaiii  epist-opi,  ab.«i|uc  preiudirio  aliuniiu.  Nulli  ergo  omiiino  hoiuinum 
liceal  hanc  pagiuain  iiostre  conllrmadnttis  inrringere  vel  ei  aiisii  leinrrario  ronlraire.  Si 
quis  aulem  boc  allemplare  presunipserit , mdlgnadooeni  oninipolenlis  dei  et  bealorun  Petri 
et  Pauli  aposloluriim  eins  se  noverit  iuciirsurnni. 

Datum  Rome  apiid  sanrtum  Pelnim,  nonis  .\pritis.  pnnliflcatus  nostri  anno  sepliuio  decimo. 

Narb  den  Cadei  Blaer  Splreeala  Tel.  30a.  lia  C.L..Irtbl«e  In  Karbrabr.  — Aadrorb  bei  RrBltad, 
trkiadrnb.  der  Blsck.  >a  Speyer  I,  S.  140,  ar.  133  (aaler  den  Jabre  1315). 

I)  Lies:  EteUnfffu,  £s.«llnsen. 
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DLX. 

Der  Bitchof  Otto  ton  ^'irtburg  beurkundet,  dtu»  Konrad  ton  Atchhausen  seinen  Hof 
Gommersdorf  und  den  Wald  Forst  um  seines  und  der  Seinen  Seelenheils  ailten  an  das 
Kloster  Schönthal  geschenkt  habe. 

12U. 

(Chr.)  i In  nomine  sancle  et  individue  Irinitalis.  I Otto,  dei  gratia  Wirlzebnrgensis  ecclesie 
episcopus.  Licet  generali  atrccllone  omnium  ad  nos  provectus  et  solliciludo  ecclesiarum 
plurimum  speclare  vidcalur,  tum  pro  ecclesiastici  regimiiiis  crediln  nobis  dispeusacioue,  tum 
pro  eminencioris  vel  loci  vel  nominis,  qua  cetcris  presidere  ccrnimur,  dignitale,  precipue 
tarnen  ac  specialius  pro  venerabilium  locorum  divino  ciillui  manripalurum,  ad  nos  c(  noslram 
diocesim  perliuencium,  incremenlo  cura  nimirum  vigilanciori  sollicili  esse  debemus.  Nolum 
ergo  sit  elali  presenciuni  et  pusleritali  fulurorum,  quod  C'onradus  de  Ascbchusen '),  libere 
condicionis  bomo,  curlim  suam  in  Gumerszdorn")  cum  omnibns  allinenciis  eins,  boc  est  cum 
agris,  pralis,  silvis,  decursibus  amnium,  deniquc  cum  cnllis  et  incitllis,  et  nominalim  et 
expressim  silvam  illam  que  vulgo  dicilur  Forst,  monasteriu  io  Scbönlbal,  sine  omni  coiilra- 
dictione,  pro  aoime  sue  suorumque  remedio  legittimc  douavit:  millam  sue  donariooi  condi- 
cionis legem  prescribens  nisi  eam  solummodo,  ut  per  eum  collala  monasteriu  Tratrum  utiiitati 
cederent,  nec  quisquam  heredum  snornm  aliquid  sibi  iuris  iii  prenominatis  boiiis  usiirparet. 
Ne  itaque  boc  raciouabile  Tuctum  aut  oblivio  deleal,  aut  imporlunitas  ingcoii  malignantis 
iurringat,  prcsenti  pagina  et  auctoritatis  noslre  sigillo  boc  factum  et  facti  memoriam  robo- 
ramiis.  Pie  observantibus  in  deo  gloria,  maligne  obvinntibus  analbema  sit.  Testes  hü  sunt: 
domous  Burchardus  abbas  de  Brunnebacb ’j,  preposilus  Dietericus  de  lloge*),  Baldewinus 
canonicus  Novi  Monasterii Heioricus  decanus  de  Oringa'ne'),  Albertus  et  Jlolendinarius, 
canonici  in  OringaVe.  Laici:  Ileinricus  magisler  coquine,  Iringus  Crhesso’),  Iringus  fllius 
eins,  Conradus  fllius  Opcrti,  Ricbalmus  llacho,  Ileinricus  fllius  Gisle,  .Adelhunus  iunior, 
Dietericus  fllius  fratris  Iriiigi  Cressonis,  Riigcrus  Cremesere  et  plures  alii. 

Acta  sunt  bcc  anno  domioice  incarnacionis  ,M°.  CC°.  XIIIP.,  indictionc  IP.,  reguaute  glorio- 
sissimo  Romanorum  rege  Fridcrico,  venerabili  domno  ütlone  ^h'irlzeburgensium  episcopo. 

Nacb  Cen  Dlplomatar  Oes  Klosters  Scböoltsl  (anr  Papier,  In  irrüsslen  Folloforaial)  von  1SI3,  Blall 
CLXXXVll,  nr.  2. 

1)  Asrbbaasen,  O.A.  Kiiozelsaa.  — 2)  Gonmeradorr,  bail.  B.A.  Krsiitlielni.  — 3)  Broniibacli , eliem. 
Abtei,  rechts  a.  d.  Tnaber,  bad.  B.A.  Werlhelm.  — 4)  Stin  llaiig  bei  Wlrzbnrp.  — i)  Slin  .Nrmiiiiusier 
ebendas.  — 0)  Oehrloxen,  O.A.SI.  — 7)  Lies:  Ckresta. 


III. 
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DLXI. 

BerfHgrr  rmi  Haremteiu,  »eine  (7eiiia/i/ia  Affne*  tmd  trine  Schiriegermiiilfr  Sttflhia  ron 
Heie/i6urg.  Teriinfttra  dem  K/oaier  Sehüathal  %irei  Thede  an  dem  Walde  genannt  Foret, 
bei  Gmmnendorf,  mit  allem  darauf  haftenden  Hechte. 

1214.  September  21. 

(t'br.)  i In  nomine  snnctf  et  indiviilii;  Irinilalls;  ;|  Kerum  miitaliiljlns  el  pre$enUs  vit( 
conditio  nicliil  nieiiiurabi||lc  aliqua  leinporia  diuturiiitate  perniiltil,  nisi  scriptorum  ii||vari 
meiuuriv  füerit  commendntiiro.  Uuaprwpler  presenlis  scripti  caulione  noliim  sit  nmnibus 
tarn  presentibua  quain  futiiris:  quud  e$;o  Ik-rcaircrus  de  Unbeii'iteu hunio  über;  rmiditioRis 
el  inneiiuus.  et  iixnr  men.  doniliia  .\pies,  el  fiocrus  meu,  domiaa  .Sopliva  de  Bebeiibvrch ’)■ 
riiisileai  condilioiiia  et  nobililalia,  coniinuiii  roascnsii  et  ndlalis  manibiix,  omni  laxalioob  et 
empliunia  iure  el  eonsueludino  scrrala,  coniraximus  cum  fratribiis  iu  Speriosa  Vallc  de 
duabii.<i  parlibu.a  silv^>  qii;  adineel  vill^>  (iviuinersdorr^),  quf  rul;^  diciltir  Forst,  pro  XX"  marris, 
et  predicla  quaulilale  pecuoif  ab  eis  rerepta,  diiaa  partes  silvt,*  predicl?  et  omne  iu«  quod 
in  endem  «ilva  babitiinii«  predicli-t  l'ratribus  ilonalione  legilliina  tradidinius,  el  perpeloo  possi- 
deoduiii  duniiviinu«,  oiiiui  iuri  quod  in  predicla  siKa  babtiimu«  mnmi  el  calanio  rcnuncianle«. 

l't  iftilur  tarn  lieredibus  nnslris  quam  etiain  aliis  in  prescoti  facto  riuiandi  et  retrac- 
Itndi  omni«  exciudalur  presumplio,  hone  carintn  te.«liiim  cmi.scriptione  et  sigilii'J  noslri 
inpressione  niunivimus.  Testes  rero  sunt  liii:  Wailerus  parroebianus  de  Tinfteslai'),  lleinrirus 
et  Sigel'ridu«  frnires  de  Wolpoidesdorf“),  Otto  de  t'imberen lleiiiricus  de  Roden*)  el 
fraler  suus  Wnllerus  de  Roden  el  Ricbaiiiius  prior  loci  iliius  et  tTiiiradus  ceilerarius  et 
Irater  N'aiilbucbu«  coorersu«;  qiii  eandem  donalioiieni  de  mann  noslra  (cclesit;  nomine 
receperunl. 

Acta  sunt  lifc  anno  domlnicf  incanialionis  M".  CC’.  Xllll'.,  undecimo  kaiendas  Oclobris, 
iudiclione  seeuuda. 

An  einem  Perramenlslreiren  tiäii;l  ein  aeerrümlee«  81x111  »a  mit  Mebl  xeuUcblea  «elwllcbfrauem 
Waelis.  Ea  Ist  «aercXFlbelll  «na  zelxl  aut  ilrr  Obern  IlSine  elaei  Raben,  anf  der  oilcrn  drei  Reibe«  Spillen  Uber- 
eloaoder.  Uascbrlll;  SIUIU.V)I . BE[RRNGEjRI . DE  RtVEXSTENE  tdlo  E xenndet.  die  S rerkebri  ilebeod). 

I)  Wabrnrbetatich  Rarennlel«,  O.A.  Gclsllnxen,  vpl.  II,  75.  — 2)  Debeabarx,  eben,  ßorx,  bei  dem 
Weller  Iteaiberx  «•  ElaOasa  des  lilanbachn  In  die  Brellaeb,  0 A.  Gerabrnaa.  Tgt-  H,  S.  ID*.  — 8)  Gnmmers- 
dorr.  «.  die  vorixe  l'rkoade.  — 5 — 8|  TbUopeaibal,  Wolpertadorf,  rillal  dato«,  PürreBZIaiiocm  «od  Jaxslrolb, 
alle  U.A.  Ilall. 
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DLXII. 

König  Friederich  {H.^  tchenkt  der  Kirche  de»  heil.  Grabet  tu  Dietbriieke  bei  S/ieier  und 
dem  Probite  Meinhard  ton  Denkendorf  die  Kirche  tu  KircMeim  mit  allem  datu 
gehörigen  Hechte,  intbetondere  dem  Patronatrechte  daseibtt. 

Sfieier  1214.  Oclober  23. 

(Cbr.)  I Id  nnmine  sincle  d indiiiUiie  trinilalis.  Kriilerirns,  dirina  faveatc  clcuipiida 
Komanurura  rcx  sroippr  auaiistus  ft  re.\  Sicilic.  I|  Lifet  ad  oiuars  sibl  subirrlos  rpgalis 
clemeiiria  moiuim  sue  lars^ilalis  consupvrrit  cxlandera,  s|ierialius  tanipii  ecclealis  dai  et  rede* 
siislicis  U |>prsunia  beneflria  puliura  frequenter  coiisuevit  exhibere.  lüde  est,  qiiwl  dos, 
adverlenles  houeslatem  fratrum  ecriesie  sanrli  Sepiileri  deser{{vieoci(im  eonindernquc  »eces- 
sitalem,  ul  coinnindiu.i  et  liberius  possiuC  ditino  ciillul  iasislcre,  et  babiimlanciiis  in  suis 
necessitalibus  leiiiparalia  conimoda  perripere,  de  larsilate  re^ia  pro  salute  tarn  iioslra  ijuam 
pareiilimi  nnslroruin  dotmmiis  el  in  perpeluaui  pruprielalein  largiiuiir  eceJesiam  qiie  Kirc- 
beim  ')  diritur  cum  oiuiiibus  eius  pertinenciis,  ridrlirel  cum  dole  et  decioiis  et  boiuiiiibus 
ulriu.sque  sexus  et  rum  omni  iure  siio,  et  specialiler  ius  palroiialiis  qiiud  in  meniornlH 
ecclesia  hahebamiis,  ctclesie  sanrli  Sepuirri  apud  Spiram  sile,  que  Dflprukke')  uuuctipaliir, 
ila  ut  priivisio  sive  procuralio  illius  errlesie  iii  voliintale  el  paleslutc  lleinbardi  vrnerabilis 
preposili  de  Deukendorf)  et  oimiiuni  successorum  suorum  in  perpeluum  ruiisislal,  et  ut 
universos  provenlus  ipsius  errlesie  ad  siislenlarioneni  fratrum  apud  Dllprukke  deo  famu- 
lanrium  cum  omui  liberlalc  dicUis  prepositus  et  eius  surrrssnres  in  evum  prn-ipianl.  .Ad 
riiius  rci  perennem  memoriam  presrnlem  pateinam  roiisrribi  iussimus  et  roairstalis  recie 
bulla  ronsiiiiiari.  Slalurates  et  regio  edirlo  llrinitrr  preripieptes,  ut  nulli  iitiquam  prrsuiie, 
alle  vel  humili,  ercicsiastire  vel  secrulari,  liriluni  sit  baue  noslre  donalionis  pagiuuni 
infringerc  seu  aliqiio  ei  lemerilatis  aiisii  obviore.  0»ud  qiii  facerc  presuiupseril,  in  sue 
prcsumpllonis  penam  centum  libras  auri  piiri  rnniponal,  quarum  medielus  flsro  noslro,  reliqua 
vero  mrrticlas  iiiiuriam  passis  prrsnlvalur.  Testes  hiiitis  rei  sunt:  lleinrirus  Argenlinensis 
episcopus,  comes  Sigebertus  de  Werda ‘J,  Heinricus  de  Kungesperc^),  Lbrrbardus  de  Salem 
abbas,  Cviiradtis  maior  Spirensis  ecclcsie  prepositus,  Crnradns  eiusdeni  ilrranus,  lleinrirus 
de  Sebarpbenbere ‘).  Eberliardits  dapifer  de  Tanne ’j,  Ctnradiis  de  WinlUcrsleleii  Aitseiiuus 
de  luslingen  *)  et  alii  quam  plures. 

I Signum  damini  Friderici  Kumanorum  regls  el  regis  Sicilie.  inriclissimi.  j (Monogramm.} 
Ego  Cvnradiis  Spirensis  el  Melcnsis  episcopus,  imperialis  aulc  cancellariiis,  vice  domini 

Silridi,  Maguiitlne  sedis  arcbiepiscopi  et  tocius  Germauie  archicaitceilarii,  recoguovi. 

2» 


1? 
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Acta  suat  hec  anno  domiai  M*.  CC*.  Xllll*.,  regDanlc  domino  Friderico  glorioso  Romanonim 
rege  et  seinper  augnslo  et  rege  Sicilie,  anno  regni  eius  II*.  Dalum  apud  Spiram  X.  kalendas 
Novembris,  indictione  III. 

.10  tolbrn  iji'lileoslriioKrii  häoel  dao  alark  abaeoillile  ood  aa  dco  RIodera  Bcisl  zarbrocbeoe  raode 
Majcatälaalirlll  voo  bräanllcbrai  Wacha.  Der  Köal;  altzl  lai  KrüoooesarbaiBCkc  (Kapf  aed  Kroae  alad  eaaz 
zrrrlabpa)  mit  dam  .Szaptar  la  drr  Rpcblao,  daoi  Ralcbaapfel  la  drr  Llakan,  aaf  eloem  verztvrtro  Stable  mH 
Lcbae  aad  Pasaitpatclia.  UmacbrlR:  [FRIDERIJCVS  DEI  GRart.i  [RO]M.«.\'[ORt»n]  REX  et  SERPar  AV[QVSTua] 
and  laaerbalb  der  Raadllalea  lliika  (berald.  racbla)  van  Bilde  ET  REX , recbla  SICILIE  (E  aad  M feraadel). 

a)  Or1|.  tf«eiatiUr  mit  AbküreunaHrlrbaD  (Ibar  apa,  also  al|aatlich  apariacialitar. 

1)  Klrcbbrln-BalaDdea,  am  Dooneraberpe,  Im  baler.  Rbelakrrlae.  — i)  Leber  die  liofsl  abaegaoEeae 
Kirche  zain  hell.  Grabe  ln  Sprier  an  der  s ie.  Dietbriieke  rgl.  Bd  II,  S.  357,  Anm.  I.  — 3)  Deakendarr,  O.A. 
Esallngpn.  — d)  W3nh,  Kaalonaarl,  ran  drr  Saaer  and  dem  Snizbach  amaossen.  In  Bezirk  Welaacnbarg  Im 
Eisaas.  — 5)  Königsbarg,  bei  S.  PIK  (S.  Hippolyt)  Im  Oberelsasa.  ^ 5)  Die  zerlrSrnmertc  Borg  Scharfen- 
berg bei  Trifels,  siidösllleh  von  Anntveller  In  Rbelnbalern.  — 7^0)  Alle  drei  bekannte  oberschtväblsche 
Relcbsdleaatmaonea  (von  All-Thann,  W Inlerslellen,  beide  O.A.  H’aldsee,  and  Jutingca,  O.A.  Hdnalageo). 


DLXIII. 

König  Friedfrich  f//.^  schenkt  der  Kirche  des  heil.  Grabes  su  Dietbriieke  bei  Speier  und 
dem  Probste  Meinhard  ron  Denkendorf  die  Kirche  sir  Kirchheim  mit  altem  dam  gehörigen 
Rechte,  insbesondere  dem  Patronatrechte,  unter  ausdrücklicher  Barichnung  der  mr 
genannten  Kirche  iehntpflichtigen  Orte. 

Speier  1214.  October  23. 

In  nomine  saocle  et  individue  trioilatis.  Friderirus,  dirina  farenle  clementia  Romanonim 
rex  semper  augnstus  et  rex  Sicilie.  Licet  ad  omnes  sibi  subiecloa  regalis  clementia  manum 
sue  largilalis  consupverit  extendere,  spccialins  tarnen  ecclesiis  dei  et  ecclesiaslicis  personis 
beiiellcia  potiora  frequenter  consuevit  exhibere.  Iiide  cst,  qiiod  nos,  ndvertentes  honestatem 
fratrum  ecclesie  sancti  Sepulcri  deservientium  eorundeniqiie  necessitatem,  ut  commodius 
et  liberius  possiot  divino  cultiii  iosistere  et  habundantius  io  suis  necessitatibus  temporalia 
coinmoda  percipere,  de  largitate  regia  pro  salute  tarn  nostra  quam  parentum  nostroriim 
donamiis  et  in  perpetuam  proprietatem  largimiir  ecclesiam  que  Kircbeim ')  dicitur  cum 
Omnibus  attinentiis  eius,  videlicet  cum  dote  et  decimis  et  homioibus  utriusque  sexus  et  cum 
omni  iure  siin,  et  specialiler  ins  palronatiis  qiiod  in  memornta  ecclesia  habebamiis,  ecclesie 
sancti  Sepulcri  apul  .Spiram  site,  que  Dielpriirgen’)  nuueupatur,  ita  ut  provisio  sive  procuratio 
illius  ecclesie  in  voluntate  et  poteslate  Meinbardi  venerabilis  prepositi  de  Denkendorf’)  et 
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Omnium  succeasorum  saorum  io  perpetoum  consistat,  et  ut  uoirersos  proreotus  ipsius  ecclesie 
ad  suslentaciooem  fralrum  apiit  Dietbrucgeo  deo  ramulantium  cum  omni  liberlate  dictns 
prepoaitus  et  eius  successores  in  evum  percipianL  Sunt  aulem  bec  nomina  Yillanim  decimaa 
suas  ad  eandem  ecriesiam  persolrenlium:  ipsa  villu  Kircbeim,  Bisrouesbeim'),  Morsheim''), 
Rudersbeim'),  flrbeiz’)  et  vetus  Bolandia").  .\d  cuius  rei  prrbenoem  memoriam  presentem 
paginam  cuoscribi  iussimus  et  maieslalis  regie  bulla  ronsigoari.  Slalueolcs  et  regio  ediclo 
flrmiler  precipientes,  ut  oulli  umquam  persone,  alte  rei  bumili,  ecclesiastice  vel  seculari, 
lidtum  sit  haoc  nostre  donationis  paginam  inTringerc  seu  aliquo  ei  temeritalis  ausu  obviare. 
l)uod  qui  rarere  presumpserit,  io  sue  presumptionis  penam  rentiim  libras  auri  puri  componat, 
qiiarum  medletas  tlsco  nostro,  reliqua  vero  medielas  iniuriam  passis  persolratiir.  Testes 
huius  rei  sunt:  Ilenricus  Argentineusis  episcopus,  ronies  Sigebertus  de  Werda,  Ilenricus  de 
Cunegesperc,  Eberhardus  de  Sälen  abbas,  Cunradus  maior  Spirensis  ecclesie  prepositus, 
Cunradus  eiusdem  ecclesie  decamis,  Ilenricus  de  Scharpbcnberc,  Eberhardus  dapifer  de 
Tanne,  Cunradus  de  Winterstcten,  .Anshelmns  de  lustiugen  et  alii  quam  pliires. 

Signum  domiui  Friderici  Romanorum  regis  et  regis  Sicilie  inviclissimi  (Monogramm). 
Ego  Cunradus  Spirensis  et  Metensis  episcopus,  imperialis  aule  canccllarius,  vice  domioi 
Sifridi,  Mogunline  sedis  arcbiepiscopi  et  locius  Gernianie  archicanrellarii,  recognovi. 

Acta  sunt  bec  anno  domioi  M".  CC°.  quartodecimo,  regnante  domiuo  Friderico  glorioso 
Romanorum  rege  et  semper  augusto  et  rege  Sicilie,  anno  regoi  eius  secundo.  Datum  aput 
Spiram  decimo  kalendas  Novembris,  indictioois  tercie. 

.Nach  dem  OiirlMle  des  Relclisarthivs  In  Hliscben.  Das  Siegel,  das  sobleag.  Ist  verlores,  die  seideie 
Slegelsebaar,  deren  rolb  und  gelbe  Farbe  etwas  verbllehea,  nocli  darcb  die  l'rkaade  gescblnagen.  — .tbdrack 
ln  .VonnB.  Bolca  XXX,  S.  22  ff.  nr.  DCIX,  teraer  bei  Remllag,  Geseb.  der  Klüsler  In  Rbelnbslera  II,  S.  374 
and  Unlllard-Brdbolles,  HIsl.  dipl.  Frld.  sec.  Tnm.  I,  tP.  I.)  S.  322. 

I,  2 and  3)  Vgl.  darüber,  snwle  über  die  Daten  rnigenden  Zengen  Abb.  I — 9 der  vorlgea  L'rknnde.  — 
4—8)  BIsrbbelB,  Marsebbrlm,  RIltershelB,  Orbis,  nnd  .Allbolanden , letzteres  In  Klrcbbelm- Bnlanden  anrgc- 
gangen,  alle  Im  Ksninn  KIrchbelffl-Bolanden  Im  bsler.  Rbelnkrelse. 
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J214.  Dnembrr  18.  und  1215. 


DLXIV. 

Ertbhchof  Sifg/yifil  ton  Vai'm  erlaubt  dem  Falriarttien  Hudotf  ton  Jermalem  und  den 
Kanonikern  der  heil,  flrabee,  die  Kirche  tu  Kirchheim,  deren  Patronat  König  Friederith 
ihnen  geachenkt,  durch  taugliche  IlriUler  aua  ihrer  Mitte  tu  reraehen. 

Horn  (1214.)  Detember  18. 

S.,  lici  irrnlia  suDCl«  lUgimline  M'ilis  •rctiiepisrupus.  l'iiirersis  Christi  fldplibus  srripti 
liuius  II  iDspeclnribus  saliitem  in  audore  saiulis.  Cniversitali  vcstre  prrspatibus  iuootpsrat,  || 
quod  nos  ob  rererenliam  resurreclioois  riominirc  Pt  ad  prccps  rererpiuli  palris  domiiii  R.  || 
Iprosolimilaiii  palriarrlic  cuuccssiauu  iurp  perpeluo,  ut  idem  palriarrba  et  doiuiniri  Sepiilrri 
ranouid  ecclesiam  de  Kircheim'i.  Magiintine  dioresis,  iii  qiia  dominus  nosicr  F„  Romanorum 
et  Sicilie  rrx  illiislris,  ius  ipsis  conliilit  patroiialiis,  per  fralres  suos  idoneos  leneant,  ila  iit 
U qui  mlnistrabit  in  ea,  lod  areliidlaroiio  preseiilatus,  ciiraro  ab  co  recipial  aniniaruui,  et 
assigiiala  sibi  de  redilibiis  et  prnvpnlibii.s  ip.siiis  crrlesie  portione  liuiie.Hla,  de  qua  tarn 
diueesani)  qiium  archidiaeoiio  de  iuribiis  suis  pieoe  valcat  ac  debeat  respoodere,  quod  potcrit 
esse  residuiim,  in  prefalnnini  palriarehe  et  canoiiiroriiro  subsidiiim  ronverlatur. 

Datum  Rome  XV.  kaieudas  lauunrii,  ponlitlcatus  nostri  auno  quinto  dedino. 

.tn  riaea  Pi'resaent-KrHrfa  tiänd  Ha  des  erililsrli(tnieara  Sieerbt  «aa  vtrUsaranrn  Warkse. 

Vaa  dpm  Sleaalkllde  aodi  erkeoaliar  der  Bampr  des  Etiklschnfes  (der  Kopf  rebll),  der  Io  laarea  raltliPB 
Gewände  naf  elnea  all  dea  aeknnnlea  Grrirenkäprm  und  Talren  verzirrlea  SIntile  altat,  Ha  Bueb  In  der 
Llakea,  ela  Slick  Stab  In  der  Beeblea  tMlIead.  l'aucbim  abtespranfcn. 

I)  V|l.  die  beiden  rarlsea  Irkoadra. 


DLXV. 

Biachor  Konrad  ton  Conatam  bealällgl  die  ron  König  Philipp  und  aeinem,  dea  Jtiachofea, 
Vorgänger  Diethelm  geachehene  Schenkung  der  Kirche  tur  heil.  Chrialina  in  Harenaburg 
an  daa  Kloster  Weisaenau  und  erlaubt  diesem  einen  beständigen  Virariut  dort  tu  halten. 

1213. 

Conradiis,  dei  gratia  Constaiitiensis  rpiscopiis,  dileeto  in  Christo  C.  preposilo  et  Tratribus 
in  Angia  saiutem  et  dileclioiieni.  Gratiim  gerimus  et  ucrepltini,  quod  in  eedesia  teslra  ad 
honorem  dei  et  sancte  malris  rcrlesic  ra  ordinäre  salogilis,  e.t  quibiis  increnientum  snmal 
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rrlipo,  p1  vi^or  rPRuliris  disdpline  prollriat.  Kapropler  iuslis  p«(icionibus  vcstris  annuentes, 
doDalioneni  de  eeclesia  sancte  Cbrislioc  in  Rauinspurc '),  ab  illusiri  quondaai  rege  Pbilippo, 
a preiliTessore  quoque  nuslro,  hone  memoric  Dielhelroo  episcopo,  TObis  lestrisque  »uccesso- 
ribns  legilimc  raclaai,  iios  ralam  babemns  et  roullrmanius.  Salvis  quoque  privilegiis  super 
eandem  ecelesiani  robis  coiicessis,  ad  pelidonem  ve^lram  concedimus,  u(  in  prerala  eeclesia 
liceat  vobla  idouriiiD  in  perpeluuu  vicanuin  ordinäre,  quem  nobls  presrntaluni  nos  in  viraria 
eadem  insliluemus,  et  niram  plebis  eidem  co|  in  Imiltemiis.  Noslra  quoque  auclorilale  slaluimus. 
ut  de  MNlililibus  sepinlii-Ie  ecdesic  coiipetens  prebenda  ad  siislenlalionem  et  ecclesie  guber- 
nalionem  ipsi  pruvideatiir.  Ilec  auteni  que  suniccre  posslut  ad  bec,  sicut  iiobisruni  una 
provide  ronstiltila  .sunt,  nostro  srriplo  aulentico  exprimere  curanins.  .Sunt  auirm  bec: 
qiiirquld  de  oblatiouibus  Ilddium  vel  donalinuibus  murliinrum  eidem  collalum  furril,  agri 
qiiuque*),  qui  sunt  de  doie  ecriesie  siipra  miinlem  iuxia  erdesiam  posili,  insnper  deeimam ") 
tarn  de  agris  quam  vinctia,  qui  sunt  super  slralani  iiixia  Rauinspurc,  decimam‘)  quoque  de 
vico  qui  appdiulur  Henimiwilare’),  iosuper  decimas')  mlnutaruui  rerum  propler*)  fenum.  Alia 
omnia  ad  eandem  ecriesiara  perlinentia  liceat  vobis  ad  usus  ecclesie  vestre  possidere.  Cum 
aulem  snpradiclus  cJericus  io  ipsa  eeclesia  fiieril  iiisliliitiis,  si  lale  aliquid  admiseril  qiiure 
merilo  ab  ipsa  viraria  amovendus  videaliir,  aut  mouaslerio  rcstro  iniuriosus  et  gravis  exti- 
terit  et  admouitiis  hoc  non  corre.\erit,  vel  si  in  ipsa  eeclesia  per  se  ipsuui  residenlinm 
rarere  non  potuerit  vel  noluerit,  nobis  consullis  noslra,  auclorilale  amovealur  et  alius  ibidem 
inslilualur.  l‘l  aulem  bec  noslra  et  veslra  ordinatio  perpeluum  robur  ubiineat,  eara  de 
aigillo  nostro  iussimus  insigniri.  Actum  anno  dominice  incarnalionis  II'.  CC".  XV. 

N«eh  4fin  Cadra  WelascaaDgleisU  In  der  Losteralsctpo  .Vbsrhrin  S.  #8  (vgl.  B.  II,  S.  6S, 
Anal,).  Ül«  Urkandc  fuhrt  dort  die  Aalselirlft:  CoHfirmatio  Conradi  cdnutant,  epitetpi  tuptr  ptrpttup 
n'ran'ff  rancte  erütiat. 

■)  Oft  C«a  f«ed.  — h,  e und  d)  0*r  SrhrdIW  ddr  l'ik.  I!«l  ht«e  lai  dtc  CMitmrOaa  — •)  8#  dtt  C«det. 

I)  Vgl.  Bind  II,  S.  310.  — 2)  Enaielweller,  OsUIck  roa  Welucatn,  O.A.  Baveasbatg. 


Digitized  by  Google 


16 


1219.  Januar  28  and  29. 


DLXVI. 

‘ Die  Taufkirche  dee  heiligen  Andrea»  tu  Buchhorn  durch  den  Bischof  Konrad  ron 

Comtam  geweiht. 

1215.  Januar  28. 

Anno  ab  iacarnatione  Domini  .M.  CC.  XV.,  V.  kalendas  Februarii  dcdicata  ast  erclesia 
baplismalis  sancii  Andrea  in  Buuchorn')  a vanarabili  Conrado  Constanliensi  epiacopo  in 
boDore  sanrlc  ct  ioditidua  Iriuilalia  et  victoriosissimc  mirls  et  saucle  dei  KrnUricis  .Marie, 

precipua  rero  in  bouore  sancii  Andrae  aposluli  et  aliorum  sanclorum  quoruni  ralii|uic  in 

allari  eiusdem  ccclesic  conllurntur.  Andren  apostoli,  l^iurenlii  tnarlyris,  Georp^ii  marlyris, 
Vincenlii  marlyris,  Ypolili  martyris,  AJexii  cunressoris,  Galli  conressoris,  Cerilie  Virginia, 
Wallpurge  Virginia.  Ipsa  die  dedicala  aal  capalla  sancta  Marie  in  dextro  monasterii  latere, 
in  bouore  ipsiua  dei  geoilricis  et  sancii  lohannis  baplisle  ct  sancii  lobanuis  ewangelisle 

et  sancii  Oswaldi  raartvTis.  Contineiitiir  aulam  ibi  lie  reliqtiie:  saucle  Marie  dei  genilricis, 

Thomc  apostoli,  .\mlree  apostoli,  Malbic  aposloli,  Oswaldi  regia,  .VIexandri  papa,  Marcalliui 
el  Pelri,  Primi  et  Keliciani,  Viti,  üebasliani,  Diooisii  episcopi,  Oudalrici  episcopi,  de  mensa 
sancii  lohannis  ewangelisle,  XI  niiliiim  virginum,  Cbrisliiie  Virginia,  Wallpurge  virginis,  de 
capillis  sancte  Lucie  virginis,  Afre  martyris.  Ilec  dedicatio  celebrata  esl  sub  Alberto  preposilo. 

.'I>rb  Haas  Moann.  Qiair.  S.  ISO,  der  ela  NrarologlaB  des  KIcalars  lloten  la  eloem  MIsssla  des  Kloalars 
Walaparlaa,  w«  die  l'rkaade  am  Raada  ran  28.  Jaaaar  brliaaeut  lal,  als  aalae  Uuallo  acaal. 

I)  .Va  Uadcasea,  JaUl  1a  Priedricitaasiaa  amgeuaal. 


DLXVII. 

Das  Kloster  tunt  heiligen  Pantaleon  in  Buchhorn  durch  den  Bischof  Konrad  ton 

Constant  geweiht. 

1215.  Januar  29. 

Anno  ab  incarnatione  Domini  M.  CC.XV.,  1111.  kalendas  Februarii  derlicatuni  esl  monastcrium 
sancti  Panlaleonis  in  Bouchliorn  a venerabill  Coiinrado  Conslantieosi  episcopo  in  bonorc  saucle 
et  individne  Irinitatis  et  vicloriosissime  crucis  et  sancte  dei  genilricis,  preripue  aiilem  in 
honore  sancii  Panlaleonis  martyris  el  eurum  sanclorum  qiiorum  reliquie  in  allari  principali 
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coDtiDeotur:  scilicet  de  capillis  sincle  Marie,  saiicti  Stephani  protomartyris,  sancti  Salvaloria, 
sancli  Remedii,  de  zona  sancli  iobannis  bapliste,  de  arcba  Noe,  de  virga  Aaron,  sancti 
Oudalrici  episcopi,  saucte  Erintriidis  virginis,  sancti  Rouperti  episcopi  liec  dedicatio  celebrata 
est  sub  Alberto  prepositn.  Eodeni  die  dedicatum  est  in  eodem  monasterio  alUre  sancte 
crucis  in  booore  eiosdeiu  sancte  i-rucis  et  sanrti  Sebastiani  marlyris  et  aliorum  sanctomm, 
qnorum  reliquic  in  eodeni  allari  continenlur.  Ile  snnt  reliqiiie  recondite  in  imagine  sancti 
Panlaleonis;  de  vase  in  quo  fiierat  receptns  saiigiiis  Christi  in  passione,  de  palina  quam 
(ulerat  io  lerusalem,  .Andree  apostoli.  Philipp!  et  lacobi,  Panlaleonis,  Conslantis  et  Alexandri, 
Gereonis  et  socionim  eius,  Mauritii  et  sociorum,  Evstachii  et  sociorum,  Gregorii  pape, 
Stephani,  Christofori,  Senerini  episcopi,  Oudalrici,  Counradi,  Galli,  Nicolai,  Georgii,  XI  milium 
virginum. 

.(aa  Ucsa  a.  a.  0.  S ItO,  drr  die  Irbsode  aas  der  aater  der  vdhgea  .NuiiBer  feaasalei  Oaelle 
Bünkeill,  wo  Jeae  aaler  dea  1t.  Jaaaar  belgeschrleaeD  airlil. 


DLXVIll. 

Biithof  Konrad  ton  Conttam  betlüligt  dem  Klotter  .Varchthal  den  Beeilt  der  Kirche 
und  des  Kirehenpatronatee  tu  Kirchbierlingen  und  beurkundet  tugleich  die  Vnobhängigkeit 
dieser  Kirche  ton  den  Vogieianspriiehen  der  Markgrafen  ton  Berg. 

^onstant  1215.  .\pril  28. 

Cfinradus,  dei  gratia  Constanlieiisis  episcopus,  universis  presentes  visuris  seu  audituris  salu- 
tem  et  noliciam  subscriptorum.  Cum  bone  memorie  Dielhalmus  predecessor  noster,  Constanliensis 
episcopus,  ecclesiam  in  Bilringen '),  cum  conseosu  sui  capituli,  fralrum  mense  monasterii 
Martbellensis,  urdinis  Premonstratensis,  dooaverit  io  perpetuum  desen  ire,  cuius  ius  palronatns 
eidem  monasterio  a fundalore  suo  Hugone  palatino  comite  de  Tuwiogen  ftierat  coUaUim  et 
donatum,  nos  eandem  ecclesiam  in  Bilringen.  imitaodo  vestigia  predecessoris  nostri  predicii, 
antedicto  monasterio  conrerimus,  et  donationem  et  largitionem  predecessoris  nostri  litteris 
presentibus  auctoritale  ordinaria  conflrmamus.  Verum  cum  uobilis  vir,  Heinricus  marcbio  de 
Berga'),  prenominate  ecclesie  in  Bilringen  advocadam  sibi  usurparet,  nichil  iuris  habeodo 
in  eadem,  et  Waltheros  preposilus  et  conventus  .Martbellensis  ipsum  coram  nobis  traxissent 
in  causam,  p«it  multas  allegationes  hüte  inde  habilas,  tandem,  cogente  iuris  ordine,  prefatus 
marcbio  confesaus  est  in  presentia  nostri,  nicbil  iuris  vel  dominii  sibi  competere  in  advocada 

eedesie  sepedkte,  tali  pacto  adbibito,  quod  IVatres  nMoasterii  Marlbelleasis  predicti  omnem 
flL  3 
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1215.  April  28. 


ifliuriam  et  leeiooen,  tarn  sibi  quam  suis  beredibns  irrofralam,  pure  el  simpliciter  remilterent 
propler  deum.  Nicbilominus  cooteslaus,  se  in  possessiooibus  moDtslerii  sepedicti,  sitis  in 
prefata  parrocbia  Bilringen,  emolumentnm  nullius  ubsequii  vel  servicii  penitus  habere.  Nos 
igitur  istam  recognicionis  confessiunem  coram  nobis  raclam  presenti  instrumenlo  desuper 
confecto,  nostri  sigilli  munimine  roborato,  auctoritate  ordinaria  raliflcamus. 

Acta  sunt  hec  Conslanlie,  anno  dominice  incamalionis  M°.  CC°.  XV'.,  1111°.  kalendas 
Mail,  iudictione  111°.,  regnantc  (am  Sicilie  quam  Komanorum  glorioso  rege  Friderico,  cruce 
signato’).  Anno  pontiflcatus  summi  pontiflcis  Innocentii  XVIII°.,  preseolibus  multis  nobilibus 
et  riris  bonestis,  ciericis  et  laicis,  ad  hoc  vocalis  specialiter  et  rogatis,  feliciter  iu  domino 
amen.  Si  quis  igitur  haue  inslitucionem  el  conllnnacionem  infi-iHgere  ausus  sit,  anatbema  sit. 

MkIi  dem  beütiUifffideii  Vldioo«  den  Hlscbors  Heioricb  vaa  Coantanz  von  3.  Novenber  1295. 

1)  Ktrehblerlfofea.  — 2)  Uerc,  O.A.  Ablösen,  vjrL  Stillo  H,  S.  354.  — 3)  Diese  Zeltaifabe  sUmmI 
Blcbl  ZB  den  ttbrtreo.  Fhederlcb  werde  erst  den  25.  Jotl  1215.  zDm  riimiscbeo  Köal;  fekrOnt  ood  ao 
demselben  Tafe  aabm  er  aach  das  Kreoz. 


DLXIX. 

BUchof  Konrad  von  Conitant  bettätigt  die  Schenkung  der  Kirche  und  des  Kirchen- 
patronat!  in  KirchbierUngen  an  das  Kloster  Marchthal  und  beurkundet  tugleich  den 
Versieht  des  Markgrafen  ton  Berg  auf  das  ihm  seither  eingeräumte  Hecht  eines  Drittheils 
an  der  Vogtei  der  genannten  Kirche. 

.Veertburg  1215.  April  28. 

Conradus,  dei  gratis  Constanliensis  episcopus,  dileclis  in  Christo  universis  ad  quos 
praesentes  pervenerint  salutem  et  noticiam  subscriplorum.  Cum  bonae  memoriae  Uiethalmus 
Conslantiensis  episcopus,  nosler  praedecessor,  ecclesiam  in  Bilringen *)>  cum  consensu  sui 
capituli,  usibus  et  expensis  (Fatrum  monasterii  Marchtellensis  ordinis  Praemonstratensis 
donarerit,  et  eidem  ecclesiae  ius  patronatiis  quondam  iiobilis  rir  Hugo  comes  palatinus  de 
Tuwingen,  fUndator  memorati  monasterii,  ante  diclo  monasterio  subieceral  pleno  iure, 
DOS  eandem  ecclesiam  in  Bilringen,  imitando  vestigia  nostri  praedecessoris  praedicti,  praefato 
monasterio  com  omnibus  rruclibus  et  obrentionibus  donamus,  et  tarn  nostram  quam  etiam 
nostri  antecessoris  donationem  authorilate  ordinaria  conflrmamus.  Quia  vero  memoratum 
monasterium  adrocatiam  tertiae  parlis  fUndi  ecclesiae  praediclae  in  Bilringen,  solummodo 
exclUBO  omni  serritiu  et  emolumento  lucri  lemporalis,  comitibus  de  Berge*)  causa  amiciliae 
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c(  banorü  co[iuJniiä(>rtt  tatiter:  quod  si  in  aliquo  damniflcaretar  monaalerinin  anledktum, 
nt  sibi  amplius  nsurparenl  quam  eis  fuerat  contmissum,  prolinns  essent  privat!  omni  iure 
advocaliae  quam  eis  commiscrat  moiiaslerium  memoralnm,  lleinricus  marcbio  de  Berga,  sibi 
vendicans  quod  sibi  nun  compelebat  in  adrocalia  praefala,  et  metere  volena  quod  non 
seminaverat,  conventus  est  coram  nobis  a Walthero  praeposito  et  conrenlu  monasterii 
saepcdicti,  et  iuris  ordine  compellente,  per  mullos  iabores  et  expensas  coactus  est  reouiitiare 
pro  se  suisque  haeredibiis  tiniversis  omni  iiiri  advocaliae  quod  sibi  bucusque  competebat  in 
advocalia  tertiae  parlis  Tundi  ecclesiae  saepe  dictae,  cum  omne  damnum  sibi  est  remiasum 
quud  inluleral  monasterio  antediclo.  Nos  igiliir  islam  renunliationem  coram  nobis  factam 
praeseoli  instrumenlo,  nustro  sigillo  roboralo,  aulborilate  ordinaria  conflrmamus. 

Acta  sunt  haec  Merspiirch,  anno  domini  MC'CLV.’),  IV.  kalendas  Mail,  indicUoae  tertia, 
regnanle  glorioso  Komaiiorum  rege  Friderico,  crure  signalo. 

Nach  elacr  snhrglaahlgtcii  thschrm  aar  Papirr  aas  Sca  Ascaag  des  18.  JahrhaadrrU 

I)  aalt  2)  s.  die  vorige  l'rhaade.  — 3)  Dieses  Jahr  Ist  JedeaOUIs  ahrtchUg,  schaa  des  aaaslellehdea 
BIschotS  Koarad  wegea.  Die  ladlellaa  rrrlaagt  tzth.  Allela  aa  deai  gleichen  Tage  stellt  dersethe  Uschar 
Koarad  die  vorige  l'rkaode  In  ConsUos  aas;  noch  passt  der  Beisatz  frurr  titnale  za  dieser  sowealg  als 
zar  voftgea.  vergl.  Anat.  3.  daseihsl. 


DLXX. 

Büchof  Konrad  ton  Comiant  betiäligl  dem  Abt  und  den  Brüdern  ton  Zttiefalttn  die 
ton  t'lficA,  irei/and  Grafen  ton  Berge,  tor  teinem  Ableben  an  tie  gemachte  Schenkung 
der  Kapelle  in  .Vothentha!  nebtt  dem  Hofe  daielbet  und  andern  Zugehürungen. 

Ztriefahen  1213.  Mai  31. 

l'Cinridus*),  dei  grntia  Cunslanriensts  episropiis.  dilectis  in  Christo  C'Anrado‘)  ibbili  et 
rratribus  de  Zniiielden')  salulem  et  dileciioorn.  Religiosani  viiam  ducenciiim  comniodis  et 
proreclibus  paslorali  nos  decet  ofllcio  inleudere  et  earumO  preccs  exaudire.  Pelivil  autem 
a nobis  testra  devorio,  quatiuus  rapellani  in  Mocbintal’ '),  monasterio  veslro  a nobili  viro, 
bone  memorie  tirico  quondam  comile  de  Berga'),  in  morte  collatam  coiitlnnarc  dignaremur. 
Porro  meminimus,  quod  in  nostra  prcsencia  prerblus  comes  super  iure  eiusdem  capelle  ab 
Hainrico')  plebano  de  Kyrcheim")  olim  siistiiiiiil  qiieslionem,  sei  dicitts  comes  legillime 
probavii,  eandem  capellam  a iure  matriejs  ccclesie  ex  anliquo  et  longo  osii  liberam  exiatere. 
Licet  enini  sacerdoles  qiii  l'ueriinl  in  Kyrcbeim  pro  tempore  quaiidoque  divina  celebrasseni 

in  eadem  cappella,  hoc  nun  nomiue  niatricis  ecclesie  eosdem  fecisse  probavii,  sei  ab  ipso 

3* 
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conile  pro  c«p^llani$  ibidem  ordinatos  fuisac,  iht  in  dote  capelle  aliqua  eosdem  sacerdoles 
ordinaclonem  fcctsse,  sei  laDlnm  Iredecim  solides  annnatim  ah  ipso  conile  pro  slipendio 
laboria  sui  ipsos  recepisse.  l'iMle  nos  lunc  sentenlialiler  sepedictam  capellam  ad  ius  dicti 
conitis  iudicavimus  pertinere.  a qua  senlcnlia  non  füll  appellatum  et  usque  ad  hec  tcmpora 
Curricula  pluriuni  Iransirrunt  annonim.  Cuiaque  iiobis^)  ronscii.  qiiod  dictiis  comes  curlem 
in  Mochintal  cum  capella  e(  aliis  pertinenriis  eitistlem  ciirie  vobis  libere  poasideudam  in 
morte  tradideril,  nos  veslris  poslulacionibus  inrlinali  prefblam  rapellaai,  sicul  eam  iusle  «I 
quiele  possidelüi,  vobi.-<  aurtoritatc  nosira  conltrmaimi.-!.  Nulli  ergo  hominum  llceat  hanc 
paginam  noslrc  cunflnnacionis  infringere  aut  ei  lemere  contraire.  Quod  si  quis  presunipserit. 
indignacionem  dei  omnipolriilis  se  iioveril  iiiciirsiirum. 

Dalum  in  Zuiurlliiii^  anno  Domini  M’.  r("'.  XV*..,  indictione  III‘. pridie  kalendas 
lunii.  pontiflcalus  noslri  anno  VII. 

Na«b  dem  atr  PcraimcDl  guaditlekcDeD  Dlplanalar  des  Klosicrs  Zwirbillea  aas  dem  15.  Jabrbaadert 
ral.  fl,  versa,  uomll  eine  andere  Ak«chrin  eines  rbenlalH  an!  Prrgameiil  gesrhrtelienen  Diptanalars  „AeU 
■nd  Documenta  de  anno  1015  — ISSf  rnl.  I,  rerao,  nr.  1.  bla  aal  vtenire,  so  «eit  sie  Irgend  «esesUlcb, 
loten  angegebene  .Ab« elcbongen  iiberrlo.stlmtnl.  — Abdracb  bei  Lialg,  Retekaarchlv  XVIII,  8.  555. 

•)  8»  dl«  x««lt«  Ul*'.  , «abr«ud  »Im  IQ  Oniod«  ftSpfU  «r«t«  C.  U««t.  — * b)  D«id«  H59  soridibUi  uod 

dl*  «riU  «firtrfaUf  £ ej  Z««U«  IIS.  bt«r  uod  «bt«a  — di  S«  «orkbU|  USS.  — •)  Z*«U« 

H5.  ßhfk0tUaU  bUr  »nd  — t\  9o  dU  x««li«  US  , d««  «nU  blo»  H — |)  la  d»r  «nt«n  b»ldM»«l  Kftfk., 

bl  der  nr«lt«n  bcldtstl  »«  Xirrben.  » U)  S«  btldr  Ib«.  — • |)  Z««M«  US.  BarlcMlf  tHh- 

])  MocteDtbdl,  spJilere  Probst«!»  FlUol  voi  Kirefcbeia  o4er  Kircb«i»  ut«  es  Jeiil  feuüboJlcb  ifeuiBt 
wird,  O.A.  Ebingen.  — })  Berg,  drsglrlehco,  vgl.  $.  10,  Aom  1.  — 3)  Dao  la  Aam.  I.  genanale  Klrtk- 
keim  oder  Klrekeo. 


DLXXI, 

Bürhof  Otto  von  H'inbttrg  iihrrMul  die  ron  Krafi  von  Bappaeh  an  Engelhard  ron 
iSeiJeek  und  Konrad  ton  Weinthrrg  und  von  diesen  an  ihn  aufgelassenen  I^hengUter  in 
Ohenrottenkirrheu  gegen  andre  eon  genannten  Vasallen  ihm  aufgetragene  in  Slarken- 
hofen  dem  Kloster  Sehfinihal  als  freies  Eigenthum. 

• t'2l5.  Juni  8. 

(Chr.)  i In  iiomine  sancle  el  indiridue  IriDitalis.  I Otto,  dei  gralia  Herbipolensis  episcopiis. 
It  ralionabiles  lldrlium  actus  lenaci  lam  presentiiiro  quam  Fuiurorum  ||  memorie  derlarenlur, 
opere  precium  esl,  eos  evidenti  scriplurarum  lestimonjo  roborare.  Notum  igiiur  facimus  lam 
presentis  etalis  quam  sucllcessure  poslerilatis  hominlbus,  quod  quedam  iio.slra  el  errlesie 
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Dosire  bona  in  suprriori  Wostonkircben '),  que  a oobis  e<  ab  ecclesia  DOstra|lfngeIbardus 
de  Nidecke")  et  Conradus  de  Winesperch  iure  feodi  tenuerant,  que  ab  eisdem  Kraflo  de 
Ropacb’)  eodem  iure  babuerat,  idem  Kraflo  prediclis  dominis  suis  Engelhardo  et  Courado 
resignavit,  que  ipsi,  medianle  dilecto  nostro  C'lnrado  de  Winesperch,  archidiacono  et  maioris 
ecclesie  nostre  canonico,  in  manus  noslras  absolute  et  libere  resignarunt.  Nos  rero  cum 
graluilo  capituli  nostri  consensu  el  farore,  ecclesie  de  Schonental,  ('isterciensis  ordiuis, 
bonorum  eorundem  proprietatem.  ab  omni  impelicione  et  impedimento  expeditam  et  liberam. 
absolute  donarimus  et  precise.  Pro  quorum  bonorum  commiilatione,  ul  noslra  ecclesia  pro 
sui  indempnilate  concambium  competens  reciperet  et  restaurum,  predictus  Kraflo  in  villa 
Stakkenhouen*)  proprietatem  siiam,  a qualuor  iucolis,  qui  vulgo  lantsedelen  numinautur, 
babitam  et  possessam,  vice  versa  nobis  et  ecclesie  nostre  absolute  et  libere  propriam  Iradidit 
el  donavil,  quam  postmodum  proprietatem  idem  domini  Kraflonis,  Eiigelhardus  et  Cvonradus, 
a nobis,  el  Kraflo  ab  ipsis,  eodem  modo  quo  predicta  bona  in  W’osleukirchen  habuerant, 
iure  feodi  receperunl.  Hiiiiis  rei  10311*8  sunt:  Otto  maioris  ecclesie  et  Noui  Monasterii 

prepositus,  Perseus  decanus,  (iotefridus  preposilus  de  Muckenslat  *),  Tlieodcricus  Fiosculus, 
Iringiis  canlor,  Heinricus  cuslos,  Adulfus  porteoarius.  Poppo“)  de  Triroperch*)  archidiaconus, 
Poppo  *')  de  Oslernach  ’).  Berao  canonicus,  Eberliardus  de  Homberch ')  archidiaconus,  .Albertus 
de  Zabelslein*),  Cvono,  Saxo  canonicus,  Hermannus  notarius,  Xiduugus,  Heinricus  dapifer, 
Heinricus  pincerna,  Iringus  l'resso,  fierungiis  dives  et  llelmericus  ffalres,  Heinricus  de 
Teleheim'*)  et  Berengerus  fratres,  l'fnradus  Oberti,  Marquardus  W'eiso  et  alii  quamplures. 
Ut  aulem  predictorum  verilas  omuibus  postmodum  evis  flrma  et  stabilis  perseverel,  -nos 
presentem  super  eo  carlam  conscribi  et  sigilli  nostri  appensione  fecimus  communiri. 

.Acta  sunt  hec  anno  incarnationis  dominice  millesimo  ducenlesimo  XV.,  sexlo  idus  lunii, 
poniillcatus  domini  Inoocentii  pape  tercii  anno  XVIII.,  episopalus  nostri  anno  octavo. 

Ao  grün-  and  rslbseldeDer  .Scbaar  liiagl  das  raadr  blschünicbe  Siegel  tos  braaaem  Wachs.  SlegelOgar: 
der  Bisebor  In  rallea  Antsscbnocke  aaf  einen  ull  llandsköpfea  aad  Tatzea  renlerlea  .Stoble  sllzead.  Io  der 
Bechlea  den  Kninsulab,  la  der  Linken  ein  anrgescblagenes  Bacb  hallend,  worinr:  FAX  VOB.  l'mscbrin: 
OTTO  : DEI  : GRa/ZA  : WIRCEBVRGEXSIS  : ECCLertE  : EPracorrvS : (die  E gerandet). 

*)  uält  tk)  lu  belilvq  Worl«it  autid  «m  «in  lü«ln«*  p «t«  Auf«n|8b(icbbUt>e  In  Pelc«  «tu««  «pUi«r«u  V«n«<lj««  «Io  ito«««« 
B d«r«iu  tu  kann  ]«U(  P o4«t  B «rtfd«>ti. 

1)  Die  DlplonaUre  des  Klosters  slellen  den  Ort  mt  Tersefaledeoen  aDdern  Im  ^«rdwesteD  and  Nordosfeu 
des  O^cium  Merfifntkeim  zosommcD.  Er  Ist  ab^egdlfeDg  oder  Jetzt  anders  beoeont.  — 2)  Neideck  (der- 
malen .Nendeck  fesciirlebcn)»  an  der  Bretlacli,  sudösUIcti  von  Umfenbeotlpfen,  O.A.  Oebriofeo.  — 3)  Rtppneb, 
O.A.  Welosberf.  — 4)  SUekeoborea,  abgeg.  Ort  Ja  der  Nübe  tob  .Stbwöllbrono,  toterobro  ood  H'esterobaeb, 
O.A.  OebrlDfen.  — 5)  Obermockslnlt,  im  6.B.  BÜdloceo  io  Oberhessen  (ln  Hessendarmst.).  — 6)  Zerstörte 
Birf  bei  Anra-Trlmberfe  an  der  rrbBklscbei  Saale»  baler.  L.U.  EaerndorT.  — 7)  Osteroohe»  L G.  Ijiar,  6 Sl. 
nordöstlich  voa  Nürnberir.  — 8j  llODbur;,  elast  Sitz  der  Herrsch.  Hobenberfr.  an  der  Werrn,  L.G.  ticiniiaden.  ^ 
9)  Zabelstela,  baler.  LG.  GeroldsbofCa,  nordösll.  von  diesem.  ^ tO)  TbellbeiiQ»  auf  dem  reebten  Malnttfcr» 
LU.  Wirzbnrf,  südöstlich  von  diesem. 
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DLXXII. 

A'(#iiv  FriedericA  //.  Himml  da»  ron  »einen  Vorfahren  gefründtte  K/o»Ur  Lorch  gleich  ^ 

die»en  mit  deteen  geeammtem  Betiiuhume  in  »emen  umniiietbaren  und  niteeräuteer- 
licAen  erhUchen  Schon  und  terbietet  Jedteeden  Eingriff  darein  bei  Strafe  ron  taueend 

Mark  töthigen  Golde». 

lim  1213.  Juni  20. 

(Cbr.)  I Io  uomioe  sooctc  el  individof  trinitalis.  Fridericus  secuodus , dei  gritia 
RomaDorum  rex  s«mper  augusius  et  rex  S)rcilif.  ||  Ad  ftern;  vit(  feliciUleai  et  teioporal» 
rcgui  noairi  ineremeDtum  oobis  credimus  proHcere,  si  (cclesiis  dei  oplalam  providere  cura- 
veriaiiis  quietem  el  drca  commoduiu  earum  curaoi  et  operam  inpenderiiDiis  dillgenlein.|| 

Eapropter  uoirersis  imperii  fldelibus  lam  preseolts  {vi  quam  fuluri  duximus  declarandnoi, 
quod  DOS  ceuobiuDi  de  Lorcbe,  a progeuiloribus  oostris  in  honore  perpetuf  dei  genilricis 
et  virginis  Marifll  feliciter  fUndatum  ac  de  propriis  ipsoniai  prediis  dotatum,  sub  Dostrq 
maiestatis,  cum  persoois  domino  illic  ramulaolibiis  et  cum  uoirersis  boois  suis  mobilibus  et 
ionobilibus  ubicumque  constitiitis,  nee  noo  cum  maucipiis  ulriusque  sexus'),  specialem  rece- 
pimus  prolectiooem,  couDnnaules  eidem  mouasteriu  qufcumque  bona  iapresenliarum  legitime 
possidel,  Tel  iu  poslerum  preslaiile  domino  iustis  modis  polerit  adipisci.  .Vd  her,  tisis  el 
düigentef  inspeclb  progeuilorum  iioslrorum  pritilegini,  Frideriri  duris  eiuiulem  loci  primi 
ftoadaloris'),  Conradi  regis,  Krideriri  imperaloris  avi  uoslri,  ad  imilalionem  eoriindem,  de 
predicii  cenobii  profectibus  sollicili  semper  esse  ciipientes,  tarn  ipsius  montb  m quo  luooa- 
sterium  situm  esl  quam  etiam  omnium  bonorum  suorum  looge  vel  prope  ronslilulorum  advo- 
catiam  ab  hodie  in  aiitea  in  noslram  et  herediim  noslrorum  arripimiis  poleslatem;  voleiites 
eam  lolam  et  iolegram  ‘1  noslro  et  lieredum  noslrorum  domiiiio  esse  subieclam.  ad  honorem 
et  rtvereoliam  virginis  inlemeralf.  Slaliienles  el  tirmiler  predpienles.  ul  iiulla  iimquam 
persona,  humilis  vel  alla,  ecrlesiastica  sive  secularls,  audeat  se  iiilromiltere  de  predicta 
advocacia  vel  eiu.s  perliiienliis,  anl  ipsam  in  parte  rel  in  loin  de  noslra  vel  herediira 
noslrorum  polestate  umquam  aliqua  calliditale  alienare.  Quod  qui  l'acere  presumpseril,  iram 
oranipotenlis  dei  el  nosir;  sublimilalis  gravem  olTensam  se  novcril  inenrisse,  atqne  in 
vindiclam  sui  reatus  niille  libras  aiiri  examinali  componal,  dimidiiiin  camer;  iioslr^.  reliquum 
passis  iniuriam  persolvendum.  .\d  buius  eliain  facli  nostri  robur  pcrpeluum.  presens  exinde 
Privilegium  cooscriptum  sigilli  nosiri  raraclere  inssimus  rommuniri.  Hiiius  rei  lesles  sunt: 

Conradus  Ralisponensis  episropus,  Silridus  .\ugusleiisis  episcopiis,  llariwicus')  Eislelensis *) 
episcopus,  Cooo  Elwacensis')  abbas,  comes  .^Iberlus  de  Euerstein  *),  Rudoirns  palalioiis  romes 
de  Twillgell,  comes  VIricus  de  Helransleiii'' comes  Egeno  de  Vrahr’l  el  llliiis  suus. 
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Anaelmus')  marscalcos  de  lastingen ’),  Bertoldus  de  Dnibcpurc“),  Albertas  de  SlivceUogeD'‘), 
Berloldus  deH[an]delahc*‘),  Dielo  de  Rtuensbarc,  Bereogeras  de  Riueasteia ° Eaerfaar* 
dus*)  dapifer  de  Tanae'),  Conrados  de  Tanne,  Conradus  et  Bertoldus“)  de  Storphen')  et 
alii  quam  plnres. 

I Signum  domini  Friderici  secundi,  Romanorum  regis  inrictissimi  et  regis  Siciliq,  i (Mono- 
gramm). 

Acta  snnt  hec  anno  dominicf  incarnationis  millesimo  CC*.  XV*.,  indiclionis  III.,  regnante 
domlno  Friderico  Romanorum  rege  glorioso  et  rege  Sicilie,  anno  regni  eins  tercio. 

Ualnm  apud  VImam,  XII*.  kalendas  lulii.. 

VdS  dieser  Irkaitdc  Ist  ausser  den  oben  abfedrucklca  aocb  ein  zweites,  durch  elalfe  Lüeher  uad 
Wasserleckea  rerdarbeues  Orisinal  rurbaaden,  dessea  zaia  TbetI  nicht  uaerhehllche  .thwelchanaea  uaten  ange- 
geben sind.  Die  Siegel  sind  tuu  beiden  rerlaren,  und  nur  darch  die  abeu  abgedmekte  t.sl  noch  ein  Stick  der 
gelbltehen  seidenea  Slegelschnnr  geschlnagea.  — Abdruck  (nach  den  obea  za  Qrande  gelegten  Teste)  bet 
Besald,  D.  R.  (Lorch  er.  V.)  8.  727.  — Craslns,  Aaual.  Snevor.  111,1,  c.  I,  p.  3.  — Hager  Adr.  ans 
3,  68.  — Petras,  Saer.  eccl.  S.  539.  — Halllard-Brdholles,  Hist.  dipl.  Frtd.  sec.  T.  I,  (P.  II.)  S.  368. 

s)  ZealtM  Urlf.  «led^rboll  klar  dir  Worte  tmi  «Sftra  mmüstsji*.  — b)  tUa  Sjlbao  Isci  frimi  fmm  dareb  atu  Lock 
koioalia  saitr  liaraDasafaUaD.  — c)  Illar  dar  naarSaiirdtra  BalaaU  tintt  iftam  AarraitaiJ  ttnuenml  Emfithmniiu  da  wülfyere 
tl  /Uii  siri.  — d)  Mtrtteieu*.  — a)  titttUmtit.  — I)  alvaaaaaaja.  — |l  JffaiVafaln.  — br  Ceaad«  b'atHcaea  da  Aatgiaalatit 
Hardat/iaa  galallaiu  raiaaa  da  Twimgan.  — I)  Amihalmiu.  — k)  Btrthatdma  da  Dmkcfmre.  — 1}  Sftioalfkaem.  — m) 
Raribaldlia  da  klmiitaka.  Im  obicao  Ort|.  durch  aiua  Falla  Im  l’argamant  der  Aoraazahurlituba  A uitdauUich  und  dla  baidan 
ralaaudan  (mt)  baraoasartebaa,  waabalb  aocb  aln  aom  eraleu  Talta  torbaudauaa  Vldlmoa  aoo  1500  und  mit  ihm  a.  a.  aocb  Holllard- 
Brcballaa  Ruada/aAc  laacn,  Baaold  abar  dar  Wort  nur  mit  Puoktao  arisadautet  bat.  — n)  Brrmgtnu  dt  Raadaafata.  — 
o)  EairAardaa.  — e)  Btnuidua.  — q)  tttgtgkik 

I)  Abgeg.  Stamaburg,  O.A.  Oelsllngen.  — 2)  Zerst.  Burg  bet  der  O.A.St.  l'racb.  — 3)  Aaf  der  Ath, 
O.A.  Mlaslegen.  — 4)  All-Traachbnrg,  zwrlachen  der  Argen  and  Eachach,  In  heatlgea  baler.  L.G.  Kenpten.  — 
3)  All-Sle«sstlngea,  O.A.  Eklogea.  — 8)  naeriilttell.  — 7)  Rarensleln,  O.A.  Gelslingen  (rgl.  S.  10,  Ami.  l).  — 
8)  Allihna,  O.A.  Rareesburg  (vgl.  S.  12,  Anin.  7). 


DLXXIII. 

König  Friederich  (U.)  beitätigt  lämmtHche  Besittungen.  Güter,  Rechte  und  Gewohnheiten 
des  Khttert  Weingarten,  intbeiondere  denen  herköttunliches  Erbrecht  an  seinen  Eigen- 
teuten  und  das  Hecht  in  Betug  auf  alles  Keugereute  im  Altdorfer  Walde. 

Um  1215.  Juni  20. 

i Fridericus,  dei  gratia  Romanorum  rex  semper  auguslus  et  rex  Sicilie.  I Coiisuevit 
regalis  benignitas  ||  ecclesias  dei  in  suo  iure  maniiteiiere  et  eorum  proreciibus  et  commodis 
divite  vena  largitalis  iiberius  providere.  Notum  sil  igitiir  iiniversis  ||  presenlis  elatis  et  in 
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evun  succcMure  pMleritalis  honinibus,  quod  dos  ecdesian  qae  ViiDCgarlen  nuDtapDlur, 
üniUcioDe  pros«DiloniiD  nostrorum  ||  ocnilo  clemencie  rMpicicoles  ei  ipsius  aliliuti  semper 
iDlendcre  proponeotes,  uoivenas  posicosioues  qaos  a prina  rundalione  ipsa  ecclesia  habuit, 
onoia  quoque  iura  et  coiuuetudines  quas  sab  predecessoribus  ouslris  usque  ad  leaipora 
oostra  baberc  coosuevit,  regia  auclorilale  ipsi  ecclesie  conllrmamus.  Decemeoles  ul  iu  iure 
ceosualium  sive  morticiuoruoi.  quod  rulgariter  ral  dicllur,  si  siue  berede  aliquis  hono  ipsius 
ecclesie  deOinclus  fuerit,  omnia  que  reliqueril,  sire  in  nobiUbus  sive  in  inmobilibus,  usui 
ipsius  ecclesie  cedanti  si  vero  defuDclus  pueros  habueril  qui  condicioDem  suam  sequantur, 
quod  vulgo  dicitiir  goiii.  lunc  inter  habila  quod  melius  Oieril.  sicut  vulgariler  dici  seiet 
turesle  gäl,  ad  usum  ecclesie  cedel;  si  vero  pueri  condicionem  pateroain  non  sequantur, 
tuDc  medielas  omniuni  babitoruni  et  possessoruiu  pueris  cedel,  alia  vero  medielas  ecclesie 
ermaneai.  De  noralibus  quoque  in  silva  .\llorfensi ')  excullis.  sicut  antea  nos  fecisse  retognos- 
cimus,  ila  quoque  deiiiio  per  boc  privilegiuai  sepedicle  ecclesie  pleouni  ius  iu  perpeluum 
conreriraus,  ut  quanlumcunque  per  excisioiiem  ligiiorum  vel  (Vuticum  ad  culturam  agrorum 
homines  ecclesie  elaborare  poterunl,  lotum  ipsi  ecclesie  in  quiela  possessione  perpetuo 
pertiuebit.  Quicunque  etiam  aliorum  bominum,  cuicunque  pertiiieDciuni,  in  iiovalibus  diele 
silve  aliquid  elaboraveril,  de  laboribus  suis  diele  ecclesie  decimam  persolvel.  .\d  cuius  rei 
perennem  memoriarn  presentem  paginau  couscribi  iussimus  et  maigestalis  nostre  hulla 
consignari,  regia  auctoritate  dislricie  precipienles,  ul  nulli  unqnam  persone  liciliia)  sii  baue 
nostre  conOrmationis  divalent  pagiiiam  iiifriiigere  seu  aliquo  ei  temerilalis  ausu  obviare. 
tjuod  qui  racere  presumpseril,  iu  sue  presumpliouis  pciiam  centum  lihra.s  argenti  cxamiiiati 
componal,  quarum  medielas  ilsco  nosiro,  rebqua  vero  medielas  passis  iniuriam  persolvatur; 
qui  vero  penam  baue  persolvere  neqiiiveril,  gralia  iiostra  perpetuo  expers  eril.  Testes  huius 
rei  sunt:  C.  abbas  Elwacensis,  comes  Albertus  de  Everstein'),  Eberbardus  dapifer  de 
Tanne’),  Cfnradus  de  Wintbersteten*),  Hermannus  Ununingus  marscalkns  et  alii  quam  plures. 

Datum  apud  VImam,  XII.  kalendas  lulii,  indiclione  III. 

llae  tewokeae  uMeaa  Slesristaasr  aaek  Sarcli  die  UrktaSe  s«Klil»ree.  Dm  Siesel  verlerea.  Oie 
Sckrinikfe  iid  die  auafelkanaa  Panattea  nlclit  saai  aaverdllcklif.  — .kkdniek  kel  UalMard-Brdkalltt, 
nui.  Sipl.  Feld.  lec.  Tan.  I,  (P.  II,)  8-  S»S. 

I)  Der  AttdarTer  WaM,  oacb  )elal  aaaekaUclier , nfker  aekr  aassedelialef  Wald  In  Okersekwakea , an 
Alldarf,  O.A.  Baveaalnrs.  slasiend,  «fl.  II,  S.  24  aad  Hennlaser  Besebr.  das  O.A.  Baveaab.  8.  42  a SI.  — 
2)  All-Ekeralcia , bck.  Uorsnliie  (xwlachea  deai  NarrtBsle  and  der  Oai)  la  Baden,  rsL  S.  8,  Aan.  f.  — 
2)  aad  4)  Tfl.  8-  12.  Aan.  7 and  8. 
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DLXXIV. 

A'ÖHtff  Friederich  (II.)  nimmt  da»  Kloster  Hoth  in  »einen  unmittelbaren  Schute,  genehmigt 
im  Vorau»  die  Schenkungen  seiner  Dienst-  und  Kaufleute  dahin,  übergiebt  demselben 
Güter  in  Herrenbuch  und  Thannheim  und  bestimmt,  dass  rorkommenden  Beschtrerden 
des  Klosters  durch  den  Truchsässen  und  andere  königliche  Richter  abgeholfen  werde. 

l'lni  1215.  Juni  21. 

Fridericus,  dei  gralia  Komaiiorum  rcx  senipiT  atigiislus  et  rex  Sicili(.  l'oiversis  pre- 
sentem paginam  iuspectiiris  graliani  suani  et  onine  bonuoi.  .^d  regalis  ||  excellenti;  spectat 
pietalem,  et  commodo  et  prufectui  ccclcsiaruni  dei  intciidere,  et  personis  ecrlesiastiris  in  obse- 
qiiiis  dirinis  mililantibus  ||  pareui  et  traiii|uillitateiu  contra  seculares  tuiniiltiis  providere. 
Iiide  est  quod  nos,  volentes  persoiias  apud  claiistrum  qiiod  RAte  dicitur  in  pace  et  quiete 
II  domino  iugiter  famulari,  nos  ipsaui  ecclesiam  cum  personis  et  Omnibus  eius  pertinentiis 
sub  specialeni  regiv  polestalis  et  magestatis  tuicioucm  recipimus,  eamque  quam  et  propriis 
possessionibus  nostris  securitatem  et  pacem  ipsis  imperlimur.  Quicumque  igitiir  memoratam 
ecclesiam  aliquatenus  vel  iii.  personis  vel  in  possessionibus  suis  ledere  presumpserif  vel  ali- 
quam  eis  iniuriam  seu  gravameo  irrogare,  regie  iudignationis  oireiisam  se  iioverit  gravitcr 
incursurum.  Item  de  regi^‘  quoquc  liberali[tn]tis  dono  dicif  ^cclesi^  id  concedimus,  ut  qui- 
cuoque  de  miuisterialibus  sivc  niercatoribiis  nostris  pro  remedio  anim;  suf  de  proprielatibus 
suis  mobilibus  sivA  immobilihus  ipsi  ijcclesi^  aliquid  contuleril,  id  nos  ratum  et  gratum- 
faabemus,  et  id  ipsi  ecclesie  perpetiialiler  perniaiiendum  connmiamus,  nee  non  bona  que 
milites  in  SIrtbinhart')  llerinbvcli’)  in  manus  noslras  Ezzilingen’)  resignavenint.  et  allodiuro 
in  Tanbcim')  vobis  in  presenti  t|  ra]nsmittimus  pro  auime  nostre  remedio.  Insuper  omnis 
querimonia  eiusdem  cenobii  seu  incommodum  ab  aliquo  eis  illalum  dapifero  et  aliis  regie 
anctoritatis  iudicibus  pronuntietur  tinnilcr  sedandum,  et  ex  hoc  presentem  paginam  couscribi 
itissimiis  et  regi^^  mageslatis  sigillo  coufirmari. 

Datum  Vlmq,  anno  iucarnationis  dominice  millesimo  IT.  XV.,  XI.  kalendas  lulii,  iodic- 
tione  III*. 

Das  Siegel  verloren.  — .tSdrnek  Del  LUnlg,  Relchsarelilv  XVIII,  S.  454,  ur.  VII.  — Pappentelni,  Cbronlli 
der  Trneasiisse  roi  Waldbiirg  S.  370>  — Ilolllard-Breliolles,  HIsl.  dipl.  Frld.  ser.  Tom.  I,  IP.  II,)  S.  3NII. 

I)  Die  Slnbeaharl  natteo  Ibre  Slenunbarg  ln  einem  .Sellenibale  der  Enz  zulschcn  Dennacli  nnd  Xeaen- 
bdrg.  (vgl.  II,  s.  52,  Anm.  S.)  — 21  Heber  der  Zelle  belgeselzl,  ueermlllell,  viellelchl  eines  der  verschleilenen 
Becb  In  der  Gegend  des  Klosters.  — 3)  Esslingen,  O.A..SI.  — 4)  Thannbelni,  slidösUleb  von  Rolli.  O.A.  Lentbireb. 


III. 
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ULXXV. 

Pabtt  iHHOctM  ///.  beauftragt  den  Abt  ron  Kkhingen  und  die  Pröbete  eon  Herbrech- 
tingen und  Steinheitn,  der  Klage  dee  Abtei  ron  Elhrangen  gegen  den  ev  Kaitbeim  wegen 
unreektmätiiger  V^urückhaltung  dei  Zehenteni  ton  Gütern  in  Aichheim.  in  Falle  der 

Begründung  abtiiAelfen. 

Viterbo  1213.  JuU  4. 

Inuoceolius  episciipus,  servus  servnniin  ilei.  ililecUs  fliiis,  obbali  de  ElicbiDgeo  * '),  et 
de  Herbrehtiagin  ^ *)  et  de  Sleinheiu  prepositis.  .Auguslensi.s  dioresis.  salutem  et  apostolicam 
benedictioneiD.  Uilerti  lilii . . abbatis  Eluagensis*)  moDasterii  querelam  recepimus,  coii- 
tineulem.  quod  abbas.. ’l  dcCesarea^),  Cisterciensis  ordiuis,  .Xugusteasis  diocesis.  quaruodaoi 
decimanim  rrurtiis  in  curia  .\irhein*)  et  res  alias  monasterii  sni  titiilo  pignoris  delinel 
obligata.  licet  ex  eis  sortem  et  amplius  sit  assecutus.  tliio  circa  discrctioni  vestre  per  apn- 
stolica  scripta  maadamus,  qiiatinus,  si  est  ita,  dictum  abbatem,  ut  Sorte  sua'')  coutentus, 
pignora  ipsa  et  quod  ultra  sortem  percepit  ex  eis.  restituat  conquereoti,  per  ceosuram 
ecclesiasticam  appellatione  remota  cogatis.  (Juod  si  non  omnes  biis  exequendis  potueritis 
intercsse,  duo  vestrum  ea  uichilominus  exequaiitur.  Tu  deuique.  tili  abbas,  et  cetera’). 

I)ate°)  Viterbii,  llir.  nonas  liilii.  poiititicatiis  nnstri  anno  septimo  decimo. 

Ans  der  u eltrr  inlen  anxednclilru,  in  Helckstrclilv  zu  .Uiiiicaeo  dnppelt  vorliaiideiien.  In  Giengen  1216 
ansgesteltten  Orlgloat*Vollzlpbungsarknude  dieser  Bnlle.  Von  dem  oben  zn  Grnnde  gelegten  Exemplare  fladen 
sieb  In  dem  anderu  die  nacbslehend  angegebenen  Abueirbnngeii. 

«)  Ei«ching§m.  — b)  Ittrkrthtingtn  — ^ cj  . . aHma.  — 4)  $«r(e.  — «)  Alifkünl  /taf. 

1)  Elrhiofen,  obftu.  Bened.-KtosliT  aber  den  Unken  Donnnnfer,  zwei  Ständen  unter  llu.  In  Bnlero.  — 
t and  3)  Herbrechtiofen,  au  der  Brenz,  and  dns  später  In  der  Ktosterstirtanr  Könlgsbrunu  nurgeiuDfene  Stelo* 
beim  AID  Anlboebp  beide  O.A.  Heldcnbeloi.  ^4)  Priibere»  Bened.-Hnonskloster«  spätere  gefdrstete  Probstcl. 
Jetzt  O.A  St.  EH  Waagen.  — 5)  Knis>  oder  Knisersbeio,  anderlbnlb  Slnnden  uördlicb  von  OonnDwürtb.  — 
6)  AicbfaeliDp  nneb  .Vlcbeo,  AlebhÜfe  gesebriebeo,  ans  drei  Hofen  beslcbender  Weller,  zn  ^elliDgeo  anf  der 
Alb  gebürtg,  nördlleb  von  der  O.A. St.  Blanbeoreo  — 7)  Vgl.  S.  4.  Aiin.  d und  e,  and  den  Schloss  der  Urk. 
r.  20.  Juli  1215,  .S.  29. 
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DLXXVI. 

König  Friedtritk  //.  übernimmt  die  Vogtei  de»  Kloeter»  Hirtau  an  mehreren  in  der 
l ’r künde  genannten  Orten. 

Hagenau  1215.  JuH  8. 

j Kridericus,  diviiia  favenlv  clenientia  Koniauorum  rex  secundus  et  seniper  auguslus  et 
rex  Sicilie.  I Cum  erclesiis  dei  cl  quibuslibrt  lods  religjn||sis  iura  sua  conservamus  illesa 
et  inriolala,  pacem  eis  preparamus,  cl  quielfm  paris  eis  providenius.  Cum  cnim  ecclesie 
dei,  qiiilibel  quoque  religiosi,  pads  giiudent  beiielldis  et  ab  incursu  ||  et  sirepilu  borum 
temporalium  liberi  siiiil  et  securi,  deo  libpriiis  huloraustii  olTerunt  iugis  orationis  pieque 
devoliouis,  deutn  edam  atlenlius  pro  iiubls  et  bouii  slalu  imperii  iulerllpellaul.  Credi- 
mus  enim  oraliouibus  quorumque  religiosoruni  deo  magis  quam  iiuslris  merilis  coomen- 
dari  et  staluni  imperii  ruborari  iu  neressaric  pads  Irauquillilale.  Har  sane  ronsideralione 
ad  iioticiam  omnium  lldelium  nnslrurum  laiii  preseiilis  etalis  quam  l'ulure  volumus  pervpiiire, 
qnod  est  quedam  boiip.Missima  ecdesla  in  dyucesi  Spirpiisi  coiislilula.  videlicpl  Hirsaugia,  que 
cum  mulla  baberel  predia  iu  tarn  remotis  parlibu.s  coiistitula.  qiiod  advoratus  ipsiiis  ecclesie 
Hirsaugipnsis.  qiii  Ibeolonico  ydiomalc  chatsiiugil'l  didlur,  illa  predia  ab  iucursu  malorum 
hominum  tueri  aoii  possct  pl  det'euderc  ul  Iciipreltir,  abbas  el  monacbi  ipsius  monasterii 
Hirsaugiciisis  coumuni  conseiisu  padrm  predia  aiilcressorum  iioslrorum  Romanorum  impera- 
torum  sivp  regum  Uiitioiii  conmiseruiit  et  derriisioiii,  ul  quicumque  pro  lempore  Romanorum 
rex  esset  vp|  imperalor,  eorumdem  prediorum  esset  advocalii.s,  et  qiiod  impcralor  vel  rex, 
qui  tuiir  esset  pro  lempore,  illam  advoealiam  a manu  sua  millomodo  possel  alieoare  vel 
alicui  eam  concedere  vel  iureudarc.  .Nomina  aiilem  prediorum  liec  siiiil:  Cssiiigiii'),  Rothe 
Rolingin’),  .Scervvilre‘1,  Wingarle*)  el  prediiim  i|iioddam  iu  lleilcbruuuin*).  qiiod  indlliis 
dux  NVelph  ipsi  ercicsie  llirsaiigieiisi  coiilulit.  .Nos  auleni  iilililali  prel'ale  ecrlesir  Hlrsau- 
gieiisis  consiilere  vuleiiles  et  iiixla  disrrelioiieni  mislniiii  providere.  ne  iiiiiquam  aliqiiid 
adrersilalis  iam  dicte  ecclesie  coiiliiigal,  iiiide  iiislam  causam  habeal  coiiquereiidi . el  qiiod 
quies  eins  aliqiiuiiiodo  possit  perturbari.  iuiii  dicia  boua  llirsaiigiensis  ecclesie  io  iiostra 
semper  esse  volumus  proicclioiie,  et  illam  advoealiam  ipsoruni  bonorum  a manu  imslra 
uumqiiaiii  alieiiabimiis,  nec  ipsam  advoealiam  alicui  in  reiidum  concedemiis,  el  si  iam  forle 
per  circumventionem  faclum  esl.  in  irrilum  revocamiis.  Sdre  ecinm  universus  volumus,  quod 
DOS  ad  imilalioueni  ipsorum  aiilecessurum  iioslrnriiiu  et  specialiler  K.  avi  iiostri  el  II. 
palris  nosiri,  Rumanorum  imperatorum  augusloruui.  illam  uobis  resenavimiis  libertalem.  quod 
nos,  si  forte  illi  in  quorum  procuralione  ex  coumissioiie  regia  radem  iam  esl  advocatia, 
bona  ecclesie  dissipaverinl.  et  ipsum  abbaleni  aiil  homiiies  siios  in  prediclis  bnnis  el  eorum 
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leoimenlis  iiidebile  moIesIavcriDt,  ipsam  ab  eis  lollemus  coDmissiooem  et  alicui  de  scultelU 
nostris  ad  commodum  prefate  ecclesie  llirsaugieosis  coDmillemiis  leneadam  aul  alicui  fldelium 
noslrorum,  ad  instantiam  peticionum  ipsius  abbalis  llirsaugiensis,  quem  novcrimus  ipsi  ecclesie 
expedire.  CI  auleni  islud  a nobis  ipsis  et  nostris  successoribus  tirmum  observelur,  hoc 
preseiis  publicum  instnimenlum  et  autenticum  conscribi  iussimus  et  sigillo  iioslro  conmuniri. 
Statuimus  igitur  et  sub  pena  gratie  nostre  lirmiter  precipimus.  ut  nemo  sit  qui  contra  liec 
que  prescripta  sunt  aliqiiomodo  venire  presumal.  U«od  qui  Tacere  presumpserit,  iram  et 

indignationem  noslram  se  sciat  graviter  inciirrisse.  Iliiius  rei  testes  sunt:  Cvnradus  Metensis 
et  Spirensis  ecclesie  rpiscoptis  et  imperialis  aule  cancellarius,  lieinricus  Argenlincnsis  epis- 
copus.  abbas  de  Selsa”'),  Policastrensis ')  episcopiis.  Cunradiis  prepositus  de  Tanno’),  comes 
Albertus  de  Euerstein ‘“) > comes  Siberlus  de  Werda")  et  lieinricus  lllius  eius,  comes  Mein- 
ricns  de  Saraponte,  comes  Fridericus  de  Liiiingin.  Eberliardiis  de  Eberslein .Merboto  de 
•Malberch "),  Cunradus  de  llorbiirch"),  Fridericus  de  Scoviinbiircli "),  Rudolfus  de  Razin- 
husin"),  Scrridiis  marscalcns  de  Hagenowia  et  alii  quam  plures. 

.^cta  sunt  bec  apud  llagenowiam,  anno  dominice  incarnationis  .\l.  l'C.  XV.,  VIII.  idus 
lulii.  iiidictione  III. 

Slefei  verloren.  — Abdrock  bei  Hesold«  1).  R.  1,  (ÜIrs.  nr.  IV.)  S.  553. — Petras,  .Saev.  eccl. 
S.  i22.  — Sckeid,  Orlf^  tiaeir.  II,  Prob.  lib.  VI, or.  XCJV,  S.  559.  — tl  Billard. Brebollea,  Hist.  dipl. 
Frld.  sec.  Tou.  1,  (P.  II,)  S.  391. 

»)  So  rrfc..  liM-  eb»»uo|it,  KMlvogt.  — b)  Hier  in  d«r  Urk.  fUum  (obni  Punkt«)  offtto  g«lw»«n. 

1)  Esslogeo,  O..V.  Aales.  2}  und  3)  Münchsrolb,  am  Rotbbacbe,  Im  jetzlceo  Dek.  Oeltin^eB,  Sitz  des 
üerrscb.Ger.  and  RöUlBireii,  L.G.O.,  a.  d.  Taiber,  beide  Io  Baiern.  — 4)  Scberweiler  Im  Eisass.  — 
5)  WelorarteB,  bad.  B.A.  Darlach.  ~ 0)  IlellbronD,  a.  Neckar,  O.A  St.  — 7)  Selz.  KaoloassUdt.  Bez.  \^elsseB. 
borg  im  EJsass.  • 8)  Pollcastro,  Bislbamssitz  la  Neapel  Im  Prlodpafo  Cltra.  9)  TbaaD,  Bez.  Beirorl,  Kaot. 
Thaoa,  am  Passe  der  Vogeseo  im  Thal  voi  S.  Amarin,  an  der  Tbur,  Im  Etsass.  — 10)  Vgl.  S.  24,  Aom.  2.  — 
II)  Wtird,  Bez  Welsseoborg,  Kaatonssladt  Im  Eisass.  — 12)  Vgl.  Aom.  II.  — 13)  Malberg,  Io  der 
Orleiao,  bad.  B.A.  Etteolielm.  — 14)  Hurbarg,  Bez.  Koluar,  Katil.  Aodeisbelm,  Im  Etsass.  — 15)  Schaoeiu 
borg,  Borgrolne  bei  Gaisbach,  eioem  Pil.  vou  Oberklrch,  io  Baden.  — 16)  Ralbitamhauscii,  Bez.  Schletlslalt, 
Kant.  Roshelffl,  im  Elsass. 
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»LXXVIl, 

Habt!  Innoceni  III.  nbfrträgl  dem  Abi  ro»  S.  Trudpert  und  den  Pröbsien  roa  Zürich 
und  Mied  die  Enltcheidung  eines  Streites  arischen  dem  Kloster  S.  Hlasien  und  dem 
Kitter  ton  Dürbheim  vegen  Kendingen. 

Viterbo  1215.  JuH  20. 

lunocentius  episcopus,  servus  servorum  riei.  dilectis  llliis, . . abbali  saucii  Triiperti'),  el . . 
de  Tnregio’)  el  . . de  Rie||de’)  preposilis,  Couslanllensis  diocesis,  salulem  et  aposlolicam 
benediclionem.  Dileclorum  fliiorum  . . abliatis  el  convenlus  sancli  ||  Blasii  recepimus  questiouem, 
quod  C.  miles  de  Dirbehcim  *),  C'oiistanliensis  diocesis,  eis  super  curia  sua  Nen||diugin‘) 
dampna  uoii  luodica  irrogavil.  (jiiocirca  discretioni  vesire  per  apostolica  scripta  mandaaius, 
quBlinus  partibus  convocalis  audialis  causam  el  appellaliooe  reaiola  lliie  dehilo  lerniinelis, 
facienles,  quod  slaliieritis.  per  censuram  ecclesiasUcam  tirmiler  observari.  Testes  aulem  qiii 
fueriut  uomiuali.  si  sc  gralia,  udio.  vd  limorc  sublraxeriut,  per  censuram  eaodcm,  cessante 
appellatione,  cogalis  rerilati  teslimouium  perbibere.  (Juod  si  non  omuibiis  bis  exequendis 
potueritis  interesse,  duo  vestrnm  ea  nichilominus  exequautur.  Xu  denique,  flii  abbas,  super 
te  ipso  el  credilo  tibi  grege  tolaliter  vigilare  procures,  exlirpando  vilia  et  plantando  vir- 
tutes,  ul  in  novissimo  districti  examinis  die  coram  Ireroendo  iudice,  qiii  reddet  iinicuique 
secundum  opera  sua,  dignam  possis  reddere  ralionem. 

Dalum  Viterbii,  XIII.  kalendas  .\ugusti.  pontilicalus  nosiri  anno  seplimo  decimo. 

Nach  den  Uri^^inal  im  ü.UArcbiv  Id  Karlsrtibf.  Eine  baDfeiie  SebDor  locb  dareb  das  Penrameol  ice> 
zogen,  die  Balle  rerloren.  — .^bdrack  bei  Gerber!,  Utsl.  S.  N.  111,  S.  132,  nr.  LXXXI. 

1)  S.  Trudperl,  iu  Miiuaterlbale,  im  Breisfau,  baü.  B.A.  Slaafea.  — 2)  Zärleb,  Kaotonsladl.  — 
3>  Riptleni  au  Wald,  bad,  B.A.  .Stblillugen  f — 4)  Uurbltelm,  O A.  .SpalchlHiren.  — 3)  Nrndlagrn,  Ü.A.  Tallllngco. 


Digitized  by  Google 


30 


1313. 


DLXXVni. 

t'or  Buchof  Komrad  ton  (onttant  begibt  *irk  der  Edle  Eonrad  ton  Pärbhem  gegen 
da»  Ehtter  S.  BUuien  »einer  Antprfiehe  tatf  drei  jährliche  Oientte  aat  einem  Hofe  in 

Sendingen. 

1213. 

l'hiionridiis,  dd  grati«  CoiislanUciuis  eccicsi«  epiacopiis,  onuiibus  rhristi  lldelibiis 
aalutciu  in  prrpetuum.  Uualenus  henr  disposita  ilrma  permaneanl  in  perpeluum.  littcraruni 
egent  admiiiiculo  Ninaruit  igUur  lani  i|ni  sunt  quam  qiii  miiiri  sunt,  qtiod  vir  oobUts 
Cbuonradus  dr  Dirbriihrim ' ) c.xarliuneni  Iriiini  serrilionim , qua  sibi  annuatiin  in  curia 
.Nrndingcn’)  vendicabal,  sub  no»lra  presenlia  in  mamim  llcrtnanni  abbalis  sancti  Blasii 
solcmnller  rpounliavil,  üpondeiis  liraiilar  et  cum  omni  lldrlilatc,  se  nihil  drinrrps  contra 
volunlalem  abbatis  e(  convenliis  sancti  Blasii  de  preilicla  curia  N'endinaeu  exacturiin.  .\cla 
sunt  hec  apnd  coenubium  sancti  Blasii,  anno  ab  incarnalione  doinini  .U(TXV.,  indictionc  III.. 
sub  l’apa  Inuocentio  III.  et  rege  Romannrum  Friderirn  II.  Testes  antera,  qiii  her  presentes 
viderunt  et  audieruut.  hi  sunt:  Wernherus  de  .Arbnn’t  decbaniis.  Hugo  de  sancto  Stephano 
preposilns.  Bertholdiis  de  Kielheiii ')  et  Otto  de  Weningen*)  plehani,  Kherhardus  dellni-He*') 
capellanus,  Wernherus  de  Eirliilber); ' ) clericiis,  l.iiloldus  de  llnuensteln''),  Wnllheriis  de 
Tegervelt“),  l'olricus  pinceriia  de  llabspurg  **),  llietrirus  de  Wahiiigen  “ I.  I lriciis  de  samrto 
(iailn,  lierungus  Kiiiuenhie*)  cuoi  .Arnnldo  priore  et  cooventii  sancti  Blasii  et  aliis  plurimis. 

Nach  Ucrheil,  lUst.  S V III.  .S.  IIS,  ar.  LXXXII.  — Frrarrrr  AMrark  bei  lleraotl,  llrneal.  Slpl. 
Stal.  Habsbarr.  III,  R.  iii,  nr.  IX'LXXI  — Das  Orlalaal  nickt  Im  ti.L.ArckIvr  Id  Karlsralir. 

«)  VbHot  UOrirhtlc  K«l«aa*ii.  k «wbl  flU  *,  «Wr  nurb  litfht  i*l. 

J)iBd  2)  S Abu.  4.  uBiJ  b.  4tr  \tirlttfn  l.'ri.  3 — II)  Di«  Zrufraorit*  >lail  WBltl:  ArtiOB,  bib  ÜBden* 

Sie,  iin  TliBrgao;  Hlrph«B  !■  ('bbrIiuz;  b<H  Zirzarb.  elBal  za  rBoaUaz  r^bi>rtK;  Wrialnjueit 

rechls  BRb«  dar  Tbir,  loi  TtmrM«;  Harb,  am  Nfckar,  O.A.St.-,  AlrJiftkarg,  O.  i.  Klfcbbeln?»  llaafaalHa,  Silz 
der  allen  liraf^tuifl  an  Rbrla,  ka4  S A.  ftaldahat;  ‘Ipzera’,  Tkrerareldi^)  «nd  Hab^berr.  brldr  Im  Aarfaa; 
Weblnrtnf,  O.a.  Spaktalnteu.  , 
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lll.XXIX. 

Hertog  Heinrich  von  Brabant  bekräftigt  Samen»  der  »einem  Sohne  angetrauten  Tochter 
de»  getödeten  König»  Philipp,  die  iu  de»tea  Seelenheil  ron  Friederieh  //.  an  die  Kirche 
w Speyer  gethane  Schenkvng  der  Kirche  in  K»»lingen  »ammt  deren  Patronate  und  allen 

y^ugehörungen. 

S.  Äcold  1215.  ,iugu»t  22. 

Ueinricua.  dei  gralia  dux  Krauanr.it*.  uiiivarsia  prfsrnlrni  pagiuani  iospecluris  salulem  et 
onne  bonuni.  Ex  sereniasimi  doniini  iinatri  Friderlri  Rnmanonini  reps  aemper  auguali  et 
regia  Sirilie,  et  dilertorum  domiDoruiu  uostrorum  pariler  ac  amicortiru,  Tli.  Treiiereusis 
archiepiacopi  el  ('.  Melbensia  et  Spirensia  frpisropi)')  et  Imperialis  aiile  caiicrilarii.  et  ex 
multorum  aliormn  veridira  relarione  intrllexlmiia,  quud  en  dir  qiin  rurpua  dilerliasiaii  doniini 
noatri  Fli  Roaianorum  regia  gloriosi  in  Spirensi  ecrleaia  arpultiini  fUil,  iam  dicliia  dominus 
noster  F.,  ilUistri»  Kumaiiuruni  re.x  augusliis  et  rex  Sirilie,  pro  salute  et  renualiu  anime 
ipsiua  patrui  siii,  iiicliti  regia  Ph..  errlesiani  in  Rueliiigin  rum  omni  iure  suo  et  omnibus 
possessiouibua  et  leuimentia  suis,  ipso  quoquc  iure  palroiiatus.  multis  principibus.  comilibus, 
baronibus,  luinisterialibus  aslantibus.  maiori  erclesie  sancte  Marie  in  Spira  contulit,  ila  ut 
ipsa  errlesia  in  Euelingin  desenial  imperpeluum  canoniria  .Spirensia  ecclesio,  et  omnes 
proventus  laiu  dirte  ecriesie,  tarn  in  possessionibua  suis  quam  in  decimis  nee  non  oblacio- 
nibus  el  quihuacumque  alii.a  proventilnis,  de  relern  redanl  ad  uaiis  ipsonim  canonicortim. 
Kl  quia  lllia  prefali  doinini  iioslri  Pb.  regia  liliu  nosiro  malrinionialiler  cal  rouiuiirla,  ut 
ista  doiiacio  domiiii  nosiri  F.  Kunianurum  regia  et  regia  Sirilie.  licet  in  ae  suHllciens  sil, 
inaiuri  nili  videatur  auctoritalc,  noa  pro  iam  dirla  puella.  quam  airut  veram  aponsam  lllii 
nostri  apud  uns  habemus,  hiiius  donacionia  liberum  ar  voluntariuiu  consensura  adbibcmus. 
et  quicquid  iuri.s  iam  dirla  dumirelia.  spunsa  lilii  nosiri.  in  iam  dicia  errlesia  Kuelingeii  habere 
videbalur  ralioiie  paterne  successionis.  noa  pro  ipsa  puella  et  pro  lilin  iioalro.  aponso  ipsius, 
damus  libere  et  absolute  errlesie  sancte  Marie  in  Spira,  siriit  a serenissimo  domino  nosiro 
F.  Romanorum  rege  auguslo  et  rege  Sirilie  lartuin  esse  rognorimus.  Kt  ne  [super]  hoc‘) 
de  relero  possil  orih  queslio  vel  aliqua  dubitatio.  presentem  inde  rartam  rouscribi  iussimus 
et  sigilln  nostro  rauoiri. 

Dalum  apud  sanctum  Naborem annodoninire  iiicarnaliouis  .M".  CT*.  XV.,  XI.  Caleudas 
Seplembris,  indirtiooe  III. 
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1215.  Deiember  10. 


Naeb  dng  Codex  luloor  Spireiois  iiu  G.L.XtckIve  Io  Korlsrobr  Pol.  58!’.  — .tbdriitli  bei  Res- 
llof,  Irkiideob.  der  Blocb.  i«  Speyer  M.  I,  S.  I4P.  or.  134. 

•>  Subt  l»*}  Kcmllat  «.  ft.  O.  * bl  Uar  C*4«i  Bt  ns  kse  («Ib&ft  swfsr).  R«aillag  Bt  ms  4s  kss  ^msstis 
fsssU  sriri. 

0 letzt  SoKl-.Uotd,  luletiiee  Metz  ood  Soorbröckea. 


DLXXX. 

KüHiff  Frietierirh  ( II.)  bestätigt  den  ttrischen  dem  Hischef  ton  Hegentbnrg  und  dem  Abte 
tu  FMaangen  getcblotteHen  Tausch  ihrer  Burgen  Baldern  und  .Uiihrn. 

• .\urnberg  1215.  Oetember  10. 

Fridericus,  il«i  ^r«tiii  Raitiatiorutu  re.x  setuper  luguslus  rt  rex  .Sjcilie.  Kr  qiie  iu  pre- 
seulia  noslra  per  prinripr»  Pl  lldeles  noxtros  ad  rommoduni  ||  pt  cotatnuoe  botitiin  ipsorntn 
Hunt  vel  ordinaulur,  cautum  esl  ct  ralioni  congruit,  ut  scripto  publico  et  auteiiüro  coit- 
■Ditlaiilur,  ut  xi  ||  questio  inde  orta  fuerit,  vel  rertatur  iu  dubluai  qitid  ractiim  sil,  scripturr 
Serie  conprobetur.  iVolutu  sit  igitur  otonibus  tidelibus  uoslris  pre$eri||ttbux  et  riiliin's,  qiiod 
cum  castnim  Baldern')  fuisset  iure  propriclalis  KatispoDensix  ecclesie,  ct  castrum  .Mern') 
ruisset  simtli  modo  iure  propriclalis  Klwareiisis  ecriesie,  plaetiil  l'htnradu  Kalispoueasi  epis- 
copu  et  Cltvaaiii  abbali  Elcuaceiisi,  proviso  iu  lior  countodo  et  utilitali  iilrtu.sqiie  ecriesie, 
ut  ipsi  de  predictis  castris  lanitini,  preter  allinencia,  inler  se  concambiiiiu  faccreiil  et 
cotiDiiilBliiinem.  Kt  licr  permtilalio  coram  nobi.s  .solleoipnitcr  est  celehrata,  ila  qttotl  de  celero 
castrum  Baldern  taiituoi,  scilicel  siue  oimiibus  alliueiiciis  houiiiititn  et  redditiium  preter  sulaai  viam 
qiie  diicil  ad  raslntni,  sit  Klevtarensis  ecclesie  iure  propriclalis,  et  caslriim  Mern  taiilum, 
simililer  sine  omnibus  atliiieiiciis  hoiuiniim  et  reddituuin  preter  solam  viam  qiie  ducil  ad 
castrum.  sit  ecclesie  Kalisponeusis  iure  proprietalis.  Hane  aulcm  cnnmuiatiaueni,  quia  de 
consriisii  ulriusqii«  priiicipis  Tarla  est  et  ail  ruiimodum  retlil  iilriusqiie  ecclesie,  regia  ron- 
Urmavifflus  auctoritate.  et  ut  ipsa  de  celero  lirma  periuaneat,  presens  inde  scripluni  publicum 
et  aiitenlicum  tleri  iussimus  et  noslri  ac  prediclorum  principum  sigilloriim  impressione  iussi- 
mus  coumuniri.  Testes  aulem  stiul:  rfa(nradiis  Meleiisis  et  Spyreiisis  episcopus  imperialis 
aule  cancellariiis,  Lvdewicus  dux  Bauarie,  comes  (iebebanliis  de  Tolensleiue'),  llermanniis 
marcliio  de  Baden,  Sifridus  comes  de  Vieuiia,  comes  VIricus  de  VIlim'),  .\nslielmus  inars- 
calcus  imperii,  Rv'doirus  et  Heinricus  l'ralres  de  RAprrlilesuile‘l,  Weriiberus  de  l.ab«r*), 
Goenviniis  de  .\enkeriugen ’) , Rtdoiriis  Hake,  Chv'nradus  de  lldhenvels ’) . .Xrnoldus  de 
,Schoeuvelt’)i  Cbt'uradus  de  Wisent '“)  marscalciis.  .VIbertus  de  StovTe"),  VIricus  de  Relipercli '*), 
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ChToradus  el  f'lricas  ft-atres  de  Werd  '*),  Bernoldus  et  frater  eius  de  StotTe  Demarus  de 
Elwangen“),  Heioricus  de  Giseliogeii '*). 

Acta  sunt  hec  apud  NTrenbertcl,  anno  donioice  incamatiaiiis  M“.  CC".  XV".,  indictione 
IIII".  Datum  ibidem  eudem  anno,  1111°.  idus  Derembris. 

Ad  PerfDoieBltleiDciieii  binfeo  drei  mit  Hebt  geioiscble,  mebr  oder  weniger  bescbüdlgte  Wacbssigllle. 
Das  erste,  llaks  (lierald.  rechts),  längllcb  rand,  zeigt  des,  aof  elaeoi  mit  Hondsköpfea  and  Tatzea  verzierten 
Stahle  obae  Lefaae,  aber  mit  Fossbaak,  sitzenden  Abt,  der  In  der  Maken  eil  geschlossenes  Dach,  In  der 
Rechten  den  Kromnstab  hitt.  Uuscbrm:  CHVNO  DEI  GRACIA  .......  SIS  ABBAS.  Das  zuelle,  mittlere, 

mod,  bat  dea  Im  Kröoaagsschnnrke  anf  eioen  zierlich  gesrbnltzten  Stahle  mit  Lehne  and  Fussbaok  sltzeodea 
Küalg.  Umachrrn:  FRJDERICVS  Del  GRa/iA  ROUANORi/m  RE[X  ET  SEmPer:  AVOVSTw»]  ET  REX  SIClLfe. 
Das  dritte,  rechts  (herald.  links),  ebeoralts  rnnd,  stellt  den,  aaf  einem  ühDlicben  Stöhle,  wie  der  des  Abts, 
Dar  ohne  Fissbaak,  slizendco  Bischof  dar,  der  ein  ogeoes  Bach  In  der  Linken,  den  Krammstab  in  der  Rechten 
bXIt.  Um.«hrin;  CONRADm  DEI  {GRAjCIA  HATISPO.NENSIS  EPISCOPVS.  (Oie  E,  soweit  sie  übrig,  gerandet, 
ebenso  .U  and  N ln  Romanor;  rt  Io  epigeopuM  in  einen  Bnebstaben  zasammengezogen.)  — Abdruck  bei 
llnlllard.Brehollcs,  Hist.  dipl.  Frld.  sec.  Tom.  J,  (P.  II,)  S.  -131. 

1)  Bälden),  O.A.  Neresbelm,  zwischen  .Nürdtingea  und  EJIwaogcn.  — Mührn,  baler.  LG.  .Vonbelm, 

Burdlieb  von  diesem.  — 3)  Dollnsteln,  an  der  Altmübl,  baler.  11. G.  Eichstätt  (vgl.  H,  S.  ^93,  Ado.  8). — 
4)  Das  Ulteatbal,  L.G.  Lana.  in  Tirol  (vgl.  II,  S.  2G,  Anm.  37  und  50).  ~ 3)  Rappertsweiler,  O..A.  Telloaag 
(vgl.  übrigens  S.  2,  Anm.  0).  — 0)  Laber^  Harkt  an  der  schwarzen  Laber,  L.G.  Ileman,  nordwesllicb  von 
Regeo-sbarg.  7)  Eokerliig,  anweit  der  Altmübl,  L.G.  KIpfenberg,  nordösUlcb  von  Elchsliilt.  — 8)  Hohen- 
fels, L.G.  par.sberg,  niirdllch  von  diesem.  — > 0)  Schoiifeld,  nahe  der  Altmühl,  nordweMllch  von  Dollnsteln, 
s.  Anm.  3.  — 10)  Wlcsent,  eine  Vlerlelslonde  nurdllch  von  Wörth  (s.  Anm.  13),  an  dem  glelcbnamlgeD 
Flüsschen.  — 11)  oad  12)  Diese  beiden,  sowie  der  Anm.  14  folgende  scheinen  anderen  l'rkE.  znf.  Hohen- 
nUnßscbe  DlenstleDte  zn  sein  (vgl.  Bd.  II.  S.  213,  204,  352.),  die  Orte  sonaeh  Hohenslaofen  und  Hoben- 
reebberg,  zwischen  dem  Vlls-  and  Rrmslhale.  — 13)  Wörth,  nowelt  des  Ansflosses  der  W'le.senl  In  die 
Donan,  vier  Slonden  nnterhalb  Regensbarg.  — 14)  S.  Anm.  1t.  — 15)  Ellwangcn.  — 16)  Im  Orig.  GUe! 
mit  AbkrirziiogsstrIcI)  durch  das  Gelslingen,  O.A.St. 


niAXXi. 

KißHig  Friederich  //.  tauscht  ron  dem  Bischöfe  eon  Begensburg  die  Städte  Nördiingen 
und  Oehringen,  mit  der  Probstei  daselbst,  gegen  das  dem  Heiche  gehöi'ige  obere 
und  niedere  Münster  in  Begensburg  ein. 


Eger  1215.  Dezember  22. 


(Chr.)  1 ln  nomiue  sancle  et  individue  trinitatis.  Amen.  Frcderictis  secundus,  dei 
gratia  rex  Romaoorum  et  Sycilic  semper  augiistus.  Omnibus  Christi  flddibiis  in  peipcluum.  1| 
Cum  ex  debilo  maiestniis  oostre  regle  dilcetos  Üdeles  noslros  principes  benivoleiitia,  quemad- 
modum  ipsi  nos  fldelilate,  pie  respiccre  (encamur,  digmim  animadvertimus,  u(  rationabilibus 
ill.  5 
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eorum  pelicionibus  «nnuemns  et  proreclibus,  maxime  ||  in  causis  qiie  ad  honorem  et  pro- 
feclum  tarn  imperin  quaai  ipsis  vldentur  peleolibus  proreoire.  Igitur,  cum  ecclesia  Ratü- 
ponensis  babuisset  villas  qnasdam  proprias,  Noerdelingen ')  et  Omgor'),  usibus  iniperii 
commodas,  et  imperium  ||  liabuisset  Katispone  duo  monasleria,  inrerias  scilicel  et  snperioa, 
claustra  sanctimoDialiuni , usibus  simililer  ectlesie  Kulisponeosis  commoda,  cunsiderala 
ndelilale  ac  devolione,  quam  ecclesia  Ralisponensis  progeniloribus  nostris,  feliris  memorie 
aro,  patri  ac  palruo  iioslro,  in  imperiu  frequenter  exhibuil,  consideralis  quoqiie  laboribus 
el  graribus  expensis,  quas  electe  predicloriim  Dionaslrriomm  fecerunt  hactenus  post*)  Imperium 
pro  iure  ipsanim  siiscipieiido,  coiisiderato  etiani  preripue  coiumodu  imperii,  cui  teuemur 
inlenderc,  consiJio  prinripum,  qui  presentes  eranl,  et  curic  nosire,  de  prediclis.  cirilate 
Tidelicct  Noerdelingen  et  vllla  Orngnv,  ciiro  prepositiira  eiiisdem  loci,  et  de  pretaxatis 
monasleriis,  cum  vcoerabili  Ratispooensi  episcopo  Chvnrado,  dileclo  consangtiineo  nostro, 
fecimus  permulalionem  el  conrambium.  Ipse  eniiu  episcopus  civitatem  Noerdelingen  el 
TÜlam  Oniguv,  rum  preposilura  eiusdeoi  loci  et  advocatia  ulriusque,  rum  nmni  iure  proprie- 
talis,  sicut  ecclesie  sue  attioueruut,  imperio  donavll,  el  nos  e converso  illa  duo  cenobia 
Ralispone,  inferius  monaslerium  el  superius  monasterium,  donarimus  ecclesie  Ralispooensi, 
rum  proprielale  alque  advocatia  el  omnibus  allioenciiS' el  com  omni  eo  iure  quod  imperium 
in  eis  babuil,  ul  vacanlibus  abbaciis  in  prediclis  monasleriis  elecle  ipsorum  lemporalia  et 
omoia  iura  alia,  qiie  liaclenus  requisierunl  ab  imperio,  deioceps  prrpeluo  reqiiirant  ab 
ecdcsla  Ralisponeosi,  et  episcopus  eiusilem  ecclesie,  qiiicumque  tune  fuerit  pro  tempore, 
illa  donel  et  conferat  sine  impedimenlo.  l'l  autem  her  noslrc  permulalio  el  roncambium 
rala  permancant  in  pcrpeluum,  et  deinceps  uec  per  obliriooem  nee  per  calumpniam  cuios- 
quam  cedere  possinl  in  irrilum,  presentem  paginam  sigillo  nostre  maieslatis  el  subuotatione 
leslium  l'edmus  roborari.  Testes  hii  siinl:  Clifnradus,  Meleiisis  et  Spireiisis  episcopus, 
imperialis  aule  cancellariiis,  Otto  dux  Meranie,  l'hvnradiis  burgravius  de  Nrrenberrh,  Boppo 
comes  de  Hennenberch.  enmra  .Albertus  de  Ebersteiiie*),  markio  de  Baden,  Gebehardus  laot- 
grarius  de  Livkenberge.  Ileiiiricus  de  Nillen,  W'emberus  de  Laber*),  .\nsbclmus  marscalrus 
de  Ivslingen“),  advoralus  de  Itaprehteswilaer *),  WoKVamrans  et  l’hvnradus  ffalres  de 
Kraocbeaperch'),  .Albertus  Rindesmod,  Sibolo  de  Taiihvsen*),  Chforadus  de  Werde*)  et 
alii  quam  plures. 

[Signum  domini  Krederiri,  Romanorum  regis  invictissimi,  (Monogramm')  serundi  et 
regis  Sycilie. 

Acta  siiiil  her  anno  dominice  iorarualionis  11*.  CC*.  XV*.,  indictione  llll*.  Data  apul 
Egram,  per  roanus  Chrnradi,  Melensis  el  Spyrensis  episcopi,  imperialis  aule  rancellarii, 
undecimo  kalendas  lamiarii. 

arm  Orldaal  X.  RekSjarctil*»  la  MilarSeD.  — .Aa  ral».  aad  gfiasrlieaer  Sebaor  diu  »abler- 
killcae,  fot  auigedtiichle,  rnarte  kSalslIcka  MaJrtlHIsslsill.  rklcb  arm  abro  S.  33.  besrhrlFkeaea.  Das  atf 
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jcwn  febleiide  Släck  der  l'aiMlirin  l>t  dert  ne  dieier  erfluL  — Abdnck  bei  Hind,  Melrop.  Sallek.  ni, 
S.  4 der  MiiDcbier,  S.  3 der  Reieosbiirier  Aespabe.  — Ldalf,  Relchaarclilr  XVni,  Abtb  roa  Aebtlaalaaea 
S.  17»,  er.  V.  — WIbel,  Habeal.  Klrcbeoref.  0.  IV,  .Nacbleae  I,  S.  56.  — Ried,  Cad.  dipl.  Rallab.  I, 
8.  310,  ar.  330.  — HoBDa.  Bslc.  XXX,  S.  30,  ir.  DCXVI.  — IlBlllard-Brebollea,  lllsl.  dipl.  Frld. 
aec.  Tob.  I,  (P.  II,)  8 433. 

a)  Vff4tbrlsb«D  rar  apvd  <,4rr  apnf. 

I)  Mördliofeo,  In  Baiero.  — 3)  Oebriniren,  0 A.SI.  — 3)  Vpl.  S.  34,  Aaa.  3.  — 4)  8.  33.  Ana.  0.  — 
S)  8.  13,  » OBd  S.  33,  3.  — 0)  8.  3,  9 BBd  33,  6.  — 7)  Kraosberx,  lersl.  Barr  über  dem  recbleo 
Kocherafer,  O.A.  Galldarf?  (vpL  MeaBlarer  Bescbr.  d.  O.A.  Galld.  8.  105  nod  108).  — 8)  Tbaaabaoaea,  O.A. 
Ellwaareat  — 9)  Würlh,  vpl.  8.  33,  Aaa.  13. 


I 


DLXXXII.  ^ . 

Ai/  Eberhard  ton  Hirtehau  ineug/,  dast  Ab/  Bruno  ton  Bebenhauten  und  detten 
Coneen/  von  teinem  Conrente  in  Reichenbach  die  Viih/e  su  l'etpenreifer  nebt/ 
Zugehärung  gegen  einen  genann/en  jährlichen  Zin»,  den  tie  daraut  %u 
entrichten  gelobt,  ertcorben  haben. 

1216. 

Eberhardus ‘),  dei  gralia  Hirsaugiensis  fcclesi^  liumilis  abbas,  omnibiis  fldeiibus  prFseDlem 
paginam  iiiliipnlibiis  in  perpetiium.  ||  hiler  fldplps  ea  (]ue  geruiitiir  rariniiabiliter  et  canoaice 
seu  per  conlracluoi  sive  per  coDcambium  vel  aliis  iustis  ex  rausis  quacunque  convcnti||one, 
Di  scriplis  iiiaodeDlur  idoneisque  teslibus  roborentiir,  io  postenim  possimt  oblivioiie  subrepeote 
vel  alia  forsilan  occasione  eroergen||Ic  quomodnlibet  infringi  et  a slatii  bono  proprioquc  in 
aliud  deterius  aliqiiatenus  violeoler  iiinecli.  Nostris  igitur  providentes  successoribiis , inler 
eos  pace  nuituaque  caritale  perpetuo  conserranda,  memoriali  presenlis  pagine  Iransniiltimus, 
qualilcr  venerabilis  abbas  BrvDO  de  Bebinbuscn  ibidemqiie  conrentus  dco  devoliis  a 
nostro  coiiveniu  de  Ricbeiibarb '),  eins  conmuni  connireiilia,  molendiniim  quoddani  sibique') 
pertinentia  per  conlractum  conqiiisirit,  quod  est  io  L'esperwile’),  lali  siib  coiididoiiis  forma 
quod  videlicet  ille  convenlus  conrenlui  nosiro  persolvel  anouatim  censiim  VIII.  solidorum 
Tuiogensium,  coupromiUeiilcs  fldclUer  et  inviolabiliter  hoc  convenlionis  pacliim  perpelualiter 
hinc  inde  sub  ralo  privilegii  lestamento  relebrandum.  Nos  quoque  quod  a partibus  est 
gesliim  sollcmpniter  et  in  publico,  petcntibus  utrisque  conveiitibus  llrmare  decernenles,  cedulam 
banc  super  hoc  oegocio  digcslam  sigilli  nostri  inipressiunc  lestiumqiie  subscriplione  ron- 

iDunivimus.  liuius  rei  testes  sunt;  Echehardus'')  prior  de  Ilirsaiigia,  Eberbardiis  cellerarius 

5* 
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de  Richenbech,  Rudrgenis  cuslos,  Reinhardus  presbiler,  Heinricus  laicus  et  eiusdem  loci 
in  Rirbenbacb  UDirersa  congregatio. 

Nach  den  Orlglule  des  Klasten  Beheahanacn  Im  Geaerallaadnarchlfe  la  Karlsrahe.  — Aa  elaem 
Perfaaientliindclicn  hhaal  ela  raadea  Siegel  roa  Wachs  aad  rslher  Erde  mit  dem  Brasthllde  des  Aktes  aad 
der  üaischrtn:  ABBAS  UIRSAL'GENSIS.  — Aaazng  bei  Moae,  Zellschr.  t.  d.  Gesch.  des  Oherrhelas  III,  S.  IOC. 

«)  Df*  Wart*  fMitfdiM  auf  *iu*r  *u6|**ek*I>feu  Sutf*  «oo  *nJ*r*r  Diot«.  — b)  Od«r  0ik»k4trduM^ 

i)  Abt  Eberbard  TOD  Illr9cfa«ii  1216  — 1231,  Abt  Brinii  roo  BebeahansoD  1216 — T ; 1223.  II.  Mal 
stirbt  acbOD  dessen  Xacbfol^er,  daher  die  Urkonde  am  1216  aazoaeUca  aeia  wird.  — 2)  aad  3)  Relcbeabocli 
Dod  Veaperweller.  beide  aof  dem  Sehwarzwalde,  O.A.  PrendcBsialt. 


DLXXXIII. 

Die  Gebietiger  der  Häuter  des  heiligen  Johanne!  det  Täufert  in  Alemannien,  Heinrich 
und  Engelhard,  beurkunden,  datt  die  edle  brau  Hedwig  von  Hohenlohe  ihnen  20  Mark 
Silber  sum  Ankauf  einet  Gütet  für  die  Erhaltung  eine»  Pfarrgehilfen  in  Mergentheim 

und  Entrichtung  einet  Jährlichen  Zinset  darau»  an  das  Kloster  Scheftertheim 

übergeben  habe. 

1216. 

Heinricus  et  Engilhardus,  magislri  el  prorisores  domorum  saiicti  lobannU  baplisle  in 
Alemania,  ||  uoirersis  fldelibus  han[cj  paginam  inspectiiris  veram  in  vero  salulari  saliilcm  et 
IValernam  dileclionem.  ||  Presenlium  certiludine  iiniversilali  restre  declaramiis,  qtiod  qiiedam 
Dobilis  malrona,  Medewich  ||  de  Hobeulöcli,  nobis  conlulit  XX"  marcas  argenli,  lali  videlicet 
pacto,  ul  runt  prefalo  argeoto  prediuni  coiiparelur,  iiode  adiutor  plebani  in  Mergentlieim 
perpelualiler  sustpiiletiirj  et  cenobio  Schenersheitn  ')  solidus  denariorum,  sire  aureus  deiiarius 
soliduni  ralens,  ad  ceusum  in  Teslo  beati  Martini  semper  Iribuatiir. 

Acta  sunt  anno  dominice  incuriialionis  M“.  GCXVI,,  rrgnanle  rege  Friderico,  Ottone 
episcopo.  Testes  boriim  sunt:  .Albero,  Burkardus,  NVernherus,  Fratres  iiostri  et  alii  quam 
plures. 

Nsch  aem  Ortglssl  des  Rclchsarclilvs  Io  Miioeben.  — Siegel  verloren.  — Hintes : Amo  incaniaUentt 
HUtetimo.  C.C..Y.X.II.  datut  et!  . noMt  anreut  denartut  . Jn  mergenlheim  , ron  gleicbzelllger  Hand; 
die  Urkonde  hat  aber  ganz  dentllcb  M‘.  CC.Xrt.  — Abdruck  bei  W'lbel,  Ilobenlob.  KIrcbenrer.Gescb.  IV, 
S.  4,  nr.  Itl. 

I)  O.A.  Mergentheim,  vgl.  II,  S.  30,  Anm.  0 nnd  S.  I6S.  Anm.  I. 
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DLXXXIV. 

Konrad,  Bittbof  ton  Speier  und  Kontier  det  kaiserlichen  Hofes,  beteupi,  dass  die  edle 
Frau  Ida  von  Hentingen  ihr  Allod  in  Mentingen  und  Fnteröwisheim  der  Kirche  in  Maul- 
bronn um  ihrer  Seele  Heil  willen  geschenkt  und  sogleich  übergeben  habe. 

Bruchsal  1216. 

(Cbr.^  I In  nomine  sancle  et  individue  triuitatis.  Cfinrndus,  | dei  graci«  Spirenais 
ecclesie  episcopus,  inperialia  aule  cancellarius,  universis  Christi  ||  fldelibus  ad  quos  presens 
pagina  perveneril  salulem  in  salutis  aiiclore.  In  huius  mnndi  conrupiscenciis  humano  genere 
iam  nimis  aresceiite  et  de  die  in  diem  ||  magis  ac  magis  inania  medilanle,  ab  eins  memoria 
quandoque  propter  lapsum  temporis  negligenler  volvilur  vel  forte  inique  dissimulatnm  ali- 
quando  revocatur  ||  qiiidquid  scripli  el  lestium  a[tJ(estaciooe  minime  corroboratum  relinquitur. 
Sane  igitur  ad  noticiam  preseocium  ac  fuliirbrum  Iranaire  deaideramus,  qnod  nobilis  domina 
Ida  de  Mcnringen ')  allodium  suum  qund  in  Menriugrn  et  in  On  rnsheim  ’)  posaidere  dioosce- 
batur,  cum  Omnibus  a[  pjpcudiciis,  veucis,  domibus,  pratis,  nemoribus,  areia,  agris  ciiltis  et 
incultis,  et  unirersis  que  in  iam  diclis  villis  lencbat,  uobis  presenlibus,  pro  reniedio  anime 
sue  ecclesie  Mulinbrungensi  salubriler  ac  liberaliter  conlulit,  statimque,  ut  apud  deum  magis 
esset  meritorium,  remola  qualibet  condicione  et  sine  dilacione  Cuuradum  abbatem  supradicte 
ecclesie  in  possessionem  prememorali  allodii  miltere  curarit.  Ut  autem  lalis  donacio  nobili 
matrone  a spiritu  sancto  inspirata,  in  sui  Status  rectitudine  scmper  valeat  permanere,  pre- 
sentem inde  paginam  conscriptam  sigilli  nostri  munimine  duximus  corroborandam.  Testes: 
Cünradus  maior  preposiltis  .Spirenais,  VIricus  dccanus,  Bcrengerus  cantor  et  alie  quam  plures 
eccicsiastice  persone,  Kriderii-us  comes  de  Uningen,  dominus  Eberhardus  de  Eberstein, 
Luphridus  et  Erchenberlus  t'ratres  de  Ilelmenheim’),  .\Ibcrtus  camerarius,  .\nselmus  advo- 
catus  Spirenais,  Hrdolfus  scultetus  in  Brusellen*),  Fridericus  Streife,  Berdoldus  de  Flebingen*) 
et  alle  quam  plures  laicales  persone. 

Acta  sunt  bec  in  Brvhsella,  anno  domitiice  incarnacioiiis  millesimo.  CC.  XVI.  indictione  V*. 

N.icti  Sen  Orlglul  des  G.L  .ArcIlIrs  Id  Karlsrohe.  — .ta  rolbseldener  Scbior  das  Id  riD  Säckcbra  eia- 
froible  SIrgrI. 

«)  Id  «tneoi  4iir<*Ii  5 I’itaktt  KriuEP  butrb*ti4. 

1)  Neozisffa,  bad.  B.A.  BrHteD.  — 2)  L'Dler«OewislielD,  bad.  B.A.  UracliMt.  — 3)  IlelmsbeiiB,  sUdüst« 
lieb  VOD  Brochsal.  — Urscbsal  selbst.  — 3}  Flehiofen,  bad.  B.A.  Uretteo. 
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DLXXXV. 

Da*  Khner  Salem  erhält  *ein  ron  Staintiutr,  dem  Sohne  Rudolf*  von  Magenbuch,  ange- 
fochtene*  und  an  da*  Klotter  Buchau  übergebene*  Ben'nthum  in  Baehhaupten  au*  der 
Hand  der  Aebtutin  gegen  eine  genannte  jährliche  Zhuleietung  »uriick. 

1216. 

Que  geruoiur  in  lempore,  ne  Iibinlur  cnm  lenpore,  »tili  soleni  memoria*pFrbenDari. 
Noveriot  ilaque  tarn  presentes  quam  fuluri,  quod  cum  Swikenis  miles  de  Pbarribacb') 
possessiuoculani  quandam  in  Babchoubelon*),  noseu  iugera  continenlem,  de  manu  Henrici 
Goiningi  de  Raderai')  iure  feudali  lenerel,  fralres  de  Salem,  data  perunia,  de  manu  Swikeri 
prediclam  possessionem  comparabant,  hoc  simul  agenles,  qumi  H.  predictus  ius  proprielalia 
quod  ad  ipsum  spectabat  moiiaslerio  Salem  conferebaU  Qtiibiis  rite  peraclis,  Rödoirus  de 
Magenbbcb*)  aliquid  iuris  in  prefatis  agris  se  dixit  habere,  placatus  lamen  fratnim  precibos. 
omni  querele  omnique  iuri  sno  intuilu  mouasterii  renantiaril.  Decursis  iteque  XIIIl  aonis, 
qulbus  monasterium  prediclos  agros  paciOce  possedil,  Slaimarus*'),  IHius  predicii  R.,  eosdem 
agros  invasit,  diceus  palremsuiim  ipso  inconsullo  possessionem  illam  nemini  cnnferre  potuisse. 
Predicii  ilaque  fralres,  lempus  malum  rcdimenles,  iuri  suo  magna  ex  parle  cedebaut  et 
datis  duabus  libris  hoc  egeruiil,  quod  Stainmarus  una  cum  paire  suo  sepeslidos  agros 
monasterio  in  Bubcavgya  conferebal.  ipsique  fralres  iure  perpeluo  snb  annuali  censu  sacri 
panni,  quod  corporale*)  dicilur,  sibi  suoque  monasterio  de  manu  abbalisse  eosdem  agros 
receperunt.  Ego  Lfcarda  abbatissa,  hec  traclaos  et  promorens,  sigilli  nostri  appensione 
roborari.  Anno  incarnalionis  dominice  .\1.  CG.  XVI. 

Mach  dcB  Utplonalar  rao  Sälen  im  U.L.Srcaire  Io  Kirlsrobe,  I,  or.  LXXVIll.  8.  ISS.  Leber- 
scbrlH:  Primtegtem  Abbaiifte  He  Rr*hcown  . eeper  agrie  in  bache^beten. 

•)  So  i«  Dtpt««uure  — b)  [>ip)amtur:  forfrmU. 

1)  PflrmibBcb,  O.A-  RaTfOsbarri  OfNufslIlcli  von  dlfücm.  — 2)  zoüer.  0 A.  .0«(r«cb.  — 

9)  (Ober*)  Ra9er*cbp  bad-  ß.A.  Bäclist  der  Uräaze  dei  O.A.  TelUiaDf.  — 4)  Mafeabncii,  ZBllcr. 

O.A.  Ostracb.  — 6)  Bacbai  am  Pedersre. 
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DLXXXVt. 

Der  Abt  Konrad  ton  Eintiedeln  und  der  Probet  Konrad  ton  (^M'eiteta-)Au  rertauechen 
ihre  Beeitsungen  Bibruck  und  Ithcangen. 

1216. 

.\nno  ab  iiicarnatione  domini  M".  CC.  XVI.,  iodiclioae  llll.  In  nomine  damini  nostri 
Ihesa  Christi.  Venerabiiis  pater  C.,  abbas  Heremilarum,  et  C.,  preposilus  Angensis,  cum 
fralribus  suis  quandam  commutationem  prediorum  Tacerc  decj-ererunt  ad  ulriusque  domus 
utilitatem.  Etenim  cum  predium  in  Bibrugge’)  ad  qucndam  scolarem,  II.  nomine,  predinm 
\ero  in  llminwanc')  ad  fratres  .Vugenses  perlinuissel,  prefatus  scolaris,  quia  ipse  ad  mooa- 
slerium  Heremilarum  perlioebat,  manu  abbalis  et  consensu  conrentus  commutationem  perfecil. 
tt  rata  quoque  perseveret,  presenti  scriplo,  sigillis  tarn  abbalis  quam  preposiü  signato, 
decretum  est  eam  conllrmari.  Testes  »ero.  qui  buic  sollempni  interfuere  concambio  de 
ecclesia  Heremilarum  hü  subnominali  sunt:  dominus  Covnradns  abbas,  Bertholdus  prior 
abbas,  Petrus  decanus,  Ruodoirus  preposilus  de  Vare’)  cum  reliquo  conventu  et  laicis  per- 
sonis  Cuonrado  predicti  scolaris  germano,  Ilenrico,  Hugone,  Vlrico,  .\lberto,  aliisque  quam 
pluribns.  De  Augensi  aulem  capitulo:  Cornradns  preposilus,  Sivridus  prior,  Ruodolftis 
subprior,  frater  Heinricus  cellerarius,  frater  Heinricus  de  Widanshouen  *) , et  alii  mulli  de 
codem  conventu. 

N«ek  dem  eg.  Code.v  Welssesaof lessls  (der  UssSerslschea  Absehrin)  S.  71  onler  der  Alf- 
sdirin:  C&ßtjtrmaNa  aiöa/if  Aerem/fantm  super  preä/um  in  Bibrugge. 

1)  BIbrack,  O.A.  TellUDr.  — 2)  Iliwanireo,  bei  Illnens«,  bad.  B.A.  Heillffeotwrf,  ostllcb  von  dlesrni.  — 
3)  Fahr,  ehenal.  Praaeoklester,  dessea  Probst  vod  Kl.  Blosipdcla  Kcselzl  worde,  In  Kaot.  AarpiQ  — 4)  Fldaz> 
hofeo,  ebenals  za  WvlaacDao  Kebbrif,  O.A.  Rarensborf. 
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ULXXXVII. 

Der  Ditchof  Hugo  von  Ottia  echlichiel  alt  päbtllicher  Schiethricbter  einen  Streit  switeAen 
dem  Ertbitchof  ton  Maint  und  dem  Hitchof  ton  Winburg  wegen  ihrer  beiderteitigen 
Rechte  an  die  Abtei  Homburg  und  einige  damit  verbundene  Kirchenpfründen. 

Rom  1216.  Februar. 

l'niversis  Christi  flddibus  ad  quos  literc  isic  pcrrcDerint  Hugo,  mist^raliooe  divina 
OsllfDsis  et  Yellenposis ‘3  ppisropiis,  salulem  in  doDiimi.  Cum  inlrr  rrnerabilpm  palrem 
archippiscopnm  .llaipinllnum  rx  una  parle,  et  damlnum  episcopum*)  Hcrbipolrosera  ex  altera, 
querelc  diverse  super  pluribus  rapilulis  verlerenliir,  domini  pape  auclorilate  eleclus  arbiler 
ab  eisdem  ad  conlroversias  supradiilas  luditio  aut  roucordia  termiiiandas,  de  iilriiisque  partis 
assensu,  domiiio  racieute,  peiisalis  circumstanliis  uuirersis  que  ad  opliuendam  pacem  et 
coocordiam  nutriendam  expcdire  pntissimiim  videhaotur,  duxiinus  laliter  priividenduiD,  iit  per 
ea  que  post  Utas  seiitcnllas  a domino  llaguntinensi  praelati  et  subditi  Ilerbipoleusis  ccdesic 
de  appellalione  sua,  domini  Magdebiirgensis  arcbieplscupi  absolutinne  conlUi,  quoquomodo 
atlcnlassc  \ide[re  |ntiir,  imllam  pius')  praeiuditiiini  gencreliir,  ita  qumi  raiilcU  ah  episropo 
Herbipoleusl  servetur  quam  ei  detlinus  ad  animarum  periculum  eritandum.  Abbas  vero  de 
Kamb|er]cta‘)  benedictinnem  et  alia  spiritualia  a dnmiuo  llerbipoleii.ti  redpial  sicut  nbbales 
eiiisdeiu  mouastcrii  a suis  preilecessoribus  recipere  consueverunt,  salvis  lamcu  hoiiore  et 
praestationibus  universis  qiiae  ratioiie  iuris  palroualus  archirpiscopo  et  ecclesie  MaguDliueusi 
|eompelunt|'),  sicut  io  privilegio  ab  archirpiscopo  Maguuliueusi  concrsso  pleaius  est  e.vpres- 
sum.  Yolumus  eoim  ul  . . dericn  archiepisropi  Moguntinensis  in  prarbenda  quam  in 
Honolesbacb')  est  ranuiiire  asscculus,  ab  llerbipolensi  rpiscopo  vel  suis  iiiilla  molestia 
inferatur.  Engelardus  Ilerbipoleusis  ecclesie  et  llegebardiis  sancti  loannis  canouici  in  suis 
slipendiis  niillam  iniuriiim  patiantur. 

Datum  Romae,  anno  iiicarnalionis  dominier  milirsiino  Ct'XVI.,  punliiicaliis  domini  pape 
InDocenlii  anno  uctavo  itecimo,  mensis  Februarii,  iudictione  III.’) 

A«s  rlonia  20  frzKblle  fUüUi'r  «tnrlifn,  hip  Scblt«si^  vea  <leui  iipo9i»l.  oid  kai$ert  Nolnr  Rorbii« 
Dilherr  keflmblfloB  oad  bealefcllen  Ueflc  »f  Papier,  la  Fulla,  bU  Irkoadeo  aad  AklrnabacbrlReii  «oa 
1216  bis  1S4R,  anler  uelcbra  dJe  die  ernte  Ist.  Aße  fibrlgea  bsudela  sa&scbliesslirb  vea  dra,  dm 

Stift  Wlrzbarf  efaveflelMea  PslriniaUklrebeD  des  SUfls  Kombarg  la  KrrfMsgen,  Relaoldsberg  ^Helasberf ), 
MldieirHd  aad  Sietaeaklrcbea,  was  mU  Ricksicbt  aaf  die  asrlirplgeade  Adb.  I hier  be»erkt  wtr4. 

•)  LUs;  VtiU*r9n»i4  — bl  r>l»  AWrbfirt  bM  0 mO  »«okmht««  Sul«h  dadurrb.  f>V  dl««  0.,  4.  k O/loneai.  d«n  NaniMi 
4«t  dui«I<|ta  (1207 '>2dl  b«dM(«ii  mO«,  la  ««Irl.«»  F«)l«  du  b«d«lsf»br>rltis  Wvti  efimtfum  f«bl«n  wird«.  od«c  «b, 

da  «ueb  dar  Naot«  d»»  FrtbiKfaof«  rnit  W»in<  tiUbk  M«f«drtt«kt  lit . im  Orlf.  «I«  f^rtindHai  gr««*»«  K «talt  iltad. 

I&6it  «kb  »lebt  ffilt  BMilinmUiaU  «DUcbaldaii.  — «}  Liai:  ti$.  — d)  l»«  AbtrbfiR  bat  «igaiitlkh  A'«ad<sh , •«  l«4  di«ta 
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••]bil««niindllcb  *ui  d*r  Abkflnim|  Kmmi^tk  Jim  Orlt.  — •)  UDtl  f)  Ab  di#4«n  betddo  StalltD  bbt  d«r  Abicbt«lb«r 

• iDe  Lücke  iwlecbiQ  PabkteD  nlt  beffeeetitem  * and  i geleiacD  und  iiater  dem  Teile  duu  bemerkt,  tocm  vmetntim  m.  b.  tif- 
eemfa  Ufer«  ee»  fotti, 

1)  ScbwcrUcli  die  bekigile  Siedl  Aiubach,  oder  Aosbich  In  Velefreede,  Im  baler.  Oerrscb.Ger.  Rothen- 
feie.  MH  Rielulebt  >of  die  ebrlaen  In  dem  flefle  enibelleico  Urkoodeii,  wonu  dleeelbe  (enomnen  lal  (vgl. 
die  Anm.  nnter  dem  Teile),  llefl  der  Gedenke  nebe,  ea  möeble  der  Name  aoa  HiixeUUikereh,  Relnaberf,  ver- 
dorben aele.  — 2}  Die  mebrfachee  Uerlchllkkellen  in  den  ZeilanaabeD  alnd  ebne  Zweifel  Fetaler  der  öber- 
baapl  sehr  acbblerban  aeralbenen  Abaetarin.  Im  eralen  Viertel  des  Jnhrea  12 Id  vollendet  Innocenz  III. 
(RewStalt  den  8.  Jannar,  elnfeaetzl  den  22.  Febmar  11118)  sein  18.  Realernngajatar.  Die  Zahl  oetaro  rebört 
daher  nolbweodla  in  äecimo  nnd  nictal  in  mnuit.  lal  dieaa  aber  rictatii:,  an  mnaa  entweder  vor  oder 
nacli  mentit  Fehruarii  eine  Zahl  aoarefalleo  aeln  (vlellelclit  aland  Im  Orlk.  oetaro  oder  deelmo  eefaro 
doppelt),  oder  n lat  nenie  za  leaeo  and  der  Abacbrelber  tial  ein  Im  Orla.  vermnltalleh  abaekirzi  atetaendes 
mens.  Febr.  norIcbtiR  aofaeNlat.  Eodllrb  lal  die  Indlcllon  za  1210  4 and  niebt  3.  (Die  Möglichkeit  der 
Verwectaalono  von  llt  mH  Illl  Heft  nabe.) 


DLXXXVIII. 

Pfaltgraf  Rudolf  ton  Tübingen  rertpriebt  tor  dem  Hisebofe  Dietbelm  ton  Co/utans,  das 
Kloster  Marebtbal  tregen  eines  Weinberges  auf  dem  Ammerbofe  niebt  trieder  su  beun- 
ruhigen und  bekennt,  dass  ihm  ein  Vogtei-  oder  Eigentbumsreebt  an  dem  Kloster  und 
insbesondere  an  dem  genannten  Hofe  und  Weinberge  nicht  nustebe. 

Constans  1216.  .Vai  4. 

Rvdoirus,  dei  piratia  comes  palatiniis  de  Tuwingen,  universis  Christi  fldeiibiis  hoc 
scriptum  intuentibus  et  audienlibus  salutem  in  eo  qiii  est  omnium  rera  saius.  Innotescat 
universis  ||  et  .singulis,  qtiod  cum  olim  boiie  memoric  Hugo  pater  mens  et  Eljzabel  matcr 
mca  Marthelleiise  cenobium,  diiapsum  ac  vacans,  ordiui  Premonstratensi  donassent,  ||  et  locum 
ipsum,  secundiim  statuta  et  omnimodani  prerogativam  eiusdem  nrdinis  perpetua  pacis  et 
libertalis  slabilitate  ab  ipsis  fundatum,  usque  ad  obilum  suiim  predicto  loco  ||  siia  iura 
pieiia  integritale  coiisen asseiit,  postmodum  ego  pairi  meo  iure  hcrcdilario  succedens,  peccalis 
meis  exigenlibus,  loco  et  Tratribus  intus  et  exlra  vaidc  iniuriosus  et  molestus  extili,  et 
precipue  in  unica  vinea  sua  .Ambra'),  quam  ipsi  a dominis  de  Crucelino’)  sine  omui  ciiltura 
emptam  in  loco  iucullo  et  deserlo  propriis  manibus  et  sumptibus  e.vcolcbnnt.  Tandem,  propria 
mea  conscienlia  mc  ipsum  condempnante,  recognovi  ncqiiaquam  ammodo  sic  mihi  esse 
Tarieiidum.  Proiiide  dilcetum  filiiim  meum  Ilugonem  siib  testimnnio  quam  pliirimorum 
atlenlissime  monui  et  premuuiri,  quod  locus  idem  et  lolus  ordo  Premonstratensis  (am 
aposlolicis  quam  imperialibus  privilegiis  ab  omni  honere  advocatle  semper  iiidempni.s  debel 
coDserrari.  Al  ille  cum  contempto  consilio  peiora  prioribus  adversum  locum  et  personas 
exaggerarc  non  cessarcl,  fraler  Rudigerus,  eiusdem  loci  prepositus,  et  fralres  sui  tarn  me 
III.  6 
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qaam  Olium  meam  Iraxeruat  in  causam  coram  iudicibus  a domino  papa  dclcf^atis,  vidrlictt 
prpposilis  de  Vrsberch*),  de  Welinhusen')  et  de  sanclo  Georgio  in  cirilate  Augusta. 
Cumquc  vcntum  fuisset  ad  diem  et  locum  ubi  causa  flnalitcr  debueral  lerniiiari,  ego,  non 
ad  causandun,  sei  ad  placandiini  olTensos,  postulari  mibi  ulteriores  inducias,  et  assignari 
diem  et  locum  coram  domino  Dielhalmn  Coiistantieiisi  episcnpo.  In  ciiiiis  presenlia  consli- 
tulus  in  cirilate  Conslanliensi,  spirilu  consilii  sanioris  inslructus,  promisi  et  promisisse 
conllleor,  qacui  per  me  ipsum  aut  per  hoiuines  meos  de  celero  nullum  oiunino  gravamen 
inreram'  monaslerio  Marlhellensi  prediclo  omnique  possessioni  ipsorum  intus  et  extra  et 
precipue  in  curla  suo  Ambra.  Super  hec  eliam  adlendens,  me  ipsi.x  multa  graramina  in 
viuea  sua  Ambra  inlulissc,  volens  tarn  saliili  animc  mce  quam  poslerorum  meorum  provi- 
dere,  coiiressus  sum  publica  voce,  ac  presenti  instrumeiilo  conllleor,  quod  nullum  ins 
advocacie  vel  domiuii  in  monaslerio  ipsorum  et  precipue  in  curia  sua  .\mbra  antedicla  et 
rinea  inibi  gila  mihi  compelil,  vel  lilulu  cuiuscumqiie  convenlioiiis  aut  vendicationis  com- 
peliil  et  competerc  videtur,  set  sicut  ordo  Cistcrciensis  ab  omni  honere  advocalie,  tarn 
aposlolicis  quam  imperialibus  muuilus  pririlegiis,  debel  perlienniler  consenari,  reservans 
mibi  et  posleris  meis  nomen  solummodu  riindatoris.  Et  ul  hec  omnia  a me  et  ab  omnibus 
meis  arliori  custodia  scmper  inconcussa  conservenlur,  huic  Iransaclioni  indissolubililer  esl 
annexum,  ridelicct  quod  si  huius  debile  ac  promissc  liberlatis  et  pacia  iinquam  per  me 
ipsum  aut  per  meos  Iransgressor  e.\tilero,  nisi  infra  qualiiordrcim  dies  hoc  ad  plemim  riieril 
emcndatum,  preposili  de  locis  siipradirlis  iudices  a domino  papa  delcgati,  rel  dyoccsanus 
episcopus,  aut*)  qui  pro  lemporc  ruerit,  absque  vocatione  io  ins  eandem  Iransgressioncm  debita 
animadversione  pcrseqiienlur,  qiiousque  rralres  otTensos  io  malo  tune  perpeiralo  ac  io 
Omnibus  iniuriis  antea  perpelratis  ad  plenum  reddum  placatus.  Io  cuius  rei  leslimoniiim 
presens  ioslrumenlum,  non  solum  meo,  verum  eliam  rcvercodi  jo  t'bristo  palrls  ac  domioi 
Diethalmi  Conslantiensis  episcopi  sigillo  derrevi  ildeliter  roborare. 

Acta  sunt  hec  Conslaulie.  anno  domini  millesiroo  ducenlesimo  sexto  dedmn,  llll*.  nonas 
Mail,  indiclione  llll*.,  anno  ponliScalus  Inoocenlii  pape  XVlir.,  regnanlc  tarn  Sicilie  quam 
Romanomm  rege  gloriosn  Friderico. 

Testes  hoius  rei  suul:  abbas  Bruno  de  Bebinbusen  *)  et.,  prior  ibidem,  Fridericus  prepo- 
silus  de  Sindelvingen  “j,  rfinradus  de  Tuwingeii  plebanus,  Wallerns  cappellaniis.  De  liberis: 
Alberlus  de  Slutaelingeu’),  Swigerus  de  Uuodelvingcn'),  Cflno  et  Rumpoldus  fralics  de 
Grifenslein’).  De  minislerialibus;  Diemo  de  Tusselingeii  “)  et  lllius  eius.  Dielricus  de  Esse- 
liugen  Alberlus  dapifer  de  Suiien  “),  Lodowicus  de  Ehingen  '*),  Wallheriis  et  Marquanlus 
de  Fhullingen“),  Marquanlus  de  Eroireshain  “)  et  alii  quam  plures  ad  hoc  tocali  specia- 
liter  et  rogati. 

Too  deo  bHiIvi  Slgillrn,  <Uc  anliänfrn  »otllriig  Ist  nir  das  d«!(  BI.«diofx  von  Con^lJiiu  HKb  Ubrlr.  Es 
Ul  liiflicb  roud^  vai  fraa^a  iVarh^c,  oad  biftfl  ao  eltPB  rrrfaBPaUtrelf«!]  reebu  an  dpr  l'rbBB4f.  uäbr«^n4l 
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llaks  aodi  cid  ikDllchcr  SUdrca  für  in  pCDIiariniclie  Siegel  Ibrlg  Isl.  .Sicacllgiir;  Der  Bisekor  ■■  toIIcd 
SckBocke  a«r  rloea,  dH  Maoer  oll  TkOrmca  roraleUcaien  Slakle  sitznd,  ica  Kraoanlak  la  irr  Reebira, 

ile  Lluke  rar  ile  Brasl  kalleaiL  Uauchrinc  DIETII.SLIIVS  . COMST.SNTIE.NSIS  . EPnrayrVS Dieae  kOebst 

vorsoralick  tlr  du  Kloster  liartblbal  abfrrassle  Urkande  kaoa,  sbarsebrn  voa  rlolara  iarch  die  .Sekriniliae 
and  dea  Orl,  wo  das  blsekörilebe  Slearl  biaal.  ealslebrairo  Zweifele,  la  ileser  Fora  iaroo  oambrlleb 
Ickt  sdo,  «dl  la  Jakr  ItIO  aicbl  oar  Bischor  DIdbrIa  (f  120t),  soaicra  Miksl  selo  Kacbrolaer  Weraber 
(f  I2US)  läoasl  Bll  Tode  obEeEaiiErii  aad  Kaarad  (soa  Tr|crrdd>  BIsebor  «ar  (12110—1233). 

* •)  «all  zg  ■trzlrhen. 

I)  Der  .baoierbor,  aack  .Saiaera  keaaaol,  O.A.  TiiblaEra.  — 2)  Kreuzlloieea,  la  TbarBia  bei  Coulaaz  — 
3)  aad  4)  l'isberk  aa  der  Vrrelaliaai  der  MIadel  and  Kamlaeji  ood  n'dlrabawra  an  der  Kaolaeb.  Io  den  balrr. 
LG.  Mladelbeloi  and  BoriraB.  — 3)  Rebeobaueo,  bei  Täbisfea.  — 6)  SladeldDEea,  O.A.  Biibllofea.  — 
7)  Allstcusllafen,  O..A.  Eblndea.  — 8)  Goadellliiiren,  aaf  der  Alb,  0.4.  MinslOEra.  — 0)  Greirenslela, 
abjed.  Bord,  bei  llalzrllhiden,  O.A.  Realliadea.  — 10)  Dossllnden,  O.A.  Tabladea.  — II)  R.«sllo|tea,  O.A. 
St.  — 12)  Selsaea,  aaf  der  Alb,  O.A.  Blaobearra.  — IS)  Eblnsra,  O.A.SI,  — • 14)  Pralllnircn , 0..4.  Reol- 
IlDdeo.  — IS)  EroUkrla,  O.A.  BIberaeb. 


DLXXXIX- 

König  Friederic/t  //.  erklärt,  auf  die  Stage  der  Aebtitaimtea  dee  oberen  und  niederen 
!dHntlert  in  Kegeneburg  tor  dem  Heicbttage  tu  Jf'inburg,  seinen  Auttauseh  dieser  beiden 
Reichsstiper  gegen  SOrdUngen  und  Oehringen  an  den  Bischof  ton  Regensburg,  als  dem 
Reirhsrechte  tuteider,  ptr  ungiliig  und  stellt  jeder  Klägerin  eine  Ausfertigung  dieses 

l’rtheilsspruchs  tu. 

Uinburg  1216.  Ifai  15. 

(C'lir.)  I In  iiciininc  sancif  el  individuf  IrinitoliA.  .Xbipd.  Freclericas,  divioa  fMenle 
clemeiilia  KomaDorum  rex  rt  scaipcr  auKiisIus  et  rex  Sycilie.*)  i|  Cum  ad  summam 
inslanliam')  prccum  dilecii  principis  nnslri  Chünradi*)  Ralisponensis  opiscopi  rum  ipso 
ppiscopo  iiumln«  (crlesif  *)  sue  quoddam  coiiramblimi  redssraius ')  de  diiobus  priu||cipatibus, 
scilicet  de  iureriori  et  superiori  monasicriis  in  rivilate  Katisponeusi  constiliilis,  pro  qiiibiisdam 
aliis  pretliis  et  possessionibus  ad  prenuminaluDi')  episropum  et  episropatum  suum  ||  perti- 
nenlibus,  accedens  ad  presentiara  reaif  excellrntio ‘)  io  curia  soUenipni  Ilerbipoll*)  dumiua 
TUa')  inferioris  monasterii  abbalissa  personaliter,  nec  non  doinina  Gerdnidis  siiprrioris 
monaslerü  abbalissa,  per  suum  procuratorpm,  cum  aliqua  bonesla  parte  ulriusqoc  capiluli'), 
coram  principibus  et  baronibus  totaque')  curia  noslra  gravi  querimonia  proposiiil,  se  et 
fcclcsias*')  suas  iodebile  a oubis  lore  gratatas,  atque*)  super  hoc  adiulorium  priucipum 

et  senleiiliam")  postularunl,  proponeates  llrmiler,  nullnm  principatum  posse  vel  debere  com- 

«• 
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mntari  vel  aliquorondo')  alieoari  ab  imperio  vel  ad  aliam  personam  qooquoincNlo  traosferri*) 
sine  voluDtalc  presidcDtis  principis  illius  principalus  et  de  coDsenau')  einsdem  tninisterialium. 
Super  quo  facta  a nobls  inqiiisitione,  per  seatcotiam  priDcipum  et  subseciitiooein  *)  tarn  nobiliutn 
quam  baroDum  alque  ministerialium  et  omnium  qui  tuuc')  aderaut  iudicatum  est,  nullum 
priocipalniD  posse  vel  debere  nomine  concambli  vel  cuiuacumque  alienatioais ')  ad  aliam  per* 
sonam  ab  imperin  Irausferri  *)  oisi  de  mera  volunlale  et  aasensu  priacipis  presidentia  et 
ministerialium  ciusdem  principaliis  N(»s  igitur,  iuatltiq*)  proterlorea,  uullo  conamine  iuri 
reniti  voleiites,  scntputiam  illam ')  duximus  approbajidam,  et  quod  contra  memorataa  qrclesias  ‘) 
et  eanim  priocipea  pro  episcopo  et  ecclesia  Ratisponenae**)  minus  debile- feceramus  omnino 
relraclavimus  in  rontlaenli,  presente  episropn  prelihalo £l  ne  de  celero  similia  con- 
tinqaot,  decernimiis  et  pcrpetua  flrmitiidiae  observandiim  iudicamtis,  quod  non  liceat  ulU 
successorum  noslrnrum  Roroanorum  regri  seu  imperalori**)  principalum  aliqueni,  iit  superius 
senleutiatum  ^ I est,  ab  imperio  alienarc  aliquomodo**j,  sei  omnes'')  principatus  in  suo  iure  et 
boDore  debere  couservare").  L'l  itaque  dilecia  fldelia  noslra  prenominala  T.'''')  et  succes- 
sorea  eiua  abbalissq  et  ecclesia  regalis  inferioris")  raonasterii  hac  seolenlia“)  Kaudeanl  in  anlea 
et  Kloricnlur  in  perpctuum,  hoc  scriptum  eis  indulsimus  sipllo  naieslalia  noslrq")  roboralum. 
Iluiua  rei  sunt  leatea:  .Mberliis  MaKdebiiri^nsis  archiepiscopus,  Engelbertus  electus  Coloniensis 
arcbicpiscopoa,  Otto  Wirzburgensis  cpiscopus,  Otto  Frisingensis  episcopua,  Sifridus  Augustensia 
episcopus,  (iricos  Fallaiiiensis"")  electus,  ChAno  abbaa  Elwacensis""),  Lodwicus")  diix 
Bawarie  comes  palaiiniis  Reni,  llermanniis  et  Fridericiis  fratres  marchiones  de  Baden. 
Gerardus  comes  de  Diets,  Otto  dux  Merariiq^J,  Hartmaniius')  et  LudMicus  comilea  de 
Vi'irlenbercb*'),  comes  Erneslo  de  Villesekc').  Bertoldus  nobilis  de  .NilTen  et  fliii  sui 
llainricus'')  et  Albertus,  Gerardus  comes  de  Rineck ’).  .Anshelmus“)  de  luslingen  marescalcus 
imperii“),  Wallbcrus'"!  pincerna  imperii,  AVernheriis  de  Boolandla*)  dapifer”),  Diclo  de 
Rauensbiirch  camerariu.s  imperii  et  alii  quam  plures. 

j Signum  domini  Friderici  aecundi,  Romanorum  regis  et  semper  aiigusli  et  regia 
Syciliq.  ")i  (Monogramm.) 

Ego  Cbünradiis  Meleiisis  et  Spirensia  episcopus,  imperialis  aule  cancellarius,  vice  domini 
Sifridi  Mogunliiii  “I  archicpiscopi  et  lolius")  Gemianie  arcliicaiicrllarii  recogiiovi. 

.Acla-sunt  Herbipoli  bqc")  anno  ab  iucarnatione')  domini  millesimo  diicenli'siroo  XVI.*), 
regoanle  gloriosissimu  dnmino  Friderico,  dei  gratia  secundo,  Romaiioriim  rege  et  semper 
augusto  et  inclito  rege  Sicilie,  anno  Romani  regni  eins  qnurlo,  Sicilie  vero  XVIII".')  feliriter. 

Ilatiim  per  manus  Bertoldi  de  NilTen  regaiis  aule  prolbonolarii,  anno  praenotalo,  idus') 
Mail,  indicti|o|nia  quart?.  *) 

nie  beiara  .Vnsrrtllggogeii,  vrovon  arr  Text  sprickl.  >M  nMb  Im  Otiglul  Im  RdcbssrrblTe  In  üliDchea 
vnrb*D4rn.  Die  eine  IXr  Sie  .Vrbllssln  Tnoln  bpsUmmle  Ist  oben  in  Crnade  (Hrgl,  dir  .Ibstricbongen  der 
• ndrta,  der  .Vebtlssln  Gerdrndla  insesloUIrn,  sind  onlrn  »segebcn.  Nnr  die  grllne  nnd  rdlbe  seiden* 
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8(e|«lMboir  Ist  an  d«r  ersten  AMft’rttMar  »ocb  anfebu4en,  da«  Slefcl  rerlaren.  As  der  andern  blafft  an  fftekber 
Scbanr  ancb  ela  fnrataae«  Hrncbslick  des  ebeoalifen  Sleffela.  — Abdrnek  bei  Bond,  Uetrbp.  SaUsb.  11, 
5.  ADI  (der  nr  Oerdrndls.)  — Ried,  C»d.  dlpU  Rattsp.  t.  S.  314  (de«g|.).  — Octler,  Von  den  Minist  iBp. 
S.  264  (desfft,).  — LKntff,  RelrhsarchU  XVIll.  Abtb.  AebtlsBloen  S.  170  (der  fUr  Tavla).  — Moanai.  Bolc.  XXX, 
der  ersten  oben  tn  Grande  ffekffle«  (llr  Tn«ta|  S.  40.  nr.  DCXXI  , der  »»eiten  8,  48.  nr.  DCXXIt  — Per**,  Mneoa. 
Hl»l.  Gern.  IV,  S.  227  (Oer  zweiten).  — Ilnlllard-Brdbellea,  Hist  dipl.  Frld.  sec.  It,)  a 403  (deaffl.). 

■)  DU  W«n«  4U««r  Z*U»  ilfti  durcb  •ln«  Aui*lit  nWr  u»4  n*b«»  Hn*nd»r  «««vuur  (.^>  U 4l»MfD 

lUtmplar«  «4br««d  ia  *m4*m  tiur  runk<*  •i*h*o.  Dm  «.edrr«  li*«t  tff»cr  Io  4ir«*«r  ZfiU  «■«/<«.  Am*m  Ubii, 

4*nn  ful«i  Fri4*rifUM  gtemmdus  dei  frtlU  m4  tuUui  Hexfu*  .VprGU  — b)  ->t)  CA«Nr«4d.  — 4}  «eeUsi«.  — 

•)  a»4  I)  N»(k  4U«n  W«rtm  irblUMt  4t«  s*i4l«  «»4  4nl1«  Z«(1«.  |)  rpfU  «xreU««»«  b)  Br^jfpoti.  — 1)  — 

kl  «ilHiUf«#  r«|fiinifi  f«rr«.  — t)  dlf««-  Uf«.  — a)  tetietitt  ~ a)  «I.  — > •)  sl  «e«iM4Ma  prUetfaa.  — p)  «/iftwaiade 
r«hh.  — r«t  «4  «li«m  frimeip*m  trtnuif*rri  uti4  akM  — t)  pt««e  r«««ni«a.  — »)  ev4der«irw«#iii.  — I)  fvar 

r«blc  — u)  «/t«a*eUnif.  — v|  irtwtftrri  af  imf^rio.  — wi  iMTifi«.  — x)  ipsaa«  — t)  t*elta\ms.  — axi  /UfiJpoMm««.  — 
kbi  prrpbdU  ~ er)  lapdraUrt  — 44)  MwirMeiafaM  — «»J  iitftrio  «tiyM«  a*4«  afir»crr.  ~ ti)  f»p«yij  hl«r  «ItvMrkaltM,  — 
Kl)  iUftot  ei$4rmmre  — bb)  »Mir«  <;er4r«4i>.  — Ü)  «i4«rü««  *rr  a«a  RtftHf  «rWeei«  tuptriärit.  — kk)  umNmeia.  — 
II)  «oeird.  — aui)  p«ri«w4mjU.  — an)  Caae  rlavrm#U  «44««.  — oo)  l^4*pea«.  — pp)  JSrrMts  — qq)  tt«rwumm»4  at 
l^ieicms  ro0tilt$  liirienlerrA-  “ tt)  Nttirit«»,  — •»)  .4a«Wm««.  •>  i«)  inperM  ii»4  «o  bi»  xuletit.  — *a)  Ifaiterax.  — 
««)  — M'rnrxraff  dafifer  dt  4*l«ii4<«.  w)  *->•  xs)  lf«p«ariai.  — jj)  («cUj.  ~ u)  ÄHa  eanl  kt€  Brüf^im.-^ 

a)  — f«r«ni«r**ad.  — 4)  ittimt.  — e)  tiefamo  datiwua.  — d)  B«I4»  bubca  »Vfabkrtt  Id^,  in  4«»  bekannt««  ntuoo- 

|tMbOi»TlU  »••mh}uo|<>»«a  ZOgm-  — t)  indieiitmit  Qatrtt. 

1 ) Die  Lesart  //rrnuraawa  la  der  aadcri  AasfrrllraDit  Isl  ela  ofenbaref  Sckrelbfehler.  — t)  PUsecii,  das 
ulrtr*berf1srhe,  elae  .Stande  ualef  Güppiaren,  links  Uker  der  Pils  (vfl.  die  L'rk.  des  Gr.  v.  Alekelbrr,  IQr  .SIrasa 
ran  1]6H).  — 3)  RIarck,  kad.  B.A.  Nasbacb,  drei  Sl.  tordliaUIca  tan  diesem.  — d)  .Allbalaadra,  irrsiwrA« 
Bur,,  Im  rbelnkaler.  Kantaa  Klrehbelmkolandea.  . 


DLXXXX. 

Pfahgraf  Rudolf  ton  TübingtH  emteheidet  rintn  Streit  des  Klosters  Marehthal  mit  den 
Grafen  ron  Berg  über  die  ron  den  lettteren  beanspruchte  Vogtei  der  Kirche  in  ( Kirch-J 

Bierlingen. 

Biberach  1216.  Juni  1. 

. . Rudolfus  comes,  paUlious  dr  Tiiwiiii;;Pn,  fralri  Rudlgern  prrposito  «t  IValribus  io 
Marlhrl  raluleni  el  ipsorom  prortclui  inlrndcre  pIrna  flde.  iDOolescat  carilad  restre,  sicut 
et  es(  noluo),  ||  ft  uniifrsis  liac  srire  tolriilibus,  quod  ciioi  olioi  iUgo  cooies  palallous  de 
TwinRfn,  paler  lueus  booe  lueoion'f,  el  Elizabel  maler  niea  nionaalcriuin  vealruin  io  online 
PreiDODSIralriisl  nuva  possrsaial  niim  dole  fiindassenl  el  ioler  alia  curiam  silam  io  rilla 
Bilringen'),  qiie  liinc  dicabolur  Maaegoldi,  contra  oriciilem,  quam  quidem  curiam  patrr  meus 
prrdiclus  ab  ata  sua  Bertha  comilissa  de  Ciemenlia  iure  here||dilario  possedit,  cui  eliam 
Curie  ius  palronalus  eccicsie  predicte  io  Bllringen  es)  annexum,  rum  uiiiversilale  per  lotam 
eaiidem  rillam,  qiie  vulgariler  diciinr  ebafli,  vestro  nooasterio  cum  omni  iure  iiberaliter 
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donassent,  comitesque  de  Berga')  adTOcatiam  in  ecclesia  predicla  sibi  usurparent,  nulle  sibi 
iure  in  eadem  competenli,  licet  prepositus  Manegoldus  dicti  monaslcrii  quinquies  in  Romana 
curia  et  quindecies  Mogontie  et  miillociens  Conslantie  advocatiam  predicte  ecclesie  pleno  iure 
per  dirnoitivam  senlentiam  suo  monasterio  obtinuisset,  ego  demum,  velut  fundator  dicti 
monasterii,  set  neu  advocatus,  voleos  periculis  futuris  obviare,  habito  maturo  consilio 
sapicntum,  intrr  monasterium  predictum  et  comites  iam  dictos  taliter  litem  sedavi  et  termi- 
navi,  ita  ut  comites  prefati  advocatiam  super  terciam  paatem  fdndi,  boc  est  super  loriim 
tercie  partis  in  quo  ecclesia  est  constrncta  habeant  et  non  amplitis,  Omnibus  Tructibus  et 
proventibus  de  eadem  ecclesia  prorenientibus  eisdem  denegatis,  presertim  cum  ex  boc  sint 
securi  ne  ipsa  ecclesia  a diclo  munasterio  aliquibtis  principibus  nomine  advocatie  commillalur, 
quod  propter  futuras  discordias  qiie  possent  oriri  maxime  meluebanl ; lali  pacto  intcrposilo, 
ita  videlicel,  ut  si  dicti  comites  vel  ipsornm  heredes  aliquid  sibi  ulleriiis  vendicaverint, 
bomines  predicti  monasterii  ibidem  residentes  aliquo  obsequio  graranles  vel  aliquid  de 
rructibus  ipsius  ecclesie  violenter  aurerenles,  ipso  facto  iure  eis  concesso  in  dicta  ecclesia 
protinus  per  omnia  sint  privali.  Ego  enim  et  omnes  mci  progcnilores  nicbil  feodi  a diclis 
cumilibus  possedimus,  set  nobilitatis  liliilus  cqun  iure  vel  ampliori  nos  decoravit,  unde  quod 
pro  dei  amore  religiosis  contulimns  volumus  esse  ab  aliis  liberum  et  quiclum,  presenti 
scripto  sigillo  meo  et  sigillo  domini  mei  C.  Constantiensis  episcopi  in  testimonium  buius  facti 
roborato.  Nos,  dei  gratia  C.  episcopus  Constantiensis,  composicioni  buic  interfuimus, 
caodem  auctorilale  ordinaria  sigillo  nostro  munientes. 

Datum  et  actum  Biberacb,  anno  domini  M”.  CC°.  sexlo  decimo,  kaleudis  Innii, 
indiclione  V‘.*). 

Testes  sunt:  abbns  Bruno  de  Bebinbusen,  Frideririis  prepositus  de  Sindelvingen,  .Albertus 
de  Sluzzeliugen,  Swicgerus  de  Gundeluingen  et  multi  alii. 

An  welss  ond  Kraa  feflocbtenen  Sclinärclien  büni?eD  zwei  Sienret.  Das  erste  Ut  rond  und  von 
grlinen  Wachs.  Der  PfalzgraF,  aof  (herald.)  rechtshin  renDeaden  Rosse,  im  Topfhelm  ood  mit  der  rückwärts 
flatlerodeo,  pfaUgränicbea  Fahne,  Ist  darauf  noch  erkennbar,  das  Wappen  aof  dem  aii  sich  ziemlirb  nn- 
deoUicfaen  Schilde  vor  seiner  Linken  aber  nicht  mehr.  Das  ganze  Siegel  Ut  von  sehr  viel  roherer  Arbeit  als 
das  seines  Vaters,  irmscbrirt;  SIGILLum  . RODOLFI  . P[ALATjlM  DE  . TWI.NÜE.N.  Das  zweite  Ist  länglich 
ruml,  von  rhlbllch  graoer  Hasse  and  zerbrochen.  Es  zeigt  den  anf  einem  verzierten  Lehnstuhle  sltzeuden 
Bischof  im  Amtsscbmucke  nlt  dem  Krommslabe  io  der  Rechten  nnd  dem  aafgescblagcoca,  hernos\iarUge< 
kehrten  Buche  In  der  Linken.  Lmschrifl:  CVNRADVS  . DEI  . GRallA  . [ClONSrANTIENSLS  . BPC.,  d.  I.  epiuco- 
p«t,  (Die  E auf  beiden  gerandel,  ra  in  Crnradt*  zasamueurezogen.) 

I)  Klrcbbterllngen,  O A.  Ebingen.  — 2)  Berg,  desgleichen  (vgl.  S.  18,  Anm.  2).  — 3)  Die  Indlcllon 
ZS  1216  ist  4,  olcbl  5. 
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Der  HeicJtskopnartchaU  Anthelm  von  Jtutingen  erlättt  dem  Klotter  Salem  alle 
Gereehiiame  die  er  an  detten  Mühle  su  Staudach  unter  leinem  Schlotte 
Juttingen  antutprechen  hatte. 

1216.  Juni  24. 

Anshclmus  de  liistingea,  imperialls  aule  marescalcus,  Omnibus  ad  quos  presens  scriptum 
perveneril  salutem  io  vero  ||  salutari.  Notum  sit  omoibus  tarn  presrulibus  quam  futuris  hanc 
pagioam  iospecluris,  quod  ||  uns  de  mera  benivolencie  nostre  largltale  indulsimus  abbali  de 
Salem,  tarn  pro  remedio  anime  ||  nostre  quam  parentum  oostrorum,  omnem  iusticiam  quam  de 
conmunitale  vel  palrimonio  io  molendino  suo  Studach'),  sub  Castro  nostro  lustiogen'),  de  duclu 
aque  sive  de  transitii  viarum,  rel  de  quacumque  inpeliciooe  habuimus  vel  visi  Tuimus 
habuisse.  sibi  et  successoribus  suis,  ut  nec  nos  vel  aliquis  hominum  vel  successorum 
Doslroruni  de  ceteru  inpelulur’),  perpetuo  possidendam.  llt  autem  bec  noslra  donacionis  et 
perniissiouis  forma  lirma  et  iomobilis  permaiieat,  hanc  pagiiiam  sibi  cunscribi  et  sigillo  nostro 
iussimus  conmuniri.  Testes  sunt  Gehardus')  de  Hohenhart,  Cvnradus  Vilnius,  Kfdigervs  de 
Herraleschirche*),  Albertus  et  Otto  fratres  de  Studach,  Heinricus  Velve,  Gotfridus  de  Isoddes- 
busen*)  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  bec  anno  incarnationis  domioi  M“.  CC^  X\T°.,  Ytll.  kaleodas  lulii,  iodictione  1111*. 

Macli  dem  Orlslnil  Im  (ieueralladdesarctilre  In  Karlarnbe.  — An  Perramenlrlrmchrn  rin  rnndra  Wacba- 
slesrl.  Slegeltilld:  Ein  Rllter  mll  eniblü.'iairm  Hanple,  aiF  einem  recIilMlirta  scbrrllenden  Pferde  den  Mar- 
ncballaalab  an  der  Seile  ballend,  ohne  Scblld.  Der  Desen  steckt  In  der  Schelde.  — l'mscbrin:  Slstllnm 
ANSELtll  De  lYSTINUE.N  IMPerlALfa  AYLE  .MARESCALCI  (N  das  erste  nnd  drlllrmal,  ti  und  E dnrcbans 
Srrnndel). 

1}  nnd  2)  Das  Schloss  Jnslingen  lieft  aaf  einem  Felsenvorspronf  über  dem  Scbmiecbeolbale,  O.A. 
Miinslnpen.  Der  Name  Studach  Ist  verscbunnden.  Die  Hdble  selbst  scbeint  keine  andere  za  sein,  als  die 
sndweslllch  onlerbalb  des  Schlosses  feirfene,  s.f.  Rietnilble  bet  Sondernacb,  die,  rrdher,  wie  es  scbelnl,  nn- 
mltlrlbar  vom  Klosler  Salem  aas  verwaltet,  vom  Jabr  I5S9  an  als  Erbleben  ansfelhan,  bis  ziemllcb  In  die 
Neozell  herab  In  dessen  Besitze  blieb.  Die  südlich,  ebenfalls  nnler  dem  Schlosse  feirfene  .Vöhle  bei  Hütten 
ersebeint  In  den  LVknoden  als  Elfenlhnm  der  Herrschaft  Jnsllofen.  — 3)  Es  wird  inpetant  zn  lesen  sein.  — 
d)  Lies  Och-  oder  ßerh.;  der  Orl  onermlllelt.  Ob  ElnbarlT  zoller.  O.A.  Oslrach.  — 5)  Heralskircb,  Weller 
bei  Bolslero,  O.A.  Saolpan.  — 0)  Iselabaosenf  O.A.  Nafold. 
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Berenger  ton  Rabentuin  und  teine  Gemahlin  Agnee  betätigen  wiederholt  ihre  Ver- 
äutterung  de*  ton  ihnen  am  der  Band  Markwarte  ton  Bartenberg  und  teiner  Gattin 
Agnee  enrorbenen  Gutee  in  Gommeredorf  an  dae  Kloeter  Schönthal. 

Ball  1216.  Juli  19. 

(Chr.)  Id  nomiue  sancle  et  iiidividue  Irioitatis.  Rerum  mulabililas  et  presentis  rite 
cOQdicio  uicbil  memorabile  aliqua  temporis  diuturnilate  perioillil,  nisi  scriptorum  viraci 
memorie  füerit  conmeodalum.  Qua  propter  preseutis  scripti  caucioue  uolum  sil  omoibua 
tarn  presentibus  quam  Tuturis,  quod  ego  Bereugenis  de  Kubenslein  *),  bono  libere  condicionis 
et  ingenuus,  et  u.xor  mea  domina  .Xgnes,  eiusdem  condicionis  et  oobilitatis,  omni  taxaiionis 
et  empcionis  iure  el  consuetudioe  serrata  contraximus  cnm  Tratribus  in  Speciosa  Valle  de 
predio  in  Gummersdorff  pro  cenlum  et  qiialuor  marcis,  et  predicia  quantitate  pecunie*)  ab  eis 
recepta  predictum  predium  cum  omnibus  attinenciis  suis,  boc  esl  cum  agris,  pralis,  silris, 
decursibus  amnium,  cummuni  consensu  et  collatis  manibus,  antedictis  fratribus  donacione 
legittima  tradidimus  et  perpeluo  possideodum  donavimus,  omtii  iuri  quod  in  en  babuimus 
manu  et  calamo  renunciantcs.  l!t  sdatur  autem  qualiter  sepediclum  predium  ad  iios 
devolutum  Tuerit,  nos  empcione  publica  et  legittima  a domino  Marquardo  de  llartunberrk')  et 
uxore  sua  comparavimus  et  pbstmodum  quatuor  annis  quicte  el  in  bona  pace  absque  omni 
contradictione  possedimus.  Ut  igiliir  tarn  heredibus  noslris  quam  eciam  aliis  in  prescnli 
raclo  riolandi  el  retraclandi  omnis  excludalur  presiimpcio,  baue  carlam  lestium  conscripeione 
et  sigilli  nostri  impressione  munirimus.  Testes  vero  sunt  hü:  Otto  niiles  de  Bilrilb'), 
Heinricus  miles  de  WnlpoldesdortT’)  et  frater  stiiis  Sitridus  miles,  Eberbardiis  miles  de 
XVolpoIdcsdnrlT,  Nibelungus  indes  de  Biringen*),  Kridericiis  scultelus  de  llallis,  Wallhenis  et 
Heinricus  lllii  Berliudis,  Burebardus  Immare,  Otto  monctarius,  Berlholdus  scultelus  de 
Vllesbouen“),  Waltberus  de  Roden*),  Sibodo  de  Vlleshouen,  Heinricus  frater  suus,  Eberhardus 
frater  eorum,  Heinricus  sagitlarius,  Heinricus  de  Biringen,  Conradus  Gewerlicb,  Heinricus 
Hebestrilb.  Alia  vice  ego  Berengerus  in  llallis,  huius  facti  nostri  coram  viris  boneslis 
narracione  et  atteslacione  facta,  prediclam  donacionem  nostram  repeleiido  in  manus  domini 
.Alberli  abbalis  Speciose  Vallis  ilcrato  conürmavi  sub  hiis  lestibus:  (’onrado  milile  de 
Rothe’),  Conrado  milde  de  Muuebeim*),  Conrado  milde  de  Micbelnuelt''),  Prideriro  milde  de 
WolpoldesdorlT,  Sifrido  de  Scephoue"'),  Rugero  sculteto  el  lllio  suo  Heinrica,  Biirchardo 
Sulnmeister,  Conrado  älio  Fuebtwengers,  Friderico  in  Flumine. 

.Acta  sunt  bec  anno  ab  incarnalionis  domini  M".  CC.  XVI°.,  indiclione  IUI*.,  quarto- 
decimo  kalcndas  .Augusti,  regnanle  domino  nosiro  Friderico  rege  Romanorum  semper  auguslo 
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et  rege  Sidlie,  rerereodo  domioo  pos(ro  Ollooe  in  Wirtzeburg  pontiflcatus  sedem  tenente, 
domino  Alberto  in  Speciosa  Volle  «bbote  exisleoli. 

Nicli  dem  Dlplonatar  des  Kl.  ScliSiitlial  <roa  1512,  Fol.  CLXXXVIl,  ar.  4.  — a)  Im  Dipl. peevnl«. 

*)  Verfl.  S.  10,  Aam.  1 aad  dJe  oaaie  dort  aillFeltrIlte  Urkaiide,  mit  welcOer  diese  Tieliacli  wert- 
liell  UScrelosilmmt.  — 1)  Die  atfep.  Boro  llarteDPero,  -5aro,  rar  des  Gleicbeoherfea  bei  Rdmblld  Im  Kobar- 
glschear  — 2)  aad  3)  Bllrlelb,  zerst.  Boro  (rerol.  I,  3«5,  .4om.  I)  aad  Wolpenadarl  (rerol.  8.  10,  Aam.  0), 
O.A.  Hall.  — 4)  Blerlaoeo,  O.A.  Kdazelsaa.  — 5)  llsboren,  S)  Jaostrolb  (rerol.  8.  10.  Aam.  6)  O.A.  Hall.  — 
7)  Oberralb,  O.A.  Oalldorf,  (mit  Rlicksicbl  aaf  dea  Voraamea,  rerol.  H.  8.  222,  Aam.  5.)  — 8)  (Uater*) 
MUakbelai,  «)  HIcbeKeld,  10)  a'oter-)Scbefacb,  alle  O.A.  Hall. 


nxciii. 

Bitchof  Otto  von  Winburg  besläligl  den  Verkauf  und  die  feierliche  Vebergabe  de»  Gute» 
in  Gommertdorf  durch  Berengar  von  Haben»tein  an  da»  Klotier  Schönthal. 

1216. 

In  nomine  snncle  et  indiriduc  trinitatis.  Otto,  dei  gratia  Wirtzeburgensis  episcopug, 
unirersis  Christi  fidelibus  (am  futuris  quam  presentibus  salulcm  in  domino.  £x  offldo  oostre 
speculadonis,  iotuitu  dirioe  remuneracionis , locis  religiosis  et  predpue  Christi  panperibus 
curam  et  diligendam  teoemur  impendere,  ipsosque  et  universa  ad  ipsos  pertioenda  tueri  et 
conforere  et  scripli  noslri  raiilela  imiuire.  Horum  itaque  cootempladone  unirersos  Christi 
fldeles  tarn  presentes  quam  rulure  etatis  voliimiis  cognoscere,  quod  Ber[ejngerus  de  Raben* 
slein’),  homo  libere  coodicionis,  serrata  omni  lege  et  consuetudine  rontrahendum,  predium 
suum  in  Gummersdorir')  Yendidit  monachis  in  Schöntal  pro  centum  et  quatuor  mards,  cum 
omni  iure  et  atlincodis  suis,  rineis,  agris,  cullis  et  inciillis,  silvis,  pralis,  decursibus 
aquarum,  in  presenda  nuslra  et  Tratrum  nostronim  et  liherorum  et  roinisterialium  nostrorum, 
in  proprictalem  perpetuam  contradidit  possidendum,  et  iiullum  sibi  aut  beredibiis  suis  in 
eo  ius  retinens  omni  iuri  quod  in  en  habebat  manu  et  calamo  snleoniler  renunciavil.  Huius 
igitur  Tendicionis  et  (radicionis  certiludinem  et  stabilitatem  in  perpetuum  procurare  cupientes 
presentem  pagiuam  testium  subscripcione  et  sigilli  nostri  inpressioue  iussimus  communiri. 
Code  si  qiiis  io  posterum  tarn  racionabilc  factum  infringere  aut  inflrmare  presumpseril,  iram 
dei  omnipotentis  et  beatorum  marlyrum  Kiliani  et  sodorum  eins  et  banfnlum  nostrum  se 
norerit  perhenoiter  incursurum. 

Testes;  Burchardus  abbas  de  Brunnebacb,  Otto  maior  preposilus,  Wilhelmus  decanus 
Novi  Monasterii,  Tbeodericus  preposilus  de  Hougc,  Boppo  scbolasticus,  Heinricus  custos, 
Heioricus  parrochianus  de  Kitziogefnl  *);  laici:  Conradus  de  Trinberck,  Waltberus  de 
111.  7 
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HoreDburclk*),  Hugo  ilr  Sülze °),  .Albertus  scullelus,  Miluogiis,  Hrinricus  iniigisler  coqiiine, 
Araoldus  Pica,  Iringus  Cressa,  Riidegcrus  baueschiilleize,  Eisberlus  de  Euselingeii *), 
Heiiirirus  de  AVolpoldesdorlT’).  Nibeluneus  et  t'ouradus  fralres  de  Biringen“)  el  alii  qiinu 
plures. 

.Acta  aono  dominice  incarnarionis  M".  l'C°.  XA'P. , indiclinne  1111'.,  anno  ponliDcalus 
doiuinl  Honorii  siimtni  pontilicis  priino,  regnaiile  gloriMissirao  Roniaiioruin  rege  Friderico  et 
rege  Sicilie,  reverondo  doniiiio  üllone  in  AVirlzeburg  penljUcaliis  sedem  lenente. 

l't  aulent  scialur,  qiiod  dmiario  predicli  prcdii  romnmiii  coaseiisu  et  rollatis  roanibus 
ipsius  Bercngcri  et  uxoris  sue  legillime  Tacla  fuerit,  rüdem  tempore  quo  premissa  corani 
DObis  acta  sunt  predicli  monachi  privilegium  suum  sigillo  prefali  Berciigeri  signatum  prn- 
tulemol,  cuius  lenor  talis  erat.  — Folgt  nun  xtHrtUch  die  unter  der  rorigen  Ar.  ahge- 
druckte  l'rkunde- 

N*cb  drin  ecnnnntrn  Dlplonslrr  Fnl.  n.XXXTIII,  nr.  5. 

t)  nid  2)  Vcrgl.  S.  tO,  Aiwi.  I und  3.  — 3)  KlUlaem.  bairr.  I..C  .Si.  an  Hain.  — 4j  Obrnbrrn,  0..A.  Orb- 
rl»»«.  — 5)  Sill«,  6>  Emllnfei.  7)  tt'ul|>frtsdorr  tvergl.  dir  lor.  L'rkondc),  0..K-  Hatl.  — 8)  Vergl.  .Siin.  4 
drf  vnttgm  Irbnade. 


DXCIV. 

Die  von  dem  pabttUrhen  Stuhle  rerordneten  geietlichen  Dichter  in  der  Sfreiitache  det 
Abte  Kuno  von  EUtcangen  «ider  den  Abt  Albert  in  Kaieheim  tregen  de*  7.ehenten  au* 
Gutem  in  Aichkeim  vereinigen  die  Partheien  durch  eine  Entscheidung  im  VergleichsKege. 

Giengen  1216. 

(Chr.)  Io  nomine  domini.  Albertus,  dei  gralia  de  Arlicbiogeu “}  abbas“),  Bertollus“) 
preposilus  de  llerbrehlingen’),  ef')  Albertus  preposiliis  de  .Sleinhein“),  oninibus  Christi  llde- 
libus  in  perpcluum.  In  causa  quam  tenerabilis  m Christo  Frater  el  dominus  oostrr  Chuno 
abbas  Elwagonsis“'),  pro  se  et  capiliilo'')  stio  habuit  contra  .Albeilum  abbatem  Cesariensem“), 
Cisterciensis  ordinis,  et  coiiventum  eius^leni  super  qiiibiisdam  decimis  possessionum  et  uoiiis 
mansi  in  gra|nlgia“)  Aicbeio'),  quam  dictus  abbas  Cisterciensis  onliuis  propriis  sumpübus 
excoluit,  preuominalus  Elwagensis  abbas  impelralam  n smle  apostolica  siib  hac  rorraa  iiobis 
obtulil  conmissionem. 

lonoccnlius  — u.  *.  ir.  folgt  die  S.  26,  nr.  DLXXV  eingeritckte  Bulle  hie  — septimo  decimo. 

Cuius  anctorilate  conmissionis  prediclis  abbalibus  post  Irgilimam  cilalionem  pro  se  el 
capitulis  suis  apud  Giegen')  in  preseulia  noslra  ronslitulis  ipsos,  sicul  decuil,  ad  amicabilem 
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inlcr  se  facieodani  sitpcr  cisdcm  decimis  ct  super  causa  suscitale  litis  exhorlati  sumus  con- 
posilioneni.  (Jui  per  dei  gratiara  promIo  nobis  acquiescentes  animo  uterquc  pro  se  ac 
capitiilo  suo,  siciit  plenam  habebant  poleslalem  tarn  e.x  generali  ammlnistratione ‘)  quam  ex 
mandalo  speciali  agendi.  Iransigendi  ct  coiiponeadi  tarn  super  decimis  quam  super  lite, 
duos  nobis  viros  idoneos  Volchardiim‘)  preposiliini  de  Cella"),  Heinricum  preposilum  niaio- 
rem  Eislelensis”)  qcclesi^,  Fridericum  priorem  de  Keishein"'),  et  Ilermannum  arcidiaconum 
Augostensis  fcrlesiq  ad  staluendam  ronposicionem  adiunxerunt,  Ilde  data  et  sub  peua  XL* 
marcarum  protnitlcntes,  quod  summam  *)  coiipositionis,  in  qua  maior  pars  ex  nobis  vel  omnes 
simiil  concordureinus  et  eis  exequendam  cl  observandaro  proponeremus,  illam  absque  contra- 
dictione  ratam  haberent  et  a suis  conventibus  ralam  similiter  faccrent  haberi,  alioquin,  ne 
inpune  quis  alteri  vel  nobis  vidcrctur  illusissc,  pars  quc  conlradieeret  et  conventum  suum 
ad  rali  habiliniiera  et  conllrmalimiem  non  induceret  cum  elTcctu,  conslitule  pene  stalim  rea 
esset  solvende  ratum  liabenti  ct  non  contradicenti.  Nos  ilaque,  substantia  negotii  et  iure 
percipiendi  deciraas  supradictas  cum  Omnibus  cireumstantiis  coiisideratis,  placuit  nobis  et  in 
haue  omnes  conmuniter  formam  convenimus  ct  in  publico  propositam  eis  observari  prece- 
pimus,  scilicet  ut  abbas  Cesariensis,  ordinis  Cisterciensis,  cuius  monastcrium  per  negligenliam 
contra  privilegium  suum  a perceptionc  decimarum  eamm  ccciderat,  abbati  et  monasterio 
Elwagcnsi  L roarcas  darct  argenti,  et  sic,  litc  prorsus  sopita,  tarn  super  decimis  quam  super 
querela  minus  competenter  proposita,  cum  abbas  Cesariensis  illas  tanquam  suas  redemerat 
de  manibus’)  laicorum,  idem  abbas  Cesariensis  et  suum  monasterium  quiete  de  cetero  et 
iure  proprietatis  decimas  illas  possiderent  >■)  ct  perpetuo  percipereni  *),  sive  possessiones  et 
mansum  grangi?  predicle  propriis  sumptibiis  eolerent,  sive  per  alios  coli  cas  contingeret 
aliquandn.  Staluimus  etiam  atqiie  precepimus,  ut  sepe  dictus  abbas  Elwagensis,  Augustensis 
diocesis,  et  suum  capitulum,  sicut  conpreliensum  fuit  in  conpromisso,  eandem  nostram  con- 
posilionem  ratam  haberi  efflcaciter  faccret  ct  flrmari')  modo  debito  et  sollempnitatc  consucta. 
Alioquin  peuam  solvcret  supradictam,  durante  nichilominus  vigorc  conpositioni-s  quem  sortiri 
polerat  ex  indulla  nobis  a se<le  aposlolica  iuris  diclionc,  maxime  cum  de  consensu  partium 
hec  rueiinl  a nobis  pro  litis  dccisioue  adicmplatu,  cf)  cum  non  referat  an  per  senlenliam 
vel  amicabilem  de  consensu  partium  iuilam  conpusiliouem  iudices  llneni  litibus  inponaul. 

Acta  sunt  bec  anno  ab  incarnalionc*)  domini  M.  CC.  XVI.,  in  villa  (iiengen“),  in  barrochiali 
qcclesia  ibidem,  lluius  rei  testes  sunt:  Wallherus  prepositus  maioris  qcclesiq  io  Augusla, 
abbas  de  Lurche“'),  Bertoldus  nbbas  de  Ahusen”),  Marquardus  abbas  de  Techingen '*), 
magister  Rüpertns  Ratisponensis  ccclesi?  canonicus’),  magistcr  llermannus,  magister  Rapoto, 
magister  Burchardus,  magister  Cuiiradus"),  Aiiguslenses*),  magister  Nlcrnherus  Aistetensis 
ccclesiq  cnstos,  magister  Chüno  de  Wisensteige'*),  magister  Uegenhardus  monachus  io 
Aelichingen ’),  Rudegerus  plebanus  de  Steine“),  plebanus  de  Giengen*),  Wernherus  decanus 
de  Lorche,  Eberbardus  plebanus  de  llermaeringen  “),  plebanus  de  Gundeluingen'y*),  plebanus 
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de^^)  Bechiogea"),  Eberbardus  decaous  de  IleideoheiD"),  lleioricus  miles  et  Heiaricas  fliius 
eios  de  Slovfen'*“),  Cunradus  de  Berge"),  Fridericus  de  Hvrwio**“),  VIricus”)  Farslarius  de 
Fartheia"),  Heinriens  miles  de  Erichisleine"*)-  Heinricus  de  Gussenberc”),  Hurgerus  miles”), 
et  alii  quam  plures. 

Nacb  der  doppelt  vorbaodeaeo  OrifioalaasrrrllgoBg’  ln  Reicbsarrblve  za  Miioebeo,  woraus  aacb  die  S.  26, 
nr.  DLXXV  abredruckte  Balle  feDoniueo  ist.  Dasselbe  Eieoiplar,  das  dort  za  Graode  felegt  Ist,  liefert  aoeb 
bter  deo  Text  oid  die  Abwelcbaugeo  des  aodero  sieben  In  dea  AonerkonreD.  Yoa  den  sieben  Siegeln,  die 
aa  Jeden  blengea,  sind  an  ersten  zwei,  an  zweiten  fiiaf  Terloren.  In  beiden  Eicnplaren  sind  von  gleich- 
zeitiger  Hand  die  Siegler  ober  den  Pergamenlpresseln  der  betrefeodeo  Siegel  bemerkt.  Die  L'eberscbrineo 
■nd  erbaltenen  gelblichen  Wacbssiegel  sind  folgende:  .\)  an  der  erstes:  1)  Ilerttutnnttt  arcAidfacentm.  Siegel 
Ungllcb  niBd,  Figur:  der  Arcbld.  siebend,  In  langein,  fälligem  Gewände,  mit  andeotllcber  Kopfbedeckang.  Um- 
sebrin:  f UERMA.NNVS  ARCHIDIACONVS  (E  gernitdel,  H Cnrslvrorm).  2)  prepotitu»  de  Steine  (sie!).  Siegel 
rnnd,  daraaf  ein  Lamoi  mit  Krenz  oder  Fahne.  Umscbrlfl  nicht  deatllcb.  prepoeitue  de  Uerbreht(ingeM).  Siegel 
Utagllcb  rnnd,  nlt  siebender  Flgor  eines  Ables  (der  Kopf  fehlt,  ilallaug  der  Hände  nicht  genau  erkennbar). 
Umschrift  nicht  deaUIcb.  4)  abbas  de  Ae!ching(en).  Siegel  rnnd,  Flgnr:  sitzender  Abt  obne  Kopfbedeckang 
(wie  es  scheint),  In  der  Rechten  den  Ablsslab,  ln  der  Linken  ein  offenes  Bach  halleud.  Der  SInhl,  woran  eine 
Fassbank,  mit  Hondsküpfeu  nad  -latzen  rerzlerl.  Unschrlft:  'f'  ADELBERTVS  DEI . ...  N AELICHINGIN.  5)pre- 
pasitue  de  Celia.  LHegllchrandes  Siegel,  Flgnr:  PbünU  mit  ansgebrellelen  FlUgeln.  l'mschrlfl:  f MEMENTO  MEl. 

6)  prepasitus  eistetensis.  7)  priar  de  Cesarea.  Beide  Siegel  fohlen,  die  Elnscbnltte  Im  Pergamente 
leer.  B)  an  der  zwellen:  1)  wie  bei  A.  2)  lebersehrirt  wie  oben,  Siegel  fehlt,  leerer  Elnschnllt  Im  Perga- 
ment 3)  wie  oben.  4)  6)  and  6)  l'eberscbrifi  wie  oben.  Siegel  fehlen,  leere  Elnscbnllle  Im  Pergament. 

7)  Ueberschrin:  prior  de  KHsAetn,  Siegel  rerloren,  leerer  Elnschnllt  Im  Pergament 

a)  Aetchi»f$n.  — • b)  Mit.  — ■ c)  Btrtoldus.  — d)  feblt.  — •)  Sttihein.  — fj  £lir«5«Rai<  — g)  ««naaRfif.  •— 
b)  frsngit,  • 1)  amMstreUens.  — k)  Faleksrdmm.  — 1)  tt  ihinricum  m,  pr.  airtstsnsis.  — b>i  — 

d)  formsm.  — o)  da  manüM«  fablt.  — p)  possidaral.  — q)  pereipartl.  — r)  roH/lr«i«rj.  — •)  fablt.  — t)  — 

d)  Oiapi».  — «)  J|«|.  acet.  ean.  lahit.  — v)  map.  Cunr.  fablt.  — x)  ampuHamtta,  tM«f*Khri»b«D,  «4br«ud  in  ublgtoi  T«xt6 
mmpntt  tbfeknut  Aalaeklnpen  — s)  Oiapem  — aa)  Omndatmimpim.  — bb)  fahlt.  — ec)  oarh  lltidankein  li«it 

der  2w*U«  Taxi  mapiater  Cuomradua  da  Oundatuimpa»,  Haimricua  mitaa  da  St<efrn  et  ttaimricma  fiUtta  ai»a.  — dd)  //«riria. 
— ea)  Hn*lrieua.  — ff)  ISrickaataiHa.  — gg)  fablt. 

1—6)  S.  die  Anm,  1 — 0 anler  der  Bolle  rom  4.  JnÜ  1213  S.  26,  nr.  DLXXV.  — 7)  Glongen,  O.A. 
Deldenbelm.  — 8)  nnerfflltlelt  welches  Zell.  — 0)  ElchstStt,  Silz  des  ebemal.  Ilocbstlfls  an  der  Atlntlhl  ln 
Balern.  — 10)  Lorch,  O.A.  Welzbelm.  — II)  (Brcnz-)ADhanseu , O.A.  Hcldenbolra.  — 12)  Degglngen 
(eheinal.  Beued.  Abtei),  baler.  H.G.  Harbnrg.  — 13)  Wlesoostetg,  O.A.  Geislingen.  — 14)  Drackenslelo, 
desselben  O.A.  — 13)  Hermaringeo,  O.A.  Heldeubeln.  — 16)  GondelOngen,  anweit  dos  ElnDnsses  der  Brenz 
ln  die  Donna,  ln  Balern.  — 17)  Bäcblngen,  a.  d.  Brenz,  baler.  LG.  Laningen.  18)  Das  wlrteub.  Helden- 
beim.  — 16)  Obgleich  durch  Ensammensteilnag  In  indem  Urknoden  zweirelkafl,  doch  wohl  Staifen,  baler. 
L.O.  Laningen  (vgl.  11,  S.  162  — 164  and  213  and  216.}  — 20)  l'abesltmmbar.  Es  scheint  ln  der  Nähe 
Ton  Heldeibetm  zi  snebeu  (vgl.  II,  S.  380),  vielleicht  der  örtere  Name  des  Schlosses  tob  Bergenwcllcrf  der 
Ort  Im  Gegensatz  zam  Schloss  heisst  aoeh  l'nterberg  (rergl.  Bescbrelbnag  des  O.A.  Heideahelin  S.  140).  — 
21)  UHrt>eB,  O.A.  Heldeahelm.  — 22)  UobesUmmbar  (mögllcbcrwelse  FohrhelmT  Im  baler.  H.G.  Waller- 
atelB,  vergl.  II,  S.  380).  — 23)  Ehreasteln,  seitwärts  Tom  Elaothale,  O A.  Ulm.  — 24)  GiUsenberg,  zertr. 
Stammbnrg  der  ansgestorbenen  GUss  voa  G.  bei  HermarlBgeD,  O.A.  neldoabeim. 
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Abt  Kuno,  der  Dekan  Goutried  und  der  Content  der  Kirche  in  EHwangen  unterverfen 
eich  der  im  Wege  de»  Vergleich»  erfolgten  Entecheidung  ihre»  Streite»  mit  dem  Kloeter 
Kaitheim  ttegen  de»  Zehenten»  au»  Gütern  in  Aichheim. 

Giengen  12 IK.  Augutt  3. 

ln  nomine  domini.  Cüno  dci  gratia  Ehvagensis  abbas  Goirridus  decanus  et  totus 
einsdem  (cclesi?  conrentus  omnibns  Christi  fldelibus  banc  paginam  inspecturis  orationes 
et  salutem  in  eo  qui  esl  salus  omnium.  Edicti  naturalis  edocel  qquitas,  quod  vix  aliquid 
adeo  Qdci  congruit  humanq  quam  ut  ea  que  pro  bono  pacis  inler  discordantes  vel  contra- 
hentes  fuerint  ordinata  fldeliter  obserrcutur.  Quam  ob  rem  conposilionem  quam  domnus 
Albertus  abbas  de  .Aeicbingcn  et  Bertoldus  prepositus  de  llerbrelilingin  et  .Albertus  prcpo- 
silus  de  Slciohein,  quos  nos  contra  domuum  .Albertum  obbatem  Cesarieusem,  Cislerciensis 
ordinis,  super  decimis  de  grangia  sua  .Aicbmin  et  de  uno  manso  suo  ibidem  percipiendis  iudices 
a sede  apostolica  obtinucramus  et  medialeres,  tarn  a nobis  quam  a predicto  adversario  nostro 
dictis  iudicibus  adiuncti  coustituerunt  et  a nobis  observari  preceperunt,  sient  flde  data  et 
sub  pena  ‘L*)  marcarum  promisimus,  ratam  habemus  et  approbamus,  lili  cedendo  et  pro- 
prietatem  earundem  decimarum  dicto  monastcrio  libere  remittendo  atque  donando  naUius 
obstante  conlradictione.  Hane  quoque  litis  cessionem  et  eandem  a nobis  Taclam  proprictatis 
donationem  sigilli  nostri  appositione  conlirmamus  et  subscriplionibiis  roboramus,  perpetuo 
valiluram. 

■Acta  sunt  anno  iiicamalionis  domini  M*.  CC*.  \T.  111°.  noiias  .Augiisli,  in  villa  Gi’gen, 

rege  Friderico  inperante. 

f Ego  Gotfridvs  decanus  subscribo.  v Ego  K(perlus  scolaslicus  Ralisponensis  pro 
fratre  Egelloro,  rogatus  ab  ipso,  subscribo.  Ego  Goirridus  decanus  pro  Cellensi  preposito, 
rogatus  ab  ipso,  subscribo.  f Ego  Cvnradus  subscribo.  Ego  lleinricus,  a l'ralre  Wornino 
rogalus,  pro  ipso  subscribo.  f Ego  fraler  AVunnebardus  subscribo.  v Ego  lleinricus 
subscribo.  f ^o  Cunradus  camerarius  subscribo.  t £go  frater  Arnoldus  subscribo.  _ Ego 
fraler  Cunradvs  subscribo.  y £ro  frater  Rfdolfus  subscribo.  v Ego  frater  Sifridus  subscribo. 
t Ego  frater  Sifridus  subscribo.  i'  Ego  fraler  lleinricus  subscribo.  t Ego  frater  Sifridus 
subscribo.  f Ego  frater  Golfridus  subscribo.  v Ego  fraler  Cimradus  subscribo.  t ligo 
fraler  Gervngvs  subscribo.  ***)  t Ego  fraler  Burebardus  subscribo.  Ego  fraler  Egelbardus 
subscribo. 

Nack  den  Ortgiitl  des  k,  Relcksaichlrs  ■■  HUachea.  — Aot  der  Rlckselle  alelil,  «eea  alcbl  roi 
ClelcbtelUser,  dock  iller  H«d:  Duptteatum.  Ela  zvelteo  Eiemplir  Ist  aber  Jedearalls  Io  UlUicbcB  alcbl 
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TortMidfO  — ^ Drei  athiiirenile  liogllrliranife  WaclixHiS'IUe  .hIo4  gnt  erlialt»  sod  Uber  jede«  tut  von  fkich* 
xeJIlger  Uaod  die  Pfrs^a»  der  es  aaxebürt.  bemerkt.  Das  erste,  Sifriäi  episcopt  anpyafe/ttis  UberschrJebea. 
rolblirb,  an  bist  and  rotbea  Scbnbrcbea,  xeifi  Haea  stUendi'a  Bisebof  mU  aarfebabeoer  Hedileo  oad  Kranm> 
atab  la  der  Unken,  Slnhl  mit  Fassbaak.  L'mscbrirt:  f SIFR . . ■ S ■ DEI . GRACIA  . AVCVSTE.NSIS  . ECCLesiE . 
BPISCOPms  (B  ferandet).  Das  zweite;  Cr'nomh  okbatiM  t;htanprnsi§ , rütbllcb,  aa  blaa  and  rolbeo  Scbnlr- 
eben,  zcirt  elaca  allzcaden  Abt  mit  Stab  In  der  Rechtea.  Baeb  ln  der  Unken.  Vao  Stahl  nichts  za  erkenaea. 
Vaa  der  l'msehrirt  nar  draillcb  CIIV^NO.  Das  dritte:  Cr^nratti  tpiueepi  eon»tü»cien$i$ , atirker  rUlblirb 
als  die  vorlrea,  aa  rotb  and  rtolctten  Sebnircheo,  mit  slUeadem  Ihscbaf,  der  den  Stab  ia  drrRrcblrn,  Bach 
la  der  Unheu  hält,  Stabl  «der  Bank  uicbl  ranz  deallJcb  l'msehrm:  CV.NRADVS  : DEI  : GHarM  t CONSfAN- 
TIENSIS  ; EPC  {VS  la  VrHra4u*  ia  einer  SIfle,  E geroadetl. 

Dal  ««Ich«#  «hap  Z««llr]  unirt  4«ni  Sbi^vithtivWn*n  « »UW,  IM  «•U»U*ai|  »M|«*rk»V4.  — **i  D»^  (««  »txtp 
daetM#.  — ***)  Dia  «aa  Sia  (aMUiao  Kr*«ia  fi»4  \»in  t^Mi  MafMi  t«rnhiad«ii. 


DXCM. 

Bitthof  Otto  ron  Winhurg  rerpfttndtt  tfiiiem  Kapitel  alte  noch  freien  tttlndigen 
Kialiin/le  ohm  genannten  Orte«,  für  die  (leidsumme,  die  er  ron  dem  llertog  ron  Oester- 
reich für  den  Ort  Lambach  theils  empfangen  hat,  theils  noch  empfangen  soll,  bis  »« 
deren  Erstattung  an  das  Kapitel,  unter  beigefiigten  näheren  Bestimmungen. 

n'irUiurg  1210.  August  17. 

In  nomine  domiiii,  Amen.  Isg^o  Ollo.  ilirinu  mberaiinne  llerblpolen^is  epi-sropii^  omnes 
rccidilus  episeopairs,  i|ui  mlliiic  non  siml  obligali,  ||  subnolalos;  viilelicet  in  lleidingesuclt '), 
ail*)  precaria  XXX*  lib.'’),  census  ofllcii  XVI  lib.,  vini  XXV  rarral.  Ramlersakcre’),  de 
precaria  ||  XX  lib.,  vini  X carr.  .AIuiüvii*)  den.  XX  lib.,  vini  de  precaria  XXI  carr., 
de  proprielalc  XX  carr.,  siliginis  VIII  mal.  Ossemiorl')  ||  de  curtibns  XIII  iiolias,  vini 
V carr.  h'rikkeiihu5en''|  de  precaria  XXX*  lib.,  de  rensibiis  VII  lib.,  Illl"  iimias,  vini 
XXX*  carratas.  In  advoralia  ülephc*)  XX  lib.,  Iritici  C et  Xllll  mal.  In  llillenlieim’) 
censuum  llbram  unani.  In  Windeslicim *)  den.  XII  libra.v,  Irilici  CC*  et  II  mal.,  porci 
XXVII,  precaria  XXX*  lib  In  Bernebeim ’)  el  in  Gessele'*)  precaria  XXX*  lib.  In 
lleilicbprunen  “)  de  mansis  XIII  marcas,  de  piscaliunibus  V lib.  Iiallensiiim,  de  villicatione  XX 
marc.,  de  precaria  den.  XXX*  marr.,  vini  XXX*  carr.,  de  proprielalc  viiii  XV  carr.,  Irilici. 
spelle,  siliginis,  avene  CL  mal.  Ilomburcli")  de  ceosu  Illl"  lib.  et  dimid.,  rriimcnli  C mal., 
vini  XX  carr.  Karleburch”)  de  leluneo  I.X  lib.  den.,  de  censibus  X lib.,  rrunieoti  C mal.,  de 
precaria  vini  V carr.,  de  proprielalc  vini  XXX*  carr.  Apud  Seligenslal“)  de  eens.  Xllll  lib. 
Apiid  Eisleib«'*)  avene  L mal.,  Irilici  XL*  mal.,  siliginis  L.X*  mal.,  de  oclu  maosis,  quorum 
Ires  inculli  suol,  quioque  aolvuol  V porcos,  trilid  V mal.,  siliginis  XV  mal.  Gellersbeim ’*), 
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per  tolum,  fruinenli  CCL  mal.,  porros  X,  den.  Yill  lib.  Apud  Ebern'’),  Salzberch"), 
Vachedorpli”),  Melrifhestat"),  Rochperrh”),  per  totuni,  den.  CC  lib.,  rrumenti  CCC‘L‘Vlmal. 
Apud  Ilcricbcim”)  den.  XV  lib.  et  alios,  si  qui  sunt,  pro  nille  et  Irecentis  marcis  argenli  de 
predio  Lambach  *’),  a duce  .Aiislrie  habilis,  et  pro  ampliori  summa,  quam  ab  ipso  forte  recep* 
turus  suni,  obligo  confratribus  meis  maioris  ccclesie  et  ipsis  amministrationcm  eorundem  red- 
dituum  commillo.  Exceptis  obvcntionibus  et  Iticris  incertis,  que  preter  certos  redditus  conlingit 
aliquando  proienire,  et  exceptis  hiis,  que  michi  ad  expensas  ab  ipsis  fuerint  depulafa,  donec 
per  ipsos  tola  predicte  pecunic  summa  in  integrum  sit  recepta,  et  eosdem  redditus  pro 
posse  meo,  tamquam  in  manibus  meis  eos  habereni,  protegam  lldeliter  et  defendam.  Insuper 
nee  illos  nec  alios  redditus  episcopales  a festo  sancti  Martini  proximo  ad  tres  annos  vendam 
vel  obligabo  nec  aliquo  titulo  alienabo  nec  concedam,  exceptis  beneticiis  ecclesiaslicis,  que 
micbi  libera  reserro,  et  nisi  forte  aliqui  ad  Status  mei  mutationem,  vel  diminutionem  Inten- 
deriot.  Preterea  nullam  alienationem  que  vulgo  dinge  dicitur  eirca  barones  terre  vel  alios 
faciam  vel  admittam,  exceptis  ministeria[li]bus  ecclesie  nostre,  circa  quos  eliam  capituli 
utar  coiisilio,  vel  eorum  qui  michi  ab  ipso  fuerint  depulati.  llec  autem  omnia  que  predicta 
sunt  iuro  me  bona  flde,  sine  malo  ingenio  et  dolo  pro  possibilitate  mea  fldeliter  servatiirum, 
nisi  forte  hec  vel  aliqua  islorum  de  consensu  capituli  vel  maioris  partis  fuerint  immutata. 
Promilto  preterea  bona  flde,  quod  ad  Consilium  ftatrum  vel  eorum  qui  ad  boc  specialiter 
depulati  flierint  expensas  et  familiam  lemperabo. 

Dalum  VVircebureb,  VI.  kaleudas  Sepicmbris,  indictione  Illl*.,  episcopalus  mei  anno 
pontiflcatus  domini  llouorii  pape  anno  primo. 


Nach  dro  Original  des  Rplclisarclilvs  In  .MSneben.  — .tn  Pergaocnlrlcmclien  bänfen  die  Btncbslücke 
vnn  zwei  Warbssiglllen.  Beide  waren  nind  nnd  zeigen  nneb  die  Flgnr  vnn  .sitzenden  BIsebüren.  Daa  erste 
gebürt  den  .tnssleller  an,  bat  aber  von  der  Uinsebrlfl  nur  noch  übrig:  ...  TU  (f  Otta}  DE  {Del  elc.)  . . . 
CE  (Hirreliurf  etc.)  . . . Das  zweite  Ist  das  Conrentssiglll  mit  dem  (sllzenden)  heiligen  KTIIan.  Von  der 
l'mscbrin  ancb  nur  noch  die  Sylbe;  TVS  (conrrntuM)  übrig. 

ft}  Si>  «II«  l'iliiind«.  LI«:  dt,  — b>  Dl«  Abk;ilnung«n  fllr  /iirc.  rerrat»,  denariatf  maltntm,  marea  fttr.  •i»d 
nlcbt  Biag#hftlteBar  Cdttisiniclioii  Im  Teil*  ftbeirhlliib  beib»bftlt«u. 

t)  and  2)  tieidiofsfHiI,  lloki  vom  .Ualo,  «u  .^a^nosse  des  Klin{r<*DhAcb9  Io  dlesei,  and  RandersAckero  aof 
dein  rechten  Maluiifer,  »Uilöstllcb  vom  vori^feii,  beide  L.G.  Wlrzbnnr.  — 8)  Nach  Lanff  Reg'.  H,  75  Sommer- 
und  Winlerbaosen  am  Main,  zwischen  dem  vorbergebeodeo  ond  naebroifmdea  Orte  feieren,  waa  wealfsleDS 
darch  den  ZasammeDhanf  iDlerstUlzt  wird.  — 4)  Ochsenfurt  am  Main,  aUdöftliicb  von  den  Torlfeu.  •» 
5)  Frickeabansen.  dstllcb  davoa,  eheofalb  am  Main.  — 0)  MarkU.Stefl,  oordüslllcb  vom  vorlfeo,  desflclcben.  — 
7)  llatlenhplm,  ia  sddöslUcber  Rlcblnor  vom  vorifpo.  Herrsch. Uer.  IlobenUodsberf.  — tt)  Windslielra,  an  dar 
Alsch,  L G.Ort.  — 9}  Dem  seltberifen  Zage  der  Orle  nach,  Barg«  oder  AUenbcrobelm.  — 10)  Ob  Gessflere 
oder  Gesaelinffft  wie  Lang  Reg.  H,  S.  75  aanöst,  zn  lesen,  (Original:  gesgete)  Ist  zweirelbaft.  Dem  Za* 
aafflneubangc  nach  sollte  ein  Üerohein  nahe  gelegener  Ort  zn  vermulhen  sein;  Gelslingen,  bei  Oberkkels* 
beim,  im  L.G.  Lgenbelm,  scheint  anler  solchen  Imsländen  zn  enlfernt.  ^ 11)  Hellbronn,  am  Neckar. 
O.A.8I.  — 12)  Homberg,  am  Haine,  L.G.O.  — 18)  Karleborg,  ebenfalls  am  Maine,  L.G.  KartslalL  — 
14)  Sellgenstatl,  Hof,  L.G.  Settetbacb.  — 15)  Esslebeo,  an  der  Strasse  von  Wirzbnrg  nach  SchwelBfurt.  — 
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18)  Gellenkeln,  lOrdwesUIck  toi  Sekwelillirt.  — 17)  Eken,  «e  der  Biueek.  L.G.O.  — 16)  Selikirf,  Del 
Neutatl  an  der  Saale.  ->  18)  Vacbdorr  Im  Werra^niade,  In  llclnla(lacken.  — 20)  Melrlekalall,  an  Sirea- 
Ittsaclien.  L.0.0.  — 21)  Rapperr,  bei  Wasoapea  Im  HelnliRlscken.  — 22)  Herihrim,  Im  Herrack.Ger.  SaU- 
kelm,  belliaflg  awlscken  Geroldsbofen  aed  Schwelniarl.  — 23)  .la  der  Traan  In  Oberiaterrelch. 


DXCVII. 

Faitf  IIoHorius  III,  gebieiel  auf  Anrufen  des  Klosters  Uerrenalb  den  Prälaten  des  En- 
sprengels  ton  Maint,  das  Kloster  gegen  Vergetcaltigungen  ton  Seiten  der  Laien  wie  der 
Geistlichen  auf  das  Aachdrücklichste  tu  schütten. 

Im  Lateran  1216.  October  5. 

Honorius  I episcopus,  servus  scrvorum  dei,  rcnerabilibus  frnlribus..  archiepiscopo  Mngun- 
tinensi  el  suffraganeis  eius  et  dilectis  fliiis  abbatibiis,  ||  prioribus,  archidiaconis,  dccaais  et 
aliis  eccleaiarum  prelatis  in  Magiintineasi  provincia  constitulis,  salutcm  et  aposloliram  bcnc- 
dictionem.  Non  absque  dolore  ||  cordis  et  plurima  turbatione  didicimus,  qund  ita  in  plerisque 
partibns  eeclesiastica  censiira  dissolritur  et  canonice  senlentie  severitas  enerra||tur,  ut  viri 
religiosi  et  hü  maxime  qui  per  sedis  apostolice  privilegia  niaiori  donali  sunt  libcrlalc  passim 
a nalefactoribus  snis  ioiurias  sustineant  el  rapinas,  dum  rix  invenitur  qui  congrua  illis 
protectione  subreniat  et  pro  Tovenda  pauperum  innocentia  se  murum  defensionis  opponal. 
Specialiter  autem  dilecii  ülii..  abbas  et  frutres  de  .\lba,  Cisicrciensis  ordinis,  tarn  de  freqiienli- 
bns  iniuriis  quam  de  ipso  colidiaiio  dereclu  iustitie  conquerentes,  iiniversilatem  vcsiram  liticris 
pelieruni  aposlolicis  excilari,  ut  ila  videlicet  eis  io  tribiilalionibus  suis  conira  maleraclorcs 
eoriini  prompla  debcatis  magnanimitale  consurgere,  quod  ab  angiisliis  quas  suslinent  et 
pressuris  veslro  possint  presidio  respirare.  Ideoque  iinivcrsilali  veslrc  per  aposlolica  scripta 
mandamus  alqiie  preripimus,  quatinus  illus  qui  possessioues  vel  res  seu  domos  predirturum 
fralriim  vel  homlnum  suorum  irrcrerentcr  invaserinl,  aut  ea  iiüiisle  delinuerint  qiie  prediclis 
Tratribus  ex  lestamenlo  decedenlium  relinquunlur,  seu  in  ipsos  Tratres  contra  apostolice 
sedis  indulla  sentcnliam  excomiminicationis  aut  interdicli  presumpserinl  promulgare.  vcl  deci- 
mas  laborum  de  possessionibus  habilis  ante  concilium  generale  seu  niitrimenlorum  ipsorum, 
sprelis  apostolice  sedis  privilegiis,  e.\lorquere,  monilione  premissa,  si  laici  fuerinl,  publice 
candelis  acceosis  excommuuicationis  senlentia  percellalis;  si  vero  clerici  vcl  canonici  reguläres 
seu  monachi  fuerinl,  eos,  appellaliooe  remola,  ab  officio  el  benellcio  suspendatis,  neulram 
relaxaturi  sentenliam,  donec  prediclis  fralribus  plenarie  satisfaciaot  et  tarn  laici  quam  clerici 
seculares,  qui  pro  violenia  manuum  ioiectione  anathemalis  vinculo  fuerinl  innodati,  cum 
diocesani  episcopi  litleris  ad  sedem  apostolicam  veoienles,  ab  eodem  vioculo  mereanlur 
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«bsolvi.  Villis  anteai  in  quUius  bona  predictamn  fVatnim  vel  honiuun  inonm  per  vio- 
lenlian  detenta  Aierlnt,  quamdiu  ibi  laat,  ioterdkU  Motfotie  aapponatit. 

Datum  Lateraai,  III.  nooaa  Odobrb,  pootiOcatus  Doatri  aooo  primo. 

Naca  <«■  Orlatnal  tu  6eacnllaaanarcl>lTt  !■  Kaftorate.  — Ao  rotii-  lal  (HNcMeatr  Scknr  Ile  Blel- 
balle  Btt  an  rewNiallckn  Kepniiaeni  »a  HONO;tUlS.  | Pr.  III. 


DXCVIIL 

Pain  Honoriut  III.  itimml  dag  Klotter  Uerrenalb  oul  genaiuuen  Betittungt«  in  geintn 
Srkutg  und  beteUUgt  demgelben  eine  Reihe  näher  beteichneier  BegUngtigungen. 

hn  iMleran  1216.  Oetober  11. 

I llonorius  Pptscopus,  scrriis  servoruui  dei,  dJIectu  flliis  Sigero,  abbati  monasterli  taocte 
Uarie  de  .Alba,  eiusque  Tralribus,  lam  preseotibus  quam  fuluris  regulärem  vilam  professis, 
iu  perpelunm.  | Religiosam  vilam  eligeutibus  apustolieuDi  cooveuit  adesse  prcsidium,  ne 
Torte  cuiuslibet  temerilalis  inciirsns  aot  eos  a proposilo  revocet  aut  robur,  quod  absil, 
sacre  rrligioiib  iiifringal.  Eapropter,  dilecti  in  domino  ||  lllii,  veslris  iiistia  postulationlbus 
clemcDicr  annuimus,  et  prefalum  moDasleritini  saocie  dei  genilricis  et  virginis  Marie  de 
Alba,  in  qiio  divlno  monripali  eslb  obseqiiin,  sub  beali  Petri  et  nostra  proleclione  ||  sasci- 
pimus  et  preseiilU  scripti  priviiegio  communimus.  Inprimis  siquiilem  alatuentes,  ut  ordo 
monasticus,  qui  secuDdum  deum  et  beati  Beoedicti  regulam  et  inslitutionem  Cisterlieusium 
Datrum  in  eodem  monaslcrio  inslitutus  esse  dinoscitur,  perpeliiis  ibidem  temporibus  inviola- 
biliter  observeiar.  Prelerea  quascumquc  possessiooes,  quecumque  bona  idem  monasterium 
impresenlianim  iusle  et  ranonice  pos.sideI,  aut  in  Tiilurum  concessione  ponliflcum,  largiliuoe 
regum  vcl  principum,  obiatiooc  fldeiium,  seu  aliis  iustis  modis  prestanle  domino  polerit 
adipisri,  llrnia  vobis  veslrisqne  successoribus  et  iliibata  permaoeanl.  In  quibus  bec  propriis 
duximus  exprimenda  rocabulls:  iocum  io  quo  preTaluni  monasterium  situm  est,  cum  omoibus 
perlioeoliis  suis,  grangiam  de  Ollerswilre'),  cum  omnibus  perlioentiis  suis,  grangiam  de 
Rastwle’).  grangiam  de  Winkii’),  grangiam  de  Odencheim*)  et  grangiam  de  Ouwe*),  cum 
Omnibus  pertinentiis  earumdem,  grangiam  de  Malsc*),  grangiam  de  Hart'),  grangiam  de 
Undenbart')  et  grangiam  de  Sciuenbart*),  cum  omnibus  pertinentiis  earumdem,  grangiam 
de  Eichelbacb”),  grangiam  de  Biickensheim  grangiam  de  Mosenbrunoen”)  et  grangiam 
de  Dielenbusea**),  cum  omnibus  pertinentiis  earumdem,  grangiam  de  Bretbeim“),  grangiam 
de  Nuzboumin“),  grangiam  de  Terdingin**)  et  grangiam  de  Bernardiswiire”)i  cum  omnibus 

pertinentiis  earumdem,  cum  pralis,  vioeis,  lerris,  nemoribus,  usuagiis  et  paseuis,  in  bosco  et 
III.  8 
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pl«oo,  io  iquü  et  atoleiiilinis,  ia  «i»  el  senitis,  et  oniibus  aliis  Uberlatibiu  et  inuDuaitatibus 
sai9.  Sane  laboruo  veatrorun,  qnos  propriit  manibiu  aut  sumptibus  colitU,  de  possessioaibus 
babiiis  ante  concilioiD  geoerale,  live  de  ortii  el  virgaltis  et  piicalioaibus  veilrii  vel  de 
Dotriaieatii  animaliutu  vestrorum  aut  etiam  de  uovalibus  nullui  a vobii  declnai  exigere 
vel  extorquere  presumat.  Liceat  quoque  vobis  dericos  vel  laicos  libcroi  et  abiolutos  e aeculo 
fugientes  ad  converiioaeni  recipere,  et  eos  absque  contradictivne  aliqua  relinere.  Prohibemui 
insuper,  ut  nnlli  fratrum  veslrorum  post  factam  ia  monasterio  vesiro  prorcssiooeai  fas  sil 
sine  abbatis  sui  licentia  de  eodem  loco  discedere.  Discedenlem  vero  absque  commuoium 
litlerarum  vcslrarum  cautiooe  nullus  audeat  relinere.  Quod  li  quis  forte  retinere  presump- 
serit,  iicitqn  vobis  sit,  ia  ipsos  Donachos  vel  coiivcrios  regulärem  seulenliani  proinulgire. 
lUud  diilrictius  iohibeates,  ne  terms  seu  quodlibet  beoeflduai  ecclesie  vesire  collaluai  liceat 
alicui  personaliter  dari.  sive  alio  modo  alienari,  absque  consensu  toUns  capitiili  vel  maioris  aut 
sautoris  partis  ipsius.  Si  que  vero  donaliones  vel  alieiiationes  alitcr  quam  diclum  esl  facte 
fuerint.  eas  irritas  esse  censemus.  .\d  bec  etiam  probibemus.  ne  aliquis  monacbus  sive  coo- 
versus  sub  professione  vesire  domus  asiricliis  sine  consensu  et  licentia  abbatis  el  maioris  parlis 
capiluli  vesiri  pro  aliquo  ildeiubeal  vel  ab  aliquo  pcnmiaiu  uiuliio  acdpiat  itllra  pretium  capitiili 
vesiri  prouidentia  constiliilum,  uisi  propler  manifeslam  domus  vestre  ulililaleni.  0»od  si 
facere  forte  presuiupserll , uou  tencalur  convenlus  pro  Inis  aliqualenus  respondere.  Licilum 
preterea  sit  vobis.  in  causis  propriis  sive  civilem  sive  crimiiialem  contiaeaiit  queslionem, 
fyalrum  vestrorum  tesllmoniis  uli,  ne  pro  defedii  teslium  ius  veslrum  io  aliquo  valeat 
deperire.  Insuper  auclorilale  aposlolica  ibbibemus,  ne  uUus  episcopus  vel  quelibet  alia 
persona  ad  synodos  vel  convenlus  forenses  vos  ire  vel  iudirio  seculari  de  vestra  propria 
subslanlia  yel  possessionibiis  vestris  snbiacere  compellal.  uec  ad  domos  vesl ras,' causa  ordines 
celebrandi,  causas  Iraclandi,  vel  aliqiios  convenlus  puhlicos  ronvocandi  venire  presiimal,  nec 
regulärem  eleclionem  abbatis  vesiri  inipedial,  aut  de  institueodo  vel  removeudo  eo  qui'pro 
lemporc  fiieril,  contra  statuta  Cislerliensis  ordinis  se  aliqualenus  inlromillal.  Si  vero  epis- 
copus,  ia  cuius  parrochia  domus  vestra  fundata  est,  cum  bumiliiale  ac  devolione  qua  coa- 
veoil  requisilus,  subslilutum  nbbalem  benedicere  et  alia  que  ad  onicium  episropale  pertinent 
vobis  ronferre  renueril,  ticilum  sil  eidcm  alihati,  si  lamen  sacerdos  fuerit,  proprios  novilios 
benedicere.  el  alia  que  ad  ofBciiim  suum  pertinent  exercere,  et  vobis,  omnia  ab  alio  episcopo 
percipcre  que  a vestro  fUerinl  indcbite  denegata.  Illiid  adicienlcs,  ut  ia  rccipieudis  professioni- 
bus  que  a benediclis  vel  beaedicendis  abbalibns  exbibenlur,  ea  sinl  episcopi  fumn  et 
expressioue  contenii  que  ab  origine  ordinis  noscilnr  iosliluta,  ut  scilicet  abbates  ipsi  salvo 
ordioe  suo  prolileri  debeanl,  el  contra  statula  ordinis  sui  nullam  profesaionem  facere  com- 
pellaatur.  Pro  consecralionibus  vero  ollarium  vel  ecclesiarum  sive  pro  oleo  sanclo  vel 
quolibet  ecdesiaslico  sacramenlo  nullus  a vobis  sub  oblentu  consuetudinis  vel  alio  modo 
quiequam  audeat  exlorqiiere,  sed  bec  omnia  gratis  vobis  episcopus  diocesanus  impcodat. 
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AUoquig  Uceat  Tvbia  qiiemeumque  naJoeritis  ca(boIicuBi  adire  aatiatite«,  Kratiam  et  eeoi' 
nunionem  apoatolice  sedis  babrnleai,  qui  noslra  IVelua  aiiclorrlale  vobn  quod  postulatnr 
hapcndat.  Quod  n sedes  dtacenni  epiaropt  forte  racaveril,  iateriai  omnfa  ectleaiastica 
sacranienla  a vicinis  episcopia  acripere  libere  el  »bsque  coniradictione  possilis,  sic  taaieii 
ul  ex  boc  in  poslenim  propriis  cpiscopis  nullom  preindidom  penerelur.  Quia  rero  inler- 
dum  pntpriorum  episcoporum  ropium  non  habelis,  si  quem  episcopum.  Romane  sedis,  nt  diximus, 
graiiam  el  conununionem  liabentem,  el  de  q»o  plenan  nolitiam  habeatis,  per  vos  Iransire 
coDtigeril,  ab  eo  beiiediciiunrs  vasorum  et  vesliom,  censecraliones  altarium,  ordinallones 
monacborum  auctoritate  aposioiice  sedis  redpere  valeaiis.  Porra  si  episcapi  rel  alii  crcle- 
siarum  reclores  in  mooastcriuai  restrom  vel  pereanas  ioAtbi  constitutas  siispensionis,  excom- 
municalionis  vel  iiilerdicU  senlentiam  proanilgaverint,  sive  efiam  in  mercennarias  vesiros, 
pro  eo  quod  decimas.  sicut  dirtum  esl,  non  persolvilis,  sive  aliqua  occanone  eornm  que  ab 
apostolica  benigaitatc  vobis  indulla  sunl.  seu  beaefiiclores  vesiros.  pro  eo  quod  aHqna  vobis 
beneflcia  vel  obsequia  ex  raritate  prestiterint,  vel  ad  laborandum  adinverint  io  ilUs  diebns, 
in  quibiis  vos  laboralis  et  alii  rcrianliir,  eaodem  senlentiam  perlulcrint,  ipsaai  laniquam 
contra  sedis  apnslolire  indiiltn  prolatani  diixirous  irritanilam.  Nec  lillere  die  llrmilalem 
babeaul,  quas  tacito  iioaiinc  Cisterticusis  ordiais  et  contra  Irnorein  apa.slolirorum  privile- 
fiorum  cousl|  itleril  impelrari.  Prelerea  ciini  conmiiine  inlerdidum  lerre  fnerit,  liceat 
vobis  uicbilumious  in  vcsiro  nmtiasicriii,  exdusis  exconunuiücalis  et  iiilerdiclis,  divina  ollida 
celcbrare.  Paci  quoqiie  et  linnqiiillilali  vesire  palerna  in  poslerum  soUiciludine  providere 
voleiiles,  aiiclorilate  apostolica  proliibenius,  iit  Infra  claostiras  loconim  seu  f^angiomm 
veslrarum  nnlliis  lapinam  seu  furliim  facere,  igneai  apponere,  sanguinem  fundcre,  bominem 
temere  capere  irl  inlerllcere,  seu  violealiam  audeal  exercere.  Prelerea  onnes  libertates  et 
inmuajtalcs  a preilecessoribus  nostris,  Romanis  ponlillcibus,  urdini  vesiro  concrssas,  nec  non 
libertates  et  e.xemptioDes  seciilarium  exadiooum  ■ regibus  et  priudpibus  vel  aliis  fldelibus 
ralloaabililer  vubb  iudollas  auclorilalc  apostolica  coiilirmaniiis  et  preseotis  scripli  privilegio 
commiinimiis.  Decernimus  ergo,  tu  nulli  omoiao  honiimim  liceat  prefalum  monaslerium 
leincre  pertiirbare,  mit  eins  possessiones  auferre,  vel  ablnlns  relinere,  miniiere,  seu  quibus- 
libet  vcxalionibus  fatigarc,  sed  ouioia  iiilegra  coaservenlur,  eoriim  pro  qiiorum  gubernalione 
ac  suslenlalione  concessa  sunl  usibiis  omniroodis  profulnra,  salva  sedis  aposioiice  auctoritate. 
Si  qua  igilur  ia  futurum  ccclesiaslica  seciilarisve  persona  hanc  iiosire  coastilulionis  paginam 
sciens  contra  eaiu  leiiierc  venire  icniplaverit,  serundo  lertiove  commonita,  nisi  realiim  suiim 
congriin  salisfaciione  correxeril,  puleslalis  honorisqne  sui  dignilale  careal,  reaaique  se  divino 
iudicio  exislere  de  perpelrala  iaiquilale  cognoscat,  el  a sacratissimo  corpore  ac  sanguine 
dei  et  dnniini  redeniploris  nosiri  lliesu  Christi  alieiia  Hat,  alqiic  io  exlremo  examiae  dislricte 
ullioni  subiaceat.  Cunctis  aiilem  eidem  loco  sua  iura  scrvanlibus  sit  pax  domlai  ooslri 
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UiMU  Chriali,  quatiaus  et  hie  rrnctun  boae  actioDia  percipiaol,  et  apud  diatrictuia  iudicem 
prenia  eterne  pacis  iaveuiaot.  i Amea.  Amea.  Aaieo.| 

(Auitd»."}  Ego  Hooorius,  catbolice  eccleaie  episcopus,  subscripsi.  (^Monofr.  für 
Beaevalete.) 

f Ego  Nicholaus,  Tiuculaoos  episcopus,  subscripsi. 

Ego  Guido,  Prenestinas  episcopus,  subscripsi. 

Ego  Hugo,  Ostiensis  et  Velletreosis  episcopus,  subscripsi. 

't'  Ego  Ciatbius,  tituli  saacli  Laureotii  in  Lucina  presbyter  cardinalis,  subscripsL 
f Ego  Gregorius,  tituli  sancte  Anastasie  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

't'  Ego  Petrus,  tituli  sancti  Laurentii  in  Damaso  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 
t Ego  Guido,  sancii  Nicolai  in  carcere  Tulliano  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 
f Ego  Octavianus,  sanctorum  Sergii  et  Bacbi  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

-t-  Ego  lohannes,  sanctorum  Cosme  et  Damiani  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 
f Ego  Romanos,  sancti  Angeli  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 
f Ego  Stephanus,  sancti  Adriaui  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

Datum  Laterani  per  manum  Ranerii,  prioris  sancti  Fridiani  Lucensis,  sancte  Romane 
ecclesie  vicecancellarii,  V.  idus  Octobris,  indictioue  V*.,  incarnalionis  dominice  anno  11°.  CC*. 
XVr.,  pontilicafus  veru  domni  i Honorii  i papc  III.  anno  primo. 

>ach  den  Orlfinal  des  Ceneratlsodesarclilvs  Io  Karlsrolie.  — .Sn  rolh-  ooil  (rlliseldetcr  Sebiior  die  Blei- 
bolle mll  den  se»oboleo  Kopmidern  und  mit  UONO^RITS.|  PP.  III.  — .tnlbna  und  Schloss  der  Bolle  sllmsien 
tbellwelse  wvrIUeb  nil  der  anlern  21.  Dezenber  1177  von  Pabst  Aleiaider  III.  den  Kloster  ansrestellten 
Bolle  Ubcreln  (vergl.  II,  S.  181  ir.). 

I)  nnd  2)  Vergl.  II,  S.  182,  Aon.  1.  — S)  Wlokel,  zor  Pfarrgem.  Rolbendela  gebürig,  einige  St. 
Bstl,  roo  Rnslalt.  — 4 — t)  Vergl.  die  gen.  Aan.  — 7)  nnd  8)  llarthnr,  znr  Prarrel  Malsch  gehörig,  and 
Llodenbart,  zo  Mörsch  gehörig,  eingegaogea.  Vergl.  Mane,  Zeltschr.  I,  S.  117.  — 9)  Vergl.  die  gen. 
Anm.  I.  — 10)  Abgeg.  Ort,  vergl.  II,  S.  301,  Aan.  1.  — II)  Blckeshetm,  abgeg.  Ort,  Jetzt  noch  IValirahrts- 
kirche  bei  Dornersbeln,  bad.  B.A.  Rastatt.  — 12)  Vergl.  II,  S.  182,  Ana.  I.  — 13)  Es  steht  Uberbessecl 
nnd  aaX  einer  Rasar  Dietenhutea  nlt  nösalgem  .Abkorzoagsstrlch  ober  hateo,  das  Ist  Dleleahooseo,  vergl.  die 
nehrlhch  gen.  Ann.  1.  — 14)  Vergl.  ebendaselbst.  — tS)  Nossbanm,  südlich  von  B.A.O.  Bretleo.  — 10)  and 
17)  Vergl.  II,  313,  Ann.  1.  und  208,  Aon.  2.  — 16)  Mit  Perfice  gregsu»  meog  in  gemitis  tuig. 


Digitized  by  Google 


1217. 


61 


DXCIX. 

Oie  ton  dem  apottoUechen  Stuhle  mit  Enteehtidung  der  Streiuache  »inecheH  dem  Kloeter 
Salem  und  dem  Hehan  von  Erieteuen  itegen  dee  Zehentretklee  an  innen  genannten 
Orten  beauftragten  Richter  echU^en  dieeelbe  durch  einen  ton  beiden  Partheien  im 
Voraue  genehmigten  Vergleich. 

Conttant  1217. 

C.‘),  dei  gritia  Coostanliensis  eccleaiQ  episcapiu,  ü.'),  AufensU  preposilus,  A.,  cioonicus 
saacU  Stpphtoi  ConsUolieosis,  iudion  ■ sede  apostolict  delegati,  uoivrrais  Chriali  fldelibus 
gestf  rri  noUciam.  lalvcnitaU  resln;  notuin  fleri  [|  volomus,  qaod  cum  a summo  pootiflce 
causam  qu(  vertebatur  inler  abbatem  et  Oalres  de  Salem  ex  parte  una,  et  inler..  plebanum 
de  £rpfsletiD*),  ex  parte  altera,  teraiiaaDdaiD  suscepiasemus,  id  est,  nt  per  amicabilem  ||  com* 
posilionem  Inter  ros  de  decimis  prediorum  quas  in  parrochia  eiusdem  ecclesi(  ante  geoerale 
coDciliam  sanctf  recordatiouis  domiui  Iniioceatii  papr  liabuisse  noscunlur,  propter  discordiam 
eritandam  compooeremus,  aut,  ||  si  plebanum  difDcilem  in  eadem  coopositioae  InTeuiremua, 
abbatem  et  cunventiim  super  diclis  decimis  contra  tenorem  privilegiorum  eis  a sede  aposlolica 
iiiriiiltorum  moleslari  uliqiiatenus  non  sincremus,  oos,  secundum  formam  nobis  prescriptam 
paci  et  concordie  inter  eos  couservand^  operam  dantes,  parlibus  ad  presentiam  noslram 
citatis,  audivimus  utramque,  et  post  liioc  iiide  allegata,  conmunicato  consilio,  utraque  para 
in  DOS,  non  tamquam  arbitros,  set  sicut  iudices  deirgatos  conpromiserunt:  abbas  et  fratres 
sui  flde  bona,  plebanus  Ilde  data  hoc  conOrmantes  ul  ralum  lenerent  et  gralum,  quomodo* 
cunque  super  codem  uegocio  conponeremus.  Nos  igitiir,  cum  earundcm  decimanim  ignari 
essemus,  per  decannm  de  llelingin*),  et  de  Zwirilläm*)  plebanum  et  ecclesi;  iam  dictt; 
parruchianos  anliquiores  et  bonesliores,  inquisilioiie  diligenti  habita,  secundum  asserlionem 
et  summam,  quam  iuxta  leslimonium  conscienliarum  suarum  eisdem  decimis  imposiieranl, 
reconpensalionem  eidem  ecclesif  fecimus  condignam;  sidelicet  ul  abbas  et  fratres  sui 
ecclesiq  raemoral;  predium,  quod  XXX  solidos  Constanticiisis  monelc  aonualim  solvere  possel, 
conferrenl,  et  ipsi  decimas  prediorum  suorum  io  parrochia,  ut  diclum  est,  eiusdem  ecclesi;, 
videlicel  .Alimannisbusiu,  Boislettin,  Wileruelt*),  qiiietc  possldereoi.  In  omnibus  videlicel 
agris,  pratis,  ortis,  silvis,  pascuis,  cullis  et  incullis,  ubicumque  locoriim  silis,  ad  hec  Iria 
supradjcta  predia  pertinentibus ; exceplis  duorum  mansunm  decimis,  quorum  proprielas  ad 
eosdem  fratres  non  speclabal,  quas  nunc  idem  plebanus  camblre  volebat;  excepta  eliam  dole 
capeile  de  Boistettin.  El  ul  curioso  salisfacinmus  inquisilori,  qui  inde  conpetenti  recoopeo- 
salione  possel  caosari*),  dicimus  quod  locus  et  fundus  grangie  ipsorum  fratrum  et  spaciosus 
quidam  ambitus,  ceriis  lerminis  dislinclus,  io  banc  noslram  eslimationem  non  veoerunt,  set 
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in  ips«  prima  predii  emptiuoe  signanler  fuerunt  e.\emp(i  et  ecclesif  predici;  conpelenler  in 
estimatiooe  decimarum  reeonpeDsati.  Ideoqae  bac  diligenii  consideratione  habita,  consrienciis 
Doslris  i(a  nobis  diclaatibus,  (alem,  ul  diximus,  inter  eos  fecimus  coiiposilionem,  ut  et 
eccleai(  aepe  dictq  nichil  deperirel,  et  lameu  aire  abbas,  sire  plebaaus  nicbii  digoe  calamp- 
oiari  poaseoL  Igitur  idem  plebanus,  corani  nobis  et  in  presentia  canonicornm  Consfanliensium 
aliorumque  mullorum  in  cboro  Conslantiensi  coustitutus,  omnc  ins  decimarum  eomndem  pre- 
diorum  qiiod  babcre  videbatur  in  manus  abbatis  prefati  resignavit  et  Iradidil,  pro  quarum 
recompensalione  decimarum  idem  abbas  et  fralres  sui  plebano  et  ecciesi;  suf  predium,  ut 
diximus,  XXX  solidos  annualim  ralens  designatiiros  se  promiserunt,  in  ea  ralencia  secundum 
qiiod  supradicti  de  Helingin  et  de  7.n1uiltäm  plebani  approbarent,  nobis  ila  mediantibus  et 
secuaduni  conproiuissionem  in  nos  factam,  ut  bec  ila  facerenl,  precipienlibns.  l't  aulem 
hec  nostra  conpositin,  propler  conservationem  pacis  et  concordif,  robur  et  flrmamentum  pef- 
sereranter  obtineat,  cartam  banc,  nostr;  conposilionis  formam  continentem,  fecimus  conscribi 
et  sigillorum  nostroruni  rmpressionc  roborari. 

'.Acta'')  sunt  bec  io  cboro  Constaiitieosi,  atioo  ab  incarnaliooe  dnniini  M*.  CC*.  XVII*., 
indictione  V*.  Testes  huius  ret  sunt:  Hugo  preposilus  saocti  Stepbani,  lllricus  prepooitus  in 
BiscbolTlscelle'),  Heinricns  flliiis  niiaisiri,  Ileinriciis  fliius  Rvdigeri,  Heinricus  Hlios  UvtfHdi, 
Wallherus  de  Rotinleim'),  canonici  maioris  ecclesi;;  Crnradiis  plebanus  sancii  Stephani, 
Eggiricns,  Cvoradus,  Heinricus,  Cvnradiis,  canonici  sancii  Stephani;  Barbloldus  plelMiius  de 
Riebeim*),  Ebirbardus  plebanus  de  Home'*),  (iervngiis  plebanus  de  Wiesindangin”),  magister 
VIricue  plebanus  in  Uasinauc'*).  UUoldiis  vicarius  io  Scvelt”),  magister  Wallliprus,  Heinricus 
plebanus  in  Tisindorf“),  Bcrbloldns  miles  de  .Anniwilere“),  Cfnradus  de  Maivvilere'*), 
Albertus  de  Obirriedirn"),  Vlricus  de  sancto  Gallo,  abbas  in  Teuniebach "),  et  alii  quam 
plures. 

^8cb  den  Oriflnafe  des  GeorrallaidesarchlTes  li  Karl^rube.  ~ Ao  PerfaaieDtbiddcbeu  biloifD  drei  Ib 
Slckfbefi  eloredXblc  Slrill^. 

•)  di«  l'rkijiid«.  b)  Von  hl«r  «ti  «iw«i  ll«nd. 

• \ 

1)  DDd  ln  der  ooler  der  Aofscbrin:  Confirmatio  super  deeimas  Ut  AUmannishu^sin  iu  den  PIplo- 
DBtar  des  Klosters  Solen  I,  er.  XC1I,  S.  142  entballforn  Abscbrifl  dieser  LVbeude  beide  .Naoieu  aurfetusl: 
Ouirattus  ood  O^iricut^  ^ S)  Srbst«lteB>  O.A.  .HBnslBfeo  (der  Rann  für  den  Nomen  des  Ptebans  isl  airbl  aisfe> 
nUU)>  — 4)  HcdlBfeo,  jetzl  Tbell  der  Stadt  Slfmariofco.  — 5)  ZaletnlleDdürf,  O.A.  Uinsiiften.  — 0)  Drei  abfe> 
gaDfene  Orte  bei  Krbstettea,  deren  erstes  zwischen  Erbstetten  und  .Uandingeo  lag.  — 7)  Blschurszell  Im  Tbor* 
gao.  8)  RCitelD,  bad.  B.A.  Lurracfi.'^*—  OV  Rieben»  In  Kanton  Basel,  an  der  Wiese,  niirhst  der  badtschea 
GrÜnze,  slidHcb  von  L^frarli.  10)  Horn,  ata  Bodeaae«,  Bordwestlieb  eon  Roraebacb.  — 11)  WleseoUngeo, 
Bordöstllcb  Ton  WlQlertbor.  12)  MBtzlBgenT,  an  der  Karg,  Im  Thnrgau.  ~ 18)  Seereldea,  bad  B.A.  Salem.  — > 
14)  Dahendorr  bei  JUeersbnrg,  oder  Deisendorf  bei  l'eberliagen.  — 15)  Andweil.  Im  ibargauiscbeo  A.  Wein- 
fetden.  — 10)  MKrwil?,  einige  Sl.  von  Welnfelden.  — > 17)  Oberrledera,  aneb  Riedern  au  Saud  geoanat.  bei  Bitbl, 
bad  B A.  JeslelU‘0.  — * 18)  Tronedbaeb  (ehcaallg«  Cialerxleaserabtrl),  bad.  B.A.  Euuendlogeo. 
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König  Friederieh  //.  übernimmt  die  Vogtei  Über  die  unter  der  Hörigkeit  det  Abte  und 
der  Kirche  ton  St.  Gallen  stehende  Stadt  Wangen  auf  Bitten  det  Abu  und  ter ordnet, 
datt  dieselbe  stete  mit  der  Vogtei  über  St.  Gallen  in  königlicher  Hand  verbleiben  tolle. 

■ ■ l'lm  1217.  Februar. 

Frldericus  secuadiis,  diviua  faveole  dcmeolla  Ronanoruin  rex  fl  scmper  aagualui  rt 
rex  SicUiae.  Praesentis  scripti  palrociDi'o  ad  niemoriaiii  fdturac  postcrilalia  Tolumus  per- 
vfoirr,  qaod  nos  ad  precfs  dilecli  principis  l'lrici,  abbada  sancii  Galli,  lAque  ad  summaia 
iiistanliam  civium  ooslrorum  de  Wlnga'),  de  consilio  quoque  et  anenau  alquc  coiMdeolia 
priDcipum  qiii  sollemni  curiae  noatrae  apud  l'lmaiD  interrueniDl,  promisimus  praedicto 
ubbali  suaeque  ecclesiae  uiDiatcrialibux  de  ^'aoga,  quod  dos  advocaliam  io  Waoga  ad 
nanus  regios  perpeluo  babebimtu  el  (eDebimus,  milli  unquam  persooae  seculari  sive  eccle- 
siaslicae  alioqiiiii  alirnandani,  el  si  forle  allquo  tempore  qiiocunque  ingeoio  a nobis  seu 
ab  fliio  Dostro  llainrico,  inclilo  rege  Siciliae  el  duce  Sireviac,  aire  ab  aliquo  hacredam 
uoslrorum  fiieril  aliennn'*),  id  irrilum  et  cassum  Tore  volunua  et  decemimus.  Volumus 
quoque  et  perpeluo  observaudum  slalumiua,  ne  nobis  ipsis  aut  practaxalo  fliio  noalro  aut 
alicui  baeredum  noalrorum  liberum  sit,  advocaliam  illam  ad  manus  alieoas  aliquo  tempore 
traosrerre.  ^.Sed  semper  iii  illiiis  dominio  maoeat  qiii  pro  tempore  t'iierit  ecclesiae  rcgalls 
aancli  Galli  advocalua.  Ad  huius  rei  niaiorem  evidenliam  robnr  atque  memoriam  boc 
scriptum  civibiia  de  Wonga  indnisimus  el  sigillo  maiestalis  nostrae  commiiuirimus.  Huius 
rei  sunt  lesles:  Cbunradus  Ralisponeiisis,  Sifridiis  .\ugusleDsis  episcopi,  l'lriciis  abbas  sancti 
Galli,  Ghiiiio  Fllwangensis  abbas,  llarlmaDuus  et  Ltidwicus  Tratrcs  comiles  de  Wirtembercb, 
Burcbardus  de  Bademe"’),  Eberbanlus  dapifer  de  Tanne’),  Cbunradus  de  Wioterslelen*), 
Diftlricus  de  Bavensberch“)  et  alii  quam  plures. 

Ego  Chuaradus  Melensis  et  Spirensis  episcopus,  imperialis  aulae  cancellarius  recognovi. 

Datum  l'lmae  io  curia  sollemni,  anno  domini  millesimo  CC.  XVI.*),  . . .*)  Februarii, 
iodicliooe  qiiiiila. 

Nicli  elarr  SSsckrltl  ia  Torlies  JakrtnnSFrls  aof  Papier  la  Pol.  — AMrock  bei  Jiger,  Jarlst. 
Magaaln  III,  VII,  Utoadges.  der  Rolcbut.  Wiagea  t,  S.  101,  oad  aacb  dleaca  kn  llalllard-BreDolles, 
um  Dipl.  Prld.  arc.  T.  I,  (P.  II.)  & 4»».  . . 

•)  Um:  mliiuata.  — b)  So  41«  Aboebrift.  — c)  E»  irird  » loMti  i*4ai  Diathakmi  d*  Ha^Mäkirek.  — 4)  DU  la« 
4ldi«n  and  dM  Uc«Mt«n  t'rlodorldka  ford«m  t2l7.  — •,)  Di«  AbMibrlA  bot  X mit  oiiicai  aeskroebton  Sirkb  dortb  4io  Mitt«  4m 
X b«eab  Diaoa  «riroi  «vbl  «m  uiKHIrbit««  Io  tdns.  4.  ^4  Mido«,  oufwl^s,  dMOan  AbbStauof  B41^4md  ao|e4ebr>Mo  2«(<bc« 
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■a  aiditfo  Aek»Ii<kk6ill  ku.  todiMM  i«t  Fita4«ricb  «m  16.  P*brw  Id  8p«lDr,  tDch  k«t  dl«  bH  dig«r  l d.  0. 

d«a  A.  F«bra«7,  «Dd  *«  Im  «obl,  i»  R&rkJl^i  d«r«af,  all  Rdbrntr,  IU|.  iMf.  1196— I2M,  ••«««,  d.  b.  «•«<•  tu  1«mr. 

O WtogFD,  RB  6ct  BberD  Arge«,  iBwell  6er  baier.  QrlBte,  jHsl  0..4.St  — 3)  Bo6mu,  weilllch 
UtberllBfer  See,  bB4.  B..i.  Bleckeeb.  — 8)  oad  4)  AlllbaoB  bd6  WiBteratelteB,  O.A.  Waldsee  (vergL  5.  13, 
AOB.  7 «Bd  8).  — A)  RaveuBbirg,  O.A^I.  (rgl.  Aoa.  c). 


DCK 

König  FHedericA  C^f  ? üiergiit  einige  ron  dem  Hüter  Hertkold  ton  Egetheim  an  den 
Grafen  Kgeno  ron  Vraeh  und  denen  Sohn  und  ron  dieeen  an  ihn  aufgelaetene  lehen- 
bttre  Betütungen  in  D&rbheim,  auf  Bitten  de*  ertten,  den  Können  tu  Hockmauren 

al*  Eigenthum. 

Hotwed  1217.  April  15. 

Kridericus,  dei  grilia  RoiDBDonim  rex  et  senper  aagualus  et  rex  Sjrili;.  l'uiversis 
inpcrii  »ui  fliirlibiis  gratiam  suam  et  unne  bAnuoi.  Ductus  xelo  pielalis  Bertoldus  iniles 
de  Egiusbaini')  quasdam  possessioues  in  vllla  Dirbehaim  *).  quas  ipse  a ßdele  unstro  comite 
Egeoone  de  Vracb  lenebat  in  feudo  et  cunies  predicliis  tenebat  de  manu  no.stra  in  reodo, 
eaadem  pro  rcmedio  anime  siic  atqiic  aliqua  accepia  pecunia  diriua  milea  ad  bonorem  dei 
et  susteotationem  sanclimouialiuni,  apud  Kol»ilre‘*)  ia  loco  qui  IlohiDuron*)  dicitur  deo 
faagulaolium,  feodum  supradictum  resignaxit  comiti  Egenoni  et  fllio  illius  Egeiiooi,  poslulando 
devotissimc  ut  auxilio  eorundem  et  intervcotu  nos,  ad  quos  iure  palrloionii  perlinere  dinos- 
cUDtur  proprielates  prcdictarum  possessionuin,  ipsis  coniilibus  ad  preces  suaa  uobis  resignan* 
tibus  easdem,  dictis  monialibus  io  loco  anlediclo  deo  deserrieotibus  dare  vellemus  et  conllmiare. 
Nos  ilaque  precibus  prediclorum  fldeliuio  noslrurum,  comitis  E.  et  lllii  sui,  nec  non  et 
militis  »epedicli  benignuni  adbibeules  assensum,  dictas  possessioncs  omni  eo  iure  quo  nobis 
ralione  patriinonii  attinere  diiioscunlur,  dictis  sanclimunialibus  ad  bonorem  dei  et  suslen* 
taiionem  earum  liberc  daraus  et  conflrmamus  eisdeiu  in  perpetuum  possidendas.  Si  qua 
autem  persona,  alla  rel  huroilis,  spirilualis  aut  secularis,  contra  Imiic  noslraiu  donalionem 
et  coollrmalionetn  ausu  lemcrario  venire  presurapserit,  et  diclas  moniales  iu  eis  indebile 
Doleslarerit,  indignationem  dei  omnipotenlis  et  oiDiiiiitn  sancloruni  s«  noverit  inciirrisse  alque 
ex  hoc  regiam  excellenliara  graviter  otTendisse.  Ad  buius  etiam  douationis  et  conllrraationis 
noalrq  maiorem  certitudinera  presentem  carlam  ex  mera  conscienlia  noslra  scriptam  sigilli 
nosiri  inpressione  decreviraus  communiri.  Iliiius  rei  festes  sunt  lleioricus  vcnerabilis  Augensis 
abbas,  Eberliardus  abbas  de  Salem,  Eberhardus  coraes  de  llelfflnslain  *),  llennan|nlus  comes 
de  Sultia*),  Fridericus  comes  de  7.olre,  Riirrkliardus  comes  de  llonberc'),  .Aoshelmus*)  de 
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lusIingeD*)  regalis  aule  marscalciis.  Difdo  de  Rabiospiirc  *).  Conradus  et  Beruoldus  de 
Sloupha'*),  Herlwicus  nagister  roquioe  et  al/ii'*)  quam  plures. 

Datum  apnd  Rotwilre,  anao  duminice  incarnalionis  M.  CC.  XVII.,  XVII.  kalendas  llaii, 
iodiclione  V. 

Nach  einer  rräheali'na  ilen  16.  Jahihnnderl  anaehürlfen  .ihschtin  Io  der  „Coplal-Saoiiilonf  ' des  Kl 
RolcnmüiialFr,  einer  Paplcrhandachrin  In  Fulln.  .S.  63.  — Miilrock  bei  llnlllird- B rebollen,  HIsl.  Frld. 
sec.  T.  I,  P.  II,  S.  50S.  oiilerm  17.  Slal  1317,  nnler  Znamndleannf  einer  vldlmlerten  .tbsehrlfl  des  .Arrhlvs 
In  Donanesehlugen.  welche  XVtt  die  Uaji  liest.  Der  gen.  llernnsgebrr  hall  dieses  Datnni  fUr  rkhllger,  well 
die  Zeogen  der  Irknoden  von  denen  einer  kurz  vorher  (den  Ifl.  .tpril  Io  Hagenau)  aasgestellten  dnrehaos  ver- 
schieden sind. 

I)  ond  2)  Egeshelm  nnJ  IXirbbelin,  beide  0 .4.  8|inichlngen.  — 3}  and  4)  Ule  Sladl  RotW'ell  oad  der 
dabla  gehörige  Weller  llocbaiaBero,  wo  das  spätere  Kloster  Roteamiiasler,  ebeoralls  bei  Rolwell  gelegen, 
nrspröngllch  seinen  Sitz  halte.  — 5)  Vgl.  S.  23.  .\nni.  1.  — 6)  Sniz.  an  Neckar,  0..4.  St.  — 7)  Hohenberg, 
abgpg.  Borg,  0.4.  Spalehingen.  — 8)  Vgl.  S 47,  .4ooi.  I.  — 0)  Vgl.  die  vorige  l'rknnde  Aom._,h.  ~ 
10)  Vgl.  S.  33,  .4001.  II. 

a)  Os«  r In  der  8rlbe  re  von  andrer  Hand  über  dem  Werte  binanseeeul  — b>  3o  die  Handerbrllt. 


DCII. 

Bhchnf  Konrad  ton  Contiam  bettätigt  dem  Kloster  Marcbthal  den  Uesits  der  demselben 
einrerlriblen  Kirrhen  in  Marcbthal,  Kirrhbierlingen  und  der  Kapelle  in  Ammern. 

Constaai  1217.  Ortober  19. 

I Cüiiradiis  1,  dei  graria  (!oiislaiini’iisis  ppisropu.a.  dilerlis  in  l'hri.slo  prpposilo  et  rratriliiis 
in  Marlliil  saliileni.  ||  l’cUslis  n iioliis  iit  rouilrniarioiips  doniiiii  iiostri  cl  predeccssoris  Difl- 
halini,  lifliic  nipninrie,  l'ou.claiiripnsis  rpisenpi,  proplrr  in||rtirsus  cl  molcstaciones  pravonim 
vübis  ri'iinvarcmus.  .Vos  vt’ro,  ulli'iidi'ijli's  qiiod  iiislis  pciciidiiiii  drsidi-riis  ||  digniiro  fst 
nos  l'adlcni  pn'bcre  i'niisi'iisiiiii,  prrlesias  Vfstras,  in  .Marlliil  rt  in  Itilriiigcii ')  silas,  et  capellmii 
in  .\mbia,  siciil  pas  i‘.\  cuucessiniie  predece.ssoruui  tioslroriin)  iiisic  cl  porillcc  possidclis  cl 
auclnrilalf  aposlolira  vobip  i'aiilirnialt*  siiiil,  vnbis  conlirmanius.  .Sliiliiciiles  iit  licrat  vobia 
per  fralres  veslros  iduiieos,  seit  per  picsbylcros  smilarcs,  sictil  vobis  raagis  pxpetlierit,  in 
spiritiialibiis  rt  in  Irmparaliliii6  rtisileiti  iiruntrarc.  .'■'perialilrr  aiilrm  rcclrsiani  supradiclam 
in  Bilriiigeii,  quam,  licet  ulim  bniic  iiirnioriv  diimiiiiis  Hugo,  palutimis  romrs  de  Tvwingcu, 
fiindalor  cenobii  rcsiri,  In  priniis  vnbis  conliilcril,  ipsara  per  niullas  c.Ypeii$as  rl  labores  de 
manu  iiobilis  viri  V.,  cumilis  ilr  Berge’),  aiixilio  doniini  Diellialnii  predecessoris  nosiri 
rectiperaslis,  vobis  coiillrmamiis.  ila  iil  non  liceat  libi,  o preposile,  vel  iilli  siiccessorum 

Itioriim  sine  diocesaiii  lui  i'ansensii  rl  rommiinl  roiisilio  rrainim  Itiorum  ipsnm  aiicui  con- 
III.  ü 
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rerre,  set  ad  usus  rralriim  ia  Marlbil  el  pauperum  superveniencium  simi  hospilimi  omaes 
rniiius  cl  provenliis  eiusdcm  ecclesie  ia  perpetuun  cedani,  salva  iustirla  kalbcdralis  ecdesie. 
Datum  Constaiicip,  anno  domini  M.  CC.  XVII.,  indirliooe  V.,  Xllll.  kalendas  N'uvembris. 

.tp  «clss  und  röthllch  $«ldrpepi,  (rewobppcn  ScbpUrrhrn  büppl  rin  brlpabc  iilnll  rrrirbrnrn,  llnirllrh 
rniiilrs  SlirIM  von  Bll  Mrhl  i^riilscblriu  tVncbsr.  Drr  aat  vrrzlrrliu  Slable  sllzrnde  Blsrliof  IXani  sieb  noch 
iioibdiirnir  rrkrnnrn,  von  drr  Umschrllt: El  URncl.t  CO.NST.t.STIEN  ....  (dir  E crroiidri.) 

1)  nnd  2)  KIrcbbIrrllofrn  und  Brrf,  0..t.  Ebln^ru,  Vfl.  S.  IH,  .tom.  I and  2. 


ÜCllI. 

Honig  Friederich  II.  nimmt  die  Kirche  des  heiligen  Grabes  su  Speier  in  seinen  besondern 
Schutt  und  ernennt  den  Probst  der  Hauptkirche  daselbst  tu  seinem  Stellcertreter. 

1218. 

Fridericus,  dei  gracia  Romanoriim  rex  sempor  augusliis  el  rex  Sicilie,  omiiibus  in  C'bristo 
fldclibus  in  perpetuum.  Da  pai-em  domine  in  diebus  noslris.  Quoniam  quidem  [inj  buius  pacis 
conraunem  graciam  et  plerumque  in  pacein  ecclesiarum  quam  plures  pacis  inimici  usque  ad 
tempora  ista  propter  varias  luinultuaciones  lerre  debaebari  presumpserunt,  duximiis  in  hoc 
inlpudi  honorem  inperialcm  el  noslre  salulis  provenlum,  si  conlra,  sicut  leocmiir,  rlipeum 
posiierimtis  derensionis.  l'nde  esl  qiiud  ad  nuliciani  oranium  tarn  prosenrium  quam  lulurorum 
voUimus  pervenire,  quod  nos  ob  rcvcrciiciam  salvaloris  nosiri,  qui  iiobis  per  crucem  sanriam 
coiitulil  salnlem  redemprionis.  ipsius  ecclcsiam  in  Spira,  qiie  voraliir  ad  Snncliini  Sepulmim  ’j. 
propter  malorum  liominum  iiisullus  el  varias  conqiiassaciones,  cum  rebiis  omiiibus  et  per- 
sonis  ibidem  den  ramulanlilius  in  noslram  regalem  suscepimus  proIccIiDoem:  siib  gracia  uoslra 
lirrailer  inbibenles,  ne  de  celero  aliqua  prorsiis  vel  layca  vel  ecclcsiaslica  persona  in  pre- 
falam  ecclesiam  qiiicquam  duxerit  prpsumendiira  aiil  in  aliqiio  muleslare.  Quod  si  qiiis 
fereril,  nec  aliler  a gracia  noslra  se  sciut  e.xclusum  nec  aiiler  piiniendum  quam  si  in  nos- 
Iras  res  prnprias  vel  persunas  manus  cxlenderil  violeotas.  Kt  si  quid  a prerala  ecclesia 
violenler  fiieril  ablaliim.  voliimus  el  precipimiis  sub  gracia  noslra  ul  in  iiilegrum  restilualur. 
Statuimiis  quoqiie  maiorem  prepositiim  .Spirensem  vice  noslra  prerale  ecclesie  gubcriiantem, 
ul  si  quid  conlra  eandem  vel  pro  ea  nalum  fiieril  qiiesliniiis.  ad  ip.suni  referalur  enrrigenda. 
.Vd  buius  rei  llrmamentum  presentem  cediilam  conscribi  el  sigillo  regio  iussimus  roimiuniri. 

.Ada  suiit  hec  anno  M“.  CC”.  XVIII“.  Indiclione  VI'*. 

N«cb  einem  In  Speier  nnlerm  IO.  Hiiri  I3"9  von  dem  Itabserlleben  Xolnr  „tVernherus,  natus  IMnrin 
de  Baeherhetra  llerblpal.  dpoe.“  etc.  vor  Zeogen  navpeslelllen,  mll  dessen  .Signet  versehenen  Vldlmns.  — 
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.«Mrick  tri  nolllar4>Brrliallri<,  Hlsl.4lpl.Fr1il.trc.  Tun.  I,  P.  II,  S.  S4S.  MilRrrlil  bilt  ütrlRtu  4|rtrr 
Rrratsfrbrr  dir  licknade  «epro  4rr  ddcrkaDt  ncrwllllallrlipa  Elogaafalarairl  (rt  bkUr  klazarrirlil  »rrdro 
kilaara,  atcli  wrfra  4rr  äkripra  Fnrmallrrair  4rt  Trilra)  lad  drr  •Dvalltliiadltra  ZrlUapbra  Ikr 
verdirb  llp. 

I)  Ura  KIcsIrr  Drakrodarf  prkirir,  vpl.  S.  II,  .Ion.  Z. 


IM'IV. 

Die  Klötler  der  keil.  .Maria  in  Lindau  und  de»  keil.  Petra»  in  H'ei»»enau  rerpßiekten 
»ich  gegenseitig,  auf  einem  bettimmt  beteickaeten  J'keile  ihre»  aneinander  grantenden 
Grnndbesittes  kein  Hau»  oder  irgend  eine  Woknung  tu  errichten. 

1-218. 

Nflluin  sil  oiuiiibus  Ipdi  iiresrnlibus  quam  ruluri$,  quod  iiilpr  ecclesimn  Morte  Miirii* 
iu  LiniluiiRia  et  inler  cenobium  saiicii  Petri  in  .Aiigi*.  <le  coiisensu  ulriusque  parlis,  ablblatisse 
et  eins  conveiilus  et  prepositi  et  siii  coavenlus,  propter  multa  iacommoda  que  eecleaie  eorum 
sepius  habebanl,  faeta  est  hec  conditio:  iit  in  loco  qui  dicilur  ad  Bache'),  inler  Herwices- 
rirli')  et  Walpiirgeuelt'),  de  cetero  in  neiilro  predio  iiec  sancic  Marie  nec  sancti  Petri 
aliqiia  domiis  rel  aliqiioel  habitaculuni  edilicelur,  et  si  qiiia  hiiius  slalnii  preraricalor  fderit, 
rel  ex  parle  ahlMlissc  vel  prepositi,  X libras  constanlienses  alii  persolvel. 

Facla  suni  hec  anno  ab  inrarnalinne  domini  M".  tT*.  XVIll". , refcnante  Fridcrico  rege. 

.tat  diu  t.f.  Cadri  Wrlttraanalraslt  (la  drr  tasskrralscbrn  .(bschnn),  III.  73,  aalrr  drr  .ktf- 
srhrin:  i'onfirmotio  prepositi  ntifensiM  et  abhaiinie  tie  Lirtettugia. 

I — 3)  |>rr  Ort  odrr  dl«  Blrllr  srhrlal  ZMlirbca  drn  aardurslllch  i«a  dria  aabra  nrlttraaa  brand- 
llrkra  Rablea,  drn  JrUlara  .Saiara  vaa  Hmtlprrair  (v(tl.  II,  ü.  «7,  .tan.  1),  aad  dru  badwetlllcb  laa 
bpidro  arlranirii  .tlbrrsfrld,  uüfllrbrrarlsr  drn  Walintarlrld  drr  tirk.,  la  drr  Nibr  drr  z«rl  darl  taitUBira- 
(Irtsradra  Bärbr  lo  sarbrn  m arla. 
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DCV. 

l'abtt  Uonoriu»  Ul.  m'mmi  tlat  Klotier  WeingarteH  in  »einen  Sclnns  und  bestätigt  ihm 
den  Retin  der  Xeubriirbte/ienten  im  Altdorfer  Wald. 

hn  Lateran  1218.  .\pril  3. 

IIODorius  rpiscopiis,  scrvus  serrormn  tlei,  dileclis  llliis  ..abliali  rl  rniivenliii  iu  Wiiiisarlrn, 
ordinis  sancii  Beiiedicti,  Conslaiicirnsis  dioccsis.  salulani  el  apaslolicani  heiirdiclioiii'n).  ||  Solol 
aniiucre  srdas  apostulica  piis  volis,  cl  liuncsiis  |ii'teiiciuin  precibus  ravorrm  briiholuiu 
iiipcrtiri.  Eapropler,  dilecti  in  dumiiie  illii,  restris  iuslis  posliilaliouillbus  pralo  runciirri'iilcs 
asscosu,  personas  reslras  et  loctini.  in  quo  divinu  eslis  obsoqiiio  mancipali,  siili  bcali  Petri 
et  iiostra  protectione  suscipiimis.  ||  .Specialitcr  autcm  dednias  iiovalitim  silve  Aldorrgeiisis, 
quas  iuste  ac  pacitice  coocessione  iioslrorum  predecessornm,  Romanonim  poatiOrum,  possi- 
detis,  auctoritate  apostolica  vobis  dignamur  ronlirmare  et  prescntis  scripli  patrocioio  coii- 
muuire.  .Nalli  ergo  umnino  homimim  liceat  huic  nostre  proterlioiiis  et  coiilIrmalioDis  pagiiie 
aliquibus^macliinamentis  cootradicere,  vel  ei  ausu  temerario  aliquatcmis  rontrairc.  Si  quis 
autem  hoc  attemptarc  presiimpserit,  iadignatioiieni  omnipotentis  dei  et  bealonim  Petri  et 
Pauli  apostolorum  eius  se  uovcrit  iDcursunini. 

Datum  Latcraiii,  III.  noiias  Aprilia,  poiilillralus  iiosiri  ouuu  sccundo. 

Ad  rolh  Dod  gelbsetdrorr  Schoor  linnat  die  erbte  Ulelbolle  DU  den  geaöbDiIcbeD  Kn|trblldern  ant  der 
eineB,  und  tIO.NO  RIVS  PP.  III.  agT  der  underD  Seile,  lebrlaeae  Int  die  L'rkgnde  selbst  calsrbleden 
falscb,  was  schon  ans  den  .Scbrinzdireo  herrorirebl,  ebenso  ans  der  onrlcbtlarn  Formolleruoir.  Das.s  zudem 
das  Klnsler  den  .Nenbroebzebenten  Ini  .tlldorfer  Wald  ..coHcessfone  Homanorum  pontifirum"  besitze.  Ist 
ancb  In  den  niiherru  talsebrn  Bullen  darbber  nicbl  gessgl,  sowie  Ubrrhao|il  Jener  Zrbenlen  nur  In  den 
rnlsebeo,  nicbl  aber  In  den  ecblen,  rtllbercn  Unlleo  besliluirl  wird. 


Df  VI. 

Ritter  Konrad  ron  PfaMheim,  lUenstmann  der  Kirche  tu  Kl/irangen,  trägt  seinen  llnf 
tu  Pfahlheim  dem  heit.  \'eit  in  Klhrangen,  tum  Ztrecke  der  Haltung  eines  eteigen  Lich- 
tes auf  eicei  genannten  Altären  nach  seinem  Tode,  als  Leibtinslehen  äuf. 

1218.  April  16. 

Notum  sil  Omnibus  Christi  lldelibus  tarn  prescnlibiis  quam  t'iiluris,  qiiod  ego  Criiiradiis, 
miles  de  Phalheini'j,  Elwaiigcnsis  ecriesie  minislerialis,  ||  curiam  quam  hahui  iu  supra* 
dirta  Villa  silam,  pro  remissioiic  menriim  perraminuin,  sanclo  Vilo  iu  EIm aasen  cum  omni 
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iare  proprieialis  ||  assignaTi  CQiioni,  eiusdem  ecclesie  venerabiii  abbali,  prescnle,  a cuiiis 
manu  memorale  curie  possessionem  siib  lali  coodiliooe  ||  recepi:  iit  annuliim  censiim,  unam 
videlicci  libram  crre,  quam  diu  vivercm  memorale  abbatie  persolvereni,  el  posl  obilum  meum 
ab  onioi  calumpuia  quiela  veniat  ad  prcfate  doniim  abbalie,  ita  ut  per  eam  diio  allaria, 
sancte  crucis  scilicet  et  gloriosissimi  Jobannis  ewangeliale,  perbeoni  lumioe  procurentur. 
Testes  qui  alTiierunt  iam  diele  donationi  mee,  cum  fleret,  sunt  isti:  SitHdus  decaniis,  Cüii- 
radus  camerariiis,  Golfridus  cellerarius  et  alii  confValrcs  Elwangensis  ecclesie,  tarn  iuniores 
quam  seiiiores,  scilicel  EgellolDis.  Ileinricus  de  Hellmunden'),  Conradus,  Reinboto,  Rndolfus, 
Vi'allerus,  minisleriales:  Woirramus,  Tbiemo,  .Sirridiis  de  Gruningeo ’),  Ileinricus  de  Eiwangen 
el  alii  quam  plures  eiusdem  ecclesie  bomines. 

.\cla  sunt  bec  anno  dominice  incaroalionis  M".  CC.  XVHI°.,  indiclione  VI**.,  XVI"". 
kalendas  Mali. 

Das  Braclislüdi  dies  araoen  Waclissl;IMs  liäoft  Doeb  ao.  FIfar:  ein  sitzender  (der  obere  Tbeil 
des  Kopfes  abgesprongen),  mll  Krnmmslab  In  der  Rechten,  aargeschlagcneni  Buche  In  der  Linken,  anf  elnein 
mll  Hnndsküpfen  nnd  -lalzeo  verzierleo  .Sinhic  mll  einer  Fnssbank.  Von  der  Imschrin  noch  lesbar  . , ENSIS 
.ABB  .... 

I)  Pfahlbelm,  gegen  drei  Sinnden  üslllch  von  Bllwaagen.  — 3)  llelmbnod  (eigentlich  sicht  kellnuxien, 
die  verkehrte  Schreihnng  rhhrl  davon  her,  dass  anfangs  kelatHxden  stand  nnd  die  versnehte  Aendcrnng  in 
heUmundeH  oder  kelimndfn  nngescbickl  ansgefhhrt  unrde.},  ziemlich  frühe  In  llelmnnd  umgclanlcl,  der 
hllere  ^ame  von  Keaenstall  a,  d.  Linde.  — 3)  l'otergrSnIngen  am  Kocher,  vier  Sinnden  siidüslllch  von 
(ialldorf. 


ncvii. 

KöHiff  Friederich  (/I.)  nimmt  dat  Klotter  Weingarten  in  teinen  und  des  Reichet  Schuta 
und  bestätigt  und  gewährt  demselben  eine  Reihe  namentlich  aufgeiählter  Rechte  und 

Freiheiten. 

Lim  1218.  ,ilai  17. 

j Fridericus,  dei  gracia  Romanorum  rex  semper  augustus  ct  rex  Sicilic,  suis  devolis  et 
fldflibus  principibus,  baronibus,  militibus  burgensibus  Alcmanie  in  perpeluiim.  I|  Licet  omnia 
pia  loca  divinis  serviciis  instaurala  sub  clipeo  iiostre  luiciuois  tencainur  indefesso  alTeclu 
coofovere,  attamen  iinica  et  spcciali  gracia  illa  amplcclüniir,  que  a tiobilissimis  uostre  scre- 
nitatis  Iraducibus  ||  ad  insignia  merilorum  aiigenda  dinoscuiitiir  rundata.  Eaproptrr  universi- 
tatem  vestram  scire  volumus,  quod  tios  nioiiasleriiim  in  Wingarlen,  [quodj  ab  inclile  rccor- 
dalionis  ducibus  Wcironibiis  in  bonnrem  sacrosancii  sanguinis  domiui  ooslri  ||  Jbesu  Christi 
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et  sanclorum  Morlini  el  Osualdi  esl  conslrnrlum,  dum  omnibus  ei  perlineolibus,  siib  noslram 
el  sirri  inperii  siicipimus  tiitclam.  CoDflrmanles  ei  omues  liberiales,  iamunilales  el  exemp- 
lionrs,  ab  ipsis  fundaloribus,  a regibus  el  iuperatoribus  ronstitulas  el  ioriolabililer  indullas. 
(}uaruBi  paura  e pliiribus  breviler  colligiimis,  ul  cunctis  buius  privilegii  audiloribus  cercius 
innolescanl.  Sane  lali  leslamur  dirlum  mouaslerium  donaluin  liberlate  ul  abbas  et  Iralres 
maturiores  liberum  habeanl  arbitrium  eligere  adroratum  super  omnia  diclo  loco  portinencia, 
ad  lerminum  quem  sibi  arbilrali  ruerint  expedire.  C'ui  non  esl  licilum  aliqiias  adrocacias, 
iura  vel  iurisdidiones  comiti,  baroni,  aul  plebeio  milili  in  beneücio  conferre,  rendere  vel 
obligare,  aul  propriis  usibus  beredilario  iure  vendicare.  Honiines  vero  eidem  loco  perlinenles 
ab  universis  exaclionibus  vel  Tredis.  que  plenimque  ab  advocalo  asoleni  extorqneri,  oslendi- 
nius  inmunes.  Familia  qunque  ipsornm  rralrum  que  in  propriis  expensis  eorum  slelerit,  in 
cirili  Toro  non  debrl  conreniri,  nec  ad  aliquam  serritiiiem  Iributariam  artari.  Correclio 
autem  excessuum  seu  peiia  omnis  Tamilie  conpelenlis  predicto  monaslerio  ad  abbatem  dinos- 
cilur  perlinere,  nisi  Torte  voluerit  per  auxilium  advorali  gravius  eosdem  punire,  et  tune  in 
Sorte  emende,  duabns  parlibus  in  usum  abbalis  deduclis  lerciam  ipse  adrocatiis  est  babi- 
lurus.  Firmilcr  quippe  de  mortnariis  lalis  modus  est  lenendiis:  si  moriens  liheros  babnerit, 
suam  condiciouem  sequenles,  tune  culliores  vesles  eins  et  animal  melius  iuler  sna  dabunlur, 
sed  si  migrat,  leslalus  vel  intestatus,  non  siic  condicionis  prolem  babens,  medietatis  nmnium 
que  possidet,  mubilium  el  inmobilium,  legitimus  heres  ipsum  mouaslerium  nicbilominus  con- 
sliluetur;  quod  etiam  consuetudo  vel  liberlas  loci  aut  patrie  oullaleuus  queat  prescribere 
aul  iillomodo  annullare.  Cum  autem  nemo  sit  emiuencioris  auclorilalis  super  bomines  sepe- 
dicli  monnslerii  abbatc  el  Tralribus,  ipsns  habeni  de  boiiis  exlraiicis  tollere  ac  in  propriis 
liberc  locare,  quos  etiam  non  est  iiislum  sive  licilum  alicui  pro  re  aliqiia  covere,  ulsi  abbalis 
permissio  acccdal.  Preterea  si  quis  meninralo  loco  perliuens,  agrieulturmu  pnsipnnens,  ad 
aliquam  munitionum  se  tronsTerl,  voluerilqiie  sedari  ocia  iirbaiia,  repnsrat  rum  abbas,  ciii 
cessanle  omni  privllegio,  iure  el  consiietudiue,  est  ouinimudis  rrslituendus.  In  uemore  si 
quidem  quod  .AltorTerwall ')  diritur,  porcos,  quos  fratres  babueriul,  pascaul,  et  ligua  ad 
sepes,  ad  ignes,  ad  edlllcla  et  ad  oiuuia  eis  nreessaria  delieut  excidere,  presumplione  rxigrndi 
precium  occasioiie  lalis  exclsiouis  omnibus  Torslariis  interdlda;  gratis  enim  bec  ab  ipsis 
riiudalnribus  sepe  nomioaln  loco  sunt  in  proprium  depulala.  Novalia  vero,  que  Tralres,  aut 
bomines  moiiaslerio  stio  perlinenles.  in  propriis  expensis  elahoraverinl,  rum  decimis  et  pro- 
prietate,  eidem  loco  perpctiio  non  diflllemur  perlinere,  que  autem  ab  exiraneis  eulla  Tiierinl, 
derimas  ei  sine  conlradiclione  prestabnnl.  Constal  ilaqiie  rella  sepius  fali  Inci  bar.  inmuni- 
lale  insignita,  ul  omnis  qiii  violenciam  inira  limiles  eins  perpelrare  ausus  Tueril,  que  Iralrum 
quieli  noceal,  inperiali  proscriptioni  sit  innodalns.  Preterea  indiillum  est  insolubili  decrelo 
eidem  ecclesie,  ut  quecumque  bona  per  cambium,  empliones,  aut  elemosinam,  a barono/iibus, 
miiilibus,  burgensibus  polerit  adipisci,  quocumque  nomine  ad  culmen  inperiale  sinl  spertaoeia 
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aut  1(1  ducalum  Siieuie,  pcrpciuo  proprielalis  iur«  stiol  possideoda  ab  ipsa.  Hrc  i^tlur 
prcinissa  el  universas  alias  gradas  seu  coaci’ssioaes , ab  inicJo  sue  rtiadaliODis  dudum  dictu 
inonaslcrio  a priaripibus.  regibus  et  iuperaloribus  factas,  regia  aurlorilate  presenlis  privilegii 
rcDovalioDe  coaflrmaaius.  Slalnenles,  si  uns  rel  nostrorum  surcessorum  quispiam,  lionim 
sialuloriim  inmemores,  coDliagat  variare  vel  iorringere,  irritum  esse  el  sine  robore  llrinilalis. 
Si  qua  vrro  persona,  cuiuscumqiie  cundidonis  c.xislal,  faiis  iuribus  Tueril  ausa  contraire,  in 
peiiam  sue  culpe  rrgali  senleiicia  uoseat  so  in  summa  cenlum  marcanim  purissimi  argenli 
peoilus  condrinpnalam,  cniiis  summe  flsro  ooslro  niedietas  debel  appeiidi,  altera  pars  leais. 
In  liorum  omnium  prelibaloruin  memuriam  presens  privilegium,  de  uoslra  cooscriptuu  iussioue. 
iiostre  ioaleslati[s|  biilla  e.vlal  ronsigualiini.  Testes  sunt  hü:  venerabilis  Sifridus  episcopiis 
.Viiguslensis,  Cunradus  abbas  Elwaceosis,  Albertus  de  Eiierstein '}<  Ilartmannus  de  W'irleoberr. 
VIricus  de  VHuu "),  comiles,  Eberhardus  de  Tanne*),  Cunradus  de  Winlerslelen“),  IleriDaunus 
Gnuriingus,  Ulelo  de  llougarlen'}  el  alii  plures. 

.Actum  VIme  el  datum  anuo  domlni  milcsimo  CC.  \°.  Vlir.,  X*.  Vl°.  kalendas  lunii. 
indidione  odava. 

I Signum  duraini  Friderid,  Romauoruni  rcgis  imicliissiini.  (VoHogramm.) 

Diese,  an  Tier  Qiaaratfusi  grosse,  sekr  scaSn  nia  fri.sca  anasebrnae  l'rLaaae  Bit  Ibrrn  iisserst  rot- 
snrillchen  BesIlBiiiaiigrg  rtir  ilas  Kloster  lanss  alrtits  Orslo  «rniger,  oder  rlrlaebr  grridc  lack  nia  dieser 
Vorsorge  uitlro,  enlscbledrn  lür  falscb  erklärt  «erdea.  ^l^beo  Ihrer  gaoi  aof ewübnllcliea , ans  kilaer- 
llchen  aad  pibsilicbea  likandea  ond  «o  Imaier  sonst  ber  zosamaiengesloppcttea  Fonaallemat  and  den  abeo- 
leuerllebea  Style  ijberhsopi  koaimt  als  eotsebeldeodes  Herinsl  narb  die  l'arerplubarkell  der  Zeilsagsbeo 
onler  sieb  und  nill  andere  Frksndeo  Frlederlcbs  bin».  Ule  Indiciloa  8 ntloiBl  alebl  » 1218,  and  weder 
dieses  nacb  das  Jsbr  I22U,  das  sar  Zahl  der  ladlelloa  psssra  ulirdr,  serlrägl  sieh  mit  dem  lllarrsr  Frledrricbs, 
der  1218  ln  tolbrlngen,  I22U  Ini  gal.  nii'tsi  in  Frankriirl,  llsgeana  and  Hpeier,  nsinrnilirb  den  18  Mal  in 
Usfennu  aar.  lui  übrigen  künnea  soeb  die  SehrinzUge,  obglelcb  lai  Ganzen  git  ond  rlcbllg  geralbeo,  doch, 
nsMealllch  im  Vergleich  Bll  Jeder  brltrblgea  echten  teknnde  Friederlrhn,  die  küoslllrbe  Naebshmang  nicht  ver- 
läugaca  (tetelrlinrud  sind  asBentllch  eine  Reibe  bberbesserler,  an  sieb  ganz  uabedeolender,  aber  einer  der 
.Schrlflart  gewöbslea  Hand  von  vornherein  nkhl  wohl  iiiögllcher  Verstösse.  — Uns  an  pnrparraiber  arldener 
Slegelscboar  aabängende  Najeatilaslegel  iübrl  die  IlBScbrin:  rillUEaiCV.S  OEI  üBa/l\  KOMA.NORHm  REX  el 
.SEMFrr  AVUVStaa,  Innen  zn  beiden  Sollen  der  Flgnr  des  Königs:  ET  REX  81CIUE  (die  F.  nnd  II  gernndel, 
VS  ln  Autrutluf  zn  einem  Bncbslaben  verbanden,  Punkte  zvi Ischen  den  einzelnen  Worten  nicht  sicher  » 
erkennen)  ond  isl  nazweirelban  echt,  wie  dies  onler  andern  ans  einer  Verglrlchtng  inll  dem  Siegel  der 
echlen  Oeskeadorrer  l'cknnde  vom  iß.  NoveBber  1214,  Bll  der  cs  geuan  zusamineulrlgl,  hrrvorgehl.  Wohl 
aber  stehl  seine  verdorbene,  sebmnizig  grase  ond  ro.vlgellie  Farbe,  die  loebenbell  der  Grnodlläche,  der  nach 
einer  Seile  hin  elngedrnekte  etwas  verschobene  Kopf  der  Königsigor  mit  dem  frischen  Aassebeo  der  Irkonde 
oad  der  .dlegeischnar  in  augallendeB  Gegensalze.  Aneh  ist  der  Wnchsleller,  ln  den  das  Siegel  eingedrückt 
Isl,  von  bedenklicher  Dicke.  Der  Gedanke,  dass  die  Vrrblodnng  des  Siegels  mH  der  l.ikande  Io  bereits  be- 
kannter Welse  vor  sich  gegangen  (vergl.  I,  S.  28»,  Anna,  nnd  S 427)  nnd  dabei  die  nrsprängUch  ohne  Zueirel 
ziemlich  dünne  Scheibe,  woraus  es  bestand,  mebrracb  solbgrllllro  habe.  Ist  dadoreb  sehr  nabe  gelegt 

1)  Vgt.  obea  8 24,  Anm.  I.  — 2-4)  Vgl.  oben  S 33.  AnB.  3,  S.  i2,  Asm.  7 nnd  8.  — »)  Ober- 
hanmgartea,  O.A.  Teilaaag, 
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1218.  December  II. 


DCVIII. 

h'öitig  Fritderich  [H.)  beuatigt  dem  Klotter  Weittemu  alle  ton  teiriem  Grostra/er  Kauer 
Friederich,  teiaem  Vater  Kauer  Heinrich,  seinem  Oheime  König  Philipp,  seinem  Bruder 
dem  Herioge  Friederieh  ton  Schicaben,  und  den  Herzogen  Welph  und  Heinrich  ton  Sachsen 

beirilliglen  Begünstigungen. 

II  'eingarten  1218.  December  1 1 . 

I In  nomine  sancte  ct  indiviiliie  Irinilalis  Fridericus  dei  gnilin  Ilomanoriin)  rex  rl  semper 
augustus  et  rex  Sicilic.  i{  Nolnm  sil  omnibus  lani  presentia  lempnri.a  i|uain  rnturi  Clirisli 
ildelibus,  quod  omnem  tradilionem  (|uain  aviis  nosler  Friderirus,  Komanorum  ||  imperalor 
invirliasimus,  et  pater  noatcr  Heiiirictia,  Rniuannriim  Imperator  illustrissimiis,  et  patruus  noster 
Philippus,  Komauoriini  rex  piissinuis,  et  Frater  ||  suns  Fridericus,  Suerornm  dnx  Telicis 
memorie,  et  dux  Weipbo  et  Heinriciis,  ijtinndam  dnx  Saxonie,  cenobin  sancti  Petri  in  .\iigia 
fecenint  in  hominibus  etc.  etc.  — folgt  der  Inhalt  der  ton  Heinrich  17.,  Weissenburg  1102 
Män  24,  ausgestellten  Urkunde  ('s.  oben  II,  S.  277)  vor  dich,  mit  der  eimigen  Aus- 
nahme, dass  in  der  Stelle:  seu  qiiibusciimqiie  aliis  rebiis  das  Wörtchen  aliis  fehlt  — ius- 
sinius  communiri. 

Datum  apud  Winigarteii,  anno  millesimo  CC*.  XYlll".,  III.  idus  Uecembris ' ). 

.\a  grüner  seidener  Scüinr  tüngl  das  zerlrümmerle  kaiserliche  SIglll.  — .\hdnick  hei  Lünig,  Reichs« 
arcblv  XVIII,  8.  760*  nnlerm  13.  Decemher. 

t)  Das  Dalnn  will  alch  olchl  zn  andern  L'rkanden  Frlederlchs  schicken.  L'ebrigens  Ist  es  von  ganz 
anderer,  viel  trlscberer  Dlnle  ond  ancti  wubl  anderer,  obgleich  nicht  entschieden  spaterer  Hand. 


llCl.X. 

Heinrich,  Probst  der  Kirche  des  heiligen  Germanus  in  Speier , und  .Mangold,  .\bt  ton 
.Maulbronn,  tergleichen  sich  vegen  ihres  Streites  über  den  Heutehenten,  einen  lliibiins 
und  den  Frohnhof  in  Hanhofen. 

I2IU. 

In  unmine  domiiii  .\meii.  II.  ecdesie  sancti  (iermaDi  io  Spira  prepositiis,  .V.  monaslerii 
Mnlllenbriiueusis  dictus  abbas  tolusqiie  utriiisquc  eccicsie  coiiventus  presentem  pagiuani  || 
iuluentibiis  domiui  salutem.  Que  geriintur  in  tempore,  ne  simul  labanliir  rum  ||  tempore, 
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Meliiim  leslHuonio  «r  Ijlterarnm  solent  apicibus  conmuoiri.  Noverint  ij^iiur  (am  presealis 
temporis  quam  Hitur«  posirriiatis  fldeles,  prpsvnliiim  leuorem  scirp  volanles,  quod  cum 
quaudoqnc  inirr  nos  siiprr  qiiibusdam  bonis  in  Icrritorio  Heienhoven  *)  silis,  scilicel  deci- 
malione  f'eni.  censu  hohe  uniiis  et  ciirie  iina  salice  (erre.  quam  vulgariler  KronhoT  dicunt, 
coniroversia  rerlerelur.  (andem  medianlibiis  persnnis  revereiidis  domino  F.  decano.  B.  rantore, 
E.  scolastico  maioris  ecclesie  Spirensiii  el  aliis  quibusdam  viris  Imneslis,  saun  inducii  consilio, 
discrelorum  virorum  uns  submisimus  arbilrio.  0><i  spiriiu  roncnrdie  excitali,  sacramenlo 
ltdei  a nobis  utrimque  receplo.  in  bunr  modum  suuni  deposueruiil  arbitriiim:  videlicel  quod 
et;o  \l.  abbas  el  cennbium  meuin  et  iiosiri  siircessores  in  .Muleiibruoue  *)  ecdesie  sancli 
Germani  prelibate  decimum  reiii  preoototam  iiileuraliler  suo  tempore,  de  maiiso  aiilem  et 
curle  prediclis  V uncias  Spirenses  in  nalirilale  beate  Marie  virginis  annuatim  persolveremua 
et  domum  conpelentem  in  dicia  curle  assif^naremiis.  in  qua  canoniri  sepius  diele  eedesie 
sancli  Germani  vel  nunlius  eorum  ad  hoc  deslinalus  plariln  cum  inausionariis  debitis  lem- 
poribus,  salvis  rebus  in  eadem  curia  absqiie  omni  posseni  servare  contradictione.  Huios 
Uaque  conlracliis  formam  nos  hinc  inde  sub  lidei  sacramenlo  inviolabiliter  ac  perpeluo 
servare  coupromisiinus.  ll  nnicni  Iiec  raln  permaneniil  el  iiicuiiviilsa,  presentem  pagiuam 
maioris  eedesie  ac  noslris  signare  decrevimus  sigillis 

,Acla  sunl  hec  anno  dnniinire  incarnalionis  M”.  CC’.  XVIIH indictione  ■.VII,-  feliciler. 
Amen. 

Dk‘  AU  Perftuifulrleujciteu  Aubüurt-Bdeu,  lo  Sückebou  vier  Sifllle  slod  Jen  AurbbleB  uieb 

KTo^APiilhpIlA  lerbrM'kcll. 

c)  M^al«n(>rvnHtn  dF«  Crkükil«  «ktakflrit  «tU  am 

IT  llABbefen.  weMIlrb  v«o  Apeler,  »tn  SpflerhAcbe. 


ucx. 

Atl  Eberhard  mm  Mirtau  rer  kauft  dem  gröeeeren  Kajntel  in  Speier  Her  Jauchert  Wein- 
' berg  au*  seinem  AUod  in  Meckenheim. 

1219. 

Ego  Eberbardns  Hirsaugensis  abbas  cum  consensu  capiluli  mei  vendidi  capituh)  maiori 
in  Spira  IV  ingera  vinee  allodit  nosiri  io  Meekenbeim')  pro  VIII  libris  Spirensls  monele, 
quas  qnia  Ubere  possedimns  et  ul  propria  bona,  eidem  libere  capilulo  maiore*)  sine  omni 
contradictione  contiilinnis,  et  eas  a nobis  ab  omni  exaclione  liberas  et  sine  quoris  onere 

voiomns  tmnsire  sicul  decet  liberum  prediom*). 

III.  IO 
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Acta  suut  hec'l  amio  domiDi  Hl'CXIX.,  iodictione  VI.,  sub  vpncnbili  cpisropo  Cunrad« 
Spirensis  et  Uelbeosis^l,  meose  Marlio. 

Testes;  l'unradas,  Cuoradiis,  Adelvole  miles,  Epeoo,  Egehardus  plebanus  S.  Leonis'), 
et  alii,  quorum  nomioa  labor  est  eniimerare. 

.>acb  Gerbarl,  Illsl  8.  N.  III,  8.  135,  nr.  LXX.\IV.,  der  die  l'rkuide  et  .Xrebiro  8plr.  Tiiia.  II,  8.  38 
feDanmcii.  — Ferner  Abdruck  bei  n'brdlweln,  Sbbs.  Dipl.  Ton.  V,  .S.  359,  nr.  XCIV. 

«I  Lim.  w«i«rr  — b)  und  c)  üprb.  fratJinm  und  h«fe.  dj  Lin:  Sfirem^i  ft  Metkemti.  eigtatlick  «»lit*  d«( 
8cbr«ib«r  d»f  Utkotid«  «ekl  Cmmrtda  SfrirenM  $t  Mftkfmtit  eecU$h  rfUeoff. 

i>  Meckeihela,  oQrdMfslilch  voi  Speler,  dn  der  Slmue  voi  Maanheln  ndcb  Nmsladt  a.  d.  Ilartp  ln 
rhelalwler.  lUaton  .NensUdt  a.  d.  II.  — 2)  S.  L«tn  Im  bad.  B.A.  PhlMppabarr 


IICXI. 

Büchof  Oho  toh  HrysAirr^  btstätigt  die  Schenkung  ron  »irei  Jauchen  Weinberg  im 

Draehen/och  bei  Erfenbach  durch  die  Edle  Frau  Jutta  ton  Weintberg  au  dat 

Klotter  Schönthal, 

1719. 

1 In  Domiae  sancle  cl  individuc  Irioilalis.  | OUo,  dei  gralia  Erbipulensis  episcopiis. 
l'l  ea  qu^  II  apud  fldeles  gerunlur  nogolia,  pcrpeliia  in  poslerunl  vigeanl  IlrniilalF,  e.xpediens 
est  ea  scriploruni  teslimonio  ||  ruborare.  Notiim  igilur  Tacimiis  iiniversis  presentem  paginam 
iiispecturis,  quod  dilecta  iiostra  oobilis  matrona  Ivtta  ||  de  Vi'iiisperc,  lllio  eins  Cfnrado, 
dilecto  nostro  conlVatre  et  archidiarmio,  liberaliter  cunsenciente,  xclo  dei  ducta,  pro  salute 
propria  et  anime  siie  remedio  venerabilibus  domiiiis  abbati  et  fralribiis  ecriesie  in  .Schoenlal, 
ubi  ad  dei  laudem  et  gloriam  Trequeiis  et  laudabilis  diviiii  obsequii  viget  cultiis,  apud 
Eriebach'),  io  laoute  quodam  qui  Tracbeoloch  dicitur,  donatione  inler  vivos.  duu  iugera 
vineti  ab  omni  impetirione  ipsius  CCoradi,  qui  verus  eoruodem  lieres  est.  et  alioriini  quorum- 
libet  libera  tradidit  et  donavit,  qiiani  nobis  dooationem  placitam  et  gratam  collala  nobis 
divinitus  auctoritate  in  nomine  domini  ronflrmantes  presentem  eis  cartam  cooscribi  et  sigilli 
Doatri  appeiuione  fecimus  coonuniri. 

Hains  rei  testen  sunt:  magister  Thegenbardus,  maior  scolasticus  et  arcbidiaconus,  Cfn* 
radas  de  Wtaesperc  arcbidiaconus,  Heinricus  nuior  custos,  .Albertus  de  Zabelstein’),  Albertus 
de  Walthnsen*),  Canradus  custos,  Viricus  cellerarius,  canonici  de  Oneldesbach’),  Hermannus 
notarius.  Laici;  Heinricus  de  Telheini’),  Waltpertus  Torso,  sculteti,  Heinricus  pincerna. 
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Cuoradus  Sweigerrrr,  Albertus  co<|uine  luagister,  Fridericus  Vubsselinus,  l'unradus  Premrtel, 
scuiletus  de  Oneldesbach,  Billungus  iuuior  de  Bleirbvell*)  et  alii  quam  pliires. 

.\c(a  sunt  hec  anno  incamalioiiis  domiiiice  M°.  Cy*.  XIX*.,  pouliflcalus  doniini  llooorii 
|is|ie  anno  lercio,  episcopalus  nosiri  anno  Xll°. ') 

.ta  tolh  gDd  sria  selilriier  .Schogr  häniri  il»*  miile  blscbdnicbe  Slalll  von  arllaru  Wadisr.  Der  Bischor 
la  rrlerllchcn  Ucuaodc,  nll  Kraoimsloh  In  «Irr  Rrchlrn,  ileia  anrireschlaiieiira  Boche  mit  P.tX  VOB  In  der 
Uahea,  aor  eioea  ailt  Honds-  (hier  eher  Liiweii-)  klipreu  ood  -lallen  cerilerten  Slublc  oiil  Foiabank  oltiead. 
raschrin;  f.  OITU  : DEI  ; GRa/iA  . WIRCEBVRUE.NSIÜ  : ECCLeaiF,  ; EP/itra;)arB.  (die  E sccoidel). 

I)  Eiieabach,  O .t.  WeliuherF.  — i)  \'ergi.  S.  21,  .tam.  9.  — S)  Waldhaoseo,  bad.  B..t.  AdrIsheliaT  — 
4)  .Aukack,  hek.  Bl.,  woselhsl  einst  das  Caiuolkalslin  des  h.  tioodrhert.  — k)  Versl.  S.  21,  .Ami.  10.  — 
t|  (Uoler-)Plelchreld,  halrr.  L 0.  WIrzhura.  — 7)  Das  drille  Rcglemnasjabr  des  Pshsles  llonorlos  endel  den 
IR— 24.  doll  121«,  das  12.  des  »Isehars  Ollo  den  7.  Joll  121«. 


DC’XII. 

l'or  Abi  Heinrich  ton  Sl.  Blatien  überUitet  Albert  ton  Wernithauten  dem  Kloeter  an 
Statt  der  30  P/knd  Heller,  welche  er  diesem  wegen  Beschädigung  eines  Gutes  bei 
Wernitihausen  tu  entrichten  schuldig  befunden  worden,  seine  sämtlichen  Rechte  an  Unt- 

gsnannten  Orten. 

Esslingen  1219.  Januar  20. 

Presentium*)  lilteraruni  inspccloribus  uuiversis  II.,  dirina  pcrmissiooe  abbas  lotusque 
conveiilus  monasterii  sandi  Ulasii  Misere  Silre,  ordinis  sandi  Benedidi,  CoDstauIiensis  dioe- 
cesis,  erationes  in  Domina  reiqiie  iioliliam  subnolale.  ('um  .Albertus  de  Wermishusen 
predicte  dioeccsis,  nos  et  predidiini  noslrum  monaslerium  iu  lionis  apnd  Wer/nshuscu  silis, 
didis  Slenzinun  gut,  spedautibus  ad  mooasterium  prenolaliim,  per  Indebita  servitia  et 
eliam  incotisueta,  per  exdsionem  liguorura,  per  spolia,  per  iuiurias  illicHas  ac  dirersas  lesiaset 
iDultipliciter  contra  iuslitiani  et  gravassel,  querimouiain  coram  iudice  ordioario  deposuimus 
contra  ipsum:  parlibus  itaqiie  coram  eodcin  iudice  comparentibns  lile  legitime  coutestala, 
recepto  ab  eisdetn  parlibus  calumpuie  iiiramento,  examinatls  ulriusque  partis  leslibus, 
rcdactis  confessionibus  partium  ac  teslium  depositionibus  fideliter  in  scripturis,  nec  non  suo 
tempore  publicalis,  perspectis  cum  .sol|l]icitudioe  ac  discussis  antedictis,  iudex  per  difBnilitam 
senlenliam  pronuntiavil,  partem  nostram  iiitentionem  siiam  per  festes  (am  ex  parle  monasterii, 
quam  ex  parle  ipsiiis  .Alberli  productos  plenius  probarisse.  Qnam  ob  rem  idem  iudex 

Ordinarius  memoratnm  .Alberlum.  scilicet  quondam  Uercbtoldi  dicti  Vubseli  de  Wermsbusen 

10* 
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lllium,  iiobis  et  prcdiclo  iiostru  moaasterio  io  XXX  libris  deoariortim  bonoruai  Halleosis 
monele,  ia  rel^sionem  dampoonim  et  in  .<ialisracIiODeBi  ioinriarum  flnaliler  exsolvendis,  pre- 
babita  laxalione  coogrua  flnaliler  cuodempoavil.  8ed  qnia  luemoratus  Albertus  commodo 
in  proposilo  per  peciiiiiani  niimeralaiii  sallsrarere  non  valebal,  condictum  extilil  et  legitime 
ordinatum,  quod  supradirlns  Albertus  in  satisrartionem  nntnium  premissorum  omni  iuri, 
iurisdictioni,  dominiu,  et  omni  uccasioni  hactcnus  in  antediclis  bonis  uotDine  advocalico  aut 
alias  quomodolibel  nsiirpatis  renuutiavit,  et  ipsa  bona  cum  unitersis  suis  attinentiis  pro  se 
cunctisqiie  suis  coheredihus  et  posleris  ipsi  monasterio  dimisit  libera  simpliciter  et  iu  totum. 
Ceterum  ego  predictiis  Albertus  tauquam  in  iure  conressus  publice  recognosco,  narrata 
premissa  simpliciter  esse  vera.  In  quorum  omnium  evidentiam  presens  instrumentum 
illustris  domini  liotfridi  comitis  palatiui  de  Tuningeo,  monasterii  prenarrati,  ac  unirersilatis 
populi  de  Ksselingen  sigillis,  de  scientia  omnium  quorum  iuteresse  dinoscitur,  complacuit 
communiri,  ac  honorabilium  \irorum  de  Nallingeu')  ac  de  Sulxe’),  ecclesiarum  rectoribns'’), 
viceplebani  de  Nallingen,  II.  mililis  et  Kuodegeri,  Tratrum  de  Nallingen,  ac  Wernheri  dicti 
Grawen  teslimoniis  roborari. 

Actum  apud  Esselingen.  anno  domini  HCCXVIlll.,  VII.  kaleudas  Februarii,  indiclione  XII. 

8acli  OerSerl,  Ulst.  S.  N.  III,  S 1X4,  ar.  LXXXIII.,  «er  «le  IrkinSe  .cs  Arcklso  Sas.  Blaall  T.  U. 
p.  SX"  geagnaien.  (Das  Original  lao«  sicli  alcbt  aielir  lai  (i.L.Arcblre  sa  Katlsrahe.) 

•)  B«t  0«rlr«rt  41*  d4t  ««  f<rtrnl»nd«n  t in  m$  laludvK  — LIm  r«rl*niM.  — r)  XII  »i>l1u . wli  0»rb«tC 
riehtii  btintrkt,  VII  ttakixi. 

I)  Lies  darebaaagig:  ll'entUAvteii , rrballen  Ia  «rai  Manen  «er  Wömlsbänser  Hible  bei  X)  Melllafea, 
beide  O.A.  EssUagea.  — S)  Sali,  an  Neckar. 


' UfXlII. 

fltiif  HoHoriuM  ///.  btuatigt  den  in  Stichen  de*  Klotter*  Kaitertheim  und  de*  Klotlert 
EUteangen  aegen  de*  Zehenten  «u  Aithheim  ton  dem  Hrobtt  tn  Eichttdn  und  teinen 
Wtschiedtrichtern  ertheUlen  Spruch. 

Im  /.ateran  1219.  .l/dra  16. 

j llonorius  I episcopus  servus  serrorum  dei.  üileclis  llliis,  abbati  et  conrentui  Cesariensi 
salutem  et  ||  apostolicam  benedictionem.  Cum  a nobis  petitur  quod  iustum  est  et  boneslum, 
tarn  Vigor  ||  equitatis  quam  ordo  exigit  rationis,  ut  id  per  soUiciludiuem  oflicii  nostri  ad 
debitum  perducalur  ||  elTectum.  £a  propler,  dilecii  in  domiuo  fllii,  vestris  iustis  postulatio- 
nibus  gralo  concurrentes  assensu,  arbilrium  quod  inler  vos,  ex  parte  ona,  et  . . abbatem 
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et  conveDlum  Elwvcensem  ex  altera  dilectus  (llius  . . prepositus  Eisteteiisis ')  cum  coarbilris 
suis  ab  utraque  parle  electis  super  decima  de  .\icheim  prolulil,  sicul  equilale  servata 
raliooabililer  est  prolatum  et  ab  utraque  parte  sponte  receptum  et  hacteuus  paciflce  obser- 
valom,  auclorilate  apostolica  conflrmamus  et  presentis  scripli  palrocioio  communimus.  NulK 
ergo  onniDO  liominnm  liceat  hanc  paginam  uostre  conOrmalioais  iiifriDgere  vel  ei  ausu 
temerario  coolraire.  Si  quis  autem  boc  altemptarc  presumpserit,  iadigaationem  omuipotentis 
dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum  eius  se  noverit  iocursurum. 

Datum  l.alerani  XVII.  kalendas  .Aprilis.  poiilillratus  iiostri  anno  lerlio. 

N<ck  Sra  OclKiial  des  Relcbsarclilvs  In  MUnclien.  — Ein  Sldekclicg  der  rolb  nod  sein  aeldenea  Seboar, 
worai  die  Balle  blena,  nneb  abrlr;  die  Balle  selbst  verlorea.  Recbls  In  der  Ecke  des  Elnscblags:  .S.  a. 
Hlnlen  von  irlelcbielllEer  Rand;  prMlefiun  honarti  pape  . m.  super  enßrmaUoue  arMriJ 

äteime  ae  eltkeim,  ebenso:  Prlrile/Ium  . iji.  keuorll  m.,  ferner:  A! . kerlus. 

t)  So  die  Balle;  rer(l.  aber  Iber  die  Persoaea  der  Schledsrteblcr,  sowie  Iber  den  Oeieaslaad  der 
Bolle  Iberhaopi  die  tlrkaaden  rom  4.  Jall  1115,  8.  26.  1216,  S.  S«,  and  3.  Anp.  1216,  S.  53. 


DC’XIV. 

Mal  Uonoriut  ///.  tummt  das  Kloster  Weistenau  in  seinen  Sehnt»,  bestätigt  seine  Bist- 
richtvngen  und  Besinungen,  darunter  eine  Reihe  namentlieh  beteiehneier , und  rerleiht 
ihm  tersehiedene  ausgedrückte  Begünstigungen. 

121».  ,1/drt  31 

llonuriiis  episcnpiis,  sertus  senorum  dei,  diiedis  llliis,  Llricu  preposilo  et  fralribus 
ecclesie  sancii  Peiri  in  :Vugia,  lam  presentibus  quam  l'uluris,  regulärem  vilam  professis,  in 
perpcluiim.  Keliginsum  vilam  eligenlibus  apostolicum  conrenil  adessc  prcsidiiim,  ne  l'orle 
cuiuslibet  lemerilatis  iucursus  aut  eus  u pruposilo  revueet,  aut  rubiir,  quod  absil,  sacre 
religionis  inlVingal.  Ea  prupler,  dilcdi  in  domiiio  lllii.  vestris  iuslis  posliilatiuiiibiis  rlemenler 
annuiiuu:;,  el  monasleriiim  sancii  Petri  in  .\ugia,  in  quo  divliio  mancipali  estis  obsequio, 
sub  bcali  Petri  et  noslra  prulecliune  snscipiiniis  et  presentis  scripli  privilegio  communimus. 
la  primis  siquidem  slatueotes,  ut  ordo  caBODicus,  qui  seenndum  dOBiiaiim  et  beati  Augustioi 
regulam  atque  instilatiooem  Premoastralensium  fratrum  in  eodem  loco  iostitutus  esse  diaos- 
citur,  perpetuis  ibidem  temporibus  ioviolabiliter  observelur.  Preterea,  quascumque  posses- 
siooes,  quecumque  bona  idem  mooisterium  iu  preseDtiarum  iuste  et  caaooice  possidet,  aut 
ia  ruiurun,  coocessiooe  pootifleum,  largilione  regum  vel  principum,  oblatlone  lldelium  squ 
aliis  iustis  modis  prestaote  domino  poterit  adipisci,  (Irma  vobis  vestrisqiie  successoribos  et 


Digitized  by  Google 


78 


1719.  Marz  31. 


illibala  permaDeanl.  In  qiiibus  h«r  duximus  propriis  exprimeoda  vocabulis:  locnni  ipsiim 
in  quo  prefatiim  moDasleriiiin  $i(uni  eat,  cuni  omnibus  pertineDliia  suis,  decimas  quas  bab«(is 
in  .-Vu^ia,  curtpni  anl«  porlatu  cum  dccimis  et  omnibus  appendiliis  suis,  rineam  super  stratam 
cum  appendiliis  suis,  curtem  in  Berlob')  cum  decimis  quas  habelis  ibidem,  molcndinum  in 
Houowe‘>,  curlem  in  KiwiiisperK*),  curtem  Hcrnigcsruili*),  curtem  Vidanshouen‘)  cum  qui- 
busdam  decimis  et  omnibus  appendiliis  earumdem;  prediiim  in  Woiriirl*),  prediiim  in  Wille- 
boltswilare’)  cum  appendiliis  suis;  molendinum  in  Erbriisle")  cum  appendiliis  suis;  prediiim 
in  Berge")  cum  appendiliis  suis;  pmlium  in  Bodcmegge '°)  cum  appeudiliis  suis;  predium 
in  Dieleiihacli ")  cum  appendiliis  suis;  predium  in  l.iebenhoiien "),  predium  in  Kmilinwilare'*), 
predium  in  llunzelstobel ")  rum  oppendiciis  suis;  predium  in  Weidenboiieii predium  in 
Oberboucu '"),  predium  in  Wallcliersruili ”),  predium  ad  Egiiilius predium  in  .Siidislil'*), 
predium  ad  Lacben“),  predium  in  Richilinsruili ").  predium  in  ,Sulbach”)  cum  appendiliis 
eorundem;  curlem  in  Hauenspurg  cum  appendiliis  suis;  molendinum,  donios  et  orlos  in 
eodeni  loco,  molendinum  Woiregge*"),  predium  Lielgolswilare"),  predium  in  Riete“),  predium 
in  Rielliuseii”),  predium  in  Ebciiwilarc"),  predium  in  Ekke”),  predium  in  Ruili**),  predium 
ad  Veitmose"),  predium  ad  llasenhus“),  predium  in  Dankralswilare"),  predium  in  Erken- 
boilswilarc"),  predium  in  Meiuboltswiiare"),  predium  in  Meginswilare“),  predium  in  Wolfgers- 
wilarc“),  predium  in  Willenanlschireche"),  predium  in  .Vlgewanc"),  predium  in  Okarle- 
ruili"),  predium  in  Mulebrukke“’),  predium  in  lliiobe“),  predium  in  Rorgemose"),  predium 
in  Herbinwilare“),  predium  in  Bizzenhouen“).  predium  in  lleuencbouen"),  predium  in  Wan- 
brehlswale“),  predinm  in  Bibrukke*’),  predium  in  Sadirlinswilare"),  predium  in  Werns- 
ruili"),  predium  in  llergersrell"),  predium  in  Hezzeraannesmilun“),  predium  in  Bareiidorf“), 
predium  in  Dietlierholz“),  predium  in  .Abbenwilare“),  predium  in  Ellenwilare"),  predium 
in  Lamfreswilarc  ■'"),  predium  in  Boezzenwilare”),  predium  in  Anzenwilarc“),  predium  in 
Loltenwilare"),  predium  io  Eilingeii"),  predium  in  Driionswilare"'),  predium  in  Madebrelits- 
»ilare“),  predium  in  llillenhusen“),  predium  in  Cheslenbacli"),  predium  in  Berge“),  pre- 
dium in  Soezzenbusen“),  predium  ni  llallendorf  '),  predium  in  Buueiiaiik“)  cnm  appen- 
diliis eorundem;  rineam  ct  domos  in  Vbirlingen"),  predium  in  Wizienbnch’")  cnm  decimis 
suis;  capellam  sancle  Christine")  cum  perlinenliis  suis;  et  ius  quod  quondam  nobilis  vir 
Welfo  in  thelonca  Rauenspiirg  el  in  iiemnre  .Altnrr")  mooaslerio  vestro  concessit,  cum  pralis, 
vineis.  terris,  nemoribiis,  usiiagiis  el  paseuis  in  husco  el  plano,  in  aqiiis  el  molendinis,  in 
viis  et  seniitis  et  omnibus  aliis  libertalibus  et  inimunilatibus  suis.  Sane  novalium  veslrorum, 
que  propriis  manibus  aut  sumptibus  colilis,  sire  de  veslrorum  animaliuni  nutrimentis  iiiillus 
a Tobis  decimas  exigere  vel  extorquere  presumal.  Liceal  quoqne  vobis  clericos  vel  laicos, 
liberos  el  absoiutos,  e seciilo  rugientes  ad  conversionem  recipere  el  eos  absque  cootradiclione 
aliqua  relinere.  Prohibemus  insuper,  ul  nulli  fralrura  veslrorum  post  Taclam  in  monaslerio 
proressionem  fas  sil,  sine  preposili  sui  licentia.  nisi  arlioris  religionis  oblenlu,  de  codeni  loco 
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discedere,  discedeDtem  vero  absque  commuoium  lillertram  veslrarum  caalione  nollus  audeat 
retioere.  Cum  aulem  geDerole  ioterdiclum  lerre  fUerit,  liceal  vobis  clausis  iaouis,  exclusis 
rxcom[in  luuicalis  el  inlerdiclis,  dod  pulsalis  campauis,  suppressa  voce  diriaa  oCQcia  celebrare. 
Crisaia  rero,  olcuai  sancluis,  couscrraliooes  allariiim  seu  basilicarum,  ordinalluaea  clvricorom, 
qui  ad  sacros  ordiups  fucrinl  promovcodi,  a dioccsano  suscipiplis  epistopo,  siquidem  catho* 
licus  fiicrit  Pt  communioiieiu  sacrosancte  Romaue  sedis  habuerit  p(  ca  vobis  rolucril  aioe  pra- 
vilaic  aliqua  exliibcre.  .\lioquin  liceat  vobis,  quemciiiique  maluerilis  calholicum  adire  antislilem 
graliam  el  coromunioneni  aposlolice  sedis  babeoleni,  qui  nostra  rretus  auctorilate  vobis  quod 
poslulalur  iuipetidal.  Pruhibemus  insupcr,  ul  iolVa  lloes  parochie  veslre  nullus  sine  asseosu  dio- 
cesani  episcopi  el  \eslro  capellam  seu  Oratorium  de  uovo  cooslruere  audeal,  salvis  privilegiis 
poiiliDciim  Rnmanorum.  .\d  hec  iiovas  el  indebilas  exacliones  ab  archiepiscopis,  episcopis,  arclii- 
diaconi&KS  seu  decanis  aliisque  Omnibus  ecdesiaslicis  secularibuslvel  personis  omniiio  fleri 
prohibemus.  .Sepulluram  quoque  ipsius  loci  liberam  esse  deccmimus.  iit  eorum  dcvolioni  et 
extreme  volunlali  qui  se  illic  sepeliri  deliberaverimt , nisi  forte  excommunirali  vel  interdicii 
sinl,  nullus  obsislat,  salva  tarnen  iustilia  illarum  ecclesiarum  a quibus  morluorum  Corpora 
assumunliir.  üecimas  preterea  et  possessiones  ad  ins  ecclesiarum  veslrarum  speclantes,  que 
a laicis  detinenlur,  redimendi  et  legitime  liberaudi  de  manibus  eorum  et  ad  ecclesias  ad 
quas  pertinent  revocandi  libera  sil  vobis  de  nostra  auctorilate  facultas.  Obeunte  vero  le, 
nunc  ciiisdem  loci  preposile,  vel  luorura  quolibet  suceessornm,  nullus  ibi  qualibet  subrcp- 
lionis  astutia  seu  violentia  prcponalur,  nisi  quem  fralres  commiini  consensu  vel  fratnim  pars 
consilii  santoris  secundum  deum  et  beati  .\ugusliui  regulam  providerint  eligendum.  Paci 
quoque  et  lranquil[l]ilati  veslre  paterna  in  poslerum  solliciludinc  providerc  volentes,  aiicto- 
rilale  aposlolica  prohibemus,  ul  iiifra  claiisiiras  loconim  seu  graiigiarum  veslrarum  nullus 
rapiiiam  seu  fuiium  facerc,  ignem  apponcre,  sanguineni  furniere,  bominem  lemere  capere 
vel  interllcvre,  seu  violenliam  audeal  exercere.  Prelerea  omnes  liberlales  el  immunilalcs  a 
predecessorilnis  uoslris,  Romanis  pontillcibiis,  ordini  vesiro  concessas,  nec  nun  el  liberlales 
el  exeinpliones  secularium  exaclioniim,  a regibus  et  principibus  vel  aliis  lldriibus  ralionabi- 
liler  vobis  indultas,  aiiclorilale  aposlolica  conlirmamiis  et  prescnlis  scripli  privilegio  conimn- 
nimus.  .\d  indiliiim  aulem  liuius  a sede  aposlolica  coustilulionis  pcrceple  unum  bizanlium 
liberaliler  obialum  nobis  nuslrisque  successoribus  annis  singulis  persolvelis.  Uecernimus 
ergo,  ul  nulli  omnino  hominiim  liceat  prefatiim  monaslcrium  lemere  perlurbare,  aut  eius 
possessiones  aulferre,  vel  ablalas  retinere,  miniicrc,  seu  qiiihiislibct  vexalionibus  faligare, 
sed  omnia  iulegra  consenenlur,  eorum  pro  quurum  gubernalione  ac  suslentalione  concessa 
suiil  usibus  omuimodis  profutura;  salva  sedis  apostolice  auclorilale  ac  diocesani  episcopi 
canonica  iusticia.  ,Si  qua  igilur  in  futurum  erclesiaslica  secularisve  persona,  baue  nostre 
conslilutiouis  paginam  sciens,  contra  eam  lemere  venire  temptaveril,  secuiido  lerciove  com- 
monila  nisi  realum  suum  coogrua  salisfaclione  cvrrexeril.  poleslalis  liooorisqiie  sui  dignitale 
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careat  reamque  se  dirino  iiidicio  existrre  de  perpelrala  iaiqiiitate  cogaosrat  et  a sacralissimo 
corpore  ac  sanguine  dei  et  domiai  redeniptoris  nosiri  Ihesu  Christi  alieoa  flat,  atque  in 
extremo  examiue  dislrirte  subinceat  ultioni.  Ctiuctis  aiilem  eideni  loco  siia  iura  servantibus 
sit  pax  domiiii  nostri  Ihesu  Christi,  quatenus  et  hic  rnictum  hone  actioiiis  percipiant  et 
apud  distrirtuDi  iudicem  premia  etcrne  pacis  inveniant.  .liBieri.  .Amen.  .Amen. 

Ego  llnnorius,  cathelice  ccclesie  episcopus,  | siibscripsi  |. 

Ego  Nicolaiis,  Tiisciilamis  episcopus,  [subscripsi  |. 

Ego  Guido.  Prencslirui.s  episcopus,  (subscripsi |. 

Ego  Hugo,  tlstieusis  et  Velletreiisis  episcopus,  (subscripsi  |. 

Ego  Pelagiii.s,  .Albaiiensis  episcopus,  [subscripsi |. 

Ego  Petrus.  Sabinensis  episcopus,  | subscripsi]. 

Ego  Leo,  tituli  sancte  Crucis  presbyter  cardiiialis,  [subscripsi]. 

Ego  Petrus,  sancte  Pudeiitiane  tituli  pastoris  presbyter  cardiualis,  [subscripsi  [. 

Ego  Robertiis,  sancti  Stephani  in  Coello  inonte  presbyter  cardiualis,  [subscripsi], 

Ego  Stephanus.  basili|cje  XII  apostolorum  presbyter  cardiuaiis,  [subscripsi]. 

Ego  Guido,  sancti  Nicolai  in  carcere  Tiilliaiio  diaconus  cardiualis.  [subscripsi J. 

Ego  üctaviiis,  sauetnrum  Sergii  et  Bacchi  diaconus  cardiualis.  [subscripsi  |. 

Ego  Keinerius,  sancte  Marie  in  Cosmidin  diaconus  cardiualis,  subscripsi. 

Ego  Stephanus,  sancti  .Adriani  diaconus  cardioalis,  [subscripsi  ]. 

Ego  Egidius,  sanctorum  Cosme  et  üamiani  diaconus  cardioalis,  [subscripsi  j. 

Datum  per  manum  Rainerii,  sancte  Romane  ecclesie  vicecanccllarii,  II.  kalendas  .Aprilis, 
indictione  VII.,  incarnalionis  domioice  MCCXIX.,  ponliflcatiis  vero  domini  Honorii  pape  anno.... 

.Narh  den  Codex  Welsseoiiigteiisls  (vergl.  S.  IS,  .tarn.)  S.2d,  wo  die  L'rkoide  aaler  der  AarsebrIR 
PririUfiUtm  honorii  pape  tercH  super  aupiatn  et  super  predia  eins  stellt.  Aacll  der  is  iwel  Absebrfflen 
vorhaiidene  erste  Band  der  s.|:.  LIbrI  Praelaloram  {cot/ectore  Jaeobo  Murero  eeclesiae  Aug.  ab&ate, 
von  I&24)  des  Klosters  Wcisseian  Io  k.  SUatsarcblve  bat  die  Bolle»  bietet  aber  selbst  bei  den  OrlsMseo 
keloe  bemerkrnswerlben  Leseverscbledeabeilen,  soferne  Dämllcb,  eine  elozJfe  ausjceoomaeo,  die  onteo  beserkt 
ist  (verfl.  W|lbelD»kircb)f  alle  nor  auf  Kechuani  der  da  ond  dort  der  oeaereo  Schreibweise  sieb  bedienenden 
.4bscbreiber  kouDeo.  Oer  Scblasa  von  dein  {weiten  Amen  an  fehlt  ltn  fenanaten  Codex  iraoz.  ln  den 
" llb.  Prael.  siebt  kein  Amen,  wobl  aber  ln  beiden  Abscbrinen  fleleboisslf  //  tat  Apritis  t2f9.  Die 
Zabl  II  Ist  oireohar  verlesen  statt  II»  wie  Im  Text  oben  stefat.  Der  Schloss  ist  aas  den  .Abdroeke 
bei  Hnfo»  Ord.  Praen.  Aonal.  Pars  prima,  Tom.  II  Probait.«  Spalte  CLI,  mit  Verbaderanit  der  ae  in  e, 
reoommeo.  lebrlpeos  sind  die  Ortsnamen  In  diesem  so  verdorben,  dass  es  wertblos  gewesen  würe»  die  Ab- 
welcbonrei  dieselben  aozoflibrea.  Die  in  [ J siebenden  Wort«  sind  aLs  selbstverstiDdllch  ergänzt  za  be- 
tracblen.  Ebenso  Ist  die  Unlersebrin  des  Cardlaalpresbyler  Leo,  die  bei  llngo  onmillelbar  bloter  der  plbsl- 
llcben  siebt,  ln  die  ibr  gebbbrende  Ordinig  hinter  den  Cardlnalbiscbufeo  gesetzt.  ~ Bin  weiterer  Abdrack 
Indel  sich  bei  Lnnig  Reicbsarcblv  XVIII,  771  ^ 

1 ) Bernlocb,  aof  der  Alb,  O.A.  MOoslugen.  ~ t)  llonan,  nnterbalb  der  Borg  LIcbleistelo,  vom  Blstbnm  Cbir 
gegen  eine  lltlble  in  Hansen  eiagetaiseht,  O.A.  Remlingen.  — 3)  Jetzt  Rlmmersberg,  O.A.  Ravensbarg,  vergl. 
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II,  8.  62,  Aon.  S.  — 4)  JeUt  Rftblea,  destelbeo  O.A.,  siebe  ebeadaselbst  Aani.  2.  ~ 5)  FidaxboreD,  des. 
selbeo  O.A.  ~ 6)  Wobinrl,  sidöstUcb  voa  Brefeos,  In  VorarlberfUebeo.  — 7)  WildpaUsweller,  O.A. 
TeltDaDjf.  — 8)  Nach  dem  Cod*  WelsseoaoF.  S.  120:  „Krtbruste,  l e.  SehHpf^'*  tod  Bertbold  toi  Laofco« 
see  fulinet;  Seblüpfei,  O.A.  Ravensbanr  oder  O.A.  Waldsee,  acbelit  gleicbwobl  oicbl  daruter  Trrstaadea  aa 
seid.  — 9)  Borg,  Plllal  von  Obereschacb,  bei  Uebeaaa,  O.A.  Tetlaaag.  — tO)  Bodoegg,  tl)  Dleteabacb, 
12)  Uebeibofea,  13)  Enmelweller,  U)  Hlnaistobel,  15)  Weidenboren,  16)  Oberbofen,  alle  O A Raveasborg. 
— 17)  Walebesreale,  0 A.  Telloang.  — 18)  llnbesuninl  wo;  das  ünl  wurde  von  Bernharättt  mih$  de 
Sne%%fMhu$en  gestmet,  Cod.  Welse.  S.  204.  — 10)  Ein  Hof  Io  Suditteht  worde  von  IlermoHHU»  miie$ 
de  Vmmemtcrf^  ond  elae  von  Moiitfork  zo  Lebeo  gehende  »Ura  iuita  curtem  Svdietel  von  Mbertne  miU$ 
de  St$mirowe  an  das  Kloster  vergabt,  Cod.  Welsa.  S.  131  nad  222.  — 20)  Lacboa,  za  Obereschacb  gebbrlg, 
21)  Rlchllsroole,  22)  .Snlpach,  alle  O.A.  Raveosborg.  — 23)  Wolfegg,  O.A.  Waldsee.  — 24)  LiegoifitwUarf 
Ton  Bernhardut  mite$  de  Alidorf  gestiftet,  Cod.  Welss.  S.  141,  LozeuwellerY,  O.A.  BIberacb;  Lodita- 
weiter,  0 A-  Saolgaa,  and  Besitzung  des  Klosters,  Ist  sebwrrllcb  darunter  za  sacbei  — 25)  Ried,  zo  Fron- 
bofen  gehörig,  O.A.  Ravensburg.  — 26)  Biedbanspn,  27)  Kbenweller,  28)  Egg,  alle  drei  O.A.  Saolgaa.  — 
29)  Reute,  bei  Flelscbwangen,  30)  Feldnoos,  31)  Haselbaus,  32)  Dankralswelter,  33)  Ergelsweller,  alle 
O.A.  Ravensburg.  — 34)  Melzlsweller?  desgl.  — 35)  Uegelsueller?,  36)  Wolkclsweller,  87)  Wllhcluiskircb, 
so  leseo  Bänllcb  die  llbrl  Praelatoraa,  38)  Aolwaagen.  39)  Ockalrenle,  40)  Uöblbruck,  41)  Hab, 
42)  Rolgeomoos,  43)  Erbenweller,  alle  O.A.  Raveasborg.  — 44)  Bllzeoboren,  45)  UeUgboren,  46)  W'aooierato* 
wall,  47)  Bibruck,  O.A.  Telloang.  — 48)  Sederlltz,  49)  Wemsreote,  50}  Herrgotlsfeld , 51)  Ettmaansscbnld, 
52)  Baveudurf,  53)  Jetzt  Hotlerlocb,  bei  Ornnkraut,  O A.  Raveasbiirg.  — 54)  Appeaw'eller,  55)  ElleaweMer, 
56)  Lempfriedsweiler,  57)  Batzenweller,  58)  Enzisweiler,  59)  Ober-,  Uoter-Lotlcnweiler,  60)  Ober*,  Unter- 
Atlingea,  O.A.  Tettoiog.  — 6t)  Trntzea weiter,  O.A.  Rnvensbirg.  62}  Uabratsweller,  63)  Itteohaisea, 
64)  Küslenbacb,  65)  Berg,  Prarrweiler,  66)  .Scbnetzenbansen , 0 A.  TeUiang.  67)  Hilleodorr,  68)  Banf* 
aaag,  beide  bad.  B.A.  Salem  ~ 69)  IVberllngen  am  Bodeosee.  — 70)  Der  Name  verscbwioden ; der  Hof  lag 
In  nächster  Nähe  des  Klosters  und  war  von  dem  miVea  Werttherue  r%erme  Hage  gegen  SIggeaweller  ela* 
getaosrbt  worden,  Cod.  Welss.  S.  120g.  and  S.  127  ff.  — 71)  in  Ravensburg,  vergl.  II.  S.  320.  — 72)  Leber 
den  Alldorfer  Wald  vergl.  8.  24.  Aam.  1. 


DCXV. 

Pftil^raf  Rmhif  von  Tübingen  erklärt  dtu  Kloster  Marchthal  und  dessen  Hof  Ammern 
für  frei  ton  allen  togteilichen  und  anderen  Lasten  und  schlichtet  den  Streit  des  Klosters 
mit  den  Grafen  ton  Berg  vtegen  ihrer  Ansprüche  an  die  Kirche  in  Kirchbierlingen. 

Biberach  1219.  April  I. 

In  nomine  palris  et  lllii  et  Spiritus  sancti.  RfdolfOs,  dei  gralia  comes  palalinus  de 
Tvwingeo,  omoibus  in  perpetuum.  Noveht  ]|  restra  modermlas  et  successorum  vestrorum 
posteritas,  qiiod  nos  ad  ioiitacionem  pie  memorie  geniloris  noslh,  Hvgo|inis  quondam  comitis 
palatini  de  Tübingen,  monasterium  in  Marlbel,  ordinis  Premonstralensis,  et  curiam  eiusdem 
mo||uasterii  in  Ambra*)  ab  omni  bonere,  nomine  et  iure  advocalie,  seu  ab  omni  obsequio 

et  emoluroento  femporalis  com[m]odi  absolvimus  et  absolutum  esse  decernimos,  libertatem 
HI.  11 


Digitized  by  Google 


82 


121».  Mai  7. 


omnimodam  prediclo  mooasterio  et  omnibus  sibi  perliaeutibus  indulj^endo  preaealiuai  per 
lenorem.  Quia  rero  crclesia  io  Bilriogen')  a genilüre  iioslro  predirln  ipsi  monaslrrio  libe* 
raliler  cum  omiii  iure  fUeral  donala,  et  a Manegoldo  preposilo  eiusdem  monaslerii  a romi- 
(ibus  de  Berga’),  qui  eaodetii  rccleaiani  sibi  vendicaieraul  miuus  iusle,  per  mullos  labores 
iD  dominium  sui  moiiaslerii  pleuo  iure  Tuerat  reducla,  landem.  ex  coiisilio  iiosiro  et  aliorum, 
tercia  pars  fundi  iii  qiio  ipsa  ecclesia  ruudata  est  riiclis  comltibiis  causa  dcrciisionis  et 
amicicie,  excluso  omni  scrricio  et  emolumcuto  lempurali,  est  coiimissa,  nisi  quantum  l'ralres 
nomiuati  mouasterii  spoiile  ac  voliintarii  decreverinl  ipsis  coniilihus  exhibendiim;  ila,  quod 
si  ipsi  comiles  vel  ipsonim  heredes  aliquaiii  vinleuciam  vel  cuiiiscumqiie  ulisequii  deliilum 
a predicia  cccle.sia  Bilringeii  rxtorscrinl,  iiisi  quantum  spoute  ipsis  nblatum  riierit,  protiiius 
sinl  privali  hunore  et  iure  sibi  in  dlcta  ecclesia  concesso.  Quam  cmiposilionem  dicti 
comiles  coram  nobis  acceptaterunl,  et  nos  in  testimonium  islius  pacii  presentem  knrlulam 
nosiri  sigiili  munimine  ruboramus;  et  liii  sunt  tesics:  Eberliardus  de  .\ichain’).  Marquardiis 
de  EroH'shain’),  Dietricus  de  Clemencia’),  lleinricus  de  Swarxa’J  et  alii. 

Actum  apiid  Bihcrach,  anno  domini  M”.  CC“.  XVIIIl“.,  iiidictimie  VI“.*),  kalendis  Aprilis, 
paclo  violento  et  incoiisulto  antea  cum  dictis  comitibus  super  dicta  ecclesia  babito,  tamqiiam 
coacto.  penitiis  cassato'l. 

ÜA9  an  einrn  Pcri^AiBfntrU’iiicheD  aiihänfreade  Slirtll  l9l  ta  ein  SHrkcben  rloirfnäht  and  drin 
oacb  In  Staub  zrrrallfn. 

1)  AmiBcru.  aucb  Annuirbor  fceoaBQl,  hrl  Täbinsee,  vergL  S.  43,  Aain.  1.  — 2)  oad  3)  KlrfhbkrllugfQ, 
ood  Kerf.  O.A.  Eblafen,  rrrfl.  S.  IS,  aodd.  1 uod  2.  4}  llleraidibeim,  aaf  den  redileu  (baierisebrn), 

5)  Erolzbeln,  O.A.  Hlberacb,  unwell  dr»  llokeo,  0)  Kelmäiiz,  aaf  dein  reebteo  lllrmrer.  7)  Schuarzach, 
O.A.  Saatfao.  oder  abfef.  Orl  bei  GoiDadiitfe»  und  (irafearrk,  O.A.  Mtiu^inren.  — > 8)  Üic  lodlrUoB  zu  1219 
Ist  7,  Hiebt  6.  9)  Der  letzte  Salz  von  pac(o  an  sebdnt  mit  andrer  Dinte  fesebriebeii. 


DL'XVI. 

Köiug  Friedrich  (U.J  bettätigt  dem  Kloster  Hoth  alte  roii  seinen  Vorfahren  gemachten 
V.ugeständnisse,  namentlich  das  Recht,  fromme  Stiftungen  amunehmen,  und  stellt  es  unter 
seinen  und  des  Reiches  unmittelbaren  und  ausschliesslichen  Schute. 

Um  121».  .Hai  7. 

jt  In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  I Ego  Fridericus,  Romanorum  rex  et  rex 
Sicilie.  Notuiu  esse  volumus  universis  regni  nosiri  tarn  Tulure  ||  quam  presenlis  elalis 
homiiiibus.  quod  nos  inluilli  divine  relriliulioiiis,  inducti  elium  ralinne  equilulis,  coucrdiinns 
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ecclasie  io  Rota  ||  libertatem,  concessiones  el  omnia  iura  que  habuit  temporibus  karissimi 
patris  nostri  Haiurici  imperaloris,  felicis  iDemorie,  parealumque  et  antpcessoniin  ||  nostrorum, 
aive  ab  eis  sire  ab  nliis  collala,  eique,  sicul  et  ipsi  receruut,  concrdimus  et  conflrmamus, 
qnicumquc  honio.  quecomque  persona,  cleriralis  sive  laicalis,  noslre  vei  allerius  iiirisdiclibnis, 
ipsi  ecclesie  el  deo  in  ea  servienlibus  qnicqiiam  pro  salnte  anime  sue  conlulerit.  Eamdem 
qiioque  ecdesiani  cum  Omnibus  que  nunc  possidel  vel  in  posterum  quorumqiic  lilulo  acqni- 
sila  possidebit,  iroperiali  nostre  protectioni  supponimus,  et  ab  omni  poteslale  advocati 
eximimus;  volenles  et  reptia  nostra  mafcestate  stutuentes,  ut  nec  modo  nec  unquam  adro- 
catum  sil  habitura,  sei  secura.  sicul  el  harlenus,  plena  gaudeal  liberlate,  noslraque  def/^n- 
sione  graluletur  ab  omni  secura  lesione.  (juiciinique  igitiir  hanc  noslram  concessionem  et 
conflrmationem,  ausu  lemerario  infringere  allemplareril,  nostre  maieslalis  indignalionem 
se  noverit  incurrisse.  Ilanc  ilaquc  concessionem  el  iiberlalem,  diele  ecclesie  a paire  nosiro 
H.  imperalore  faclam  el  a nohis  approbalam  et  coniirmalam,  sigilli  nostri  rnbnre  conmuni- 
mus,  slalueules  el  regia  auclorilate  nostra  ürmiiis  precipientes,  eam  ab  Omnibus  inviola- 
bililer  observari  in  perpeluum. 

Dalum  Ylme,  nonis'3  Mali,  indictione  secunda'),  anno  dominicc  incarnationis  M*.  CC. 
XVlUr.''),  anno  regnationis *)  noslre  sexlo").  (^Monogramm.') 

AB  gröDlIctier  and  gi*lblicber  seidener  Seboor  baogl  das  stark  milfeooiuoeae  rniHle  MajesUUslfll]  von 
rolbllcb  fraoein  Wachse.  SlefflO^ar:  der  aaf  einem  verzierten»  mit  Letne  nad  Fnssbnnk  verseheoeo  Stöhle, 
In  KröBDBfsscbamcke  sitzende  Herrscher  mit  dem  Szepter  ln  der  Rechten  ond  dem  Reichsapfel  io  der  Unken. 
Rest  der  llmschrin:  f FRIDERICVS  Del  GRa/iA  ROMANOKirm  ....  Cltie.  Ad  der  Echtheit  dieses  Siegels  Ist 
nicht  zn  zuelfela;  anders  verhüt  es  sich  nll  der  Urknnde  selbst.  Diese  Ist  dorch  Ihre  DD^ewöholtehe 
Ansdrockswebe.  die  nnriebttfreo  ZeltbesllniDnBjreB  nod  selbst  einzelne  Scbriruelcheo  jedenRtlls  verddehUf.  — 
Abdrnck  hei  LUdIe  Relcbsarchlv  XVIII,  S.  455,  nr.  VIII.  ond  bei  Hutllard-Brdbolles,  Hist.  dtp).  Prid.  sec. 
Tom.  I,  (P.  II.)  S.  677. 

•)  llintfir  4te9Mn  Wort,  dt«  4tu  Kiid«  der  itriit,  scliieDai«t1  •frittf.  da*  au«|«>i(babl  tat.  iHirli  darch.  — bl  Stall  dar 

f«bi>i  lawohulicban  Stbttibfiiif  1111  »tabi  ki«r  |)jj.  e)  Dm  t bt  diaMtn  W«>fta  auf  alaar  Raaar.  — d)  P1a*«a  Wan  In  Uotialan 

Toti  aader«>r  Dinta.  — a)  ?$cblacht  n»d  «an  wbr  uiHickarvr  liattd  gaiaicbnaf. 

1 nod  Oie  Indlctlon  Ist  die  siebente,  nicht  die  zweite,  das  ReRlernngsjahr  ebeofalls  das  siebente, 

Dicht  sechste  (verfi.  Asm.  d). 
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DCXVIl. 

Bhchof  Konrad  ton  Constam  ttrleiht  die  ihm  ton  Rudolf  ton  Sireilberg  in  Obenrei/er 
und  ton  Heinrich  ton  Magenbueh  in  Oeterndorf  aufgesagten  /.eben  dem  Kloster  Salem 
gegen  einen  jährlichen  ewigen  Wachssins. 

Constant  1219.  August  6. 

L'niversis  Christi  fldelibus  bwnc  paginam  iiispicieulibus  C.,  diviiia  miscralione  Conslan- 
tieosis  ccclesie  rpiscnpiis,  salulem  in  vero  salutari.  Noluni  sit  unirersilati  veslrc.  quod  cum 
Rvdolfbs  de  Slriperc')  Tenduni  in  loco  qiii  dicitur  Obern« ilare'),  et  Heuricus  de  Magen- 
bvcb ’),  in  loco  qui  dicitur  Oslerndorf'l,  circa  lermioos  curtis  de  Bachobeton‘),  ab  ccclesia 
nostra  tenuisseiit,  iidein  Kvdoirus  et  lleiurirbrs  eadem  Teoda  io  manu  noslra  resignabant. 
Nos  vero  tarn  ad  preces  ipsorum  quam  divioe  caritalis  intuilu,  qua  ecclesi^  dei  sibi  invicem 
subvenirc  lenentur,  easdem  possessiones,  cum  ad  manum  nostram  redieruni,  monasterio  de 
Salem  sub  ccnsu  perpetuo  conccssimus  possideudas,  id  cst  pro  libra  cere,  annualim  ecclesie 
Conslanliensi  in  feslo  beati  Martini  persolvenda. 

Acta  sunt  hcc  in  capllulu  Conslanliensi,  anno  incarnalioiiis  domiuice  M°.  CC°.  XVIIH"., 
indictione  VII*.,  idus  .\ugusli,  poiitilicatiis  nostri  anno  Ylll'’.,  I'ralribus  noslris  presenlibus  et 
coosenlieutibus,  quorum  nomina  subiecta  videntur:  Heuricus  preposilus  cum  fralre  suo 
Peregrino,  Wernerus  decaous,  (’dalricus  custos,  f'dalricus  cuslos  de  Cella  episcopi "),  Wallherus 
archidiucoims  cum  fratre  suo  Lvtholdo,  aliique  quam  plures. 

Narb  dem  Dlplomatar  drs  Klosters  Salem,  I,  or.  XCVIII,  S.  14S,  onler  der  .Aorsclirirt:  Coneessio  ti/iscopi 
eonstaneiensis  super  quUmsäam  preäioUs  circa  Battckorbeto«, 

I)  Sireilberg,  Weller  bei  SlalTlangen,  I)  .S  Rlcdllageo,  mll  .Sporen  einer  Borg.  — 2)  Oberweller,  U.g. 
Sanlgao.  — 3 — S)  Magenboch,  Escheodorf,  Bacbbaoptcn,  alle  drei  zoller.  O.A.  Oslracb.  — 0)  BIscborsaell 
Im  Tborgao. 
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DCXVlll. 

Siboto  ton  Alpeck  und  eein  Sohn  WUegorr  schenken  die  Kirche  in  Hörtelstngen  mit 
dem  Fatronairechte  und  andern  Zugehörungen  dem  Enengel  Michael  tu  Ulm  (Wengen- 
klotter)  für  die  Bedürfnisse  der  Gott  daselbst  dienenden  Brüder. 

(Ulm)  in  der  St.  Michaelskirche  1219.  September  29. 

In  nomine  sancte*)  et  individue  trinitatls.  Quia  necesse  est  iit  ea  quae  in  tempore 
geruntur,  ne  cum  tempore  labantur,  apicibus  litlerarum  conimendentur,  ruius  rei  gralia  notum 
sit  iiniversis  Christi  lldelibus,  tarn  tlituris  quam  presentibus,  qnod  ego  Siboto  de  Albegge') 
et  W’iligogus  tilius  meus  pro  remedio  animarum  nostrarum  ac  saliite  parentum  noslrorum 
ecclesiam  io  Ilervelsingen')  cum  iure  palronatus  et  aliis  pertinenliis  beato  .Uichaeli  arch- 
angelo  apud  l'lmam  in  perpetuos  iisus  Tratrum  ibidem  deo  ramulantium  liberaliler  atque 
solenniter  coutulimus.  lU  autem  huiusmodi  donatio  maioris  roboris  censeatur,  presentem 
paginam  sigilli  iiosiri  appensione  communivimus. 

Acta  sunt  bec  aiino  incarnutionis  dominice  MCCXVIlll.'’),  lertio  kalendas  Octobris,  in  ipsa 
ecclesia  sancti  .Michaelis,  coram  llenrico  plebnno,  llaiurico  decauo,  Luilbardo  sacerdote, 
llainrico  sacerdote,  L'lmensibus,  Bilgimo  iiobili  de  llutuil’’),  Eberhardo  milite  de  tuderstein'*), 
Seirrido*)  milite  et  Lieningo')  milite  et  aliis  multis  testibus  huc  rocatis. 

.Nacb  Koen  Collrcl.  scriplor.  Tom  V,  Pars  tl,  S.  30ä. 

»j  ÜU  ««  d«s  AMmtks  ftiad  «riadvr  iu  « afugev«o<l«i((.  — b)  Im  Abilruek  iicbi  I2t9  Io  «rabUcbao  Z&bUa.  — e)  Li«» 
Bilftrino  naiiti  4*  Hvrwit  und  ««rgl.  Anm.  3.  — d • tm  Origliud  ctaad  wob)  Luitrattin,  Sifriio  oad  PUtnimya. 

t)  Alperk,  2)  liörvelsJopeo,  tetde  0 Ulin.  — 3)  Es  Ist  öfter  vorbontnende  Zea^e  Pfliterlü  voo 
HÖrbel,  O.A.  Blberach,  verfl.  Anm.  c obeo.  — > 4)  Laoterstrlo,  ebctiallre  über  Laatero,  O.A.  Blaa- 
beoreo. 
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DCXIX. 

Pabt  Honoriut  III.  Himtnl  dai  Klotter  Marchlhal  nebst  allem  ttas  ifatu  gehört  in  seinen 
Schutt  und  bestätigt  demselben  insbesondere  den  Besitt  der  Zehenten  ton  Altbierlingen, 
Berg  und  des  Hofes  Datthausen. 

Viterbo  1219.  October  18. 

Honorius  episcopus,  servus  senonim  dei,  dilectis  niiis,  preposito')  et  rapilulo  errlesie 
saoclorum  aposlolonim  Petri  et  Pauli  de  Marlello,  Premon.slraten»is  ordinis,  Coastantiensis 
diocesls,  salutem  et  apostoliram  beoedictinnem.  Saerosancla  Komann  ecclesia  devotos  et 
humiles  lllios  ex  assuete  pielalis  onicio  propensiiis  dillgere  ronsiievit,  et  oe  pravorum 
homiDuiD  malestii.s  agiteutur,  eos  tanquam  pia  maler  sue  proleclionis  munimine  coufovere. 
Eapropter,  dilecti  iu  domino  fliii,  vestris  iustis  postulatiouibus  grato  coocurrentes  assensu, 
peraoiias  veslras  et  locum  iu  quo  dirioo  estis  obse(|uio  roancipali,  cum  omnihua  bnnis  que 
impresenliarum  ratiooabiliter  possidet,  aut  in  Tiiturum  iustis  modis  prestante  domino 
poterit  adipisci,  siib  beali  Petri  et  nostra  proteclione  suscipimiis.  Specialiler  autem  de 
Altbilringeu ')  et  de  Berga')  dedmas,  et  de  Dahtarf')  ciirtem  ac  alia  bona  vestra,  siciit  ea 
omuia  iusle  ac  pacillce  possidetis,  vobis  et  per  vo.s  ipsi  ecclesie  auctoritntc  apostolica  con- 
llrmamus  et  presentis  scripti  patrocinio  comniuiiimus.  Nulli  ergo  omniuo  hominum  liceat 
haue  paginam  nostre  protectioois  et  conlirmationis  iofringere,  vel  ei  ausu  temerario  contraire. 
Si  quis  autem  hoc  attemptare  presumpserit.  indignalionem  omuipotentis  dei  et  beatorum 
Petri  et  Pauli  aposlolonim  eins  se  noverit  iucursurum. 

Dalum  Vilerbil,  XVII. ')  kalendas  Novembris,  poolincalus  noslri  anno  quarlo. 

Nach  einer  „la  luperlall  CnnoDli  MardiUllrul  die  12"*  Mnrtil  anoo  1736"  aoaieferUfleo  beglanbiglea 
Abatbrin  aat  Papier.  Dass  eine  Bolle  aableag,  lal  dareb  ela  belarniales  (LS.)  aagrzrlpl. 

•)  Aarli  hi#r  41t  « lUtt  mt  d*r  Ab«bfirt  b«rtc»t>*lU.  — b)  Iti  d«r  Ab»rbrtft : I? 

1 — 3)  AUblprllD^ei,  Berg,  PiliaL  dea  Torlfcn,  nod  (nil  jeUt  Teräadertea  Naneo)  DaUbaoseo,  alle  drei 
O.A.  EblBffD. 
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Dt’XX. 

König  hyiederirh  (II.)  nimmt  da»  Khtter  Scheperthetm  in  teinen  und  de»  Reichet  un- 
mittelbaren  und  umerttu»»erlichen  Schutt,  bettätigl  imbetondere  die  ton  detten  dründer, 
llertog  h'riederich  ton  Rotenburg,  dahin  gettipeten  Güter  und  rerbietet  jedwede  Beein- 
trächtigung »einer  Pertnnen  und  Rechte. 

Xiirnberg  1219.  Xotember  2. 

Fridericus,  divina  Tavenle  drinenlla  Rninatioruni  rex  el  semjipr  auf^ustus  et  rex  Sicilie,  || 
UDiversis  ad  quos  preseiis  scriptum  per\encrit  gratiam  suam  et  omnc  boDum.  Regalis  niagiii- 
flrcntic  sulilimitatem  et  eteriie  ||  saliilis  ronsequi  iion  dubitanuis  premla,  cum  personis  spi- 
rilallbus  dco  deserviciitibus  ad  pcclesiariim  suarum  cooservandam  iiiviula|{hiliter  librrtateni 
benignum  adhibemiis  assensitm.  Noverit  itaquc  Universitas  preseutium  et  .siiccessio  nitiirflnun. 
quod  uns  ob  bniiorem  dei  et  sanclissime  niatris  sue  ecclesiam  in  Sctdinirsheim ')  et  sanrti- 
moniales  loci  ipsiiis  cum  Omnibus  personis  den  ibidem  raraulaiitibus  in  uostram  et  imperii*) 
specialem  suscepimus'*)  prnlertinnem,  cum  onuiibus  bonis  et  possessionibus  suis,  agris.  vineis, 
silris,  cultis  et  incultis,  pralis,  pisralionihus.  nioleiidiiiis,  paseuis  et  universis  que  in  presco- 
tiaruni  iusle  possidere  diiioscuntiir  vel  in  posleriim,  deo  auxilianle,  iuste  polerunl  adipisci. 
Et  oniiies  possessioues , que  Fridericus  diix  de  Rotioburcli,  Tundalor  ecclesic  prenoniinale, 
pro  remedio  anime  sue  ecclesie  iam  dicte  contulll,  preseutium  attestatiooe  coulirmamus  eidem, 
slatueute-s,  ut  preiiominata  ecclesia  nullum  babeat  advocatum,  iiisi  nos  et  successores  iiostros 
iniperatores  Romanos  et  reges.  Statiiimus  etiam.  ut  ecclesia  prcdicta  de  animalibus  ecclesie 
et  de  novalibus,  que  fralres  dicti  loci  propriis  manibus  vel  sumptibus  suis  excolueriiil,  iiulli 
unquam  aliquant  decimain  solvaut,  sed  omnia  ecclesie  permaneant  inviolala.  Decernimiis 
etiam,  ul  nulla  unqiiani  persona  alla  vel  liumilis.  ecclesiastici*)  aut  secularis,  bona  iam  diele 
ecclesie  iovadere  presuniat  el  personas  eiusdem  aliquo  modo  perturbare.  Quod  qui  lecerit, 
indigiiatiunem  de!  omiiipotenlis  se  noverit  incurrisse  el  graliam  uostram  et  imperii  graviler 
olTendisse. 

(luius  rei  lesles  suiil:  Eberliardus  Salzpurgensis  arebiepiscopus.  C.  Meleusis  et  Spireiisis 
episcopus,  imperialis  aule  cancellarius,  , . Eiebstetensis  episcopus,  Sifridus  Augustensis  epis- 
copus,  Engilhardus  NuHinburgensis  episcopus, . abbas  Kuldensis  el  Elwancensis*),  Odakarus 
rex  Boemie,  Liipoidus  dux  .Vustrie  el  .Slirie,  Ludcwicus  dux  Bawarie,..')  dux  Carinibie, 
0.  dux  .Veranic,  llermannus  marchio  de  Badin,  Eberhardus  et  Vlricus  comiles  de  Helflnslein*), 
Heitiricus  de  -Nifa’),  .Anslialmus  de  luslingin*J,  imperialis  aule  marscalcus,  Wemherus  el 
Pbilippus  de  Bonlandia‘j,  Keinricus  magisler  euquine,  Cunradus  de  Clinginberc‘),  imperialis 
aule  pincerna,  et  alii  quam  plures. 
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Acta  sunt  bec  apud  Nvrinberc,  anno  ab  incarnaliooe  domini  M.  CCXVIIIK,  1111.  nooas 
Novembris,  iodiclione  Vll.^ 

Nach  den  Orlalnale  des  fdrsfllch  Hobealobisebeo  Haasarcbtfs  ln  Oebrlifen.  — Ein  klcin«^«  Tmoai 
frlblleber  S«ide  ist  aocb  dorcb  die  Urkinde  geseblanireB,  das  Slefel  verioreo.  — Abdnck  bei  HaosselDanD 
Dipl.  Bew.  I,  Aab.  nr.  XU»  S.  37)  and  danach  bei  HnlMard-Br^holtes»  Hist.  dipl.  Frid.  sec.  T.  1»  (P.  II.) 
S.  00b  »ad  00. 

4)  0rl|ln4t:  iMfii  dU  dopp^ller  Abkttrtoui  für  er,  lüBÜch  dum  |•w^bllUrb«n  Qti»r»lrleb  durch  d«»  p unterkmlh  ut»d  «intia 
Ultr  daoD  Wort«.  — b)  OriR.  tn§te*ffimus.  — c|  «rr/etiaetre«  — d)  Hier  «ud  b«i  ( Raom  itir  «io«e  Borb- 

it4h«o  offrn  giluMn.  — «)  So  d«a  Original.  — f)  t.  Aen.  d. 

I)  Scbenerabrlm  (oier  ScbSneralieliii  nacli  oeoerer  Srbrelbarl),  0..\  M.r(rnlbeiai.  — 2)  Hdraulela, 
Yfritl.  S.  2S,  Anm.  I.  — S)  lIobeaDriren.  aot  d.r  Alb,  O.A.  Niirllnj.o.  — d)  JaatJDf.a.  Terfl.  S.  12.  Aam.  9. 
— S}  AllbolaDdeD,  verfl.  S.  13,  Aan.  8.  — 8)  Kllafrab.rf,  aa  raebteo  MalBsr(f,  aaterbalb  Hrrlbrla.  — 
7>  Elraalllcb  sollte  17//  slebeo. 


DCXXI. 

Bischof  Siegfried  con  Augsburg  bestätigt  die  ton  Siboto  ron  Afpeek  der  Kirche  sbot 
heiligen  Michael  in  IHm  (Wengenkloster)  betrillig  te  Schenkung  der  Kirche  in  Hört  ei- 
singen mit  dem  Patronatrechte  und  Zugehöruagen , unter  der  Bedingung  eines  für  die 
Seelsorge  daselbst  tu  haltenden  tauglichen  Stelltertreters. 

Augsburg  1219.  Sorember  21. 

In  Domiue  palris  el  niii  el  Spiritus  sancli.  .Anu’O.  Sirridtis,  dei  gratia  .^ugiislcosis 
ecclcsie*)  episcopus.  QuoUeos  donationes  alique  fluot  in  subsidiiim  ecclesiarum,  lalis  adbi- 
b€oda  est  discrelio  et  sollicitudo,  ne  ea*’)  quo  rationabiliter  suut  arla  processu  temporum 
casu  quolibet  in  irrilum  sive  in  dubium  valeant  revocari.  Iluiiis  itaque  rei  gratia  nolum 
facimus  universis  tarn  futiiris  quam  preseutibus  Christi  lldelibus,  qiiod,  cum  iinbilis  vir 
dominus  Sibollo  de  Albecke'),  diviiio  motus  instinctu,  proprietatem  sirc  ius  patronatus  in 
Hervelsiogf n '}  cum  suis  pertinentiis  ecclesie  sancti  Michaelis  apud  L'lmam  in  perpetuos 
USUS  fratrum  ibidem  deo  militantium,  pro  salule  aiiime  sue  et  parentum  siiorum.  liberaliter 
et  solenniter  Iradidisset,  nos  ad  inslantiam  et  devolionem  dilecti  in  Christo  Tralris  Sifridi, 
preposili,  et  conveotus  loci  iam  dicii,  den  prinripaliler  inspeclo,  ad  melioralioncm  preben- 
darum,  que  tenues  ibi  sunt  admodum  el  paupercs,  nicdiaiilibus  dominis  nostris,  capitulo 
maiori,  et  prebentibus  assensum,  auctorilale  episcopali  dispensanles,  curam  animarum 
supradicte  ecclesie  llervelsioge,  salvo  in  aliis  iure  diocesanl,  contulimus  ecclesie  sancli 
Michaelis,  ila  tarnen,  quod  illa  ecclesia,  de  llcrrelsingen  scilicel,  per  suIMcientem  et 
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hooeslum  vicarium,  qiii  seist  cl  valeat  commissam  sibi  regere  plebem,  debeat  ordioari.  lU 
autem  Tactum  noslrum,  non  parva  deliberalione  provisam,  alteolione")  qualibet  impugnari 
non  possit,  nedum  ioningi,  presentem  paginam  sepe  dicte  ecclesie  sancii  Micbaelis  ioclu* 
simus  sigilli  nosiri  nuininiioc  roboralam. 

.\rta  sunt  hcc  .Auguste,  anno  dominice  incarnationis  MC'CXVIlll.,  undecimo  kalendas 
Pecembris,  roram  domino  Rappotone  maiorc  preposito,  .\Iberto  cuslode,  lleinrico  de  Mten- 
dechingen’),  Heinriro  Huchingo  archidiaconis,  NVernhero  InctmannoO  snbdiacono,  canonicis 
Angustensibiis,  Cunrado  decano  de  llrspringen*),  magisiro  Kunone  minore  de  Wisenstaig*) 
et  alüs  quam  pluribus  testibus  ad  hoc  vocatis. 

.Nicli  Kien  Collect.  Scriplor.  etc.  Toat.  V,  (Pars  II,)  S.  300. 

•)  Aorh  liivr  lUtt  dar  •<  dM  Abdrock»  dia  • wladar  kariHlnUt  — b)  Abdruck  f*1»rh:  — c}  SoIJu  «obi^  waoii 

d&s  fiberiiiupt  rlcbtif  lit , i6tt  4 t»nt4lion4,  l4mpt4ti4H$  btiftan.  — dj  S«  dar  Abdruck. 

f and  2)  Verg-i.  S.  8E»,  .inm.  1 irad  2.  3)  ScbwAbmiiDelieD»  Silz  de.s  baler.  L.G.»  mpl.  II,  S.  247, 

Aiffl.  1.  — 4)  UrsprlBf,  O.A.  Ulm.  — 5)  AleseDstelf,  O.A.  GelsllD^eo. 


DCXXIl. 

liitchof  Oho  von  Winburg  überlässt  die  Emkimfte  der  Pfarrei  Bieringen  dem  das 
Patronatrecht  daselbst  besitzenden  Kloster  Sehönthal  unter  Festsetzung  der  jährlichen 
Pfründe  für  einen  dort  t-it  haltenden  ständigen  Priester. 

1219.  Koretnber  22. 

I C.  In  nomine  snnrie  et  individiie  trinilatis.  | Otto,  dei  gratis  llerhipolensis  episcopus. 
Intirmitatis  humane  rragilitas  cum  sit  liebes,  labilis  ||  et  cadnea,  necessarium  est,  ea  que 
apud  inorlales  genintnr  negulia,  ne  propler  flu.xa  et  diutliia  temporum  curricula  a labili 
homimim  exddant  inellmoria,  tenaci  scriptorum  inemorie  rommendare.  Noveril  igitur  omniiim 
tlilelium  liini  presenlium  eins  quam  ruturonim  siiccessurn  poslerilas,  qiiod  ||  nos  secimdum 
oflidi  nosiri  dehilnni,  e.\  insinuntione  dilecii  nosiri  domini  Rirhalmi  abballs  et  fralrum  de 
Kchoneiilnl,  (.'islerciensis  ordinis,  proprio  etiam  considoralione  cerliflcali,  quod  idem  nionn- 
slerium  Sliconenlal*)  videlicel,  niullimodis  raplnriim  invnsionibus  cl  aliis  quam  plurirais  anga- 
riaruni  pressuris,  ntsi  malurn  sublevareliir  subsidin,  suhsislere  non  valercl,  parrochiam  in 
Biringen'),  euius  ad  idem  cenobium  special  ins  pairnnatus,  cum  omnibus  suis  reddilibus 
et  proventibns,  de  universali  raaioris  cnpiluli  nosiri  conscnsii,  liberc  et  absnlulc  perpeluo 
diiximus  relinquendam;  ila  ul  cunclis  in  poslerum  teniporibiis  iam  diele  parrochie  redditus 
et  provenlus,  rum  omni  siia  inlegrllalr,  ad  idem  cedant  cenobium  et  ad  rralrum  necessilales 
III.  ' 12 
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libere  deducanliir,  to  (amen  sairo,  quod  per  iam  diclum  abbalcm  et  fralres  suos  sacerdo(i, 
in  eadem  parrochia  perpctuato  divina  orUcia  celebraturo  et  resideotiam  debilam  Tacturo, 
prebeada  competens  ordineliir,  liec  scilicel:  omncs  oblaliones  lolius  parrocbie,  ooines  missales 
deoarii,  omoes  proventiis  dolis,  oinnes  decime  minores,  scilicel  animaliiim,  orlnruni,  pomerio- 
rum,  prelerquaiii  de  bonis  .‘^pecialiler  ad  ipsam  abbatiam  spectantibiis.  Insuper  de  clauslro 
viginli  nialdra,  decem  scilicel  siliginis,  qiiiiiquc  spelle,  quioque  aveoe  pcrcipiet  annualim; 
preserlim  diocesiano  et  arcliidiacono  iura  siia  saka  in  omnibus  remanebunL  l'l  auirm  pre- 
diclprutn  verilas  pcrpcltia  in  posterum  vigeal  lirmilale,  uns  presentem  super  ca  carlam  coii- 
scribi  et  sigilli  nostri  appensione  fecimus  cumniuniri. 

Huius  rei  lesles  sunt:  Ollo  niaior  cl  Novi  Monastcrii  preposilus,  Iringus  decaiins, 
Thcodcricus  sancli  lohanni.s  in  Möge  preposilus,  Thegenhardus  scolaslicus,  lleinricus  cuslos, 
Fridericus  canlor,  Berno  cmioniciis,  (ieruiigtis  de  Enkerspergc *) , Albertus  de  Zabelstein ’), 
Cunradus*')  de  Kiileuberc*),  Fridericus  de  Grindelach“),  Golcnidus  de  Swtlgereu'"),  lleinricus 
de  Lapide’)  et  lolum  maioris  Herbipulensis  ecclesie  capitulum. 

Acta  sunt  hec  anno  iucarnaliouis  dominicc  .M°.  CC*.  XIX".,  X.  kalendas  Decembris,  reg- 
nante  gloriusissimo  doinino  Friderico  Bomanorum  rege'j  Sicilie,  episcopalus  nostri  anno  lercio 
decirao. 

Von  airsrr  I rkaadc  sind  zwei  belnalic  iindlsliblkb  glrlchlaaleade  Originale  vuebanden,  von  denen  einen 
oben  zn  Uronde  gelegl  Inl.  — An  dem  znunebst  zn  Grande  gelegten,  etwas  grüsseren  bjiiigl  an  rolb  und 
welss  seidener,  an  der  andern  an  grün  nod  rollt  seidener  Scbnnr  das  braune,  ronde  bisebitnirhe  Wnchssiglll. 
SlegelOgnr:  der  Blscbot  In  Amlsscknincke  all  Krnramslab  In  der  Recblen,  ogeneoi,  nach  an.ssen  gekehrten  Boebe, 
woranf  P.AXjVUB.  noch  erkennbar.  In  der  Unken,  anf  rlnera  nill  llondskilpren  and  -Ulzen  verzierten  Stuhle 
mit  Fossbank  sitzend,  l'mscbrin:  f OTTO;  DEI ; GRar/.V  : \VIRCEUYRUF..NSIS  : ECCbesrE  : EPlico/wS  r (die  E 
gernndel).  Gleich  mit  dem  S.  21  beschriebenen  Siegel,  nur  mit  breilem,  erböblem  Rande. 

n)  Dl*  zweit«  l’rkiind«  bat-  Seiftmmiat  — b)  ('H'arzdiiz.  — z)  Oelde  L'ikaadra  .Vwztg«  uil  zil|Cin«inem  AbkUrtungt- 
xflcheo  Ob»r  f«.  ~ 4}  S«  b«jd«  L'rkuitdeti.  Ea  •ollta  rtft  et  reft  lUlien. 

1)  Ulerio^eo,  Dthc  bei  Scbuottial,  O dt.  Küuzelsao.  — 2)  CaernlUelt,  la;  wafarscbelQlIcti  la  der  Gegend 
TOB  Odisenfarl.  — 3)  Vergl.  S.  21,  Anm.  9.  — 4)  Kollenberg,  zerst.  Burg  am  Mala,  baier.  L.G.  Kllogeoberg. 
— 5)  GrUodtacb  (Gross),  baler.  LG.  Brlangea.  — 0)  Scbwelgern,  KJllal  des  bad.  B.A.O.  Bocksberg.  — 
7)  Stein  (Dördl.  r.  Neustadl  a.  d.  L,),  Im  bad.  B.A.  Neadenaot 
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DCXXIIl. 

Büchof  Konrad  ton  Speier  und  Men  bekräpigt  den  über  einen  langjährigen  Streit 
uriachen  dem  Dorfe  Sanct-feon  und  dem  Bauhofe  Ahtuaaheim  wegen  Abgränsung  ihrer 
Waiden  beatehenden  und  die  Abgrämung  durch  die  a.g.  Steinatraaae  feataenenden 

I ’ergleichaentacheid. 

1219.  Deeember  fi. 

i Id  noniiue  domiDi.  Cänradus,  | de!  gralia  Spimisis  et  Meleosis  |{  episcopus,  imperialis 
aule  cancellarius,  uaiversi.s  tarn  preseolibus  ||  quam  futuris  presenleoi  pagmam  inspecluris. 
Notiim  lleri  volu||mus  uoiversis,  quod  cum  olim  aule  aniios  XL  querela,  que  lueral  iiiler 
villam  saiicti  Leonis')  et  grangiam  de  Lvzheim’)  de  pascuis  et  de  lerminis,  in  hunc  modum 
decisa  fuerit,  quod  Icrmini  nlrorumque  ciinstiluli  l'ueriiit  Sleinenstrazc,  et  in  isla  composi- 
tione  usque  ad  lempora  noslra  permanscrinl,  nos,  ne  in  obliTionem  res  veniat,  duximiis  hec 
et  scriplu  commendare  et  sigilli  nosiri  auclorilalc  munire.  Nuili  ergo  ulriusque  partis  liciliim 
sit  de  celero  composilionem  hanc  iorringcrc  et  noslrc  conlirmalioni  contraire,  presertim  cum 
auctoritati  noslre  accedat  prescriplio  aniiorum  amplins  quam  quadraginla. 

Testes  huius  conlIrmalioDis:  l'uiiradiis  maior  preposilus,  Fridericus  maior  decaniis,  Hein- 
ricus  preposilus  sancii  Germani,  Ciinrados  preposilus  snncle  Triuilnlis,  Berengerus  canlor 
maioris  ecclesie;  minisleriales;  Anselmus  de  loheningen Cunradus  de  Lvsiad'),  ileinricus 
de  Nivercn et  Gerlacus  fraler  eiu.s,  Kudulphus  scbollelus  de  Brurhsella;  burgenses:  Elbuinus 
schollelus  de  Husen*),  Elbiiinns  scliollelus  de  Spirn.  Sifridus  qui  dicilur  Herlindis,  Marquardus 
qui  dicilur  Lumbcsbuch. 

Actum  anno  dominice  incarnalionis  M".  CC".  XIX'.,  in  die  sancii  Nicolai. 

0.19  Sicfcl,  ln  ein  Särkclico  rinseoülll,  dem  .tnniblen  Dacb  zerbriiekell. 

I ond  Snnct-LeiiD,  uordusllleli  vom  bnd.  B-.t.O.  Pblllppsbnre,  and  .tlllassbelm,  nürdtlrb  roa  diesem, 
nn  Rbetn,  bsd.  11. .t.  Si'b\u-tzln;en;  beide  gebörlen  bnber  dem  Kloster  .Msiilbroitn.  — 3)  Jobllugen,  bnd.  B..t. 
Dnrlieb.  — 4)  Loslsit,  Ober-,  Meder-,  uorduestlleb  von  Germersbelm,  In  Rbelobnlero.  — 3)  .Niefera,  n.  d. 
Enz,  bnd.  B A.  Pforzbeln.  — 0)  IVnbrscbelolleb  Rbeln-  oder  Oberbiiisen  zulseheo  Lossbelm  and  Pbllippsbnrg; 
Tielleicbt  «oi'b  Bergbnosco,  sUduesUlch  von  Speier. 
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t'or  Bitchof  Otto  ton  Wiriburg  und  »einen  Landherren  und  IHennleulen  \cird  der  ron 
Andrea»  ron  Hohenlohe  vor  »einem  Eintritt  in  den  Dienet  de»  deutechen  lloepitala  in 
Jeruealem  mit  »einen  Brüdern  (lottfried  und  Eonrad  verabredete  Theitung»-  und  Ahfin- 
dungetertrag  wegen  ihrer  Burgen,  liehen  und  Dienatleute  verkündigt  und  endgiltig  abge- 

»chloeaen. 

1219.  Dezember  16. 

j la  MoniiDe  saDde  el  individue  triiiilatis.  : üdu  dri  gratia  llcrbipolensis  rpiscopus. 

.Ne  propler  diuliaa  temporiim  nirricnla  mccnorabiirs  morlaliiim  adus  obliviosr  veluslatis 
oblinal  miliquilas,  operc  preciuin  e»(,  ipisDs  leiiaci  srriplurum  (eslimonio  cam||mendarr.  Xnliiiii 
igitur  esse  voluiuus  utnnibu.s  taiii  presriitibus  quam  fuluna,  qiiod  dilediis  nobler  .Andreas 
de  IlDlieidodi.  cum  in  servidum  dei  el  bealc  Marie  virginis  sc  Iransferrc  proposuil,  acrcssit 
in  preseuliaiu  noslram  iina  rum  l'ralribus  suis,  (iulerridu  ||  el  Cünrado,  ut  ca  quc  Inter  se 
el  suos  homincs  familiariler  sub  iurameuto  (rndavrranl,  coram  iiobis  el  baroiiibus  Icrre  et 
niinislerialibus  iiuslris  publirala  liiialiler  leruiinareiit.  Sic  ronvenirules.  quud  preralus  .Andreas 
predirlis  Go||(errido  el  Cünradn  rastrn.  reoda.  bmiiiues  Um  miliUris  quam  rustirc  coiidiliunis, 
cum  coiisensibus  dumiuorum  suorum,  n quibus  eadeni  l'euda  tenuerat.  sub  bac  furma  reliquit, 
videjicel  quod  Gulerridus  el  Cünradus  douaveruul  .Andree  pruprietales  subscripUs:  trigiuta 
iugera  proprii  vineti  in  AVicbarlesbeini '),  Srourbuliel ’J  cum  omni  iure  et  decima.  mediclalem 
silve  Kameriiorsl’J,  quc  ruil  Friderici  rralris  coriim,  lacum  in  (ieulicbesbeim*),  luulcndinum 
et  orlum,  curiam  in  Suuderenliouen^),  iuxta  ponleni,  el  omnem  propriclalem  in  Mergeulhcim, 
utrumque  castrum,  silvani  Kelereil"),  vislnreidc  in  Tubera'j  el  Tubcreia  pascua,  leloncum, 
iudiciiim,  et  decimani  ibidem  (eo  videlird  modo,  quod  si  eam  liberam  et  solutam  fncrre 
nequiverint,  in  proprietalc  siia,  iibiriinquc  acccpUrc  voliierit  .Andreas  el  hü  qui  vires  suas 
aguni,  plus  Inlenlo  iinu  annualim  ipsis  quam  cadem  decima  valeal  proprielalis  liberc  assig- 
nabuulj  et  cetera  omuin,  sicut  f'elids  nicmurie  pater  coriim  el  palruus  absolute  el  libere 
tenuerunt,  prcicr  homincs  militaris  condilionis  el  ruslicos,  quos  nunc  ibi  habcnl,  et  eosdem 
sibi  relineut,  e.vceplo  Berloldo,  quem  Andrer  iam  drderunt,  que  omnia  iam  .Andrer  redent 
preler  bona  quc  maler  corum  ibi  leud,  que  lipgedinge  dicuntur,  quc  posl  obilum  ipsius 
Andree  tolalilcr  erdere  debcnl.  Presrrlim  si  que  io  predirlis  proprirlalibus  porlionrs  orculic 
ab  aliquibus  deliucnlur,  easdem  slalim  cum  seile  l’ucrinl,  iiberas  l'aciaul  et  .solutas.  Kuni- 
guodim  eliam  sororem  suam,  quam  secundiim  predida  iuramenlu  snn  honorillcr  marilare 
promiseruni,  ad  hoc.  ul  ipsa  in  omnibus  prd'alis  propridalibus  in  nialuris  annis  omne  suum 
ius  abdicci,  ordineni  d disponanl.  Prdcrca,  si  qui  homiiium  corum.  dri  iutuilu  et  spe  reih- 
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bulionis  eterne,  se  et  siia  ad  douuim  predictam  (rausferrc  volucrinl,  ipsi  a bonis  eos  oec 
dcbent  iicc  pusäuiil  proposilis  imprdirc.  Super  prediclls  omnibus  et  maxime  super  bonorum 
■Itiacimique  iiipetilionc  siib  iuraoientu  prcstito  hec  eorum  promissio  interressil,  quod  ipsi 
0 quocuinque  vel  qunndocumquc  pruprielales  eedem  l'ueriiit  inipriite,  ipsi  eas,  a quocumque 
Iralrum  donuis  conmionili,  infra  Ires  mcnscs  faciaul  absoliilas.  Quod  si  minus  Tecerinl, 
cuiuscumquc  porlionis  euruudem  bonorum  que  impelilur,  partem  alias  in  proprielale  sua 
duplabunl.  Quud  si  ncc  lioc  feccrint,  omtiia  ipsonim  feoda  que  a nobis  et  ecclesia  nuslra 
leiieni,  nobis  et  ecnicsie  varobunt.  l'bicumque  ilaqiic  et  coram  quocumque  cl  quandocum- 
qiie  requisili  rucriiit,  banc  vel  alium  serurilatem  sub  prediclo  iuramenlo  tacere  lenebuntur. 
I'redidis  prelcrca  (iolcrridu  et  Cunrado.  quod  oinoia  hec  rata  et  Unna  secundum  iiirameutum 
suuni  observarent,  publice  coofessis,  idem  .Andreas  omnes  iain  dictas  proprietates  cum  omni 
suo  iure  et  ouiuem  stiam  super  predictis  postiilutiouem  et  respectum  domui  bospitalis  beale 
virqiuis  Iransmarine  in  lerusalem.  que  Teutonicorum  dicilur,  cui  et  se  ipsum  sancii  spirilus 
irratia  dedidit  inspiranle,  absniulas  cl  liberas  Iradidit  el  donacit.  Et  ut  predicla  ipsins 
donatio  et  omnium  prediclorimi  veritas,  que  secundum  iam  diclorum  fratrum,  Cotefridi  et 
Cunradi,  sacrameulum  et  confessioiiem  acla  suni , rata  cl  lirma  inriolabiliter  observeulur, 
nos  ad  ipsorura  pelilionem  preseiilem  carlani  conscribi  el  Iam  iioslro  quam  ipsnrum  et  aliis, 
que  preseuli  caric  nppensa  suut,  sigillis  ipsam  fecimiis  cmiimuiiiri. 

Iluitis  rei  testes  sunI:  Dllo  maior  et  .Nuvi  Mmiaslerii  preposilus,  Tliegenbardus  maior 
scolasllcus,  .Albertus  de  AVnllliusen''J,  Bnppn  de  O.sternarb’),  maioris  ecclesic  canonici,  Haldc- 
uinus  el  Sifridus,  canonici  Novi  Monastcrii,  inagisler  lleremaunus  uotarius.  Laici  nobiles: 
comes  de  Werlheim,  llcinricus  de  Itolenuels'"),  t'üuradus  de  Trimperch"),  t'ünradus  de 
Xueiiburch '•),  Dmrndus  de  üsternacb:  minisleriales:  'riieudericus  cl  .Albertus  fratres  de 
Hohen bercli“),  Kicboltus  de  Lulenbach  "I.  Volkerus  dapifer,  Tlicoderic.us  fraler  suus,  Lude- 
wicHS  de  jNorlheim“),  Swicherus  de  licbene'“),  Ollo.  Ileroldiis.  fralres  de  Ilaslheim”),  Cün- 
radns,  Warmundiis,  Iralres  de  Erlach'*),  llcinricus  sculleliis,  Beren.cerus  l'ratcr  suus  de 
Telhcim'*),  Marqiiardus  Weiso,  camerarius,  Walperlus  Torso,  .Albertus  de  llcslcibc*"),  sculleliis, 
lleinricus  pincerna,  Ueinburdus  de  Büderl"'),  VlTo  Weiso,  fünradus  Sweiperc”),  Uoppo  de 
Linacb”),  llertnicus  inagisler  coqiiiue  regle,  Kigeuol  scultclus  de  Xurcnbcrch  et  alii  quam 
plures. 

.Acta  suut  bec  anno  incarnationis  douiiui  M".  C'C°.  X.V*.  XVII*.  iLalendas  lauuarii, 
regnante  gloriusissimo  Homanorum  rege  Eriderico  cl  rege  .Sicilie,  episcupatus  uostri  anno  Xlir. 

IJiDleQ  vou  zlcmllcil  gldcfazeliiger  Haad:  Priui/effium  Offonis  kerbipoUnjti»  epiaeopi  auper  bona  früh  ia 
Andrst  de  hohenloek  ei  fratrum  auontm  eonueniiouem  cum  ipso,  mli  deio  Belsalz  Tun  etwas  Jüngerrr  llaod: 
hic  pouiiur  (udicium.  .^n  roUi  and  gron  seMenen  SlrüngoB  sind  füllende  riiof  Sigllle  vou  zluooberrolheia 
Waebso  ■ogrbiogl,  oäuitlcb:  I.  io  der  MlUe,  nii  «bgcspriiDgem'D  liiikeiu  Räude  und  lo  der  l’ioschrift  etwas 
besctiädift,  das  des  Aasstclters.  £s  bt  das  unter  or.  DCX&lt,  S 00,  iu  der  Aoiaerkang  aonUielbar  unter 
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4fm  Tute  bescbrlebene.  Auf  dea  Uiche,  das  der  Bischof  In  der  Hand  hilt,  Ist  PAX  V . . Boeh  zn  erkeioen. 
In  der  tnschrin  Ist  das  Wort  eceienie  zlealkti  beschädigt.  2.  links  (hersldiscti  rechts)  ton  diesem  das 
Kapilelslegel  alt  beinahe  fnoz  ahgesproBfenea  Rande«  Vberhaopt  sehr  beschädlfL  Flirnr:  der  hell.  Kilian 
anf  eloein  ähaticben  Stahle,  In  fteicbein  Gewände,  alt  Stab  ind  Bach,  woranf  X noch  zn  erkennen,  wie  der 
Bischof  nof  or.  1 and  alt  elnea  DelllireBscbelne  na  das  Hanpt,  dessen  Bedeeknng  aber  alcht  aehr  denlUch- 
L'raschrm:  . . , TVS  KILIAN  ...  (d.  I.  wanetua  AiUantiM).  3.  Weiter  links  von  diesem,  mit  beschädigtem  Ranilc 
ein  Siegel  mit  folgender  Flgor:  eine  Naner  alt  einem  rnodboglgen  PfSrlcbea  In  der  Mitte,  woraos  eine  dareh 
zwei  parallel  lanfende  Dogeullnlen  gebildete,  von  einem  Tbnrmeben  alt  spitzem  Bache  gekrönte  Koppel,  zwischen 
zwei  ebetifnils  all  spitzem  Dache  versehenen  TbUrmen  hervorktiaat  Innerhalb  der  Kappelllolen  benndct  sich 
ein  heranswarlsbllekender  Kopf  alt  einem  Kinobart  and  einer  nicht  mehr  denlilchen  Uederksng.  Zwischen 
den  beiden  Linien  scheint  eine,  jedenfhlls  nicht  mehr  lesbare,  Legende  gestanden  zn  haben,  l'mschrin:  f WIR* 
CIBURG.  Diese  drei  Slgille  sind  rund.  4.  Rechts  vom  blscbufUchen  (berald.  links)  das  des  Gutlfricd  von  Hohen* 
lohe.  Ktgnr:  zwei  oberelnander  stebemle,  rechts  (herald  links)  gekehrte,  leopardlerlc  Löwen  mit  berabhängrn- 
den  Schwänzen.  L'insrhrm;  f SlGILUw  GOTEFRIDI  DE  UOIIENLOCII  (die  E gertiiidel.  das  erste  11  tu  Cnrslv- 
form).  3)  Rerbls  von  diesem  das  des  Konrad.  Klgor:  dieselben  Leoparden  oder  leopardlerlen  Löwen  links 
(berald.  rechts)  gekehrt,  ruiacbrin,'  nicht  dorrh  RattdIInlen  getrennt,  zum  TbrII  zwischen  die  Flgnr  gesetzt: 
SlfilLLVM  . Cl'NRAUI  . DR  . MUllENLorA  (C  and  N lo  Cunradi  nnd  11  ood  E Im  letzten  Worte  verbanden,  das 
M ond  das  E.  In  de,  gerundet).  Die  beiden  letzten  Siegel  dreieckig  mit  nfagerindelm  Ecken  (das  crslrre  mehr 
herzförmig,  da.s  zweite  mehr  eiroiid),  vorireinieb  erhalten. 

I ond  2)  W’elkersbelm  nnd  Sebünbühl,  O.A.  Mergentheim.  -*  3)  Knamerforsf,  nnmillelbar  an  Sebiinbübl 
angrällzcnder  Walilbezlrk,  Zeltscbr.  f.  d.  wtjrUenib.  Franken  lieft  VII,  1853,  S.  7Ö.  — 4)  Gelchsbeliu 
Im  baier.  LG.  Ruitingen.  — 5)  Soaderbofeii  am  Thlerbaehe,  nördlich  vom  vorigen  Im  gleichen  L.G.  — fl)  E.s 
stand  aufaog«  Ketereie,  das  letzte  e ist  aber  In  t geändert  Der  noch  jetzt  s.g.  Ketlerlcb,  KuKerlch.  Kötterberg. 
>wald,  nördlich  von  Mergenlbelm.  — 7)  Die  Tanber,  es  steht  bachslablirb  riahvetde  (vergl.  Sc  hmelicr  bayer. 
Wiirlcrh.  IV,  S.  27,  nr.  2.  „Die  Wald").  — 8)  Vergl.  S.  70,  Atim.  3.  — fl)  Oslernohe,  vergl.  S.  21,  Antn.  7.  — 
10)  RoilieDfels  Im  Spesshart,  rechts  am  Main.  — 1 1)  Vergl.  S.  21,  Anm.  7.  — 12)  Nenbnrg.  nbgeg.  Burg,  west- 
lich von  Marklbibarl?  — 13)  Huchbrrg  bei  Wlrzhnrg.  — 14)  Laudenbach,  O.A.  .Mergentheim.  — 15)  .Nordheio, 
am  Main,  LG.  Volkacb,  nordustlich  von  Wirzbarg.  — Ifl)  Der  Hehn*  oder  llainbuf  nordöstlich  vom  fufgeoden. 
— 17)  Bastheim,  L G.  ond  Dek.  Mdlrichslatt.  — (8>  Erlach,  Dorf  and  Schloss,  nordöstlich  von  OrhseDfart.  — 
19)  Vergl.  S.  21,  Anm.  10.  — 20)  Es.sleben,  an  der  Strasse  zwiseben  Wirzburg  and  Schwelnfort,  LG. 
Werueck.  — 21)  Biillhart,  LG.  Ochsenforl.  — 22)  Vergl.  S.  flO,  Anm.  fl.  — 23)  Lclnach.  LG.  Königs- 
hofen. — 24»  Da  diese  sowie  die  folgende«  unterm  22.  nnd  29.  Dezember  von  dem  Bischof  Otto  aosge* 
slelMen  Urkunden  von  Kaiser  Friederich  im  Januar  1220  bestätigt  werden,  telzleres  Datum  aber  dnreb  das 
Illnerar  Frlederlehs  fe.stslebl,  so  muss  das  Jahr  Itlfl  für  diese  Urkondeo  angeselzt  werden.  Dasselbe  ergicbt 
sich  auch  aas  der  Zahl  13  der  hrigesetzten  biscböfllcbco  Reglerongsjahre.  Olto's  Vorgänger  starb  den 
12.  Jnii  1207. 
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l'or  Bitchof  Otto  ton  Winburg  übergeben  die  Brüder  Heinrich  und  Frieder  ich  ton  Hohen- 
lohe  bei  ihrem  Eintriue  in  den  Dienst  des  Hospitals  der  heil.  Jungfrau  in  Jerusalem,  ge- 
nannt zu  den  Deutschen,  ihre  sämtlichen  einzeln  aufgezählten  Güter  an  genanntes  Hospital. 

1219. 

Ollo')>  (H’i  grolia  llerbipolonsis  episcnpii«.  l'l  cn  qiie  apud  niortales  j;mmtur  negolia 
staliili  imperpi'luum  vigeaal  llrrailiilc,  cll'icax  cl  audorabile  smploriim  rcquiriliir  leslimo- 
iiium  el  iiiunimeii.  Noveril  igiliir  omniiini  Cbrisli  lideiium  iinirersilas  ad  quoa  preseos 
pngina  perveueril,  qiiod  dilecii  iioslri  Mobiles  pueri  rl  Tralres  de  llobenlorb,  lleinricus'’)  el 
Kridcricus,  gralia  iillissiroi  desuper  inspiranlc,  regno  tnundi  et  cuiiclis  oblcrtamcnlis  scculi 
routeaiptis,  cxciissis  ab  omiii  munerc  nianibus,  nudi  uudiim  l'hrisltim  sequi  ciipicntes,  omncs 
suas  pruprietalcs,  domiii  bospitalis  bcalc  virglnis  io  lerusnicm  Irnnsmariiie  que  Theolonicorum 
dicitur,  iinslro  lavurc  et  plenario  rralriim  suoruiu  Golclridi  et  C'iinradi  ad  hoc  accedenle 
roDseosu,  absolulc  cl  libere  (radideniDt.  Ilona  auleni  prediclunini  rralnim  bec  suut.  Pro- 
prielas  in  llagensbrunDcn'J,  moleiidiuum  in  Elpcrslieim'),  qiialnor  mansi  et  silva  in  Scooe- 
buher^),  silva  Kameruorsl'J  apud  llerew igeshuscn*),  lercia  par.s  neraoris  in  Holenbach'J, 
cambila  ab  .\ndrcu,  proprielas  apud  Igcislrüt’)  et  .Mcndort*),  diic  doniiis  el  iinuai  pomerium 
apud  Wicbarlcsbcini’J,  oninis  proprielas  in  lieulicbisheim*“),  8[cliliccl')  curia  ecclesiaslici, 
ruria  Katsanics,  curia  llillebrandi,  curia  Rücheri,  domus  et  orlus  ccclesiastice,  donuis  el 
ortns  Kilhoizes'),  domus  \Virceburg'l.  domus  iiixln  cimilerium,  domus  Rabennidi,  proprielas 
deccm  solidnruni  aniiualim  in  Rulzcshuseu proprielas  seplem  uiiriarum  Külerl”),  pro* 
prielas  in  Knkersbcrc"’)  ad  talenlum  anniialim,  proprielas  io  Slorbeini“)  que  Ludcvvici 
dicilur,  proprielas  in  Gozboldesdorp'”’),  proprielas  in  Rinpacli“),  curia  in  Oberenhnueii *’J, 
ilem  Tabrica  in  (loulichesbelm ").  l'l  atilem  fclix  et  laudaliilis  iam  dicta  ipsoruni  donatio 
Omnibus  in  posterum  temporibus  iuviolabilis  et  rata  ronsislal,  iios  presentem  super  en  carlam 
cooscribi  et  tarn  nosiro  quam  allorum  preseiiliuin  sigillurum  appensionibus  Tccimus  communiri. 

Ada  sunt  bec  anno  episcopalus  noslri  tcrcio  decimo. 

Am  der  ORten  ab^ednickleo,  dopprU  «Oüir^slclllpn  Bcstälifoafsarkandc  Frlrdcrlebs  II.,  von  !U|:rnaa,  12)0, 
Jaooar,  uorln  drr  obifo  Test  aaffeoonnea  Ist.  £lo  Original  der  Urkaodc  bl  otchl  vorhandea.  Die  Lese« 
verscbledeobeitea  des  Doplikales  der  za  Gniodc  feleften  Urkonde  sind  Io  den  Aonerkaoireo  aoffgeben. 

Dspl.  Oeto.  — b)  Dupi.  iltnriemt.  — el  Dopl  — 4]  DupL  tmd  tfUUtt  — *)  Üiipl. 

rki’lAeU««.  ^ I)  Io  b*)deit  l'^ondKn  IViretif  mit  Abb&nun{55trivh  durrb  I.  g)  Dupl.  Unktn^rek  “ h)  Dupl. 

D9%Md4id9rf. 

1^5)  llonsbreon,  Etpersbein,  SebSobSbl  (vergl.  S.  04,  Aan.  2),  Kaanerrorst  (ver^l.  S.  94,  Aiiu.  3), 
aclae  Lafe  ist  bler  bezrlebnet,  Ilerbstbaosei,  0 A.  HerfenUein.  ~ 6)  HolleatMich,  O A.  Künzetsaa.  ~ 
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7)  atfrir.  Ort  nnd  Docb  Nanr  riarr  beMndrrfn  Harkaoir  roo  nacblt'l  (rrrrl.  I,  S.  373,  Aon.).  — 

8)  Aleodorr,  drr  aOgrKae^eie  und  oocb  la  dm  Nanro  cloer  braoadrrea  Markaaf  vaa  Hallaoback  rrbollrac 
Ort  Azeo-  oder  Zazaadorf  (rerrl.  ebrodaa.  Aaai.).  — Bl  Wolkrrakeln,  »erirl.  8.  Bl,  Aam.  I.  — 10)  ürlcbs- 
halm,  balff.  l,.G.  Rölllasrn  (*er*1.  S.  B4,  Aon.  4).  — II)  Bolzhauea , deisi’lboa  L.ü.  — 13)  llUlibarl, 
varfl.  S.  Bl,  Aam.  31.  — 13)  Varfl.  S.  BO,  Aon.  3.  — II)  Haloalotkbi'InT,  L.O.  DtUcIbacb,  odfr  Tlrfra- 
ataekbalmt,  L.G.  Ipborca.  — IS)  GMzbaldadarr,  ab|rrna;rorr  Orl  aad  aocb  bcslcbcade  Uarkaair  bei  Soader- 
hafeo,  L.G.  Rfilllofeo.  — I«)  Rinbaeb,  Ober-,  Meder-,  O.A.  Mergealheln.  — I7J  l'aeraimell.  — 18)  Ciilrbä- 
bi'la,  L.G.  Bad  Oek.  l’Reobeln. 


DCXXVI. 

Bitchof  Otto  ton  Winburg  beseugl,  dass  die  Brüder  (iottfried  und  Konrad  ton  Hohenlohe 
den  Berg  und  Wald  in  Kellerei/,  in  Gegenirarl  seiner  Wat/bolen  in  Mergeniheiui , ton 
allen  darauf  haftenden  Herhuansprüchen  befreit  und  ihrem  Bruder  Andreas  und  dem 
Hause  der  keil.  Jungfrau,  genannt  *a  den  Deutschen,  überlassen  haben. 

1219.  Deiember  16. 

I In  Domiue  s«ucte  et  iiidividue  Irinitalls.  | Ulto,  dei  gratia  llerbi|iulensis  cpiseopiis. 
Eridenlibiis  scriptoriini  leslimoniis  gesla  fl||deliuni  ad  piisleroruu  Iraiismillere  iiuliriiini  cst 
uecesse.  Norcrit  igiliir  omniiim  fldeluini  iiniversilas,  qiiod,  cuni  ||  Goterridus  et  Cimradus, 
fratres  de  Ilobenlocb,  fralri  suo  .\iidree  mniilcm  el  silvam  in  Ketereil')  ab  onmi  inpcti||(ionc 
promisissent  absolvenduni,  nos  super  eu  inbiimis  nuutios  tioslrus  in  .Mergenllielai;  rornni 
quibiis  omnes  tarn  militaris  ({iiapi  rustire  rondiliniiis  bomlnes,  iiuirersi  el  singiili,  in  prrdicln 
monle  et  silva  oiniie  suum  iua  publire  et  penilus  abdiearunt,  el  euiideni  manlcni  scilicel  et 
silvain  cideni  .\ndrec  el  domui  beate  virglnis  que  Teiilonicoruni  dicilur,  ab  unini  inpetilionc 
absoluta  el  libera,  reliuqtieruni,  (|unrum  nos  eoiiressioue  el  predicti  negotii  eognila  verilale, 
iit  oiunibus  po.slniodum  eins  veritas  eadein  irrefragabilis  perseveret,  nos  prescnlecn  super  ea 
carlnro  conseribi  et  lani  nostro  quam  predieloruni  Golerridi  et,l'ünradi  siüllloruin  appeiisione 
fednnis  romnuiniri. 

Iliiius  rci  lestes  suul:  Uiidegerus  de  Mergenlbeini,  .Sifridus  de  .Seheini'),  Ilciuricus 
C'ozeliuus.  Bcreiigcriis  fraler  cius,  Berengerus  Siieims,  Golirridus  de  Mergeiiliieim,  Heinricus 
de  Vinningen’),  Gernodus  de  /.iniberen *),  Gotcfridiis  Lesebc,  Hcreniannus  l.escbe,  Sifridus 
de  Balleiibarh ■''),  Elwardiis,  Berloldus,  Cüiiradus  TrAt,  Ballebaeliere,  Sibrehl. 

.kein  siinl  bei;  anno  duminire  ineaninliiniis  M".  n.-.  XX*.,  XVIl".  kalendas  lanunrii,  reg- 
nanle  gloriusissinio  Bumanormn  rege  i'riderien  et  rege  Sieilie,  episcopatus  nostri  anno  XIII*.") 

Hlolea  loa  zienllrb  |ieidizi‘ÜI|cer  llaad:  Priulleglum  htrbipokmU  e/ilses/il  super  ahUailione  mtmlit 
et  sllue  A'elerell.  — Ao  rolb  «ad  zriin  seldeuea  Srhaliren  baagen  zwei  zliioobrrrolbe  Wacbsslfillc.  H«s  erale. 
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rrelils  bäD^end,  das  S.  04  Io  der  Aon.  oiinlltelbar  ooter  deoi  Teste  bescbrlebeoe  des  Golirried  VOD  Hobeolobe; 
das  iwelle.  Io  der  Mitte  biofead,  das  S.  90,  ebeotalU  Io  der  Aon.  ooler  dem  Teste  bescbrlebeoe  blscbOf- 
Hebe-,  das  drille,  das  dem  Teste  zorolge  den  Koorad  antebiirle,  rerloreo. 

t)  Veröl.  S 94,  Aom.  6.  — 2)  Seeohelio,  baler  L.G.  t'ITeohcim.  — 3)  Schwerlich  Veoolooeo,  Kaot. 
Bdeokoben  Io  Rbelnbalero,  sondero  eio  abfeo.  Ort  Io  rriisserer  Nähe.  — 4)  Uerreozlmnero,  0 A Menreolbelio  — 
S)'Oberbalbach.  wo  ooeb  spät  eloe  Borfroloe  stand,  bad.  B.A.  Gerlachsbelm  — B)  MH  Riicksichl  anr  die  iraoz 
gleich  dauerte  vorige  llrkonde  w ird  aoeh  diese  In  das  Jahr  1219  geselzl,  wohin  sie  der  Zahl  der  blsrhünicheo 
Regternngsjahre  nach  gehört.  Die  übrigen  für  die  Annahoie  von  1219  bei  der  vorigen  Urkonde  apreebeoden 
Gründe  Ireleo  hier  allerdings  nicht  ein.  Vielmehr  künole  tbrem  Inhalte  Dach  eher  1220  als  das  ricbllge  Jahr 
erscheinen.  Doch  Ist  wobt  nicht  zn  ilbersebeo,  dass  diese  sowie  die  vorige  Urkonde  onr  eine  Schlossforina* 
lltit  entbält,  wahrend  die  Reeblsgescbarie,  die  darin  vorgenomnien  werden,  ohne  Zweifel  alle  vorher  im  Reinen 
waren. 


DC'XXVII. 

Vor  Bitchof  Otto  von  Winburg  tcA/iesten  die  edefn  Knaben  Heinrich  und  Friederieh  von 
Hohenlohe  mit  ihren  Brüdern  Gottfried  und  Konrad  einen  Vertrag  über  die  Abtheilung 

ihrer  Güter  und  Leute. 

1219.  Deiember  22. 

i In  nomine  sancle  el  individuc  trinilalis.  i Ollo  di-i  gratla  Herhipolensis  episropiis. 
Ne  laudabilibus  lldeliuni  actibns.  propler  IIu.yos  et  labiles  lemporum  curstis,  longa  vetustatis 
surrepat  |l  oblivio,  neccssarinm  est  eos  nieniorahili  scriptornm  leslimonio  commendare.  Noveril 
igilur  tarn  prcsenlinm  das  i|iiani  riilnrornm  sueccssura  posterilas,  qnnd  in  Dostra  eonsliluli 
prcliscnlia  dilerli  nostri  nobiles  piieri  de  Iluheiilocli.  Ileinrirus  el  Friderieiis  ab  uiia  parle, 
Golerridus  et  Cönradns,  Iratres  eoriiin,  ab  allera,  mntuis  iiiter  se  compromissionibiis  et  || 
cundictis  laliler  rnovenerunl,  qiiod  lleiuricus  iam  dictis  suis  fratribiis  Gntefrida  et  Cnnradu 
omneni  snam  proprielalem  in  llolenbarli ')  et  omnes  suos  pruprios  luimines,  tarn  mililes  quam 
riislicos  proprios,  dedil  preler  eos  rusticos  de  Uergentlieim  et  eos  qui  alias  bonis  suis  et 
proprielalibiis  sunt  aniie.xl,  Friderieiis  similiter  eisdem  suis  fratribiis  omnes  suos  lioinines 
proprios,  tarn  militaris  qnain  ruslicc  conditionis,  qnodani  modo,  qni  vulgo  dinge  diritiir, 
depulovil,"  preler  limiiines  suos  de  Mergenihem*)  et  de  linsend,  eo  videlicet  pacto,  qiiod  pre- 
didi  Gotefridus  et  Cüuradus  omnes  lleinrivi  el  Fridertd  proprietates  inann  et  cnlaino,  sidit 
nioris  est,  penilus  ubdicaruiit,  constauter  quoque  et  llrniiter  promiserunt,  qnod  curo  sorore 
sua  Knnegunda,  iit  ipsa  in  nialuris  annis  easdem  similiter  propridates  abdied,  ordinent  et 
disponant.  Et  super  eo  omuem,  que  ab  ipsis  requisila  fiierit  et  ubiciimqiie  volueriiit,  se 
faduros  rertitudiuem  promiserunt:  co  exreplo,  quod  feoda  ipsorum  que  a manu  iioslra  d 
III.  13 
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ab  Herbipulensi  (eneot  rcdesia  mm  vurabiiiil.  Prrivrea  pro  porliooe  boDoruoi  Friilerici  io 
Mergcnlheni  in  propriclale  eoruni  Knkersbergc ’)  uniiis  sibi  libre  dedcriinl  reddiius  anniiatim, 
ubicum(|ue  cos  in  bonis  eisdem  volucrit  acceplare,  pro  bnnis  clinm  malris  sur,  i|ue  ipsa  in 
Mergcnlheni  qiiodain  iure,  quod  lipgcdiugc  noniinatur,  liabel,  eidcm  Friderico,  ciii  post  obilum 
malris  cadcrii  bona  cedcre  dcbcrcnl,  proprietalcm  in  Slokbeim*),  que  Lvdcwici  diciliir, 
Iradldcrunl.  Fl  aulem  prcdidurum  vcrilas  perpcliia  vigeal  lirmilalc,  nos  ipsis  pelciililnis, 
prcsenleni  super  ca  carlaiu  couscribi  et  ipsam  lam  noslro  quam  ipsorum  sigillis  rccinius 
coinmuoiri. 

Iluius  rci  Icsics  sunt:  Olto  niainr  et  Novi  .Monasicrii  prcposilus,  Tbcgcnhardus 
maioris  ecdesic  sciilaslicus,  Baldcwinus  cl  Sirridus  ct  VIricus.  viccdoiuinus  l’alauierisis,  Novi 
Monasicrii  caiinniri;  laiei:  llcinrirus  de  Tdhcim*),  Walpcrius  Torso,  Marquardus  Wciso 
camcrariiis,  lieiiiricus  pinccrna,  Cünradu.s  S»  cigcrcrc''),  sculthcliis  rurie,  Allicrlus  inagisler 
coquiiic,  licriwicus  magisicr  roquine  rcgic,  Ufidcgcrus  de  Olcluingcn’),  .Alwirus  de  Mcrgcnl- 
hcm,  O’ünradus  de  .Marcoldesheni ")  el  alii  quam  plurcs. 

Ada  siinl  bcc  anno  doniinice  incarualionis  M ".  CC”.  XX'.,  XI“.“)  kaleiidas  lanuarii,  rcgnanlc 
domino  Fridcrico  gloriosissiiuo  Kumauorum  rege  et  Sidlif  rege,  episcopalus  uoslri  aniio  Xlll°. 

Hinirn  von  etflchzelllirrr  lland:  PnuUegium  Ottoni»  herbipolentiis  rpixeopi  unpcr  faelum  Ileinriei 
et  Friderfci  fratrum  de  Hoheuloch.  An  grruii  Slräofcii  slod  drei  SiffUlc  von  zlniioberrulbem 

Wncbiie  nn^eliKu^l.  Da»  milllerr,  dem  Attssteller  aagi’hiirlir  ond  drio  S.  00  bescbrlfbeai^D  g»tu  fU'icb,  ist  la 
viele  Slileke  zerbrörkell;  da»  Itoks  (heratd.  reebts)  von  dlPKpin  bänfrnde,  dem  Gullfrled  voo  Iltihcntübe 
aorebürig,  ist  dem  S.  04  bescbrlobeiieii  vierleo  gleich,  doch  minder  sebHo  erballen;  das  recbls  (herald.  links) 
bänfi’iide  des  Koorad  voo  llobenlobe  irlelcb  dem  dort  bcsehrlebeoeo  fäoriea. 

a)  DU  UrkQbile  hat  abw*cbMliiil,  «i«  Ui  AMrark  kUr  bald  Ae/m  bald  Acm 

1)  Verfl.  S.  05,  Anm.  6.  — 2)  AllhaDseo,  O.A.  UerfrenlbelD.  — 3)  Bis  jetzt  nDermlttpIt  (ver^l. 
übrigens  S.  00,  Aam.  2).  — 4)  Vergl.  S.  00,  Anm.  14.  — 5)  Vergl.  8.  21,  Ann.  10.  — 0)  Vergl.  S.  01, 
Anal.  0.  — 7)  ood  8)  EdelOngeo  und  Markolsbclm,  beide  O.A.  MergeolbeliB.  — 0)  Heber  das  Ansstellnogsjabr 
vergl.  9.  04,  Anm.  24. 
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DCXXVIll. 

Vor  Bischof  Otto  ton  Winburg  übergeben  der  Pleban  Sifrid  von  ^'tikersheim  und 
Juta  und  deren  Sohn  auf  den  Fall  ihres  allerseitigen  Absterbens  ihren  Hof  und  Güter 
ebendaselbst  sammt  Gütern  in  Laudenbach  und  Uonsbrnnn  an  den  deutschen  Hospital  der 

heiligen  Maria  in  Jerusalem. 

1219.  Dezember  29. 

I In  nomine  sancic  c(  iiidividue  (rinitatis.  | Otto  dei  $;ratia  llerblpolensls  episcopus.  l'ni- 
rcrsis  presrns  scriptum  intucnlibus  iniiotescal,  qund  Sifridus  ||  picbaniis  de  Wikurdisbeim ’) 
cnm  luta  et  lohanne  tilio  eins  curiam  ipsorum  in  Wikardisheim  et  agros,  per  emptionem  vel 
herediturie  vel  ||  quocumque  iure  eidem  curie  attineules,  et  quatuor  iugera  viueariim,  in 
predicta  Villa  in  veleri  monle  silarum,  et  quicquid  hahent  in  ||  Lutenbacb*)  et  llagens- 
brunneu')  domui  Teutonicurum  bospilali  sancle  Marie  in  lerusalem,  sine  aliqiia  heredis 
sucresslone  post  vite  ipsorum  terminum  contuleriint,  ita  ut  quocumque  eorum  premoricnte 
bona  predicta  aliis  duobus  superslitibus  permaueant.  Eisdem  vero  in  viam  carnis  universc 
devolutis  boiia  antefata  prescripte  domns  rratribus,  non  nbslaote  alicuius  beredis  impedimento, 
liberc  descrviant.  Adicctum  esl  etlam,  ut  si  aliquo  necessilatis  articulo  emergeute  bona 
prcDominata  alienarc  quomodollbet  compellantur,  nulla  eis,  nisi  prediclis  fVatribus  scieutibus 
et  annuentihus,  in  illis  alicnalio  roncedatur.  l’l  autem  liec  collatio  robore  consistut  flroiiori, 
presentem  sigilll  nostri  adte.statione  recimus  paginam  communiri. 

Iliiius  rei  testes  sunt;  Goderridus,  t'unradus,  .\udrcas  et  lleinricus,  Tratres  de  lloenloch, 
Heinricus  Miicbelere,  CQnradus  de  I.utenbacb,  Ebcrbardus  de  lloenlucb,  Golefridus  et  Here* 
mannus  Tratres  Leseben.  Ileremannus  de  SebeiinM,  Kudegerus  de  Mergenllieini,  Gernodus 
de  Zimbere‘),  lohannes  sacerdos,  Iringiis  capellanus  episcopi,  ßoppo,  Fridericus  Crumpisen, 
lleinricus,  Rabenoldu.s. 

Acta  sunt  hec  anno  dominice  iiicarnalionis  M“.  CC°.  XX'.“),  UM.  kaleiidas  lanuarii,  reg- 
nante  gloriosissimo  Rmiianorum  rege  Friderico  et  rege  Sicilie,  pnutilleatus  nostri  aniiu  Xlll". 

An  ro(h  jM'idfDt'n  SlrHnfri'n  tiniigrl  «Ins  vollslüodl?  erbaUeoe  btscbonicbe  SiefH  roo  zlaooberrolheoi  Wachse. 
Es  ist  das  S.  00  beschriebene.  Die  Boebstaben  anf  den  otTroen  Buche  sind  hier  noch  vollslündi;  lesbar 
■ud  lanten  wie  fewuhnlirb:  P.\X|  VOB.  Hinten  von  ziemlich  flelchzeiU^er  Hand:  PriuUegium  Ottoni$  kerbi-^ 
polemis  episcopi  super  fioualionem  Sifridi  plebani  de  Wikardisheim  . et . Ute . et  lohaanis  fiUi . eius. 

1 — 3)  WelkersbelDi,  Laudenbach  and  üoosbroai,  Fllial  des  lelzleren,  0..^.  Merfrenlhelm  (vergl.  S.  04, 
Anm  1 und  14,  und  S 05,  Anm.  t).  — 4)  and  5)  Verpl.  S.  07,  Aoo.  2 ood  4.  — B)  Leber  dieses  Jahr 
so  vergi.  S.  04.  Aiin.  24. 
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I'or  Bischof  Oho  und  seinem  Kapitel  in  Winburg  sc/t/iessen  die  Brüder  des  deutschen 
Hauses  in  Jerusalem  mit  Adelheid  ton  Hohenlohe  und  ihrem  tiemahl  Konrad  ron  Loben- 
hausen tcegen  des  gedachter  Adelheid  auf  Gütern  in  Mergentheim  tustehenden  Leibge- 
dings  einen  Tausch-  und  Abfindungsrertrag. 

1220. 


I In  iinmiiiB  sande  el  indiviitue  Irinitniis.  i Otto  dci  gratia  llerbipolensis  rpiscopus. 
Qiioniani  nipiuorabilibus  fidoliiim  adibus  obliviosp  vduslalis  ronsupvil  anliqiiilas  uovprrari, 
convpiiil  POS  ad  babcDdam  cpriani  |{  d iiilpmiiiiabilem  ponim  ropmoriam  pvidpnii  scriptorum 
lesliniouio  postproruni  nolicip  dpclarari.  Nuvcril  igiliir  nmuiutn  lau  prpspiiliiim  Pias  quam 
fuliirorum  succcssura  posteritas,  quod,  con.sliluli  in  ||  noslra  pt  capiliili  nnslri  prpspiilia, 
dilpdi  nosiri  fratrps  dnmus  bpatp  Marie  virginis  in  lerusalpu  transniarine,  que  Tpulaoicorum 
dicitur,  ab  iina  parle,  el  dileda  noslra  uobilis  malrona  Adplbeidis,  mater  pue|!roruu  de 
llobenloch,  cum  marilo  siio  coniile  Cfinrado  de  Lobenhusen'),  ab  allera,  super  bonis  ipsius 
.Adelheidis  in  .Mpi'genlheiu.  que  lilulo  iuris,  quod  vulgo  lipgedingc  diriliir,  habuil  el  possedil, 
que  lauen  posi  uorleu  eins  predidc  domui  lolaliler  el  libere  cedpre  drbebnnl,  ul  nulla 
super  eisdcm  bonis  presenlialiler  nec  in  posleruni  eisdein  fralribus  qui'slio  movealur,  laliler 
convenerunl:  quod  eadem  Adelheidis  bona  predida,  cum  boniinibtis  universis  ad  eadem  bona 
speclaiitlbus  rustice  coodilionls,  Agueta  exrepla,  omni  suo  iure  presenlialiler  abdicalo,  pre- 
didis  fralribus  absolule  reliquil  el  libere,  cum  aliis  ipsoruni  ibidem  proprielalibus  perppluo 
possidenda.  lla  lauen  quod  quicumque  cuiuscumque  cnndilionis  honiines,  qiii  ralionabililcr 
ab  eisdem  bonis  feoda  IcnucrunI , a prediclis  fralribus  pudern  debenl  recipere  dcincpps  cl 
lenere.  E converso  aiileu  fralres  predidi  eidem  .\delheidi  et  marilo  eins  prediclo  coniili 
Ciinrado  cenluni  quinquaginia  ronrcas  dederunl,  el  in  AVicharlesheim*)  de  proprielale  dnmus 
beale  rirginis  Irigiiilu  iugera  vineli,  cum  domo  ibidem  apud  domum  Rappolonis  labeniarii 
sila,  omni  cessnnle  hereduni  siiorum  .successione,  eidem  domine  el  comili  vite  sue  lemporibus 
reliquerunt.  Insuper  in  curia  sua  Wirceburc  apud  Scolos*)  idem  fralres  prediclis  dnmine 
et  comili  quarlo  decimo  die  semper  post  fpstum  beali  Martini  dabunt  duodecim  libras  llcr- 
bipolensium  annualim,  ila  lauen  quod,  altero  eorum  decedente,  se.x  libris  domui  remanentibus, 
relique  sex  superslili  vile  sue  lemporibus  persolvanlur.  l't  autem  prediclorum  verilas  per- 
pctua  in  pnstenim  vigeal  lirmitale,  oos  presenleni  super  ea  carlam  conscribi  cl  lum  nosiro 
quam  ipsius  coniilis  et  aliis,  que  appensa  suni,  sigillis,  ad  ipsorum  domine  el  coniilis  peli- 
lioncm,  fecimus  communiri. 

Iluius  rei  tcstes  sunt:  Iringus  decanus  maioris  ecclesie,  Thcodcrirus  preposilus  in  llouge, 
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Arnoldus  prepnsitus  iii  ()noldi:jpacb‘),  Thegenhardus  scolaslicua,  Ilcinricus  cuslos,  Fridcrirus 
cautor,  Alberliis  cellerarius,  Hcinricns  de  Lapidc*)  porlanarius,  ArnnbUis  camerarins;  laici: 
lleiiiricus  de  Roleufels*),  lleioricus  de  llaldeiiberrb’),  lleroiannus  de  Munenbercb*),  Ileiiiricua 
de  Telbeim')  scullrliis.  Reinhardiis  de  ßiitert'°),  Marquardiis  Wciso  camerarins,  NValpertus 
Torso,  lleinriciis  pincerna,  Mnrqiiardus  Ilerbesl. 

Acta  suiit  bec  uimu  dumiiiice  iocaroaliouis  millesimo  duceutesimo  vicesimo,  regnaiile 
gloriosissimo  Konianonim  rege  Friderico  el  rege  Sicilie,  episcopatus  nosiri  anoo  XIII*. 

.Cuf  der  Rürkseite  der  Lirknnde  sieht  roB  glelrhzelditer  llsnd;  PriuHegittm  kerbi/iolfnsts  ephcopi . uttper 
Hpgtdmge  domine  de  kokenioeh  . et  eomiile  Vu“nradi  de  Werdetke  Bad  Uber  dem  lelzlen  Wone  voi  janiterer, 
etwa  dem  ninrzebolFn  Jahrhundert  anfrehdrlirer  Hand:  aliae  tobenkueen  dictum  (das  m hat  elaeo  Strich  za 
wenlic,  nach  steht  über  dem  tVurt  ela  .Abkürzuair.sslrlch).  — .\uch  sind  vier  dicke,  gelb  aad  rolb  seidene 
Slegelschaürc  darch  die  Urkande  scschlanrreii,  uoraa  Theitchea  von  zlanoberrotbem  Wachse  kleben. 

I)  Lobenbaaseu,  0..\.  Gerabroan.  2)  Verjrl.  S.  01,  .kno.  I.  — 3)  Das  Schaltenklesler  la  Wirz- 
bare. — 4)  Vergl.  S.  75,  .kam.  4.  — 5)  Ver*!.  S.  90,  Anm.  7.  — 0)  Vetgl.  S.  94,  Aain  lu.  — 7)  llal- 
deabereslellen , Schloss  öber  Mederslctiea , 0 A,  Gerabroan.  — H)  llelmberg}  ebendas.  — 9)  Vcrjl.  S.  21, 
Anm.  10.  — tOJ  Yerfl.  S.  94,  Anm.  21. 


IICXXX. 

Markgraf  Hermann  ron  liailen  scAenkt  für  sieh  vnd  im  Namen  seines  im  heiligen  Lande 
rerslorbenen  Hruders  Friederich  ihr  beiderseitiges  gesammies  Grundeigenthum  nebst 
Zubehör  in  Ulm  den  Hriidern  des  deutschen  Hospitals  tur  heiligen  Maria  in  Jerusalem. 

Ohne  Ort  und  Zeit.  (1220.') 

I In  nomine  sancte  et  iiidiridne  Irinitatis.  Hermanns,  | dei  gralia  marcbio  de  Baden'), 
Omnibus  (am  presentibns  qnam  rntiiris  ||  salutcm  et  lerilati  teslimoninm  non  negare.  Labiiis 
bnmane  rrngililatis  memoria  necessario  scripturarum  rcquiril  amioicula,  ul  cum  aliqna  Hunt 
a II  moderois  quc  sunl  memorie  dignn  scriplo  commeodentur,  ne  a pnsteris  ignnraiilie  aut 
oblivionis  virio  indebile  relrac||lenlur.  ^osse  ilaque  cnpimns  univcrsitalem  lldelium,  quod 
cum  dileclissimu.s  beale  recordalionis  germaniis  l'raler  nosler  Fredericus'),  igne  sancii 
Spiritus  surcensus,  se  ipsum  abnegassel  et  assiimpla  crucc  dominum  sequi  desiderassel,  nos 
felici  prupusito  ipsius  congandeiiles,  ul  laburis  sui  participes  mereremur  lleri,  fldeliler  ipsi 
promisimus,  quod  quameunque  parlem  proprielatis  lam  suc  quam  nostre  pro  remediu  anime 
sue  domioo  teilet  courerre,  otilaliuuem  ipsius  cousensu  nnsiro  lirmaremus,  super  boc  litteras 
noslras  ipsi  daules  consensus  nosiri  lestimouium  coulineotes.  Cum  igiliir  idem  Traler  nosler 
ad  terram  promissionis  prospero  ilinere  pervenissel,  tibi  tandem  viam  uuiverse  carnis  ingrediens 
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pro  remuneratiooe  divina  omaem  proprielatcin  siiam  et  nostram  io  Vlma  tom  io  agris  quam 
io  pascuis,  moleodinis,  aquis,  piscariis,  nemorihiis  et  omnibus  eidem  proprictati  adtioeiilibus, 
fralribu.s  domiis  huspitalis  Theutonice  sande  Marie  in  lerusalem  contulit,  proprietalis  nomine 
et  pleno  iure  porpetuo  possidendam,  super  hoc  ItUeras  suas  nobis  dirigens  el  poslulans,  ut, 
sicut  proniisimus,  factum  suum  consensus  nostri  robore  tlrmaremus.  Nos  itaque  promissionis 
nostre  non  immemores,  scpedicli  fratris  ooslri  factum  ratum  babentes  et  doiialionem  ip.sius 
auclorilalc  nostri  consensus  roborantes,  memoratam  proprietalem  fratribus  predicte  domus 
cum  Omnibus  adtinentiis  pleno  iure,  sicut  supra  taxalum  cst,  cororounicato  uxoris  nostre 
Irmingardis  consensu  donavimus  perpetua  pace  et  quiete  absque  omni  heredum  nostrorum 
reclamatione  liberam  possidere.  Porro,  ne  aliquis  sepe  diclos  fralres  in  hac  donatione  qun- 
quomodo  molestet  vel  impediat,  hnnc  eis  cartnm  dedimus  sigilti  nostri  muitimine  cum  siib- 
scriplione  testium  qui  eidem  facto  presentes  aderant  roboralam. 

Testes  vero  sunt  hÜ:  Luduwicus  dux  Banane*),  llcrmannus  inarchio  de  Baden *),  Ber- 
toldiis  de  Alenuell*),  lloholt  de  Walmolius Wignandiis  de  Alzeia"),  Burchardus  senior  el 
iunior  de  Rode“),  Cunradus  de  Calcvve*“),  Sifridus  de  Hinipureu“),  Sifridus  de  Bulekeim“), 
Henricus  de  Satbacli 

Nach  dfui  in  Ulm  beflni!!lctH*ii  Origisalc.  — An  rolher  seidener  Srinmr  das  rnnde  Sleirel  des  Ausstellers 
roo  rülbllcbem  Waebs.  SlegelflKiir:  elo  neuer  lo  PjBzerbeiad  and  Waffcnrock,  mit  einem  (offenen)  Topf- 
belmc  aur  dem  ilaopte,  einem  drelecklffcn  Scfallde,  woranr  ein  Schragbalkcn,  vor  der  Urnsl,  and  einer  empor* 
fferlrfaleleo,  mit  der  SjilUe  in  die  Umschrift  reicbendeo  Lanze,  woran  eine  nach  rückwärts  flatlernde.  in  zwei 
Zipfel  anslanrende  Fahne,  Io  der  Rechten,  auf  einen  In  fpslrpcktem  Lanfe  nach  rechts  (beraid.  links)  renoen- 
dpo  Pferde.  Die  Vorderfasse  des  Pferdes  sind  ab;e.Hpma}ren.  Rest  der  ebenfalls  belflabp  iranz  Abfresprnnffenen 
UmRcliriri:  . . MAR . . . E VERON  - . . (die  E urerondet,  das  N nur  zor  lUllte  noch  übrig).  — Abdruck  bei  Scliuepflln 
II.  Z.  B-  Tom.  V,  S.  177  mit  gewohnter  VeranslallODg  der  meisten  Eigennamen,  nod  In  Verbaadlaogpn  de.s 
Vereins  für  Kansl  and  Altertli.  In  Ulm  oiid  Obersebwaben,  zweiter  Bericht,  Ulm  1844,  S.  39,  wo 
aurti  eine  Abbildung  des  der  Urkunde  anbiingeoden  Reilerslegcls. 

I)  Eigentlich  zwischen  l^tA  and  123t.  Vergl.  Anm  2,  3,  5 and  6.  — 2)  llerioann  V.  Il90->i242.  — 
S|  Kommt  orkandlich  zou  lelzteniaal  1216  vor  und  trat  ohne  Zweifel  bald  hernach  seine  Kreuzfahrt  an.  — 
4)  t t23t.  — 5)  Oboe  Zweifel  der  Sohn  des  Ausstellers,  der  nachmalige  lleroiani  VI.  — 5)  Unbestimmt 
welches  Alt-  oder  Alsfeld.  — 7)  Ebenfalls  zweifelhaft.  — 8)  Alzey,  in  Rhelnbessen.  — 9)  Wahrscbelitllch 
Hohenrod  mit  dem  s.g.  BrlgUteoscbloss,  vergt.  Mono  ZeMschrlfl  t.  d.  Gesch.  des  Oberrheins  I,  S.  fl2, 
Anm.  6.  — 10)  Kalw,  O.A.St.  — II)  Scbelnl  Räppnr  bei  Karlsrnbe,  wenigstens  kommt  ein  Sifritftrs,  mile* 
de  Rielbu'r  (Unter-Riippar)  1265  ror,  vergl.  Mone  a.  a.  0.  MI,  S.  201.  -<•  12)  Ulellghelni,  bad.  B.A. 
Raslallf  13)  Wohl  Selbach,  bad.  B.A.  Gernsbarfa,  vergl.  Mone  a.  a.  0.  II,  42  and  V,  456- 
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Die  Gebriitier  Manegnhl  tnul  Wnifrari  ron  Nelleiibiirg  beseugen,  i/ass  sie  bei  dem  Tode 
ihres  in  Salem  begrabenen  Hruders  Eberhard  dem  Kloster  die  eine  Hälfte  ihres  Hofes 
in  Yiilkhofen,  und  jetat  bei  dem  Antritte  der  Heise  Vnnegolds  über  das  Meer  die  andere 

geschenkt  haben. 

Salem  1220. 

O'ip  genmlur  io  tempore,  ne  Inbsnlur  rum  tempore,  srripti  soleiit  teslimonio  perhennari. 
Norerinl  ||  itaqiie  iinirersi  fldete»,  qiiuil  e^o  Manecoliliis  et  Trater  meus  Woirrailiis,  comites  de 
Nellenlivrc,  in  obitu  Tratris  ||  noülri  Kberhardi,  qui  in  Malern  tumulalus  est,  medielatem  rurlis 
in  Vuliiichoven')  prefato  cmituiimiis  mnnai^lcrio.  ||  Klapsis  vero  aniiis  aliquot,  me  .Manetroldo 
iter  transinariniim  ngenic  et  per  .Salem  Iran.^euiile,  reliqiiam  medielatem  predicte  riirtis  cidem 
contulimua  monasteriu,  tarn  ego  quam  frater  meua  Woirradus,  iiullu  alio  rrnlrum  iinstrorum 
iam  siiperslite. 

Kacia  est  autem  her  seeiiiida  donatio  in  Salem,  aiitio  incarnationis  dominirc  M".  CC".  XX"., 
presente  conventu,  Rödoifo  de  llewen’),  Urrcliardo  de  lungiiigen’),  Walthero  de  Bvzerlioven*), 
Ileinrico  de  Bizenlioven^)  nliisque  quam  pluribiis.  Pro  babundaoti  rero  caiitela  donaliooem 
ipsam  sigilli  nostri  appensionc  roboravimus. 

Sieb  dem  Originale  den  G L.,trclilr9  In  Karlsrnbe.  — Ein  tirrztiirinigra  .Siegel  ron  Maliha  hingt  an 
einem  PergameoIrlemrlieD.  Bild;  drei  Illrseligpuelhe  über  einander,  die  beiden  obere  mit  rler,  das  nnlersle 
mit  drei  Enden.  Imsclirin:  MA.MGOLUVS  : CO . ..  : DE  VERI.SGI.N  (E  ond  M gemndet,  ebenso  M Im 
ersten  Worte). 

1)  Vülkhofeo,  O.A.  Saolgao.  — 2)  Ilobenbouen,  SHdwe.rlllch  vom  bad.  B.A.O.  Engen.  — 3)  Jnngingen, 
0 A.  Um  — 4)  Belzkoten,  bei  nobeniengen,  O.A.  Saolgao.  — S)  Bllzenhoteo,  bei  Oberlhenriogen,  O.A. 
Teltnang  (vergl.  S.  81,  Aom.  44). 


Digitized  by  Google 


104 


1220. 


DCXXXII. 

Ulrich  Ton  Guntlelfingen  und  $ein  Sohn  Ulrich  verkaufen  detn  Klotter  S.  Georgen  ihren 
Beai/s  in  Dinlenhofen  und  llerbertvhofen  mit  der  Kapelle  und  aller  Zuyehörung,  und  der 
Abt  von  S.  Georgen  überträgt  dem  Grafen  Uartmann  von  Itillingen  die  Vogtei  darüber 
unter  näher  auegedrückten  Bettimmungen. 

1220. 

Uue  geruulur  io  (eoipon*,  ue  labantur  cum  (empöre,  oflllcio  sllli  (leben!  perheonari. 
Unde  nolum  ||  Tacimus  lani  presenlibns  quam  l'uluris,  quod  dominus  VIricus  de  Gvndil- 
vingin')  el  üllus  suus  l'lricus  predium  ||  eorum  quod  in  Tindinhoren')  el  in  Ilerbrebs- 
hoven*)  habuerunt,  cum  capella  et  omnibiis  ad  ipsani  perlinen||libus,  el  ciincla  qiif  ibidem 
linbere  (idebantur,  in  agris,  in  pratis,  iu  aqtiis.  in  piscalionibus,  in  silris,  in  campis,  ctillis 
seu  incullis,  ilomino  Burkardo  abbali  sancii  Georgii  et  rratribus  suis  pro  ducentis  el  Iriginta 
marcis  vendideruiil.  liuius  predii  advocaliam  diclus  abbns  in  presenti  conmisil  cumili 
llartmanno  de  Dilingin  sub  lali  paclione;  ul  eo  iure  conleutiis  esset,  quod  sibi  in  boiiis  suis 
et  in  liominibus  suis  slatuerel,  et  quod  in  nulla  causa  ipse  comes  vel  procuralor  suus  inler 
boniiues  nostros  aliquod  iudicaret,  nisi  quod  ipsi  hnmincs  nosiri  cnram  abbate  vel  preposilo 
suo  per  sentenciam  adiudicarent.  Ilos  vero  provenUis  sub  iure  advocali^  aiiniiallm  slaluit 
ei  dominus  abbas  de  boiiis  istis:  videlicet  qualuor  modius  Iritici,  scx  inodlos  aven;,  se.v 
oves  vel  sex  sulidos  Conslantiensis  monelt.  SImilller  de  bonis  que  anle  liabuimus  accipil 
uno  modio  avenf  tantum  minus. 

IIulus  rei  tesles  sunt:  dominus  abbns  de  Elcliingin *),  dominus  VIricus  de  Risinsburc’), 
dominus  Wallerus  de  Feimmingiu*),  Cunradus  de  Uerge’li  F[r|idericus  de  Gundilvingiu*), 
llnrlmannus  et  fraler  eius  VIricus  Vogilli,  Volcwin  de  Gumlilrinsin,  lleinricus  de  Riet''J, 
llelhurl  de  Frä.stingiu Sifril  de  Elribach“),  Rudegeriis  pincerna,  Alberlu.s  l'raler  eius, 
Geirrat  dapifer,  Berlnidus  de  Oliouslelin  ” ),  VVernherus  plebanus  de  SlfMiichen '*)  Eudenirtis 
de  Tairlieiu"),  Cumadus  Scabrcier,  Cunradus  cognomenlo  seiiex,  Itudoirus  de  Seiiiliogin 
lleinricus  der  Büillere,  l.udiuicus  de  Berkliusiu“)  et  alli  quam  plures.  Ct  aiilem  hec  rata 
et  inconvulsa  permanennt,  et  ne  in  poslerum  po.ssi|ii|t  a quoquam  iu  irrilum  duci,  inipressionc 
preseiitiuni  sigillorura  haue  scedulam  optiuuiinus  contirmari. 

Acta  sunt  hec  anno  ab  incarnatiunc  domini  millesimo  CC“".  XX". 

VüQ  den  tänt  Stgtlleo,  die  aDXptiiinxl  waren.  Ist  nur  das  erste  uorli  Kbrlx.  Es  Ist  ron  Wsebs  und 
Hrhllelx,  berstilrnilx , dnrrb  einen  Itslken  (heraid.)  aehrngrechts  gelbem,  Uber  und  nnler  uelrbeni  Je  swel, 

rerbls  hinlerelnander  nnrwärts  scbrellende  Ursrken.  UnsebrUt:  . . . . .V.XWS IN  DILINIi  . . (d.  I.  Iliirt- 

mannus  come»  in  DiUngen\.  Abdruck  bei  Nengarl,  Cud.  .Aleut.  dipl.  tl,  S.  143,  nr.  C.UV11. 
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t)  Gondelllgg«»,  an  der  Brenz,  annelt  Ihres  .tnsOnsses  In  die  Donau,  haler.  LG.  Lanlu^en.  — 2 nnd 
31  Dlntenhoren,  Flllal  des  IT.,  nnd  nerherLshofen . beide  0..L.  Ehlnfei.  — 4 nnd  5)  Elcbln^en,  nnd  Relsens- 
bnrF,  beide  baler.  L.O.  Giinzbnrrr.  — t)  FelmlOBeii,  baler.  L.G  Laningen.  — 7)  Vergl.  S.  S2,  Ann.  2U.  — 
8)  Dieser  nnd  der  folg.  Vnicwin  ohne  Zweifel  Dlenstmlnner  von  GundclBagen.  — V)  Rieden  f,  an  der  Külz, 
L.G.  Gdozbnrg.  — 10  nnd  II)  Frlslingen,  rechts  van  der  Doaan  nid  der  QlöU,  nnd  Ellerbach,  shdilcb  van 
diesen,  beide  haler.  L.G.  Olllingen.  — 12)  HüchsthllT  an  der  Donan,  oder  EheslellenT,  O.A.  Münslngeo.  — 
13  nnd  II)  Slelnhelin,  L.G.  Glinzhnrg,  oder  das  am  EloDnss  der  Egge  In  die  Donan,  nnd  Taplheln,  beide 
letzteren,  baler.  L.G.  Hiicbställ.  — 13)  Söllingen,  O.A.  Ilm.  — 1<)  Berghansen,  baler.  L.G.  Höchsläll. 


UCXXXIll. 

Der  Abt  (loufried  in  Schönthal  thul  kund,  dats  der  kaiterliche  Küchenmeieter  Heinrich 
und  »eine  (lemahUn  Frau  Guda  s«  ihrem  Seelenheil  vier  Jauchen  Weingärten  in  E»eh- 
dorf  und  itrei  in  Berlichingen  für  die  h'rankenp/lege  und  da»  Altaropfer  im  Kloeter 

ge»tiftet  haben. 

1220. 

I lo  nomine  snncle  et  individue  trinilalis.  i Frater  Goterridus  ||  diclus  abbas  io  Sconenda). 
Noluni  sil  Omnibus  tarn  presentibns  quam  rutiiris,  quod  dominus  Heindricus,  magister  coquine 
imperiatis,  el  uxnr  eins  doinina  Gtda  pro  remedio  auimarum  stiarum  ||  qualuor  iugera  vineti 
in  Eselesdorr')  et  duo  in  ßerlicbingeu ’)  ex  propriis  sumplibiis  plaotaverunt,  boc  de  eis 
ordinanles  alque  stalueiites:  ui  ex  proveolibus  qualuor  iiigcrum  in  Eselesdorf  lumeo  in  inflr- 
nilorio  mouacliorum  ardeal,  el  quinquid  superl'iieril  in  usus  inllrmorum  redigalur,  secundum 
quod  dominus  abbas,  prior,  subprior,  salubrius  cnmmiini  consilio  Iraclaverinl  alque  ordina- 
veriiil.  Kesidua  vero  duo  iugera  in  Berlichingen  sacriticio  allaris  assignaverunl,  ul  ex  eis 
viniim  rufum  et  farioa  acquiralur.  lU  igilur  hoc  coriim  lanle  pietalis  ac  devolionis  slatutum 
ratum  et  ioviolabile  iugiler  perseverel,  presenti  scripta  et  sigilii  noslri  muniminc  dignum 
duximus  illud  perpetua  flrmitate  curroburare. 

Actum  anno  dominice  incarnationis  M°.  CC°.  XX°.,  iiidiclioiie  VIII. 

Es  hängen  zwei  längllchrnnde  SIgllle  von  rölbllchem  Wnchse  sn.  Dss  eine  nn  branneni  seideneni  Schnür- 
chen, nnr  der  linken  (herald.  rechten)  Seile  zeigt  einen  nach  (heraldisch)  rechts  grlotmendcn,  beranswarts 
schanenden  Löwen  mit  anrgeschlagenem  Schweife,  tmschrlfl:  f UE.NRICirs  DE  RODEXBurC  MAGfareR 
COUivlNe.  Das  andere,  an  einem  Jetzt  enlzwelgerlssenen,  durch  einen  durcbgezogenen  Faden  znsammcnge- 
haltenen  Pergainenlbändchdn  gerade  In  der  Milte  hängend,  hat  als  Flgnr  den  sitzenden  Abt  mit  dem  Kmmm- 
stnbe  In  der  Rechten  nnd  einem  vor  die  Bmsl  gehauenen  Bncbe  lo  der  Linken.  llmschrlR:  f SIGILLum  . 
ABBATIS  . SPETIOSE  . VALLIS.  Bild  nnd  Schrill  sind  lodes.sen  thellwelse  sehr  nndeulllch  geworden.  — 
Anszng  In  Zellschr.  des  hist.  Vereins  für  das  wirtemb.  Franken  Jahrg.  1S4S,  S.  9b. 

t)  Eselsdorf,  abgeg.  Ort  bei  Slndrlngen,  O.A.  Oehrlngen.  — 2)  Berlichingen,  zwischen  Jagslhanscn  nnd 
Schönthal,  O.A.  Künzelsan. 

III.  14 
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nie  TOH  den  edeln  Brüdern  Konrnd  und  Bernger  ton  Schuttenried  bei  ihren  l^bteilen 
getrhehene,  ton  ihren  Erben,  den  Brüdern  Konrnd  und  Heinrich  ton  Wartenberg  aber 
angefochtene  Slipung  da  Klouere  Srhuseenried  trird  durch  einen  Vergleich  txcinchen 
den  gennnnten  Erben  und  dem  Khmer  aufrecht  erhalten. 

1 220 

Ölte  Rpninlur  in  Ifmpurp,  ne  Inbatiliir  runi  li'iii|inrp,  slili  sotpnt  nflirio  ppriipnnari *). 
Innnlrocat  ifsiliir  lam  proptilibus  i|iiani  pn>(cris,  qintil  runi  liri  nab.ll■^')  ili‘  Sbt  zziiirril , || 
Cüiirailiis  el  IU'rti!TPni.s')  fraliT  eiu.s,  mo^a^^Il■ri(lm  Snmii '),  onlinis  l’rfmmHtralPii'is,  in  sim 
l'undasscnl  allodiu  rnni  tinivcrsali  pmlinriim  «iioriim  dmialiiiiip,  in  farip  inpprii  ||  pl  .sidipmpiit 
pritirlpnrn  curia,  Ipinpnribiis  Kridprici  iiipcraluris  lüinriimqiip  plus,  crcbriiis  rurla  p|  inppriali  aiic- 
lurilale  ruburula,  iipiiiiiiP  prur.siis  ruiilradicpiilp,  morliii.s  plsdcni,  ||  ('unradu'*)  scilicpl  pl  liiTiiuPro, 
viri  illnslrps  ppriiiani  dp  Warlinbprc '),  Conrad ii.s  Pl  llainriciis,  spd  pl  palpr  ipsorum,  prioribns 
pridpni*)  Irniporibus  ponindcm  rundalorimi  prnxinii,  donatlniipm  ipsani  irritarp  rnnlrndphanl, 
dicenips  ipsam  us(|iipi|iia<|iip  nnn  ps«p  Icpilliniam'),  qiind  ip'^oriim  iiiri  liprrdilario  prrindiciiim 
gpnprarc  vidprclur.  Econira  roonaslpritim  nssprpbal,  nnibim  ipsis  posi  niorlpm  rnndalornm 
arllniipni  cnnpptrrc,  cniii  scipiililins  ipsis  prpdidnni  monaslprliini  prpdioriini  lllornni')  iani 
pridcm  qiiipla  posscssione  friicrptur.  PosI  loiipam  itaqiip  liabilain  liinc  indc  concprlalinncm 
lis  in  himc  madiiin,  mcdianlibiis  \iris  boiiis  Pl  hmipslis,  Iprminala  pst.  Flinioliis  qiii  Oslrarh’^) 
dirilur  quasi  pro  limllnri  tprminn  slnlulu.s  psI,  pl  imiversn  prcdia  qiic  sila  snnl  px  parle 
nripiilali  piiisdpm  aninis,  qitc  libcra,  id  Pst  non  inrpiidalu  siinl,  liborp  ccdanl  spppdicln  niona- 
siprio.  Prpdiuruni  voro,  qiie  px  padcin  parle  sila  sunt,  pl  lilulu  fpudali'J  nhligaln,  hpc  eril 
ratio,  quod  proprielas  qiiidcin  pril  monastprü,  pprsmiP  vpro,  spii  niililps.  qni  prcdia  illa  dp 
manu  doniinorum  de  Warlinbprc  in  Tpudu  Ipiipal,  in  podem  limninio  pprinatipliiinl.  El  ilcm 
si  qiie  parundpin  pprsonnruni  qiip  Tpudn  Icnpnl  aliquid  dp  plsdcni  rrndis  pro  rcmcdln  aiiimc 
sue  monaslcrlo  gralls  conrerre  voltiprlnl,  doiniui  de  Warlinbprc ‘J  cniilrndicpre  nun  pnlcrunl. 
Si  quid  vorn  de  pisdcni  feudis  nionasiprinm  per  einplioiipm')  sibi  ennquisierit,  bic  consrnsus 
spppdictorum  dumlnorum  de  Warlinbprc  rpquirplur,  qni  pliani  couscnlire  debcbiinl,  po  parlo 
ul  per  ppcuniam  rniplionis  alla  terra  ronparelur,  qiip  in  rpudu  de  inaim  ipsnruni  teiipalur. 
Prpilia  vpro  qiic  px  parle  occldenlali  piusdem  amnls  sila  sunt,  sive  sinl  libpra  sive  inreudala, 
ilemque  predia  spclis  Rpnum  sila,  id  psl  Rkbenbach**')  ciiin  suis  appendiliis,  llbcre  et 
univcrsaliler  cedenl  dnniinlo  prodiclnruni  domlnoriim.  Iluic  rnnposilloni,  nlim  facle  corani 
bonc  memoric  ppisenpo  Olelbalmo,  Intrrl'uprunl  viri  religiosi  llainricus  de  Rinaiigia‘)  nbbas, 
Ebirbardus de  Sairm  abbas,  Cunradus  luuc  preposilus  de  Angla*),  nunc  vpro  abbas 
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Premons(ratPiisl3,  Pt  alii  quatn  plurps.  Postmodum  vpro,  prpspiilibiis  nobilibiis  viris  Conrad» 
et  Halnriro  de  Warliiiberc,  per  rpnovalionem  publicata  pt  protestata  esl  padem  forma  con- 
posilionis  a prcfiilis  veoerabilibus  abbatibus  et  0.  prpposito  io  Aiifria  Pt  a parlibus  ulrimque 
acccplala. 

Arlum  est  oulem  hoc  anoo  incarDatloois  domioicc  millesimo  CC°.  XX°. 

Von  dieser  Urknnde  sind  zwei  Exemplare  vorbaadm,  welche  mit  AQSsaboe  der  Anfanfszelle  aod  elolireD 
späleren  BOweAeniNcbea  AbweicboDiireQ  rolisläodif  flelrb  sind.  Eloes  ist  oben  za  Grande  geirrt,  die  Ab- 
wrli-bangen  des  anderen  aulen  angegeben.  An  Jedem  derselben  sind  zwei  Siegel,  In  LedersKckcben  eingeoäht, 
noch  Sbrlg,  Je  zwei  andere  verloren.  — Abdruck  bei  Liiaig,  Kelcbaarcblv  XVIIT,  S.  510. 

a)  Quf  ff>rM«<Nr  In  temfcr*  mt  »liti  Uttimimi»  ferhtmmßmtmr.  — b}  nahUa  uiri.  - c}  Ca'^nradtia  «I 

Beranftrut.  — 4)  aiadrtn  fuHdalorikua  CVnrird«.  — «)  ^mUtm  — i)  Hcm  eaaa  — g)  ftedio- 

niM  iUorum  Tciilt.  — b)  oatrak.  — tl  tilut«  feudalati.  — k'  dotnmi  da  trartamiare.  — t)  aiSj  emftiomf.  — n)  Airkial«rA.  — 
•)  BUrkardaa. 

I)  Dasselbe  was  das  ▼•rbergebende  5Arss/AriW,  <1.  K Sebasseoried,  im  O.A.  Waldsee.  ~ 2)  Warteo- 
berg. slidd>lllrh  von  Donaaescbliigen,  anf  dem  llokeo  Ounaunfer,  had.  B A.  WCbringea  (vergl.  II,  S.  351,  .Anm.  1 
nuti  3)  — 3)  Unterhalb  Mengen,  bei  Iluader.stngen  In  die  Donan  ansttiUndeud.  — 4 — 6j  (Kurz-)Rlckenbacb, 
ln  Thurgau,  ftheluau,  Welssenan  (vergl.  11,  S.  351,  Arno.  4,  2 and  8). 


»cxxxv. 

Oer  l’leban  Ueinrich  ton  l'lin  beurkundel  die  ton  einitjen  I.ruten  der  Kirche  in  Reichenau 
genebehene  L'eberiragnng  ton  Giilern  in  Tiefenhi'tlen  und  andern  Orten  an  die  Kirche  der 
hedigen  .t/aria  in  Ulm  unter  der  Bedingung  der  Emrichwng  eine»  jährlichen  eteigen 
Zimea  daraus  an  den  genannten  Pteban. 

Ohne  '/.eitanjabe  {tun  1220*3). 

II.,  dpi  gralia  pipbanirs  in  Clino  bpp.  Xaliiiri  sil  tarn  pppspnlibiis  qiiuni  fuluris,  quod 
llpiiririls  p|  Ciinrailus  el  Albprlus,  liiiniirips  sancte  Marie  .Aiigensis  pcrlp.sie,  prpüium  qtiodilaai 
VloiPiisi  ppripsip  Sande  Marie  piinliileriinl,  viileliret  ihio  iiigera  uiile  pnriani  n)nundiarum  in 
Ty(ilinliuliui').  et  asrtini  imuiii  Werilo  de  lliisiii'),  asriini  pratosiiiii  Conradiis  de  Grerrinseo’) 
ciini  suis  herciUbus.  Alliprlo  veru  de  Greriiigin  piim-anibium  in  Calliuil')  daliim  est  pro 
agrn  in  Asaagi’),  iinp  pacln  ul  IValres  in  Trrliiibuliwi  ideni  preiliiiiii  n .saiida  Maria  Ylraeiisis 
ciTlPsie  in  feutlu  perpelnnliler  teiiennt  pensiinique  iiriiini  raseuni  in  feslo  sancii  .Mirliaelis 
plpliaiiu  aiiiiiialim  pprsiilrniit.  8pI  qiimiiam  fada  bmia  nniliibililas  et  inronslautin  honiiiiuin 
iurrineere  solel,  lesles,  qiiorum  coiisensu  pl  preseiilia  isla  pprpcitala  siiiil.  huic  libello  iionii- 

ualiai  iiisrripsiinus  et  sigillu  uoslre  auclorilalis  muiiiriimis  egu  II.,  plebaiius  bumilis  in 

14* 
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VIma,  rum  burgcnsibus  eiiisdem  loci.  Oltoiiis*)  .Sumcrkelli,  Dielerici  Vogilleri“),  VIrici  Bvlie^zi 
eorumquc  tilioruni  et  CCnraili  de  Gliugenslain ').  Facta  quuque  sunt  hec  preseotibus  et 
consentieulibus  Hainrico  de  Stuzzilingin')  et  Alberto,  advoratis,  eorumquc  militibus  et  provi- 
soribus.  Gebiiione  videlicel,  Ortulf«,  Weriiiliero  de  Granibain''),  Conrado  de  Onburron"'). 

.Nach  dem  Dlplomalar  von  Salem  I,  LXX.\III,  S.  125,  lairr  der  .Xuracbrin  PriuUfftum  heinrici 
plefiani  in  r/rna  tuper  gidönndam  ayrig  in  TP'fenhnlu-e. 

*)  Vcral.  Stalin  U,  S.  538,  Anm  f.  — Dieter  und  die  fdlgenddti  Oentlfv«  elnd  auf  sifillo  lUTdckiuSerlehen. 

I — 3)  Tlerrohiilen,  Weller  bei  Frankrolioren,  llauaeo  ob  .tllmendlbireB,  GröUlogeb,  alle  drei  auf  der 
Alb,  O.A.  Ebingen.  — 4 Qod  5)  Ersteres  wabrscbelellcb  abfreg.  Ort  Io  der  Nabe,  letzteres  wohl  Bezelcboang 
elbfr  Flargegeod.  — 6)  Oder  VogiiUnif,  das  Dlplomalar  hat  nopilfi.  — 7)  Kllogeulela,  O.A.  Blaobearea.  — 
8 ond  9)  Allsteossllagea  (vergl.  S.  23,  Aom  S)  bod  Graolielm,  O.A.  Eblogra.  10)  Eanabeoreii,  O.A. 
Udii.sliigeD. 


Ot’XXXVI. 

Hertog  Heinrich  ron  Sehuaben  beeiäUgt  alle  der  Kirche  in  Weingarten  ton  seinem  Vater 
rer/iehenen  Hechle  an  Aeckern,  Wiesen  und  dem  .Xeubriichtehenten  im  Onriet  im 

Altdorfer  Walde. 

Ohne  Ort  und  7.eil  {\Veinganen  1220.  Januar  4.‘). 

II.  dei  gralia  Sveuorum  dux  et  rector  Burgundle.  lustis  postulatioiiibus  benig[njitatl|s| 
iiostre  coDvenit  aures  inrlioare  ||  et  ecrlesias  deo  dicatas  Id  suo  iure  perpetualiter  conserrare. 
Notum  sil  Omnibus  homiiiibus  taiii  posteris  quam  preseutibus,  quod  singula  ||  iura  que  pater 
meus  erclesic  Wingarlensi  aurlorilate  regia  contulit,  tarn  in  agris  quam  io  pratis  et  in 
decimls  navalium,  que  in  silva  ||  Altorrgeusi,  scilicet  Onriet  *)  excoluntur,  auctoritate  nostra 
cooflrmamus,  ratum  habentes  quicquit*)  ab  ipso  circa  utilitatem  eiusdem  ecriesie  pie  factum 
esse  dinoscilur.  Nos  ergo  indempnitati  ipsius  providerc  volcntes,  districte  precipimus,  ut 
nulli  unquam  hominum  licilum  sit  baue  pagioam  nostre  coiiflrmationis  iiirringere , vel  ausii 
teoirrario  coiitraire;  quod  si  quis  presumpseril,  pene  Statute  in  privilegio  patris  nostri  per 
omnia  subiacebit. 

Testes  buius  rei  sunt;  Fridiricus  de  Bovogartin’),  C.  de  Wintirstetin*),  prepositus  de 
Shuzinriet ‘),  B.  de  Winidmi“),  II.  de  Engirdiwilari’)  et  alii  quam  plures. 

An  rolb  and  gelb  seidener  Schnnr  bbogl  dns  zerbrochene  rnndc  SIglll  des  .Aosstellers  In  Wnchs.  Plgnr; 
ein  (heraldisch)  rechts  gsllopirender  Keller  mit  einem  TopHielme  (der  Vorderbopr  des  Kellers  abgespmngen) 
und  WalTenrsclie,  drelcclilgem  Schilde  vor  der  Brost  nnd  einer  In  drei  Zipfel  anslanfenden  rltckwärls  flatleroden 
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Fabne,  woraaf,  ule  es  scbeiot,  drei  enporrericblelc  Lüuen  hiolereloaDder.  Der  Schild  Isl  so  zerrlebea.  dass 
sieb  nichts  weiter  daranf  erkennen  lässt.  Die  Satlelderke  des  einfach  gezäinten  Pferdes  Ist  mit  netzfüriBlireo 
Linien  verziert,  l'aschrm:  HE^R1CV.S  DE(1  GRar/A  DVX  SW)EVIE  (die  E ffernndel,  DE  and  das  erste  E Io 
Stc^rie  Bor  In  der  anlern  Hälfte  übrlR).  — Abdrock  bei  Holllard  Brebolles»  Ulst.  dipl.  Frid.  sec.  Tom  I, 
(P.  II,)  S.  722. 

.)  So  dl.  t'rkund.- 

1}  Dlrser  Tnf,  an  welctmu  Pririlerirli  lin  Ueistln  seines,  sebon  Id  April  I2}0  znn  riiffliscben  Könige 
erwäbllen  Jnnfrn  Sobnes  Helnricb  ln  »’elnfirlen  ein  Prlille^lnm  des  Kloslera  Ollnbenren  bealillrle,  hat  die 
nacbsle  Wabrscbelntlcbkeil  rUr  sirb.  Vergl.  n.  a.  das  Regest  vom  4.  Januar  1220  bei  Slälln  II,  S.  184 
und  die  dorl  angenibrlen  Stellen,  ferner  Ilulllard-Itrdboltes  a.  a.  0,  S.  7t7,  721.  Anm.  t,  nnd  723. — 
2)  lieber  den  Altdorfer  Wald  vergl.  II,  8.  24,  Anm.  I,  über  Onriel  S.  110,  Anm.  2.  — 3)  Vergl.  S.  71, 
Anm.  #.  — 4)  Vergl.  S.  12, Anm  8.  — 5)  Sebossenried,  vergl.  S.  107,  Anm.  t.  — #)  W'lnnendci,  O.A. 
Sanlgao,  oder  Mlcbelulonrndeo,  O.A.  Waldsee.  — 7)  Engelswellert,  O.A.  W'aldsee. 


DCXXXVII. 

König  Friederick  //.  gieöl  ein  Stiiek  seines  Gutes  Onriet  bei  dem  Altdorfer  Wald  an  das 
Kloster  des  heiligen  Petrus  in  fWeissen-)Au. 

( Weingarten  1 220. ')) 

In  nomine  sancle  et  individue  trinitatis.  Frldericus,  dei  gratia  Romanorum  rex  el  seniper 
aiigiistiis  et  rex  Sicilie.  Ad  eterni  regis  premium  promerendum  spectare  dinoscilur,  summe- 
f|ue  beatitudiois  gaudiis  se  non  modicum  acconciliare  videlur,  immo  ulriusque  vile  prosperos 
evenlus  indubilanler  sibi  adoptat,  qui  ecclesias  dei  et  sacra  loca  el  personas  deo  dicalas, 
quibus  gladio  maleriali  uli  noo  licet,  nee  pugnare  datum  est,  sublimere,  manutenere  et 
clipeo  fortitudinis  dereiisare  studueiil,  preserlim  eas  qiias  sacra  religio  admodum  commeodat 
et  fulgidas  reddil,  el  *)  tibi  ramiilanliiira  deo  corda  io  amore  Chrisli  iugiler  ardescuat,  et  ad 
illam  celesleni  patriam  lolis  viribus  omiiiqiic  desiderio  dulciler  ac  vebemenlcr  anhelanl. 
Huius  rei  iiiluitu  et  omnibus  vigilanti  animo  perspeclis  et  ronsideralis,  aiiimo  muniltceiitie 
iiostre  subiit,  ul  nos  qiiaiidara  partem  predii  iioslri  io  OviinricI'),  iuxia  silvam  Allorflensem ") 
siti,  cum  omni  iure  conlraderemiis  ceoobio  saoeti  Pelri,  priocipis  apostolorum,  io  Augia'), 
fratribus  et  sornribus  inibi  degenlibus  in  boc  provideoles,  ut  de  ceiero  io  paseuis  el  pralis 
habuiideiil,  quonim  huriisque,  ul  sepius  audivimus,  niagiiam  peiiuriani  habueruol.  l’l  aulem 
hec  traditio  iioslra  rata  permaneat  et  ioconvulsa  perseveret,  sigilli  nostri  impressione  iiissimus 
conimuniri. 

Iluius  rei  lesles  sunt:  Anshelmus  de  lusliogen*),  marscalcus,  Eberhardus  dapifer  de 
XValtpurc*),  Covnradus  de  Wiolersleleo ’),  Dieto  de  Eibslegen , Bernbardus  miuisicr  de 
Raueospurc. 
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Naeb  dfn  Cod.  Welsaf Bingleosis  (drr  UiMbfrr’scboa  AbscbrlH),  6.  74,  wo  die  Urkonde  ooter 
der  tieberselirtn  Cffnfirmotto  Friderici  regig  guper  honriet  eloiretra^eo.  — Abdrock  bei  HnlMard-Br^boIles 
Ht^t.  dipl.  Frld.  sec.  Ton.  \,  (P.  II,)  S.  73». 

ft)  in  Codfti  ffelftcbt  nt. 

1)  Nach  dem  »eller  onlen  io  dieser  Sammlonf  ind  bei  Helllard-Breiiolles  a.  a.  U.  S.  724  abre- 
drarklee,  S.  20B  C.  des  ;eii.  Cudei  enlballenrn  Berlrble  Uber  dea  llerfaaf  dieser  Scboakonr  resebab  dieselbe  «or 
dem  Abzuire  Frlederlchs  aacb  Ilalleu  aad  la's  belll,[e  Laad,  bei  selber  peraüollcben  Aiiwesenbell  Io  Welaearlea, 
und  als  er  Im  irlelclieD  Jahre  aotb  einmal  dabin  zorUckkebrte,  Hess  er  dem  Probate  ron  Welssenao  anf  seine 
Bitte  der  irrUsseren  Sicherheit  weiten  oblae  Urkunde  aosslellen.  Jener  Abznf  fand,  belläullf  Aufaafs  Septembers 
des  Jahres  1220  statt,  den  4.  Januar  dieses  Jahres  war  Frlederlck  (von  Aoitsborg,  «v  er  Welhnacblen  zn- 
brachte,  herkommend)  nrkondllcb  In  Welnearlen  (verkU  Anm.  I der  vorlnea  Urkonde),  späler,  noch  Im  Jannar 
bis  Anranit  Jnol  meist  Im  Eisass  und  In  Praokrnrt,  Ende  Juni  ond  Aoraofs  Juli  Io  Ulm  nod  dann  bis  zu  seinem 
Abznite  meist  In  Aoitsbnrn  (veritl.  Böhmer  Re,r.  1108  — t2S4,  nea  bearb.  Prankf.  184«).  Die  Ansslellnof 
errolgle  also  aller  WahrscbeiollcUkrlt  nach  entweder  noch  Im  Jannar  oder  Im  Juni  1220. — 2)  Lait,  drr  er- 
wjihnlen  Erzählnop  zufolite,  weslllcb  vom  Alldorrer  tVald,  zwUseben  Sulpach  ond  Weller,  0 A.  RavenshnrA.  — 
3)  Verjtl.  S.  24,  Asm.  I.  — 4)  Das  schon  Ott  Eeoannte  Ktosler  Welssrnan,  O.A.  Ravensbnrir.  — 5)  Verirl. 
S.  t2,  Anm  0.  — 6)  VValdbnrp,  O.A.  Ravensburg.  — 7)  VerRl  S.  12,  Anm.  8.  — 8)  EIcbsletten,  O.A.  Sauljtao. 


DCXXXVIll. 

A'ä/tiff  Friederich  //.  beaiäligl  die  l'rkunde  det  Bitehofa  ron  W'iraburg  über  den  Eintritt 
dea  .Andrem  ron  Hohrnlohe  in  den  f)ienat  dea  //oapita/a  der  heil.  Maria  s«  den  Ueutachen 
and  den  iunt  Ztrecke  seiner  Güterscbenkung  dabin  mit  seinen  Brüdern  Gottfried  und 
Konrad  gesehlosaenen  Theitnngs-  und  .Abfindungsrertrag. 

Hagenau  1220.  Januar. 

(Clir.)  I In  nomine  sanric  cl  imlividiic  (rinitalis,  palris  et  fllii  et  Spiritus  sancli. 
Amen.  I ||  Friilericus  secuniliis,  ilivina  favenle  rlemenlia  Romaniinim  rex  seniper  aiigiisliis 
el  rex  Sirilie.  Licet  regi  rrgiira  pro  gralia  quam  tliielibus  mi||sericonliter  elargiliir  nec 
reges  possinl  nec  priueipes  roiiilignis  servitiis  responilere,  tarnen  et  vigilaiiiliim  est  eis  et 
stiiiliis  llilelibiis  iiitenilemliim , iit,  in  quiliiisriiiiqiie  pii.ssimt,  ||  niiiiiinreiitie  ilirini  riilniiiiis 
nliseiiiiaiitiir.  Ku  igitiir  cmisideratiune  iiuiueti,  religioiiem  sacre  ilomiis  huspitalis  saiirtc 

Marie  Tiientoniciiriim  alleiiilenles,  pritilegiiim  llertiipulensis  episcopi,  qiialiter  Amireas  de 
llnhenlneli  ad  linmirem  lieale  virgiiiis  in  serritiiim  eiiisdem  liospitalis  se  transtulil  et  de  liniiis 
suis  pliira,  cum  rratribus  sui.s  babiln  canveiilione,  dunavil,  preseiili  privilegio  roiilirmamiis, 
lemirem  priviie.gii  eiiisdem  episcopi  biiic  nnstio  privilegio  insereiites.  — Folgt  die  S.  02  ff. 
ahgedruckte  Urkunde  des  Bischofs  Otto  ron  ninbiirg  ron  MCC.X.X  (d.  h.  1210),  XVH, 
kat.  Januarii  ( 10.  Deibr.)  bis  einschliesslich  der  iXorte;  sigillis  ipsam  fecimus  comiiuiniri 
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(also  mit  Weglassung  des  Schlusses  ton  lluiiis  rei  tcsips  bis  episropaliis  iiostri  anno  XIII°.).  — 
Hiis  itaque  Gutefrido  et  Ctinrado  coram  nosirn  presenlia  conslilulis,  sacrameiitum , qiiod 
coram  episcopo  fecFrunl,  in  nostri  ctiam  presenlia  siib  pena  fetidorum  que  ab  imperio  et 
a nobis  Icnent,  prestilerunt  et  dotmii  et  Tralribus  hospilalis  sc  flrmiler  per  omnia  obserra- 
luros  obligamnt.  L’l  aiilem  hec  rala  et  flrnia  permaneanl,  hanc  pafsinam  inde  scriplam  fleri 
ferimus  et  sipillo  nosIrn  iiissimiis  cnnniuniri.  Huius  rei  lestes  sunt:  Hertnannus  marrhio  de 
Baden,  rotnea  Sibertus  de  Werda*),  comes  Henriens  flliiis  eins,  C'ünradns  burgrarius  de 
Niireiibere,  Gerlarbus  de  Bnlitigeii’),  Kaiiialdus  dtix  Spoleli,  Raduirus  advoealns  de  Rapreh- 
liswilar’),  Riidiiirns  de  Husinbcrc*),  Anshelnius  de  Kaboldislein *),  Conn  de  Tinireii*),  l’iln- 
radns  pinrerna  de  Seipfa*),  Bere|nlgerus  fraler  eins,  Küdnlfus  de  Rar.itihnsin '),  Cnnradus 
de  Werda”),  Henriens  inagisler  coquine  de  Rolenbure'*)  et  alii  qnani  pliires. 

I Sigiinm  dnmini  Kriderici  serundi  et  gluriusi  Runiaiiarnm  regis  seinper  angusli  et  regis 
Sieilie.  I (Monogramm.) 

Kgo  L'nnrudns,  dei  gralia  Metensis  et  Spirensis  episropus,  imperialis  aiile  canrellarins, 
vire  dniuiiii  SiTredi  Magnnline  sedis  ardiiepi'Copi  et  lolius  Gcrinanic  areliiramellarii  reeng|  iin]vi. 

Aeta  sunt  bee  anno  doniinice  inearnaliunis  niillesimo  docentesimo  vicesinio,  luense  latinarii, 
indidione  oclava,  regiianle  domino  iiosiro  Kriderico,  dei  gralia  illiislrissimo  Romatioruni  rege 
Semper  angiislo  el  rege  Sieilie,  annn  vero  Romani  regni  eins  in  Germania  odavo  cl  in 
Sic.lia  vicesimo  sernndo.  Amen  feliciler. 

Uatum  apud  llagenowe,  anno,  mense  et  indidione  preseriptis. 

An  rolbfo  and  relb^^a  SeldeD.Mränffpn  dAs  rnndt”  von  zinoobrrrothfia  Warli5<*.  D«‘r  König: 

im  Krüiianir^siebuiocke  mit  dem  RekbiiMprel  in  der  Linken.  d>  Bi  mit  Blnllern  rrrztrrlen,  In  Hn  Krenz  eodetideD 
Sceplrr  in  drr  Ki'i-hten,  Mizt  aaf  einen  ebenrAlts  verzlertea  Siuble  mit  Leboe  ood  Fo:*sbAiik.  t'in»rhrift: 
t FRIDLRICVS  . DEI  : GRa/M  : ROM  ANOR««  . REX  : ET  . SEmPer  AVG  VSTifj» . ET  . REX  ;S|riL/e.  — Illnleii 
aor  der  Urkniide  von  zietulleb  (rlelchzeltlRer  Hand:  PriuHegium  regia  auper  bona  frafria  Andree  de  Ilohen- 
hch.  — Abdruck  bet  llalllard-Urebolles  Illst.  dipl.  Frld.  src.  Tom.  I.  (P.  II.)  S.  731.  — Auszug  Id 
Zeltarbr.  des  bist  Vereins  Tiir  das  würlteiob.  FraDkeo,  Jalirg  IHd9,  S.  S2—04. 

I)  Vrrgl.  S.  12,  Aura.  4.  — 2)  Btiillngen,  in  Oberbesspu.  — 3)  Vergl.  S.  33,  Anm,  ö.  — 4)  Ober- 
has.'tbcrgen,  Kautunsurl  Im  (Iber-Ei>ass,  norduslllcb  «on  Slra^sbarg.  an  der  älrAS^e  narb  Zubern.  — 5)  Rap> 
puttsleln,  zerst  Siauufaiirg.  hei  Rappolbweller,  zui'Cbi*ii  Feblellslatt  and  Knbersberg,  Uiz.  Kolinar,  ebenfalls 
liu  ObereisBss.  — 0)  UeuöbDilcb  aiif^ettfeD,  Im  kaiMou  Appenzell  ans^tT  Rfaudeu  iti  der  Schweiz  gedeutet  — 
7)  Vergt  S,  8,  Anm.  10.  — 8)  Vcrgl.  S.  28,  Anm.  I 0.  — 9)  Vcrgl.  S.  33,  Aum.  13.  — I0>  Vcr?t  S-  8, 
Anm.  17. 
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OCXXXIX. 

König  Friederich  II.  btxiätUji  den  vor  dem  Hitchofe  Otto  ton  Wirtburg  obgetcMottenen 
Theilungeterlrag  ttriachen  den  edeln  Knaben  Heinrich  und  Friederich  und  ihren  Brüdern 
Gouftied  und  Konrad  ton  Hohenlohe. 

Hagenau  1220.  Januar. 

(Chr.)  I Io  nomine  sanrie  el  indiTidue  Irinilatis,  palris  el  fliii  el  Spiritus  sancli. 
.\mcn.  1 II  • Fridericus  I secundus,  divina  Tavenle  clementia  Romanorum  rex  semper  auguslus 
el  rex  Sicilie.  et  ad  laudem  regum  et  quam  maximiim  lldeliuni  commodum  provcnit, 

si  pacta  que  ||  inter  eos  et  maxime  inler  Fratres,  quus  sepius  sorliri  contingit,  eveniiint, 
sine  mutalione  perdiiranl,  deret  magnincentiam  regiam  el  fldelibus  expedil,  ul  qiiicqiiid  inter 
ndeles  suos  ex  conimuni  ||  compaclione  statuitur  regio  inunimine  contlrmeliir.  Nolum  ilaque 
Tore  volumus  tarn  presentilius  quam  Fiiluris,  qiiod  nos  rompromissiones  et  convenliones  habilas 
inler  pueros  de  Holienlocb,  videlicet  lleinricum  et  Friderirum,  ab  una  parte,  el  Golefridum 
et  Cünradum  Fratres  eorum,  ab  altera,  iuxia  quod  eas  coram  episcopo  Herbipniensi  Fecerunt, 
presenti  serenilatis  nosire  privilegio  conflrmamus,  lenorem  pririiegii  eiusdem  Herbipolensis 
episropi  huic  nosiro  privilegio  insereiites.  — Folgt  die  oben  S.  07  abgedruckte  i'rkunde 
des  Bischofs  Otto  ton  Wirtburg  rum  Jahre  .VCC.Y.V  (1710)  .17.  kalendas  Januarii 
(22.  Heibr.)  bis  tu  den  Worten:  nos  ipsis  pclentibus  presentem  super  ea  carlam  ronscribi 
el  ipsnin  tarn  nosiro  quam  ipsorum  sigillis  Fecimus  rommuniri').  .^cla  sunt  bec  episcopalus 
iiostri  anno  tercio  decimn.  — .\d  ipsius  igilur  conpaclinnis  et  privilegii  eiusdem  llerbipo- 
lensis  episcnpi  robur  perpeino  valilurum  presens  priviiegium  exiode  fleri  Fecimus,  sigilio 
uiisire  celsiludinis  cunmuniliim.  Iluius  rei  lesles  suni:  llerniaunus  marcliio  de  rade/n’), 
comes  Siberlus  de  Werda’),  comes  lleinricus  Dlius  eins,  Cünradiis  burgravius  de  Xiirenberc, 
Gerlarhus  de  Bülingen*),  Rainaldus  dux  Spoleli,  RAdolFiis  advocatus  de  Raprehliswilar’), 
HüdolFus  de  Ilusinbcrg’),  .\nslielmus  de  Raboldesleio’l.  l'üuo  de  TiulFen’),  Cünradus  pincerna 
de  ScipFa*),  ßerencerus  Frater  eius,  RüdolFus  de  Raxinliusin’"),  Cünradus  de  Werda"), 
lleinricus  magisler  coquine  de  Rolenburc ")  el  alii  quam  plures. 

I Signum  domini  Friderici  secundi,  gloriosi  Romanorum  regis,  semper  augusti  ei  regis 
Sicilie.  I (.Monogramm.) 

Ego  Cünradus,  dei  gratia  Melensis  et  Spirensis  episcopus,  imperiaiis  aule  cancellarius, 
vice  domini  SiFredi  Magunlinensis  scdis  arcliiepiscopi  el  lolius  Germauie  archirancellarii 
recognovi. 

Ada  sunt  liec  anno  dominice  incarnalionis  millesinio  diicentesimo  vicesimo.  mense  lanuarii, 
indictiune  octava,  regnante  domino  nostro  Friderico,  dei  gratia  vicloriosissimo  Romanorum 
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rege  scmpcr  migtislo  et  rege  SicUie,  aano  vero  Romani  regni  eins  in  Germania  oclavo  et  in 
Sicilia  vircsinio  seciinilo.  feliciler.  Amen. 

Datum  apuil  Hageiiowe,  anno,  mense  et  iodirtiuiie  presrriptis. 

.tn  grlia  uail  rolh  aHdencn  SlräegcD  dasselbe  Kalsersiglll,  ebebtalls  roa  zianoberrollieu  Waebs,  wie 
nn  der  vorlgea  t'rkande.  — HInlen  von  zleulicb  gli-lcbzeillzer  Hand:  Privitepium  regU.  tuptr  eonuentione 
fteinr/ei  et  Fritterici  et  p-ntrum  Muorum.  et  euper  eororie  eorum  deeponsatiome  in  HokentaeH.  — .Ab- 
droek  bei  llalllard-Brebolles  a.  a.  0.  S 728. 

I)  Das  In  der  blsrbüfllcfaea  Urkoade  liier  oilt  den  Worleii  Ituiue  rei  teetee  tunt  bis  et  atii  quam 
plure»  folgeade  Zeagenverzelebnlss  and  ebeusn  die  dort  narb  Acta  »unt  hee  enibaltenen  Zellangabeo 
von  anno  ttominiee  incarnationie  bis  Steitie  rege  Ist  deumacb  Io  der  DesläUgongsnrkoode  weggelasseo. 
2 — II)  Verfl.  .Anm.  1 — 10  der  vorigen  Irknnde. 


DCXU 

König  Friederich  II.  bettäiigt  die  ton  dein  Hitchof  ton  Winburg  beurkundete  Gilier- 
tc/ienkiing  der  Brüder  Heinrich  und  Friederich  ton  Hohenlohe  an  da»  HotpUal  »ur 
heiligen  .Maria  der  Deufgehen  in  Jerusalem. 

Hagenau  1220.  Januar. 

(Chr.)i  In  nomine  sancle  et  individue  trinitatis,  palris  et  filii  et  spirilus  sancti.  Amen.  j| 
Friderirns  seniiidus,  divinn  favente  clemenlia  Romanorum  rex  semper  augiistus  et  rex  Sicilie. 
Liret  regi  resiim  pro  gralia  quam  lldelibns  suis  mise||ricorditcr  et  tarn  iinirersaliler  quam 
sperialilcr  elargitiir  nee  reges  possint  nee  principes  eondignis  serviliis  respondere,  tarnen  et 
vigiiandiim  esl  eis*)  et  tutis  sliidiis  iiitenden||dUm , ut  in  omnibus  qiiibiis  piissiint  miinifl- 
cenlic  divini  riilmiiiis  obsequantnr.  Ka  ilaque  ronsidernlioiic  indiicii,  religionem  sacre  domiis 
hospitalis  siincle  Marie  Tbeolonieoriim,  iihi  assidiiimi  preslaliir  rlemenlie  dirine  servilium. 
altendeiiles,  privilegiiim  llerbipolensis  episeopi,  qualiter  lleiiririis'’)  et  Kriderieus  Tralres  de 
llnheiilurh').  allissinii  graliii  desiiper  inspiranle,  rebiis  rndiiris  et  serularibus  vilipensis,  preratc 
dumiii  liospifalls  sanrie  .Marie  Thenlunieorum  in  lenisalein  se  reddiderunt  et  omnes  proprie- 
tates  siias  eideni  dmiiiii  absolute  nc  libere  Iradideruiil,  preseiili  privilegio  coiiOrniamii.s,  lenorem 
privilegii  eiiisdein  episeopi  huie  iiostro  privilegio  ioscreiiles.  — Folgt  die  oben  S.  0-i  nach 
dem  Texte  dieser  königlichen  Bestätigung  ahgedntckte  Fr  künde  de»  Bischöfe»  Otto  ton 
W'irqburfi  ron  1219.  — .Ad  ipsiiis  ilaque  donalionis  el  privilegii  siipradirli  episeopi  llrmi- 
lalem  el  robur  perpeluo  valiluriim,  presens  privilegiiim  inde  lleri  Tecimus,  sigillo  noslre 
relslliidinis  rnboralum. 

III.  IS 
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liuius  rri  trsirs  suni;  Heriiiaiiiius  marrliio  lU*  Badrii,  rume.s  .Siberliis  de  Werda’),  romes 
llciiriciis  lllius  eins,  Cüiiradiis  liuri;ravjus  de  .NTirenbrrc,  (ierlarlius  de  Britiiigeil"),  Kaiiiuldus 
dnx  fSpoleli,  Riidiilfns')  advoralux  de  Raprelilisvular’),  Kriduirua‘)  de  Husinbere*),  .\iislielmiis 
de  Raboldisleiii*),  Comi  de  Tiulleu“),  l'niiradiis  pincerna  de  Sfipfa’j,  Bereiigeriis  IValer  eins, 
RQduirua’)  de  Raziuliusin“),  Cüiiradns  de  Werda”),  lleiiriciis  magisler  rotiuiiie  de  Rolenbiire’”J 
et  alii  quam  plure^. 

I Signum  damini  Frideiici  seeundi  et  gloriosi  Rumanurum  regis  «emper  augusli  el  regis 
Sicilie.  I (Monoijramm.) 

Kgo  C'unradus”),  dei  gralia  llelensis  et  Spirensis  episropiis,  iinperialis  atile  cancrllarins. 
vice  domiiii  SiTredi,  Mnguittine  sedls  arrliiepiscopi  et  loliiis  (iermaiiie  arrliieancellarii,  reeugnovi. 

Ada  sunt  her  aiimi  diiminire  iiicarnatiunis  mille^imu  dnrenleximu  virrsiniu,  iiieiise  lanuarii, 
indiclionc  uclava,  regnaiile  daminu  mislru  Kriderico,  dei  gralia  vielarinsis^iuiu  Romauorum 
rege  seniper  aiiguslu  el  rege  .Sicilie,  anno  rero  Romani  regiii  eins  in  (■ermaiiia  ortavn,  el 
in  Sirilia  vicesimo  seemidu  feliciler.  Amen. 

Datum  apud  llagenoue,  auiio.  meiise  et  iudictiuue  presrriplis. 

Voo  dieser  dappi  ll  varbsadeeea  ürkauile  tsi  der  Test  der  eines  oben  zu  Grande  irelrirt  and  die  ilbrlgens 
selir  aobedeuleoden  Leserersebiedeobeilen  der  andern  sind  In  den  dnuierkuneen  belireselzt.  An  beiden  Ur> 
Itanden  bnugl,  iiud  zttar  an  der  oben  obzedrnrkleo  aa  gelb  und  rolbeii,  and  an  drui  Du|dlkate  au  grün  und 
rolbeo  .Seidenslrängen  dns  S.  Ilt  bcscbrlebeae  Kalscrsiglll  und  zwar  ebenlalls  von  zlnooberroibem  tVacb.ve. 
Das  des  Dnpllkales  Ist  In  zwei  Sliieke  zersprangen.  Von  zleuillcb  gleicbzelllger  iland  stebt  auf  dem  Rücken 
der  zn  Graude  gelegteu  Urkunde:  Priuitegium  regis  Fritierici  sttper  bona  tlcinrici  et  Friäeriei  de  boben- 
toeb  and  auf  dem  des  Dnpllkales:  Priuitegium  regis  super  donationibus  proprielatum  puerorum  de  bobentob 
ad  domum  teutoaicam.  — Abdruck  bei  lla  nsselaiann  Dipl.  Bew.  I,  S.  373.  — Ussermann  Eplscop. 
WIrceb,  S.  34.  — Hamuter  Beltr.  znr  Geaeal.  des  llanses  flobeul.  S.  30  — 30.  — .Sllllfrled  Nnnom.  Zoller. 
1,  S.  32.  — Heimes  t'od.  dipl.  S.  Mariae  Tbeulou.  S.  43,  nr.  44.  — Hulllard-Brebolles  a.  a.  0.  S.  723. 

»)  Dapl  aarUhilg  fct.  — b)  Oupl.  bitrr  uiid  tpitpr  tltimricti».  — c)  Diipl.  UaMkenl»Ht.  ••  J,  c und  fj  Dupl.  da«  mle- 
nal  Rr'^d»tfut  und  dann  (Ieicbni4»ig : Ru^dulfttt.  — g|  Dupt  t'u*itrudu$. 

t — lO)  lieber  diese  Zeufetiorle  verfl.  H.  III.  .\uoi.  1^10. 
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IJCXLI. 

l'or  dem  Bitehof  Otto  ton  H'iriiurg  bestätigen  Gottfried  und  Konrad  die  mit  ihren 
Brüdern  Andreas,  Heinrich  und  Friederirh  ton  Hohenlohe  vor  deren  Eintritt  in  den 
Dienst  des  Hospitals  der  heiligen  Jungfrau  über  Meer,  genannt  der  Deutschen,  m dessen 
Gunsten  abgeschlossenen  Verträge. 

1220.  April  14. 

i lu  nonilue  smirte  el  inilividuc  Irinilalis.  I Ollo  dci  pralia  llcrbipoleiisis  eplscopus.  Ll 
Iniiilabilibiis  cl  rile  cniisiinimiilis  liilelliim  arlibiis  milla  so  obliviani[s  | el  relrectalioDls  ex 
nuxii  lenipnnim  in||goral  iliibiola.s,  a<l  ruliorandam  porpctiiaiii  eornai  (trniitalrni  ct'ticax  et 
auctorabile  scripliirum  roqiiirilur  (oslimuiiiuni  el  miinlmeo.  Noveril  igilur  oniBium  latn  pre- 
scnlium  elas  qiiaiu  ruliironim  siiccessura  poslerilas,  qiiod  cum  ||  dileeli  nosiri  .\ndreas  el 
fralres  siii  lleinricu.s  et  Fridericiis  de  llohenlocli , seciindum  convcnlianem  intcr  ipsos  et 
fratres  coriini  (iulerridimi  el  rriiiraduni  raclani  et  ab  eisdeoi  fralribus  Guterrido  et  CAiirado 
sacramento  preslilu  coaiproniisl{sani,  se  ipsos  cuiu  proprielalibus  suis,  seniiidum  qiiod  in  inclili 
domiiii  iiustri  regls  Kriderid  el  uosiro  priviiegio  conlinetur,  doniiii  beale  rirgiiiis  in  lerusalein 
Iransmarine,  quc  Tbeoloairoruni  dicilur,  sancli  Spiritus  inspiraale  gralia  dedidissent,  predicti 
t'ratres  Goterridus  el  Cunradiis  predictc  doruus  magistro  et  l'ratribus  super  iam  diclorum 
privilegioruni  verilale  et  aliis  quibusdam  eoruiu  proaiissionibus,  sub  iuramenlo  ipsorum  com< 
prehensis,  in  iiostra  et  capituli  nosiri,  inmemores  Tacli  siii,  morerual  presenlia  questio- 
nem.  Fostnioduni  iiichilominus,  saniori  moli  coosilin  et  babiln  prudentum  consilio,  oninia 
predicle  dmmis  privilegia,  Iam  per  inrlitiim  dnmimim  no.Mriim  regem  Kridericiim  quam  per 
nos  data  el  prnpriis  ipsorum  eliam  sigiilis  iusignita,  liberaliler  approbanles  eadem  vera  esse 
secimdum  omnem  suam  eoiilinenliam  anirmaruul.  t'iiurlis  eliam  prnmissionibus,  quas  predirla 
conlinenl  privilegia,  sub  iuramenlo  se  debere  et  veile  leneri,  eoram  nobis  el  capituln  nnslro. 
multis  quoqiic  minislerinlihus  el  civitniis  nosire  burgensibiis,  piihiiee  sunl  contcssi.  Kl  ul 
aniidda  et  gracia  siiireriori  inlegre  rum  predicle  domiis  rrnlribiis  uiiireiilur,  omnem  suaai 
porliniiem  in  sdva  lireiteulucli,  ruius  idem  Tralres  aale  parlem  habiierunt.  liheram  el  integram 
predicle  domui  Intaliler  reliqueriiut,  nntnia  eliam  feoda  que  de  proprielale  tiergenibeim  a 
quibuscumqiie  tenciilur,  penilu.s  abdiranles  laliler  poslpo.<ueriint,  ul  eadem  cuiiclis  post- 
niodiim  evis  a domo  Tlieuloniea  leneaulur.  Prelerea.  rum  aiilea  sub  pena  reodorum  suoriim, 
que  ab  imperio  el  a nobis  leneni,  prerala  privilegia  el  promissiones  prelnxalas  sub  iiira- 
menln  se  ralas  linbitiiros  proniisissent,  iteralo  ad  eonllrmaiidam  prinriim  slaliililalem  sub 
pena  ornnium  proprietalum  siiariim,  Iam  liominum  mililaris  vel  ruslire  euudilioiiis,  caslrurum, 

Villarum,  quam  omniiim  aliorum,  que  in  imperio  cl  in  episcopalu  Herbipolensi  liabeni,  siib 

15* 
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iuranipiitu  et  flde  ilala,  cum  meliuribus  suis  huminibiis:  liertiodo  de  Zimberii ').  Ilillebranrio 
de  Hobenlocb’),  constanler  et  tideliter  proniiseriiiil,  quod  ad  »mnia  tarn  iii  pririlefsiis  quam 
in  promissioiiibus  dicia  et  lacia  rala  servandu  llrmilule  slabili  tencbuolur,  quamlibel  iiirhi- 
luaoiuus  adhuc  ccrlitiidiDeni  que  ab  ipsis  requisila  l'iierit  prebiluri.  Hoc  aildito  quod  si 
e.\  ipsonim  neplipenliu,  sicul  predirluni  est,  proprielales  eorum  et  l'eoda  ad  iraperium  vel 
episcopatum  dcvolvenlur,  numquani  eis  debeiil  a doniinn  imperii  vel  ab  episcnpn  rrstilui  vel 
represlari  nisi  nioiiilione  magisiri  donius  Theulniiire  tel  rogalu.  Ad  omniuiii  qiiuqiie  pre- 
dictorum  lirroain  obsrrvaiiliam , seu  a niagistru  donuis  seit  a qiiunimque  rratruni  doimis,  sl 
necessila.s  e.xigit,  nmimuuili  Tueriul  et  infra  tres  menses  pusl  ruiniiumilionem  de  .siiigulis 
prediclis  nnii  salisrecerliil,  pene  perdiloruiu  lam  reiiduriiffl  quam  proprietalum  et  liumiiium, 
siriil  prescripsiuuis,  subiarebutil.  l't  aulem  predicbirum  verilas  slabili  iniperpelutim  tigeat 
flrmitale,  mis,  lam  Golerridu  quam  Ciiiiradu  rnganlibus,  preseiilem  super  eis  carlani  roiiscribi 
et  lam  uostro  quam  eorum  et  alionmi,  que  appensa  sunt,  sigiUis  lecimus  commuuiri. 

Iluius  rei  lestes  sunt:  Waldebero,  abbas  sancli  Burrbordi,  Iringus  decamis,  Willebalmus 
Novi  Monaslerii’)  decnuus.  Thcoderirus  preposiliis  in  llouge'J,  .Arnoldus  preposiliis  in  Oiiol- 
dispach‘).  Tbegenlmrdus  srolasliciis,  lleinricus  custns,  Kridericiis  canlnr,  .Albertus  cellerarius, 
Gerungus  de  Enkerspergc').  I^ici : Sibolo  de  Ezelenbuseu ’).  lleinricus  de  Salliaih^l.  llein- 
ricus de  Telbeim*)  sculletus,  Berengerus  fraler  suus,  .Marquardus  llerbest  et  fraler  suus 
Riidegerus,  CAnradus  Oberli,  Berluldus  de  .Mogo'"),  lleinricus  Wolfmari,  Heinficus  de  Wirce- 
burc,  .-Vruoldus  de  Vtbouen"),  llartmodus  de  Undenlocb  ”1,  Rapoto.  CAnradus  et  Berloldiis 
de  Hohenloch,  Albertus  A'idpcs  et  alii  quam  plures. 

Arla  sunt  liec  anno  dominice  incarnalionis  millcsimo  ducenlesimo  viresinio,  iudietione 
oclava.  XYIII.  kaleiidas  Mail,  anno  pontillcatus  nosiri  XIII''. 

■An  gelbcD  und  roiaeo  Selilcnslräniri'ii  liäasen  rtiif  Slallle  von  zlnnubmolliem  Wacbse,  von  dcnfn  die 
drei  ersten  rund,  die  zwei  Iptzleii  dreieckig  mit  gerindcren  Ecken.  E.s  sind  die  In  der  .Vom.  H.  unter  der 
Erkunde  drsscllien  BLsckofs  vom  10.  Dezember  litt),  S.  93  g be.schrlebenen,  nur  liOngen  sie  bler  In  andrer 
Ürdnong,  näullcb  das  blscbürttcac  links  iberald.  rechts)  zuerst,  dann  das  des  bringen  Kilian,  d.  b.  das  Ka|illrt- 
alglll,  nnd  zwar  nicht  zerbrochen  wie  dort,  wenn  gleich  zlemlfch  zerrieben,  l'mschrlfl:  f (dieses  nicht  In  der 
Mille,  sondern  sellHÜrts  von  dem  lielllgcnscbrliie  um  den  Kopr  des  Heiligen,  der  durch  die  Vllie  des  Randes 
htndorcbrelcht)  SA.N'CTVS  KYLI.ANVS.  Daranf  das  unter  3 dort  bezelchnete  und  nach  diesem  die  beiden  hohen- 
lohlschen  ganz  wie  an  jener  Erkunde.  Illnleo  von  ziemlich  gleichzeitiger  Hand:  PriuUfgium  llerbipolfmin 
epiMcopi  super  bonis  in  Mergentheim  et  super  feodis  a domo  teutonica  reeipiendfs.  — .Auszug  In 
Zellscbr.  des  hisl.  Ver.  Dir  das  uUrllemb.  Frauken  Jahrg.  IH49,  S.  94  und  95 

1)  Vergl.  S.  97,  .Anm.  4.  — 2)  Wohl  das  abgeg.  hei  lirenhelm  In  lialern.  Der  Träger  des  Namens 
ein  höherer  bohenlohlscber  Dlenslmann,  wie  die  Urkunde  selbst  sagt.  — 3 nnd  4)  Ycrgl.  S.  9.  Anm.  5 and  4.  — 
5)  Vergl.  S.  75,  hum.  4.  — 8)  Vergl.  S.  91),  Anm.  7.  — 7)  Abgeg.  Ort)  — 8)  Mehl  sicher  zn  besllnimrn.  — 
9)  Vergl.  S.  21,  Anm.  10.  — 10)  Vom  Main,  wohl  der  .Stadl  AVIrzbnrg  angeböriger  Ulrnslmanaf.  ~ II)  l'ner- 
mlltelt,  der  Lage  narb  wäre  Iphofen  zn  vermnlbea.  — 12)  LIndclsch,  abgeg.  Ort,  noch  rrbalten  In  der 
Häble  dieses  Namens  bei  Geroldsboren. 
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DCXIJI. 

Engelhard  ron  üerlichiiige»  schenk t einen  Weinberg  in  Bertichingen  su  beieichneten 
ZKecken  an  das  Kloster  Srhiinfhal.  Zugleich  tcird  die  ncischen  ihren  beiderseitigen 
Gütern  bestehende  Landscheide  in  der  Markung  ron  lierlichingen  und  das  Hecht,  rerkaufte 
Güter  innerhalb  derselben  gemeinsam  eimuhisen,  anerkannt. 

1220.  April  20. 

(dir.')  i In  nominr  sancli'  e(  indivirfiic  Irinitalis.  I Nolum  sit  omnibus  Ibdi  prpspiitibus 
quam  fuluris,  ||  qiiod  Kngilliardiis  de  lierlicliingen,  coiisenlienlibus  liliis  suis  Eiigilhardo  el 
Hermanno  el  lilla  siia  ||  Lugarde,  \iiieam  in  Berlichingeii,  Iria  iugera  in  monle  qui  dicilur 
Slorkesnesl pro  remedin  ||  anime  suc  et  liliunini  snoruni,  ccnobin  sancle  .Marie  io  .Scoiienlal 
douavit  et  tradilioue  legillinia  in  pcrpeliiain  proprielalem  per  manum  dnmini  siii  dmuiiii 
Heinrici  de  Bockespere')  libere  el  sollcnipniler  slnbiliyil,  tinllum  sibi  vel  heredibus  suis  in 
ea  ins  reserraos,  ila  ul  predicii  lilii  ipsitis  manu  et  ealamn  reminciareiil,  lali  iiiterveuienle 
coiidilione,  ul  tralrihus  predieli  mniiaslerii  in  rigilia  aniainlialimiis  sancle  Marie,  quousque 
ipse  Engilhardus  vircrel,  in  pisribu.s  vel  allecliis,  pane  albo  et  vInn  consulaliu  conimuniler 
Omnibus  prebealur.  PosI  mortem  vero  ipsius  Engilliardi  quiequid  de  provenlibus  predicte 
viiiee  liaberi  pulest,  dedurlis  tarnen  expeusis  pro  cullura  vinee,  pro  allecliis  per  qiiadrage- 
simam  fratribus  di.stribuendis  integraliler  inipendatnr.  E.x  quibus  allecliis  etiam  paiiperibus 
in  cena  domini,  quibus  mandatum  III,  cum  omni  devotione  minislrelur. 

Iluius  rei  tesles  suul:  dominus  lleinricus  de  Bockespere,  Goleboldus  de  Scbilleiigeslat'') 
Adethelmus  gener  ipsius  Engilliardi,  lleiurirus  de  Sweigerc*),  Berengeriis  de  Sweineburc"), 
Cönradus  de  Wilegeslat‘1,  Wimarus  iiivenis  de  Husen’),  Rudegerus  de  (iamburc*),  Cüiiradtis 
de  Suueigerc,  rrmradus  Leisse,  lleinricus  Senkel  et  alii  quam  plures. 

.Acta  sunt  hec  anno  duniinicc  incarualiouis  .M°.  CC*.  XX"..  indict|  ioue  VI  |ll.*),  XII.  kalendas 
Mail,  regnanle  gloriosissimii  Runinnorum  rege  el  rege  Sicilie  Friderico,  presidenle  in  cathedra 
AVirceburgensis  ecclesie  venerabili  doimio  Oltone. 

Tempore  .VIberli  abbalis  in  Scoiienlal,  ad  llrmani  el  perpcliiam  pacem  inler  Engilliardum 
et  fralres  predieli  iiionaslerii  l'acla  est  discrelio  lerminoruni  que  vulgo  dicilur  laiilscliede, 
tarn  lldelis  el  perlecla,  in  omnibus  possessionibus  qiias  iilriqiie  in  territurio  Berlicliingea 
possidebanl,  ul  lam  Engilhardus  quam  fralres  predicii  invicem  omni  iiiri,  qiiod  in  allerulrum 
habcbanl,  perfecte  manu  et  calamo  reuniiciarenl,  e,\ccpto  qnod  in  araiido  vel  in  iiuvellaudo 
casu  furluilo  e.uedereut  in  nileriilriini,  qiuid  nolicie  civiuin  dirimendniu  relinquehalur. 
Staliilum  est  eliam  eodem  tempore,  ul  si  quas  possessiones  in  terrilorio  Berlichingen  a 
civihiis  vendi  conlingeret,  lam  Engilhardus  quam  fralres  simiil  emerenl  el  simul  dividcrcnl. 
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Z«H  Sleirel,  «Tlche,  den  Eliiscliollleo  In  der  Crknnile  nnd  dem  In  einem  derselben  norh  tiiinf enden 
Perfrnmenirlemrben  znfolte,  einst  nnliieng;en,  sind  lerloren. 

I)  Eine  FInrircirend  Slorehsberir  (dshlnler  der  SlurrlisHnId)  bedndel  sieb  nordiislllcb  von  llerllelilnieen 
(verirl.  S.  105,  Anm.  2 — > nnten  — ) znniiclist  bei  Scbllnlbnl,  nordsrestllcli  vnn  diesem,  links  nu  der  Jairsl, — 
2—4)  Boeksberir.  >>sd  B.A  St-  (.verjrl.  II.  S-  140,  Anm.  8);  Scbtlllnn-slntl,  sOdwe.HllIrfa  davon  nnd  Ins  Amt 
Boeh.sberir  nebürlir;  Scbweleern,  Flllnl  des  erstem  (vernl.  S.  #0,  Anm.  01.  — 5)  .SebMelnelierif,  bnd.  B.A.  Wnll- 
diiren,  nordüstllch  von  diesen.  — 0)  IVliistnU,  Ober-,  Bnler-,  bnd.  B A.  Krnnibelm.  — 7)  Jmrslbonsen, 
ndehsl  bet  Sebdolbnl.  O.A.  KHuzelsnu.  - 8)  Gnmbnrn,  links  s.  d.  Tsnber,  bnd.  B.A.  Oertaclisbelni.  — 9>  Im 
Orlnlnnl  sinll  de.s  Eliioescblnssenen  ein  Lnrb.  Die  Indicliun  zn  12211  Isl  VIII. 


IICXLIII. 

König  Friederich  II.  bntätigl  die  vor  dem  Hurhofe  ton  Wirjihnrg  tun  .Kndreae  ton  Hohen- 
lohe mit  seinen  Brüdern  Heinrich  nnd  Friederich  ror  seinem  Fintritte  in  den  Orden  des 
dentschen  Hospimls  tiir  heiligen  Moria  feierlich  abgeschlossene  TheHang. 

Frankfurt  1220.  .Uai. 

(Cbr.)  I In  nomine  smicic  rt  individiie  Irinilalis,  palris  ol  lilii  el  spirlliis  sancti.  .\iiirii.  || 
Frjderieiin  j seciindus,  divina  raveole  cleiiirntia  Kuniannnini  rc.v  spiii|ipr  anjaisliis  pt  rex 
Sirilip.  Ucet  regi  rpaiiiii  pro  gratla  qiinni  lldclibiis  miserlcordilcr  elargltiir  ncr  rpges  possiut 
iHT  prinripes  coiidignis  sprviliis  respniidcre,  laineii  |{  cl  vigilaiidiim  psI  eis  el  sliidiis  fldplibii.s 
inlpiidendiiin,  ii(  in  qiiibiispiimqiip  ptisiiniil  miiiilllcpniip  diriui  cnlmlnis  iiliseqiianlur.  Fa 
iailitr  considpralioiip  iiidudi,  rpügiunpin  sarre  domiis  Iiiispilalis  sanrlc  .Marip  Tcnloiiiroriim 
allein |deii||tps,  pririlegium  llerbipolpiisis  ppisropi,  qiialilpr  .Andreas  de  Uoiilieiiliirii  ad  bonorem 
lieatc  virgiiiis  in  serviliuin  eiiisdem  hnspKalis  sc  Iraipslnlil  el  de  buliis  suis  pliira,  nim  rralribiis 
suis  lialiila  roiiveiiliuiie,  duiiavil,  preseiili  privilegin  coiillriiianuis.  lemirein  privilegii  eiiisdem 
ppisropi  liiiir  nusiro  priiilegi«  insereiiles.  — Folgt  die  H.  Ilö  enthaltene  Frkunde  des 
Bischofs  Otto  ton  M'inbnrg  rom  U.  .April  1220  uriirtHch  ihrem  gamen  Inhalte  aach.  — 
Nos  itaqiie,  ad  oiuiiia  predicle  dmmis  rommiida  niaieslalis  regie  graliam  pio  all’cdii  ravora- 
bililer  iiirliiiaiiles.  prefali  lierbipnieiisis  episrnpi  privilegiiim  siiprn  dicUini  rutmn  liabeiiles 
el  llriiinm  ac  id  ipsnm  aiidorilalc  regia  ronlirnianlcs,  presens  super  eo  scriplimi  sigilli 
iinsiri  a|ipensionc  iam  diele  doimii  reriimis  commiiuiri 

lluiiis  rei  lesles  siinl:  .Sil'ridus  .Moguutinc  erclesie,  Tlieoderirns  Triverensis  ecriesie, 
Kiigellierliis  l'oloniensis  erclesie,  Albertus  .Magdebiirgciisis  eedesie  arebiepiscopi,  Egberlus 
Hanliergeiisis  episropiis,  Herl« lens  Eicbslelcnsis  episropiis,  Engelhardiis  Niieiiluirgensis  epis- 
eopiis,  Cüiiradiis  Kulispniiensis  episropus,  Eiidewirns  pnlatiiiiis  Keiil  et  dlix  liannric,  l.tide- 
«idis  prnvinrialis  rumes  Tnringie  el  palulinus  Saxouie,  lleinriciis  dii.x  lirabaiilie,  lleiiirirus 
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crinii's  de  .Aneimll,  Kridericiis  coraes  de  Hreiicn,  Wpiraiien  diix  de  Uinliure,  Heniiaiiiius 
marcliin  de  Daden,  Ileiiirirti«  de  .Nife'),  Gerhardiis  de  Dies  cumes,  ('iiiiradiis  liiirrraviiis  in 
Nflreiiberc.  Wcrtiherus  de  Honlaril*)  diipirer,  l’liili|i|ins  l'rater  eins,  Vlriciis  de  Minreul)er<-’) 
rimernrins,  .Vnselinns  de  lustingc')  inar.sralriis,  Uilzi'hardus  rnmerariiis,  Mari|iiiirdns  seri|)tnr; 
preler  ho.s,  alii  (|uain  plures. 

I Sisnnm  doinini  Krideriri  seenndi  el  gluriosi  Koniiinnnrni  refcis  seuiper  an^nsli  el  rejiis 
Sicilie.  i ( Mnnniiramm.) 

K)i;n  C'ünriidns,  dei  tfialia  .Melensis  el  Spirciisis  episeopiis,  iniperialis  aiile  rancellnrins, 
vice  domini  Silridi,  MngiiuUne  sedis  arcliicpiscapi  el  luliiis  (iei  rnanic  arrhieanrellarii,  rernguovi. 

Ada  suul  liec  annn  dnminiee  inearnalioiiis  niille.sinio  ilucenlesinin  vicesioio,  niense  Main, 
indicliuue  udava.  re(rnanle  dniiiiiio  nusiru  Kridericn,  dei  gralia  illu.«lrissiinn  Kumanoritni  rege 
seniper  auguslo  el  rege  Sidlie,  annn  veru  Kninani  regni  eins  in  (iermania  odavo,  el  in 
Sicilia  viccsiinn  sernndo.  Amen,  felidler.  Data  apnd  Frankinriirt,  annn,  inensc  el  iiididiuue 
prescriplis. 

,Va  rotb>,  gelb*  und  ffiiosetil(-D*-u  Strüngen  das  runde  Vbjestälsvlglll  vou  zlnitüberrolheu  Wnebse,  dem 
S,  III  bc-icbrlebeuen  guuz  gJeieb.  — lllnleu  vou  zleuiticb  gleicbzeltlger  Hand:  (’onfirmalia  ifainini  impe~ 
raloris  tta(a  st/per  prOtitfetum  ep*sropi  hfirbipnlppHia  4e  facto  fratrts  Andrcc.  — Abdruck  bei  llolllnrd* 
Brdbolles  a.  a.  0.  T.  I,  (P.  11,)  S. 

I)  Vergl.  S,  ns,  Ann  3.  — 2)  Altbolandea  lu  Kbrlnbaieru,  vcrgl.  S.  13,  Aiiin.  8,  — 3)  Müazriiberg, 
In  Oberhesseu.  — d)  Vergl.  S.  47,  Anm.  1. 


DCXUV. 

Abt  Kuno  ton  /'n/tfa  und  FJhrangen  erkauft  die  leibeigene  (lattin  einet  Eberhards  ton 
Aetlingen  mit  ihrer  bereite  torhattdenen  und  künftigen  SaehkoinmenschafI  ton  Kitter 
Kudo/f  datelbtl  tur  IHenilhörigkeit  ßir  die  Kirche  in  Elluangen. 

1221. 

C{iio.  dei  gralia  Fnidensis  et  Elwacensis  abbas.  oninibus  Cbrisli  lldelibiis  in  perpelnnm. 
Kalio  e.xigil  el  pium  esse  vide||lur,  ul  qiiecumque  provide  et  utililer  rirra  errlesiam  nuslram 
ordinaverinius,  menioric  poslerornm  conniendenius,  ne  lempornm  ||  elapsn  obliriunis  malellrio 
calumpnia  ipsis  pnssit  nborlri.  Uuapropler  ad  nnliciam  omnium  lam  presenlinni  quam 
nunrllorum  volnmns  pervenire,  qiiod  uns  uxurem  Eberbardi  de  Xailingiii'),  Lvcgardini,  et 
quinque  pueros  eiusdem  et  oninem  poslerilaleni  ipsius  adhuc  ab  ipsa  prorreandam  ecclesie 
nostre  Elwacensi  a Kvdolfo  niilile  diele  ville,  cui  liluln  proprietalis  allinehaul,  cniimiis,  iit 
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eitlem  ccclesie  no;lre  perdnemil  in  perpeliium  el  dcservianl  iure  minislerinliiim.  Yolcnles 
autem  hoc  rucliim  noslruro  iiironvulsum  el  irrcrorabilc  .«cniper  perniiinrre,  presentem  paginam 
consrribi  et  siKilli  nosiri  iussimiis  iiiprcssinne  rnijorari. 

.\cla  sunt  hec  anno  iiicarnatioiils  dominice  .M“.  CC°.  XXI“.,  indictione  VIII“.,  regnanlc 
domino  Friderico  elorioso  Komanorum  imperalnre,  rnram  hiis  teslibus:  Sirrula  decano,  C'fiirado 
preposilo  de  St'litihovin*),  Wnnihardo“)  cuslode.  Ilejnrico  de  llclmviidin‘)  el  aliis  confralrlbus; 
laicis  vero  Diemaro  de  Werde*),  W'ernbero  de  KIwangen  el  aliis  quam  pluribiis. 

SiffCl  VCrtor^U.  btif^aUblich  Urkun4«. 

I)  NelUfifeD,  naf  O.A  Biftubrarro.  — 1)  Sotihofeo.  «n  der  Allroiifil,  Io  bnier.  L.<i.  Monbrlio  — 

3)  Vfrgl.  S.  09,  Aiin.  2.  — 4)  Würtli,  aa  der  (Wur&lzer)  Roth.  O.A  EtlwaoreD,  sBdä.stllrii  von  Diukelxbihl- 


DCXLV. 

Die  Kirche  in  Ober-Asbach  xrird  c#r  Ehren  de»  heiligen  Kilian  getceiht. 

1221. 

Auuo  dominice*)  iucaroülionls  MCCXXl  coiiserrufa  esl  hec‘)  ecclesia  in  honorem  saucii 
Kiliani,  episcupi  martyris,  a reverendo  domino  Sigcbodone  llavelbergense  episcopo»  consen- 
lientc  domino  OUonc  W’unr.eburgensc  episcopo.  Coalinenlur  in  allari  huriim  reliquie:  Petri 
et  Pauli  apostoluruni.  Kiliani  episcopi  marlyris,  Georgü  marlyris,  el  aliorum  muUonim. 

NacIi  br^laublfUT  Abschrm  drs  Id  drn  Altar  der  Klrcbi*  za  Ober*  Asbacti,  O.A.  Ilatl.  hcflndllebi'D  Originale. 
Ütescibe  lat  toll  rolK<*adrti.  bla  aiireioigrr  H4‘rlebliran|rrii  iu  der  loierpanktioo,  norerSodert  abfednirkleo  Brmer* 
kitufen  heflellrt:  Ahho  a natoVhrist»  mULX.XXUi.  d.  20  Augnati  Sehfdula  ex  AUari  in  Vhnro  posilo  effoaMa 
et  a tuf.  Sifrido  WolmeraheuaerOt  fam  triginta  »ex  annos  Pastorem  Aaptteenai»  Kceleatue  agente,  dennmpla 
et  ttttm  i kuic  denuo  inetnaa  est.  JnUo  Edper  Epiacopatum  Wurteburgensem  admMatraHte.  Ungisfrattts 
ttatenai»  hüte  Eceteaiae  AMpaeenai,  sicnl  et  reUqttia  Eccleaiia  aui  Terrilorii  et  auo  tmpcrio  anbjeetia  ordinarit 
et  Constiftfit  Curaforea  e SenatH  bor  anno  Atu  aham  Eiaenmenger  et  Johannem  Chriatophorum  Adternm. 
Hkralea  ('ttratorea  Jam  aunt  Leonhai  dua  Reark  et  Leenhiirdaa  Heer,  ambo  Aapaeeaaes  Anna  ÜOCLXXX* 
menae  Or/«^6ri,  aub  renoraiione  kujua  Tempii,  Schedata  haec  a me  Johanne  Pauto  Efkket,  Paatat  e kuiua  toci 
Jam  per  qnataor  annoa^  inrenta  el,  qnia  ob  pufredinem  legere  nemo  potuerut,  Herum  hnie  membranae 
inacripia , et  huic  AUari  de  noro  inaei  ta  eat.  Cvratore  anperiore  e Senatu  Halenti  Domino  Dietrich, 
iuferiorl,  Domino  Spankuch,  HuraUbna  rero  Thoma  Sehingero  et  Joh.  Juncker,  hoc  Oauckahuaano.  iUo 
Aapacenai:  Ludi  moderatore  Michaele  Heer.  In  memoriam  aempHernam  acripait  Joh.  Paulus  Erkket. 

Das  originale  vorslebcDder  Abschrlinilcbrn  llrkiind,  so  von  dem  vormaliIlfr«'(i  Pfarrer  za  Ob»*ra!(pAchf 
Iferrii  JoliAan  Paul  Brkkri  aaT  ein  Pprfoinenlen  OuarlBlatI  elpei)bÄii>U?  irererlilfift,  nudel  .<4lrh.  nebst  denen 
bernaeb  verzelebneicn  .Slurke»  in  den  .^Itnr  der  Kirtbe  za  ObcrAi^pnrb,  von  WAtmea  es  bey  d«*r  io  dlessein 
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liorendrii  Jatr  vorgeDOiaiiiriieii  Brwelllergo;  der  Kirrte,  .Slcterbell  talber  erbobeo,  oacb  rolinibrlen  Baa 
aber  wider  aa  setaea  Orlb  triebet  wordea;  dass  aab  ^etenwärlllge  AbschrlfTt  deia  original  conform  scye, 
bezeage,  praeria  Coilationrp  ailt  diesser  laeiBer  lalersrhrilTt,  vorBedrackleai  Pellscbain  oad  beyBefUdtea 
Sgmbalo  XoiariaH.  Scbwäb.  Hall  dea  d.  StptrmiriM  Ao.  17S6. 

Georgia»  Alberta*  Char^  .\olariu»  hnper.  gabt.  Juratuo. 

(Aafkrklebtes  Slirnet  aebst  belnedracklriD  Siegel.) 

Bey  ebigrr  Irkaad  badea  sieb  aorb  rolgeade  .Slark,  alss:  I)  ela  schnabl  Slücklrla  Pergaoieal  voa 
10.  biss  II.  Zoll  laag  and  elaem  kalben  Zoll  brell,  mH  einer  sehr  aniiguen  Scbrltt,  so  das  originale  der 
oben  za  Eingang  erzebllen  Narbricbt  von  Erbauung  der  KIrrbe  äe  Ao.  1231  Ist.  2)  ela  all  wäebasern  Sigitl. 
uroraof  ein  BIscbog  In  der  reebten  band  den  birlben  Stab,  in  der  andern  ela  Borb  ballend,  aa  welchen  Sigitl 
der  Rand,  sambl  der  Srbriin  biss  aor  ein  weniges,  weggebrocben,  nad  nur  norb  die  Bochslabrn  f Slebb  za 
sebea  sind,  sambl  ela  paar  slärkl.  scbniablen  Pergaments,  zar  .Anzeige,  dass  es  aa  einem  Pergauenlcoea 
Rrleg  grbangen.  3)  ela  rierrckig  Bilrbsslela  rno  Eissen  %.  Zoll  borb  r:  I Zoll  weit,  ebne  Ueckel,  worinn 
ela  paar  kleine  Slbckleln  Belnleln,  and  allerley  meislens  vermoderte  Fleckleln  voa  rolb-  grio-  gelb-  v; 
andern  Farben  .Seiden. 


DCXLVI. 

HUchof  Konrad  ton  Speier  und  Meis,  Aans/er  des  kaiserlichen  Hofes,  bestätigt  die 
driindung  der  Kapelle  in  Wurmberg  und  regelt  ihr  Verhällm'ss  sur  .Vullerkirehe  in 
Wiernsheim  und  sum  Kloster  .Maulbronn. 

1221. 

I In  nomine  sancle  el  inilividiie  trinilalis.  i Ciinradus,  dei  gralia  Spirensis  et  Melliensis 
episcopiis,  imperinlis  aiil(  caniellartits.  Cum  labili.s  sit  bominum  memoria  |{  et  suis  spaciis 
transeanl  iiniversa,  iiecr.ssuriiim  est,  ul  ea  qiii;  slatuunliir  in  poslerum  obserranda,  ne  cum 
Iranseuntc  tempore  Iraiiseaut  et  ||  liumaiiam  elt’iigiant  noliciam.  scripliirnnim  leslimonin  robo- 
reiitiir.  Mine  est  quod  iiotiim  esse  vnliimus  siiigulis  et  universis  ad  quns  ||  presens  scriptum 
perveneril,  quod  cum  in  nemore  quod  contiguum  est  villt;  qii;  Winresheim ')  nuncupatiir, 
qtie  ad  nustram  spectat  diocesim,  set  de  proprielale  est  Uiileiibriiniieiisis  ecclesif,  iiovale 
quiiddam  Würmberc')  nomine  conslrucliim  esset  lahnre  ruslicorum,  qiii  in  preineinorala  Villa 
)X'iiiresheim  lioiiilabant,  el  de  cuusensii  abbalis  Miileiibriinnensis  el  eiiisdem  zenobii  convenliis, 
ad  qiios  iure  proprielutis  prelibntum  nenius  specliire  dinoscitur,  predicli  novalis  coloni, 
altendeiiles,  quoiiiam  liic  manenicm  civilalem  non  liahemiis,  sed  l'iiluram  inquirimus,  ileo  et 
saoclis  eius  copellam  ibidem  conslriixeruiit,  speraiites  se  e\  lioc  habitalionem  in  celestibu.s 
recepluros.  Iltiic  siquidem  capelle  prememnralus  abbas  el  Tralres  eius  couveiiienli  dnle, 
prout  expedire  videhntur,  providerunt,  de  bona  voluntale  Cunradi  preposili  sancii  Wldonis, 
qiii  eiusdem  loci  arcbidiacoiiiis  exlilil,  nec  non  de  consensu  Murquardi  parroebiani  de  \Vinres- 
III.  16 
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lieiiD,  qui  randem  ca|iellani  cum  (cclesia  sua  (aaquam  ipsi  (cclesi;  subirctam  et  allinenlem 
iu  spirilalibus  rcceperal  procursndam,  hoc  a noslra  pl  capituli  oosiri  liberalKato  oblinenlcs, 
quatimiii  preniemnrala  capvlla  ad  (ccicsiam  in  Winrrshcim  respeclum  babeal,  et  sari-rdus 
riiisdeui  ^cclesi;  diviiia  miuislrandu  ulmbiqiic  iovigilel,  iiichil  prcler  oblulioiips  et  qund  dp 
dule  preta.xalp  capellv  sibi  et  suis  sucressuribus  proteuire  polerit  rpcppliirus.  ,4d  (cclesiam 
vero  Muleabruuncusem,  qiip  imc  in  privilegiis  suis  a sede  Komana  accepit,  ul  de  iiovalibus 
que  propriis  laburibus  vcl  sumplibus  e.xcolit  decimas  non  sulval,  preniissi  tiovalis  decinip 
iategralitpr  respiciant  et  eius  prol'ectibus  perpeluu  deserviant,  sal>a  per  omnia  cunsuptudiue 
el  iure  (cclesif  in  Wmresbeim,  ut  queaiadmodum  sacerdotes  tilius  fcclesi^  ab  aiiliquu  decimas 
receperuiil,  ila  et  iii  posterum  sine  umui  coiitradictioue  recipiaul.  Salvu  eliani  iure  knlhedralis 
^clesiv,  ul  tidelicel  illud  parrocliianus  \VinresheimpDsis  pro  tpinpore  solval.  l'l  aulcm  hpc 
rata  cl  iiiconvulsa  pcrmanpanl,  sigilli  noslri  impressione,  nee  uou  capituli  noslri  el  archi- 
diacuni  presentem  paginam  fecimus  conmuniri. 

.\cla  sunt  hcc  aniio  domiiiice  incarnalionis  M".  CC”.  XXI'.  Testes  sunt  liuius  rei:  .\lbero 
abbas  Novi  Castri’),  Cislercicnsis  ordinis,  Ludewicus  abbas  de  .\llia*J,  Cunradus  maior  prepo- 
situs,  Ueringerus  maior  decanus,  lleinricus  sancli  Gcrmani  prpposilus,  Cüno  maior  scolaslicus, 
Cuiiradus  sancle  Irinilatis  preposilus,  Cunradus  portenarius,  Spirenses*).  Pp  liberis:  Wern- 
herus  de  Roscbenach‘)  cum  llliis  suis  Iribus,  Cunradus  de  Lomersheim ‘J.  Minisleriales: 
lleinricus  de  Scharphenckke’),  Albertus  camerarius.  Berlholdus  de  .Scharphenbercli'),  Bur- 
chardus  de  XVachenbeim*)  et  celeri  quam  plures. 

Das  erste  Siegel  Isl  elchl  oebr  vorbaalee  and  anr  die  gelb  and  rolb  seldeaea  Stränge,  woran  es  an- 
gebiagt  war,  slad  uoeb  dureb  das  Pergaaeat  gescblnDgeu.  Das  zweite.  In  ein  Säckchen  eingenäbl,  Isl  dem 
AnlUblen  nach  zerbrochen;  das  drille,  obcarnlls  eingenäbl,  scbelol  noch  ganz,  beide  ebenfalls  an  gelb  and 
rolb  seldeaea  Strängen  anbäogend. 

a)  Oilar  Sfirtnaii,  fin  Ori^iiial  di«  Cnilfj’lb«  ab|<i>kfir£t. 

1 SBd  2)  WioroHlelm  oud  Warmberf,  O.A.  liliBlbrouo.  — 3)  NeoeDbirir,  brl  iUfenao  im  Elsasn.  — 
4)  flfrreoalb,  verfl.  S.  7,  Aau.  S.  — 6)  Rosswaf,  verfl.  S.  8,  Aon.  15.  — 6)  Looersbeim,  0-A.  Haol« 
brooD.  — 7 BDd  8)  SebBrfeDedi  sad  Scharfeaberg  (verfl.  S.  12,  Abis.  0),  beide  nabe  beiaammeD,  aurera  voa 
Aanweller,  In  diesen  KaiUun  ia  Rbelnbaiern  (verfl.  Frey  Besebr.  des  baler.  Rhelokr.  1,  313  sod  325).  — 
WacheBbelm,  b.  d.  Hart,  rbelnbaler.  Kant  Dürkbeia. 
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DCXLVII. 

Kuchof  Konrad  ton  Coiis/ant  thut  kund,  dau  die  Schttettern  ton  Hotveil  ihr  ton  den 
Kanonikern  sum  heiligen  Stephan  in  Conttane  gekauftes  (iut  Holbeinesbach  dem  Abt  ton 
Salem,  bis  sie  einen  festen  Sin  ptr  ihr  Kloster  gewonnen,  eingegeben  haben  und  über- 
trägt demselben  zugleich  seine  togteiUchen  und  anderen  Hechte  darüber. 

KreuiUngen  1221. 

l’iiiversis  (.'lirisli  fldclibus  haoc  paginam  insppciuris  l'onradiis,  divina  disprnsarione 
Conslancieiisis  erclpsie  episcopus,  licet  inmeritiis,  siibiedaruni  rerum  noliciatii  et  memoriain 
iu  perpeliiutn.  Ne  lapsn  lemporis,  iit  assolet,  rerum  ge$!tanim  sequatur  oblivio,  que  gerunlur 
in  tempore  still  solent  munimioe  perhennari.  Noverint  igilnr  uoirersi,  norerintque  siuguU 
vestrum,  qiiod  sornres  de  Roltwila,  dalis  ducentis  marcis  argenii,  predium  quod  dicitur 
Holbainesbabv'),  cum  omni  iure  cunctisque  apprndiliis  suis  a caooDlcia  sancii  Stephani 
Constauciensis  empcioue  sibi  conpararunt.  Set  quia  novella  eariindem  sororum  plantacio 
pendula  videbatur  aribur  et  incerta,  eo  quod  certum  residentie  lociim  nondum  habuisseot, 
prudenti  iurormalQ  consilio  postulaoles  decrercrant,  ul  eiusdem  predii  proprielas  a prediclia 
sancii  Stephani  canoniris  quasi  ad  firmins  robur  monasterio  de  Salem  conrerretur,  ea  tarnen 
condirioiie  apposila,  ut  abbas  et  fratres  de  Salem  de  eodem  predio  facerent  quidqiiil*)  surores 
ipse  in  postcnim  tempore  oporluno  esseni  peliture.  Que  dooalio  consequenter  ad  petitionem 
ipsarum  facta  est.  Nos  quoque,  zelo  plelatis  moli,  quilquid^)  iuris  habuimus  iu  memoralo  predio 
seit  advocalia  eins,  presertim  ex  en  quod  ecclesia  sancii  Stephani  ad  nostram  ecclesiam 
aliqualenus  perllnere  videbatur,  totaliler  sine  omni  excepcione  in  monaslerium  de  Salem 
libere  translulimus,  ut  per  Adern  inibi  morantium  adversns  omnem  cavillacionem  sorores  ille 
securiores  exislerent. 

.Actum  publice  apud  Crucelinum  *'J.  anno  incarnacionLs  domiiiice  M“.  CC°.  XXI“.,  presente 
Uieihrico  eiusdem  loci  abbale  cum  omni  suo  convenlu,  .Alberto  sancii  Stephani  preposito  rum 
itniverso  suo  convenlu,  Dieihrico  ceilerario  io  Salem,  llainriro  de  Vsingen’),  Wernero  de 
.Aikcllingen'i  aliisque  conpluribus.  Nos  vero  ad  preces  utriusque  parlis  baue  paginam 
iussimiis  ronsrrihi  et '_)  sigilli  iiostri  appensione  rnbnrari. 

Nach  risrr  .Vb»chrin  des  15  Jabrhuadrrls  agf  S.  41  der  .Coplal-Saainlaiix  des  KIo.iler.'i  Rolbea- 
mijaster,**  elacr  Pn|ilrrhaadschrin  Io  Pol.  Die  l'rkoiHle  miirl  die  LVberochrKt:  ..Copia  esntrnetns  ewpiisnis 
preäU  quod  foH  ubi  situm  est  Roteomiinster  t22t," 

m Mtid  b)  Sie  Jid<  Ab*<hrifl.  — c wh«I  4)  l>te  .^bsTiirift  luirirlutg:  Crueelimmm  nai  Im. 

1)  Der  Ort,  «nf  welcJien  Rolrnnlosler  erfcail  warde  (a.  dte  Aam.  aonitlHbar  aa(<T  dru  Texte  dieser 
«od  der  nr.  DCL,  S.  126  folirenden  Urkaode.  — 2)  KroDztioxen.  ab  Bodeosre.  im  TbarxAD.  3)  Islnven, 
0 A.  Sntz  ^ 4)  Elzeldloxeo,  to  Baden,  ab  der  Aaeb  nod  der  Strasse  von  Enxen  nacb  Slockarh. 
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BfXLMIl, 

Kainer  Friederich  (H.)  nimmt  das  Kloster  Scheftershtim  in  seinen  und  des  Heiches  un- 
mittelbaren  und  unreränsserlichen  Schuti,  bestittigt  insbesondere  die  ron  dem  (Iriinder 
desselben,  Herzog  Friederich,  dahin  gestifteten  Unter  und  rerbiefet  jedirede  Beeinträchtigung 

seiner  Personen  und  Hechte. 

Bari  1221,  .Märs,  9. 

I Frodericvs,  dci  cialia  Rnmanoriim  iiiippralor  semper  aweuslas  cl  rcx  .Sicilie,  !|  imiversis 
ad  qiins  prrsens  ürripliim  pervenrrit  craliaiii  snam  rt  nmneni  lionutn.  Imperialis  niagnitU 
cpnlie  siililiiiiilnicm  pt  Horiie  .saliitis  roii|{sequi  iiou  dubilamtis  premia.  rum  prrsotiia  spiri- 
lalibus  dpu  servipiilibus  ad  errlesiarum  suanitti  coaservandatn  inviolabililrr  libcrialem  || 
henigiiiim  adhibemus  assrii><um.  .Novorlt  llaqiie  uuiversilas  prasrntiiini  et  !:urrp<isiu  ruturonim. 
qiiod  aus  ob  honorpm  dpi  pt  üanrtissinip  Marie  malris  sue,  errlesiaoi  in  .Srphllir$hpim‘)  et 
aanctimmiialps  loci  ipsius  runi  omnibus  personis  deo  ibidem  raraulantilius  in  nnslram  et 
imperii  specialem  suscepimus  pruledioneni  rum  omnibus  bonis  et  pnssessiouibus  suis,  agris, 
vineis,  silvis,  ciillis  et  incullis,  pralis,  pisralionibus,  molendiuis,  pasriiis  et  imiversis  qiie 
in  presenliarum  iusle  pnssidere  dinoscunlur  vel  in  poslerum,  den  uuxilianle,  iuste  poterunl 
adipisrij  et  omnes  pussessiunrs  quas  Kriderirus  dux  de  Kolriiburch,  rundotor  ecriesie 
prenominalc,  pro  remedio  aniine  sue  errlesie  iamdicle  conlulit  presenlinm  alleslalioue  con- 
flrmamus  eidem.  Slatueutes,  ul  prenomiuala  errlesia  iiullum  babeat  adrorutum  nisi  nos  el 
sucressores  nostros  imperalores  Romanos  et  reges.  Staluinuis  etiam,  nt  ecrlesia  predida  de 

aninialibus  ecriesie  et  de  noralibus,  que  fratres  dicii  loci  propriis*)  manibus  vel  suniplibiis 

suis  exroluerinl.  nulli  iimqnam  aliquam  decimam  solvant,  set  omiiia  ecriesie  maneant  inviolala. 
Decreviniiis*)  eliam,  ut  milla  umquam  persona  alla  vel  humilis,  erclesiaslici')  aut  secularis, 
bona  iamdicle  ecclesic  invadere  presuinat  el  personas  eilus|dem  aliqunmodo  perlurbare. 
Quod  qui  l'ecerit,  indignatioueni  dci  omnipolenlis  se  noveril  incurrisse  cl  grnliam  noslram 
et  imperii  grmitcr  olfendissc. 

Iliiius  rei  lesles  sunt:  Ylricus  Pnlauicnsis  cpiscopus ')  Tridenlinus  episcopus, 

Diopoldus  marchio  de  llohinburc'j,  llermannus  marchio  de  Badin,  Renoldus  dux  Spoleli, 

comes  llenricus  de  Greillsbacli’),  comes  Berhloldus*)  de  Sacro  .Monle'Ji  comes  Kuirhardus 
de  Ileirenstein“),  Alberlus  de  Anise“),  Radoll'us  de  Huudirsingin ’),  Henrirus  de  Geidcggi*), 
.Ansbclmns  imperialis  nule  marscalciis,  Fridericus  piucerna  de  Slofen’),  t'onradus  de  Werda'“), 
llartwiciis  magisler  coquiuc  de  Rolinbiirc"),  Lupoldus  de  Rolinhurc. 

.Ada  sunt  bec  apud  Barum,  anno  dominice  incurnalionis  luillesimo  ducentesimo  vicesimo 
prinio,  VII“.  idus  .Marlii,  indidione  nona. 
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Nach  den  Orifrfoal  Im  firallirb  bohcDlobUcbcn  llaosarcblve  Id  Oebrln^co-  Schrinzafc  lod  AbkUrzQfiireii  ( 

In  dieser  Urkatde  je  and  Je  noacwöbatlcb;  aorraltend  die  vielen  Schreibrebler,  ebenso,  was  den  labatl  belrilTl. 
die  Zebeilberrelun;  nod  die  aniredrohle  indiffnatia  omnipotgaiit  dei.  — Ab  einem  rolbseldeoen  Bändrben 
bäDfi  das  roBde  bräDulIcbe  HaJeslüis.Hlflll  in  Wachs.  Der  Kaiser  sitzt  lin  KrüDBn?sscbnmcke  anf  etoen  ver- 
zierten Stoblo  mH  Ricklebne  Biid  Fnssbank.  büN  In  der  Rechten  den  Szepter,  In  der  Linken  den  Kelcbsaprel. 

tnsebrm:  f PRIMER  VS  Del  GR/rriA  IMPERATOR  KOMANORV MPer  .WU\Srut.  — Abdruck  bei 

IlnnsselniaBD,  Dipl.  Bew.  I,  Anh.  nr  XVI.  S.  391  und  danach  bei  llDlIlard-Br^hoMes,  Hlal.  dipl.  Prid. 
aec.  Tom.  II,  (P.  II.)  S.  tao. 

a)  Dia  t'rkuiida  Iie4t  «is<>ii<lbti  pron'if  indi'in  da»  p in  il#ai  aMchrifbenen  Wort*  — b>  Ao  Male 

d*a  a«R«it  ta*r»hntlrh«B  Pr4»pna.  ci  So  di«>  L'rktitid»  >tat(  feeteMtlicM.  — d)  Itatim  fOr  den  Natnao  de>  Ritrbofa  olFeii.  — 

•)  UrifinaJ  Btrhtoläus  mit  ftberflika^ifpin  AbkUr/un|<i»iricli  ttbor  o. 

I)  Vt-rrl.  S.  30,  Anm-  I.  — 2)  Uobeiibarir.  Im  .Nurilirmi,  ao  der  Laoleracli,  hcnllKen  baler.  L.G.  Parsberir.  — 

3)  Uralsbacli,  an  der  Doaao,  baler.  LG.  MuDbelm  — d)  lleiliirenberf , li  Oberrchwaben , bad.  B.A.SIIZ.  — 

A)  Vergt,  S.  23,  .Aaib.  1,  - - 0)  »rirl.  S.  8.  Anm,  12.  7)  llaadefslBdeu,  Im  Laalerlhale,  O.A.  Mdoalniren.  — 

H)  So  die  l'rkonde,  Helderkf  In  Tbornaii  — 9)  Vcritl.  S 52,  Aon.  19  — 10)  Veritl  S.  33.  Aom.  13.  — 

II)  Verfl.  S.  8,  Anm  17. 


DCXUX. 

Pabat  Uonorius  III.  nimmt  das  Kloster  si/r«  heiligen  Michael  in  Ihn  ( Wengenklosler^ 
in  seinen  Schutt  und  bestätigt  demselben  insbesondere  den  Hesitt  der  Kirche  des  heiligen 
.Martin  in  Hörtelsingen  und  der  Kajielle  des  heiligen  .indreaa  in  (Xieder-JStoltingen 
unter  der  Redingung  der  gehörigen  Vorsorge  fiir  den  (iottesdienst  in  den  einrerhihten 

Kirchen. 

Im  Lateran  1221.  .)/<//  10. 

Ilouohus  f|)isco|)its,  sorviis  servorum  rici,  dileclis  (Iliis,  prt'posilo*)  cl  nnireMliii  saiieti 
Michacli.s  ad  rininni,  siiliileni  el  apo.sln|jrHin  brnrdirlioiD'm.  SHcruAanrta  Kuniaiia  crclesia 
devolos  cl  hiimilcs  fliios  ex  asiiclo  pleliilis  oflicio  prupensius  diligerc  roiisiietil  el,  ne  prnvn- 
rnm  linminnni  inolesllis  agileotnr,  ens  Imiqiiam  pin  nialer  siie  proleelioois  imininiiiie  ron- 
fovere.  Eapropler,  dderli  in  dominn  (Ilii,  veslris  iuslis  posdilalionibiis  gram  conrurreiiles 
asseiisu,  persoiiiis  veslras  el  müiioslerium,  in  (|iiu  divino  eslis  uli«e«iiiio  nianripiili,  rinn 
omnibUK  honis  qne  in  presentiarmn  rulinnaliiliter  possidetis,  aiil  in  rnliinim  instis'')  modis, 
preslanle  domino,  puterilis  adipisri.  stib  beatonini  Petri  el  Pauli  iipnüliilnrum  el  uoslra  pro- 
lerlione  suscipiinus.  .Spedaliler  aiileiu  ecclesiam  saneti  Marlini  in  1 len  eisingen ')  el  eapellam 
sancli  Andree,  silam  in  Villa  Sloiingin '),  et  alias  crclesius  qiias  iiisle  el  pacilice  possideti.s, 
vobis  et  nionaslerin  veslro  aiirlnritale  iiposlolira  eonllrinamns  el  presenlis  srripli  palrocinin 
rniunuininins,  proviso')  quod  in  diclis  ecriesiis  per  coiifrntres  veslros  vel  virarios  idnnens 
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divina  sioe  allerius  preindirio  cHrbreUs.  Null!  ergo  fomninol  bominuni  liceal  lianc  paginam 
nosire  ronflrmationis  et  conressioois  infringere  vel  ei  aiisu  temerario  roDtralre.  Si  qiiis 
auteni  hoc  atlentare  presumpseril,  iiidignaliniiem  omnipolenlis  dei  el  bealnrum  Pelri  et 
Pauli  apostolorum  eius  se  ooveril  ionirsiirum. 

Dalum'')  Lalerani,  VI.  Idus  Mali,  poniiliralus  nostri  anuo  quiolo. 

.Nach  Kaea,  CollecUo  scrlploram  elc.  Tom.  V,  Para  II,  8.  300 

ft)  Di»  t slftU  der  «e  d*«  Abdmrlia  wiadrr  hr>ri(e«tellt  — b— d)  t)«r  Abdra'-h  Ii*«l  «■«-brrUrb  aiirirhli|  fenrepfift.  pr«rito 
and  D«f«« 

1 dr4  2)  IIörTclsln^cii  and  MederMotziiii^en,  beide  O A.  l'lm. 


DtL. 

Heinrich  und  Herthold,  Herren  ron  Lupfen,  latten  die  Vogtei  über  dar  Gut  Holbeines- 
buch,  trelche  sie  ron  dein  Bischof  ron  Consians,  und  Dieterich  ton  Bodemrag  ron  ihnen 
»K  Lehen  getragen,  nachdem  dieser  ihnen  gegen  eine  ron  den  Schwestern  in  Botireil  er- 
haltene Abfindungssumme  das  Lehen  aufgesagt,  ihrerseits  an  den  Bischof  auf. 

Kotweil  1222. 

L'nirersis  Christi  lldelibus  baue  paginam  iuspcrliiris  Ilalnricus  et  Berloldus,  domiiii  de 
Lupfen'),  gestc  rei  noticiam  et  memoriam  in  perpeluura.  Noverinl  presenles.  sciat  et  otnnis 
generacio  renliira.  qiiod  cum  sorures  de  Roltwila  prcdiiim  in  Molbaincsbach’)  empcionc’)  sibi 
conparassenl,  nos  eo  lemporis")  ins  advucatic  super  eodem  predio  tilulii  feiidali  de  manu 
domiiii  et  venerabilis  Conradi  Conslaiillensls  episcopi  tenui$seiii|  ii.s |,  Dietricus  vero  de  Roden- 
wach’)  eamlem  adrocatiam  in  feudo  de  manu  nostra  tenuil.  Isdem  vero  Dieihriciis,  receplis 
Xilll  llbris  a prefalis  sororibus,  feodum  ipsuiu,  id  esl  advocaliam,  qiie  ex  anllquo  stalulo 
et  usqne  ad  id  tempus  observalu  aunualim  Xilll  solidos  solrebal,  in  manu  nostra  libere 
resiEoaril.  .\'os  vero  in  remedlum  animarum  noslrarum  ac  parenliim  noslrorura,  ul  sepe  diele 
sorores  ab  omni  advocalionis  el  exaclionis  nodo  eximereutur,  advocaliam  ipsara  cum  omni 
iure  iio.slro  domino  episcopo  per  maniim  Rerchloldi  de  Kilchein'*)  misimus,  omni  remola 
excepcione  resigoaiile.s. 

.\cla  sunt  hec  publice  apud  Rotwilain,  anno  incaroacionis  dominice  millesimo  ducen- 
lesimo  vicesimo  secundo,  preseiitibus  Bercliloldo  scullelo,  ilugonc  de  Kirnneck’),  Conrado 
rognnminto')  Hörbel*)  de  Drossingen  *),  Burchardo  de  Duuni[ii  |gen '),  Ri'idolpho  Röleleim'*) 
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et  Olio  eius,  VIrico  Bletz  et  Conrailo  Fralre  eius,  Waltbone  de  ßrurke’)  et  fratrc  cius 
aliisque  pliiribus. 

Ego  Bei'cbtoldus,  qiiia  sigillo  rnriii,  sigilio  palrui  niei  usiis  siini. 

Nacli  einer  aem  iS.  Jalirlmndeil  aniebürlaen  Absdirin  ani  S.  42  der  aenannlen  .Coplal-Saininliiua 
den  Klöstern  Rolbeniiünster.'  Die  trlioiide  rlihrt  dort  die  l'eberscbrin : Copia  donalionit  et  renprrliue 
emptioni»  adncatiae  super  praedium  flotbatuesbactl  sea  Hothenmünster  de  Comitibus  de  Lupfen  et 
üietricbo  de  Bodenteacb. 

■)  Ul«  AbMhrirt  fslietir  emptioui.  — bl  S«  4t«  Ale>«hllft.  — G|  uil«r  AilrbeM  — 4 bad  •)  LI««:  eepnemento  ff«''i«l.  — 
r)  Abicbrin.  ro’ttUim.  doch  «h«r  rtrleAeim.  o4«r  ««r  eu^tfieim  (ntcbt  iriM),  Di«  ä«hrtftx4g«  durrfasnt  uiisli-b««. 

t)  Abaep.  Slamobarir  in  der  Nabe  von  Tulllingirn.  — 2}  S.  dlo  Ann.  untnlllelbar  aoler  dem  Teile 
dieser  and  der  oben  S.  123  mliaelbelllen  Irkoode.  — .3)  UnerinillelL  — 4)  Kircben,  bad.  U.A.  Mitbrlnireo.  — 
B)  Klmeck,  Im  KIrnachlbale  bei  l'oterkiroeck,  ab^ep.  Scbluss,  bad.  H.A.  Vllllnfen.  — 6)  Trossloaen,  U.A.  Tnll- 
tlngen.  — 7)  Dooaloaeo,  U.A.  Rotuell.  — 8)  Rölleln  (sofern  de  Bo^telefm  zu  lesen?  vergl.  Anra.  f).  Schloss  bei 
Hobentcagen,  nabe  am  ttbeln,  bad.  D A Jeslellcn  — 0)  Brnggen?  neslllcb  von  Donaneschlngen,  bad.  B A. 
HUIngcn. 


DCLl. 

Hitchof  Sonrad  ton  Constan-i  iibenrägt  das  ihm  iUsKindige  Vogtrecht  über  das  Gut 
Holbeiuesbach , womit  ff  über  die  Herrn  von  Lupfen  belehnt  gewesen,  dem  die  Erbauung 

eines  Elosters  ( Rotenmiinster ) auf  demselben  beabsichtigenden  Abt  ron  Salem. 

1222. 

Cooradiis,  dci  gralia  CoDslancieiisis  episcopus,  iiniversis  Christi  lldelibus  banc  paginam 
iospcctiiris  gestc  rei  noliciam.  Sciat  uuivcrsilas  vestra,  quod  cum  domiaus  abbas  de  Salem 
predium  de  Hu|  llbainesbach ')  de  maou  prepositi  siiuriinique  conTratrum  de  saiiclo  Stepbaao 
conparassel,  quam*)  donacionem  eiusdeai  predii  per  maiiiim  noslram,  siciil  iusliim  rtiil,  rece- 
pisset,  ius  advocatie  super  eodem  predio,  qund  ad  nus  pertiiiebal,  cum  eodeni  predio  predicto 
abbati  siioque  moiiasterio  perpetuo  tradidimus*)  possidendum,  eo  quud  causam  piani,  boc 
est  moiiaslerii  coDslriictiotiem,  ibidem  facere  intendereiit.  Uuam  itaqiie  advocatiam  domini 
de  I.iipfeu*)  de  manu  nostra  in  feiido  qiiondam*)  Icniierunl. 

Actum  anno  verbi  incarnali  MCCXXII. 

Nnch  einer  dem  IB.  Jahrbonderl  angebiirlgen  Abschrin  nnf  S.  42  der  lifler  erwabnlrn  .L'oplal-Samm- 
lon^  dra  Klosters  RolheoiDönater." 

•)  Es  sld*ht  f*.  — b)  Irls  aUht  trvUdU  mil  QtiMrsUkli  Ober  dxr  iMltsu  8111?«.  r)  ludeutlUb  |4>tchrl«t>«>i. 

1 and  2)  Vcrgt.  Aom.  2 uud  1 drr  vorigen  likoode. 


Digitized  by  Google  ^ 


128 


1222. 


lU’ül. 

Heinrich,  der  Sohn  Sannen  ron  Ahdorf,  trägt  dem  Klotter  Weingarten  an  der  Stelle  der 
ton  ihm  an  das  Kloster  Weissenan  rer  kauften  lehenharen  Zehenten  in  Weissenbach  sein 
Gut  in  Baien  fort  auf,  und  Abt  Bertold  ron  Weingarten  überlässt  jene  Zehenten  an  den 
Probst  tjrich  ton  Weissenau. 

1 1 'eingarten  1 2 2 2 . 

In  hiis  qiie  possiint  labi  a memoria,  ul  in  srriplis  reiligiaiilur  neresse  esl.  Tali  pro- 
ridcntia  unde')  ||  in  prcjonti  papina  redmiis  ronscrilii,  qiinmodo  ol  qualiter  llcnricus, 
fliiua  .Sanne  de  .Al(orr'),  vendidit  ecriesie  ,\upien||si  pro  X.VX*  libris  qnasdam  decimas  in 
XVizenbarh’),  qnas  ipse  habebat  in  f'eodn  a domino  ahbate  ||  Winegarlensi.  predirlus  H. 
dedil  erclesie  XVinegarlensi  prediiim  siium  in  Beierriirl’),  tune  leniporis  plus  valcns  quam 
decimc  ille  valueriinl,  et  recepit  illud  prediiim  loco  derimaruni  in  l’eodo  a dnmiiio  abbale. 
Hoc  Tacto  dnminua  abbas  Berloldus.  de  consensu  conventus,  lotum  ins  quod  ecrlesia  sua 
habebat  in  eisdem  decimis  XVizenbach.  contulit  ecclesie  .Vngiensi  et  illam  traditionem  recepit 
tiricus,  prepositiis  Aiigiensis,  in  Winegarten  enram  multis  et  islis  precipue:  llenricu  milite 
de  Uherliouen*),  Cfnrado  Olio  Sanne,  villico  de  Kuliion’),  .Alberto  de  Sibeueich‘),  Heidi- 
bra  mare. 

Et  ut  hec  llrma  et  rata  de  cetera  permaneant , egu  ßertoldus  abbas  in  Winegarten 
sigilli  nosiri  miinimine  hanc  paginani  conniuuivi. 

.An  uclAscr  hänrencr  äclinir  tiSnirl.  ln  rli  Sückchen  elDrcnähl,  rin  zribrilrkelles  rnndrn  .Siegel.  — Anr 
dem  Böcken  slehl  IZIP  nud  In  dem  ,,L'nler»cliledllelie  Verträge  mit  Bavensparg“  lielllellen  Bande  der  a.g. 
Verlragatitirtier  de.a  Kloalers  Welsaeoau  atebi  am  Bande  einer  dorl  aufgenommenen  denl.acben  l'etteraeUnng 
der  Irknnde  „habrntur  tUterae  tnUnoe  nnd  Ir/im  est  amto  W.  CC.  XXII."  Ancli  apreebeii  alle  änaseren 
und  Inneren  Kennzeicben  llir  die  Blcbllgkell  dieser  Jabresangabe. 

a)  Mai  4iii  L'rk'iudi*.  K«  HttHlei,  titi,  iid*r  tnmdtHte  in  Ireeii 

f)  Alldurf  bri  Weiofariea,  O.A.  Rnveiisbarf.  — ‘i)  ^VH^tM€Dbilcb,  PlarfreireBd  In  d«r  l'mE«‘bnng  des  Klosler« 
Wpla^fiiaa.  — 3 — 5)  Balcnfort,  Obtfrbor<'D«  KlKWn«  U A.  Havensburir.  ^ 6)  Sit-bt*uelcb.  älboarh.  Snm^icba  mi 
d«‘r  Wprinrb,  bairr.  L.G.  TürkbriOD. 
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üCLIll. 

Pabtt  IfonoriU!  III.  be»iätigl  dem  Kloeler  Schönllial  den  Beeils  der  ihm  ron  Biechof 
Oho  ron  Winbnrg  Hber/auenen  Kirche  ton  Bieringen. 

Im  Laleraii  1222.  Februar  1. 

I Honorius  1 episcopus,  scrrus  servoriim  dci.  Dileclis  flliis . . abbali  et  coDTentui  de 
Sconelltal,  Cisterciensis  ordinis.  saliiteni  et  aposlolicam  benediclionem.  Cum  a nobis  pelilur 
quod  iuslum  csl  et  liane||.sliim,  Inm  vlfror  equilalis  quam  ordo  exigit  ralioois,  ul  id  per 
solliciludinem  offlcii  nuslri  ad  debilum  perUdiicaliir  elTediim.  Fapropter,  dilecii  in  domino 
fliii,  reslris  iustis  posliilationibus  gralo  ronciirreiiles  a!<!!ensii,  eccirsiam  de  Beringen '),  qiuim 
de  concessione  vetierabilis  Tratris  nosiri  Ottonis,  Herhipnlensis  episrnpi,  capiluli  siii  accedenle 
consensu,  ros  proponilis  canonire  assecutos,  sicut  eaiu  iusle  ac  paclllre  possidetis  et  in 
eiusdem  episcopi  autentico  plcniiis  conlinelur,  vobis  et  per  vos  niouaslerio  vesirn  auctorilate 
apnslolica  conflrmamus  et  prcsenlis  scripti  patrocinio  communimus.  Nnlli  ergo  omnino 
hominum  liceat  hanc  paginam  nostrc  conllrmalionis  infringere,  vel  ei  ausu  temerario  conlraire. 
Si  quis  aulem  hoc  atlemplare  presunipseril,  indignationem  omnipolenlis  dci  ac  beatorum 
Petri  et  Pauli  apostolorum  eius  sc  norerit  incursurum. 

Dalnni  Latcrani,  kalendis  Febriiarii,  pantilicalus  nosiri  aniio  sexlo. 

Aif  dem  QDlrra  Eituichlafe  recMit:  Goto,  biiitcn:  Sron.  Die  Bulle  IM  nirlit  metir  vorhaadeo,  ein 
StUckcbeo  der  rolb  anil  ((elb  seidenen  Schnur,  woran  sie  btefi;,  sleckl  noch  Ire  Perirareenle. 

t)  Blerlupei,  an  der  JapHl,  oberhalb  Schüntbal,  O A.  Küiizelsaa. 


ncLiv. 

Pabst  Honorius  III.  gebietet  dem  Enbischofe  ron  .llninz  und  seinen  Suffi-agiineen , das 
Kloster  Schönthal  ror  C’eirallthdtiglteiten  gegen  dessen  Angehörige , Güter  und  Hechte 
durch  Verhängung  ron  Kirchenstrafen  o«  schütieii. 

Im  Lateran  1222.  Februar  20. 

Illoiioriusi  episcopus.  servus  servoriiin  dci,  Vencrabilibii-s  fralribus. . arcbiepisropo  Magiin- 
tinciisi  et  sulFragancis  eius  et  dileclis  lUiis  abbalibiis,  prioribus,  dccanis  ||  et  aliis  ccclesiarum 
prclalis  per  .Maguuliuensem  provinciam  coiisliliilis  salulem  et  apo.stolicam  bencdictionem. 

111.  1 7 


Digitized  by  Google 


130 


122?. 


Februar  20. 


N'on  absque  dolore  cordia  et  plurima  lurbatione  ||  didicimus,  quod  ila  in  plerisqiie  parlibus 
ecriesiaslica  ceusura  dissolritur  et  canonice  senleutie  sevcrilas  enerralur,  ut  riri  relifdosi, 
et  bii  maxinic  qui  per  sedis  ||  aposlolice  privilegia  majori  dnnati  sunt  libertate,  passim  a 
Balrfacloribus  suis  iniurias  suslineant  ,el  rapinas,  dum  «ix  invenilur  qui  ronpriia  illis  pro* 
tectioüc  subveniat  et  pro  Tovenda  pauperum  innocenlia  se  niurum  defensinnis  opponal. 
Specialiler  aulem  dilecti  fllii..  abbas  et  Tratres  monaslerii  de  Scondal,  Cisterciensis  ordinis, 
lam  de  Trequenlibus  iniuriis  quam  de  ipso  colidiauo  dererlu  iustilie  ronqiierenles,  unirersi- 
lalem  «estram  litleris  pelicrunt  aposlolicis  exrilari,  ut  ila  videlicet  eis  in  Iribulalionibus  suis 
contra  moieraclores  eorum  prompla  debealis  magnanimitale  consui^ere,  quod  ab  anirustiis, 
quas  suslinent,  et  pressuris  resiro  possint  presidio  respirare.  Ideoque  universitali  vesire 
per  aposlolica  scripta  mandamus  alque  precipimiis,  quatinus  illos  qui  possessiones  vel  res 
seit  domos  pre<lictorum  Tratrum  vel  hominum  suorum  irreverenter  invaserinl,  aut  ea  ioiuste 
detinuerinl  que  prediclis  fratribus  ex  leslamenlo  decedentiiim  relinquonlur,  seu  in  ipsos 
IValres  contra  aposlolice  sedis  indulla  sentenliam  excommunicationis  aut  inlerdicii  presump* 
serint  prnmulRare,  vel  deciroas  laborum  de  possessioiiibus  habitis  ante  conrilium  generale, 
quas  manibus  propriis  aut  suinplibus  excoluni,  seu  nutrimenlis  ipsorum,  sprelis  aposlolice 
sedis  priviletpis,  exlorquere,  monilione  preniissa,  si  laid  rueriiil,  publice  candelis  acccnsis 
exco|  m Imunicalionis  senteiilia  percellatis , si  vero  cauonici  reguläres  vel  clerici  seu  muiuchi 
ruerinl,  eos  appellalioue  rcmola  ab  olllcio  et  beueOdo  suspendnlis,  neulram  relaxaluri  sen- 
Icnliam  donec  prediclis  fratribus  plenaric  satisfacianl,  et  lam  laid  quam  clerici  seculares 
qui  pro  violenla  manuum  inicctione  analliemnlis  vinrulo  fuerint  runodali,  cum  diocesani 
episropi  litleris  ad  sedem  aposlnlicam  venienles,  ab  eodero  vinculo  mcrcanlur  absolvi.  Yillas 
autem  in  quibus  bona  prediclonim  fralriim  vel  hominum  suorum  per  violentiain  deleola 
fuerint,  quamdiii  ibi  sunt,  inlerdicii  seolenlie  supponalis. 

Dalum  Lalerani,  .V.  kalendas  Mariä,  poulilicaliis  nostri  anno  sexlo. 

Ein  Traiao  rolb  anil  selber  Seldi-oräilen  nocb  durch  das  Persanenl  seschlunsen,  die  Bolle  verloren. 
DIalen  von  stelcbzelllser  Hand:  A4  tnogutttinum  Archiepiteopum  et  awoa  euffraganeoe. 
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Graf  Rerthnld  ton  Sah  rer  ordnet^  dast  er  nach  seinem  Tode  im  Klotler  Salem  an  der 
Seite  seiner  dort  ruhenden  Gemahlin  llihrude  bei//esettt  tcerde , und  sein  Bruder  und 
seine  Dienstleute  rersprechen  die  s«  diesem  Ztcecke  noch  treiter  ron  ihm  gelroffineu 

Anordnungen  iu  tolhiehen. 

Salem  1222.  Marts  3. 

Nutuni  sit  universis  Christi  ndulibiis,  quml  cgo  Uerllioldus  comes  de  Svize  locum  sepul- 
tiire  mihi  tdegi  apiid  mnnusteriuin  Salem,  in  tumbu  videlicet  dilerte  coniiigis  et  dumine  mee 
Hiltrude  ibidem  tumulate,  ul  quibu.s  una  Tuit  auimorum  volunlas  in  vita,  corpnra  quoque 
socientur  in  morle.  Frater  quoque  meus  comes  Alwicus  Ode  data  spopondit  se  ralum  habi- 
turum  qiiicquid  de  prediis  mcis,  sive  sanus  sire  inlirmus,  pro  remedio  anime  mee  coiitulero 
prel'alo  monasterio.  Iiisuper  idem')  fraler  meus  et  minisleriales  mei,  quorum  nomina  sub- 
ierla  sunt.  Ilde  data  promiseriiut,  quod  in  obilu  mco  corpus  meiim  ad  sepeflicliim  monasterium 
deducerenl.  In  testiinoniuni  autem  promissionis  l'nclc  tarn  meum  quam  fralris  mei  sigillum 
huir  leslamento  iussimus  appendi. 

Acta  sunt  hec  npud  Salem,  anno  incarnaliunis  dominice  .M^  CC".  XX“.  11“.,  V.  uonas 
Marlii,  sub  veuerabili  abbale  domino  Kberhardo,  presenlibtis  domino  Riirchardn  abbale  de 
.Alperspadi '),  llainrico  decano‘j  de  Celle’),  presente  quoque  et  consentionle  plebano  memo- 
rati  comilis,  videlicet  Burchardo  de  Bercuell’),  cngnomento  Zalgc,  llainrico  plebano  de 
Sliappach’),  llainrico  plebano  de  Spaichimiin*),  Wernhero  plebano  de  Sconbere”),  Bertoldo 
plebano  de  llopfowe’),  ilrico  plebano  de  WacliendoiT"),  (ierungo  plebano  de  Obirndorf’), 
Haiurlcn  plebano  de  Böchingen'“).  De  laicis  vero  pre.senles  cranl;  Conradiis  de  Warlinberc"), 
Conradiis  de  Boderaen”),  Olricus  de  Zimbere“’).  De  ministerialihus  vero  prediclorum 
comitum,  qui  et  proinissioneni  prediclam  feccrunt,  hü  snnl;  Ludcwicus  de  Winzagel''),  Burc- 
hardus  Slnechcli,  Conradiis  de  Hphiudnrf’J,  llaiuricus  et  Burebardus  Salarii,  Bruno  de 
Berne“),  Dietericiis  Grulo.  Kanilem  vero  promissionem  quam  prefati  comiles  feccrunt,  posl- 
modum  etiam  se  servaluros  spupnnderiint  *)  filii  comitis  .Alwici,  scilicet  .VIewicus  et  Berloldu.s, 
in  Castro  Sülze,  mnllis  prescnlibus. 

Nacb  den  Dlplumnliir  von  Snkio  i,  CXIlll,  S.  t6Ü,  guter  der  Anfscbrirt:  Vonfirmalio  romiiis  Bertotäi 
de  SttUe.  super  seputtura  ipsius  quam  etegit  sibi  apud  nos. 

K— c)  Da«  I>ipl<iBMUr  i«dem.  dtcahnmo.  — i)  St»  da»  Dipl  — ■ »}  Dipl  tp«»fomderiint. 

1)  eliem«lire  Kloster,  0..4.  Oherndorf.  2}  Peter-  oder  Murlazell,  ebenfalls  0..4  Obrrndorf,  oder 
SchfQkeiizell,  In  der  Foriseizuo^  des  Thaies  von  Alpersbach  ffeleireu,  bad.  B.A.  Wolfach.  3)  Uerirft'ldea, 
O.A  Sülz.  — 4)  Srbappach.  Ilaupturl  des  Srbnppacher  Thals,  bad.  B A.  Wolfach.  — > 5)  Spalchlülfr'D,  0-A.St.  — 
6)  Schömberir,  O.A.  Freodesstatt.  oder  Rolweil.  — 7)  Hopfso,  O.A.  Sulz.  — 8)  Wachendorf,  0 A.  liorb.  — 

17* 
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9)  Obcrn4orr,  0..t.SI.  — 10)  Es  hl  wolil  Backiiigen  za  Irsea,  ilorblaiirra.  O.A.  Oberudorf.  — II)  Verxl.  S.  107 
Ann.  1.  — 17)  Verjl.  S.  64,  Aan.  7.  — 13)  HerrcazlnaierD,  O.A.  Ralwcll.  — 14)  Eprebdorf,  0 A.  Obcra- 
dorf.  — 15)  Bern,  In  Rol«ell  aarurranrenes  Resllzlbam 


DCLM. 

I'or  den  auf  Klage  det  Abte»  ron  S.  ti/atien  gegen  den  edetn  Konrad  ton  Matiemie» 
uiegen  einet  Hofs  in  Sntsenbeuren  ernanmen  aposfo/iieAen  Hichlern,  Abi  Berlhold  ron 
Weingarten  und  den  Priibsten  Heinrich  ron  Hoth  mut  Hudotf  ron  Waidtee,  begiebt  sich 
der  Beklagte  aller  seiner  angesprochenen  Hechte  darauf,  mit  Ausnahme  der  Vogtei. 

.\u!endorf  1222.  .ipril  15. 

In  iiomine  palris  el  lllil  cl  .spiritus  saiirti.  Ego  B.  Wim>garl[cnsisJ  abbas  ct  cgo  II. 
Rotensis*)  ct  ego  R.  Walseiisis  preposili,  iuilicis  ab  apostolica  dclogali  sede,  cognoscfnlos  de 
causa  que  verlebaUir  iiiler  abbalcm  saueti  DIasii  de  .Nigra  Silva  et  C.  mibileni  virum  de  Maccn- 
sicA'”)  super  quadam  curia  in  .Nazzenburron*')  sila,  quam  feliris  niemurie  H.  fralcr  eins  tarn 
pro  remedio  anlnie  sue  in  ulliiua  vuliinlate,  euius  über  est  slilus,  tarn  pro  recunipensalione 
danini,  quod  inlulil  nionuslerio  saiicli  Blasii,  nullo  conlradiceiile  libere  possidendam  in  per- 
petuum  conlradidil.  Sed  eo  deriincla  C.  preralus  fraler  eius  eauilem  curiam  iure  licredilariu 
violenter  et  minus  ralionabililer  sibi  veiidicavit,  ipii  lamen  postca  .super  eodeiii  facto  herum  et 
ilcrum  peremptorie  cilaliis  a nubis  in  .Alidorf'')  in  iudicio  residenlibUH,  idem  errorem  smitii  reciig- 
noscens,  iuris  necessilate  compellente,  inri  sun,  quod  in  eadem  curia  videbaliir  liabere,  peiiiliis 
in  manibus  noslris  reniintiavit,  solam  lanlum  el  midam  ailvocaliam  sibi  preluxavit,  de  aliis 
vero  dampnis  ecclcsie  sancli  Blasii  per  inccudium  illalis  iuraiiieuto  se  sunicieiiler  expurgavit. 

Testes  buius  facti  suiil:  ,Swiggerus  plebaniis  de  l.öbmi“),  .A.  prior  ct  preposilus  ct 
0.  camerarius  de  Ochsenbusen,  II.  scolastirus  de  Waise,  II.  cnslos  el  II.  camerariiis  sancli 
Blasii,  Orlollus  miles  de  Riuechenburg*),  Ruduifiis  de  Seburg'*),  ITiiiradus  de  Winedin'), 
Fridcricus,  Vlricus")  de  .Vlidurf,  el  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  aiiiem  liec  anno  ab  incaruatione  domini  M.  CC.  \X.  II.,  nieiise  Aprili,  XVII. 
kaleiidas  Mali,  sub  Eridericu  Romanorum  imperalure  II.,  indiclione  decinia. 

N»rb  llr.s«,  Proar.  Mnnum.  IJai'ir.  S.  17.  — l'ngenaui-r  Abitrnrb  bet  Corberl,  llhl.  ,S.  ,N.  III,  S.  175. 
nr.  LXXXV,  der  illr  Erkunde  „ex  arrbtr.  .Sna-Blusii  T.  II.  p.  57**  genouiinen.  — Nor  die  VerscbledenbeUeD 
der  Eigennamen  bei  lelzlereu  uulen  anffegebeu. 

ii<rb.  HoUfntit.  — b)  (>.  flmteHtifftk.  ftnid««  laUrK  »t,  .V4fC<ii«i>«.  — (*.  — tl)  titriktruB 

ua4  t.oleon.  - «•)  .4  frior.  T.  f)  und  Seeture.  — f)  t'olricuB, 

1)  Mi4(zeo>(e8,  MaltKles,  nu  der  Ffojisicb,  iio  b«ii‘r.  LG.  TUrkbrlin,  rerir).  II,  S.  142.  — 2)  >i«».seD- 
bpsreiip  bafer.  LU.  JUioilPlbeUu,  mit  di-ia  vori^^io  iiu  Dtk.  liaisuHL  E»  bainidt  sieh  hier  um  elpe  He»iuaiif 


Digitized  by  Google 


1222.  April  24. 


133 


des  frliber  mit  S.  Blsslen  verbiodes  gewesenes  Klosters  Ocbsesbaasen.  — 3)  .\oleodorf,  O.A.  Waldsee.  — 
4)  Laiben,  an  der  Gilni,  baler.  L.B.  Oltobmrea.  — S)  Ringgenborg,  Flllal  ras  Esenbaaaen,  O.A.  Raveasbnrg.  — 
A)  Seebirg,  abgeg.  In  der  (irgend  ran  Waldsect,  scbuerllcb  das  Im  O.A.Uracb.  — 7)  mcbrlwlanenden,  O.A.  Waldser. 


DCLVII. 

König  Heinrich  17/.  betätigt  die  ton  Meister  MarA-irart,  Pieban  ton  L'eberlingen,  seinem 
Oeheimschreiber  und  Katar,  in  der  Stadt  Werth  gethane  Schenkung  eines  Hauses  in  l'/m 
mit  Kapelle  und  Hof  an  den  Abt  Eberhard  und  das  Kloster  Salem. 

C Werth ) VZn.  .ipril  2t. 

Ilcinrictis,  tifi  gralia  Kimianonim  re\  ct  scmpcr  aiigiisltis.  Deo  rrcatori  noslro  gralum 
et  plamis  prc||stare  non  anibiginius  obsei|iiiiiin  et  ad  iitriuaque  vite  felirilalrm  nobis  profii- 
Inriim,  si  loca  divinis  ||  mancipala  nbaeqiiiis  amplinre  riiraverimus  et  ad  ipsornni  roniinodum 
et  prorerlum  niram  iiiipen||derinius  diligciitem.  (Juapropter  cogiioscal  iinirersoruni  iniperii 
fldeliiiiii  lani  presens  eta.s  quam  siircessiira  pusleritas,  qiind  niagisler  .Marquardus,  plebanus 
de  Vbirlingin‘).  raniiliaris  rlerieus  et  notarius  nusler,  zeln  durlua  pielall.s,  pro  remedio  anime 
siie  diimiini  suam,  quam  apiid  Yliuain  proprils  siiniptibus  Tundavit,  per  inanua  noslraa,  in 
preseiitia  nuillornni  iinbilttim  apiid  uppidiiin  noslrum  NVeiilain*),  Kblrliardo  venerablli  abbati 
de  .Salem  et  eidem  nionaslerio  rum  capella  et  curle  euiitradidit  libere  lenendam  et  perpetno 
possidendani.  l't  aiitem  eadem  donatio  lirina  semper  cl  rata  eidem  mona$terio  permaueat, 
presentem  pagliiam  exinde  roiisrriptani  sigillo  iiostro  iiissiinus  eonmiiiiiri.  Statuentes  et  sub 
pena  gratie  nostre  dlstricle  preeipieiites,  ut  milli  iimquain  persone  lireat  donatioiiem  eamlein 
iul'riiigere  vel  tenierilatis  atisti  ei  conlraire.  (}und  qui  fererit,  iram  iremendi  imlieis  et 
nostre  otreusam  maieslalis  se  iioii  dtibilel  graviler  iuriirrisse. 

Testes  hiiius  rei  sunt:  Otto  veiierabilis  YVirrebiirgensis  episcopiis,  C(nradiis  abbas  de 
Teniiilmcb’),  conies  llarlniaiiiiiis  de  Dilinaiii,  eoiiies  Itoppo  de  lleiininberr,  ileinriciis  de 
Nifllii*),  Gerlacu.s  de  BvlingiuM,  Fridericus  de  Trubindingia*),  Ebirlniriliis  dnpiter  de  Walt- 
piirc’),  C.  pinrerna  de  Wiiilirstetin'),  Fridericus  riimerariiis  de  liigiiiburc’),  Burrlianlus  de 
llohinburc"’),  Cfnradiis  de  I!ndimin")>  l-''*'®  Sfniirowe'"),  Wallherus  Nagillimis  luinister 
de  VIma,  Ovlricus  Btio  et  alii  quam  plures. 

Actum  apud  Werdam,  ab  incnrnatioiie  doiiiilii  anno  M”.  fC°.  AX.  11°.,  VIH".  kaleiidas 
.Mail,  indirlione  X. 

Narb  Ist  efbe  welss  und  rolbe  Si-bnor  ttiirch  das  PergninenI  grsrhluugen.  üns  Siegel  verloren.  — Abitruck 
bei  Jäger,  Uescb-  der  Stadt  t'lu  8.  73t  und  llu lila rd- Itreballes,  lllsl.  dipl.  Frld.  sec.  Tom.  II,  (1',  II.) 
S.  73J 


Digitized  by  Google 


134 


1222.  Mai  28. 


I)  Vcr|:l.  S.  8t,  .\1B.  88.  — 2)  Narh  H D lila rd- Br e t all« 9 a.  a.  0.  dru  llinrrar  zarulfr  (vrrrl. 
Bäbnrr,  Bef.  Inp.  1108  — 1254,  S.  2131  aber  Kal.arniMtTlh,  aatrrhalb  Diiasrldorf,  ala  Donaawerlb.  — 
3)  Varirl.  S.  62,  .baoi  18.  — 4)  Veriri.  S.  88,  An«.  S.  — 5)  Vi-rfl.  S.  111,  Aaai.  2.  — 6)  HobaalrbdlaorD, 
baler.  L.0  Hrldrnbflin  — 7)  Vrr*l.  S.  110,  Anai.  6.  — 8)  Varjl  8.  12,  Amn.  8.  — 0)  .Narb  la  rtaialiiaa 
Sporro  vorbandane  Uurp  In  der  .Näbr  ton  BMUrnrcnta,  paraa  daa  .Scbnsarotbal,  O.A.  Ratpoabarf.  — lOi  lloai- 
barp,  bol  Slabrlnpon,  obmoII  des  leberllaper  .Sroa,  bad.  B.A.  Slorkarh.  — 11)  Vorpl.  8.  64,  Anai.  2,  — 
12}  Saoinierao,  O.A.  TeUnaap. 


ÜCLVIll. 

Bitchnf  Konrad  ton  Cominm  erAfunr,  datt  dir  Zinthliriijrit  der  Marien-  und  Mariint- 
kirchen  in  Hierlingrn  und  Varrhlhal  7.ins  und  llaiipirerhl  nach  dem  7.in*rechte  der 
Angehörigen  der  MuHerkirche  tum  heil.  Petrue  in  Marchthal  tu  enlrichien  haben,  und 
gebietet  den  (leiatlichen  feiner  Diörete,  sie  datu  antuha/ten. 

Constant  1222.  Mai  28. 

Conrudus,  dpi  gralia  Conslatilicnsis  episropus,  umnibiis  IPKPiitiliiis  pt  aiidipiilibtis  salulpin 
in  Christo  lesu.  Ilpposiiprat  coram  nnbis  prepo.silus‘)  pl  compiiliis  de  Marllipllo'),  qiiod 
humiiips  censiialcs  ercipsiariini  .«anclp  .Vbiric  pt  snurli  Martini  in  Bilrinppu*)  et  in  .Marlhcllo 
in  solvpiido  censii  et  iure  exlreniu,  qiiod  huubpi  reht  diciliir,  specialem  sibi  iusliliam 
usur|)urpiit,  illis  assi.slenlibus  el  asserenlibiis,  se  hiiiiismudi  ins  e.vlremiim  solvpre  non  liebere. 
Sed  cum  binc  iude  ijuesiliini  esset,  et  nihil  eis  in  hoc  rasu  prnpter'')  ninlam  coii.siietudlneni 
patrocinaretur,  scntentiunaliter')  a nnbis  est  prumiilealnm.  ut  boniines  predidi  rurniani  cen- 
sualein  ecclesie  sandi  l’etri  apiid  Martltellum  cou.servareiil , maxime  cnni  isla  matrix  et  ille 
fllie  esse  dignosrantur.  Mamimniis  igilur  dislricte  preripientes,  ut  sarerilotes  ecclesiaruin 
nosire  dioeresis,  in  i|uaruin  ronfinin  dicti  tarn  tiri  i|iiani  miilieres  liabilanl,  vel  ulrunqne'') 
morantur,  aullioritale  iinstrn  coganl  eos  per  eeusiirani  peclesiastieam  tarn  de  vivis  quam 
de  murluis  supra  didu  conveiilui  ralionein  reddere.  Qiiod  si  in  Ins  e.xeqnendis  umnre,  limure 
vel  niuaerum  rorruplioue  negligenle.s  e.xliterint,  novcrint  se  dpi  omiiipotenlis  et  nosire  benc- 
volenlie  uITensain  prnmereri. 

Dalum  apud  Constaiiliam.  anno  domini  MCCXXII..  V.  kalendas  liiiili. 

\ach  rlner  anboplanblplrn  Abarbrin  ant  Papier  toai  Aiitanp  dos  18.  Jabrhundorts. 

i)  t)i(>  •«  d«r  AlM<lirifl  «ieJt'r  in  t nni|v6o-u>.  — l»;  l.ii-  prtterf  c>  So  di«  Abselirift.  — dl  l.ic«  MiirHMfM«? 

t)  ObcrmarrLlbal,  aaf  dem  rerhlt*a  Ouaauurcr,  O.A.  Ebloftt^a.  — 2)  Vrrirl.  S.  tH,  .^oui.  I. 
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DCLIX. 

Heinrich  ton  Langenberg  tritt  die  ton  seiner  Gemahlin  Sophia  ihm  iugebrarhten  Güter 
in  Bieringen  mit  ihrer  und  seiner  Srhiriegerinutter  Agnes  von  Bilrieth  Zustimmung  käuflich 
an  das  Kloster  Schönthal  ab. 

OMI)  1222.  Juni  10. 

i In  nomine  sancte  cl  individue  triniialis  I tlelnricus  de  Langenberc')-  MnUtini  labili 
homillnum  meniorif  consulilur,  niiilluni  rutiiris  in  poslerum  lilibus  caveiidis  provideliir,  si 
iiegoria  biimana  ||  studiose  lilleris  niandenlur,  ul  igii^  per  oblivinneni  el  rniam  temporis  a 
cordibiis  homiiium  eranl  nuilura,  scripIMorutu  benellcio  arlius  ci^dem  teueaiilur  iiifixa.  l'nde 
lam  presenlibus  quam  rmiiris  nulum  e»se  volumus,  qiin  rationis  tenore,  qua  iuris  flrmitale 
bona  iioslra  in  Biriiigcti')  in  possessionem  ac  proprielalem  monaslcrii  Sconendal  accesserint. 
Cum  enim  eadem  bona  veualia  c.\blbiiissemus,  domniis*)  Gutefridus,  eiusdem  loci  abbas,  opor- 
lunitalem  habens  taiit^'  ulililatis  ecclesi^  suf  conrerend^,  nubisrum  in  prerio  pro  ducenlis 
mards  argenli  convenit,  iios  vero  el  u.xor  iioslra  domina  Sophia,  e.v  ruius  parle  eadeiii  bona 
nobis  obveneranl,  coliala  manu  cl  unanimi  consensu,  predirta  bona  cum  omuibtis  alliuenliis 
suis,  aquis,  pratis,  silvis,  cnllis  et  inrultis,  preler  sola  mundpia  ulriusque  se.xiis,  legillima 
et  snllempiii  donatione  memoralo  nbbali  el  cius  eedesi;  libere  et  absolute  in  perpeluam 
Iradidiimis  proprielalem.  Kmidein  quoque  Iradilionem,  in  presentia  domini  regis  ileinrici  et 
prindpurn  eins,  Winpin;  renovavimus  nlqiic  tirmarimus.  Socrtis  niilcm  noslra,  domina  .Agnes 
de  Bilrielb’),  huic  vendilioni  contradixil,  sed  landein  volunlarie  nc  benigne  consensil  in  Halbs, 
coram  eodem  domino  nosiro  rege  lleinriro.  .\d  hiiiiis  igiiiir  roniractus  perpetiiam  lirmilatcm 
prcsenleni  paginara  conscripsimus  el  sigilli  nosiri  impressione  communivimus. 

Testes;  llar|  I |manmis  et  Lvdewiciis  de  Wirlenberc  coroilcs,  .Marquardus  notarius  domini 
regis.  Cflnrndiis  el  VIricus  fralres  de  Diirne*),  Ciiuradus  de  llelienriet''l,  Wallerus  de  Srbil- 
lengisllrst “),  Wallerus  de  llornburc’),  Dielerus  liliiis  domini  Babini,  Dielrriis,  T.üdewicus, 
llcroldus,  Cöiiradiis,  fralres  de  Obernchein "),  Wilbelniiis  .sciillclus  de  Winpiiia,  Volcnandns 
ct  lleriwicus  fralres  de  Zivlclingen”),  Cunradiis  .Molnerc  el  lleinricus  de  lliicbelbein '*), 
Livipoldus  scultclus  de  Bolenhurc"). 

.Ada  sunt  hec  anno  dominiri,’  incarnalionis  M“.  CC°.  XXir.,  qiiarlo  idus  Innii,  indiclione 
üecima. 

An  einem  Perirnineiilslrelfen  tiäniit  das  herzlürnlire  Siegel  de.«  Ansniellers  »ns  rolbem  VVathse;  Flgnr: 
ein  nach  (beratil. ) links  rennemler  Lenjiard  oder  leopardlerler  Liiwe  luil  anfgeschlagenein  Scbweire  In  der 
Obern  Haine,  über  einem  Sebacbbrellc  In  der  nnleni.  Um.acbrifl  In  der  linken  (berald.  rechlen)  Ecke  nuraiigrnd; 
SICILLVM  IIEXRICI  DB  L.kaCENBeRC  (U  nnd  II  Jede.s  znr  llkine  ansgr.-.|irnngea,  ein  AbkUrznngazelcben  über 
A und  zwlarben  HR  nickt  erkennbar.)  — Abdruck  bei  WIbel,  llntienl.  KIreb.  R.  I).  IV,  S.  6,  nr.  IV. 

•j  äo  kirr  >p)it*r  da«  Wort  di>rrb|üti|i|  in  üblkher  W>U«< 
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1)  LuDRrcubnrf,  0..A.  ürmbrooD.  — Vergl.  S.  40,  Aam.  4.  — 3)  Tcrffl.  S.  40,  .Anm.  2.  — 4)  W»ll- 
düreo,  biid.  B..4.SI.  — &)  (UDter-fHrlBrtPlb.  O.A.  H'elDsbtTsr.  — ö)  Srbllliii|rii0rst,  zwiscbru  Fpacblwaoffn  obd 
Rotenbnrf  i.  d.  T.  fii  Bzit’rii.  — 7)  llorobfrjr,  0 A.  OebriDgen.  — 8)  Obrlfrbfliii  «ur  di-m  llokzii  Nerkarqrrr, 
bad.  B.A.  Ilosbncb.  — 0 and  10}  ZliUllodt‘0  nud  Heacbtioden,  O.A.  Nnckarsdlm.  — II)  BeU-abarn  a.  d.  T. 


DCI.X. 

Bitchof  Otto  ron  Winburg  beurkumlet  die  wiechen  den  Oebrüdern  Aonrad  und  Goltfried 
ton  Hohenlohe  und  dem  deuisehen  Hause  der  heiligen  Maria  in  Jerusalem  getroffene 

L'ebereinkunft  iregen  des  dem  letaleren  augeaicherten  Zehentens  in  Mergentheim. 

1222.  Juni  22. 

Otto,  (lei  gratiu  Herbipolensis  ecdesie  episropiis.  Fidelis  est  lilterarum  custodia,  que 
rerum  sericoi  eloquilur  evidenter  ei  emergeutibus  calumpniis  ilrma  obiiat  veritate.  Hioc 
est  quod  ad  omniiim  tarn  presentiuni  quam  ||  rulurorum  rupimus  noliriam  pervcnire,  qiiod 
cum  Andreas  nobilis  de  lloeulocli,  diviiie  providentie  consilio  inspiraote  seculo  reniiutians, 
ad  doniiim  Teutoiiicam  sancic  .Marie  in  Icrusalem  proponeret  se  transferre,  ||  Godefridus  et 
Ciinradus  fralres  ipsius,  ne  feoda  sua  ab  ipsis  alienarentur,  iuter  cetera  proinissa,  sibi  iiira- 
meiiti  cautinne  et  fidel  confirmala.  hoc  specialiter  promiserunl:  quod  derimam  in  .Mergentheim, 
pro  Irigilita  ||  qiialuor  talentis  e.stiinatam,  quam  ab  llerbipolensi  ecclesia  iure  tenent  f'eodali, 
predicte  domui  cessuram  libere  et  perpeluo  ordinarent.  Quod  si  forte  non  posseut,  reniiente 
llerbipolensi  ecclesia,  oblinere,  eamdein  decimani,  que  tarnen  sepefate  domui  iam  desenit, 
ubicumque  iam  diele  domus  fralribiis  plariluin  et  ennveuieus  videretur,  proprietatibiis  et 
allodiis  suis,  uno  laleiilo  plus  aimualim  solveutibus,  conmutarent.  (.iiioniam  vero  bec  con- 
mtilalio  cfleclir  curuit,  donec  Godefridus  et  Ctiiiradus  supradicii  peregrinando  aposlolurum 
propnsueruni  liminn  visitare,  idem,  mctuenles  aniraaruni  ipsnrum  saluli  grave  pcriciilum 
generari,  si  per  eorum  negligenliam  inpedimcntiim  aliquod  in  eadem  decinia  domui  emergeret 
auledicte,  subscriptis  illam  proprielatihus  et  alloiliis  comnularunl : AVeieubrchlisliusen ’)  cum 
Omnibus  perliueirtiis,  propriclalc  qiiain  hahent  Eberhardisbniiinen’),  Itawegc*)  cum  Omnibus 
pertinenliis,  mnlnndino  quod  dicilur  llolu/irlen*),  proprielate  in  Uillirnbarb'‘l,  llulenbarh*) 
cum  iure  palrouatus  ecclesie  et  omnibus  pertinenliis,  Aceiidorf'),  Igelslrur),  Warrhebach’), 
cum  Omnibus  pertinenliis.  Quod  si  Godefridus  et  CCnradus  peregriuatione  coniplela  rediei'int 
domino  coucedente,  derimam  prrniissam  apiid  ecriesiam  Herbipoleosem  elaborabunl  optinere 
domui  preta.vale,  quam  si  de  voluiilale  et  rnnsensii  ecclesie  iam  diele  non  poterunl  optinere, 
proprielales  pretilulate  et  allodia  domui  libere  deservient  sepedicie,  et  si  in  estimalione 
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eiusdem  decime  prenilssa  derectus  aliquis  in  bonis  fuerit  nomioalis,  a Goderrido  et  Cuiirado 
fratribus  pst  supplendus.  Si  quid  vero  saperbabundareril , fralres  dotnus  resliluere  hoc 
tenentur.  Ul  autem  super  hiis  nulli  dubium  orialur,  presentem  tarn  ooslro  quam  ipsorom 
sigillis  ferimus  paginam  cnmmuniri. 

Huius  rei  lesies  sunt;  .Albertus  cellerarius,  Heiuricus  portnuarius,  Cfnradus  de  Cvlen* 
berr'"),  cannniri  llerbipiilen.ses;  lairJ  vero:  Hcinrirus  de  Rodenvels"),  Wasmädus  de  Specke* 
velt”)  et  Ctiiradiis  fliius  eins,  Hertwicus  magister  coquioe,  Cfnradus  de  Erlach”),  Otto  de 
Stamheim“),  Marquardus  L'rispus,  Eckebardus  Piillus  et  alii  quam  plures. 

.Acta  sunt  bcc  anno  domioicc  incarnalionis  M".  CC^  XXII".,  ,X°.  kalendas  lulii,  anno  pon- 
tiflcalus  nosiri  XV1I°. 

.Vd  Prrsaaji’Dl.'lreirchen  bSnireii  drei  SIsllle  von  sewölmlkbein  Wacb'.  In  der  Hille  das  des  Ansslellrrs, 
links  (betald.  recbls)  das  von  Gollfrled,  rechts  das  von  Koomd  von  llobeolobe;  das  leUle  zerbrocben.  Es 
sind  die  Io  den  .Vniuerkiiiigen  S.  00  and  04  bescbrlelieuen 

I und  3)  tVermnibsbansen  nebst  de.ssen  Flllal  Ebertsbrnnn,  O.A.  Mereeolbelio.  — a und  4)  Raueck  ond 
llolzmiible  (die  Urkunde  bat  Mlrkllcti  koMnricn)  können  beide  nicht  fern  von  den  vorigen  und  den  rolgendeo  Urten 
gewesen  sein.  Die  .\ameo  sind  verschwunden.  — S)  Vergl.  S.  04.  Aom.  14.  — 8 — 9)  Vcrgl.  8.  05,  Anm.  8 
ond  S.  06,  Ano.  7 und  8.  — 0)  Wacbbacb,  0 A.  Hergenlbelm.  — 10  und  II)  Vergl.  S.  00,  Anm.  4 und 
S.  04,  Anm.  10.  — 13)  Speckreld,  unweit  Markleluersheim,  In  diesem  Ilerrscb.Uer.  — 13)  Erlach,  zw'lschea 
Kllzingen  und  Ochseaturt  (vergl.  S.  04,  Anm  19),  oder  Ilerrscb.Ger.  Holbentrlst  — 14)  Stammheln,  am  Hohen 
Halonfer,  L.G.  Volkach,  zwischen  Wirzborg  und  Schwelnfnrl. 


DCLXI. 

Konrad  toh  Kraulbeiin  verkauft  und  übergibt  die  ihm  ron  eeinem  Oheim  Konrad  von 
Klingenfeh  reräuesene  Hälfte  der  Burg  Bieringen  an  den  Abt  und  die  Brüder  in 

Schiinthal. 

Ballenberg  1222.  Juni  30. 

I In  nomine  sancte  et  individiie  Irinitatis.  I Ego  Cünradiis  de  Criitheim')  universis  fldc- 
libiis.  II  Reriim  liumauarum  maliria  et  miilabilitas  e.xigil,  illic  nos  quasi  trepidare  tiniore, 
u||l)i  iiiilliis  est  limor;  quo  (it,  iit  scripta  .soleamus  corroborare  qiiicqiiid  flimum  ac  slubile|| 
ilesideramiis  iugiter  durare.  Noverinl  igitur  uiiiversi  tarn  presentes  quam  futuri,  qiiod  ego 
Cünradus  de  Crulheim,  libere  conditionis,  preditim  meum,  qiiod  emeram  a domino  Cönrado 
de  Clingenvels')  patruo  meo,  mediam  iciiicet  partem  caslri  Biringen'),  cum  omnibiis  suis 
atlinentiis,  agris,  pratis,  aqiiis,  silvis,  ciiltis  et  incullis,  quesilis  et  non  quesilis,  preter  sola 
mandpia  ulriusque  se.xus,  vendidi  renerabili  domiio*)  Goterridu,  abbati,  et  Tralribus  in  Scouetal 
lil.  18 
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pru  ceoluin  LXX  niarcis  argenii,  Tralribus  nicis,  Wolfrudu  rt  CraOono,  imanimi  cousen:jU  id 
mecum  agenlibiis  et  idem  prediiim  collala  manu  libere  el  absiilule  in  perpetuam  prnpriilatem 
monaslerio  legillima  et  sollcmpiii  dunalionc  rnntradenlihiis.  L't  igitur  tarn  consculaneus  lam- 
qiie  snliempni:^  runiraclus  raliis  iiigiler  permaneat  cl  iiironvulsus,  presentem  carlam  trsti* 
monialem  ad  perpetuam  rei  memuriam  ius.sinius  riinscribi  el  lum  ipsiiis  domni  abbalis  (|iiitm 
noslro  sigillo  commnuiri. 

Ituius  rei  tesles  sunt:  Wernberus  deraiius  de  OtlllinEiii'J,  C'ünradus  parroi-hianus  de 
Nuuenstedeii*),  Wolprandus  parrocliianus  de  Mererliiugeii‘),  dominus  lleinricus  de  Iliibeiilorh. 
de  domo  Tenlunicorum,  et  Golerridtis,  fraler  eius,  et  iuvenis  qiiidum  Berubardus,  de  domo 
Teutonicorum.  Engilliardus  de  BerlichiuEeu’),  (ioteboldus  de  Burcbeim'),  Adelhelmus  de  Husen*), 
Cfinradus  Leitgasi,  Cunradus  Kylian,  Cuuradus  advoeatus  de  .Mererbiugeu,  Wolprandus  de 
Criilheim,  Marqiiardiis  fraler  Cunradi  LeilgasI,  t'iidericus  de  llalla*)  superiore'*)  et  l.udeuicus 
Institor,  Ramungiis  el  Cunradus  fraler  eius  de  Crulheim,  Tulaudus  el  (ieruiigiis  fraler  eius 
de  Ballenburc“). 

Acta  sunt  liec  anno  duminice  iucarnatiuuis  M“.  CC*.  XX!!".,  iodictioiie  X.,  pridie  kaleiidas 
lulii,  in  Ballenburc. 

,\gr  du.«  an  elorm  Prrgamenl.'Urrireij  bliiieriida  seiir  kleine  länellclirnnde  Slefrel  de.«  .Abts  ran  rolliru 
AVscb.SK  uocb  ütirljr  Flirnr;  ela  sllseattrr  .Abi  mit  dem  Krammslsb  In  di‘r  Reebten  und  einem  ttucbe  vor  der 
Bro.sl  In  der  l.liike».  L'msebrlR;  f SlUILU/u  . .ABU.ATIS  . bl’El'IO.SE  . V.ALLI3.  — .Abdruck  bei  AVIbel,  lluhea!. 
K.  n.  R.  II.  II,  .S.  87,  nr.  X\. 

• ) Sv  »lelil  Jas  Wvrt  hivr  uittjeirbrirben,  »auM  iat  m iliiTrb«ii«  lii  Utllcbrr  WeUv  Al'C»llOrt(.  — b)  In  il(>r  l'ikuti^^  8i»1t  drk 
l«Ut«-n  Rucbiubviii  aIiss  AUkArtun|. 

1)  Sludt  Kr«Qibeliu.  lu  Uadeo.  — ■ 2)  Kllnift'nfd.s  abircgr.  Burf,  au  der  SrfanirrAch,  O.A.  HnU.  — Vt*r|(L 
S.  49,  Atito.  4.  — 4)  Verft.  S.  98,  Aou  7.  — 5)  .NciiasiirtleQ,  bad.  UA  Krantb«*!!]].  — fi)  ri*blii<i*o, 
bad.  H.A.  AdelslK'lm.  — 7)  UerlicblBirrii  an  di*r  Jairst,  O.A.  Künzf^fsao.  — 8)  Obi<*rburki'a,  ovrdüsifirb  lon 
Adelsbelm,  bad.  B A.  Uoeben.  — 0)  Jafatbaujit'o,  U,A.  Känat>!;<aQ.  10)  H.iU,  0 — II)  Uaifi'Qlirrf, 

bade  B.A.  Kraalbelio. 
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ncLXii. 

Der  Abi  Heinrich  ron  Heichenau  itberUisal  dem  Kloster  Salem  ein  Grundatück  bei  der 
Kapelle  dea  heiligen  Aegidius  in  Vlm,  mit  der  ErUtubnisa,  Gebäude  darauf  sit  errichten, 
und  tceiieren  Zugeatändiiiasen  gegen  einen  immertcährenden  jährlichen  Wachsiina. 

Kr ic hemm  1222.  JuU  24. 

Cniversis  Christi  liilriihiis  hnnc  |iaciti<im  itisppcturis,  II.  clivina  dispensalione  .Augcnsis 
abbas.  ||  siibiertarum  rpriim  notiriani  et  nuMnorinm  in  pprpclmini.  Quc  gmintur  iii  lemporp, 
ne  labaiilur  riiai  teuipore,  stili  soirnt  ||  lestinionio  pcrcnnari.  Noverinl  igiliir  iinivcrsi,  noreriiit 
et  siiiguii  vestriini,  (|iiod  ego  II.  Augcnsis  ulibas,  tum  di||vine  caritalis  iiitnitu.  ijun  ecclesia 
eccicsie  sub\enirc  tcuctiir,  tum  >encrahilis  Ebrardi  ablialis  de  Salem  preeihus  inclinalus, 
fuiidmii  qiiendam  in  Vlmn,  iu.xta  rapcilam  beati  Egidii  sitiini,  rcrlrsie  nnstre  pruprietatis 
litulo  altiiienleiii,  sub  annuo  ccosii,  id  cst  pro  lihra  rer;,  raniprc  iioslre  qiiolannis  in  assiimp- 
lionc  heate  virginis  solvenda,  de  conmuni  ennsensn  tocius  capiluli  nostri  nioiiasterio  de  .Salem 
iure  perpeliio  roneessi  possidenduni.  Si  vorn  pro  cxigenlia  edilltii  quod  in  codeni  fundo 
fratre.s  prcfali  moiiaslerii  prapuiiunl  erigerc,  aen  pro  niaioris  rommodi  cmniumeulu,  ulpote 
pro  fabricandis  nnteinis  ei  ciirtilihiis  iiiserendis,  arcam  sepedicti  fundi,  sive  de  contiguo  sive 
de  vicino  nect'sse  fiierit.  elargari,  sub  bar  eadem  nnstre  concessionis  indnigenlia  et  sub  eodem 
censu  elargatiouein  illiitu  vulunius  ruiipreiienili  et  ralam  liaberi. 

.Vetiim  publice  apud  .\uglam  in  cnpella  nostra,  anno  rerbi  incarnnti  M".  CC’.  XX.  II*.'), 
VIIII'.  kalendns  ,4ugusti,  presenilbiis  Hurchardo  ecclesie  iiostre  preposito,  Ebrardo  derano, 
llugmie  rellerario,  Cöuradu  cuslode,  iIanrico^3  ■)''  sunetn  Kuperlo  alii.sqne  conrratribus  nostris; 
de  laicis  vero;  Cbnrailo  de  Wassenbvrc"),  Cvnrado  de  Badcnegen '),  llanrico  Itvrzelario 
aliisqne  conpluribus.  ll  autem  huius  noslre  coucessionis  robur  inconvulsnm  perseverel,  sigllliini 
chnri  nostri  parlier  cum  iioslru  liuic  pagine  feciraus  appendi. 

Ndfli  üem  Original  Im  Grncral-LiDiIeS'.ArcblTe  In  Karlsrobe.  — An  gelb  nnd  rotb  »Pldeoeo  SchnäreD 
bängtfo  zwei  Io  SäckebeB  elogenäbie  Sigiile. 

Fi  ttmid  Anfafifi  ///•.  und  dat  ieUt«  I Ut  aiifgsftcbAM.  — b)  So  l'ikuod«  lil^r  on<l  »nico.  — r)  E»  «itial* 
llfb  iraAilriiirrc. 

1)  Wasserburg  bei  HoosteKro,  bad.  B A.  Eogea.  — 2)  UBcrnlUell  (vergl.  S.  127,  .Aan.  3). 


18* 
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DCLXIll. 

Pabit  Hotwriu»  ///.  bettäligl  dem  Pfohtt  und  Conrem  de»  heiligen  Michael  in  den  Mengen 
bei  Vlm  den  ßesili  der  Kapelle  de»  heiligen  Andreas  in  Sioningen  und  ihrer  übrigen 
(iiuer  und  nimmt  dieselben  in  seinen  Schutt,. 

tm  iMteran  1 222.  October  1 1 . 

i IloDuriiis  I episcopus,  servns  servorum  dei,  dileclis  Öliis..  preposilo  et  ronrentui  de 
Insula  saned  .Michaelis  apud  ||  Ylniam,  saliilem  et  aposlolicam  boncdictiooem.  Cum  a nobis 
pelitiir  quud  iustum  esl  et  honeslum,  lani  vii;or  ||  equilalis  quam  ordo  exigit  ralionis, 
ut  id  per  solliciludinem  ofUcii  nosiri  ad  dvhltuin  perducalur  elTeclum.  Kaproplcr,  ||  dilceti  in 
domino  fliii.  reatris  iiislia  posliilalionibus  gralu  concurrenle.s  assenau.  capellam  .sancii  Andere 
silara  in  Villa  Sloziii'),  nec  uou  et  alia  bona  veslra,  sicul  ea  omnia  iusle  pacillre  ac  rauonice 
possidells,  vnbis  el  per  vos  ecclesic  veslre  auelorllale  apo,slolica  cmilirmamua  et  presentis 
scripti  palrocinio  communimiis.  Nulli  ergo  oniiiiiiu  huniiuum  llceat  banc  paginam  noslre 
conflrmalioiiis  inrriugere  vel  ei  ausu  lemerariu  euutraire.  Si  qiiis  aulem  boc  atlemptare 
presumpseril,  indigiialionem  uimilpotentis  dei  el  bealorum  l’eiri  et  Pauli  apostolorum  eius  se 
uoverit  iucursiirum. 

Dalum  Laleraui,  V.  idus  Odubris,  poulillralus  iiostri  anno  seplimo. 

Aof  dem  Elusi-hlaar  alclil  e*nz  drulllra : oC,  oder  ad.  — Die  Balle  verloreo,  ela  Slockclieo  der  rolö  aad 
gelb  seldeuen  Seliaur  Doch  übrig.  — .Vbdriiek  bei  Kaeo,  Collect,  jcriptor.  eie.  T.  V,  Par»  II,  8.  »08. 

1)  NIederalotzIngea.  0 .V.  L'loi. 


DCLXIV. 

Pabst  Ilonorius  UI.  bestätigt  dem  Kloster  .Maulbronn  die  ron  Bischof  Konrad  ron  Speier 
an  dasselbe  geschehene  L'ebertragung  des  Zehenten»  con  Wurmberg. 

Im  Lateran  1222.  Oetember  12. 

i Ilonorius  I episcopus,  serviis  servorum  dei,  dileclis  liliis . . abbali  el  convenlui  monasicrii 
de  II  Muleiibniniien,  Cislertiensis  ordinis,  salulem  et  aposlolicam  bcnedictioncm.  .Sacrnsancta 
Komana  ecclesia  devotos  el  bumiles  niios  ||  ex  assticle  pictalis  oriido  propensius  diligerc 
cODSuevit  el,  ne  pravorum  bominum  molestiis  agileiiliir,  eos  ||  tamqiiara  pia  maler  sue  pro- 


Digitized  by  Google 


1223.  Januar. 


141 


leclionis  munituioe  cooforere.  Cum  iinque,  sicul  robis  rrfercatibus  inlellexituiis,  venerubilis 
frater  iiosler  C.  Spircnsls  episcopus  decimam  ville  de  ^Ye^berc')  vobis,  de  siii  assensu 
capiluli,  pielalls  inliiilu  conlullssel,  dos  veslrls  piis  supplicotionibus  inclioali,  quod  ab  eodem 
episcopo  super  hoc  pie,  providc  ac  cauonice  furtum  esl,  sicut  io  eius  lllleris  conliuelur, 
aucloritale  aposlolica  conlirmnnius  et  prescnlis  scripli  palrorinio  communimus.  Nitlli  ergo 
omoiDO  liomimim  liccal  hanc  paginom  ooslre  coiilirmalianis  inl'ringrre  vel  ei  aiisii  (emerario 
conlraire.  Si  qiiis  aulem  hur  altemplarr  prcsiimpscril,  iiidignalluiicm  umuipuleulis  dci  et 
beatorum  Peiri  et  Pauli  aposloiuriim  eius  sc  noverit  incursuriim. 

Dalum  Lalcraui,  II.  idus  üecembris,  ponliliruliis  iiuslri  anno  seplimo. 

Ao  SL'lb  aud  rolbrr  Stlde  dir  BIrlhulle  mit  di'D  gewobiili’B  Kuprblldrro  nod  IIONO  RIVS, . PP-  III. 

1)  E.S  Isl,  wie  scboo  eine  brianbe  gkMrbrritlfrr  Aaracbrtn  aaf  dem  Rijrkrn  der  Bolle  beaapl,  Wanobrrir 
(O.A.  Uaolbroiin)  femrlnl. 


DCLXV. 

A'aiter  h'riederich  II.  nimmt  das  Kloster  Hirsau  in  seinen  und  des  Heiches  Schutt, 
bestätigt  dessen  sämmtliche  Hesittungen,  Hechte  und  Freiheiten,  und  bestimmt,  dass  ein 
Vntertogt  nur  mit  Zustimmung  des  Klosters  selbst  Uber  dieses  bestellt  trerden  dürfe. 

Aprocina  1223.  Januar. 

I In  nomine  saiicle  et  individue  trinilatis,  Friderirus  srriindus,  diviiia  foveiile  rleuientia 
Romanorum  iinperalor  semper  auguslus  et  rex  Sicilie.  | Dcret  impcrialis  magiiificrnlie  maie- 
slalem,  omnes  Christi  fidries,  in  moiiasteriis  el  loris  deo  dicotis  eidem  domiuo  mililaiiles,  siib 
muieslatis  sue  prolcdiooe  rerlpere  ac  iura  et  bona  ipsis  rollala  sub  dcrpiisionis  sue  miiiiimiiie 
spcrialiter  cooforere.  Iliiic  est  igitur  quod  nos,  allendcnics  honcsiam  vilam  et  religioncm 
laudubilcm  renerabilis  abbalis  et  ronventus  mooaslerii  de  llirsaugia,  Udeliiim  iioslroruni,  pro 
Salute  qiioqiic  noslra  ac  remedio  animarum  divorum  aiigiislorum  parenlum  nuslrnriim.  memoric 
recolende,  ipsos  cl  siiccessnres  suos  ac  idem  monastcriiim  cum  nmnibiis  bonis  suis,  qiie  in 
presenli  iusle  tenci  et  possidet  el  que  in  anlea  iuslo  tilulo  poleril  adipisri,  sub  proleclione 
ac  defensione  noslra  et  iniperii  reripimiis  speriali,  conlirmanles  eidem  abbali  et  ennventui 
cl  coriiin  siiccessoribus  ac  sepefalo  monaslerio  imperpeliiiim  omiies  possessioiies,  mnnasleria. 
obedienlias,  ecclesias,  liomines.  iiiolendina,  silras,  nemnra,  aqiias  et  aqiiariim  durliis,  liberu 
pascua,  nmues  liberlales  el  inmiinilates  scii  quecumqiie  aliii  idem  monasleriiim  donu  romitiini 
vel  baroniim,  collalione  priocipuni  sru  aliorum  oblalionc  Hdelium  nosritiir  habuissc  et  qutr- 
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qiinl  aliud  in  antca  iuslo  liliila  poirril  ndipisci.  K<  hrc  oninia  de  lialiundnnli  imperialis 
eniinenii«  munifirrnlia  eidem  ahbati  et  rnnrentui  ei|(is|deru^'|  luonaslerii  conlirnianins,  pront 
in  privilepiis  al>  anlecrssoribns  nosiris  eis  indullis  expressins  cmilinelnr.  Slalniimis  iusuper 
et  sancliniiis,  (|und  posIi|(inni  advnrnlia  rin.tdrm  rnnnnslerii  ml  tnaniis  nnslras  et  Heinrici 
illiistris  Kumnnornni  reqis,  kiirissimi  lilii  niislri.  pervenerit,  a manlliiis  noxtris  et  lierediim 
nostrorum  aliennri  vel  disirnlii  miiiqnani  pos.sil,  nee  lireal  nobis  mit  heredibus  nnstris  in 
ipstt  udvoralia  snbadvnralniii  ronstiluere,  ni;i  quem  abbiis  et  cnnventus  einsdeni  nionaslerii 
posluluveriiit  *)  sibi  dari.  MmidnmiB  iqilnr  et  strictins  inliibemiis,  ne  uUa  nniniiio  persona, 
liarva’’)  vel  linniilis,  ecrlesiastiea  vel  scnilaris,  ubhateiii  et  ronventnm  prcdirtos  ac  suecessnres 
eoriiin,  nec  niiii  et  luuuaslerium  niemoralnm  eiuilra  haue  pruleelitinem,  ennllrmationeni  et 
eelsiUidinis  uoslre  atatntiini  de  predielis  oiuuibus  iinpedire  seii  inuleslare  presiimal.  tjiiod  qiti 
presuoipserit , indiRiialinnein  nnslrmn  et  penani  qninseiitarinu  inareliarnm  ar^renli  .sc  noverit 
incursuruin,  inedielaleni  eaniere  noslre.  el  reli<|iiani  medielatem  parti  pred,eli  nionaslerii  passe 
iniuriain  persolvendiim.  .Vd  Imins  aulem  rei  eridenliam  et  perpelnani  llrinilalem  presens 
privilepiiiin  lleri  et  sifcilln  inaie.slalis  noslre  iiissinms  ennmnniri. 

Ilnins  rei  lesles  sunt;  lierardiis  Panormilaiins,  el  Nieolnns  Tarauliniis  areliiepiscnpi, 
Alberlus  'fridanliniis'),  el  nri.xanensi.s  episeoiii.  eomes  Ciinradns  de  Zolrc,  ronies  Ileiiiricus 
de  Ebrcsieiu eomes  lleinrieiis  de  Dieixe*),  Cnno  de  l'iVt'’),  Cunradus'J  el  Vlricns  fralres 
de  Werda“),  eamerarii.  el  alii  quam  pinres. 

I Siqniim  domini  Kriderici  seciindi.  dei  gralia  invirlissimi  Roinannrnm  imperalnris  seniper 
migusli  el  regis  Sirilie. ! ( Voixifiramm.J 

Arla  sunt  liee  uiino  ilominiee  innirnatiouis  millesinui  dnrenle.simu  vieesimn  lertiii.  lueuse 
laimarii,  nndeeimc  indiclinnis,  iiuperaule  domiiio  noslni  Kriderico  seeiinda,  dei  gralia  invic- 
tissinin  Komanortim  imperalore  seniper  aiigusto  et  rege  Sirilie,  anno  Koniani  imperii  eins 
lerlio,  regiii  vero  .Sicilic  vicesimo  qiiinln'’)  feliriler.  f.\men.l‘)  Dalum  npiit  l’relinaai “), 
anno  mense  et  indiclionc  prcseriiilis. 

Von  dloor  l*rkandi‘  linboa  sich  zwei  Ab^hririen  ertiüUen,  die  eiD«>  in  d>’iD  ropriharhe  LU  \ ilos  Klosl<‘rs 
Hirsau  auf  Papier  in  Pol.  aus  dim  IS.  Jahrhaiiderl,  HL  XXXIlll.  die  andre  io  den)  Vidlmus  des  .Atits  Johannes 
Ton  Ui'bcabausen  von  1450  auf  Perganii'ul  nnd  mll  den  Sifg'ei  des  Aossleilers  über  ein  dieselbe  besiütlffen* 
des  Vldlinus  des  Knlsers  Ladwlif  von:  feria  quinta  ante  peorij  anno  domiHi  .V*.  CCC^.  XU'',  Io  der 

ersten  Abscltrifl  b(  die  veriinift'rte  Schrift  im  Eiujr-i»;  und  Schloss  der  l'rkande  anifefreben,  in  heidi’n  das 
MoDoirraiDu  In  der  ScbtussroriuH  in  einem  Pacsiulle.  Heide  sind  bis  auf  die  Sebreibari,  die  In  di  r ersleii 
etwas  sorjrriilllper  bribebatteo  zu  sein  srbeiiiL  faoz  gleicbianiend,  we.Hbatb  aiirb  die  erste,  Jedoch  mit  .Autabe 
ein1;i*r  niebl  «olliir  nnter^eordnefer  .Abwclcbniiiren  der  zvielleo  In  den  .Amneikuiiireii,  za  Hrunde  feleri  wurde. — 
.Abdruck  bei  Besold,  üoc.  red.  I,  S.  555.  (Illrs.  nr.  V.)  — Fr.  Petrus,  Suev.  eecl.  S.  423.  — llnltlard- 
Brebolles,  HIsl.  dipt.  Frlil  sec.  Tom.  II.  (Pars  I,]  S.  202. 

Vldimts«  rieHif:  einittem.  — > a*)  VlU,  tanrlrhlif  i>b«n  ftnrnterint  nnd  hirr  fcatutvrtrit.  — b)  Si>  betd«  — 

«)  VId.:  TWdi’M)<«u«  — Ul  ViU  .•  Eiertlti»  — ej  VlJ  : iget»  — ft  So  io  bMdf.i  \b«rhi  Ueli.  — ft  ' 'd  E^^rharttv»  — 
hX  Vlwll«i>-bt  Wir»  *hrr  fwart«  zu  Uavii.  Pa«  Vid<Niiiti  bat  «bar  faiu  dnitlUh  .Wl*.  - P .sipbt  im  TiU,  ~ b)  Vid  : freltnai 
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I)  Vrricl.  S.  24,  Aam.  2-  — 2)  Ilul  lla  rd  • Urebolles  äoderl  Ta'fen.  Uer  ScbrelbuQir  zurolae 
lüge  Cu^'slet  diHpen  (KQ.4lerdiogeit,  tui  SIrlnUcblbale,  0 A.  TiiblDgrD,)  aoi  ubcbslen.  Orr  Zeoge  kouamt  aber 
«aast  unter  den  kalserllcben  nlcbl  lor.  uiibrend  der  erste  «ehr  fayallg  er.srbeint.  — 3)  Vergl.  S.  33,  Aum.  13. 


W’LXVI. 

König  Heinrich  ( YU. ) nimmt  das  K/otler  Hoth  in  leinen  unmittelbaren  und  nueech/iess/icAen 
ScAiiti  und  genehmigt  im  Voraus  tras  seine  Dienstleute  und  Kaufleute  an  beiregUchem 
und  unbetregliehem  Gute  dahin  stipen. 

t'hn  1223.  I'ehruar  15. 

lln  nomine  suncle  et  Itninidtte  triuitalis,j  II.  de!  gralia  Kumiinurutti  rex  el  .«cmper  atigusUts, 
unirersts  presentem  pogittum  iosperturis  grallam  stiam  et  omne  bonum.  Si  iura')  erele.siarum|| 
ad  bonum  earum  slaltim  uliiia  cotilirmare  slitileamtis,  id  nobis  ud  ^It^rni;  vil(  merititm  prollcere 
credimus.  Nolutu  igitur  sit  omiiibiis  Clirisli  el  imperii  lldelibus,  laut  ritltiris  i|uam  ||  prc- 
senlibus,  (luod  monaslertum  iWilrutit  in  Kolba  a siie  futidulionis  priiidpio  lali  iuris  faonore 
fuil  inslilulum  et  dilaliim,  quod  in  bonis  eitlem  motiaslerio  perlitienlibus  millus  uuqitam|| 
hominum  advoratie  ius  sibi  debeal  usurpiire,  sei  ettdem  crclesia  absqiie  Ituiusmodi  iluminio 
sub  regia  luilioue  sccura  coiisistcre.  U«e  iuslicia,  qiioniam  u diebtis  atilii|ui$  nd  imslra 
usque  tempora  dinosciliir  raliottabililer  dedticla  el  per  aiirlorilatem  stimmorttni  pnntillettm 
el  divot’tim  iittgttslorum,  qiti  nos  predecessermil , conllrniata,  nos  qtinqtie  per  noslrq  r?gif 
dignitalis  aitciurilalem  prelalo  monaslerlo  eandem  iusliriam  cmtfirniiimtis  el  sinbilimus,  prcci- 
pietiles  et  slaltieules,  qitalenus  super  ip.<tiiiii  domitm  que  dieilur  Kola,  vel  super  errlesias 
aut  villas  aut  ritrlcs  aut  liumines  seti  qtiasettttiqtie  ecdesie  illiiis  possessioiies  aut  perlinenlias 
uemo  utiqtiam  ius  advoraliq  leneat,  sei  eailem  en-lesia  rum  iimitihiis  suis  pertinetttiis  ab 
adrocatis  sit  libtra,  sub  rfgiq  deretisiouis  patrocinio  quieta  et  inconrussa  omni  evo  deiuceps 
permanQot.  Quicumque  igitur  memoralam  erelesiam  aliqunicuus  rel  in  persouis  rcl  in  pos- 
sessionibus  suis  ledere  presiimpserit,  vel  aliquam  eis  itituriam  seit  gravamen  irrogarq,  regie 
iodignalionis  otrensam  se  uoreril  graviler  incursurum.  Ilern  de  regie  quoque  libertale*) 
concedimus  supradicte  ecdesie,  ul  quicumque  de  miuislerialibus  rel  mercaloribus  uoslris 
pro  remedio  aiiime  sue  de  proprielalibtts  suis,  mobllibiis  sire  inmobilibus,  ipsi  ecdesie  ali- 
quid  contuleril,  id  nos  ralum  el  gralum  babemus,  et  id  ipsi  ecdesie  perpelttaliler  permancndum 
conilrmamiis.  L't  igitur  hoc  nosir;  rqgit;  maieslalis  edirluni  ralum  et  inconvulsiim  in  omne 
evum  conserveltir,  preseiis  privilegium  inde  l'edmtis  conscribi  el  sigillo  nostro  commiitiiri, 
tesles  quoque  unnolari,  quorum  uomina  snplerscripla  sunt,  videlicet:  Marquardus  scriba  regis, 
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Ciinradus  piiicerna  de  Winlersleleo*),  Biirchardus  de  lloheiiburch‘'l,  f'lriciis  de  Ilagenoiiwe’), 
Wallherus  minisler  de  Viilma*),  Heinricus  niinisler  de  .Manmingeii’),  Ilemannus  miuLster  de 
Scliongöiwc ‘)  et  alii  quam  pliirea. 

Dalum  (’lme,  anno  incarnalionis  domini  millesimo  CC°.  W."  111°.,  XV.  kalendas  Marlii, 
indictione  XI*.,  repiianlc  lleinrico  septimo. 

Ela  stück  grilocr,  rolüer  nnd  aelbcr  selücacr  Sriianr  aocli  dürrb  d<<  Pcrttameal  (cscIiIboücd,  das  Siegel 
rcbll.  — .\bdrark  bei  Sladelhofcr,  lllal.  Coli.  Rolb.  I,  Doc  llb.  I.  or.  III,  S.  120.  — Holllard-Urcbiilleo, 
HIat.  dipl.  Feld.  sec.  Tom.  II.  (P.  II,)  S.  7St.  — Sebrelbart  ood  Scbrinzügc  der  Urkoade  verdäebtig. 

1}  Von  üi  iura  an  bis  zo  omni  etto  äeineepr  prrmanrnt  stimmt  der  Teil  so  zicnllcb  bochsliibllch 
mll  der  llrkandc  Frledcrichs  I.  vom  22.  Jauaar  1170  für  das  Kloster  Rolb  (vergl.  II,  S.  103)  ttberelo.  Daon 
von  Quicamgue  bis  permaneaitum  coafirmamu»  folgt  er  der  Irkoade  Frlederlchs  II.  vom  21  Jaul  1213  (vergl. 
S.  23  dieses  Bandes),  nnd  die  IVorte;  Vt  igitur  bla  tup/ertcripfa  auat  riitrUett  sind  uleder  aas  der 
L'rkaade  von  1170.  — 2)  Lies  mll  der  Irkaadc  von  1213,  deren  Test  hier  narblässig  aurgeaommeii  Ist 
(vergl.  .\nm.  I.),  de  regte  giiogue  /iberaliiaite  dono.  — 3)  Vergl.  S.  12.  .Varn.  8.  — 4)  Vergl.  S.  123, 
Aom.  2.  — 3)  Das  Im  Elsass,  — 6)  slef,  ITm.  — 7 nod  8)  .Uemmlogeo,  Srbongao  (vor  Hermaanua  Ist 
NeinricuM  geslrirlirn),  beide  Im  baler.  Schwaben. 


DCDXVIl. 

Hitchof  Siegfried  ron  Augtburg  nber/ättt  dem  Kloster  Seresheim  auf  Hilten  des  Abts 
Gf^ottebold)  und  seiner  Hrfider  die  Kirche  tiir  heiligen  Maria  am  Fasse  des  Herges 
daselbst,  mit  bedungener  Vorsorge  für  einen  dort  «rr  hallenden  beständigen  I Vifrar. 

1223.  Mttre,  14. 

In  nomine  saucle  et  individue  Irinilalis.  .\men.  SirridiLs,  dei  gratia  .Viigiislensis  errlesie 
episcopus,  Omnibus  Christi  lldelibus  baue  pagiiinm  iiispicieiilibus  vile  presentis  siibsidiiini  et 
eterne  salutis  incrcmcnliim.  Cum  teneamiir  ex  ofllrio  nobis  inluneto,  cunctis  in  iiostra  dincesi 
conslilulis  beni-racere,  maxime  tarnen  retigiosis  et  religiiisam  vitam  dui-eiitibiis  voluniiis,  sirut 
debemus,  bubundmicius  proridere.  Notiiiii  sit  ergu  omnibus,  lam  presentibiis  quam  riitiiris, 
qiiod  nos  ad  pelicionem  G. ')  renerabilis  abbalis  et  rratriini  eins  in  Neresheim')  de  commiini 
consensii  capiliili  nosiri  parorbialem  errlesiam  sanrle  .Marie,  in  pede  montis  silam,  ad  babuiis 
danciorem  necessariorum  et  siipervenienciiim  bospilum  exreplionem  mniiaslerio  eins  pleno 
iure  dedimus  et  cnncessimiis  perpetiialiler  passidendam  et  iileiidam,  salva  tarnen  debitn  et 
compelenii  porcione  perpelui  vicarii,  qiii  presentalus  ab  ciusdem  monaslerii  nbbale  a nnbis 
investituram  rccipial,  et  nobis  de  spiriliialibiis  et  ctira  animarum.  et  arrhidiacoiio  et  diacono 
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et  Tralribus  de  iure  suo  sufflcieoler  raleat  respondere.  Xulli  ergo  hominum  baue  nostre 
donacioois  et  concessioiiis  paginam  liceat  iofriDgere  vel  ausu  temeraho  eidem  conlraire.  Si 
quis  rero  aasu  lemerario  nostre  dunacioni  enntraire  vel  rootradicerc  presumpseril,  iram  dei 
omoipolentis  et  sanclissitne  dei  genetricis  Marie  et  omDium  sauctorum  et  excommuoicatioDis 
sentcnliam  se  noverit  iiicursurum. 

Uala  sunt  autem  bec  anuo  incamationis  domiui  millesitno  ducentesimo  vicesimo  tercio, 
die  quarto  decimo  kalendas  .Marcii. 

Ans  Rink,  Irkmili-nbicti  zur  PamlllrngfscblcblF  der  Dynasten  von  Recbberg  and  rolben  LSwrn,  einer 
BandschrlD , Im  Besitze  der  ernltlrben  Familie  von  Recbberk,  Bell.  57,  wo  die  Urkunde  unter  der  Anrscbrtrt; 
Incorporalio  Keeteiiae  Parochiali»  in  Xereaheim  Konaaterio  tbidam  par  Sifridum  da  Haehbarp  Epiaeopnm 
Auffualanum  da  rZ7.?.  Ex  Areb.  Afonaal.  Saraah. 

l)  D.  I.  b'olaboldl,  rerfl.  Stklln  II,  S.  711,  Anm.  5.  — i)  O.A.SI. 


DCLXVlll. 

AäHig  Heinrich  beurkundet  die  ton  dem  Probete  R.  ton  Schongau  durch  die  Hand  den 
Uerboge  Welf  und  die  teinige  erfolgte  Schenkung  einet  Hofes  in  Memmingen  an  da» 

Kloster  Roth. 

Augsburg  1223.  Män  16. 

H.  dei  gratia  Romanorum  rex‘)  et  seiupcr  aiigustus,  universis  imperii  fldelibus,  quibus 
bee  liiere  ||  ostensc  ruerinl,  graliam  stiani  et  omiie  boiiiim.  Siguificaiidum  dtiximus  robis, 
quod  fldelis  {{  noster  R.  preposilus  de  Schouengon ‘),  divine  [re]lribiilioiiis  intuitii,  per 
maiius  pie  recorda||lionis  Weliroois  diicis  Sueiiie,  curleni  uiiam  in  Maemtniiigcu  mouasterio 
de  Kola  coutradidit,  quam  seeuudario  per  maniis  uostras  predicto  mouasterio  cum  plenaria 
conlulit  possessione.  Mandamiis  igitur,  sub  peiia  gralie  nostre  dislricle  precipientes,  ut 
nullus  sit  qui  super  hiis  Tralribus  premeinorali  monasterii  dampnum  aliquod  iureral  vel  impe- 
dimentum.  Quod  qui  Tecerit,  indignationem  omnipolentis  dei  et  nostre  maiestalis  ofTeusam 
sc  noverit  graviler  incurrisse. 

Ad  htiius  rei  cerlam  evidentiam  presentem  cartam  sigillo  uostro  iussimus  conmuiiiri. 

Testes  liuius  rei  sunt;  S.  Augusteusis  episcoptis,  L.  dux  Bawarie,  magisler  M.  notarius, 
£.  dapifer  de  Walpurc*),  Dielbo  de  Rauinspurc,  Burebardus  de  HuhinburcO,  C(no  de 
Srmerowe*),  Cfuradus  Spisarius  et  alii  quam  plures. 

Dalum  apud  Augustam,  anno  ab  iocarnatione  domini  M°°.  CC°°.  XXIll“".,  XVII.  kalendas 
Aprilis,  indictione  XI. 

III.  16 
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Kid  Slickcliro  der  retbeo  and  relbea  aeldeaea  Slefrljcbaar  Bocb  darcli  das  PerKineal  (eseblairen,  daa 
Siedel  rerlomi.  — .\bdrack  bei  Rai  llard-Brdliell ea,  lllat.  dipl.  Frld.  aec.  Tea.  II,  (P.  II,)  S.  794. 

a)  Di«  BurlHUlHiQ  r«  iia  Orl|ln«i  varbl«lcbt. 

I ) Scboflfaa  an  Leeba  In  baler.  Schwabeo.  ~ 2)  VerfL  S.  1 10»  Ann.  0.  ~ 3)  Ver^.  S.  134,  Aon.  10.  — 
4)  Vprirl.  S.  134,  Aon  12. 


DCLXIX. 

Buchof  Otto  TOn  HVrsAirr^  bmrkuiulel,  das»  Gonpfied  ron  Hohenlohe  und  seine  Gemahlin 
Bichenta  dem  Hospitale  des  deutschen  Hauses  der  heil.  .Uaria  in  Jerusalem  das  Patronat 
der  Kirche  in  Hollenbach  unter  Vorbehalt  des  .Schuttes  Uber  die  Ziushörigen  derselben 

übertragen  haben. 

1223.  Korember  21. 

I ln  noniinp  sancte  ct  iniliiiilue  Irinitatis.  j Otto,  ilpi  ftratin  llcrbipolrnsis  ppisropus.  l't 
ea  que  apiid  inortalcs  gerunlur  negotia,  et  pro  ||  salutc  niaximc  animnruni,  stabili  et  per- 
petiia  vigeant  et  pernmneant  flriuitate  et  perpetiii  roboris  llrmamentiiin  obtineaut  et  tigorem,  || 
expeilit  ca  srriptorimi  teiitiniouin  posterornm  noticie  derlarari.  ,\d  noliliani  igitnr  tarn  pre- 
seutium  quam  siiccessiire  postcrilalis  dtiximus  Irausniittciidiini,  ||  quod  Ooderridiis  de  lloen- 
lorh,  pro  salute  aiiime  siie  et  parcntiim  siuiruni,  una  cimi  roiLseiisu  Kii-Iieze  coniiigis  sue, 
ins  patronatiis  erdesie  in  llolcnharh')  absolute  et  libere  rum  omni  inre  f'ratribns  domus 
Theutonlcornni  sanrtc  Marie  in  lenisalem  rontulit  bospilalis.  De  petitione  auteiu  eoruiidem 
lyatrnni  in  suani  et  hcredmn  siioriini  suscepit  tnitioneni  ac  prolertionem  oniues  eiusdem 
ccdesie  bomines  rensuales,  ila  qiiod  rensii  eoniiu  preniisse  donnii  persoliito,  snb  speciali  sua 
et  hercdnm  suuruni  tiiitiune  perpetiio  babeaiitur.  L't  aiitem  super  hac  donatione  sua,  rite 
et  ratinnabiliter  facta,  nullus  alicui  possit  in  posterum  anibiguitatis  scriipiiltis  cxoriri,  pre> 
senteui  tarn  no.stro  quam  predicti  U.  sigillis  fecimns  pacinam  conimuniri. 

Ilnius  rei  testes  sunt:  Thegenbardiis  srnlastiriis,  Walterus  de  Daunenberc*),  canonici 
Ilerbipolenses.  frater  Ilerniannus  Otter,  frater  llarluugus,  fraler  .\ndreas,  frater  llcnrinis  de 
Hoenlocb,  Wulfradiis  de  Criitbeiin’),  Gernodiis  de  Cimmere*),  Küdegerus  de  Mergentbeim, 
llenricus  de  Moctingen'l,  Berengerus  de  Mergentheim,  Ilermanuiis  Lescbo  et  alii  quam  plures. 

.\cta  sunt  hec  anno  dominice  incarnalionis  M°.  CC'.  XX°.  111°.,  XI.  kalendas  Decembris. 

.tu  Peraeueelslreiri-ben  IlDks  des  Slrget  di-s  Ansstelirrs.  reclils  das  nonirieds  von  llnlieololie,  ans  gTseria 
Wacbar,  das  erste  in  mebrere  Siürke  zerbrocben,  das  lelzlere  an  der  linken  Ecke  oberbalb  etwas  beschädigt. 
Jenes  dein  S.  21,  dieses  dem  S.  04  In  den  nnliezlgerleu  .tiiniiii.  bescliriebenen  gleich. 
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I)  Verfl.  S S&,  Agm.  S — 2)  >gcH  der  GesHlsclian,  In  der  der  Zenite  sonst  vorkönml,  scbwerlick 
die  liessendsraut.  Barg  Tannenberg,  sondern  eine  abgegsnrene  dieses  Nnnens  In  grSsserer  Nike.  — 3)  Vergl. 
S.  138.  Anm.  I.  — 4)  Vergl.  S.  37,  Ann.  4.  — S)  IliiUlngen,  Osler.  R.G  Riilllagen. 


DCLXX. 

Eberhard  ton  Hohenlohe  überträgt  mit  Zustimmung  seiner  Gattin  Selinde  und  mit  Ein- 
villigung  und  in  Gegenvtart  seines  Herrn , des  Herrn  Gottfried  ton  Hohenlohe , dem 
Hospital  des  deutschen  Hauses  der  heiligen  Maria  in  Jerusalem  auf  seinen  Todesfall  all 
sein  Eigenthum  in  Wullmertbach. 

1223.  Motember  21. 

l'Diversis  presens  scriptum  iiitueiilibus  innolescal,  quod  ego  l^berhardus  de  Hoeiiloch,  || 
pro  Salute  aoirne  mee,  omiiem  proprielutem  meam  in  Walmersbach  ’),  cum  conseosu  ||  Selindis 
coniugis  mec,  conseuliente  et  presente  domino  Gotcf'rido  de  lloenloch,  domino  ||  meo,  post 
mortem  iiieam,  domus  Tbeutonicorum  sancte  Marie  in  Ihcrusalem  absolute  et  libere  coutiili 
bospitali.  l't  autem  super  hac  donatione  mea  nulla  possil  in  poslerum  duhietas  alicui  exoriri, 
presentem,  tarn  sigillo  domus  predictc  quam  domini  mei  G.  de  lloenloch  anlcrati,  Teci  paginam 
conrauuiri. 

Iluius  rei  tesles  sunt:  Tliegenhardus  scolaslirus,  VValteriis  de  Daniienberc*),  canonici 
Herbipolenses,  frater  Hermannus  Uttor,  Trater  llartiingus,  Trater  .Andreas,  Frater  Henricus  de 
Hoenloch,  GodeFridus  de  lloenloch,  Wolvradus  de  Crutheim*),  Gernodus  de  Cimmere*),  Rfde- 
gerus  de  .Mergentheim,  Henricus  de  Hoetingin‘),  Rereiigerus  de  Mergentheim,  Hermannus 
Lescho  et  alii  quam  plures. 

.Acta  sunt  hec  anno  dominice  incarnationis  M".  CC°.  XX".  111°.,  XI.  kalendas  Ilecembris. 

An  einem  pergamentenen  Bändehen  ein  kleines,  rolbes,  mndes  Wachsslglll,  woraar  ln  faltigem  Gewände, 
Bll  einem  Helllgenschelo  nm  das  Haopi,  ohne  Zwellhl  die  heilige  Jnngiran,  stehend.  Io  der  Rechten  ein  Kreaz, 
In  der  Linken  einen  Llllenslengel  hält.  (Knlestdck.)  Ifflschrlfl;  f S'  HAGfa/RI  HOSPITALfs  Sancte  MARIE 
C1TRA  MARE.  Das  hohenlohlsche  Siegel  verloren. 

t)  Wallmershach , LG.  nnd  Dek.  L'ffenheUn.  — 2)  Vergl.  Anm.  2.  der  vorigen  l'rknode.  — 3)  Vergl. 
S.  138,  Anm.  1.  — 4)  Vergl.  S.  #7,  Anm.  4.  — S)  Vergl.  Anm.  5 der  vorigen  Grkonde. 
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DCLXXI. 

Graf  Albert  ton  Kalte  terordnet , riat»  ton  Giitern  in  Walheim,  au»  denen  er  trährend 
»einer  Fahrt  nach  Jerutalein  eine»  Talente»  Werth  jährlicher  Einkünfte  an  da»  Grab 
de»  Herrn  getchenkt,  kein  Vogt  oder  Schulthei»»  ettca»  erhebe. 

(1224.) 

Quooiau  oinnia  facta  martalium  temporalem  ferunt  mutum  et,  pereuntibus  hominibus, 
ipsorum  simul  intercimt  facta,  necesse  cst  ut,  qiie  siia  oatura  teuduot  ad  iuteritiim,  litera- 
rum  adminlciilo  fulciaiitur.  Iluiiis  ilaque  rationis  intuilii  preseuti  paginc  mandavi,  qood 
eeo  Albertus,  dei  gralia  conies  de  l'aiwe,  Hicrosolimis  profectus,  divioa  inspiratiune  admonitus, 
lalentum,  quod  singulis  annis  de  qiiibusdani  boais  ia  Wallieiin ')  recepi,  üomiiiico  sepulchro, 
presente  dumino  patr[i  larcha,  pro  remedio  aiiime  mee  nec  uon  parentum  meorum  libere  et 
in  Perpetuum  donavi,  post  rediliini  vero  meiim  cum  uxore  mea  nec  non  flliis  meis  flrmiter 
instiluens,  ut  iiullus  iinqiiam  adviicatus,  vel  scultetus  ciusdem  ville  W'allieim  aliquid  a bonis 
prefatis  Domiolci  sepiilcbri  exigat,  sed  Integra  et  omiilbus  modis  libera  ad  honorem  dominice 
resurrectionis  et  nomiiiis  inei  mcm»iorlam  permaneanl.  l't  autem  hec  rata  sinl  et  iucon- 
Tulsa  in  perpeluum,  presentem  .srhedulam  sigillo  proprio  muniti. 

Nach  elcer  Ahsclirin  des  10.  Jahrhoiidcrls  aor  Papier.  — Die  e stall  der  ae  slad  u ledrrbcrgrMellL  — 
Ahdrack  bei  Sc bmldlln,  Bellrbge  zur  tieseb.  des  Herz.  Würlemb.  II,  S 250  (Gesch.  des  Kl.  Denkeadorr 
Bell.  or.  I),  nuter  dem  Jabr  113V,  Ia  welches  er  die  l'rkaadc  Irrig  setzl,  wahreod  üabelkbover  Ibr  das 
Jahr  1224  zawelsl.  Das  letztere  Ist  hier  mit  Riirb.slcbl  aut  die  weiter  aatea,  ualer  dem  20.  Janaar  t225 
aal^eDommeaen  BesUjllgnairsarkuBdeD  des  Cardlaalblscliots  Koarad  rea  Porto  and  Bischofs  Berlager  voo  Spclrr 
(Tcrgl.  Smila  II,  S.  381,  Aom.  I)  belbehallea  wordeo. 

I)  tValheln,  am  Neckar,  O.A.  Besigheim. 
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DCLXXII. 

Graf  Wolftad  von  Yeringen  überläm  der  Kirche  in  Marehlhal,  in  freUrilliger  Entge/iung 
der  an  ihr  verähien  Bedrückung,  dat  Eigenthum  an  »einer  und  »einer  Dieaeileuie  Beeitv- 
ihum  in  Datthaueen  und  vertprichi  die»elbe  nicht  ferner  eu  beichveren. 

1224. 

Notimi  si(  Omnibus  lum  presrnlibiis  quam  l'uluris,  quod  ogo  Woirradus,  ||  comcs  de 
Veringiii').  peccatis  mcis  cxigenlibus.  qiiandoquc  ecrlcsie  Martellcnsi  ||  valde  iniuriosus  exliti 
intus  et  extra.  Tandem,  propria  mea  coiiscientin  me  ipstim  |{  condempnantc,  divina  gratia 
preventus,  pro  satislactiiine  cepi  traclarc  cum  fratribus  iam  diele  ecclesie,  libere  ac  vnlunlarie 
tradens  eis  pro  pare  tiieuda  proprietalem  omniuni  possessionum  in  Oberdablorf)  spectniitium 
ad  me  et  ad  liomines  meos,  ul  nulliis  oiuniiio  hominum  diclas  possessiones  vendere  aut  aliquo 
modo  nbligare  possil  alicui  sine  consen.su  ipsoriim,  coinpromil[t |ens  etiam,  quod  de  cclero 
vnlunlarie  nullum  intol/erabile  gravamen  inreram  eis.  Kt  ul  bcc  a me  el  ab  omnibus  incon- 
cussa  rouserrentur,  presentem  pnginam  io  testimnnium  sigiili  mei  ap[p]ensione  duxi  roborandam. 

Acta  sunt  bec  anno  doinini  ir.  CC*.  XX.  Illl. 

Das  an  welssca  and  braanea  biinrenen  Uäadclica  aabänaende,  In  ela  Sickctien  eingenilite  Slglll  tsi  den 
Anrablea  nach  aerbrückctl. 

t)  Vorfl.  S.  ISS.  Anm.  I.  — i)  Jetat,  ult  vetänderlem  Namen,  oder  aafgeiraDaen  In,  Dallbaasea,  O.A. 
Eblagea  (vergl.  8.  8S,  Anm.  3). 


DCLXXlll. 

Pab»t  Honoriu»  ///.  nimmt  da»  Klo»ter  Maulbronn  in  seinen  Schutz  und  bestätigt  dem- 
selben den  ihm  von  dem  Bischof  von  Speier  überlassenen  Besitz  der  Kirche  in  Wiernsheim, 

stneie  seiner  übrigen  Güter. 

Im  Lateran  1224.  April  27. 

i Honorius  1 episcopus,  servus  servorum  dei.  Dileclis  llliis..  abbati  et  conventui  mona- 
sterii  ||  de  Mulenbrunne  salutem  et  apostolicam  benediclionem.  Solet  auouere  sedes  apo- 
slolica  piis  volis,  et  honestis  pellteuliiim  precibus  favorem  benivolum  impertiri.  Eapropler, 
dilecti  in  domino  lllii,  vestris  iu||stis  precibus  inclinali,  personas  veslras  et  locum,  in  qua 
divino  eslis  obsequio  mancipati,  cum  omnibus  bonis,  que  imprescnliarum  rationabiliter  possidet 
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DCI.W 

Graf  Albert  ton  Kaht  verordnet,  dann  tnu 
»einer  Fahrt  nach  Jeruaaiem  eine»  Talentes. 

des  Herrn  getchenkt,  kein  Vag: 


()■' 


Qiioniam  omnia  facta  morlalinni  irir' 
ipsorum  simiil  interciint  facta,  necpsse  r 
rum  ailminiculo  flildantur.  Hiiliis  ita' 
ego  Albertus,  dei  gralia  cames  de  CaJ'' 
talentuni,  quod  siugulis  aimis  de  iji. 
presente  domiao  palr|i]arrlia,  pr" 
ia  perpcluum  dooavi,  pnst  rediin 
inslitucos,  ul  uullus  unijuaiu  , 
prefatis  Domioici  sepiilcliri 
resurrectioais  et  Dnniiiii.s 
Tulsa'  in  pcrpetuiim.  preM 


-r  :ao  l*e*ii  Petri  et  nostra 
I cum  pertinentiis  suis, 
.j,-  ari.jii  sui  accedenle  eonsensu, 
-ir-it  et  omnia  iuste  canonice 
^ acHaruie  apostolica  confirmanius 
, aaa»  i4>niaiim  liceat  banc  paginam 
, ^ everario  conlraire.  Si  quis 
MMieaiis  dei  et  beatorum  Petri  el 


Mso  oclaro. 

„ca«  t«fAililera  loil  HO.NO  RtVS; . PP  . III. 


Nack  elDcr  Abschrift  ' 
Abdrock  bei  ScfamldMii. 
Beil.  or.  f),  latrr  dcni  J.i:. 
Jahr  i2H4  aauphl  Ds« 
aaHreBoaiiieapD  Bestöitc’^ 
(TCfgl.  SUMn  II,  .s 

1)  Walbciui. 


^ (termaunH  in  Speier  rerieihen  der 

^ jtmspedriickten  näheren  Bedingungen, 

»"■) 

\airn.  1|  tleenims  el  capiliilum  ecclesie  sancli 
! perpelmiiu.  l'iiiversilali  vesire  noliim  esse 
Koailiiimi  emiseiisii  parique  devolimie,  Miilen- 
^ ^ Jxiliir  tiarir.im'ile ' i,  pro  duodecini  modiis  siligiois 

^ ri-rlesia  persolveiidis  et  in  nosiro  graiiarlu  pre- 
I „ e»>dem  iiioleiidiiio , quod  esl  VI.  *J  cappones  et  III 

iiMili'mlimiiii  qiiolibel  e,\  casu  conligerit  deperire, 


uedi 


sobere  peiisioiieni.  I'l  aiitem  her  in  perpHiiuni 
Biuiiialem  iiide  runsrriptam  sigilli  nosiri  appensione 


abba.s  de  Miiliubruimeii,  Cimradus  Kropf,  Crislianus, 
brrmaiii.  Ueriigenis  niaioris  ecclesie  decanus  et  alii 


Siirlrlit'ii  rlngenjilile,  dem  .totiililen  Daeb  zrrliroelieDe  Slgllle, 
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ant  io  foturom  iustis  modis  preslaolc  dominn  pnicril  adipisci,  siib  brali  Pelri  el  nostra 
proleclione  suscipimiis.  Specialiter  autem  ecclesiam  de  \S'iiiresliPim ')  cum  perlinentiis  suis, 
a renerabili  flratre  uostro . . Spirensi  episcopo,  loci  diocesaiio,  capiluli  sui  acceileiile  consensu, 
amoasterio  veslro  pleno  iure  conressam,  ac  alia  bona  vestra,  sicut  ea  omnia  iusle  canonice 
ac  paciflce  possidelis,  vobis,  et  monaslerio  vestro  per  ros,  aucloritale  apostolica  conflnnanuis 
et  presentis  scripti  palrocioio  communimus.  Nulli  erco  omnino  hominum  liceat  banc  paginam 
nostre  proleclionis  el  conUrmationls  infringere,  vel  ei  ausu  tenicrario  conlraire.  Si  quis 
autem  hoc  altemplare  presiimpserit,  indignalionem  omnipolenlis  dei  et  beaioriim  Pelri  et 
Panli  apostnlorum  eius  se  noverit  inciirsurum. 

Dalnm  Lateran!,  V.  kalendas  Mail,  pontiflcalus  nostri  anno  octavo. 

.Au  gelber  oad  rolber  Seide  die  Blelbulle  lull  den  geuubuHchen  Kopfblldern  und  HONO;R1VS^ . PP  . III. 

l)  Wlerusbeloi.  0..A.  Maulbronn  (rergl.  S.  UH,  Auui.  I). 


DCLXXIV. 

Dtr  Dekan  und  das  Kapitel  der  Kirche  des  heilipen  Germaiiiis  in  Speier  verleihen  der 
Kirche  tu  Maulbronn  die  Gantmilhle  unter  ausgedriickten  näheren  Bedingungen. 

(1224.  ,l/«i.) 

1 In  nomine  sancle  el  individue  trinitatis.  Amen.  i|  Decaiiiis  et  capilulum  ecclesie  sancti 
Germani  in  Spira,  omiiibus  Christi  lldelibus  in  ||  perpeluum.  Universilali  vesire  notiim  esse 
Tolumus,  quod  omnis  nostra  confralernilas,  una||nimi  consensu  pariqne  devntione,  Mulen- 
brumiensi  ecclesie  contulit  moieodinum  quod  dicitur  Ganzmüle'),  pro  duodecim  modiis  siligiuis 
urbanc  mensure,  aonuatim  a Mvlinbrunncnsi  ecclcsia  persolvendis  et  in  nostro  granariu  pre- 
sentandis,  salvo  tarnen  iure  preposili  in  eodem  mnlendioo,  quod  esl  VI. ‘j  cappones  et  III 
solidi  Spireusis  monete.  Purro  si  sepe  dictum  molendinum  quoiibel  ex  casu  contigeril  deperire, 
nicbilominus  constitiilam  non  contradiceiil  soivere  peiisionem.  l’t  autem  bec  in  perpeluum 
rata  permaneant,  presentem  pagiiiam  lesliaioiiialem  inde  conscriptam  sigilli  nostri  appensione 
curavimus  insiguire. 

Testes  huius  rei  sunt:  Rüdoirus  abbas  de  Mülinbrunneo,  Cunradus  Kropf,  Cristianus, 
monachi,  Heioricus  prepositus  sancii  Germani,  Benigerus  maioris  ecclesie  decaniis  et  alii 
quam  pinres. 

An  Perfamentrleiiebeo  bbngun  drei  In  Sdebcbrn  elugenäble,  den  Anfilblen  naeb  zerbroebene  SIgllle. 
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ISl 


a)  Uiultr  VI  »ind  «»r  d«<a  Poekla  gaai  dauthch  iw«(  ftotgorkabu  /,  di«  Ulst«  daivu  lang  |«iog«ii.  xn  «rkronva,  m da»* 
•nfttigs  VIII  «Und  Vergl  dl«  folgtad«  Urkoitd«. 

I)  Ter;l.  die  rslaende  l'rkDndr. 


ÜCUXV. 

Der  Dekan  und  das  Kapitel  der  Kirche  sutn  heiligen  Germanut  in  Speier  beurkunden, 
das»  eie  der  Kirche  in  Maulbronn  die  Gamenmühle  bei  Hanhofen  unter  näher  autge- 
drückten  Itedingungen  rerliehen.  und  iras  eie  eon  dem  Kloster  aus  geirissen  Aeckern  und 
niesen  bei  Marrheim  jährlich  lu  empfangen  haben. 

1224.  .Mai. 

Derauiis  et  cnpiliilum  ecclesic  sancii  Germaui  in  Spira  ooinibus  Christi  fidelibus  in  prr- 
petuuni.  Cum  huniana  Tragilitas  ||  studio  rrrum  prescntiiim  in  obli>iuuem  preteritorum 
rreiiuenter  devolvatur,  stillte  ca  que  gcruntiir  scripti  vel  testium  |{  cautione  non  roborantiir. 
Sdre  igitiir  vulumus  nniiies  presentis  etatis,  et  ad  cognitiouem  nasriture  posteritatis  transire  || 
desidrramus,  quod  nns  molendinuni  quoddam,  qiiud  Gaiizlnmüle  rocalur,  situm  npud  lleien- 
horeii'),  ccclesie  Mulenbrunnensi  hoc  pacto  concessimus,  ul  XII  modia  siliginis  urbane  mensure, 
nobis  in  granario  nostro  anouatim  presenlauda,  inde  solvant;  et  ante  quam  idem  molendinum 
adepti  riiissent,  XVIII  modia  inde  solrebnnliir,  sed  postmndum  illa  idcirco  penslo  usque  ad 
XII  est  diminuta,  ut  in  perpclmini  nobis  prompte  solvalur,  sairo  tarnen  iure  preposili  in  eodcm 
molendiuo,  quod  est  VIII  cappiines  et  111  solidi  Spireiisis  monete.  Porro  si  sepediclum 
molendinum  quolibet  ex  easii  conligerit  deperire,  nichilominus  couslilutiim  lenentur  solvere 
pensioiiem.  Coiilllemur  etiam  preseiiti  scripto,  quod  de  agris  quibnsdam  et  pratis  ad  iios 
speclaiitM*),  apud  grangiain  Marroheim')  sitis,  Xllll  modia  siliginis  et  VI  modia  tritici,  clau- 
siralis  mensure,  in  granario  nostro  anuuatiin  presenlanda,  et  duas  carradas  de  decimis  feni 
in  horreiim  nostrum  rnemoratc  solvere’)  lenentur  ecclesie  sancii  Germani.  l't  aiilem  hec 
rata  pcrmaneanl  et  perpelua  slabilitate  conservenlur,  hanc  paginam  inde  consrribi  et  sigillo 
episcopi  nosiri  Berngeri  et  ulriusque  ecclesie  roborari  fecimus. 

.Acta  sunt  hec  anno  .M°.  CC.  XXIIIP.,  mense  .Maio.  felidler.  .Amen. 

.Vn  Perganenlrleincliea  bniigrn  drei  lioallchriiode  Sigllle  von  gcwiihalklieiii  Wachs.  Auf  dem  erslrn  nal 
grüsslco  bi-llndrt  sich  ein  sllzcndcr  Bi.schor  Im  Autsschinocke  mll  einem  Buche  In  der  Unken  nud  dem  Kromm- 
slnhe  ln  der  Becblcn.  Die  Furm  des  .Slubls  nichl  mehr  dcntitcb.  l'mschrin:  . . ERl.MjERw.S  BEI  BKA... 
....ENSIS  ECCLES...  (E  and  N xernndel),  das  übrige  abgesprengl.  Aar  dem  zweilcn  ein  .siebender  Abi  In 
langem  ralllgem  Gewände  mH  einem  an  die  Brust  gehauenen  Boche  In  der  Linken  and  dem  Ablsslabc  la  der 
Rechten.  L'mscbrirt:  f B ABBAS  . IN  MVLEnBRV.NEN  (E  und  M geraadel).  Auf  dem  drillen  endlich  der 
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sIflieidF  hrll.  Gernuns  In  klsckSnieliea  SchnnckF  mit  flnrin  llellliri'asclieli  am  das  Haopi;  drrl  Finffr  drr 
BtchlcD  alDd  xim  ZeD;nlss  erbab»,  die  Linke  bill  einen  Krnmnsleb  ümsebrin:  f (.'.kPrrVLW  . ECCLeefE. 
SA....  6ERMANI . IN . SPIRA  (die  M,  das  xuelte  E nnd  das  erste  N Rernodel). 

s)  Llei: 

l)  Vergl.  S.  73,  Anm  I.  — 7)  Ab*exaa*ener  Ort,  eine  Stande  südlleb  roa  Speler,  s.  Band  II,  S.  444, 
Anat.  3.  — 3)  Die  Worte:  duat  carradas  de  decimie  feni  in  horreum  nottrum  memorale  toirere  sind 
ln  der  Ltrkunde  oachlriellch  dorchslrlcben  and  auf  dem  Rücken  rolgeades  dazn  bemerkl;  „Sciendum , qnod 
decima  feni  in  kac  Wiera  eancetiata  eil  es  cansa,  nam  composicio  inter  not  intereenit,  quod  ammodq 
damut  eeeletie  taacii  iiermani  XVI  uneiat  iiaiieatium  pro  ipta^  tieui  tegi  in  Wiera  que  scripta  ett 
in  Hbro  iUterarum  iptint  eeeietie  sancti  Qermani  etare  et  aperte.  — ego  frater  tobannes,  de  BtCiaeh, 
hee  tcripti. 


DCLXXVI. 

Pabst  Uonoriut  UI.  nimmt  das  Zistersienser  AoniienA/osfer  Rotenmünster  mit  dessen 
Hesitbungen  in  seinen  Schiltst  und  verleiht  demselben  eine  Reihe  näher  angegebener 

Begünstigungen. 

Im  Ijueran  1225.  Mai  9. 

Ilonorius  episcopus,  servus  servonim  dei,  diieclis  in  Christo  fliiabus,  abbatisse  Riibei 
Monasterii  eiusque  sororibus,  tarn  prespiilibus  quam  futuris  regulärem  vilam  profllenlibus, 
in  Perpetuum.  Heliginsam  vitam  eligeiitibus  apostolicum  convenit  adesse  presidium,  ne  forte 
cuiiislibet  temeritatis  iiicursus  aut  eos  a proposito  revocet  aut  robur,  quod  absit,  sacre 
religionis  infringat.  Ca  proptcr,  dileclc  in  Christo  lllie,  restris  iiistis  postulationibus  dementer 
annuimus  et  prefatum  monasterium,  in  quo  diviuo  estis  obseqiiio  mancipate,  sub  beati  Petri 
et  nostra  prolectione  susdpimus  et  presentls  scripti  pririleglo  commuuimus.  In  primis  siqui- 
dem  statuentcs,  tit  iirdo  monaslicus,  qui  scciindum  dcum  et  beati  Benedicti  regulam  atque 
institiitionem  Cistcrcleiisium  fratriim  in  eodcm  monasterio  institulus  esse  dinoscitur,  perpetuis 
ibidem  temporibus  intiolabiliter  observeliir.  Freieren  quaseiinque  possessiones,  queciimque 
bona  idem  monasterium  impresenliarum  iuste  ac  nanonice  possidet,  aut  in  flilurum,  concessione 
ponlitlciim.  largicione  regum  vel  prindpum,  oblacione  tidelium,  scu  aliis  iuslis  modis  preslanle 
domiiio  poteril  adipisci,  flrma  vobis  et  eis  qne  vobis  successerinl  et  illibala  permaneanl.  In 
qiiibus  bec  propriis  duximus  vocabulis  cxprimenda:  lociim  ipsum  io  quo  prefatum  monasle- 
rium  situm  est  cum  umuibiis  perliuenliis  suis,  cum  pratis,  vineis,  terris,  nemoribus,  usuagiis 
et  pascuis,  in  bosco  et  plano,  in  aquis  et  molendiiiis,  in  viis  et  semilis,  et  omnibus  aliis 
liberlatibus  et  immuoilalibus  suis.  Saue  laboriim  veslrorum  de  possessiouibus  babitis  ante 
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coDCiliDin  generale,  ac  etiam  novalium,  que  propriis  manibus  anl  sumplibns  colilis,  sive  de 
ortis  et  rirgullis  et  piscationibus  vestris,  vel  de  nulrimentis  aninialium  vestrorum  niillus  a 
Tobis  decimas  exigere  vel  extnrquere  presumat.  Uceat  quoque  vobis  liberas  et  absolutaa 
persooas  e geculo  fugienlea  ad  ronversioneni  recipere  et  eas  absque  contradiclione  aliqua 
retlnere.  Probibemus  insuper,  ul  niilli  sororum  rrslrarum  post  factam  io  monaslerio  vestro 
professionem  ras  sit  sine  abbatissc  siie  licentia  de  eodem  loco  discedere.  Discedentem  vero 
absque  comniunium  lilterarum  vcstrarum  cautiouc  millus  audeat  retinere.  Illud  dislrictius 
inbibenles,  ne  terras  seu  quodlibel*)  beoelicium  ecclesi«  vesire  collatum  liceat  alicui  perso- 
naliter dari  sive  alio  modo  alienari  absque  consensu  totius  capituli  vel  maioris  aut  sanioris 
partis  ipsius.  Si  que  vero  doiiatioues  vel  alienatioues  aliter  quam  dictum  esl  fade  fiierint, 
eas  irritas  esse  censemus.  losiiper  audorilale  apostulica  iohibemus,  ne  ullus  cpiscopus  vel 
quelibet  alia  persona  ad  synodos  vel  convciitus  forenses  vos  ire  vel  iiidicio  seculari  de  vestra 
propria  subslancia  vel  possessionibus  vestris  subiacere  compellat.  Nec  ad  domos  veslras, 
causa  ordines  celebrandi,  causas  tradandi  vel  aliquos  conventus  publicos  convocandi  veoire 
presumat,  nec  regulärem  electiooem  abbalisse  vestre  impedlat,  aut  de  instituenda  vel  remo- 
veiida  ea  que  pro  tempore  Tuerit,  coutra  statuta  Cisterlieusis  ordinis  se  aliquatenus  intromitlat. 
Pro  coosecraiionibus  vero  allarium  vel  ecclesiarum,  sive  pro  oleo  sanclo,  vel  quolibet  eccle- 
siaslico  sacramento  nullus  a vobis,  sub  obtentu  consuetudinis  vel  alio  modo,  quiequam  audeat 
extorquere,  sed  bec  omuia  gratis  vobis  episcopus  diocesanus  impendat.  Alioquin  liceat  vobis 
quemcumqiie  malueritis  calbulicum  adire  antistitem,  gratiam  et  communiooem  apostolice 
sedis  habenlem,  qui,  noslra  fretus  audorilate,  vobis  quod  postulntiir  impeudal.  Quot).  si 
sedes  diocesaui  episcopi  forte  vacarit,  interim  omnia  ecclesiaslica  sacramenla  a viciois  epis- 
copis  accipere  libere  et  absque  cootradiccione  possitis,  sic  tarnen  ut  ex  boc  in  posterum 
propriis  episcopis  nullum  preiudicium  generetur.  Quia  vero  interdum  propriorum  episcoporum 
copiam  uon  babetis,  si  quem  episcopum,  Romane  sedis,  ul  diximus,  gratiam  et  communionem 
habentem,  et  de  quo  plenam  noliciam  habealis,  per  vos  (ransire  coiiligeril,  ab  eo  benedictioues 
vasorum  et  veslium,  cnnsecrariones  allarium,  benedicliones  monialium  auclorilale  apostolice 
sedis  recipere  valealis.  Porru  si  episcopi  vel  alii  ecclesiarum  reclores  in  monasterium  veslrum 
Tel  personas  inibi  conslitutas  suspensionis,  excommunicationis  vel  inlerdicti  seutenliam  pro- 
mulgaverinl,  sive  etiam  in  mercennarios  vestros,  pro  eo  quod  decimas,  sicut  dictum  est,  non 
persolvilis,  sive  aliqua  occasione  eorum  que  ab  apostolica  benignitale  vobis  iodulta  sunt, 
seu  benefactores  vestros,  pro  eo  quod  aliqua  vobis  benefleia  vel  obsequia  ex  carilale  presti- 
terint,  vel  ad  laborandiim  adiuverinl  in  illis  diebus  in  quibus  vos  laboralis  et  alii  feriautur, 
eandem  seutentiam  protuleriot,  ipsam  lamquam  contra  sedis  apostolice  iodulta  prolalam  duxi- 
mus  irritandam,  nec  littere  ille  flrmilatem  habeanl,  qiias  tacilo  nomiue  Cislertiensis  ordinis 
et  contra  tenorem  apostolicorum  privilegiorum  constilerit  impetrari.  Preterea  cum  commune 
inlerdictum  terre  fiierit,  liceat  vobis  nicbilominns  in  vestro  monaslerio,  exclusis  exeommuni- 
III.  20 


Digitized  by  Google 


154 


1224.  Mai  9. 


calis  cl  interdictis,  divina  ofDcia  cplebrare.  Pari  qiioquc  Pt  Iranquillilali  vpstre  patprna  io 
posterum  sollicitudiae  providprc  vuIpdIp.«,  aiirturilate  aposlolica  proliibemus,  ul  iuPra  rlaiisuraa 
locorum  spu  graDgianim  vpslrarum  iiullus  rapiiiam  spii  riiitiiDi  farpru,  igiipoi  apponerp,  san- 
giiiiipm  fundpre,  honiinom  teiupre  cappre,  vpl  intprllcerp,  seii  viulpnciani  nudeat  pxprcpre. 
Prpiprea  omnes  liberlales  pt  iminunilales  a prpdecpssoribus  noslris  Konianis  ponliticibiis  ordini 
TPsIro  conrcs.sas,  iipc  iioii  libprtatps  pI  pxpmplionps  spcularium  pxarlMiiium,  a rpgibus  Pl  prin- 
cipibiis  rel  aliis  lldelibus  raciouabilitpr  vobis  iudullas,  auctorilate  apnstolica  ronllrnianiiis  pt 
prpspiilis  scripli  pririlpgio  cnnimunimus.  Dpcprnimus  rrgo,  iit  iiiilli  miiniiio  bomlnuin  liroat 
prpraluoi  mouastpriuni  Ipmpre  porlurbarp  aut  eins  posspssiones  aufprre  vel  ablalas  ipliiipre, 
miiiuerp,  spu  quibuslibet  vpxatioiiibiis  t'alignrp,  sed  uniiiia  Integra  consoneotur,  portiiu  pro 
quonini  guberiiacionc  ac  sustenladone  cuneessa  sunt  usibus  omniniudis  profutura,  salva  spdis 
apostolicp  auetorilalp.  Si  qua  igiltir  in  riilurum  ecrlesia.sliea  serularisvp  pprsona,  hanc  uostrc 
coDstilurioiiis  pugiuani  sriens,  runtra  eani  leuipre  reiiirp  leuiplaveril,  secundo  Iprriove  com- 
moiiila,  nisi  realum  suum  rongrun  salisl'acrioiie  rorrexprit,  poteslatis  honorisque  siii  careal 
dignilatp,  rpainqtip  sp  divina  iiidirio  exisfere  dp  pprpplnita  iniquilnle  cognoscal  et  a sacra* 
lissiniu  eorpore  nc  sanguiue  dei,  doniiiii  redeinpluris  nusiri  lliesu  Christi,  tiliena  llat  alque  in 
extrpnio  p.xaininp  dislricte  siiblnreal  ultioni.  Cuurlis  aulpni  pldeni  loco  sua  iura  servanlibus 
sil  pax  doniiui  nosiri  Ihesu  Christi,  qualenus  et  hic  rruetum  hone  nctiouis  ppreipiant  pt 
apud  districliini  iudirpni  premia  ptcrne  paris  inveniant.  Amen. 

Ualum  Lalprani')  per  maniiin  magisiri  (■uidonis,  domini  papp  nolarii,  VII.  idus  Maii, 
indiclioup  XII.,  inearnalionis  domliiire  anno  .M”.  CC"  XXIIII”.,  poulillratus  vero  duniiii  llonorii 
papp  III.  anno  oclaro. 

Nflc-b  eiarr  \oii  dem  kaberiicbeo  Notar  Uiebael  .Scblalrh  befiaubigtfu  .Absdirift  aas  deio  15.  Jabrhauilcrt 
auf  S.  242  tr.  der  ^Cop  laNSamiuIa o;  des  Kloster»  Kolloitmyoster*.  Dieselbe  ßnlle  Ist  übrigens  aorb 
Io  Abschririeo  tob  andrer  Hand  an«  dewselbpn  Jabrhandert  anf  S.  12  IT.  and  S.  93  IT.  Id  ooTerSoderleED  Teile 
ohne  atisdrärklieh  belireni^te  BeirlaiiblitaD^  ln  der . glelcben  ilaodscbrin  vorbaodeii.  •—  Abdrnck  bei  Lbai; 
Relcbsarchlv  XVIII,  Acbtlssloeo  S 20/,  or.  I,  ebne  Zellaiig:abe,  auch  Ist  das  ^anze  SlUek  von  Uhid  districtius 
inhibentes  bis  Prelerea  otnnes  lihertate*  dort  u'Cffelassen. 

a)  Kl(flDtU>:h:  di*  aadBrn  Ab/ctirirun  iMBn  ftMuflitlftf.  — b)  K«  Lttemmtn  mit  Abkilrxuu|«»triefa 

Ob«l  tn.  l>i«  •ffetii  it«r  atj4#ru  Abtcbrirt«ti  IlBat  dlt  t«pil«  abirkurzt  lasiert»'. 
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I)CI.XXVII. 

König  Heinrich  (l'f/.)  rerküncfei  dem  Schul/heissen  und  den  Bürgern  ron  Vehertingen 
und  Ravensburg,  dass  er  die  Häuser  und  Besiiningen,  die  das  Kloster  Weissenau  derzeit 
in  ihren  Städten  und  Vorstädten  innehabe,  ron  Steuern  und  alten  andirn  Auflagen 

befreit  habe. 

Weingarten  1224.  Mai  9. 

Hainricus,  dei  gralia  Komaiiorum  rc.\  et  semper  auüustus,  scullelis  et  burgensibus  suis 
de  riierlingen  et  de  Rurenspürg  graciam  suaro  et  omne  bonuni.  Cum  universis  religiosis 
regic  ciemeiirie  aurem  acconmdarc  velimiis,  moiiasleriura  lamcu  de  .\ugca,  quod  sub  alis 
lioslris  vieinius  situni  et  ab  aritis  successoribus  uostris  noscitur  fundatuiu,  specialibus  volutuus 
gaiidcre  privilegionini  indulgenciia.  Xoverit  ergo  Universitas  veslra,  quod  domos  scu  qiias- 
cunqiic  possessioiies  iam  dicii  niona.sterii,  in  Uberlingen  et  in  Rarenspürg  vel  io  suhnrbiis 
corundem  locoruoi  sitas,  quns  in  prc.senciarum  possidel,  a talliis  scu  a quocunque  e.xactionis 
geilere  volumiis  esse  liberas  et  emancipatas. 

Datum  aptid  Wiiigarteii,  aiiiio  vcrbi  iiicaniati  .M.  CC.  XXIIII.,  VII.  idiis  Mail. 

Ans  den  „l'ntersctitedltclie  Verträfre  mit  Ravensp  u r g“  belllelleo  s.f.  Verlrngbilcliern  des 
Klosters  Welsseunu  sod  zwar  ans  den  Bande  Fol.  C. 


DCLXXVIII. 

Bischof  Beringer  ron  Speier  gestattet  dem  Abte  und  den  Brüdern  in  Maulbronn,  die 
Kirche  in  Wiernsheim,  deren  Patronat  ihnen  iusteht,  ihrem  Kloster  eiiKurerteiben. 

1224.  August  10. 

Beringerus,  dei  gratia  Spirensis  episcopus,  universis  presens  scriptum  intiieiitibus  iu 
perpctuum.  Ne  oblivioiiis  obscurentiir  iiebula  que  digna  sunt  me||moria,  humana  coosucvit 
astutia,  ea  per  tenaeis  scripture  testimoiiia  roborare.  Considerala  itaqiie  ccclesie  .Mulcnbvr- 
nensis  inopia,  quam  e.\  hospitalitate  larjlgissima  sustiuet,  nos  iina  cum  capitulo  ccclesie 
Dostre  Spirensis  et  cum  Cunrado,  preposito  saiicti  Widonis  in  Spira,  qui  archidiaconiis  est 
in  ecclesia  XVinrislieim '3,  ||  cuius  ecclesic  ins  patronatus  ad  abbatem  et  coiiTratres  io 

Mulenburoe  ex  aotiquo  spectat,  pia  statuimus  provideiitia:  quod  fratres  et  conventus  eiusdem 

20* 
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loci,  eadem  vacante  ecrlesia  io  WiDrisbeim,  pro  sue  rolualalis  arbilrio  idoneuno  pastorem 
arcbidiacoDO  preseotabunt,  terciam  partem*)  omoiuai  redituum  ipsi  assignala,  cui  de  spiri- 
lalibus  et  calhedralico  reddet  ratioiiem. 

Ad  huius  igilur  rei  certam  eTidentiam  presealem  pagiaam  sigilli  noatri  impressione 
dignam  duximuB  coDmuniri.  Testes  buius  nosire  ordinationis  sunt;  C.  Portucnsis  et  sanrte 
Ruflne  episcopus,  apustolice  sedis  legatus,  B.  abbas  de  Luzela’).  £■  abbas  de  Salem’),  G. 
abbas  de  Vteriao’)  Valle’),  W.  abbas  de  Alba’),  C.  abbas  de  Wizinburch*),  T.  abbas  de 
üdiiibeim’)i  C.  summus  prepositus,  II.  prepositus  saocti  Germaoi,  C.  prepositus  sancti  NVidonis, 
C.  prepositus  sancte  Trinitatis  Spireosis  et  alii  quam  pliires  eiusdem  ecclesie  canonici. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M°.  CC.  XX°.  MIP.,  quarto  idus  Angusti,  indiclione  duo- 
decima. 

VoQ  drei  RfiliÄtifenilen  Sieirrlu  das  erste,  läufllchraude,  In  ein  Sickctieo  eiog'eaiilil  and  dem  Anfübleo 
■acli  2erbrocben.  Das  iwelte  Ist  rond,  vob  braanem  Wachs,  noch  tar  Haine  übrig  ood  zeigt  die  aof  einen 
elarncbeQ  Stahle  sltzeode  IlinnelsköiilglB  oit  den  JesaskJade  aof  der  Linken  oad  dem  LIlleBstengel  In  der 
Recbtea.  Imsebrin:  f SIGIL . . . . M \IORIS  IN  SPIRA.  Ooer  anf  der  erballeBea  HXirie  AL.  Du 

dritte,  IXaglicb  niad,  ebenfalls  von  braonem  Wachs,  zeigt  eine  hebende  Plgor  Io  langem  fattlgem,  gleichwohl 
eogiDscbllessendem  Oewaede,  welche  beide  Arme  etwas  abwürts  oad  io  der  Rechten  ein  ßocb  bXIt.  Laschrtn: 
CV<*iiRADira . PREPOSITVS  SanL’/l  WID0M5.  Das  mllllere  Siegel  bängt  an  einem  ratheo,  die  beiden  andern  an 
rolb-welsS'grünea  seidenen  Bindcbeo- 

a)  8«>  di«  Vritonde.  Ll«a:  t9rei»  gar«.  — b)  8«.  anricMif,  di«  Urkand«- 

1)  Vergl.  S.  122,  Aom.  1.  Die  Bewllllgoog  za  dieser  Elorerielbaog  scheint,  laat  der  pibstUcben  De« 
aUtigang  rom  27.  April  dieses  Jahrs  (mgl.  S.  150),  eTentnell  schon  früher  gesehebeo,  aber  jetzt  erst,  nacbdem 
die  Beslitigeng  erfolgt  war,  feierlich  darcb  eine  Urkande  eribellt  wordea  za  seia.  — 2)  Lützeln,  bei  Raset, 
la  der  Schweiz.  — 3)  Vergl.  S.  4,  Asm.  2.-4)  Vergl.  S.  7,  Aom.  4.-5  aad  6)  Vergl.  S.  7,  Aom. 
5 and  1. 
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DCLXXIX. 

Bitchof  Dieterich  ton  Wirtburg  entmgt  teinem  Eigenlhumsrec/a  an  den  Zehenten  tu 
Mergentheim,  «eichen  die  damit  belehnten  Brüder  Gottftied  und  Konrad  von  Hohenlohe 
dem  Hotpiiale  der  Deutschen  eur  heiligen  Maria  in  Jeruealem  abgetreten,  und  uird 
dafür  ton  genannten  Brüdern  mit  unten  aufgetählten  Gütern  entschädigt. 

Wirtburg  1224.  Dezember  14. 

Cbr.  I Io  nomine  sancte  et  individue  trinilatis.  Amen.  | Tbeodericus,  dirina  favente 
clementia  episcopus  llerbipolensis  ecclesie,  omnibos  in  perpetnum.  Labilis  est  humane  fragi- 
lilBlis  memoria,  ||  necessario  scripturarum  rcquirens  amminicula,  ut,  quoliens  aliqua  flunt  a 
modernis  que  sunt  memoria  digna,  scripto  commendentur,  ne  a posteris  ignoraniie  aut  obli- 
vionis  vilio  indebile  relrarlcntur.  Proinde  universilalem  fldelium  ||  nosse  cupimus,  qnod, 
cum  viri  nobiles,  Godefridus  et  Ctnradus  fratres  de  Honlocb,  derimam  in  ilerghentheim,  quam 
tune  ab  ecclesia  nostra  io  feodo  habuerunt,  fratribus  domus  hospilalis  Teutonicornm  sancte 
Marie  in  Iberusalem,  secundum  ||  Odern  datam  et  iuratoria  cautione  flrmatam,  proprielatis 
iure  stabilire  cogerentur,  ad  nostram  presenliam  veoientes,  tarn  nobis  quam  rapitulo  noslro 
liumiliter  supplicarunt,  ut  proprietalem  diele  decime  prerale  domus  fratribus  conferre  digna- 
remur,  fldeliter  prominentes,  quod  sua  libera  proprielate,  eidem  decime  in  censu  anouo  equi- 
pollente,  ipsam  nobis  restaurarent  Verum  quia  sedis  apostolice  legati  pelitio  et  aliorum 
nobilium  prediclorum  fratrum  petitioni  accessit,  nos,  coosilio  capiiuli  nostri  babilo  et  coo- 
sensu  eiusdem  abhibilo,  desiderio  ipsorum  gratiam  noslre  exauditionis  promisimus  adhibere 
ea  conditioue,  nt  eorundem  fratrum  proprielatis  donatio  et  eiusdem  demonstratio  ecclesie 
nostre  primo  fldeliter  exhiberetur  ac  deinde  sepe  diele  decime  collatio,  supra  nominale 
domus  ffalribus  a nobis  exbibenda,  publice  subsequerelur.  Quia  vero  decima  sepins  nomi- 
nata  ad  pretium  triginta  et  sex  talenlorum  annualim  tarn  a fratribus  capituli  nostri,  viria 
prudeolibus,  quam  ab  aliis  fldeiibos  noslris  fUil  eslimala,  ffalres  de  Honloch  proprietates 
suas,  triginta  quatuor  lalenia  et  amplius  singulis  annis  solventes,  adhibila  dextrali  commixtione 
uxorum  suarum,  ecclesie  nostre  conlulerunt,  easdem  proprietates  a nobis  in  feodo  recipientes; 
ffalres  quoque  domus  supra  nominale  proprietalem  suam,  duo  talenta  annualim  solventem, 
nobis  similiter  cootulerunl.  Proprielas  autem  ecclesie  noslre  collata  hec  esl : ex  parte  domini 
Godeft-idi  predia  ab  omni  onere  libera  nobis  collata  bec  sunt:  in  Lihentnl')  predium  com 
Omnibus  allinenUis  et  pleno  iure,  novem  talenta  solvens  annualim,  triginta  denariis  minus; 
io  Harpacb*)  predium  cum  Omnibus  attioeotiis  et  pleno  iure,  sex  talenta  solvens;  io  Stal- 
dorf*) predium  quod  Heinricus  et  Reinhardus  ftratres,  dicii  de  Boteril*),  in  feodo  habue- 
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runt  a doniino  G.  de  Honloch;  el  idem  G.  ipsum  prodium  peeuoia  redeniit  a prefalis, 
quoil  solvil  annuatim  Iria  laleota  et  dimidiuni.  Item  a domino  Cvorado  predia  ab  omni 
onere  libera  oobis  collata  hec  sunt:  io  Boterit  curia  magistri  Beringheri  cum  omnibus  atti- 
nentiis  et  pleiio  iure,  que  solvit  aiinualim  se.v  talenia;  in  .Mdersheim')  curia  Gimlberi  cum 
Omnibus  atlinentiis  et  pleno  iure,  que  solvil  Iria  laleiila;  in  Wicardeslieim °)  curia  Bippelini 
et  molnndinum  anic  curinni  cum  omni  iure,  que  solrunl  Iria  lalenla;  in  Slopach’),  .4llhusen‘) 
el  Nvnchirclien’)  predia  domini  Clnradi  cum  omni  iure,  que  solvunt  qninque  talenia;  in 
IriljHs  villis  que  appellantur  .Xpfelbach'")  predia  cum  omni  iure,  que  solvunt  XVII  unlias  el 
quatiior  denarios.  Hem  a fralribus  donius  bospilalis  Teiilonici  tine[a]  septem  iugerum  in 
Merghenllieim  sitn,  quam  lialiel  in  fendo  C'vnradu.s  de  Vinslerlocb"),  dun  lalenla  annualim 
solvens,  oobis  est  cullala.  Nos  ilaqiie,  acrepla  securilale  a prediclis,  ul  si  uliquis  aliquam 
parlem  proprielalis  prennminale  proiialo  iure  suo  a nobis  aliquaudo  evincat,  ipsi  eam  absque 
omni  conlradiclioiie  uobis  restaurent,  decimnm  sepiiis  numinalam  cum  omni  iure  plene  ac 
lufaiiler,  sicut  ipsi  fralres  de  llonluch  scpedicli  et  pater  eorum,  cum  viveret,  ab  cedesia 
nuslra  in  Teudu  illam  pnssedernnt,  frairibus  domiis  bospilalis  Tcutonlcoruni,  ob  reverenliam 
dei  et  sancic  mniris  eins,  nec  non  lerrc  sanclc,  cui  spetialiler  deserviiinl,  cum  consensn 
tolius  capituli  nn.siri  coiilnlimus  proprielalis  iure  perpetuo  possidendara. 

ri  aulem  donatio,  lam  ipsis  a nobis,  quam  nobis  ab  ipsis  Tacla,  llrmn  permmieat  in 
Perpetuum,  presentem  paginam  conscrihi  noslroqiie  el  capituli  nosiri  nec  non  supra  diclnrum 
frairnm  de  llonioch  si.gillis  ferimus  commiiniri.  Testes  Imins  Tacli  sunt;  llerman  de  lUben* 
ecebe”),  Lvdewiens  de  Slolbercb ”),  lleinricus  de  Broioldesbeim  llartmU  de  .Scberenlierc 
lleinricus  marscalt  de  Lvre“),  Marquarl  Weise,  lleinricus  magiKler  coquiiie,  4'tiiral  de  Erla''), 
Arnoldns  Pica,  Boppo  de  Uiiacb''),  Oll’u  Weise,  Marquart  Crvse'J,  Rvdegerus  pincerna, 
Albertus  dapiPer,  Walpertus  Torse,  Ricbalm  Hake,  Codefrit  Betelmaiir  Golefrit  de  Gowen- 
heim”),  Roker  Cremesere,  Gberat  de  laza”),  Kridericb  Lenere,  Bertolt  piusuis  et  Hein- 
ricHS  fliius  eins,  Godeboldiis  miles  et  lleinricus  lllius  eiusdera,  Wortwinns  miles  de  Frankenvfirt. 

Facta  sunt  bec  in  pnlalio  nostro  in  Wirceburch,  anno  incarnationis  domiiiicc  M°.  CC°. 
XX".  llir.,  proxima  die  post  reslum  sancle  Lucie,  ponlificalus  nosiri  anno  primo. 

.^n  rottiea  and  gelben  seldeoea  Strbogeu  vier  zienllcb  gat  erbnlleiie  SIgttle  vou  bräuDlIebroIbeoi  Wntbse. 
Auf  dcii  ersten,  rniiden,  links,  tsi  der  Ulsebor  ganz  In  nhnllcber  Welse  dargeslelll  wie  »eine  Vorgänger  nur 
dem  S.  Jl,  90  und  94  In  der  nnbezlgerlrn  Amn.  bezrlcbnelrn  ,Slgllle,  Lmsebrlfl:  f TIIEOtiERICVS  . Del  . 
URarr.l  . WIRCEBVRtiENer'e  . El'Cl^xiE  EPieeo/rn.S  (E  gernndel  nnd  das  erste  C In  eedesie  viereckig).  Das 
zweile  ist  dem  S.  94  niiler  2 der  niibezlgerlen  .Anm.  besebriebenrn  glelrb,  zeigt  aber  die  vollständig  erballene 
l'mscbrin:  | SANCTVS  KILIANVS,  aneb  lasst  strh  die  Kopfbedecknng  des  Heiligen  als  eine  Dacb  anliegende 
Prleslernblze  erkennen.  Das  drille,  vortreirllcb  erballene,  gleicbt  den  ebendaselbst  anler  4 bezeicbnclen 
des  Gourrled  von  llobcnlobe.  Das  vierte,  dem  Konrad  von  llobenlobe  nngehörlge,  ebenfalls  gnl  erballene.  Ist 
das  Im  zuellen  Bande,  S.  305,  Anm.  2 bescbrlebene.  — Abdrnck  bei  Haosaelmann,  dipl.  Dew  II,  LVI. 
S.  122.  — Eine  Abblldnng  des  drillen  nnd  vierten  Siegels  bei  Albrecbt,  Arrblv  Tdr  bobenlobl-scbe  Gesebiebte, 
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OfbrlD^rn,  1B57 — 1H60.  -I.  1,  IIL  Die  bobeDloblscben  Sleirel  des  UMlelallers^  Tsf.  1,  Nr.  2 ond  1.  Eine 
Bescbrelbaiif  dieser  beiden  Sifille  ebeudaselbsl,  S.  HA,  i aud  S.  il&,  1. 

• ) Di«  t'rkuod«  hst  e*^e. 

I)  Ltebtel,  0 A.  Merirentbeim.  — ilarrbacli  (Gross-,  Klein-)»  baler.  L.G.  Rolenbar^:  n d.  Taaber.  — 

3)  SlBÜdorf.  L.G.  Ri>ltliiireu.  — 4)  Vergl.  S.  94,  .4iim  21.  — 5)  .Atlersheln  (Markt-),  LG.  RulllBgea.  — 
A)  Weikersbeiro,  7)  Stuppacb,  8)  .^iibausen,  9)  Neukirrben.  10)  Aprelbach  mit  Aprctbof,  fl)  finsierlobr, 
alle  O.A.  Mergeulbelin.  — 12)  Raaeneck,  zersl.  Borg,  ßromhrrg  gegeiiäber,  L.G.  Ebern.  — 13)  Stuilberg, 
Ecrat.  Ünrg,  lin  Sicigerwalde,  L.G.  Geroldslioren,  nordösllicb  ron  diesem.  — U)  ProsseUhelni,  L.G.  Deltelbach.  — 
15)  Scbürenbrri;,  irrst.  Uurit  Iw  .SIi’l*fn>.Wr,  LG.  GrroMsliofi'u.  — 16)  Doritlagrr,  ao  drr  Laaer,  L.O. 
lliiDarr.slaU.  — 17)  Vergl.  S.  9t,  .Vbib.  LS.  — IS)  Vergl.  S 9t,  .Vnm.  93,  Mdeiaal  tOaer-)Leinar.li,  L.O. 
nirzburg.  — 19)  Gaiiea-,  Gäho-,  Gelnhelni,  aii  der  Werra,  LG.  .Vraslem.  — 20)  Die  L'tkande  drullleb  iViea, 
dasselbe  wll  dem  späler  la  der  l'rkande  des  Dek.  uad  Ka|i.  r»e  .Neaiaiinsler  ron  1223  vorkoannendru  rata 
(der  7eoge  belast  aber  dort  Beneid)?,  lOber-,  l*iiler.)Knlz.  Im  sacbseDiaelataglsrbeu  .Vule  Wasangen. 


DCI.XXX. 

Albert,  Herr  ron  Hotenbnrg,  treiland  Grafen  Hurkhards  ron  XuHern  Sohn,  schlichtet 
einen  Inngtcieriyen  Streit  arischen  dem  Kloster  Kreutlingen  and  den  Erben  eines  rer- 
storbenen  Hermann  tregen  einer  Hufe  im  Xeckargau  im  Vergleiclmrege. 

1223. 

Ego  .Xlberlus,  dominus  de  Rolinburr,  quoodam  comitis  liiirchardi  de  Zaire  fliius,  iiolillro 
Omnium  carilali,  quod  iuter  ercicsiam  Cruciliiiensem  in  sub||urbio  Coiislaotiensi , ex  iina 
parte,  et  .Xlbradam  llennaiini  viduam,  ex  allcra  p<2rlc,  lis  (luoiidain  verlebolur  super 
quodam  maiisu  in  Necliirgö'),  perlincnte  ||  ad  ccdesiam  Crucilineiiscm , quem  mansiim, 
licet  prediclus  II.  lenuerit  ad  ceiisum  UH"  solidorum  anuiiatim  ab  abbalc  Cruceliiiensi 
in  benellcio  sub  lall  ||  paclo,  ul  millus  pucrnriim,  si  quem  forte  geueraltiriis  esset,  vel 
aliquis  nepolum  eius  dcbcal  post  mortem  cius  ipsum  de  aliquo  iure  conlingere  niaiisum, 
lauten  post  mortem  eius  ex  lali  predicta  possessione  benellcii  stimpsil  ridua  eius  Albrada 
sine  iure  occasiunem  liligandi,  ipsaquc  defuncta  eandem  lilem  contra  ecclesiam  prefalam 
iutravit  fllia  eius  Gula,  ex  altcro  viro,  Cuurado  cogiiomiue  Stolze,  genita.  Sororque 
ipsius  Albrade  Adilhadis,  Kadil  dicta,  et  Dlius  ipsius  Adiihadis,  Fridricus,  cognominc  Uesare, 
oicbilomiaus  ex  litigio  .\lbradc  prefale  siimeales  sine  omiii  iure  occasioneni,  contra  prefalam 
ecclesiam  super  eodem  manso  litigaveruut.  Tandem  me  mediante  laliter  lis  fiiit  sopila,  qiind 
liligantes  contra  ecclesiam  sepe  dictam  de  manso  iam  diclo  recepcruiit  ab  abbate  Cruciliuensi 
Tbeoderico  XXX  solidos;  aliaque  dampna  plurima,  que  ab  eis  ecclesia  eadem  passa  fuit  in 
rapinis  et  aliis  modis,  ipsis  fueruot  iudnlta,  et  sic  cessrninl  lili  et  abrenuntiarerunt  erga 
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ecclesiam  iam  diclam  et  erga  camerarium  eius  Sigi 0*1(1  um,  qui  vicem  ecclesie  in  conpositione 
gerebal,  omni  iuri,  si  qtiod‘)  eis  posset  Tel  crederetur  conpetere.  Sicque  stalui  ecclesiam 
eandem,  sicut  et  semper  possedit  mansum  ipsun,  licet  litigiöse,  ila  ammodo  quieta  gaudeal'') 
possessione  et  domioio.  l't  auteni  hec  ioconvulsa  permaneant,  ad  pelicionem  parliuin 
inpressione  huius')  sigilli  litteris  sunt  roborata. 

Acta  sunt  hec  anno  ab  incarnatione  domini  M°.  CC°.  XX°.  Y°.,  indictione  XIII.,  epacia  VIIII., 
coDcurrentibus  II.,  imperanle  Friderico  Romanorum  imperatore  et  semper  augusto,  anno 
imperii  eius  V. 

Testes  qui  intcreranl  coupositioni  sunt  hü:  Fridericus  et  Burchardus  Tralres,  qui  dicunlur 
Zulilmaniii,  Heinricus  dapifcr  de  llonberc’),  Wernherus  de  Arcingio'),  Hugo  de  Heigirlo*), 
Heinricus  Birchisca,  .'llbertus  de  Phaiphiugin'),  Dielericus  de  Wrmiiingiii“),  Albertus  de 
Haginbach ’j,  KAdoirus  sarerdos,  viceplebauus  in  Wrmiliugin,  et  alii  quam  plures.  Ego 
Albertus,  quoiiiam  sigillum  non  liabeo,  usus  sum  sigillo  fratris  mei,  comilis  Burrhardi  defuucti, 
quod  suis  illiis  reliquit,  quorum  et  ego  Tui  procurator. 

Nach  dem  Orlgrinal  ]m  Archive  des  vorioalifco  Klosters  KresztlDfeii.  ~ Ab  gewübeoer,  roihseidroer 
Schoor  büDft  ein  rnodes  Siegel  von  braunrolhen  Wachse.  Slegelblld:  Ein  Reiter,  Id  gescblosseoen  platlen 
Heise,  dU  BrastbarDlscb  (wie  es  scheint)  nod  Wafenrock,  sein  ctifaeb  feziajDtca  BOd  (soweit  deiUlcb)  Bll 
verziertem  BrnstrleBen  versebeoes  Pferd  io  feslrecklem  Laufe  rechts  (berald.  links)  sprcogeod,  bilt  In  der 
Recbteo  die  emporgerlcbiete  Lanze  und  links  seitwärts  des  beinahe  wagrecbl  llegeodco  grossen  dreieckigen 
Schild  (so  dass  die  iuoere  Seite,  soweit  dieselbe  nickt  von  dem  Reiter  gedeckt  Ist,  vor  and  bloter  dIeseB 
beranswirta  siebt).  Umscbrin;  | : BVRCHARDVS  : CüMES  : DE  : HOHENBERG;  (VS  Io  elneo  Bacbslaben 
zosammeagezogen,  E,  M oad  N geraadet,  H la  HlnaskeltonD).  — Abdrack  bei  Stlllfrled  nad  Märker, 
Mobdbi.  Zoller.  1,  nr.  CXII.  nebst  Abbildung  des  anhängendeo  Siegels,  ferner  vollständiges  farbiges  Faeaiaile 
der  ganzen  Urkunde,  ebenfalls  mit  Abbildung  des  Siegels  bei  Stlllfrled,  Altertb.  ind  Kuusldeuku.  des  llanses 
Hohenzollera.  Neue  Folge  1,  Bild  3. 

«)  Orlf.  fd  nit  QQanMrlcii  durch  id  — b)  So,  unrichtls.  E«  !•;  mit  der  Dtuhfolgund*»  Urkunde  fgwdtrg  lu  Imub.  — 
c)  So  Ut  «u»  mtgi.  «i«  onfaitf«  »Und,  g«Stid0rt.  — d)  Mdar  Jietrimg.  lU»  Orig.  li«t  uud  bior  und  weii«r  Ubtaa 

1)  Es  Isl  Dich  der  unter  der  aacbfolgeoden  Beslillgungsarkaode  belgeselzten  Bemerkung  die  Necksrborg, 
O.A.  Rotweil,  darunter  zn  verstehen.  — 2)  Oboe  Zweifel  ein  Dlen.slmana  von  Hohenberg.  — 3)  Erzlngen,  O.A. 
Balingen.  — 4)  Halgerlocb,  zoIler.  O.A  SI.  — h)  Präfflogen,  O.A.  Derreaberg.  nabe  bei  6)  Wamllogen  (S.  2, 
Aam.  1.),  O.A.  Roteaborg.  7)  Htgeabacb,  abgegangener  Ort,  zwischen  Weilbelm  and  Wessiageo,  zoIler. 
O.A.  Hecblogen. 
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ÜCLXXXl. 

Bitchof  Konrad  von  Comtam  bestätigt  den  durch  Herrn  Albert  von  Rotenburg  su  Stande 
gebrachten  Vergleich  wischen  dem  Kloster  Kreutlingen  und  den  Erben  eines  verstorbenen 
Hermann  vegen  einer  Hufe  im  Neckargau. 

Kreuzungen  1225. 

i C.  (lei  gratia  Cooslaulieosis  ecriesie  episcopus,  Iiuius  nominis  secundus,  omnibos  tarn 
presenlibos  quam  fuluris  haue  paginani  inspecturis  in  Ij  vero  salulari  salulem.  Notiflcamus 
uuirersis  io  oniiii  evo,  quod  iiiler  ecclesiam  Crucillnensem  in  suburbio  Constantiensi,  ex  una 
parle,  et  ||  .Albradam  Ilermmioi  vidiiam,  ex  altera  parle,  lis  quondam  vericbalur  super 
quodani  nianso  in  Necliirg(V),  perliucnte  ad  ecclesiam  Crucilinensem,  ||  quem  mansum,  licet 
prediclus  H.  lenuerit  ad  censuin  qualuur  sulidurum  auniialim  ab  abbair  (.'riicllinense  in 
beoellcio  sub  lali  pacto,  ul  niillus  piierorum,  si  quem  rurte  generaturus  essel,  vel  aliquis 
nepolum  eius  debeal  post  mortem  eius  ipsum  de  aliquo  iure  conlingere  mansum,  tarnen  post 
morlcm  eius  ex  lali  predicia  possessioue  benellcii  sumpsil  vidua  .VIbrada  sine  iure  occasionem 
litigandi,  ipsaque  deruncia  eandem  lilem  contra  ecclesiam  prcralam  iniravit  fllia  eius  Göla, 
ex  altero  riro  C'önradu  cognomine  Stolze  genila,  sororque  ipsius  Albrade,  .Adilhadis,  Kadil 
dicia,  el  lllius  ipsius  .Adilbadis  Fridericus.  cognomine  l'esare.  nicliilomiuus  ex  liliglo  .Albrade 
pret'ale  sumenles  sine  omni  iure  occasionem,  contra  prefatam  ecclesiam  super  eodeni  manso 
litigaverunl.  Tandem  nobili  viro,  domino  .Alberto  de  Kotiuburc,  quondam  comilis  Flurcbardi 
fliio  medianle,  laliler  lis  l'uit  sopila,  quod  liliganles  contra  ecclesiam  sepe  diclam  de  manso 
iam  diclo  rcccperiint  ab  abbale  Crucilinensi,  Theoderico,  XXX‘  solidos,  aliaque  dampna 
plurima,  que  ab  eis  ecclesia  eadem  passa  l'uit  in  rapinis  et  aliis  roodis.  ipsis  fuerunt  iiidulla; 
et  sic  cesseruot  lili,  el  abreniinliaveruni  erga  ecclesiam  iam  diclam  et  erga  camerarium 
eius  Sigerridum,  qui  vicem  ecclesie  in  conpositione  gerebat,  omni  iuri,  si  quod  eis  posset 
vel  crederetur  conpelere.  Sicqiic  slaluit  preralus  vir  nobilis  de  Itolinbiirc,  ecclesiam  eandem, 
sicut  et  semper  possedil  mansum  ipsum,  licet  liligiose,  ita  ammodo  quiela  gaudere  posses- 
sione  et  dominio.  I’arles  vero  siipradicle  taliter  inlcr  sc  concordale  supplicabant  nobis, 
qualenus  predicia  conpositio  robur  a nobis  acciperet,  linde  el  nos  per  scripluram  banc 
in  Perpetuum  conpnsilionem  ruboravimus  cum  sigilii  nosiri  appositione. 

Actum  publice*)  in  clauslro  Crucilinensi'’),  anno  incarnati  verbi  M".  CC".  XX”.  V".,  indic- 
linne  XIII.,  concurrcnlibus  II.,  epacta  IX.,  presidenle  papa  Honorio  III.,  anno  ponliflcalus 
eius  X..  regnanle  Friderico  Romanorum  imperalore  et  semper  auguslo,  rege  Sicilic,  lllio 
qiioque  eius  lleinrico  regnanle,  consecrationis  impcraloris  anno  V”.,  anno  ponlillcalus  nosiri 
XVI.,  ordiualis  in  ecclesia  noslra:  llainrico  de  Tbanne’)  preposito,  AVernbero  de  Arbun’) 

* decano,  i'lrico  de  Tegervelt*)  ibesaiirarin,  AVallero  de  Rolinlaira*)  scoloslico.  Testes  sunt 
III.  , 21 
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hü  caaonici  Dostre  ecclesic:  decanus  supradictus,  ('Iricus  cuslos,  >Valterus  srnlaslicas  supra- 
dicti,  Lutoldus  de  Roliolaim,  llaioricus  de  Raprehtes»ila‘),  Eberhardus  regalis  Augie') 
decanus,  C6no  decanus  de  ilagioov’e’),  Burcbardus  plebaiius  de  Stelin*),  VIricus  miles  de 
Nidirndorr'°),  Bertoldus  decanus  de  Suuauingin  “)  et  alii  quam  plures. 

Nacll  aco  Originale  Ini  .\rcklTe  des  Tormallgen  Klaslera  Krenillnfca.  .So  welssen  nnd  binnen  Fäden 
(die  welssen  scbelnen  von  Seide,  die  blanrn  von  llanO  hängt,  Io  ela  leinenes  Säckchen  elogenähl,  dem  An- 
nthleo  nach  gat  erhalten,  ela  läagllcb  mndes  Siegel. 

a)  lll«r  Di«  uiebitfalg«n4«n  tlnd  v<iti  «t«M  Kii4«r*r.  |)«>ieh  «tur  Hui4,  «Qcli  di«  DiijC»  li(  riwaa 

v«racbl«d«n.  b)  Oder  mr^ifinyen.  lu  Ori|lu«i  fmeitin  luit  AbkOrxiiiit«»trl(h  Ob«r  dt>m  «. 

t)  Hiltea  inf  der  l’rkinde  vod  eeier  Haad:  „Vtrlraf  We^ea  aiaeas  aasafrellcbt'Dca  Haass  zue  Neckber« 
bor;  Aodo  122b. Die  Neckarborf,  am  Neckar,  0..4.  Rolueil,  eine  Sloade  nüdlleb  vun  dicseoi.  — 2j  All* 
Thann  (veryl.  Anm.  12,  S.  7).  — 3)  Vrrfl.  S.  7,  Anm.  2.  — 4)  Verfl.  S-  30.  Aam.  0.  — 5)  Rütleln,  bad. 
B..A.  LÖrracb,  vetjcl.  S 02,  Anm.  8.  — ft)  Veryl.  S.  33,  Abo.  5.  — 7)  Relcliraaa,  Rodenaepln-iel.  — 
8)  lia^nau,  bad.  U.A.  Meeriiborf,  am  Dodensee.  — 9}  Stetleo,  ob  RelwrllT  — tO)  Stbuerllcb  Mederdorf, 
S.  GalL  AmU  Uossan,  es  scbelol  eher  ein  abfe^annener  Ort.  — II)  Scbweoninirea.  O.A.  Rolueil? 


ÜCLXXXII. 

Der  Dekan  B'.  und  da*  Kapitel  ron  Keumlinater  beurkunden,  data  ihr  Mitbruder  Huker 
um  aeiner  Seele  Heil  willen  durch  aeinen  Sahnana  Herrn  Gottfried  ron  Hohenlohe  und 
aeineu  formund  Huker,  den  Krenuer,  einige  aeiner  Güter  dem  Kloater  Schefteraheim 

iiberlaaaeu  habe. 

1225. 

i In  nomine  saiicle  et  individue  Iriiiitalis.  I decanus  lutumque  capilulum  Novi  Moua- 
sterii  Herbipoleiisis.  Cum  memoric  humane  debilitas  et  menUlium  pravariim  perversilas  Tacla 
ratiouabililer  ordiiiala  rrequenlcr  soleant  perlurbare,  neccssarium  est  ea  fldelium  scriptorum 
testimonio  posleroruin  ||  noticie  deciarari.  Ad  noticiam  igitur  tarn  (ulurorum  quam  presen- 
tium  volumus  pervenire,  quod  Rükerus  conlYater  nosler,  volens  anime  sue  saluti  cuiisulere, 
quedam  bona  sua  . . per  manus  salemanui  sui  domini  Golefridi  de  Hobenloch  et  tutoris  sui 
Rukeri  Cremsarii . . resignavit  . . conveotui  in  ScheRersheim ')  . . libere  possidenda.  L't  aulem 
Dulla  super  hiis  bonis  procedenle  tempore  conlroversia  possit  nriri, . . presens  scriptum  testium 
•nnotatione,  qui  huic  facto  interfuerunt , et  sigilli  iiostri  impressioue  fecimus  communiri. 
Hec  autem  sunt  uomina  testium:  Wilhelmus  decanus,  Golefridus  custos,  Henricus  de  Ken- 
nincheim'),  Herwicus,  Craflo  cantor,  Sifridus,  Arno  de  Hocheim"),  magister  Ilaniel,  Craflo, 
Golebaldus,  Arnoldus,  Geruugus  de  I6'isa*),  Henricus  Rullus,  Bertoldus  de  Caza‘),  Ambrosius, 
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Dithrrus,  magisicr  Reinbolcliia  scolasticus,  ('ridericDS  de  Keanincbeim,  Henvicus,  canoaici 
Novi  Monasterii  Herbipolensis.  Laici  quoqiie  qui  aderant:  Golefridus  et  Cooradus  fratres 
de  Hohealorli,  Rukerus  Cremsarius,  Ciinradus  de  SmideluelC),  Hermanmis  de  Seheim'’), 
Hermannus  Lessche  et  alii  quam  plures. 

Acta  aulcm  sunt  hec  anno  incaraalionis  domioice  M*.  CC°.  \XV°.,  indictione  XIII.,  presi- 
denle  sacrosancte  Romane  ecclesie  sanclissimo  papa  Honorio,  iniperanle  invictissimo  Roma- 
norum imperatore  Friderico. 

Nach  den  OrlKloal  io  den  nirslllcb  Bobenlohlsclira  Haiuiarclilve  tn  OekrlDgea.  — An  einen  Perfaneil- 
bändcben  ein  rnndea  Siegel  von  brannen  Wachs.  Slegelbllil:  der  hell.  Kilian,  mit  den  Krnmnulab  In  der  Rechlen 
nnd  dem  oTeneu  Boche  In  der  Linken,  bla  über  die  obere  Häirie  des  Leibs  herab  abgeblldel.  Unschriri: 
t SANCTV.S  KTLIA.NVS  (S  In  lanelut  nnd  das  In  einen  Rnchslabcn  verhnndene  VS  In  KpHanut  verkehrt, 
d.  h von  der  Rechten  anr  Linken  geslelU).  — Ahdrnck  bei  W'lbel,  Hohenl.  K.  n.  R.  IL  II,  S.  38,  nr.  XXL 

I)  Vergl.  S.  30,  Anm.  I.  — 3)  Kunljrheloi,  bad.  B..A  Tanberblschorshelm.  — 3)  MargeLs-,  X'elts- 
hOchheln,  beide  einander  gegenüber,  rechts  nnd  links  des  Mains,  L.6.  WIrzbnrg,  oder  Höchhelm,  L.G.  KSnlgs- 
hofen.  — 4)  KIrInwelssarh,  L.G.  MarktblbarlT  — 5)  Vergl.  S.  ISO,  Ann.  20.  — 0)  Schinledeireld.  O.A.  Gail- 
dorf. — 7)  Vergl.  S.  07,  Ann.  2. 


DC'LXXXIII. 

Heinrich,  Hitler  in  Mergentheim  und  ton  HGltingen,  übertrügt  dem  Haute  des  heit.  Johannes 
in  Jerusalem  und  dessen  Hrndern  in  Mergentheim  tehen  Pfund  Silbers  c«  l'nterhaltung 
eines  ewigen  Lichtes  in  der  Kirche  daselbst. 

1225. 

Xotum  sit  Omnibus  tarn  presrntibus  quam  fiiluris,  qiiod  ego  Menricus,  miles  in  .Mergiul- 
beim  ct  de  llotigiu'),  coiituli  ||  domui  saiicti  lobannis  iii  Icrusalem  et  fratribus  in  Merginl- 
beim  commoranlibus  drcem  libras  argeoti  ad  accendeodam  lampadem  in  ecclesia  ||  eiusdem 
ville  de  nocle  io  perpciuum,  de  quibus  predium  comparari  debet.  lU  et  bec  rata  et  incon- 
vulsa  permaoeant,  muni||mine  ousiri  sigilli  Tecimus*)  cummtiniri. 

•Acta  sunt  bec  anno  M°.  ducentesimo  XXV.,  rcgnaole  gloriosissimo  imperatore  Friderico 
et  fliio  sun  rege  Henrico. 

An  gewnndener  rnlh-  nnd  grünseldener  Srhnnr  hüngt  ein  lüngllch  rnndes  Siegel  von  hrinnllchem  Wachs. 
Der  heilige  Johannes,  auf  einem  SInble  sllzend,  .schelnl  mit  der  Rechten  einen  nichl  mehr  kenntlichen  Gegen- 
aland vor  die  Brost  zn  hallen.  In  der  Linken  hat  er  ein  krelsrnndes  Schildchen,  woranf  das  Lamm  Gottes. 
Unschrin:  f SIGILArm  ALBErTI  HAGIS/rf  OSPITALIS  SirJiCfl  lOllairnlS. 

•)  lo  d«r  Urkunde  filfch: 

t)  Yerfl.  S.  147g  Aon.  6. 

21» 
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DCLXXXIV. 

Albert  ron  Allfelii,  seine  Mutter  hugardis  und  Hriider  Herthold  und  Marktrart  beieugen, 
dass  ihr  rerttorbener  Vater  (und  (latte)  Herthold  an  seinem  Lebensende  um  seiner  Seele 
Heil  Villen  mit  ihrer  Zustimmung  das  Dorf  Eschenau  dem  Kloster  Schiinrhal  vergabt  habe. 

1225. 

In  nomine  sancte  el  individne  trlnilalis.  Kgu  Alberfus  de  Aliielt ')  et  mater  mea  domina 
Lugardis  et  fralres  mei  ßerloldus  et  Marqiiardns  umnihiis  tarn  presenlihus  quam  ruliiris 
DOlum  esse  volumus,  qiiml  pater  nieus,  brate  mcmorie  ßerloldiis,  in  extremis  ronstitutus, 
predium  sive  vicum  in  Esrharhc')  nim  omni  iure  et  pertineiiriis  suis,  agris,  pratis,  silvis, 
ciiltis  et  iocultis,  pro  remcdin  aiiinie  suc  reiiobio  sancte  Marie  in  SrIiSnnlal  iu  perpetuam 
proprietalem  tradidit  et  devote  obtiilit,  nobis  et  tune  uiianimiter  ronsenrientibus  et  nunc  et 
semper  consensiiris.  (tuocirra  ad  poslerorum  memuriam  hanc  rartum  eonseribi  Iccimus  et 
sigilli  nostri  munimiue  conliriuari. 

lluius  rei  testes  sunt:  t'onradus  de  ßcbcnliuseii*),  Marqiiarilus  de  Araerbarh*),  abbales, 
Boppu  monachus  de  Sconaugia^),  Diemo  prior,  Eberhardiis,  lolianncs,  monarhi,  Dietmariis 
conversus  iu  Srbönental,  nudolll'iis  decliunus  in  t'imberrn  "1 , Merhndo  de  ßullenchcini 
Wolprandus  de  Wcstornliausen*),  picbnni,  lieinrirus  de  Bocke;-sbcrg  ”J,  (’onradns  de  l)iirne‘*J, 
Ileinricus  de  Langenberg"),  l'onradus,  Woltlradus,  (.’rairio,  fratres  de  Crulheim"),  Arniddus 
de  Homberg“),  Dieterus,  Ileinricus,  fratres  de  ituleliugeu"),  l'unradus  Leilgast,  Krleviinus 
de  Meckmülen  “),  Conradus  et  Marquardus  fratres  de  .\luelt,  llcrmanuus  sculletus,  llermamius 
Muuzoltr,  Wolprandus  de  C'rutheim,  l'onradus  de  .Imerbacli,  Conradus  Ilubslin,  Ebelinus  et 
Voirnandus  de  ßiisingen“),  Wicmannus  de  .Mosbach,  l'onradus  Sunie  et  alii  quam  plurcs. 

Acta  sunt  licc  aiino  dominire  incarnaciouis  millesimo  dneentesimo  viccsimo  quinto. 

Nacb  den  Ülplomalar  its  KloKtrrx  Sdiöiilbal  von  t512,  fol.  4H5.  nr  2.  diM  dt'r  ABfitcIirin:  Litfre 
Alberti  de  Alne!t  super  predium  Kxrhache  Quod  delepauit  Itertholdus  pater  suus  Monasterio  Jn  Heme^ 
dium  animarum  cum  omuibus  Jurihu».  — Die  Urkuode  5teb(  aorh  la  dem  DlplomAMr  ^on  tölH,  Fol.  635, 
nr.  2 obae  erbeblicbe  Abwelcbotigen. 

i)  Allfeid,  an  der  Scbefllenz,  bad.  Ü.A.  Neidenaa  (ver|l.  S.  102,  AQin.  6).  — 2)  Nach  dem  s.f.  Jahr« 
ODd  Ta;«Bocbe  dea  Klosters  von  1723  (IIS.)  EKcfaruaa,  abfeKanj^caes  Oertebrn  zv^heben  WeUer^iberf  und 
SctiüDlhal,  nahe  bei  dle»eu;  rerücbicden  von  einem  eDtfernfereQ  zweUeo,  jeUl  In  E^cbenbof  Bm^eoanuteo 
Eacbach  bei  Weldiu^sFetdro.  — 3—5)  Bebenbausen,  Amorbarb.  Srbönaa,  bekannte  ebemal.  Abteien.  — 6 nod 
7)  iNeckarzlumera,  sUdlicb,  BiUt^belm,  ösllkb  von  Mo»bacb,  beide  bad.  D A.  Neldeoan.  8)  Westernbauaes, 
(istllcb  von  Scbuntbal,  0 A.  Kdozelsaa.  — 9)  Lies  bockesberg , das  Dipl,  von  t618  bat  bocksberg.  Wrfl. 
S.  118,  Anm.  2.  — 101  Vcrjl.  S.  136,  Anm.  4.  — 11)  Vcrul.  S.  136.  Anm.  I.  — 12)  Ver^l.  S.  138,  Aum.  I.  — 
13)  Iloroberf,  am  Nerkar,  bad.  b..\.  Neldenao  — 14  and  15)  Ziittituireu  (vergrl.  S.  136,  Anm.  9)  und  Mück- 
niib),  beide  O.A.  .Necharsnlm,  — 16)  liierulttelt. 
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DCLXXXV. 

König  Heinrich  (YIIJ  verbietet  den  Schultheiaeen  und  Vögten  in  Walheim  die  von  dem 
Grafen  Aflbert')  von  Calw  den  Brildern  det  heiligen  Grabe»  bei  Denkendorf  geachenkten 
Güter  an  jenem  Orte  mit  Auflagen  su  beachxreren. 

(122S.)  Januar  20. 

Ilainricus,  dei  gratia  Komaiioriim  rex  sempcr  augustus,  uaivi-rsis  Clirisli  fidelibus  baue 
paginam  inspicieulibiis  gratiam  suam  cl  omiic  boaum.  Innotescat  preseiilibus  ct  futuris,  quod 
conips  A-  ‘)  de  Calue,  boue  memorie,  fratribus  Dominicl  Sepulchri  apud  DennckendorlT  com- 
moranlibus  bona  quedam  apud  Walbevm’j,  ob  remedium  anime  sue,  niillo  habito  respeclu 
ad  aliqiiem  iiisi  sub  riirmu  pie  protediuiiis,  in  perpeluuai  coiitulit  possidcuda.  Quamobrem 
prrsciilem  paginam,  signo  nostru  cunsigiiatam,  prcdicle  domui  cuululimus,  dislrirte  preci- 
pieules,  ne  quis  prcfecltis  ^el  advuealus  in  Walliaym  qua*)  diiclus  vesania,  sepe  diirlam 
domum  aliqua  vrxel  nudeslia  rrl  exactionc,  quod  peniliis  inbibenius.  Si  quis  auleni  memo- 
ralos  fralres  in  aliqiin  gravare  prrsumserit,  olfensam  regiam  se  noverit  omnimodis  ineurrisse. 

Datum  apud  VImam'’),  XIII.  kalendns  Februarii’),  presente  [archi  jepiscopo  i'olooieosi  et 
dure  Havarie,  comite  de  Uielhs,  cum  miuistris  regis  Jlagillino’)  et  sculteto  in  Ksziiugen  et 
aliis  quam  pluribus. 

Niirh  drill  tu  zwei  Follobänilon  beslehendru,  ans  der  ersten  Hällle  des  la.  Jabrlmiiderls  lierrnbrroden, 
giüsscren  Copelbnchc  des  Klosters  Denkendorf,  ttd.  I,  Vbtb.  «IValbaym“  «.  s.  w.  fol.  tJI.  — .NIebt  ganz  geaaner 
Abdrork  bei  ScbuiidllB,  Ueylr.  zor  Geseb.  des  Iterz.  WIrtenb.  II,  (Geseb.  des  Kl.  Oenkeodorr,)  S.  250,  Beyl. 
nr.  5 (es  (eblt  comea  vor  A.  de  Calue  und  steht  Ldingen  statt  Catliiigeit]  ond  nach  dle.sem  bei  llnlllard- 
Hrdbolles,  HIsl.  dipl.  Frld.  sec.  Tom.  II,  (P.  II,)  S.  GUI.  Letzterer  böll  die  Lrkaade  In  Ihrer  Jetzigen 
Form  für  verdorben  oder  wenigstens  omgearbellel. 

a)  So  dos  Cvpolbiich  and  Scbaildlln.  Llei:  fwofua  odor  o/ifuo.  — b)  Pm  Copolbuch  bol  V/m  mit  AbkOrxeogtilrirb 
nbor  dolD  W'orln,  Srimiidlin  ITaio.  » c)  I.Im:  flitfiUine. 

I)  Vergl.  die  Urkonde  von  1224,  S.  148.  — 2)  Vergl.  S.  148,  Anm.  I.  — 3)  König  Uelnrlcb  ver- 
weilte 1224  den  20  — 23.,  1225  den  18 — 20.  Jannar  In  Ulm. 
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DCLXXXVl. 

Der  apoetohiche  Legat,  Bischof  Kottrad  ton  Porto  und  tur  heiligen  Bufina,  bestätigt  die 
von  dem  Grafen  Albert  von  Calv  an  den  Probst  und  Convent  des  heiligen  Grabes  in 
Denkendorf  gemachte  GUterschenkung  und  damit  verbundene  Abgabenfreiheit  in  Walkeim. 

l.7m  1225.  Januar  20. 

Conradiis,  miseratione  divina  Porlueiisis  et  sancte  Rumne  episcopus,  aposlolice*)  sedis 
legatus,  dileclo  in  Christo  preposito  et  convenlui  domus  Sepulchri  Uomioici  de  DenckendorlT, 
CoDStantiensis  diocesis,  salutem  in  Christo.  Cum  a nobis  petilur  quod  iustum  et  bonestuai, 
tarn  Vigor  eqiiilatis  quam  ordo  exigit  ralionis,  iit  id  per  solliritudinem  nostri  onicii  ad 
debitum  perducatur  etfcctum.  Eaprupler,  dilecti  in  Christo,  veslris  iuslis  prcribus  gratum 
impertientes  assensum,  donationem  unius  lalenti  robis  in  Villa  de  \Valheini')  ab  .‘Mberto 
comile  de  Caiwe,  meinorie  bone,  factam  et  ut  nullus  advocatiis  vel  sciillelns  ville  predicte 
a bonis  vestris  in  ipsa  Villa  aliquid  exigal,  sed  omnibus  modis  Integra,  llbera  maneant  et 
quieta,  sicut  in  ipsius  comitis  literis  vidimus  contineri,  sicut  ple  et  liberaliter  predirta  sunt 
vobis  data,  aulhoritate  legationis  qua  Tungimur  conlirmamus.  Nulli  ergo  nmnino  hnminum 
liceat  banc  paginam  nostre  conflrmationis  iurringere  vel  ei  ausn  temerario  cootraire.  Si 
quis  aulem  boc  attemptare  presumserit,  iiidignalioneni  omiiipotentis  dei  se  noveril  inciirsurum. 

Datum  VIm  anno  domiui  .tl.  CC.  vice.siimo  qiiarlo’),  XIII.  calendas  Febriiarii. 

Narli  Plaer  doppelt  vorboDdeneii  Abscbrin  des  fO.  JabrboDderts,  wovon  eine  als  die  Relosclirin  der 
andern  erscbelol,  aof  Papier.  Abdmck  bei  Scbmldlln  a.  a.  0.  S.  24N,  nr.  3.  (mit  der  L'oricbligkelt  In 
Eingänge:  Spirensis  ecdetiae  ppiscopu»  statt  Portuennis  n.  s w.) 

•)  t)(«  • fUtt  dar  a«  «(«4«r  harfntulll. 

1)  Vergl.  S.  148,  Aom.  1.  — 3)  Es  Isl  das  Jabr  1233.  Das  Neojabr  ist  entweder  von  Ostern  an 
bereebnet.  oder  sollte  quinto  (abgekürzt  gu'nto)  statt  quarto  (abgek.  gu*to)  stebeu.  In  Jabr  1234  reiste  der 
Kardloallegat  Konrad  nach  Deatscbland  (vergl.  Excerpta  ex  Cbron.  üoderridl  Colon.  11  OH  — 1238,  bei  Bubiner, 
fontes  rer.  Gern.  II,  S.  356).  Er  kann  also  nicht  wobl  schon  den  20.  Jaoaar  des.selben  Jahres  In  lüm  ge- 
wesen sein,  aocb  war  er  den  8.  Januar  1225  in  ScbatThausen  am  Rhein  (vergl.  Nengart,  Cod.  dipi.  II. 
S.  152,  nr  DCCCCXI-). 
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DCLXXXVH. 

Bitthof  Beringer  roa  Speier  beiiäiigt  die  ton  dem  Grafen  Albert  ton  Calit  getthehene 
Schenkung  ton  Gütern  in  Walheim  an  die  Brüder  des  heil.  Grabet  in  Denkendorf  und 
terbietet  dietelben  mit  irgend  welchen  Auflagen  su  betchweren. 

Speier  (1225).  Jamtar  20. 

B.  miseratioiic  divina  Spirensis  rpiscopiis,  universis  Cbristi  lldplibus  baue  pagioam  inspi- 
ciPDtibus  salulrm  in  vero  salulari.  Innatescat  presenlibus*)  et  futuris,  quod  comes  de 
Caluue,  bone  memoric,  IVatribus  Dominici  Sepulchri  apud  Denckendorfl'  commoraolibus  bona 
quedam  apud  Walheim')  ob  remediuni  anime  sue,  millo  liabilo  respeclu  ad  aliqnem  nisi 
sub  Torma  pie  proledionis,  in  perpeluuni  contulit  possidcuda.  Qiiamobrem  presentem  paginam 
sigillo  noslro  consignatam  predicte  domui  conlulimus,  sub  pöna  cxcommunicationis  districte 
prccipienles,  ne  quis  prerectus,  scullelus,  advocalus,  vel  qualiscunque  in  Walbcim,  qua'') 
vesania  ductiis  scpediclam  domum  aliqua  vexet  vel  insania’)  vel  cxactione,  quod  penitus 
inhibemus.  Si  quis  autem  memoratos  fratres  in  aliquo  gravare  presumpseril,  olTensam  dei 
se  omnimodam  noveril  inenrrisse.  Prelerea  quicunque  conlinenliam  buius  pagine  maligno^ 
labefuclare  presumpseril,  ipsum  cum  omnibus  fauloribus  suis  vinculo  analbematis  innodamus 
et  eos,  ab  omni  sacramenlo  ecclesiastico  alieuos,  ab  omnibus  fldelibus  aretius  vilari  deuun- 
ciamus. 

Datum  apud  Spiram,  XIII.  calendas  Februarii*).  Testes  Conradus  summus  preposilus 
maioris  ecclesie  etc. 

Nicb  dem,  wie  der  .Vifenscbeln  lelirt,  alclil  selir  geaaiiei  ond  an  Scliln.i3e  xekürzlen  Abdracke  bet 
Scbmidlln,  ttcylräse  zgr  Geacb.  dea  Herz.  Wlrteab.  II.  (Geacb.  des  Kl.  DearkendorO,  S.  240,  Bryl.  er.  4. 

«I  Dia  a »Ult  dar  aa  aiadar  harsaatalli.  — b)  Var|l.  8.  103,  Aam.  a.  cj  Sa  Scknldlta.  — d)  Maa:  mßlifnt. 

1)  Verrl.  S 148,  Aam.  1.  — 2)  Blacbof  BeUnfer  (von  Eatrlafren)  von  27.  Mürz  1224  bla  29.  No- 
vember 1232.  Hökllcberwelae  kann  aoeh  ein  und  das  andre  Jabr  nacb  1223,  In  weicbem  der  Blacbof  In 
Speier  aowesrod  war,  zolrefen.  Das  obige  Ist  nll  Rdckalcbt  anf  die  flelchzeltlg  angeselzten  Urknnden  über 
denselben  Gegenstand  nngenomnien. 
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DCLXXXVIII. 

Pabst  Honoritts  III.  bettätigt  dem  Meister  und  den  Hrüdern  des  Hauset  der  heil.  .Varia 
der  Deutschen  den  ihnen  ron  dem  Bischof  con  ff'irtburg  überlassenen  Zehenten  t« 

.Mergentheim. 

Im  iMteran  1225.  .l/drs  3. 

1 Honoriiis  | episcopus,  servus  servoruni  dei,  dileclis  fliiis . . ma(;islro  et  rralribus  domus  || 
saacle  Marie  Theolanicorum  saluleni  et  apostolicam  benediclioDem.  luslis  peleotium  desideriis 
dignum  est  ||  nos  facileai  prebcre  coiiseosum  et  vota  que  a rationis  tramite  uon  discordant 
cCTectu  pro|[sequeiile  cooiplere.  Kaprupler,  dilecti  iu  domino  fliii,  vestris  iustis  preribiia 
indioati,  decinias  de  Merenkeini ‘),  vobis  a veiierabili  Tratre  iioslro  . , episropn  Erbipolcosi, 
capituli  sui  accedenle  conseiisii.  pia  liberalilale  collatas,  sinit  eas  iusle,  ratioiiire  ac  pacidce 
possidelis,  vobls  et  per  ros  dunuii  restre  atirlurilalc  apnstolira  cooflrniamus  et  presentis 
scripti  patroclniu  comimininius.  Niilli  ergo  uniiiinu  buniinuiii  iireat  haue  paginani  nosire 

coDllrmaliunis  iufriogere  vcl  ei  aiisu  lemerario  coniraire.  Si  qiiis  aiilcm  hoc  alleniplarc 
prcsumpseril,  iadignatioacai  oninipoteulis  dei  et  beatoruin  l’ciri  et  Pauli  aposloloruiu  eius 
sc  uorerit  iociirsunim. 

Ualuo)  Laterani,  V.  nonas  Marlli,  ponlincaliis  uostri  anno  nono. 

Hlaten  Sancta  f .Varia.  — Die  Belle  verloren.  Reste  der  gelb  and  roth  seidenen  Fdden , wornn  sie 
blna,  nocti  dareh  das  Pertrament  gezogen. 

I)  Das  Ist  -Ueraenlbeln. 


DCLXXXIX. 

Pabst  1/oiwrins  HI.  nimmt  den  .Mit  und  den  Conrent  des  Klosters  l.nreh  in  des  heiligen 
Petrus  und  seinen  Schuld  und  bestätigt  insbesondere  dessen  gegemciirtigen  und  künftigen 
rerhtshesttindigen  (lüterbesits. 

Im  Lateran  1225.  Mär-3  7. 

Ilnnoriiis  episcopus,  servus  servorum  dei,  diiectis  liliis  ubbali  et  convcnliii  monaslerii 
Laurcacensis  saliitem  et  apostolicam  beiicdiclinnem.  Sacrosaiicta  Komnna  ccriesia  devolns 
et  humiles  (Ilios  ex  assuetc  pielalis  officio  propcnsitis  diligere  consuerit  et,  iic  pravorum 
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bominum  molestiis  agileolur,  eos  tanquam  pia  maler  sne  proleclionis  muniniine  conrorere. 
Ea  propter,  dilecti  in  doaiino  fliii,  reslris  iaslis  poslulaciooibus  gralo  concurrenles  assrnsn, 
personas  restras  et  locam  in  qno  divino  eslia  obsequio  mandpali,  cum  Omnibus  bonis  que 
in  presentiarum  racionabiliter  possidetis,  aut  in  futurum  iustis  modis  prestaiite  domino 
poteritis  adipisci,  sub  beati  Petri  et  nostra  proteclione  suscipimus.  Specialiter  autem  pos- 
aessiones,  terras  ac  alia  bona  restra,  sicut  ea  omnia  iuste,  canoiiice  ac  paciflrc  possidetis, 
vobis  et  per  vos  ipsi  monasterio  vestro  auctoritate  aposlolica  coulirmamus  et  presentis  scripti 
patrocinio  communimiis.  N'ulli  ergo  omnino  bumlniim  liceat  baue  paginam  nostre  prolectionis 
et  conflrmacionis  infringere  vel  ei  ausu  temerario  enutraire.  Si  quis  autem  boc  attemptare 
presumpserit , indignadonem  omnipotenlis  dei  ct  bealonim  Petri  et  Pauli  apestolomm  eius 
se  noverit  incursurum. 

Dalum  Laterani,  nonas  Marcii,  ponliflealus  nostri  anno  nooo. 

Naca  den  s.g.  rolbro  Uuebe  des  Klasters  Loreb  (ver|l.  Bd.  I,  8.  335,  .tnn.)  S.  8.  — Unlerbslb  siebt 
elD  obea  nad  oDten  aescblo.HSenes  X nlt  Je  einem  a In  dessen  vier  Winkeln,  reebts  davon  b.  ff. 


ÜCXC. 

König  Heinrich  VII.  beeiätigt  den  ton  dem  edeln  Manne  Heinrich  ton  Langenburg  und 
t einer  Gemahlin  Sophie  geschehenen  Verkauf  ihres  Gutes  in  liier ingen  an  das  Kloster 

Schdnthal. 

Hall  1225.  -April  28. 

(Cbr.)  I In  nomine  sancte  et  individue  Iriiiilulis.:  Meinricus  septimus,  dei  gratia  Romanorum 
rex  semper  auguslus.  Deo  omnipotenti  gratuin  non  ||  ambigimus  prestare  obsequium  et  ad 
niriusque  rite  felicitatem  scimus  nobis  prodesse,  si  personas  religiosas  et  loca  divinis  man* 
cipata  obsequils  pio  curave||rimus  defenderc  favorc  ct  ea  que  ad  ipsorum  commudum  per- 
Doeant  salubriler  promovere.  Qua  propter  ad  universorum  imperii  fidelium  tarn  preseulium 
qnam  fu|{luromm  nolidam  duximus  perferendum,  qiiod  cum  dilceli  nostri  Gutefridus  alibas 
et  conrentus  in  Sconendal,  ordiois  Cisterdensis , a nobili  viro  Ileinrico  de  Langenberc')  et 
nxore  sua  Sophia  predium  quoddam,  situm  in  loco  Biringen’),  cum  omnibus  suis  allinentiis, 
preter  mancipia  ulriusque  sexus,  pro  duceiitis  marcis  argenti  comparassent  et  socrus  prefati 
Heiorici  Agnes  de  Bilrietb*)  facte  vemlitioni  contradiceret,  orta  cst  inter  ipsos  rendentes  et 
ementes  disceptatio,  eo  quod  abbas  nollet  Ileinrico  precium  solrere  qiiamditi  socrus  contra- 
diceret.  Que  ridelicet  socrus  ipsum  eidem  Ileinrico  cum  fliia  quondam  sua  ita  coniradiderat, 
III.  22 
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nt  ipse  Heinricus  lib«re  et  absolute  eodem  prrdio  pro  arbitrio  suo  posset  oti  et  de  eo 
dispouere  queciimque  Teilet  absque  socras  conirailirtione.  l!ode  et  ipsa  tandem  casse  coolra- 
dictioDis  impedimeDloin,  quod  oblenderal,  relinqnens,  io  noslram  venit  presenliam  llallis  et 
ibidem  coram  nobis  confessa  est:  quod  mooasterium  et  generum  iadebite  ioquietaverit,  ac 
pristine  contradictioni  alque  impeticioai  sue  prossus*)  abdicavit  et  renuociavit,  sicque,  onoi 
impedimeuto  facto  de  medio,  predicii  abbas  et  Heinricus  io  ipso  cootractu  rite  processeriioL 
Ad  huius  igitur  ratiooabilis  facti  conllnnationem  et  eins  perheonem  memoriam  paginam  baoc 
cooscribi  itissimus  et  nostro  sigillo  communiri,  aiictoritate  regia  slatuentes  et  siib  intermi- 
natione  gralie  nostre  districle  precipieoles,  ut  nolla  umquam  persona  contra  factum  boc 
aliqiio  improbitatis  ausu  venire  presiimat. 

Huius  rei  testes  sunt:  Engilberlus  arcbiepiscopns  Coloniensis,  Gerhardns  comes  de  Diets; 
Gerlacus  de  Buthlngen*),  Albertus  de  .\lvelt‘),  CAnrados  de  t^'insperc*),  Walterus  de  ilorn- 
burc’)>  Fridericus  et  Heinricus  Eure  fralres  de  Bilrieth,  Wallerus  Bacho  de  Tbetingeu'), 
Rfidegerus  de  Herlekoven'),  Burcliardiis  de  ^'agenboven"),  milites;  Ruggerus  scultetus  de 
Haitis  et  tllii  eins  Ruggerus  et  Heinricus,  Fridericus  senex  scultetus  et  fliii  eius  Fridericus 
et  Burebardos;  Hermannus,  Heinricus,  Wallerus  filii  domioe  Berten;  Heinricus  et  Burebardus 
Vmmazeo  fralres,  W'alcAiius,  Erkenberlus,  Cuuradus  de  Uinkelsbvbel"),  burgenses  io  Haitis 
et  celeri  quam  plures. 

Datum  io  Hallis,  anno  domiuice  incaroalioois  M".  CC*.  XXV".,  quarlo  kalendas  Haii, 
iodiclione  tercia  decima. 

Aa  reih  selb  eetarDer  Srhour  hinsl  tis  doreb  die  Hille  herab  sesproasrae,  soasi  Irrinich  erballeae 
rinde  HaJesUlasIglll  von  rothen  Wachse  Iss.  Ualiha).  Der  Künir  al'zl  Im  Krüaanssschaiicke  aaf  einen 
verzlenea  Stahle  inll  Khcklehne  nnd  Fassbank  nnd  hin  In  der  Rechlen  den  Io  eine  Lille  nll  einen  Kreuze 
darüber  analaorendea  Scepler,  In  der  Unken  den  Reichsapfel.  Umschrin:  f IIENRII'VS  Del  . liRa/iA  ROHANORVH  : 
REX  er  . SEHPer  . AVGVS-rV.S . (die  E sernndel). 

»1  S«  di*  Urkondn,  llt«;  fror$n$ 

I)  Verrls  S.  135,  Anm.  I.  — t ond  3)  Vrrfl  8.  40.  Abb.  4 ind  3.  — 4)  »rfl.  8.  111«  Abb.  2.  — 
6)  Verffl-  S.  164,  Abb.  I.  — 5)  WelosbeiY,  O.A.S1.  — 7)  VptsI.  S.  135,  .\db.  7,  dock  t>l  dort  gnd  Öler  eher 
la  Homberg,  O.A.  CerabroDo,  za  deokfo.  (Vergi.  ZclUcbr.  des  bist.  Vereins  fUr  das  «Irtesb.  Pranken,  Bd.  4, 
Heft  2,  S.  30t,  VI,  5.)  — 8)  Dötllogen,  O.A.  Känzelsan.  — 0)  nerllkofeB,  O.A.  CBünd.  — 10)  Wageoboren, 
O.A.  Ellvaogeo.  — II)  Dlnkelsbtlb)  ta  Balem. 
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DCXCI. 

Kaiser  Fritderieh  II.  nimmt  das  Kloster  Sehönthal  und  dessen  Güter,  insbesondere  die 
von  Heinrich  von  Langenburg  und  Konrad  von  Krautheim  dahin  verkaufte  Besittung  in 
Bieringen,  in  seinen  und  des  Reiches  Schutt. 

Foggia  1225.  .Hai. 

Fridericas,  dei  Rratia  Romaooruni  imperalor  semper  augnstus  et  rex  Sicilic.  Per  preaens 
scriptum  nolum  facimus  ||  uuiversis  imperii  oostri  Udelibus  tarn  presenlibus  quam  futuria, 
quod  DOS,  illius  inluilu  per  quem  Teliciter  ||  virimus  et  regnamus,  mouaslerium  Speciose  Vallis, 
ordiois  Cisterciensis,  abbatem,  couveutum  et  omnia  bo||ua  ad  ipsum  monasterium  iuste  spec- 
taalia  ac  sperialUer  pussessiooem  de  Binugeu'),  cum  iusliciis  et  raliouibus  suis,  quam  emisse 
dicilur  ab  Heurico  de  Langeoberc’J  et  C'Aurado  de  Crutheim’),  sicul  illam  possidet  iuslo 
litulo  emplionis,  sub  prolecliooe  et  defeosioue  iiostra  et  imperii  recepimus  speciali.  Mao- 
daules  et  flrmiler  iubibentes,  quateous  oullus  sit  qui  contra  hanc  protectionis  et  defensionis 
oostre  paginam  prediclum  monasterium,  conveiitum  et  iusta  booa  ipsius  temere  molestare 
seu  perlurbare  presumal.  Quod  qui  presumpserit,  indignationem  nostri  culminis  se  norerit 
iocursurum.  Ad  buius  autem  protectionis  et  derensionis  nostre  memoriam  et  robur  perpetuo 
valiturum  preseus  scriptum  fleri  et  celsitudinis  nostre  sigillo  prccepimus  communiri. 

Data  Fogie,  anno  dominice  incarnalionis  millesimo  duceotesimo  Ticesimo  quinto,  mense 
Madii,  tercie  decime  indictioois. 

Ao  roth  •eldener  Scbnar  bingl  das  niade  kaiserliche  Hajeslklsslgtll  too  nll  Mehl  gemlschlen  Wachse. 

Es  Ist  ziemlich  heschldlgt  (der  Kept  and  die  Spllse  des  Sceplers  (ehlt).  Rest  der  Umsehrin; CVS 

Del  GRartA  IHPE OMANOR 

1)  VeffL  S.  40,  Anal.  4.  — 2)  VergL  S.  ISO,  Aam.  I.  — S)  Vergl.  8.  138,  Asm.  I. 
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DCXCll. 

Pabtt  Honoriu»  III.  nimmt  dat  Klotter  SchOnthal  tarnt  detten  Betittimgen  in  seinen 
Schutt  und  bestätigt  demselben  insbesondere  die  ton  den  edeln  Männern  Heinrich  ton 
Langenburg  und  Konrad  ton  Kraulheim  und  deren  Kindern  dahin  übergebenen  Güter. 

Tibur  1225.  Mai  18. 

I Honorius  I episcopus,  servus  servorum  dei,  dilrctis  fliiis..  abbali  et  conrcntui  monaslerii 
in  Schnllnendal,  Cislercicnsis  ordinis,  saliilein  et  aposlolicam  beDedictioneiD.  Sarrosancta 
Romana  eccicsia  derotos  et  bumiles  tilio.'!  ||  e.x  assuete  pietalis  onicio  propensius  dlli^rre  cou- 
sucvit  et,  oe  pravorum  liomimim  niolestiis  agiteiitur,  ||  eos  tamquam  pia  maler  sue  proleclianis 
nuinimiue  rourovere.  Eapropler,  dllecli  in  dumiiio  lllii,  vestris  iiistis  prerlbiis  iiidiiiati,  per* 
sonas  veslras  et  lociini  in  quo  diviao  racalis  obseqiiio,  cum  nmiiibus  bonis  que  inipresea- 
tiariim  ratiunabiliter  pnssidet  aut  in  futurum  prestantc  doniino  iustis  modis  puterit  adipisci, 
sub  beati  Petri  et  nostra  protectione  auscipinius.  Specialiter  autcni  agros,  vineas,  prala, 
possessiones,  nemora  et  redditus  a uobilibus  viris  II.  de  Lnngenberc'j  et  C.  de  Crutheim*) 
et  eorum  fliiis  mnoasterio  veslro  pia  lilieralitate  collatos  ac  alia  bona  vestra,  sicut  ea 
omnia  iusle,  cauonire  ac  pacifice  possidetis,  vobis  et  per  vos  eidem  monasterio  veslro  auclo* 
ritate  aposlolica  coollrmanius  et  preseutis  scripti  putrociiiio  commuiiimus.  Niilli  ergo  omnino 
bomioum  liceat  baue  paginam  uostre  protectiouis  et  conllrmationis  infringere  vel  ei  ausn 
temerario  coulraire.  Si  quis  autem  boc  attemptare  presiiropserit,  indignationem  omnipotentis 
dei  et  bealorum  Petri  et  Pauli  apostoloroni  eius  se  nnrerit  incursuriim. 

Datum  Tibur*),  XV.  kalendas  luuii,  poiitiflcatus  uostri  anno  nouo. 

Dalfii  imr  den  Elo.sctil«;«  JInka  . P . lUolen  ela  froaars  ,V  mit  einem  Krenz  darin  nnd  vier  Punkten 
In  dessen  Winkeln.  Ner  ein  SlUckcken  der  gelb  nnd  rolli  seidenen  Srbnnr,  woran  die  Bnlle  bleng.  Ist  noeb 
übrig,  die  Unlle  .setbsl  tebll. 

»)  lo  ist  l’xkutMl«  i«t  fln  AbkflrztiQiMUicIi  Ubar  «r. 

1 lod  2)  Yerfl.  S.  136,  Aiub*  1 oad  S.  138,  Aam.  1. 
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DCXClll. 

König  Heinrich  VH.  nimmt  das  auf  »einem  Erbeigenthum  gegründete  Kloster  Scheflere- 
heim  in  »einen  und  de»  Reiche»  umeräusserlichen  Schute,  verbietet  dasselbe  irgendvrie 
%u  beeinträchtigen  und  verordnet  für  den  Falt  »einer  Abtcesenheit  aus  der  Gegend  den 
Schultheitien  L.  von  Rotenburg  als  »einen  Stellvertreter. 

Wireburg  1225.  Mai  21. 

H.  dei  gralia  Romaiioruni  rex  et  semper  augustus,  uuirersis  imperii  lldelibus,  quibus 
hec  pagitia  oslensa  fueril,  graliam  suam  et  oaiae  bunuai.  Sigoillllcamus  vobis,  quod 
DOS  coiivenlum  et  moDasterium  de  Scbepnirsheim’)  cum  oaioilius  bonis  suis  sub  iioslraai  et 
imperii  specialcm  recellpimus  protectiouem.  Statuente.s  et  voleiiles,  ut  iamdicti  moDaslerii 
coDventus,  quia  ipsum  moiiasteriuin  iii  fuiido  patrimuiiii  nnslri  couslat  ||  esse  fundalum, 
millum  super  se  et  bona  sua  preterquam  niis  recugnosral  vel  (eueat  advucatum.  .Maudamus 
igilur  et  sub  pena  gralie  noslre  districte  precipimus,  ut  uullus  sit  qui  super  ipsum  mona- 
sterium  vel  bona  sua  aliquam  ei  advocatiam  audeat  vendicare  vel  dampnum  ipsis  aut  gra- 
Tamen  aliquod  irrogare.  Quod  qui  i'eceril,  noslram  et  imperii  ofTeusam  se  sciat  graviler 
iucursurum.  Ad  hec  volumus,  ut  sepelalus  ronvenlus  lesioiies  et  gravamiiia  sua,  si  non 
personaliter  iu  biis  partibus  existamus,  lldeli  nosiru  L scultelo  de  Kutemhurr')  couqiierantur. 
Ad  huius  rei  cerlam  cvidentiam  presentem  literam  sigillo  noslro  iussimus  insigniri. 

Datum  apud  Wircebiirc,  XII.  kalendas  lunii,  indictiooc  XIII. 

Nach  dem  Orl^tDale  des  rärsllleb  HobenlobtscbeD  ilaosarcbires  le  Oebrliifrea.  — An  einem  Perpmeolstrelfei 
bdoft  Doch  ein  Bracbsltick  des  rnodeu  Uajeslitssifrins  ron  bräanlicbno  Wacbse.  Vuu  Slefeibllde  Boch  Übrif 
die  linke  Brust,  der  Hake  Arm  mit  dem  Relcbsapfel  Id  der  HaihI  und  das  IlDke  Knie  bis  xbod  Posse,  ebens« 
die  Tbroolebse  nod  der  Sitz.  Von  der  Unscfariri:  . EINRIC . . (das  I zwlsrbe»  E und  N Ist  niebt  deitllcb  ans- 
dedrückt  und  siebt  aus  wie  wenn  es  Im  Stempel  erst  oaeblrägllcb  zwiseben  die  beiden  andero  Bicbstaben  hloelB* 
fefliekt  wrordeB  wäre).  ~ Abdruck  bei  (1a  ossehoaoD,  dipl.  Be«.  1,  Aub.  or.  XII,  S.  305.  — Ualllard- 
Brdbolles,  Hist.  dlpI.  Prid.  sec.  Tom.  11.  (P.  11.)  S.  842  und  843. 

1}  Sebenersbeim,  O.A.  Mer^'oibelm.  ~ 2)  Retenburf  a.  d.  Tauber. 
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DCXCIV. 

Die  Gebrüder  Konrad,  Wol/titd  und  KraD  von  KroHtheim  terkänden  und  genehmige» 
einen  von  ihnen  als  Patronen  der  Kirche  in  Gomertdorf  mritchen  dem  Abt  Gottfried  von 
Schönthal  und  ihrem  Ptebaa  Otto  von  Krautheim  vermittelte»  Vergleich  über  den  Zehenten, 

das  Witthum  und  andere  von  dem  Heba»  angesprochenen  Hechte  jener  Kirche. 

Aiedernhall  1225.  .Vai  27. 

I la  nomine  sancte  et  indiridue  Irinitatis.  I Cfinradus,  Woin’ailiis  et  Craflo  fralres  de 
CniUiejm ').  Cuncta  qiie  ralionis  ||  ordine  et  iuris  eqiiitate  statuuntur,  cilius  oblivio  deleret 
aut  importunitas  ingcnii  malignantis  infVingeret,  nisi  ||  cauta  litterarum  series  ad  posterorum 
noticiam  ea  fldeliler  transmitlerel.  Ouapropler  noverit  unirersorum  tarn  ||  presens  «las 
quam  futuronim  sucressura  posteritas  formam  compositionis,  que  facta  est  inter  liolefridum, 
abbateni  de  Sconelal,  et  Ollonem,  plebanuni  noslrum  de  Crutbeim,  super  decimis  et  dole 
ecclesie  in  Gummersdorf)  et  Omnibus  aliis  quibus  eundem  abbaten  dirlus  plebanus  impe* 
tebal.  Ad  perpetuam  enim  mutue  pacis  confederalionem  et  locius  controversie  finem,  que 
inter  eos  aut  mota  est  aut  in  perpeluum  umquam  movcri  posset,  statutum  csl  et  ordinalum, 
ut  nionaslerium  solvat  eidem  plebano  et  ciioctis  in  erum  successoribus  eins  aunuatim  quin* 
quaginla  maldra,  scilicel  vigioti  se.x  siliginis  et  qiiatuor  trilici,  si  tarnen  messis  Irilicea  tantum 
dederit,  si  qnoroinus,  supplebitur  de  siligine;  vigioti  quoque  maldra  aveoe.  Dimidiam  etiam 
carradam*)  vini  in  ipso  vindemlarum  tempore,  id  est  in  ipsa  expressionc  urarum,  si  tarnen 
tantum  vini  in  Gummersdorf  haben  polest.  Si  minus,  id  ipsum  sibi  sulrelur.  Si  ex  lolo 
nicbil,  nicliil  supplebitur.  Carratam'')  prelerea  feoi  fratrrs  ci  in  curiam  suaiu  Crutbeim  deducent. 
Celera  rero  ipse  sibimet  devebel,  frumenlum  scilicet  ex  ipsa  curti,  viuum  ex  lorculari. 
Summa  nrumenti  solvetur  ei  a festo  sancti  Micbahelis,  medio  tempore,  usque  ad  feslum  saoeti 
Andree.  Infra  quem  lerminum  si  ei  oblalum  fuerit,  nec  acceperit,  et  per  fUrlum,  incendium 
Tel  rapioam  perditum  fderit,  nicbil  ei  restituetur.  Si  aulem  requirenii  ei  negatiim  fuerit, 
nulli  dampno  ex  boc  subiacebit.  Si  fruges  graodine  perierint  ante  messis  iiiitium,  iaclura 
hec  sibi  fratribusqne  communis  eril.  Duo  insuper  talenta  llallensium  in  festo  saucti  Martini 
solventur  ei  pro  dole  ecclesie.  Sane  si  fratres  pro  dote  ecclesie  a quocumque  hominum  fueriot 
impeliti  vel  quolibet  modo  pulsati,  nos  pro  eadem  dole  et  maoso  iuris  ordine  plenarie  respon* 
debimus.  nec  ftatres  in  aliquo  gravari  vel  faligari  sinemus. 

Testes:  Siffidus  decanus  in  Oringowe'),  Hertwicus  sacerdos,  Thiemo,  lleinricus  Cresbu*), 
AJunus,  monacbi  io  Scootal,  Tbeodoricus,  Regenbardus  conversi  ibidem;  Bacbo  de  Oringowe, 
Volmarus  fliins  sororis  eius,  Hermaonus  sculletns;  Ramungus  senior  et  iunior,  Dietmarus, 
mililea  de  Cratbeim,  Goteboldus  de  Burcheim*),  Fridericoa  Ketei  de  Sveioeburc*},  Craflo  de 
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Harioch*),  milKes;  Cuoradas  pt  Heinricus  flUi  Hertwici,  Sifridus  Xolscberpf,  Hartridos, 
Richardus  lapicida  de  Hallis.  Nos  igitur  palroni  sepedicte  ecdesie  factum  boc  ratiooabile, 
qnod  mediaolibus  et  promorentibus  nobis  peractum  est,  ratum  habeiaus  et  ad  perpetnam 
ipsias  facti  tupmoriam  cartam  baue  cooscribi  fecimus  et  sigilli  uostri  inpressioue  muniri. 

Acta  suiit  hec  anno  dominicc  incarnationis  M°.  CC*.  XXV°.,  sexto  kalendas  lunii,  in 
Halla  inferiori '),  io  ipsa  ecclesia. 

Das  Siegel  rerloren. 

« uq4  b)  So  an  beiden  Slollta  die  UrkBod*.  — e)  Die  Urknod«  bat  louit  wird 

I)  \>rgl-  S.  136,  Aam.  1.  — 2)  Vtrrgl.  S.  0,  Anm.  2.  — 3)  Vergl.  S.  0,  Abb.  6.  — 4)  VergL 
S.  13S.  Am.  8.  — 5)  Vcrgl.  S.  116^  Aod.  5.  — 6)  Marlacti , 0 A.  Kliozelsao.  — 7}  MeHeroball,  am  Koeber, 
O.Ae  KÜBZfUao. 


DCXCV. 

Egon,  Graf  toa  Urach  und  Herr  van  Fi-eiöurg,  ihut  dem  Buchof  Konrad  von  Con»tan% 
CU  muen,  icie  er  den  langen  Streit  tteitchen  dem  Kloeter  S.  Blatten  und  teinem  Lehen- 
manne  Bitter  Heinrich  von  Göfftngen  über  dat  Patronatrecht  in  Uttenveiler  in  Güte  ver- 
glichen habe. 

Zindelttein  1225.  Juni  7. 

Domino  suo  et  patri  in  Christo  TPnerabili  C.‘)  dei  gralia  Constanliensi  episcopo,  £.’) 
eadem  gratia  comes  de  Uracb  et  dominus  in  Friburg,  promtissimam  serTitutem  cum  debita 
revereutia.  Patemitati  vestre*)  signiScamiis  bumiliter,  quod  nos  diu  protraclam  litpro  super 
iure  patronatus  ecdesie  in  l'linvilare’),  que  vertebatiir  inler  abbatem  et  conrentuin  sancti 
Blasii  ab  una  parte,  et  lldelem  nostrum  Heinricum  mililem  de  Gephingen*)  ab  altera,  de 
coDsensu  partium,  prestito  utrinque  date  fidei  sacramenlo  in  manibus  nostris,  facta  quoque 
renuntiatione  de  scriptis  et  inslrumentis  a diversis  sedlbus  super  eadem  causa  ad  dirersos 
iudices  obtentis,  prebabita  cum  viris  prudenlibus  miilla  delibcratione,  ppr  arbilrii  noslri 
aentenliam  laliter  decidimus,  ut  W.  dericus,  qui  mioc  ab  eodem  H.  milite  presenlatus,  a 
Tobis  fUit  inslitotus,  eandem  ecclesiam  pacillce  possideat,  et  quam  primum  racare  indpiel, 
preoominati  abbas  et  conveotiis  ad  eandem  vobis  aut  successori  restro  iostituendum  idoneum 
clericum  presenlent,  ac  sic  monasterium  sancti  Blasii  una  vice,  predictus  vero  H.  miles  rel 
sni  beredes  altera,  per  muluas  vicissitudines  perpetonm  ius  oblineant  ad  eandem  eedrsiam 
clericos  presentandi.  Qnia  tarnen  io  iure  canooico  cantum  didicimus,  quod  laicus,  quantum- 
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cunqne  bonns,  io  re  spiriUli  arbilrari  vel  traiisigere  dod  possit,  decisiouis  aostre  arbilriun 
vcstre  directioDis  prudenlie  commiltimtis,  devote  pro  partibiis  iii  Domino  rogaoles,  quatenua 
prememoralam  diinnitioDem  nostram  in  srriptis  redactam  vesire  auctorilatis  potestas  ordioaria 
coiinnoet,  ne  sopila  conlenlio  suadeiKe  inimico  generis  humani  aliqualenus  in  poslerum 
denuo  resorgat.  Ne  autem  bec  nostrn  dininilio  valeat  ab  altera  partium  cassari,  sigillo 
nostro  -et  litteris  preaentibus,  abbatis  sancti  Blasii,  nomine  monasterii  sui,  sigillum  procnra- 
rimus  coniungi.  Huic  antem  compositioni  iiilerruernnt  Albertus  romes  de  Rotenburg*), 
Chiionradus  plebanus  de  Grueniugen*),  lleinricus  dapifer  de  Rotenburg,  Rercbloldiis  dapifer 
de  Uracb,  Ortliebus  de  Esselingen ’),  Chuoiiradus  Frazali,  Cuonradus  de  Balgingen*),  milites, 
et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  incarualionis  doiuinice  MCCXXV.,  in  Castro  Sindelslein*),  Yll. 
idus  lunii. 

Nacli  Gerbert,  II  S.  N.  III,  S.  ISO.  nr.  LXIXII. 

a)  m«  t Malt  Ser  aa  dal  Abdrncka  «ladar  hatfastallL 

I)  Koarad  II.  ton  Tagarfi'lil  1200— IZ33.  — 2)  Italoo  V.  1220 — 1230.  — 3 cad  4)  Ullaaireller  Dad 
OStlagea,  beide  O.A.  RIedllnrrn.  — 3)  Rolrabarg,  aai  Neckar.  — #)  Grttalofca,  O..A.  Rledllngea.  — 

7)  Eaallaoen,  O.A.St.,  oder  bail.  B..\.  .Viihrlnren  (an  dem  in  die  Oooaa  aaaailiadraden  Kraieabarbe)t  — 

8)  O.A.SI.  Bailagen.  — 0)  Ziadelatela,  a d.  Breg,  einige  Slanden  nardweaUlcb  vom  bad.  B.A  0.  HdlDgen. 


DCXCVI. 

Kaiser  Friederich  II.  betläligt  den  Kaiwnikera  der  Hauplkirctie  ia  Speier  die  ütnen  bei 
der  Beiseliung  der  Leiche  seines  königlichen  Oheims  Philipp  daselbst  ton  ihm  bewilligte 
Schenkung  der  Kirche  in  Esslingen  samt  allen  damit  rerbundenen  Rechten, 

San  (lermano  1225.  JuU. 

In  nomine  sancle  et  individiie  trioitalis.  .Amen.  Fridericus  secundus,  divina  raveiile 
clemencia  Romanorum  imperator  seniper  uugiistus  et  rex  Sicilie.  Pre  ceteris  beneficiis,  que 
collata  decorant  uostre  gloriam  dignilalis,  illuslres  actus  nostros  clarior  Tama  felicilat,  rum 
ad  ecclesias  dei  nostra  pie  rerertur  inlencio  et  ipsarum  commodir/alibiis  *)  proviilel  et  aug- 
mentis.  Hinc  est  itaque  quod  [per]*)  presens  pririlegium  notum  fieri  voliimus  uoiversis 
Udelibus  imperii  tarn  prcscnlibus  quam  fiiluris,  canonicos  maioris  Spireiisis  ecclesie,  lldeles 
nostros,  celsitudini  nosire  atlencius  supplicasse,  qiialinus  ecclesiam  io  Eczzelingin,  dudum  pre- 
digte maiori  ecclesie  in  deportatione  corporis  regis  Pbilippi,  patrui  uoslri,  a maieslale  aostra 
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collalani,  ei  concedere  ac  perhenniter  conflrmare  de  nostra  graiia  dignaremur,  pront  ad 
nostram  dlgnilatem  ex  iure  patroualus  uoscitur  pertinere.  Nos  igitur  atlendenles  sedula  ac 
devota  servicia  que  iu  eadem  maiori  Spireusi  ecclesia  prestantur  iogiler  ab  eisdem  canonicis 
ad  contiauaoi  laudem  Christi,  coosidcranles  insuper,  quod  predecessores  uostri,  divc  recor- 
daciouis  augusti,  pro  dexociooe  quam  ad  eandem  ecclesiam  habuerunt  in  ea  specialem 
elegeruot  sepulturam,  pro  remedio  animarum  eorumdein  augustorum  ibidem  dormieucium  et 
pareolum  nostrorum  salute,  pro  incoluniitate  quoque  nostra  et  heredis  nostri,  supplicationes 
eorumdem  canonicornm  maioris  Spirensis  eccicsie,  pietati  et  iuslicie  inherentes,  dementer 
admisimus  et  predictam  ecdesiam  in  Ezzelingin  iam  dicte  maiori  Spirensi  ecciesie  com 
Omnibus  iosticiis,  prorentibus  et  lenimentis  suis  ex  iure  patronatus,  quod  ad  nos  spectat  io 
ea,  de  innata  mansuetudine  nostra  concedendam  duxümis  et  perpetuo  coollrmandam,  auc- 
toritate  presentis  privilegii  flrmiter  iiibibentcs,  ut  nullus  princeps,  dnx,  marchio  vel  aliqoa 
persona,  alta  vei  humilis,  ecclesiastira  vel  muudana,  contra  presentis  concessionis  et  conflr- 
macionis  nostre  diralem  paginam  venire  presumat.  Qui  presumpserit,  indignatiooem  nostram 
et  imperii  se  nuverit  incursurum. 

Ad  huius  itaque  concessionis  et  conllrmacionis  nostre  memoriam  et  robur  perpetuo 
vaiiturum  preseos  privilegium  fleri  fecimtis  et  bulla  aiirea,  typario  nostre  maiestatis  impressa, 
iussimus  insigniri.  Huius  autem  rei  testes  sunt:  I.  illustris  rex  Iherosolimitanus,  Baben bergeiisis, 
Ratispanensis ’)  et  Merseburgensis  episcopi,  diix  Austrie  et  Styrie,  B.  diix  Carinthie,  R.  dux 
Spoieti,  Frater  H.  venerabilis  magister  domus  hospitalis  sanctc  Marie  Theotonicorum,  marchio 
de  Andes'J,  marchio  de  Burgowe*),  comes  H.  de  Vroburc’),  comes  II.  de  Eberstein*),  E.  pin- 
cema  de  Thenoc*'),  et  alii  quam  plures. 

Sigi//um*)  domiiii  Friderici  invictissimi  imperatoris  Romaoorum  seroper  augusti  et  regis 
Sicilie. 

Acta  sunt  anno  dominice  incarnationis  M°.  CC°.  XXV.,  mense  iulii,  XIII.  indictione,  im- 
perante  domino  nostro  F.  dei  gralia  Rnmanorum  imperalore  semper  augusto  et  rege  Sicilie, 
anno  imperii  eins  V.,  regni  vero  Sicilie  XX°.  Vlir.  feliciter.  Amen. 

Datum  apud  sanctum  Germanum,  anno,  mense  et  indictione  prescriptis. 

Nach  dem  Codex  mlnor  Spireaals  des  G.L..\rcblrca  Io  Karlsrahe,  Bl.  57*'.  — Abdroek  bet  Remllns, 
l'rkaiideob.  zor  Geseb.  der  Bisch,  voo  Speyer,  t,  S.  175,  nr.  16Z.  — Halllard-Brdholles,  tllsl.  dipl.  Frid. 
sec.  Tom.  II.  (P.  l,)  S.  508  ff. 

«)  Si>  d»r  Cvd*i.  — b)  F«blt  in  C*>d.  — f)  Um  — d>  Li?»  TAiriwf.  — «)  Sv,  d«r  Cud.  Li«a  «ijimm. 

8)  ADdeebs,  Bar^ao»  bekanole  Slanasitze,  Probborg^,  oabe  bei  Olteo  Über  den  Ibeübale,  lloks  der 
Aar,  in  Kantao  Sololharu.  — 4)  Terrl.  S.  24,  \um.  2.  — 5)  VergL  S.  12,  Adb.  7. 


III. 
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DCXCVII. 

Bitchof  Konrad  ton  Conttant  bettilUgt,  auf  Amuthen  du  Königet  Heinrich  und  vieler 
Grossen  des  Hrichs,  den  Kanonikern  der  Kirche  in  Speier  die  gesammten  Einkünfte  der 
Kirche  in  Esslingen  mit  dem  Hechte  einen  beständigen  Vicarius  dort  tu  halten  unter 
näher  ausgedrückten  Bedingungen. 

1225. 

Io  nomine  sancte  el  iiidiTidue  triuitalis.  Amen.  Non  in  uno,  immo  io  mullis  spoliaU 
est  in  casn  primi  hominis  humana  natura,  nam  homo,  qui  creatns  erat  posse  non  mori,  in 
ipsa  transpressione  indiiil  mortalitatem  et  inler  cetera  bona  que  perdidit  ita  debililata  est 
memoria  humana  et  facta  obliviosa,  ut  que  per  hominem  gerunlnr,  per  successionem  lem- 
|)onim,  quasi  facta  non  fuerinl,  in  oblivionem  vertantur,  nisi  aut  viro  testimonio  aut  scrip- 
ture  sutlVogio  roborcntur.  Notum  sit  igitur  tarn  presenlibus  quam  futuris  presens  scriptum 
iotuentibus,  quod  nos  Cfnradus,  episcopus  Constaociensis,  noa  cum  ronsensu  et  bona  voluo- 
tate  capituli  nostri  ad  petiliooem  gloriosissimi  domini  oostri  H.  regis  et  aliorum  multorum 
episcopomm  et  principum  indulsimus  et  donarimus  canonicis  ecclesie  Spirensis  totales  pro- 
renlus  ecclesie  Ezzelingen  ad  supplementum  stipeodiorum  suorum,  reteota  nobis  nostrisqne 
successoribus  procuratione,  si  quando  nos  vel  eos  ad  locum  predictum  declinarc  contigerit. 
Insnper  dedimus  eis  liberam  potestatem  ordinandi  in  eadem  ecclesia  imperpetuum  vicarium, 
assignatis  tarnen  ei  ciiovenientibus  et  honestis  expensis.  Kemisimus  eciam  eis  provenlus 
quarli  anni.  qnns  nomine  cathedratici,  quod  in  vulgari  dicitur  Zuvart,  accipere  consuevimus, 
in  qunrum  redituum  recompemsatiouem  ecclesia  Spirensis  episcopo  Constanciensi , qui  pro 
tempore  fnerit,  in  quarto  anno  quinquaginta  quinque  marcas,  et  unam  archipresbitero  per- 
solvel,  que  nnncio  episcopi  ad  hoc  depulato  in  festo  Thome  Ezzelingen  assignabuntur.  Quod 
si  ecclesia  Spirensis  in  solucione  diele  pecunie  neggliens*)  exslilerit  in  lermino  pretaxato, 
defunctu  Godefrido  paslore  ecclesie  Ezzelingen,  si  legil/ima  causa  fuerit  prepedita,  inducias 
habebit  usque  ad  uctavam  epiphanie,  quod  si  tune  non  persolverit  dictam  summam  pecunie, 
nos  noslrique  successores  ab  inde  habeamus  potestatem  ecclesie  antedicte  provideodi  in 
paslore.  Si  vero  eo  vivente  neggliens'')  exstiterit,  maior  prepositus,  decanus,  cellerarius  et 
antiquior  canonicus  ecclesie  Spirensis  post  ablapsas  inducias  predictas  Constaoeie  se  repre- 
sentabunt,  sine  bona  voluntate  et  liccncia  episcopi  Constaociensis  inde  non  recessuri. 

Testes  hiiius  rei  sunt:  Cunradus  prepositus  maioris  ecclesie  Constanciensis,  NValtherus 
et  Luiloidus  de  Rotelein')  eiusdem  ecclesie  canonici,  Cunradus  maior  prepositus  io  Spira, 
Cunradus  de  Hohinhart')  canonicus  Spirensis,  RAdolfus  et  Hermannus  milites  de  .Arbun*), 
Constanciensis  diocesis,  el  alii  quam  plures. 


Digitized  by  Google 


1225. 


179 


Acta  SQDt  bec  aaoo  domiaice  incaruatioais  M°.  CC°.  XXV*.,  iodiclioae  Xiil.,  presente  et 
medianle  veoerabili  domino  Cunrado  Portueosi  et  sancle  Rnflne  episcopo,  apostolice  sedis 
legato. 

l't  anteni  bec  rata  et  incoovulsa  permaneant,  sigilli  nostri  impressione  presens  scriplam 
fecimas  communiri. 

Nacli  deo)  Codei  niaor  SpIreasU  dp»  GeoerallaadesarcIilTes  la  Karlsralie,  Bl  S7^  — Abdrack  bei 
Kentlna,  L'rkandeBb.  <ar  Grseb  der  BIscb.  v.  Speyer,  I,  S.  176,  er.  163. 

A uod  b)  So  bsidamtl*  dar  Codox. 

f ) Versl.  S.  02»  Adid.  8.  — 2)  Der  Ilobeibarler  Hof,  nerdSstllch  too  ImO.  U.A.O.  Wieslocb.  — 8)  Verfl. 
S.  7,  Aon.  2. 


DCXCVIIl. 

Die  Kanoniker  der  Kirche  in  Speier  bekennen,  da*»  der  Bischof  Konrad  ton  Consian» 
ihnen  die  Einkünfte  der  Kirche  in  Esslingen  mit  dem  Rechte  einen  beständigen  Viearius 
dort  tu  halten  unter  näher  ausgedrückten  Bedingungen  überlassen  habe. 

1225. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Amen.  Rationabile  est  et  inri  coosentaneum, 
ut  ecdesiastice  persone  invicem  sua  cognoscant  negocia  et  alteriitrum  ydoneis  peticionibiis 
pinm  prebeant  asaensum.  Notum  alt  igitur  omni  nostre  posteritati  presens  scriptum  intuenti, 
quod  dominus  noster  Conradus,  Constanciensis  episcopus,  motus  animo  pietatis,  indulsit  et 
remisit  canouicis  maloris  ecclesie  Spirensis  totales  proventua  ecclesie  Crzeliageu  ad  stipen- 
diorum  suorum  sublevamen,  retrnta  sibi  suisque  succcssoribus  procuracione,  si  quando  eos 
ad  locum  predictum  contlgerit  decliuare.  Insuper  indulsit  eis  in  eadem  ecriesia  perpetui 
ricarii  locacionem.  Remisit  cciam  eis  prorentus  quarti  anui,  quos  nomine  cathedratici,  quod 
Tuigariter  dicitur  Zuvart,  consuevit  accipere.  In  quorum  restauriim  capitulum  Spirease 
episcopo  Constanciensi,  qui  pro  tempore  Tuerit,  quinquaginta  quinque  marcas,  et  unam  arcbe- 
presbitero')  pcrsolvet,  que  nuncio  episcopi  ad  hoc  drputato  in  Testo  Thome  Ezzeiingin 
assignabuntur.  Quod  si  capitulum  Spirense  in  persolucione  dicte  pecuuie  negligens  exstiterit 
io  termino  pretaxato,  defuocto  Godefrido  paslore  ecclesie  Ezzeliugen,  si  legiuima  causa 
fberit  prepediui''),  ioducias  habebil  usque  ad  octavam  epAiphanie*);  quod  si  nec  tune  per* 
solverit  dictam  sumroam  pecunie,  episcopus  Constanciensis  abiode  habest  potestalem  ecclesie 
aotedicte  provideodi  in  paslore.  Si  vero  eo  virente  negligens  exstiterit,  maior  prepositos, 

decanus,  cellerarius  et  antiquior  cauonicorum  ecclesie  Spirensis  post  elapsas  ioducias  pre- 

23* 
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dictas  Coiistancie  se  representabunt,  aine  bona  voluDlate  el  liceuda  episcopi  Constandeosis 
iode  non  recessuri.  Haoc  igiUir  ordinalionem  et  donacionem  nos  ftratam  et  ratam  babeotes 
de  communi  roiiseusu,  voluntarium  eidem  prebemus  asseasum;  volumus  cum*)  eorum  oegoda 
podus  per  nos  expediri  quam  in  aliqua  parte  impediri.  Testes  huius  rei  sunt:  Cunradus 
prepositus  maioris  ecdesie  C'onslaudensis,  Wallberus  et  Liudoldns  de  Rotelein')  eiusdem 
ecdesie  cunonid,  Cunradus  maior  prepositus  in  .Spira,  Cunradus  de  Hohinbart'J  canonicus 
Spirensis,  Rudoll'us  et  Herimauiis  mildes  de  Arbiiu’),  Cunstaodensis  diocesis,  et  alii  quam 
plures. 

.Ada  sunt  bcc  anno  dominice  incarnationis  M°.  CC°.  XXV.,  indldione  XIII.,  presente  et 
mediante  veuerabili  domino  Cuuradu  Porliiensi  el  sande  Rullne  episcopo,  aposlolice  sedis  legato. 

Ct  autem  hec  rata  et  inconvulsa  permancnut,  canonicorum  ecelesie  noslre  subscriptione 
et  sigilli  capiluli  nostri  impressione  presens  scriptum  est  communitum.  Ego  Sirridus  vice 
decani  Wernberi  subscribo.  Ego  custos  Vlricus  subscribo.  Ego  Wernberus  canonicus  subscribo. 

Nach  dcio  Codex  mloor  Splreosla  dca  GeaenNaBdesarchlres  Io  KarUmhe,  Bl.  08. 

»)  LIm:  trehifTtt^Utro.  b)  Lin:  frtftiitmm.  — c)  Lfn  «pifbMi«.  — 4>  Lies;  tnim. 

1—3)  Verfl  AiUD.  1 — 3 der  Torlfeo  Seite. 


DCXCIX. 


Pabt!  Htmoriut  III.  henätigt  dem  Meiner  und  den  Brüdern  des  Hauses  der  heil.  Maria 
der  Deutschen  den  ihnen  ton  den  Gebrüdern  GouJYied  und  Konrad  ron  Hohenlohe  mit 
Zustimmung  des  Bischofs  Dieterich  ton  Wirtburg  abgetretenen  Zehenten  in  Mergentheim. 

Hieti  1225.  Juli  13. 

I Honoriiis  1 episcopus,  serrns  servorum  dei,  diledis  tiliis  . . magistro  et  fratribus  domus 
sande  Marie  Tbeuto||nicorum  salutem  et  apostolicam  bcnedictionem.  lustis  petentium  desideriis 
dignnm  est  nos  facilem  prebere  consensum  et  ||  rota,  que  a rationis  tramite  non  discordant, 
elTedu  prosequente  eomplere.  Litlere  siquidem  bone  me||morie  Tbeoderici  Herbipolensis  episcopi, 
sno  et  Herbipolensis  capituli  ac  nobilium  vironim  Uoterridi  et  Conradi  de  llonlocb  fratrum  com- 
munile  sigillis,  nobis  exbibile,  inter  cetera  conlinebant,  quod  cum  iidem  nobiles  decimam  in 
Mergentbeim,  quam  tune  in  feudum  ab  ecclesia  Herbipolensi  lenebanl,  vubis  darc  fide  interposita 
promisissent,  prefatis  episcopo  et  capitulo  supplicarunt,  ut  robis  conferrent  decimam  memo- 
ralam,  prominentes  quod  pro  illa  competens  vobis  excambium  assignarent.  Prefata  igitur 
decima  tarn  a viris  prudentibus  de  prediclo  capitulo  quam  a quibusdam  tldelibus  eiusdem 
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eccle$ie  Iriginta  et  sex  laieotoram  precio  extimata,  predicti  nobilea  proprielates  suas,  IrigiDla 
quatuor  taleola  et  amplius  aoois  singulis  exolveutes,  ipsi  ecclesie  contuleraot,  ab  ea  in 
feudum  recipientes  easdem,  vosque  quaodam  proprietatem  reetram,  annualim  solventem  dun 
talenta,  que  deerant  extimationi  predicte,  ipsi  ecclesie  contulistis.  Idem  ergo  episcopus, 
securitate  recepta  de  restauralione  facienda  ipsi  ecclesie,  si  aliquam  partem  prefali  exrambii 
conligeril  evinci  legilime  ab  eadem,  prefatam  decimam  vubis  de  consensu  totius  sui  capituli 
conluiit  perpetuo  libere  oblineudam.  Nos  igilnr,  vestris  iuslis  precibus  inclinati,  collalionem 
ipsam,  sicut  provide  facta  est  et  in  prefalis  lilleris  plenins  conlinelur,  aucloritale  apostolica 
conllnuanius  et  presentis  scripti  patrocinio  coniniunimus.  Nulli  ergo  omnino  hominum  liceat 
hanc  paginam  nostre  conQrmationis  infringere  vel  ei  ausu  temerario  contraire.  Si  quis  autem 
hoc  attemplare  presunipserit,  indignationem  omnipotenlis  dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apo- 
stolonim  eius  se  noverit  incursunim. 

üalum  Reale,  III.  idus  lulii,  pootitlcalus  nosiri  anno  nono. 

lllutvD  Sanela  f Maria  ond  abgekürzt  Srarrlpta  oder  Reseriplum.  — An  rolk  and  gelb  acldcaer 
Schnar  hängt  die  gewahnllche  Blelbnile  nlt  den  bekannten  Bildern  und  HO.^URIVS  .PP.  III. 


DCC. 

König  Heinrich  VII.  bezeugt  die  durch  Schiedsprueh  getchehene  Beilegung  eines  Streites 
ttcischen  seinem  kaiserlichen  Vater  Friederich  und  ihm,  auf  einer,  und  der  Kirche  tu 
Wirtburg,  auf  der  anderen  Seite,  kraft  der  die  Stadt  Heilbronn  nebst  andern  genannten 
Orten,  Gütern  und  liechten  ihm  als  Lehen  tustehen,  alle  übrigen  Güter  jener  Kirche 
aber  von  jedem  treiteren  Anspruch  daran  pir  immer  befreit  sein  sollen. 

(Kordhausen'))  1225.  Juli  27. 

(Cbr.)  I In  nomine  saiicte  et  individue  trinitnlis.  Amen.  I|  Henricus,  dei  gralia  Roma- 
noruni  rex  et  semper  auguslus.  Ad  noticiam  omniiim  Christi  ildelium,  tarn  presenlium  quam 
fUtiirorum,  scripti  huius  insiniialione  volumus  pervenire,  quod  cum  super  feodo  Ilerbipolcnsi 
Inter  dominum  et  ||  palrem  noslriim  Fridericiim  imperalorem  et  nos,  ab  una  parte,  et  eccle- 
siam  llerbipolensem,  ab  altera,  lis  et  dissensio  aliquamdiu  verterelor,  ländern,  ad  declinandiim 
totius  rancoris  et  discidii  fomitem,  prudentum  virorum  mediante  consilio,  ||  cicctis  utrimque 
arbitris  finalis  eiusdem  cause  decisio  est  commissa.  Arbitrii  autem  forma  talis  est:  quod 
opidum  Heilecbrunuen ’)  et  villam  Borliingen’)  rum  omnibus  bonis,  tarn  absolutis  quam 
infeodatis,  et  omni  iure,  ila  quod  infeodati  ad  nos  respectum  habeanl  de  suis  beneflciis 
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reqairendis,  advocatias  quoque  dr  Stepbe*)  el  Sickershufen ‘)  nna  cum  Villa  KfuegeaboueD  *), 
que  infeodaU  eat,  ab  ipsa  ecclesia  iu  feodo  teneamus.  Prelerea  advocaliam  in  Fricken- 
haseu')  concessam  nobis  cognoBCimus  sub  spe  gratie  specialis.  Reliqua  antem  bona,  seu 
absoluta  seu  iobeneflciata , quacumque  sila,  que  eidem  dicebanlur  Feodo  aliioere,  sine 
omni  inpedimenlo  et  nostra  ac  omnium  successorum  nostrorum  et  a nobis  descendeulium 
inpelicione,  ecclesia  conctis  posimodum  evis  libere  possidebit.  Quibns  univcrsis,  seu  abso- 
lutis  seu  inbeneftciatis,  coram  subscriplis  teslibus  pro  nobis  et  paire  nostro  libere  renunlia- 
vimns  ct  precise,  nullam  babiluri  in  ipsa  ullo  umquam  in  posterun  tempore  accionem.  In- 
siiper  ad  certam  Favoris  et  gratie  evidentiam,  qua  prefbtam  ecclesiam  amplexamur,  violenlias, 
si  que  de  nostris  eidem  civitalibus  inFerunlur,  precipimus  et  ordinabimiis  amputari.  l't 
autem  facii  huius  a nobis  et  ecclesia  Herbipolensi  approbala  stabilitas  perpeluo  maneat 
inconviilsa,  presentem  paginani  nostro,  C'olonieosis  arcbiepiscopi,  Nuwenburgensis  episcopi  ac 
aliorum,  que  appensa  sunt,  sigillls  Fecimus  communiri. 

Testes  buius  rei  sunt:  Engilbertus  Coloniensis  archiepiscopus,  Engilbardus  Nuwenbur- 
gensis episcopus.  Laici:  Otto  dux  .Merauie,  Boppo  comes  de  Hennenberg,  Diepoldus  marcbio 
de  Hohenburg'),  Gerliardus  comes  de  Uieths,  Cänradus  comes  [de]  Zolre,  Fridericus  de 
Trühendingen’),  Henricus  de  Gräubach"),  Manguldus  de  ^'ilperg"),  Henricns  de  Sternberg"), 
Cünradus  de  llohenlocb.  Ministeriales:  ('Iricus  de  Miucenberg"),  Ebertiardus  dapiFer  de  W'al- 
purg“),  Hillebrandus  marscalcus  de  Rechperg"),  CAiiradus  pincerna  de  Clingenburg"), 
Cünradus  de  Wintersleie"),  Fridericus  camcrarius  de  Bigenburg"),  Diellio  de  Kabenspurg"), 
Dietricus  de  Hohenberg“),  marscalcus  Heinricus  de  Eure"),  Volkerus  dapiFer  de  Salzperg"), 
Heinricus  magisler  coquine  et  alii  quam  plures. 

Actum  anno  domini  M".  CC.  XXV.,  indiclione  Xlll.,  VI.  kalendas  Augtisll. 

.Nach  deai  Orlslnal  des  Relchsarthln  In  NSnchcii.  — An  rolhen,  grünen  nnü  wcHsilcIien  oder  gelb- 
lichen Seldenslringrn  hingen,  von  der  Linken  (herald.  Rechten)  an  gezihlt,  folgende  vier  Wnchssigllle: 
I.  Uns  Hajealilssiglll  Heinrichs,  oben  besebadlgl,  so  dass  die  Krone  ond  ein  Thell  der  Lmscbrin  fehlen.  Diese 
lanlel:  ...ORarfA  . KO.UA.\ORVM  HE.t  e!  SRHPer  AVgrSTV..  2.  Das  erzbischöfliche,  längllchmnd , zleollch 
gm  erhallen,  tlmschrin:  f ENGELBERTi/s  DEI  GR.iTIA  SANCTE  COLONIENSIS  ECCLetlE  ARCfllEPISCOPiM 
(die  E Ihells  eckig,  thells  gcrondel,  AN  und  AR  beide  znsaminen  verbnoden,  H Io  Corslrforn).  3.  Das 
bischöfliche,  rollslindig  erhallen,  mit  der  l'mschrlfl;  f ENGELIIARDVS  NVINBVRGENSIS  EPI.SCOPVS  (D  In 
Corsleforn).  4.  Ein  ebenfalls  beinahe  vollalindig  erballenes  Rellerslglll.  Der  Reller  gnilopirl  nach  (herald.) 
links,  hüll  In  der  Rechten  eine  Fahne,  den  Schild  vor  der  Bmsl.  Die  Flgnr  anf  dem  Schilde  Ist  nicht  mehr 
za  nnlerschetden.  Uiascbrin:  OTTO  . Del  . GRo/fA  DVX  . MERAME  et  PALATINaa  BVRIiVNOIE  (ME  and  AN 
In  einen  Bnehstaben  renchliogeo,  die  beiden  schllesseaden  E geraodcl).  — Abdruck  In  Jäger,  Gesch.  Fraa- 
keniands,  III,  S.  34«,  nr.  1«.  — Monnn).  Bolc.  XXX,  S.  130,  nr.  DCLXXI.  — Hnlllard-Breholles, 
Ulst.  dipl.  Frld.  si'C.  Tom.  II.  (P.  II,)  8.  847. 

t ) Dieser  Ansslelinngsort  ond  nicht  Frankforl,  wie  die  Hon.  Bolc.  Aam.  c.  annehmen,  ergibt  sich  ans  zwei 
an  gleichen  and  dem  folgenden  Tage  ln  Nordhaasen  ansgeslellten  l'rknnden  Heinrichs.  Vcrgl.  Böhmer,  Reg.  Imp. 
and  Rttlllard-Brdholles  a.  a.  0.  — 3 and  3)  Rellbrona  an  Neckar,  O.A.St.,  und  AllbSckIngea,  abgegangearr 
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Ort  tftUIck  diroii.  — 4—7)  Marktaled,  SIckerslunei,  GHkSidtakcm,  Frlck«kaa9«i,  alle  rier  ao  kltallch 
IB  dorr  Llole  vaa  Skdweal  Back  Nordcsl,  Ibells  Baialttelbar  aoi  Maia,  Ihells  lo  desaca  Nike  ^elcfea,  Io  dea 
kenUfcn  baler.  L.O.  Harklslcn,  Ockscofarl  and  RiittliigCD.  — 8)  Verrl.  S.  12k,  Aoai.  2.  — 0)  Verjl.  S.  134, 
ADm.  #.  — 10)  Borfitraobach,  L.Q.  tvirakorr.  — II  oad  12)  Wlldberf,  zeral.  Slaaiaikitrr,  ood  SIcmkert, 
beide  L.G.  KOoHrsborea.  — 18)  Vergl.  S.  110,  Anal.  3.  — 14)  Vergl.  S.  110,  Aoai.  0.  — 15)  Vergl.  S.  33, 
.Aaoi.  12.  — IS)  Vergl.  S.  88,  Aam.  6.  — 17)  Vergl.  8.  12,  Aon.  8.  — 18)  Vergl.  S.  134,  Aaai.  0.  — 
19)  Vergl.  8.  64,  Aan.  5.  — 20)  Vergl.  S.  04,  Aaa.  13.  — 21)  Vergl.  8.  159,  ADBI.  16.  Daa  Ortglaal  setzt 
aasdrUckllcb  oack  den  TaraagegaogeaeD  IVarle  Hohenberg  ela  Paakl  oad  lleal  daoa  Marecaleiee  Heinrieuo 
Oe  Iure.  — 22)  Vergl.  8.  55,  Aaai.  18. 


DCCl. 

Bitchof  Hermann  ton  Winburg  besläligl  den  ttriscben  dem  Ktoeter  Scbüntltal  und  dem 
Pleban  Otto  von  Krautheim  errichleten  Vergleich  über  den  Zehenten  und  da»  WUthum 
der  Kirche  in  Gommersdorf  und  einiges  andere. 

1225.  Oclober  19. 

(Chr.)  > In  nomine  soncle  et  indiridue  trinitalis.  .\men.  I Hermannus,  dei  gralia  Herbi- 
polensis  ecclesie  episcopus.  Nominis  et  orOcii  nosiri  conslringimur  debito,  statuta  ||  et  federa 
pacis  in  omnibus  quidem  fldelibus  per  episcopaliim  noslruni,  sed  precipue  in  viris  religiosis 
studiosius  amplecii  et  ad  perpelnum  eorum  vigorem  omnia  nostre  possibilita||tis  miinimenta 
prcslare.  Norerint  igitur  universi  tarn  presentes  quam  fUturi,  quod  cum  inter  monaslerium 
Scbooental  et  Ottonem  plebanum  deCrutheim’)  super  decimis  et  ||  dole  ecclesie  in  Gummers- 
dorf)  et  qnibnsdara  aliis  lis  et  disceptatio  verterelur,  laiidem  inter  se  sub  talis  composilionis 
rorma  uoanimi  consilio  et  pari  consensu  cnnveoenint:  ut  scilicet  ad  removendam  omnem 
memorati  plebani  questioneio,  quam  advcrsus  cenobium  raorcbat,  ipse  et  qiiicunque  successor 
eios  annuatim  de  claustro  accipiat  qiiinquaginta  maldra:  vigiiifi  sex  siliginis,  quatuor  trilici. 
si  tarnen  ipsa  mensura  Iritici  eo  anno  ibidem  provenerit,  si  autem  nun,  siliginis,  viginti 
maldra  avene;  dimidiam  carratam  vini,  carratam  Teni  et  duo  lalenta  Hallensium.  Nos  igitur 
ad  omnem  disseosionis  materiam  et  litis  occasionem  inter  ipsos  perpelualiter  tollendam,  con- 
positionis  huius  Tormam  ratam  et  acceptam  babemus.  Et  ne  qiiis  banc  ansu  temerario 
infVingere  aut  aliquo  modo  violare  presumat,  ad  petitionem  ipsorum,  eam  presenti  scripto 
et  auctoritalis  nostre  sigillo  roboramus. 

Testes  buius  rei  sunt:  Otto  maior  prepositus,  Arnoldus  decanus,  Henricus  custos,  Albertas 
de  Waltbusen*),  Cönradus  de  Kvlenberg*),  Arnoldus  de  Zabelstein*),  Cflnradus  et  Otto  de 
Lutterberg*),  maioris  ecclesie  nostre  canonici,  Diebtherus  canonicus  Novi  Monasterii ’),  Albertas 
notarius,  WoliVammus  subnotarius.  Laici  vero:  Henricus  de  Rolenvels*),  Henricus  magister 
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coqniDe  de  Rotenburg *),  Walpertus  scullclus,  Goltridus  cimerarius,  Albertus  dapifer,  Räperlus 
Wolroll,  Eberswinus,  Marquardus  crispus  et  alii  quam  plurcs. 

Acta  sunt  hec  anno  domiui  M°.  CC°.  XXV°.,  indiclione  XIII.,  Xllll.  kalendas  Novembris, 
episcopatus  nosiri  anuo  primo. 

An  arttner,  rolber  and  aelblldier  seidener  Schnnr  hünal  das  sebr  ilcrllcli  aearbeltele  bisebünicbe  Sifitl  ran 
rolbem  Wncbse.  Der  Blscbof  sitzt  aaf  etnem  wie  aewiibnileb  mit  Hsndsköprea  and  Hnndslatien  verzlerlen 
Stable  (ohne  Lebne)  atll  einer  Fassbank,  ball  In  der  Reebleo  den  Kraminslab,  In  der  Linken  ein  aafre- 
ncblagenes,  aaswärUfekebrles  Bncb,  worant  FAX  Y OBIS  (IS  serrlebenL  UmscbrlR;  f HERMA>ava  . Del  . 
GRa/M  , WIRCEBVRQENare  . ECCLealE  . ZPitcopuS,  (Die  E tbellwelse  aerandet,  das  erste  N and  D In  Cbirslv- 
rom,  das  letzte  C eckla.) 

t nnd  2)  Veral.  S.  «3S,  Ann.  t and  S.  9.  Anm.  1.  — 3)  Veral.  8.  7S,  Asm.  3.  — 4)  Veral.  S.  «0. 
Anm.  4.  — 5)  Veral.  S.  21,  Ann.  9.  — #>  l'neruilllrll.  — 7)  Veral.  S.  *,  Aam.  5.  — 8)  Veral.  S.  #4, 
Ann.  10.  — 8)  Veral.  S.  8,  Ann.  I?. 


ÜCCII. 

Abt  Konrad  ton  Bebenhauaen  thut  kund,  dait  Ritter  Heinridi  ton  UaUfingen  die  Aecker, 
Höher  und  Gesträuche  auf  dem  Densenberg,  die  er  ron  dem  Pfa/tgrafen  roa  Tübingen 
tu  Lehen  getragen,  diesem  aufgesagt  und  mit  dessen  Betrilligung  und  in  dessen  Gegen- 
tcart  dem  Kloster  Bebenhausen  als  Eigenthum  übergeben  habe. 

(1226.) 

l'niversis  Christi  fidelibus  presentem  paginam  iutuentibus,  frater  C.'),  diclus  abbas  in 
Bebinbvsen,  salulem  et  oratiooes  in  domiiio.  Notum  sit  univcrsis  tarn  presentibiis  quam 
futuris,  II  quod  Hminricus  miles,  diclus  de  lialviiigen’),  agrus,  ligna  et  virgulla,  in  monte 
qui  rocatur  Tiiizemberc*)  situ,  super  qiiihus  cum  dudum  nos  impetisset,  poslquam  ex  mul- 
torum  relacioue  ||  et  oslensione  in  qualitale  et  in  qiianlilalc  mudica  esse  cognoreral,  ad 
instantiam  precum  noslrarum  in  remedium  anime  siie  in  manus  palatini  roniilis  de  Tiiuingen, 
de  cuius  gratia  ||  ea  iura')  feodali  possederat,  resignavit  ea  condicione,  quod  idem  palalinus 
conventui  de  Bebinlivsen  eadem  conferrct  libcre  ac  quiete  in  perpetuuni  possidenda,  quod 
et  dominus  palatinus,  eins  voluntali  salisraciens  et  utililali  nostre  prospicieos,  agere  nun 
dubitavit.  Preterea  dictus  Ileinricus,  ut  sua  donatio  maiorcm  baberel  eiricalium,  predicia  bona 
primum  io  Tuwingen  curam  mullis  assisicnlibus,  dcinde  in  die  parasceve,  presente  sepe  dictn 
domino  palatino  ac  liberis  et  minislerialibus  quam  pluribus  cernentibus,  super  allare  beale 
virgiuis  in  presentia  totius  convenlus  propria  manu  oblulit  ca  intencione,  qualious  idem 
conventus  eisdem  bonis  sine  omni  coniradictiooe  liberorum  suorum  sibi  succedenlium,  secuodum 
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gralimn  • domioo  pulatiao  antiquo')  nionaslerio  de  Bebiahvsen,  cuius  et  Tuadator  extilil, 
collatam,  fVuerelur.  Quia  igilur  presentis  etatis  lionlaes  ea  que  sub  tempore  gerunUir 
processu  lemporis  pro  veile  soo  rarillime  solent  reprobare,  ul  lalis  donatio  Iribua  vicibus 
facta  rata  et  ioconvulsa  possit  permanere,  presentem  cedulam  scribi  et  sigillo  domini  palatini 
et  nostro  fecimus  roborarl. 

Iliiius  rci  lesles  siinl:  Crnradns  abbas,  Ydo  prtor,  Albertus  rellerarins,  Hermannus 
monarhus,  Dietricus  porlarlus,  item  Dielricus  dictus  fliius  mouialis  de  Tuwingen,  Heinricus 
nagister  operis,  Heinricus  conversus,  cognomeiilo  Gallus. 

Narb  den  Ortgieale  des  GeDerallaadeaarcbive.s  ta  Karlsrobe.  — An  gewobenen,  welsslelnenen  Bttndcbeo 
bängt  ein  grosses,  rundes  Reilerslegel  ron  s.g.  Msliba.  Der  Pralzgraf.  Im  gesrblo.ssenen  Toptbelue  and  bis 
an  die  Knlre  reivbendrn  Wagenrorke,  von  welrbem  die  Zlptel  einer  Fetdblnde  herabbängen,  ult  den  Srbu'ertn 
an  der  Seile  ood  dem  Fasse  Im  Bügel,  anf  (herald.l  recbls  scbrellendem  Prerde  sllzeod,  ball  recbls  die  rmporge- 
rirblele,  ln  Bogen  blnier  den  Uelnt  znrnrknallernde.  In  drei  Zipfel  aoslaoreode  Faboe,  links  zlemllrb  wag- 
recbt  einen  grossen,  drelerkigen,  spllz  zulaureoden  Scblld,  aof  welrbein  norb  Sparen  der  pralzgrärilcbeo  Fabne 
erkennbar  sind.  Unler  dem  Pferde,  an  welrbem  aos.ser  der  elntarfaen  Zäomnng,  einem  Broslrlemen,  dem 
Satlel  and  einer  kleinen  vlererklgen  Decke  darouler,  keine  wellere  Ansrüstnng  wabrzanehmen  Ist,  siebt  eine 
Lille.  Umsrbrin;  f RVDOLFVS  . BEI  . GRACIA  . CORES  . PALATINTS  . DE  TVINGIN.  - Abdrnrk  bei  Mnne, 
ZelCHcbrlU  für  die  üescb.  des  Oberrbelns,  III,  S.  107.  — Die  bei  Sattler,  Bescbr.  d.  II.  W.  Figur  13,  mltge- 
tbellle  Abbildung  des  gleichen  (an  einer  Adelberger  l'rkonde  ren  1232  hängenden,  elwas  verdorbenen)  Siegeln 
Ist  In  Bild  and  Srbrill  vülllg  angenaa. 

■ ) S«  dH  Ortzinal ; Ilm  fnes. 

t)  Abt  Konrad  kommt  1223  nnd  1226  vor,  vergl.  Slälln  II,  S.  460  und  die  folgenden  Urkanden.  HU 
Rürkslrhl  bleranf  Isl  das  Ansslellungsjabr  auf  1226  angeselzi  — 2)  HailOiigen,  O.A.  Ilerrenberg.  — 3)  In 
späteren  Urkanden  auch  Tnnzenberg,  Jetzt  Denzenberg  gensnnle  Florgegend,  nordösilleb  von  Ln.slnan,  O.A.  Tibingea, 
links  Uber  der  Strasse  von  da  nach  Belienbansen,  gelegen.  — 4)  Das  Wort  antituo  Ist  auf  das  voraosge* 
gaogene  Palatino  und  nicht  etwa  anf  das  folgende  monaoterio  za  beziehen. 


DCCllI. 

Der  Abt  Heinrich  ton  Reichenau  tenauicht  mit  Zutliinmung  teines  CapiteU  einige  an 
innen  genannte  Lehenmdnner  rerliehene  Beaittungen  in  Echterdingen  auf  Bitten  des  Abts 
Konrad  in  Bebenhausen  mit  Besittungen  dieses  Klosters  in  Gerlingen  unter  der  Bedingung, 
dass  die  seitherige  Lehenpßicht  auf  die  eingetauschten  Besittungen  übernommen  verde. 

1220. 

[In  nomine  sancle  et  indiviiltie  trinitnlis. ! Tempora  labuntur,  fluit  memoria,  brevis 
vila  hominum.  Expedit  igilur  gesia  nive  couiraclus  ||  liominum  acripturanim  caractere 
III.  24 
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flxureri,  ut  sic  fluide  memorie  rivulus  restriogatur.  Nolum  sit  igilur  presenlibus  et  fuluris, 
quod  ego  Heinricus,  miseratia||ae  divina  Augiensis  moiiasterii  abbas,  cum  coDuivenlia  capituli 
nostri  quasdam  possessiones  in  Villa  .AhllertiDgeu ')  siUs‘),  que  iure  proprielalis  Avgiensi  || 
mooasterio  spectabanl,  et  easdem  possessiones  Cdnrados,  Fridericvs  comiles  de  Zolre,  et  ab 
bis  Rödoifvs  Ilargo,  a Rödoiro  Albertus,  Wcrinhervs,  milites  de  Richlenberch iur®  feodali 
tenebant,  cum  quibusdam  possessionibus  in  Villa  Gcrringen')  sitis,  que  pleno  iure  proprietatis 
monasterio  in  Pebunhvseu  spectabanl,  ad  supplicatioiiem  C.  dicii  monasterii  abbalis  et  divine 
pietatis  ioluilu,  suillcieali  recepla  compensalionc,  bac  adiecta  condilione  commulavimus,  ut 
predicti  comiles  de  bonis  cunimulalis  in  Gcrringen  Avgiensi  monasterio,  R6doirus  Ilargo 
coiiiilibus,  KAdoIfo  predicli  Tralres,  Albertus,  >>Veriuherus,  iure  Teodali  leneantur  respondcre, 
ius  proprietatis  in  cisdem  bonis  Gcrringen  Avgiensi  monasterio  recoguosceotes.  Cum  igitur 
commutatio  possessionum,  maxime  inter  religiosos  viros,  ioter  contractus  hone  tidei  compu- 
tetur,  predicta[m]  commutationc[mJ  nostri  et  capituli  nostri  sigilioriim  caractere  commuuivimus. 

Acta  sunt  ticc  auuo  ,M'.  CC*.  XX*.  VI*.  Testes  crant:  Eberhardus  decanus,  Burcbnrdus 
preposilus,  Wallervs,  Cöiiradvs,  caiioulci  Augieusis  monasterii;  Burchardus  canonicus  sancti 
Pelagii  in  Avgia,  Cünradus  plebanus  de  Scbnuenberch‘J,  Eberhardvs  laicus  de  Sallestein’), 
Cunradus  in  .Augia  minister,  Heinrievs  Puraelarivs,  milites  et  alii  quam  plures. 

Niirh  den  früher  Im  Geoerallaode.'dircfaite  )a  Karlsrnbe  befiadlicheu,  später  Io  das  k.  Hausarrbif  Io  Berlla 
bbrrjteiraaffeDea  Ortglnate.  — An  welssea  wolleoeo  Sebnürea  baanrea  iwei  rotbe  Wacbsslifllle.  Das  erste,  läaf* 
Hob  road,  zeiKt  eloea  infolterleD  .Abt  aof  elaem,  zwei  sellwärU  (gekehrte  Greifen  vorstcllenden  Stahle,  lalt 
dem  Stabe  ia  der  Reeblea,  aud  eiuem  aaffescblafenen  Bache  1»  der  Llakeo.  Umscbrlfl:  flEl.NRICVS : ÜBI  : 
CR.ATIA  : AVGENSl  . . . BB.AS.  Das  zweite,  road,  hat  das  Bild  der  Malier  Golle.H,  die  da.n  Jesu.Hkliid  auf 
dem  liakea  .Arm  ood  In  der  Recbtea  die  Welikn^el  mit  dem  Kreoze  hält.  Aaf  der  rechleo  Seile  des  Bildes 

alebl  AV,  anf  der  llukeo  G(IA).  L'mscbriri:  SC RIA  BEI  UEMTRIX.  Abdruck  bei  SnUfried, 

Hoanai  Zoller.  I,  S.  32,  or.  XVtlI,  Stlllfrled  ood  Maerker,  Monom.  Zuller.  1,  ur.  CXVlIl  oud  bet  Moae, 
Zeltürbr.  f.  d.  Geseb.  des  Oberrbelus,  Itt,  S.  108  IT. 

»iUt. 

1)  EcblerdlBfeo,  aof  den  Pildera,  O.A.  StaligarU  — 2)  Seboa  Im  15  oder  Anfangs  des  tO.  Jabrbaoderls 
abfeiramreae  Barf,  dir  östllck  von  llobmasberpr  (niebt  auf  diesem  Bergkefel  selb»!)  auf  eiuem  Berg:vorsproa(te, 
aaf  welchen  noch  Jetzt  Maaerlrämmer  agsitPitraben  werden,  geleiten  za  haben  scheint.  — 3)  Gerlliifen,  O.A. 
Leouber;,  eher  als  HolztrerMnfpa.  Im  Sebuabneb,  O.A.  Tübingen,  we^eo  des  l/acgo  (die  Hafen  waren  von 
llobeiieck)  nad  der  Bnrf  RichleDberir,  welche  Jeaeo  Tiel  näher  laren  als  diesem  and  fl^lcbnässif  mit  jenem 
dem  Gleiasfao  angebürlea  — 4)  SebSneoberg.  links  an  der  Thor,  im  Iborg.  Amte  Blscbefszell.  — 5)  Saleasteln, 
früher  zam  lUcbsiin  Consta azlscheo  Gericht  Relcheoaa  gehQriges  Schloss  ind  Dorf,  Jetzt  Iharg.  Amts  Sleckbora, 
südlich  von  RelchenaQ,  am  Uafersee. 
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DCCIV. 

Graf  Fritderich  von  Zollern  läset  dem  Kloeter  Reichenau  sein  Lehengut  in  Echterdingen 
num  Auetautche  gegen  ein  änderet  in  Gerlingen  an  das  Kloster  Bebenhauten  auf. 

(1226.') 

Id  DomiDe  domini.  Ego  Fridericus  comes  de  Zaire  otnoibus  boc  scriptum  inlellecluris 
ofQcio  cedulf  preseiilis  ioaolescere  cupio,  qiialiler  pro  loim^  me;  remedio  el  coodiga« 
recoopeosBcione,  que  exbibita  esl  qcclesiq  io  .Augia  in  curia  Geriogen*)  cum  suis  perliaeoliis, 
curiam  unam  io  Acblerlingen ')  cum  uuiversis  bouis  ipsi  curi(  peftioentibus  iure  quo  ego 
possedi  io  proprium  coocessi  el  Iradidi  irrefragabiliter  babendam,  nullis  lieredibtis  meis 
obslare  valeotibus  vel  coolraire,  presertim  cum  in  spe  promissioais  et  fldei  meq  qcclesia  ia 
Bebinbuseo  bonis  suis  id  recompeiisarit.  Ne  igitiir  supradicia  qcclesia  aliquid  sei  in  me  vel 
in  successoribus  meis  beredibus  per  iudicium  vel  calumpniam  paciatur,  pagiuam  baue  meo 
aigillo  duxi  coofirmaudam. 

Nack  San  Orltloala  In  k.  prraa.a.  Gek.  Haoiarcblre  Ia  Berlin,  nrrsllckei.  — Das  aakUngraile  (ällrala 
kekaanlr)  Zolirrlscke  dreircklsr,  an  den  okern  Enden  akgernndele  SIglll  lal  nnlen  elwaa  besckidlgl.  Es  kat 
den  knrss'änick  Mlrnkerflackrn  Löuea  and  die  Umsckrin;  f SIGILLVH  . FRIDEBIC  . . . . NITIS  . DE  . ZOLRE 
(E  and  M gernndell.  — Akdrnck  In  Slllltrled  and  Nirkrr,  Ennnn.  Znller.  I,  ar.  CXVII,  wn  nach  eine 
Akklldang  des  Siegels  lallgelkelll  Isl. 

I)  Die  RIcklIgkell  dieser  aaf  der  Riickselle  van  glelckselllfer  Hand  bemerklen  Jakresangake  erglkl  sIck 
ans  der  varkergekenden  Urkande.  — i)  Gerlingen,  O..V.  Leoaberg,  vergl.  die  vorige  Urkande.  — S)  Eckler- 
dlngen,  O.A.  Slallgarl,  vergl.  ebendaselbst. 


DCCV. 

Der  Abt  und  Convent  von  Maulbronn  betlehen  geiritte  Waiden  bei  Dudenhofen  von  der 
Gemeinde  Uastloch  tu  Erbpacht. 

Speier  1226. 

In  Domine  sanrie  el  individue  IriuUatis.  Ameo.  Que  flunt  iu  tempore,  ne  labanlur 
cum  tempore,  vive  vocis  testimoDio  aut  scriplura  solent  roborari.  Sciant  igilur  preseutes 
et  poBleri,  qnod  abbas  et  coavealus  Mulenburneasis  ceoobii  quedam  poscua,  iuxia  Duden- 
boren’) sila,  beredilario  iure  pro  XL  denariis  Spirensis  monete  dapsllis  ab  iiniversitate  in 

24* 
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Haselahe*)  cooduxerunt,  quam  pecuniam  aniiuatim  io  proxima  qiiiota  feria  ante  restum 
Martini  eisdem  tenentur  persolvere.  Ouod  si  eaodeni  pecuniao)  predicii  abbas  et  cooventus 
aliqna  occasione  ralionabili  prrdicte  iiniversilali  non  solverint  prefato  lempore,  ipsa  pascua 
ad  oniT^rsitalem  in  Haselahe  redibiint. 

Ut  bec  anlem  rata  et  iar<>[n|vulsa  permaneant,  sigillo  burpeosiiim  Spirensinm  et  sipllo 
venerabllis  episcopi  nosiri  Beriiperi  feriniiis  roborari.  Testes  qui  aderanl  siiot:  preposilus 
de  Danne')  C.  et  Meinrirus  maioris  errlesie  dccanus  et  Silndns  cellerarius.  De  laicis  autem 
Eber<rinns  albus  et  Coiiradiis  schullpliis,  Eberwiniis  nitter,  Berloldus  nifiis,  lleinrirus  riifus, 
'Wernherus  Vollxo,  ronradiis  MAiiarhiis,  Wallberus  Barba,  Meinrirns  fliius  Herliodis,  Cuno  de 
Uusbabe*)  et  alli  rivium  quam  plures.  Data  aiiiio  damini  .MCl'XXVI.,  Spire. 

N«rb  rlni*m  ln  Viilttua»  dor  fsrlr  zu  tun  1439  voo  diTSPlbro  Cirle  Aarrroommco<*a  Vldioous 

dirsfr  tl^kandl^  vom  1304- 

1)  Du(IrQhort*ü  am  Spplfrbiirh»*,  U'PKtItcb  von  SpHrr.  — 2)  Hn'isloeh,  Ständen  öüllicii  von  N<*a- 

stiU  an  drr  Hart.  Iiu  Kanton  (Hh.sos  Natn«'iis.  — 3)  Dahn,  an  dor  Lauter,  Kanlons  Dabo.  — 4)  Hau»cbbarb, 
Sstllcb  von  Nculiorobarh.  liu  Kantuu  dlrse^i  Nauieu>,  an  der  Trnalbo. 


DCCVI. 

Abt  GoteboiJ  und  »ein  Convent  in  Neresheim  überhsten  da»  ihnen  t«  entlegene  Gut  der 
Kirche  in  Feldstetten  p'ir  drehsig  Ffund  Heller  ^ mit  Bewilligung  de»  Vogtes  und  der 
Bestimmung^  dass  ein  anderes  Gut  für  diese  Summe  erworben  werde,  an  das  Kloster  Roth. 

(t226.) 

Omnium  fideliiim  tiiin  presenlium  quam  riilurorum  coKnitioni  sit  tradituni  et  memorie 
coramendandum,  qiind  üiidebnlilus  abbas  et  ronvenlus  Neresheim  predium  ecciesie  sue  in 
Veltstetlen')  situm,  de  qiiii  ipsi  deliiliim  aiinualim  pruvenlum  prupler  nimiam  dislantiam 
conseqiii  non  poleranl,  preposiln  et  ronventiii  in  Kola  XXX  libris  Hallensis  monete  rendi- 
deri|ii]t  cum  omni  iure  prnprietatis,  quo  ipsi  anlea  pussederant,  pnssidendum.  Quod  radiim 
Hartmannus  comes  advoratiis  ejiisdem  predii  siia  parlier  adstipulalione  conllrmavit  tali  paclo, 
ut  pro  ipso  prediu  aliud  equale  prcdiiim  prefata  perunia  ecciesie  Neresheimensi  debeat 
comparari. 

Ad  huius  erjto  racli  robur  et  munimen  prenotali,  videlicet  abbas  et  comes,  sua  pariter 
sigilla  pro  teslibus  appeiideruni,  ulriqiie  ecciesie  perpetuo  rnbore  valitura. 

Nacb  Sladeltiarer,  lll«l.  Coli.  Both  I,  Doc.  Ilbr.  i llloslr  ar.  IV,  S.  130.  Sladelbofer,  der  die  Ur- ‘ 
kondea  de.  Klosters  Nereshrlm  voai  Id.  März  1223  aad  25.  Se,teaiber  1232,  worlo  Abi  Golebold  cbeafalla 
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irriaDDl  Ist,  glcbt  keiot,  selit  dk  oblke  ii  das  Jabr  122C,  well  SPlaer  Aulcbt  iMc)i  Goirbold  Ubrrbaaiii  anr 
iD  dlPseiD  Jabre  rekkrie.  Ob^klcb  aoa  diese  Anslcbl  nlebl  zulrlfft.  so  scbieo  dnrb  die  Beibebaliaaa  des  aa- 
geooBimeBrQ  Jahres  olrbta  geffeo  sich  za  babea. 

t)  Feldslellea,  aaf  der  Alb,  O.A.  Hiaslekea. 


nccvii. 

Walther  ton  Langenburg  verkauft  und  übergibt  den  Brüdern  det  UnepUnlt  der  heiligen 
, Varia  der  Deutechen  in  Jeruealein  all  sein  (Iruiideigenilmm  in  Mergentheim. 

1226. 

I In  nomine  sancle  ct  individuc  Iriiillalis.  Amen.  I Temporales  arlus  rnnllrmal  lille- 
rarum  |1  auclnrilas,  ne  sucredat  oblirionis  in  reriim  ordine  diinrultas.  Noveril  ieilur  presens 
etas  simiil  et  successura  posle||ritas,  qiiod  ego  Wallberus  de  Langeiiberc,  de  ronseiisu  omiiiiim 
beredum  meorum,  vendidi  rratribus  hospilalis  sande  liarie  ||  Tberloiiironim  in  leriisalem 
proprietalem  meam,  qiiamcumque  habiii,  io  Mergeniheim,  rum  omnibiis  adlineoriis  suis  in 
agris,  vineis,  pascuis,  iiemoribus,  buminibus,  aqiiis  aquariimve  dcnirsibiis,  cullis  et  iucullis, 
pro  Irecenlis  dccem  marcis  argenti.  Quam  seruiidum  ronsuetiidinem  buius  terre  per  nianiim 
domioi  episcopi  libere  ct  absolute  diclo  hospilali  Iradidi  el  dunavi  rum  omni  iure  in  per- 
petuum  possideodum. 

t't  aulem  bec  rata  el  inconvulsa  perniaueant,  baue  cnriani  Teri  cmiscribi  el  lam  men 
quam  aliorum  sigillis  presenti  carte  appeusis  teci  connniiiiri  aiiiio  inrariialionis  domini  M*. 
CC*.  XX*.  VI*. 

Testes:  Riipertus  comes  de  Castele'),  lleiiririis  de  Crunbahr*).  Cunradiis  de  Trimperc’), 
Cunradus  de  Nuenburc*),  Alberlus  de  Ense‘),  Theodericiis  de  llarpabc*),  Arnoldus  de  Tier- 
bercO<  Rodoirus  advocatus  de  Salchusen*),  Henrinis  niagisler  roqiiiiie  regis,  llerliiirus 
magisler  fuoquioe,  Albertus  dapiTer,  .Vlhuniis  pinrerna.  Olle.  Wese*),  Ricboirus  liliiis  pincernc, 
Henricus  de  Tbelehem’),  Ecrebardiis  liunkelin,  llarteniudiis  de  Lindenlobc”),  Riberliis  sciil- 
teliis  de  Francenuurl,  Worluinus  de  Praiiceuiirt,  Rudegeriis  liliiis  Kiipiildi,  Olto  de  Krnsulseni"). 
Boppo  et  Otto  de  Espeovelt  Fridricus  deCrcose”).  Albertus  Wirsinc  el  alii  quam  plures. 

Es  bhagl  aad  bleair  von  Je  nur  Ela  Siegel  au,  und  zwar  ein  drelerklges,  an  de»  Obern  Erben  elwas 
abf ernudvies , von  branneo]  Wachs,  an  rolli  und  gelh.seidenen  Sirängen.  Aaf  der  oberen  lliiirie  Ist  ein  narh 
(berald.)  links  rennender  Leopard  DU  anrgeschlagenew  Schweife;  die  nuiere  Ist  gesrharbt.  UDscbrin:  WaL. 
THERVS  DB  LAMGEABERK.  (Die  E sind  gerundel.) 

•}  in  liieMr,  noch  ln  dftr  uai*b>t*Q  Urkuod«  Mnd  Nitu«<Q  0#s  und  11'#««  durt-h  o(ii  Zoieh^n  g«>tr»uiht. 
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n Ctslrll,  DU  den  Trdnnern  des  Stnmnsrliliinaes , Im  Strl^erwiilde,  drei  Slanden  vnn  KUzlnfen.  — 

i)  HnriurrnDbacb.  frrfl.  8.  183,  Aam.  10.  — 31  Verirl.  S.  21,  Anm.  S — 41  Nrnbnrt.  Ternl.  S 04,  Aid.  12.  — 

S)  Endsee,  rer»l,  S 8,  Aid.  (2.  — 0)  Veritl.  8.  ISO.  Anm.  2 — 7)  TtUerberf,  O.A.  Kdnzeliinn.  — 8)  Scbnlk- 

bausrn,  baler.  L.O  AnsMcb  — 0)  Veritl.  8.  21,  Anm.  10.  — 10)  Verfl.  8.  HO.  Ana.  12.  — II)  Vergl. 

8.  ISO,  AnD.  14.  — 12)  Sebelnl  ein  anne^amtener  Orl.  — 13)  Krenlaee,  bad.  B..A.  (ierlacbalela. 


DCCVIII. 

Walf/ier  ton  iMngrnburg  terkaup  und  übergibt  den  Brüdern  det  HorpUalt  der  heil. 
Maria  der  Deutschen  in  Jerusalem  all  sein  Grundeigenthum  in  Mergentheim  und  gelobt 

an  Eidesstatt  die  Käufer  gegen  jedwede  Anfechtung  ihres  Besitaes  tu  vertreten. 

1226. 

j In  nomine  saocle  et  Indlvidiie  Irinitalis.  .\mrn.l  Temporoles  aclus  conflrmat  littera||rom 
auclorilas,  ne  sucredal  ohllvinnls  in  rerum  online  dilTicultas.  Noveril  igilur  presena  etaa 
aiiDul  et  succes||sura  poslerilas,  qnod  ego  Wallerus  de  Langenberc,  de  consensu  omoium 
bereduni  meorum,  veiididi  fralrlbus  ||  hnspilalis  sancle  Marie  Thevlnnicorum  io  Icruaalem  pro- 
prietatem  meani,  quamcnmque  habiii,  in  Mergeulh[ejim,  cum  omoibus  adlinenciis  suis  io  agria, 
vineis,  pascuis,  oemoribus,  bominibus,  aquis  aqiiariimve  decursibiis,  cullis  et  incullis,  pro 
treceiilis  deceni  marcis  argenli.  (juam  seciindum  cnnaiictiidinem  hoius  lerre  per  manum 
domini  nosiri  episcopi  libere  et  absuliile  diclo  liospitali  Iradidi  et  dooavi,  rum  omni  iure  in 
Perpetuum  poasidendam.  Insuper  Ilde  data  nomine  iuramenii  firmiter  promiai,  quod  si  quia 
predictos  fralrea  in  prefalis  boiiis  ocrasioiie  mei  inqiiietaveril , ego,  quandocunique  et  a 
quocumque  Oalre  eiusdem  dumus  coiimonilus  fuero,  iure  debeam  ea  ab  omni  contradirlione 
el  vexallooe  facere  absoluta.  Ut  aulem  bec  rata  et  iocoiivulsa  permaneant,  baue  cartam 
feci  cooscribi  et  tarn  meo  quam  aliorom  sigillis  presenli  carte  a[p]penais  Teci  cvmmuoiri. 

Testes;  Ruperlus  romes  de  Castele'),  Heiirirus  de  Grunbabc,  Cuoradus  de  Trimperc, 
RodoU'us  adrocalus  de  Salrbuseii,  Ciinradus  de  Niienburc,  Albertus  de  Ense,  Teodricus  de 
Harpahe,  Arnoldus  de  Tierberr,  Heoriciia  inagisler  coqiiine  regis,  Herluinus*)  magiater  coquine, 
Albertus  dapiTer,  .Alhiiiiua  piorerna,  OlTe,  Wese‘),  Rirnll'us  flilus  pincerne,  llenrlciis  de  Talehem, 
Ecceliardus  Hunkeliii,  Harleinudiis  de  LIndenlobc,  Riperlus  scullelus  de  Franrhewort,  Wortuinus 
de  Franrheworl  el  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  bec  anno  inrarualioois  M°.  CC°.  XX°.  Vl*. 

Ancb  an  Slrnrr  Vrkiindr  bäaai  nnil  blenr  rna  Je  nar  Ein  8liael  van  branaem  Waeba  an  rntb  and  falb 
aaldenrr  Sebanr.  Es  tsi  das  drn  Ana.Htrllria  and  dem  der  rarlfea  Urkaade  faat  alelch. 
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•}  Scitiiit  Uitt  d«r  vi*rl|«n  und  d*r  folg»iid<tn  {*rki<qd»  «•r»'hnxb^  fdr:  Utrtmieut.  — • b)  V»r|l.  Aiim,  « d«r  TorlgMi  Urkund«. 

I)  Verjrl.  üher  di«^en  niHl  die  IT  Zt'iircnorii*  dip  vorb«‘r|^r‘bpnde  Urkande.  Der  Ort  Talehem  Ist  kein 
andrer  als  Thehhem  der  vurl^en.  Dir  Vuik'iaas.’^pracbi*  sull  nocb  Tarn  »du. 


Dcnx, 

Binchof  Hermann  ton  Winburg  rerkniidel,  Aats  die  Wiitae  Irmengard  am  Winburg 
um  ihrer  und  ihres  Gemahls  Sifrid  ran  Henersbeim  Seelenheil  willen  gewisse  Güter  in 
Bolshalden  und  Bellersheim  an  die  Kirche  in  Scbefiersbeim  tu  genannten  Zwecken  tiber- 
geben habe. 

122«. 

I ln  Doniiup  sancle  et  iiKliridn^*)  irinilalis.  i llennaiiniis,  dei  gralia  llerbipolensis  episcopus. 
Ea  quQ  mudernis  ||  temponbiis  agiiiiliir  negnlia  qiiamvis  priideiiluni  vironmi  promovcanlur 
consilio,  deret  tarnen  et  esl  nece.ssarium  .«rriptiirf  ||  tcslimniiio  contlrmarc  qu§  volubilitas 
cnnsiievit  lempnrls  inniiilare.  Inde  est  qiiiid  nus  ad  noliriam  omniiim  ||  Christi  fldelium 
perrcnirc  rnliimiis,  quud  Irmingardis,  vidiia  llerbipniensis,  tarn  pro  remedio  animq  suq  quam 
mariti  sui  Sifridi  de  Retirsbeim ’),  bona  quedarn,  in  liolshalden')  et  in  Retirsheim  sita,  quq 
ad  ipsam  iure  perlinere  dinnscebanlur,  (cdesif  in  Scertirsbeim ’)  contulit,  eideni  (cclesiq 
perpetun  serritiira.  Ila  saue  ul  de  provenlibiis  ipsoruni  bonorum  X pellicia  capriiii  operis 
singulis  aniiis  rnniparentur  et  deeeni  dominabiis  ibidem  den  servienlilius  dlstribuantur.  Cum 
Dova  vero  dislribmintiir,  velera  reripiautiir  et  in  usus  pauperum  utiliter  erogentur;  si  quid 
vero  de  preniissis  bnmirum  provenlibus  residiium  Tuerit,  tarn  pro  buliro  quam  pro  aliis  qu; 
ad  nesessitalem  diiniinarum  sunt,  delur  et  in  usus  ipsarum  salubriter  redigalur.  Ne  aulem 
rarliim  tarn  salubre  quoqiiu  modo  inmutari  posslt,  presentem  paginam  couscribi  et  sigillo 
Doslro  iussiinus  ranininniri.  Iluius  sunt  lesles  rei:  Conradus  de  Retirsheim,  Henricus  porte- 
narius,  Sifridus  prepositus  in  Sceriirsbeim,  Marqnardus  Cruso,  Herlwicus  magisler  coquinq 
regis,  Rodegerus  Autiimpnus,  Walperlus  Torso*),  Godefridus  Bedelman,  Richolfus  de  Luden- 
barh*)  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  inrarnalionis  domiiiirv  millesinio  ducentesimo  rigesimo  sexlo,  indic- 
lione  Xllll*.,  imperanle  gloriosissimn  Romanorum  imperatore  Frilberico,  pootiflcalus  noslri  anno 
primo. 

Si  quis  aulem  huic  Tarlo  cnntraire  qiioqiio  modo  nisus  fuerit,  dampnalionem  analbemalia 
cum  Anaiiia  et  Sapbira  se  noverit  inrursurum. 


Digitized  by  Google 


1H2 
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>ncll  di-n  OrlKlnalr  tr>  rSralMcb  hgliriilalilscbra  Haoiarebifes  lg  Oflirlnfea.  — Elie  grao  id4  rolb  scldegg 
Sriimir  Isl  auch  dürch  die  Urkggde  nesrlilanfpe,  da.i  Siegel  verlarei. 

ai  Klaanilira  ftvfat  indrrriim*  Matt  imdieUmt.  — b)  Rar  Natb  Caraa. 

I)  Taiiber-BeiiPMliplai.  öaillch  ron  Seheltpraliela,  baler.  L.G.  RSlIlagen.  — 2)  Scbelat  ela  abgpgaagrier 
Ort  Id  der  Nahe  des  vorigea.  — 3)  Vergl.  S.  36,  ADio  I.  — 4)  Vergl.  S.  04,  Adoi.  14. 


DCCX. 

Pabm  Honoriut  III.  be»läligl  die  unter  Vermittelung  det  verstorbenen  Bitchoß  Diethelm 
ton  Constam  zu  Stande  gekommene  Beilegung  der  Zebentttreitigkeiten  des  Kloster* 
S.  Blasien  mit  dem  Fleban  Heinrich  ton  Nellingen. 

Im  Lateran  1226.  März  27. 

i lloni)riii.4 1 rpisnipiis,  srrviia  .servuruiu  dfi.  dilertis  Uliis  . . abbali  et  conrentui  monasicril 
sancti  ||  Rlasii  de  Nigra  Silta  saliileai  et  apiislulicaai  benediclionem.  £a  que  iudirio  vel 
rnni'urdla  lerminanliir,  apiislolico  rniii|venif  presidio  commuuiri,  ne  in  ilerale  relabantur 
scrupiiliim  qiiesliimis.  Ka  prupter,  dllerti  in  duiuiiio  ||  filii,  vestris  iuslis  poslulalionibus 
incliiiiiti,  cnmpiiijiliiiiieni  que  iiiler  vos  et  dilediim  lllium  Heiiricuni  plebanutn  de  Nalling') 
super  derimis,  niediaiife  bnuc  ineimirie  Dielbelnio  Coustaiitiensi  episcopo,  loci  diocesano, 
miileabilller  inlerveiiil,  sirut  sine  pruvilale  pruvide  farla  est  et  ab  ntraquc  parle  sponte 
recepla  et  baiieiiiis  parilIre  observalu,  nec  nun  in  liticris  ciiisdem  cpiscopi  coureclis  cxinde 
dielliir  pleiiiiis  riintineri,  aiirliirilale  apo.slolira  cniinrniamus  el  presentis  scripti  palrocinio 
commiiiiiiuus.  Niilli  ergo  oiiiniiiu  hominuin  liceat  lianc  paginam  noslrc  conflrmaliouis  iiifringere 
Tel  ei  aiisu  teiiierarin  ruiilraire.  Si  qiiis  aiilem  hoc  allemplare  prcsumpserit,  indignalionem 
omnipolentis  dei  el  bealorum  Peiri  el  Pauli  apiisloloruni  eins  se  noveril  incursurum. 

Dalum  l.ateraiii,  VI.  kaiendas  Aprilis,  ponlillcatus  nosiri  anno  decinio. 

Naeli  dpui  Orlrlaalp  de.a  GenpratlaDilesarcblTes  Id  Karlarabe.  — Die  Blelbolle,  aD  rolh  seidener  Seboar, 
bat  aaf  PlDer  Seite  die  gpwiihnilcbrD  Bilder,  auf  der  aaderu;  HOISORIVS]  .PP.  III. 

I)  Sa  die  BuIIp;  .Nelllnireii,  0 A.  Espllnxen. 


Digitized  by  Google 


(1220.)  Ware  31. 


193 


DCCXl. 

König  Heinrich  VII.  bettätigt  dem  Klotter  Weingarten  alle  seine  Betitlungen  und  Reehie, 
insbesondere  das  Recht  des  Falles  und  theuersten  Outet  an  seinen  Zinshörigen,  ebenso 
auf  das  Xeugereute  und  den  Zehenten  im  Altdorfer  Wald  und  untersagt  den  Kloster- 
bauern, bürgerliche  Grundstücke  in  .Altdorf  oder  Ravensburg  %u  erwerben,  oder  Bürger 

dort  zu  werden. 

Biberach  (1220.)  Harz  31. 

\ Ilenricus,  dei  gralia  Romatioruni  rex  ct  sempt-r  augusUis.  I Coosuevit  regalis  benignitas 
ecclesias  dei  iu  ||  suo  iure  manulr[iie]re  et  euruni  profeclibus  et  com[m]odis  divile  rena 
largilalis  uberius  providere.  Notum  sit  igitur  unirersis  preaeulis  ||  elalis  et  in  evum  successure 
poslerilatis  bominibus,  qund  nos  ecclesiam  que  Winegarten  niiiicupatnr,  ad  imitationem  doiiiioi 
imperatoris  patris  nostri  ||  oculo  rlenieiilie  respicientes  et  ipsius  |ntililati]  aetnper  iiitendere 
propnnentes,  universas  possessiooes  quas  a prima  fuiidationc  ipsa  ecclesia  habuit,  omnia 
qnoqiie  iura  et  consueltidines  quas  sub  predecessoribits  noslris  usque  ad  lempora  nostra 
babere  ronsuevit  regia  aiirtoritale  ipsi  erclesie  rnnllrmamus.  HecerneDtes  ut  in  iure  cen- 
sualiuDi  sive  morlicinurum,  quod  vulgariler  dicitur  val,  si  sine  berede  aliquis  bomo  ipsius 
ecclesie  defunctiis  fuerit,  omnia  que  reliqiierit  sive  in  mu[bi]libus  sive  in  immobilibus  usui 
ipsius  ecclesie  cedant,  .Sive  vero  defunclus  piieros  habueril  qni  condicionem  suam  sequantur, 
quod  vulgo  dicilur  giiuz,  tune  iiiler  babita  quod  melius  riierit,  sieut  >ulgariler  diri  solet 
turesle  gut.  ad  usiira  ecclesie  redet,  si  vero  piieri  roiidirionetn  palernam  nou  sequunlur, 
tune  medielas  omniuni  habitorum  et  possessoruin  piieris  redet,  alia  vero  niedietas  ecclesie 
remanebit.  De  novalibus  quoque  in  silvn  .Miorrensi’)  excullis,  sirut  antea  nos  fccisse 
recognnscimus,  ila  quoque  deniio  per  boc  privilegium  sepedicle  ecclesie  plcnum  ins  in  per- 
petiium  cunrcriiniis,  iit  quantumriimqiie  per  excisiouem  lignorum  vel  rrutirum  ad  culliirara 
Bgriirum  bnmines  ecclesie  elaborare  polerunt,  tolum  ipsi  ecclesie  in  qiiieta  pnssessione 
perpcluu  perliuebit;  qnicunique  etiam  aliorum  bmninuin  cuicumque  pcriinentium  in  nova- 
libus  diele  silve  uliquid  elaboraveril,  de  lahnribus  suis  diele  ecclesie  deeimani  persulvet. 
Preleren  de  colouis  qui  predia  sepedicle  ecclesie  colueriinl  slaluimus,  ul  ciiiquam  ipsorum 
non  lireal  iure  Tori  areain  in  Altorr’l  vel  in  Kaiie|  n |sburc  possidere,  ila  quod  pretexlu  talis 
possessionis  agri  sepedicle  ecclesie  inculli  relinquanlur , nec  inicr  cives  vel  niercalores 
noslros,  llcel  eiusdem  ecclesie  sint  boinines,  rcpulenlur.  Si  vero  aliquis  ineniuralurum  rolo- 
norum  agricullura  poslposila  ad  supradictos  cives  se  Iransluleril  et  aream  iure  fori  ibidem 
acqiiisieril,  si  infra  annuni  abbas  Winegardeusis  ipsum  repecieril,  cum  pleno  iure  rcsiilualur 

eidem.  Ad  cuius  rei  perhennem  memoriam  presentem  pagiuam  conscribi  iussimus  et  mageslalis 
III.  25 
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1226.  Mai. 


oosirp  bullo  consignari.  Regia  auctorilale  dislricle  preripientra,  iit  Dulli  umqnam  persone 
liriliim  sil,  baue  uosire  cunflrnmlioiiis  paginani  inrringrre  seii  aliqiio  ei  lemerilalis  ausu 
obviare.  Qund  qui  faccre  presiimpseril,  in  suc  presumptioiiis  penam  ecolum  libras  argeuli 
examinali  coiiponal,  quarum  medielas  llsro  noslro,  reliqua  veru  medietas  passis  iuiuriam 
peraolvalur,  qui  vero  peoaai  hane  persolverc  nequiveril  gralia  noslra  perpeluo  expers  erit. 

Testes  huius  Tacli  sunt:  II.  niarehia  de  Baden,  llarlmannus  comes  de  Wirlinberc,  eoaies 
L'lriciis  de  Vllimo’l,  Eberhardus  dapil'er  de  Walpurc*),  (Tinradus  et  Eberbardus  pincernc  de 
Winterstete'),  llieto  de  Baiiensburc'J,  Burcardus  de  llubcnbiirc’J  et  alii  quam  plures. 

Datum  apiid  Biberahe,  pridie  kaleiidas  .Vprilis,  indictioue  Xllll. 

.An  fruobenrr  rolli  nnd  gelb  seidener  .Sebnnr  hbagl  da.s  nu  Kaoile  besrbiidlgle  runde  yajr.slälsslglll  tob 

wel.s.sgraneai  Wnebse.  Rest  der  Umsebrin:  . . . RICVS  DE MANORVtl  RE.X  SE.RPer  .\VüV..VS.  — 

Abdruck  bet  II  n Illnrd-Brdb  olle.s,  UM.  dipl.  Prld.  see.  Ton.  II,  (P.  II.)  S.  »72. 

I nnd  2)  Vergl.  die  Anm.  za  der  l'rknnde  Frlederirbs  II.  vom  20.  Juni  1215  (.S.  24),  mit  der  die  vor- 
stebende,  die  Aorongs-  and  ScblnssrormnlArlen  und  den  Znsilz  Pre/eren  rfe  ro/onio  bis  rfttUaatur  ftäfin  nns- 
genuioineo,  würlllrb  Uberelnsilniuit.  — 3)  Vergl.  S.  33,  .Anin.  4.  — 4)  Vergl.  S.  110,  .Xna.  6.  — 3)  Vergl. 
5 12,  Anm.  8.  — ö)  Vergl.  $.  fil,  Anm.  3.  Die  l'rknnde  bat  Ravesnburc.  — 7)  Vergl.  S.  134,  .Ano.  10. 


DCCXII. 

GoUfried  ton  Hohenlohe  tersichlet  freitrUlig  auf  den  ihm  tusnindigen  Amheil  an  den 
Gütern  in  Mergentheim,  tre/rhe  Walther  ton  Langenbnrg  den  Brüdern  des  Hospitals  der 
heiligen  Maria  der  Deutschen  in  Jerusalem  terkaupe. 

Parma  1226.  Mai. 

Ego  Godefridus  de  llohenloch  noliim  facio  universis  presens  scriptum  inspeeluris,  ||  quod 
de  mca  bona  voluotate  procedit,  dominum  XVallrrum  de  Eangenberrh ')  bona  siia  in  ||  Mergent- 
heim Tratribus  hospilalis  sanele  Marie  Teutonirorum  in  lerusulem  vendidisse.  Propter  qiioriim  || 
Tratrum  dileetionem  et  merita  renunriavi  spnnlanee  parli  predielorum  bonorum  qiiam  de 
iure  in  eis  possedisse  videbar.  El  ad  maiorem  huius  renuncialionis  eridenciam  presentem 
paginam  fleri  feei  et  meo  sigiilo  muniri. 

Actum  Parme,  anno  domini  M°.  CC’.  XXV"'.,  mense  .Maio,  indiclionis  Xllll'.’). 

An  rotb  seidener  Sebnnr  bängt  ein  an  den  Obern  Ecken  etwas  abgernndeles  dreieckiges  Siegel  von  bran- 
nem  Waebse  mit  zwei  herald.  links  schreitenden  leopnrdlerlen  Löwen  all  hängenden  Schwelten  übereinander. 
Cmscbrin;  . . IGILLV.«  GOTPRIDI  DE  HOHEMLOCH  (die  B geraodel,  die  R nnd  das  N In  Cnrslvtora). 

1)  Vergl.  S.  138,  Anm.  1.  — 2)  Die  Indlcllon  znm  Mal  1225  wäre  13.  Entweder  Ist  also  dl^se 
narlchtlt  oder  das  Jahr.  Denkbar  Ist,  dass  GolUTIed  seine  Zaailsimang  zn  der  In  dieser  Urknade  bezelchselea. 
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I22t  mcbtlii'iini  vcriasstniiis  la  rcniis  «rUdll  hillc.  Allrln  OoKftleS  war  erwrislleli  la  Friilijalir  and 
FrdliAOBafr  In  lUIino.  namrnlllrll  la  Jani  In  Parma  and  Frlt-derlcb  II.,  In  drssrn  BesIdUnns  er  alcli  dock  ohne 
ZwrlfH  brnind,  verwHIle  so  zicmllcb  den  faazrn  Mal  nod  selbst  noch  la  Juni  122S  ebenralls  In  Parma.  Sa 
darfle  die  ladicllon  wohl  als  eatscbridend  ansesrben  verdea.  Versl.  Slilln,  II,  S.  ö5ä,  nad  Böhmer, 
Resesla,  (Slatl«.  IS4»,)  S,  Ul  — 133. 


PCCXIII. 

Bitchof  Reringer  nebst  »einem  Capitel  und  die  Bitrgergemeinde  su  Sgeier  beurkunden, 
dass  der  Conrent  s//  Maulbronn  einen  Wald  wischen  Lussheim  uml  dem  sogenannten 
Bennpfade  ton  seinem  Anfänge  an  der  Landstrasse  bis  wm  Kriechbacke  nebst  dem  Sumpfe 
bis  zur  Staublauter  ton  den  Bauern  zu  Hausen  durch  sieben  ton  denselben  anerkannte 
geschirorene  Zeugen  eniirährt  habe. 

1226.  im  August. 

B.,  dei  gralia  Spireusis  ecclesie  episcopus,  eiusdeiii  ecclesie  capilulum  et  universllas 
civiuiii  Spireasiiini.  Omnibus  Cbrisli  lldelibus  ||  preseos  scriptum  intueulibiis  saliitem  in  eo 
qui  psl  verum  saliilnre.  Res  geste  iu  tempore  evanescunt  ||  cum  tempore,  nisi  eedem  rel 
scriptorum  patrocinio  vcl  testium  teslimonio  accipiont  Urmamentiim.  Ea  propter  ||  ad  noticiam 
omiiium  volumus  perrenire,  quod  convcnlus  de  Mulenbrunnen  per  VII  lesles  conversos  luralos 
evicit  a ruslicis  de  Husen')»  liliganlibus  cum  ipso  de  nemore,  omne  iiemiis  quodcuniqiie 
medium  est  iiiter  curiam  Liizheim')  et  semilam  que  vulgariler  Keiiiiepliat  dicitur,  ab  illo 
loco  ubi  eadem  semila  a publica  slrata  incipil  et  porrigiliir  in  flutium  qui  dicitur  Criche*), 
et  evicit  eciam  paludem  usque  ad  riviim  qui  Storplulere')  dicitur,  mediaiilibus  ipsis  ruslicis 
et  acceplanlibiis  leslimoniura  conversoriini.  Testes  liuiiis  rei  sunt:  Meioricus  decanus  maioris 
ecclesie,  lleiiiriciis  preposiliis  sancii  liermaiii,  Cuonradus  preposilus  de  l)an,  Uiepertus  cano- 
niciis,  Fridericiis  de  l)an’),  Cuonradus  de  Bernbuseu*),  lleiurirus  magisicr  scularum,  Cuon- 
radus srolleliis,  Berbtoldus  rulus,  lleinricus  ruTiis,  lohunnes  lllius  Dilmuri,  Peregrinus  cives 
Spirenses  et  alii  quam  pliires. 

Actum  anno  dumiiii  11".  CC".  XX*.  VT.,  niense  Auguslo,  indir|IJione  Xllll*. 

Nor  dus  erste  der  aufebüng’tei  Sirfel,  an  einem  grünen,  rolbco  ond  weissen  seidenen  Uändrheo,  läng' 
Ueb  rund,  von  gcM iibuUcbeio  Wachse,  t&l  aoeb  Übrig.  Es  zeigt  den  aaf  elDem  mH  lland>küpren  ood  llDuds> 
talzeo  aof  den  Sellen  verzierten  ond  mit  einer  Possbank  vcrsibencn  Stahle  sltzeaden  Bischof  Im  Anlsscbmacke, 
mit  eiuem  von  der  Linken  erbubeueu  Bache  and  dem  Stabe  in  der  Recbtcit.  llrnjicbrift:  f BERENUERUS  DEI 
GRn/iA  SPIRENSIS  (ECPLESIE  dieses  Wort  sehr  nndeallich)  EPheopt/S.  (Die  E gernndet,  das  erste  N ln 
Corslvrorm.)  Ela  grünes  nod  weJsses  srldeaes  llüDdrhrn,  an  dcui  das  nächste  (mittlere)  hieng,  Ist  noch  darcli 
die  Irknnde  gozogeo.  Eia  Elnsrhnttl  Im  Pergamente,  rechts  von  dem  letzteren,  zeogt  von  einem  verlorenen 
dritten  das  anbieug. 

25* 
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tl  Obrrliaisrii  »dar  deun  aabpsrlrrrarf  PlIUI  RhelaliauPii,  QSrdllcb  rao  Pblll|ipiborf.  — 2)  AUlam- 
b«lni,  rtw«>  mebr  aord5.illlch.  — 3)  Drr  alidllpb  Toa  Alllaubrlai  la  drn  Rbria  aaaattadrada  Krlap-  adar 
Kriacbbacb.  Vaa  deai  darcb  die  bler  bazelcbarlra  Grinira  elaprscblaaaeaea  Bezlibe  lal  es  scbaa  vegea 
der  Biaacbraebea  darcb  dea  Rbelo  TeraaUsslen  Veriaderaapea  io  drr  BadeDAeilaltaop  aicbt  oiüfllcb,  ela« 
Bäbrre  BrzrlcbaiiBf  za  aebea.  — 4)  Der  Niaie  scbriol  reracbviaBdro.  — S)  Vrral.  S.  IHf),  Aoai.  3 — 
t)  Die  iTkaade  bat  h'nAutfn.  kano  daher  aacb  bnihHuex  aeirsen  werdeo  aod  Beonbaosra,  weailleb  roa 
Balandrn,  an  Donnerabera,  anaelal  aela.  Ein  Conradut  de  Brnhuten  kaamt  I24)<  ala  Zeaae  rar  Io  Acta 
Throd.  Pal.  VII,  S.  439.  daaraen  ela  l'oHradue  de  Berla-,  Bern/meen  1262  bei  Remlloa,  l'rkaadriibacb 
zor  Geacb.  der  Blarb.  zn  Speyer,  I,  S.  293,  aod  1270  la  Acta  Tbead.  Pal.  II,  8,  78.  lal  Bernhuten 
zo  Iraea,  so  lal  wohl  Berobaaara,  O.A.  Siallfarl,  darooler  za  rerslebco. 


UCCXIV. 

Pabtt  Honoriu»  III.  nimmt  den  Heran  und  dat  Capite!  su  Speier  mit  allen  ihren  Gittern 
in  deinen  Schutt  und  bettätigt  demelben  imbesondere  den  Hesitt  der  Kirche  tu 

Esslingen. 

Hieti  122K.  August  11. 

Honorius  rpiscopus,  seniis  servorum  ilei,  dilectis  llliis,  decaoo  et  capilulo  Spirensi, 
saluteiu  et  aposlolicam  benediclioiieiii.  Cuai  a nobis  petitiir  qiiod  iuslum  csl  et  hooeslum, 
tarn  Vigor  eqiiitatis  quaai  urdo  e.\igit  ratiuiiis,  iit  id  per  sulliritiidinem  ontcii  iiusiri  ad 
debiliim  perducalur  cITecluai.  £a  propler,  dilecli  in  domino  lilii,  rcstris  iuslis  preribus 
indiunti,  pcrsonas  veslras  et  lociim  in  quo  divinu  nbseqiiio  eslis  niaiicipali,  rum  omnibiis 
boiiis  que  in  presenciarum  rationnbililcr  pos.sidel  aut  in  rnliinim  preslanle  duniino  iuslis 
modis  poterit  adipisri,  sub  beali  Petri  et  uoslra  prolerlioue  suscipimus.  Spccialiter  aiilem 
ccdesiam  de  Ezzeliiigen  rinn  perlinenriis  suis,  sicut  eam  iuste,  canonice  et  pacillre  pnssidetis, 
vobis  et  per  vos  .Spirensi  ecclesic  aurloritale  apostulira  rnnlirmamiis  et  presenlis  scripli 
palrurinio  conrouiiiniiis.  Niilli  ergo  umninn  lioniiiium  liceat  liaiir  paginam  nostre  proterlionis 
et  conllrmoriaiiis  infriogerc,  vel  aiisu  teinrrario  rontraire.  Si  qiiis  iiiilrni  bor  ulteinplare 
presumpseril,  indignadonem  omnipotenlis  dei  et  bealoriim  Petri  et  Pauli  uposlulorum  eins 
se  ooverit  iurursurnm. 

Dalum  Reale,  III.  idus  .Augiisti,  poiitiflcatus  nosiri  anno  derinio. 

Nscb  dem  Codex  oiloar  Splreo.sis  im  Geaerallandesarrblve  Io  Ksrtsrube,  Bl.  58^.  — Abdrack  bei 
Remlliip,  Urkiindeiibacb  zor  Gescb.  drr  BIscb.  ran  Speyer,  1,  S.  ISO,  or.  169. 
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DCCXV. 

König  Heinrich  VH.  beetätigt  eine  tieischen  dem  Kiotter  Kreutlingen  und  Graf  Albert 
von  Hotenburg  abgetchlottene  Vebereinkunp,  krap  welcher  dieser  die  Güter  des  Klosters 
im  JVeckargau  nicht  weiter  eit  beschweren,  der  Kirche  in  Wurmlingen  die  ihr  von  ihm 
oder  seinem  Vater  entpemdeten  Zinshörigen  wieder  euemcenden,  p'ir  den  Fall  der  lieber- 
tretung  dieser  Zusagen  nach  vorgdngiger  .Mahnung  durch  den  liischof  von  Constane  sich 
eum  Einlager  in  Veberlingen  »u  stellen,  überdiess  dem  Kloster  ßir  die  ihm  vugeptgten 
Beschädigungen  tehen  .Mark  Silbers  Ersatz  tu  suhlen  verspricht. 

l'lut  1226.  .August  17. 

I llpinricus  seplimus,  | diviiia  Tarciile  cicmenlia  Homauonim  re.\  el  semper  aiigiistus. 
Que  garnulur  io  ||  tempore  labiintur  cum  tempore,  nisi  scripli  memoria  vrl  voce  leatiiim 
perhenueolur.  Xoscant  ergo  preseit||tes  cum  posteris  fnrmam  couposiliotiis  Tactam  iiiter  abba- 
tem  Crucilingeosem  *)  cum  conrenlu  suo  et  comllem  .Albertiim  ||  de  Rv'liraburch’)  iu  nostra 
preseotia  et  coram  illustre  cluce  Banarie,  tune  temporis  nostro  niitricio.  Preralus  comes 
.Albertus  flde  data  in  manus  nostre  maicsiatis  et  sacramento  conflrmavit,  quod  sepedictiim 
abbatem  et  conveutum  suum  in  bouis  suis  silis  in  Nechirgö’)  uon  presumat  gravare  deiiiceps 
iuxia  Curriculum  vite  sue.  Promisil  eciam  anledictus  comes  .Albertus  sub  eisdem  conbrma- 
tionibus,  quod  si  quos  homines  ccnsuales,  ecclesie  AVurnielingen ')  altineutes,  concessos  qiii- 
buscumqiie,  per  impreodatinnes  alieuavit  ab  endem  ecclesia,  a tali  inipreodalione  absolval. 
Si  quos  eciam  genitor  prefati  .Alberli  comilis  suo  tempore  a predicta  alienavit  ecclesia,  sepe- 
fatiis  .Albertus  comes  cum  sepediclo  abbale  el  conveutii  ad  recuperalionem  prcdiclorum 
hominum  censualium  nulla  subdolositatc  inlerserla  lenelur  elTicacilcr  laborare.  SI  vero 
memoralus  comes  .Albertus,  lldei  dale  el  sacramenti  facti  male  iiimemor,  quod  absit,  gratis 
ac  iuiuriosus  extiteril  sepefuto  abbati  siioque  rooveotui,  pro  tali  delicto  iusolilo  increpandiis 
el  admoiiendus  est  a venerabili  CoDslancicosi  episcopo  vel  abbale,  et  post  tulem  admoni- 
lionem  infra  sex  ebdomadas  coiiferre  .se  debet  in  civilatem  Yberliugen’)  oomiiie  obsidis, 
abiiide  non  discessiirus,  nisi  prefato  abbati  suoque  convenlui  pleoariam  fecerit  satisfaclioncm. 
Promisit  qiioqiie  sepcdictus  comes  .Albertus,  se  datiiriim  X marcas  examinati  argenti  in 
proximo  feslo  beali  Martini  vel  infra  pro  dampnis  illatis  prefato  abbati  suoque  conveului, 
pro  quibus  existit  fldeiiissor  Rfdolfus  homo  uobilis  de  llewe*)  pacto  tali;  si  dictus  Rfdolfus 
de  Ilewe  deblla  nalure  solverit,  lobanues  de  Uirbebein')  et  Burchardns  de  Ilohiiiburc')  pro 
solvenda  prefala  p^ccunia  vicem  pro  ipso  incident  fldeiussiouis. 

liec  aiilem  promissio  ac  conflrmalio  ul  robur  suum  teneat  incorruptum,  sigilli  nosiri 
robore  et  sigillo  illustris  ducis  Baviarie,  tune  temporis  nosiri  nutricii,  cum  nostro  privilegio 
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noa  omisimus  conforlare.  Hains  rei  tesles  sunt:  H.  regalis  aale  prolhonolarius,  Berhtoldus 
plebanus  de  Arnisperc*),  VIricus  prcspilcr  de  Walsi'“),  burgravius  de  Xdriinberc,  H.  comes 
de  Dilingen,  E.  dapifer  de  Walpurch"),  C.  et  E.  pincerne  de  Winterslelio*’),  Dieto  de 
Rauiospnrcb  ”),  H.  de  Sbaicbispurcb“),  W.  Nagilliaiis  et  aiii  quam  plures. 

Dalum  apud  VImam,  anno  verbi  incarnali  Vl^  CC°.  XXVI°.,  XVI.  kalendaa  Septembris, 
iudlclione  Xllll*. 

Nach  dem  Orlglule  Im  .\rcblve  des  vormallai'n  Klosters  KreBzllB;eo.  — Zwei  SlalUe  bäofeii  an.  Das  eine 
an  ralli  seidenen,  gewobenen  Bändchen,  Ist  in  ein  leinenes  Säckchen  elnsenähl,  nnd  dem  .änltihlen  nach  In 
mehrere  Stärke  zerbrnchen.  Das  andere,  an  einem  blae  seidenen  gewnbenea  Blndcheu,  rnnd,  von  gew ähn- 
lichem Wachs,  zelkl  einen  nach  herald.  links  ralo|i|>lrenden , heranswärls  sehenden  Keiler  Im  Toplhelm  nnd 
durchw-ek  anllezender  Kleidnna.  Er  hält  In  der  Rechlen  eine  emporirerichtete  Lanze  (die  Spitze,  die  In  die 
Umschrin  binrlnller,  ist  wepkebrochen),  woran  eine  hinter  den  Kopf  des  Keilers  znrhckllstlerndr.  In  drei 
lanke,  Roa.ssehweireu  ähnliche  Kranzeoziprel  an.slonleode  Fahne.  Vor  seine  Brost  Ist  j>lu  dreleckiker  etwas 
keschweirirr  Schild  keslelll,  woraof  eine  FIknr  kewesen  zn  sein  scheint,  die  In  den  balerlschen  Wecken  be- 
standen haben  kdnnle.  Des  Reiters  Pnsn  steht  anfwärls  Im  Säkel  mit  einem  Sporn  am  .\bsatze.  Das  Prerd 

tst  kcwöhullch  kezaoml;  nnter  dem  Sattel,  soferoe  derselbe  ankedeolet  acbelncn  kann,  llekt  eine  vlerecklke 
Decke  mit  aoske.schlakeoem  Rande,  nnd  nnter  dem  Pferde  sieht  die  Sehwerlschelde  hervor.  — l'mscbrirt; 
. . ODEWIC  . . DEI  GR A . U , DVX  . BAWARIE. 

I)  Verkl.  S.  43,  Anm.  *.  — J)  Verkl.  8.  176,  Anm.  S.  — 3)  Verkl.  S.  100  ond  161,  Aom.  I.  — 

4)  Verkl  8.  2,  Anm.  I nnd  160,  Anm,  6.  — 5)  Verkl  8.  81,  Arm.  69.  — 8)  Verfl.  8.  103,  Anm.  2.  — 

7)  Verkl.  8.  20,  Aom.  4.  — 8)  Ancb  hier  llombnrk  bei  Slockach  kemeint,  verkl.  8.  131,  Anm.  10,  S.  144, 
Aom.  4,  S.  146,  Aom.  3,  S.  196.  Anm.  8.  — 9)  Ehreosberk,  0 A.  Waldsee.  — 10)  Waldsee,  O.A.SI.  — 
II)  Verkl.  8.  110,  Anm.  6.  — 12)  Verkl.  8.  12,  Anm.  8.  — 13)  Verkl.  8.  61,  Anm  5.  — 14)  Schalks- 
bnrk,  abkckankcne  Bork  bei  Balinkeni 


ÜCCXVl. 

Kdnig  Heinrich  Vll.  befreit  ila»  Sloater  Schönthal  ron  allen  ihm  und  aeinen  Beamten 
achutdigen  Hienaten  und  Abgaben  mit  Auanahme  der  Yerpfichtung , aeine  durchreiaenden 

Boten  CK  beherbergen. 

Wirtburg  1226.  September  7. 

I In  iioinino  saoclp  pt  imlividue  trinilatis.  .Amon.  Heiiiricvs,  ilivioa  Tavenle  gratia 
Komaiiurtiiii  rrx  i||  sentper  au.guslus,  oninibus  in  perpeliium.  Kpgalis  magnillceiilie  clemenlia 
lirposrit,  iit  uniMilms  qiiiiliMn  tldelibiis  in  suis  uecessilalibiis  siibrenianius.  ||  Hos  autem  pre- 
cipue,  quos  rex  rrgiim,  ab  buius  mundi  tanilalibiis  orpplos,  periiliares  sibl  staluit  servilorps. 
ut  in  siio  Telici  proposito  valcant  ||  pcrseviTare,  quanliiin  possimius  ipso  adiuvante  tenemur 
adiiivare  cl  eorum  precibus  hcnivolas  regio  pirlatis  aures,  omni  dimcullate  remota,  elementar 
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accummodare.  Noveril  igiliir  Universitas  lidelitim,  quoil,  licet  universaiu  C'ysieiliensis 
ordinis  rralcrnilatem  sob  alis  nosire  prolecliouis  derensare  parali  siimis,  precordiales  tarnen 
nostrus  fratres  de  Schonlai,  laoiquam  in  sinn  benivoleiitie  uiaioris  exceplos,  tali  gralia  pre 
ceteris  donavimus,  ul  ab  omni  advocalorum,  sculllielDrum  vel  quorimilibet  onilialium  noslrorum 
quacumque  exaclione  liberi  perpeluo  sint  et  absoluli,  ea  vidclicct  coudilione,  ul,  nobis  aput 
Winpinain sive  in  illo  conllnio  exislenlibus,  vel  serenissima  regina  couiuge  noslrn  ibidem 
commoraiilc,  nec  equi  in  eorum  curiis  hospiteolur,  nee  exadiones,  que  vulgo  Iieresture 
voranliir,  ab  eis  quoqtio  modo  exigantur  et,  nt  breviler  omnia  concliidamus,  nulla  penitus 
ab  eis  servilia  requiri  volunius,  preler  hoc  soliim  quod,  cum  ueccsse  fuerit,  nuntii  noslri 
pcriranseunles  aput  ipsos  sicul  ceteri  hospiteolur. 

l't  igitur  prescripla  liberlati.s  dounlio  prefali  cenobii  fralribus  lirma  permanent  in  per- 
peUiura.  presentem  eis  pagiiiam  donavimus  sigilli  noslri  auclorilatc  roboralam.  Iluiiis  autem 
racii  Icsies  suni:  llermannus  llerbipolensis  el  lleiiiricus  Eislelensis  episcopi,  Ollo  niaior 
prepositus  el  Willehelmus  Novi  Monasterii  deennus,  LvdcHicus  dux  Buwarie,  Cvnrndus  bur- 
gravius  de  Xürenbere,  Fridcricus  de  Trvhcndiughen’),  tiherlacus  de  Bolingen“),  Wasmodus 
et  Cvnrndus  lllius  eiusdem  de  Specchevell*),  Engelhardus  de  Nidccche*),  .Vrnoldus  de  Rotin- 
burch“),  VIricus  de  Werde’).  Ileinricus  el  Hertvvicus  magistri  coquinc  regis,  <lricus  ootarius 
domini  regis. 

Ada  sunt  hec  anno  gralie  M”.  CC".  XX°.  V“.  Dalum  llerbipoli,  Vll°.  idus  Seplcmbris, 
indictione  Xllir.'). 

Xd  KriiDi-r,  rolbrr  gad  gelber  seidener  Selmor  bängt  das  oberbalb  etwas  bescbädigle  rnnde  Hajestäls- 
slglll  von  gewöbnlltbem  Wachs,  llmscbrifl:  ...  NRICVS  . Del . URaO.X  . HOMA.VORVM  t REX  . er  . SESlPer 
AVUVST...  — Abdruck  bei  Ilntllard-Ureholles,  tllsl.  dl|il.  Prid.  sec.  Tod.  II,  (P.  II,)  S.  8fi7  ü. 

I)  Wlnpfeu  ao  .\eckar.  — 2)  Vcrgl.  S.  134,  Anm.  8.  — 3)  Büdingen,  vergl.  S.  III,  Anm.  2.  — 
4)  Tergl.  S.  137,  Anm.  12.  — »)  Vergl.  S.  21,  Anm.  2.  — 6)  Rotenburg  a.  d.  Tnnber.  — 7)  Donanwürtb, 
vergl.  jedorb  S 33.  Anm.  13.  — 8|  Diese  mit  dem  7.  September  1225  nnrerelnbare  lodirllonstabl  and  nicht  XIII, 
wie  bei  Jäger,  Ge.Hch.  von  llellbroan  I,  S.  48,  angegeben  Ist,  siebt  In  der  l'rknnde.  Es  kommt  blnr.o,  dass  König 
Heinrich  am  genannten  Tage  eine  l'rknnde  In  Wurms  und  eine  andere  tn  Speler  ansslellt  nnd  ijberdless  ln 
der  vorliegenden  seiner  Ihm  erst  Im  November  1223  Io  Nürnberg  angetranten  Uemnhltn  Erwäbnnng  gesrtaiebt, 
Hnlllard-Rrebolles  a a.  0.  Anm.  t,  womit  Böhmer,  Reg.  (Slullg.  1810)  S.  222  za  vergleichen  Ist, 
setzt  die  Urknnde  daher  nnter  den  7.  December  1223,  Indem  er  annimmt,  der  König  habe  sie  anf  seinem 
Rückwege  von  Nürnberg  nach  Frankrnri  aosgrstelll.  Da  kein  ansdrückllrbes  lllndcralsa  vorllegt,  dieselbe  ant 
den  7.  Seplember  1228  anznselzen,  so  Ist  hier  die  obnehln  nicht  mit  der  Indictlun  stimmende  Jahreszahl 
geändert  worden. 
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DCCXVII. 

König  Heinrich  VII.  nimmt  die  Kirche  de»  heiligen  Grabet  tu  Denkendorf  in  »einen  und 
de»  Reiche»  unreräutter/ichen  Schutt. 

Ettlingen  1226.  September  26. 

Ileinricus,  dei  gralia  Romanonim  rex  et  scmper  augustus,  omuibus  regni  nosiri  fldelibus 
tarn  presenlibus  quam  riiluris  notum  esse  voliimus,  quia  iios  in  DenkendarlT  ec|c]lrsiam 
dominiri  Sepulcri  ad  mandalum  et  pelirioiiem  univefsalis  patris  nostri  Honorii,  ad  pcticiooem 
domini  patriarrhe  lerosolrmitaoi,  ad  postiilacionem  rratrum  religiosorum  ibidem  conmoraarium, 
cum  omuibus  suis  appendiciis  ..  ecclesiis  . . agris,  cullis  et  inrultis,  pralis,  paseuis  et  cum 
Omnibus  rebus  mobilibus  et  inmobilibus.  que  ipsi  ecclesie  collate  sunt,  aut  in  posterum  iusla 
largicione  bonorum  bominum  seu  lldellum  oblacione  ipsi  ec|c|lesie  rourcreutur,  in  nostram 
pacem  et  nostre  protectionis  derensimiem,  ad  laudem  et  gloriam  dei  sanclique  Sepulcri, 
clemeuler  recepimus.  Cum  igilur  plis  loris  oh  sanclnrum  rererenciam  Tavor  inpenditur,  et 
Dullus  profecto  locus  Sepulrro  dominico,  quem  ipsiiis  .sancti  sanctorum  corporalis  presencia 
sanctum  Tecit,  Tavore  dignior  invenilur,  digne  et  iusle  ipsnriim  pcticionibus  iustis  assensum 
adbibiiimus,  ipsorum  eciam  subnixis  postiilacinnibus  Qrmum  et  inriolabile  .staliituni  auctorilate 
regia  et  nostri  sigilli  munimine  corroboravimus,  ut  iam  diele  rr|c]lcsic  proteclio  sire 
derensio  nulla  Casus  rarielale,  uiilla  rerum  mulabililate  ab  auctoritate  imperiali  sive  a regia 
excellencia  possil  alicnarl.  Ct  igilur  ber  rala  rl  iocuniiiulabilla  permaneanl,  presenlem  inde 
pagiiiam  scribi  et  sigillo  nosiro  iits-'lmus  euumuniri,  regali  qua  rungimur  auclorilale  slalueules, 
ul  qiiicumque  buic  nosire  urdiiiaciuni  ubiiare  allrmplaveril,  regiam  excellenciam  se  noverit 
ulTeiidisso  et  decem  libras  auri  pro  salisraclione  ronposilurum,  dimidias  nobis,  reliquas 
Iniuriam  passis.  Iliiius*)  Tacli  lesics  suni:  S}Tridus  episcopus  .Auguslensis,  Ludowicus  dux 
liauaric,  Ilarlmanniis  cuincs  de  Diligen,  .Vlberlus  comes  de  Rolenbtirc'),  Berluldiis  comes 
de  Sullx’),  VIrinis  comes  de  Helllenslein’),  lleinririis  iiobilis  vir  de  NylTen*),  Eberhardus 
iniperialis  aule  dapiTer,  Kberliardus  el  Ciinradtis  l'ralres  de  \Viulerslelen’)  imperialis  aulc 
pincerne,  Marqiiardus  el  Rükeriis  Tralres  de  itenibusen’),  Wallberus  minisler  in  VIma. 

Dalum  anno  incarnarioiiis  dominiee  millesimo  CC.  vicesiiuo  .sexlo,  in  Exxlingen.  VI.  kalendas 
Oclobris. 

DIrsp  l'rknnile  Isl  lo  vier  brrlnolifzlpn  XSsphrirten  vorhiinden,  nüinnrli;  I.  In  plBPtn  bP.stiUiTpailPn  Vidlnos 
dps  Knisprs  Luda  ig,  d.  d.  „Sät  »her g .1'!/.  die  Prmi»  Janitarii"  IS46;  dns  Sipgpl,  das  aubiriig,  srbptnt  gpu  allsani 
afagprl-s.spo  wordpn  zn  sein  and  Isl  sprloren.  2.  In  plnem  itbnllrhrn  von  Kaiser  Karl  IV.,  d.  d.  .,Voe$tatitie‘  1353 
„.17.  tat.  Udobr."  (21.  Seplbr  ),  ao-sgeslplllen  nill  aubangrndrni  zprbiorhrnrm  Siegel.  3.  In  eliipr  von  dpm  .Notar 
„i'lricaii  tCenter  de  Eteelmgen  ciericas  Coniitaat.“  den  15.  .Vprtl  1379  ansgeferilglen  .Vbspbrlfl  dieses  Vid.  4-  In 
Plnem  weiteren  beslSllgeoden  VId.  des.selben  Kaisers  Karl,  d.  d.  f. Präge'*  1359  ,,111.  Sana»  ilenxis  Maii"  (3.  Halt, 
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woran  aor  noeb  die  SlefeUebnir  ohne  Slefel.  Endlich  ist  aoeh  eine  onbeffianblEte  Abschrift  aaf  Pa^er  tob 
Scblasse  des  17.  Jahrhanderta  rorhandea.  Das  aater  ar.  I.  benerkte  Tldlaas  Ist  eben  zo  Grude  releft.  — 
Abdrack  bei  Besold,  Doe.  red.  I,  S.  458  (Moust  Denkend,  ar.  V)  and  nach  diesem  bei  Petras,  Siev. 
ecd.  S.  3D2  nad  bi*l  Hstllard-Breholles,  HisL  dipl.  Prid.  sec.  Tom.  11,  (P.  11,)  S.  884. 

•)  8o  IM  in  d«r  od(«t  4 bemettt«»  Urltan4«  au«  ttuic  f«in4art,  wU  41«  4r«i  fibrl|*Q  P*r|»ni«Dtiirkan4«  oorichtia  i«MO. 
1)1«  Abtcbrifl  auf  Papier  b«(  ricLlIf  Huiut. 

I)  An  Ncciur,  ver,l.  8.  I7S,  Aid.  9.  — i)  Aal  Aeo  ScbwinwiIAe,  in  Nrdur,  verfl.  8.  t9,  Aid.  (.  — 
8)  Verrl-  8.  13,  AID.  1.  — 4)  Verfl.  8,  88,  Am.  8.  — 8)  Verfl.  8.  11,  Am.  8.  — 8)  Berikliwi, 
»r  fei  FIMen,  O.A.  Sliltfirt. 


DCCXVIll.  , 

Bilcho/'  Konrad  ton  Connant  beurkundet,  das»  der  langvnerige  Streit  »witeben  dem  Abt 
Konrad  ton  Petershausen  und  dem  Hilter  Burkhard  ton  Bamsberg  über  das  Patronatreeht 
der  Kirche  eu  Pfrungen  durch  innen  genannten  Vergleich  geschlichtet  worden  sei. 

l’eberlingen  1226.  October  28. 

t In  nomine  sancte  et  indiridue  Irinilalis.  .Amen.  Ego  Conradus,  dei  gratia  Conslan* 
liensis  erclesie  humilis  episcopus.  Quia  primonim  parenlum  Iransgreifio  derivala  in  posle- 
ros  reca  quadam  et  involuta  oblirionis  nube  gesta  modernorum  non  conredil  ad  post  futn- 
rorum  Iransrerri  noliriam,  nisi  lilterarnm  conmendantur  memorie,  slalnit  ea  aanrtorum  patrum 
anctorilas  lilterarum  nolulis  viviflcare.  .\overit  igilur  Universitas  Christi  lldelium  tarn  post 
nitiirorum  quam  presenlium,  qiialiter  renerando  fTalre  Conrado  de  Petri  domo')  abbale,  ex 
parle  una.  et  Bnrtkhardo  milile  de  Ramsperg'),  ex  altera,  super  iure  patronatus  ecclesie  de 
Prr&Dgen  contendentibus.  quia  ius  presenlandi  ad  eandem  ecelesiam  allernatim  cenobio  Petri- 
domensi  et  dicto  militi  B.  ex  anliqiiitate  videbalur  pertinnisse,  post  inOiiitas  utriusqne  partis 
allegaciones.  fluctuantis  litis  coram  uobis  in  hunc  modum  sopila  est  perlioacia,  ut  donatione 
cuiusdam  riirtis,  in  villa  Sailigdnstat*)  site,  memoraliis  miles  ius  presenlandi  Petridomensi 
ecclesie  pcrmularet  et  eo  deinceps  integraliter  ipse  gaiideret.  Qua  curte,  ut  slatutum  est, 
sollempniler  cenobio  rollala,  ipse  B.  io  ea  soliim  ius  adrocaticium , I scilicet  modium  avene. 
PfUllendorrensis  mensure,  annuatim  solum  sibi  exinde  solvendum  et  nicbil  amplius,  sibi 
relinuit,  memoralo  abbale  in  boc  solum  hoc  pactionis  lytnio  consenciente,  quod  si  vel  ipse 
B.  vel  aliquis  successorum  siiorum,  exredeodo  conslituli  iuris  metam,  aliquid  servicii  in  curte 
sepedicta  qnocumque  modo  exigerel,  curtis  ipsa  debitis*)  successoribiis  sine  contradictione 
cederet,  iure  patronatus  super  quo  lis  agebatur  ad  Petridomense  ceoobium  iure  pristioo 
III.  26 
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sine  contradiclionis  obslaculo  reverlenie.  Ne  aaiem  processu  lemporU  hioc  vel  iude  super 
Um  rationabili  contractu  questioois  suboriri  possit  scrupulus  vel  iniquorum  invidia  ulla  in 
posterum  attemptaret  calumpnia  *),  presentem  ad  maiiis  flrmitatis  robur  fecimus  exiode  notari 
paginam  et  impressione  sigilli  nnslri  de  conseusu  partium  ronsignari. 

Acta  igitur  sunt  bec  in  erclesia  {'berliugensis  oppidi,  anno  dominice  incarnalionis  M°. 
CC*.  XXVI.,  anno  decemnnvcmialis  cycli  XI”.,  concurrenlibus  III,  cpacia  XX.,  0 liltera  domi- 
nicali,  K llttcra  paschali,  V.  kaleiidas  N'uvembris,  presidente  scdi  aposlolice  Hooorio  III*., 
anno  aposlolaliis  eins  XI’.,  glnrio-sissimo  Fridrico  Romanis  imperanle,  anno  regni  eius  Xllll*., 
imperii  vero  \T.,  illtislri  lllio  suo  Ileiririi-o  in  sertem*)  regni  secum  cleclo,  anno  electionis 
eius  Vir.,  anno  ponlillcaliis  noslri  XYM*. 

Testes  aiilem  qiii  bec  viderant  et  aiidieraut  sunt  hii:  E.  abbas  de  Salem T.  abbas 
de  CrQczelino*),  f.  Episcopalis  edle’)  preposltus,  magister  S.*)  de  Rieth '),  magister  C.  de 
WollTurt’)  V.  prior  et  Fr.  ciistos  et  II.  vicarius,  monacbi  ecclesie  Pelridomensi[s],  B.  de 
Lüle|clhiltlie"'J  et  Fri.  de  llewang")  plebaui  et  magister  II.  viceplebaniis  in  f berlingen  ”), 
Emeritus  de  PfalTenboiien  et  II.  de  Malspuren '*)  et  W.  de  Liühe“")  plebani,  II.  comes  de 
Warlstain“),  C.  de  MarchdorlT”),  senior 0 H.  comes  de  Wartstain,  C.  et  i'.  carnales  fratres 
de  Bodeme’*),  R-  et  41.  carnales  fratres  de  Ramsperg,  R.  de  Rosenowe”),  W.  et  B.  de 
Hohenfelse"),  II.  et  W.  de  Aireltirberg"),  H.  causidicus  de  U berlingen,  A.  et  II.  Tvringarii”“), 
H.  Iberlingare,  V.  AliAsarc”),  B.  VVioman,  II.  de  Deukiugen”)  et  alii  quam  plures  tarn  laici 
quam  clerici. 

Nacli  drm  Coplarlau  voterani  InalromODtorom  des  Klosters  Pelcrsbaosea,  fol  214,  lu  General- 
iandesarchlre  ln  Karl^robe. 

a)  sS»  tUs  ropiariam b)  K»  «Ird  aZ/dtM  uod  tu  l«Mn  ftiii.  — c)  |J«n  tarlrm.  d)  «dar  D.  — «)  (Tll* 

daattUb.  K>  btuu  zur  Nntb  narb  IMm  (#}«•««  irardHa.  — Q E«  tiebt  ein  Panec  var  uud  hinter  atmier.  ~ y)  Dm  e (eher 
ein  •)  tteht  untaUUlbAr  über  dem  r.  £*  wird  Trri»garii  tq  ie»en  »ein. 

1)  PelersbAOst'ii.  «benuil.  Kclcbündn,  am  Rbeio,  CoiMaoz  KPfeailber  uod  dazo  firbürlg.  — 2)  Ramsber^t 
Dorduallicb  von  L>bt’rIlog't‘B,  in  dit’st  m B A.  ~ 3)  Pfmoyeu,  0 A.  SaolifAB.  — 4)  Narb  Mooe,  Zellsrhr.  för 
die  €PAcb.  des  Obrrrbrios  II,  S-  76.  Aom.  2»  wabrsrbriulirb  das  bmtiKc  .H>lveaslal,  aädüstlieb  von  bad.  D.A.O. 
Prollrodorf.  — 6)  Verfl.  .S.  4.  Anni.  2.-6  aid  7)  Verfl.  S.  43,  Aom.  2,  and  S.  62«  Ann.  7.  — 8 ond 
0)  RIrden?  oad  Wohirnrt,  sUdüslIit’b  von  Brr^mz«  In  Vorarlbrrgixbeu.  — tO)  Lfnlkircb«  sSdöi^tllcb  vom 
B A.O  Salm.  — II  and  12)  Ea  sebdnt  hfltcang  za  lesre.  Hülluaugm.  nnbe  bei  Ueberllnfen,  ood  dieses  — 
13)  PraireDtiureD,  mll  OMlDgea  za.sanmeiifrfnllrii,  nordwesllirb  vom  B A.O.  Salem.  — 14)  BablspSreo,  Im  Tbal, 
Bordwe.HUlrh  vom  B A.O.  teherllnr^a.  — 13)  Lni^nvTl,  zo  Oulnren  prehSrlf.  — 16)  WarlsieJa,  zertr.  Unrgr, 
O.A.  MboslafeD.  — 17)  Marhdorr,  bad.  B.A.  Meersbnrf.  — 18)  Verffl  S.  64,  Aon.  2.  ~ 16)  Roseoa,  IrUber 
ebenfalls  Rosenao  neRcbrleben.  Im  O-ilracbibnle,  ln  zollrrscben  O.A.  SiKmarlufen  (nlcbl  Rosenao,  O.A.  Ttibia* 
fea).  — 20)  (lubenfels,  Biirirralne  bliiler  Sippllniren,  oordweslllcb  von  L'eberlinfea,  aabe  am  trberlln^^cr  See.  — 
21}  Afibfliderber;,  Hof  der  Gern.  GroKssehönarb,  bnd.  B.A.  Pfnllendorr.  22)  Theorloiren,  Ober*,  Unter« 
(Terft.  Aom.  f.),  O A.  TeUoaof.  23  nod  24)  Abaosen  «od  Denkiofen,  bad.  BA.  Ueersbar;  and  Pfolleodorf. 
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DCCXIX. 

König  fleinrich  (VIIJ  übergibt  und  betUlligt  den  Brüdern  und  Schteettern  des  Kloetert 
Weiteenau  die  Pftfmde  in  der  Pfarrkirche  »«  Bregent  und  der  Kapelle  in  Woldfurt  und 
verordnet  Oberdiese,  das*  sich  das  Kloster  aller  Vorrechte  der  Prömoastrateaser  unter 
ausschhestlichem  und  unentgeltlichem  königlichem  Schutte  erfteue. 

Weingarten  1228.  Aovember  6. 

I In  nomine  I sancle  et  individue  Irinitatis.  Heinricus,  dei  gratia  Romanoruro  rcx  et  semper 
anguslns.  Ad  eterni  regis  premium  promerendum  spectare  dinosriliir  siimmeqiie  beatitudinis  || 
gaudiis  se  non  modirum  aconciliare  videtur,  immo  ulriusque  vite  prosperos  erentus  indubi- 
tanter  sibi  adoptat  qui  ecclesias  dei  et  sacra  loca  et  personas  deo  dicatas,  quibus  gtadio  || 
maleriali  uti  non  licet  nec  pugnare  datum  est,  sublimare  manu  teuere  et  clipeo  rortitudinia 
defensare  studuerit,  presertim  eas  quaa  aacra  religio  admodum  conmendat  ||  et  fblgidas  reddit, 
et  ubi  ramulanlium  deo  corda  in  amore  Christi  iugiler  ardescnnt  et  ad  illam  celestem  patriam 
totis  viribus  omnique  desiderio  duldter  uc  vehementer  anhelant.  Iluius  rei  iutuitu  et  omnihus 
vigilanti  animo  perspectis  et  consideratis,  animo  muniOceulie  nostre  subiit,  ut  nos  prebendam 
in  eccicsia  8arrochiali  *)  Briganzie')  cum  capella  io  ^Vnlfurt')  et  omoibus  suis  appeudiciis 
et  rum  omni  iure  quo  eam  possideramus ceoobio  sancti  Petri  priucipis  apostolorum  in 
Augea,  frntribus  et  sororibus  iiiibi  degeiilibus,  Premonslratensis  ordiois,  ad  eonim  inopiam 
relevandam  contraderemus  eisque,  sicut  ius  expostulal,  conllrmaremus.  Ad  hec  predicto  renobio 
indulgemus  et  coiifirmamus  omiicm  traditionem  quam  pater  noster  Fridericus,  Romaiioruni  Impe- 
rator invictissimus,  et  alii  iioslri  prederessores  tum  reges  quam  diiccs  fecerunt  in  bominibus 
utriusque  sexus,  maiicipiis,  agris,  pascuis,  terris  cultis  sive  incullis,  aquis  scu  quibuscumque 
aliis  rebus.  L'lque  hreviter  omiiia  ronriudautur,  omnem  carilatem  et  permissionem,  omne 
quoque  ius  quod  pretaxati  principes  prefato  renobio  concesscrunt  scu  tradidcrunt,  fratres 
inibi  deo  famulautes  libere  possideant  et  in  quicta  posscssione  habere  volumus.  Et  autem 
bec  traditio  nostra  rata  permaneat  et  iocoovulsa  perseveret,  sigilli  nostri  impressione  con- 
muniri  iussimus,  statueutes  et  flrmiter  precipicotes,  ne  aliqua  persona  alta  vel  humilis,  eccle- 
siastica  vel  secularis  nostre  dicioni  subiecta  infringere  vel  violarc  prcsuroal.  Quod  qui  fecerit 
sciat  se  indubitanter  nostre  iiidignatiouis  ofl'ensam  iiicurrissc,  nec  dubium  habemus  quin  eins 
incidat  anathemati  et  exconmunicatiooi  qui  vicem  Petri  gerens  ius  ligandi  atque  solvendi 
habet.  Ilec  quoque  adicieotes  universilati  vestre  signiticamns,  prediclum  claustrum  in  Augea 
Premonstratensis  ordinis  omni  libertate  privilegiatum  esse,  sicut  alia  queque  cenobia  sancte 
Romane  ecclesie  attiuentia,  nec  nos  nec  quempiam  alium  aliquid  iuris  seu  potestatis  in  eo 

habere  preter  quod  illud  cum  Omnibus  pertiocotiis  suis  acquisilis  et  acquirendis  io  tuitionem 

28* 
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nostram  recepimus  et  sab  ala  protectionis  noslre  gaudere*)  statuimus,  Ua  ut  per  nostnim 
palrocinium  sepe  dicta  ecclesia  libera  permaoeat  et  secura  deserviat. 

Iluius  rei  suut  tesles:  Haiaricus  episcopos  de  Aiostelten'),  Ludewicus  dux  Bawarie, 
Hartmaonus  comes  de  Dilingen,  Werinherus  coiues  de  Chibiircb,  Haaegoldas  comes  de  Nellen- 
barcb,  Ludewicus  comes  de  Caslello’),  Hainricus  de  Nifeo'J,  Fridericus  de  Trubrldiogen’), 
Bilgerious  de  Hvrewcii‘),  lleherbardus  dapITcr  de  Walpurc'),  Cfnradiis  et  Ileberbardus  pin- 
cerne  de  Wintirsletin  *),  Burcbardiis  de  llobenburcb’),  Burcbardus  et  Waltherus  de  Hoben- 
velse'*),  Rodolfus  et  Burcbardus  de  Ramesberc“),  RodoKus  de  Arbona”),  Fridericus  de 
Boogarlen”),  Heberhardus  de  Froncboven“),  Ileberbardus  et  Berloldus  de  Limpach“)  et 
alii  quam  pliires. 

Dalum  aput  Wioegarten,  per  manum  llainrici  Cooslautieusis  prepositi,  impcrialis  aule 
protboDolarii,  octavo  idus  N'ovcmbris,  iodiclione  tcrcia  decima*),  auiio  ab  incarnalioDC  domini 
millesimo  CC.  XX*.  \T. 

Die  FasMDX  der  l'rkaaile  kllaxt  verdSckllx.  Die  feslea  aad  elcherrn  ScbriniBge  slad  ebne  Zweifel  glelch- 
leltlg.  Ibrem  gaDtea  Aeosaera  aacb  wird  Indessea  die  Urkeade  iiberbaapt  aar  als  elae  Abscbrifl  gcilea 
küauen,  welcbcr  durcli  Aabängea  elaea  Siegels  das  Aassehea  elaes  Origlaals  gegebea  werdea  sallle.  Der 
Eloscblag  aia  Pergameale  Ist  nämllrb  znaaebst  so  srhiaal,  dass  kaeoi  aoeh  die  beldea  Lveber  für  die  Siegel- 
sebaar  elagescballtea  werdea  koaolcn.  Diese  bedndea  sieb  aber  feraer  alcbl  In  der  Mille,  welche  iiberbanpl 
keine  Elnscballlc  bal,  sondere  ganz  aaf  der  linken  Seile  der  Drknnde,  dnreb  welrbe  noch  einige  Resicbeu 
gelb  and  rolb  seidener  Fäden  gescblongea  sind.  In  einem  neben  denselben,  an  einer  darcbgrzogenco  slarken 
welssea  bänfenen  Schnur  aagenählen  Säckchen  beOadel  sieb  sodann  das  In  viele  Tränmer  gegangene,  kbrlgeaa 
als  solches  noch  wohl  erkennbare  Hajeslälssiglll  nebst  einer  damit  verbundenen  rolb  nad  gelb  seidenen  Slegel- 
schnar.  Ob  das  Siegel  Je  mH  der  Urkande  wirklich  verbanden  gewesen,  Isl  Jedenralls  zweirelbafl.  — Abdrnck 
bei  Länig,  Relcbsarcblv  XVIII,  S.  7S0  (nr.  8),  mit  dem  verschriebenen  Dalno:  Octobr.  (slall  odaro) 
!dut  Sotembr,  — llalllard-BreboMes,  lllsl.  Frld.  sec.  Tom.  II,  (Para  II.)  S.  886  g. 

a bis  e)  So  an  allvo  d{«t«n  StoiUi)  dl«  Urkund«.  — d)  Di«  Urkund«  bat  ai»teU4u  mit  «!u«ju  Qu«r«uicb  Aber  mi.  — • •)  Ri 
•ollta  äseimm  •i«b«a. 

1 vud  2)  Brpfeiz  ood  das  südöstlich  davon  trelerene  Dorf  Woblfart,  an  der  Ache.  — S)  Vcrfl.  S.  2, 
Anm.  6.  — 4)  Verifl.  S.  88,  Aom.  3.  — 5>  Vergl.  S.  134,  Aam.  6.  — fl)  Veryl.  S.  85,  Anm.  3.  — 
7)  Vrrft.  S.  110,  Aod.  fl.  — 8)  S.  12,  Anm.  8.  — 0)  Vergl.  S.  134,  Anm.  10.  — 10  nid  11)  Vprgl. 

S-  202,  Anm.  20  and  2.  — 12)  Vergl.  S.  2,  Aom.  7.  — 13)  Vergl.  S.  7t,  Anm.  fl.  — 14)  ProohofeD,  O.A. 
lUfeasbarg.  — 15)  LInpach,  bad.  B.A.  Uelligcoberg. 
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ÜCCXX. 

König  Heinrich  (VH.)  hettätigt  in  der  Reichmersammiung  tu  H'irtdurg  die  ton  »einem 
Vater  Friederich  aut  Anlatt  der  Beite ttung  de»  König»  Philipp  in  Speier  an  die  Kanoniker 
datelbst  bewilligte  Schenkung  der  Kirche  in  Ettlingen. 

Wirsburg  1226.  Kotember  26. 

Id  uomlne  sancte  et  individae  Irinitalis.  Ameo.  Heioricus,  dirtaa  faveole  clemeocia 
Romaoorum  rex  et  semper  aup;uslus,  in  pcrpeluum.  Cum  universa  sub  lunari  globo  exislencia 
corrupcioni  et  mutabilUati  subiaceaol,  necesse  est  ul  omois  disposicio  et  ordioacio  bumana, 
sicut  Qt  cum  tempore,  ita  etiam  per  successionem  teniporis  a memoria  hnminum,  que  labilis 
est,  elabatur.  Sed  liuic  inconmoditali  sagacilas  hominum  adliibuit  remediiim  scripture  sulTra- 
gium  et  vivorum  bomioum  testimoolum.  Nolum  sit  igitur  universis  presentem  paginam 
inspecliiris  tarn  presentis  etatis  quam  Tuture  posteritatis,  quod  nos  inclinati  ad  preces  dilec- 
torum  priucipum  nostrorum  in  nostra  generali  curia  Wirlzehurg  e.xistendum,  videlicet  Sirridi 
Uoguntini  venerabilis  archiepiscopi,  Theodorici  Treuerorum  venerabliis  arcbiepiscopi,  lleiurici 
Colonicnsis  venerabilis  arcbiepiscopi,  venerabilium  llerman[n]i,  Sifridi,  Heinrici  et  Heinrici, 
Erbipolensis,  Augnstensis,  ^Vo^maciensis  et  Einstetensis  episcoporum.  Luden ici  illustris  ducis 
Banaric,  llermanni  marchiouis  de  Baden,  donacionem  ecclesie  in  Esselingen,  quam  inclitus 
Doster  geoitor  Kridericus,  Romanorum  imperator  augustus,  maioris  ecclesie  Spirensis  canooicis 
fecit  in  translacione  corporis  Pbilippi  regis  a Babenbergensi  civitate  ad  Spirensem,  gratam  et 
ratam  babeiites,  quidquid  iuris  in  dicia  ecclesia  Esselingen  ex  paterna  successione  vel  ex 
alia  quacumque  causa  nobis  competere  videretur,  canonicis  diele  ecclesie  Spirensis  maioris 
liberaliter  coululimus,  liberam  eis  dantes  racnllalem,  de  redditibus  prefale  ecclesie  Esselingen 
et  nunc  et  in  poslerum  pro  sue  voluolalis  arbilrio  disponeudi. 

Ct  autem  hec  omnia  perpelua  tlrmitate  subnixa  permaneanl,  preseos  pririlegium  inde 
conscribi  iussimus  et  sigillo  nostre  maiestatis  conmuoiri;  statueules  et  dislriclissimc  preci- 
pienles,  ul  nemo  sit  unquam  qui  haoe  noslram  ordinacionem  aliquomudo  ioTringerc  presumat. 
Ouod  si  quisquam  Tacerc  atlemplaveril , quinquaginla  libras  piiri  auri  compooal,  dimidiam 
parlem  llsco  nosiro,  reliquam  parlem  sepedicle  ecclesie  Spirensi  persolreudam,  nostra  ordi- 
nacione  nichilominus  rata  et  ioconvulsa  permanente.  Testes  huius  rei  sunt  priiidpes  supra- 
scripli  et  cetcri  quorum  nomina  subsequuntur:  Heioricus  roaior  Constanciensis  preposilus, 
imperialis  aule  proibonolarius,  Fridricus  de  Drfihtingen')>  Albero  de  ^N'auge'J,  Albertus  de 
Rossewag’),  Cunradus  de  Steinach*),  Eberbardus  dapiTer  de  Walpurg‘),  Cunradus  pincerna 
de  W'ioderstelen  *)  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  damini  millesimo  CC.  XXVI*.,  indictione  XV.,  VI.  kalendas  Decembris. 
Datum  apud  Wircebnre,  in  Cazennichus’),  anno,  mense,  indictione  prescriptis. 
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1236.  December. 


N«cli  <teo  Im  GciieriillatdMircblTe  la  Kirlsrabe  brOabUchen  apelarlacbei  sopeaaaaleo  Liber  Obllfalla- 
nam  Tarn.  I,  fol.  91».  — Abbrack  bei  Halllaril-Brbballes,  HlaL  Prld.  sec.  Tarn.  II,  (Para  II,)  S.  899. 

I)  Terfl.  S.  184,  AnaL  9.  — 9)  Uaermitlell  wrlcbeat  — 3)  Vergl.  8.  8,  Aam.  15.  — 4)  Nrckaratehiack, 
la  Heasea.  — 5 aad  9)  Vergl.  8.  1 10,  Aaai.  9,  aad  8.  12,  Aam.  8.  — 7)  Dar  Kalxeawicker,  Barg  la  WInbmrf. 


DCCXXI. 

Kauer  fViederich  (II. ) mmmt  die  Brüder  und  die  Kirche  de»  heiligen  Grabes  in  Denken- 
dorfy  mit  allem  tras  dieser  tugehört,  in  seinen  und  des  Reiches  besonderen  Schutt. 

1226.  December. 

Fridericiis,  dei  gralia  Romanorum  imperalor  semper  augnstus,  lerusalem  cl  Sicilie  rex. 
Per  preseas  scriptum  iiolum  Tacimus  unirersis  Imperii  lldelibos  (am  preseotibus  quam  Tuturis, 
quud  nos  altendeiites  lioiiestam  vitam  et  religioiiem  laudabilem  venerabilium  fralrum  io 
ecclesia  Deiickeiidorir  Domiiiici  .Sepulchri  eidem  domiiio  laudabiliter  ramulancium,  fldeliiim 
noslroriim;  copsiderantes  eciam  zelum  pie  observancie  re.gularis,  qua  idem*)  fratres  florere 
noscunliir,  uec  non  et  devociuneiii  sinceram  quam  ad  nostram  habere  relsitudinem  iircfya* 
gabiliter  dignosciintur;  iiiliiitii  salvatoris  quoqiie  no.stri  lesu  Christi,  ob  ciiius  gloriam  nomlDis 
dicia'')  ecclesia  miiiriipalur,  iam  dictos  Tratres  el  erclesiam  ipsam  cum  umnibiis  appeodiciis 
suis,  agris,  ndlis  et  inciillis,  priitis,  pasciiis  el  cum  omiiibiis  aliis  rebiis,  qiie  ipsi  erclesie 
pie  collate  siiul  aiil  in  posleriim  iiisla  largiciune  seu  oblaciooe  ddelium  conrercnliir,  io 
nostram  cl  imperii  proleccinnem  recepimus  specialem  el  eos  apeciali  rolumus  iiostri  palrocinii 
gralia  coiifoveri.  Mandanuis  igiliir  et  dislrirte  precipimns  uuiversis,  qnateiius  milliis  de 
retcru  sit  (am  atisus,  qui  prediclos  fratres  et  iam  dictam  ecclesiam  in  personis,  possessionibus, 
domibiis  et  vineis  suis  in  Dcnckendorir  ac  siipradielis  nmiiibiis  aliis  bnnis  suis  contra  huins 
protcecionis  et  graeie  uo.stre  favorem  lemere  molestarc  seu  modo  qiiolibet  inqiiielarc  pre- 
sumal;  qund  qui  presumpserit,  indigoacionem  culmiois  nosiri  se  norerit  grariler  incursurum. 

Ct  autem  hec  noslra  proteccio  et  specialis  nostre  graria  maieslalis  rala  semper  et 
incoiivulsa  permaneat,  presens  scriptum  lleri  et  sigillo  maieslatis  nostre  iiissimus  communiri. 
Iliiius  autem  rei  lestes  sunt;  lulianus  vencrabilis  Maiaricnsis“),  lobannes  rencrabilis  Boia- 
nensis’)  episcopi,  Riccardus  de  Principatu|)  marescalcus  et')  Iraler,  G.  de  Mer...‘J  dapifer 
cl  alii  quam  plures. 

.'\cla  sunt  hec  anno  dominice  incarnacionis  millesimo  ducenleasimo  viceasimo  se.xto, 
mense  Decembri,  quinte  decime  indiccionis.  Datum  apud  Tres  Sanclos'),  anno,  mense  et 
indicciunc  prescriplis. 
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Naeli  elaer  Abscbrlft  !■  den  „PririUgia  et  Confirmatienet  etc/*  überschhebciei  CopUlbacbe  dea  Klastara 
DeokPDdorfaQS  dem  t5.  Jahrbaadert.  — Abdrotk  bei  Besold  Doe.  Red.  1,  8.  460.  (Monast  Deok.  nr.  VI.)  oad 
aack  diesem  bei  UoiMard'BrdkolIrs»  Hist.  dipl.  Frld.  sec.  Tom.  II.  (P.  Ilj  S.  699. 

i)  R*iol4:  fftdieti  *utt  idem.  b)  D«»  d im  CnpUibiieh  i*t  nicht  gant  4«n(Uch.  llatt  eeerm.  — c)  Haaoid 

■chaJtai  h)«r  *1  «iii.  — dj  et  f«hU  uiirlcfatig:trw«U«  b«l  4a  el  freier,  «i*  ••  aclMiut,  mit  mereeeeUut,  und  Q.  mit  4«b 

f.If.tjdpu  m ..rbEnil.o  iri. 

I)  Mazara,  aa  der  Sddwcstkaslc  Ton  .Slellleo,  In  der  henll;rn  Inlendanz  Trapanl  — 2)  Bojano,  am 
Poaae  der  Apennliieii,  am  BIforno,  In  der  Graractiari  Molise  In  Neapi'l.  — 3)  Es  Ist  der  HarscPall  Rlrbard  Fllanplert 
ond  der  Prinetpatus , PellänBg  der  henllfe  Prinelpalo  (citra  nnd  ollra).  Im  Ktinipr.  Neapel.  — d)  Das  Caplal* 
bncb  liest  Meru  oder  Uern  ult  einer  .AbkUriont  darktier,  die  ebensoirni  ein  a oder  eine  ganze  weggclassene 
Sylbe  als  er.  bedeuten  kann^  ule  Besold  auflöst,  der  Mererit  liest.  Es  Ist  wobl  niemand  anders  gemeint, 
als  der  In  Urkunden  Frledcriebs  II.  sehr  bknllg  vorkomuende  Gnmelime  dapifer  de  WelfeHbWtlel.  Aber 
was  es  mit  dem  belgeselzlen  Orlsnamen  (Br  eine  Bewandlnlss  habe.  Hisst  sieh  nleht  besllmmee.  — 5)  Tresanit, 
Tressanll,  Io  der  Terra  dl  Barl  ond  Dtöeese  Trant,  In  dem  Placblande  wesilleb  von  dem  nur  durch  einen 
sebmaico  Slrelten  Landes  von  dem  adriallschen  Meere  getrenoleo  Lago  dl  Salpl. 


»CCXXII. 

Pahtt  Uonoriut  Ul.  bettätigt  dem  Klotter  Zaiefahea  dat  Patronatrecht  aa  der  Kirche 
tu  Kladrau  und  teinen  übrigen  Betittnand  an  Gütern  und  hergebrachten  Rechten  und 

Freiheiten. 

Im  Leueran  1220.  December  4. 

I lioDorius  i episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  filiis . . abbali  et  conventui  ||  mona- 
aterii  Zvildensis,  salutem  et  apostolicam  beDcdidioaem.  luslis  pelcntiiiDi  desideriis  dißniim 
est  II  OOS  racilem  prebere  conseDsiim  et  vota,  qiie  a ratioiiis  Iramite  dod  discordaut,  eflirectu 
prusequeute  cooiplere.  Eapropter,  dilecii  in  domino  Ulii,  veslris  iustis  postulaliooibus  grato 
conrurreates  asseosu,  ins  palrooalus  ecclesie  sancle  Marie  Cladnibrudensis'),  possessioiies  et 
alia  bona  vestra,  nec  non  libertates  et  imnuinilates  ac  ratiouabiles  vcstri  mooaslerii  rousue- 
ludines  et  bacicniis  observalas,  sicut  ea  iustc,  canonice  ac  paciflce  obtinelis,  vobis  et  per 
vos  ipsi  moiiasterio  vestro  aiirtorilale  aposlolica  confirmamus  et  prescnlis  scripti  patrociuio 
communimiis.  Niilli  ergo  oninino  boniiniim  liceat  haue  pagioam  uosire  conllrmalionis  infringcre, 
vel  ei  ausu  lemerario  coniraire.  Si  quis  auictn  boc  atlemplare  presuntpseril,  indignalionem 
omnipntenlis  dei  et  beatnnim  Petri  et  Pauli  uposloloriini  eins  se  uoveril  incursurum. 

Dalum  Lalerani,  II.  nuiias  Decenibris,  pouliflcalus  nostri  anno  undecimo. 

An  rolber  nnd  gelber  seidener  Schnur  hängt  die  bekannte  bleierne  Bulle.  Vergt.  S IST  Anm.  zn  DCCX. 

t)  Kladrau,  In  Böhmen,  war  eine  unter  Abt  Ulrich  (f  1130),  anT  den  Wonach  des  Herzogs  Wladlslaus  L 
Tan  Böbwen,  des  Uemabls  der  oberscbwäblscben  ürnOn  Blchlnza  von  Berg,  gesutlele  Colonle  ZwTetaller  Mönche, 
die  unter  das  Patronat  des  Klosters  gestellt  wurde.  (VergL  Slältn,  WIrtemb.  Gesch.  U,  8.  705.) 
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1220.  December  S.  nod  (1227). 


DCCXXIII. 

Pabtt  Honoriut  III.  betiatigl  auf  Billen  de»  Bitehof»  und  Capitel»  in  Speier  die  ttrieehen 
diesen  und  dem  Bitehof  und  Capitel  in  Conilan»  »u  Stande  gekommene  gütliche  lieber- 
einkunft  wegen  der  Kirche  in  Ettlingen. 

Bieti  1220.  December  5. 

Honorias  episcopns,  semis  servorum  dei,  Tenerabili  fralri  fpiscopo  et  dilectia  flJiia, 
capitulo  Spireasi')  salutem  et  aposloliram  benedicIioDem.  Ea  que  iudicio  Tel  coocordia  tenni- 
naolur  iirina  debent  et  illibata  persislere  et,  ne  in  recidire  conlemptionis  scrupulum  rela- 
bantur,  apostulico  conrenit  presidio  conmnniri.  Ea  propler,  venerabilis  in  Cbrigto  rrafer 
episcopns')  et  dilecii  in  domino  fliii,  capitulum,  veslris  poslulationibns  pralo  conenrrentes 
assensu,  composirionem  que  inter  vos,  ex  parte  nna,  et  venerabilem  fralrem  nostrum  epis- 
copum  et  dilectos  fliios,  capitulum  Conslanciense,  ex  altera,  super  ecclesia  de  Ezcelingen, 
medianle  venerabili  f^alre  nosiro  C.  Porlueosi  episropo,  apostolice  sedis  legato,  amirabiliter 
intervenit,  sient  rite  sine  pravilale  provide  facta  est  et  ab  ulraque  parte  sponle  recepta  et 
haclenus  pacifice  observata,  ac  in  litleris  exinde  confeclis  plenius  dicilur  contineri,  aucloritate 
apostolica  confirmamus  et  presentis  scripti  patrocinio  conmunimus.  Nulli  ergo  omnino  homiiium 
liceat  banc  paginam  noslre  conilrmalionis  infringere  rel  ei  ausu  lemerario  coniraire.  Si 
quis  antem  boc  attemptare  presumpseril,  indignacionem  omnipolenlis  del  et  beatorum  Petri 
et  Pauli  apostolorum  eins  se  novrrit  incursuruni. 

Dalum  Reale,  nonis  Uecembris,  pontiflratus  nostri  anno  decimo. 

Nach  dem  Codex  Blior  Splreasls  Im  Geaerallandesarchlve  1a  Karlsruhe,  Blatt  20‘. 

» und  b)  So  der  C»deK. 


DCCXXIV. 

Graf  Egeno  ton  Vrach  erlaubt  alten  teinen  Dienttleuten  und  Angehörigen , eich  telbtt 
oder  wat  ihnen  ton  ihrem  beweglichen  und  unbeweglichen  Gute  beliebt,  an  dat  Kloster 

Bebenhausen  hintugeben. 

Ohne  Zeitangabe  (1227). 

In  nomine  sancte*)  et  individue  trinitatis.  Egeno,  dei  gratia  comes  deUracb').  Notum 
sil  Omnibus  tarn  presentis  quam  futuri  seculi  fldelibus,  quod  nos  aucloritate  nostra  libero- 
rumque  nostrorum,  ob  honorem  dei  sueque  gloriusissime  genitricis  Marie  ob  iugemque 
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nostri  pareDliimqite  uoslrorum  memoriani,  cenobio  in  Bebenhusen ’’)  et  IValribus  in  eodem 
loco  deo  die  norlnque  famulanlibus  perenni  iure  concessimus,  ut  quicunque  mioislerialis 
DOster  vel  niercatur,  clericalis  vel  seciilaris  persona,  seu  cuiuscunque  condilionis  aut  servi- 
tulis  lionio  preuominato  coenobio  se  ipsiiin  aut  aliquid  de  rebus  suis  mobilibus  vel  iniuiobi- 
libus  ennferre  volueril,  libere  id  faciat  cum  noslra  licentia  et  volunlate.  Ne  quisquis  huius 
traditionis  tarn  llrmam  rntlonem  presunsat  inrriiit^ere,  presentem  paginam  sigilli  nostri  impres- 
sioiie  testiumqiic  designatione  precepimiis  communiri. 

'I'estium  itaque  qiii  interruerunt  liec  sunt  nmuina:  .Albertus  dux  de  Tecebe,  Rudolfüs 
palatinus  de  Tuingen  et  frater  eius  Hugo;  de  niinislerialibus  Bertoirus  de  Egeusheim*),  llen- 
ricus  magister,  Luitfridus  de  Mezzingen*),  Hugo  de  Eiselingen ‘J,  Gotefridus  de  Nuirtingen'), 
Albertus  magister,  Kudolphus  de  l’radi,  Eberhardus  mareschallus,  Wernherus  de  Bisingen*), 
Henriens  de  Eiuptlngeu'),  Eberhardus  de  Jllezzingen. 

Nach  Gerkert  II.  S.  N.  III,  S.  ISI,  .Nr.  XC,  der  die  Irknode  „ei  arcblv.  S.  Blas.  T II,  p.  8.“  eoloaliD. 

«I  Di»  4 »taU  der  «»  di*s  Abdnidii  «1ei«rker(aildlll.  b)  Der  Abdruck  bat  Stk4mhait»im. 

1)  Egino  V.  13Z0 — 1236,  vergl.  S.  167,  .Vam.  2.  Gerben  a.  a.  Ü setzt  die  llrknode  la  das  oben 
angegebene  Jabr.  — 2)  Egesbelm,  O.A.  Spalcblngen.  — 3)  Melzingen,  O.A.  Iracb.  — t)  Scbelnl  Esslingen.  — 
5)  .NBrllngen,  O..A.SI.  — 6)  Bissingen,  nnler  Teck.  — 7)  Eaipllngrn,  zollcr.  O.A.  tlalgerlocb. 


DCCXXV. 

Konrail  ron  Markdorf  übergib!  ein  ron  Ritter  Wernher  ton  Altheim  ihm  aufgetagte» 
Lehen  in  \faatertchapf  an  die  Schaettern  in  Altheim  (später  in  UeiligkreuathaQ. 

1227. 

I l'niversis  | Christi  fldelibus  hanc  paginam  audiluris  et  inspecluris  Cfnradus*)  de  Marb- 
dorf)  gesle  rei  noticiam  perennemque  mell^jnioriaiii.  One  geruutur  in  tempore,  ne  labautur 
cnm  tempore,  scripti  solent  lesliiuoiiio  perhennari.  Sriaut  ergo  tarn  presentes  quam  omnis 
post  nilura  poslerilas,  ||  quod  cum  NVernherus  miles  de  .Allhalm  *°)  et  fliii  eius  feodum 
quoddam  in  AVazzershaf**)  de  manu  mea  lenerent,  quod  ulique  feudum  iure  proprielalis 
mihi  alliocbat,  ||  isdem  Wernherus  et  fliii  eius,  acceplis  XXI  marcha*)  a sororibus  que  tune 
in  Allbain  babilabant,  feudum  ipsum  in  manu  mea  resignabant  et  ego  consequenter  idem 
predium  sororibus  eisdem  io  remedium  aoime  mee  et  parentum  meorum  coniradidi.  Facta 
est  antem  bec')  donatio  anno  verbi  incaroali  H°.  CC*.  XX.  VII.  io  publico  placilo  in  prato 

apud  villam  Buckensedel “),  presente  venerabili  Eberhardo''}  abbate  de  Salem*),  in  cuius 
III.  27 
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maiiu  ipsii  donatio  facto  est,  presente  quoquc  et  conscntiente  nobili  tiro  Swikero,  socero 
meo,  de  Gundelflngen"),  rui  etiaui  ins  prcilloriim  oieorum  tune  temporis  attinebat,  me 
existente  in  procinctu  et  voluntate  mare  transeundi.  Contractus  rero  celebratus  inler  pre- 
dictuni  Wernherum  et  sorores  memoratas  farttis  esl  apud  Wazzershaf")  anno  supradicto, 
ubi  isdem  Wernberus  et  lllii  eins  oninem  wamilationem  ac  securitatem  spoponderunt 
sororibns  contra  nniueni  calumpnioni  et  qiierelam  que  possit  contra  eas  oriri  super  sepedicto 
predio  in  posleniin.  Precipue  vero  et  specialiter  ac  nomiiiibus  expressis  sub  iure  iiiraodo 
promiseruot  de  Ci'inrado  milite  de  Wazzersliaf')  et  de  Eberhardo™)  cognato  suo,  quod 
quameumque  querelani  illi  moverent  de  meraoralo  predio,  omnino  et  sine  omni  dilatione  et 
coutradictione  sopireut.  üuud  si  nun  facerent,  fldciussorcs,  quos  super  hoc  dederunt,  pre- 
niouiii  a sororibus,  iofra  VIII  dies  ponerent  se  in  Allliein"),  inde  non  exituri  antequam 
qucrcla  illa  solveretur.  Fideiussores  vero  quos  dederunt  sororibus  subiecti  sunt'):  videlicet 
Kanzonem  de  Xvferon’),  Bilgerimini  de  Ppblumar')  et  tlliiim  eins  DrlhnHuin  de  t'anlza'), 
Bcrtholdum  de  Teutingen'"),  Fridericuin  de  Ppblunierun  et  Wallhermu  fralrem  eins.  Ilos 
ita  dederunt  nt  quando  iiniis  ex  liiis'')  nioreretur,  alium  quem  sorores  puslulaveriut  in  locum 
eins  darent. 

Acta  sunt  liec  apud  VVazzeislial!''),  anno  verbi  incarnati  M‘.  Ct”.  XXYH“. 

Testes  honini  sunt'):  Bertboldus  plebaniis  de  Grtuingen"),  Bertlioldus  tune  vicarius  in 
Altliein,  miles  cognomine  Sclla,  Bertboldus  indes  cognoniento  Lvncgelzer,  ilainricus  niiles 
cognomine  Beennus,  lla[ijnricus  Slihlinc  et  Burchardus  tllius  Banzen,  Albero  cognomine 
Strecrlie,  Cvnradus  in  foro,  Ilainricus  Gerwaer  ct  socer  eius  et  tllius  eius  Albertus  Raeneshee, 
Arnuldiis  de  Helle”),  .Maueguldus  tllius  Ernesti  et  alii  quam  plures. 

Gt  autein  bec  donatio  lirnium  et  iuge  robur  obliueat  in  pcrpctuuni,  presentem  paginam 
feri  conscribi  et  sigilli  mei  appensinne  conmuniri. 

Diese  iTkuade  Ist  in  zwei  .Insrerllzangi  u torasmleii,  deren  eine,  die  oben  zo  Grunde  zrlexle,  von  dem 
Aassteller  selbst  besiegelt  Ist.  Uns  «n  gelber,  blnaer  and  rulfalicber  seidener  Setiunr  beresllgle  berzrürmige 
Siegel  von  ttallbn  lull  znr  llliine  nbgebroclieneio  ltniide,  zeigt  ein  tVs.sserrnd  nnd  rUhrt  die  L'nisrbrift:  i'  üigiUam 
CVRMtAD  . . DE  .V.tRCIITORF.  Hinten  not  dieser  Ausrerllgoiig  siebt  von  zieinlirb  fleicbzelllger  linnd;  Pri- 
viiesiunt  »orontm  In  vonnirtchaphin.  An  der  zwelleu  Ansrerllgong  bnugl  nu  sehnalen  Perg.unentrlenicben 
dns  cbentalls  ans  s.g.  Mallba  besiebende  länglicbrnnde  Siegel  des  Ables  von  Salem,  woranr  das  Bild  eines 
atebenden  Abtes  niil  einem  vor  die  Brnst  geballenen  Bnebe  ln  der  Linken  and  dem  Krnmmslabe  io  der  Reebten 
zn  neben  Ist  nnd  die  Imscbriri:  f SIGILLum  . ABB.ATIS  . DE  : SALEAI  (die  E gerondet).  Hinten  siebt  von 
glelcbzelliger  Hand:  Super  poeteationem  vaatirahaphin.  Neben  zablrelcben  Verscbiedenbelten  In  der  Wort- 
scbrelbnng  weicbl  die  zweite  Erknode  aneb  noeb  dnreb  ein  veriiodertes  nnd  weniger  vollsländlges  Zeageo« 
verzelebnlss  von  der  ersten  ab.  Sämntllcbe  Irgend  wesentllcbe  Abwelcbnngen  sind  biernäebat  angegeben. 

s)  OaarsdNt.  — b]  Dit  *r*l*  Zells  seblieut  mit:  paramnem^ua,  dis  sweite  mH  Salami  arpa.  — c)  AttJkaim.  — dj  (sedvss 
pmaJdam  in  irsssiraAs(.S<'l)iutt  der  dritten  ZellelgAiM.  — s)  issres,  Ilse  msreAis.  oder  mtareia  — f)  amiam  kac  feblt.  — 
I)  Bwggimaagtt.  — b)  SierAseds.  — i)  Gmmdaliinpam.  — k)  WsssirsAsgAcn.  — 1)  H'ssdiesAsgAls.  — ne)  Kkirharda.  — * 
n)  AIIAsin.  — s)  Ille  Reibe  der  bler  sie  In  der  ersten  Anefertiguns  ebsidslli  im  Accuestiv  seeeuten  Zeu|en  Isiitet  eon  asAisefe 
aeettl  sn  als  fulgt:  tnvtaldum  sASsfsae  da  Xviriida,  BUpariaium  oder  Bitfrimmm  (se  etefat  bisr  sbgeknm  aitgäeue),  iteelilsas 
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Jt  PhlHKurin  tt  fitium  eiuSf  Orlaifum  d*  Can%a,  Btrhtotdum  de  Tentimfin,  Fridericum  de  PUmmerim  et  Hen%emem 
de  B'irrerwm.  — p)  rx  Ai«.  — f!  l^«••ir«A«pA^ll.  — r>  Pt«  dud  folgwid« Z«a«yn/«iA*  Ai«  iura  Scblo«««  l«itt«t:  BerMdme 
(«■«  rirariu«  iu  Atlheiet,  AUerlme  jdeAenee  iu  /^nteeiefiu,  eegeaaiJme  SArekke^  Brneehee  eeelmrte  et  eekdiervmue  et 
lleiitrieue  et  ('*«urudu«,  «railü  im  Allkeim,  milee  cefnemime  Belte,  Bertetdee  eofmememto  t,umfemeer,  Ueimrieme  miilee 
eofmemime  Pecemme.  Ueimrieme  Skllhlime  et  Bmrcmrdme  filime  Bmmeemie,  Cr'>mrmdme  im  form,  Ueimrieme  Geermeeer  et  eaeer 
ei  me  et  fUime  illime  AAui'Itt«  Raemeke  (d«r  K«tt  Ut  |l«1ihl«uteiid). 

I)  Vfarkdorf.  bAd.  8.A.  Meersbirz.  — 2 nnd  3)  .Allliplm  iiid  der  Orl.  aa  den  apdler  das  Klo.sler  llrlllz. 
kreutlial  (von  Allbelm  ans)  verlegt  warde,  beide  O.A.  Rledllogen.  — 4)  Bnggea.segel,  an  der  Seefelder  Aacb, 
B..A.  Salem.  — 5)  B.A.O.  .Snlera.  — 6)  Vergl.  S.  43,  Anm.  B.  — 7 — 11)  Senfra,  Pflnnioiero,  Kanzaeb,  Den- 
tlngen.  Griiolagen,  alle  O.A.  Rledlltigen.  — 12}  Hüllt  O.A.  Teltnaugt 


nccxxvi. 

König  Heinrich  VII.  besUlligl  den  toh  dem  edeln  Manne  Heinrich  ron  Egersberg  torge- 
nommetten  Verkauf  aller  seiner  Güter  in  .Vergentheim  an  die  Hrüder  des  deutschen 
Hauses  der  heiligen  .Maria  in  Jerusalem. 

Hegensburg  1227.  Januar  29. 

lleioriciis  se|itiimis,  dvi  f^rtilia  Roinauurum  rex  seniper  au)(iislus.  Noliim  faciinus  uiii- 
versis  prescus  scriplum  inspeduris  imperii  llilelilius.  i|iiu(l  Hciiiricus,  vir  iiobilis  de  Egersjlperge, 
cum  üuis  liereililiiis  npiid  Kalispuiiaai  ad  nostruni  accessit  prescntiam  et  coram  priiicipibus, 
iiubillbiis  et  aliis  imperii  lidelibus  ibidem  ciiram  nobis  preseiilibus  cuiire3||sus  Tuit,  se  simul 
cum  iixnre  sua  et  heredibus  umiiia  bona  sua  que  babebat  apiid  .MergeiKhein  cl  in  districtu 
ville  ipsiiis  vpiididiase  pro  duceiilis  ||  marcis  argeiili  dilerlia  nobis  fratribus  domiis  Tcutoni- 
coriini  Sande  .Marie  in  lerusaleni.  .Ad  rimliruialiunem  autcm  buius  venditionis  ibidem  in 
iioslri  el  aliuriim  asiaiitium  presentia  oiuiiia  bona  sua  predida,  in  vill|a  Mer |genlhein*)  el 
eins  dislridii  sila,  citltii  el  inculla,  inqiiisita  et  non  inquisita,  cum  omnibus  suis  perlinentiis, 
manu  propria  el  manu  beredum  stioriim  preiioininatis  rralribiis  cnniradidil;  resiguando  eis 
pro  se  el  aliis  suis  heredibus  omiie  ius  el  proprielaleui  quam  iu  ipsis  bouis  habiiil  vel 

habere  videbatiir  el  manircste'’) a prcfalis  Tratribus 

esse  in  integrum  solula,  que  vendicioui  prelaxaie  inlercesseraiit.  uiide  et  pro  sc  el  omnibus 
suis  simul  heredibus  reii[uiiciavil  oraiiil’)  actioni  el  iuri  quo  super  hiis  aut  aliis  preno- 
minati  rnilres  el  curum  successores  pnsseiil  eouveniri  aut  aliqun  modo  iu  causam  Iratii. 
Nns  vern,  ut  ea  que  la|m|  snilempiii  donatione  el  contractu  in  noslri  presentia  et  principuin 
et  mulloriim  nobiliuiu  tradatn  suiil,  ne  alieuius  doli  vel  lemerilatis  rabie  lacerari  debeant, 
sed  iuxta  providentiam  regie  sublimitatis  inconcussa  permaneanl,  accedeulc  eüam  peticione 

supradidi  II.  et  fralrum  supradidornm,  in  cerlam  evidenliam  omnium  borum  cuuscribi 

27* 
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fecimus  cl  lani  sigillis  dileclorum  princitiuni  uostroruni:  Hermaiini  Herbipolensis  episcopi  et 
Lvdcuici  comitis  pala(ini  et  ilucis  Bauarie  quani  uosiro  robiirari  lileram  presealcni. 

Testes  hü  sunl:  Ilennantuis  Herbipolensis,  Sitiriilus  .^ugustensis  episcopi,  Ludenicus  dux 
Bawarie  et  conies  palatiiiiis  Kheni,  burgravias  de  .Niirenbrre,  Kuperlus  et  Ludenicus  Tratres 
cl  corailes  de  Kastei*),  Fridericiis  de  Trulieiidingeu’),  Gerlacu.s  de  Bvlingen*),  Golfridus 
et  Cunradus  fralres  de  Hobciilodi,  Ciinradus  piucerna  de  Klingenberc*)  et  alii  (|uam  plures. 

.\ctnm  apiid  Ralispmiaiii,  aiiuu  ab  incariialione  doniini  millesimo  diiceulcsimo  XXVII'"’., 
quarlo  kalendas  Febrmirii.  indiclioue  XV. 

Anr  droi  Rijrk<‘D  der  tYkumle  von  zienUrb  fleltbzeitifer  Hand:  PriuUeginm  »uptr  bona  de 

mergenthfim  gue  empta  $uni  pro  domino  de  lapide.  An  irelbeii  iiiid  niltloR  si'tdenca  Stra»?fii  »tnd  drei 
raode  vuu  weiastrm  Wachse  befestigt.  Das  erslCj  links  (heraid.  rechts)  aobäDtreutle,  Ul  das  küoiflirbe, 

io  Bild  Qi>d  l'ioscbrIR  dem  S.  I/O  beschriebeaea  g^leicb.  Vom  zweiten,  In  der  Bitte  hänf enden,  welehes  den 
S-  IB4  bescbrlebenen  flelriit,  Ut  der  linke  Kami  abtrespranfea.  ao  dass  der  Schluss  von  WIRrEBVRGKNa/a 
(vom  N an)  und  das  Wort  ECCLeslE  fehlen.  Das  dritte,  rechts  biiniremle,  ist  das  S.  IttH  boscbrfebeoe.  Die 
Spitze  an  der  Fahnenstange  und  die  baiertscbeu  Wecken  anf  dem  Schilde  des  Reiters,  ferner  die  Satteldecke 
nud  der  Salleigorl,  sowie  der  Bru-strieou'i)  an  seiueui  Rosse  sind  anf  diesciu  Siegel  noch  destllch  zn  erkennen. 
Der  rechte  Rand  Ist  etwas  beschädigt,  die  dadurch  tbetlwcUe  zerstörle  l'inschrifl  ist  gleichwohl  voiuiündlger 
als  auf  jenem  ntid  lautet:  f * LODEWICVS.  !>CI  . tiR^C. . DV.V.  UAWAKIR.  (A  nud  R lin  letzten  Worte  sind, 
was  anf  dem  ersten  weniger  deutlich  Ut,  tu  einen  Uuchslabeu  zusamtoeogezogeo).  — Abdruck  der  l'rknnde 
bei  Nnlllard-Breholtes,  ilUt.  dipl.  Prid.  .sec.  Tom.  II,  (P.  II, ) S.  904. 

»-c)  Ui»  tii»r  bedttilllfli«o  I.Qck«ri  •liiil  durrb  LOt‘k»r  OrliiOAU  4U  die»»n  Stellen 

I)  Vcrgl.  S.  190,  Anm.  I.  — 2)  Vergl.  S.  134,  Anm  6.  — 3)  Vergl.  S.  III,  Anm.  2.  — 4)  Vergl. 
S.  S8,  Anm.  0. 


DCCXXVII. 

König  Heinrich  ( i'Il.)  nimmt  t/at  Kloster  der  heiligen  .Maria  in  Schitssenried  mit  dessen 
Gütern  in  seinen  Schutz,  ertheilt  demselben  FYeiheit  rom  lieichstolle,  das  liehohiingsrecht 
tum  eigenen  Bedürfe  aus  den  königlichen  Waldungen,  und  seinen  Dienst-  und  Eigenleuttn 
die  Erlaubniss,  sich  selbst  und  ihre  Güter  an  das  Kloster  hintngeben. 

l'lm  1227.  Februar  15. 

In  nomine  sancte  et  iudividue  Iriiiilatis.  Heinricus,  divina  Tavente  rlemencia  Homanorum 
rex  et  semper  augustus.  luslicia  exigit  et  relio  ipsa  poslnlat,  ut  ecclesiis  dei,  longe  lateque 
in  reguo  nostro  constitutis,  vigorem  consilii  et  dexleram  auxilii  benigne  impeudamus,  illis 
maxime  a quibns  omni  tempore,  omni  hora  sanclarum  orationum  percipimus  suflyagia,  et  si 
DOS  in  laber[na]culo  dei  ofTercD[te]3  aliquid  supererogaverimus,  ab  illo  vero  Samaritano, 
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cum  redieril,  iiobis  ceu(upluni  esse  reddendum  speramus  et  credimus.  Eapropter  cogiiosrHiil 
universi  fideles  repni,  presentes  et  fuluri,  quod  uos,  intuitu  eterue  relributiiinis  et  spe  l'ulure 
pacis  et  quletis,  ceuobium  sancle  Marie  in  Soreih')  et  personas  ibidem  deo  Tamulaules  cum 
Omnibus  bniiis  mnbilibus  et  immobilibus  ad  eandeni  iuste  pertinenlibiis  sub  noslram  protec- 
tiuuem  alqiic  derensionem  snsrepimus  nnmesque  possessioncs,  qiias  eciani  io  Tuturo'deo 
aonueiilc  racionabilitcr  et  legitime  pnteriinl  adipisci,  noslra  regali  aiicturilute  ipsis  coiiflr- 
mamiis  et  corroboramus.  In  quibus  bec  prupriis  digiium  duximus  exprimenda  vocabulis: 
locum  ipsum  in  qno  prelatum  cenobinm  esl  sitnm.  cum  silvis,  aqnis,  pralis,  agris  et  pasriiis, 
predium  in  Loupadi’)  et  eapellam  cum  omiiibus  suis  attiueuciis,  prediiim  in  0°lsrulhi’j,  in 
Tunxenbuspii*),  in  AmizinSwilare“),  in  fbiiieiibach*),  in  Opbirbacli’),  in  Dunum*),  in  (ieiz- 
burren’),  Coucedimus  prelerea  fratribus  ibidem  deo  sem'eiitibus  et  eonim  subditis  et 

minislris,  ul  per  universa  Tura  noslra  ueguriaciunes  suas  exerceanl  libere  sine  tbelonii  peu- 
sione,  et  ul  liberam  babeaiit  poleslalem  succideiidi  silvas  et  l'oresta  noslra  pru  clausiri 
necessilale.  Ad  bec,  si  quisquam  niinislerinlis  nosler,  sive  mercator  sive  riisticus  sive 
cuiuscumque  condicionis  bomo  vel  cuiuscumqiic  sexus,  sc  ipsum  aut  aliquid  de  sui^  mobile 
vel  inmubile  eidem  ceuobio  conferre  volueril,  scial  boc  cum  noslra  esse  licencia  et  vnluntalc. 
Hoc  quoqiic  uuiversilalem  lldelium  latere  uolumus,  predicliim  claustriim  liberlalc  privilegialum 
sicut  et  alia  clauslra  sancle  Komaiie  et  aposlolice  sedi  pertinencia,  iiec  nus  nec  queiipiam 
alium  quiequid  iuris  aut  putcsialis  in  eu  babere,  prelerquaui  quod  nus  illud  intuitu  dei  in 
luicioneni  noslram  recepimus  et  ei  pro  iusticia  adesse  volumns  et  preessc;  nnde  si  quis 
violeiitiam  ei  inlulerit  aut  illud  ulla  in  parle  leseril,  scinl  se  nos  lesisse  et  gracie  nostre 
olTensam  incurrisse.  Kl  ne  bec  a succcdencium  memoria  possiul  elabi,  presentem  super  bis 
paginam  fecinius  coiiscribi  et  sigilli  uosiri  impressiune  iminiri. 

Iluius  concessionis  lesles  sunt:  Kiidinicus  dux  lianarie,  llartmaunus  comes  de  Dilingin, 
Cunradus  comes  de  Zolre,  Eberliardus  dapifer  de  Wnlpiirc“’),  Cunradus  pinceroa  de  Winler- 
sletiü"),  Burebardus  de  llobiuburc”),  Eberliardus  de  Fronebouen")  et  alii  quam  pliires. 

.\cla  sunt  bec  anno  domiuicc  incarnaciunis  millesimu  ducenlesimo  vicesimo  scplimo, 
indiclione  qiiiula  decima.  Dalum  VIme.  XV.  kalciidas  Mnrcii. 

Nach  eliii'iB  aal  PcrgaUL-iil  Im  15.  JabrlinDdiTl  xesclirlrbi'nPD  UlploinaUre  ilea  Kliialera  ücbuaaeDrIi'd. 
aD  (lesaeu  Spitze  die  l'rkaode  siebt.  — Abdraek  bei  Lbulff , Keicbsarcbiv,  .Will,  S.  5d0.  — Ilulllard*Brebolles, 
HIsl.  dipl.  Frld.  aec.  Ton.  II,  (P.  II,)  S.  got. 

I)  Scbnssenrled , 0 A.  IValdsce.  — 2)  Laobach,  O.A.  BIberacb.  — 3—6)  Olirenlc,  Danzenbaosen, 
Enzisweiler,  KUrnbacb,  Parzellen  von  Seboasenried.  — 7—9)  Hopfenbacb,  ElnlbilrDeD,?  Galsbenren,  O.A.  Wald- 
aee.  — 10  — 13)  Vergl.  S.  ttO,  Ano.  C,  S.  12,  Ann.  8,  S.  134,  Anm.  10  nnd  S.  204,  Anm.  14. 
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DCCXXVIll. 

Könin  Heinrich  (VU.)  rerleiht  die  ihm  von  (lonfried  ton  Wo! fach  aufgelatsene  Vogtei 
det  Klosters  Herbrechtingen  dem  Grafen  Hartmann  ton  Dillingen  tu  rechtem  Lehen  und 
bestätigt  die  ton  demselben  Gottfried  torgrnommene  L'ebergahe  seines  Eigenthums  in 
Rbermergen  und  lliirben  an  den  genannten  Grafen. 

nerth  1227.  Juli  17. 

II.,  (lei  giralla  Romaoorum  rex  et  seniper  auKiislus,  uoiversia  imperii  ndelibiis  lianc 
Itirram  inspcrturis  graliam  suani  et  omne  booum.  ||  Decet  ea  que  consilio  prudenlum  viroruni 
lliinl  et  pie  peragiinliir.  iie  prnlixilate  teniporis  a memoria  cadaiit,  literarum  ||  testiaionio 
perhemiare,  (Jiia  de  re  uovcriot  tarn  presentes  quam  fuluri.  quod  üolelridus  de  Wolfarb'). 
cnrarii  iiuhis  et  ||  prinripibus  cooslilutus,  advoratiam  ilaustri  de  llerbrelilingeu,  rum  omiiibus 
suis  pertineuliis  que  suis  usibiis  serviebaiit,  tu  mumis  uostras  resignavit  ct  coiitradidit,  et 
ad  pelirimiem  suani  dilecln  lideli  iioslro  romili  llartmnuuo  de  Diliiigeii  in  rertiim  feudum 
advnruliiim  ronressimus  prelibalam.  .Vd  liec  nniue  palrimonium  quod  habebat  apud  Kber- 
maeriugen’)  ct  llvcnvin’)  pmiominatus  G.  prefalo  comiti  coniradidit  el  donavit  iu  proprie- 
lalem  rerlam,  liberc  Icnendniii  el  perpeliio  possideiidam.  Slaluimus  igitiir  ct  sub  intermi- 
iiatioiie  gralie  noslre  dislride  precipimu.s,  ut  nullus  sil  qui  predictum  comilem  in  proprietale 
'aut  rriido  prrnotalis  impedirc  nudeat  vel  dampnum  in  ipsis  aut  gravameii  aliqiiod  irrogare. 

Testes  hü  siiiil:  l.vdeuiriis  diix  Itawarie  palalinus  romes  Ueui.  Liupoldus  diix  Auslrie 
ct  Stirie.  Ollo  lilius  ducis  Itawaric.  Ileiuricus  llliiis  ducis  Auslrie,  C.  hiircgravius  de  .\fren- 
berc,  romes  llarlniatiiius  de  Wirllenberc  el  rumcs  C.  lilius  suus,  romes  Ruperlus  de  Cnsli'llo*), 
conies  B.  de  Greirspadi')  ct  lleinrirus  lilius  suus,  Kridericiis  de  Truhendingeii').  romes  C. 
de  Ollingen''),  Willegoiii,  senior  ct  iuiiior,  de  Alberke"),  .\lbertus  de  lliirneheim'')  et  aiiibo 
fliii  palrui  siii  Walihmis  de  Veiniingeti''')  el  .Marqunrdus  llagelariu-s”),  E.  dupifer  de  Walpurr"), 
C.  el  E.  pinrenic  de  Winicrsicliu”)  et  alii  quam  plures. 

Dalum  apud  Werdam"),  XVI.  kaleiidas  .Viigusti,  indiclionc^)  XV. 

Nxeli  di'tD  Or1irin»t  üq  k.  RelehsArcfaivt*  za  Müiirbi’ii.  Uah  ist  vprloreo.  Oie  rotb.^eidmen  Sträofe» 

«’orna  dasseittp  tiirnir.  slod  iiocb  durch  die  l'rkinde  /(eschtiiifren.  — Abdrack  ln  deo  lllsloriscbeD  Ahbandiuogrrn 
der  k.  baier.  Aeademie  der  Wlssposcbaneo,  (Mäoeben  1H^3)  V,  $.  4tH.  — Monom.  Botca,  Toui  XXX, 
Nr.  DLXXXltl.  S.  US.  — Ilamard.Brdboltes,  Hiat.  dipl.  Frld.  sec.  Ton.  Hl.  S;  336. 

«)  K«  ursprilnslirh  OHingtH  and  lit  «Uqit  Oetingt»  daraiii  g«inartit,  — b)  Od«r  indietioni*.  V.t  t4«M  Indiet' . 

1)  Woiracb.  Im  badischen  ScbwarzwaldeT  ~ 2)  £bermerfeo  ao  der  Wdrollz,  zwisebeo  DoDaimerili 
and  llarbnrf.  — 3>  Iliirheo,  O.A.  UeldeDhelia.  — 4)  Ver|l.  S.  190,  Aon.  I.  — 5)  Gralsbach,  vcrffl. 
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S.  126,  Anm.  3.  — 6)  Verirl  S.  134,  Aon.  S.  — 7)  OeillDren.  bek.  Slammsllz,  >a  der  Würolt  in  Baiero.  — 
S)  Vnrgl.  S.  83,  Anm  1.  — O)  ilürnfaplm,  baler.  L.G.  Wallersieln.  — 10)  Vergl.  S.  103,  Anai.  3.  — II)  Obae 
ZwrirH  von  Uarghagcl,  LG.  Laningen,  — 13)  Vergl.  S.  HO,  Ann.  3.  — 13)  Vprgl.  S.  13,  Anm.  8.  — 
14)  Donanwenb. 


DCCXXIX. 

Der  Abt  Heinrich  ton  Reichenau  belehnt  den  Grafen  Ben  hold  ton  Heiligenberg , amtatt 
der  ton  Reichenau  an  den  Abt  Eberhard  ton  Salem  überlataenen  Hube  in  Meufra,  mit 
dem  ton  dem  Grafen  an  Salem  und  ton  diesem  an  Reichenau  abgetretenen  Gute  in 

Piirmentiugen. 

Reichenau  1 227. 

Ilainricus,  de!  gracia  Augeiisis  abbas,  imivcrsis  Cbrisli  Odclibus  baue  paginani  inspec- 
Uiris  gcsic  rei  noliciam.  Scial  universilas  reslra,  quod  conies  Berloldus  de  Sanclo  Monte 
prediuni  suiim  in  TarmutiDgiu')i  'lood  nohilis  bomo  .Xigotus  Suniiuiirbalp  de  manu  ipsius 
tenet  io  feado,  monasterio  de  Salem  solicmpuitcr  (radidit,  sicut  ibidem  sub  sigillo  suo 
scriptum  babelur.  Yenerabilis  vero  Eberbardus  abbas  cum  suo  conventii  idem  prediiim 
ecciesie  uosire  Iradidil,  quod  prediclus  comes  couseqiieuter  de  manu  nostra  iu  Icudiim 
recepit.  Nos  vero  cum  uuiverso  conreulu  iiostro  pro  concambio  eliisdem  predii  dedimus 
monasterio  de  Salem  bvbam  unam  in  Nirferon*),  quam  preralus  comes  de  manu  nostra 
teuuit  et  Kridericus  Gensilimis  candem  de  comile  litulo  t'eodali  tenuerat.  Siquidem  isdem 
Genselinus,  acceptis  XX  marcis  a monasterio  de  Salem,  feudum  ipsum  resignavit.  Omnibus 
igitur  rite  conmulalis  et  peractis,  predicia  hoba  in  NiTeron  libere  el  absolute  cessit  mona- 
slcrio  de  Salem. 

.\cla  sunt  bec  .\ugie  io  palatio  nostro,  anno  verbi  incaruati  M”.  CC“.  XX.  VII".*) 

Sneb  dem  niplainnlnr  des  Klosters  Stiem  Im  Uencrtllandesarcbive  In  Karlsrube  I,  S.  163,  Mr.  CXX, 
ODier  der  Aorscbrin:  De  hrba  geueili/ti  in  nirferon  quam  de  eceteeia  augensi  camöiuimue. 

I ond  2)  Dürmenllngcn  nnd  Nentra,  beide  O.A.  Rledllngen.  — 3)  Vergl.  Anm.  3 der  rolgendeu  Lrkgnde. 
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IK'CXXX. 

Graf  Brrtold  von  Heiligenberg  übergibt  sein  Gut  in  Dürmentingen  an  das  Kloster  Salem, 
ron  uelchem  dasselbe  mit  einer  seither  ton  dem  Grafen  tu  Lehen  getragenen  Hube  des 
Klosters  Heichenau  in  Xeiifra  rertauscht  wird. 

Salem  1228. 

l'iiiversis  hanc  paginam  inspccliiris  Bcrloldus,  cnmes  de  Saacto  MoDte,  geste  rei  DOliriam. 
Xosse  voliinuis  universilalem  Tcstrani.  quod  ego  cl  tixor  raea  et  fllii  ac  fliie  nostre  predium 
Dostruni  in  Tornivlingin'l,  qnod  nobilis  lioinu  Aigolus  Snnniinkalp  de  manu  nuslra  in  feodo 
lenuil  et  lenel,  monasleriu  de  Salem  Irudidimus,  iit  cum  eodem  predio  concambium  llcret 
cum  ecclesia  Angiensi  pro  hvba  una  in  Nivferon'),  quam  nos  de  eadem  ecclesia  in  feudo 
leuuimus,  itemque  tldelis  iiosler  Fridericus  Genseliniis  enndeni  de  manu  nuslra  tenuil.  Isdem 
siquideiii  Fridericus,  receptis  XX  marcis  a vencrabili  Eberhardo  abbate,  eandera  fatbam 
resignavit,  et  sic,  omnibus  rite  pernuitalis  et  peraclis,  sepedicia  buba  Iransiit  in  ius  el 
pussessiunem  monastcrii  de  Salem. 

Facta  est  auiem  nn.stra  dunatio  auni')  verbi  incarnali  M".  CC".  XX.  VIII.')  in  Sancto 
Monte,  l’reseulibus  Haji|nrico  de  linniberc'),  Bertoldo  ßiitzone,  .Vlbertu  de  Pbaphinhoven') 
et  tota  t’amilia  castri.  Eandeiii  quoque  donatioiiera  innovarimus  tractando  in  ipso  monasterio, 
magna  parle  conveulus  presente,  ubi  et  haue  carlam  cunscribi  iiissimus  el  sigillari. 

Nach,  dem  anter  der  lorlarn  L'rkoade  bcmerklen  DIplsmalare  I,  8.  102,  Nr.  C.X.YXI.X,  oaler  der  Aaf- 
achrin:  Confirmatio  eomitis  Berlotdi  de  saneto  monte  super  kr"öa  quadam  in  Sirferon.  Karzer  .tns- 
zag  daraas  bei  Uaiie,  Zeltscbr.  rtir  die  Geseb.  des  Oberrbelos,  II,  S.  SO. 

•)  Lift»:  «Hfl«. 

1 ttfid  2)  Ver^t.  AiiO-  1 oud  2 der  vorigen  Urkoode.  — 3)  Ilirem  lubslle  nach  sollte  dies«  trkotidü 
eher  vor  als  ooch  der  ^orberfebeodeii  aisfCsIeIH  seiu.  Das  Jabr  1228  bezieht  sich  aber  ofTenbar  anf  dro 
Sehlos.ssalz.  Nachdein  die  Tausch-  oud  (.TberfahshaadloiigeQ,  die  da»  tu  Rede  stebcude  Geschärt  mit  sich 
brachte,  in  Relcbenna  und  HeiiipreDberir  vollzogen  wnreo,  erroliric  eine  dritte  relerlicbe  VoHziehontr  in  Salem, 
Dud  über  diese  wurde  die  vorliegende  Urknude  aosiresteltt.  Möglich  ist  aber  nllerdlnfs  auch,  dass  die  Jahres- 
zahl Id  einer  der  beiden  l'rkuodro  eine  I za  viel  oder  zti  weolfr  bat.  — 4)  Homberg,  zn  der  Pfarrei  des 
oachstfolgeiiden  Ortes  gehöriger  lluf,  bad.  B.A.  l'cberllDgeo.  — 5)  PfafeDhoren,  aich  Owingen  genannt,  bad. 
B.A.  Salem. 
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DCCXXXl. 

Heinrich  ton  Bocktberg  und  Frau  Mechtild,  »eine  Gemahlin,  genehmigen  die  Vergabung 
einer  Wiese,  an  der  Lache  genannt,  durch  Otto  und  seine  Gemahlin  Hiltegard  tan 
Bieringen  an  das  Kloster  Schönthai. 

Ohne  Zeitangabe  {um  1228). 

Ego  Heioricas  de  Bockesberc’)  et  domina  Meiltbildis  uxor  aoslra,  Omnibus  nolum 
farimus  (am  presenlltibus  quam  fuluris,  quod  dooalionem  prati  quod  vul|>'go  dicilur  ad 
LachamOt  quod  Otto  miles  de  Biriogen')  et  uxor  ejus  llillegardis  legiltime  et  sollempniter 
cooluleruol  ceoobio  sancle  .Marie  io  Seoneudal,  nos  ratam  babenius  et  perpelua  Stabilität« 
eidem  mooasterio  ex  parte  nostra  integre  et  perfecte  conlradimus;  nicbil  in  eo  oobis  vel 
beredibus  nostris  iuris  reservaules,  recepto  ab  eisdem  Otlone  et  Hiltegarde*)  competenii 
conrambio  et  restauro  pro  modico  prati  quod  eidem  prato  adhercbat  et  patris  nostri  beste 
memorie  Cüuradi  quondam  iuris  erat,  set  commutatione  tali,  ut  diximus,  in  predictorum 
0.  et  H.  traiisiit  proprietatem. 

Testes;  Engilbardus  de  Berlicben*),  Goteboldus  de  Scbillingestat‘),  llerbordus  et  Heinricus 
de  Steigeren  *}i  Berengerus  de  Sveneburc’)  et  alii  qnam  plures. 

Das  Siesel  Ist  terlorea. 

•)  Dm  Origiu«!  ti«t  UiU.  nU  «in^m  AbkünsiifMeicben 

1)  Vergl.  S.  118,  Aom.  2.  2)  D.  b.  uobl  ao  der  Lacbe;  die  FJor^eireid  acbelol  sieb  sSdIlcb  von 

Bierlogeo  nowell  Ilalsberir  zu  beflodeo.  — 3)  Vergl.  S.  40,  Aom  4.  — 4)  Das  Ist  Berlicbiofeo,  bei  Sebüo* 
tbal,  verg:!.  8.  fOb,  Abo.  2,  anterbalb.  ~ b)  Vergl.  8.  118,  AtiiB.  3.  — b)  Verfl  S.  00,  Aom.  6 uud  118, 
Aon.  4.  — 7)  Vergl.  8.  118,  Aon.  5. 


DCCXXXII. 

Bischof  Hermann  ton  Wirtburg  bezeugt,  dass  der  edle  .Hann  Heinrich  ton  Bocksberg 
einige  ton  ihm  tu  Lehen  gegangene  Güter  in  Bieringen,  gegen  .Auftragung  eines  Hofes 
in  L'rhausen  an  seine  Kirche,  dem  Kloster  Schönthal  mit  seiner  Eimciliigung  als  Eigen- 
thum terkauft  habe. 

1228. 

j In  nomine  sancle  et  iodiridue  trioilalis  I Hermannus  llerbipolensis  episcopus.  Coosnevit 
tnoderllnorum  soliers  industria,  Tacta  temporum  suorum  scripto  atteotico  conmendare,  ne 
lapsu  temporum  io  ob||liYionem  et  altercacionem  trauseant  inimicam.  Presentis  igitur  scripti 
111.  28 
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iosiuuacioDe  ootum  htimus  nairersis  ||  preseoUs  pa^dne  inspectoribus,  quod  dileclus  nostfr 
Golerridus,  abbas  in  Sconetal,  apul  oobilem  virum  Heioricum  de  Bockesberc ‘)  quedam  bona 
in  Biringen')  sila,  qne  a nobis  et  anlecessoribus  oostris  iure  feodi  possidebat,  ex  booo  con- 
senso  nostro  pro  LXXX*  talentia  Haliensium  io  .proprietatem  suf  ^cdesiq  io  Scooetal  com* 
paravit.  Ne  autem  ecclesia  nostra  io  hoc  contractu  dampoum  sustineret,  in  recoopeosacionem 
prediclorum  bonorum  prediclus  H.  qiiaudam  proprietatem  suam  io  Vrhflseo’),  scilicel  curiam 
cum  atlineociis,  nobis  et  (cclesiq  nostr^  tradidit  et  donarit  ac  eam  de  manu  noslra  suscepit 
iure  feodi  possidendam.  Nos  vero  prenomioati  abbatis  rationabilibus  peticionibus  aooueotes, 
sepius  fata  bona  in  Biringen  in  proprietatem  prefat;  (cclesi;  in  Scooelal  liberaliler  conflr- 
mamiis,  statuentes  ne  quis  successorom  noslrorum  io  boois  prelaxatis  dictam  (cclesiam  pre* 
snmat  aggrarare.  Ct  autem  bic  contractns  flrmus  permaneat  et  nulli  super  eo  dubietatis 
tcrupulus  orialur,  presentem  pagioam  ex  iode  consrriplam  sigilli  nostri  robore  consancimus. 

Huius  rei  testes  sunt;  abbas  Eberaceosis'),  H.  de  Steroberc'),  C.  de  Ndwenburc'),  C. 
de  Crötheim'),  K dapifcr,  A.  pincema. 

Ada  sunt  hec  anno  gralie  U°.  CC*.  XX.  oclaro,  iodictione  I*.,  episcopalus  nostri  anno 
tercio. 

An  grüner  nnü  rntber  seidener  Schnur  bingl  das  mndr  niscbüDIclie  SIglll  tos  Wscbs  and  Mebllclg.  Es 
ist  sehr  rerdorben,  wie  die  l'rknade  aelbsl.  Das  Bild  Ist  das  S.  184  bescbriebene.  Ant  drin  rom  Blsebafe 
gebaKcnen  Bncbe  sind  die  Bncbslaben  PA  and  dsrnntar  OB  (raa  Fax  roiu)  aocb  zu  erkennen.  Rest  der 
Dnscbrin;  | HE 6RA  . WIRCEBVR (das  erste  E gerandet). 

t)  Vergl.  S.  ttS,  Anal  t.  — t)  Vergl.  S.  49,  Aon.  4.  — 8)  l'rbaasen,  abgegangener  Ort  zwischen 
Bleringen  and  Ascbbanaen,  an  den  Erlenbacb,  O.A.  KInzelaia.  — 4)  Ebrach,  ehenal.  Clstertteuerklosler,  an 
der  Strasse  von  Wirzbnrg  nach  Banberg,  baler.  L.O.  Bnrgebrach.  — S)  VergL  S.  tSS,  Aon.  tl.  — 0)  VergU 
8.  94,  Ann.  tJ.  — 7)  Tergl.  S.  tSB,  Ann.  t. 


DCCXXXIlt. 

Gotrft-ied  ton  Hohenlohe  terkauft  den  Brüdern  des  deutschen  Hospitals  der  heiligen 
Maria  in  Jerusalem  eine  Mühle  sh  Mergentheim  für  riertig  Mark  Silbers. 

1238. 

In  nomine  domini.  Amen.  Ego  GodelWdus,  dictus  de  Hoolocb,  omoibus  hanc  pagioam 
inspec||turis  notum  fatio,  quod  moldutdinum  apnt  Mergentheim,  qnod  qnondam  attinebat 
domino  Sibotoni  ||  de  laghespercb'),  cum  consensu  uxoris  mee  Ricbece.  manu  eins  manui  mee 
adunala,  fratribus  domus  {{  hospilalis  Teutonicorum  sancte  Marie  in  Iberiisalem  pro  XL  marcis 
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argeDli  vendidi,  fide  dala  promittens,  quod  si  forte  aliquis  eosdem  ffalrea  io  moleodioo  iam 
dicto  impetere  aot  molestare  presonipserit,  ego  ipsos  ab  omoi  omniuD  impetitiooe  paratus 
ero  liberare.  Qood  ut  cooctia  cooslet  et  flrmam  perpetuo  permaoeat,  presentem  eis  dedi 
cartulam  sigillo  meo  et  testibns  siibnotatis  roburatam. 

Tesliuffl  ilaque  nomina  sunt  hec:  Gheroodus  de  Cimberen*),  Godefridus  et  Hermaouus 
Lesgbe,  Rodegber  de  llergheotbeioi,  Heinrirus  Colcelin,  Herman  de  Seheim'). 

Facta  sunt  bec  anno  gralie  M°.  CC°.  XX*.  VIII*. 

.to  rotlicr  and  fritier  seidener  Sctinnr  bänft  das  sehr  fit  erbattene,  S IIM  bescbriebeie  Slefel  des 
Aiuslellers  roa  bräantleb  felbeo  Wachse. 

I)  Jafstbers,  O..S.  Kiazelsai.  — 2 nid  3)  Verfl.  S-  97,  .tarn.  4 aad  2. 


DCCXXXIV. 

Schutthein  und  Bürgergemeinde  %u  Hall  beurkunden  die  ron  ihrem  Mitbürger  Sirrid 
und  seiner  Gattin  Agatha  tum  Wiederaufhttu  des  teretörten  Johanniter-Hospitale  geschehene 
Schenkung  ihrer  sämmtlichen  Güter  an  danelbe. 

1228. 

I In  nomine  palris  et  filii  et  spiritus  sancli.  j l'nirersis  Christo  credenlibus  tarn  posteris 
quam  preseotibus  Heoricos,  scultetus  in  Halle  ||  totaque  cirinm  Universitas  temporalis  pacis 
snbsidium  et  eterne  felicilatis  incrementum.  Actus  qui  a mortalibus  ordinanlur,  ne  simul 
cum  ipsis  ||  morianlur,  debentur  scripturarum  altestatiouibus  auctorari,  ne  vetustatis  rubigine 
per  oblivioois  tineam  vel  ioiqua  falsariorum  assercione  deleantur.  ||  Divina  igitur  oobis 
inspirante  gratia  olim  quandam  aream  noslra  pecunia  conparavimus,  eaodem  glorioso  lohaoni 
baptiste  assignanles,  in  qua  domum  elemosinariam  ad  fructuosam  mansiooem  ioflrmorum  et 
vagorum  quorumlibet  l'abricanles,  que  postmoduni  tarn  iocendiorum  sevitia,  que  parcere 
oesciunt,  quam  aliis  sinistris  eventibus,  infortunio  opitulante,  ad  exterminium  declioavit.  Cum 
vero,  auctor  salulis,  a quo  bona  cuncta  procedunl,  prescilam  volens*)  reformari  fabricam, 
quidam  concivis  noster  nomiue  Siuridus  homo  laudabilis  conrersationis,  iioa  cum  uxore  stia, 
Agatha  nunciipala,  coosiderantes,  qnoslibet  a labili  mundo  labi  labilibiis  inherentes,  divino 
igne  inflammati,  sub  relligioue  beati  lohannis  precursoris  domini  profltebantur,  residuum  vite 
io  obsequio  inflrmorum  niilitare  voveotes,  possessiones  et  res  alias  que  ad  ipsos  hereditario 
iure  fueruut  devolute,  in  oblatiooem  deo  et  ioflrmis  ibidem  fimulaluris  prefale  domui  sol- 
lempni  donatione  coutradiderunt,  eo  videlicet  pacto;  ut  ummodo  ab  omni  servili  conditioue 

emancipareutur.  Verum  ne  de  dono  ipsorum  aliqua  nasceretur  cnlumpnin,  a oobis  supplU 

28» 
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citer  poslulanint,  ut  idudus  di>o  oblatum  nostri  sigllli  munimlDe  et  lesliiim  adlraclorum 

assif;Dation(.',  iie  inposkTum  a quopiam  possil  inllrnarl,  corroborarenius.  Nos  igitur  commodo 

ac  honori  domu.s  intendenles,  ut  hulus  donalitmis  ingenuilas  apud  sequaces  noslros  ngaueat 

iDcourulsa,  presenleni  paginam  iussimus  consrribi  et  nostri  sigilli  itipressiooe  slaluimus 
% 

insigniri. 

Iluius  rei  tesles  sunt:  Honricus  scultelus  et  Ilcrniannus  fraler  suus,  Ilenrirus  niius 
Berle  et  lieriiiamius  Frater  suus,  Heiinciis,  inmudictis  appellatus,  et  Biircardus  Frater  suus, 
Henricus  flliu.s  sculteti  et  Rucgcrus  Frater  suus,  Fridcrictis  scultelus  et  Burcardus  niagister 
salsuginis,  Henricus  fllius  Volrnandi  et  Henricus  lllius  Ludewici,  Sigebardus  et  Bertoldus  in 
Ponte,  Erkenpcrius,  Henricus  et  Bertoldus  Fratres  sui,  Eneelboldus,  Kncgerus  et  CraFlu  FFatres 
sui,  l'unradus  Stovpbeu')  et  lierniannus  Itlius  Adelbeidis,  Burcardus  iilius  Kriderici  et  Cunradiis 
Frater  suus,  Mangoldiis  de  Stovpbeu'),  Cuuradiis  et  Bertoldus  Fratres  sui,  WolFramus  tilius 
^Vab'Ulli  et  Cunradus  de  Nordelig’),  Hcrnianiius  iu  macellis,  Riicgerus,  Cnnradus,  Walcuuus 
et  Henricus  Fratres  sui,  Henricus  Sleinbardus  et  Waltlieriis  de  Thanne*),  Cnnradus  de 
Ilulzhiisin')  et  Cnnradus  notarius. 

Acta  sunt  hec  anno  doiniulce  incaruationis  .M".  CC"’.  XXVIII'.,  indiclione  prima. 

.Sa  rolb  sriileaen  Füitea  bnnirl  rin  drrlrrklgr.s  Slirill  von  brllbrantirm  Warbsr,  wornnf,  als  SlnrelbUil. 
drei  Pfennlnae  za  srbeo  .sind,  von  drarn  riaer  aalen  and  zwei  obrii  strbro.  .taf  drm  zwrllra  obrra  brflndet 
sich  Clo  Krenz,  aar  den  beiden  andern  eine  Hand.  Re.sl  der  l'iascbrin  Tobea  and  naf  der  Seile  ist  ela  Sldelc 
abzesprnn?en):  . . . . M . [SlgfUam)  IlEINRtCI  . SrVLT^TI 

«)  l*t  «iitwedfr  Nvnitiadtir«  «bitoliitti»  t»  Drhm*n.  odwr  dir  rttfuit. 

1 QDd  2)  Die  UrkQode  liest  an  beldco  Stellea  S(ocpA  mit  .Abkürzuafsstricti  dsreh  das  h.  Ob  beidemal 
Mo»s  Stoephen  (oder  elua  Slorphe)^  oder  uögllcbiTueise  das  er^ti'alal  Storphaere,  Storpher  aafzulüsee 
sei,  lasst  sieb  nicht  besliaiiaen.  Der  genanote  Ort  ist  wahrsrhelnlirb  Hotienstauteo.  — 3)  Schelfit  (die  Stadl) 
NurdlloiteD  — -I)  Böhlertbann,  O.A.  EllwangeD.  ^ ft)  llolzbanseo,  Plllal  vod  Esebaefa,  O.A.  Gaildorf. 


DCCXXXV. 

Pabt!  Gregor  IX.  ertheiU  dem  Bitthofe  ton  Strattburg  den  Auftrag,  das  Kloster  Maul- 
bronn gegen  geitalnhatige  Eingriffe  in  dessen  Hechte  au  schälten. 

Perugia  1228.  Januar  20. 

1 Gregorius  I episcopus,  servus  servorum  dei,  renerabili  Fralri . . episcopo  Argenlineosi  salu- 
lem  et  apostolicam  benedictiouem.  Non  absque  doloilre  cordis  et  plurima  lurbntione  didicimus, 
quod  ila  implcrisque')  parlibus  ecclesiaslica  censura  dissolvitur  et  canooice  sentenlie  severilas  || 
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enervatur,  iit  riri  religiosi  fl  hü  maxime  qiii  per  sedis  aposlollce  privilegia  maiori  donali 
suni  liberlale,  passim  a maleracloribus  suis  ia||iurias  sus(inc[ajat  el  rapiuas,  dum  vix  iiivrnilur 
qui  cougnia  illis  proli'ctione  subvrniat  ct  pro  rnvenda  paupcrum  iunoceotia  se  murum 
derensionis  opponat.  Spccialiler  aulcm  dilccli  ülii  . . abbas  et  convenlus  Muiemburiiensis, 
Cisterciensis  ordlnis,  Spireiisis  diocesis,  lam  de  rrequeulibus  iuiiiriis  quam  de  ipso  colidiano 
dePecIu  iuslilie  conquerciiles,  fraiernilatem  liiam  lilteris  pelierunt  aposlolicis  excilari,  ul 
ila  videlicet  eis  in  tribuiallonibus  suis  coiilra  malelarlures  enrum  prompla  debeas  magnaiü- 
milale  cousurgere,  quod  ab  ungiisiiis  quas  suslineni  et  pressuris  tuo  possiut  prcsidio 
respirarc.  Ideoquc  rralernllali  tue  per  aposlolica  scripta  mandamus  alqiie  precipimus,  qita- 
tinus  illos  qui  possessiones  vel  res  seu  dumos  prediclorum  l'ralrum  vel  hnmiuum  suoruin 
irrererenler  iuvaseriul,  aut  ea  iniusic  delinuiTinl  que  prcdictis  Tralribus  ex  testamenlo  dere- 
deiiliiim  reiinquunlur,  seu  in  ipsos  Pratre.s  conira  apostulice  sedis  indiilla  senleutiam  evcoin- 
muiiicnlionis  aut  interdicii  presumpseriut  promiiigarc,  vel  decimas  laborum  de  lerris  habilis 
nute  concilium  generale  quas  propriis  manilius  aut  sumptibiis  cxculunt,  sive  de  nulrimenlis 
auiraalium  suurum,  sprelis  apostulice  sedis  privilegiis,  extorquerc,  mouitiune  premissn,  st 
lairi  ruerinl,  publice  cuiidelis  accensis  sentenlia  excommunicationis  percellas.  Si  vero  clerici 
vel  canonici  reguiares  seu  monachi  Pueriot,  cos  appellationc  rernula  ab  oPfIciu  benellciu- 
que  siispendas,  neulram  relaxaturus  senlenliam.  douec  prediclis  Pralribus  pleoaric  satisPaciant 
et  tarn  laici  quam  clerici  seciilares,  qui  pro  violenia  nianuum  inieclionc  in  ipsos  vel  eorum 
aliquos  anathemalis  viiiculu  Puerinl  inuodali,  cum  dioccsaiii  episcopi  lilteris  ad  sedem  aposlo- 
licam  venientes,  ab  eodem  vinculo  mereanlur  ahsolvi.  Villas  autem  in  quibiis  bona  predic- 
torum  Pralrum  vel  hominum  suoruin  per  violcntiam  delenia  Puerinl.  quamdiu  ibi  sunt,  sen- 
lentie  interdicti  supponas. 

Dalum  Perusii,  XIII.  kalendas  Februarii,  ponlilicatus  noslri  anno  secundo. 

An  rollira  nnil  irHlien  seldenFn  Slrinxen  tijtngt  die  Blelbnile  mit  den  gewülinllcIieQ  Bildern  «nt  der  einen, 
nnd  GRE  GORIVS . I PP . Vllll.  ant  der  andern  .Seile.  Das  E Ist  irerandet. 

«;>  So  difl  l'rkaiid«.  LIm:  «n 
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DCCXXXVI. 

Pabu  Gregor  IX.  ermahnt  den  Bischof  von  Speier,  seinen  Angehörigen  und  andern, 
aelche  in  seiner  Begleitung  die  Höfe  des  Klosters  Maulbronn  besuchen,  das  Schlachten 
von  Thieren  und  Aufessen  ihres  Fleisches  innerhalb  der  Klostereinhegung  »u  untersagen. 

Perugia  1228.  Januar  31. 

Gregorius  episcopus,  servus  serrortim  dei,  veoerabiii  Italri..  episcopo  Spirensi  salulem 
et  apostolicani  beDedicUonem.  Quaoio  Cialerliensis  ||  ordinis  professores  hospilalitalis  ofliciis 
libeotius  exponuatur,  tanto  ab  hospitaotibus  apud  eos  preserlim  ecclesiarum  prelalis  ||  sunt 
modeslius  supportandi,  ae,  quod  absit,  debarbantiuai  luxus  absnaiat  quod  religiosorum  par- 
slaioaia  slodel  iadillgeatibus  reservare.  Sane  dilecti  niii . . abbas  et  coaveatua  Maleaibruaeasis, 
Cislerlieasis  ordiais,  buaiili  aobis  coaquestioae  monslraruat,  quod  cum  te  ad  ipsorum  graagias 
coatiagit  accedcre,  familiäres  tui  et  abi  qui  lecum  arcediial,  procuratioae  solita*)  aoa  coaleali, 
animalia  occideates,  eorum  caraibus  intra  moaasterii  septa  vescuntur,  coalra  Cistertiensis 
ordiais  iastituta.  Ne  igitur  illorum  abustis  tibi  merito  imputetur,  si  eum,  rum  valeas,  oegligis 
cohibere,  n-ateruitalem  tuam  rogamus  et  moaemus  alteate  per  apostolica  tibi  scripta  maa- 
damua^),  quatinos  taliter  corrigas  talia  per  te  ipsum,  quod  super  buc  ulterius  ad  aos  queri- 
moaia  aon  recurrat,  aec  aos  exiiide  alitcr  procedere  compeliamur. 

Datum  Perusii,  tl.  kaleadas  Kebruarii,  poaliflcatus  aostri  anao  secuodo. 

RfcIiIs  aof  dra  Elasehlage  des  Perftarales  at«St  tacsbus.  — ,4d  bliDreiier  .SrliBar  tilgt  die  pibst- 
llcbe  Blelliilte  (vergl.  die  rerlge  Urkoide). 

ft)  Du  Wort  l«t  4<lr^b  2«rr«lburt|  ußlourilcb  qd4  loa  Dftii«r«r  llond  wlr^ftrherfutdlh.  — b)  Lim:  wum4mi*t. 


DCCXXXVII. 

Die  Kirche  des  heiligen  .Martin  in  Weingarten  und  des  heiligen  Petrus  in  Weissenau 
treten  einander  durch  Tausch,  erstere  ihr  Gut  in  Sulpach,  lettiere  das  ihrige  in  Lieben- 

hofen  ab. 

Weingarten  1228.  Februar  25. 

Facilior  rebus  gestis  ildes  adbibelur,  dum  rrs  gesta  oculis  iutueatium  etiaai  in  scriplis 
exbibetur.  Uioc  est,  quod  preseoli')  pagiae  diiximus  annolandum  quaadam  commutaliooem 
et  quoddam  coacambium,  quod  factum  est  inter  ecclesiam  saacti  Martini  iu  Wingarten  et 
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ecdesiam  siDcti  Petri  io  Augia.  Ecclesia  sancii  Martini  in  Wingarlen  habuit  ex  antiquo 
predium  in  Sulpach')  cum  decimis  suis,  et  ecclesia  sancti  Petri  in  Augia  habuit  qtioddam 
predium  iu  Libenbofen’)  cum  decimis  suis.  Cum  enim  amicabiliter  coDTenissent  inter  se 
prelati  et  conventus  ulriusque  ecclesie,  ut  de  eisdem  prediis  fleret  coocambium  inter  eos 
propter  quandam  grangiam,  quam  volebant  Augienses  in  Sulpach  cdiQcare,  datum  est  secun- 
diim  rormam  iuris  a venerabili  Bercbtoldo  abbate  Wingartensi  et  cum  ennsensu  cnnTentus 
sui  ecclesie  Augiensi  umne  ius  quod  babebant  in  predio  Sulpach,  exceptis  decimis.  Simili 
mndo  datum  est  a preposito  Augiensi  Vdalrico,  consentientibus  fi-atribus  suis,  predium  in 
Libenbofen,  cum  deeJmis  suis  et  emni  iure  quo  ipsum  multo  tempore  pnssederanl. 

Acta  sunt  bec  apud  Wingarten,  anno  gratie  .MCCXXVIll.,  indictione  prima,  sexto  kalendas 
Martii. 

Naeli  Sen  von  Prnbsl  Jacob  Mircr  I5ZI  bis  1533  zusamncnselrafroeo.  Io  iwei  AbscbrUtco  oorbaiiitracs 
Cbronlcon  Mloor-A  oalenae,  $irr  Uber  Praelalonm  Minor- au fittitiam  rerumtue  mb  eorundem 
regimine  geetarum  o a.  w.  LIb.  II,  ooler  der  Aufscbrin:  Confirmatio  Berchiotdi  AbbatU  in  Wingarten 
tuper  Sulpacb  (la  der  eloeo,  IS87  vollcodeteo  Ab.srbrin  S.  124,  Io  der  abdereo,  oogentbr  glelcbzelllgeii, 
8.  102).  Beide  Abscbrlftea  alod  Tollkonaeo  glelcblaoleod. 

•)  Di«  « ctMt  dd*r  •<  tD  der  Abtcfarlfl  vurdga  wi«dcrb«r|«kl«llt. 

I lod  2)  Verfl.  8.  81,  Aom.  22  ood  12. 


DCCXXXVIII. 

Abt  Konrad  von  St.  Gallen  läett  die  ticitchen  itan  und  dem  Probet  und  Capitel  der 
unter  seine  Gerichtebarkeit  gehörigen  Kirche  in  Faurndau  obtehaebenden  Streitigkeiten 
durch  eine  von  Abgeordneten  an  Ort  und  Stelle  eelbet  vorgenommene  L’ntereuchuug  ent- 

echeiden. 

S.  Gallen  1228.  Män  29. 

jCuouradus,i  dei  gratia  abbas  sancti  Galli,  et  conventus  loci  eiusdem  omnibus  tarn 
presenlibus  quam  fuluris  preseos  scriptum  inspecturis  salutem  io  eo  qui  salus  est  omiiium.  || 
Cum  in  dislricii  examinis  die  de  hiis  qiic  regimine  nostro  sunt  conmissa  et  de  talento 
nobis  credito  nos  oporleat  respondere  et  domino  concedente  condignam  reddere  ralionem,  || 
dignum  duximus  ecclesie  de  Furinduve')  ad  nostram  iurisdiclionem  pertinentis*),  per  correc- 
lionis  et  reformationis  beoefleium  subvenire,  ne  propter  diverses,  quas  loci  eiusdem  canonici 
babebant,  discor||dias  locus  ipse  dirino  destitueretur  ofOcio  et  temporalinm  gubematione. 
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Noveriot  igilur  universi,  cum  ioler  nos,  rx  parle  una,  et.,  preposilum  et  capilulum  de 
Fur[n Idowe“),  ex  altera,  questiu  verlerelur  super  electione  preposili  et  canauicorum  loci 
eiusdem,  quod  nos  super  hoc  et  alia  legntos  noslros,  ridelicel  B.  preposilum  eccicsie  nosire, 
et  magislrum  W.  canonicum  Curiensem  transmiserimus  ad  locum  et  coram  ipsis  allegalum 
exlileril  et  iuramenlo  flrmatum,  quod  dicll  canonici  tarn  in  eligeudo  preposilum  sive  cano* 
nicos  liberam  debefa]nt  habere  eleclionem  et  quosque  electos  eorum  nobis  debeaut  presentare 
et  nos,  cause  merilis  cognilis,  eleclionem  ipsorum,  secundum  quod  iustum  fderil,  aut  debeamO 
conflnnare  rel  inflrmare.  Qui  aulem  super  hoc  iuraverunl  suut  hü;  ipse  B.  preposilus  de 
Furiiidowe,  R.  preposilus  et  F.  canonicus  de  Bolle'),  E.  decanus  de  Stophin'),  B.  plebanus 
de  Lolinberc*),  A.  plebanus  de  Ebirsbach“),  F.  plebanus  de  lluningen*),  B.  et  W.  presbileri. 
Pnrro  supradicii  . . preposilus  et  canunici  Ilde  corporali  preslila  promiserunt,  qiiicquid  memo- 
rati  legali  nosiri  supra  Omnibus  aliis  pro  quibus  questio  inter  eos  esset  slatuerent,  quod 
hoc  raluni  llrmiler  nbservareiit.  Slalulum  namque  exlitit  quod  dictus  preposilus  in  VI  sollem- 
nilalibus  tautum:  phascha'’),  adventii  spiritus  sancii,  assumpliooe,  uativilale  bealc  Marie  virginis 
et  in  dedicalione  ipsius  ecrlesic  el  in  exe(|uiis  presenlium  runerum  debebil  habere  medie- 
talem  oblatiuuum  el  alleram  medielatem  canonici  personaliter  in  dirinis  onitiis  ibidem 
existenles.  Item  dictus  preposilits  el  quilibet  supradirlorum  canoDicorum  debebunt  in  dicia 
ecclesia  in  suo  ordiiie  io  divinis  omiiis  minislrare,  aut  si  contigerll  aliquem  abesse,  idem 
debebit  pro  se  conslituere  vicariuni  sui  ordiiiis,  quemeumque  volueril,  preler  canonicum, 
qui  medio  tempore  ricem  suam  gerat  ibidem.  .Vd  hec  eliam  dicii  canonici  singiilis  canunicis 
horis  debeni  inleresse  personaliter  aut  preter  canooicos  aliqni  alii  vices  eorum  gereutes,  et 
infra  limina  ecclesie  nonnisi  in  canooicali  veste  el  lonsura  clericali  iucedere  debebunt.  Pre- 
posilus itaque  debet  regere  populum  in  omnibus  spirilualibus,  remedia  animarum,  si  qua 
sibi  depulanlur  specialiler,  ad  manus  proprias  ea  rerepturus,  el  privatis  diebus,  si  que 
oblationes  sibi  olTeruulur,  eas  ipse  iiilegraliler  percipere  debebit,  nec  in  capella  de  lebeo- 
busen’)  qiiisquam  canonicorum  divina  scelebrel*)  preler  licentiam  dicti  preposili  specialem, 
sei  in  hac  parle  et  aliis  raclis  ipsi  preposilo  debeot  inleudere  et  reverentiam  exhibere. 
Preterea  canonici  qui  redditus  prebendarum  suarum  ad  presens  obligarerunt,  ipsos  redditus 
infra  biennium  redimere,  nec  de  cetero  obligare  debebunt,  oisi  liii  qui  ad  Studium  aut  in 
peregrinatione  vcl  pro  negntiis  ecclesie  de  conmuni  fratrum  assensu  admitti  prociirarerunl 
prollcisci.  .Mioquiu  qui  secus  egerint,  illorum  prebendarum  redditus  debet  preposilus  con- 
verlere  in  solutionem  eorundem  reddituum  et  ipsis  obligaloribns  medio  tempore  nichil  ammi- 
nistrare,  nichilominus  quoslibet  canonicorum  pro  aliis  neglicenliis  secundum  ecclesie  consue- 
ludinem  puniendo. 

.'\ctum  in  presenlia  supradictorum  hominum  el  A.  advöcali  el  aliorum  mullorum. 

.\d  liuius  itaque  facti  et  conslilutionls  perhennaliooem  el  robur  perpeluo  valiturum 
presentibus  lilteris  sigilla  noslra  precepimus  adponi. 
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Dalum  aput  sauctum  Gallum,  IIII.  kalcndas  Aprilis,  anno  Incaroationis  domini  M.  CC.  XXVIII., 
indictione  prima. 

Nack  arm  Orlflaale  dea  StinaarckUra  la  Sl.  Galleo.  — Ao  eloer  ardoen  ood  aellieo  seldea«  Schont 
alod  iwel  ruode  Io  Shckcbeo  eloaeoähle  Stallle  herestlft. 

a)  LI«*:  ftriiHtnti.  — to)  In  OHplul«  hier  yiträ«Kt.  — r}  LI«»:  — d und  •)  So  da»  Urlctual. 

1)  PAiridiQ,  2)  Botl,  3)  (Uoben)StaiifeB,  4)  Lotbeoberf,  5)  Ebenbacb,  0)  Heinlofeo,  7)  JebeabaoaeB, 
•Ile  O.A.  G^ppiDfeo. 


ncc’xxxix 

König  Heinrich  ( VII.)  beurkundet  die  vor  ihm  getchehene  Verkaufsübergabe  eines  Gutes 
mit  dem  darauf  haftenden  Kirchenpatronate  in  Tannheim  an  die  Brüder  des  Hospitals 
der  Deutschen  in  Jerusalem  durch  den  tol/erischen  Schenken  Baldebert  und  dessen 
Herrn,  Grafen  Priederich  ton  Zollern. 

Ulm  1228.  April  2. 

In  nomine  sancle  et  iodiridue  trinilatis.  Heinricus,  dei  Kracia  Romanorum  rex  semper 
augustus,  imperpeluum.  Prudentum  rirorum  inleresse  dinoscUur,  iit  que  ab  eis  geruntur 
scripture  et  tpstiuin  teslimouiur/i  *)  rnboreutur.  lade  est  quod  diiccii  nosiri  Tralres  domua 
bospilalis  sancle  .Marie  Theulonicnrum  in  lerusalem  lamquam  viri  prudeiites  et  discreli  ad 
noticiam  liominum  cupiuni  perrenire,  qualilcr  VIme  coram  nnbis  in  iudicio  presidenlibus 
stabilitum  fuerit,  qund  eis  prodiiim  cum  aUiiieiili  iure  palroiiatus  ecclesie  in  Danebein’) 
Baldabertus  dapirer  pro  XL  lalenlis  Ruluileusium  vendidit,  de  cöosensu  et  consilio  domini 
sni  F.  illiistris  comitis  de  Zolrin,  cuius  idem  B.  est  minislerialis;  et  ul  maius  robur  adesset, 
ipso  iam  diclum  predium  supradiclo  comiti  domino  suo  resignanle,  per  collectam  manum 
eiusdem  comitis  ct  uxoris  sue,  diele  Elizabel,  el  (rium  llliorum  suorum  cerlitudo  sunicieos 
facla  est  rratribiis  supradiclis.  Idem  eciam  comes,  pro  remedio  anime  sue  el  io  sincere 
dileclionis  signuro  fralrum  eorundem,  ad  solucionem  prelaxale  pecunie  X taleuta  conlulit, 
exindc  uonien  fiindatoris,  cum  sit  causa  rundaciouis  eiusdem  domus,  merilo  adeptiim'’).  l't 
aiilcm  boc  Taclum,  in  presencia  nostra  ex  ipsius  comitis  F.  prenomiuali  confessione  Ormatum, 
ralum  el  inriolabile  semper  exislat,  et  ne  ioposlerum  ulla  inde  possit  oriri  calumpoia,  nos 
ad  peliciouem  sepedictorum  fralrum,  nobis  pre'J  animo  specialiler  dileclorum,  quos  iure 
lenemur  regia  maiestate  nostra  manulenere  et  a fuluris  periculis  el  dampnis  premunire,  id 

presenii  scripto  et  sigilli  nosiri  munimine  conflrmamus. 

III.  29 
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Testes  huius  rei  sunt;  dominus  Heinricus  marcbio  de  Burgowe,  B.')  comes  palaliuus 
de  Tuingia,  Harlmaonus  comes  de  Dilingeu,  Harlmaniius  de  Wirtenbrrg,  Fridericus  de  Zolria 
et  ministeriales  eiusdem,  videlicet  B.  dapifer  et  Traler  eius  Burckardus  Flizzinc,  Gerbardus 
de  Bubenkem*),  w‘)  Ileiselmus  et  fratres  ipsius  lobaiines  et  C.  sacerilotes,  Bertoldus  de 
Danounrode')  et  llelewicus  laici,  Albertus  frater  bospitalis  saucti  lobaunis. 

Acta  sunt  bec  anno  dominice  incarnacionis  M*.  CC.  XXVIII°.,  anno  regni  nosiri  Vl°., 
IUI.  nonas  .Xprilis,  indictione  Xllir. '),  in  Christo  feliciter.  Amen. 

N«cli  einer  ms  dem  Arcblte  Id  Küilgsbrrf  mllgelliclllFD  .Abscbrin. 

•)  Li«t:  — b)  Lt««:  — c)  Nach  der  AbicbHft  pr«  oder  pr«.  — d)  Li«*:  II.  d.  i.  Hitdslfmt.  — 

•)  S«  di«  AbicltnlU  f)  So  (tl«U  Xlllh  ) «b«DraIU  die  Abe^brtfl, 

1)  Das  zotlerlscbe  prarrdürfriieD  TioDhelm,  südwesdlrb  voo  der  Barr  nobenzotlero  r^legen.  Die  obire 
Veräusseraof  ffesebab  der  ganzen  Fassnng  der  Urkonde  nach  an  das  Dealsebordensbaos  In  UId.  — 2)  Bubikon, 
Im  Kanton  Zbrlcbf,  vbemaUge  Jobanniterordenscommende.  — 3)  l'oemUtelt. 


UeeXL. 

Pabtl  Gregor  IX.  ertheUi  dem  Enbitchofe  und  den  übrigen  Kirchenobern  der  Prorint 
Mains  den  Auftrag,  da»  Klotter  tum  heiligen  Petru»  in  Weittenau  gegen  Vergeuahigungen 
in  denen  Beaittungen  und  Rechten  kräftig»!  tu  »chütten. 

Rom  1228.  April  15. 

Gregorius  episcopus,  servus  seriorum  dei,  veuerabilibus  fralribus  . . Maguntiensi 
arcbiepiscopo  et  sullVageneis  suis,  et  dileclis  Illiis  abbatibus,  prioribus,  deranis,  arebi- 
diaconis,  prepositis  et  aliis  ecclesiarum  prelatis  per  Magiiiitinuiu  proiiiiciam  conslilulis  salulem 
et  apostolicam  benedictionem.  Non  absqiie  dolore  cordls  et  pluriuia  lurbalioue  didicinius, 
quod  ila  in  plerisque  partibiis  ecclesiaslica  ceusura  dissolvilur  et  canonicc  seuteiitie  sereritas 
enervatur,  nt  riri  religiös!,  et  bi  niaxime  qui  per  sedis  apostolice  privilegia  maiori  donati 
sunt  libertate,  passim  a malefacloribus  suis  iniurias  suslineant  et  rapinas,  duni  vix  iuvenitur 
qni  congrua  illis  protectione  subveuiat  et  pro  t'ovenda  pauperum  innocentia  se  murum  de* 
fensionis  opponal.  Specialiler  aulem  dilecloa  filioa*),  preposilur/i')  et  fralres  sancli  Petri 
in  .Augia,  Premonslralensis  ordiiiis,  tarn  de  treqiieiilibus  iniuriis  quam  de  ipso  collidiano 
defeetn  iusticie  cooquereules,  iinivcrsitatem  vestram  lilteris  pecieruut  aposlolicis  excilari,  ut 
ila  videlicet  eis  in  Irlbulatioiilbus  suis  contra  malefaclores  eoriim  prompla  debeatis  magua- 
nimllate  consurgere,  quod  ab  angusliis  quas  suslinent  el  pressuris  vesiro  possinl  presidio 
respirare.  Ideoque  universilali  vesire  per  aposlolica  scripta  mandamus  atque  precipimus, 
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qualinus  illos  qui  possessiones  vel  res  sive  ilomos  predictorum  rralrum  vel  liominum  suorum 
irreverenler  iDvaserinl,  aut  ea  iuiusle  detiouerint  que  predictis  fVatribus  ex  teslamento  dece- 
denlium  relinquiinlur,  seu  iu  ipsos  Tralres  contra  aposlolice  sedis  iodulta  seoleiiliam  excom- 
municationis  aut  inlerdicli  presumpserint  promulgare,  rel  dccimas  laborum  de  possessionibus 
habitis  anle  coiicilium  generale  qiias  propriis  manibus  aut  suniplibus  excolunt,  seu  nutri- 
menlis  ipsorum,  sprelis  aposlolice  sedis  privilegiis,  exlnrqiicrc,  monilionc  prenissa,  si  laici 
fuerint,  publice  candelis  accensis  excommunicalionis  seotenlia  percellalis,  si  rero  clerici  Tel 
canonici  reguläres  seu  nionacbi  fuerint,  eos,  appellatione  remola,  ab  oflicio  et  beneQcio  sus- 
pendalis,  neutram  relaxaluri  seiiletiliani  dunec  predictis  fratribus  plenarie  satisfacianl,  et  tarn 
laici  quam  clerici  seculares,  qui  pro  violenta  manuum  inlectione  auatliematis  rinculo  fuerint 
innodati,  aä')  diocesani  episcopi  lilteris  ad  sedem  apostolicam  venientes,  ab  eodem  vinculo 
mereantur  absolvi.  Villas  autem  in  quibus  boiia  predictorum  fratrum  rel  liominum  suorum 
per  violentiam  detenta  fuerint,  quamdiu  ibi  sunt,  interdicti  seatentie  supponatis. 

Dalum  Rome  apud  sanctum  Petrum,  XVII.  kalendas  Mail,  pnotifleatus  nostri  anno  11°. 

Nach  der  aelten-  nnd  zelleDSlelctien  Laasbrrftsebeg  Abacbrin  des  Codes  (Vadlaaaa  der  Slinablbllotbek 
Io  SI  Galleo)  soo  Welaaeoao  S.  100  f.  ooler  der  Aofsebrin:  PrHitltgUim  OregmH  page  pro  inttrMtto 
ablaferuM, 

s and  b)  8o,  f*l»cb,  Co4«i.  LiM:  fiUi  und  — «)  tlaa:  c«m. 


DCCXLI. 

Pabtl  Gregor  IX.  beatätigt  dem  Khater  Weiaaenau  daa  Patronairecht  an  der  Präbende 
iu  Bregeni  und  der  Capelle  in  WoMfurt. 

Kieti  1228.  April  26. 

Gregurius  episcopiis,  servus  servorum  dei,  dileclis  fliiis  preposito  et  conventui  sancti 
Petri  in  .Viigia,  Premonslralensis  urdinis,  salulem  et  apostolicam  beiicdiclionem.  Cum  a nobis 
peiilur  qiiod  iustiim  esl  el  honestiim,  tarn  vigor  equitatis  quam  ordo  exigit  rationis,  ut  id 
per  sollicitudinem  oflicii  nostri  ad  debilum  perducatur  elfeclum.  Eapropler,  dilecti  in  domino 
niii,  restris  iustis  postulalionibus  grato  concurrentes  assensu  ius  patronatiis  prebende  in  Bri- 
gantia'3  et  capelle  in  Yvolfiirt*),  quod  de  concessione  veri  patroni,  venerabilis  fralris  nostri 
Constantiensis  episcopi,  diocesani  loci,  et  capituli  sni  accedente  consensu  legitime  proponitis  vos 
adcplos,  sicul  illud  iusle  ac  canonice  obtinelis  et  in  litleris  exinde  confectis  dicitur  plenius 
contineri,  vobis  el  per  vos  ecclesie  restre  auclorilatc  aposlolica  conBrmamus  et  presentis 
scripti  patrocinio  communimus,  Nulli  ergo  omiiino  hominiim  liceat  hanc  paginam  nostre 

29* 
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conflrmationis  infriogere  vel  ei  ausu  lemerario  roolraire.  Si  qais  autem  boc  alteniplare  pre- 
sumpserit,  indigoatioaem  omaipolentis  dei  e(  beatorum  Petri  et  Paali  aposlolorum  eius  se 
Doverit  iacursuruDi. 

Datum  Reate,  VI.  kaleudas  Mali,  ponliflcatua  uoatri  anno  secundo. 

Naeli  der  S.  127  geaannlrD  Ooelle,  wo  die  Urkmide  S.  112  t.  onler  der  .tarsekrin  „Cen/frmaKt  GrtforH 
pape  nper  prebenäam  Brigantie"  ealballea  lat.  Elalge  aick  roa  selkat  ala  soicke  eraebeade  Sckrelbfekler 
wardea  anbedeokllck  atlllachwelaead  brrlcbttat,  zaaial  diraelbea  la  der  „Scaturigg  Jurium  MimgraugeggiuwC' 
TOD  dem  CaDODlcsa  Sekaatlaa  Akbl  tod  t72d,  wo  die  Balle  fol.  350  ebeDfalla  elnaclrafea  lal,  alcb  Dicht  iDdea. 

I DDd  2)  Vergl.  S.  204,  Aam.  I DDd  2. 


DCCXLll. 

Berlhold,  genannt  Ungericht,  ton  Suh,  über  lägst  alle  seine  ton  dem  Kloster  Stein  oder 
sonst  her  tu  Lehen  gehenden  Zehentreehte  tu  Hesingen,  gegen  eine  genannte  Jährliche 
Fhtchtgilte,  an  die  Brüder  des  Hauses  tum  heil.  Johannes  in  letsterein  Orte. 

Horb  1228.  Mai  2 

Ab  humana  cicius  elabiinlur  memoria  quc  ncc  scriplo  nec  voce  testiiiin  coollrmantur. 
Hioc  est  quod  ego  Bertoldos'),  diclus  Vngeriht,  ||  de  Sülze,  scire  desidero  singulos  ac 
universos  presencium  iospectores,  tarn  presentes  quam  Dituros,  me  cum  omnibus  meis  legi- 
timis  beredibns  ||  vel  loca  nostra  recipientibus  omnrs  decimaciones,  quas  in  villa  Racbsingen') 
de  domino  meo  . . abbate  cenobii  in  Stau')  rcl  a quocumque  ||  alio  Teodi  tilulo  possidere 
dinoscor,  . . IVatribus  domus  sancti  lobannis  in  Racbsingen  pro  annua  pcnsione,  vidclicet 
XIP'”  maltris  siliginis,  XII“"  spelle,  XX“  avene,  secunduni  ius  conmiiiie  seii  usiis  vel  consue- 
tiidines  aliarnm  deciraaciniium  hacliuus  apprubalas,  empcionis  titiilo  vel  liereditalis  siiccrssione, 
eodem  iure  rontulisse  quo  possideo  et  concessisse;  lali  condicione  interposita,  quod  si  aliquod 
iurortunium  racione  grandinis  seu  per  incendii  destrucriouem  cveiierit,  dicta  pensio  debet 
iuxia  condignam  meliorum  dicte  ville  taxacionem  seu  arbitrium  a me  ilicto  Bertoldo  vel  ab 
heredibus  meis  legitimis  acceplari,  dolo  et  Trauile  tarnen  peuitus  circumscriptis;  qiiarum') 
quidem  reddituum  spelta  cum  siligine  debet  mibi  ante  festum  nativilatis  beate  virginis 
assignari,  avena  vero  aale  festum  Galli. 

Testes  qiii  huir  intererant  contractoi  sunt  nobiles  viri:  II.  miles  de  ^’erstan’),  Richardus 
frater  ciusdem,..  molciidiiiator  de  Husen*),  Fr.  pincerna  de  Nagelt*),  Dietericus  de  Haler- 
bach*) milites,  VIricus,  diclus  pinguis,  . . dictus  Yillicns,  C.  dictus  Bokili,  scultetus  in 
Ilorwe’),  Dietericus  frater  siius,  Berloldus  de  Argaziogen*) , C.  dictus  Medicus,  . . plebanus 
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in  {'lingen'),  Dietericns  prior  in  Ruchsiugen,  Albrrlus')  et  . . dictus  Vulhaber,  fl-alres  ibidem, 
Weroberus  dictus  Mulli,  H.  fllius  suus,  Geruugus  de  Talban '°)>  Albertus  et  C.  dicti  Gasselar. 

In  cuius  rei  eridcnciam  et  indubilatum  testimonium  presentes  sunt  sigiilorum  nobilis 
riri  . . de  Gcrollsek“),  civium  in  Horwe  et  fratrum  prefale  domus  munimine  roborate. 

Dalum  apul  llonre  ante  bospicium  Uankolfl,  anno  dnmini  M*.  CC°.  XX°.  Vlll°.,  in  crastiuo 
Pbilip[p]i  et  larobi. 

Scire  volumus  nniversos  quos  nasse  Tuerit  oportunum,  quod  ego  prefatus  Berloldus 
et  . . heredes  mei  vel  loca  nnstra  in  bac  parle  lenenles  debemus  prelibalo  domino  abbati 
memorati  cenobii  in  Slan'J  in  nmni  iure  in  diclis  dccimacionibus  conpetenle  modo  quolibel 
respondere. 

Ao  PerraoaeoibSodelieD  biogen  zwei  ocbadbifie  Sigllle,  deren  ersten,  ans  mit  Mehl  genlscliteiD  Wachse, 
einen  nach  (berald.)  links  dabio  sprengenden  Reiler  zeigt,  weicber  in  der  rtickwürts  ansgcstreckteo  Rechten 
ela  Schwert,  vor  der  Unken  Brnst  einen  dreierktgeo,  dircb  einen  Qoerbalken  gethellten  Schild  halt.  Seine 
kann  nebr  kenntliche  Kopfbedeckong  ihnell  einem  Topfhelme.  Das  Pferd  scheüit  in  eine  rSrmliche  Tornicr« 
decke  mit  langen,  vor  ond  hinter  dem  Reiter  bis  anf  den  Boden  berabw'illenden  Voralossen  gehüllt.  Die  Uo- 
schrirt  ist  vollständig  abgebröckelt.  Anf  dem  zweiten  dreieckigen  Siegel  von  gereinigtem  Wachse  beiladet 
sich  ein  dreieckiger  Schild  mit  der  Tüblnglscheo  Fahne.  Von  der  Umschrift  sind  die  folgenden,  freilich  seihst 
nur  halb  noch  sichtbaren  Reste  übrig,  nämlich:  f SlUlLLVM  C «•>...•  S {cicifaiis)  • IN  . U . .. . (M  nod  H li 
Cnrsivform).  Das  dritte  Siegel  das  anhieog,  Ist  verloren  nnd  nnr  noch  das  Pergameolblndcbeo  an  dem  et 
befestigt  war,  doreb  die  Urknnde  gezogen. 

O Dl*  Urkunde  lleet  durrb|ing{|f  mir  B'.  — b)  So  die  Urkuod«.  Lieo:  fwervai.  --  c)  Die  Crkoode  bot  bler  und 
ooUia  Ati'.  ~ d)  Nocbtri|lirb  lot  f«n  todror  Dinto  «Ib  kleioo«  i über  dm  a bei|o»*t{t. 

t)  Rezlngen,  0 A.  Horb.  — 2)  Stein  am  Rhein,  Kantons  Sebaffhansea.  — 3)  Hogo  von  Werstein,  diesen 
Im  zollertscbeo  O A.  Glatt,  rechts  am  Neckar  (vergl.  I,  S.  329).  — 4)  .Neekarhaaseo,  eine  halbe  Stande 
ooter  dem  vorigen,  ebenfalls  rvebla  am  Neckar.  — 5)  Nagold,  O.A.St.  — 6)  Haitcrbach,  O.A.  Nagold.  — 
7)  Horb,  O ASt-  — S and  9)  Ergrnzingen,  O.A.  Rotenburg,  ond  Botlogen,  O.A.  Horb,  beide  an  der  Land« 
Strasse  von  Horb  nach  Rotenbnrg.  — 10)  (Ober«,  Unler>)Thalbeiffl.  O.A.  Nagold.  — 11)  (flobeo-iGeroldseek, 
abgeg.  Stammbnrg,  bad.  B.A.  Lahr. 


DCCXLIII. 

Bischof  /Conrad  von  ConstanB  beurkundet  einen  Vertrag,  ttodurch  das  Kfoeter  Hoth  und 
der  Bieban  und  deeten  Bruder,  der  Vogt  der  Kirche  von  Laifßnsteeiler,  tinthörige  Leute 

unter  eich  vertauschen. 

Constant  1228.  Mai  24. 

Conradas,  dei  gratia  Constanlicnsis  episcopus,  hpius  nomine  sedens*),  Omnibus  hanc 
paginam  inspecturis  in  auclorc  salutis  salutem.  Universitati  vestre  noiiim  facimus,  qualiter 
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prcposilus  el  colipgium  de  Rote  tina  cum  plcbano  de  LaifHoswilar')  et  C.  iVaIre  suo,  eiusdem 
ecclesie  advocalo,  cum  hominibua  censualibus  ulriusqiie  ecriesie  sine  preiiidicin  el  sine  dolo 
utriusqne  partia  cancambinm  fecerunt.  l'nde  nobis  bnmililer  supplicarunt,  nt  hanc  paginam 
Doslri  sigilli  munimine  dignaremur  rorroborare.  Qiioniam  igitnr  iuslis  supplicationibus  aures 
inclinare  tenemur,  concambium  el  cnnlractiim,  sicitl  rite  facta  sunt,  conflrmamus. 

Testes  autem  huius  sunt:  Weriaherus”)  decanus,  Riiedegerus  caiionicus  de  Ralishoven *), 
B.  de  Rinsberch*),  B.  de  Capelia*)  plebanus,  I).  de  Haidelsberch*),  eicarius  de  Altders*), 
H.  fliius  domiue  Sanov. 

Datum  apud  Constantiam,  IX.  kalendas  luiiii,  in  generali  sTnodn  noslra,  anno  ab  incar- 
natione  dumini  M.  CC.  XX.  VTII. 

Nacli  Sladelliorer,  HIstorla  collcrll  Roleosls,  I,  S.  131.  Nr.  5. 

b)  So  St>d«lhef«r,  E»  wird  Aviit«  MMmi«  xu  I^Mn  atio.  Dia  Wurta  iwban  atHT  «ia  aio  ap&tarar  Raitatf 

MB.  — b)  S(»4alb  : 

t — ft)  S&minlllcb  nneriDlUelt. 


DCCXLIV. 

Kauer  FHedericA  //.  nimmt  die  tum  heiligen  Grabe  gehärige  Kirche  in  Denkendorf  mit 
allen  ihren  Rechten,  Freiheiten  und  Beeittungen  im  ganten  Reiche,  in  »einen  und  de* 
Reiches  unmittelbaren  und  unreräusserlichen  Schutt. 

Brindisi  1 228.  Juni. 

I Fridericus,  i dei  gratia  Romanorum  Imperator  semper  auguslus,  lerusalem  et  Sicilie  rex. 
Inter  cetera  que  religionis  oplentu  nostram  sibi  reodicant  clemenliam  el  favorem.  illud  accedit 
volo  precipuum,  ||  ut  sacram  domiim  Sepulcri  Dominici,  ciii  rererentiam  maiorem  reges  et 
principes  urbis  debent,  faroris  et  proteclioois  iiostre  robure  munientes.  Iranquillo  et  salubri 
slalui  suo  provideamus  in  poslerum,  ||  dumque  sue  ulilitali  el  quieli  prospicimus,  nobis 
quoque  divirie  rciribulionis  premia  comparemus.  Ilinc  est  igitnr  quod,  cum  eadem  sacra 
domus  Sepulcri  Dominici  cum  omnibus  obedienliis  subieclisque  sibi  ||  locis  speciali  gaudeal 
privilegio  liberlatis,  et  sub  universorum  principum  et  regum  defensione  letelur,  nos  ob  Christi 
reverenliam,  de  cuius  munere  proveuil,  ut  locum  el  nomen  pre  cunclis  terrc  regibiis  habea* 
mus,  ad  stipplicalionis  inslanliam  renerabilis  palris  lerosolimitani  palriarche,  libertatis  sue 
statum  munincentie  nosire  liberalilale  benignius  proseqiientes,  ecclesiam  in  Denkeodorf,  cum 
Omnibus  suis  bonis  et  perlinenliis  ad  Sepulcrum  Dominicum  pertinentem,  sub  noslra  protec- 
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tione  et  imperii  defcnsioae  recepimus  speciali.  Conflrmanles  ei  omaes  libertates  el  iDnmnj- 
(ales,  quas  per  Universum  imperium  noscilur  nptiuere,  nec  non  lenimenla.  possessiones,  predia 
cl  bona  oronia  que  dunatione  priiiciptim,  largilione  regum,  collatione  ponliflcum  et  aliorum 
oblatione  fldelium  imprescntiarum  iuste  possidet  vcl  inautea  iusto  litulo  polerit  adhipisci*}. 
De  afnueoli  quoque  gralia  noslra  ob  honorem  Üomioici  Sepulcri  el  superionim  intuitu  pre* 
miorum  staluimus  el  saoclimus'’j,  ul  advocatia  eiusdem  ecclesie,  que  per  imperium  gubernatur 
el  regilur,  semper  in  nosiro  el  imperii  demanio  debeat  inrevocabililcr  remaoere  ac  nullo 
fuluro  lempore  possit  a demanio,  dereusioiie  et  regimine  no.slro  el  imperii  alienari.  tjuod  si 
conligerit  atlemplari,  imperiali  aucloritate  deceruimus,  non  valere.  .Mandantes  et  universis 
lirmiler  iubibeiiles,  qualinus  nullus  princeps,  dux,  marchio,  comes,  sculletus,  advocatus,  mini- 
sterialis,  aliquis  ofDcialis  nullaque  humilis,  suhlimis,  ut  persona  ccclesiaslica  vel  mundana, 
prediclam  ecclesiam  in  Deukeudorr,  bona  et  perliiienlias  suas  contra  preseutis  protectionis, 
conBrrnalinnis  et  constilulionis  uostre  pagiuam  inpelere,  moleslare,  vel  iupedire  presumat. 
(juud  qui  presumpseril,  quingenlarum  marcharum  argenii  peuam  se  noverit  incursurum, 
qiiarum  medietas  camere  uostre  et  reliqua  parli  passe  iniuriam  persolvalur.  Ad  buius  ilaque 
prolcctionis,  couilrmationis  et  conslitutionis  nostre  memoriam  el  stabilem  flrmitatem  presens 
Privilegium  lleri  et  sigillo  magestalis')  nostre  iussimus  conmuniri. 

iluius  autem  re^i‘)  lesles  sunt;  B.  veuerabilis  Panormilanus,  L.  Beginns  el  M.  Barnensis 
arrhiepiscopi,  Renaldus  dux  Spoleti,  llenricus  de  Nymfa'),  Anselmus  de  luslingen'J,  quondam 
marescalcus  et  alii  quam  plures. 

Signum  doniini  Friderici  secundi,  dei  gratia  inviclissimi  Romauorum  imperatoris  semper 
augusti,  lerusalem  el  Sicilie  regis.  (MonogrammJ 

Acta  sunt  hec  anno  dominice  incarnalionis  millesimo  ducentesimo  vicesimo  oclavo,  mense 
lunii,  prime  indictionis,  imperanle  domioo  nosiro  Friderico  secundo,  dei  gratia  gloriosissimo 
Romauorum  impcralore  semper  auguslo,  lerusalem  et  Sicilie  rege,  anno  imperii  eius  oclavo, 
lerusalem  lercio,  regiii  vero  Sicilie  tricesimo  primo  anno,  feliciter.  Amen. 

Datum  aput  Brundvsium,  anno,  mense  et  indictioue  predictis. 

Voa  glelclizelllxer  llasd  aur  Perfaueol  gescbrieljene  UrkaDde  ohne  Siegel  aad  ohoe  Spnrea,  dass  Je 
ciD  soicbes  aagebaogl  gewesen.  Die  trkande  scheint  ein  novollständig  aasgefertlgtes  Original  oder  eher  Doch 
eine  gleicbzelllge  Xbscbrin  za  sein.  — Abdrnck  bei  Besold,  Dsc.  red.  I,  (Denkendorr  Nr.  VII,)  S.  4SI, 
Franc.  Pelms,  Snevia  eccl.  8.  SS3,  Ilnlllard-Brehnllea,  Illst  dipl.  Frld.  see.  III,  S-  09. 

• — <l)  S«  4io  UrkuQd«. 

I)  Nelfei  (vcrgl.  S.  88,  Aon.  3).  — i)  Vergl  S.  12,  Anm.  0. 
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DCCXLV. 

Der  Probet,  Dekan  und  das  Capitel  der  Kirche  des  heiligen  Veil  in  Speier  vergleichen 
sich  mit  dem  Kloster  Maulbronn  «egen  eines  Streites  über  die  Seen,  llOlser,  Utnder  und 
Fischgerechtsame  in  Dudenhofen. 

122».  Juni  21. 

C.  dei  ^atia  prrposilus,  \Vido‘),  daranua  totumqua  capilulum  acclasie  sancii  Widonis 
in  Spira,  oninibus  hoc  presens  scriptum  inliienlibus  salutem  io  domiuo.  ||  Nolum  esse  volu- 
mns  Omnibus,  quod  conlroversiam,  que  vertebatiir  inter  nos,  e.x  uiia  parle,  et  abbatem  de 
Mulenbruoe'')  el  suum  conrenlum,  ex  parle  ||  altera,  super  laru  de  Dudenhouc')  maiore  el 
minore,  nemoribus,  terris  et  piscalione  ad  preposilum,  serundum  asserlionem  quonindam,  spec- 
tante,  medi||anlibus  omnibus  capilulis  Spirensibus  ila  sopilam  esse,  quod  moiiasterium  Mülen- 
brunne  de  cetero  bec  omnia  possidebit  beredilario  iure  in  perpetuum  pacifice  et  quiele, 
anuuatimque  persolrel  fralribus  eccicsie  sancii  Widonis  decero  modios  triliri  oplimi  in  gra- 
uario  eorum,  propriis  sumplibus  et  exspensis‘);  uec  altcruiri  parciiim  licebil  isliid  slatulum 
aliqualenus  revocare.  losuper  dimidiam  liubam,  quam  prediclum  sancti  capitulum  Widonis 
hucusque  sine  iite  possedil,  prediclum  monaslerium  Mülenbrunne  de  cetero  possidebit.  lit 
aulem  bec  rata  et  inconrulsa  permaneanl,  sigillis  omnium  ecclesiarum  Spirensium  roboramus. 

Testes  huius  cmiposilionis  sunt;  Cunradus  preposilus  et  Silridus  decanus  mnioris  ecclesie, 
Eggehardus  decanus  el  Berlholdiis  canonicus')  ecclesie  .sancti  Germani.  Woirgerus  decanus  el 
Heriwicus  scolasticus  lotumque  ecclesie  sancti  Widonis  capitulum,  Sirridus  custos  et  [tielberus 
canonicus*)  sancle  trinitatis  Spirensis  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  bec  anno  domini  millesimo  ducenlesimu  vicesimo  oclavu,  XI.  kalendas  lulii, 
indictione  prima. 

Es  sind  ooeh  vier  Perrameotriemebeo  doreb  die  UrkoBde  fezogen;  aber  nur  an  dem  leUieD  derselbe» 
Ist  ooeb  ela  onbedeblcades  Bruebstbek  eJaea  Siegels  vou  brauoem  Wachse  übrig,  worauf  die  Hälfle  eloer 
Kirche  ood  ela  Tbürmcbeti  aebsl  flacb«>m  Dacbe  darüber  noeb  sicblbar  Mud.  Eloem  nach  dleseio  Siegel  vor* 
handeoen  ElDsehoHle  Im  Per^ameoie  zafolge  mass  aarb  Doeb  ela  riiaDes  ao  der  I rkuade  befesUgt  gewesen  sein. 

Di*  rrkuiid«  bat  M*  — b)  Die  rrbuode  lieil  uod  nacbhir  mli  •in*m  Ab* 

kar£RUfSf«lfh«Q  Qb«r  <iem  •cbUe»»«o<iaB  m.  E«  kann  dabar  anrh  -krmmfm  und  -inniar*  grleaau  werdao.  — e)  Sa  dia  Ur* 
kubd«.  d nnd  ai  E»  alaht  baidaiuai  can««  inil  Kürtunsiatrick  ubrr  dar  Euda>lbe. 

n Dadeabofeo,  vergl.  S.  (SH,  Aom.  1. 
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DCCXLVI. 

König  Heinrich  vciderruft  die  ton  ihm  gegen  bettehende  atudrückUch  terbriepe 

Rechte  getchehene  Ueberlatmng  einiger  Eigenleute  det  Klouert  Weingarten  an  Konrad 

ton  Schtnalenegg. 

Vlm  (1228).  Mi  QAuguetf)  19. 

H.  dei  gralia  Romaoorum  rex  et  semper  augustus,  universis  imperii  fldelibDs  quibos 
presens  scriptum  ||  e.\hibituiii  fuerit  gratiam  siiam  et  omue  bonam.  Ex  insiDuatione  pre- 
seotium  ad  uoticiam  ||  unirersorum  cupimus  perveuire,  quod  dilectus  fidelis  nosler,  abbas 
de  Wingarteo,  ad  uoslram  ||  accedens  preseuliam,  presrulibus  duce  Auslrie,  duce  Bawarie, 
Babiobergensi,  Eistetensi,  Coustanliensi,  Curiensi  episcopis,  abbafe  sancii  Galli,  dapifero  de 
lA'alpurc'),  pincerna  de  Wio(erstete'),  nee  uoii  aliis  quaai  pluribus,  osteaso  nobis  pririlegio 
ecclesie  sue  sufBcieiiler  probavil,  quod  homines  ecclesie  sue  a uostra  potestate  alienare, 
infeodare  nullomodo  deberemus.  Cum  igitiir  quadam  suggestioue  circumvriiti  ex  bomioibus 
dicii  abbalis  Cuorado  de  Smalnegge*),  sicut  ipse  asserit,  concesserimas  quod  fecisse  uon 
recolimus,  aucioritate  presentium  idem  factum  revocamus  et  flrmiter  proteslamur^  quod 
omuia  iu  supradiclo  privilegia’)  coutenta  observare  volumus  iocouTulsa,  bomines  supradicte 
ecclesie  nolentes  alicui  de  celero  infeodare  Tel  quocumque  modo  a uostra  potestate  alienare. 
Et  ad  maiorem  evidentiam  presentem  paginam,  sigillo  nostre  celsitndinis  munitam  abbati 
exbiberi  iussimus  memorato. 

Datum  apud  VImam,  Xllll.  kalcndas  .\ugusli,  iodiclione  prima*). 

Ad  elBeoi  Persimeoirleincliei  bSnxt  das  la  rla  SSebebeD  elasaobbte,  den  Aonthlea  nacb  tn  Trünuaer 
Xefaugeae  SigllL  — Abdrack  bei  Halltard-Brebolles.  Htst  dlpl.  Frld.  sec.  Tom.  Ul.  S.  375 — 370. 

•J  Ll«t:  frirHtfio. 

1 lod  2)  Verfl.  S.  110,  Aon.  0 and  S.  13,  Ann.  S.  » 3)  Schnuleoeck,  Borrrnisc  kel  SckDaleck,  oder 
Bcbnaletf,  O.A.  Ravonsborr.  — 4)  Der  lodicilon  znfoli^e  febOrt  die  t'rkinde  Io  das  Jahr  1228.  Qa  oieh 
eloer  aodem  ln  Original  erballeoea,  dorebaos  onrerdacbllfca  Urknode  Heinrich  den  20.  Jnll  Io  Nttmberg  ?er- 
welUe,  überbaDpt,  seiner  Reifeslen  zifolfe,  wahrend  dieses  Monats  öfters  dort  aowesend  wir»  ootern 
18.  AniTBst  aber  eine  L'rkande  lo  Ulm  aoasifllle,  so  vernnlbet  HollIard>Brdhollea,  in  der  Torllokenden 
sei  Augtisfi  stall  Seplembria  ans  Versehea  ffescizi  and  dieselbe  outet  den  10-  Aogost  aosfeferllBt  worden, 
■nter  welcben  Tage  die  Urkande  aoeb  von  ihm  eliifcrelht  Ist  (Verffl.  Hnlllard-Brdbolles  a.  a.  0.  nod 
Böbiner»  Rer.  Imp.  1108  — 1254,  Stnllr-  1840,  S.  231  and  232.)  Woher  die  bei  Ilolllard.Brdbolles 
(8.  380,  Aon.  I)  noch  weiter  entbalteoe  Anrahe  rttbrt,  dass  OelDrlcb  am  10.  Juli  1228  selbst  ln  Nttroberg 
fcweses,  ist  dort  nicht  mitretbellt. 
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DCCXLVM. 

Köaiff  Heinrich  YIL  erlaubt  dem  Klotter  Adtlberg,  Güterechenkungen  »einer  Dienumannen, 
Bürger  und  E^genleute  antunehmea. 

Ettlingen  (1228).  Augutt  31. 

Io  nomine  sancte  et  individue  Irinitatis.  Heinricus  septimus,  dirina  favente  clemencia 
Bomanomm  rex  et  semper  augustus  in  perpetuum.  Cum  noa  more  predecessorum  nostrorum 
dieorum  augustorum  loca  divioo  cullui  mancipala  promovere  inlendimus  et  ampliare,  non 
solum  ad  fulure  vite  premium,  verum  etiam  ad  salutem  preseutis  vite  nobis  non  ambigimus 
prorutnrum.  Hiuc  est.  quod  nos  atteudenles  bonestatem  et  bonam  cooversationem  dilectorum 
fldelium  nostrorum,  prepositi  et  suorum  confratrum  apud  Adelbercb,  atlendentes  nihilominus 
devota  obsequia  que  die  nortuque  lesu  Christo  iugiter  impendiint,  de  mera  benignitate  regia 
eisdem  lyatribus  indulgendo  duximu.s  auuuendum,  iit  queeuuque  bona  ministeriales,  cives  et 
bomines  nostri,  diviue  remuneralioois  iutuitu,  erogare  vnlueriut  ecriesie  ipsorum,  libere  ipsis 
recipere  liceat  et  paciflee  possidere.  Aiictoritate  itaque  regia  llrmissime  inhibentes  ut  niillus 
ausu  ductus  temerario  memoratos  fratres  io  bonis  ipsorum,  quemadmodum  supra  notatum 
est,  gravare  vel  molestare  presumat.  ()uod  qui  atteroptaveril,  gravem  ofTensam  nostre  rel- 
situdinis  se  noverit  iocursurum.  £t  ad  maiorem  evidenliam  prelibati  facti  nostri  presentem 
paginam  sigillo  nostre  eelsitudinls  inssimus  communiri. 

Testes  qui  interfuerunt  bii  sunt:  veoerabilis  Magdeburgensis  arebiepisropus,  Babenber- 
gensis,  Constantiensis,  Eysteltensis,  Curiensis,  NVormaciensis  episcopi,  sancti  (ialli  et  de  .Viigia 
abbates,  de  Austria  et  de  Bavaria  duces,  marrbio  de  Baden,  comes  H.  de  WIrtemberg,  romes 
de  Diliogen,  palatinus  comes  de  Tuwingen,  burggravius  de  Nüremberg,  Fridericus  de  Troehen- 
diogen'),  dapifer  de  Walpurcb'),  pioceroa  de  Winterste(en’),  Cunradus  de  Winsperch*), 
E.  A.  et  C.  de  Stoufen‘)  et  alii  quam  plures. 

Datum  apud  Esselingen,  II.  kalendas  Septembris,  indictione  prima. 

N«cb  BesolS  Doc.  red.  I,  (Adelt.  Nr.  IV.)  S.  20.  — Abdrark  Heb  diesen  bei  Fr.  Petras  Saer.  eccl. 
S.  4.  aad  bei  Halllard -Brebollee,  Hist.  dipl.  Frld  sec.  Tan.  III,  S.  388. 

t)  Vergl.  S.  134,  Aan.  8.  — 2)  Vergl,  8.  HO.  Anal.  8.  — 3)  Vergl.  8.  12,  Ann  8 — 4)  Vergl. 
8.  170,  Asm.  8.  — 3)  Hobeoslsarea. 
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DCCXLVIll. 

König  Heiitrich  ( VII. ) veripricAt  keinerlei  Güter,  die  er  von  der  Kirche  in  Lorch  beeittt, 
irgendttie  tu  veräuteern,  erklärt  etwa  getchehene  Veräuteerungen  ßtr  nichtig  und  nimmt 
die  Kirche  überdiett,  unter  ttrengem  Verbot  jedweden  Eingriffe»  in  deren  Rechte,  in  »einen 
und  de»  Reiche»  betonderen  Schutt. 

Kördtingen  1228.  September  7. 

Henrictis,  dei  gralin  Romanorum  rex  et  semper  augtistas,  uuiversis  imperii  fldelibus 
quibus  presens  scriptum  exbibitum  ||*)  rueril  gmiiam  suam  et  omne  bonum.  Cum  nos  loca 
divino  ciiKui  niancipala  promovemus  ac  ||  dereudiiuus,  eis  siiisque,  ne  graventur  indebite, 
pia  solliciludioe  pruridemus,  rlemeoliam  ac  providenliam,  quam  circa  ||  viros  religiosos  more 
dirortim  progenilorum  nosirnrum  babere  tenemur,  apercius  dedaramus.  Proinde  esl,  quod 
ad  noticiam  universorum  cupimiis  pervenire:  nos  diledis  principibus  noslris,  vedelicet*)  vene- 
rabilt  Herbipolensi  cpiscopo.  .^ustric  et  Bawarie  ducibus  corporati  flde  preslila  flrmiter  pro- 
misisse,  quod  numquam  aliqna  bona,  qiie  ab  ecclesia  Laureacensi  possidcmus,  a uobis 
alienabimus  obligando,  vendendo  rel  infeodando.  Si  vero  alicuius  suggestione  ftierimus  cir- 
cumreuti,  quod  aliqua  bona  prelibale  ecdesie  quncumque  modo  a nobis  alienabimus,  nullam 
robur  babere  volumus  flrmilatis.  Preterea  memoralam  ecclesiam  in  personis  et  Omnibus  bonis 
eidem  ecdesie  atlinenlibus  sub  nostram  et  imperii  specialem  recepimus  prolectionem.  Man* 
danies  et  regia  anclorilate  distride  precipienles,  quatinus  nullus,  ausu  duclus  lemerario, 
memoratis  personis  iu  bonis  ipsorum  ullam  presumat  iniuriam  irrogare;  quod  qui  atlempta- 
verit  gravem  olfensam  nosire  celsitiidinis  sc  noverit  incurrisse.  Ad  maiorcm  itaque  secnri- 
lalem  presentem  paginam  celsitudinis  nosire  sigillo,  nec  non  venerabilis  Ilerbipolcnsis  cpiscopi 
Auslrie  et  Bawarie  ducum  iussimus  conmuniri. 

Dalum  apud  .Nordelingen,  anno  dominice  incarnalionis  M".  CC*.  XX°.  octaro,  septimo 
idus  Septembris,  indictione  prima. 

Vier  eeldrne  Slrängr,  zwei  gelb-  iDi)  reibe  ged  zwei  grfia-  ged  rotbe,  büggeo  eocb  ge,  aber  ear  ao 
den  zweiten  aecb  ein  kleiner  Resl  des  biscbiinich  wirzbnrglscben  Siegels.  Yen  der  In  gewnbnler  Welse 
dargeelelllen  Pigar  des  Blsdiors  rebU  der  Kopf  and  die  recble  Hand,  von  der  Omscbrin  alles  bla  anf  die  Bncb- 
slabea  OR.V  . WIRCEB.  — Abdrnck  bei  Crnslns,  Aanal.  Saev.  III,  i,  eap.  S,  S.  19,  Besold,  Dec.  red.  I, 
(Lanr.  Nr. VI.)  S.730,  Petras,  Saev.  ecci  S.SdO,  Hnlllird-Brdbolles,  Bist.  dipl.  Prid.  sec.  Ton.  III,  S.  88«. 

•)  I>M  W»ri  «xAiftilmm  «trd  »m  Aitfung  i«r«’Ui>n  »(«dprholt.  — b)  Li««: 
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DCCXLIX. 

Graf  Koitrad  von  GrOHingen  vchenkt  Minen  Hof  Marbach  in  der  Pfarrei  Erringen , in 
der  Dideete  Conttant,  an  da$  Hotpüal  »ur  heiligen  Maria  der  Deuttehen  in  Jenuaiem. 

Aron  1228.  September  15. 

In  nomine  patris  et  fliii  et  Spiritus  sancli.  .\men.  Notum  sit  omnibus  prrsens  scriptum 
inspicientibus,  quod  ego  Cvnradus,  ||  dei  gratia  comes  de  Gruningen'),  pro  remedio  anima- 
rum  progenitorum  meoruni  et  salute  propria  et  ob  reverentiam  glo||riosissime  virginis  Marie 
curiam  propriam  quam  babui  in  Marpacb’),  in  parrocbia  Ertiogen'X  Constantiensis  diocesis, 
com  II  terris  cultis  et  incullis,  nemoribus,  pratis,  pascuis  et  omnibus  suis  perUnenüis  et  toto 
iure  in  ea  micbi  pertinente  liberaliter  donavi  bospitali  sancte  Marie  domui  Tbeutonicorum 
in  lerosalem.  Et  baue  donatiouem  frei  in  .\con*)  super  altare  brate  virginis  dnmiis  eiusdrm 
et  in  manus  venerabilis  viri  f'ralris  llermaoni,  domus  ipsius  magistri.  L't  autem  hec  donatio 
mea  eidem  domui  et  ftatribos  per  me  et  heredes  nieos  et  quoslibet  alios  perpetuo  rata  et 
inconvuUa  permaneat,  litera  preseoti  eam  flrmavi  et  sigilii  mei  muiiimine  roborari.  Si  quis 
vero  eam  aliqoa  temeritate  infringere  vel  ei  routravenire  presumpserit,  in  e.vtremo  iudicio 
cum  inpiis  sentiat  ultionem. 

Huius  rei  festes  sunt;  viri  nobiles  dominus  Hainricus  et  dominus  .\lbertus  de  Nifeo*), 
vir  nobilis  dominus  Eberbardus  de  Aichaim'j,  dominus  lleinrinis  de  Swendin’),  dominus 
Rudegenis  de  Staiue*),  dominus  Liutfridiis  lloseiin,  dominus  Eberbardus  de  Buren*),  dominus 
Dietericus  de  Ingersbeim '*) , dominus  Cvnradus  de  Haselacb")  et  alii  plures  ad  hoc  vocati. 

Datum  apud  Acon,.auno  domioice  incamationis  millesimo  CC.  XXVIII.,  XVII.  kalendas 
Octobris. 

Ai  ratber  seldeier  Scliiar  biigt  ela  berztörnlgrs  Slgtll  vae  briaallebeia  W'aebae,  «orla  drei  Hirseb- 
hSraer  aad  zwar  die  beldea  oben  nll  vier,  daa  ootere  nlt  drei  Zinken.  l'aiKbrin:  f SI....  . OMITIS 
CVN..D1  IN  WIRTEN  . ERC.  — ttaafelbafler  Abdrack  bei  Memailager,  Wbrlleab.  Jabrb.  1820,  Heft  I, 

s.  »8— gr. 

t — 3)  OrODlngea  (veröl.  Oaza  die  tlaacbrirt  des  Steoela),  Marbarb,  ErUagea,  O.A.  Rledllsoea.  — 
4)  Acna  aOer  Acca,  In  Srrleo.  — b)  Veröl.  S.  88,  Aan.  8.  — OJ  Veröl.  8.  80,  Aon.  4.  — 7)  SebweodI, 
O.A.  Laapbeln.  — 8)  Reeblenaleln , Slaaasllz  der  Herren  von  .Sleln,  an  der  Dnaao,  O.A.  Eblnoen.  — 
9)  Benren,  O.A.  Rledlinoea. — 10)  Inoersbela  (Uroaa-,  Klein-),  O.A.  Bealobela. — 1 1)  Bnben.Haalacb,  O.A. 
Valblnoen. 
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Bitthof  Her  enger  von  Speier  beurkundel , Hat»  »ich  die  Kirche  de»  heiligen  Grabet  mit 
den  Erben  det  verttorbenen  Priettert  Heinrich  Uber  die  von  dietem  bei  l^bteiten  an  jene 
Kirche  Übertragenen  Güter  in  Sclueegenheim  abgefunden  habe. 

Speier  1228.  October. 

Brrengerus,  dei  gralia  Spirensis  ppiscopus,  omaibus  hoc  srriplum  intupniibus  salulem. 
Cum  sit  labilis  homiDum  memoria  et  iodustriis  sophjsli||cis  pleoa,  ne  labantur  cum  tempore 
vel  aliqua  cavilleotur  arte  quc  geruntur  idter  homioes,  lillerarum  indiciis  et  magoorum  virorum 
tesliinoniis  ||  solent  eteroari.  Sciant  igitur  uoirersi  et  singuli  huius  pagine  inspectores,  quod 
omnis  coDtrorersia,  que  erat  vel  fleri  polerat  inler  ecclesiam  sancti  Sepul||cri'),  ex  una 
parte,  et  parenlelum  Heinrici,  sarerdolis  mortui,  ex  altera  parle,  pro  bonis  in  Swebicben- 
bcim']  silis,  que  idem  II.  eidem  ecclesie  vivus  cnululil,  buc  modo  snpila  ruit  de  consilio 
magnorum  et  prudeoliim  virorum.  .\d  redimendam  parem  suam  canonici  üominici  Sepulcri 
predicti  parentele  11.  sacerdolis  dederiinl  X marcas  puri  argenti  et  ipsi  cum  domino  suo 
Hermanno  de  Rilberch’).  cuius  ipsi  servi  sunt,  de  cuius  consilio  et  arbitrio  factum  est, 
coram  nobis  omni  iuri  suo  quod  habebant  vel  habere  videbarilur  io  eisdem  bonis  renuncia- 
veruul  et  ecclesie  prelibale  conlulerunt  ex  animo  puro  et  libera  volunlate. 

.Xcia  sunt  bec  anno  dumioi  M°.  CC°.  XXVIII.,  meose  Oclobris,  in  palatio  nostro  Spirensi. 

Testes  huius  facti:  Meinardus  abbas  de  Limpburc’J,  Cunradus  preposilus  maioris  ecclesie, 
Heinricus  preposilus  saocii  Germaiii,  Cunradus  preposilus  sancii  Widoois,  Sifi-idus  maioris 
ecclesie  decanus,  Cöno  scolasiicus,  H.  portenarius,  magister  Eccardus,  canonicus  sancti  Ger- 
mani,  Cunradus  arcbipresbiler,  Fridericus  de  Francbeoslein el  fraler  saus  lohaones  et  alii 
quam  plnres. 

Das  Siegel  Ist  verlorea. 

I)  Vergl.  II,  8.  8S7,  Ann.  I.  — 2)  Scbwegeabeln,  rhelalialer.  Kaalaas  Gemersbelai.  — 8)  Rletacrg, 
sOer  Rlelbarg,  la  Trlinnera  llegeate  Barg,  Iber  len  Darfe  Rbo4l  aler  Roll,  rbelibaler.  KaoL  BleakaKi.  — 
4)  Vergl.  S.  8,  Aan.  8.  — S)  Fraokebstela , Dorf  io4  Birgrolie  In  Dlrkletner  Tkale,  rkelokaler.  Kaat 
Kalserslailera. 
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DCCLL 

Üraf  Egeno  von  Ik-ach  echenkt  dem  Kloeter  Bebenhaueen  da*  Eigenthum  an  dem  vom 
»einen  Dienth  und  Lebenieuten  an  danelbe  verkauften  Gute  »u  Zimmerbuch. 

Urach  1228.  Morember  27. 

1 Id  DomiDe  patris  el  fllii  et  Spiritus  saucti.  | Egeoo  dei  gratis  comes  ia  Vra.  N'orerit 
Universitas  ndclium  lam  preseutium  quam  ruturorum,  quod  Cuuradus,  venerabiiis  ||  abbas 
de  Bebeubuscu,  et  IVatres  sui  predium  quod  dicilur  Cimberbi'irli')  cum  suis  attinenciis,  agris, 
pratis,  silvis,  terris  cullis  et  iucuilis  a noslris  ministerialibus,  qui  eodem  predio  ||  fucrant  a 
Dobis  inbenedciali,  ortoginta  librarum  prccio  llailensis  mouetc  conpararunl.  Quorum  nomioa 
sunt;  Rvdoirus  et  Burchanlus  iValres,  llerbordus  inuior  ||  et  Waltherus  coguomeuto  .Uviin. 
Verum  quia  speclabat  ad  uos  huiusmodi  donacio  racione  proprietatis,  idem  predium  sine 
oosiro  consensu  cenobio  preratu  couferre  nou  poteraut.  Nos  igitur  io.spiratioiie  divina  con- 
monili  et  abbatis  el  rralnim  suorum  iiihilominus  pia  peticioiie  provocali,  predium  iam  diclum 
cum  omni  liberlale  monastcrio  Bebenliusen  sollempni  donaliune  cum  noslrorum  liberorum 
conniveucia  voluntaleque,  videiieet  Egenonis  iuuioris  cumilis  de  Fribureb,  Rfdoill  et  Berloidi 
comitum  de  Vra,  in  bonore  sanclissime  dei  geiiilricis  .Marie  omniumque  sanclorum  pro  noslra 
pareulumque  nostrorum  perpetua  salule  coolradidimus,  speranles  ex  bac  douaciooe  nos  babi> 
turos  divine  recoupeusationis  oplabilem  semperque  desidcrabliem  porcionem.  l't  igitur  boc 
factum,  quod  fecimus  auctoritate  tarn  mauifesla,  posset  esse  ratum  mouaslerio  sepediclo  (Irmis- 
simumque  et  incunctauler  inconvuisum  et  inviolabiie,  cedulam  baue  cunscribi  noslroque  sigilio 
liberorumque  noslrorum  fecimus  conmuuiri. 

Testes  eciam  qui  interfuerunt  nostre  collacioni  derrevimus  aunerlere  siibscribendo.  De 
clericis  Wailberus  decanus  de  Vra,  Rfdegeriis  decanus  de  Mrnegrsingen’j,  Dielricus  plebanus 
de  Nuirtiogen Wezelo  plebanus  de  Telingen*).  De  liberis:  Rvdoirus  de  llundersingeo*), 
efno  de  Grifenslen'),  Hildeboldns  de  Biaukeuslain’)-  Do  ministerialibus;  Wernerus  Saiel. 
Volmarus  de  Hailirbach'),  Eberbardus  de  Tolerenbusen*),  Burebardus  et  Ileinricus  de  Em- 
pingen*''),  Eberbardus  de  Mezingen“)  el  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  ab  incaroalione  domini  M*.  CC*.  XX*.  VHi°.,  indictione  IV,  datum 
in  Vra,  quinto  kalendas  Decembris. 

Nach  dm  Orlgioale  des  GeoeratlaadesarchlveK  Io  Karlarabe.  — Ab  wHas,  blai  nod  rotb  fealreinpo  lei» 
leoeo  Bdodebeo  baagro  vier  SJgllle  voa  brainrolben  Wachse  (oder  Mallba).  Das  erste,  dreieckige,  an  Raade 
bescbidlgle,  bat  eloeo  aaefa  (berald.)  reebts  reoaeodea  Lüwea  Bit  aorgeschtafeaeB  Schweife  über  zwei  dareb 
elaeo  Qaeerbalkea  gelrenaten  Streifen  von  Pelzwerk,  sog.  Wolken  oder  Elaeobbtcbeo  (vergl.  F.  K.  Zar  Ge* 
•chlebte  des  Fbrateaberglacbea  Wappens.  Deratd.  Monographie  [als  Maaascr.  gedrnckt]  Nachtrag  II  nn4  Ilt« 
hes.  S.  50).  Unsehrm  von  der  linken  (herald.  rechten;  Ecke  onfaagead:  81GILLVH  . . HITIS (Eine 
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fl«br  iretiDfne  AbMJdnit  4(<>9«s  SietrU  flndeC  stell  ebeidsselbst  Taf.  I*.  Nr«,  t.)-  Das  sweüe,  niide,  seift 
eine«  ln  frslreekteo  Laafr  des  fewöbailcb  gesallrlles  «ad  feslontea  Pferdes  ucb  lioks  (berald.  rechts) 
reBDenden,  rechts  mit  den  Slreilkolbeo  aBsboleodes,  die  linke  Sehe  nll  UiDfen  dreleckifen  Schilde  (wor- 
a«r  die  Plforea  nicht  sn  erkeaorn  sind)  deckeadea  Reller  In  Topfheliae  aad  laaf  herabwalleadea  Waren* 
racke.  Uauchrift:  SlGlLLVm  . COMITIS  . BERTOLDl  . in  . VBAU  (das  E femadet).  Aaf  den  drlUeBt  ebea- 

fblls  nodeor  sitzt  der  Aassteller,  aaf  einen  nll  Handsköpfeo  and  •Talzeo  verzierte«  Stahle  ohne  Lehne, 
nlt  BQbcdeckteiD  (laapte,  lo  taofen  faltlfeu  Geviande,  oft  der  Linken  so  den  wallendeo  Kluabarl  rrelfead, 
die  Rechte  aof  die  Hüfte  stülzead,  das  linke  Bein  vor  das  rechte  ballend,  l Inschrift:  f SIGlLlvm : COBiTIS  : 
EGNOMS  : SENIORIS  ; DB  VRACÜ.  Das  vierte,  flelch  den  beiden  verlfeo  raad,  mit  thellwelse  zer- 
brochenen Rande,  hat  einen  nach  (berald.)  rechts  sprenfendea  Reiter  In  Topfhelne  und  In  laufen  Waffea- 
rocke  mit  elaem  dreleckifea  Schilde  (ebenfalls  ohne  erkennbare  Flfuren;  vor  der  Brnst  oud  mit  enporfe- 
rlcbteter  Lanze,  woran  eine  In  zwei  Zipfel  aaslaafende,  rhckwürts  Oatlenide  Fabae.  Cster  den  fewöbnilch 

fesattelteo  and  fezäanlea  Pferde  stehen  drei  Lilien,  l'usrbrirt:  | SlGILLirm  ....  CO.MIT1S ln  . FBI* 

BVRCH:  (das  H In  Cirslvrorm).  — .Abdrack  ohne  Belfabe  der  Zrafea  bei  Neufart,  Cod.  dipl.  11,  S.  th9, 
Nr.  CMXV|.  — AaszQf  mit  Berlchllfnif  ond  VervellslSodlfBOf  Neafarts  in  Mone,  Zellscbrlfl  f.  d.  G.  des 

Oberrbeloes  III,  S.  IH  r.,  wo  auch  das  Siefel  des  Aassiellers  nnter  Belfabe  erläaterader  Benerkonfen  be* 

schrlobra  Ist.  Blne  (te  Collasmanter  aos^efabrle  aber  wrolfcr  felamrenc)  Abblldonf  aller  vier  SlflMe  flodel 
sieb  bei  Bader,  Eft-no  der  Uärilfe,  Graf  von  l'racb,  Karlsrohe  1B44.  ' 

I)  Zlniaerboch.  abfef.  Ort.  noch  In  Nanea  eines  Waldbezirke.s  übrif,  lo  der  NIbe  voa  .Aflishart,  O.A. 
Crach.  — i)  MünslBfen,  aaf  der  Alb,  O.A.S1.  — $)  Nürilofeti,  0 A St.  — 4)  Dettlofca  anier  traeb,  O.A. 
t'rach  — 5)  Verfl.  S.  Hd,  Aain.  7.  — 0)  Yerfl.  S.  43,  Aaio.  9.  — 7)  Blaakeosleio.  weslllcb  voa  Wasser- 

sletten.  aaf  der  Alb,  0 A.  Münslofen.  — 8)  Verfl.  S.  229,  Anm.  ft.  — 9)  Dollerobaosea.  O.A.  Rolwell.  — 

10)  EaipOiifen.  zoller.  O.A.  Halferloch,  a.  d.  Strasse  von  Horb  narb  dle.«en  (verfl.  S.  209,  Aaoi.  7).  — 
tl)  Verfl.  S.  209,  Aiim  3. 


DCCLII. 

Ffal%graf  HudoiF  ton  Tübingen  trägt  mit  Zustimmung  seiner  Söhne  innengenannte,  ihm 
erbeigene  Hesit%ungen  dem  Hischofe  Herthold  und  seiner  Kirche  in  Strassburg  %u 

I^hen  auf, 

1228  (oder  1236?). 

R.^),  dei  gracia  comes  palatiuus  io  Tuwiageo,  omnibiis  presens  scriptum  iotueDtibus 
obsequiuro.  Not  um  facinius  universis  presentem  pagioam  visuris.  qtiod  nos  B.^)  dei  gracia 
Argentinensi  episcopo  et  ecclesie  proprium  nostrum,  quod  a patema  successione  possidemus, 
castrum  videlicet  Wilere*),  ecclesiam  Nagelte*)  cum  suis  appendiciis,  villam  Iringesberc*), 
Schinnen*)  et  Gotelving*)  cum  vilhi  Hohdorf),  fliiorum  nostrorum  cousensu  accedente,  libere 
donavimus.  Nos  vero  una  cum  heredibus  nostris  idem  proprium  ab  episcopo  et  ecclesia  in 
feodum  recepimus. 
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Io  huius  rei  testimooium  presens*)  scriplotn  sigillo  nostro  voluimus  communiri. 

Datam  anno  domini  M.  CC.  XXVIII.,  iodictiooe  IX.') 

Nick  der  Io  Geb.  SliatnrehlTe  li  Damstadt  brdndllcbea  „ex  Niro  SaUe»  membrmnmeeo  eimmi  Cept- 
luH  ArfenUmeiuie,  fei.  75"  aeoamoeaea  AbaehrUI,  waraoa  der  Abdruck  bei  Weack,  Heaslaebe  Laadeafe- 
achlchle,  Bd.  II,  Irkaadenback  Nr.  CVIII,  8.  146  berrbbrt. 

a)  8«  4ta  Abichrifk.  Dia  rlcbt<|a  Aufli^uof  in  A«4o//a«  bd  Wtack  nlhrt  too  -•  b)  8o  Haat  4ia  Abi«bril\ 

4a4)t11cb  (R.  bd  Waork  lat  elo  l>ni<kf*b!tr).  Riidiaf  t»h  Straaaburi  Id  voo  1224—1244  Banbol4  I.  — c)  Dia  Abdebrift  ba< 
abao  praaaaa,  klar  fr«««aaa.  — 4)  So  lioat  auch  4la  Abarbrtft.  Dia  Indktlou  lu  1228  id  abat  t.  Eet«a4ar  lat  alaa  1236 
o4ar  Io4.  1.  zu  laaoD,  »aau  balilaa  ulniDaD  aoll.  Das  oIm  «la  «Us  aadara  Jabr  scblckt  alcb  aowolü  zu  BUebof  Roitbvld  aU  zo 
Plalzfraf  Rudolf  II. 

1)  PDilifrirenwelter  (Tcrfl.  II,  & 414,  Aon.  370),  2)  Urnafold  (Tentl.  II,  S.  416,  Aon.  401,  — II« 
dort  eboolRIIs  Urojgoid  — •),  3)  Igebber^  (verfl.  II,  S.  403,  407  lod  408,  Aon.  107,  272  uod  289), 
4)  Scberobacti  (verfl.  II,  8.  416,  Aon.  400),  6)  GuUelfloceo  (mfl.  II,  S.  392,  306  and  397,  Aon.  12, 
70,  100  B.  a.  w.),  6)  llocbdorf  (rerirl.  Ht  S.  401,  Aon.  140);  alle  seeba  O.A.  Freodcohlall. 


i 

p 

DCCLIII. 

Bitchor  Konrad  ron  Contfane  bettätigt  den  Sehiedtpruch  det  Grafen  Egino  det  Jüngern 
ton  l'rach  über  dat  atritchen  dem  Atotter  S.  Blasien  und  Bitter  Heinrich  ron  GdffSngen 
ttreitige  Patronatrecht  in  L’ttemceiler. 

Conttana  1229. 

C.  dei  gralia  Conslauliensis  episcopus,  punclis  Chrisli  lldelibus  in  rero  salutari  salutem. 
OrOcii  Dosiri  debilum  requirit,  ul  paci  et  Iranquillitali  oniui')  prospicere,  maxime  tarnen 
ecclesiarum  e(  monaslerionini  noslre'^)  dioecesis  omnibus  el^)  otilitatibus  intendere  velimus  et 
Utes  suscilare  cupienlibus,  in  quantiim  de  iure  possumus,  omnes  dissensiouis  adilus  preclu- 
dere  curemus.  Inde  est,  quod  fldelis  nosiri  nobilis  viri  E.  iunioris  comitis  de  L'rach  precibua 
permoli,  sui  arbilrii  senleolic,  quam  supra')  decidenda  controversia,  que  inler  mouasterium 
Sancti  Blasii  et  Heiuricum  militem  de  Gepbingeu')  pro  iure  patronatus  ecclesie  Liinwilare*) 
verlebatur,  de  consensu  partium  laudabiliter  promulgavit,  quemadmodum  partes  publice  pro- 
fltebanlur  in  generali  synodo  nostra  constilute,  noslrum  favorem  curarirous  impertiri  et 
eaodem  sententiani  seu  decisionem,  nostri  capiluli  consensu  accedente,  approbamus  et  appro- 
batam  pontiflcali  auclorilale  conSrmamus  et  presenlis  pagiue  patrocinio  communimus.  Sla- 
tuentes,  ut  secundnm  dellnilionem  dicii  comiiis  E.  cum  prinium  racare  cooligerit  ecclesiam, 
prediclom  Sancii  Blasii  monasterium  ins  ad  eam  babeal  clericum  presentandi.  Dein  prefatus 
H.  miles,  et  qnicunqne  suus  heres  nierit,  Tice  alia  idem  ins  obtineat,  ut  sic  alternatis  rici- 
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bus  ulraqup  pars  perpetualiler  possil  el  debeat  gaudere  privilegio  preseulandi.  Si  quis 
aulem  contra  hutic  noslre  constitulionis  sive  cooflrnialioDis  tenorem  venire  attemplaverit  vel 
ei  ausu  lemerariu  contraire  presmupseril,  indignationem  dei  umnipotenlis,  nisi  resipiscat,  se 
noverit  incursurum.  Ad  maiorem  aulem  cerliludinem  cum  sigillo  nosiro  capiluli  uosiri  sigil- 
lom  prescnlibtis  literis  fecimus  apponi. 

Datum  apud  Constantiani,  anno  ab  incaroationc  domini  MCCXX.  IX.,  poulillcalus  nostri  XXI. 

Testes  aulem  horum  sunt  hi")  de  Salem,  de  Scafusa“*),  de  Rinowe'J,  de  Cella  Sancii 
Petri*)  abbates;  R.‘)  Argenlinensis  prepositus,  \V.  decanus'J,  H.  maioris  eiusdem  prepositus*), 
Wl.  prepositus  episcopalis  Celle“),  Wl.')  comes  de  Kiburg'),  clerictis,  W.  et  L.  fVatres  de 
Rotinlein'*),  R.  de  Ralirslioven'“'),  Constautienses  canonici,  preposili  Oeninganus"")  et  E[m]bra- 
censis*"),  H.  comes  de  Cusscberc”*),  Wl.“)  de  Luphen'*),  C.  de  Rotinleim,  C.  de  Wassin- 
bürg“)  el  alii  quam  plures,  tarn  cicrici  quam  laici  in  domino  feliciter.  .\men. 

.NicS  Herrfoll,  Gearal.  dtp).  II,  i,  S.  287,  Nr.  CCLXXXIX.  Die  hier  wörtlich  wieder  ahgedracklea 
Nanei  der  Zeosea  sind  öbrlfens  nach  .Nesgarl,  Eplscspalas  ConalaiilleiMls  .tlemannlcas,  Para  I,  Tom.  II, 
(ed.  Mone,  Pribnrgl  Brissovlae,  1882,  4*.)  § CLXVIIl,  S.  420,  .\Dia.  IO,  Ihella  rerdorhen  Ihells  onrollalJiDdlf 
SDd  daher  In  deaaen  Texte  nach  der  leider  Isiwlachen  verscbwsndeaeD  Orlflialorksade  erpiizl,  welche 
Ergäaineaen  (snler  Belbehallans  der  hin  nsd  wieder  wohl  etwas  neuernden  .SchrrlbnaE  Nengarta)  Io  den 
onchralgenden  Anmrrkongen  genan  angegeben  sind. 

Llc«  i9Miii'aai?  » *t~^)  Di*  t iind  iiatt  dar  ««  b«l  Mcrr|oll  wl*d«tli»rgw»t«lU.  — ’H’f)  leici:  ~ 

I)  LI*«:  Hl  LI««:  AiL  — «)  Nenf*rt  (T«ntl*  di«  torb«niihflud«  B«n*tkui>c)  U*«t:  fkkmfhmtm,  ^ b)H*of«r(, 

•rklirend:  « c ur*il  d)  äutl  dicivr  bcidsn  uffenbu  Aiic*b«n  b«i  N«ug«rt  dectmus 

C’aiutaml.  Qod  UtiHricnt  ^ae^otihiM  Cornttmut.  — NKtif.:  Vtricu*  fraffcsihu  Efitc^Ui  C'9iU4.  — 0 
ricn9.  — t)  t>*(  M/(«{oht:  IIVU&«riM  «I  Luthtldiu  und  ds  (%i,  d$  Rotinttm).  - b)K*af.:  RtHrthcfim. 

i und  k)  D1*m>  b«ld*n  Z«ugpfi  f*bl«n  b*l  Ilarrgott  und  sind  u*cb  Nssgtrt  prgiiul,  d«r  *ber.  veuu  nirbt  diu  Origlul 
»«IbM  ««Tscbripbrn  war,  bi^r  *>b«ufk]td  unrichtig  geicscn  hdU,  denn  m nu**  it*b*n  (««rgl.  .Aitin.  II).  — I)  N*u|. 

N*uf  : 

I and  2)  Verfi.  176.  Anu.  4 and  3.  3)  ScbifftiaBseB.  KanlooBUdL  — 4)  Rheloan  (veffl.  8.  107, 

Abbi.  5),  rechts  aii  Rbelae,  Kaat.  Zürich.  — 3)  Peterzcll,  In  S.  Gail.  Bei.  NeBtaffenbar;.  ~ 0)  Blsehofszell,  Ibi 
Tbargaa.  — 7}  Klbirr,  Im  Kanton  Bern.  — 8)  Verirl.  S.  07,  Anm.  8.  — 9)  Schon  8.  ISO,  Ann.  2 nla 
iiennlltell  bezelchneler  Ori.  >->  10)  Oeholniten,  am  Boden.Hee.  had.  B.A.  Radolfszell.  — II)  Etobrnch,  Kant. 
ZNrIeh,  In  der  ehfoal.  Grarschan  KIborir,  frühere  Probslei.  Die  Lesang  Kbraeenti»  ist  falsch.  (Ebrach 
war  Abtei  ond  liegt  In  Pranke«)  — 17)  Kösaeberg,  bad.  B.A.  Waldshot.  — 13)  Vergl.  8.  127,  Anin.  1. 
— 14)  WasserbBfg,  südlich  voa  Lapfeo,  bei  llon.ilelteo,  bad.  B.A.  Engen  (vergl.  S.  139,  Aiud.  t). 


ut. 


31 
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IM-’CLIV. 

Siioto  ron  Jagttberg  rerkauft  allet  »ein  Gm  in  Mergentkem  mit  Autnahme  eine$  beteich- 
neten  Hofe»  datelbtt  an  die  Brüder  det  llotpitalt  der  Oeuitchen  mr  heiligen  .Varia. 

1229. 

Id  nomiDe  domini  amen.  Ego  Sibolo  de  laghesperch ')  notiini  Tatio  unirersis  Christi 
fldetibus,  quod  cum  coiiscnsii  umniuni  here<liim  ||  meoriim  oiaoe  predium  quod  babui  in 
Mergheotheim , infVa  villam  et  extra  villam,  in  arels  et  domibus,  agris  et  vioeis,  aqiiis,  || 
pralis  et  nemoribus  et  celeris  rebus,  exrepla  curia  Rudegheri  scultheti,  quam  a me  tenet 
in  feodo.  fralribus  domus  hospilalis  Teiitonicorum  |{  sancle  Marie  pro  qiiadam  summa  pecunie 
dunavi  cum  omnibus  appenditiis  suis  et  pleno  iure,  proprietatis  nomine,  libere  et  absolute 
possidendum.  He  itaque  omni  iuri  quod  liabiii  in  eodem  predio  reuuntiante  io  presentia 
domiui  episcopi  Herbipoleosis  ecclesie,  idem  dominus  episcopus,  ad  pelitionem  meam  et 
hereduffl  meorum,  preratis  fratribus  super  eodem  facto  litteras  suo  sigillo  signalas  dedit, 
huius  donalionis  mee  veritatem  coutinenles.  Ego  quoque  presentem  eisdem  fratribus  cartu- 
lam  dedi  sigilli  mei  appensione  roboratam,  cupiens  precarerc,  ne  aliquis  ex  parle  mea  vel 
heredum  meoruni  in  predio  sepedicto,  cui  slipulalione  facta  manu  et  lingua  publice  reniin- 
tiarimus,  sepe  fatos  fratres  de  ceiero  valeat  molestare. 

Testes  huius  rei  sunt  viri  nobiles  Godefiridus  de  Honloch,  CraRo  de  Crulheim’),  Bur- 
chardus  et  Fridericiis  de  laghesperch,  .Mberliis  de  Enze’),  Albertus  de  Langhenherrh '), 
Crnradus  de  Hesseburch°),  Rvdegerus  de  .MergheDlbcim,  Godetridus  Betelman,  Hurquardus 
'Weiso,  Albertus  dapifer,  .Alhunus  pincerna. 

Facta  sunt  hec  anno  gratis  M“.  CC°.  XX*.  IX'. 

.Al  (TPlb  and  rolb  Mideaer  Srhonr  bünft  ela  rondes  Siegel  von  brnaollch  felbeii  Waebse,  woriif  eli 
seUwärla  all  deu  Srbwerte  nasliolender  Heller  ult  nicht  dentlicber  Kopfhedecksa^  and  eloea  Iba  von  der  SebaU 
(er  bis  lof  die  MKle  des  Scbenkels  deckeadm  drelecklfeo  apllaen  Schilde  anf  recbta  (berald.  links)  sebrcl« 
teiden,  elnficb  ^esatteltea  oni)  ireiäaoteo  Pferde  sitzt,  tot  welchen  ela  Tbfirinchea  nit  Zlanea  stebL 
Unscbriri:  f SIGILLVM  : SIBOTONIS  : : DE  EBERSBERC  *)  (M  and  E rerondet). 

*)  Dbar»b«rf,  dia  nurtriitn»  okn»  Nnmeß,  nord5«iHch  von  Ebtrbwfa,  O.A.  KOiuvlMHt 

1)  Jafstberf  (rergl  S.  2I0,  ,Aoa.  1>.  Die  dort  gestaadene  Borg  worde  in  Aafaage  dieses  Jabrbaaderts 
bis  aor  wenige  Trbmaer  vollends  abgetragen.  — 2)  Vrrgl.  S.  tSB,  Aon.  t.  — 3)  Vergl.  S.  6,  Aon.  12.  — 
d)  Vergl.  S.  136,  Aaa.  I.  — 5)  Hessbergt  sadweslllcb  von  Ulldbargbaosen,  rechts  von  der  Werra.  Stana* 
•Hz  des  glelcbnanlgea  frinklsebeii  Adelsgesrhlecbtes. 
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DCCLV. 

Konrad  Heito  rou  Breuberg  mieagt  unter  Zustimmung  seiner  GenuiAlin  allen  AnsgrücAen 
auf  die  ron  seinem  Schwiegertater  Sigeboto  ron  Jagstberg  an  die  Brüder  des  deutschen 
Hauses  t er  kauften  Güter  in  Mergentheim. 

Ohne  Zeitangabe  {um  1229). 

i Io  nomine  sancle  rl  individue  Irinilatis.  .\iiifii.  | Kgo  Cviiradus  Reizo  de  Brvberc‘)t| 
Omnibus  imperpetuum.  l'l  ca  quc  aput  homincs  gcriinlur  negocia  perpelui  roboris  vigeant 
Qrmilale,  ||  expedit  ea  scriplorum  leslimonio  posleroruni  nolicie  declarare.  Omnibus  igilur 
tarn  presentibus  quam  ruliire  posterilatis  |{  insiouationc  preseiilium  innolescat,  me  cum 
assensu  uxoris  mee  omni  iuri  quod  habuimus  vcl  hiibere  debuimus  in  bonis  soceri  nnslri, 
domini  Sigebotonis  de  lagesberc  ’),  Omnibus  videlicet  quc  m Mcrgentlieim  habuil,  quc  rralribus 
domus  Tbcutonice  vendidit,  renunciasse.  l'(  aulcm  nulli  super  boc  dubiinn  oriatur,  preaeniem 
paginam  conscribi  et  sigilli  mei  feci  munimiue  roborari.  Testes'). 

.ta  einer  weissen  leinenen  Sebnor  hinft  das  dreieckige  Siegel  des  Ansslellers  von  geblelclileai  Wsclise. 
Es  Ist  der  Länge  nacli  gelbellt,  lelgt  einen  narb  berald.  recbls  grlmmeadro , gekrönlen  Löwen  mit  aarge- 
scblngenen  Schweife  and  Ist  links  geschacht.  Umscbrllt  In  der  linken  (hemid.  reehlen)  Ecke  nafnngend; 
t SIGILU«  CVNRADI  DE  BRVBERREBEC  (sic!  Das  H hat  Cnmlvrorni). 

I)  Breaberg,  Scblosn  lai  nördlichen  Odenwaldr,  hei  Menslslt  an  der  Mömllag,  In  der  kess.  Prarlnz 
Slnikeahnrg.  — 2)  Vergl.  S.  ZI9,  Ans.  t and  8.  242,  Anm.  I.  — 3)  Es  sind  In  der  L'rkande  Linien  Kr 
die  Schrin  gezogen.  .Nach  dem  Worle  Testes  folgen  noch  vierthalb  nnansgeKllle  Ualcn. 


DCCLVI 

tionrad.  genannt  Beito  ron  Breuberg,  entsagt  in  Gemeinschap  mit  seiner  Gemahlin  allen 
ErbansprHehen  auf  die  ron  seinem  Schiriegerrater  Siboto  von  Jagstberg  an  die  Brüder 
des  deutschen  Hauses  rerkaupen  Güter  in  Hollenbach. 

Ohne  Zeitangabe  {um  1229). 

.Vnverint  universi  prcsentium  iiispcctores,  quod  ego  l'fnradus,  diclus  Reizo  ||  de  Bruberg'), 
et  lixor  mea,  ralam  habere  volcnics  veoditiooem  bonorum  in  Molcnbach*)  ||,  a dileclo  socero 
oostro,  domino  S.  nobili  de  laisberg'),  cum  fralribus  domus  Tbeulonice  fac||tam,  reouiKtamus 
omai  iuri  quod  in  eisdem  bonis  bnbere  videbamur  lauquam  ber[ed]ilarii  soccessores. 

3)* 
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Ad  buius  igilur  aostre  reouucialioois  cOQlestalioaem  presens  scriplom  sigilli  uostri 
appeosione  frcimus  coumiiniri. 

Ao  (Iwn  PeraiBciilrleiiickci  hingt  in  arelecklfe  Sleael  Am  Austrileri  v<q  i^rrrlalalFn  U'tckM.  Ea 
lal  der  Ulfe  iKk  felbelU  na  lelfl  »r  der  berild.  reeblea  Seite  eliea  iicb  recbls  frlaiieadei  fekrialei 
Uwei  Bll  »ffeacblifeieB  Sebweire,  wibreid  die  luke  feaebaebt  lal.  l'naebrlfl:  f SIOIU.VM . C.tNRADI . (alc!) 
REIZE ERC  (M,  E and  Z Id  Coralvrorm). 

I)  Verrl.  die  rortfe  Urk.  Adb.  t.  — 2 Did  3)  HilleDback  lad  Jifalberf  (rerfl.  wefei  dea  letilei 
S 243,  AiB.  I),  beide  O.A.  Klizelaii. 


DCaAll. 

ZteucAen  dem  Klotter  Weingarte»  und  Weüunau  ttird  über  die  7.ebentaneprüche  det 
entern  an  die  Weittenauer  Hauhöfe  in  Sulpach  und  Hncintberg  ein  Vergleich  rereinbart. 

HerttigetriUi  122». 

Facilior  rebus  gpslis  fldos  adhibeliir,  dum  res  gesta  oculis  inluenliiim  eliam  in  srriplis 
exbibetur.  Noscant  igitur  iiniversi  presenlem  paginani  inspirieiiles,  qiiod  ecclesia  sanrli  Pelri 
in  Augia,  dum  conquisitis  undeeiiiiqiie  posscssionibus  et  prediis,  graugiam  in  Siilparli')  ronsti- 
luere  dispnneret,  surgeiite  iidbuc  ipsa  grangia.  surgere  cepit  rum  ea  inler  erclesiam  eaiiriem  et 
ecriesiam  in  Winegarlen  quedam  litis  rontroversia.  Dum  enim  dominus  abbas  illiiis  errlesie  de- 
cimas  rnigiini  et  feni,  illic  ad  se  pertinentes,  colligeret,  simililer  et  de  mitriiuentis  animalium 
cepit  exquirere,  de  qiilbiis,  dum  prefatu  ecclesia  .Augeiisis  apo.stolire  dispensalionis  benellrio  se 
donatam  assereret  et  privilrgium  iiniversi  sui  ordinis  super  hiir  nslenderrt,  quod  nunquam 
de  nutrimentis  animalium  siioriim  decimas  aliciii  deberel  persolrere,  dnminiis  abbas  et  suus 
conventus,  parum  aut  iiirhil  deferens  aposlolirr  sedls  tanle  aucloritati,  ab  inceptis  nuluit 
desislere.  Iloc  igitur  videus  preposilus  Augensis  et  suus  conventus,  summi  poutifleis  clemen- 
tiam  super  boc  requisierunl.  Causa  itaque  eadem  delegata  est  quibusdam  iudicibus,  et  dum 
ab  eisdem  dominus  abbas  el  suus  rnuvenlus  traberetur  in  iudiriiim,  mediaote  dnmino  ileinrico. 
regis  aule  prothonotarlo,  Conslanliensi  et  Augiislensi*)  etiain  lunc  preposilo,  adiiinclis  sibi 
l'ratre  suo  Bilgrino  el  magisiro  Orloll’o,  ranoniris  Conslanlicnsibus,  amicabilem  inter  eos 
l’ecerunt  composilionem,  talem  videlicel:  ul  dalis  ecclesie  VVinegartensi  VII  libris,  ecclesia 
Augensis  libere  deinreps  suo  iitereliir  privilegio,  ita  quod  decimas  de  niitrimeulis  animalium 
de  cetero  in  Sniparh  non  reddanl.  Ad  buius  rei  slabililalem  et  iimirilie  flrinam  llrmilateni 
conservandam,  quia  de  farili  in  lalibus  posset  oriri  dissensio.  adiunrliim  est.  ul  pro  decimis 
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Teui  de  ^raogia  ia  Sulpach  stngulis  annis  euclesia  VVinegarteaais  recipiat  uoam  libram,  et 
de  graogia  io  Herwigesrdli’)  XI  solidos. 

Facta  sunt  hec  lemporibus  Berloldi  ablialis  io  VVioegarlen  el  Volrici  Augeoais  prepositi, 
de  comoiuoi  coo|seo|su  ulriusque  capUuli,  anoo  gralie  M*.  CC°.  XX*.  IX,  presideole  domino 
(iregorio  aposlolice  sedi  et  regiiaule  Fridericn  imperalore. 

Nach  der  Laasheral.Hcben  .thacbrin  dea  Welasenaoer  Csdei  der  Vad.  HIbl.  Ia  St.  Gallea,  wo  die  lirkoade 
S.  92  ir.  aoter  der  Aorschrtn;  Confirmatio  äertotäi  abbeUt  uinegarten  »uper  iteeimis  animaiUm  tm 
Satpach  et  ftni  ibidem  et  in  HerieipierVti  elaaelrageii  lat. 

a)  Üt«  ob«a|»UADOt9  Aln^iirtR  CwttMmiUnsU  oud  Anfiuttnti».  Eot«*dar  iit  autgafalleo,  od«r  ••  nau 

Olli  «kntr  •pittrao  Ab4<bHft  4«r»9)b«n  l'rkQn^«  in  dan  LiM  Fr««(nJ#rM>  |«l««4n  w«rd«D,  «1a  «tan  tn  Taxt«  |aa«Ul  wurde. 

I)  Vergl.  S.  81,  Abu.  22.  — 2)  Jetzt  Rahlea,  Fll.  von  Welsaenao,  O.A.  Raveaahnrf.  (Verfl.  11,8.42, 
Anal.  2.) 


DCCLVIll. 

Die  Brüder  Albert  und  Heinrich  ron  Summerau  betrirhen,  eingedenk  einet  früheren  Ge- 
lübdet,  »um  Seelenhei/e  ihret  im  heiligen  iMnde  terttorbenen  Brudert,  die  Vebertragung 
der  Kapelle  in  Manntell,  troiaii  sie  von  item  Grafen  von  Aettenburg  und  dieter  von  dem 
Abte  von  S.  Gallen  belehnt  waren,  an  dat  Kloster  Weittenau. 

1229. 

[Vcri(a]tis  verbis  salubriter  admooeniur:  Ibesaurizale  vobis  thesaiiros  in  celo.  Beali 
ergo  qui  ad  elerne  bealiludinis  preniia  aiibelaii| les,  veros  ilivitias  aniantos,  Ierre|na*)  con- 
mutanl  io  celestia  el  per  leniporalia,  iliim  ||  |lempus|  est.  rdiciler  nicrcantur  cleroa.  .Noliim 
ilaque  sil  omnibus  lato  preseiilibiis  quam  l'iitiiris,  qiiod  inortuo  Chviinnc  niililc  de  Srmrrowc’) 
in  Iransinarinis  |partibiis,  tune  teiuporis]  qiiando  illiistris  impernlor  Kridcricus  transfrelaverat 
et  II  Iberosoliraani  et  sanctaiu  lerram,  qiie  niiilli^  annis  in  genlilitim  riieral  poteslate,  liberavil, 
Albertus  et  llcinriciis  nllites,  Tratres  eiiisdem  C. , non  innieniure|s  t'raterne  charitajtis  el 
etiam  promissionis  quam  apud  Lindaugiam  sibi  in  re||cessu  suo  Tecernnl  et,  ut  verum  dica- 
mus,  iuramenlo  lirmaveranl , rapellam  in  Mannecelle’)  conliileriinl  .\ugensi  erclesie  pro 
remedin  anime  dilecii  rr[atris  sui.  Kiiil  | enim  eailem  capella  reodiini  ipsorum  a nnbili 
comite  Hanegoldo  de  Nellenbiirc,  et  iilem  comes  habebat  in  feodn  ab  abbale  sancti  üalli. 
Uuomodo  aiiteni  el  qiialiler  hec  per  concambiiim  Iransnuilala  el  [ord|inala  sint,  presens 
scriptum  declarabil.  Accesserunt  ilaque  predicli  mililes  A.  el  H.  ad  abbalem  sancti  Galli, 
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«enerabilem  Cfaraduni,  qui  Iudc  lemporis  eidem  cenobio  prefalt,  et  apud  ipsum  preribus 
suis  oblinueruDi,  dari  io  concambin  de  prediis  suis  lantiim  rel  plus  valeos  cenobio  sanrii 
(ialli  pro  capella  in  Mannecelle.  Vlissi  suni  ilaqiie  ab  ipso  abbale  el  sno  rapitiilo 

boiiesli  viri  Livtoldus  riecaiius,  Bvrchardus  prepositus,  Kvgo  de  Lvpolles’),  Rfdolius  de 
Fonenberc'),  mililes,  qui  riilifcenter  considerareni , quid  el  quanlum  et  ubi  esset  con* 
cambium  quod  relleul  dare  pro  predirta  capella.  Ostensum  est  enim  eis  apud  .Aphelowe’) 
curtis  una  el  una  rinea  et  in  eodeiii  coiifliiio  apud  (iizensteige*)  due  cnrtes,  el  hoc  snb 
iuramenlo  Qrmalum  est,  quod  mullo  plus  valerel  hoc  predium  quam  capella  cum  suis  atti- 
nentiis.  Cum  ergo  suprameniorali  mililes  .A.  et  H.  de  Srmeroue  domini  regis  essenl  mini- 
steriales  el  nicbil  de  prediis  suis  sine  consensn  regis  ecclesie  sancti  Galli  conferre  posscnt, 
factum  est  igilur  deo  ordinanle,  quod  eodem  tempore  dominus  rex  Heinrictis  Coiistanliam 
veniret  et  dominus  ahbas  sancti  Galii  el  sepedicti  niilites  .A.  et  M.  de  Srmernwe  similiter 
ibi  essenl.  Igilur  iuler  missarum  solicmpnia  in  choro  Constantiensi,  cum  inulli  inleresseni, 
dominus  re.x,  acceplo  predio  supraniemoralo  a prediclis  mllitibus,  conlulit  per  manus  abbalis 
ecclesie  sancti  Galli,  presente  II..  prolhonolario  Constantiensis  el  .Augustensis  dyocesum  summa 
preposito,  E.  de  Walpurc’)  dapifero,  C.  de  Winlerslelin'l  pincerna,  C.  de  Smalenegge R. 
el  II.  fratribus  de  Arbona,  R.  de  Rursrach,  C.  de  Valchenstein '*)  et  mullls  aliis.  Trans- 
arlo  vero  non  multo  post  tempore  venit  dominus  abbas  sancti  Galli  apud  Lindaugiam  el 
predictus  comes  M.  de  Nellenburc  ad  dominum  regem,  qui  tune  ibi  minuerat  sanguinem, 
veneraot  eliam  sepememorati  milites  .A.  et  H.  illuc,  qui  audito  quod  dominus  abbas  et  comes 
ibi  essenl,  vocalo  ad  se  VIrico  preposito  Augensi  el  quibusdam  suis  fratribus,  venerunt  cum 
ipso  ad  presenliam  ipsorum  et  capellam  in  Mannecelle,  quam  habebant  in  feodo  a cnmite, 
sibi  rcsignaierunt  et  ipse  comes  abbati,  abbas  vero  omne  ids’),  quod  habebal  ecclesia  sancti 
Galli  in  capella  eadem  el  suis  allinenliis,  conlulit  .Augensi  ecclesie  per  manus  V.  prepositi. 
Predium  vero  quod  dominus  rex  apud  Conslaulinm  cnnlulerat  ecclesie  sancti  Galli  recepil 
dominus  comes  in  inslanii  in  feodo  a domino  abbate,  el  .A.  et  II.  mililes  similiter  a domioo 
comite,  presenlibus  hiis:  AV.  plebano  de  Cbireberc“),  W.  milile  de  .Alsletleii '’),  H.  de  Harnes-  ' 
wag"),  Gozwino  de  Scowenbiirc“)  el  duobiis  Uliis  suis,  AV.  de  BTiechouen  R.  de  Möse") 
et  mullis  aliis. 

.Acta  sunt  hec  anno  gratie  .M".  CC*.  XX.  IX‘.  l't  aulem  hec  omnia  rata  et  inconvulsa 
de  celero  tarn  cenobio  sancti  Galli  quam  Augensi  permaneaul,  ego  Cfnradus,  abbas  sancti 
Galli,  per  quem  el  cum  qiio  hec  omnia  conmulala  el  ordinala  sunt,  presentem  pagioam 
sigilli  nosiri  appensione  contirmo'). 

Elß  TriiDW  der  irelhlJcheB  seidenen  Slef«*lscl)nur,  ao  welcber  das  iilebt  mebr  rorbandeof!  Slefcl  aibleair. 

Ist  noch  aa  der  Urknide  befeatlft. 

ft)  f)>«  mit  ( I «taf*ftr.hl>i«*cnoti  hind  durch  Lmtriirr  im  Ori|lrMla  ond  nftcb  «urhandfOMi  Abarhriftaa 

•ffinsl  — b)  tlcl  — e)  I>ft»  Wort  biidrl  in  Orl|lDftlft  dl«  Srhluftweil*,  lodam  C»0->N— — ■•*0  |Mcbrt*b»li  (M* 
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I Me  t)  Samiama  (rerirl.  i>.  IS4,  .Ad«.  12)  •«<  Miauell,  d«  Bo4rD«r<-,  0..A.  TetlDDtr.  — 4)  LeaavU* 
(Lraiwlz),  0 .A.  AAaaare.  — 4)  .ScAi-IdI  vrrscbrIeDe«  (Ur  Somtmberr,  ule  tle  AbKlirin  I«  Ct4ei  r»i  A'rlurBn 
Itetl,  .Sonni-iiDi-ra.  0..A.  WaldDeeT  — & nnl  A)  ApAM  nnd  Gltzenilelp,  Iwide  zgr  Prarrel  LdIdsdd  pebfirlf.  O.A. 
TellUDp  — 7 — t)  Vrral.  8.  HO.  Anm  0,  3.  12,  Auu.  M DDd  3.  233,  Ad«.  3.  ~ lA)  Palkenalelii,  abprp  Barp, 
(jetzt  tA'eller)  bei  ScbraBberp,  O.A.  Oberiidorf,  (war  elnal  Leben  von  S.  Gallen).  — II)  Kircbberf,  a«  Bodenaee, 
bad.  B.A.  3ale«.  — 12  and  13)  Allatellen,  Bez.Oberrbeli)lhal.  nnd  Ramschwaf,  Bez.Tahlat,  beide  lu  Kaul.  3.  Gallen. — 
14  — 16)  .Srhanbnrir.  an  der  Arpen,  Blizenborm  and  lloos,  Pllial  vnn  Tellnanr,  alle  drei  O.A.  Tellnanp.  — 


DC'CLIX. 

Pab$t  Gregor  IX.  enheilt  dem  Ertbischofe  von  Maim  und  teinen  Suff\raganeen  den  Auf- 
trag, da»  Ktoiter  Hebenhauten  im  Hetine  »einer  Güter  und  Hechte  kräftig  tu  schütten. 

Perugia  1229.  Februar  4. 

: Gregorius  | episcopus  srrrus  servorum  dei.  Vcaerabilibus  fralribus  . . archiepisropo 
.MagontincDsi  el  sulTragancis  eius  ||  saliilem  et  aposliilicani  beiiedictinnem.  Non  absque  dolore 
cordis  e(  plurima  turbatione  didicimus.  quod  ila  in  plerisque  parlibus  ecclesiastica  censiira  || 
dissolvilur  ct  canonice  senlontie  severllas  enervalur,  iit  viri  religiosi.  et  bii  maxime  qui  per 
sedis  aposlolice  privilcgia  maiuri  ||  donali  sunt  liberlatc,  passim  a malefacloribus  suis  iniu- 
rias  sustineant  el  rapinas,  dum  A'ix  invcuitur  qui  congrua  illis  protectione  subveniat  et  pro 
fotenda  pauperuni  innoceolia  se  murum  defeusionis  oppooat.  Specialiter  aulem  diiccii  fliii.. 
abbas  et  rontenlus  mooasterii  de  Bebinhuseu,  Cislerlieusis  ordinis,  Constanlicnsis  diocesis, 
tarn  de  frequenlibus  iniuriis  quam  de  ipso  cididiano  defectu  iuslilie  ronquereules,  frater* 
oilatem  vcstram  lllleris  petieruni  apostolicis  exciari,  ut  ita  videlicet  eis  in  Iribulationibus 
suis  contra  malet'actores  eorum  prumpta  debealis  magnanimitate  cunsurgere,  quod  ab  angu- 
sliis  quas  suslinent  et  pressuris  vestro  possint  presidio  respirare.  Ideoque  rrateroitali  vestre 
per  apostolica  scripta  mandamus  atque  precipimus,  quatiniis  illos  qui  possessiones  vel  res 
seu  domos  predictoriim  abbatis  et  conrenlus  vel  bominum  suornm  irreverenler  invaserint,  aut 
ea  iniiisle  detinneriiit  que  prediclis  abbati  el  conventui  ex  teslamento  decedenlium  relin- 
quunlur  seu  in  ipsos  contra  aposlolice  sedis  indulla  senteutiam  excommunicationis  aut  inler- 
dicii  presumpserint  promulgare,  vel  decimas  laborum  de  lerris  babilis  ante  concilium  generale 
quas  propriis  manibus  aut  siimptibus  excnliiot,  seu  uutrimentorum  animalium  ipsorum,  sprelis 
aposlolice  sedis  privilegiis,  exlorqiiere,  monilione  premissa,  si  laici  rnerint,  publice  candelis 
acceusis  excommunicationis  senleniia  percellalis.  Si  vero  clerici  vel  canonici  reguläres  seu 
monachi  Tuerint,  eos  appellatinne  rcmota  ab  onicio  el  benetlcio  suspendatis,  neulram  relaxaturi 
seulentiam.  dooec  prediclis  abbati  et  conventui  plenarie  salisfaciant,  el  tarn  laici  quam  clerici 
seculares  qui  pro  violeiila  manuiim  inicctione  in  eorum  aliquos  analbemalis  vinculo  fderint 
innodaii  cum  diocesani  episcopi  lilleris  ad  sedem  aposlolicam  venienles  ab  eodem  vinculo 
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mereaolur  absohi.  Vjllas  autem  in  qiiibus  bona  predictorun  abbalis  el  conrentus  rrl  bomi- 
niim  suoruni  per  violenliam  deienta  riieriiil,  quandiii  ibi  sunt,  inlerdicii  senlenlie  suppunalls. 
Datum  Perusii  II.  nonas  Febrtiarii,  pontiflraliis  nosiri  anno  seciiudo. 

Aa  rotb  UDil  itell>  seldrorr  Sclmiir  biaitl  4le  BIrlbille  iill  4»  acKöbnlltbeo  Kfiptea  saut  den  Kreue 
daiwlsebea  ud  bekaaolrr  Aobicbrin  aut  elacr,  aad  UREGORIV.S.  (Eferaadel)  PP.  VIIII.  aaf  der  aadrra  .Seile. 
Abdrack  bei  Beabld,  Doc.  red.  I.  (Bebeab.  Nr.  VIII.)  S.  37^  «ad  Fraoc.  Petras  Surr.  eeel.  S.  133. 


DCCLX. 

Schuhheita  Rüdiger  ron  Ettlingen  beurkundet,  datt  die  dortigen  Bürger  Gebino  von 
Köngen  und  detten  Hruderttöbne  ein  Gut  datelbtt  nebtt  einer  AntaM  Morgen  Weinberge 
und  Aecker  an  dat  K/otter  Salem  eeräuttert  haben. 

Ettlingen  1229.  Februar  8. 

RAilegerus,  sculleliis  de  Kzzilingiu,  iiniversis  homiiiibiis  lianc  paginani  insperturis  gesle 
rei  notidam.  Sdal  Universitas  vestra,  qiiod  dves  nostri  tiebiiio  de  Cliiiiiingin')  et  filii  Fratrls 
sui,  l.iidewicus  [et|  llermaiiniis  liebeiio,  prediiim  qtiod  habcbanl  in  Chiinigin  totaliler  et 
cum  nmni  iure  siio  iiioiiiislerio  de  .Salem  Iradidenint  perpetiio  pnssidendum.  Fratres  vero 
de  .Salem  idem  predliim,  qiiod  in  pignore  exposiliim  riiit,  pro  1/  marcis  el  fertone  redeme- 
runl.  Insuper  predirliis  Gebinn  senior  predido  monaslerio  dedit  in  vinetis  XI  morgen  el 
de  agris  sededm  niorgin,  el  niaiiBslerium  redemil  illa  pro  C.  XXX.  libris. 

Donatio  honini  predioruni  anle  bienniiini  facta  esl  et  nunc  iteriini  reuovala  in  domo 
fralrum  de  Salem,  anno  inramalinnis  dominicc  M*.  CCXX.  VIIII.,  VI.  idus  Februarii,  presen- 
tibiis  Cniirado  Schellediopli  Kndegern  et  liolfrido  fralre  stio,  l'nnrado  siialere'),  llermaiino 
Lambeliiin  el  fratrihus  suis,  Sigevvardo  el  fllio  eins  Burchardo,  Biigeliiin,  Ölrico  de  Cella'), 
Wernhero  de  Eberspach'),  Vllierln  de(niej*)  Raines^re'),  iudicibiis  civilalis,  aliique  quam 
plures').  Ego  rero  ad  preces  fralrum  de  .Salem  et  predicii  Gebenonis  sigillum  civitatis 
nosire  iiuic  pagine  iussi  appendi. 

Narb  den  DlplbiuUr  des  Klbsler.s  Salem  In  Gcaerallaadesarcblve  la  Karlsrtbe,  1,  Nr.  CXXIIII,  8.  IBS, 
wa  die  Urkaade  aaler  der  Aafbebrilt;  Super  negocta  ea//i)n|pOv  elafelrapea  Ist. 

ft)  Vftrfl.  di«  Dichu«  L'rkand«  und  Anm.  i.  — b)  D«r  Sclir«ib«r  Itl  fto«  d«r  |«fft11«a.  R«  ftolli« 

fUdrai  flvrtd««  fttfikftfi. 

1)  KöoRen,  aor  dem  liakea  »ckanferp  O.A.  Essliafeo.  — d.  I.  dem  Sckaaller;  Sckaall,  ■ardtfslUeb 
TOft  Kaallog:ro,  O.A.  Sekoradirf.  — S)  Zell,  O.A.  Eaaliatfea,  rechU  vom  Neckar.  ~ 4)  Ekentkaek  aa  der 
Plla,  O.A.  GdpplBffi.  — ft)  d.  I.  dem  vao  Reim,  Nceiuirrema,  am  Siolaaae  der  Rems  la  dea  Neckar,  O.A.  Lad* 
wlfskarf. 
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DCCLXI. 

Schultheü»  Rüdiger  ton  Ettlingen  beurkundet,  datt  der  dortige  Bürger  Gottfried  ttcei 
Morgen  Weinberg  in  Mettingen  dem  Klotter  Salem  au  teinem  Seelenheil  unter  näher  an- 
geführten Bettimmungen  übergeben  habe. 

Ettlingen  122». 

Ködeseruj,  scultelus  de  Euilingin,  uuiversis  baue  pagioam  iuspecturis  geste  rei  ooU> 
dam.  Scial  UDirersitas  veslra,  quod  Goteriridiis  dris  nosler  mouaslerio  de  Salem  pro  remedio 
anime  sue  dedit  ia  Meltiogiu'}  duos  morgio  vioearum.  Fratres  veru  de  Salem  coDcesseruat 
ipsam  viueam  prediclo  GollVido  usque  ad  terminum  vite  sue  pro  medietale  usud'adus. 
Mortuo  aulem  Gotefrido  nullus  heredum  suorum,  uec  uxor  ipsius,  quicqiiam  iuris  babebit  in 
predicia  vioea.  Et  quod  talis  donatio  iuxta  dvitatis  nostre  consuetudioem  et  ius  anliquum 
legittime  fleri  posset,  coram  iudicibus  dritatis  a burgensihus  conmuniter  est  senteotiatum. 

Hec  donatio  ante  annum  facta  est  et  nunc  deouo  in  Ezziliogin  iterala,  preseotibus 
Ölrico  de  Cella*),  Weriiliero  de  Eberspach'),  Alberto  deme  Remesere*),  bii  tres  Rierunt 
iudices  dvitatis,  aliisque  preseotibus,  item  Courado  Shetlecoph,  Rudelino  ft^tre  predicti 
Gotfridi,  Coorado  Soat4re‘),  Hermanno  Lambelino  et  fratribus  suis  Sigewardo  et  01io  eius, 
aliisque  quam  pluribus. 

Ego  vero  ad  preces  fratrum  de  Salem  et  predicti  Gotfridi  paginam  hanc  sigillo  civitatis 
nostre  roboravi.  Actum  apud  Ezziliogin,  anno  verbi  incarnati  M°.  CC*.  [XjXVIlir. 

Niea  den  OlplcnaUir  in  Klosters  Ssleu  li  deo  OenerallsDdes-.VrclilTe  Ia  Karlsnhe,  Ton  t,  Nr.  CXXTI, 
S.  170,  ooler  der  AolSclirin:  Super  lupaeta  in  eutiUnpin.  Der  Glclcllbrll  des  Xosslellers,  der  Zeirei, 
des  Ortes  and  Jabres  der  Aosstelliax,  sscli  ssderer  Aebslicbkelteo  wegea  Ist  die  Urknode,  die  In  Dlplo- 
nstsr  Dseb  der  rolseodes  siebt,  asnlllelluir  hinter  der  vorigen  etngerelbt  and  die  ogenbar  maagelbane  Jnhres- 
zabl  am  eine  X verstärkt  worden. 

1)  Mellingen,  an  Neckar,  O.A.  Esslingen.  — 2— t)  Vrrgl.  Asm.  3— S der  vorigen  Urknode.  — B)  Tergl. 
Ann.  i ebendaselbst. 


DCCLXll. 

Sehultheitt  Rüdiger  ton  Ettlingen  betiegelt  die  Urkunde,  trodurch  Burkhard  det  Gärtnert 
Sohn  tein  Gut  in  Krummenacker  an  dat  Klotter  Salem  verkauft. 

Ettlingen  122».  Februar  13. 

Notuffl  sit  Omnibus  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  Burebardus,  ortulani  fllius,  pro- 
prielatem  predii  quod  habuil  in  Crumbenacber'),  tarn  in  agris  quam  vincis,  pro  XII  libria 
dedit  mooasterio  de  Salem. 

IIL  32 
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Um  1229. 


Facta  est  hec  donatio  io  Ezzilingio,  in  domo  fratrum  de  Salem,  in  manu  Friderici  prioris 
et  Dieterici  cellerarii  de  Salem,  anno  verbi  incarnati  M.  CC.  XX.  Vllll*.,  idua  Februarii, 
presenlibus  Rudelino  et  Goterrido  fratre  suo,  Gebenone,  Conrado  de  Warmatia,  Bertoidu 
fabro,  duobus  fllijs  Rodegeri  Cramelarii,  Eberoldo  sarlore. 

Ego  Rodegerus,  scnitetus  de  Ezzilingio,  ad  preces  utriusque  parlis  paginam  banc  sigillo 
civitatis  nostre  roboravi. 

Nscli  len  teoaDoten  DIplenatare,  Tom.  I,  Nr.  CX.TV,  S.  ICO  loter  1er  Antacanft:  Super  lupoeiu  üi 
euMmpin. 

1}  KroDDeoacker,  0 A.  Essllnzeo,  In  len  s f,  laallazer  Berfen. 


DCCLXIll. 

Verkündung  unter  welchen  Bedingungen  die  eogenannten  Rodlehen  auf  den  Fildern  an 
ihre  Bebauer  von  dem  Kloner  Salem  verliehen  worden. 

Vm  1229. 

Sciant  presentes  et  posleri,  quo  iure  et  qua  coiiditione  novalia  io  Vilderne')  coluois 
excolenda  concessimus;  videlicel  ut  quartam  partem  fVugum  vel  aliorum  iructuum  annualim 
nobis  persolvanl.  Et  si  veodere  roliierint,  nobis  primo  vendenda  prebeant.  Quod  si  nos  ea 
emere  rennerimus,  cuicumque  rolenl  veodant,  iia  lameo  ut  a manu  noslra  ea  erneutes  reci- 
pianl  et  prediclam  quarlam  partem  frugum  persolvanl;  alioquin  ca  nobis  vacare  sciant. 
Hem  si  per  negllgentiam  colon[or]um  agri  inculti  erunt,  nobis  vacabunt.  Item  si  annuum 
censum  siogulis  annis  persolvere  neglexerint,  nobis  vacabunt  Hoc  senteolialum  est  et  pro 
iure  habetur  circa  novalia  que  vulgo  rodelehen  vocantur. 

Nack  len  enrllinleo  DIplonalare,  Ton.  I,  Nr.  rxiVII,  S.  17t,  nnler  1er  AnlSckritl:  Qum  eenäieieme 
neualia  in  vilderne  eeneeeeimut  eotonie  excolenda.  — Am  Rinle  slekt  von  neierer  Hanl  circa  annum 
1220,  wabrsclielnllck  mll  Rlicksicht  aor  Ile  Stelle,  an  1er  Ile  Urknnle  eloRclraten  lat.  Sie  wirle  laker 
Rieten  len  Iret  rolfenlen,  welcben  lleae  RanlkemerknaR  ebealklla  belRegebea  lat,  nnter  lemarlbea  Jabre  nach 
Ihrer  Folge  In  DIplonalare  bler  elngerelbl. 

I)  .Aar  len  Fillern*,  noch  Jetat  1er  Name  1er  allllcb  von  SInllgarl  beglnaenlen,  aorlSaUleb  von  len 
SchCnbnchwalle  nol  wealllch  von  len  Neckar  nnl  leasen  Selleatbilern  begrkniten.  In  las  Slattgarler, 
Kaslinger  nnl  NlrUnger  O.A.  gebSrlgca,  tmchlbaren,  mit  vielen  OCrfem  bevllkerten  Hochebene. 
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DCCLXIV. 

Der  Abt  Eberhard  ton  Salem  rerleiht  auf  Bitten  det  freien  Mannet  Konrad  ton  Lautraeh, 
genannt  Wenige,  der  tich  und  sein  Gut  daselbst  an  das  Kloster  Salem  ergeben,  dasselbe 
Gut  gegen  einen  genannten  jährlichen  Zins  erblich  an  Ulrich  und  dessen  Sohn  Burkhard 

ton  Alrichtweiler. 

Ohne  Zeitangabe  (1229). 

Unirersis  Christi  Ddelibus  baue  paginam  iuspecluris  frater  E.,  de  Salem  dictus  abbas, 
gesle  rei  noticiam.  Noveril  uuiversilas  reslra,  quod  über  bomo  de  Lulra')  Cflnradus,  cogno- 
meuto  Wenige,  et  se  et  prediuiu  suum,  in  Lutra  silum  moaaslerio  nostro  tradidit  iure  per- 
petiio  possideodum,  nos  tarnen  multo  labore  miiltisqiie  placitis  ipsam  predinm  optinubniis; 
comes  enim  Hartbmannus  de  Wirtbenberc  donatioaem  predii  impedire  conabatur,  eo  quod 
in  sua  situm  esset  comitia.  Nos  vero  postmodum,  ad  preces  predicti  Cdnradi,  receptis  XL 
libris,  sepedictum  preditim  dedimiis  V’lriro  et  Burchardo  lllio  eins  de  Alricbeswilier ').  Post 
aliquot  rern  aunos  mortuo  Vlrico,  venit  ad  nos  Burebardus  lilius  eius  et  pro  remedio  anime 
stie  memoratiim  predium  de  manu  nostra  sub  annuo  censu  recepit,  hoc  est  sub  dimidia 
libra  cere,  in  nalivitale  beste  virgiois  persolvende.  Proles  quoque  eius,  tarn  Blii  quam  01ie, 
et  lllii  flliornm  in  generationem  et  generatioiiem  sub  eodem  censu  ipsum  predium  faabebunt. 
Si  qnidem  et  prima  donatio,  qua  nos  cootulimus  id  ipsum  predium  predicto  Burchardo  et 
patri  suo,  ea  conditiooe  facta  fuit,  ut,  si  vellent  illud  aUenare  vel  pro  anima  sua  dare  mo- 
nasterio  nostro,  id  facerent. 

Nach  dem  seDanslea  Dlplomatare,  Tom.  I,  S.  <71  (obae  Nimmer  lad  Aitsebrin).  Am  Bande  stelt  «le 
bet  der  vortfei  Urkiode,  ebeitaili  van  aeierer  Haod  oid  webt  au  denaetbea  Grude,  „edree  srutym  1110,“ 
weohalb  dieses  Jahr  ascb  hier  belkebaUea  werde. 

I ud  1)  Beide  ilcbl  mtl  Slebcrbell  so  buUmmeo. 


DCCLXV. 

Heinrich  ron  Boihingen  übergibt  sein  Gut  in  Köngen  an  die  Kirche  in  Salem. 
Ettlingen  (1229).  Februar  23. 

Sriant  presentes  ac  posteri,  quod  ego  Uainricus  de  Bogiogin“)  predium  roenm  in 
Cfningin ')  ecciesie  de  Salem  legittima  donatione  contradidi,  in  preseotia  C.  plebani  de  Eite- 
lingin  et  C.  viceplebani  et  C.  subdiaconi  et  Vol.  cellerarii  et  B.  conversi  et  Peregrini  militis 
et  B.  Hussonis,  R.  Pliiuat  et  H.  consobrini  sui  et  G.  de  Cfniogin,  qui  est  unus  iudicum. 
Arla  sunt  bec  in  vigilia  Ualbie  in  domo  prefati  plebani  de  Euelingin. 

32* 
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1229.  Miln  8. 


Nacli  den  rlelebeo  UlpItotUre,  Tan.  I,  S.  (73  («tie  Nianer  gid  UeberacbtUI).  Vcrgl.  die  Beaerkeaf 
zQ  der  Tonnen  Urkinde. 

t)  Di«  In  d«ii  OrUn«m»n  ^orclk|«ti«Q^  «bfakQntMB  Bodt;lbao  wsrd«o  mit  ftfieksiclit  «af  dia  a»ii«t  fiblirk«  Scbr*]b«n|  ln 
dar  Haodachrlft  fa  m «af|«1fist. 

1)  Belkladei  (Ober-,  Uoler-),  O.A.  Nkrtlagea.  — 1)  Verfl.  8.  248,  .baa.  t. 


DCCLXVI. 

Pabtt  Gregor  IX.  nimmt  da*  Kloeter  Bebenbauten  in  »einen  Scbun  und  bettätigt  detten 
recbtmäisig  eneorbenen  Güterbeeitt  im  Ganten  und  an  eintelnen  innen  geaannien  Orten, 
»ovie  detten  weiter  aufgetahlte  Rechte  und  Freiheiten. 

Perugia  1229.  Märt  8. 

GreKorius  cpiscopas,  serrus  serrorum  dei,  dileclis  liliis  obbati  monaslerii  sancle*)  Marie 
de  Bebenhusen,  Cislercieosis  ordinis,  eiusque  fratribus,  lam  preseulibus  quam  fuliiris,  regu- 
lärem vilam  profcssis,  in  perpctuum.  Religiosam  vitam  eligentibus  aposlolicum  convenit  adesse 
presidium,  ne  forte  cuiuslibet  temeritalis  incursus  aut  eos  a proposilo  rerocel,  mit  robur, 
quod  absit,  sacre  religionis  infringal,  ea  propler,  dilecli  in  dominn  fliii,  veslris  iustis  postu- 
lalionibus  dementer  annuimus  et  monasteriiim  sancte  Marie  de  Bebenhusen,  in  quo  diviuo 
estis  obsequio  manripati,  sub  beati  Petri  et  nostra  protcctionc  susripimus  et  presenlis  scripli 
privilegio  comniunimus.  Inprimis  siqiiidem  statuentcs,  ut  ordo  mouasticus,  qui  sccundum 
deum  et  beati  Benedidi  regulam  atque  institiitinnem  Cisterciensium  fratrum  in  eodem  loco 
institutus  esse  dinosritiir,  perpetni.s  ibidem  leroporibns  inviolabiliter  obserretur;  preterea 
quascunqiie  possessiones,  quecunque  bona  idem  monasteriiim  in  presentiarum  iuste  ac  cano- 
nice  possidet.  aut  in  futurum  concessione  poutiflciim,  largilione  regum  vel  prinripiim,  oblalione 
fidelium,  seu  aliis  iustis  modis  prestante  domino  poterit  adipisci,  llrma  vobis  restrisquc  sur- 
cessoribiis  et  illibata  permaneant.  In  quibus  hec  propriis  duximus  exprimenda  rocabulis: 
lorum  ipsum  in  quo  prefaliim  monasterium  situm  esl  cum  Omnibus  pertincnliis  suis,  grangiam 
in  ^Vile’)  cum  Omnibus  pertinentiis  suis,  grangiam  in  .tllorlf')  cum  omnibus  pertiiientiis 
suis,  grangiam  in  Vespervvile’l  et  Lümbach*)  cum  omnibus  earum  pertinentiis,  possessiones 
in  Hochdorir*),  possessiones  in  Vlingen*),  possessiones  in  Taulfingen'),  grangiam  in  Zutfen- 
busen')  cum  suis  pertinentiis,  possessiones  in  Gisenac*)  et  in  Fürbach'*),  grangiam  in  Achi- 
lungisbart")  rum  suis  pertinentiis,  possessiones  in  Zimerbucb“)  et  in  Beringen"),  grangiam 
in  Ecbdirtiogen '*)  cum  suis  pertinentiis,  possessiones  io  der  Eich")  et  Vllingshusen'*)  et 
Kemnateu")  et  in  Bldniagen  "),  possessiones  in  Ladien")  et  in  Waitdortr*")  et  Lustenovve") 
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et  io  Stifurt”),  grangiam  io  Ekke”)  cum  suis  pertioentiis,  poasessiones  in  Tusslingen  **) 
et  io  Slokka”)  cum  suis  pcrtiDeotiis,  posaessiones  in  Ezzelingen **)  et  io  Velbach”)  et  SteltiD*^ 
et  in  Slulgarteii**)  et  in  Wangen^),  posaessiones  in  Häppelbure")  et  in  Haberslat**)  et  in 
Hefftncken**),  possessiones  in  Entringen“)  et  in  Cnlingeo“)  et  io  Tereodingen “)  et  in 
Pfefllngeo"),  possessiuoes  in  Mosberg“),  io  Bdbliogen“),  possessiones  in  Winoldisben“)  et 
in  Gerringen“)  et  in  TQIbiogeu“),  possessiones  in  Tdotzboueo“)  et  in  Vehingen“)  et  pos- 
sessiones io  Ecb“)  cum  pratis,  terris,  rioeis,  oemoribns,  usuagiis,  pascuis,  io  bosco  et  plano, 
in  aquis  et  molendinis,  in  vils  et  semilis  et  Omnibus  aliis  liberlatibus  et  immuoilatibus  suis. 
Sane  laborum  vestrorum  de  possessiooibus  habitis  ante  concilium  generale,  ac  etiam  novalium, 
que  propriis  maoibus  aut  sumptibus  colitis,  sive  de  ortis  et  virgultis  et  piscationibus  veslris, 
sei  de  nulrimeulis  animalium  vestrorum,  nullus  a vobis  decimas  exigere  vel  extorquere  pre- 
sumat.  Liceat  quoque  vobis  clericos  vel  laicus,  liberos  et  absolutos,  e seculo  fugieotes  ad 
coBversionem  reciperc  et  eos  absque  contradictione  aliqua  retioere.  Prohibemus  iosuper,  ut 
oulli  fralrum  vestrorum  post  factam  io  monasterio  veslro  professiooem  fas  sit  sine  abbatis 
sui  licenlia  ab  eodem  loco  discedere,  discedentem  vero  absque  communi  litterarum  vestrarum 
cautione  nullus  audeat  retioere.  t)uod  si  quis  retioere  forte  presumpserit,  licitum  vobis  sit 
io  ipsos  monachos  vel  cooversos  regulärem  senlentiam  pronuilgare.  Illud  districtius  inhibentes, 
ne  terras  seu  quodlibet  beoeilcium  monasterio  veslro  co[l]lalum  liceat  alicui  personaliter 
dari  sive  alio  modo  alienari  absque  consensu  lolius  capitiili,  vel  maioris  aal  sanioris  parlis 
ipsius.  Si  que  vero  donaliones  vel  alienaliones  aliler  quam  dictum  esl  fade  fueriut,  eas 
irritas  esse  censemus.  .\d  bec  etiam  probibemus,  ne  aliquis  monacbus  sive  conversus 
sub  professione  veslre  donius  aslricltis  sine  consensu  et  licentia  abbatis  et  maioris  partis 
vesiri  capituli  pro  aliqno  Üdeiubeal,  vel  ab  aliqua  pecuniam  mutuo  accipial,  ultra  prelium 
capitiili  vestri  pruvidentia  constitutum,  nisi  propter  manifeslam  domus  vcstre  utilitatem;  quod 
si  facere  forte  presumpserit,  non  teneatur  conveutus  pro  biis  aliqualenus  respondere.  Licitum 
preterea  sit  vobis,  in  causis  propriis,  sive  civilem  sive  criroinalem  contineant  questionem, 
fratriim  vestrorum  teslimoniis  uti,  ne  pro  defectu  lestium  ius  vestrum  in  aliquo  valent  de- 
perire.  Insuper  uutem  auloritate  apostolica  inbibemus.  ne  ullus  episcopus,  vel  alia  qiielibet 
persona  ad  synodos  vel  conveutus  forenses  vos  ire,  vel  iudicio  seculnri  de  vestra  propria 
snbslantia  vel  possessiooibus  veslris  subiaccre  compellal,  nec  ad  domus  vestras  causa  ordines 
celebraudi,  causas  Iraclandi,  vel  cnnvenlus  aliquos  publicos  convocandi  venire  presuiual,  nec 
regulärem  abbatis  vestri  eleclionem  impedint.  aut  de  inslituendo  vel  removendo  eo,  qui  pro 
tempore  fuerit,  contra  statuta  Cislercieiisis  ordinis  se  aliqualcuus  iniromillal.  Si  vero  epis- 
copus, in  cuius  parocbia  domus  vestra  fundala  est,  cum  humililale  et  devolionc,  qua  con- 
veuil,  requisilus,  subsliluliim  abbalem  benedicere  et  alia  que  ad  ofBcium  episcopale  pertinent 
vobis  conferre  renueril,  licitum  sit  eidem  abbati,  si  tarnen  sacerdos  fUerit,  proprios  novitios 
benedicere  et  alia  que  ad  ofQcium  suum  pertinent  exercere  et  vobis  omnia  ab  illo  episcopo 
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perelpm,  que  a vcstro  ftaeriDt  indebite  deaegala.  Illud  adiicrolM,  nt  iu  recipieadis  pro- 
fpssiaoibus,  que  a beuediclis  Tel  benediceodis  ahbatibus  exhlbentur,  ea  sint  episcopi  rorma 
et  expreseiune  cooteoti,  que  ab  origine  ordinis  noadtur  ioslitula,  ul  scilicfl  abbales  ipsi, 
salvo  ordiae  suo  eplscopo  proflteri  debeanl  et  contra  statuta  ordinis  nutlam  proflessionem 
facere  compellanlur.  Pro  consecralionibiis  rero  allarium  vel  ecclesiarum,  sire  pro  oleo  sanclo 
Tel  quolibet  alio  erclesiasliro  sarramento  iiullus  a vobis  sub  obteotu  consuetudinis  sei  alio 
modo  quicquam  audeat  extorquere,  sed  omnia  gratis  Tobis  episcopus  diocesanus  impendal, 
alioquin  liceal  vobis  quemcunqiie  maluerilis  kalbolicum  adire  antislilem,  gratiam  et  com- 
muaionem  apostolice  sedis  babeolem,  qiii  noslra  Tretus  autoritale  vobis  quod  postulalur 
impeodal.  Quod  si  sedcs  diocesani  episcopi  furle  vacavprit,  interim  omnia  ecclesiaslica  sacra- 
mcnta  a vicinis  episrnpis  accipere  libere  et  absque  contradicliooe  possilis,  sic  tarnen,  ul  ex 
hoc  in  poslerum  propriis  episcopis  oullum  preiiidicium  generetur.  Quin  vero  inlerdum  pro- 
priorum  episcoporum  copiam  noii  babelis,  si  quem  episcopiim,  Romane  sedis,  nt  diximus, 
gratiam  et  commuoionem  habenlem  et  de  quo  plenam  noliliam  babealis,  per  vos  Iransire 
contigerit,  ab  eo  benedictioiies  rasorum  et  vesliuni,  cnnsecraliones  allarium,  ordinationes  monacbo- 
riim,  benedictioiies  fralrum  autoritale  apostolice  sedis  recipere  valealis.  Porro  si  episcopi  vel 
alii  ecclesiarum  rectores  in  mooaslerium  veslrum,  vel  personas  inibi  constilulas  suspeosionis,  ex> 
communicatioois  vel  inlerdicii  senlciilias  promulgaverint,  sive  eliam  in  mercrnarios  veslros  pro 
eo  quod  decimas,  sicnl  dictum  esl,  nou  persolvilis,  sive  aliqua  occasione  eonim,  que  ab  aposlolica 
benignitale  vobis  indulta  sunt,  seu  benefaclores  veslros,  pro  eo  quod  ali[quja  vobis  bencHcia  vel 
obseqiiia  ex  carilate  prestiterinl,  vel  ad  laborandum  adiuverinl  in  illis  diebus  in  quilius  vos  Inbo- 
ralis  et  alii  feriantur  eandem  sentenliam  proliileri[n]t,  ipsam,  lanquam  contra  sedis  apostolice 
indulta  prolalam,  duximiis  irrilandam,  nec  lillere  ille  flrniilalem  habeanl,  qiias  tacito  nomine 
Cisterciensis  ordinis  et  contra  lenorem  apostoliconim  privilegiorum  constilerit  impelrari.  Preterea, 
cum  commune  inlerdictum  terre  rueril,  liceat  vobis  in  veslro  inonaslerio,  exclusis  excommunicalis 
et  interdiclis,  divina  olllcia  celebrare.  Pari  quoqiie  et  Iranquillilali  veslre  palerna  in  posterum 
soliciludiiie  providere  voleotes,  autoritale  aposlolica  iubibemns , ul  inrra  clausuras  locorum 
seu  grangiarum  vestrarum  nullus  rapinam  seu  Turtum  Tacere,  igneni  apponere,  saoguinem 
elldndere,  hominem  lemere  capere  vel  interllcere,  seu  violenliam  audeat  exercere.  Preterea 
omnes  liberlales  et  immunilales  a predecessoribus  noslris  Romanis  pontißcibus  ordini  veslro 
concessas,  nec  non  libertates  et  exempliones  seciilarium  exaclionum  a regibus  et  principibiis 
vel  aliis  fldelibus  rationabililer  vobis  indullas,  autoritale  apuslolicn  conllrmamus  et  presenlis 
scripli  privilegio  comniunimus.  Decernimus  ergo,  ut  nulli  omoioo  bominum  liceat  preTalum 
mooaslerium  temere  pertorbare,  aut  eins  possessinnes  nutTerre,  vel  ablalas  relinere,  minuere, 
seu  quibuslibel  vexationibus  faligare.  Sed  omnia  Integra  conserventur,  eorum  pro  quorum 
gubernatione  ac  susteotalione  concessa  snnt  usibos  omnimodis  profütura,  salva  sedis  aposlo- 
lice  autorilate.  Si  qua  igitor  in  fUtorum  ecclesiastica  secularisve  persona,  baue  nosire 
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couslilulionis  piginan  acieos,  canlra  eam  temere  veoire  tragplaveril , secondo  tertiore  con- 
monila,  nisi  realum  suum  congnia  salisfactione  correxeril,  poleatalis  honorisqae  aui  dignilal« 
careal  reamque  se  diriuo  iudirio  rxisCcre  de  pcrpetrata  ioiquilate  cognoscat  et  [a]  sacratissinin 
corpore,  ac  saogiiine  dei  et  dnmini  redemptoris  noslrl  lesu  Christi  aiiena  flat  atque  in  extremo 
ezamine  dislricle  subiaceat  allinni.  Cunclis  aiitem  eidem  loco  sua  iura  serrantibos  sit  pax 
domioi  nosiri  lesu  Christi,  qualenus  et  bic  rructum  bone  actionis  percipiaot  et  apud  dislrir- 
tum  iudicem  premia  eterne  pacis  i[n]veDianl.  Amen.  Amen. 

(/iundseicien.'‘)J  Ego  Gregorius,  catholice  ecclesie  cpiscopus,  subscripsi.  (Monogramm 
pir  Bene  talete.) 

\ Ego  Pelagius,  Albanensis  episcopus,  subscripsi. 
f Ego  Thomas,  tituli  sancle  Sabine  presb)1er  rardinalis,  subscripsi. 
t Ego  Barlholomeus,  sancte  Pudenliane  presbyler  cardinalis  tituli  pasloris,  subscripsi. 
t Ego  Inbanoes,  ecclesie  sancle  Praxedis  prcsbyler  cardinalis,  subscripsi. 
f Ego  ,S/genbaldu3,  tituli  sancle  Taurinensis  ecclesie')  prcsbftcr  cardinalis,  stihscripsi. 
t Ego  Stephanus,  sancte  Marie  Irans  Tiberim  liluli  Calixli  presbyler  cardinalis,  subscripsi. 
t Ego  Raineritis,  sancle  Marie  in  Cosmidin  diaconiis  cardinalis,  [subscripsi], 
t Ego  Egidius,  sanctorum  Cosme  et  Damiani  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 
t Ego  Petrus,  sancti  Georgii  ad  relum  aureiim  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 
t Ego  Rainaldus,  sancti  Euslachii  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

Dalum  Perosii,  per  manum  magisiri*)  .Martini,  sancle  Romane  ecclesie  vicecancellarii, 
\III.  idus  Marlii,  anno  incamalionis  dominier  MCCXXVHII.,  indiclione  II.,  ponliflealus  rero 
donni  Gregorii  pape  Vllll.  anno  secundo. 

Nach  HeaolS,  Dac.  reS.  I,  S.  374  (Hogasl.  BebCDlI.  nr.  IX.).  Eta  ASdrack  oacb  dieser  Oorlle  nadel 
Sieb  aurb  bet  Franc.  Pelms,  Snei,  eccl.  S.  133. 

a)  Kiiitf»  affxnbar«  DruckfohlBr  4*r  bauautao  Qualla  bId4  »tllla«bwa(|«i>4  |*kfi4art  nod  aUtt  dar  •#  d*a  Abdrack»  dia  « 
wi«>d«rkrf|d>i(alil,~  b)  Dia  In  dem  RBodtvieban  Pabttas  cBvtibnDcba  Uuncbrifl:  F»t  Bifnm  m itmum 

lat  io  dar  bal  lUaold  in  lioIxscbiiHl  hiotutaf^banan  AbbUdoof  frUndHrk  antitallt.  e)  Dar  Abdroek  bat  ■■ricb(l|:  M 

«..fraadirlar.*  — d)  Dar  Abdruck  bat  oartebüg:  thf%. 

1 iDi  2)  Well  In  ScAüDbocIl  and  Alidorf,  beide  O.A.  Böblliife«.  ~ 8 oad  4}  Vetperweiler  isd  Lon- 
bneli,  beide  In  Sehwarzweld,  O.A.  FreadensUdU  5 oed  6)  Hoebdorr  ind  EullDfeo,  ebeofalls  in  $c(iwirz> 
maM,  O.A.  Ilorb.  — 7)  TballfleceD,  0 A.  Merrrnberf.  ~ H und  0)  Zafcobaasen,  O.A.  Lodwlgfsbarf,  nod  Geis- 
DiBf,  einer  der  frBberen  (Idfe,  an  deren  Stelle  Jetzt  Lndwifabnrf  steht.  — 10)  Peaerbach.  0 A.  Stallfart.  — 
1I->18)  AfliAhsrt  (es  ist  ohne  Zweifel  «f  sislt  cA  za  lesen:  AMutiffisAarf) t nebst  ZInmerborb.  verfl. 
S.  280,  Abu.  1 and  Beria^ea  oder  Bührlnren,  wie  es  jetzt  fesebrieben  wird,  za  dem  Arüsbart  rehSrt,  alle 
O.A.  Iracb.  ~ 14)  Eehlerdlofeo,  tS)  Alchen,  Ober-  toter-,  18)  Illlnfsbüaaer  Hef,  abneff.  bet  Deferiacb. 
17)  Keaioalb,  18)  PllenlogeB,  alle  O.A.  Stoltrarl.  — 10)  Abrey.  Ort  bei  Jestoitea,  O.A.  Flerreaberr.  — 
20)  Walddarf,  21)  Lasloaa,  22)  StllTart,  abpeir.  Ort  dabei,  23)  Bck,  Pll.  ran  Wellbeln,  24)  Dnsslli^ei,  alte 
O.A.  Tdblnfeo.  — 25)  Slockacb,  0,A.  ReBiliafeD.  — 20)  Eaallngeo,  O.A. 5t  — 27  and  26)  Fellbacb  oad  Sielten 
ln  Renslbal,  O.A.  Cannstatt.  — 20)  Statlrart  (lUaplsl.).  — 30)  Waafen,  In  Neckarlhal,  O.A.  CannslatL  — 
81)  Der  Hipfrlbof,  O.A.  Hellbroan.  — 32)  Ilabrrscblacbl,  O.A.  Braciceobrlai.  — 33)  Scheint  verdorben  flir 
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HnslKtirla,  0 A.  BetlfkrlnT  Docli  Ist  bli  jelil  nur  ein  Erwerb  4ea  Klester»  eaa  tt7&  laselbal  bekanl.  — 
S4)  Eolrlacra,  lai  Amnerlhale,  O.A.  Herreaberr.  — 3b)  E«  wirb  CuUmtn  u leaca  aela;  Eleblairca,  O.A. 
Roteabarg,  gehSrle  Bll  den  earlbea  aad  dea  beldea  aacbrolfeadea  Orlea  la  die  Bebeab.  PSefe  Raaeck.  — 
3t)  DereadlaAea,  O.A.  Tlbla^ea.  — 37)  Prinagea,  O.A.  Herreaberf.  — 38)  Hasberr,  O.A.  SlatlBart.  — 
8»)  Bdbllarea,  O.A.St.  — 40)  Weadelsbelai , O.A.  Rateabard.  — 41)  Haliirrrlladea , O.A.  Btbllarea.  — 
48)  Llea  7Vw4iad«i,  TUblaaen.  — 43)  TaazHafea,  abnef.  Ort,  aardäall.  eaa  Stallfart,  aa  der  Slraasa  aaeh 
LadwIdabarR,  wa  die  beallfe  s.d.  Malerei  siebt.  — 44)  Velhladea,  abdefaadcaer  Ort,  Sslllck  tob  Scbwleber* 
diadea,  O.A.  Lodwidsbarf.  — 4S)  Aich,  O.A.  .NdrUadea. 


DCCLXVIl. 

Graf  Otto  ton  Eberttein  überlä$tt  dem  Kloeter  Bebenhauten  äat  Eigeathum  an  einem 
Gute  in  Saltsteeten,  dae  der  Biller  Eonrad  ton  IhUngen  ton  ihm  tu  Lehen  getragen 

und  dem  genannten  Kloster  unter  der  Bedingung  seiner  Zustimmung  übergeben. 

Ohne  Zeitangabe  (1229). 

Oltn  de  Eberslein  Omnibus  iiiperpetuum.  Ad  eteme  vite  premium  et  conmorii  lem- 
poralis  magnom  incrcmenlum  apud  regem  regiim  nobis  profulurum  ||  non  ambigimus,  si  eccle- 
siarum  dei  et  virorum  religiosorum  profectibus  propensius  intendamus.  Noverit  igilur  lam 
presentium  quam  futiironim  fldelium  universilltas,  quod  C.  miies  de  Ibelingen')  quoddam 
prediiim  in  Sallinsicten’),  quod  a nobis  iure  possederat  Teodali,  monaslerio  de  Bebenhusen 
de  ronsensu  liberorum  ||  suorum  coutulit  et  beredum.  Verum  qiium  ad  nos  biiiusmodi  spec- 
tabat  donatiu  ratlone  proprielatis,  idem  predium  cenobio  prefato  conferre  non  potuit,  nisi 
voluntatis  nostre  beneplacilo  mediante.  Qua  propter  nos  inspiratione  divina  conmnniti  et 
iam  dirti  C.  pia  peticione  provncati,  predium  supra  mcmiiratiim  cum  omni  libertale  mnna- 
sterio  de  Beheohii.sen  io  honore  sancte  dei  genitricis  Marie  pro  nostra  parentumque  noslrorum 
perpetua  tradidimus  salute,  sperantes  proinde,  nos  babiluros  dirine  reconpensationis  oplabilem 
semperque  desiderabilem  portionem.  Ut  autem  bec  rata  permaneant,  presentem  cedulam 
scribi  et  sigillo  nostro  fecimus  roborari. 

Huius  rei  testes  sunt  ’). 

Nach  deai  Orlflaal  des  GeuerallaudesarcblTes  Io  Karlsrahe.  — Ad  blaoeo  aad  welaaea  lelaeaeo  Zwlro> 
lideo  hbaat  ela  drelecklaes  Siegel  too  braaagcIbeiD  Wacbse  an  der  fBorblällertgea  Eberslelalscben  Rose. 
tjBScbrtn:  f SiftUnm  OTTONIS  . COMITIS  . DE  . EBERSTEIN.  (Die  E aad  T alod  geroodel.)  Die  Urkaode 
sehelnl  tod  derselbeo  ttaad  wie  die  tod  Crat  Egeao  tob  l'racb  aalerai  87.  Norbr  1888  agsgestellle  (rergl. 
8.  838)  oad  wird  deshalb  bei  Mooe,  Zellschtin  fttr  die  Gesch  des  Oberrheloa,  Bd.  3,  S.  III,  wo  dieselbe 
ebeatalls  abgedrackt  lat,  la  das  gleiche  Jahr  gesellt.  Da  la  dea  Verzelchalsse  der  ia  der  Torhergeheadea 
piballlcbea  Bolle  besUiUglea  Besltiaagea  des  Klosters  zwar  die  la  der  ürkoade  tod  1888,  licht  aber  die  In 
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4er  rorttereidei  feguet«  Erweregif  gglkefllErt  let,  M wirie  4le  AgaelelHnfnell  4er  leWerei  gack  4er 
BgUe  ggfeeeaiaiee. 

I ig4  2)  IhllaEea  ga4  SiluleUra,  kel4e  0..1.  Bork.  — 8)  Ble  Urkgg4e  scUXmI  all  dleaea  Werte  aa4 
4ie  Zeereg  elckt  gifeEelrn. 


DCCLXVIll. 

Pabst  Gregor  IX.  nimmt  da*  Klotter  de*  heiligen  Michael»  bei  Vlm  in  »einen  apotto- 
litehen  SchuH  und  bettütigi  denselben  den  Beeilt  der  Kirche  de*  heiligen  Martin*  in 
Hörreltingen,  der  Capelle  de»  heiligen  .indreas  in  Stottingen  und  andrer  Kirchen. 

Perugia  122».  .Värt  28. 

I Oreicorius  I eplscopus,  scrvus  servorum  <lei,  ilileclis  llliis . . preposilu  el  coD||vea(ui  saocii 
Micbahelis  apiid  \lmaai ')  saliilem  el  aposlolicam  beneilicliouein.  Sacrosancta  ||  Komana 
ecclesia  devolos  el  humilcs  lllios  ex  assiiete  pielalis  omiio  propensius  diligere  coiisuevil  || 
el,  ne  praroruiu  bominuni  molesliis  aeilenlur,  eos  lamquam  pia  maler  sue  prolectionis  muoi- 
mine  confotere.  Ea  propler  dilecii  in  doniino  liKi,  vestris  itislis  po.tlulalioiiibus  gralo  coii* 
currenles  asscnsu,  personas  veslras  el  maiiasleritini,  in  quo  diriuo  estis  obsequio  mancipali, 
cum  Omnibus  bonis,  que  in  preseuliarum  ralionabililer  possidelis  aiil  in  fiilurum  iiislis  mndis 
preslanle  domino  polerilis  adipisei,  siib  bealorum  Pelri  el  Pauli  aposlolorum  el  noslra  pro* 
teclione  suscipimus.  Specialiler  aiilem  ecclesiam  sancli  Marlini  in  Ileruilsiugen ‘)  el  capellam 
sancli  Andree  silam  in  villa  Stozzingeu et  alias  ecclesias,  quas  iusle  ac  paciUce  possidelis, 
robis  el  monaslerio  veslro  auclorilale  apostolica  conlirmamus  et  presenlis  scripli  patrocinio 
conmiinimns.  Proviso  quod  in  diclis  ecclesiis  per  confralres  veslros  rel  vicarios  ydoneos  divina 
sine  alieni  iuris  preiiidilio  celebrelis.  Niilli  ergo  omnino  bominum  liceal  baue  paginam 
noslre  concessionis  et  conflrmalionis  inrringere  vel  ei  ausu  lemerario  contraire.  Si  quis 
autem  boc  attemptare  presumpseril , indignationem  omnipotentis  dei  et  bealorum  Pelri  et 
Pauli  apostolorum  eius  se  noveril  incursurum. 

Datum  Perusii,  V.  kalendas  Aprilis,  poutiltcatus  nosiri  anno  tertio. 

Die  Belle  Ist  rerleren,  ein  Slkekclien  4er  retken  eg4  aelbeg  seNenee  Sekenr,  worag  sie  hlesf,  neek 
IkriE.  — .tlHirgek  Del  Kien,  Cell,  scrtplor.  TtB.  V,  P.  II,  S.  308. 

1 — 3)  Verfl.  4le  Crken4e  ron  tO.  Hel  1221,  S.  128. 
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122».  April  24. 


DCCLXIX. 

Graf  Konrad  ton  Oetingen  und  tein  Bruder  Ludtrig  bekennen,  mit  dem  Abte  Albert  ron 
Elhcangen  und  teinem  Conrente  wegen  ihrer  Eingriffe  in  die  Rechte  dee  Probtte*  ron 
Wieeenbaeh  und  die  dee  Abtee  eelbet  in  der  Stadt  Ellwangen,  auf  die  in  der  Erkunde 
genannten,  eidlich  ron  ihnen  sugeeicherten  Bedingungen  geeühnt  worden  «»/  eein. 

Stödteln  122».  April  24. 


A. 

I In  Domioe  suucte  et  individue  (rinilalis. 
Amen.  I Ege  C.,  comes  de  Ölingeo,  el  Trater  ; 
meus  Lvdewicus  universis  Chrisli  tidelibus,  ad 
quos  preseus  scriptum  perveoerit,  salulem  iu 
eo  qui  Fst  salus  onitiium.  tjiiia  l'ada  morta- 
lium  memorie  lio||minum  de  l'arili  sublrahunlur, 
cum  auctorilale  scriplure  uoii  l’uerial  robo- 
rata,  uotum  igilur  sit  omnibus  presenlis  pa- 
gine  iuspectoribus , quod  ego  C.,  comes  de 
Ötiugeu,  el  Prater  meus  LPdewicus  veuerabili 
abbali  .\lberto  Elwacensi  ||  et  convcutui  eius- 
dem  super  iuiuria  et  lesioue  S.,  preposilo  de 
Wiseiiparh'),  irrogala.  tamquam  lllii  obedieiilie. 
har  salisPacliune  sumus  recoiiciliali,  prominen- 
tes et  vinciiln  iurameiiti  aus  uslriusentes,  quod 
curles  eorum,  qitas  vulgiis  vor||werc  iiuticu- 
pal,  el  doles  ecclesiariim  rum  plebanis  (■ariiii- 
dem,  homiues  el  heiiellria  unicialorum  iiullis 
de  celero  e.\aclionibus  aut  alleriiismodi  gra- 
vaminibu.s  molestemus;  iusmo  iioslra  gniideant 
luirione,  anliqua  libertale  salva  el  inviolalii- 
liler  in  puslerum  oliservanda.  Insuper  iura- 
menlo  nos  obligavimus,  quod  in  dampnuni 
civitatis  Elnangen  el  in  preiudiciiim  domini 
abbaijs  nullam  personarum  herbergaudo  loca- 
remus  ibidem.  Preterea  ad  decisionem  cause, 
que  vertebatnr  inter  nos  el  dominum  noslrum 


B. 

j In  nomine  sancte  et  individue  Irinilalis.  i 
Ego  CPnradus,  comes  de  6liiigen,  et  Prater 
meus  Evdewicus  omnibus  Chrisli  tidelibus  tarn 
preseutibus  quam  Puturis,  ad  quos  presens 
scriptum  perveneril,  salulem  inperpeluum. 
Uiiia  Pacta  mortalium  me||murie  huminiim  de 
Parili  sublrabuntur,  si  auctorilale  scriplure 
nun  tiierlnl  roborala,  uotum  igilur  sit  Omni- 
bus presenlis  pagiue  insperloribus,  qualiter 
ego  Ci'nradiis,  comes  de  Olingen,  et  Prater 
meus  Lvdenirus  venerubili  .\lberto  ||  abbali 
Elwacensi  et  couvenlui  eiiisdem  super  iniuria 
el  lesione  ,S.,  prepositi  de  Wisenparh,  irro- 
gala  bar  salistartione  Ptiiraus  reronciliali.  pro- 
milleules  et  vinculo  iuramriili  nos  astringenles, 
quod  curles  eorum.  que  vulgariler  ||  wor- 
werch  iioiuinautur,  el  doles  ecrlesiarum  cum 
plebaols  earuiideni.  Iimnines  el  lieneliria  cum 
oPllcialis.  nullis  de  celero  exaclionibiis  aut  al- 
teriusmodi  gravaminihus  moleslemus,  immo 
noslra  gaudeant  luilioue.  anliqua  salva  über- 
I täte  et  ioviolabililer  in  posteruni  obsertauda. 

Insuper  iurali  promisimus,  quod  in  dampnum 
I civitatis  Elwangen  et  in  preiudicium  domini 
abbalis  et  conventus  eiusdem,  nisi  Porte  de 
licentia  predicti  abbalis  concedalur,  nullam 
I personarum  bospitando  ibidem  locaremus.  Pre- 
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abbatem  Elwacensem  super  enuoitale  et  iuris- 
dicione  iudicandi,  in  sex  arbitros,  ntriusque 
partis  ministeriales  trcs,  coDpromisimiis,  per 
quos,  si  dininiri  ncquirerit,  in  presentia  regie 
maieslatis  ex  conpromisso  controversia  termi- 
netur.  Si  subscripla  conpnsitionis  forma  per 
nos.  qiiod  absit,  fuerit  violata.  exliiuc  ab  ah- 
batc  ci  couventu  Elwacensi  sepedicloque  S., 
prepo.silo  de  Wisenpach,  in  formam  slalus  prin- 
ris  querimonia  denuo  revocelur,  ila  quod  in 
inlerdicti  el  excoiimunicationis  sententiam  om- 
nia  sint  retrusa.  Ul  autem  hec  present  pagina 
inconrulsa  maneal  el  illibata,  sigillomm  ap-  | 
posilioiiibus  inviclissimi  Romauonim  regis,  re> 
nerabiiium  Magnutioe  sedis  iudicum,  reveren-  I 
dornm  .Auguslensls  et  Eistetensis  ecclesie  epis- 
coporuni , venerabilis  abbalis  et  convenlus  | 
Elwaccnsis  noslriqiie  sigillo  fecimus  roborari.  ' 
Acta  sunt  bec  apud  Sledeliugen'),  doniinice 
incaruationis  anno  millesüno  CC°.  XX°.  Vllil"., 
\lll°.  kalendas  Mai,  iudicliune  11*.,  inperante 
Romannruni  E.  imperatore  gloriosissimo,  pre- 
senlibus  biis  el  consenlienlibus  veuerabilibus 
dominis:  Alberto  abbate  et  conveiitu  Eluacense, 
$.,  preposilo  de  Wisenpacb,  H.  cuslode,  W. 
magistro  operis,  R.  preposilo  de  Alto  Monte’), 
U.  capellano,  II.  viceplebano  io  Stedelio*)  el 
aliis  quam  pluribus  militibus  nobilibus:  Al.  de 
ilumbeln’)  et  fratre  eins,  S.  de  Griloingen*),  W. 
Topelino,  C.  de  Phalhaio’),  fl.  de  Wabelugen') 
et  fratre  eins  de  Rolenpacb*)  Werenbero,  G.  I 
Uendone,  de  Wiler”)  Eggehardo  et  al/iis  quam 
pluribus. 


terea  ad  decidendam  caasam,  que  vertebatur 
inter  nos  el  prins  dictum  dominum  abbatem 
super  emuuilate  et  iurisdicione  iudicandi,  in 
sex  arbitros,  ntriusque  partis  Ires  ministeriales 
videlicel,  conpromisirous,  per  quos,  si  ditHoiri 
oequiverit,  in  presentia  regle  maieslatis  ex 
condiclo  lermioctur.  Si  autem  subscripla  cou- 
posilionis  forma  per  nos  violata  fUerit,  quod 
absit,  ex  limc  cause  merilum  ad  prioris  farme 
qneriffloiiiam  denuo  revocelur.  Ut  autem  bec 
conposilio  inconvnlsa  maneat  et  illibata,  pre- 
sentem paginam  in  testimonium  scribi  fecimus 
et  sigillomm  invictissimi  Romanorum  regia, 
venerabilium  Magvotioe  sedis  iudicum,  reve- 
rendorum  Auguslensis  et  Eistetensis  episco- 
porum,  venerabilium  dominorum  abbatis  et 
conventus  io  Eiwangen  et  nosiri  sigilli  fecimus 
munimiiie  roborari. 

Acta  sunt  bec  apud  SledeUngen,  dominice 
incaroalionis  anno  M°.  CC*.  XX.  Vllll.,  indiclione 
secuoda,  VIII.  kalendas  Mai,  imperante  F.  Ro- 
manorum imperatore,  presenlibus  viris  providis 
el  bonestis;  Heinrico  custode,  W[nlnuebardo 
magistro  operis,  Reiobotooe  preposilo  de  Alto 
Monte,  H.  capellano,  VIrico  scriba  venerabilis 
abbatis  Elwacensis,  viris  nobilibus  Alberto  de 
Hvmbeio  el  fratre  eins,  Heinrico  de  Tanbacb"), 
Eggebardo  de  Wiler  et  fllio  eius,  VIrico  de 
Elwaogen  et  Wet[enbero]  fValre  eius  de  Ro- 
leobacb,  domino  Cvnrado  de  Pbalhain  et  aliis 
quam  pluribus. 


Beide,  der  UiDptuclie  Dieb  slelcblanlende , tu  Eliielaea  nebrfbch  von  eliaider  abweicbeide  Urkandes 
alad  In  Ohglul  vorbanden  nad  waren  jede,  «le  es  scbelal,  onpriiosllcb  mit  sieben  Siegeln  veneben.  Aa  A 
kingen  nocb,  an  grdnen  and  rotben  aeldenea  Slrbngea,  drei  SIgllle,  and  iwar  dna  erale,  iwelte  and  siebente, 
von  welsaem  nll  Mebl  genlacblein  Wacbse.  Oaa  erste,  rande.  Ist  das  kSniglIcbe  Majeslälaslglll,  dessen  oberer 

33* 
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recblFr  Rand  rahlt.  Dlv  Imactrin  laalel K.t  . K . M.tN  . .. . REX  tt  SEMP«r  AVCVST..  Uaa  zwfIIf, 

Ftn  blo^acü  Bracbsllirk,  zelRt  die  obere  Häine  elaea  BlaehoTs,  der,  anf  elaem  mit  IlDodsköpfeii  verzlerleu  Slable 
sluead,  ln  der  Rechten  den  Stab,  In  der  Unken  ein  Bach  hXIt.  .\nf  den  siebenten,  herzrurialxeo,  .Hiebt  man 
da.H  OetlnrlHcbe  Wappenschild  mit  der  bniHcbrin  f SIGILLVH  C0RITI8  CV.NR.tDI  DE  OETINGIN  («  nnd  E 
sind  gcrondel.  die  D verkehrt  gestellt.  0 and  E In  einen  Bnchslaben  znaamineupezosen).  An  B sind  onr  die 
beiden  letzten  Sipllte  an.s  mit  .Uehl  itemlschtem  Wachse  noch  ährlR,  nnd  zwar  von  dem  sechsten  bloss  ein 
Bruchsilick,  das  an  einem  Perpauientslreirchen  hänirl.  Ule  FlKor  eines  sllzeodeii  Blscliors  mit  einem  Stabe 
ln  der  Unken  (nicht  die  anl  dem  zuvlleu  an  .(  beOndllche)  ist  an(  diesem  noch  sichtbar.  Uas  letzte  von 
donklerer  brännllcher  Farbe,  an  rolben  nnd  nrlinen  setdeiien  .SlränFcn  hängend.  Ist  dem  letzten  an  \ plelrb. 

t)  Wiesenbach,  bad.  B..k.  .Neckarizuiiiud;  die  Probsiel,  vi  eiche  (rüber  dort  be.sinnd.  irehiirte  zuai  Kluster 
Eltxvaupen.  VrI.  I,  .S.  N,  — 2)  Scheint  ein  nnd  dasselbe  mit  dem  (olnendeo  Stüdileo.  — 3 nnd  4)  Hohen* 
berir  nnd  Stiidlien,  0..b.  Ellwanxen.  — 5)  lllirnhelm,  baier.  Uti.  Wallersteln.  — ß)  Cmcrpriinlniren.  tl..\,  nall* 
dorr  (verirl.  S.  0»,  .Vnm.  3).  — ß)  Pfalhelm,  O..V  Ellwanpcn  (verjl.  S.  ß«,  tarn.  I).  — 8)  Walblliiren.  O..K. 
Aalen.  — • — tt)  Rotenbach,  Weller  an  der  Eck,  FH,  v,  Stiidllen,  oder  bei  Jafrslzetl,  nnd  Dambach,  Fil.  v. 
Slüdlleo,  n.A  Ellwanpen. 


DCCLXX. 

Meinhard,  Hrobtt  der  Kanoniker  des  heiUyen  Grabet  in  Denkendorf  und  Sjteier,  rer/eiht 
den  ron  dem  Hitler  Konrad  ron  Odernheim  der  Kirche  in  Kirchheim  ftehrillig  abge- 
tretenen Zehenten  in  Bonlanden,  gegen  eine  jährliche  Gülte  erblich  an  denselben  inrück. 

122«.  Mai  15. 

(i'hr.)  i In  nomine  naiicle  el  inilitiiliiG  triiiilalis.  I l'niversis  Christi  lldelibus  Meinhardus, 
miseralione  divina  ccclcsie  Sanrli  Sepiilcri  in  leriisaleui  ranunicorum")  in  Henkiudorl'  el  ||  in  Spira 
prcposiliis,  iiiperpelniini.  I’rndenliinx  virnrnm  inleresse  diiiosdlnr,  iit  t|iie  ab  eis  geriiotur, 
ne  simni  cum  Irinpore  lalienle  labaiiliir''|,  scripliirariini  el  ||  (esliiim  leslimonin  roboreulur. 
Noscniit  igilur  tani  presenies  (jtiani  luluri  iinivcrsi  llilplcs  Christi,  i|uod  Cfinradus  niilrs. 
diclus  ile')  (Mtirnlieim '),  derininm  in  liuiilan||dia ')■  ‘l''>  f palre  snu  el  a se'')  conira  iustiriara 
tioleiiler  deleiilani,  penileiilia  diirlus,  in  inaiius  iinslras  el  super  allarr  beali  Remigii  in 
ecclesin  iioslra  kviTheini").  riii  eiideiii  dennia  de  iure  ctignosriliir  allincre,  pro  remcdio  aulme 
sue  ar  pareiilum  suortim,  accodcnic  tixoris  stie  lilioriituque  siioriini  neciion  el  doniini  stii 
W.  de  ltonlandla‘)  ctinsen.sii,  resiguarit  inanii  el  calaniu  el'J  eilest iirando  el  alireniiiiriando 
iuri  lotaliler  qiiod  vidcbaltir  habere  in  derima  prenomiuala.  l'nde  nos,  tarn  pie,  lam  voliin- 
larie,  tarn  devote  rcsiguationi,  uc  videremiir  ingrali,  sed')  ul  eius  exemplo  retcros  derimarum 
nostrarum  deleolores  ad  idem  allirieudu  induceremus,  memorato  C.  milili  quandam  gratiam 
et  benivoleociam  exhibere  roleoles,  coomiinicalo  ftalrum  oostrorum  penes  aus  tune  existen- 
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lium  consilio,  decrevimus  eideni  el  suis  lieredibus,  secundun  debilam  et  consuelam  l'orniam 
conrcssioois  decimaruin,  concedere  decimam  ea/ndem  pro  XXXIIII  modiorum  aiinone  aimua 
peusioue.  Sialuentes,  ul  serviciiini.  quud  exiode  singiilis  anuis  in  dicbus  rogationiim  debelur, 
a fralribus  nostris  in  Kyrcheim  deinccps  debeat  exhiberi.  Scicudum  quaque,  quod  si  Meio- 
golus.  de  Pbetirusheini'‘)  diclus,  vel  penileulia  ductus,  rel  ad  boc  quocuniqne  modo  amica- 
biliter  indiiclus,  partem,  quam  similiter  iniuste  detinet  eiusdem  decime,  nobis  resipisceodo 
recoguoverit,  summe  iam  diele  pensionis  ar[c]resccnt  VI  modii  el  sic  annuatim  XL  modii  per- 
solrentur.  Verum  quia  palrum  verbalem  fliii  non  semper  imilantur,  adiectum  esl,  quod  si 
fliii  sepe  dicti  C.  aul  beredes  alii  inler  assumplionem  beale  Marie  virginis  el  ualirilatis 
eiusdem  feslum  prenorainate  anuone  pensionem  minus  promple  persolverinl,  videlicet  II  vel 
III  dies  ullra  slatulum  lempus  pensionis  solucionem  prolrabeudo  el  ita  sibimet  preiudicium 
facienda,  ipsa  decime  concessiu  cassabilur  el  ad  nos  lotum  ins  eiusdem  decime  devolvetur. 
Ul  aulem  boc  faclum  ralum  maneal  el  inviolabiie,  el  ne  inposlerum  ulla  inde  possil  oriri') 
calumpnia,  presentem  cedulam  scribi  et  sigillis  abbatis  de  Rolinkyrebin  *),  dnmini  'H.  de 
Bonlandia  et  noslro  feciinus  conmuniri. 

Ada  sunt  bec  anno  dumini  M.  CC.  XXVIIII.‘),  idus  Mai.  indictioue  II..  in  Cbrislo  feliciler. 
Amen. 

Testes  suni  quorum  nomina ')  suhsecunlur:  dominus  Albero,  abbas  de  Rolinkyrebin,  cum 
lato  suo  conventu,  Hugo,  preposilus  in  Hagene'),  rum  stio  convenlu,  ipse '*)  M.  preposilus  in 
nenkiudor[f]’)  et  iu  Kpira,  cum  suis  convenlibus  utrisque,  dominus  W.  de  Bonlandia  et  sui 
castellani.  Slevino  de  Bischovisheim')  et  alii  eiusdem  ville  niililes,  lacobus  et  lacobus  ffalres, 
lobannes  el  Hugo")  l'ralres,  Ebirbardus  de  Wizzin*),  Karolus,  Rudewinus  el  Cnuradus  de 
Elanbrvnnin'"').  Wernberus  telonearius,  Hugo  de  Munsbeim“),  Reiuberus  et  fliius  suus  CAn- 
radus'),  VIricus  de  Eschilbrunnin'*),  ipse  C.  de  Otlirnbeim.  Meiugoz  de  Felirnsbeim,  Dietericus') 
de  Gönirsbeim '*),  Godevirdus')  de  Kyrcbbeini,  Heinricus  scultelus  de  VIvrsheim'"),  Wernbenis 
scnlletus  in  Kyrcbeim  et  ibidem  omnes  alii  residentes. 

Üirsv  UrkuDdr  Isi  \o  doppeliPB  Oriflaale  vorhandea.  Beide  wareu  orsprüDflicb  mit  drei  Sle^elo  ver> 
aeben.  An  dem  oben  zo  Grunde  feleglen  Ist  noch  das  letzte  an  einem  Per^ameotstreirea  tiaofCDde  mit 
bescbädlffU'D  oberen  Rande  öbrlfr  An  dem  andern  ela  Brochstück  des  zweiten  and  dritten,  ln  übnlicher  Welse 
berestliten.  Das  zweite  ist  berifdriDlf,  die  Übrigen  an  beiden  Urkooden  rnnd.  Alle  drei  alnd  von  brioo* 
liebem  Wachse.  Der  Rest  des  zweiten  zel^t  noch  die  rechte  Haine  eines  Rades  nebst  den  Spitzen  einer  Lille 
daninter  and  von  der  anr  der  rechten  Seite  bbrlg’en  Imsebrirt  die  Boebsiabeo:  ..  . ERNHRRI  OE  B...»  (das 
B nicht  mehr  recht  deoUlch).  Anf  den  beiden  andern  beOndet  sich  das  Patriarebeokrenz  des  bell.  Grabes  mit 
^ und  /i  anf  den  beiden  Seiten  ond  Je  einem  Sterne  damnter.  Beide  zosammeageooBmeD  lierera  die  Umschrtfl: 
SI61LLVM  SAnCri  SEPVLCRI  (die  B sind  In  allen  Cmscbrlften  gernodel). 

Die  Abwelcbingen  der  zweiten  Urknnde  sind  rolgende: 

a b aod  c)  Die  drei  anceD  Zeilen  MbXiesaea  biee  und  zwar  die  zweit«  mit  der  Bjlba  la.  » d)  a «e  al  « INilra 
aaa.  — a)  tt  fehlt.  — 0 — ■ j)  Pkttfmtktim.  — fa)  ftrmsmtst.  — D fass»*.  — k)  Jl®.  CC®.  XX*.  VIIIP.  — 
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recbler  Raid  rrhlt.  Div  l'niclirin  liilet  . . . . RA  . R . MAN . .. . REX  el  SBMF^r  AVUVSr..  Uas  zwrM«. 
etn  blossem  Bnicb»lSck,  z«lft  die  obere  fläine  etoei  Blsebofa,  der,  agf  etien  ull  HiDdiköpfeo  verzierten  Stnble  ' ^ 
Bitzeud,  io  der  Rechten  den  Stab,  in  der  Linken  ein  Bich  bilt.  Aof  den  slebenlei,  berznirnifen,  »lebt  man  ** 
da»  üellnrtBcbe  Wappeoscblld  mit  der  l'mschrin  f SIGILLVM  COMITIS  CVNRADI  DE  OETINGIN  (U  nnd  E~ 
alod  Beraiidet,  die  D verkehrt  festeilt,  0 nnd  fi  Io  einen  BucbBlaben  zaBiuimeufezonen).  An  B sind  nur  dl 
beiden  letzten  Sifllle  ans  mit  Uebl  fenlsrblen  Wacbsr  noch  äbriir,  nnd  zwar  von  dem  secbstrn  bloss  c 
Brncbsltick,  das  an  einem  Perraneotslreircbeo  bänzt.  Die  Flzor  eines  siueideu  Ulsrbofs  mit  einen  Sl  ^ 

In  der  Linken  (Dicht  die  ant  dem  zweiten  an  A beflndllcbe)  Ist  anr  diesem  nocb  .sichtbar.  Das  letzte  ^ 6^ 

dunklerer  brdonllrher  Farbe,  an  rotben  nud  zriineo  seidenen  Slränzen  bannend,  Ist  dem  leizten  an  A ^ 

'4 

1)  Wiesenbacb.  bad.  B.A.  NeekarFnUad ; die  Prob.stel,  weiche  fröber  dort  hesland.  gehörte  znm 
Ellwaitzen.  Vjl.  I,  S.  H.  — 1)  Scheint  ein  nnd  dasselbe  mit  dem  folzenden  Sliidlleu.  — 3 and  I)#  ^ 

berz  und  Stddllen,  Ü.A.  Ellwaozm.  5)  llUrubelm,  baier.  L.G.  Waliersteli.  ~ 6)  I nierrröninren. 
dort  (verzl.  S.  09.  Anm.  3).  — 0)  Pfalhelm,  O.A  Ellwanffen  (verfl.  S.  09,  Ann.  t).  — H)  Walblli 
Aalen.  ^ 9 — II)  Rotenbach.  H'eller  an  der  Erk,  Fil.  t.  Siödtlen,  oder  bei  Jazsizeli,  nnd  Pai 
Stodlleo,  O.A  EJIwaozen. 


ilbUa  ^ ^ 


DCCLXX. 


* ( 


Memharri,  h-obtt  der  Kanoniker  des  heiligen  (irnbet  in  Henkendorf  nnd  '■'/ 
den  rOH  dem  Hitler  Konrad  ron  Odernheim  der  Kirche  in  Kirrhheim  '4. 
rretenen  Zehenten  in  Bonlanden,  gegen  eine  Jährliche  Hithe  erblich  an  1 '•.,  v 

*•  '■  • 


1229.  Mai  15. 


(l'hr.)  i In  nnmine  sancle  el  individue  Ihiiilnlis.  i Tniversis  Christi  ^ 

niiseralioiic  divina  ecclesie  Saiicli  Sepulcri  in  Irriisalrm  canonicorum*)  in  I . 
|ire|iositus,  inpcrpelmini.  Prudciiliini  viroriini  interesse  dinosciUir, 
ne  sininl  cum  lenipore  lahenle  iabanlur*),  scriplnrariim  el  ||  tesliiu  ■* 

Xoscanl  iBÜiir  lani  presenle.s  (jiiani  ruliiri  iiniversi  lldeles  Christ*  j.  ' h 
dicliis  de')  Otlirnlieini'),  deriniani  in  llunlan{|din'),  diii  n palrc  sno  ’S» 
violenter  delcnlnin.  penilenlia  diirliis,  in  ninuus  iiostras  el  supr^«^*^ 
ecclesia  noslra  Kyrrheim’).  ciii  rndeni  derimn  de  iure  cugnoscitur  ■ 


X 


sue  ac  pamiliiiii  suortim,  nccedciile  lixoris  siie  lilioriimque  aa  _ 

\V.  de  ßunlandia*)  consensu,  resisiiaiil  manu  et  cnlamu  el")  «%.***/  X 
iuri  lotaliter  qiiod  videbalur  liabere  in  derinia  prenominata.  l 
larie,  tarn  devote  resiaualioni,  ne  videreniiir  inirrati,  sed')  ul 
Doslrarum  dcleulores  ad  idem  allirieiido  inducerenius,  nienior. 
et  beoivoleuciam  exfaibere  volenles,  conmiinicato  fratrum  uo^ 


X X 
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l)  f«hU.  — a)  — d)  Rfk^iörf.  — o)  ffMf«  *1  — p)  FtoniriMaM.  '»  <|)  Cumradut.  — 

r)  PA<ilin»«A«rM,  piftltrie*$.  — i)  0»d«fridu$.  (Id  A «teht  wirklich  Onderirdma.)  — t)  V/rMr«AriM. 

1)  Oderobrlia  (GaniHlProbrIiii.  Im  rbrlahess.  Krrls  Alzry,  oder  Glaiodembrlm  Im  rbrlDbalrr.  Kant.  Ubrr- 
moscbflT).  — 2)  .Scheint  der  Hof  Bolandea  oder  das  Dorf  Bolanden.  beide  nahe  den  abneaaii^eneu  Buraea 
Bolanden  (veral-  .hnin.  4).  — B)  Klrrhhetmbolaiiden,  rhelnhaler.  Kaatousiadl.  — 4)  Schon  Im  II.  Jabrboadert 
balle  Wernber  I.  von  Bolanden  die  Jeizl  abeeeanicenen  Barnen  .Sllholaadea,  bei  dem  Hole,  nnd  Nenbolanden, 
bei  dem  Dorfe  Bolanden,  irenründel.  Kmy,  Beschr.  des  bayer  Rbeinkr.  III,  8.  226  IT.  — 6|  Pfeddersheim 
Io  rbelnbess.  Kreis  IVorms.  — 6 bis  9)  Rolhenklrchen  und  Hane,  ehemallite  Klösler,  Blschbelm  and  Ober- 
»desen,  rhelnhaler.  Kanl  Klrcbbelmbolandeo.  — III  bis  12)  Flomborn,  .Moosbelm.  E.sselborn,  In  den  rbelnbess. 
Kreisen  Alzey  nnd  Worms.  — 13)  Ganershelm  Im  Kanlon  Kirchheimbolanden  — 14)  Obernörshelm.  Im  Kreise 
Woros. 


DtTLXXI. 

Die  Aebtissi»  Maibilile  ton  Huchau  heteuijt,  wie  ihr  Streit  mit  dem  Diener  ihrer  Kirche^ 
Heinrich  ton  Dietethofen,  wegen  eines  Uiinsiis  in  Dietelhufen  durch  den  in  der  L'rkuude 
enthaltenen  schiedsrichterlichen  Spruch  geschlichtet  worden  sei. 

Huchau  1229.  Mai  25. 

M.  ilt>i  Kmlin  UvcliauKPiisis  iihlialissu , iiiiiversis  haue  puiziuam  iiisprrluris  nralioiies  el 
sancli  spirilus  consolalionem.  Nnitim  sil  iininibus  laiii  preseiilibiis  i|iiam  riitiiris  ||  Imac 
pagiiiani  inspfctiihs,  qiioil  cum  coiilroversia  verlercUir  inler  iios  el  lleinririim  ilc  llelllhoiieii '), 
rniiiiiliiiii  crclesic  iinslre.  super  i|Uiii)hiii  niaiisii  in  I)cliiliii(|[iii'ii]‘)  siln.  pnsl  iiiiillas  liiiic 
inde  dlsceplaliiiiirs  liirlas.  de  rnnsilin  liniioriiiii  liruniiii  rniiproniisiiniis  in  iirliitnis.  in  .K. 
scilicel,  plebaiiiiiii  de  liusseii').  el  IJ.  |ile||liiiniiiii  ile  l'apellii  \)  e\  piirle  iioslra.  Ex  parle 
rero  II.  rniipriiniissiiiii  riiil  in  K.  de  llielilliniieii  el  E. ‘l  [dej  Vifeiidnrr‘1,  de  inediii  vern  iilriin- 
qiie  pleliiiiiiiin  |j  de  Ertiiiiien  *)  eleKiniiis  liar  liiibila  eniidllinne:  iit  si  unines  in  arbilriii 

cunvenlre  non  possenl.  seiileinia  Iriiini  iihliiierel.  V.-ilInliini  elinni  l'iiil  iirbilrinm  bar  pena, 
ul,  si  qua  pars  non  nbservaret  arbilriuni.  allen  parti  eedereiil  bona')  de  qiiibiis  lis  verle- 
baliir  cum  iiilesrilale.  Eiiil  eliaiii  hoc  coiilinnaliim  daln  lide  In  iiinnii  sacrala.  .\rhitris 
vero  ad  arbilriuni  consedeiitilnis  de  cunmiiiii  couseiisu  derreverniil.  ul  media  pars  eornndem 
bniinriim  cederel  ecclesie  iiosire,  reliqua  vero  predicto  II.,  ila  lamen,  ul  ipse  II.  solverel 
exinde  siupiilis  annis  in  reslo  lolianiiis  baAlisle  Ires  solidos  pro  servilio  curie  in  Dietilhoiieii. 
el  io  iialiriliile  beule  virizinis  raodium  Iriliri  de  mensura  cliiusiri,  el  si  qua  pars  violarel 
arbilriiim,  subirel  peiiam  siiprii  in  coiiproniissione  presrripla|  m|.  Slaliierunl  eliani,  ul  arbi- 
Irium  rediperelnr  in  diio  paria  literaruni  cniiscripluni,  quarum  uiium  par  prel'alo  11.  oniiser- 
vandum  dareliir,  allenim  vero  ecclesie  iioslre.  in  leslimoniuni  ecclesie  si  necesse  esset,  remaiierel. 
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Arla  sunt  hec  anno  gralie  dominl  H°.  CC°.  XX"  Vllll°.,  Ylir.  kaleodas  lanii,  iodiclione 
ll\  Buchauge  in  palatio  noslro. 

Testes  buius  rei  sunt  arbitri  prescripti:  Heriaannus,  IJeinricus,  Pilgrimus')  de  Zvtuiia- 
perc'},  Marqiiardus,  Kvdnifiis')  de  Bficliowe,  >^'altbenis  de  Vgendorr,  Kfdolfüs  de  Bfchowe 
et  alü  quam  plures. 

Nthcb  sind  zwfl  dünne  ttünT^n«  Scbnärcbvn  dorcb  die  Urkande  geznfen.  Ule  Siegel  sind  veflorea. 

ft)  Di«  l«Ut*  ist  io>  Orifitiftl,  «i*  »•  lekelitl,  durch  du  Ab>etz«iii  das  Wurtu  ftuafefftllaii,  — b)  Der  ni«b  4t  fei* 

|«Dd«  BiKbstftbe  ist  fsnz  Uiibastimtbl  bod  |I*icbt  ei>«¥  aiiteiD  «IJIkQhriicbftti  Zeirben,  du  der  2fcbr«db«r  der  Urka&d«  ftlnMwailftti, 
bis  er  den  richtigen  nechtrftgan  kennte,  eln|«eeut  Lftt.  Einige  eDtfHrnt«  AebuXchkelt  bst  derulbe  mit  einem  grousdi  cursUen  E.  — 
c)  Du  Origlntil  bftt  Kveimfti  cederriu  Atm«.  “ d und  «)  H4inrifm4  und  PitfHmn*,  »oirl«  Mtr^um^hs  tmd  Amdftl/Wd  lind  Io 
der  rrknnda  durch  kein  Zeichen  tmleTBchiedeii.  « 

1)  DIeteltiofen,  3)  Bosseu,  3)  Kappel,  4)  Ulgeiidorf,  5)  Erllogen.  alle  0^.  Rledllogea.  — 0)  Zweirela* 
berg,  O.A.  Dlberaeb. 


DCTLXXIl. 

Graf  Ooufried  ron  i'ai/itni/eii  freit  den  Hof  der  Mönche  tu  Herrenalb  m Pielenhauten 
Tori  seinem  Vogtrechte.  stiftet  eine  genannte  Summe  Geldes  o«  Vnterhaltung  ron  Lichtern 
und  Wachskerten  in  ihrer  Kirche  und  gestattet  dem  Hofe  die  Mitbeniittung  der  Almanden 

im  FAlmendinger  Banne. 

Ohne  Zeitangabe  (um  1230). 

l'niversis  lidelibus  preseiis  scripliim  jnliienllbus  G.,  uobilis  comes  de  Veihingen'),  salu- 
leni.  Slgnilicanuis  vnbis,  i|uod  ciiriam  niiiiiacliorum  de  .Mba,  que  diciliir  Dieteuhuseii'),  de- 
feusorio  iure  dumiuio  noslru  siibiamilcni,  lilio  noslrn  ciiiisenlienle,  perpetua  liberlale  doua- 
vimus,  snperadilenles  XXX  luler')  iialleiisiiim  ad  cuniparaiidiini  prael'ate  ecclesie  de  Alba 
cunveulens  predium  sub  lali  Purnia.  ul  qiiiiiqiic  liiniiiiaria  uocluruis  lioris  in  ecclesia  sepi-dicli 
coeiiubii  heale  Marie  virginis  pru  iioslia  saliilc  et  oninium  pareiiliini  iioslroruni  perpeiuallter 
accendaiilur,  diuriiis  ellani  boris  in  celehralione  raissariim  imiiiie 'allaria  cereis  liimlriaribus 
adorneiiliir.  Iluc  ergo  commeiidabilc  racliim  nc  a posleris  inf'rlngerclur,  sigillo  noslro  lirniare 
curaviimis.  nc  dolaviimis  riiriam  Dilenliusen  per  luliim  banuuni  Klnieudlngen’)  rinn  aimcnda- 
rum  omtiiuin  participatioiie. 

NAcb  elatT  iiubeglaaltlglrn  AlKscbrlfl  dcd  XVI.  Jaiirbtindrrl-s  auf  Papier.  Stall  der  ae  der  Abjirbrin  slud 
die  e wiederherge.sielll;  aacb  liest  die  Abdchrin  das  zwellemal;  OUenkatuen  istatl  UieleNhunen  ule  obeo). 

ft)  8e  die  Abirbrift.  Ks  «ird  laltnta  <u  I«mq  uh«. 

I)  Valbliigea  a.  d.  Etiz»  O.A  St.  — 2 oad  3)  Dleleobaosen , Fllial  dea  folgeodeo,  aud  Ellmeadiagea, 
beide  bad.  B.A.  Pferzbelo. 
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DCCLXXIII. 

Hüchof  Konrad  ton  Contiant  erlaubt  dem  Klotter  Wtiuenau,  die  Einkünfte  der  Capelle 
in  Mann%ell  eintutiehen  und  den  Gottesdieml  daeeUtt  durch  einen  seiner  Kanoniker  ver- 
sehen tu  lassen. 

Cons/ani  1230. 

CAnradus,  dei  clemeotia  Cnaslanlieosis  epiaropus,  dilectis  io  Chrislo,  tirico  preposito 
in  Augia  et  uuiversis  fra||lribus  ibidem  degentibus,  post  huius  vi[t]e  decarsum  celeslis  vite 
bravium.  Streune  militaotium  deo  pia  retigio.  ||  sirnt  interius  spirilnali,  qiio  rulrialur,  gaiidet 
sutTragio.  sic  e.vleriils  uecesse  est,  ut  lempurali,  quu  snbsislat,  qundaninindo  l'ruaUir  ||  sub- 
sidin.  Cum  itaqiie  ecclesiam  veslriim  honestatis  llnre.  religinnis  vigore.  regiilaris  observantie 
et  ordinis  rigore  in  paiiperlate  largaiu  liilariler,  multisque  bonis  ornatani  derenter  et  ordi- 
□atam  coguoscamiis,  in  nuUu  carilali  veslre  obviare  vulenles,  aures  pietatis  nostre  precibus 
veslris  accomniodarc,  sicut  vobis  iieressarinu)  ila  saliili  nostre  speramus  proflcuum.  Igilur 
soper  capella,  que  Mannescelle')  dicitur,  a Cinone  milite  de  Svnierowe*)  vobis  delegata  et 
a fratribus  suis  heredibus  secundum  iuris  l'urmam  iiiste  conllmiata,  coumunicato  consilio 
IVatrum  et  gratum  unanimiter  cousensum  pio  prestante  capilulo,  pctitionem  vestram  etTectui 
mancipare  decernimus.  Fructibus  ergo  eiusdem  ccclesie  ceterisque  proventibus  libere  vobis 
uti  de  cetero  et  perpetuo  iudulgemus,  peroiittimus  et  conccdimus,  et  ad  largius  deFectus 
veslri  supplementum  unum  de  canonicis  vestris  diviua  celebrare  ibi  et  cetera  que  ad  spiri* 
talia  pertinent  adiuinistrare  annuinius.  .\e  quis  autem  temerario  ausu  biis  contraire  aut 
maliciose  inFriogere  audeal,  scriptum  hoc  sigilli  nosiri  iupressioue  signavinius. 

Testes  liiiius  rei  sunt:  Heinricus  prothonotarius  Constantiensis  et  .Augustensis  preposilus, 
Wernherus  de  Velpach')  decanus,  Walthenis  et  Lvitoldus  de  Kotcnlein'),  Peregriuus  de 
Tanne*),  VIricns  prepositus  de  ßisscolFescclle'),  Bvrchardus  de  Castello’),  magister  OrtolFus 
et  alii. 

Datum  apud  Coustautiam , anno  gratie  millesimo  ducentesiino  tricesimo,  epacta  quarta, 
indictione  tercia. 

.Nocli  slaa  aie  TniiiBF  elaea  reia»  igt  Slaieg  ggd  rlaeg  rgtbpg.  gplbeg  ggd  trSgeg  Seldenslragireg  dgrcll 
die  l'rkegd«  gnclilsnree.  Die  Sterel  elad  verlorea. 

1 ggd  2)  Magnzell  ggd  Samergg,  O.A.  Tetlaang  (ecrgl.  8 247,  Aga.  1 nnd  2).  — S)  Feldkacb,  Heks  ea 
Ugtereee,  bet  Sleckborg,  !■  Tbirgee,  eheaialg  Clileretegeer-Kleiter.  — 4)  Rilllela,  bet  Ldrrech.  vergl.  S.  42, 
Au.  8.-4)  Vertl.  S.  12,  Au.  7.  — 4)  Verfl.  S.  42,  Aaa.  7.  — 7)  Vergl.  S.  2,  Ann.  4. 


Digitized  by  Google 


1230.  Jaaaar  22. 


2SS 


DCCLXXIV. 

Der  Prämonstratenur  Abt  Konrad  und  da*  Generalcapitel  seines  Ordens  stellt  die  neu 
gegründete  Kirche  in  Hüti  als  Tochterkirche  unter  das  Kloster  Weissenau. 

Primontri  1230. 

Cbunradus,  dei  patieotia  Premonslrateosis  ordinis  abbas,  el  abbatum  eiusdem  ordiois 
capitulum  generale  venerabili  io  Cbrislo  IVaIri,  Yolrico  preposito,  el  dilectis  filiis,  priori  e( 
couveutui  .Yugensi,  salutem  et  sini-eram  in  donino  carilalem.  Altendeutes  quod  ecclesia  de 
Rilti'),  que  oovella  plaolatio  esl,  patrem  non  babeat,  ad  quem  babeal  filiali  subiectione 
respectum  secundum  urdiuis  instilota,  nos  babito  super  hoc  consilio  et  coaimuni  conseusu, 
de  ipsa  ecclesia  duximas  slaluendum,  ut  veslra  sil  lllia  el  ad  ros  perlioeal  tanquam  lllia 
ecclesia  sue  malri.  Vos  autem  erga  ipsam  ecclesiam  tanquam  mater  ad  filiam  geratis  de 
cetero  soliciludiuem*)  quam  debetis  secundum  statuta  el  consuetudines  ordinis  approbalas. 

Io  cuius  rei  testimonium  presentem  charlam  sigillo  noslro  communiri  et  auclorilale 
ordiois  duximus  conlirmaodam. 

Actum  Premonstrati  in  generali  capitulo  Premonstratensi'’),  anno  iocamationis  dominice 
M“.  CC”.  XXX*. 

Nack  S.  172  «Irr  LaMberriscbeo  Absebrin)  des  Codex  tod  Welsseun  ln  der  Vad.  Blbt.  In  8.  Oallen. 

a)  febli  lo  d#r  Abichrlfl  ood  In  oAcb  dar  Abfcbrift  lo  d«n  t.|.  Ltbri  PrAAlAioram  von  Jokob 

Uuror,  II.  8.  140  «itKnst.  — b)  So  tbondoMibit.  B«1  LAUbvrf  auht  obfokürtt;  Prtm«tk$tnht9n9. 

I)  RäUa  !o  KibIod  Zärlcb,  Dordostllcb  von  Zürtcber  See,  bid  PIsssdiea  Joieo. 


DCCLXXV. 

Khnig  Heinrich  ( VHJ  beteugt,  dass  das  Steinhaus  in  Esslingen  neben  dem  Kirchhofe  volles 
Eigenthum  der  der  Hauptkirche  in  Speier  angehörigen  Kirche  in  Esslingen  sei. 

Speier  1230.  Januar  22. 

H.  dei  gralia  Romanorom  rex  el  semper  auguslus,  universis  imperli  fldelibus  quibiis 
preseus  scriptum  exbibitum  fuerit  graciam  suam  et  omoe  bonum.  Cum  ex  susceplo  regui 
guberoaculo  iinicuiquc  ius  suum  conservare  teoeamur,  inde  esl  quod  ea,  que  geruulur  coram 
nobis  el  per  iudlciiim  el  approbatas  seuieiitias  diniiiiuiilur,  ne  tractu  temporis  aut  calliditate 
cuiuspiam  possint  obl'uscari  vel  relractari,  memorie  litlerarum  sepius  coomendamus.  Ex 
)ll.  34 
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insinuacione  igitur  presrncium  nolum  esse  volumus,  quod  consliluli  coram  nobis  apud  Spiram 
dilecti  fldelea  nostri,  preposilus,  decanus  lulumque  capUulom  Spirensis  eccleaie  niaions,  per 
tesles  ydooeos  et  sufllcieotes  probaverunt,  quod  domus  lapidea  in  Esselingen,  sita  prope 
cymiterium,  atlineat  ecciesie  io  Esselingeo  pleno  iure,  que  ecclesia  cum  Omnibus  attinenciis 
maiori  ecciesie  Spirensi  dinnscilur  aitinere.  Ne  igitiir  super  eadem  domo  preootati  canonici 
possetil  io  posterum  ab  aliquo  moiestari,  presens  scriptum  nostre*)  sigillo  celsiludiois  roboralum 
ipsis  precipimus  e.\biberi. 

Tesles  qui  inlerruerunt  hü  sunt:  G.  de  Holiinlocb '),  R.  de  Kyseiawe'j,  C.  de  Rielberc’), 
L de  Scippha*),  C.  piucerua  de  üingiuberg^i,  F.  de  Tanne*'),  C.  de  Wilirstat il.  de 
Scharphiuecke'’).  Rindesmule,  E.  de  llerlingisberge'),  II.  de  Crophisberg'")  et  alii  quam  pliirei. 

Ualum  apud  Spiram.  anno  domiuice  incarnalionis  M.  CC.  XXX..  uudedmo  kalenilas  Februarii, 
indiclione  lercia. 

Nacli  dem  LIb.  Obllr«l.  cccl.  Splrrnsls,  Tom.  I,  fol.  Im  C.L.Aribire  Ib  Karlsrobe.  — .Abdrark  bri 
Remllna,  Urhondcob.  zur  liescb.  der  Ulscb.  zo  Speyer,  I,  S.  INS.  Hnlllard-Breballes,  HIsl.  dipl.  Frld. 
sec.  Tom.  III.  S.  40t. 

e)  Die  AbKbria  het  surichtlf:  nettro-  '* 

I)  Abirea.  Ntammbara  bei  UITenbelm  li  Bilera;  verpl  N.  116,  Aba.  2 obd  Zeitsebr.  des  bist.  Ver.  f.  d. 
«drlleiub.  Frabken.  IleH  B,  S S.  — 2)  Verpl.  S.  8,  Aiim  13.  — 3)  Blelbera,  HIetbarf  bei  Edeokobeo,  verfl, 
S.  237,  Aom.  3.  — 4)  Verpl.  ,S.  8,  Aom.  16.  — 5)  Lies:  Clineinirrg,  vergl.  8.  88,  Aoa.  6.  — 8)  All- 
daba  iu  Rbelobalero,  verfl.  II,  8,  251,  Aam.  4.  — 7)  Lies:  WMirtlelfm,  verfl.  8.  12,  Asm.  8.  — 8)  SebarreS- 
eck.  Io  Rhelnbalera,  verfl.  8.  122,  Anm.  7.  — 9)  Ibermlllelt.  — 10)  Krobsberf,  abfäoflfe  Borf  bei  dem 
Dorfe  .S.  Uarlla,  Im  rbelnbaler.  Kaoloo  Edeokobeb.  Verfl.  Remllbf,  a.  a.  0.  8.  198,  Nr.  192  ood  dessea 
Gesrb.  der  BIsrb.  zb  Speyer,  I,  167  bbd  433. 


DCCLXXVL 

Konrad  ton  Weingberg  beurkundet  die  gütliche  Beilegung  einet  Streitet  »vitchen  dem 
Abt  Gottfried  nebtt  detten  Convente  in  Schönthal  und  dem  Pfarrer  Siflrid  in  Sindringen 
über  den  Zehenten  det  Hofet  in  Etehdorf. 

Oehringen  1230.  Juni  9. 

(Chr.)  i In  nomine  sancte  et  individne  trinitalis.  | Approbale  consueludinis  exposcit  ralio, 
ul  Tacta  hominiim  que  longa  temporum  necesse  est  diulur||nitate  vigere,  ne  cum  rotn  lern* 
poris  evolrantur  ac  defluant,  et  voce  lestium,  el  lillerarum  debeant  apicibus  roborari.  Cunclis 
igilur  tarn  presenlibus  quam  ruturis  ego,  scilicet  Cänra||dus  de  Winsberc,  nolum  fleri  cupio, 
quo  cooposilionis  ordine  lis,  que  ioter  dominum  Godefridum,  abbatem,  et  conveotum  in 
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Scunendal  et  doainam  Sifridum,  parrochianum  in  ||  Sinderingeo '),  super  dedmalione  curtis 
Eselesdorr')  viTlebatur,  sit  lerminata.  Cum  enim  abbas  et  conveotus  in  Sconendal  suam  nite- 
rentur  parl^  privilegianiui  suorum  anclnrilate  tuen,  unde  et  plebanus  suam  iniuste  dampni- 
flcari  ecclesiam  quereretur,  ac  sic  controversiurum  damma  succresceret , coiisMio  tandem 
prudentium,  perpelue  pacis  ac  dileclionis  intuitu,  tota  causa  desigtialis  arbilris  commissa  est 
amicabiliter  decidenda.  Cuiiis  decisionis  fonna  laiis  ab  arbilris  es!  decrela,  qiiod  abbas  et 
coDvenlus  pro  conctis,  qoe  supradicla  curtis  Eselesdorr  in  preseutiarum  possidet,  prefato 
plebano  de  Sioderioghen  suisque  successoribus  canoiiicc  substilutis  VIII*  maltra  silligiuis, 
IX  Spelte  et  IX  arenc  et  dimidiam  curradam  vini  ex  eadem  curli  circa  f'eslum  Michabelis 
annuatim  persolrent.  Porro  si  tanta  fberil  aliquando  riui  stcrilitas,  iit  hec  ipso  dimidia 
tarrada  ibi  non  valeal  inveoiri,  srqiienti  anno  inlegra  sibi  cnrrada,  et  sic  de  annis  reliquis, 
persolveluK  llnc  quoque  adiectiini  est,  ut  quorumque  die  idem  frunientum  et  viniim  ipsi 
vel  servo  eins  fuerit  assiguätiim  et  forte  penes  ipsos  fratres  ad  servandum  relictum  et  post- 
.modum  per  ince'ndii  vel  rapine  inrorlimiiim,  vel  quocumque  alio  modo  sibi  deperierit.  claustrum 
, ei  nun  tenealur.  Qne  oninia,  utpote  rationis  et  discretionis  plena  et  a cuuctis  qui  aderant 
acceptala,  quateuus  rata  et  iucoaviilsa  io  evum  permaoeaut,  presentem  paginam  scribi  et 
sigllli  mei  feci  iupressione  muniri. 

Testes  Jiorum  sunt:  Burkardus  decanus  de  Siudelvingen.  Sifridus  quondaiu  decanus 
ibidem,  Cünradiis  cognomento  Furca,  Otto  plebanus,  lleinricus  de  Nuwenstein’),  Simon, 
Marquardus  de  Clepsheim*),  Eberardiis  de  Gliebenhagen‘J,  Dietherus  de  Taleheim*].  (iode- 
fridus  de  Hode’’),  Hvelxc,  Kimo  iunior,  canonici  in  Orengowe,  Bvrkardus  de  Waghenlioven  *), 
lleinricus  [de]  Vacbscoveil*),  Lvlwinus  de  Marhbach|,°)  et  t’rater  eius  Burkardus,  Marquardus 

de  Zwiueliogen''),  Lvtwinus  advocatus,  Heinricus  Vremdo  sculletus,  Otto  super  Lapidem“), 

* 

Aimehardus  faber.  Inter  quos  in  comitatii  abbatis  aderant:  lleinricus  cellerarius,  Berengerus 
copversus. 

Acta  sunt  hec  iocarnationis  domini  anno  M*.  CC°.  XXX°.,  indictione  IIP.,  V*.  idus  lunii, 
io  choro  beali  Petri  io  Orengowe,  regnanlibus  domino  Friderico,  Rumadornm  imperatore 
invictissimo,  et  domino  üeiurico,  Romaoorum*  rege,  lllio  eius  gloriosissimo,  presidente  io 
cathedra  NVirceburgeosis  ecclesie  domino  nostro  venerabili  Hermanno  episcopo. 

Das  Siegel  Ist  verlareo  . 

f QDd^)  SlDdriifen,  O.A.  Oebrlnfeo.  aod  der  dabei  abfefanfene  Ort  Eseladorf,  verirl.  8.  105»  Aoa.  1.  — 
3)  NeaenslelD,  O.A.  Oehrla^en.  — 4)  Jelzl  Klepaaa»  m der  Jafsl»  bad.  B.A.  Kraatbclm  ijergl  II»  S.  8H7» 
Abu.  t^i.  — 5)  UoeraUUelt.  — 5)  Tbalbelm»  O.A.  Hall»  oder  HeltbroanT  — 7)  Neben  Konnid  (rerfl.  S.  40, 
Aou.  7)  koiuui  ancb,  weulfsteas  ln  14.  Jabrbaodcrt,  der  Nane  Gütz  anler  den  Besitzern  tod  Oberrotb  vor.  — 
8)  Wageubüfea,  O.A.  £ltwaafea.  — 0)  Facbseareld,  O.A.  Aalen., — 1Ü>  Recbl«  über  des,  Jetzt  Albacb,  rriiber 
Marbacb  Kvaanoteo»  Ja  die  Jafsl  aosBlndeaden  Bacbe  (verirl  I,  S.  250J  siebt  aocb  eUe  Bnronloe  ebne  Na> 
uea.  • 11)  Zweiniüfeo»  O.A.  Oebrlafea.  — 12)  Scbelol  eia  Oebrlnfer  Börger. 
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Bitchof  Hermann  ton  Wirtburg  beetatigt  den  Vergleich  ttritchen  dem  Abt  Gollfried  und 
deeaen  Conrenie  in  Schönthal,  einer teitt,  und  dem  Pleban  tu  Sindringen,  andrer  »eit», 
über  die  Vertehentung  de»  Hofe»  Etehdorr. 

1230. 

(Clir.)  I Io  nomiue  saiicle  el  intlividue  trinilatis.  i Ne  gcstaruni  reruiu  memoria  processo 
temporis  evaoesrat  et  pereat,  cuncia  qiic  ralioiiis  ac  ||  pacis  oriliiie  slaluuiitur  io  etom 
permaneoda,  iieccüse  est  lillerariim  apicibns  perheunari.  Noveril  igilur  tarn  presens  elas  quam 
successura  poslerilas,  qiiud  coulroversia  diu  ||  agilala  inler  dominum  (ioderridiim  abbalcm 
el  convenlum  in  Srunendal.  ex  una  parle,  el  dominum  Sifridum  plebanum  [de]  Siudringen'), 
ex  altera  parle,  super  decinialioiie  r.uiusdam  cur||lis.  nomine  Xselesdorr"),  cousilio  ländern 
viroruiu  prudenlium  secuodiini  f'ormam  subierlnm  esl  sopila.  Dominus  aulem  abbas  el  l'ratres 
in  Sconeudal.  privilegiorum  suorum  liberlole  posiposila,  mediantibus  simul  et  inlerrenienlibus' 
ulriusque  partis  amids,  polissimunique  domiiio  CVnrado  de  Wiucsbcrc,  investitore  prefale 
ecclesie  Sinderingeo,  cum  supradiclo  plebaiio  perpelue  dileclionis  gratia  amicabililcr  duxere 
cnmponendum.  Uue  composilio  talis  est  diclata  el  ab  utraque  parle  lirmala:  ul  pro  cuuclis 
que  ad  prelibalam  eurllm  in  prcsentlarum  allinent  ipsi  plebano  annualim  YIII  maltra  silli- 
giois,  IX  spelle.  IX  avene  nsque  ad  fcstum  .Micbaelis,  et  dimidia  carrada  vini  ex  eadem  curli 
persolveutur;  hoc  addilo.  ut  si  quo  anno  lania  l'ueril  vini  slerililas,  ul  hec  dimidia  carrada 
ibidem  ei  persnivi  non  possil,  sequenli  anno  inlegra  ei  carraiia,  et  sic  de  annis  reliquis  per- 
snlvatur.  Quod  lactiim,  iitpole  pacis  ac  discrelionis  plenum,  ego,  dei  gratia  Hermannus 
Krbipolensis  episcopus,  cnulirmo  et,  ul  perpeliio  stabile  et  incoiivulsum  tarn  a sepediclo  ple- 
bann  quam  a suis  successoribus  observetiir,  presentem  paginam  sigilli  mei  impressione  sludui 
roborare. 

Iliiius  rei  testes  sunt:  Otto  prepositus,  Fridericus  canlor,  Hcinricus  custos,  Godet'ridus 
archidiaconus  de  .Sueigeren'),  Sirridus  de  Lapidc*!,  YValterus  de  Taonenberc^),  canonici* 
maioris  ecclesie  Frbipolensis,  Kanibuldus  de  Novo  Monasterio‘1,  Sifridus  plebaniis  in  Zolme'). 
dominus  Uoderridus  abbas,  lohannes  prior  in  Sconeodal,  Woinamiis  de  Cotesbul*),  Svvigerus 
de  Köbach’),  Kicbalmus  Mako,  milites,  et  celeri  quam  plures.  , 

Actum  anno  gralie  M°.  CC\  XXX*.,  indictione  lll*. 

D«»  Siegel  l.<t  verloren. 

t nod  X)  Vergl.  Aon.  I nod  2 der  vorigen  Urkonde  — 3 nnd  4)  Vergl.  S.  00,  Ana.  ( ond  7.  — i)  Vergl. 
8.  147,  Anm.  ?.  — #)  Vergl  8.  0,  Ania.  5.  — 71  Seclioroiln,  O.A.SI.  — 8)  KnUoplel,  bei  BOblertann,  O.A 
Ellwangen.  — 0)  Rappncb,  vergl.  8.  31,  Ann.  3. 
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BUchof  Konrad  ton  Conatant  bealätigl  den  Tautefaertrag,  vsodurch  der  Dekan  Heinrich 
in  i\'eUingen  mit  '/.uatimmung  dea  Kloatera  S.  Hlaaien  den  geiatliehen  Sehaeatern  in  Eaatingen, 
gegen  eine  Jauchen  gebauten  Ackere  dateibat.  den  Zehenten  von  neun  Jauchen  in  Weiler 
tum  Z.xcecke  ihrer  iMederlaatung  und  Erbauung  einer  Kirche  an  dietem  One  tiberlättt. 

Conatana  t‘230.  Juli  11. 

I In  Chrisli  nomine.  Ameu.  j üuia  pasturalis  ollicii  debilun  exigit,  immo  etiam  ad  hoc 

ipsa  piclas  nos  inducil,  iit  religiosis*)  ovibus  et  carum  locis  coD9ili||um  specialius  el  Tavorem 

inpendere  debeamus,  nos  C.,  dei  gralia  Conslaulleusis  ecclesie  episcupus^j,  sollempne  concam- 

bium,  iuler  dilectum  in  Christo  H.,  decaoum  ||  iu  Nallingia‘),  de  decirnn  uovem  iugenim  in 

Wilare’).  ex  uoa  parte°|,  et  cuuversas  iu  Kzilingin  de  iiuo  iugero  ibidem  agri  culti,  ex  altera, 

cum  cousensu  ||  venerabilium  in  Christo,  11.  abbatis,  cl  conreutus  sancti  Blasli  iu  Nigra 

Silva,  tarn  saliibri  inteiitioue  factum,  ut  dicte  converse,  in  prefuto  loco,  Wilare  scilicet, 

residentiam  farieudo,  ecclesiam  sine  preiudicio  matricis  ecclesie  construaul,  que  liberam  sibi 

et  suis  iufra  septa  sua  existeutibus  babeat  sepulturam,  iu  domiiio  upprubamus  et  approbalum 

anctorilate  ordinaria  conlirmarous:  locum  ipsum  a iiirisdiclioue  memorate  ecclesie  peuitus 
♦ » 
eximentes.  Ita  tarnen  ut  decime  frugum,  riiii.  friictuum  iiec  uon  aliarum  quarumlibel  rerum 

extra  septa  sua  cultarum,  et  aniuialium,  intus  et  exlra  degentium,  pärocbiali  ecclesie  plenarie 

persolvwitur.  Et  qiiicumque  fldelium  defunclus  apud  ipsas  elegerit  sepulturam,  sine  dis- 

peudio  ipsius  plebaiii,  illuni  ad  sepulturam  recipere  babeant  potestatem.  l’l  autem  hec  in- 

coocussa  permaneaut , baue  paginam  inde  lecimus  conscribi  et  sigilli  triplicis,  tarn  nostri 

quam  supradictoruro,  abbatis  videlicet  sancti  Blasii  el  decani  in  N'allingin,  munimine  roborari. 

Si  quis  autem  hoc  factum  tarn  racionabililer  urdinatum  in  posterum  atlemplare  presumpserit, 

iodigtiatiuncm  omnlpotentis  dei  se  iioverit  incursurum. 

Dalum  apud  Coiistantiam,  auno  incarnacioois  domini  M*.  CC°.  XXX°.,  indiclione  lir.. 
V°.  idiis  lulii,  multis  preseutibus,  in  domino  feliciter.  i Amen- 1 

Die  UrkDoiti'  Ist  doppell  onil  vallsländls  gleicblBUli'nd  vartiaiiili-u.  Ad  der  liier  z>  Gmide  gelegteD  bÜDirt 
«n  rolb  ODd  grila  seldeaer  Sehnir  das  BnichslBck  eines  IdnirllrbrandeD  SIgllls  TOD  Waebs  end  Mcbltelg,  woraot 

ein  Lainm  sichtbar  Ist  and  die  Dniselirin:  ..ILLVM  . DECAM  DE Ausserden  sind  noch  die  seldeaeo 

Scballre,  woran  zwei  weitere  .sigille  blearen,  durch  die  Urkande  feachlangen.  An  der  zweltea  Ist  das  nltl- 
lerc,  läogllchmiide,  ulllelal  einer  rolb  seidenen  SebDor  beresllgle  Siegel,  aoeb  übrig,  von  gleirbeiu  Stofe  wie 
das  rorgeiuiDDle.  Es  zeigt  den  Blsohor  ti  der  gewübnltckeo  Darstellnng  and  die  Utascbrifl;  CVNBADVS  . 
DEI  . GRa/fA  . .' N8TAÜTIBNSIS  . EPC.  (Die  E stad  gemadet,  VS  in  Cmraihia  In  einen  Bnehslabea  za- 
saauaeageziigen.) 

s — e)  Di«  «r«t«o  dr«l  Z«UaQ  d«f  snd«rQ  CrkoBd«  icbli.tua  klar.  Sud  zwar  dt«  «r«l«  mit  ratifi 

i)  ^clllagea  («ergl.  8.  7(,  Aaia.  i).  — g)  Mr'all,  aoler  EaallBgea,  aaf  den  Unken  h’ecksmrer. 
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* DCCLXXIX.  , 

GroT  Wolflraä  ton  Veringfn  beurkundet,  dat»  Birthold,  der  Prieeter  und  Caglan  der 
Frauen  in  Wald,  und  denen  Bruder,  Mitler  Burkhard  ron  PfulUngen,  ihre  Beeinungen 
an  dieeem  Orte  dem  genannten  Kloeter  übertragen  und  Bitter  Burkhard  dietelben  alt 

Erbeinslehen  eurückempfangen  habe. 

« 

1230.  Juli  31. 

• 

In  nomine  sancte  et  individiie  Irinilali.s.  Amen.  Nos  Wnirradiis,  comes  ||  senior  de 
Veringen*),  omnibtis  presentem  paginam  inspecluris  notiriani  rei  geste,  ||  Noverilis,  quod 
Bertoldus,  sacerdos  et  cappellaniis  domioarutu  in  Walde  et  Riirchardus  ger||manus  ipsiiis, 
railes  de  Kullinge').  possessiones  et  proprietates  suas  ques  habebant  in  Kullinge,  (am  in 
domibiis,  pratis  et  agris.  conlulerunl  moiiaslerio  dominarutn  in  Walde*),  ordinis  Sistersiensis, 

' ' pro  remedio  animc  suc,  iure  perpeliiu  possidcudas.  Ita  dumtaxat  quod  aller  fralrum,  fide- 
licet  Burcbardiis  miles,  bona  illa  in  l'eodo  reciperel  pro  se  et  pro  heredibus  suis  ad  annuum 
censpin,  laxacioucm  videllCet  duoriim  denariorum.  a cenobio  memorato.  Insuper  adiecit  pre> 

ratiis  miles,  quod  sl  bUiusmodi  censiim  ad  unuin  vel  ad  plures  annos,  non  ex  malicia,  set  • 

% 

ex  negliencia  aliqua  et  inpedimeuto  supersederet , propler  hoc  sibi  aut  bermlibus  suis 
nullnm  debere  inpedimenlum  aut  preiudtcium  generari.  Addens  nicbilominus,  quod  deticiente 
berede  lüfeodacio  huiusmodi  ad  ipsum  ceoobiuni  rever(a(ur.  Ne  autem  huiuscoodi  collacip 
irrila  sit  cassa,  preseotem  paginam  sigilli  ooslri  munimine  diuimps  roboraadam. 

Acta  suut  her  auno  domüii  M’.  CC.  XXX".,  tl.  kaleudas  Augusli. 

Testes:  Hodolphtis  plebatius  de  FraokenhoveD*),  bberhardus  railes  de  Burre*),  Burcba^ 
das  railes  de  Wekkensleiii Theodericus  miles  de  7.vivelthom^)  et  alii  quam  plurioii  flde 

.An  daen  schiuit4*o  PeriaoicDtstreircbea  bäi^t  da  rande»,  brioollcafranes  Waeb&tferak  worauf  cio  drei- 
ecklfer  Schild  alt  drei  äbereloaoder  relertea  HlrsehbörDero , Je  mit  drei  Zinken.  Ueber  dem  ScIiUde  siebt « 
ein  Stern  zwischen  zwei  KleeblJittero  and  zu  beiden  Sellen  des  Schildes  zwei  Lilien  UherelBsuder  Bit  einem 

Sterne  dazwIüctiPD.  Umschrin:  f'siGILLVM  CO WOLVRADI  DE  VERImGEN  (M  und  E rerandelK 

Hloleo  auf  der  l’rknode  ist  von  der  nflelcbeo  Band  fesetzt:  Priritegium  äomM  BtrtoUti  ^aeerBotit  äe 
fuUingen. 

t)  VcrlBEeu  ijatzt  Vöhriaftea  ^escbriehea).  In  IrüDBera  liegende»  Stanioseblnss  Über  dem  Siädicben 
Vertagen  ^vergl.  8.  149,  .Anm.  f),  an  der  Laocbert,  zoMer  O.A.  Gaaierdlngeo.  — V Fralllogea  (vergl.  S.  43, 
Anm.  14).  — 3)  Wald,  Jetzt  Sitz  eines  zoller.  Oberamts.  — 4)  PranheDbofeo,  0 A.  Ebingen.  — 5^  Scbelnt 
Beorea,  O.A.  Rledllngen,  westlich  too  Uonderslageo.  aof  dem  llnkeu  Donanafer.  eher  als  das  zoller.  Benroa, 
ebeafalls  Im  Oonaatbale.  — 6)  WekkeosteJa,  bei  (Jorgen,  O.A.  Rotwell.  Oer  Masastamm  der  Wekkensteiner 
erliHrb  Im  Jabr  1387.  Ms  wobin  dieselben  mit  dem  ZcheDteu  bei  Gorhelm,  oXrhst  bei  Slgmarlogeo,  von 
Wirtemberg  belehnt  waren.  — 7)  Abgegaogene  Barg  Iber  Zwlcfaiteodorf,  an  der  Doono,  O.A.  Rledllngen. 
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» • ■ DCCLXXX.  ■ 

• 

Fabxt  Gregor  IX.  betläägl  dem  h'loiier  Weieeenau  dq$  Recht  auf  die  dahin  getchenktea 
^ Einkünfte  der  Kirche  Ja  Manntell. 

^ • .inagni  1230.  Uctober  7.  * • 

• « 

i Gregorius  I episcopus,  servus  servorum  dei,  dileclis  dliis,.  prepoiilo  et  capilulo  ||  iii 
Augia,  PremooslraleDsis  ordinis,  salutem  et  aposlolU^pm  benediclionem.  lustis  petenlium 
deAderiis  digmim  |{  eat  iiüs  l'arileSi  prebere  conscnslim  et  vota  que  a ralionis  tramitc  jion 
descendunt*)  airec||tu  proseqüeute  cooplere.  Kaproptei;,  dilecti  in  domino  tilii,  veatris  iiistis 
poatulationibus  grato  concur[r]entes  assensu,  redditus  quos  in  ecclesia  llaniiisrelle’)  trenerabilis 
IValer  noster..  Cunslautieusis  episcopus,  loci  dioccsanus.  de  capituli  siii  assensii  vnbis  pia 
et  provida  liberalitate  coiicessit,  prout  in  litteris  inde  confcclis  dicitur  plenius  coolineri, 
sirul  eos  iuste  ac  paciltce  possidetis,  vobis  et  per  >'os  ecclesie  vestre  aiicloritate  aposlalica 
conllrnianias  et  pr^enlis  scripti  palrocinio  cammunimus.  N’nlli  ergo  omniuo  hominum  liceal 
banc  pagioam  tioslre  conlirmalioDis  iofringere  vel  ei  ausn  temerario  contraire.  Si  quis  aulem 
hoc  atlemptare  presumpserit,  indignalionem  omnipotentis  dei  et  beatornm  Petri  el  Pauli  apo- 
stolorum  eius  se  noreril  incursuriim. 

* Dalum  Anagnie,  ufais  Oclobris,  pontiflcatus  noslri  auno  quarto. 


Ao  rotb  Old  gelb  seidener  Scboor  bdngl  die  gewübniicbe  bleierie  BnUe  (mll:  GREGQgIVSi  PP.  Vllll. 
aif  dar  RBckselle).  • * 

; * ft)  ^ oorlditif  di«  «»rblttcht»  Woft  vc»a  ipkt*r«r  R«q4  <nrc»frlscb(.  E«  IM  4i*c%rdmi  ra  ItHo. 


1)  Vtffr.  s.  247,  Abo.  2. 


DCCLXXXI. 

Pabtt  Gregor  IX.  bettätigt  dem  Klottetr  Weittenau  die  Präbende  in  Bregen»  mit  ihren 

Zugehörungen. 

Anagni  1230.  October  7. 

Gregorius  episcopus,  serrus  servorum  dei,  dileclis  Dliis  preposilo  et  capitulo  in  Augia, 
PremoDstrateusis  ordinjs,  salutem  et  apostolicam  beuedicliouem.  lustis  peteutium  desideriis 
dignum  est  faciiem  prebere  cooseusum,  et  vota  que  a raliouis  tramite  uou  discordant  elTeclu 
prosequente  complere.  Eapropler,  dilecti  io  domino  Dlii,  vestris  lustis  postulatiooibus  grato 
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coocurrentes  asseneu,  prebendam  de  Briganlia  cum  pertiueotiis  suis,  quam  veoerabilis  flrater 
noster  Coostantiensis  episcopns,  loci  diocesanus’j,  de  capiluli  sui  asseosu  vobia  pia  et  prorida 
liberalilale  couressit,  prout  io  literis  iode  conrectis  dicitur  plenius  ronlineri,  sicut  eam  iuste 
et  paciflre  possidetis,  vobis  et  per  tos  errlesie  vestre  auctorilale  apostolica  rotillrtnanuis  et 
presentis  scripti  patrociuio  comnuinimiis'').  Niilli  er^zo  omnino  hnminum  licrat  haue  paaioam 
iiostre*)  cooflruatioDis  infringere  vel  ei  ausu  temerariii  contraire.  Si  quis  aulem  hoc  attemp- 
tare  presumpserit,  indignationem  omnipotentis  del  et  beatoriim  Petri  et  Pauli  apostolo'rum 
eius  se  noverit  iiicursurum. 

Datum  Auagnie,  nonas'')  Oclobiis.  pautificalus  nostri  auDO  quarlo. 

« 

Nacb  S.  114  (der  Lassberf^lscheo  Absrbrlfl)  des  Wrtaseoaoer  Codaa  der  BIbl.  Vadtaisa  in  S.  Galleo. 
Pie  Bolle  rdbrt  die  Anfscbrlfl:  Confirmatio  Gregorii  pape  super  prebenäam  Brigautie 
«-e)  Pi«  Ali«elirt/t  h«(  r«lMb  4i»etsiansa.  und  utstrt.  — dl  Sp  die  Ab»cbrlft. 


ÜCCLXXXII. 

Sühmertrag  tu/iteben  den  Herren  Gottftied  und  Konrad,  Gebrüdern  von  Hohenlohe, 
teegen  Höningen  und  andrer  Punkte. 

1230.  December  29. 

I In  nomine  saocte.et  iodividue  Iriaitaln.  .\men.  | Notum  sit  omnibus  tarn  futuris 
quam  presenlibus,  dominum  Gotefridum  et  dominum  CAnradum,  Fratres  de  Uobenloch*).  super 
omni  discordia  sua  quam  habuerunt,  sub  bac  fortua  esse  amicabililer  concordatos.  Ipsi 
etenim  iuramento  prestito  conlirmarunt,  ||  quod  maudatum  fTatris  Aadree  et  IVatris  Heinrici 
exequereiitur,  ul  quiequi/  eis  preciperent,  quod  eis  videretur  utile  et  booestum,  hoc  ipsi 
sine  omni  contradiccione  tenereutur  obserrare  et  operibus  adimplere.  Predicti  vero  A.  et 
H.  Fratres  domus  Tbeutouice  slatueruot,  ul  duudecim  mililes  eorum  booesti  et  ||  tideles 
iurarent,  ul  omnia  dampua  ulrobique  contra  iusliciam  Farla  reFerrenl.  El  sunt  bii  qui  super 
boc  iuraverunl:  Gernodus  de  Zymmern*),  lleinricus  de  UengesFell’),  CAuradus  de  Ebenlieim'), 
Hiltebraudus  de  Süweiisbeim‘),  GoteFridus  et  llermannus  Leseben,  Rvdegerus  de  Mergent- 
heim, II  lleinricus  de  Hnttingin*),  lleinricus  de  Ricllieini ’),  llermannus  de  Seheim*),  Hein- 
ricus  Schade  de  Elperslieim’),  Diepoldus  de  Vriteiibacli"').  qui  umiiia  seeuudum  equitalem 
libruutes  et  coniputaüouem  Facienles,  utrorumqiie  querimuoius  recitabunl  coram  tratribus 
prediclis  A.  et  11. 

Uui  Fratres  boc  de  Rotingen“)  slatuerunl,  ul  omnia  que  ibi  habeiit  dominus  G.  et 
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dominus  C.  de  Kobenloch,  tam  in  Castro  qnam  in  proprieUUbos,  advocatia  et  decima,  aqnto, 
pratis,  silTis  et  bominibos  atqne  in  omnibos  aliis  atlinentUs,  nt  bec  sint  eia  eqnaliler  com- 
monia,  et  si  dampnum  aliqnod  excrevit  in  emptionibus,  oanris  rel  expensis  proinde  flactis, 
qaod  boc  equaliter  persolrant,  preterquam  de  decima  per  rendilioneai  et  redemptionem  a 
dumino  Goteft-ido  facta,  super  qua  dominus  G.  dampnum  et  proQcnum  solus  habebit. 

Item  quaotumcumque  emplio  in  Rotingin  dominum  G.  plus  constitit  quam  dominum  C., 
si  probaverit  illud  dominus  G.,  boc  totum  tenetur  dominus  C.  reddere  flralri,  et  de  illa  red- 
dilione  babebit  dominus  C.  ioducias  usque  ad  octavam  Penlecosles.  Quod  si  tune  non 
reddideril,  dominus  G.  eligat,  utrum  velit  in  Wikardisbeim  "3  vel  io  Rotiogin  accipere  lanlnm 
de  proprietate  quantum  snfHciat  pro  debitis  Ulis,  ila  scilicet  quod  computeiur  pro  singulis 
decem  marcis,  quod  reddat  uuam  libram  ilerbipoleusinm.  Slatncrunt  eliam,  quod  si  dominus 
Gerlacos  de  Bütiogin”)  terciam  parlem  advocatie  in  Rotiogin  sibi  velit  usurpare,  quod  tune 
dominus  C.  domino  G.  recompenset  illam  terciam  partem  advocatie  de  sua  parte.  Quod  si 
dominus  C.  facere  noluerit,  statuerunt,  quod  dominus  G.  proprietatem  illam,  seeuodam*)  quam 
in  Rolingen  emit,  solus  babeat  tam  in  Castro  qnam  io  bomioibus  et  aliis  attineotiis,  et  do- 
minus C.  babeat  advocatie  suam  partem. 

Item  statuerunt,  quod  decima  io  Rotiogin  sit  eis  ambobus  communis,  et  dominus  C. 
fratri  suo  G.  io  eadem  decima  nullum  faciat  preiudicium  aut  inpedimenlum  [feudum]  illod 
indebile  resigoando,  oisi  forsitan  dominus  C.  velit  idem  feudum  domino  feudi  cum  aliis  feudis, 
qoe  ab  illo  habet,  integraliter  resigoare. 

Item  neuter  fratrum  quiequam  in  Mergentbeim  vel  Reigirberc“)  vel  Rotiogin  emere 
debet  sine  consensu  alterius,  nisi  forsitan  Rotingin  antea  cesserit  eidem. 

Item  statuerunt,  quod  dominus  G.  reddat  domino  C.  secundum  compulalionem  faclam, 
de  Omnibus  que  in  Rotiogin  accepit  centum  et  octo  libras  llalleosium  et  quinque  solidos 
Hallensium  et  quinque  carratas  vini,  et  statuerunt,  quod  neuter  eorum  quiequam  percipiat 
in  Rotiogin  usque  ad  Pentecoslen  proxiino  venturum,  preter  sirameo  et  feoum;  et  iofTa 
idem  tempus  A.  et  II.  fratres  predicti  potestatem  babere  volunt,  ut  si  allerum  ffatrum  G. 
vel  C.  Rotiogin  cum  omnibus  attineotiis  babere  faciaot  pro  recompensatione  aliorum  bono- 
rum, quod  neuter  eorum  boc  coolradicere  possil. 

Item  statuerunt,  quod  neuter  eorum  recipere  debeat  vel  habere  vassallos,  id  est  muot- 
mannos,  in  bonis  suorurn  nobilium  bomioum  vel  in  bonis  domus  Theutooice. 

Item  cum  dampnum  utrorumque  bomioum  rusticalium,  quod  a dominis  suis  vidssim 
acceperuot,  fere  sit  equale,  statuerunt,  quod  uterqne  homines  suos,  qui  sunt  rustice  coodi- 
lionis,  compescat  sine  coactione  in  querimooia  sua.  Si  vero  rusticum  compescere  non  potest, 
alter  ffatrum,  qui  rnstico  dampnum  fecerat,  cum  eodem  rustico  super  una  summa  pro 
dampno  resarciendo  conveniat,  et  dominus  rustici  baue  summam  rustico  slue  dolo  persolvat. 
De  bomioibus  vero  suis,  qui  sunt  militaris  conditionis,  statuerunt,  quod  eorum  qnerimooie 
III.  35 
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UUter  decidanlur,  ul  locns  et  termions  eis  preflgatnr  iDÜra  quindecim  dies,  et  qaicqaid 
bomines  eorum  ibi  per  seDteatiam  iudicaverint,  teoeaDt  ralum. 

Item  statueruDt,  ul  mater  puerorum,  si  virum  alium  uou  duxerit,  in  Omnibus  proprieta- 
libus  et  Teudis  sedeat  libere  et  quiete  et  de  bouis  puerorum,  cum  consilio  bominum  ipsis 
atlincnUum,  puerorum  proOcuiim  ordinet  et  disponat;  ila,  si  uuus  fralrum  obierit,  et  aller 
l'rater,  quamdiu  Oierit  vormunt  puerorum,  videlicet  intra  qualuordecim  annos,  uullos  usus 
de  bonis  ipsonim  recipict,  nisi  anoualim  centum  maldra  trilici  et  siiiginis  et  C avene  et 
quinque  carratas  Tini  et  decem  talenta  Herbipolensis  monete''). 

Item  qui/quir  babebnnl  a puero  de  Kolenuels  “)  erit  commune,  et  dominus  H.  persolret 
puero  centum  marcas  argenti  ante  restiim  Penlecostes,  uisi  de  boc  possit  habere  inducias 
a puero  et  ab  amicis  suis.  Simililer  dominus  C.  dabit  puero  centum  marcas,  quas  pro  illo 
domus  Tbeutonica  puero  persulvere  tenetur  ante  restum  sancii  Michaelis. 

Item  stalueruiil,  quod  ulerque  fratrum  de  Hobenloch  usque  ad  XII  auoos  in  Alemannia 
sit  lautummer)  decimus  sociorum,  quibus  Omnibus  denlur  vestes  equales.  Quod  si  alter 
flratrum  nimis  exaltare  roluerit  precium  veslimeolorum,  tune  emanlur  vestes  secundum  Con- 
silium illius  qui  minus  prccium  pensal.  Porro  si  cruni  io  Ylalia,  de  communi  consilio  tene- 
buul  ibi  tot  socios  quot  eis  suIMcere  ridebuntur. 

item  slaluerunt,  quod  uterque  fralrum  ducere  debeal  ioperpetuum  tij'peum  patris  sui 
et  baneriam  novam. 

Hem  promissum  quod  ipsi  fratres  ante  fecerant  sic  perstare  debel,  ut  qui  babuerit 
io  aliqua  villa  io  redditibns  minus  de  uoo  solido  qnam  alter,  oicbil  sine  consensu  alterius, 
qui  plus  habet,  ibidem  comparabit. 

Item  slaluerunt,  quod  si  unus  fratrum  inirabil  aliquod  bellum  a parte  uoa,  alter  idem 
bellum  a parle  altera  non  intrabit,  et  quorum  modo  sunt  adiulores,  eorundem  adiutores 
semper  permaoebunl,  nisi  forsilan  boc  de  communi  consilio  inmutetur. 

Hem  oenter  fVatrum  aliquod  castrum  ediflcabil  in  episcopatu  Herbipolensi  sine  alterins 
voluotale,  nisi  dominus  G.  de  ßfitingin  et  C.  piocerua  et  C.  de  Smideluelt”)  et  commeodator 
in  Mergentheim,  quicumqiie  sit  ille,  discutiant  et  super  hoc  concordent,  quod  idem  castrum 
fratri  conlradiceuli  non  sit  dampuosum;  qiiorum  qualuor,  si  unus  medio  tempore  morietur, 
communiter  alium  eliganl  loco  illius. 

Hem  slatiieruut,  quod  si  aliqua  lis  super  aliqiio  novo  casu  inter  illos  orialur,  quod 
ulerque  illurum  duos  de  duodecim  iuralis  homiuibus  suis  eligat,  qui  qualuor  a Mergentheim 
non  exeant,  donec  super  iuramenlum  suum  secundum  iustiriam  lilem  novam  detenninent 
et  decidant.  Quod  si  facere  nequiverint,  ipsi  fratres  G.  et  C.  slent  in  bona  pace,  donec 
eaodem  lilem  dominus  G.  de  Bdtingin  et  C.  pincema  de  Klinginburc‘’)  et  dominus  C.  de 
Smideluelt  sna  discretione  compescant. 

Item  sciendum  est,  quod  dominus  G.  et  dominus  C.  ftatres  de  Hohealocb  nnanimitcr 
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eoneesserint'),  nt  omnes  redditns,  qui  modo  senriiut  ipsorun  matri,  poat  mortem  matria  ser> 
Tiaot  daastro  in  Scfaeftirsbeim  **)  per  unum  anonm. 

Item  sdendnm  est,  quod  dominus  G.  et  dominns  C.  fratres  de  Hohenloch  amicabiiiter 
abrenuntiaveruut  omni  rancori  et  omni  querimonie,  quam  adinricem  habuerunt  a tempore 
mortis  patris  eorum  usque  ad  presens  tempus. 

Item  sciant  tarn  fliluri  quam  presentes,  quod  dominus  G.  et  dominus  C.  fratres  de 
Hohenloch  iuramenlo  astricti  promiserunt,  quod  si  dominus  G.  non  serraverit  omnes  condi- 
tiones  prescriptas  et  promissum  suum  in  aliquo  riolaverit,  commonilus  qnoque  inüra  sex  ebdo- 
madas  domino  C.  non  satisfeceril,  ipsc  dominus  G.  proinde  perdere  debet  castrum  Hohenloch  cum 
omnihus  hominibtis  et  rcdditibiis  et  aliis  attinentiis  cidem  Castro  perlinentibus,  et  dominus 
C.  possidehit  idem  castrum  hereditario  iure;  preterea  dominus  G.  habehilur  pro  periuro. 
Hec  contra,  si  dominus  C.  non  servaverit  omnes  conditioues  prescriptas  et  promissum  suum 
in  aliquo  vioiaverit,  commonitus  qnoque  infTa  sex  ebdomadas  domino  G.  non  satisfecerit,  tune 
dominus  C.  proinde  perdere  debet  castrum  Brunekke“)  cnm  omnihus  hominibus  et  redditibus 
et  aliis  attinentiis  eidem  Castro  pertinenlibus,  et  dominns  G.  possidehit  idem  castrum  heredU 
tario  iure;  insuper  dominus  C.  babebitur  pro  perinro.  Preterea  ft'atres  sepedicti  super  hoc 
nnanimiter  conveneruot,  ut  omnes  hee  prescripte  conditioues  Stare  debeant  et  servari  ab 
anno  in  quo  convenerunl*)  usque  ad  llnem  duodecim  annorum. 

Testes  antem  omnium  harum  conditionum  sunt:  dominus  Andreas  et  dominns  Heinricus 
et  dominus  Albertus,  ffatres  domus  Tbeutonice,  et  dominus  Gotefridus,  parrochianus  de  Holeu- 
bach”), et  insuper  duodecim  milites  prescripti  et  alii  mulli.  Et  ut  bec  omnia  rata  permaneant 
et  labente  memoria  inconvnlsa , ft-atres  de  Hohenloch  'G.  et  C.  sepedicti  sigillo  domini  epis- 
copi  Herbipolensis  et  suis  sigillis  propriis  fecerunt  presentem  paginam  commuoiri. 

Acta  sunt  bec  anno  domini  U‘.  CC°.  XXX°.,  indictione  III*.,  die  mensis  Decembris  XX*. 
\IIII*.,  regnante  gloriosissimo  Romanorum  imperatore  Friderico. 

Nack  den  Ortfliale  des  flirsUicll  bekealo  klsclieo  ArdUres  In  Ocbrinsca.  — Ton  den  drei  Slefeln,  die 
ankiagen  aelllea.  Ist  nur  nocli  das  drille  Ibrlg.  Es  Ist  an  grünen  nnd  reiben  Seldenslringen  bcresllgt,  drei- 
eckig, von  brinnllcben  Waebse,  zeigt  zwei  iberelaandergestellle,  schreitende,  leopardlerte  LSwen  ailt  hiagea- 
den  Schweifen  nnd  die  Umscbrin:  f . 8IGIL  . VM  GODEP  . IDI  . DE  . HOIIE.TLO.  (■  nnd  E gemndet,  das 
letzte  H carsiv.)  Einige  Trlaaichen  der  banlen  Seldenslrünge,  an  welchen  die  beiden  andern  Siegel  hefestlgt 
waren,  sind  aoeh  darch  die  l'rknnde  gezogen.  — Abdmck  bei  Hansselnanu,  DIploaiat.  Beweis,  Baad  I, 
S.  38t,  Nr.  XX!.  nnd  Faeslaüle  ebendaselbst,  S.  588,  LU.  B. 

a)  Uaa;  tgetmJmm.  — b)  Diaaar  Sala  Ul,  toq  datn  Worte  eaafar  an,  iwar  tun  dartalbeo  Hand,  abar  encar  und  klalnar, 
ut  cSan  lalaaaanar,  adsr,  eia  ea  abar  tchalnt,  aoaaaacbabtar  .Stalle  saacbrlabeo.  — ,-)  Ortf,  tmmimm  mui.  Dia  artta  Sllba  atabt 
Mf  ainar  Raaar,  — d)  Slot  — al  Antb  dia  Worta  tia  fea  anaeaaiariaot  ataban.  ton  slaUbar  lland,  abar  anear  and  hiainar.  anf 
ainar  Raanr. 

t)  Leber  die  SIniiniborg  Hobeniobe,  eergl.  S.  lOt,  Ana,  1.  — 2)  Vergl.  S,  87,  Ana.  4.  — 3)  Hengsl- 
fcld,  O.A.  Oertbronn.  — 4)  Enbelm,  baler.  L.G.  Ugenbela. — 5)  Selnsbeln,  bnler.  H.G.  Hoheninndsberg. — 
t)  Vergl.  8.  147,  Ana.  5 (oberhalb).  — 7)  Riedenhela,  L.G.  Rötlingen.  — 8)  Vergl.  8.  87,  Ana.  *.  — 

35* 
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•)  TergL  S.  9S,  Alm.  2.  — 10)  Freideibicl,  O.A.  üirgntlMlm.  — II)  Tergt.  8. 18,  An.  3.  — 12)  VergL 
8.  «4,  Aim.  1.  — 13)  Tergl.  8.  111,  An.  2.  — 14)  Belcbeljlerg , liier.  L O.  SOItlngen.  — 15)  VergL 
& 04,  An.  10.  — 1«)  Tergl.  8.  163,  An.  6.  — 17)  Tergl.  8.  88,  .Aim.  6.  — 18)  SckeOenkelm,  «ergL 
8.  86,  Au.  1.  — 10)  Brauetk,  O.A.  MergeiUela.  — 20)  BoOeikick,  O.A.  Kkizelui. 


DCCLXXXin. 

Markgraf  Hermann  ton  Baden  überläett  der  S.  Pankrankirche  in  Backnang  dat  Patronat- 
recht  der  Kirche  in  Lendeiede/,  gegen  dat  Sehloet  Beichenberg  bie  tur  »weiten  Mauer  nebtt 
dem  See  in  KottenweUer , und  weist  die  Mühle  unter  Beichenberg  für  den  Fall  seines 

Todes  dem  Stifte  «u. 

1231. 

I Io  Domioe  sancte  et  individae  trioitatis.  Amen.  | Universitati  fldeliam  tarn  preseotiam 
quam  füturorom  innolescat,  quod  ego  Hermannns  marchio  de  Baden,  instioctu  dirioo  coopnnctus 
pnidenlumque  virorum  consilio  Detus,  ||  eccleaie  saocli  Pancratii  marlyris  in  Baggeoang,  que 
sepins  per  me  meosqne  faulores  lesa  est,  ad  restauratiooem  dispeiidiorum  a me  sibi  illa* 
toriim,  ius  patronatus  ecclesie  in  Lantaidelu’)  |{  cum  omni  iure  io  decimis,  in  agris,  in  pratis, 
io  aquis,  in  aquarum  docursibns,  in  campis,  io  nemnribus  et  sic  cum  nnirersitate,  ad  susten* 
taliooem  omnium  ibidem  deu  famulaotium,  pro  remedio  anime  mee,  fldeli  largitione  dicari. 
Ecoutra  eiusdem  loci  prcpositus  totusqne  inibi  cooveotus,  me  pctcnte,  mootem  in  Ricbeu- 
berg'),  iibi  nunc  castrum  silum  est,  usque  ad  secundum  vallum,  et  lacum  io  Cottenwilare'), 
quem  contra  salutem  anime  mee  strnxeram,  ubi  quondam  uberrima  prata  floruerc,  pia 
Tolonlate  mihi  contradideront;  ita  tarnen  nt  nomqoam  heredes  mei  molendinum  in  eodem 
loco  fundare  presumant.  Preterea  molendionm  sub  Richeuberg,  quod  io  predio  sepedicte 
ecclesie  indebite  stru.\eram,  post  obitum  vite  mee  cum  omni  iure  usqoeqoaque  eidem  con- 
ventui  fideliter  assignari.  Et  iit  hec  ioconcussa  et  ioconvolsa  omni  evo  permaneant,  mooimioe 
sigilli  nostri  conlirniavimus. 

Facta  sunt  autem  hec  anno  ab  iocarnatiooe  domini  CC°.  XXX*.  T.,  regnante  invictissimo 
impcratore  Friderico,  sub  Diethero  eiusdem  loci  preposito. 

Huius  rei  testes  sunt:  comes  VIricus  de  Ileipbensteio*),  Albcrtvs  de  Rossewag*),  Heinricus 
de  Nieveren*),  .-Mbertus  de  llsvelt’),  Herbrandos  de  Hohenberg“),  Swiggerus  protonotarius, 
Cvnradns  de  Rote“),  Kngelhardus  de  Nidekkc“),  Cfnradus  Scbovbelin,  Albejtus  de  Roden"), 
Cvuradus  advocatus  de  Baseukeiu"),  llartmvdiis  scultetus  de  Baggeoang.  Diepoldus,  Bertoldus, 
Albertus  Princeps,  Albertus  Pes,  Adelbero,  Heinricus  de  Murrebart. 

Nick  dem  Originale  des  flnUlcIi  koheilolilschei  ArctUres  In  Oebriegei.  Das  Pergamentrlrucbei,  voraa 
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iU(  Slefel  bleif,  tst  loeli  bII  der  Drkiide  Tertaidei,  du  Siegel  selkM  rerlom.  — Abdndi  bei  SektpniD, 
Biet  Z.  B.  Ton.  V,  S.  178,  Nr.  XCVIII.  — WIbel,  Hobeil.  K.B.O.  Tbell  IT,  Cod.  dipl.  8,  7,  Nr.  TI. 

t)  Leideledel,  O.A.  Geribroae.  ^ 2 oed  3)  Relcbeobert  oid  CoUeeveller,  O.A.  Beckiuiit.  — 4)  Terpl. 
S.  38,  Aid.  t.  — 3)  Tergl.  a 8,  Aua.  IS.  — «)  Terfl.  8.  81,  Aan.  6.  — 7)  Belbld,  O.A.  Betlgbrln.  — 
8)  Hobeobers,  O.A.  Gaildorf.  — 8)  (Ober-)Rotb , Terpl.  a 48,  Am.  7.  — 10)  Tergl.  8.  21,  Am.  2.  — 
II)  Piaster-,  WbsleeroUit  O.A,  Welaaberg.  — 12)  Beslgbeln,  O.A.8t 


DCCLXXXIV. 

Kraft  ton  Krautheim  verschreibt  dem  Kloster  Schönthal,  bis  tur  Aufgabe  des  bisehöfUeh 
virtburgischen  Eigenthumsrechts  an  dem  von  ihm  an  das  Kloster  verkauften  lehenbaren 
Zehenten  in  Bieringen,  seine  Eigengäter  in  Schillingstatt. 

1231. 

(Cbr.)  i Io  Domine  saoete  et  individue  trioilatis.  I Ct  malorum  astucie  in  presens  et  in 
posleroni  via  preclosa  sit  malignandi,  cuocta  que  rationis  or||dioe  contrahunlur  lilterarom 
debeot  apicibus  et  voce  testium  perliennari.  Noverit  igilur  tarn  presens  etas  quam  successura 
posterilas,  qiiod  ego  Craito  de  Crutbeim'),  libere  con||di(ionis  vir,  decimam  meam  in  Birin- 
gen"). quam  iure  feodi  de  manu  domini  mei  Erbipolensis  episcopi  babui,  abbati  ac  fTatribus 
in  Sconeodal  pro  LX  marcis  argeoti,  ||  cunctis  beredibus  meis  consensum  prebeotibus  et 
manu  ac  calamo  resignaotibus,  delegavi,  ita  scilicet,  quod  eisdem  fratribns  ipsam  decimam 
aliis  bonis  meis,  prius  domino  meo  episcopo  iu  restaurum  depulatis,  in  ius  proprietalis  ac- 
quiram.  Quod  quia  iopresenliarum  complere  non  valeo,  maxime  quibusdam  canonicis  nolen- 
tibus  consentire,  bona  mea  in  Scbillingestat’),  quorum  ad  XXXVIII  maldra  silligiois  et  XX 
aveoe  et  llli”  talenta  Hallensinm  sunt  proventus,  predictis  firatribus  loco  decime  in  proprie- 
talem  perpetuam  assignavi.  Huic  autem  facto  talis  accessit  conditio:  quod,  licet  bec  ita 
bona  possideant,  ipsonim  tarnen  interim  fruclus  percipiam  et  ipsi  proventus  decime  recipient 
auiuiatim.  Cum  vero,  ut  teneor,  decime  ius  proprietalis  eis  acquisiero,  predicta  mibi  bona 
mea,  videlicet  in  Scbillingestat,  resignabunt,  et  ipsi  decimam  absque  omni  obstaculn  beredi- 
tnte  perpetua  possidcbiint.  Porro  si  bis  nondum  peractis  contigerit  me  defungi,  ad  quos- 
cuiiqiie  feodu  et  possessiones  mee  devolventur,  enndem  pacti  teoorem  cum  sepedictis  fratri- 
bus  tldeliter  conservabunt.  Ct  autem  boc  factum  ratum  et  iiiconvnlsum  permaoeal,  sigilli 
avnnciili  mei,  IL  de  Bockesberc  *) , et  mei  ac  fratrum  meorum  mtinimine  presentem  feci  pa- 
ginam  roborari. 

Testes  bonim  sunt:  domnus  Arnoldus  abbas,  lobannes  prior,  Heinricus  cellerarius,  Cvn- 
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ndtis  subMlIerarins,  GodefVkla»  qaoadam  abbas  io  Scooendal,  Ghernodus  moDacfaiu,  Bereo- 
gbenis  cooversas  ibidem,  dominus  Heinricns  de  Bockesberc,  dominus  Cunradus  de  Crutheim 
et  dominus  Craflo  ftaler  eins;  miiites  rero:  CAoradus,  advocatus  de  Merchiogfaen*),  Eogel- 
bardus  de  Berlechiogben , Hermannus  de  Asmondeslat,  llermaonus  de  Clepsbeim,  Godefridus 
de  Sveineborc,  Cunradus  de  Sseigberen,  Cforadus  de  Biriogbeo,  Cfnradus  Rubel,  Godeboldus 
de  Borckeim  et  alii  quam  pltires. 

Actum  anno  gratie  M°.  CC°.  XXX°.  1°.,  indiclione  IIII*. 

Nir  ela  elazlfes,  aa  aloem  Perfaneiitstreirei  hlageades,  schadhafles  Siefel  lat  aoch  flbrlf.  Es  Ist 
kerzfOrnlf » aas  Waebs  ind  Hehl  fenlscbt,  aoil  zel(t  ctneo  Schwaoeo  mH  aasfebreUetea  PHtfela,  von  der 

Daitcbhn  die  Bacbstabca; VM  . W DE  . CRVT...,  (—  E aad  M reraadet  — Wolfraäi  äe 

CruiMeim^  verfl.  S.  146,  147,  164,  174,). 

1)  Kraotheln,  rerfL  S.  ISS,  Anm.  I.  — 2)  Blerlar**!!*  S.  49.  4.  — 3)  Scbllllaf stall,  S.  118,  3.  — 
4)  Backaberr,  S.  118,  2.  — 5)  Assanatalt.  O.A.  Neckarsaln.  — 6)  Heber  dlesea  aad  die  folEeodea  Zeaffra- 
orte:  Mercbladea,  vergl.  S.  136,  Aom.  6,  Berlicblafea,  S.  103,  3 (oolerbalb),  Klepsaa.  S.  269,  4,  Scbwelae- 
berff,  S.  118,  5,  Scbvelrera,  S.  118,  5,  Osterbarkea,  S.  138,  8 lad  173,  4. 


DCCLXXXV. 

Büehof  Hermann  von  H'irtitirg  betehnt  den  edeln  Mann  Kraft  ton  Krautheim,  antiaa 
de»  ihm  aufgetagten  und  mit  »einer  Bemltigung  dem  Kloeter  Sehömhal  terdueserlen 
halben  Zehenten  in  Bieringen , mit  dem  ihm  aufgetragenen  Hofe  und  Gütern  in 

Neun»tetten. 

1231. 

i ln  Domioe  domini.  Amen,  j*)  Hermannus,  divina  farente  gralia  ilerbipolensis  ecclesie 
episcopus*),  Omnibus  inperpetuum.  Etsi  ofRcii*)  nostri  debito  cuiiciis  ||  nobis  subditis'*) 
pro  suis  teneamur  negotiis  favoris  nostri  graliam  impertiri,  maxime  tarnen  Studium  onicii  nostri 
exuberare  debet  circa  illos*)  qui  seculo  derelirtn,  soll  rolentes  ||')  domino  famulari,  religionis 
et  saocte  conversationis  babitum  assumpseruut.  Noverit  igitur  Odelium  Christi')  presens  etas 
et  successura  posteritas,  qiiod,  cum‘)  oobilis  rir||Crano')  de  Crutheim')  medirtatem  decime 
io  Biringben*’),  quam  de  manu  nostra  in  feodo  possidebat,  in  manus  nostras')  libere  et 
voluntarie  resignasset,  nos  ad  instantem  petitionem  dilectnrum  nobis  in  domino,  Arnoldi  abbatis 
et  conventus  in  Sconental"),  ipsam  medietalem  decime  mcmorate  ecclesie  Sronental*)  dedimiis 
et  coutulimns  perpetuo*)  possidendam.  Dictus  vero  CraHa,  ut  ecclesia  nostra  in  huiusmodi 
donatione  indempnis  couservetur"),  proprietatem  suam  subscriptam,  ad  estimationem  sex  talen- 
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torum  et  decem  solidorum,  Herbipoleusis  mooeCe,  sdlicet  curiam  io  Nawensteteo**)  et  quatuor 
maDsos  ibidom,  quos  Cäuradus')  de  Horbach*),  Otto  et  Eberardus  Vbclaccber  et  Fridericus 
in  Monle^)  coluot  et  inhabiUnt,  manu  coaduoata  uxoris  sue,  domine  Irmengardis*),  pro 
restauro  in  proprietatem  ecclesie  nostre  tradidit  et  donavit,  et  bona  eadem  de  manu  nostra 
recepit  io  feodo  possidenda.  Ut  autem  huiua  donatioois*)  memoria  fUturis  temporibns  ha- 
beatur,  presentem  litteram  exiode  conscriptam  sigilli  uostri  appcnsione")  fecimua  roborarl 

Testes  huius  facti^)  sunt:  Theglieoliardus  prepositus  in  llovge”^),  magister  Wallherus  de 
Tanoenberc”),  canoiiicus  licrbipolensis*).  Eilgherus^  decanus  in  Honolfbach *),  Arnoldus  abbaa, 
lobannes  prior,  Godefridus,  Alliuous,  Heinricus**)  cellerarius,  monachi^^),  Oeriogherus^)  et 
Heinricus,  conversi  in  Sconcntal,  Heinricus  notarius  episcopi  Herbipolensis,  comes  Lvdewi- 
CQS  de  Rienecchc,  comes  Boppo  de  Werlheim,  comes  R\^perlus  de  Kastele,  Cfnradus**),  Wolf- 
ftadus**)  et  Crafto,  iVatres  de  Crutheim,  Zobelo  de  GCteoberc*’'),  Heinricus  et  Goleftridus 
fralres  de  Sweineburc“). 

Facta“)  sunt  hec  anno  gratie  M“.  CC*.  XXX®.  I®.,  indictione  IIIP. 

Diese  ürkao4e  Ist  drelfseb,  zu  eimal  In  SlaaUarchIre  io  StoUgart  ond  elonal  ln  Kelcbsarcblvc  lo  Mttacbea, 
ID  Originale  rorbanden.  Dasjenige  Stattgarter  Original,  an  welcbem  das  an  rotber  ond  gelber  seldeier  Seboar 
biogeade  bisebSftiebe  Siegel  von  Malta  noch  vollständig  erballen  Ist,  liegt  obea  in  Grnnde.  Dio  Abwelcbnagen 
der  beiden  aadem,  von  denen  das  Stoltgarter  mit  8,  das  MUnebner  mit  M bezeichnet  Ist,  sind  nnteo  angegeben. 
Das  voUstbndlge  Siegel  zeigt  dea  Blscbof  aaf  eloeia,  wie  gewUbollcb  verzierten  Stahle,  mit  Possbank  obae  Lebae, 
sitzend,  In  der  Rcebten  den  Stab,  ia  der  Unken  das  gegen  aissea  gekehrte  aargeseblageoe  Baeb  mit  Hebt  nebr 
leserllcbem  Sprache  (sonst:  pax  robi$)  ballend.  l'Dscbrtlt:  f UERMAN.NVS  . DE1  : GRACIA  . HERBIPOLENste  . 
ECCLes/B  . EPC  : (episei/pu»)^  — Das  erste  11  ond  erste  N corsiv,  die  sbmlfleben  E mit  Aasiabme  des  letzten 
geraodet,  das  erste  C ln  eecietie  eckig.  — Dte  Siegel  der  beiden  andern  Exemplare,  voa  denen  das  MIoeb* 
ner,  von  braooem  Wachse,  ebenfblls  an  rotb  nad  gelber  seideaer  Seboor,  das  Stattgarter,  tob  weissgranem 
Wachse,  an  einem  Pergamentstrelfen  bercsligt  Ist,  sind  grossentbells  zerbroebea. 

•J  S b«t  kaln«  «rrlinc^rt«  Bdirlft.  b)  8 *fi*copn$  c)  S oiiS  U bl«r  und  ** 

d)  Di»  «r«i«  Zelle  io  S »cblleiet  bU  n«H§,  Ia  M tali  Bei  iu  MuidiU-i.  — e)  8<bluM  d»r  iwelteo  Z.  Ia  S.  — f)  Di»  zweite  Zelle 
In  M «cbiieeM  bie^  ebenfelU.  i)  8 and  M ß^tUum.  Hit  Uuuiem  Wott«  »rhli«»«  die  drin«  Zeile  in  8.  — b)  SaUoM 

der  dritten  Zeile  Ia  31.  — I)  S Clrelfw.  k)  8 Biriitftn.  M dt  Birimfkem.  — I)  8 •edt»  »laU  ta  «MSM  a»«/r«e.  — ' n)  8 nnd 
M hier  ond  »p2tef  8 »«ut  hier  o»cb  ordinit  Ci»f€rei0n9*$  hltuo.  — n)  Der  >em«  fehlt  lo  8.  M lle«t  tn  SeemtsL  — 

c)  M renfwfimiu,  ara|»n«f«N’e  ntmint.  — p)  U e«itt*rrmr9tmr.  • q)  8 AwirMMfef«  r)  8 »ad  U Ct*nr«dmt.  — •)  S and 
M IrmmgMrdis.  — t)  8 faeti.  — o)  M MwaiiiM«.  — «)  S rti.  w)  8 li&ugkt.  M Hn^a.  — z)  S #(  msfiaiar  H’aUkarus 
da  Tmmmtniarek  (r<m.  Herkif^t  fehlt).  — j)  S und  M Blfktrna.  t)  81c!  mit  f,  ulcht  a.  8 eher  HtmaUfaek,  U,  Ha^ 
naUfake.  u)  8 Oadafridua  . . M«Mri<r«s  (.dMuNwe  febit).  — bh)  3f  Die  Worte  eatlarariau,  aaaaaeki  fehlen.  — ec)  8 Ba~ 
rimfarwa.  — ddl  S Ludairifua  coaMi  da  Baneecka,  Bapfa  a^maa  da  IVerlSefM.  RvftrUaa  comaa  da  Kmatata,  Cvnradua.  » 
ee)  M eamaa  da  Bianaceha  {Lmdateiena  fehlt),  eamaa  Bappa  da  HVrlSeim,  aamaa  Br*pariua  da  Kaaiela.  Cv*»radua.  Watf- 
rmmna.  ->  IT)  S Gataakr'.  M Gr^tankerek.  — n)  8 aud  M AkveiaeSarcS.  — hb)  H «cl». 

1 Old  3)  Vergl.  die  vorige  l'rkoade.  — 3 and  4)  Neoosteltpo  nad  Horreobach,  Filiale  voa  Kranthflm.  — 
S)  Scheint  der  Name  einer  Urtsablbflloig  oder  Plnrgegend.  ~ 6)  Galenberg.  Im  s.g.  Goteaberger  Walde,  links 
des  Mslas,  L.G.  Wirzborg.  Ueber  die  vorbergeoaaaten  Zengenorte:  Ilaog,  vergl.  S.  0,  Aom.  4,  TsBoeiiberg, 
147,  3,  Aosbseb,  7b,  4,  RIoedc,  45,  2,  CasteU,  100,  1,  Scbwelneberg,  118,  5. 
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DCCLXXXVI. 

König  Heinrieh  verkündet  die  Beilegung  einet  Streitet  tteitehen  dem  Klotter  Maul- 

bronn, einerteilt  und  teinen  Dientlleuten , Tiemo  und  Markwart  ton  Breiten  und  deren 
Söhnen,  andererteitt , vegen  det  Neubruehvehenten  und  anderer  Beehte  im  Orte  und  in 

der  Mark  Knittlingen. 

Wormt  1231.  Januar  18. 

i In  nomine  sancte  et  indiridue  Irinilatis.  Amen.  Heinricus,  dei  gratia  Romanonim  rex 
semper  augustns,  Omnibus  in  pcrpeluum.  ||  Regie  pietalis  e.s(  insigoe,  quicii  universorum 
inlendere  quantumque  esl  possihile,  dissoliila  pacis  Tedera  singulis  reformare.  Igiliir  cum 
controrersie  Terte||rentur  inter  convenlum  de  MoTicnbrvune,  ex  parle  una,  et  Tyemoiiem  et 
fllios  eius  et  fValrem  eius  Marquardum  et  8lios  eiusdem  de  Berdebeim’),  minisleriales  || 
nostros,  ex  altera,  viris  honestis  mediantibus,  Chfnrado  videlicet  de  AMnesperch,  AA'illielmo, 
sculteto  noslro  de  Wimpina’),  ChAvorado  de  Lomersheim*)  et  Rabano,  fldeiibus  noslris,  quos 
ad  boc  exsecutores  deslioaveramus,  talis  iiiler  eos  composilio  iiitercessit,  ul  Tyemo  et  fVater 
eius  decimas  oorellalionum  in  villa  Cbnvtelingen  *)  eque  perripiant,  non  obslanle  conveoln, 
sicut  de  anliquis  prediis  perriperc  consueverunl.  Item  nec  ex  parle  cenobii  aut  ipsorum 
in  sihis,  que  alement  dicuntur,  esl  amplius  novellandum,  sed  agros  ad  cullum  deductos 
osque  ad  annum  ab  incaroalione  domini  M"*.  CC°".  V*.,  quo  bec  acis  sunt,  staluerunt 

ex  utraque  parle  de  cetera  relineodos.  Porro  homines  ecclesie  in  Chuvieiingcn  censuales 
duos  ntimmos  aul  ceram  eiusdem  precii  super  altare  eiusdem  ecclesie  Offerent  anmialim. 
Fonlis  decursiis  erit  perpetuus,  sicut  arbitri  ordinarunt.  Conversus.  qui  grangie  preesl.  ban- 
num  pascuarum  et  silvarum  rum  rusticis  eiusdem  ville  communiler  observabit,  quod  videlicet 
bannum  cum  eius  consensu  slaluent,  sei  et  ipsi  conrerso  pastores  licebit  habere  speliales. 
Verum  ipsum  cenobium  ligna  secabil  ubi  sibi  videril  expcdire,  nec  fralres  de  Berdebeim  ad 
evchendum  ligna  extra  lerminos,  qui  dicuntur  marcha,  sine  conventus  voluotate  ulli  poterunt 
indulgere.  Testes  buius  rei  sunt:  Golefridus  abbas  de  Scboental  et  Iotas  conventus  de  .Mvlen- 
brvnne.  Laici:  WultTammus  de  Ossenberg*),  Dielherus  de  Ravensberg')  et  Frater  eius,  Heinricus 
de  Neuern’),  Gerlacus  de  Illingen')  et  alii  quam  plures.  l’t  autem  bec  in  perpetuum  rata 
permaneanl.  presentem  paginam  inde  consrriptam  sigilii  nusiri  appensione  curavimus  insignire. 

Datum  Wormalie,  anno  domini  M*.  CC°.  XXX*.,  indictione  llll*.'),  quiolodecimo  kalendas 
Febrnarii. 

Al  rotber  neldener  Scboor  büiurt  das  roode  Majesliisslflll  vod  «ewübolicbvn  Wacbse.  Unscbrlft: 

. . . NR . . VS  . DrI  . GRo/M  . ROUANORVU  , REX  et  SEUPrr  AVGVS  . . . mUtcobertilMFr (recbUj  SVEVIE 

(dis  D cirslT,  die  E ^erODdel)  — Abdrick  bei  nalMard*Br^bolles,  Ulst.  dipt.  Frld.  sec.  Tod.  III,  8.  441. 
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I)  Brellfn.  bjid.  B..A  0.  — 2)  WIBprpo.  SUdt.  au  Nfckar,  bessbrb.  — 3 nud  4)  Leufrsbelu  nod 
KolKllnaPO,  beld«  0..t  Maalbroba.  — 5)  Ocbseaber;,  O.A.  Brackrnhrln.  — 6)  Ratpubiirf,  .Schloas  diT  Frri- 
hrrro  Tao  Gülrr,  bad.  B.A.  Bpplafeo.  — 7)  Mpfero,  an  der  Ena  (vrrfl.  S.  Dt,  Aon.  5).  — 8)  lllloaeii. 
0-A.  MaalbrooD.  — 8)  Die  Indlclloo  eblacbeldrl  für  das  Jahr  1231. 


DCCLXXXVII. 

König  Heinrich  (VII.)  tchenkt  ein  Gut  in  Berkheim  und  eine  Füchgereehuame  im  Seckar, 
trelche  teine  Dieniileuie,  Orilieb,  genannt  der  Junge,  Gouebold  und  Ortlieb  ton  Esslingen 
- an  ihn  aufgegeben,  den  Kanonikern  in  Denkendorf 

Esslingen  1231.  Februar  5. 

H.  dei  gralia  Romauorum  rex  et  semper  auguslus.  l'iiircrsis  imperii  fldclibus,  quibus 
presens  liUera  fuerit  oslensa,  ||  graliam  suam  et  oimie  boniini.  l.'l  ad  ooslros  posicros  el 
succesaores  perreniaul  Qrmiora  ea  que  coram  uobis  aguntur,  ||  litlerarum  Icsiimonio  coaimeu- 
damus.  Meminerint  igiltir  presentes  el  futuri,  quod  coiisliluli  coram  oobis  apud  Ezzelingiu  |{ 
niinisleriales  iiostri,  videlicet  Orlliebus,  cognomine  iuveuis,  Golleboldiis  et  Ortliebus  de  Ezo- 
liogiii,  resignaveruot  uobis  predium  quodram,  situm  iu  iarrochia  ßcrrkain'),  et  piscinam  in 
Necario.  Nos  vero  divino  instinctu  compuncti  premissum  predium  el  piscinam  donavimus 
dileclis  nostris  cauonicis  in  Denkindorf  in  subsidium  ipsorum  perpeluo  possidenda.  l't  auleni 
premissa  donacio  nostra  rata  permanent  et  inconvulsa,  presentem  lilteram  noslram  sigillo 
nosiro  communilam  ipsis  fecimus  assignari,  mandaiilcs  et  per  gratiam  uoslram  llrmissime  prc- 
cipientes,  ul  nullus  advocatus  vel  offlciatus  iiosler  ipsos  in  premissa  donarione  gravel  rel 
moleslrl.  Quod  qui  feceril,  X librarum  auri  eundem  uobis  constituimus  debiloreui  et  tarnen 
exinde  iram  noslram  sendet  cum  otTcnsa. 

Testes  bii  sunt:  Cfnradus  abbas  sancii  Galli,  C.  pincerna  de  AVilterstetin’),  Peregriuus 
de  Emeringiu’),  scultetus  de  Ezelingiu  el  alii  quam  plures. 

Datum  apud  Ezelingiu,  anno  incaroacionis  domini  millcsimo  duccnlesimo  triccsimo  primu, 
nonis  Fcbruarii,  indiclione  IllI*. 

Die  rolbe  seidene  SlefelKhoor  Ist  nock  ibrig:,  dis  Siegel  terloreo.  — Abdruck  bei  Besold,  Doc.  red. 
(Deikead.  .Nr.  VIII.)  S.  404.  — Franc.  Pelris,  Soer.  eccl.  S.  204.  — llollla rd- Brdbolles,  lllsl.  dipl. 
Frld.  sec.  Tom.  III,  S.  417. 

I)  Berkbdn,  links  anr  der  Höbe  Uber  den  Neckar,  oberhalb  Esslingen.  — 2)  tvinlerslettrn.  vgl.  S.  12. 
Anm.  8.  — 3)  Enerlogeo,  O.A.  UUnsIngeo. 


III.  3(! 
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DCCLXXXVIII. 

Abt  Dieterich  ron  Etperspuch  und  Probt!  Meinhard  ton  Itenkendorf  tchlichten  durch 
Schiedtpruch  den  Streit  des  Klotten  Ztriefalten  mit  dem  l'teban  in  Kirchen  über  die 

Kapelle  in  Moehenthal. 

1231  April  2. 

In  iiuDiiiie  pulris  iM  lilii  el  spiriUis  sancli.  tgo  Dietericus,  ilei  gracia  diclus  abba  in 
Kiprrspacli d rgn  .M.  piusdem  gracia*)  preposilua  in  DcnkpndorlT',  cum  diircln  noslro  B. 
cfllrrario  ibidem,  tiouim  racimiis  tarn  presenlibiis  quam  ruluris  arbilrium  qiiod  arbilrali  sumiis 
siippr  lileni  que  agilabatur  inlrr  abbalcin  fratrpsque  suos  de  Zniiiallten  cl  noslruni  pleba- 
iium  in  Kirchen’)  pro  cappella’)  in  Muebenlall.  Igiliir  cum  venissemus  ad  prediclum  lucum 
/»iualllen,  Haiiirinim  plebani  snperveniens'l,  tarn  ab  ipso  quam  ab  abbale  rralribusqne  suis 
de  ipsa  rapella  coram  nobis  ricaria  allercacioue  allercalum  est,  deiiique  ex  ulraque  parle 
inramenta  conprumissuni  esl  in  nos.  Nus  veru,  licel  iuvili,  pro  buoo  lamen  pacis  huic  cou- 
sensimus  pacliooi,  Innc  runmunicato  prudenlum  virorum  runsilio,  audilis  ulriusque  parlis 
asserrionihns  et  inslicia,  perspecla  eciam  conllrmacione,  qua  et  Constanliensis  episcopus  pre- 
diclam  cappellaiu  rum  dote  sua  Zwivvlldensi'j  ceuobio  contirmavit  post  lilem,  que  aliquandu 
verlebalur  de  ipsa  cappella  iuter  prefatum  plebanum  el  dictum  romilem  de  Berga’),  que  et 
coram  en  decisa  est,  omnimodu  adiudicavimiis  ipsam  cappellam  cum  dote  sua  a iure  malricis') 
ecclesie  llberam  exislere,  racliim  dincesaiii  per  omnia  secundario  conlirmanles  elTerlaque  liec 
iiiino  dumini  millesimo  ducenlesimu  triresimo  primo,  indiclione  IIII.,  Illl‘.  nonas  Aprilis. 

Testibus  astantlbus  ,V  decano  iu  /.wiuallteii  el  plebaiiu  de  Kirchen,  N.  preposito  in 
Elperspacli  et  canonico  iu  Deiikendurrr  rum  aliis  pluribus. 

»cb  dein  Hor  Pcrramfiit  re^chriebriipn  DIptomatare  des  Klosters  Zaiefallea  ttber  Mocbeotlial,  das  die 
.\urschrin  rUhrl:  „Acta  ttHä  ÜocnmeHln  df  anno  fol.  2“,  nr.  3. 

ft)  |»1«  H'4  hai  frneitt  — b>  Su  hi«r  und  — c)  4i«  IIS.  Lift« : Uninricti  fteimna  lUf rrrenirnlft  (?).  '<• 

(1)  L'ndftuUich  <ib  «u.  udor  Zteiiemldtati.  Kft  «Iftbi  n*ir  ft  in  I mit  Abbfiriun^atftlrhftQ  d«4iirrh.  — *)  HS.  m»Unci$. 

I)  Zvt'eirelban.  Alplr.-barh  lleirt  .«ebr  enireroL  Doeb  koviDl  znl^rhen  1222  and  125  t Uberbaopl  kein 
Ablsoane  aus  diesem  Kloster  ter  UBd  wäre  daher  der  Rauia  rUr  den  hier  reaanuleo  noch  ofTeB.  •—  2 und 
3)  Kirrbei),  ancli  KIrcbhelui  eesrhrleben.  und  Nocheulhal,  Ktlial  des  vorifcn,  beide  O A.  Ehlifrn  4)  Bera 
desfieirben.  vft.  S.  18,  .Aiim  2 and  überdies  S.  19.  Nr.  DLX\. 


Digitized  by  Google 


1231.  Mai  2. 


283 


»CCLXXXIX. 

Pabu  Gregor  IX.  trägt  »ämmtUchen  Kirchenoberen  in  Alemanmen  auf,  da»  Klotter 
SchOnthal  gegen  unbefugte  Eingri/fe  in  denen  Rechte  nachdräckiichtt  »u  »chätten. 

Im  Lateran  1231.  Mai  2. 

i Gregorius  i cpiscopus,  servus  servoruni  dei.  Yeaerabillbus  fratribus,  arcbiepiscopis  e( 
cpiscopis,  et  dilectis  Uliis,  abbalibus,  prioribus,  decaois,  archidia||conis,  preposilis,  arcbipres- 
brteris  et  uliis  ecclesiarum  prelatis  per  AlemanDiam  constitutis,  salutem  et  aposiolicaai 
benedictionem.  Non  absqiie  dolore  cordis  el  plurima  ||  lurbaliooe  didicimus,  quod  ita  in 
plerisque  partibus  rcclesiaslica  censura  dissolvitur  et  canonice  senientie  severitas  enervalur, 
ut  viri  religiös!  et  hü  maxiroe,  ||  qui  per  sedis  aposlolire  privilegia  maiori  donali  sunt 
libertale.  passim  a maleracloribus  suis  iniurias  susliaeant  et  rapinas,  dum  vix  inrenilur  qui 
cougrua  Ulis  protertioue  subvenial  el  pro  rovenda  pauperum  iooocenlia  se  mumm  defenslonis 
opponal.  Specialiler  autem  dilerli  lllii . . abbas  el  Tratres  Speciose  Vallis,  Cislercicnsis  ordinis, 
llerbipolensis  diocesis,  tarn  de  frequeiilibus  iniuriis  quam  de  ipso  colidiano  defeclu  iustirie 
conquereales,  universitalcm  vestram  litteris  petierunt  apostolicis  excilari,  ul  ila  eis  videlicel 
in  Iribulalionibiis  suis  conlra  malefaclores  comm  prompla  debealis  magnanimilale  consurgere, 
quod  ab  angusliis,  quas  suslioenl,  el  pressuris  reslro  possint  presidio  respirare.  Ideoque  uni- 
versilali  vcsire  per  aposlolica  scripla  mandamus  atque  precipimus.  quatiuus  illos  qui  posses- 
siones  vel  res  seu  domos  predictorum  rralruro  rel  bomiuum  suorum  irreverenler  inraserint, 
aut  ea  iniusle  delinuerint  que  prediclis  fralribus  e.x  teslamenlo  decedeulium  relinquunlur, 
seu  in  ipsos  fralrcs,  ronlru  apostolice  sedis  indulla,  senleoliam  excommunicationis  aul  inter- 
dicli  presumpserint  promulgare  vel  decimas  laborum  de  lerris  habilis  aiilc  coucilium  generale, 
quas  propriis  maiiibiis  aut  sumplibus  excoluni,  seu  de  nulrimeulis  auimalium  ipsoriim,  spretis 
apostolice  sedis  privilegiis,  extorquerc,  monilioue  premissa,  si  laici  ftierinl,  publice  eandelis 
accensis  singuli  veslrum  iu  diocesibus  et  ecclesiis  restris  e.xcomfflunicationis  senteiilia  per- 
cellalis.  Si  vero  clerici  vel  canonici  reguläres  seu  monacbi  rueriot,  eos  appellalione  remola 

ab  ofllcia  et  beneficio  suspendalis,  neulrum  relaxaluri  sentcnliam  donec  prediclis  fralribus 
plenarie  salisfaciant  et  lam  laici  quam  clerici  seculares,  qui  pro  violenia  manuum  inieclioiie 
in  fralres  eosdem  vel  ipsorum  nliquem  aualbematis  vinculo  fuerint  inuodati,  cum  diocesaui 
episcopi  litteris  ad  sedem  aposlolicam  venienles,  ab  eodem  vinculo  mereantur  nbsolvi. 

Datum  Laleraiii,  \l.  iionas  Mali,  poutiflcaliis  iiosiri  anno  quinlo. 

.Vnf  dem  Elnsriilaire  der  l'rknnde  stelil  recbls  ,J.  and  ein  einem  s oder  h ähnelnded  Zeichen  liloler 
demselben,  aar  dem  RUcken  Vixtere  mit  Abkürnnnasslrieli  über  dem  c.  Ein  Tromm  der  rntbeo  nnd  Reiben 
seldeoeo  Schanr,  worno  die  jeizi  fehlende  Bnlle  hleoR,  i.st  noch  dnrch  dos  PerRimeot  Reschlnngeo. 
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1231.  Mai  12. 


I)CC.\C. 

I‘absl  (Iregor  I.\.  nimmt  dtn  Cittercienaerk/osier  UeiUgkrtxmhal,  mUfr  BeiUlligiing  »m! 

Krveiterung  der  »eithtrigen  Hechte  und  Freiheiten  deese/hen,  in  seinen  Schutt. 

Im  Lateran  1231.  .Mai  12. 

j (jrpgorius  e|iisfopus,  scmis  scrvoruin  dci,  dileclis  in  C'hrislo  llliabus . . «bbalisse  di- 
Yalic  sancle  C'ruris  ciusque  soruribus,  (am  iiresciilibus  quam  futiiris,  regularrm  vitam  pru- 
fessis  in  perpeluuui.  i|  Hfligiosam  vitam  cligentibus  apostoliriim  runrenit  adrssp  presidium. 
ne  forte  cuiuslibet  (emerilatis  inrursus  aut  cas  a prepoeito  revocet  aut  rubiir,  qund  airsit. 
sarrc  religionis  enerret.  Eapropter,  diU-clc  in  Chri.'to  fliip,  restris  ||  iiistis  pustniationibus 
dementer  annuimus  et  mannsterinin  sancte  dei  genitricis  et  Virginia  Marie,  in  qno  diviim 
vacatis  obsequio,  sub  beati  Petri  et  no.s(ra  protertiune  su.M-ipimua  et  presentia  scripli  privi- 
legio  fom||munimua.  In  primia  siquidem  atatnentea,  nt  ordn  monuslirua,  qiii  secnndum  deum 
et  beati  Benedicti  regulam  atqne  institulioaein  l'ialercienaium  fralrum  in  eodem  monasterio 
institiitua  esse  diooscilur,  perpetuis  ibidem  temporibus  inviulabililcr  ubservetur.  Prelerea 
quasciimqiie  possesaiones.  qiiecumque  bona  idem  munastcrinm  impresentiarum  iuste  ac  cauu- 
nirc  possidet  aut  in  fulurum,  cuncessiuue  puntillcum,  largilione  regnm  vel  priucipum,  oblotione 
lidelinni  seu  aliis  iustis  modia,  prestanle  doniino,  poterit  adipisei,  tlrrna  rubia  et  eia  qiie 
vobis  sucreaserint  et  illibala  permaneant.  In  quibua  lioc  proprio  dnximna  expriraendnui 
vocabulo;  locum  ipsum,  in  quo  prefalum  mouastcrium  siluni  esl,  cum  omnibus  perliuenliia 
snia.  Sane  novalium  veslrorum,  que  propriis  sumptibus  colilia,  de  qiiilins  liaclenua  aliquis 
non  percepil,  sive  de  orlis,  virgullis  et  piscationibna  vestris,  vel  de  nulrimentia  aiiimalinm 
vestrornm  niillns  a vobis  decimas  exigere  vel  extorquere  presnmat.  Liceal  quoque  vobis 
personas  liberas  et  absolulns  e secnlu  fugienles  ad  conversionem  recipere  ac  eas  absque 
ronlradiclioue  aliqna  retinere.  Prohibemns  insnper,  nt  nnlli  sororum  vestrarum,  post  fartani 
in  monasterio  vestro  profe.saionem,  fas  sit,  sine  abbatisse  sue  liceiitia  de  monasterio  ipso 
discedere,  discedenlem  vero  absque  commiinium  iittcrarum  vestrarum  cautionc  nnllus  audeat 
retinere.  Illnd  distrietiu.s  inliibentea,  ne  terras  seu  qiiodlibet  brnellcium  erdesie  vesire  eol- 
lalum  lireat  alicui  personaliter  dari  sive  alio  modo  alienari  absque  ronsensu  (olius  capituli 
vel  niaiuris  aut  sanioris  partis  ipsiua.  Si  que  vero  donatioiies  vel  alienaliones  aliler  quam 
dictum  est  fade  fiierint,  eas  irritas  esse  censemus.  Insuper  autcin  aiidoritate  apostolicn 
inhihemus,  ne  ullus  episcopus  vel  quelibet  alia  persuna  ad  synodos  vel  ronventus  ruren.ses 
vos  ire  vel  iudicio  serulari  de  vealra  propria  substantia  vel  possessinuibiis  vestris  subiacere 
cornpelint,  nee  ad  dornos  vestras  causa  ordines  celebrandi,  causas  trnctandi  vel  nliquos  cou- 
ventus  publiros  convoenndi  venire  presumat,  nec  regulärem  abbatisse  vesire  electiunem  ini- 
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pedial  ant  de  iDsliluenda  rel  removenda  ca  quc  pro  tempore  fueril,  cuolra  statuta  Cister- 
riCDsis  ordinis,  se  aliquatenus  iulromittat.  Pro  coosecratiouibus  rero  iillarium  rel  ecclesiarum 
sive  pro  oleo  saucto  vel  qiiolibet  alio  ecelesinsticu  sacramento  niillus  a vobis,  sub  opteiitu 
cousueludiols  rel  alio  modo,  quirquam  audeat  extorquere,  sed  bec  oniuia  gratis  robis  epis- 
copus  diocesanus  iinpendat.  .tlioquin  liceat  vobis  qiicmcunique  malurrilis  calholicum  adirc 
antistilem.  graliam  et  ronimuoiooem  apostoiice  sedis  habeotem,  qui  nostra  frctus  auctoritatc 
vobis  quod  postiilalur  inipeodat.  Qiiod  si  sedes  diocesani  episcopi  forte  varaverit,  ioterim 
omnia  ecclesiaslica  sarrameiita  a vidiiis  episropis  arcipcre  liberc  et  absque  coniradiclioiie 
possitis,  sic  laiucD  ul  e.\  boc  io  postenim  proprio  episcopo  iiullum  preiudicium  gcoerelur. 
Uuia  rero  interdum  proprii  episcopi  copiam  non  habelis,  si  quem  episcopum,  Romane  sedis, 
ul  diximus,  graliam  et  commmiiouem  babcolem  et  de  quo  plenam  uoliliain  habenlis,  per 
vos  Iransire  cnnligcril,  ab  eo  benedicliones  mouialium,  vasorum  et  veslium  et  ronsecraliones 
allariiim  auctorilale  sedis  apostoiice  recipere  valealis.  Porro  si  episcopi  vel  olii  ecclesiarum 
redores  in  monasleriiim  reslniin  vel  personns  iuibi  conslilulas  suspensionis,  excomnmnica- 
lionis  rel  iiilcrdicii  scnlenlias  promulgarerinl,  seu  eliam  in  mercennarios  reslros,  pro  eo  quod 
decimas  non  persohilis,  sive  aliqua  occasione  eorum  quc  ab  aposlulica  beiiignilale  robis 
imliilla  sunt,  seit  beueraclorcs  vestros,  pro  eo  quod  aliqua  robis  bencOcia  vel  obsequia  ex 
caritale  prestilcriiit  vel  ad  laburandiini  adiurerinl  in  illis  diebus  in  quibus  vos  laboralis 
et  alii  ferianlur,  eaudern  seuleiilium  prolulerint,  ipsam  laiuquam  cniilra  sedis  apostoiice  in- 
dulla  prolntam  duximus  irrilaudaui.  .Nee  litlere  ulle  flrmitatem  babeaiit,  qiias  lacito  nomine 
t'islerciensis  ordinis  contra  lenorein  aposlolicorum  pririlegiorum  conslilerit  impelrari.  Cuni 
anlem  gencralu  interdiclum  Icrre  fueril,  liceat  robis  nichilominus  in  mouasterio  vcslro,  ex- 
clusis  cxcomniunicalis  et  interdictis,  audire  ac  facerc  ceicbrari  divina.  Paci  qiioque  et  Iraii- 
quillilali  vesire  palerna  in  posterum  solliciludioe  providere  volentes,  auctorilale  aposlolica 
probibemus,  ul  iofra  rlaiisuras  locorum  seu  grangiaruni  veslrarum  nullus  rapinam  seu  furliiiu 
l'accre,  ignem  apponere,  sanguinem  rundere,  hominem  Icnierc  capere  vel  interlicere,  seu  vio- 
leiitiam  audeat  cxercerc.  Prelerea  oraiies  liberlates  ct  inimunitalcs  a predcce.ssoribus  noslris 
Knmaiiis  pontilicibiis  ordini  vestro  conccssas,  uec  non  liberlates  el  exempliones  sccularium  exne- 
lioiium,  a regibiis,  principibus  vel  aliis  lidelibus  ralinnabiliter  vobis  iodullas,  auctorilale  aposto- 
lica  conflrmamus,  et  preseutis  scripti  pririlegio  comniunimus.  Decernimus  ergo,  ut  nulli  omniiio 
hominum  liceat  prefalum  monastcrium  tcmere  perlurbarc  aut  eins  posscssimies  auferre  vel 
ablalas  retiriere,  mimierc  seu  quibuslibet  vexationibus  faligare,  sed  omnia  Integra  conser- 
venlur,  earum  pro  quaruin  gubernatione  ac  siistenlalione  concessa  sunt  iisibus  onifnjimodis 
prnfulura,  salva  sedis  apostoiice  auctoritatc.  Si  qua  igilur  in  futurum  ecclesiaslica  secula- 
risve  persona,  hanc  noslre  conslilulionis  paginam  sciens,  contra  eam  tcmere  venire  templa- 
veril,  secundu  lerliove  conimonila,  nisi  realiim  suum  rongrua  salisfactione  correxerit,  pole- 
stalis  hoüorisquc  sui  careat  dignitate,  reamqiie  se  divino  iudicio  exislere  de  perpelrala 
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ioiquitalc  cognoscat  et  a sacratissimo  corpore  ac  saoguine  dei  et  domini  redrmptoris  nostri 
liiesn  Christi  aliena  flat  atque  in  extremo  examine  districte  subiaccat  ultioni.  Cunctis  auiem 
eidem  loco  siia  iura  srrvantibus  sit  pax  domini  nostri  Ihesu  Christi,  qnatinus  et  hic  rructuni 
hone  actionis  percipiant  et  apud  districtum  iudicem  premia  eterne  pacis  ioveniant.  .\men. 
Amen.  Amen. 

fßundteicAen')}.  Ego  Gregorius,  catho)icc  ecclesie  episcopus,  subscripsi.  (Monogramm 
für  Bene  valete.') 

V Ego  lohannes,  Sabineosis  episcopus,  subscripsi. 

V Ego  lacobiis,  Tiisculauus  episcopus,  subscripsi. 

V Ego  Thomas,  Utuli  sanctc  Sabine  presbyter  cardinalis.  subscripsi. 

t Ego  lohannes,  tituii  sanctc  Praxedis  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

V Ego  Sygenbandus,  liluli  sancti  Laurentii  in  Lucioa  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

V Ego  Stephanus,  sancte  Marie  Irans  Tiberim  Utuli*}  Calixli  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

V Ego  Octavianus,  sanctorum  Sergii  et  Bacbi  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

V Ego  Rainerius,  sancte  Marie  in  Cosmidin  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

V Ego  Egidius,  sanctonim  Cosme  et  Damiani  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

Datum  Lalerani,  per  maoum  .Martini,  sancte  Romane  ecclesie  vicecancellarii,  llll.  idiis 
Mail,  indirtioue  III.,  incarnationis  dominice  anno  M°.  CC*.  XXX*.  I'°l,  pontiflcatus  vero  donni 
1 Gregorii  I pape  VIIII.  anno  quinlo. 

An  rotlirr  iBd  irelSer  seidener  Sclioac  bäiisl  die  gewölinllcbe  Bulle  dieses  Pabsirs. 

*)  S»  di«  Ori|ia*lQDt>rftcbr1ft  uhiH  ««iirftL 

I ) Mit  fac  meeum  atmine  eignum  In  ionum.  and  Saaelnt  Pelrnt.  Sanrlnt  Paulut.  Oreforliu  Papa  rilll , 
In  xewolinltT  Form. 


DCCXCI. 

König  Heinrich  (Vif.)  erlaubt  eeinem  Dienetmanne , Konrad  ton  Weiiuberg,  der  Kirche 
Ton  Wirtburg,  die  ton  ihm  dem  Edeln  Heinrich  ton  Boektberg  und  ton  diesem  jener 
Kirche  aufgesagien,  ron  ihr  aber  an  den  Markgrafen  ton  Baden  alt  Eigentkum  über- 
tragenen Lehen  durch  andere  in  der  Erkunde  beteichneie  Güter  tu  ertetten.  ' 

1231.  (Mai  oder  Juni.) 

I In  nomine  sancte  et  individue  trinilalis  j lleinricus,  dei  gratia  Romanorum  rex  et  scmper 
aiigiislus.  Regie  magestatis  condecet  liooeslatem,  ea  que  suo  ||  consensu  gerunlur  et  favore. 
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per  suam  etiam  pruTidentiam  flrmitalis  robore  slabiliri  et  scriptorum  memorie  commendari, 
iit  Dullam  oblivionis  capianl  scniHpulum  rel  aliquod  detractioois  senciaol  delrimrntuni.  Ad 
omnium  igilur  tarn  presencium  quam  post  fuiurorum  iioticiam  volumus  prnenire,  quod  quas- 
dam  proprietates  llerbijlpolensis  ecrlesie,  quas  dilectus  noster  II.  uobilis  vir  de  Bokesperc 
ab  ipsa  tenuit  ecclesia  iure  Teodali  et  quas  fldelis  noster  Cunradiis  de  Winspcrc  in  Teodo 
lenuit  ab  eodem,  idem  II.  nobilis  de  Bokesperc,  sibi  a diclo  fldeli  nosiro  C.  de  Winsperc 
prius  rcsignatas,  venerabili  ac  dileclo  principi  nosiro  Hermaono  episcopo  Ilerbipolensi  et 
ipsi  ecclesie  rcsignavit  et  demum  ipse  episcopiis  et  ecclesia  easdem  proprietates  sibi  resig- 
nalas,  ad  pelilionem  sepelati  C.  de  Winsperr,  cum  tolius  integrilalis  iure  dileclo  iiostro .... 
marchiorii  de  Baden  unanimiler  ac  liberaliter  conlulerunt.  Ipse  aiilem  Cunradiis,  ecclesiam 
Herbipolensem  sua  proprielale,  diclo....  marrbioni  collala,  oolens  deslilui  vel  desolari,  pairi- 
luonium  suum,  videlicet  bas  villas:  Sinderingen  et  ulruraque  Zwiveliogeo,  Wulmfteshusen. 
ThielTcnsalle,  Srliclbenberc  et  Ilolzwiler ’)  memorale  Ilerbipolensi  ecclesie  iu  concambium 
coululil  et  reslaurum.  Cum  atilem  raemoratus  C.  de  Winsperc  noster  sil  ministerialis,  nec 
palrimonium  suum  nisi  de  noslra  pcrmissione  possit  vel  debeal  alienare,  nos  ex  pleniliidine 
iiosiri  consilii  plenam  eidem  ac  liberam  dedimus  facullalem,  memoralas  villas  sepedicle  ecclesie 
conrereiidi,  cui  collalioni  manum  nostram  adhibeotcs  et  assensum,  nos  eandem  preseucium 
leslimonio  coiiflrmamus.  N'e  aulem  per  aliquorum  emulorum  iiisidias  ecclesia  sibi  collali 
patrimnnii  iure  umquam  derraudelur,  immo  et  ne  super  ipso  concambio  dubium  aliciii  iu- 
posteriim  oriatur,  presens  scriptum  conscribi  disposuimus  et  sigilli  nosiri  munimioc  roborari. 

Testes  biiius  rei  sunt:..*)  episcopus  Wormaciensis,  prediclus..')  marchio  de  Baden...') 
conies  de  Leweiislein  *),  Cunradus  de  Mageubeim’),  Ludewiciis  de  Scbipbe'),  Engelbardiis  de 
Nidecge‘),  Ludewicus  de  Lvneburc'),  Rabeno  de  Rabenspurc’),  Uictherus  frater  siius  et  alii 
quam  plures  tarn  clerici  quam  laici. 

.\cla  sunt  bec  anno  domiiiice  incarnacionis  M°.  CC*.  tricesimo  primo,  regnanle  nobiscum 
gloriose  patre  nosiro  Romanorum  imperalore  Kriderico,  indiclione  HU*. 

>arli  dem  Orlaliule  des  Retckurcbirs  li  Uflndiea.  .Vn  selbes,  rolbea  end  S'dies  seidenes  Setmiiren 
liinxl  das  zlesdleli  ast  eiballese  kiislflicbe  Sleael.  L'nMCbrin;  | IIENRICVS  . Del . URalCV  . ROK.V.XORVM  . REX 
e/  SEnPer  AVGVSTVS.  (Is  der  Hille  berüber)  er  DV.X  .{  SVEVIE.  — Abdrnck  in  .Uonnmeula  Boica,  X.XX, 
S.  S76,  Xr.  OCC.  nud  bei  Ilulllsrd-Brehollea,  lllal.  dl|>l.  Prid.  sec.  Tom.  III,  S.  481. 

a.  Ii  wii4  e)  In  (>ri|hial  i»l  tn  dl«««n  Haum  IQr  «Io  Woft  wffHi  |>»U*m«i. 

n ZwciniDirei,  WublnDlbhaa.tfB,  flefpiiBill,  SclirJleabprn  (erballfo  la  drr  Beefanatif  elai'S  Wat(iliezirk5. 
recbla  von  der  Ktipri'r,  aödB.vtllcb  von  vvabliaoibhaasfa),  liolzwdlrr  (scbclat  Scbwarzrnweller,  aördlicb  vau 
WobisialtibaQscn),  alle  nabe  bfl  eliaad^r  In  0..\.  Orhrinfea.  — 2)  LüMeaslrin»  verfl.  S-8,  Ann.  tt.  — 
S)  llageabHo,  O..A.  BrackmbHui.  — 4)  (Oaer<)Sdiilpr.  verirl  S.  8,  Ann.  16-  — 5)  Nridfck.  Oebriarm. 
vergl  S.  21,  Aaa  2.  — 0)  Leiaborg,  abgeg  Borg,  nvrdweslllcli  von  KIringarlaeti,  O.A.  Urackeabelo,  vi*rgl. 
Klanziiigfr,  Gmh.  des  ZaUrrgba<<,  Statlg.  1S4I,  liand  2,  S.  154  ff. — 7)  Raveasborf,  bad.  B A.  Epplogrn, 
vrrgl.  sS.  2H1,  Aain.  0 
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DCCXCII. 

Vor  König  Heinrich  (VH.)  ergeht  auf  Amuchen  de»  Comenlet  in  Maulbronn  der  Spruch, 
deute  Eigenleute  einer  Kirche,  die  eich  in  eine  Stadt  begeben  und  dort  ohne  jener  Kirche 
gleichmdeeig  terpßichtete  Erben  abeterben,  ton  dieeer  mit  tollem  Rechte  beerbt 

icerden. 

Eberbach  1231.  Juni  29. 

H.,  dei  gralia  RomaDorum  rex  et  semper  augustus,  uoirersis  ioperii  fidelikus  qiiibus 
presens  liltera  roerit  exbibita  ||  graliam  suam  el  omne  boaum.  Ad  requisitionem  dilecti  noslri 
coDventus  in  Muliubrunne*)  taiis  ||  coram  nobis  lala  csi  sentenlia  et  ab  omnibus  asianlibus 
approbala,  ut  si  qua  ecclesiarum  proprium  bomiuem  ||  habueril,  qui  ad  civilalem  aliquam  se 
translulerit  el  sine  berede  deccsserit,  digno  siio  iure  eidein  ecclesie  non  obligalo,  omnes 
proprietäles  ipaius  ipso  ecclesia,  cuius  Aiisse  dinoscilur,  bereditet  pleno  iure.  .\d  cuius  facii 
perbennem  memoriam  el  robur  perpciuo  valilurum  presentem  littcram  conscribi  fecimus  et 
premisse  ecclesie  io  testimouium  assignari. 

Dalum  apud  Eberbacb,  anno  incarnationis  domini  M*.  CC°.  XXX".  I*.,  lü".  kalendas  lulii, 
iiidiclione  IIII". 

Aa  rolber  aail  frBaer  seldeaer  SeliDir  biigt  das  In  zwei  Släcke  (ebroebeae  rande  MajesUUalxlII  van 
rolbem  Waebse.  llniscbrin  wie  lai  Torlgea,  aar  feblea  einige  BaebsUben:  (f  IIE...ICVS  . Del  . URa/iA  . 

ROVAN  . . VH  ; REX  . er AVGVSTVS  «aeer  . . VI  | SVEVIE.)  — Abdrack  bei  Besold,  Dcc.  red.  (Haalbr. 

.Nr.  V.)  S.  700.  — Praac.  Pelras,  Saev.  eccl.  8.  B74.  — Halllard-Brebolles,  Hist.  dipl.  Prid.  see. 
Tom.  III,  8.  470. 

0 Dl«  L'rkuRil«  kftt  KuHrnkntm.  mit  AbkOrtQn|Mtrt<h  Sb«r  n. 


DCCXCHl. 

Biechof  Beringer  ton  Speier  übergibt  die  ihm  ton  dem  Edeln  Oekar  ton  R'ieeloch  auf- 
gelaeeene  und  ton  Eberhard  ton  Eberetein  mit  Unrecht  angeeprothene  Vogtei  über 
Lueeheim  an  den  König  Heinrich  (VU.)  ale  den  alleinigen  rechmäitigen  Schirmtogt  det 

Kloetert  Maulbronn. 

Speier  1231.  Juli. 

B.  dei  gratia  Spireosis  episcopus,  uoirersis  presentem  pagioam  inspicientibus  veritatis 
teslimonium  acceptare.  ||  Certo  certins  cognovimns,  quod  ecclesia  in  MiUenbrünen  privilegiata 
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est  a gloriosissimo  RomaDorum  imperatore  Friderico  ||  pie  memori;  et  suis  successoribus, 
iion  aiium  debere  advocatum  habere  in  honis  suis  per  imperium  preter  ipsos.  Cum  igitur  || 
Okerus,  oobilis  de  AVisbeoloch 'J,  advocatiani  de  Lotbeim*),  quam  babuit  in  feodo  tarn  a 
uobis  quam  a oostris  predecessoribus,  licet  Eberbardos,  oobilis  de  Ebersteio*),  asseruisset  in 
ipso  feodo  se  ius  habere,  cum  tarnen  in  eo  nichil  iuris  habuerit,  in  nostras  manus  bbere 
resigoaverit  et  absolute,  dictusque  locus  Loiheim  prcfale  sit  ecclesie,  nos  ipsam  advocatiam 
in  manus  et  polestatem  iilustris  domini  ooslri  Ileinrici  regis  Romanorum  conlulimus,  ut,  ipso 
domino  oostru  rege  ibidem  sicut  alias  fralres  memorale  ecclesie  prolegente,  liberius  ab  ipsis 
domino  serviatur.  Testes  sunt:  Conradus  maior  prepositus,  Sifridus  decanus,  Heiuricus  pre- 
positus  sancti  Germani,  Conradus  prepositus  saocti  Widonis,  Conradus  prepositus  sancte 
trinitatis  Spirensis;  laici:  Eberbardus  lAater  uoster,  Drutwinus  nobilis  de  Quirenbach')  et 
Ulios  eins  ilriciis,  Conradus  nobilis  de  Steina“),  Üietberus  de  Märe'),  Mi'illelmus")  de  )b'ini- 
pina')  et  alii  quam  plures.  Quod  ut  stabile  permaueal,  preseus  scriptum  tarn  nostri  quam 
maioris  ecclesie  Spirensis  sigiili  muiiimine  placnit  roborari. 

Actum  Spire,  anno  incaroationis  domini  M°.  CC*.  XXXP.,  mense  lubo. 

Nock  hiDSt  !■  der  Milte,  ai  einen  Persamenlslreirei , ein  In  ein  Slekcken  elnsenXbles,  den  .tnlllblen 
nach  zerkrockenee,  läogllcli  rnndea  Siesel.  Rechts  von  denselben  klens,  den  Einschnitten  In  PetRnnenle  nick 
zn  schllessen,  ein  zweites,  du  aber  verloren  Ist. 

«)  Ri*  kUcerBeinttb  AbkftntiufutkboQ  Ober  deu  BucbiUb«li  ei  wvbl  nur  «Ul  iweiic«  m b«dtii(*a  uod  ieli»iut  ddi*r 

nfitsif.  — b)  Rk  »4«bt  mit  »üi«id  dtircb  dt«  6b«r  • bitt|M(it«U3D  Abkünu)fu«kb«n,  «l*o  «IftDiilch  «bkr 

I)  Wlesloch,  bad.  B.A.SI.  — 2)  AltlnsskeUa,  nowelt  SckwelzlnRen  and  des  Rheines,  vergl.  S.  91,  .tna.  2.  — 
3)  Allekersteln,  versl.  S.  42,  Anin.  2.  — 4)  Unlrnbach,  rkelnbnler.  Kant.  Kasel  (verft.  du  HfRlsler  za 
Band  II,  onler  Qnlrenkach).  — 3)  Neekarslelnack,  hessen-darmstiill..  veröl.  208,  Aan.  4.  — 6)  Miner,  südlich 
von  NeckarRemiind,  an  der  Strasse  nach  Sinsheim,  In  Baden.  — 71  Wlnpren,  am  Neckar  (hessisch). 


DCCXCIV. 

I or  dem  Büehofe  Konrad  von  Co/utana  anerkeHM  der  Graf  Wilhelm  ton  Tübingen,  date 
ihm  weder  Vogtei-  noch  Eigenthumerechte  an  dem  Hofe  und  dem  Weinberge  de»  Klotten 
Marchthal  in  Ammern  auttehen. 

Mersburg  1231.  August  9. 

C.  dei  gralia  Conslantiensis  episcopns,  omnibos  presentem  paginam  inspecturis  salutem 

et  fldem  presentibns  adbibere.  Noveriot  unirersi  et  sioguli,  quod  ||  comes  Willebelmns  de 
III.  37 
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Tuwiageo  pro  gravamioibus  et  dampnis  mooaslerio  Martbellensi,  ordinis  PreiDonslraleDsis. 
Doslre  dyocesis,  in  curia  sua  Ambra')  et  ||  in  viiiea  eiusdem  curie  irrogatii,  post  processus 
iudiciales  et  multipUces  senteutias  contra  ipsum  a nobis  ad  inatantiam  Wallberi  prepoaiti  et 
cooventua  ||  monasterii  prefbti  lataa  et  editaa,  tandem  in  preacntia  noatra  predictaa  comM 
coDstitutua  recognovit  se  monaaterium  prenoiDioatum  contra  formam  equitatis  et  iuria  in 
pluriboa  molealaase,  unde,  ue  ipse  aut  aliqui  aui  auccesaorea  et  bereden  iniquitatem  appone* 
rent  super  iniquitatem,  confeaaua  eat  et  nou  negarit,  nullum  aibi  competere  ius  advocaiie  rel 
dominii  in  curia  et  vinea  prenotata,  et  si  quid  forte  iuria  rel  dominii  aibi  cstimabal  com- 
petere in  monasterio  antedicto,  id  pure  et  aimpliciler  io  manus  Wallberi  prepoaiti  prefati 
coram  nobia  reaignarit,  invocana  super  boc  teatimonium  circumaslanlium  atque  noalrum.  Noa 
igitur,  ex  debito  noatri  ofBcii  monasterii  sepedicti  defensiuni  iovigilando  ioclioali,  Wal.  pre- 
positi  precibus  presens  ioslrumenlum,  aigillo  nostro  munllum,  ipsi  monasterio  porrigimus  el 
donamiis,  libertatem  ipsorum  anctoritate  ordinaria  conünnantea  et  roiifesaionia  et  resiguationia 
predicte  sollempoiter  fade  teatimonium  perbibeutcs.  Verum,  ne  comes  predictus  per  pre- 
dictum  monaaterium  super  rebus  ipsi  ablatis  postmodum  iupulsetur,  tenore  presentium  pro- 
testamur,  dampoa  universa  aibi  fore  iutegraliter  remissa,  si  a lesiooe  predicte  curie  Ambra 
et  rioee  ipsius  manus  suas  cobibuerit  violentas,  si  vero  secus  fecerit,  omnia  ex  integro  tene- 
tur  monasterio  restituere,  nulla  ipaum  iniqua  consuetudioe  vel  defeqaione  qualibet  defendeute. 

Datum  et  actum  in  Meraburcb,  anno  domini  millesimo  ducentesimo  triceaimo  primo, 
V°.  idua  Augusli,  indictione  VII*. 

Das  Slerel  lat  rerlaren,  Ser  acbaitlc  Perganeatalreireii,  »«raa  ra  klent,  noca  Sarcli  die  l'rkiade  gc- 
zagcn.  — Die  Indlctlaa  roa  IISI  Ist  4.  alcbl  7. 

I)  XBBera  oder  der  Aaarrbor  bei  Tübtagra,  vergl.  8.  43,  .\db.  I. 


DCCXCV. 

König  Heinrich  (yilj  befreit  die  Betinungen  dei  Klotten  Salem  ton  allen  Steuern 
und  Abgaben  im  ganten  Reiche,  intbetondere  detten  Pfleghöfe  in  Ettlingen,  Leber lingen 
und  Lim  von  alten  Zöllen  und  dem  togenannien  Lngelde. 

Nürnberg  1231.  Augutt  9. 

In  nomine  sancte  el  individue*)  trinilatis.  Heinricua,  dei  gratia  Romanonim  rex  et  semper 
aiigustus,  universia  presens  acriplum  lecturia  graliam  suam  el  omne  bonum.  Scire  volumns 
unirersos  imperii  fldeles,  acnltelos^),  minislros  et  ofllciales  per  lotum  regnum  noslrum  cnn- 
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stilulos,  quoil  uos  pru  salute  aoime  uostre  abbati  et  couvenlui  tuo°)  de  Salem  specialem  grtliain 
racere  decrevimus,  quam  sibi  flrinam  in  perpeiuum  servari  volumus  ioviolabilem  et  illesam.  Et 
quouiani  ipsuni  et  conveiitum  suum  pre  celeris  de  ordine  suu  diligimus,  ideo  sibi  magis  spc- 
cialem  gratiam  facimus  et  niaiorem.  Omoes  igitur  pussessiunes  abbatis  predicti  et  coureutus 
sni  per  totuoi  reguum  niistnim  quas  possideot  vet  adbuc  possessuri  suul  impostcrum,  scilicet 
vineas,  agros,  hortos  et  curtilia  ab  omni  steura  et  collecta  et  ab  omni  exactionum  geuere 
penitus  exeniimus,  qiiod  sauciuus  in  pcrpetuiim  et  coHfhrmamtu').  Tria  insuper  hospitia  ipsorum 
iu  tribiis  civitalibus  nostris,  scilicet  in  Esslingen,  in  Uberlingen  et  in  Lima,  exemimus  modo  con- 
simili,  ita  quod  uullus  ofllcialiuni  uostrorum  vel  aliquis  aliorum  aliquant  collectam  sei  preca- 
riam*}  vel  aliquid  noiuine  cullecic  de  bospitiis  predictis  et  hominibus  residentibos  in  bospitiis 
prelibatis  exigere  presunial,  quod  etiam  Annamus  perpelualiter.  Hane  etiam  gratiam  ipsis  de- 
dimus,  quod  de  oninibus  rebus  suis  emplis  vel  venditis,  mobilibus  et  immobilibus  ln  Omnibus 
dvitatibus  nostris  niiilum  tbeloneum  deni  vel  quod  vulgari/er')  dicitur  Umbgelt,  quod  etiam 
tlrmiim  esse  volumus  et  illesum.  Ut  ergo  ista  stabiliora  et  ttrmiora  permaneant,  ea  nostris 
literis  et  iiostri  sigilli  mimimine  roboramus.  Uiide  si  aliquis  ausu  lemerario  in  bac  parte 
abbatem  preratum  et  conieiituni  suum  super  aiiquibus  exactionibus  gravare  presumpserit, 
maiestateni  nostram  se  sciat  Ormiter  olTendisse  et  nostrum  incurrisse  graviter  odiom  et  olTen- 
sam.  Si  autem  aliquis  contra  abbatem  iam  dictum  et  conventum  suum  nostras  literas  super 
aliqua  exactioiie  prucuraverit'),  tales  enim^)  literas  procuralas  fUisse  sine  nostra  conscientia 
protestamur. 

Hec  autem  acta  fiierunt  apud  Nürnberg,  anno  dominice  incarnaiiOHU  miUesimo  dueen- 
tesimo  trige»imo  primo,  quinto  idus  Augusti,  indictione  quarta'),  presente  dominu  cancellario 
imperialis  aule,  episcopu  Ratisbonensi,  episcopo  Augustensi,  Conradu*)  abbate  sancti  Galli,  nec 
uon  duce  .Uuravie'),  Palatino  Klieni,  marchionc  de  Baden,  dapifero  de  Waldburcb,  pincerna 
de  Wintersteileii ‘)  et  alii.s. 

,N«ca  Llilir,  KelcOurcair,  Ton.  .VVIlt,  8.  511,  § S5.  Eilige  ogeokarc  UarlcliUgkelteti  bei  Liialf 
sibd  aecb  den  beiden,  tbelis  nebr  tlirlls  weniger  rollslXndigea , fibrlgens  ebentalts  bla  and  wieder  nagenaoea 
Aaszögen  an."  dieser  L'rkandr  In  Sarlorins,  Aplarlan  Salcniltannai,  S.  LI  and  LV  abgräaderl  and  dareb 
cnrslve  Schrin  aill  Angabe  der  Lesung  bei  Lnnig  nnler  dem  Teste,  aagezelgl.  Dasselbe  gesebab  blasIchUleb 
einiger  anfgenommeuen  Ergänznagea  und  .snusligea  Leseversebledenhelleu.  Eia  Abdraek  findet  sieb  aaeh  bei 
Halllard-Brdhullea,  HisL  dipl.  Frld.  see.  Tnia.  III,  S.  *7i. 

s)  ni»  « statt  der  an  bst  Ldala  and  Sartorius  wtrdorhoriostollt.  — b)  LBoia  rrbaitrlea.  — c)  also  Lhlt  bol  L,  — 
dl  Ol  coiigrHamuo  fohlt  bat  L.  — o)  L.  faloeb  grooaritljio.  — f)  Olo  Sflbo  lor  fohlt  bol  L.  — g]  L.  froearaott.  — h)  oaias 
fohlt  bot  Sonorlao.  — t)  Chnlf:  A'armSorg  Aaao  KCCXXXIV.  Hu»  .dagaats,  fadiottoae  dto  {Sartorino  llooo  gta  statt  dos 
obost  loooatoo  fuuriu),  — b)  Sartoriao  ontochlodon  faloob  fitorhoeda.  — I)  Sartotluo  fatsch  Xtrlaafo  Botdo  Looartan  rasola- 
moB  looaoa  boiaosi  Zwslfol,  dass  Mrranio  to  loooo  tot.  (Ottu)  dtix  Iforaaio  kommt  ln  do»  Urknadon  K.  Uoinrlehs  nod  aaaioot- 
Iteb  rZ3l  loht  hootig  als  Zcogo  ror.  .lach  II ulllsr d- tl töhnllo o ortlatort  ao. 

I)  Vergl.  über  die  bckanatea  beldea  letzten  Zengeiiorle  S.  110,  Aam.  i and  S.  II,  Aain.  8. 

37* 
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DfCXCVI. 

Bischof  Siboto  von  Augsburg  erlaubt  dem  Kloster  Anhausen,  sich  die  Pfarrkirche  tu 
Heldenftngen  einturerleiben. 

Augsburg  1231.  (nicht  cor  dem  September.) 

In  nomine  palris  et  lllii  et  spirilus  snncti.  Amen.  Siboto,  dei  gratia  Augiislensia  eccle- 
sie  episcopiis.  dilecto  in  Christo  ll-atri  ||  Uegfejohardo,  abbati  de  Abusen,  el  karissimis  filiis 
Omnibus  ibidem  vitam  regulärem  prot'essis  salutem  in  domino.  Cum  in  ge||nerali  ecclesiarum 
obpressione*)  specialiter  vestram  inspiciamus  ad  haue  inopiam  devenisse,  ul  tarn  in  monasterio 
vestro  II  quam  oflOcinis  terta  vetustate  consumpta  propter  rerum  penuriam  per  vos  commode 
reparari  non  valeant,  uc  locus  et  ccclesia  tarn  cclebris  transseal")  in  ruinam,  modis  omnibus 
quibus  possumus  sibi  duximus  succurrendum.  Yestris  igitur  precibus  anniientes,  ecclesiam 
parrochialem  in  Ileldoluingen in  qua  ins  presentationis  ad  vos  pertinere  dignoscitur,  pleno 
iure  vobis  et  successoribus  vestris,  de  consilio  capituli  nostri  et  assensu  pleno,  conferimus 
rum  Omnibus  usufi-uctibus  et  pertinentiis  suis  perpetuo  teiiendam  et  possidendam,  nomi- 
natim  in  preseoli  ad  tectorum  reparalionem  et  luminarium  snbplementum")  et  ad  conservatio- 
nem  eorumdem  in  fUturum,  vel  ad  alia  de  quibns  iuxta  abbatis  consideratinnem  urgentior 
necessitas  incumbere  videbitur.  Statuimus  ad  hec,  ut  predicte  ecclesie  et  eins  parrochia- 
nis  per  clericum  secularem,  vel  idoneam  personam,  fratrem  vestrum,  seciindum  quod  status 
temporis  expostulat,  in  divinis  et  aliis  quibuslibet  semper  salubriler  sit  provisum,  salvo 
etiam  in  ea  iure  nosiro  et  archidiaconi  et  decani  et  confratrum  loci,  l't  autem  hec  con- 
cessio  iiostra  per  nos  et  noslros  successores  vobis  et  successoribus  vestris  rata  semper  et 
inconvulsa  permaneat,  literam  presentem  in  hiiius  rei  certam  evidentiam  vobis  conferimus, 
nostri  el  capituli  nostri  sigilli  munimine  roboratam. 

Huius  rei  testes  sunt:  Hainricus  decamis,  Hermannus  scolasticus,  Hainricus  cellerarius, 
Riebardus  archidiaconus,  Mricus  oblaicus,  Vlricus  de  .^Ithain')  arcbidiaconus,  Siuridus  Kasti- 
linus,  Vlricus  plebanns,  Siuridus  Inningensis’),  Siuridus  Ybellinus,  canonici  ecclesie  maioris 
et  alii  plures  ad  hoc  vocati. 

Datum  .Yugusle,  anno  incarnationis  domini  millesimo  CC.  Iricesimo  primo,  indictione  V.‘), 
presidente  domino  Gregorio  papa,  nono. 

Nach  den  Ortfliale  des  blschöllleliea  .VrclilTes  Io  Agaabnrf.  An  roUien  nnd  gelben  seidenen  SebnUren 
bangen;  I.  das  lingllcb  rnnde,  ganz  zerdrdclile,  rlngsno  am  Rande  bescbüdlgle  blscböniche  Siegel  von  brannem 
Wachse.  Es  zeigt  den  Bischor  la  der  gewiihnllchen  Darstellong,  von  der  Lmsehrin  nor  noch  die  Boch- 
staben  OT  (ans  Sibolonis),  2.  die  onlere  lliiine  eines  randen  Siegels  von  wclssem  mll  Mehl  gemlschlen 
Wachse  mit  dem  Rnnipfe  einer  Io  hischünichem  Uewandc  anf  einem  Stahle  stizenden  Flgar.  Ton  der  UmschrIR 
aof  dem  beschädigten  Rande  sind  nor  noch  die  Bachstaben  M (von  SigUtum)  nnd  AVGVST  noIhdärRIg  er- 
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keuUr.  — Abdruck  bei  Slelckele,  Bellr.  zur  Ge«h.  des  BIslk.  Aiesb.  I,  S.  262;  rerser,  luk  eleeu 
Ms.  des  Klosters  S.  ülrick  esd  Afra,  bei  P.  Brtno,  NollUa  Codd.  mss.  Vol.  I,  S.  141. 

ft— c)  S»  llftftt  «tift  UrkaDd«*. 

I)  HeldenBaeea,  westllcll  voa  Ashaises,  0 A.  Beldrahelai.  — 2)  Zsaasiallbelii , as  der  Zsaan,  baler. 
L6.  Werllageo.  — 3)  laslagea,  sUdllcb  ron  Aogsbuf,  L.G.  GSgglagen.  — 4)  Der  ladlcllea  zuftilge  Ist  die 
UrkSDde  nickt  rer  dem  September  1231  augeatellt. 


DCCXCVII. 

Graf  Egeno  ton  Freiburg  und  l'rath  schenkt  dem  Kloster  S.  Georgen  das  Gut  seines 
Lehenmannes  H.  tu  Leidringen,  auf  dessen  Bitten,  unter  Vorbehalt  des  Vogtreehts,  dessen 
jährlichen  Ertrag  mit  einem  Malter  ir«een  er  dem  Kloster  tu  Oblaten  überlässt. 

Zindelstein  1231.  September  21. 

E.  dei  gratia  comps  io  Eriburg  et  L'rach,  omoibus  preaeotem*)  pagioam  iotnentibaa  m 
domioo  salutem.  Vestra  sciat  iiniTersitas,  quod  noa  ad  pelitioDem  dilecti  fldelis  oostri, 
Bercbtoldi  de  Ljdriogen').  et  I).  uxoria  stie  predium,  quod  pie  memorie  H.,  P.‘)  eiiisdem 
B.,  Olim  possederal,  ad  ipsum  bereditario  iure  devolulum,  ailum  in  Lydringen,  datis  eidem 
Bercbtoldo  vigioti  marcbia  argeuti,  rt  nobis  ab  eo  prius  collatiim,  solemniter  et  legitime  pro 
aalute  anime  nostre,  nec  uon  cooiugis  et  prolis  Doatre,  mooaslerio  beati  Georgii  martyris 
cunctiaque  ibi  domioo  ramulaotibus  dedimus,  oobiaqoe  et  auccesaoribus  noatria  ina  advocatic 
aiib  tali  forma  petivimus,  ut  eiuadem  advocatie  oomioe  DuUum  aervitium  vel  peoaio  aliqoa- 
teoua  futuro  uoquam  tempore  ibidem  exigatur,  atque  maltenim  beue  purgati  tritici,  quod 
singulis  anoia  io  festo  beati  Micbuelis  debet  persolvi,  predicto  mooasterio  aasigDavimus , ul 
iode  Sant  Oblate  ad  aalutarea  boatiaa  corporis  domioi  roiisecraDdaa. 

Acta  suot  bec  in  Castro  nostro  Siodelsteio’},  in  prcsentia  multorum,  per  manum  rene- 
rabilis  viri  B.  prepositi  monaaterii  predicti,  aooo  domini  millesimo  CC°.  XXXI°.,  XI.  kaleodaa 
Octobris.  Ad  maiorem  ergo  premiaaorum  certitiidinem  bas  litteras  conscribi  fecimus,  oostri 
sigilli  muoimine  roboratas. 

Nack  Nengsrt,  Cod.  dipl.  Atem.  It,  .S.  163,  .Nr.  DCCCCXX,  der  die  nickt  mehr  Isi  Originale  vorkandene 
Urknnde  „ex  terlnUs  huius  abbattae“  (S.  Oeargit)  ralllkellt. 

ft)  DIft  € »ifttt  d«r  ««  itD  AMmrk»  b»!  A‘nf«rl  litid  «Iftdcrhurgestelli..  — b)  Sckvint  lUr  fmrtn$  odvr  sn  «tciitMt. 

I)  Leldrlogeo,  O..A.  Salz.  — 2)  Zindelstein,  bnd.  B.A.  Utilloren,  ver(l.  S.  170,  Aun  0. 
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DCCXCVIII. 

KOmg  Hemrich  ( VH.)  verMu  dem  Hrobne  und  dem  Comeiue  in  Üenkendorf  dat  Eigen- 

thum  einer  Salzpfanne  in  »einer  Stadt  Hall  frei  ton  allen  öffentlichen  Abgaben. 

Hall  1231.  September  22. 

Heioricus  seplimus,  divioa  Tavenle  clemenlia  Romanorum  rex  el  seniper  augustus, 
universis  imperii  fldelibua  quibiu  bee  liiere  ftierint  osteose  graciam  suam  et  omne  booum. 
Oaoniam  sempilerna  sedes  in  dei  palatio  conslmcta  est  temporale  bonum  ramulanlibos  deo 
et  panperibus  eroganti,  quod  quidem  pia  sollidladine  ||  aalubriler  adverleotes,  signifleandum 
dnximus  onirerais,  quod  nos  de  couaulta  deliberacione  el  ex  deliberato  consilio  dilectis  Ilde- 
libus  Doslris,  preposilo  et  conrenlui  de  Denckendorr,  in  rivitate  nostra  Haitis  proprietalem 
nnius  palelle  salis  conlulimns  libere  lenendam  el  perpeUio  possidendam.  Adicienles  de 
muniilcencia  noslra,  iil  predicta  bona  in  posterum  possideant  absqiie  omni  cxaclione,  precaria 
vel  coUecla.  Staluimus  igilur  et  stib  iolcrmiiiaciune  gracie  oosire  dislricie  precipiinua,  ul 
nulla  umquam  persona,  bumilis  vel  alla,  ecclesiastica  Tel  secularis,  prediclam  erclesiam  in 
bonis  prelibalis  aiideat  moleslare  rel  ab  ipsis  aliquam  precariani  extorquere;  quod  qui  facere 
presumpserit,  omnipoteutis  dei  indignationem  et  nostram  gravem  oflensam  se  noverit  incur- 
suruoL  Testes  sunt  hü;  S.  Hagunlinensis  archiepiscopus,  H.  marchio  de  Baden,  VIricus  de 
Husemeche'),  Pilgrinus  de  Emeringen'),  llarrardus  Husechuncb,  VIricus  el  Wernberus  notarii 
et  alii  quam  plures. 

Dalum  Hallis,  anno  dominice  incaroalionis  millesimo  ducenlesimo  irigesimo  primo,  decimo 
kalendas  Octobris,  indiclione  qiiinta. 

Besold.  Doe.  red.  I,  (DenkeiKl.  .Nr.  IX.)  S.  465.  Elfi  .4bdmck  doTon  OH  Fnoc.  Petras  Saer  eed. 
S.  264  uid  HnlMArd-Br^koMes.  Hist.  dipU  fr14.  see.  Tom.  IV,  (P.  II.)  S 555,  bH  dem  feiadrriei  Ditea 
kmteMti*  OeiokrU.  Die  .\enderaif  beruht  iof  rloer  Verwecfesluf  dieser  trkatde  Bll  der  aoteo  folfenden, 
belMhe  sau  ffletehlanleDden  vooi  i.  Ociober,  weiehe  bei  Hatllird>Brebolles  fehlt 

f)  Ist  ofenhsr  Ir^eidwle  verdorben.  — 2)  EBerloEeB,  O.A.  Ilttislofei,  ver^l.  S.  281,  Aib.  3. 
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DCCXCIX. 

Grar  Wilhelm  von  Tftbmgen  bekennt,  an  da»  Kloner  Marchthal,  an  denen  Hör  >>  Ammern 
und  geicüte  Weinberge  ttritchen  Lmtnau  und  Tübingen  keinerlei  togteiliche  oder  andere 
Hechte  tu  haben,  terheitH  demeelben  »einen  Schutt  und  erneuert  die  ton  »einem  Vater 
und  Groeetater  dem  Kloiter  ertheilten  Begünetigungen. 

Hiedlingen  1231.  September  29. 

la  nomine  patris  et  lllii  et  Spiritus  sancti.  Wiileheimus,  dei  gratia  comes  de  Tnwingen, 
Christi  fldelibus  ||  unirersis  geste  rci  noticiam  cum  saiute.  Presentibns  et  popuio  qui  nas- 
cetur  notum  racinius  per  presentes,  ||  quod  cum  oilm  pie  memorie  avns  nostcr  Hrgo,  comes 
paiatimis  de  Tuwingeo,  monasterium  Marthei||iense  in  ordine  Premonstratensi  fOndasset  et 
ipsum  iocum  per  pririlegia  sua  ipsi  monasterio  indulta  omni  libertate  et  gioria  et  honore 
subtimasset,  nutiius  iuris  et  advocatie  dominium  io  ipso  monasterio  et  in  curia  in  .Ambra 
sibi  aiiquaiiter  ac  suis  iieredibus  reservando,  bone  tarnen  memorie  pater  nosler  RudoH'us,  et 
ipse  comes  paiatinus  de  Tuwingeo,  predicto  monasterio  et  curie  io  Ambra'),  precipue  tem- 
pore vindemie,  aliquantuium  iuiuriosus  extitit  et  mniestus.  ()uam  tarnen  iniuriam  aute  obi- 
tum  suum  studuit  placare,  prefato  monasterio  conlereiulo  priviiegia  omnimodc  libertatis. 
Tandem  nos,  in  iocum  patris  nostri  predicti  succedentes,  peccatis  nostris  exigentibus,  dictum 
monasterium  in  niultis  gravarimus  et  precipue  tempore  vindemie,  ciaudeudo  vina  ipsorum 
in  Ambra  et  exlorquendo  que  voiuimus,  In  nostre  salutis  et  anime  detrimenlum.  Deo  vero 
nobis  inspirante  cogoovimus,  nobis  non  sic  esse  faciendum.  £quidem  promisimus  et  per 
presentes  promitiimus,  üde  data  nomine  sarramenii,  nos  predictum  monasterium  et  curiam 
iu  Ambra  veile  iugiler  defendere  et  tueri,  nullas  res  ipsius  monasterii  et  curie  in  Ambra 
occupando  auferendo  vel  per  nos  sen  per  oostros  vinum  claudendo  vel  tollendo  vel  aliqoam 
iniuriam  inferendo,  cum  nullius  iuris  vel  advocatie  debitum  in  ipso  monasterio  et  in  Ambra 
nobis  cumpelat  vel  emolumentum.  Priviiegia  insuper  avi  nostri  predicti  ac  patris  nostri  pre- 
fati,  prenominato  monasterio  ab  ipsis  indulta,  instrumento  presenti  renovamus,  pro  eo  quod 
Wal.  prepositus  dicti  monasterii  ad  preces  nostras  comparavit  quasdam  vineas  a Ber.  milite 
de  Lustenowe')  pro  centum  marcis  argeuti,  sitas  intra  civilatem  Tiivringen  et  predictam 
villam,  in  qiiibus  vineis  et  sibi  pertinentibus  nobis  vel  nostris  Iieredibus  uullum  ius  vel  obse- 
quium  coropctere  profllemur.  Preterea  protestamur,  quod  sepe  nominatum  monasterium,  per 
priviiegia  imperatorum  seu  Romanorum  regum  ab  omni  iugn  humane  servitutis  exemptum, 
in  nullo  nbsequli)  vel  iure  advocacie,  ut  dictum  est,  nobis  vel  nostris  heredibos  esl  obligatiim 
vel  subieclum.  In  cuius  rei  evidentiam  et  testimnnium  presentem  kartulam  nostri  sigilli 
munimine  roboramus. 

Datum  apud  Rutelingen.  anno  domini  M".  CC°.  XXX".  I*.,  in  die  sancti  Micbabelis.  Testes 
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snnl:  Eber,  nobilis  de  AichaimO.  Swigerus  de  Gaodelviagen*),  tl.  de  Uurwelio'),  Wern,  de 
Bernhusen”),  Hugo  de  Hairingen’)  Marqiiardus  de  £roIfbhain‘)  et  Wern,  ft'ater  suus,  Hein- 
ricus  Boaso,  Walrafeno  de  Niufron'),  Heinricns  de  Kirbercb'"),  OrtolfOset  H.  de  Oberoslelin“), 
tl.  capellanus  et  alii  quam  plures. 

D»s  «ahäogeDil«  Slrfrl  Ist  io  ria  Säckcbea  elDaaaübt  aad  den  AatfilileB  uacb  lerbroeliea.  .tat  den 
Rickea  raa  alelcbzelllrer  Haad;  De  Tutelngea  Comitle  H'Wekelmi  pritilegium  super  UbertttUbus  neslrl 
mcuasterH  et  Curie  Jn  Ambra  et  precipue  super  tibertate  riaee  nostre  Jn  Lusteaoiee. 

I oad  2)  Annera  oder  der  Ammerbot  aad  Liuliua  bei  Tüblafeu.  — 3)  llleralcbbelm,  Io  Balera,  reral 
8.  82,  Ann.  4.  — 4)  Gaadellaaeo,  aat  der  Alb,  rergl.  8.  48,  Aon.  8.  — b)  Itilrbel,  O.A.  BIberaeb,  veifl. 
8.  8b,  Aan.  3.  -r-  6)  Berabaasea  aat  dea  Flldero,  O.A.  Stattaarl,  verfl  8.  100,  Aan.  0.  — 7)  Ualldaaea, 
O.A.  Roteabara.  — 8)  Erolsbrim,  O.A.  BIberaeb.  — 0)  Ist  dea  .Naneaa  Walrafeno  wraea  aicbt  aicber  za 
beallnnea.  Piir  Neofra  O.A.  RIedlloaea  apricbe  die  Laae.  — lU)  KIrcbbera,  bei  Kclnbaz,  0.  A.  BIberaeb.  — 
H)  OberaleUen,  O.A.  Nioalaaea. 


DCCC. 

/)er  Erbbischof  Siegfried  ron  Maim  bendtigt  dem  Kloster  ScMnlbal  den  Hesiti  des  ihm 
ton  dem  Bischof  ton  HVr*4irr^r  und  Kraft  ton  Krautheim  abgetretenen  halben  Zehenten 

in  Bieringen. 

Schönthal  1231.  October  1. 

SifPidus,  dei  gratia  sancte  Maguntine  sedis  arcbiepiscopus,  dilectis  in  Christo.,  abbati 
et  conveutni  in  Scho||nendal,  Cislerciensis  ordinis,  Herbipolensis  dyocesis,  sahitem  in  doniino. 
Cum  a oobis  pelitur  quud  inslum  est  et  ho||nestum,  tarn  ordo  equilalis  quam  iuris  exigit, 
ut  id  per  solliritudinem  affleii  nostri  ad  debitum  perdii||calur  efTectum.  Saue  uiiiversitalis 
vestre  derolio  humiliter  postularit  a nobis,  iit  medietalem  ilecimc  in  Biringen'),  quam  a 
renerablli  Tratre  episcopo  Herbipolensi,  resignante  ea  uobiii  viro  Crandonc  de  Crulheim'), 
adepti  possidetis,  prout  iu  ipsius  domini  eplscopi  lilleris  super  hac  cont'ectis  pleuius  vidimus 
contiueri,  melropolilico  dignaremur  miinimine  roborarc.  Nos  igitur,  qui  pioriim  volorum  merito 
snmus  beneroli  debitores,  iustis  precibns  vestris  inclinati,  memoratam  decimam  robis  et 
ecclesie  vestre,  sicul  eam  adepti  iuste  et  ralionabililer  possidetis  et  quiete,  ila  eam  vobis 
presentis  scripti  patrocinio  conflrmamus.  Nnlli  ergo  oinnino  homiuum  liceat  baue  uostre 
ronOrmationis  paginam  inrringere  rel  ei  ausu  temerarin  enniraire.  $i  quis  autem  id  attemp- 
tare  presumpserit,  imlignationem  dei  omnipotentis  et  bealoriim  Petri  et  Pauli  apostolorum 
eius  se  uoverit  incursurum. 

Datum  .Schooendal,  kalendis  Octobris,  anno  domini  .M’.  CC.  XXXI.,  ponliOcalus  nostri 
primo. 
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Ab  einem  PergimenUtreireB  kioft  nocb  ein  kleines  Brncksliick  des  nmAen  enklscbSfllcken  Sl(llls  tbb 

WbcIib  nnd  Hekltelf.  Der  Rest  der  Umscbrtfl  laotel:  | UMINK  . SEDIS  (E  kernndet,  des  zweite  N 

IB  CnrslrforBi). 

1 BBd  2)  Ver(l.  die  vorkerfekenden  beiden  Crkanden  dieses  Jabres  aar  Seite  277  and  278. 


DCCCI. 

König  Heinrich  QVIl.')  verleiht  dem  Probete  und  dem  Convente  in  Denkendorf  dat  Eigen- 
thum einer  Saltpfanne  in  reiner  Stadt  Hall  frei  von  allen  öffentlichen  Abgaben. 

1231.  Oetober  1. 

Heioricus  seplimus,  divioa  favente  clemealia  RomaDorum  rex  et  semper  angiistus, 
uoiversis  imprrii  fldelibus  ||  quibus  bee  litere  ostense  fberint  gratiam  siiain  el  omoe  boDam. 
Quoniam  sempilema  sedea  io  dei  palalio  cnii||strucUi  esl  temporale  bonum  rbmolanlibus  deo 
et  pauperibos  errogaoti*),  quod  qiiidem  pia  sollicitiidine  ||  salubriter  adverteotea  sigoiflcandam 
diiximus  uoiversis,  quod  nos  de  cousulta  deliberaliooe  et  ex  deliberalo  consilio  dilectis  dde- 
libus  noslris,  preposilo  et  conveolui  de  Deukeodorf,  in  civitate  ooslra  Haitis  proprietatem 
uoius  patelle  salis  coolulimns  libere  teueudam  et  perpetuo  possideodam.  Adicieules  de 
moniflceulia  ooslra,  ot  predicia  boua  io  posterum  possideant  absque  omoi  exactione,  precaria 
vel  collecta.  Staluimus  igilur  et  sub  iotermuiatione  gratie  noslre  districte  precipimns,  ut 
nolla  umquam  persona,  faumilis  vel  alta,  ecclesiastica  rel  srcolaris,  prediclam  ecclesiam  in 
boois  prelibatis  audeat  moleslare  vel  ab  ipsis  aliquam  precariam  extorquerr;  quod  qui  facere 
presumpserit,  omnipotcntis  dei  iudigoatiouem  et  ooslram  gravem  olTensam  se  noverit  iocor* 
stirum. 

•Actum  aono  dominice  iocaruationis  M*°.  CC~°.  XXXI'**.,  kalendis  Octobris,  iodictione  quinla. 

An  mlber  nad  (elker  seidener  Scbanr  hlafl  das  raade  IfaJrsUilssItlll  vea  Wacbs  nad  UebltelE.  Um- 
scbrill:  HENBICV8  Del  GRoHA  ROHA.NORVH  ReX  it  SEMPer  AVGTSTVS,  «aeer  herlber:  et  DVX  S|yEVlE. 

a)  9o  dio  Urkood«. 


III. 


38 
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DCCCII. 

SchuUhtitt  Heinrich  und  die  Bürgergemeinde  si<  Hall  bettdtigen  die  Schenhtug  einer 
Sa/tpfanne  datelbtt  durch  den  König  Heinrich  (VII.}  an  die  Brüder  in  Denkendorf. 

1231.  Odober  3. 

i Id  DomiDe  patris  et  fllii  et  apiritus  sancti.  | Uah  ersis  Christiaae  professioDis  fldelibas 
presens  acriplum  visiiris,  Henricus,  scalletus  de  Halle,  to||taque  civium  uoiversitas  temporalis 
pacis  presidium  et  eterne  felicilalis  incrementiim.  .Actus  qui  ab  hominibus  ordioantur,  ne 
simul  cum  ||  ipsis  moriantur,  literarum  notis  suut  applicandl,  ue  retustatis  rubigine  in  obli- 
Tionis  exilium  relegentur.  Uuiversa  enim  litis  occasio  ||  tollitur,  cum  res  gesta  scripturarum 
testimonio  perfaeoualur.  luspiraute  igitur  sibi  gratis  dirina  Henricus  septimus,  Komanorum 
rex  illustris,  considerans  quemlibet  a labili  mundo  labi  labilibus  inherentem,  de  predio,  quod 
iu  salinis  in  oppido  suo  Haitis  regia  possedit  anctoritale,  patellam  uuam,  quam  noslra  con- 
suetudu  vWual'}  consuevil  nominare,  pro  remedio  anime  sue,  revereodis  fratribus  in  Den- 
kindorf ad  conmuuem  tocins  convenlus  utilitatem  pleno  sue  liberlatis  iure  contradidit,  qui 
universilatem  uostram  adieruot,  io  nomine  salraloris  subuixe  peteutes,  quatinus  regle  maiestatis 
donum,  ob  rererenciam  dirinam  ipsis  collaium,  in  eadem  libertale  ratiim  habere  curaremus. 
Nos  igitur  temporalia  pro  eternis  conmulare  cupientes,  coumonirato  uostre  unionis  consilio, 
petitiouem  ipsorum  elTectui  mancipaTimus.  Verum  ne  apud  sequaces  noslros  buius  ingenui- 
tatis  libertas  a quopiam  in  preiudiiium  ecclesie  prelibate  possit  in  irritum  revocarl,  presentem 
paginam  iussimus  cooscribi  et  nosiri  sigilli  patrocinio  statuimns  insigniri.  Presentibus:  Henrico 
sculteto  et  Hermaono  fratre  suo  Henrico  et  Hermanno  filiis  Kerle,  Henrico,  inmodico  dicto, 
et  Burcardo  fratre  suo,  Cunrado  Stoupbario,  Friderico  quondam  sculteto,  Henrico  filio  Volc- 
nandi,  Burcardo  magistro  salinarum,  Sigebardo,  Erkenperto,  Henrico  fliio  Ludewici,  Henrico 
et  Rucgero,  ftliis  Rucgeri  olim  sculteti,  Friderico  viceplebano,  Cunrado  scolastico  et  notario 
uostro. 

Acta  anno  gratie  M°.  CC°.  XXXI°.,  V.  nonas  Oclobris,  indictioue  V. 

An  rolSer  aid  gelber  seidener  Scbiir  bängt  das  befinirmlge  Siegel  der  SUdI  HnJI  vnn  tVnebs  Bit  drei 
li  der  Poru  eines  geslUrzten  Dreiecks  gegeneinander  geslellten  Prenalnges,  air  deren  oberem  recblen  nsd 
dem  nnleren  eine  Hand,  des  oberen  linken  ein  Kreu  abgeblldel  Isl.  Uaucbrin:  | SIGILLVM  . HEINRICI 
8CVLTET1  DE  HALLe.  (Das  E In  teuUtli  nnd  de  gerandet ) 

I)  In  Ihrer  Verlelhnogsnrknnde  Ober  diese  Sslzptnnne  ros  S.  Margarelenlag  ISIS  sagen  der  „l^ebeet  und 
Sämenrnfe“  des  Klosters  dass  sie  gelleben  haben  Ihr  „Sa/uphaunen  die  rir  %e  halle  habe»  dir  hainel  ain 
frrual.“  In  der  dalVr  ansgeslelllen  Versebrelbnog  ron  dem  gleichen  Tage  wird  dieselbe  bezeichnet  als  ,jr 
(der  Verleiher)  Sieden,  eechltehen  eimer  Sulen  *e  Balte,  die  da  halten!  ain  fnrrat.^' 
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DCCCIII. 

Pabtt  Gregor  IX.  bettätigt  dem  Kloeter  Schömbal  eeinen  Jdbrlicken  FVHehtebetug  in 

Bieringen. 

Bieii  1231,  October  3. 

j Gregorios  I episcopus,  Mrvus  serTorum  dei,  dilecUs  filiis..  abbali  et  conveotui  de 
SooDdal,  II  Cisterciensis  ordinis,  Herbipoleosis  diocesis,  salulem  et  apostolicam  beaedictioDem. 
Cum  a oobis  petitur  quod  iiislom  ||  es(  et  bonestum,  tarn  vigor  eqnitatia  quam  ordo  exigit  ratioais. 
ut  id  per  sollicitudi|{nem  offlcii  nostri  ad  debilum  perducatur  elTectam.  Eapropter,  dilecti  ia 
dofflloo  fliii,  vestris  iustis  postulationibas  grato  coucurrentes  assensu,  aoouum  redditom 
aoDODe  in  Biringen,  quem  veoerabilix  frater  noster . . Herbipoleosia  epiacopus,  capiluU  aui 
accedeote  consenau,  vobia  pia  liberalitate  concesait,  sicut  illum  iuate  ac  paciflce  poaaidelia 
et  in  litleris  iude  coofectia  pleniua  dicitur  cootineri,  vobia  et  per  voa  mouaaterio  vestro 
auclorilate  apoatolica  couflrmamua  et  presentia  scripti  patrocinio  comaiuaimua.  NuUi  ergo 
omnioo  homiaum  liceal  baue  paginam  nostre  coDflrmatioma  infVingere  vel  ei  auau  temerario 
contrairc.  Si  quis  autem  hoc  altemptare  presumpseril , indignaliODem  omnipotentis  dei  et 
beatorum  Petri  et  Pauli  apoatolorum  eius  se  noverit  incuraurum. 

Datum  Beate,  V.  nonaa  Octobris,  pootifleatua  ooatri  anuo  quinh». 

Reclils  aif  dm  lta>cbbi(e  stebl  .J.  md  das  elrlcbe  Zelebei  wie  naler  der  Balle  von  2.  Mal  1231 
(S.  288).  Aar  dem  RIckea  der  Urkaade;  T.  T.  Oie  Blelballe  febll.  Ton  der  reiben  aad  reihen  seMeaea  Sebaar, 
woraa  sie  blear,  lat  aacb  ela  Triaaebea  dareb  das  Ferraneal  feaegea. 


DCCCIV. 

König  Ueittrich  (VII.)  beteugt,  daee  der  Biechof  Beringer  ton  Speier  die  Vogtei  su 
Luttheim  ihm  und  »einen  Xaebfalgern  im  Reiche  ah  ein  unverdueterliehe»  Lehen  über- 

trtigen  habe. 

Augeburg  1231.  October  19. 

11.  dei  gratia  Romanorum  rex  aemper  auguatua,  univeraia  preaentem  pagiuam  ||  inspecturia 
gratiam  auam  et  omue  bonum.  Vaiversilati  veatre  aigniOcandum  ||  duximua,  quod  Berngerus, 
Spireoaia  epiacopus,  dilectua  priucepa  noster,  contulil  nobis  et  ||  aiiccessoribua  nostris  advo- 
catiam  de  Ldxbeim'J  in  feudo,  tali  iotrrposila  coodilione,  ut  eandem  advocatiam  nulli  nobis 
liceal  infeudare  vel  alio  aliqud'^modo  ab  imperio  alienare,  sed  ipsam  ad  manus  nostraa 

38* 
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1231.  November  13. 


semper  reliuere  debeamus.  Ad  cnjas  rei  certitudinem  et  robnr  perpetuo  valitaram  preseo- 
lern  pagioam  fleri  et  sigillo  maiestalis  ooslre  rerimiis  ioaigoiri. 

Datum  apud  Augustam,  anno  domiaice  incamatiouis  millesimo  dnceotesimo  viceaimo’) 
primo,  XIIII.  kaleodas  Novembrts,  iodictione  Y. 

Al  roltiD  Dod  telbei  SeldeisUiireD  kiatl,  li  drei  Stöcke  zerkrocbei,  du  HaleiUlulflll  Betirtcln, 
voi  öriiolIckeB  Wachse.  Es  Ist  das  S.  207  öeschriehcae  lall  der  Uaerscbrtn  et  DVX.SA'EVIE,  wäbread 
das  8.  288  besekrtebeae,  frbber  öBer  vorrekoaiBeae,  dIeseB  sehr  ihaUcbe  er  DVX  | SVSVtK  abthellt. 

1)  (Alt-)LiisskelB,  vergL  8.  9t,  Ana.  2.  — 2)  In  Jabre  1221  war  Berlnger  aach  alehl  Blscbat.  Es 
Ist  tricttimo  za  lesea.  1231  sUbbI  aach  zar  ladlcUoa  V.  (Dicht  aber  1221). 


DCCCV. 

Graf  Gottfried  ton  Vaihingen  trägt  da»  Dorf  Arnbach  der  bi*ehö/Kchen  Kirche  in 
Bamberg  »n  Lehen  onL 

1231.  Notember  13. 

G.  dei  gratia  comes  de  Veibiogio,  omnibus  hoc  scriptum  iotueotibus  salutem  ab  eo 
rre‘)  qui  est  ||  princeps  regum  terre  Ad  evilaodas  et  elTbg[j]eDdas  modemorum  multiplices 
versulias  ||  sauissimum  arbitramur  coosilium,  ut  ea  que  tlrma  et  incoovuba  volumus  l>er- 
mauere  bouestorum  ||  virorum  testimooio  et  litterarum  rulcimeoto  studeamus  corroborare. 
Sciant  igitur  preseotes  et  ad  noticiam  transeat  ftiturorum,  quod  uos  villam  Ahernbach ')  con- 
tulimus  ecclesie  Babiubergeosi,  cum  omni  iure  et  proprietate  perpetuis  habendam  temporibus. 
Recipientes  a venerabili  Eggeberto,  iam  diele  ecclesie  episcopo,  nomine  fcodi  villam  preme- 
moratam.  Hec  autem  ut  rala  et  ioconvulsa  omni  perroaoeant  evo,  presentem  pagioam,  ad 
indilium  veritatis  conscriptam,  sigillo  uostro  fecimus  insigniri. 

Testes  huius  rei  sunt:  llermannus  marchio  de  Baden,  Godeft-idus,  de  Lewenstein  comes, 
Eberhardus  comes  de  Eberstein  et  fratres  sui,  .\lbero  de  Rossewac*)  et  ftalres  sui,  domini 
de  Slirstat'),  llarquardus  de  Wilre')  et  alii  quam  plures. 

Ada  sunt  hec  anno  domini  M°.  CC°.  XXXI°.,  id[ibjus  Novembris,  lilio  supradicli  G.  comitis 
coosenlienle. 

Nach  den  Original  des  k.  Heicbsarebiva  ln  Mönchen.  An  clneB  Pergamealrtenicbrn  biagl  verkehrt,  so 
dass  die  Röckselte  nach  vorne  slebl,  das  berzfitrmige  .SIglll  des  Aosslellers.  Es  zeigt  den  nach  (heraldisch) 
recbls,  anr  Bcrgs|illzeD  stehendeu  Valbinger  töueo  and  die  L'ioschrlll:  SIGILLVM  GOTFRIDl  COMITIS  IN 
VEIIIINGIN  (E,  M and  Im  Wörlchea  IN  das  N gerandel).  Der  Slempelsehnelder  hal  öbrigens  den  Sleupel  verkehrt 
elngeschnltlen,  so  dass  die  elnzelDcn  Bnchstahea  rörkwärls  stall  vorwärts  sehen. 
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»)  So  dlt  rrkuod«.  E«  lit  dl«M  die  i«M(  lllr  frmtrt  Abkinonf.  Viilltlcht  dbrft«  /*r«,  •'r«,  #ap«H«r«  ca 

iMeo  mIq? 

1)  Arobacb  aaf  dem  Scbwarzwalde,  O.A.  Neaeobörf.  ^ 2)  Rouuaf,  O.A.  Valblofeo,  Tergl.  8.  8, 
Aam.  1b.  — 3)  Scblierstatt,  ln  Odeawalde,  bad.  B.A.  BoebeoT.  — 4J  Wellef  am  Sleinsberfe,  rerfi.  S.  8»  Aam.  1 4. 


Dcccvr. 

Probst  Konrad  von  Adelberg  be%eugt^  dass  er  dem  Bitter  Heinrich  von  WiidenaUt  gegen 
Vertieht  auf  tetae  Antprüche  an  da»  Out  Pulhitbach,  vier  Pfund  Heller  im  Vergleiche- 

voege  bewilligt  habe. 

1232. 

; Id  DomiDe  saocte  et  iodividue  trioitalis.  C.')  servus  pauperum  Chrisli,  in  i||  Adelberc 
preposilus.  Mortalium  facta,  ne  cum  ipsis  moriantur,  scripti  (estimonio  roboranlnr.  ||  Notum 
sit  igitur  Omnibus,  presentibus  scilicet  et  futuris,  qnod  cum  H.  miles  de  Wildenöwe*)  de 
quodam  ||  predio  in  Fulhisbach’)  indebite  ecclesiam  in  Adelberc,  quod  tempore  longo  et 
quiete  possiderat  *),  inpeteret,  eandem  ecclesiam  instanter  et  acriter  nrgebat.  Verum  quia 
nicbil  iuris  habere  videbatur,  lis  ipsa,  licet  sepius  agitala,  diu  tarnen  permansit  indetlnita. 
Tandem  mediante  quorundam  magnatum  et  prudentum  personarum  presenlia,  videlicet  abbate 
de  Bebenbusen,  duce  de  Tegge,  palatino  de  Tfwingen  et  aliis  viris  amicabilis  interposita  est 
conpositio,  ila  videlicet  ut  prediclus  miles  acceptis  quatuor  libris  llallensis  monete  a domino 
C.,  tune  Adelbcrgensi  preposito.  cum  consensu  sui  capituli,  liti  cederet,  et  tarn  ipse  quam 
iixor  et  privigni  sui,  quorum  vicem  ipse  agebat,  cause  penilus  renuntiarent  et  super  bac 
causa  prefatam  ecclesiam  de  cetero  nunquam  inquietareni. 

Acta  sunt  bec  anno  gratie  CC°.  XXXIP. 

Ut  autem  bec  rata  et  inconvulsa  permaneant,  sigilli  nostri  et  predictorum  magualum 
inpressioiie  paginam  presentem  signari  curavimus.  Testes  buius  rei  sunt  bii;  domiuus  Bern- 
boldus  de  Vrbacb*),  dominus  Cfnradus,  domiuus  Auselmus  de  Husiii‘),  dominus  Dietbobus, 
dominus  Berbtoldiis,  Linsin,  Bonlin  et  alii  quam  plures  de  Kirebeio*). 

Voo  d€D  drei  SlflHen,  die  aoffebänft  waren , tsl  nur  das  erste  and  dritte  noch  Ubrlfr.  Beide  sind  vod 
fewübniicbcm,  bräanllch  grauem  Wachse«  das  erste«  ISofllch  rood«  zel^t  den  stebeodeo  Abt  mit  elofacber 
Hiilze  aof  dem  Haople,  dem  Koche  vor  der  Brust  io  der  Lloken,  ond  dem  Ablsstabe  In  der  Reebteo.  l'mscbrirt: 
f SIGILLV.U  ABBo/IS  . , . EBEMIVSEN  (E  gerandet).  AoT  dem  drltleo  sitzt,  in  gescblossenem  Toprhelme  und 
falllfpiD  längerem  WatTenrocke,  all  dem  dreieckigen  gewölbten  Schilde  sammt  der  pfalzgräfllcheo  Fahne  darauf 
an  der  linken  Seile,  und  der  emporgerichteteo  rückwärlsllalierodeQ  Fahne  In  der  Kecbten,  der  Pfalzgraf  auf 
(beraldiseh)  rechts  sclireilenden«  einrach  gezäumtem  und  gesatteltem  Rosse,  unter  welchem  ela  Kreuz.  L’o> 
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•ckrlfl;  f RVMLFVS TVIN6IN.  Alf  4«i  erftei  8lefelrMiek«i  <4elt  tm  4er  Hu4  4er  l'rkii4e  ete 

S,  eir  4ea  4rltten  SiiiUum  pti.  Die  Ubrlfc  Sctirlfl  lil  bei  bel4ee  ras  4en  Siegel  be4eekl. 

•)  S*  41»  L'rliiind». 

I)  Vergl.  SUIIID,  11,  7sa.  — 1)  Barg  ead  Darr  WU4eua,  bel4e  abgegaagei,  betba4ei  sieb  aUwesUlcb 
rai  Rübgartea,  O.A.  Tlblagea,  aa  4ea  a.g.  Dirreabrrg,  iwlscbea  4ea  Srbllerbacb,  Reicbeabacb  aa4  4ea 
Neckar.  Die  Barg  war  aebaa  Aalbags  4«  I b.  Jabrbaa4ena  abglagig  aa4  4aa  Darf,  4as  la  SU4lekrleg  aaler- 
gegaagea  sela  sali  aa4  la  Tbale  tag,  \bleaeagraa4.  Das  Gescbleebl  4er  WII4eaaa  erlascb  aafaaga  4es 
17.  Jabrbaa4erta.  — 3)  Ria  Tbell  4ea  sb4wesUlcb  vaa  Klaater  A4elberg  gelegeaea,  a.g.  Dacbller-  a4er 
TacbllerwaMes  (Rbrl  gen  Naaea  „la  Filleas-  ober  rilllasbacb".  Das  Klarier  beaaaa  4arl  nnter  aabera  elae 
Aazabl  Walbwleren,  berea  eine  aber  aar  ble  Kberabaeber  Laabslraaaa  sUeaa.  Ob  aber  baa  la  ber  L'rkaabe 
geaaaale  praeäium  bler  la  saehea  ael,  siebt  allerblags  aacb  babla.  — O (Ober-)l'rbacb,  O.A.  ScbMnbart.  — 
3)  Bllbrllzbaasea , Mber  aacb  elafacb  Uaasen  ober  Ilaasea  la  Scbbabacb  geaanat,  O.A.  Herresberg.  — 
ft)  KIrebealalllnslbrI,  trRber  baa  Naaea  Klrchbela  la  ThIHasfarl  flbreab,  O.A.  Xllblngrn 


DCCCVII. 

Gottfried  ton  Vaihiogen  und  Gottfried  eeines  Bruder»  SoAi»,  die  Grafen  ton  Kalte,  tagen 
dem  Bitchofe  ton  Speier  ihren  Antheil  an  Oeteitheim,  teeichen  tie  ton  »einer  Kirche,  und 
Rudolf  ton  Kieelau  ton  ihnen  •»  l^hen  tragen,  auf  und  bitten,  in  Gemeintchaft  mit 
dem  Convente  in  .Vaulbronn,  »olchen  dieeem  tu  überlaeeen. 

Ohne  Jahr  und  Tag  (1232). 

Venerabili  domioo  B.,  dei  gratia  Spireosi  episcopo,  (i.  de  Veibiogeo  el  G.  fliius  fVatris 
sui,  de  Calwa  comitea,  se  ipsos  prooiplos  et  paratos  ad  omoe  genus  obseqiiinrum.  Noveril 
vestre  digoacionis  excellentia,  quod  nos  parteoi  predii  in  Owesbeiin')  siti,  quod  a vobis  et 
eci'lesia  Spirensi  iure  feodali  babuimus  el  R.  de  Kiselowa')  a nobis  consimili  iure  bacleuiia 
posaedil,  in  manua  vestras  liberaliter  resigoamus,  cum  couveiitu  Mulbrunneiisi  peteules  et 
pro  ipso  rogantes  devote,  quatenus  idem  predium  ipsi  conveotui  donetis  liberaliter  possi- 
dendum. 

Nach  bea  Liber  Obligat.  Splreaa.  Toa.  II.  ral.  73^  la  Geaerallaabeaarcblre  la  Karlarabe. 

I aab  i)  rOber-,  Ualer-)Oewlsbela,  aab  KIsalaa,  belbe  bab.  B.A.  Bracbaal. 
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DCCCVIII. 

Bitehof  Bernger  ton  Speier  »chenkt  temem  Capitel  und  dem  Convente  in  Maulbronn 
da»  Gut  in  Oemüheim,  welche»  Graf  Gottfried  ton  Vaihingen,  de»»en  Neffe,  Gottfried  von 
Kalte,  und  der  Edle  ton  Kietlau  »either  ton  ihm  tu  Lehen  getragen. 

(Speier)  1232 

Berngerus,  dei  gratia  Spireosia  episcupus,  onmibus  in  perpntuum.  Cam  aniversa  sab 
lunari  globo  existentia  matabiliUti  ||  et  cumiptioni  subiaceant,  necesse  est  ut  omnis  ordi- 
natio  seu  dispositio  hiiroaoa,  sicut  fll  cam  tempore,  ita  per  saccessionem  ||  temporis  a me- 
moria hominum,  qae  labilis  est,  eUbalur.  Set  buic  incommoditati  sagacitas  homiaam  adbi- 
buit  remediam  scriptare  ||  sulTragium  et  vivorum  hominum  lestimoniam.  lanolescal  igitor 
tarn  preseotis  quam  future  etatis  sucressiooi,  quod  nos,  zelo  pielalis  et  palerae  karitatis 
alTeclu  moli,  predinm,  situm  in  Owesbein*},  quod  G.  comes  de  Vehiagen*)  et  suas  nepos  de 
Calwa  et  R.  nobilis  de  Kyselowe’)  a nobis  et  predecessoribus  nostris  in  feodo  teoebant, 
dooarimus  capitulo  Spirensi  et  conventui  Mulenbrunnensi,  ut  persone*')  domino  ibidem  ser- 
Tientes  ad  honorem  dei  et  sue  sanctissime  genitricis  commodius  valeant  sustentari,  dlctos 
nobiles  ab  homagio,  quo  nobis  et  ecclesie  Spirensi  raiione  dicti  feodi  rueranl  obligati,  libe- 
raliter  absolvenles.  Indulsimus  etiam  dictis  capitulo  et  conrenlui,  ut  si  qua  de  bonis  in 
memorala  rilla  üweshein  sitis  in  postenim  emendo  rel  conmutando  vel  alio  modo  quocumque 
conquisierint,  eodem  iure  quo  et  nunc  habita  in  perpeiuum  ex  nostra  donatione  possideanL 
Ut  aulem  hec  nostra  donatio  rata  et  inconrulsa  permaneat,  presens  scriptum  nostro  et 
omnium  ecclesiariim  coorentualium  Spirensium  sigillis  fecimus  roborari. 

Acta  sunt  her  anno  domini  M°.  CC°.  XXX°.  11°.,  indictione  V*.,  prescnlibus  abbatibus, 
prepositis,  decanis  et  universo  eiern  nostre  d^rocesis,  in  nostra  generali  sjnodo’)  constitotis, 
et  nobilibus  laicis:  0.  de  Brusella’),  R.  de  Kyselowe,  et  mioisterialibus  tarn  ioperii  quam 
ecclesie.  A.  et  A.  de  Lache*),  E.  et  C.  de  Altdnrf’),  B.  de  Xiehingen *),  R.  de  Vbestat’}  et 
aliis  quam  pluribus*). 

,>'acb  Sen  Orlrtiile  Im  neaerallaiSeearclilve  la  Karlarabe.  Vier  aa  PeraamemrlendieB  bäaaeade  Slallle 
alnS  In  Sickeben  elmrenübt. 

l)  Dia  Wort«  O,  eomtt  d$  V0hmftn  bUliati  »af  «lopr  KASiir.  — b und  e)  Im  Orig,  fabeb  ptr*ona  ood  tifUedo  — * 

d)  bU  foltm  iMM-lk  «l«r  di«  d«r  |««obm«D  AbkOriuiif  von  »der  9ut$erif»it  ibnllch  ««btn. 

I und  2)  S.  die  vorige  Urkoide.  — 3)  Bricbsal.  — 4 «od  5)  AdelvoU  lod  Albert  von  Laefaeo,  and 

Altdorr,  io  deo  rbelnbaler.  KantooeD  NeootoU  ind  Edenkoben,  beide  Orle  onrern  voi  einander,  weatllell  von 

Speier  6)  Pleblogen,  bad.  B.A.  Brelleii.  — 7)  l'bataU,  bad.  B.A.  Brncbaat 
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DCCCIX. 

Gottfried  TOH  Vaihingen,  Konrad,  »ein  Sohn,  und  Gottflied,  »einet  Bruder»  Sohn,  Grafen 
von  Kala,  Überlatten  die  Güter  %u  Oeaitheim,  aelche  Rudolf  ton  Kittlau  von  ihnen 
und  tie  von  dem  Bitchof  Beringer  in  Speier  tu  Lehen  getragen,  an  den  Convent  in 

Maulbronn. 

1232. 

G.  de  Vehiogen  et  C.  fliius  suu9  et  G.  Alias  IVatris  siii,  de  Calwa  comites,  Omnibus  in 
Perpetuum.  Sub  atteslatione  sigillorum  nostrorum  proOlemur  unirersis  tarn  presentibus  quam 
ftiluris  preseutem  cedulam  iospecturis,  quod  nos  bona  io  Owesheim  sita,  que  R.  de  Kiselawe 
iure  feodali  a nobis  tenuit,  sicut  nos  ea  a venerabili  domino  B.  episcopo  Spireosi  et  ecclesia 
eiusdem  loci  consimili  iure  dinoscimur  lenuisse,  ducU  pia  roluntale,  donavimus  conveotui 
Miilenbrunnensi  perpetuo  possidenda,  preler  homines  et  rinela  que  dicliis  R.  in  feodo  a 
nobis  possidel,  qui  et  prememorala  boua  vendidit  ecclesie  MuleobruDneasi  cum  cunsensu  et 
voluntate  oostra,  reminciaules  omni  iuri  quod  in  eisdem  bonis  dinoscimur  habere,  l’t  autem 
hec  donatio  nec  a nobis  nec  a heredibus  nostris  possit  iorringi,  sive  ab  aliquo  calumpniari, 
presentem  cartulam  sigillis  nostris  insignivimus. 

Testes  sunt;  dominus  abbas  de  .^Iba,  dominus  Waltherus  quoodam  abbas  eiusdem  loci, 
Otto  de  Eberstein,  Godefridus  de  Lewenstein  comes,  Otto  de  Brösle'),  Albertus  Drosler,  Ilein- 
ricus  de  Rossewach'),  Bertboldos  de  Vlchingen’),  Belreinus  de  Eseleberch *). 

Acta  sunt  hec  anno  domini  millesimo  CC*.  XXXir.,  indictione  quinta. 

.Ntcb  deai  Liber  ObMirallooim  Spireas.  Ton.  II.  r»l.  75  In  Geaerallaaiteurcblre  Io  Karlaralie.  — 
Abdrack  bei  Wkrillwelo,  Sobs.  dlpl.  V.  8.  )77,  >ir.  C. 

I)  Brachaal.  — 2)  Rouwar,  O.A.  Valblafea  (oll  geDaaat).  — 3)  Vergl.  Aaa.  6 der  rorlgea  Lrkuide.  — 
Eselsbern,  abner.  Barr  aof  deia  Berge  dieses  .Naneas,  bei  Easlarea,  O.A.  Valbloreo. 
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DCCtX 

Der  Abt  Gotttin  und  sein  Content  in  Maulbronn  enterben  ton  dem  Grafen  Gottfried 
ton  Vaihingen  und  seinem  Sohne  und  ihren  Erben  die  Kirche,  Vogtei,  Güter  nebst  Zu- 
behör und  Leuten  in  If'imsheim  unter  näher  ausgedrückten  Bestimmstngen. 

1232.  Februar. 

NoUiid  sit  Omnibus  tarn  presentibns  quam  füturis  hoc  presens  scriptum  inspecluris,  quod 
abbas  Gozwinus  et  conventiis  ||  in  Mulenburoen  villam,  nominatam  Wimesbeim'),  comparavit 
a comite  Godefrido  de  Veiugen  et  fliio  suo  et  beredibus  ||  suis,  libere  in  perpetuum  pos- 
sidendam,  cum  omni  iure,  videlicet  ecclesia,  ndvocatia,  agris,  pratis,  pascuis,  silris,  aquis,  || 
cum  Omnibus  pertinenliis  et  hominibus,  ezceptis  Ulis  qui  tune  temporis  residentiam  babebant, 
io  civitate  sua  vel  poteslate  et  bii  solvent  censum  suum  in  Wimesbeim,  et  super  id  ecclesia 
Mulenburnensis  oicbil  ab  eis  exigel.  Set  prefatus  conventus  annualim  dabit  eidem  ecclesie 
carralam  vini  et  VIII  maldra  trilici.  Prelerea  memorie  commendandum  est,  quod  Craflo 
miles  partem  decime,  et  Bertoldos  Slrubeco  taleotum  a prefato  comite  habeot.  Quod  si 
prefati  milites  pro  remedio  anime  sne  idem  Teodum  ecclesie  Muleuburneosi  conrerre  voluerinl, 
comes  nec  eius  posteritas  contradicet.  Si  aulem  sepedicta  ecclesia  comparaveril,  de  eadem 
peenoia  alia  bona  ement,  que  a comite  et  suis  beredibus  in  feodo  recipient. 

Testes  sunt:  Couradus  maior  prepositus  Spirensis,  WolOamus  Slorre;  liberi:  Cunradus 
de  Sterrenvils'),  Belreious  de  Eselesbercb’).  Burchardus  et  Couradus  de  SIrubenbart*),  CQn- 
radus  de  Lomersbeim*),  Albero  de  Slierstal'),  Theodoricus  de  Calcwile’),  Berloldus  Slrubeco, 
Gerlacus  de  Illingen'),  .\lbertus  Droslere,  Willelmmus  scultbelus  de  Wimesbeim  et  alii  quam 
plures.  Igitur  ne  prediclus  comes  rel  sui  beredes  in  posterum  buic  venditioni  valea{n]t  con- 
Iraire,  presentem  paginam  sigillo  maioris  preposili  Spirensis  et  sigillo  prelali  comilis  fecimus 
commnniri. 

•Actum  auno  domioi  M".  CC.  XXXII*.,  mense  Februario. 

.Vn  Prrranealstreirctirn  liiift:  I.  !■  eta  LeliwaDdsSckctcD  elafcaibl  aail  den  .Vattthlea  aacb  zerbröckell, 
das  liiisllchraade  Siegel,  das  der  Urkaade  laralge  den  Danpralule  von  Speler  aagebSrl,  sodann  2.  das  beri- 
rörailse,  sehr  dünne  hräanllcbe  Wacbsslstll  des  GraFen  von  Valblofen  nll  einen,  nach  (berald.)  Ilaks,  ant 
Bergspllzea  siebenden  Löwen  nill  aargescblagenen  sieb  näselnden  Schwelle.  Von  der  l'nscbrin  Ist  kein  Bach- 
slabe  nehr  nll  Sleberhell  in  lesen  and  blass  das  derselben  vorfesetzte  f noch  erkennbar.  — .(bdraek  bei 
Besold,  Doc.  red.  I,  (Nanibr.  .>r.  VT,)  S.  SOI.  Franc.  Pelrns,  Snev.  eccl.  S.  S74. 

I)  Wlaubeln,  0..t.  Leonberg.  — 2)  81c!  Slernenfels,  O.S.  Haalbrann.  — 3)  Eselsberg,  vergl.  .Van.  4 
der  vortgea  l'rkande.  — 4)  .Vbsegansene  Burg  bei  Neaeabirg,  vergl.  S.  23,  .Vnn.  I.  — 3)  Lonersbeln, 
0..V.  Haalbronn.  — 3)  Scbllerslalt,  bad  B..V  Boebrn  (vergl.  S.  301,  .Van.  3).  — 7)  Kaicbwell,  0.3.  Bolen- 
barg,  passt  uicbl  in  der  übrigea  Liste.  — 8)  Illingen,  0..3.  Uanlbroan. 
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DCCCXI. 

Kaiser  FYiederieh  II.  befreit  die  jeitt  und  kiinpighin  dem  Klouer  Bebenhauten  in  Ett- 
lingen gehörigen  Güter  ton  allen  Abgaben  und  terbietet  seinen  Dienstleuten  und  den 
Bürgern  datelbtt  solche  ton  ihnen  en  fordern. 

Chtidale  1232.  April. 

Fridericus *) , dei  gratia  Romauorum  imperator  senper  augiislas,  l<Tusalem  et  Sicilie 
rex.  Per  presens  scriptnm  notum  fleri  volumus  universis  ||  inperii  fldelibus,  Um  presentibus 
quam  fdturis,  quod  oos,  ad  supplicacionem  venerabilia  abbatis  in  BebeubuseD,  fldelis  noslri, 
inspecta  quoque  religione  ibidem  ||  degeDcium,  qua  dinoo  cullui  Tamulantur,  diriue  pietatis 
intuitu  et  pro  remedio  aoimarum  dirorum  auguslorum  progenitorum  nostrorum,  memorie 
recollleude,  ac  incolumitale  noslra  et  salute  auime  oostre,  exemimus  bona  sua,  que  mona- 
aterium  memoratum  in  Hczelingen  loste  (enet  et  possidet  ac  in  antea  iusto  (itulo  poterit 

adipisci,  ab  omni  data  et  exactione,  et  ipsum  volumus  amodo  in  eisdem  bonis  eaae  liberum 

et  iumiine.  Ministerialibus  et  civibus  eiusdem  loci  specialiter  inhibentes,  quatinua  nullus 
eum'’)  contra  preaentis  exemptionis  et  immunilatis  nostre  paginam  molcstare  preaumat.  Quod 
qui  presumpaerit,  tanquam  mandati  nostri  Iransgressorcm  se  noverit  indignalioni  uoatri  cul- 
miois  subiacere.  l't  autem  hec  noslra  exemptio  flrma  semper  et  inconvulsa  permaneat, 
presens  scriptum  ei  ßeri  fecimus  sigillo  magestatis  nostre  munitum.  Huius  rei  tesles  sunt; 
S.  Maguntinus  archiepiscopus..°)  E.  Salzemburgensis  archiepiscopus . . E.  Papembergensis  epis- 
copus,  $.  Ratisponeosis  episcopus,  imperialis  aule  cancellarius . . II.  Wormaciensia  episcopus, 
C.  abbas  sancti  Gulli,  H.  marchio  de  Baden,  G.  et  C.  Fratres  de  Hoenlocb,  Warnerius  dapifer 
de  Bollandia') - ■ C-  de  Cl[ijngenburc’).  W.  de  l.imburc’)  et  C.  de  Wintersteyl *)  pincerne.. 

H.  de  Scremberc‘),  tl.  de  Wallreslen*)  et  alii  quam  plures. 

,\cta  sunt  hec  anno  dumiiiice  incarnationis  millesimo  ducentesimo  tricesimo  secundo. 
mense  Aprelia'*),  qu[i]iite  indiccionis,  imperante  domino  noslro  Friderico,  dei  gratia  invictissimo 
Romanorum  imperatore  semper  nugiisto,  lerusalem  et  Sicilie  rege,  anno  imperii  eius  duo- 
decimo,  regui  lerusalem  septimo,  regni  vero  Sicilie  tricesimo  quarto,  feliciter.  .Amen. 

Dalum  aput  Civilatem  in  Friola,  anno,  mense  et  indictione  prescriplis. 

Nacli  dem  Orlaloale  des  Klosters  Bebeahaasea  Im  Geoerallaadesarcbive  In  Karlsruhe.  — An  rolher  sei- 
dener Schaar  häagt  das  sehr  gal  erhaltene  llaJesliilssleKel  Frtederlchs  aaf  bränollebem  Wachs.  — Abdrnck 
bei  Crnslns,  Anaal.  Saer.  III,  I,  cap.  10.  ,S.  2V.  — Besold,  Doe.  red.  I,  (Bebenh.  nr.  X.)  S.  3B0.  — Franc. 
Petras,  Sne».  eccl.  S.  138.  — Hnlllard-Breholles,  HIsl.  dipl  Frld.  sec.  Tom.  IV,  (Pars  1,)  8.  328  f. 

«)  CtpiUheltrift.  — b)  Mnli«h  aMufrin.  «of  d«n  da>  Wort  tu  Wttebeti  l»t.  — c)  So  hl«r  und  ppltor  t«»l  Punkt*,  — d)  Sic! 

t)  AltboUndeo  ln  Rbelobniern,  vergl.  S.  -15,  Anio.  4.  — 2)  KUng:cBbprr,  au  Mala,  ver^l.  S.  68,  Atm.  t.  — 
3)  Llmbarr,  die  abfey.  Bory  bei  Hall.  — - *)  Wlniersletleo,  Stadl,  veritl-  S.  12,  .^d».  8.  — 5)  So  Ueel  sich 
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du  Wart  <m  näcksIcB.  Die  BocbslJbeD  ere  ucb  den  £ <tad  sebr  luslcber.  Bitte  betUnnle  Vernnttgaf 
über  die  Deoloeg  dleeee  Nenebe  Idesl  sieb  ilebt  wobt  •luprecbee.  — •)  Aaeb  dleaes  Wert  Ist  zwelMban. 
Das  r kaao  zar  Noth  aaeb  ela  t oder  ela  e aela  aoNea.  (Den  blassea  Laote  aaeb  ISfe  WalleratelB  aia  aicbalea.) 


UCCCXIl. 

Kauer  FHederich  II.  übertrügt  die  Präbende  der  unter  »einem  Patronat  stehenden 
Pfarrkirche  in  Bregen»,  aelehe  da»  Kloster  Weissenau  ton  dem  kaiserlichen  Dienstmanne 
Burkhard  ton  Bheineck  an  sich  gebracht,  dem  genannten  Kloster. 

CitidaU  1232.  .Vai  1. 

Fridericus,  dei  gratia  Rumanorum  ioiperator  semper  augusius,  lerusalem  el  Sicilie  rex. 
Si  de  boois  nostris  a creatore  noslro  collalis,  conferenlis  iuluilu,  sacria  locis  et  personis 
religiosis  aliquid  elargimur,  retribuentes  ei  modicam  de  maltis  que  graluilo  (ribuil  nobis, 
alTectum  pie  devolionis  ei  offerimus  el  io  recompeDsatioueni  eteroorum  premiurum  aalulis 
Dostre  commoda  procuramus.  Noveriat  igitur  tarn  presentes  quam  fuluri,  qnod  nos,  consi- 
derantes  laudabilem  conversatiooem  et  vitam  bonestam  rirarum  religiosorum  cenobii  saiicti 
Petri  in  .\iigia,  summo  regi  iugiter  devote  famulantium,  divinilus  inspirali  ab  eo,  ciiius 
sacer  spiritus  rigans*)  salubriter  corda  peccatorum,  quos  dementer  accendil  ad  fVuctus 
penitentie  radendns,  [cuius]  prebenda  parrocbialis  ecdesie  in  Prigaulia  et  ins  patronatus 
ad  nos  spedare  dinosdtnr,  quam  olim  a nobis  Burchardo  de  Riuegge'),  ministeriali  nostro, 
collatam  prefati  religiosi  viri  pro  quioqnaginta  marcis  argenti  redimerunt,  dicto  cenobio 
sandi  Petri  in  .Angia  et  fi-atribus  deo  Ibidem  servientibus  ad  honorem  umiiipotentis  dei 
contulimiis,  nt  defectus  vidus,  si  quos  furte  badenus  siistioiierunt,  ipsius  probende  subsidio 
releventnr,  statuentes  nt  nulli  eins  cenobii  preposito  umquam  lireat  eandem  prebendam  nisi 
ad  rommunes  et  iiecessarios  usus  Tratrum  mutare  vel  alienare.  Iluius  rei  testes  suiit:  Ber- 
toldiis  .Aqiillfgiensis  patriarcba,  Sigefridus  .Magunlinus  et  Eberhardiis  Salxeburgensis  archi- 
episcopi,  Eggebertus,  Babeobergensis  et  Sigerridus,  Ratisponensis,  imperialis  aule  cancellarius. 
episcopi,  Cronradiis  abbas  .Sandi  (lalli,  .Albertus  .Saxonie,  Otto  .Meranie  et  Bernbardus  Carinthie 
diices.  Haue  auteni  paginam  sigilli  nostri  munimine  recimiis  roborari. 

Ada  sunt  hec  anno  gratie  doniinice  incamationis  M".  CC°.  XXX'.  II'.,  mense  .Mali,  in- 
didinne  V‘.  Datum  apud  Ciritatem,  primo  die  Haii. 

.Noch  S.  III)  (der  LosoberrlscbeB  AbsrbrlD)  drs  Weluenoner  Codex  (in  der  Vod.  Bibi.  Io  S.  Golleo).  — 
Abdrock  bei  Molllord-Brebolles,  Itlsl.  dipl.  Frld.  sec.  Toni.  IT,  (Pars  I,)  S.  330. 

a)  l.i««:  rig4(t 

I)  RbelBeck.  an  Bioliase  deit  Rbfloes  In  deo  Bodeosee. 

39* 
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1232.  Mai  II. 


DCCCXIII. 

Walther  ton  Langenburg  teiltet  den  Brüdern  von  Denkendorf  Sicherheit  «egen  wirklicher 
Einräumung  der  ihnen  ton  König  Heinrich  abgetretenen  Sahpfanne  in  Hall. 

1232.  Hai  11. 

W.  de  Laogioberc').  IJniversis  huius  pagioe  iDspectoribus,  tarn  posleris  quam  preaeutibus, 
preseucia  sic  perlran||sire,  ut  ad  gaudia  futura  valeant  perveuire.  Novcrint  uuirersi  Christo 
credeutes,  tarn  posteri  quam  presentes,  ||  quod  cum  venerabiles  riri,  ftatres  videlicet  de 
Denkiudorr,  ad  oos  accessisseot,  soliilionem  super  patella  quam  ||  dominus  rex  pro  remedio 
anime  sue  ipsis  contulerat,  uobis  exbibeotes,  ut  ab  eisdem  timorem  et  ambiguitatem  fhturam 
tolleremus,  si  forte  dominus  rex  ex  proridencia  consilii  sui  super  eadem  speciali  solutione 
ipsos  gravare  Teilet  et  inquietare,  cautionem  sub  huiuscemodi  pacto  prememoratis  ffatribus 
fatientes,  duas  patellas  residuas  et  unius  quartam  partem  honorabili  viro  LnllVido  ciri  Ezxelin- 
gensi  omnimode  resignavimus , quousque  tranquilla  pace  et  quieta  possessione  donatione 
regia  potiantur.  Et  ne  super  premissa  securitate  dolus  possit  oriri  vel  calompnia,  baue 
nostre  conQrmalionis  paginam  sepefatis  fratribus  Iradidimus  ab  omni  suspicione  in  hoc  con- 
tractu defensuros *).  Presentibus:  Henrico  scullelo  de  Halle,  Henrico  de  Crowelsheim '), 
Eberhardo  canlore  de  Baggenanc’)  et  aliis  quam  pluribus. 

Acta  auno  gratie  M°.  CC°.  XXXIP.,  V.  idus  Mai,  indictione  VI.*) 

Von  iwel  Steiceln,  die  den  nn  der  Urknnde  befesUaten  Peranmenlileiictien  znAilae  nnJlinaen  oatllen,  Ist 
das  ernte  ganz  rerloren,  das  zoelte  Ms  anr  ein  kleines  Bmehsilick  von  Wachs,  waranf  derjenige  der  drei 
Preonige  Im  Ralllscken  Wappen,  der  nll  einem  Krenze  rerseken  Ist,  and  die  Bsctislaben  SI6I  ron  der  L'msehrin 
nsek  zn  sehen  sind. 

a)  S«  litat  di«  UrkaDd«. 

t)  Ltngenharg,  vergl.  S.  tSd,  .dam.  — 2)  Cmllshelai,  O.A.SI.  — 3)  Backnang,  O.A.SI.  Ule  l'rkande 
llesl  ahgeklirzt  Bagg.  mit  Uaerslrleh  ober  gg.  — 4)  Der  Indictlon  zafalge  würde  die  Urkande  In  das  folgende 
Jahr  gehören. 
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DCCCXIV. 

Pabtt  Gregor  IX.  nimmt  den  Meiner  und  die  Brüder  des  HotpHale  in  EeeUngen,  unter 
Benätigung  ihre*  dermaKgen  und  künpigen  Beeiltet,  in  seinen  Scbun. 

Spoteto  1232.  Juni  12. 

I Gregorias  | episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  fliiis . . magislro  et  fVatribus  bospi* 
Ulis  in  Eizelingen,  diocesis  ||  Conslaoliensis,  salalem  et  apostolicam  beDedictiooem.  Cnin  a 
oobis  petilur  quod  iustom  est  et  bonestam,  tarn  vigor  equita||tis  quam  ordo  exigit  ratioois, 
at  id  per  sollicitudinem  offlcii  nostri  ad  debitum  perducatur  efTeclum.  £a||propler,  dilecii 
in  domino  filii,  vestris  iuslis  poslulaliooibus  grato  coociirrentea  asseosn,  persooas  et  bospilale 
vestram  cum  omoibus  bonis,  que  iropresenliarum  rationabiliter  pussidet  aul  in  futurum  iustis 
modis  prestante  domiuo  poterit  adipisci,  sub  beati  Petri  et  ooslra  prolectioue  suscipimus. 
Spedaliler  autem  lerras,  possessioues,  reddilus  et  alia  boua  reslra,  sicut  ea  omnia  iuste  ac 
paciflce  possidelis,  vobis  et  per  vos  eidem  bospitali  auclorilate  apostolica  cooflrmamus  et 
preseotis  scripti  palrorinio  communimus.  Nulli  ergo  omoino  hominum  liceat  haue  pagiaaia 
noatre  protectiouis  et  coatlnnationis  iDfriugere  Tel  ei  ausu  temerario  contraire.  Si  quis  autem 
hoc  atleaiptare  presumpserit,  indigaationem  omnipotentis  dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apo- 
stolorum  eius  se  Daveril  incursurum. 

Dalum  Spoleti,  II.  idus  lunii,  pontillcatus  nostri  anno  sexto. 

MH  aoliliDXnder  bIrlEnier  BiIIf,  «'ortar  eloeraells  GREOORIVS  . PP . VIIII.  (E  (reraiilel),  anarergell!i  die 
Koprtllder  nll  dea  da>a  felijirlEea  loacanRei. 


DCCCXV. 

Der  Dekan,  Sekuhheite  und  die  Bürger  in  EeeUngen  fordern  tu  milden  Gaben  an  das 
Uoepital  der  heiligen  Katharina  datelbtt  auf  und  der  Dekan  terheisel  den  frommen 
Gebern  verschiedene  näher  von  ihm  beteichnete  kirehUche  Gnadenspenden. 

(1282.) 

Universis  Christi  fldelibus  ecclesiarum  prelatis,  in  domino  dilectis  ad  quos  presens  scrip- 
tum pervenerit,  decanus  in  Ezzelingen,  scultetns  et  universi  cives  ibidem  perpetuam  ||  in 
domino  karitatem.  Cum  hospiUle  sancle  Katerine  virgiois  et  martyris  apud  nos,  io  quo 
pauperes,  peregrini  traoseuntes,  mulieres  in  parlu  egenles.  ||  parvuli  a patribus  et  matribus 
derelicti,  debiles  et  claudi,  generaliter  omnes,  recipi  coosuererint,  mnllitndinem  prediclorum 
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suis  racnUatibus  oon  valcat  susteulare,  nisi  bonorum  consilio  et  ||  auxilio  succurratnr  eidem, 
karitali  vesire  igitur  devote  et  bumililer  supplicamus,  qualenus  ob  reverentiam  domiui  uostri 
Ibesu  Christi  ac  beate  Kahteriue*)  virgiois  et  marlyris,  nec  uoii  inluitu  uostri  serricii,  latorem 
preseiitium  quem  ad  colligendas  eletnosinas  predicte  multitudini  resire  devotioui  Irausmiltimus, 
suscipieodo  benigne  pertractelis,  negocium  dicii  bospitalis  efllcariter  ac  misericorditer  pro- 
movenles,  u(  mercedem  et  communiooeni  omnium  opernm  misericordie,  qiie  eisdem  pauperi- 
bus  in  predicto  loco  perpetuo  ministrahunlur,  plenariam  a domino  recipiatis.  Ego  quoque, 
. . decauus  dicii  loci,  omnibns  benefactoribus  et  rautoribos  eiusdem  domus  sperialem  indulgeo 
comBunionem  omnium  bonorum,  elemosinarum,  oralionnm,  missarum,  sacramenlorum , que  in 
barrochia'’)  ooslra  nierit.  Insuper  venerabilis  pater  H.  apostolice  sedis  legatus,  sepe  diele 
mullitudiui  manum  porr|  i]genlibus  XL.*,  dies  de  iniuncta  sibi  penileulia  misericorditer  relaxal. 
Item  renerabili.s  pater  H.  Cnnstunciensis  episcopus,  XX  dies  super  criminalibus  et  XX  super 
venalibtis.  nec  non  domus  II.  .\istilensis  episcopus,  integrum  anmiin  de  iniunrla  penilentia. 
Igilur  cum  omnium  Odelium  Christi  salularis  dev|o]cio  circa  VI  opera  misericordie.  que  in 
supradicto  hospitali  horis  omnibus  exercentur,  sit  ab  omnibns  exercenda,  et  cum  propter 
diversa  viarum  discrimina  talis  et  tanta  indiilgentia,  a renerabilibus  patribus  elargita,  nisi 
sub  gravi  periculo  ad  loca  quelibet  possil  deportori,  ad  instantiam  pretati  bospitalis  grallam 
et  indnigentiam  eidem  collatam  recimiis  rescribi  et  ad  maioris  roboris  conflrmationem  nostrn- 
rum  sigilloruni  nuinitnine  rerirnus  insigniri. 

Preterea  vestra  noverit  inteliigentia,  literas  a sede  aposlnlica  dicto  hospitali  in  hunc 
moduffl  rollatas:  Gregorins  episcopus,  servus  servorum  dei  etc.  Cum  a tiobis  petitur  quod 
iustum  esl  et  honeslum,  tarn  vignr  equilatis  quam  ordo  exigit  ralionis,  ut  id  per  sollicitudi- 
nem  ofllrii  nosiri  ad  debilum  perdncalur  elTectiim.  £a  propter  personas  et  hospitale  sancte 
Katherine  io  Euelloge,  Conslantiensis  dyocesis,  sub  beati  Petri  et  nostra  protectinne  susci- 
pimus.  cum  omnibns  bniiis  que  racionabiliter  possidet  ant  iu  futuruin,  preslante  ilomiuo, 
poterit  adipisri.  Ki  qnis  ergo  liuius  scripti  paginam  intVingere  presumpserit,  rel  ei  ausn 
temerarin  cniitraire,  indignatinnem  omnipotentis  dei  et  bealoruin  apostnlornm  Petri  et  Pauli 
ac  nostram  se  noverit  incnrsuriim.  l)ui  vern  diele  domus  lulores  exsliterinl,  ipsos  omnium 
bonorum  que  in  sancta  ecclesia  liunt  parlicipes  nostra  auctorilalc  misericorditer  estimamus. 
Datum  Spoleli,  pontifleatns  nosiri  anno  Vl°. 

an  (rlbrn  nid  rollien  seldeiFU  Fddnn  Ist  rin  linglliliraDdes  Siglll  von  gewOhollclieia  Unclise  not  der 
linken  Keile,  nlioe  Sporen,  dass  ein  weiteres  nnirebiinst  gewesen  wäre,  beresllgl.  Es  zeigt  einen  Adler  (oder 

Tnabetl  In  Finge,  ntl  anfwärtsgerlchlelen  Kopte,  tnicbrin:  B(tgilhnn)  BERT.LDI  (ßerlaMi)  F 

. ZF.LI.VUE-N  Idle  E feroidel).  Die  sin  .Seblosse  der  L'rknide.  mit  tVeglissung  der  Eiugang.srurnel.  vlellelcbl 
noeb  des  Tages  der  Ansstelliing.  elngernekle  Halle  scbelnl  roii  der  vorigen  nnabbinglg,  vielleicht  gleictizelllg, 
Jedentallv  niebl  vor  derselben  nnsgeterllgt  zn  sein.  Deshalb  Ist  aneb  diese  LIrknode  spkier  angeselzt  w'orden. 

ft  lind  I»)  Sai  di«  rrknndM». 
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DCCCXVI. 

König  Heinrich  ( VH.)  rerepricht,  die  seinem  Vater  und  ihm  übertragene  Vogtei  über  das 
Kloster  Odenheim  und  dessen  Güter,  insbesondere  über  vier  genannte  Höfe,  niemals  tu 

terättssern. 

Wimpfen  1232.  September  9. 

Henricos  septimas,  diviDa  ravente  demenliu  Romauorum  rex  et  semper  augnstiu.  Cum 
propter  defensionis  et  pacis  tranquillilatem  ad  aos  et  imperium  subterftigere  consuereriat 
viri  rellgiosi,  teoemur  eorum  iodempnitalibus  providere,  ac  eonim  bona  et  derensiooes  eorum- 
dem  Dostris  retinentes  usibus  regio  sub  patrocinio  confovere.  N'overint  igitur  tarn  presens 
etas  quam  successiira  posteritas,  quod  cum  claustrum  de  Otenbeim')  sereoiasimum  dominum 
imperatorem  patrem  nostmm  et  nos  in  speciales  elegerit  advocatos  et  defensores,  idem 
dominus  Imperator  et  nos  promisimus  eisdem  prestita  Ilde  et  regali  sanctione  couttrmanmus, 
quod  nunquam  adrocatia  predicle  ecclesie  seu  aliquorum  bonorum  eius  a nostra  et  imperii 
polestate  et  dominio  alienetur.  Nunc  vero  de  mandato  et  petitione  Serenissimi  domini  impe- 
ratoris,  eamdem  eis  promissionem  et  laudamenlum  factum  denuo  duximus  innovandum;  pro- 
mlttentes  eidem  claustro,  abbali  quoque  et  conventui  eiusdem  nt,  quemadmodum  est  predic- 
tum,  nunquam  ipsam  advocatiam  ecclesie  memorate  sive  bonorum  ipsius  et  iiominatim  ad- 
vocatias  curiurum  ecclesie  videlicet  Gartacb,  Westheim,  Retbencheim  et  Hancoshusen ")  a 
uobis  et  imperio  venditionis,  infeudationis  rel  obligationis  titulo  alienare  possimus  vel  debea- 
mus  aut  etiam  alicui  elargiri,  non*’)  in  concambio  pro  possessionibus  aliis  transmutare. 
Mandamus  igitur  et  sub  interminatinne  gratie  nostre  llrmissime  precipimus,  ul  nulla  nnquam 
persona  humilis  vel  alta,  ecclesiastica  vel  mundana,  contra  prelibatum  laudamentum  et  pro- 
missionem nostram  venire  audeat  aut  alicuius  ingenii  scrupulo  immulare.  Quod  qui  facere 
presumpserit,  indignationem  Iremendi  iudicis  noslrcque  celsiludinis  gravissimam  olfensam  in- 
dubitauler  se  noverit  incursiirum. 

.\cluiu  apud  Wimpinaiu,  anno  dominice  incarnalionis  H*“.  CC°°.  XXXli°.,  quinto  idus 
Septembris,  indictione  sexta. 

arm  «nr  Papier  sesclirlebpneD  CopelbicSe  des  Slifts  Odenbelm  ans  der  swelteo  Hiine  dea  XVIII. 
iabrhiiderla,  Im  Geerrallaadeearcblve  la  Karlsrabe,  Blalt  23.  — Abdrack  bei  HilMard-Brdbolles,  HIal. 
Prid.  aec.  Tom.  IV,  (Pars  II,)  8.  S83. 

a)  So  IlMt  unrirbtii  Cnpolbucb.  K«  iS'MM«-.  Santo*-  SanU*hu**m  <o  (rtta.  Di«  iUter«  Form  d«»  Worlts 
V«tjl  di*  ln  dor  Aom  1 tiod  2 «niofftbrton  Siollon.  - b)  U««;  ■«. 

I DBd  2)  OdenliHin.  ebemal.  Beiedlkllnerabtel.  spSter  oacb  Bnicbsal  verleftes  RUterslirt;  Grosafartacb. 
0-A.  Hetlbronn;  Kalteuweslbelm,  O.A.  Beslfbelo;  ReUJfbeImp  bad.  B A.  Wleslocb;  LandsbaoaeD  (mft.  die 
Ana.  a)p  bid.  B.A.  Epplafrn;  alle  schoB  Id  Tp  S.  350  and  352  iDd  II,  S.  135  vor^ekooneiu 
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1232.  September  25. 
DCCCXVII. 


König  Heinrich  läett  auf  Bitten  teinet  Dientrmannet,  Ulrich  von  TreuchtUngen, 

da»  durch  dieten  von  »einem  Dienetmanne  Reinboto  von  Vohburg  erkaufte,  ihm  aufge- 
la»»ene  Gut  Ziertheim  durch  den  Grafen  Hartmann  von  DiUingen  der  Kirche  in  Keret- 

heim  al»  Eigenthum  übergeben. 

Wimpfen  1232.  September  25. 

Heiuricus  seplimus,  diviua  Tavenle  demeatia  Romanorum  rex  el  semper  augustus,  uiii- 
versis  imperii  fldelibiis,  quibus  he[e|*)  liltere  oslense  fuerinl,  gratiam  auam  el  omne  bonum. 
Ad  ulriosque  rite  roelicilatem  prodesse  nobis  non  ambigimua,  si  loca  divino  cultui  man- 
cipata  curaverimus  ampliare  et  eurum  commodo  intendere  et  hooori.  Hinc  est  quod 
signiflcaodum  duximua  universis  lam  presrnlibus  quam  ftituris,  quod  ministerialis  nosler, 
l'lricus  de  Trublelingen '),  predinm  apud  Zurlin’*),  emptum  a minisleriali  nostro  Reim- 
bolone  de  Voheburc’),  cuiu  omiiibus  appendieüs,  eedesia,  molendioo,  mancipiis,  agris,  cultis 
el  iocultis,  nemoribus,  pratis,  paseuis,  aquis  aquarumqne  derursibus  el  pisdna  in  mantis 
noslras  coolradidil  el  donavil.  Nos  itaque  ad  pelitiouem  ipsius  Ulrici  prediclum  predium 
eedesie  de  Nernsbeim,  ex  deliberalo  consilio  et  consulta  deliberalione,  ner  non  Godeboldo 
abbati  el  conrentui  eiusdem  loci  ac  successoribus  eoruodeni,  per  nianus  dilecii  fidelis  nosiri 
comilis  llartmanui  de  üilingen  conlulimus  et  coniradidiinus  pleno  iure  libere  leiiendum  el 
perpeliio  possidendiim.  Mandanles  el  sub  interminalione  gralie  noslre  dislricle  preciplenles, 
ut  nulla  unquam  persona,  bumilis  vel  alla,  ecclesiastica  vel  mundana,  buic  donalioni  con- 
Iraire  audeal,  au.su  diicta  temerario,  aul  abbati  el  convenlui  prelibalis  vel  successoribus 
eorum  in  ipso  predio  damniim  aut  gravameu  aliquod  irrogare,  seit  ecclesiam  in  eudem 
presumal  aliciiius  ingeiiii  scrupulo  moleslare,  quod  qui  facere  presiimpserit,  iudigualionem 
tremendi  iudicis.  noslreque  celsiludinis  gravem  offensam  indubilanler  se  noveril  incurrisse. 
Ad  cuius  eliam  facti  el  donalionis  noslre  memoriam  evidentem  et  robur  in  poslerum  duratu- 
riim  preseus  exinde  privilegium  conscribi  el  sigilli  nosiri  munimine  iussimus  insigniri.  Testes 
hi  sunt;  l'ridericus  abbas  Campidonensis,  H.  marchio  de  Bauden'),  comes  llarlmannus  de  Wir- 
tinherc,  comes  IJIricus  de  Heininsieine.  C.  diix  de  Tecke,  R.  palalinus  comes  de  Tuvvingen, 
comes  Wilhelmus  de  Tuvvingen,  Fridericus  de  Truhendingen*),  Albertus  de  NilTen*).  Eber- 
hardus  de  .\chaim'),  Anscimus  de  lustingen’),  Pilgrinus  de  Balisheim "),  E.  dapifer  de 
Walpen*).  C.  pincerna  de  Winlerstellen "),  Üieiho  de  Ravenspurc “),  Heiuricus  et  Fridericus 
camerarii  de  Ravenspurc,  .Albertus  Rüodsm(il'),  Hildebraiidus  de  Trugenhufeu”'),  Conradus 
de  Werda"),  Heiuricus  Spisarius  de  (iiselingen "),  llervvardus  de  Holzvvannc "),  Reinboto 
de  .Allheim ")  el  alii  quam  pliires. 

Actum  apud  Wimpinam,  anno  dominicc  incarnalionis  millesimo  ducenlesimo  trigesimo 
secundo,  seplimo  kalendas  Oclobris.  indiclione  sexta. 
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SIS 


N«k  4ct  :Sercsliel>ier  DtkKlIra  fcfca  Oftuitei,  (I7S9,  M.)  8.  440  nO  441,  Bell.  er.  BO.  ZwM 
MBerlaglilole  Abscbrinrg  4n  Tonwllfn  NrrrslielBUclirn  KloslerarcBlti,  aar  Papier,  aaa  4ea  XTU.  JakrbaaBert, 
bletea,  arbea  rlalfea  alTeabar  wealfer  feaagea  Lrsarlra,  aar  4le  aaler  b — e benerklea  daloermaaeen  be- 
ackleaswerlbea.  Elnra  .Ibdrark  aaeb  der  reaaaelra  DedacHoa  bat  Halllard-Brdbolles,  HIsl.  dipl.  Prtd. 
afc.  Tob).  IV,  (P.  n,|  S.  564. 

3)  l>i*  mUUIUuiniirb*ii  4 Biud  »UU  d«t  44  do»  Abdre^kM  wlpderh«>rgBO(«nt.  — b)  Dia  ein«  AbacbriA  hat  Mirie»,  di« 
ukdar«  ZUrtAnm.  — e)  Dt«  «Im  .Abochrift  bat  — d)  Eio«  Abscbrlft  — «)  Bio«  Abacbrift  TVufM-.  dl« 

«udar« 

1)  TreDciilllDBeo,  bd  der  AllBäbl,  baler  L.6.  Hetdeobela.  2)  Zlertbeln,  ■■  der  Effdi,  baier.  L.G. 
LaoloireQ.  — 3)  Vobbarf.  aa  der  Dodsd,  baler.  LG.  loirvIsUill.  — 4)  HobeDtrüdloBeBg  baler.  L.G.  LaoioBea, 
Trrirl.  134,  .\Dm.  6.  — 5)  Ver^l.  S.  HH,  Atiai.  3.  — G)  IlleralcbheliUr  verirl.  S.  82,  Aan.  4 nad  236,  Aun.  6.  — > 
7)  Venrl.  s.  12,  Abui,  9.  — H)  (Obi'r-)Balxb4‘iu  loi  lllertbale.  — 9)  Verschrieben  für  It'a/purc,  Waldbarr, 
▼erirl.  S.  110,  Aain.  6.  — 10)  Verirl.  S,  12,  Anm.  8,  — II)  Raveusbnrir,  O.A.SI.  — 12)  Trurenbofea, 
Ü.A.  NereshelB.  — 13)  W«rlh,  verfl.  S.  33,  Anni.  13.  14)  Gelsllngoo,  O.A.SI.,  vergl.  S.  33.  Anm.  16, 

oder  GelKüngen.  0..A.  Ellwangeiif  — 15)  Holxsrhwaog,  baler.  L.G.  Gänzhorg.  16)  DoDao^Altheln,  onwelt 
Dllllngea.  iio  LG-  DilllDgen  (läge  näher  als  die  ebenfalls  möglichen  Mlodel*  and  Uobeoallheiin,  baler.  L G.  Bargan 
and  H G.  Blsslngeo,  oder  AUbelna.  0-A.  llu). 


«CCCXVIII. 

Buchof  Hermann  ton  Wirtburg  genehmigt  die  Errichtung  det  Cütercietuer  iVonnenkloiter» 
fVauenthal  durch  die  Brüder  Gottfried  und  Konrad  ton  Hohenlohe. 

1232.  (Orlober.) 

1 In  nomine  sende  et  individtie  Irlnilalis.  .Amen.  I Hermannus,  miseradone  divina 
Herbipniensis  eedesie  episcopus,  nmnibtis  in  perpetuum.  ||  Pasloralis  oflicii  cura,  quam  domino 
suacepimiis  annuente,  nos  ammonet  et  indudi,  iit  sandis  ac  iuslis  Odelium  alTcdibos  applan- 
damus  et  studeamus  ||  tolis  viribus  promovere.  Noverit  igilur  presens  etas  et  fiilura  poste- 
ritas,  qualiter  in  Christo  dilecti  riri  nohiles,  Golefridus  et  Cuoradus  flratres  de  Hohen  ||lohe, 
pro  remedio  animarum  suarum,  ad  lionoreai  dei  et  beate  Marie  saodorumque  martirum 
Kiliani  ac  sociurum  eius,  munasteriom  sanctimonialium  Cisterciensis  ordiuis  construere  pro- 
ponenlcs,  noslrum  super  hoc  consensum,  consilium  et  auxiliiim  inplorarunt.  Petentes  humi- 
liter,  ul  de  parrochia  .Munsleren’),  cuius  hcreditario  iure  palroni  fuerant,  cenobium  seu  mo- 
nasleriiim  munialium  fleri  conredere  disnareniur.  Nos  igilur,  piis  eorum  desideriis  et  preribus 
beiiigiio  conrurrenles  assensu.  requisKo  super  boc  et  habilo  consensu  capiluli  nosiri  nec  non 
aiTliidiacoiii  et  eiiisdem  eedesie  plebnni,  de  iain  dida  parrochia  ticri  ceuobium  mooialium 
iodulgemus,  ila  qiiod  provisor  loci,  qui  pro  tempore  rueril,  populum  parroebie  procuret,  vel 
clericum  archidiacono  presentel,  qui,  proveiiluuin  eedesie  competeati  porcioue  sibi  data,  epis- 
III.  40 


Digitized  by  Google 


814 


1 232.  (October.) 


copo  et  arefaidiacono  de  suo  iure  respoodeat.  et  residua  pars  reddiluum  monasterio  cedat  pro 
persoiiis  ibidem  deo  famulantibus  conitnodius  susteiiluiidis.  Insuper  dicti  nuhiles  bona  sue 
proprietalis  in  Eukerberge*)  et  Miiiistereu  cum  omni  iure  diclo  cenobio  conluleruiil,  pro- 
priflalis  tilulo  perpeluo  possidendu.  Freralutn  eliam  cciiobium  nieaiurali  Tratrcs  uobis  et 
ecclesie  saucli  Kiliaui  libere  dederuiil,  salvis  in  omnibus  et  per  omma,  tarn  io  lempuraiibus 
quam  in  spirilualibiis,  tarn  in  exleriuribus  quam  in  ioterioribus,  liberlatibus,  quibus  Cisler- 
ciensis  ordinis  ceiiobia  per  privilegia  vel  anliquas  consueludioes  hacteiius  sunt  gavisaj  quibus 
idem  cenobium  gaudere  volumus  in  Omnibus  inconcusse.  LH  autem  dicia  ordinario  rata 
maneat  in  perpetuum,  presentem  cartulam  nostro  et  capituli  noslri  sigillis  et  lYalris  Ileiurici, 
conmeudatoris  domus  Teulhonice  per  Alamanoiam,  dictorum  nobilium  germani,  qui  eiusdem 
negocii  promolur  exstitit,  fedmus  conmuniri. 

Facta  sunt  hec  anno  domini  .\L.  LL*.  XXX*.  secundo.  indictione  VI.*),  episcopalns  nostri 
anno  uclavo. 

Voo  «Irel  Sle^ela,  die  aohieairen.  slad  nur  noch  d»s  erste  and  dritte  äbrlur,  beide  an  rotbeu  nud  weisseo 
Beldeoeo  Srbourca,  rand  und  von  tiraum*ai  Wachse,  das  erste,  biscbiinicbe,  In  eineiu  UracbsUicke,  ohne  (Ja- 
scbrirt;  das  dritte  zeigt  das  Bild  der  bell.  Jaogfraa  mit  dem  Jesiisklode  aof  dem  .\rme  und  die  l'insrtiriri: 
f SiffiUum  PreCEPTOKlS  . FRATRVm  . U . ALEM.^MA.  Ule  grtlaeD,  weisseo  aad  rotben  Seidefüden,  woran 
das  zweite  Siegel  bleng,  sind  aocb  durch  die  t'rkoode  gearbluDgeo.  — Unvollständiger  Abdruck  bei  Wibel, 
Boheul.  K.R  C , Theil  II,  Cod.  dlpl.  S.  4t,  Nr.  XXIT,  — ferner  bei  Oetter,  Samml.  versch  Narbrlcbten  ana 
allen  Tbellco  der  bist,  Wlssenscb.,  Sliick  ä.  .Nr.  13,  S.  106—200. 

II  Mhoster,  anf  der  llokea  Seite  der  Tauber,  elue  halbe  Stunde  Uber  Cregllagea;  Franenlbal  liegt  auf 
der  rechten  Seile  der  Tauber,  an  der  Sielnacb,  unterhalb  nud  uordiisillch  voo  CregUugen,  0 A.  Mergenlheim.  — 
2)  Kann,  seiner  ZusammeoslelNng  mit  dem  rolgeaden  wegen,  nicht  als  well  enlferat  von  diesen  gedacht 
werden,  scheint  aber  von  den  früher.  S.  00,  Aum.  2,  S 06,  Aum.  13.  S Ofl.  Anm.  3,  und  S.  It6.  Ann.  6, 
vorgekoniDeueQ,  als  uuermlUell  bezeicbnetea  Enkerstferge  Jedenratls  verschieden  zu  aela.  — 3)  Der  ludlclloa 
zafolfo  kann  die  Urkunde  nicht  vor  dem  September  1232  ausgestellt  ^eln.  Diess  stimmt  mit  der  Annahuie 
bet  Ussernann,  Kpl.scopat.  Wirreb.  S.  Sl,  XVIll,  dass  Ilernanu  deo  21.  Sept.  1225  zam  wirklichen  Bischöfe 
geweiht  werden  sei  nnd  zu  der  ebendaselbsl,  S.  35,  XX,  erwihnlt'n,  „anno  ä.  5.  A'ar.  opiaeopakm» 

anno  VH.  inchoato"  von  demselben  ausgestellleo  Urkunde.  Die  obige  Aosferllgnag  wurde  deahalb  auf  den 
October  angesetzi. 
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DCCCXIX. 

König  Heinrich  VII.  bettätigt  den  Ankauf  det  Ortet  Wimtheim  durch  dat  Klotter  Maul- 
bronn ton  dem  Grafen  Gottfried  von  Vaihingen  und  vertprieht  die  Retchevogtei  über 
dieten  Ort  niemalt  irgendwie  tu  veräuttem. 

Wimpfen  1232.  October  2. 

Heiminis  se|ilinms,  divimi  faviMiU*  rlcmi'nlia  Roiiiaiioriini  rcx  ct  scmpcr  auiru.'liis,  uni- 
versis  itupciü  llilcliliiis  inperpeliiuai.  ||  IH  ml  nuslrns  siiccos.sorcs  pcrvcDiant  llrmu  ca  que 
curam  iinhi«  lillcrariiui  iHiliriia  diixiiuus  perlieujiari,  ad- iioliciam  ||  igitur  lam  miidcntoruin 
qiiuDi  fulurortiui  vidiimits  pervciiirc,  i|iitid  (iuxHimis  aliba.s  v(  coiirciiliis  de  Miiledltruane 
iiisic  cl  raditnajlbdiler  (■(mparavcriiil  Tillam  Wiiimälsbcitn  ) pro  comilc  Golfrido  de  Vcihiiigeo 
el  licrcdibo«  siiis.  cum  ccclc.siii,  cciai  advoialia  cl  agris.  pnsniis,  aquis  cl  aqiiariim  dcciir- 
«jbici  cl  agri.>(  tani  iacultis  qiiuiu  cullis,  cum  flniuilius  appemUeüs;  cl  ipsi  veiiilicloni  rt 
eniplioiii  adliilrulimis  maiius  iiuslras  el  Iciiurc  prcsciiliiiu  ipsi  ccclcslc  inpcrpciuum  ronflr- 
tiiaiiius.  Gt  quin  totniia  advocalus  sumus  crrlcsic  iiiciiioralc.  proniillimus  ul  advncaliain  vilic 
prclavale  a nobis  cl  imperio  mimqiiam  uliciiciiuis  per  nbligalioiicni  vcl  veiidicionem  vel 
inrcodalioiicni,  el  si  in  conirarium  l'cccrinuis  inraemores,  decernimus  nichil  esse.  Tcsics 
siinl  bii:  Ludc»icus  roincs  de  Riciiccke’),  .Viiseliims  de  luslingeii,  E.  dapifer  de  \Valp;rurc  el 
C.  pinceriin  de  Wiuleralclen,  Willeheliuus  de  Wimpiiia  et  alii  quam  plures. 

.kctuiii  apiit  Wimpinam,  aiinn  ab  locarualioue  domiiii  millesimo  duceiilesimo  irkesimo 
secimdn,  VI.  mmas  Ocliibris,  iiidiclioiie  VT. 

.4»  rollipr  nni)  selber  sHJeeer  Sekanr  hünsl  das  nioite  MaJesUHsslslU  aif  sewüballcbeui  Warhse.  .siefel- 
flfiir  wie  sößbl.  r».*‘eliria:  IIK.VRICVS  . Del  . URa/M  R0H.\40HVil  . RKX  er  .SEM Per  .AVGV....,  lolUea- 
lit'riiber  illaks  reai  .siesethllde)  et  PV.X  8(reclus)\EVIE  (die  Mdeii  D In  Mlnnslrel,  die  E sernndet.).  — Ab- 
druek  bei  Ueeold,  Poe  red.  1.  (Mnulbr.  Nr.  \'l.)  S.  HUI.  — II  u Hin rd- Rr eb  nlle  s . Hist.  dipl.  Frld.  sec. 
Ton.  IV,  (P.  II.)  S.  5Sr. 

I)  nimslielm.  0..X  LeonberR.  — 2)  Leber  RIneck  vcrel.  S.  4S,  Aura.  2,  Jojtiafeii  12,  9,  IValibgrE 
IUI,  ft,  WliilersleUeii  12,  H- 
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1232.  Octob«r  26. 


DCCCXX. 

König  Hehtrich  VII.  tertpricht  dem  Abte  und  dem  Contente  von  KreutUngen,  tceUhe  ibm 
einen  TheU  de»  Gelde»  gegeben,  um  sie  ton  Gniping  von  Raderach  %um  Reiche  vieder- 
eintulöien,  ihre  Güter  in  Hirschlatt,  Horgenvell  und  andern  Orten  oder  die  Vogiei 
darüber  ohne  ihre  EinvUligung  niemals  irgendwie  tu  veräustern. 

Esslingen  1232.  October  26. 

Ileoricus  seplimus,  divina  faveole  clemencia  Romanorum  rex  et  semper  augustus.  Si 
conmodo  el  prumocioui  ecclesiarum  dei  et  nominalim  eanim  que  in  noslro  sunt  patrimODio 
coDstilute,  intenderinius  cum  elTerlu,  deiim  creulurrm  nostrum  proinde  nobis  non  ambigimua 
elargiri  premia  sempilerna.  Nuvcril  igiiiir  (am  prescns  etas  quam  succrssiira  posteritas, 
quod  iios,  ad  imitacionem  screnissimi  doniini  imperatoris  patris  nosiri,  dilrclis  fidelibus 
Duslris,  abbali  et  conventui  de  Criizclliio  iu  t'oiislanlia,  qui  parlem  dederiinl  pecriinie,  ut 
a Gniningo  de  Kadpray')  redimcrentur  iu  nuslram  denuo  poleslalcm,  flde  dala  promisimus, 
ul  nuraquam  bona  eorum,  \idelicel  villas  ilirslal  el  Ilorgunzelle’)  et  alia  bona  predicle 
ccclesic  in  ipso  conflnio  atlinencia,  possimus  vel  debeanius  lilulo  vpiidicionis,  infeudacionis, 
obligacionis  seu  collacionis  ab  ipso  clausiro  alienare,  vel  alicuius  ingenii  scrupulo  diclam 
advocaciam  absque  consensu  abbalis  el  convenlus  a noslro  dominio  vel  demannio  sequestrare. 
Mandamus  igilur  el  sub  inlerniinacioue  gralie  nosire  dislricte  prccipimus,  ut  iiullus  sil  qui 
contra  predictum  promissum  uoslrum  venire  audeat  seu  illud  per  aliquod  Ingenium  sufTocare. 
Volumus  eliam.  ul,  si  forsan  inmemores  dale  lidei  contra  promissum  uoslrum  veniemus  aliquo 
persuadeule,  hoc  quod  de  predicla  advocacia  fecerinius  nullum  robur  ubliiieat  lirmilalis. 
,\d  cuius  eliam  promissi  nosiri  cerlam  evidenciam  preseus  privilegium  cunscribi  et  sigillo 
nostro  iussimus  insiguiri.  Testes  hü  sunl:  C.  saucti  Galli  venerabilis  abbas,  H.  marcbio  de 
Baden,  11.  marcbio  de  Burgowc,  C.  burgravius  de  .Nfirenberc,  comes  K.  de  .'Vicbilberc’), 
Albertus  de  Rossewac,  lleuricus  marscalcus  de  Bappenbein,  E.  dapifer  de  Walpurc,  C.  pin- 
cema  de  Winlerslelin,  U.  el  F.  camerarii  de  Rauenspurc,  Dietberus  de  Egra'j,  (T.  de  Lere, 
bostiarii,  et  alii  quam  plures. 

Actum  apud  Euelingen,  anno  domioice  incamacionis  millesimo  ducenlesaimo  XXXII'*., 
septimo  kalendas  Novembris,  indiccione  Vl‘. 

Aas  dem  SesliUgendt-o  VIdlnis  des  Herzogs  Conrad  von  ScSwaben,  Kdnlgs  von  Jerosalcm  and  Slclllen, 
von  Dnlanj  Conslanz,  1207,  28.  Jsnisr,  im  ArcAIre  des  Klosters  Krenzlingea.  — Abdruck  bei  tlalllsrd- 
Bcebolles,  Illsl.  dipl.  Frld.  sec.  Tom.  IV,  (Pars  II, | S.  S89. 

1)  (Ober>)Raderacb,  mil  der  .Slammbnrg,  bad.  B.A.  .Ueersburg,  vergL  S.  38,  Anm.  2.  — 2)  IlIrscblaU 
and  tlorgenzcil  ia  den  Oberümlern  Tellnang  und  Rareosburg.  — 3)  Aicbelberg,  abgegangene  Slammbnrg  an! 
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4em  Berfe,  iber  len  ao  leasen  Fasse  Felegeiee  Weller  glelclieo  NaaKne,  O.A.  KIrebketn.  lieber  lea 
folgenlee  Zrogeeorl:  Rosswag  rergl.  S.  8,  Ann.  15,  sodann  Uber:  Waldbntg  110,  0,  WInlersletten  II,  0, 
Ravensbnrg,  04,  5.  — 4)  Kgra  and  Lere  naernlltelt. 


DCCCXXI. 

König  Heinrich  (yil.)  be/)-eix  die  Gäter,  welche  das  Klotter  Bebenhauten  in  Ettlingen 
betitit  oder  betinen  wird,  ton  allen  Abgaben  und  rerbietet  teinen  dortigen  Pienttleuten 
und  Bürgern,  dietelben  damit  su  betckweren. 

Ettlingen  1232.  October  2S. 

Heinricus*),  dei  gralia  RooiaDorum  rex  cl  semper  auRustus.  Per  preseos‘)  scriptum 
uotiini  flcri  voliimus  uoiversis  imperii  ndelibus  (am  preseotibus  quam  fiilu||ris,  quod  uos, 
ad  supplicaciouem  veoerabilis  abbatis  in  Bebeuhuseu  Hdells  uostri,  iuspecta  qiiuque  religiooe 
ibidem  degeulium  qua  dirino  cultui  famulaiiUir,  dirine  pielalis  inluilu  el  pro  remedio  || 
aiiimarum  divorum  auguslorum  progenilorum  nostrorum,  memorie  recoleude,  ac  iocolumitale 
noslra  et  salute  aoime  nostre,  exemimus  bona  sua,  que  moiiaslerium  in  Ezxelingen  iuste|| 
leuel  et  possidet  ac  in  antea  iuslo  titulo  poterit  adipisci,  ab  omni  data  et  cxactioiie,  et 
ipsum  volumus  amodo  io  eisdem  bonis  esse  liberum  et  inmune;  miuisterialibus  et  civibus 
eiusdem  loci  specialiter  inbibentes,  qualinus  oullus  eum  contra  preseotis  exemptioois  et  in* 
munilalis  nostre  paginam  moleslare  presiimat.  l}uod  qui  presumpserit,  tanquam  maodati 
uostri  transgressorcm  se  noverit  indignationi  nosiri  culminis  subiacere.  LH  autem  bec  nostra 
exemptio  Urma  semper  et‘]  inconcussa  permaneat,  presens  scriptum  lleri  fecimus  sigillo 
maiestalis  nosire  munitum.  Huius  rei  testes  sunt:  H.  marcbio  de  Baden,  abbas  sancti  Galli, 
dapifer  de  Walpurc'),  pincerna  de  W'inlersteteo,  ilricus  uolarius,  Weroherus  notarius. 

Acta  sunt  bec  anno  dominice  incarnalionis  millesimo  ducentesimo  tricesimo  tercio'), 
qnarlo  kalendas  Novembris. 

Datum  apud  Ezzeliiigen,  indictiooe  sexta. 

iNacb  dem  Originale  des  Klosters  Bebenhansen  In  Generallandesarcblve  zo  Karlsmbe.  — An  roUer 
seidener  Sclinnr  bängt  das  zienilleb  gal  erballrne  Majeslätsslegel  des  Aasstellers.  — Abdruck  bei  Bes  nid, 
Doc.  red.  I,  (Bebenb.  .Nr.  XI.)  S.  SSI,  und  nacb  diesen  bei  Franc.  Petras,  Suer.  eccl.  S.  130,  and 
Uulllard-Breboliea,  Ulst.  dipl.  Frld.  sec.  Ton.  IV,  (Pars  II,)  S.  500. 

a)  lu  fuclAluciirift  — b und  c)  Was  twiadiea  <U««d  b«Id«Q  8urb»Ub«n  itnlit,  lat  wurtlidt  fAiiio  «chon  iu  UtkttCid« 
K.  FrSodrich»  II.  «uiu  April  12i2  •ii(b*U«u. 

1)  Ueber  diesen  nod  den  fuljreodeu  Zeoireu  ver^l.  die  vorige  (Jrkande.  — 2)  Die  Indlctlon  V).  weist 
auf  das  Jalir  1232. 
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1233.  Oclob«r  29.  und  November  2. 


DCCCXXII. 

Pabit  Gregor  IX.  nimmt  da»  Kloeter  Otheenhemeen  eammt  detun  Angehörigen  und  Gütern 
in  seinen  Schult  und  bestätigt  insbesondere  das  Recht  desselben  auf  den  Zehenten  (u 
Reiaslelien  und  Leibeigene  tu  Winterreule. 

Anagni  1232.  Ociober  29. 

I Ciregnriiis  i ppiscopus.  serrns  servonim  dri,  dilcriis  fliiis ..  priori  et  ronrenlui  de  Hossen- 
hucze,  ordinis  ||  suncli  Benedirli,  Constanliensis  dioresis,  salulem  et  apnstolicam  beiiedirtinDem. 
Ciini  a iiotiH  petilur  qiiod  iiistiim  esl  et  hoiiesliia).  tarn  ||  vignr  equltatis  quam  nrdo  exigit 
raliouis,  iit  id  per  solliciludiiiem  ollicii  tinstri  ad  debituai  prrducalur  ||  efTeclum.  Kapnipter, 
dilerli  in  douiiiin  tilii,  vestris  iiisli.s  preribus  ineliiiati,  personal  veslras  et  Inrum  in  quo 
divino  esÜ9  nbseqnio  niancipati  cum  omnibus  bnni<i,  que  iinpresentiarnni  rationubililcr  possi* 
dcl  aut  in  ritliinim  preslante  duminu  instis  nuiilis  polerit  adipisci.  snb  beali  Pi-Iri  et  nostra 
prutectione  suscipimus.  Specinliter  aiilcm  declma.s  in  RrusIcden'J,  lioniiiies  in  Winlriden’) 
ac  alia  bona  vestra,  siriil  ea  oini]ia  insle  ac  pacilicc  possldetie.  vnbis  et  per  vos  nimiaslerio 
veslro  aiicluritate  aposlolira  conllruiatmis  et  prrsentis  scripli  putrncinio  coniniuninins.  Nulli 
ergo  uaininu  liutiiinuui  lireat  hanr  pagiuani  iiostre  protertiunis  et  ronfirmatiouis  inrringere 
vel  ei  ausn  temerariu  riintraire.  Si  qiii»  autem  boc  alleniptare  pre.sumpaerit , indigiiatinnem 
omnipoientis  dri  et  bralorimi  l’etri  et  t’aull  apostoloruin  eins  se  novrrit  innirsunini. 

Uatimi  .\nagnir,  IUI.  kalendas  Nuvenibris.  panliliraliis  nui^tri  anno  sexto. 

.4u  «tierblrirliUT  roltier  niiiJ  grlbiT  »rlilrnrr  .Sriinar  hfingl  dir  aevenbullrbf*  Ulcibulk  de.%  .Voitslfllers 
tmil  dp»  KupUillderu  ond  der  .Aar^cbrlfl  darliber  nnd  URE.üORlYS . ) PP.  VIIII.K  — .\bdrork,  nnrichtta  »nter 
I2Y3,  bei  Ldnlit,  Rrleb.iareblv,  Tuio.  XVIII.  S 3A7,  Nr.  VI.  »ad.  ebearalla  anricbllr  «aler  1233,  bei  Grrberl, 
HIsl  S.  N.  Tora.  III,  S.  ISO,  Xr,  XCVL 

I B»d  2)  RelasiptlPii  nad  Wlalerreolo,  nüber  aoeb  Wlulerrlpdeu  ap«chripbea , Fillat  voa  RlDxecliaall, 
beide  O.A.  Blberarb. 


DCCCXXIll. 

Der  Schuhheiss  und  die  getchworenen  Bürger  der  Stadt  Esslingen  tersprechen  in  feier- 
licher Versammlung,  die  dem  Abt  ton  Bebenhausen  und  seinem  Contente  ton  Kaiser 
Friedrich  ( U.)  und  dem  Könige  Heinrich  ( VH.)  gewährte  Abgabenfreiheit  in  Esslingen 

niemals  tu  beeinträchtigen. 

Esslingen  1232.  Notember  2. 

. .*)  dri  gralia  srullelus  in  Ezzelingeo  et  eiusdrm  civitatis  cives  iurati  dilecto  patri  et 
domino  venerabili  abbali  in  Bebynbuseu  ||  et  ibidem  eacro  conventui  in  perpeluum.  Gratiam 
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quam  robls  cotiliilil  ilomimis  niis(rr  glorlosissimiis  Rmnanorum  imperalur  Fridericus  et  sinnu- 
laris  II  libt'rlalis  beiieflcium  qiiod  iiirbilominus  dominus  uosler  lleluricus,  illustrissimus  Roma- 
ooruni  rex  et  semper  aiiKUslus,  niouaslerio  vesiru  concessil  ||  de  liberlale  bouorum  veslrorum 
qiie  in  Ezzilingeii  possidelLs  et  eslia  in  nntea  possessiiri,  sicut  in  curum  pririlcgiis  coulinelur 
qii«  de  bcniguitate  sna  loeo  vesiro  coiitulerunt.  et  apprubare  diguum  diiximus  et  cnmmendare 
voliinlale  eoumuni.  Yoleiitea  igilirr  nt  nullus  ex  iiobis  aut  ex  nostris  heredibus  sire  succes- 
sorihiis  vus  gravet  per  aliquam  exacliunem  vel  slipendioriim  exlorsionem,  ul  gaudere  possilis 
in  Perpetuum  collala  vobis  liberlute  a persopis  lanii  numiuis  et  tarn  magnillce  dignitatis, 
redulam  Tianc  conscribi  feeimus  et  sigilli  nnstri  inpressione  conmuniri,  porrigenles  eandem 
vesire  flrmiluli  in  robur  et  muniaien  perpetue  libertatis  cum  suhscriptionc  icsiium  quorum 
nomina  suut  hec:  abbas  sancli  Galll,  marcbio  de  Baden,  C.  pinrerna  de  YViulersleten,  C. 
dapil'er  de  Walpurc,  G.  de  ilobeiiloch,  bii  testes')  et  consiliarli  curie.  De  civibus:  Cfnradus 
Scellechopb  et  Fratres  sui,  RFdegerus  Kepbe  et  Trubelibus,  Heinricus  Canus,  Cvnradus  Vistel, 
Cfnrndus  Torso''),  Wernberiis  de  Ebirsbarb'),  Cfnradus  de  Cimiterio,  Hugo  de  Vlma,  Pluual, 
Burchardus  de  .\scber")»  Heinricus  Mosehengest,  Albertus  Loseli,  Albertus  Ramesarius, 
Gt'mpoldus  L'ermiculus,  Gollo,  Bertoldus  et  VIricus  Fratres  Calcioli,  tlricus  in  Foro,  Nantbart, 
Nigerus,  Gebeno,  Volmarus  lilius  Irmenbiirgis,  Erlcwin  lllius  Scanei,  Crislan°),  et  bii  omnes, 
singulariter  requisili  a prediclo  pincerna,  coram  rege  laudaverunt  unauimiter. 

•Acta  suut  hec  anno  iucamaiionis  dominice  millesimo  ducenlesimo  tricesimo  tercio*),  in 
domo  Rfdolfl  qui')  dicitur  Gandelvi. 

Datum  apud  Ezzeliugen,  1111°.  nonas  N'ovembris,  indictioue  sexta. 

.N«eb  den  Orl^rlnNle  des  Klosters  UebenbaoseB  In  Genemllsnilesorcblre  io  Karlsrabe.  — rotb  srldeBer 
Srbuor  bäDg:t  das  berzrdrmi^e  Sirfel  der  Sladt,  aos  Wachs  ood  NeblleJf,  loU  dein  Reichsadler  oud  der  Un* 
scbrin:  SIOILLVU  BVRGE.NSIVM  IN  EZZELINGEN  (die  E frerandet).  — Abdruck  bei  Mooe,  Zellscbrin  fit 
die  Uescb.  des  Oberrbelas,  Band  lll,  S.  IN. 

*)  In  L'rkuud«  Ut  Rnutn  fSr  dto  N»m»Ti  |elu>6»n  b)  ln  <Ur  Lrliubds  tniicbcD  (^^nrmäms  und  Tort«  *iu 
Puttlu.  c)  Von  BrUwi»  bU  CVttr«»  Ist  Io  d«r  l'rknnd*  k«in  Uut«racli<iidunfu«lF-k»D.  4}  S«  di«  Urkaod*. 

I)  Diese  Zearea  alaadeo  seboa  Io  deo  obeo  erwihateo  BewilllgaofsorkandeD  des  K0oig:s  Uelorleh.  — 
2)  fibersbacb,  Tcr^l.  S.  22b,  Abu.  ft.  ^ 3>  (Hd)  Asberf,  O.A.  Lidwlfsborff.  — 4}  Aael  bier  wie  Io  der 
Terlfei  Urkoade  Terlaaf(  die  lodidioo  VI.  das  Jabr  12S2. 
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1233. 


DCCCXXIV. 

Der  Probet  Diether  und  »ein  Content  in  Backnang  beurkunden,  date  eie  den  Brüdern 
in  Bebenhaueen  durch  rechten  Kauf  ihr  Giitlein  in  Zujfknhauten  ftlr  eine  genannte  Geld- 
- lumme  frei  übergeben  haben. 

1233. 

Omnibus  rhrisliane  llilei  proressorilius.  tarn  prcspiilibiis  quam  futiiris,  presentem  paicinam 
inspc||cluris  Diplberus  in  nactti'naii);;  prcposiliis  lotusqiie  inibi  rnnrentus  saliilem.  ||  Per 
presentem  pairlnam  karituli  omnium  cupinius  innotesccre,  quod  oos,  cum  fratribus  ||  in  Beben- 
husen  iu.stn  fore*)  conrcnieiites.  preiliuliim  nostrum  in  ZuITenhusen ’),  tarn  in  agris  quam  in 
silris,  pro  septem  talentis  et  ilccem  solidis  libere  tradidimus.  Uuod  factum  ut  ratiim  per- 
maocat  et  omni  ero  inconrulsiim,  presentem  paginam  scribi  et  munimine  sigilli  nostri  fcdmus 
coollrmari. 

Acta  autem  sunt  hec  anno  millesimo  duceuteaimo  tricesimo  III*.  ab  incamatione  domini, 
indictione  V.,  epactis  VII.  Testes'). 

.Nach  den  Orlflaalp  In  GcncrallaidesarchlTe  la  Karlsrahr.  — Das  aa  einen  Pcrgancalstrcircn  häniteBde 
■och  übrlac  Brachsthck  eines  mndea  Siegels  von  gcwiihallchen  Wachse  zeigt  den  sllzendcii  Frohst  nit 
einen  Boche  In  der  Unken,  (die  rechte  rehlt)  nnd  von  der  Inschrtn  die  Uschslaben  B.SC....  POS...  — 
Abdrnck  bei  tione,  Zellsrhrin  Tiir  die  Gesch.  des  Oberrhelns,  Bd.  III,  S.  US. 

IJ  Li«:  fern, 

I)  Znirenhsnsen,  zwischen  Stsllgart  and  Lndwlgsbnrg,  rergl.  S.  iit.  Ann.  ft.  — 2)  Iller  folgt  leerer 
Rann.  Es  sieht  ans,  als  waren  die  Nanca  der  Zengen  aasgeschabl. 


DCCCXXV. 

Der  Cietercienterabt  i\'i/he/in  nimmt  die  Sonnen  en  lleiligkreiiithal  in  den  Cistercienter- 

Orden  auf. 

1233. 

Frater  G.  dicliis  abbas  Cistercii,  dilerlis  llliabiis  in  Christo  monialibus  Yallis  sancle 
C'rucis  salntcm  et  sancte  ||  religionis  et  omnium  bonorum  incremenliini.  Notum  vobis  farimus, 
quod  iios,  allendentes  dellvocionem  quam  orga  ordinem  nostrum  et  specialiler  erga  domum 
Cistercii  inlelleximus  tos  lia||bere,  ad  petilinoem  veslram,  de  mandato  domini  pape,  cuins 
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UUerM  snper  boc  recepimus  speciales,  et  de  assensu  et  beaeplacito  nostri  capiioli  geoeralta 
iBCorporavimas  vos  ordini  nostro  et  recepimus  io  fliias  domus  Cistercii  speciales.  Qnocirca 
Tobis  mandamus,  rogamus  atteucius  et  mouemus,  quatinus  de  cetero  ila  sancte  et  religiöse 
et  boneste  virere  studeatis,  quod  deo  ad  gloriam,  nobis  et  ordini  nostro  ad  honorem  et 
vobis  ad  saluiem  et  prorecliim  veslrarum  cedere  debeat  animarum. 

Datum  anno  domini  M°.  CC°.  XXX*.  111°.,  tempore  capituti  generalis. 

Das  Siegel,  welclies  id  eloeo  dorcli  elseo  Elaaeballl  In  die  Urkande  selbst  gebildeten  Streuen  anhieng, 
tst  verloren.  — l'eber  den  SsDen  des  Abtes  (Cslleinms)  vergl  Jongelln,  Nottt.  nbbatlar.  0.  Ctst.  Col  t040. 
S.  8,  Nr.  XXt. 


DCCCXXVI. 

Hark  graf  Hermann  ton  Baden  und  »eine  Gemahlin  Irmingard  befreien  die  Brüder  in 
Uerrenalb  ton  dem  Zolle  und  allen  Abgaben,  die  unter  dem  Namen  Vngeld  begriffen 
«erden,  in  den  Städten  und  Orten  ihr  et  ganten  Gebietet. 

1233. 

Notum  sit  Omnibus  presens*)  hoc  scriptum  intueutibus,  quod  ego  Nermannus,  m.  de.  B. 
una  cum  iixore  mca  Ilirmogard  fralres  de  Alba  in  omnibus  civilatibus  ac  villis  nostre  terre 
et  domiuii  a telonio  et  ab  omni  exactione  et  pelilione  quod  vulgo  dicitur  L’ugelt  excepimus 
ac  absolvinius  elc.*)  sub  dato  anno  MCCXXXIII.  ’) 

Nacli  Meichsoer,  Dfclslooes  cameraltfs,  Ton.  IV,  S.  570. 

•)  StBit  d«r  ff«  dffi  Abdrnrk»  »Ind  di«  « d«»  Oriiin«!«  wt«derb*^n(«llt.  — b)  Ui«r  Ut  di«  ^eblQMfom«!  to»  M«leh«o«r 
OTigdfU«««>ii  — e)  {ta  Abdruck«  J#d«ßf«3]s  aarlchiln,  Di«  W«>m  «ad  d«l#  rflbrfo,  d«r  Nilnr  dar  Saeb*  oach,  «ach 

■icbt  «um  Au«at«n«r  dar  Crkuad«  bar. 


DCCCXXVII. 

Graf  Gottfried  ton  Vaihingen  überträgt  auf  Bitten  teinea  Dienatmannet  Berthold  ton 
Ftehingen  die  in  Gemeinachaft  mit  deaaen  Gattin  Werentrud  in  aeine  Hand  gegebenen 
Eigengüter  deraelben  in  Bruchaal  der  Kirche  in  S/ieier,  um  aolche  gegen  eine  jährliche 
eicige  Fruchtgilte  an  daa  Kloater  Maulbronn  tu  terleihen. 

1233. 

In  unmine  domini.  Ego  Gotfridus,  comes  de  Vehingen,  iiniversitati  presentium  et  fiitu- 
rorum  presentem  lilleram  inspideiili  gesle  rei  ooliciam.  ||  .\ITectu  pietatis  exigente  quo 
III.  41 
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Bcrtboldas  de  VlehiBgen*)  el  uxor  eins  'Werenlrudis,  honiaes  mel,  doinun  Malenbrunoen 
semper  dilexerunt,  ||  ot  isdem  atfeclus  efflcaciler  probaretur,  universa  bona  qae  predictam 
Werentriidim  mero  iure  proprietalis  in  BrAsel')  contingebaat,  cnm  ||  maoa  marili  sui  Bertboldi, 
hominis  mei,  io  mamis  mi-as  dedernut,  lali  ridelicet  inlenlione,  quod  predicia  predia  per  me 
Spirensi  ecclesie  miUercntur,  ul  ad  ipsam  Spirensem  ecclesiam  predicia  predia  quadam  pro- 
prielalis  ralione  spectare  diDOSccrentur  et  fValres  Molenbruoaenses  ibidem  ipso  predia  ab 
ecclesia  Spirensi  iure  heredilario  recipereol  et  auuuatiiu  dicti  Tralres  duo  mallra  Iritici,  io 
remediuffl  et  memoriam  predictorum  hominam  meorum,  in  receplaculum  conTenlns  Spireosis 
representareot.  Ego  vero,  tarn  pium  desiderium  non  respuens,  idonee  pelicioni  ipsorum  pium 
prebui  assensum  et  de  bona  voliinlate  mea  prefata  predia  per  manus  Eberbardi,  liberi  de 
Bugingin’),  ecclesie  trausmisi  Spirensi,  dictis  fralribus  de  Mulenbrunne  ibidem  presentibus 
et  laxalionein  supradiclam  llrnie  proniillentibus,'  scilicel  quud  singulis  aoiiis  rite  perpeluo 
duo  mallra  Iritici  ecclesie  Spirensi  dare  leneantur  dicta  predia  capiluln  roiisentienle  Spirensi 
iure  heredilario  receperiint  pussideuda.  Igilnr  nt  hec  tarn  legilima  el  racioiiabilis  nrdiuatio 
nulla  in  poslerum  possit  caUimpnin,  lergirersatione  vel  improbilale  cnnvelli,  banc  cedulam 
sigillo  meo  munilam,  duobus  adliiic  sigillis.  id  esl  ahbalis  de  Mulenbrunne  et  capiluli  Spireosis, 
appouendis,  leslibus  nicbilominus  adnolalis,  Iradidi  prela.xalo  in  leslimooium  Muleobrumiensi 
cenobio. 

Testes  sunt  hü;  Eberhardus  über  de  Bugiugin,  Gerlacus  de  llliogiu*),  Otto  el  IValer 
eins  VIricus  de  l'bliogin*)  et  miles  quidam  cognomine  Keiso,  STvicberus  de  Grauingen'), 
Urucbelarus  miles,  Bertboldus  prior,  cognomine  Munt,  et  monachus  de  Muleobrunoe. 

.\cla  sunt  hec  verbi  incarnati  anno  M".  CC°.  XXX°.  111“. 

Nacb  den  Originale  In  Generallandesareblirr  la  Karlsrnlie.  Urei  Siegel  mg  Sraanen  W’acliae  liängen  ao. 
Das  erale,  rnade,  gebiirl  den  Ponkapliel  von  Speler,  das  gweile,  dreleclngr.  bescliiiillgt,  mll  den  nach  (lierald.) 

links  gekeHrien.  anf  vier  Bergspllaca  siebenden  Lä»en,  bal  die  Unsebrlfl:  f COMITI I DE  C 

VEI..I.N:  (tle.').  Das  drille,  lingllrb  raode,  zelgl  einen  siebeaden  ibl  and  die  Umsebrin;  .tBUAS  IN  ... . EBRV. 
NEN.  — Abdruck  bei  Hone,  Zellsrbrin  fUr  die  Gesch.  des  Oberrbeins.  Band  XJII,  S.  7. 

I)  PleblDgen.  bad.  B.A.  Breiten.  — 2)  Brncbsal.  — 3)  Wird,  wenn  es  kein  abgegangener  Ort,  io  den 
aldweslllch  von  Brncbsal  gelegenen  Bbcbeiian,  oder  In  BUeben,  nördllcb  von  Breiten  und  südueslllcb  von 
Fleblngea  zu  soeben  aela.  Bogglngeo  zwischen  Frelbnrg  und  Beuel,  das  laniverwandle  Begingen  (Ober-, 
Volerbtlbligen  bei  Nürllngen)  u a.  sind  viel  zu  well  enirernl.  — 4)  llllngeo.  O.A.  Maulbroan.  — s)  Ipllogen, 
O.A,  Valblogen.  — #)  Graben,  nardwesllleb  von  Brncbsal,  bad  B.A.  Karlsrnbe.  Ein  Zweig  der  Herren  von 
Ubetalt,  unter  weicben  der  Name  Swigger  vorkümmi,  besass  Anlboga  des  14.  Jahrbunderts  Graben.  Anck 
gebirte  Graben  aicber  za  Speler. 
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DCCCXXVIIL 

Heinrich  ton  Roetvag  »Hftet  an  dat  KUteter  Maulbronn  dreietig  Ppmd  Säbere  s»  Ankauf 
einet  Gütet,  um  aut  denen  Ererägnitien  fVein  und  Getreide  tum  Opfer  und  Wacht  «n 
Lichtern  bei  Begehung  der  Metten  reichen  sv  können. 

.Vaulbronn  1233. 

Io  namiue  domioi.  .Amen.  Noveril . prcsentium  universilas  et  posteroruni , quod  ego 
Heioricus  de  Rosse || warb'),  collala  manu  iixoris  mee  Hrdewigis,  per  fratrum  meorum  Alberti 
el  Eberbardi  coDsiliuni  et  ||  consensutn,  in  noslrarum  remediiim  animarom,  .Mulinburnensi 
monasicrio  Iriginta  marcas  argeuli  ad  ||  cnemendiim  predium  ordloavi,  bac  videlicet  partiooe 
inriolabiliter  ubservauda,  ut  de  eiusdem  predii  prurcnlihiis  ad  oninia  ccclesie  altaria  rinum 
el  l’rumenliim  in  usum  sacriUcii  salularis,  cl  cera  ad  usum  Inminarium  in  celebraliooe 
missarum.  babiindaoler  rite  perpetuo  debeanl  roiiiistrari.  lolerim  aiileni,  donec  pecunia  pre- 
laxala  fuerit  persoluta,  quadraginta  nialdra  trilid  de  Heidolresbeim ’)  ecdesia  perdpiet 
annualiffl.  ljuod  si  mirhi  medio  (empöre  bumanilus  quid  accideril,  ciiriam  oieam  in  Mole- 
busen*),  qiie  mero  me  proprielalis  iure  contingil,  nuni  Omnibus  suis  reditibus  eadem  ecdesia 
cum  quiete  libera  possidebil  quousque  a me  vel  lixore  iiiea  sive  meis  beredibus  pondns 
argenii  reccperil  memorali.  L't  igitur  hec  tarn  legilima  et  ralionabilis  ordinalio  milla  in 
poslerum  possil  calumpnia,  lergiversalione  rel  improbilale  convelli,  carlam  hanc  exiode  con- 
scribi  el  renerabilium  de  Nooo  Castro*}  el  de  Burncbach*)  abbalum  sigillis  et  meo  feci 
fldeliler  comniuoiri,  leslibus  nlchiloniiiius,  qui  biis  iutereranl  ordinandis,  pariler  annolalis. 
Stillt  atilem  isli : Berloldtis  Jluut,  Hdnriciis  de  Wirceburc,  monacbi  .Mulcnburnenses,  Rüde- 
geriis  Miisdin  el  Druglebiis,  sarerdoles  de  Rossewacb;  iiiilites  vero:  Heinricus  de  Nieueren*), 
Rertoldus  aiiceps  et  alii  quam  plures. 

.Acta  publice  apud  Mtilenbiinien,  verbi  incarnali  anno  .M°.  CC“.  XXX".  III“. 

.Ad  Pt‘ririii>eDb(reirrli»‘ii  biofeo  zm'H  lämrllrbroode,  irelb<>  WDcbsslfrUl^t  dereo  Jeden  eli  slIzeMler 
Abi  darffeNtellt  Ist.  Der  Slohl  des  Abte;«  sgr  dem  ersten  bst  RHck-  and  Seltenlebiea  ind  eine  Psssbaak. 
Der  Abi  bült  in  der  RrcMeu  sflaeo  sekräi^  nach  der  Lloken  feslefileo  Stab,  Io  der  aeltwlrts  eapor^efaaMeien 
Llnkfi  eia  Baeh.  Umsclirin:  f SKilLLVn  ABBAUS  NOVI  CASTRl.  Van  den  Abte  anf  dem  zweltea  Stftlle 
lat  uar  noch  der  Rampf  aiMl  von  selaem  Stsble  blass  die  Passbaak  sichtbar.  Er  bilt  den  Stab  In  der  ana* 
feslrecktrn  Recbtea.  Io  der  Llnkea  vor  der  Bmst  ein  Back.  Rest  der  Unsdirlft:  ...LUfai  ABBATI8  DS 
BRvyN 

1)  Rosswat:,  rer«l.  S.  8.  Asm.  lA.  — 2)  Bpldelshelm,  bad.  B.A.  Bracksal.  — 3)  MdblbaoaeB,  aa  der 
Eaz,  0 A.  ValfalBfen  — d~8)  Nenbarg,  eben.  Abtei,  bei  Hageoaa,  Im  Eisass;  Braaobaeb,  eben.  Abtei,  bei 
Werlbein,  nad  Nlefera,  aa  der  £u,  bei  Pfbrzbeln,  ln  Baden. 
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1233.  Februar. 


UCCCXXIX. 

Kauer  Friedrich  (II J bettätigt  die  dem  Klotter  Salem  ton  teintn  Vorfahren  bexeiUigten 
Vergünttigungen , intbetondere  die  ton  teinem  Sohne,  dem  römitchen  Könige  Heinrich, 
verliehene  Befreiung  der  Häuter  und  Angehörigen  det  Klettert  in  Ettlingen  und  t'lm 

ton  allen  Reiehtlatten. 

Canota  1233.  'Februar. 

Fridericus,  dei  gratia  Romanorum  inperator  semper  auguslus,  lerusalem  et  Sicilie  rex. 
Auguste  clemeulie  solium,  ad  (uiriotiem  ecclesiaslici  stalus  diviua  provideotia  solidatum,  erga 
ea  loca  polissinie  Cbristiaoe  religiotiis  iiisigniis  presigoila  uberiori  gratia  debr(  orulos  sue 
proTisionis  adrerlere,  io  qiiibus  laudabilis  et  mooaslice  rite  preeleclio  indeslneulem  cullum 
dirine  celebrilalis  ioducit,  nt  illiid  (erreois  Ihesauris  suis  peculiarius  estimet  reservalum,  per 
quod  ad  susleolaliunem  ibidem  servienlium  altribulum  thesaurizat  in  relis.  (}ue  diligeoli 
medilaliooe  pensanles,  alteadeutcs  uicbiinminus  coiiversationem  laudabilein  Ebirbardi  abbatis 
de  Salem,  Cistertiensis  ordinis,  el  mouacborum  rum  eo  ramulanlium  deo  vivo,  monasterium 
ipsum  unb  cum  omoibus  possessiooibus  suis  ac  personis,  tarn  ecclesiaslicis  quam  muudanis, 
oec  Don  et  Omnibus  iuribus  eidem  ecclesie  perlinenlibus,  siib  oostra  et  imperii  protectiooe 
reripimus  speciali.  Condrroantes  eidem  ouinia  privilegia,  inmunilates  et  libertales  monasterio 
ipsi  a uobis  vel  progeniloribus  oostris  dive  recnrdalionis  cooccssa.  Specialiler  aiilem,  gratiam 
karissimi  fllii  nostri  II.  illuslris  Romanorum  regis  gratiosiiis  prosequenles , concedimus  et 
coiiflrmamus  eidem  privilegium  eiusdem  fllii  nostri,  per  quod  eis  talis  conceditur  inmunitas 
et  liberlas,  ut  bomiites  babilantes  in  domibus  quas  babeot  in  Ezzelingen  et  in  VIma  in 
nullis  daliis,  talliis,  precariis  aut  quibuscumque  rolleclis  ad  rcquisilionem  nostram  seu  succes- 
sorum  noslrorum  vel  quorumcumquc  orflcialium  couferre  cum  alliis*)  teneanlur.  Set  a pre- 
dictis  omoibus  tarn  loca  pretata  quam  homines  libera  el  inmuo[iJa  in  perpetuum  cooservenlur. 
Slatuenles,  ut  oulla  persona,  alla  vel  bnmilis,  ecclesiastica  vel  secularis,  contra  baue  oostre 
coocessionis  et  cooflrmationis  gratiam  venire  presumat.  Quod  qui  Tecerit,  preler  indignationem 
divine  maiestalis  et  nostram,  centum  libras*')  auri.  medielate  ioiuriam  passis,  medielate  noslro 
erario  ioferenda,  se  ooverit  esse  mullandum.  Ad  bnius  itaque  nostre  concessionis  et  con- 
flrmatioois  memoriam  et  robur  perpetuo  valiturum  presens  scriptum  fleri  et  buUa  aurea 
typario  nostre  maiestalis  inpressa  iussimus  insigniri. 

Data  apud  Cauusium,  anno  domini  .M*.  CC°.  XXX°.  111°.,  mense  Kebruario,  indiclione  sexta. 

N>ch  dein  Dlplomslar  des  Klosim  Salem  la  KarLiroae,  Tom.  II,  Nr.  XXIV,  S.  TS,  onler  der  doraclirin; 
Confirmatio  . F.  It.  Romanorum  imperatoi  is  tuper  omnibua  priuilegii»  a se  ret  progenitoribus  suis  mona- 
sterio de  Salem  eoneessis  nec  non  super  immunitate  et  liberlate  domuum  suarum  in  Vtma  et  in  e%se- 
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Ungeit  a diletia  ßUa  nt . k.  Rommmanm  rtfe  prtfalo  manatttri»  etatttta.  — AMrack  bei  Llilg, 
KelchsarcblT,  Tn.  III,  S.  SIS  (reblerban  ii<  nU  Ticira  Lttckea)  anil  bei  Halllatd-BrAbollea,  Hlak  dlgl. 
rrld.  aae.  Ton.  IT,  (Pan  I,)  8.  414. 

a)  »itl  — h)  Diplonatar: 


DCCCXXX. 

Markgraf  Hermann  ton  Baden  trägt  um  »einer  und  der  Seinen  Seelenheil  teillen  der 
Kirche  in  St  Gallen  die  beiden  Orte  L'tiltpur  und  Volmartpur  su  I^hen  auf. 

Hall  1233  Märt  26. 

Hermnanus,  dei  gracia  marchio  de  Badio,  uoiversis  tarn  preseotibus  quam  fUluris  snb-|| 
Scripte  rci  uotitiam  in  perpetuum.  Auuo  dominice  iocarnalioois  M.  CC.  XXX.  II.  ego  Her- 
manuus  ||  marchio  de  Badin  dedi  ecclesie  saocli  Galli  duas  villas,  videlicet  Vtilspur')  et 
\olmarspur')  pro  ||  anime  mee  et  pareotum  meorum  salute  et  eo  pacto,  qiiod  per  easdem 
villas  iDfeodationis  vinculo  eideo*  ecclesie  sim  astrictus  in  Omnibus  ibidem  pro  tempore  sub- 
slitutis  abbatibus  ad  gubernationem  eiusdem  ecclesie  prefectis. 

Actum  io  preseotia  doroiai  Hainrici,  Romauorum  regis  iucliti,  et  aliorum  quam  plurium 
bonorum  virorum,  Friderico  serenissimo  Romanorum  imperatore  regnanle,  beatissimo  patre 
Gregorio  oono  sacrosancte  Romane  sedi  presideote.  Ad  huius  ilaque  donalionis  mee  memo- 
riam  et  robur  perpetuo  valiturum  presens  scriptum  sigilli  mei  munimine  feci  roborari. 

Datum  apud  Halle*),  VII.  kaleodarum  Aprilis,  iodictiooe  VI. 

Nach  dra  Orlglatle  drs  Arcbln  !■  Sl  Gallen.  An  der  l'rknnde  hingt  ein  Relleralefel  mll  verdorbener 
Diaacbrin.  — Abdrnek  ln:  WdrUeinberglacbe  Jabrbdcbcr,  Jabrg.  1850,  (.Stnltg.  1801)  zwellea  UeO,  8. 14S. 

i)  Dal  OrigioiJ  liMt  Bmtt  mit  AbkfirxaniTMtrich  darrb  dlt  I. 

i)  Jetzt  lllersbacb,  bad.  B A-  PforzbelD.  — 2)  Abceftofener  Ort  io  der  Gefeod  der  HoebBflble,  eUer 
Parzelle  voo  Raduersbacb,  O.A.  Neieab8rf.  VerfL  Uber  beide  Orte  WUrttenb.  Jabrb.  a.  a.  0. 
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DCCCXXXI. 

Heinrich,  der  Sohn  hing  Creuo'e  dee  jüngeren,  termacht,  um  Meiner  und  der  Seinen 
Seelenheil  Villen,  fünf  Jauchen  Weinberg  auf  dem  .Voreberge,  unter  naher  tattgedrüekten 
Bedingungen,  an  das  Klotter  Schönthal. 

1233.  April  8. 

(l'br.)  In  oomiue  sanrte  et  individue  triniulis.  Operariouis  sancle  proposilum,  ne 
cuiusvia  nialiicnantis  obstanilo  valeal  impediri,  lillerarum  solel  serie  el  roce  lesliam  con- 
Ormari.  Noverinl  ifcilur  tarn  riilmi  qiiaiu  presentes  Cbristi  lldeles,  quud  ego  lleinricus,  fllius 
Iringi  Cressonis  iunioris,  qiiiiique  iugcra  vineli  iii  llurszberg'J  prn  reraedio  aninie  mee  ac 
parentum  meoriini  per  niauiis  salmannnriim  eoriim.  srilicel  Walperli  sruUeli,  Herburdi.  Ricbalmi. 
Giilerridi,  l'ratrimi  Haken,  lleinriei  0"abelunis,  ileiiiriei,  Uotebnldi,  Iringi,  rralruni,  eeelesie 
sanrie  dei  genilrieis  Marie  in  Sebonnlal  delegavi.  Iluir  donacioni  lalis  acressil  cnndiriu.  quod 
si  egn  uxnreni  duxero  vel  beredes  gennero.  predielum  vinetuni  me  lantum*)  deruncto  stalim 
supradieta  eeclesia  qniele  el  libere  pussidebil.  Ilnius  rei  festes  sunt  supradicii  salmanni, 
lohannes  abbas.  .\lbunus,  Arnnidus,  lleinricus  maior  cellerarius.  monadii  in  Scbinnlal,  Bereo- 
gerus,  llelnrirus,  conversi  ibidem,  t'l  aulem  bec  donacio  rata  el  iuconvulsa  in  evum  per- 
maueat,  presentem  paglnam  scribi  el  veuerabilium  concivium  meoriim  sigilli  feri  muoimine 
roborari. 

Acta  sunt  bec  anno  grnlie  M°.  CC".  XXX*.  III'"'.,  qnarto  kalendas  .\lai|ij,  indiclinne  quinta. 

Nach  dem  UipluniNlsre  des  Klosters  Scbiiiilbsl  von  1512,  Tot.  CCrCt.  Nr.  40.  ooier  HlorwtAi'rg  ood  ooter 
<«*f  Aiifscbrtfi:  Super  rinea  lleinriei  ßlU  quondnm  Vre$$oni»  Vonatterio  delegaU»  pro-  remeäio  anime 
ame  ae  parentum  auorum.  Die  aleicbe  Absrhrtn  stebl  lio  Dl|ilofaalar  von  1618,  fol.  514,  Nr.  42,  bletel 
Sbrlfeov  aasser  der  atiler  a erwabotra  Srbrrlboar  keine  irrend  beoerken.iuerlfae  Vrrsebtedcnbelt. 

•J  So  «Icbl  Im  Dlt>]»(tiitUr  «»n  t6l8  «älireiid  4«i  «oii  1512  rm  ]i«i  ult  AbkflrstiasiKeicbou  dm&b^r. 

1)  Narb  dem  „Jabr>  ond  Tarbacb*'  des  Klosters  Schöntbal  von  1725,  HS.  In  Pol..  S.  35,  „der  Morsberf 
bei  Mrdenball Dieses  aia  Kocber,  0..4.  KUozelsan. 
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ncccxxxii. 

fhtrch  liutle  Pabtt  Gregor»  IX.  (.\nagni  1233.  Januar  tO.)  mit  Eintiehung  de»  Zin»e» 
ptr  den  apa»lo/i»rben  Stuhl  und  de»  Ztrantigtfen  für  da»  heilige  fand  in  Deulechland 
beauftragt,  bezeugt  der  päb»tliche  Seriptor  und  Xunciu»  Philipp  ton  .\»»i»i,  die  rück»tän- 
digen  Zin»en  de»  Klo»ter»  Wei»»enau  ton  diesem  empfangen  tu  haben. 

i'onstant  1233.  April  18. 

Grrfcoriiis  rpiscopus,  srrviis  scrvaruin  dri,  dilertu  niio,  luaidstro  Philippo  de  .\ssisio, 
scrlplori  noslro,  salulem  el  apustolicam  benedirlinneni.  .VtulUplirium  negotiorum  soliciludi- 
oibus  nrrupali  elsi  ad  omiila  iura  sedis  aposlolire  prosequenda  siifllcere  non  possumus,  ea 
tarnen  omillrre  non  debeinus,  cum,  nobis  aliarum  ecclesiarum  generalem  curnm  habenlibus, 
ecclesic  Romane  riiligenliam  specialem  agere  teneamur.  .Sinceram  igitur  de  Ina  prudeutia 
flduciam  oblinenles,  cenaum  aposlolice  sedi,  el  vicesimam  Terre  Sande,  in  .Memania  debita, 
discretioni  tue  rommilliinns  colligenda,  per  apostolica  tibi  scripla  mandantes,  quatenus  censum 
pro  lolo  preterito  tempore,  ac  vicesimam  memoralam  tibi  Tacias  nomine  nostro  ac  prefale 
Terre  Sande  persolvi,  nisi  lilleras  aposlolicas,  aut  camerarii  noslri  rel  allerius,  qui  ad  boc 
audorilatem  babnerit,  super  solulione  vel  remissione  facta  ab  aliqno  tibi  conlingat  ostendi, 
conlradidores,  si  qui  fuerinl,  rel  rebelles  per  censoram  ecclesiasticam,  appellalione  post- 
posila,  compescendo. 

Dalum  .Anagnie,  quarlo  idus  lanuarii,  pouliflcatus  nostri  anno  sexlo. 

Ego  Philippus,  domini  pape  seriptor  et  nuncius,  siciit  in  premissis  colligitur  evidenter, 
a vobis.  domine  L'dalrice,  preposile  de  .Augia  parva,  Premonstralensis  ordinis,  Conslantiensis 
dioecesis,  unam  marcam  el  dimidiam  argenti  de  censu,  in  quo  monasterium  veslrum  tenetur 
Romane  ecclesie  pro  qualtuordecim  aniiorum  tempore,  osteoso  mibi  privilegio,  eodem  tempore 
renorato,  et  iuramento  prelerite  solutionis  oblalo,  me  faleor  recepisse  pro  quolibet  anno 
uniim  Bizantium,  com  prefatiim  monasterium  io  tanlum  Romane  ecclesie  aoois  singulis  leneatnr. 

Dalum  Conslanlie,  decimo  quarlo  kalendas  Mali,  anno  domini  MCCXXXIII. 

.\a»  dem  eralpa,  vui  dem  Abi  Jakob  klarer  1524  rerraaaleo  Baode  der  sofrei.  Libri  FraeUitontm 
UlnoraugenMium,  Lib.  11  S.  ICO,  naeb  der  ültereo  von  dem  Canoilcna  Milo  Brotiner  berrübrendeo  Absebrlfl 
von  1585-  — Ote  fflittellatelulscbro  e atatt  der  ae  der  HS.  alod  wlederberfeslelM. 


Digitized  by  Google 


328 


1233.  Mai  8. 


DCCCXXXIIl. 

Pfal^raf  Rudolf  ton  Tübingen  erlaubt  teinen  ßienttleuten , Grundttücke  und  »einen 
Hauehürigen  beaegliches  Gut  bi*  tu  einem  bettimmten  Betrage  an  das  Kloster  Roth  hin- 
iugeben,  tcelckes  dafür  seinen  Jahrestag  tu  begehen  terpflichiet  sein  toll. 

Uerrenberg  1233.  Mai  8. 

In  iioniin«  palris  «t  niii  et  Spiritus  sancti.  R.  dei  gratia  palatinus  conies  de  Tü[w]iogea, 
moderuis  et  posteris  in  perpetuum.  Noverit  vestra  modernitas  et  succe[ssurum]  restrorun 
posteritas,  quod  nos  ad  exemplar  bane  luemorie  R.*)  palatini  coniiti[s]  de  TAwingeo,  patris 
nostri,  pro  remedio  anime  nostre,  niiiiisterialibus  uostris,  ul  predi[a]  sua  Rolensi'j  ecclesie 
libere  cnnferanl  plenam  liberlalem  concessimus,  et  ramili[e]  noslrc  de  niobilibns'’}  ad  pen- 
sionem  libre  et  non  ultra  ei  dare  conressimus,  sub  h[ac]  forma,  ul  quilibet  sarerdos  illius 
collegii  nostri,  dum  vixerimus.  in  canone  memorfiamj’)  nominaliler  agat.  Cum  aiilem  nalure 
debitum  solveriniiis,  in  die  anniversarii  nostri  oiuni[s]  congregacio  offirium  mortuorum  rite 
decanlabit  et  conversorum  quilibet  pater  nost[er]  dicat,  singule  sororiim  singula  psalteria  legant. 

.\cla  sunt  hec  in  llerrenb[ergj,  anno  domini  M”.  CC“.  XXX“.  III“.,  indictlone  se.xta,  VIII. 
ydus  Mali.  Testes  h[uius]  facti  sunt'')  tiberi  homines:  Snicberus  de  Giindiluingin'),  llaioricus 
de  Giindi[IJuingin.  Albertus  de  Sluzilingeu’),  Beringerus  de  Authriogen“),  Cduradfus]  de  Cupin- 
gen“),  .VIberclitus“)  et  Weroherus,  fratres  eins,  et  ministeriales  Cra|tlo]')  et  Hugo  fratres  de 
llalvingin“),  Dietericus')  et  .Marquardus  fratres  de  Ihelirigen’),  \V[ol]boto'')  de  VVurmilingin'), 
Rudigerus  et  Biircardus  fratres  de  Rosno«Le]*’),  firicus  de  Cliirrhaim"’),  llaioricus  de 
Slozberch"),  .VIbertus  de  MBfhlo[IJfe.shain‘"),  Cünradus  Welio  et  alii  quam  plures. 

.>ara  ilrni  «ir  Papier  seschrlrbeneB  Coplallmcbe  des  Klosters  Rolb  aas  dem  niabiebiilen  Jabrbnnderl, 
Blatt  20.  Dorrh  BescbüdliriDir  des  Papiers  am  Raade  sind  die  in  []  elnreseblosseaen  Stellen  beransgertllen, 
aacll  siebt:  TW[s’]igen  nnd  ertesie.  — Mangelbarier  .\bdrack,  and  zwar,  wie  ans  mebrldcben  Stellen  deotlick 
aa  eatoehmen  Ist,  naeh  der  fletchen  Onelle,  bet  Stadelbofer,  Hist,  collef.  Rolb.  I,  Dipl.  Nr.  VI,  S.  iSt. 

ft)  Stftdf)faAf«r  H#i(  Qorlchtlf  — b)  4$  f#bU  b«l  St.  — c)  St.  Ih>»t  «od  »tr*it(ft  g«aeBa«a 

wir«  lU»  Wwn,  «t«  M in  der  HS.  tttbi,  isch  ft«  fttiftuluisji.  Ks  i>t  aimUeb  mtcr  mit  AbkttnuugMtrlcIi  nb«r  *r,  olcbl  Qb*t  «, 
gRMUt  und  uiimUtelbftr  b)bt«r  «r  d«r  (Und  ftb|«rt»k«D  — d)  faeti  nm(  r«bll  b«i  St.  — «)  Si.  — f)  St. 

— g)  St.  t>i9t9n$.  — bl  St-  1)  St.  A«ftiu>ir.  — k)  St. 

t)  RoUi.  O.A.  Lrotklrrb,  rerrl.  H.  S.  72,  Anin.  2.  2)  GuntlelllQfeOe  O.K.  MöusloireOp  verfl.  S.  43. 

Aoio.  8.  — 3)  .\l(5lfU9llofeu,  0 A.  Ebiofren,  verKt.  S.  23,  Aoiu.  5.  ~ 4 nad  3)  lIobeneotrlDfea  und  KopplD^vR, 
0 A.  Il»'rrenbcf|?.  — ö)  O.A.  Rvlt^obiir;.  — - 7)  Ibllofr'ii,  O.A.  Morb,  mfl.  8.  257,  Add.  1.  — 

8)  WanollnirttQ.  O.A.  Rolrnbarir,  veriri.  S.  2.  Aou.  i.  — 9)  Rosen«.  In  zoller.  O A.  SUaariOfen,  rer^l.  S.  202, 

19.  — 10)  KlrcbenlelliQsrnrt,  O.A.  Tiiblniz^n,  noch  in  15-  Jatirhnidert  KIrehtielni  «n  Neckar  feoaDnt.  — 
11)  Scbiosabprf,  ab^eir.  Uarir  bei  DeUlDjreo,  welclieü  daher  noch  jetzt  den  Belnaneii  ..an  Schlosaberf“  flibrt, 
O.A.  Kircbbelo.  — 12)  lat  oboe  Zuelfel  tbellvceise  Terscbrtebeo  ood  miicbte  Marbiobbeln,  O.A.  BlaabeoreD, 
oder  Hifolsbeln,  O.A.  MüoalDreo,  sein. 
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DCCCXXXIV. 

Graf  Otto  von  Ktrchberg  ertheilt  »einen  Dientlleuien  die  Freiheit,  bewegliche»  und  unbe- 
wegliche» Gut  an  die  Kirche  in  Roth  tu  übertragen. 

1233. 

Ollo,  ilei  gralia  comes  de  Kirchberg.  L'aiversis  Christi  flilelibus  preseDte[m]‘)  [p]agiDam'’) 
iaspecluris  salutem  in  veru  salntari.  Sepius  transit  in  oblivionem  [quic]quid  ad  litterarum 
non  venil  dcscripcionem.  Notum  sit  igitur  presealilms  et  uni[verj$e  successionis  hominibus, 
quod  nos,  intiiitu  divine  miseracionis  ad  com[ni|oduu  ecclesie*)  Rotensis  multum  iotendentes 
et  ulllitati  eins  providcn[te]s,  ad  benivnlam  peticioueni  pretali  rapituli  unircrsis  ministerialibiis 
[nnstjris  hanr  iiipcrliri  decrrvimus  licenciam.  ut  qtiicquid  rerum  snaruni  mobiliiim  [s]ire  inmo- 
bilium  pro  remcdio  sue  salutis  sive  ad  comparaiidum  eidem  ecclesie  [conjlnlerint,  ratum  et 
flrniun]  ahsquc  ulla  retractione  apud  nos  et  fllium  nostrum  [0]ttonem  in  eternnm  residebit. 
Amen. 

8Kkt  air  dem  glelchea  Blaue  laalllelbar  bliter  der  rorlgea  Urknde  aad  Ist  dealiilb  aid  well  die  Olle 
TOI  KIrctSrra  tod  1213  ble  1240  nebitack  Terkomiea  (eerrl.  Stillo,  Wlitenb.  Geeck.  II,  S.  410),  li 
ErBMBelaiiB  aaderer  slherer  Aohaltepoikle,  kler  eloperelbt. 

•)  jDU  &«rb«ub«u  io  ( ) *<t>4  «l«  ln  d«r  «urlt»ii  4orcb  BMebi4t|unt  4m  B«o4m  — b)  Mit  41nMai  Wort« 

b«r1nM  dl«  RnekMlt«  4m  ßUtt««.  — c)  Hl«r  no4  uot«n  b«ld*m3l«  nU  Elibtn  r 


DCCCXXXV. 

König  Heinrich  ( VII.')  be»tätigt  die  Schenkung  eine»  lloft-aum*  mit  dem  daran  »tot»enden 
Wege  von  Seiten  »einer  Bürger  in  E»»lingen  an  die  Predigerbrüder  da»elb»t. 

E»»lingen  1233.  Juni  2. 

H.  dei  gralia  Romanorum  rex  et  semper  auguslus,  universis  hoc  scriptum  iospectnris 
gratiam  suaro  et  omne  boniim.  ||  Cnirersilali  reslre  notum  Tacimus,  quod  donationem  arfq 
et  cuiusdam  vie  adiacenlis,  fratribus  Predicatoribus  a civibus  noslris  in  ||  gelingen  noviter 
colliitam.  ralam  habemus.  immo  nobis  in  hoc  inpensum  servicium  reputamus.  Quidquid  rero 
prediclis  ||  Tratribus  in  cadem  area  per  seolenliam  iudicum  ciusdem  civitatis  esl  adiudicatum 
cum  via  conligua,  conflrmamus  et,  ne  quisquam  super  hoc  ipsos  audeat  perlurbare,  presentem 
paginam  sigilli  nostri  munimine  roboramus.  Si  quis  autem  ausu  temerario  conlraire  presump- 
seril,  indignalionem  nostram  gravissimam  incurrisse  se  noverit  et  olTensam. 

III.  42 
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Datnm  ^zelingen,  anno  domiaice  incarnalionis  M‘.  CC*.  XXX*.  Ml*.,  quarlo  nonas  lunii, 
iiidiclione  V1‘. 

Al  eliem  PeraiMiIrlendiei  hii;t  eli  Brocaitiick  dca  Mijcitilulallli.  Voi  Umictrlfl  slil  itr 
wenlae  clizdie  BichsUbro  noch  ilbrla,  tu  der  Oaeersctarjn  die  linke  Ililfle  ull  ct  DVX  S.  — Abdrnck  bei 
Hnlllird-BrdliolleB,  HIsl.  dipl.  Frld.  sec.  Tom.  IV,  (Firs  II.)  S SI2. 


UCCCXXXVI. 

König  Heinrich  17/.  tehenkt  dem  neuerrichieien  Spitale  in  Wimpfen  die  Kirche  und  dm 
Patronatrecht  dertelben  s«  Flein  tammt  dem  Witthum,  den  Zehnten  und  aller  Zubehörde. 

f Ettlingen)  1/33.  Juni  4. 

Heinricus  septimus,  divina  Tarenlc  clcnientia  Romanorum  rex  et  semper  auguslus.  Uoi- 
vprsis  imperii  fldelibus  quibus  he|e]  litlere  oslense  rueriol,  gratiam  suam  el  oniiie  boaum. 
Si  liberalitas  iioslri  cultninis  loca  divioo  cullui  mancipata  et  ad  opiis  pauperum  a Christi 
fldelibus  constructa  siiblimare  et  promovere  ruraverit,  deo  crealori  nostro  gratiim  et  placeos 
Don  dubilal  obsequiiim  exhibere.  Qua  de  re  noveril  lam  presens  etas  quam  successura 
posleritas,  quod  uos  ob  divioe  reiminerationis  merilum  hospilali  io  Wimpioa  noviter  couslructo 
ius  palroaalus  ecdesie  de  Flioe,  et  ipsam  ecclesiam  cum  omoi  dote  et  decimis  ad  ipsam 
pertineotibus  et  omuibus  iuribus  eius  que  hacleuiis  deliuuit  et  possedit,  liberaliter  coatolimns 
et  contradidimus  pleno  iure;  volentes  ul  ipsam  bospilale  prelibalum  babeat  cum  omoibus 
suis  attinenciis  ecclesiam  perpeluo  suis  usibus  depuialam,  et  de  eiusdem  provenlibus  el 
redditibus  disponat  magisler  hospitalis  prout  pauperum  expedit  ulilitati,  et  id  fuerit  divioitus 
iuspiratum.  Slaluimus  ilaque  et  sub  inlerminalioue  uosire  gracie  precipimus,  ut  oulla  unquam 
persona  humilis  vel  alta,  ecclesiaslica  rel  secularis,  ausu  ducta  lemerario  banc  nostram 
donalionem  bospilali  memorato  inlVingere  audeal,  vel  ipsum  in  ecclesia  supradicta  alicuius 
iogenii  scrupulo  moleslare  audeat.  Quod  qui  fucere  presumpserit,  iodignatioDem  omnipolentis 
dei  nostreque  celsitndinis  gravem  oflensam  se  noverit  incurrisse.  Ad  huius  etiam  doualionis 
Dostre  robur  perpetuo  valiturum  presens  privilegiiim  conscribi  et  sigillo  nostro  iussimus  in- 
signiri.  Testes  huius  sunt:  C.  venerabilis  abbas  saucli  Galli,  C.  dux  de  Tecke,  R.  palatiuua 
comes  de  Tuwingen,  W.  comes  Frater  suus,  comes  Harlmaonus  de  Dillingen,  H.  marchio 
de  Baden,  H.  marcbio  de  Burgowe,  H.  de  Guiburc'),  comes  de  l'racb,  Heinricus  et  Albertas 
de  MITen,  Albertus  de  Rossewac,  C.  dapifer  de  Walpurc,  C.  pincerna  de  Winterstetten, 
Heinricus  camerarius  de  Ravenspurg,  Rudoipbus  de  Foencnbro')  el  alii  quam  plures. 

Dalum  anno  dominice  incarnationis  millesimo  ducentesimo  trigesimo  tercio,  pridie  nonas 
lunii,  indictione  sexla. 
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Nach  dcB  AMnckc  „aas  Wlrhtwela,  >aaaaL  WamaL  I,  2(7  ha.  la  BeMdhafg''  hd  Blhaer,  Ae<a 
l■|>erll  aeleeU  S. 28S,  Nr. SSO.  — AMtar hclHalllarS-BrChallfa,  BlaU  dpi.  rrl4.  aec.  Tob. IV, (Para n ), 8. S I S. 

I)  FIcIa,  O.A.  BelIhroDB.  — 2)  Klbarp,  bei  Wtaterlhar.  l'eber  de  rolfenlen  Zeoseaoile,  soweit  sie  elaer 
BeBcrkaar  beOhrreo,  rerd  8.  28.  Aao.  2.  88,  3.  8,  13.  IIO,  (.  12,  8.  (4,  5.  — 8)  Oboe  Zweirel  4aa 
aaler  anders  auch  oben  8.  248,  Aain.  4,  rorkoBBeBde  (schwerlich  sIs  Smunbere  in  deoleiMie)  Fanenierc. 


DCCCXXXVII. 

Köniff  Heimieh  be%eugt,  dau  tem  Getreuer,  Konrad  von  Norta^erg,  da»  Dritt- 

theil  der  Vogtei  «v  Gebtattel  an  i/m  aufgelauen  und  er,  der  König,  tokltet  der  Kirche 

in  Comburg  vergabt  habe. 

1233. 

In  nomine  sanrte  el  individue  trinilatis.  Heinricua,  divina  ftiveote  clemencia  Romanoram 
rex,  semper  angustus.  Ea  que  nostris  lemporibus  in  regni  nosiri  lerminis')  aguotur 
negocia,  qiiamvis  per  prudenliim  viroruni  promoveantur  cunsilia,  decet  (amen  el  est  necessa- 
rium  magnificeutia  regali  conllrmari  qiie  consucverunl  per  evolutionem  temporum  sepius 
inmtitari.  Voleiiles  ilaque  indempnilatibus  omnium  ecdesiariim  aalubriler  prnvidere,  noluni 
esse  cjpimiis  iimiiibiis  presenlem  paginam  inspicienlibus,  fldclem  nostrum  Conradum  de 
Norlenherg ')  lerciam  partem  advoracic  in  Gebscdpl’)  sue  iurisdiccioni  hacteuus  atlinentem 
in  maiiiis  nnstras  resignassc,  et  nos  partem  eaiidcm  adroracie  videlicet  memorate  nobis 
resignalani  eccicsie  Cambergcnsi  liberali  simiil  el  regali  manu  coudonasse,  utililati  dirte 
ecclesie  pleno  iure  bactenus  serviliiram.  El  ne  donacionem  islam  quisquam  audeat  vel 
possit  iniiiiilare,  presenten)  paginam  conscribi  et  sigillo  noslro  regal!  mandavimiis  conllrmari. 
Huiiis  rei  tesles  sunt:  Theodorirus ‘)  venerabilis  Treuercnsis  archiepiscopus,  llermannus 
Wirczpurgeusis  cpiscopus,  Bcrcbloldus  .\rgentiiieiisis  episcopus,  llermannus  marchio  de  Baden, 
Couradus  pincerna  de  Clingenburg'),  Walllierus  pincerna  de  Lympurg,  Conradus  de  )\'eins> 
perg,  CouradiLs  de  Schmideirell , lleinricus  liliiis  Bliiidis,  llcrroaiiiius  Trater  eius,  Fridericus 
qiiomlam  scultetus  in  llallls,  Erkinbertus,  lleinricus  Inmodicus,  llallenses,  et  alii  quam  pliires. 

.Vcla  sunt  liec  anno  iiicarnacionis  doiiiiiii  millesimo  ducentesimo  XXXIll. 

niese  trkBBde  Ist  In  seebsfseber  AbscbrlD,  nnd  zwar  nach  einem  Vldlmns  Künls  Helarichs  VIII.  d.d. 
UlBi,  den  13.  November  (Idlbns  lotill)  1309,  In  den  Dlplomaiiren  de.s  .SIKIs  Combari  von  1437,  fol.  XIX. 
1343,  rot.  73**,  und  1353,  toi.  38'*,  sowie  aiir  einem  einzelnen  Papterboieo  ans  dem  XVII.  Jahrbonderl,  so* 
dann  nach  einem  Vldlmns  des  Kaisers  Ladwig  über  das  genannte  Vldlmns,  d.d.  Wiesbaden,  den  0.  November 
(VIII.  Idns  Ney.)  1318,  In  dem  ersten  der  genannten  Dlplomatare  (viio  1437)  toi.  XVII'.  and  Im  drillen 

42* 
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(TOI  IS(S)  (II.  CO''  Torkud«.  Dfn  oMfei  AMracke  Ul  Cor  illMle  iiC  li>r  Baiplucke  luk  knie 
Teil  »Cb  den  Vldlnes  voa  1309  la  den  Diploniure  vaa  1497  za  Gnade  relegt  aad  lar  elolge  ofea- 
bare  Fehler  alod  nach  den  UbereiosliDDendeD  Sbrireo  Texten  verbessert,  aos  welchen  aocb  elal^e  Lesever« 
schledeoheUen  beliresetzt  sind.  Böhmer,  Regesla  imperll  (DDelnrelbbare  Stöcke)  S.  LXXVIl  and  nach  ihm 
Halllard-Ureholles,  Hist.  iil|iL  Frid.  sec.  IV,  (Pars  II,)  S.  614,  welcher  die  Urknode  nach  Böhmer  bloss 
anföhrl,  TeroatbeD  mit  Rücksicht  a»r  die  darin  gcnauDteii  Zeogeo  aos  Hall,  dieselbe  sei  ae  die-scm  Orte  selbst 
ausgestellt,  and  Böhmer  setzt  sie  zwischen  die  Urkunde  Heinrichs  aos  NHraberg  den  ?6.  Jnai  1233.  lodlcllo  VL 
QOd  dessen  HoHag  zd  Mainz  am  25.  Joli  Jenes  Jahres,  Holllard-Br^hoUes  zwischen  die  io  Esslingen 
am  5.  JQQI  QDd  die  vorbemerkte,  am  26.  desselben  Monats  aosgefertlgteo.  Der  oichstfolgeaden  In  Speler 
aasgestdlteD  Irknnde  nach,  welche  weder  Böhmer  noch  Hnillard-Brdholles  kaaoten,  rührt  die  vorliegende  von 
demselben  Orte.  Damit  fallen  die  oben  erwahntea  Vermnthnngen.  ladensea  kann  die  Urknnde  im  .AUgemeiien 
wenigstens  in  die  angegebene  Jahreszeit  falleo.  nnd  so  Ist  sie  hier,  mit  Rtfckslcht  auf  die  Ihr  in  den  benannten 
beiden  Werken  angewiesene  .Stelle,  .nammt  der  folgenden  elogereibt  werden.  — Abdrnck  bei  Mager,  Adv«. 
Calla  armata,  cap.  2.  Nr.  50,  S.  45  nad  nenestens  bei  Böhmer,  Acta  Imperli  selcetn,  S.  280,  Nr.  331. 

»)  Dil  Abtcbrift  4m  Vidinoa  tod  Ualarlrli  Vitt,  im  Diplntnaiar  ran  1457  Uait  falicb  &«eb  «Inaul  lemfan'Siu,  w»*  d««t 
Abaetuaibrr  ron  kun  vorbM  Doch  fo  der  k'«der  war.  Nimaiitk.be  bbrif«  babeu  Urmäiis.  — b)  Dia  AbecbriUMi  d*i  Vid.  *<Hi 
llelori.-b  leirn  1>«adartra«  und  TAeaderlriM,  dl«  de«  Vidimu«  ran  Uiidwt|  iHttrieiu  und  Oitrietu.  c)  Die  dr*i  «raten 
Abechrtften  laaeo  Mamtlicb  1563  nnd  der  «iuxeln«  R«i«n  gliagmiwrea,  die  beiden  Vidiaua  roo  Ladwig  CUmf0uitrf. 

1 nad  2)  Norden»,  Norleaherg,  Ober»  Unter-,  Stammsitz  der  Brhkicbeamelster  voa  da,  and  Gehsattel,  holde 
bnkr  L.6.  Kotenhnrg  a.  d.  Taaber. 


Dcccxxxvni. 

Beinrich  (yiL)  bneugt,  datt  »ein  Getreuer,  Konrad  ton  Nortonberg,  da*  Dritt- 
theil  der  Vogtei  su  Gebtattel  tammt  benannten  Zubehörden  an  ihn  aufgehuten  und  er, 
der  König,  eolehe*  der  Kirche  ton  Combttrg  tergabt  habe. 

Speier  1238.  (Juni  — Juli.) 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitalis.  lleinricus,  divina  Tavente  clemencia  Romauorum 
rex  semper  augustus.  ^ue  nostris  lemporibiis  in  regni  nostri  lerminis  aguotur  negocia, 
qiiamvis  per  prudentum  virorum  promoveanitir  consilia,  decel  tarnen  et  est  necessarium 
magttiflcencia  regaii  conflrmari  que  coiisueverunt  per  evolucionem  temporum  sepius  immutari. 
Volenics  itaqiie  indempnitalibas  omuium  ccclesiarum  salubriter  providere,  notum  esse  cupimus 
Omnibus  presentem  paginam  iDspicienlibus,  fldelem  nostrum  Conradum  de  Nortenberg')  terciam 
partem  advocaticie*)  in  Uebselel’)  sue  inrisdiccioni  hacteuos  attioentem  in  manus  noslras  resig- 
nasse,  et  nos  partem  eaudeni  adrocacie  memorate  nobis  resiguatam  cum  perlioentiis  suis 
ecclesie  Cambergensi  liberali  simul  et  regaii  mauu  condonaase  et  utilitati  dicte  ecclesie  pleno 
iure  bacteuus  serrituram.  £t  ne  aliquis  donaciooem  isUm  valeat  rel  possit  iamutare  aut 
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io  proprielalibus  nec  noa  io  boais  omni  advocacioor  liberis,  videlicet  curte  domiaicaii, 
dotarie''),  niolendini')  el  quibusdam  seldenhilser  ibidem  ac  curie')  io  Leulzbofl’*),  audeat 
vel  presumal  aliqiiani  Icsioriem  facere  vel  exercerc,  presentem  paginam  cooscribi  et  sigillo 
Doslro  regali  maiidavimus  flrniari.  Minus  rci  lesles  sunt:  Diellierus  veiierabilis  Treuerensis 
archiepiscopus,  Mermanous  Wirlzpurgeosis  episcopus,  ßerchloldus  Argeolinensis  episcopus, 
Hermaonus  marrhio  de  Baden,  Conradiis*)  pincern.s  de  Lynipurg,  Waltlierus ')  pincerna  de 
Klingenberg,  Conradus  de  Weinsperg,  Cuoradus  de  Schmidelfeld,  Conradiis  sculletus  in  llallis 
el  alii  quam  plures  Ilde  digni. 

,\cla  suni  hec  Spire  anno  doniiiii  M°,  CC“.  XXXIll. 

>icb  dcoi  DOler  der  vorlseo  Nniumer  dosrsebeneii  DIplomaurc  von  1457,  wo  die  trkiode  fol.  LXXV^  Io 
den  von  den  DeiiUcbordenscommenlliir  Conrad  von  Rolenburg  oiilrrm  14.  Juni  (rIgiUa  b.  YHi}  1333  vldl- 
njlerleo  Vldlnms  des  Köniirs  Lndwls  ä.  a.  in  castris  \U»%bttäun,  S.  Novbr.  (VIII.  iäuM  Sop.)  1318  enl> 
ballen  lal.  Ult  der  vorlgeu  beinahe  flelcblanlend,  acbelnl  diese  Urkunde  rein  des  Beisatzes  wegen,  welcher 
die  Znbebemngen  der  Vuglel  von  Oebsallel  näher  anglbl,  nnd  zwar,  den  darin  beoanaten  Zeugen  znlolge,  ganz 
gleicbzelllg  nit  Jener  aasgeslelll  zn  sein. 

i— d)  Lisi:  «deeeali«  sdsr  adroeocis.  dolerv«,  oior«MdMie  und  evrle  oder  enrid.  — s uod  f)  Ulasa  bsid«a  Safnso  bat 
dir  Absrhrtlbdr  mit  «ioanddr  saewechsiU. 

I and  1)  Tergb  die  vortge  Vrkiade.  — 3)  Orr  lje«<  oder  Leazeakof,  L G.  Boleabirg,  nnderlbilb 
Slinden  ros  BMeabarg  a.  *.  Tuber. 


DCCCXXXIX. 

Der  Abt  Renboto  ton  Hirtau  und  »ein  Content  terkauren  dem  Klotter  AUerheUtaen 

ihren  Hof  »ar  Satbach. 

Hirtau  1233.  Augutt  16. 

Notum  sit  Omnibus  preseotibus*)  quam  fbturis,  quod  ego  Reobolu,  Hirsaugiensia  abbu, 
et  lolus  eiusdem  coenobii  couvenlus,  gravati  onere  debitorum,  pensala  necessilate  ecclesie, 
coriam  noslram  in  Satzpacli')  cum  omni  iure  el  perlincntiis  el  decima  nobis  perliuenle  per 
totam  parrochiam,  M.  preposilo  el  capilulu  mooasterii  Omnium  Sanclorum*),  Premonslralensis 
ordinis,  .Argenlinensis  dioecesis,  ac  per  eos  ipsi  moiiaslerio  pro  XX  marris  argculi  pure 
vendidimus,  ila  quod  ipsi  prctalam  curiam  ac  derimam  de  manu  obligaloriorum redimere 
dcbeanl,  qui  eadem  bona  litulo  pignoris  detinent  obligala.  Verum  quia  iidem  detenlores 
pignorum  nobis  in  bonis  eisdem  dirersas  baclenus  irrogarunt  iniurias  et  supra  sorlcm  mullo 
amplius  perceperunt,  quirquid  ex  hoc  nobis  erga  ipsos  compelit  queslionis  totum  damus  et 
concedimus  monasterio  memorato.  Ul  aulem  diclus  cmptionis  et  venditioois  contraclns  in 
perpeluum  permaneat  illibatus,  presentem  cartam  conscribi  fecimus. 
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AcU  sant  hec  aono  domini  MCCXXXIII.,  XVII.  kaleodas  SeptembrU,  ia  capilalo  Hip- 
Mupcnsi. 

Natb  SchADial,  Vlodeaatae  lll«rarl«er  califct.  I,  8.  143,  .Vr.  IV. 

a)  Dit  BDit1«llat8lotbrh<-p  4 »Ult  d^r  •«  tlad  «Eed»rher|Mt«)lL  — b)  So  d«r  Abdruck. 

1)  SulMcIi,  bad.  B.A.  Acbeni.  — 3)  Anfrhellirci,  eHeaal.  Kloater  Mf  itm  SckwcrzwaMe,  bad.  BU- 
Oberkircb. 


DCCCXL. 

Abt  Konrad  ton  Peiertbatuen  übergiebt  den  Schvettern  und  dem  Coitrenle  ton  Boot 
seinen  Hof  Boos  gegen  einen  jährlichen  Zins. 

Petershausen  1233.  October  21. 

t I In  uüniine  sanrte  rl  individue  trinitalis.  Amen.  I Ego  C.,  abbas  de  Domo  Petri'). 
Omnibus  iircsens  scriptum  intuentibus  salutcm  in  ||  domino.  Qnod  lui|Uimur  transit,  quod 
scrihimus  trunsirc  non  putest.  Notuni  sit  igitiir  tarn  presenlibiis  quam  post  futuris  Omnibus 
banc  vulimlltnlis  liumiuibus,  quod  egn  C.,  abbiis  de  Domo  Petri,  de  ronseiisu  capituli  mei, 
curiam,  dictam  l!uze‘),  qiie  monaslerio  noslro  iure  pruprielalis  perti||nebat.  sororibus  et 
conventiii  de  BOze  cum  pratis  et  agris  et  omiil  iure  qiio  ego  et  ronveiitus  meii.s  eandem  curiam 
pussidebanius,  omni  legiliiua  sollempnitale  adliibila  publice  cuntuliinus  tali  pactionis  forma: 
ut  dicte  sorores  et  earuni  sucressores  uobis  et  iiostris  siicccssoribus  tres  libras  deuariorum 
et  X sulidus  Cuuslaiilieosis  monete  in  feslo  sancti  Martiui  singulis  annis  persolvant.  Si  autem 
dictum  ceiisum  peisolvere  statuto  teuipure  iiegle.\eriiit,  post  octo  dies  ipsum  ceiisum  dupli- 
catum  nobis  persolvere  teneutur.  Quod  si  prcfate  sorores,  quod  deus  avertat,  sorte  disperse, 
memoratam  curiam  dimiseriiit  incultam.  et  censum  tempore  certo  non  pcrsolveriiil,  proprietas 
ciirie  cum  Omnibus  pertineutiis  eins  muiiasterio  Domus  Petri  libcrc  vacabit.  Statutum  est 
insuper,  ut  cum  predicle  sorores  censum  hunc  rcdimere  voluerint,  ecclesie  Domus  Petri  et 
fratribus  ibidem  deu  serrientibus  XXX‘  V marcas  argenti  persolvant  et  ab  omni  censu  de 
cetera  liberati*)  sepedictam  curiam  cum  Omnibus  que  pertinent  ad  eani  impcrpeluum  libere 
possidebuiil.  Ne  autem  hec  donatio  tarn  racionabiliter  celebrata  a perversis  homiuibus  post 
hec  iiil'ringatur,  presentem  paginani  sigillo  iinstro  nec  non  sigillis  abbatis  de  Salem  et  ipsarum 
dominarum  ad  maiorem  cautiunein  fecimus  iusigniri.  Ego  £.,  abbas  de  Salem,  ad  pcticiouem 
utriusque  conveotus,  sigillum  meum  prcsentibus  apposui. 

Acta  sunt  hec  in  cboro  Domus  Petri,  presente  cooventu  eiusdem  cenobii  et  multis 
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•liis,  anno  ab  incarnalione  doniini  M*.  CC*.  XXX'°l  III*.,  cuncurrentibus  V.,  indiclione  VI*., 
XII".  kalendas  Norrmbris.  Testes  aulcm  qui  ber  viderant  el  audieranl  sunt  bii;  £.  venera- 
bilis  abbas  de  Salem,  magisler  Fridericus,  Oeleno  canonicas  Conslanliensis,  Berbto[l]dus 
plebanus  de  Liulkilcbe’),  Olto  plebanus  de  Kilchefn*),  Fridericas  plebanus  de  Hedewanr*), 
Ileinricus  plebanus  de  Blocbingcu'j,  Waltberus  plebanus  de  H5edorf')>  Cbönradus  plebanus 
de  HbTdorf),  Heinricos  de  Bitzenhoveo’),  Berbloldus  TrlvtcUer,  Heinricus  dictus  comes  de 
Maengen")  et  alii  quam  pluies. 

.SD  liiereDei  SckaBreo  bÜDSeo  Srel  lüDsHcbraade,  rblblicbbraoie  Wtcbsalgllle.  Aaf  den  erslei  slUI 
eil  .Abt,  ult  eilen  Bacbe  var  der  Brasl  la  der  Llakea  and  den  Kranaulabe  In  der  Reebten,  ant  einen  nll 
nnadskiiprea  and  HnndslaUen  rertlerlen  Sloble.  InsebrlR;  f CVNR.ADVS  .ABB.AS  DE  PETRI  DOMO  (E  and  M 
gerandel).  .Aaf  dem  zwelien,  ziemlich  kleineren.  beSndel  sich  ein  stehender  .AM,  ebentalls  nll  den  Bache  enr 
der  Brest  la  der  Llaken  nad  dem  Kraaimslabe  In  der  Rechlen  and  die  llmscbrirt:  . . IGILLvm  ABBATIS . DE  . 
SALEM  (die  E Rcrandet).  Das  drille,  wieder  (rüssere,  zelRI  die  ant  einem  gepolslerCen  Stahle  sitzende  ge- 
kröate,  mit  einem  Heiligenschein  nmgebene  lllmmelskiialgln,  welche  mit  der  Linken  das  ebenfalls  mit  einen 
Heiligenschein  nngebene  Jesasklnd,  mit  der  Rechten  die  Wellkngel  hklt.  Imschrill:  f Sitllium  ■ MAGISTRE  . 
DE  . BOZE  IE  nnd  M gerandel). 

a)  Lies;  tUtralt. 

t)  pelershansen  bei  Conslanz.  — 2}  Bans,  O..A.  Saalgaa.  Das  Kloster  werde  wenige  Jahre  nachher 
nach  Balad  verlegt.  — 3)  Der  za  ^eorrach  gehörige  jelzlge  Weller  Lealklrch,  bad.  B.A.  Salem.  — 4)  Kirchen, 
ader  KIrchhelm,  O.A.  Ehingen.  — i)  l'aerralllelt.  — t)  Blacblngen,  O.A.  Saalgaa.  — 7 nnd  8)  Die,  drei 
bis  Tier  Slaadeo  von  einander  liegenden  beiden  One  Headorf,  O.A.  Saalgaa  nnd  O..A.  Riedllogen.  — 0)  Bllzen* 
hafen,  O.A.  Tellnaag.  — 10)  Mengen,  O.A.  Sanigan. 


DCCCXLI. 

bUchor  Konrad  ton  Conttan»  erkennt  den  ttriechen  dem  Ktoner  Weingarten  und  dem 
Pleban  in  Wolperitchtrende  ttreitigen  Heu-,  PYuckt-  und  Flacheeehenten  in  denen  Pfarrei 

dem  Kloeter  tu. 

Comtant  1233.  December  14. 

C.,  (lei  gralia  Conslanliensis  episcopus,  iiniversis  Christi  (Idelibus  tarn  presentibus  quam 
Tuturis  presens  scriptum  iuspecturis  etcroam  in  domino  salulem.  Nolum  facimiis  universitati 
veslre,  quod  cum  lis  vcrterctur  iiiler  abbalem  et  capitulum  Wingarlrn  et  Bcr.  plebanum  in 
Wolpollswendi  super  decimis  feni,  rrumenti  et  lini  eiusdem  loci  Wolpollswendi')  et  in  alits 
locis  eiusdem  parroebie,  idem  alibas  et  suum  capiliilum  productis  super  hoc  teslibus  ydoneis 
coram  nobis  probaveruni,  easdem  decimas  ex  iotegro  spcclare  ad  ecclesiam  earum  Wingartun. 
Unde  diclo  abbali  el  suo  capilulo  prenominatas  decimas,  sicut  de  iusticia  poleramus,  adr 
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1233.  (Ende  D«cemb«n.) 


iodiairiDas,  ipsi  plebaoo  rt  saccessoribus  suis  silenliDin  iinpaiMBtei.  Vt  aotam  diflliiiUe 
prerala  robnr  babeat  flrmitatia  inperpetuuni , haoe  cadolam  auper  eodem  Taclo  fecimoa 
conscribi  et  sigilli  noatri  muDiniiae  roborari. 

Acta  sunt  bec  io  cboro  CoDslantieosi,  in  placito  ooslro  generali,  anno  iocarnatiaoia 
domioi  M*.  CC°.  XXX°.  III''''.,  XVIIII.  kalendas  laouarii. 

Testes  autem  qui  viileruot  et  iolerruerunt  sunt  isli:  Hainricus,  maioris  ecclesie  prepo- 
silus,  {'I.  ruslos,  Wern,  dccanus  et  quulam  alii  canonici  Coostanlieoses,  item  Hainricus  et 
Fridericus,  i'ralres  de  Wiogarlun,  llermamius  el  Rvdolfus,  Fratres  de  .'Vrbona'j,  dominus 
Bvreardus  de  llomburc*)  et  alii  quam  plures  iu  douiimi. 

Narb  elnriB  in  CooitiaDZ,  aaf  BUIrn  des  \b(es  nnd  Convrotes  rea  Wrlntrartea,  Ihoea  obire  l'rkoiHle 
proptfr  MHi  rftustatfm  »ett  anliquifafem  rmeaern  zii  ttulleo,  ansfr.HlrilIrn  Vldlina.s  des  Bischofs  Eberhard 
vou  1'oa.itaDZ  vom  32  .April  1271,  mil  einroi  iu  eio  .Sarkchea  rlofreodbleo,  den  AafuhleD  narb  zerbroebeora 
Sleifel.  das  an  einem  ans  welssen,  brannen  and  riMhiiebfelbea  LeiDca/iileo  fewobrnen  Bändchen  hänfl. 

1)  Wülperlschwende,  O..A.  Raveasbarir.  — 2)  .\rbou.  an  Unken  Bodenseenfer,  verfl.  8.  2,  Ana.  7.  <— 
3)  Hombnrf,  nnweit  des  rechten  B^deoseenfers  (L'eherllnfcr  Sees),  bad.  B..A.  Stoekaeb,  serfl.  S.  134.  Ana.  10. 


DCCCXLII. 

Die  rerordneten  Dichter  der  Kirche  in  Cbn$tan%  sprechen  den  tüncht-,  Heu-  und  Flachs- 
tehenten  in  Eib  dem  Kloster  Weingarten  tu. 

1233.  (Ende  Decembers.') 

ludices  Constaotieusis  ecclesie  delegati  universis  presentem  paginam  inspecturis  salutem 
in  domino.  Noterit  vestra  discrelio,  quod  nos  iusta  dictaute  sententia  decimam  in  Owi') 
frumenti,  feni  et  lini  ecclesie  in  W'iogarten  adiiidicavimus,  uiide  aiiclorilale  qua  rungimiir 
districle  precipimus,  ut  nullus  de  cetero  abbatem  et  conventiim  in  ecclesia  supradicta  io 
decima  de  iure  ipsis  adiudicata  molestare  presumat. 

Acta  sunt  bec  presente  clecto  Constantiensi,  preposilo  de  Cella  episcopi')  et  dnniino 
llainrico  figtilo  et  llainrico  de  WinEarleu  et  preseulibus  llermanno  et  RfduIFo  de  .\rbona 
et  allis  quam  pluribus. 

Nart)  elnpm  van  dem  Prob.vtp  Konrad  and  dpin  rnpUpl  dpr  llanplkln-hn  IB  ('annlanz  rbpadanpllisl  nntor 
dPin . Olli  den)  vorlci'D  ranz  flpichen  Dalani  and  nov  dpm  würlllcli  sipirli  nuspedrijrkipa  Grande,  aasseslelHea 
Vldlmus.  Aueb  die  Srbririzüpe,  die  datiir  pezusenen  bieisiiniinieii,  das  Persauieui,  die  Bäadrben,  woran  daa 
Siesei  bÖDSt,  kurz  da.  ganze  .tenaaere  ist  dem  vorigen  vbilig  gicicb.  Wird  damit  der  tnbait  der  beiden  Ur> 
knndeo  selbst  in  Verbinding  gebraebt,  so  dflrfle  anznoebmen  sein,  dass  beide  das  Ergebniss  eines  nnd  des- 
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selben  Processes  fevieseo  and  wem  Dicht  irleIcbzelUf,  doch  karz  nieh  eionnder  msfestellt  seien  Der  erslen 
Urkunde  znfolire  moss  der  1^33  verstorbene  Bisehof  Konrnd  II.  bis  fegen  das  Ende  dieses  Jnbres  noeb 
gelebt  haben.  Der  Electut  Comtantientis , in  dessen  Qegeawart  die  vorilegende  nosgestellt  wnrde,  wäre 
daher  Bischof  Heinrich  (von  Tanne  1233 — 1248),  nod  die  tIrkoDde  wird  somit,  sei  unn  der  letztere  noch  bei 
tebzeltco  seines  Vorgängers  oder  erst  nachher  gewählt  worden,  ohne  Zweifel  onr  kurze  Zelt  nach  der 
vorigen  nnzusetzeo  sein. 

1)  £>b,  Pilial  von  Wolperiscbweode,  an  der  oberen  Schossen,  O.A.  Ravensburg.  — 2)  Bischofszell,  Io 
Thurgau. 


DCCCXLlll. 

Bischof  Heinrich  con  Cons/ans  thut  kund,  dass  der  edle  Mann,  EgiMf  von  SleussUngen, 
gegen  den  Empfang  einer  genannten  Geldsumme  den  Zehentantheil  des  Klosters  Salem 
in  Grätingen  con  dem  Dekan  daselbst  durch  den  Austausch  eines  Hofes  in  Steusslingen 
an  das  Kloster  turückeraorben  habe. 

Marchthal  1234. 

l'niversis  Christi  fldelibus  hanc  pagioam  inspecturis  Haiuricus,  dei  gratia  Constantiensis 
episcopus,  gesle  rei  noticiam.  Noveril  iiniversilas  veslra  qnod  cum  Cvnradus  decanas  ia 
Greuingin')  partem  decime  de  Tvpbeohuiwe*).  qaam  fratres  de  Salem  propriis  laboribus 
ac  sumptibus  coluerant,  contra  privilegia  eorumdem  ft-alrum  dtidum  percepisset,  nobilis  vir 
Egilolfus  de  Slfzzeliogin'),  acceptis  LX*  V marcis  argenti  a prediclis  fratribus,  iam  dictam 
decimam  de  manu  memorati  decani  per  suffleiens  concambium  redemit,  ininriam  quam  sepe- 
dicti  IValres  in  decima  sua  sustinuera[n]l  absolvens.  Ecclesie  igilur  de  Grezzingin,  euius 
nomine  decima  illa  nsnrpata  fUit,  predictos  Egilolfus  in  reconpensationem  tradidit  curtem 
unam  in  Stuzzelingiu. 

.4cta  sunt  hec  io  Marthello'),  presentibus  preposito  ac  priore  de  Marlhello,  Alberto  de 
Stvzeliogin,  Ilainrico  de  Gondilvingen’),  Berloldo  de  Granhaio*)  cum  duobus  filiis  suis  aliis- 
que  quam  pluribus,  anno  verbi  iucarnati  CC°.  XXX’.  1111’. 

,Vi9  den  DIplonalar  des  Klosters  Sälen,  Tom.  II,  Nr.  Llll.  S.  Die  Urkoode  tBkrl  dort  die  .\or- 
aebrirt;  üe  dscima  ia  Tirfenkuttre.  — .\aszoa  kel  Mo  ne,  ZeltKbr.  tiir  die  Geseb.  des  Oberrhelas,  III,  S.  4(18. 

I— 4)  OrSzIizen,  Tlereobkleo,  JtltstegssllofeD,  Obernorcblbol,  O.A.  Eblofen. — 5)  Uobeirondeldozeo, 
O.A.  MUnslofen  — 6)  Graobeln,  O.A.  Eblii|ea. 


III. 


43 


Digitized  by  Google 


388 


1234. 


DCCCXLIV. 

bUehof  Hermann  ton  Wirtburg  benätigt  den  Schiedspruch  Wilhelma  ton  Wimpfen  über 
die  Streitigkeiten  tttitehen  dem  Kloeter  Schönthal  und  Engelhard  ton  BerUchingen  und 
denen  Söhnen  wegen  der  gegenteitigen  Gütergränten  und  Gftterrechte. 

1234. 

In  iiomiiie  sancte  Pt  indtvidoe  Irinitalis.  Hermannus,  dei  ?ratia  Herbipolposis  ecclesie 
episcopus.  Ex  conimissn  nobis  diviuilus  tenemur  oflirio  viris  reliRiosis  ea  que  pacis  sunt  et 
quietis  providere  et  eis,  ubi  oportiinum  ftierit,  iiostre  auctoritatis  niunimeii  inpendere.  Noverint 
igilnr  aniversi  lam  presentes  qtiam  futuri,  quod  cum  inler  dileclos  fratres  nostros  de  Schön- 
tal, Cisterriensis  ordinis,  ex  una  parte,  et  Engelhardum  de  Berlicbiugen ')  llliosque  eius,  ex 
altera,  ob  terminornm  et  prediorum  eornndem  ricinitalem  nrla  Tuisset  disceptacio,  ad  noliciam 
Wilbelmi  de  Wympina  res  devenit,  qun  mediaute  aliisque  prudenlibus  viris  lis  eorum  per 
arbitros  est  decisa  et  omnis  questio  in  [huncj  modum  sopila.  .\d  molendinum  sitiim  in 
Berlichingen  de  grangia  eorum  ibidem  non  teiientur  malere,  iiisi  piscetiir  in  ea,  aut  si  locata 
rtierit  secularibus,  tune  illi  tenenlur.  Animalia  ad  eatidem  grangiam  perlinenlia  per  singu- 
lärem paslorem  libere  pascenlnr  ubique  in  locis  licilis  inPra  lerrilorium  eiusdem  ville.  (jue 
vero  alibi  maneut,  non  pascenlnr  inrra  lerminos  predicle  ville,  nisi  Torte  perducendo 
et  Iranscurrendo  ad  alia  pascua.  K converso  animalia  ad  villam  Berlichingen  spectanda 
vitabunt*)  omnes  alios  lerminos  clausiri  preler  pertinentes  ad  predictam  villam,  oisi  ulrum- 
que  flat  cum  voluntale  et  consensu  ulriusque  partis.  L’bicunque  coadiacenles  agros  babent, 
utrique  in  suo  latere  unum  sulcum  dimillent  incultum  propter  lerminos.  Tempore  agriculture 
aralra  eornm  vicissim  diverlent  super  lerras  eorum  coadiacenles  non  seminalas.  Si  autem 
iam  seminale  sunt,  parcent  eis  et  dimiiteni  spacium,  si  ibi  polest  fieri  quod  vulgo  dicilur 
anewendere.  Si  autem  lleri  non  potesl,  nicliilominus  aratra  procedanl  prout  caudus  possunt. 
Privilegium  tempnribus  .Alberti  abbalis  datum,  sicut  conpromiseruni,  observabunt.  Omnem 
ordinacionem  ville  pariter  ordioabiinl.  Ligna  io  latere  montis  iuxia  domum  petlifleum  spe- 
cialiter  adiudicala  sunt  ecclesie.  Econira  Eogelbardo  et  suis  beredibus  quedam  ligna  in 
monte,  qui  vocatur  Heogslberg*),  sunt  assignala.  Celera  ligna  que  sepediclus  Engelbardus 
actenus  manu  defensionis  Tovent  et  prolegat^),  cum  bona  volunlate  abbalis  et  IValTum,  de 
cetero  neutrum  eorum  licenl‘)  extirpari,  nisi  pari  consensu  ulriusque  partis,  sed  conmuniler 
et  equaliter  Ihientnr  eis  pro  necessilatc.  Ad  huius  facti  memoriam  et  perpetunm  flrmitalem 
cartam  baue  tarn  nosiro  quam  predicii  Wilhelmi  de  lAimpina,  qui  eiusdem  litis  fnil  arbiter 
et  dedsor,  sigiilo  duximus  roborandam;  Hrmiter  precipienles,  ut  nullus  baue  racionabilem 
pactionem  inn-ingere  vel  contra  eam  venire  ausu  temerario  presumat.  Testes:  Dyetberus 
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prepositus  de  Wimpiaa,  Ollo  scolasticus  de  Oriogawe,  dominus  Conradus  de  Crulheim’), 
senior,  Wilhelmus  advocalus  de  Wimpina,  Rabeno,  Dj’elberus,  Conradus  de  Rauensperc ‘), 
f^atres,  Conradus  de  Wagenhnueo *),  Alhelmus  de  Husen').  Hü  et  arbitri  füernnt.  Dominus 
Albertus  de  Aleouelt'),  Heinricus  de  Lapide'),  Otto  Lehe  de  BAtbincbeim’),  Theodericns 
Pungo,  Heinricus  de  .\8chausen'°),  lobaunes  abbas,  Arnoldns  prior,  Conradus  cellerarius, 
Heinricus  subporlarius,  Alhunns')  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  gratie  M°.  CC*.  XXXIIII''.,  indiclione  \ll‘. 

Nacb  deo  Aof  Papier  rescbriebeneD  Diplomatare  des  Klosters  ScbÖothal  voo  1513,  Blatt  CCLXVII,  Nr.  5, 
aas  doD  zwei  weiter  vorbandeoe  eiozeloe  AbscbriRea  aar  Papier  aos  dem  17.  JabrbODdert  feooaiiiieo  zi  aela 
MbelopD.  Aacb  das  ebenfalls  aaf  Papier  fesebrlebeoe  DlplamaUr  von  1019,  allen  nacb  eine  Abschrift  des 
vbB  1513,  eotbilt  die  Urkoode  auf  BJ.  SU**,  Nr.  5.  Keine  dieser  drei  Abscbrlflen  liefert  Lesarten,  die  anf 
die  Boulltelbare  BenStzQU^  des  Originals  scbllessro  lassen. 

a)  Im  Diploioatar  ron  1512  ht  aaa  Vcr»«lieo  bioter  riVAlm»(  das  AbkQrxpngaaeieben  Rir  «r  Obcrgcaetzt,  so  daaa 
eigentlich  rilmiuHtmr  xq  U*«en  wftre,  was  auch  ron  den  ttbr^on  Atmcbrcibcm  bis  auf  einen,  sonst  sehr  uogenauea,  geschehen 
ist,  der  ritaSaat  hal,  wie  die  mit  der  TorUegendeo  vidfacb  Qbercinstimmende  Urkunde  dcsaclben  Ansstellers  Ober  den  gleichen 
Oogeiistaad  vom  29.  Februar  1244.  ~ b)  Hier  scheint  entvedur  «to  ^ts  aasgefallen,  oder  ca  mOsatc  und  frefageiat 

SU  lesen  sein.  — c)  So  das  Oiplumatar  von  1512  und  die  AbschrifUm  mit  Ausnahmo  derselben,  die  auch  rilaiaat  liest. 
Diese  hat  liftt.  Es  iirt  ohne  Zweifel  roie  der  Urkunde  von  1244,  wo  der  Sau  ebenes  rorkommt,  UcmI  zu  leeon.  — d)  Das 
Diplomatar  U<u*t  eigeatlich  .4/hiajii«,  and  so  schreibt  auch  das  von  1619  nach,  w&hrend  ron  den  andom  Abschriften  eine 
AiAimas,  die  andere  Atiin*»  liest.  * 

1)  Deknonter  Siaotmsilz,  vergl.  S.  105,  Aom.  3.  — 3)  InernlUelt,  schwerlich  der  heollge  Rossberg, 
sfidllcli  von  Schünihal.  — 3)  Allkrniriheln,  vergl.  S.  136,  Aon.  1.  — 4)  Riveisbnrg  bei  Bpplngen  ln  Baden, 
vergl.  S.  381.  Aon.  0.  ~ 5)  Wageobofen,  vergl.  S.  170,  Aaa.  10.  — 0)  Jagstheisen,  vergl.  S.  18B, 
Ana.  0.  — 7)  Aliretd,  vergl,  S.  104,  Aom.  1.  — d)  Stele,  vergl.  S.  00,  Aiffi.  7.  — 0)  Blellghela,  In 
Baden,  vergl.  S.  103,  Aom.  13.  — 10)  .Aschbaasen,  vergl.  S.  0,  Aob.  1. 


DCCCXLV. 

König  Heinrich  QVII-^  ninwu  da»  Klotler  Weingarten  in  »einen  Schutt  und  beetätigt 
deeeen  »ämmtUche  Rechte  und  Freiheiten,  üubeeondere  in  Betiehung  auf  die  ZimhOrigen 
de»  K/o»ter»  und  den  Altdorfer  Wald. 

Hagenau  1234.  Januar  25  (oder  Februar). 

Heiuricus,  disi  augusli  imperatoris  Friderici  flliua,  dei  gratia  Romanornm  rex  et  semper 
aiiguslus.  Licet  ad  omues  ecclesias  serenitalis  uostre  aciem  exlendere  teoeamur,  earum  || 
tameu  paci  et  (ranquilülati  propeosius  debemus  inlendere,  in  quibus  laudabiliter  saucte 
observatur  ordo  religiouis  nobisque  et  imperio  uuica  et  speciali  ioherere  ceosentur  dilecliooe. 

43* 
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Quapropter  ||  ad  universorum  imperii  ndeliuro  preseiitis  elalis  vl  successure  posterilalis 
DOliciam  diiximus  pcrfcrendum , quod  nos  monastefiiim  in  Winegarten,  ab  anlecessoribus 
noslris  divis  Romauorum  imperatoribus,  regibus  ||  et  principibus  conslructum,  quod  et  nobis 
specialiler  dinoscitur  perlinere,  diviae  remuoeratioDis  intuitu  et  personarum  ibidem  domino 
famulantium,  sub  omoimoda  serenitalis  nostre  siiscipimus  luicione  cum  Omnibus  perlineutiis 
suis;  cotifirmantes  eis  omoia  iura  et  cunsuetudines  ac  universas  possessioues,  quecunque  in- 
presentiarum  possident  aut  in  Tuturum,  domino  concedeiiie,  iuslo  lilulo  poterunt  ndipisci. 
Ad  hec  eliam,  quia  prenominati  monasterii  et  suis  IVatribus  regia  benignilate  nostra  duxi- 
mus  indempnitati  utiliter  providcndum,  decernimus  et  concedimus  eis,  nt  homines  et  bona 
eorum  iibicunque  sila  in  nostra  semper  polcsiate  sine  aliqua  donatione  seu  concessione  per- 
maneant  et  ad  nullum  uisi  ad  nos  nostrosque  beredes  et  sucressores  debeant  habere  respec- 
tum;  ita  eliam  ut.  si  aliqiiando  prefate  nostre  donationis  inmemores  conressione[m]  aliqua[m] 
de  supradicti  monasterii  possessinnibus  vel  de  hominibiis  nos  Tacere  rontingal,  sine  omni  in 
irrilum  deducalur  cootradictione.  Insuper  conlirmamns  ipsi  ecclesie,  ut  in  iure  censualium 
sive  morlicinorum,  quod  vulgariler  diritur  ral,  si  sine  berede  aliquis  homo  ipsius  ecclesie 
defUnclus  ruerit,  omoia  que  reliqueril  sive  in  mobitibus  sive  in  inmobilibus  usui  ipsius  ecclesie 
cedanl.  Sive  vero  derunctus  pucros  habuerit,  qui  condicionem  suam  sequanlur,  quod  vulgo 
diritur  gnoz,  tune  inler  babila  quod  melius  fUerit,  sicul  viilgariter  dici  solel  TärstegQl, 
ad  usum  ecclesie  cedet.  Si  vero  pueri  couditionem  palernam  non  secunliir,  tune  medietas 
Omnium  babitorum  et  possessorum  pueris  cedet,  alia  vero  medietas  ecclesie  remanebit.  Oe 
novalibus  quoque  in  silva  Allorfensi')  excullis  tarn  in  agris  quam  in  pratis  et  in  decimis 
novalium,  que  in  ipsa  silva  Allorfensi,  scilicct  Onriel*)  et  alias  in  silva  excolunltir,  sicut 
aulea  nos  fecisse  recogooscimus,  ita  quoque  denuo  per  hoc  privilegium  sepedicte  ecclesie 
Plenum  ius  in  perpetuum  conferimus.  Volenles  etiam  ut  qnaolumcunquc  per  excisionem 
liguorum  vel  fruticum  ad  culturara  agrorum  bomines  ecclesie  predicle  elaborare  poterunt, 
tolum  ipsi  ecclesie  in  quiela  possessione  perpeluo  pertinebit.  Quicnnqne  etiam  aliorum 
homionm  cuicunque  perlioenlium  in  uuvalibus  dicte  silve  aliquid  elaboraverit,  de  laboribus 
suis  diele  ecclesie  decimam  persolvet.  Statuentes  eliam,  ut  sepedictum  monasteriiim  ligna 
de  silva  Allorf  ad  necessarium  ignem  ad  omoia  edilllia  et  ad  viclum  porcorum  habeat  suf- 
lllieoter.  Prelerca  de  colonis  qui  predia  prelibate  ecclesie  coluerunt,  staluimus,  ut  cuiquam 
ipsorum  non  liceat  iure  furi  aream  in  Allorf  vel  io  Raueospurc  possidere,  ita  quod  pretextu 
talis  possessionis  agri  sepedicte  ecclesie  inculli  rclinquantur,  nec  iuter  cives  vel  mercalores 
DOStros,  licet  eiusdem  ecclesie  sint  homines,  repulentur.  Si  vero  aliquis  memoratorom  colono- 
rum,  agricultura  posiposila,  ad  supradiclos  cives  se  Irauslulerit  et  aream  iure  fori  ibidem 
a[c]quisierit,  si  infi'a  annum  abbas  Winegarlensis  ipsum  repetieril,  cum  pleno  iure  restituatnr 
eidem.  lasuper  conservantes  ipsi  ecclesie  cuncessiones  et  gratias  quas  eidem  progenilores 
Dostri  de  inperatoria  et  regia  sibi  celsitudine  facere  decreverunt.  Indulgentes  ipsi  mona- 
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sterio,  quod  facial  empliones  periDUlatiooes  et  cambia  possessiooum  suarum  cum  ecriesiis 
et  lioniinibus  noslris.  Conreilimus  eliam,  quod  poüsessiones  quocuoque  ad  nos  nomine  per- 
tinentes lam  a minister iaiibiis,  burgeusibus  nustris,  quam  ab  aliis  liominibus  nostris,  ad  nos 
quociinqiie  tilulo  speclantibus,  per  empliones  sive  cambia  nec  non  elemnsinarnm  largilione[m  ]') 
ad  ipsum  monaslerium  derolule  fuerinl,  libere  passideal  et  qiiiele,  quicquid  ab  eisdem  lam 
de  mobilibus  quam  suis  inmobiiibns  ronrerntur.  Cunflrmamus  ctiam  ipsi  ecclesie  ul  quic- 
quid ex  largilione  ponliflcum.  concessione  principum,  donatione  comiliim,  baroniim  seu  alioriim 
fldelium  inpresenliarum  iusle  ac  rationabililer  possidel  rel  in  fulnrum  iuste  donalionis  lilulo 
polerit  adipisci,  firma  et  illibata  sibi  permaneanl,  dumino  nostro  Ihesii  Clirislo  feliciter  con- 
cedeute.  .\d  cuius  rei  perbennem  memoriam  presentem  paginam  conscribi  iussimus  et  maie- 
slalis  noslre  bulla  consignari.  Regia  auctorilate  dislricte  predpientes,  ul  nulli  unquam  per- 
sone  licitum  sit  haoc  iiostre  conllrmalionis  paginam  inrringere  seu  aliquo  ei  temerilalis  ausu 
obriare;  que  qui  facere  presumpseril,  in  sue  presumptionis  penam  centum  marcas  argenli 
examioati  componat,  quarum  medietas  fisco  nostro,  pars  reliqua  passis  iniuriam  persolvatur. 
Testes  hü  sunt:  B.  venerabilis  .\rgculineusis  episcopus,  C.  abbas  sancli  Galli,  comes  Hein- 
ricus  de  Werda’),  comes  Wolf  de  Verlin]gen‘),  Heinricus  de  Nifen’),  .\lberlus  fraler  ipsius, 
Eberbardus  de  Eberslaine’),  £.  dapifer  de  Walpurc’),  Heinricus  camerarius  de  Rauenspurc, 
Fridericus  fraler  suns,  Eberbardus  de  llerliugesberge’)  et  alii  quam  pliires. 

Actum  anno  dominice  iocarnalionis  millesimo  ducenlesimo  XXX.  1111“.  (Monogramm). 
indiclione  seplima,  reguante  domino  Heinrico  Romanorum  rege  iuvictissimo,  anno  regoi  eins 
tercio  decimo"). 

Datum  apud  Hagenowe  meuse  Februario,  orlavo  kalendas  Februarii’). 

Eine  rotbe  oud  welsse  seidrae  Sclmar  Ist  dgrcli  die  llrkande  acsclilgnsen,  ela  Siegel  oder  gar  eine 
(Blei-  oder  Gold-T)  Balle  nicbt  vorbaodcn.  Ob  anter  dea  bis  Jetzt  beklauten  tlrknadeo  Ilelnricbs  Uberbanpt  eine 
mit  einer  Balle  bekränigl  sei,  mag  hier  dablageslellt  bleiben.  — Scbrlflz'dge  and  Formallen  dieser  l'rkonde 
sind  insserst  verdiicbllg  (vergL  aacb  Xnm.  b and  Aom.  4 und  OJ.  Die  inancbfacbe  Leberelnallinionag  des 
laballs  lall  den  Urkanden  Frledericbs  II.  rem  HU.  Janl  1115,  S.  23,  nnd  desselben  Königes  Heloricbs  VII.  vom 
31.  Hkrz  122S,  S.  11)3  beweist  weniger  für  die  vorliegende  als  vielmehr  gegen  Jene  beiden  andern.  — Ab- 
druck bei  Dnlllard-Brebolles,  Ulst.  dipl.  Frld.  sec.  Tom.  IV,  (P.  II,)  S.  S35  IT. 

a)  £•  vtebt  In-filiat  mit  einfacher  Abkürzung,  was  genau  genommen  In  tarfUien*  aufzulaeen  ist.  — b)  Der  Schlnm- 
enlz  »tefal  in  der  Urkunde  zu  beiden  Beiten  den  in  der  Mitte  licfindlitdien  HunugTuinmz,  au  dose  die  Worte  Aetum  bie  deWmo 
in  drei  Holbzeiien,  deren  ernte  mit  fl/pe.  endet,  auf  der  linken,  die  Worte  Datum  bis  Feamortt  nnf  der  mebten  Beile  in 
einer  Linie  mit  der  ersten  UaJbzeile  gesetzt  sind.  Oie  letzteren  Worte  {Dtlum  bis  Ft^rvarii)  kOnnen  daher  auch  als  gleich 
hinter  ///fu'  und  vor  iadietiene  gehCrig  nngeseben  werden.  ,Iet  die  Urkunde  Oberhaupt  echt,  so  int  entweder  Jaaiamria 
statt  Fslrwaris  oder  Afartii  statt  FsSrunrii  zu  lenen.  Wedtrr  der  25.  Januar,  noch  der  23.  Februar  würde  dem  Itinerare 
Helnriefas  widempreeheu.  Wird  sie  indessen,  was  wuhnshsinlieher  ist,  als  falsch  angesehen,  so  liegt  die  Vermuthung  nahe, 
der  FZlselier  habe  die  Zoilongaben  einer  echten,  die  er  als  Vorbild  benützte,  durch  einander  gebmeht,  und  eetona  a'alandas 
Ftirnarii,  das  in  Jener  vor  oder  hinter  indicriese  zsptiors  stand  nnd  mit  .dctuoi  u.  o.  w.  zusammengebOrte,  aus  Unkunde 
oder  Versehen,  hinter  Datum  bis  FeSrusrie  gesetzt. 

I)  Vcrgl.  S.  24,  Aom.  t.  — 2)  Vcrgl-  8.  110,  Aom.  2.  — 3)  Wörlh,  Im  Eisass.  Helarich  war  der 
Saba  SIcgcberls  (vcrgl.  S.  12,  Aom.  4).  — 4)  Es  Ist  Graf  Wolfram  von  Verlageo  gemelol  (vcrgl.  8.  270, 
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Ana.  t).  - 5—7)  Vrral.  S.  »4  Aia.  68,  S.  8,  «.  sid  110,  6.  — 8)  UoernltleU.  — >)  Wird  von  der 
Wa5I  Helr  iciu  (23.  April  1220)  derechorl,  so  mUisle  das  14.  Jabr  stebro,  voi  der  KrSnaa;  (^dei  8.  Ual 
1222)  aber,  das  12.  Die  ladlcllon  weist  bbrlgeos  cbearalls  asf  1234. 


ÜCCCXLVl. 

König  Heinrich  (VUJ  thul  kund  und  betlätigt,  datt  der  Schenk  Konrad  con  }i'inter- 
Hellen  dem  Bischöfe  ton  Begentburg  au»  »einem  Oute  in  Hausen  sechs  PfUnd  Heute 
Augsburger  .l/iime  su  einem  erblichen  liehen  aufgetragen  habe. 

Frankfurt  1234.  Februar  17. 

II.  dci  gratia  Rofflannrum  rex  semper  augusliis,  universis  (Idclibus  suis  prescns  scripliim 
iotuealibus  gratiam  stiam  et  ||  omuc  bonum.  Tcnore  presentiuni  uotum  esse  volumus  uoi- 
versis,  quod  Addis  iiosler  C.  pioccrna  de  \ViDler||slelen,  dileclo  prindpi  noslro,  veoerabili 
Ratisponensi  episcopo,  imperialis  aiile  cancellario,  de  predio  suo  iu  ||  Hrseu'}  sex  librarum 
Augusleosis  monete  redditus  resignavit  et  in  preseiitia  nostra  contradidit,  i|uos  de  manu  siia 
pro  feodo  recepit,  ita  quod  ipse  et  lieredes  sui  a prefato  episcopo  et  a sucressoribus  suis 
eosdem  redditus  feodali  iure  debeaut  possidere.  El  ut  hec  rata  et  Anna  permaueant,  sigilli 
Dosiri  apposiliooe  presentem  paginaiii  tecimus  conmuniri. 

Datum  Frauchenrvrt,  XIII.  kalendas  Marcii,  indirtione  seplima. 

Nach  den  Orirtoale  des  Relcbsarcblves  Is  MUiicliea.  Das  Siegel,  am  otera  oad  aalem  Rande  etwas 
bescbldlgl , Iberbaipl  aber  sehr  rerwltlert,  biogl  an  einem  Pergamentstreiren  nnd  Isl  dem  8.  280  nnd  287 
bezelebnelen  gleicb.  — Auf  dem  ROcben  der  Drknnde  siebt:  De  feodo  In  ttoeeen  ptneerne  de  H'lnterslelen 
prope  Hohenburg.  Ans  diesen  bei  Ried  (s.  nnlen)  nicht  mllgelbelllen  Beisatze  geht  die  In  Anm.  I enthaltene 
Ortabestlmmnng  berrnr,  wnrans  zugleich  entschieden  erhellt,  dass  der  Ort  nicht  In  Wirtenberg  liegt.  Die  Urkande 
tat  bloss  mit  Rücksicht  anf  diesen  Beweis  hier  anfgenonnen.  — Abdruck  bei  Ried,  Cod.  dipl.  Ratlsh.  I, 
S.  374,  Nr.  390.  — Unnnmenta  Boica,  Tom.  XXX,  8.  212,  Nr.  DCCXX  nnd  bei  Hnl llard- Br dholles. 
Hist.  dipl.  Prid.  see.  Tom.  IV,  (P.  II.)  S.  642. 

I)  Entweder  Berghansen,  nichst  bei  llohenbnrg  an  der  Laolerach,  Im  baler.  L.O.  Parsberg,  oder  Hansen, 
etwas  nördlicher,  nahe  bet  Berghansen,  In  denselben  L.O.  (VergL  die  Aan.  nnlcr  den  Texte.) 
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DCCCXLVII. 

Pabtt  Gregor  IX.  betidtigi  dem  Klotier  det  heiligen  Ciriaeut  in  FVauentimmern  die  ton 
Walter  ton  Laufen  dahin  einterleibte  Kirche  det  heiligen  Martin  daselbit  und  desten 
übrige  rechtmättige  Hetittungen  und  Güter. 

Im  Lateran  1234.  Mai  9. 

Gregorius  episcopus,  serviis  servonim  dei,  dilectls  fliiis,  cuslodi  et  capilulo  ecclesie  sanrü 
Ciriaci  in  Cimern'),  WormacieDsis  diocesis,  saliilem  el  apnslolicam  benedlclioneni.  Iiislia 
peleocium  desideriia  dignum  esl  nos  facilem  prebere  conseosum  et  vola  que  a rarionis 
tramite  non  discordanl,  elTecta  prosequenle  complere.  Ea  propter,  dilecii  in  domino  fliii, 
veslris  iuslis  precibus  Incliuali,  ins  palronatus  ecclesie  sancM  Martini  in  Cimern,  qnod  Wallerus 
de  Loiiinn*),  verus  patronua  ipsius,  venerabilis  fralris  nosiri  Spirensis  episcopi,  loci  dioce- 
sani,  accedeote  consensu,  ecclesie  vestre  pia  liberalilate  concessit,  possessiones  quoqiie  ac 
alia  bona  restra,  sicut  ea  omnia  iuste  ac  pacillce  possidetis,  robis  et  per  nos*3  eidem  ecclesie 
auctoritale  aposlolica  conflrmamus  et  presentis  scripti  patrocinio  commuuimus.  Niilli  ergo 
oinniuo  liominum  liceat  banc  paginam  nnstre  conOrmacionis  infi'iogere  vel  ei  ausu  lemerario 
contraire.  Si  quis  antem  hoc  atiemptare  preanmpserit,  iudignacioni'’)  oronipolenlis  dei  el 
bealoruni  Petri  et  Pauli  apostolorum  eins  se  noverit  incursuruni. 

Dalum  Laterani  Vll°.  idus  Mali,  ponlificalus  nostri  anno  oclaro. 

Nacb  ileai  AMnicke  Sei  Hoae,  Zellscbrin  flr  die  Oescb.  des  Oberrhelos,  Band  IV,  8.  I7S  and  7t.  aas 
dem  dort  atber  bescbrlebeaea,  roa  dem  ClslercleaserrraaeDklasler  Llcbteatbal  bei  Badea  den  Geaerallaades- 
arcblee  la  Karlsrahe  überlassenen  Copclbncbe  ^Copiae  tüerarwn  monatterii  in  KirehtMieh  et  Frouemimern 
im  Zaiergeie“  aaf  Papier,  la  klela  Folio,  aas  dem  Aarange  des  XVI.  Jabrhsaderls,  Fol.  It. 

a und  b)  Liea:  ree  and  intifueeientm. 

I)  Fraaeazlmmera,  O.A.  Brackeahelm.  Vergl.  über  das  ebeaiallge  Kloster  daselbst  Hone  a.  a.  0.  S.  172 
bis  175.  — 2)  Laafea,  am  Neckar,  O.A.  Besigheim. 


DCCCXLVIII. 

König  Heinrich  ( Vll. J überlättt  dem  Probt!  und  Content  in  Adelberg  einen  ihm  teither 
mit  einer  Mark  jährlich  ton  ihnen  tertintten  mantut  in  Heilbrotm. 

Wimpfen  1234.  Mai  2H. 

II.  dei  gralia  Romanorum  rex  el  semper  auguslos.  Iniversis  inperii  ildelibus  quibos 
bee  lillere  ostense  flierinl  graliam  suam  et  omne  ||  boiium.  Norerilis,  nos  dileclis  nostris 
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preposilo  et  coDveolui  in  .\delberc  de  pienitudine  consilii  ooslri,  diviue  remuneralioois  io- 
luillto,  mansum  unum  in  Heilicbrnnnen'),  de  quo  nobis  annuatim  marcam  unam  nomine 
census  nobis*)  solebant  reddere,  ||  contulisse.  Ne  aulem  in  postenim  dicto  preposito  et 
suo  convenlui  in  collaiione  nostra  memorala  aliqua  possit  calumpnia  suboriri,  presens  scriptum 
sub  sigilli  nostri  munimine  indulsimus  cisdem.  Iluius  facti  nostri  tesles  sunt;  S.  .Maguntinus 
episcopus,  II.  nobilis  de  Nifen')  et  6lii  ipsius  H.  et  G.,  £.  dapifer  de  Walpurc  et  C.  pincerna 
de  Wintdersteten,  H.  camerarius  et  F.  frater  eins  de  Rauenspurc,  C.  et  A.  de  Sloifen,  W.  de 
Winpben  et  W.  de  Hmilicbrunnen,  ministri  regis,  H.  niius  Berle  de  Halle  et  minister  ibidem 
et  alii  quam  pinrcs. 

Acta  sunt  bcc  anno  domini  M°.  CC°.  XXX*.  Illi''’'.,  indictione  VII.  Dalum  Vt'inpine,  VII. 
kalendas  lunii. 

Das  zlenllch  iral  erballeae,  sehr  dihae,  reade  Majeslätssleael,  tob  hraoBeiB  Wachse,  hiaft  aa  fräocD, 
rothen  aad  aelhco  SeldealSden.  Es  Ist  das,  mebrrach,  aalrr  aadero  S.  307  a.  s.  w.  aäher  bezelchaele.  — 
Ahdrack  bei  naltlard-BrehulIrs,  Ulst.  dipl.  Frld.  sec.  Tom.  IV,  (Pars  II,)  S.  tsr.  — .Nach  dem  bei  Jäger, 
Gesch.  der  .Sladl  llellbraaa,  Bd.  1,  S.  77  aillgelhelllea  Regesle  aas  elaer  H S.  voa  Gabelkaver;  „K.  IMnrlek 
äonat  coenobio  Adetberc  pro  remeäio  antmarum  indptao  reeordationU  dteorum  progenitorum  nogtrorum 
imperalorum  et  regt/m  maneum  unum  apud  Heittcbrunnen.  Aefum  apud  HYmpiaom  //.  kat.  .Vor.  ind,  Xtf. 
schelDl  die  obige  oar  die  Eroeaeraog  eloer  (der  lodlclloo  zalOlge)  schon  123h  aosgestellleo  nicht  mehr  Tor- 
handeoen  Schenkangsorkaade  za  enthalten. 

a)  So  die  Urkunde  lum  sweiten  Mule. 

t)  Hellhronn,  am  .Neckar,  O.A  Sl.  — 2)  Geher  diesen  nad  die  rolgendea  fHal  Zeageoorte  rergl.  8.  and 
Anm.  88,  ä.  ttU,  6.  13,  8.  6t,  5.  234,  h. 


DCCCXLIX. 

König  Heinrich  fVIlJ  erkennt  die  ttcischen  dem  Grafen  Gottfried  ton  Umenetein 
und  dem  Probst  und  Content  su  Adelberg  streitige  Vogtei  über  den  Hof  in  Kirchenkirn- 
berg durch  richterlich  in  Hall  ertheilten  Spruch  dem  letzteren  tu. 

1234.  Mai  26. 

Hainricus,  dei  gratia  Romanorum  rex,  semper  auguslus,  Omnibus  Christi  fldelibus,  hoc 
scriptum  ||  intuenlibus,  Adern  adbibere  subscriptis.  Ad  cunctorum  volumus  pervenire  noti- 
ciam,  quod  cum  lis  inter|lnobiIem  virum  G.,  comitem  de  Lewenstain'),  ex  una,  et  prepositum 
et  coDveutum  de  Madelbercb,  ||  ordinis  Premonstralensis,  verteretur,  ex  parte  altera,  super 
advocatia  curie  in  Churemberch '),  quam  sibi  idem  comes  violenter  et  contra  insliciam  nile- 
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balnr  Tenilicare  rl  suo  doniioio  subitigare,  cootradiceole  prefato  preposilo  et  coovenla, 
<|Uod  nicbil  baberet  iuris  in  ipsa  cnria,  nee  in  aliquibus  bonis  ad  ipsonim  monasterium  per- 
tinencium  *),  ratione  advocalie  vel  euiuseumque  domioii.  Partibus  igitur  coram  nobis  compa- 
rentibus  in  iudicio,  in  civitate  Haitis  habilo,  ex  parte  prefati  prepositi  et  cooventus  sui 
evidenter  fuil  ostensum  et  per  auteolica  litlerarum  instrumenta  legiltime  comprobatum,  quod, 
ut  premisimns,  prefatus  comes  nullam  omnioo  in  predictam  curiam  baberet  iurisdictionem. 
l'tule  a cuuclis  curain  nobis  ibidem  cnnsistenlibus  per  ordiiiariam  senlentiam  fuit  sancciliiin, 
ul  sepefatn  coniiti  super  indebila  imprlilione  prelibatc  curie  sileucium  imponeremus,  et  pre- 
diclos  viros  religiosus  in  .sua  liberlale  derendereinus.  Quod  de  pleniludine  consilii  nostrorum 
assessorum  prulimis  du.vinuis  adiiuplemluni,  ninndantes  srulteln  civitatis  Haitis,  quatinus  dictam 
riii'iain  in  nnslram  reriperet  protortiouem,  et  dereiideret,  nec  paterelur  ipsam  ab  aliquibus 
invasoribiis  inolestari.  .Sed  ne  in  po.sternni  diclo  preposilo  et  suo  conventui  per  seperalum 
comilem  seu  suus  posieros  aliqnn  pussit  siiboriri  calumnia,  presens  scriptum  sigilli  nostri 
munimine  conressiraus  roborandum.  Testes  borum  sunt:  .Sibolo”)  llagunlinus  archiepiscopns, 
H.  iiobilis  de  NilTen  et  lllii  eius  II.  et  G.,  G.  nnbilis  de  llohinloch.  K.  dapifer  de  Waippureb,  C. 
pincerna  de  Winlerstelin,  \V.  pinceriia  de  Linipurcb,  H.  diclus  Bcrier  et  alii  quam  pinres. 

-\cta  sunt  aiilem  hec  anno  domini  CC".  XXX".  quinlo,  indiclione  VH“.*),  VII".  kalen- 
das  lunii. 

.\t>tlrQi'k  bei  11  lilllflril'Br i‘ bulies,  Hisl.  Olpl.  Prid.  sec.  Ton.  IV^  (P«r$  U|}  S.  655.  — Die  beiden  inlcr 
ADiQ.  3 und  4 bemcrkteii  bHiidfri“ift(ch«“n  Frbler  der  Irkiinde  l«»aea  den  femmatea  Ueriisfeber  vernolbea,  dass 
dieselbe  niebt  das  Original,  sondern  eine  frleicbzellife  Abscbrlfl  sei.  Da  das  Siegel  verloren  ist  (es  Ist  nnr  ooeb 
elnr  fewobciie  hiaae  .seidene  .Schnur  dnreb  c|)v  Irkandf  rescblnnfea),  so  wäre  dless  allerdings  nö^llch.  Viel- 
leicht ist  sie  aoeb  ln  daplo  aesfcfertlgt  worden,  nnd  bekaaatlJcb  sind  die  Fülle  alebl  selten,  dass  ein  OnpHcat 
aacbUissiirer  itescLrlebe»  ist,  als  das  andere.  An  der  looeren  Echlbelt  der  Irkaad«  Ist  wohl  aiebt  zo  zweifeln. 
Dieselbe  ist,  aller  WalirscbriiillrhKelt  narli,  ciiiift«  Taffe  nach  dem  (ii  Hall  erfolfflen  Sprnebe,  gaaz  zar 
flelcheo  Zelt  mit  der  mberfebeodeD  anaffestelll  and  wnrde  deslialb  aneb  ln  das  der  (Ddlctlon  eitsprectaeBde 
Jabr  hier  fe.selit. 

a)  Lies  parrlaaiirit«*«. 

tj  Löwenstetn,  O.A.  Welasberf.  -^2)  Klrcbenklroberf,  O.A.  Welzbelm.  — 8)  £s  Ist  Sigefridus  zn  lesen. 
Heber  die  oiicb.stralf enden  Zeofeaorte.  soweit  sie  einer  Bemerkoof  bedUrfen,  verfl.  die  vorlfe  trkande.  — 
4)  Die  Indlctlon  an  U35  lat  6,  nicht  7.  Die  Jahreszahl  Ist  nnrlcbtlf.  (Vergl.  die  Aud.  inter  den  Teste.) 


III. 


44 
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DCCCL. 

König  Heinrich  (Vll.)  mnuni  dat  neugegründeie  Kloner  HeiHgkreutlhal  in  leinen  Schutt 
und  geirdhrl  denen  Boten  tum  Abnoieniammeln  f\reiet  Geleite  im  ganten  Reiche. 

Nürnberg  1234.  Juni  15. 

II.  dei  gratia  RomaDoram  rex  et  semper  auguslus.  loiversis  iroperii  fidelibua  ad  quos 
presens  scriptum  pervenerit  gratiam  suam  ||  et  omiie  booum.  Adtendentes  ipsius  gratiam 
pietatis,  io  cuius  nutii  posita  sunt  uuiversa,  a quo  regni  culmen  recepimns,  cupientes  ||  illi 
merito  coniplacere,  illud  oon  miiiimum  censemus  ioter  opera  caritatis,  religioues  plantare  et 
plantatas  io  siio  iure  salubriter  ||  conroverc.  Ilinc  est  quod  oos,  noTellam  planlalionem, 
quam  dexlera  plaulavit  altissimi  de  Vallc  sanctc  Crucis,  ordiois  Cisterciensis,  sercuitatis  uciilo 
prospicieotes,  ad  petilioorm  dileclarum  oobis  . . abbatrisse  et  conventus  mooastcrii  Vallis 
sancte  Crucis,  presentium  auctoritate,  locum  ipsum  et  persooas,  cum  omnibos  que  iupreseo* 
tiarum  possideot,  aut  in  futurum  iustis  modls  poteruot  adipisci,  snb  nostram  et  imperii 
specialem  recepimus  protectiooem.  Si  quos  vero  nuucios  pro  suis  oecessitatibus  ad  colligeodas 
elemosinas  in  tlnibus  regni  nostri  miserint,  sub  eadem  protectione  nostra  recipimus  et  coo- 
ductu  valentes  ut  ad  omnia  agenda  sua  egressum  liberum  habeant  et  regressum.  Maudamos 
itaque,  sub  peoa  gratie  ooslre  lirmiler  precipicotes,  quatenus  nullus  sit  qui  predictas  abba- 
tissam  et  conveotum  monasterii  prelibati  presumat  vel  audeat  molestare;  quod  qui  fecerit, 
novcrit  a maiestatis  regle  gratia  se  excliisum. 

Datum  apud  Nilerinberc,  XYll.  kaleudas  lulii,  anuo  incarnationis  domipi  M°.  CC’l  XXX'*'. 
Mir.,  indictione  Vll*. 

Aa  irltier  oad  rotber  seidener  Scbnar  bänden.  In  ein  Leln«iindsaekcbcn  elndenäbl,  Bmcbstäcke  des 
künidlicben  Siedeln.  — Abdrnck  bei  Hnlllsrd-Brebolles,  Illnl.  dipl.  Frid.  sec.  Tnai.  IV,  (Para  II,)  S.  SSV. 
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UCCCLI. 

König  Heinrich  ( 17/.)  ersucht  den  Bischof  von  Hildesheim,  seinen  Vater  FHederich,  der 
eine  Reihe  seiner  Verfügungen  turückgerufen,  insbesondere  sein  Verfahren  gegen  die 
Herrn  von  Hohenlohe  und  ihr  Schloss  Langenburg  missbilligt,  mit  ihm  selbst  und  andern 
Reichs/firsten  tu  bitten,  seine  Ehre  nicht  fernerhin  blosstustellen. 

Esslingen  )234.  September  2. 

H.,  (lei  gralia  Romanorum  rex  cl  scmper  au^stns,  dilecto  priucipi  suo  C.  veoerabili 
llildesheimensi  episcopo  ^raliam  suam  el  omue  bonum.  Recolit  pleoe  sioceritas  lua  nec 
a memoria  credimus  esse  lapsum,  qualiter  Serenissimus  domiuus  imperator  pater  ooster  ad 
apicem  regni  Alemaunie*)  in  imperio  ei  reliriter  successuros  de  paterne  dilectionis  beoivo- 
leniia  el  principiim  gratia  nos  promoril.  Cumque  fliiali  reverentia,  nt  tenemur,  intenderemus 
huc  usque  ipsius  per  omnia  beneplacilis  et  maiidalis,  insistentes  sollicite  . \ . 

cordis  desiderio  afl'ectando.  omnia  que  Tecimus  in  .Allemaunia'’)  digna  relatu  et  consilio  prin- 
cipum  el  baronum,  ad  aiigmentum  imperii  disposuimus  et  ad  promorendum  sereuissimi  patris 
nostri  commodum  et  honorem.  Norit  enim  prudentia  tua,  quomodo  dominus  papa,  sumpta 
occasione,  rolebnt  dominum  ac  patrem  nostrum  non  solum  grarare,  verum  eliam  ab  impe- 
rialis  honoris  culmine  deponcre,  ad  hoc  omni  ingenio  et  tolis  viribus  aspiraudo;  cuJ  nos 
patenter  et  potenter  resistimus  et  nos  opposuimus,  submitteotes  pericolo  personam,  res  pariter 
et  honorem.  El  cum  super  eodem  uegolio  dominus  Oto  cardinalls  legationis  officio  speda- 
liler  iu  partibus  .Alamannie  Ringerclur,  archiepiscoporum,  episcoporum  et  aliorum  prelatorum 
colloquia,  que  ad  incommodum  patris  nostri  idem  cardinalis  indixerat,  pro  posse  et  nosse 
fecimus  impediri;  propter  quod  non  solum  predicti  legati,  verum  etiam  domioi  pape  et  car> 
dinalium  omnium  indignatiooem  gravissimam  incurrimus,  sicut  etiam  principibus  omnibus  non 
ignolum.  Ad  hec  cum  l.udewicus,  olim  dux  Bararie ‘),  domino  et  patri  nostro  opposuisset  se 
cum  suis  rauloribus  manifeste,  uns  colledo  exercitu  cum  non  niodico  reruin  nostrarum 

dispeudio,  terram  suam  hoslililer  ingredieudo  coegimus  eiim  quod  a rexatione  el  resistenlia 

patris  nostri  destitit  et  eessavit,  ac  obsides  dare  promiserat  super  eo,  licet  postmodum  causis 
aliis  emergentibus  non  dederit.  Quo  facto  reversi  de  Bavvaria  cum  triumpho,  alium  colle- 
gimns  exercilutn  ml  obsidcndum  apud  Argentinam  predictum  cardinalem,  qiii  ut  dictum  est 
Allemanniam  inirarerat  ad  impedimentum  el  humiliationcm  imperalorie  maiestatis.  Verum- 
lanien  ad  iiislaotiam  el  consilium  multorum  principum,  ridelicet  archiepiscoporum  et  episco- 
porum et  etiam  magnatum  imperii,  snlvimus  exercitum  nostrum  et  dimisimus  illa  vice  . . 

laboribus  et  expeiisls.  Saue  cum  propter  causas  quasdam  iunior  dux 

44* 
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Bawaric  aianirosle  se  opponeret  pairi  nosiro,  exercitum  colleginius  iterato  conlra  eundem, 
arclaales  ipsum  dare  obsidem  fliium  suum,  tali  adhibito  laudameoto  quod  nuiiquam  se  oppo- 
nere  atlemplaret  imperalorle  vel  regle  maieslali.  Deimim  habilo  (all  (riumplio  de  ipso  diice, 
ad  Consilium  priocipum  el  magualum  pro  pace  el  tranquillilate  patrie  rerormaoda  el  pro 
aliis  urgentibus  oegotiis  ac  nominatim  ad  e.xtirpaiidam  hereticani  pravilatem,  sulempuem 
curiani  apud  Frankenrort  celebravimus  gloriose,  ubi  tanla  erat  priocipum  mulliludo  qualis 
longe  a relroactis  temporibus  noo  esl  Visa.  In  qua  curia  mullas  inlelleximus  qucrimonias 
de  castris  el  niunitionibus  aliis,  de  quibus  rapine  el  inreiidia  lleri  consueveruot,  et  diclante 
senlenlia  principum  el  aliorum  nobiliuin  defflnivimus  slaluendu,  quod  eadem  castra  et  muni- 
liones  propler  dampna  data  et  inceodia  perpelrata  debraot  deslrui  el  fundllus  demol/iri'').  Et 
quia  slogula  loca  non  pnteramus  personaliter  perlransire,  de  prudenlia  consilii  nostri  fldelem 
noslrum  Heinricum  de  Nyfen  ad  executionem  predictorura  a latere  nosiro  duximiis  destinan- 
dum.  Quod  olBcium  sibi  cnmmissum  a oobis  pro  posse  et  nosse  lldeliter  executus,  inler  cetera 
quedam  caslra  noblliuni  virorum  fratrum  de  Hnhenloch  dictaule  senlenlia  el  iuslilia  deslruebal. 
Super  bis  oninibus  primo  dei  allis.simi  et  tuum  et  aliorum  principum  testimonium  iovocamus. 

Verum  cum  super  bis  premlssis  grala  ac  debita  debuimus  premia  reporlare,  quidam  emuli 
nostri,  qui  Forsan  per  alia  non  possent  scrvitia  Tamiliares  el  gratos  se  reddere  imperatorie 
dignitati.  aul  quia  utriusque  diligunt  incommodum  et  siliunt  lesiones,  atlemplant  el  altemp- 
tarunt  inler  dominum  imperalnrem  el  nos  discordie  scandalum  suscilare.  Ouorut»  malignis 
suggestionibus  el  maliliosis  dominus  el  pater  nosler,  ebeu!  radliter  incllnatus  immeritam 
erga  nos  videtur  ingralitudinem  exercere,  usque  aden  quod  litleras  durissimas  et  mandata 
nobis  dirigit  inconsuela,  miilta  alia  raciciido  que  nee  ei  expediuot  neque  nobis.  Nam  rum 
de  pletate  el  gralia  palerna  et  ad  Consilium  principum  sepediclus  dominus  Imperator  pote- 
stalem  nobis  plenariam  contulisset  coorereodi  el  concedendi  benellcia  et  feoda  vacanlia,  ut 
ex  bor  magnates  et  nobiles  ad  ulriusque  servilium  prompliores  el  plus  benevolos  baberemus, 
idem  boc  in  quibusdam  posimotlum  non  servarit  in  nostrum  preiudicium  et  gravamen.  In- 
super  caslra  nobilium  de  llobenlorh  superius  memorata,  que  per  sententiam  diruta  flierant 
et  deslrucia,  nostra  nos  cumpulit  pecunia  reparare;  et  nominatim  caslrum  Langenberc '), 
quod  ruidam  piipillo  in  siillempni  curia  Frankenrorl  iuslilia  nos  cogenle  per  senteoliam  fUerat 
reslituluni,  a palre  nosiro  iussi  fuimus  revocare  el  GodeFrido  de  Ilohenlocli  assignare.  Quod 
cum  de  iure  el  sairo  bonore  fbccre  non  possemus,  nolenles  io  aliquo  paternis  beoeplacitis 
obviare,  eidem  GodeFHdo  duo  millia  marcarum  de  camera  nostra  in  reslaurum  caslri  dedimus 
memorati.  Preterea  sine  causa  necessaria  ciritalem  Norlbusen,  que  nobis  et  imperio  plus 
esset  utilis,  obligaril  et  eandem  obligalionem  ralam  compulit  nos  babere.  Filium  ducis 
Bawarie,  quem  obsidem  habuimus  pro  ulriusque  caulela,  ac  lllium  marcJiionis  de  Baden,  quem 
sponle  et  ultro  nobis  obtulil,  immo  devotius  supplicavil,  ul,  ne  aliqnam  de  ipso  difBdenliam 
baberemus,  eum  in  obsidem  recipere  dignaremur,  per  dura  precepla  palris  nostri,  quibus 
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runlraire  iiec  volumus  nec  debemiis,  uon  sine  maxinia  vereciimlia  resliliiere  cogebamur. 
Teloiiiutu  quoque  in  Bacrherah.  qiiod  in  snllenipni  ruria  Frankeurort,  dictaiite  senleiitia  prio- 
clpimi,  inhibiUim  l'iieral  duri  Kauarie  et  deiiide  idem  dux  expresse  abiiiravil,  eontra  rarlum 
iioslruni  et  principimi  veniens,  f'eudali  itire  dlici  rnnlulit  memorato.  Siquideni  nnbiles  et 
inagnales,  \asallos  et  minlsleriales  »eii  alios  quo.srumque  veiiieiites  ad  ipsiim  et  detraheiites 
liinc  itide  iiobis,  eis  rrediilas  aiires  adhibeiido,  audit  ei  exaiidlt,  daiis  liiteras  et  niandata 
revorataria  de  l'aclis  uosfris  in  iion  niodicani  iioslraiii  ac  siiani  et  imperii  lesionem.  Predirtis 
itaque  niandatis  et  prcreplis  dominus  et  pater  misler  quasdaiii  commiiiatiiines  addidit  incoti- 
siielas,  videlieet  si  in  aliquo  eoriiiu  qne  nobi.s  sperialiler  innc  niaudavit  inveiiiremur  etiam 
In  minimo  nettligentes,  quod  nniitins  et  litleras  nostras  de  retero  iioii  reciperet  vel  audiret. 
Prnciiravit  etiam  apud  sedeni  aposlolicam,  qiiud  per  qnosdaiu  Allaiiiaiinie  priucipes  demintiati 
debueramiis  e.xenmmuuicatinnis  vinrulo  imiudari;  qiiud  tuntn  graviiis  erat  nobis  qiiantum 
peruitiosiiis  est  exeiuplo  et  contra  uiiinia  iura  tarn  ercleslastica  quam  mundana,  cum  de 
ulla  canlumacia  vel  delicto  cunvicti  fuerimus  vel  conressi,  Inimo  etiam  ner  conimonili  nec 
cilati.  l ode  nierilo  credeiidiini  non  esset  vel  etiam  presumendiim  a sede  apostolica,  a 
qua  iura  prodire  debent  et  non  iniurie,  tales  litteras  et  mandata  contra  persouam  nostram 
de  cerla  scientia  emanasse.  Ad  obviandiini  itaque  salutifere  bis  malis  sepe  sepius  direximus 
soitempnes  ountios  nostros.  et  nunc  exrelleiitissimos  quos  tiabemus,  videlieet  venerabiles  Mo- 
Kuntiniim  arclilepisropum  et  Bambergeusem  episcopum,  dilectns  familiäres  principes  nostros, 
nd  pedes  iniperialis  cminenlie  misimus  iteralo,  supplicanles  devotissime  patri  iiostro,  ut  emu- 
lorum  uostroruni  rclatibus  credulus  non  existens  lllialem  devotionem  a paterne  dilectionis 
gratia  non  excludat.  Hec  salva  gratia  serenissimi  patris  nostri  scribi  fecimiis  non  in  modiim 
querimonic  et  qiierele,  sed  recitando  ea  leviter  et  de  plano;  rogantes  attenlissime  et  monentes 
pnidentiam  tuam,  de  qua  indubitatam  llduriam  oblinemus.  quod  tu  et  alii  principes,  cum 
imperiimi  maxime  consistal  in  vobis,  detis  consilinm  opnriunum,  qiialiter  imperium  et  subditi 
imperio  in  tranquillitate  et  pace  permaneaut,  et  quod  serenissimus  pater  noster  et  vos  sic 
uns  ad  invicem  liaheamus').  quod  non  solnni  ipsi  et  vobis  sed  etiam  Omnibus  subdltis  imperio 
cedat  ad  enmmodum  et  honorem,  el  supplicetis  eidem  una  uobiscum  humiliter  et  devote 
quod  honorem  nnstrum,  quem  de  gratia  dei  omnipotentis  el  sua  habere  dinoscimiir,  in  nullo 
diminiial  vel  immulet.  Novit  vero  ille  qui  nihil  ignorat  et  qui  scriitalor  cordium  est  el 
rerum,  uoveriinl  et  .MIamaunie  principes  uiiiversi,  specialiter  illi  qui  io  iiostro  latere  sunt 
frequenter,  quod  pustquam  a teuera  elate  recessimus  [etj  in^er  bouum  et  malum,  equiim 
el  iniquum,  iustum  el  iiiiustum,  bonestum  et  minus  houestum  discernere  poteramus,  uunquam 
aliquid  eorum  fecimus  ex  cerla  scientia  vel  ex  animo,  que  deberent  paterno  alTectui  displi- 
cere  aut  etiam  que  olTeudere  posseot  imperatoriam  maieslatem. 

Datum  apud  Ezzelingeu,  IV.  uonas  Seplembris. 
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Naeti  den  Abdracfce  bei  Schaaaat,  Vladen.  litlerar.  Ton  1.  S.  aas  elaer  Iniwlsdira  vef> 

scbM'OodeDen  Handitebrin,  aofeblkh  der  Katbedrale  li  Maluz,  wabrscbelallcber  Horn  blsebüflleb  Hlldesbeinlsebeo 
MIssIvbacbe  fverfl.  BÖbioer,  Ref.  Imp.  (1849)  S.  2b0).  Ein  feraerer  Abdruck  daaacb  bei  (lotllard- 
BrrboMes,  Hist  dipl  Prid.  sec.  Tom.  IV,  (Pars  II.)  S.  683— 0H6. 

s)  Di«  mirt«Uatt‘ini»cii«n  t »tait  der  «e  bei  dchuniial  aind  «iedrrboriftratrUt.  — b aitd  c)  Di«  «ecbarlnde  äebreibert 
dieeer  Wort«  ist  hcibelielten.  — d und  e)  Ltee  dtiMUri  und 

1)  Laafeobargr,  O.A  Uerabroau. 


DCCCUl. 

Fabst  Grepor  .17.  benätigt  die  Eimerleibung  der  Pfarrkirche  in  Hetdenfingen  tum 

hioefer  Anhaueen. 

Perugia  1234.  Sepientber  27. 

! Gref^orius  i episcopus,  servus  servorum  ilei,  dilectis  fliiis . . abbali  et  conveotui  mona- 
sterii  io  Ausen,  ||  ordinis  sancli  Benedicti.  .\ugus(eiisis  diecesis,  salulem  et  apostolicam  bene- 
dictionem.  luslis  peleiitium  desideriis  digaiim  ||  est  nos  facilem  prebere  cooseiiaum  et  rola. 
qoe  a rationis  tramite  non  disrordant,  elTertii  proseqiieiite  com||plere.  Eapropter,  dilecli  in 
domino  tllii,  vestris  iuslis  postnlationibiis  grato  cunrurrentes  asisensu.  ecclesiam  in  Hildol- 
ui[n1geo')>  quam  venerabilis  Frater  noster  . . episropiis  .Augiislensis,  capitiili  sui  arredenle 
consensii,  monasterio  veatru  pia  et  provida  liberalitate  donavit,  proul  in  litteri^  inde  confertis 
dicitur  plenius  contineri,  siriit  eam  iiiste  ac  parilice  possidetis,  vubis  et  per  vos  eideni  mo- 
naslerio  auctoritate  apostolira  rniitirmanius  et  presenlis  srripti  palrocinio  communimus.  Nulli 
ergo  omniuo  liomlnuni  liceal  hanr  paginam  nostre  coullrmationia  iiifringere  vel  ei  aiisu  teme- 
rario  contraire.  Si  quis  autem  boc  attemplare  presiimpserit.  indignatiooem  omnipotentis  dei 
et  bealorum  Petri  et  Pauli  apostolorum  eius  se  uoverit  incursurum. 

Datum  Perusii,  V.  kalendas  Uctobris,  ponliltcatus  iiostri  anno  octavo. 

Naca  den  Orlglaale  des  blschütllcbra  ArrblTrs  la  Aagsborg.  Die  Balte  isl  abgerlssea  — .tbdrark  bei 
PI.  Braaa.  Notitia  Tadd.  nss  Val.  1,  S.  Ml. 

I)  Heldeaangea.  O.A.  Hetdraheln  (rergl.  S.  102,  Aan.  I.). 
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DCCCLIII. 

Der  Bitckor  Heinrich  von  Conetan»  beteugi,  daee  der  Markgraf  Hetnrick  von  Burgau 
dem  Hrobtlt  Walther  von  Marehthal  die  ,Miektigkeit  eeiner  Aneprüche  auf  die  Vogtei 
über  einen  Theil  von  fürchbier/ingen  tugettanden  und  dae  Kloeter  nicht  wieder  tu 

beläeligen  vereprochen  habe. 

Conetan»  1234.  Oeiober  17. 

Ileiaricus,  dei  grali«  CoDstaociensis  episcopus,  uoiversis  preseDicm  pagiaim  iospecturis 
salulem  e(  rei  gesle  noUdaiu.  Nolum  sit  robis,  quod,  cum  olim  ||  Heinricus,  nobilis  vir 
marcbio  de  Bvrgow,  quam  plurimis  graraminibus  ecclesiam  de  Martello  molestasset  in  rcbus 
el  possrssionibus  suis  1|  io  Bilringeu,  (andern  didus  marcbiu  et  Walterus  preposilus  dic(e 
ecdesie  in  cboro  Conslauciensi  amicabiliter  conveneruut,  ila  videlicet:  quod  idem  marcbio  || 
cooressus  est  coram  nobis,  omnino  se  uicbil  iuris  babere  in  advocatia  curie,  que  est  ex 
latere  cimiterii  versus  orieutem  iu  Bilriogeu  ‘)  cum  sex  domiciliis  eidem  curie  at}  t]iuentibus, 
ut  prepositus  et  sui  fratres  sibi  remitftjerenl  omnem  iniuriam  ecdesie  Martdleosi  ab  eodem 
et  a suis  bominibus  irrationabiliter  illatam,  adiecto  etiam,  ue  de  cetero  ipse  marcbio  per 
se  ipsum  aut  per  suos  bomines,  sive  iuposterum  quilibel  beres  eius  ab  eisde[m]  Tratribus 
sire  a suis  bominibus  ob  ins  debite  servitutis  quicquam  exigat  aut  per  violeotiam  (olIaL 
Et  ut  bec  omnia  ab  ipso  et  ab  Omnibus  sois  arciori  custodia  serventur  inconcussa,  ipso 
consenciente  statutum  est,  quod  si  vel  ipse  vel  aliquis  beres  ipsius  pretaxate  transactionis 
transgressor  extiterit,  com[m3onitus  io  primis  a fratribus,  deinde  a diocesano  episcopo,  si 
inlra  quatuordecim  dies  non  emendaverit,  ab  ipso  diocesano,  sine  dilationc  et  absque  omni 
vocatione  in  ius,  vioculis  exeommunicationis  et  ioterdicti  seoleotiis,  in  Castro  et  io  civitale 
Sbalkelingeo ’),  in  Ebingen  et  in  aliis  ecdesiis,  ubi  ius  patronatus  babere  videtur,  inoodatus, 
tamdiu  indissolubiliter  detioeatur,  quo  usque  non  solum  de  malo  tune  perpetrato,  sei  etiam 
de  uoiversis  retruactis  dampnis  et  iniuriis  sepedictis  lyatribus  satisfaciat  ad  integrum.  In 
buius  igitur  rei  testimonium  presentem  cedulam  sigillo  nostro,  marebionis,  prepositi  Martel- 
lensis  duximus  roborandam. 

Datum  Coostancie,  anno  domini  M.  CC.  XXX.  IUI.,  XVr.  kalendas  Novembris,  pontiflcalus 
nostri  anno  II. 

Drei  la  Skektkea  elageaUle,  itm  AnlUiea  aach  lerbrecbeae  SI(tHe  tHigea  ueb  la,  41«  beUea  üuserea 
•a  weissea  baataea  BüaOebea,  4ts  BlUler«  aa  braaaer  lelaeaer  aad  ralber  aeldeaer  felocbteaer  Sebaar. 

1)  Klrcbblerllaaea,  O.A.  Sblagea.  — 2)  Scbelkllasea,  O.A.  Blaabearea. 
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DCCCLIV. 

Bitchof  Siboto  ton  Augiburg  überträgt  die  Kirche  tu  Steinenberg  mit  deren  Patronat- 
rechte  und  allen  ZugehOrungen  an  da»  Kloeter  Adelberg  gegen  die  tereproehene  Auf- 
nahme etnrohl  det  Biechofe»  alt  teinet  Kapitel»  und  ihrer  Saehfolger  in  die  geietliche 

HrUdertchaft  det  Klotten. 

Augtburg  1234.  October  20. 

Id  nomioe  palris  et  niii  et  spiritus  sinrli.  Aneo.  .Siboto.  dei  gratia  Augusleusis  ecriesie 
episropus,  dileclis  in  Christo  preposito  de  .\delberg  cuoiiisqiie  ibidem  regulärem  vitam  pro- 
fessis  salulem  et  siut-cram  iu  Christo  charilatem.  Cum  in  ecriesia  veslra  cultus  sacre  reli- 
gionis,  virtus  hospitalitatis  et  varia  charilatls  opera  resplendeant,  io  participationem  meritorum 
veslrorum  adipiscendam  et  iiostre  saliilis  augmentum,  ipsam  nobis  ac  ecclesie  nostre  duxirous 
adiuDgendam  dilecliooe.  Ea  propter  de  consilio  et  pari  conseiisii  nosiri  capituli  ecriesiam 
io  Stainenberg'),  iu  qua  ius  patronatiis  ad  dos  pertinel,  cum  Omnibus  suis  pertioentiis  robis 
et  vestris  successoribos  concedimus  perpctuo  teoendam  et  possidendam,  ut  cum  primo  vacare 
ceperit,  in  omnibus  nsufructibus  suis  et  proveotibus  ad  iisus  ecclesie  resire  et  convenlus 
consolationem  de  celero  deservial,  salvo  tarnen  in  ea  iure  oosirn,  archidiarooi  et  confralrum 
loci.  .4d  bec,  sicut  promisistis,  vos  et  restras  successores  nobis  et  noslris  successoribus  hoc 
vioculo  rrulernitatis  adslrictos  esse  mouemus,  ut  si  quis  episcoporum  rel  ranonicorum  nostro- 
rum  ex  hac  vita  migraril,  statim  dum  de  eius  ubilu  robis  constil[er]it , eius  memoriam  et 
derunclorum  obsequiiiin  tamquam*)  uuius  Tralris  resiri  defuncli  presentis'’)  in  missarum 
celebralionibus  et  totius  conrenlus  oralianibus  et  elemosinis  peragere  non  omiltatis').  I't 
aulem  predicia  concessio  nostra  per  noslros  successores  perpetuis  lemporibiis  robis  iocon- 
vulsa  conserretur,  et  nostra  et  successorum  nostrorum  apud  ros  perpetua  obserretur  memoria, 
io  borum  memoriam  literam  presentem  robis  conferimus  nostro  et  capituli  nosiri  sigillo 
roboratam.  Hniiis  rei  testes  sunt:  Voicmarus  preposilus,  lle|i]nricus  decanus,  Hermannus 
scolasticus,  lleinricus  cell[er]arius,  Richardus  archidiaconus,  VIricus  plebanus,  Wernherus 
cuslos,  VIricus  ricedomious,  SiOridus  Inningeosis'J  et  alii  plures. 

Datum  Auguste,  anno  domini  millesimo  ducenlesimo  Iricesimo  quarto,  XIII.  calendas 
Norembris,  indiclione  oclara,  presidente  domino  Uregorio  papa  nooo. 

>iaca  der  rlreibXiidlgn  Skschrin  des  Orlgliuils  mg  PItcldig  Brain  la  deaaeo  hsadsckrtltllcheB  Cagcx 
äifL  Epitc.  Auf.,  all  der  BezelchaaDs;  ex  trei.  ep.,  la  bIscbSnichen  Xreblre  u .rarabarr. 

ii)  Pie  Abechrift:  («wfHr.  — b)  8o  die  AliM-brift  e)  Di«  Ab«rhrjft:  «Milleli«. 

I)  Sit'iofiiberf.  0 A.  Srborndorr.  — 2)  Voo  InBiafeo,  rbor  Vifrl^istmdeD  sttdlkb  roi  Anfibarf. 
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DCCfLV. 

KaUer  Fried  er  ich  (H.)  erklärt  den  ton  seinem  Sohne,  König  Heinrich  (^Vll.),  dem  Mark- 
grafen Hermann  ron  Haden  abgenöthiyten  .Vachlass  an  dem  Kaufschittinge  für  die  (läter 
seiner  IJemahUn  in  Hraanschtceig,  xeofftr  demselben  die  Städte  laufen,  Sinsheim,  Eppingen 
tu  1‘fand,  Ettlingen  tu  Lehen  und  llurlach  tu  eigen  gegeben  sind,  für  ungiltig. 

.Aprocina  1234.  .Vorember. 

Kriilerinis,  ilei  gralia  Kuiiiauunim  i[niJ)>erulor  semper  aiiguslus,  Icnisalrm  el  Sicilic  rex. 
Per  prellsens  srripliini  rioliim  lleri  voinmiis  iinirersis  imperii  lidplibns,  (am  presenlibus  || 
(|iiani  l'iilurif!,  titioil  iilim  pre^^erileü  in  .Meniamiia  iiieiuininius  obligasse  Hermaiiuo  ||  niarrliiuni 
de  Baden,  lldeli  nusiru,  riulales  Liuiren'),  Smine^heini  et  Eppitigeil  pro  duobits  milibus  et 
Irecenlis  niarcis  argenli,  et  in  feodo  sibi  dedisse  dvilatem  Kiteningen,  et  dvilalem  Durla  in 
pruprielalem,  pro  bouis  qiie  sibi  ex  parte  iixoris  sue  de  proprielale  in  Brunsuic  conti[n|gebanl, 
iuxta  teunrem  privilegii  noslri  exinde  sibi  iiidiilti.  Kt  i|iiia  per  II.  illustrem  Konianoriim 
regem,  karissiiniiin  liliiini  noslnim,  cuarlus  est  de  predicta  summa  remitiere  milic  marcas 
el  indullum  nusire  celsiludinis  privilegium  resignare,  et  quod  civilales  predicte  non  tene- 
renlur  obligate  sibi  nisi  pro  mille  tiecentis  argenli,  nus,  volentes  mandalum  el  obligacionem 
noslram  in  sua  siciil  ante  eunsislere  lirmilale,  presenlis  scripti  nuctorilalc  mandamus,  qua- 
liniis  civilales  predicte  obligaliuni  diiurum  milium  et  Irecenlarum  marcarum  argenli  subia- 
ceant  et  amodo  teueanlur  siciit  nobis  in  .\lenianiiia  existenlibiis  obligate  ruerunt,  non  obslan- 
tibus  litteris  ab  eudem  marchione  diclo  regi  lllio  nostro  faclis.  Slatuimus  igilur  el  niaiidamus, 
qualimis  niillns  sit  qiii  diel  um  niarchioneni  vel  lieredes  suos  contra  presenlis  obligalionis 
ooslre  paginam  impetere  vel  molestare  presumal.  |}uod  qui  presumpseril,  indignationem 
iiosiri  culminis  se  noverit  iucursiirum.  .\d  cuius  rei  menioriam  presens  scriptum  tieri  et 
bulla  aurea,  lypario  iiosire  maieslalis  impressa,  iussiraus  communiri. 

Datum  apud  Prelinam,  anno  dominice  incarnacionis  millesimo  ducenlesimo  Iricesimo 
quarlo,  niense  Novenibris,  oclave  indictionis. 

,\4ra  Jen  OrlglDale  des  Grnerallaadesarclilvrs  !■  Karlxrobe.  Ciae  xelbe  aeldeae  Sclianr  lat  aocli  dareb 
die  l'rbaade  gracblanxrD,  die  Bulle  verlorca.  — Ungenaoer  .Abdruck  bei  ScbüptllD,  Blei.  Zarlbgo-Bad. 
Tom.  V,  S.  IST.  Nr.  CVI,  und  daaach  bei  llnllla rd- Breboll ea,  Bist.  dipl.  Frld.  sec.  Ton.  IV,  (Para  I,) 
S.  490  und  500. 

I)  Laufen,  O..V.  Bealpbelm;  Slnsbelm,  Epplapen,  ElUlaten,  Darlacb,  Bnlrltsanlsstädie  In  Baden. 


III. 
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DCCCLVI. 

Kaiier  Firiederich  (llj  »ent  die  Söhne  Heinrich*  ton  Rarentburg , deren  Aetiern  ihre 
Lehen  und  EigengiUer  terwirkt  hatten,  nach  detn  Auttpruche  der  Fürtten,  in  ihre  Eigen- 
güter vieder  ein. 

Aprocina  1234.  \ocember. 

Fridericus,  dei  gracia  KomaDorum  Imperator  semper  aiiguslus,  Irrosolyme  et  Sicilie  rex. 
Per  preaeos  scriptum  ooluni  Tacimus  universis  imperii  Ildelibus,  tarn  prcseolibus  quam  fuluris. 
quod  conqtiercDlibiis  nubis  Ildelibus  noslris,  llliis  qiioiidam  lleiiirici  de  Ravensburg'),  inlel- 
leximus,  quod  propler  infamiam  vel  delictum  parenlum  suuruni  nun  lanlum  bonis  feodalibus, 
verum  eciam  proprietatibus,  in  quibus  ipsi  debebant  succedere,  sinl  iam  mullo  tempore 
spoliati.  l'nde  clemenciam  nustrani  humiliter  implorabaiit,  ut  ipsorum  miserie  misereri  et 
imperiali  subveoire  presidio  dignaremur.  Cum  igitur  patris  iniquitatem  lllius  porlare  nun 
debeat,  ut  piiniatur  amissioue  proprietatis  paterne,  nos.  eorum  suppliradonibus  inclinali. 
principum  eciam  dictante  senteucia,  ipsos  ad  boua,  que  parentes  eurum  proprietatis  trtulo 
possidebant,  restituimus  universa.  Mandanles  sub  obtentu  gracie  nostre  et  Urmiter  inhibentes 
universis  detentoribus  eorundem,  quateuus  bona  ipsa  eis  ammodn  non  detineant,  sed  illa 
sibi  restituant,  nullam  de  cetero  inferentes  ioiuriam  in  eisdem,  siciit  indlgnaciouem  noslram 
desiderant  evitare.  Ad  buius  ilaque  rci  memoriam  et  stabilem-  llrmitalem  presens  scriptum 
fleri  iiissimus  biilla  aurea,  tj'pario  nostre  maiestatis  impressa,  munitum. 

Datum  apud  Pretinam,  anno  duminice  incarnacionis  M".  CC°.  XXX*.  quarto,  mense*) 
Novembris.  VIII'  indiceiouis. 

^•cll  riopin  Vliniou.n  Kaisers  Karl  IV.  vaa  1S60  bei  lilarey,  .VDecSiitarain  colIrcUo.  S.  390  aaS  391.  — 
.Vbdrack  nach  derselben  Qaelle  bei  Ralllard-Brehollrs,  lllal.  dipl.  Feld.  sec.  Tain.  IV,  (Pars  I.)  S.  301. 

a)  Olafe;  IlesT  nnrichtijr  faerls  mfittt;  fwerfe  gebürt  lur  Jahreszahl  und  dicee  sur  Indjclio  VIII. 

I)  Die  0 .\..Stadl  Rateasbnrg  (tergl.  .S.  312:  IMm-irnt  er  friitfricus  eametarii  tif  Rarenspttrt). 
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DCCCLVIl. 

König  Heinrich  VH.  bettätigt  und  tolhieht  die  Schenkung  des  reichalehenbaren  Berges 
We/tenberg  durch  die  damit  belehnten  Brüder  Albert  und  Berthold  ton  Alfeld  und  deren 
l.ehenmänn  Konrad  Schülin  ton  Bieringen  an  das  Kloster  Schönthal. 

H'iraburg  1234.  Motember  17. 

(Chr.j  I In  noniioc  saiicle  c(  indiviiluc  Irinilalis.  Ik'inricus,  drvina  Tavenle  demencia 
seplimus,  Kamanonini  re\  el  seniper  nuguslus.  I|  Licet  religiosas  personas  cuiuscumqiie 
ordiiiis  diligamiis  in  den,  Cysiercienseni  tarnen  ordinem  specialitcr  amplexamur  brachiis  cari- 
talis,  ei)  quod,  quia  sinre||riori  devotione  nobis  et  imperio  pre  aliis  ordinibns  est  astrirtiis, 
propeiisiori  stiidio  eum  in  sprcialem  atlectuni  coiligere  debeamus,  firmani  speni  ||  tldiiciain- 
que  tenentes,  quod  qiiicquid  ei  gralie  Tecerimus  proltciat  nobis  et  noslris  progenitoribus  ad 
saliitein.  Ilinc  est  quod  iiuiversis  preseiitibus  et  Tuluris  volumus  tleri  manifestum,  quod 
nobiles  viri  .Albertus  et  Bertoldus,  tratres  de  .Aluelt').  Ildeles  nostri,  zelo  derotionis  accensi, 
montem  qui  vulgaritcr  dicilur  lielthersberg’)  cum  suis  pertiuenciis  in  noslris  manibus  resig- 
narunl,  sicul  ea  omnia  in  eoriim  manibus  resignaral  Conradus  ScbAlin  de  Byeringen’),  qni 
bona  eadem  in  feudo  tenuerat  ab  eisdem.  el  ipsi  a nobis  nomine  feudi  tenebant,  ut  ea  ecclesie 
de  Schonenlal,  Cysterciensis  ordiiiis.  traderemus.  Nos  igiliir,  piis  desideriis  eorundem  gralum 
imperlientes  assensum,  conlulimus  el  Iradidimus  ipsa  bona  pielalis  iuluitii  eidem  ecclesie  in 
ins  el  proprietalem,  ut  ea  libere  et  absolute  cum  omni  prorsus  iure  possideal  sicul  prediclus 
Conradus  ea  dinoscilur  possedisse.  Sub  obtenlu  ergo  gralie  nostre  inhibemus,  uc  uila  persona, 
alla  vel  liumilis,  ecclesiaslica  vel  secularis  persona,  predictam  ecclesiam  in  eisdem  bonis 
aliqiiomodo  rooleslare  presumal.  Si  quis  autem  hoc  atle[mjptare  presuropseril,  centum  marcas 
auri  componel,  quarum  medletas  cedel  tisco,  reliqua  vero  mediclas  passis  iniuriam  persoirclur. 
l't  igilur  bec  donatio  et  gralia  facta  per  nos  ecclesie  sepedicte  debilam  et  perpeluam  obtineat 
lirmilalem  el  dubium  super  illa  nequeal  in  posterum  suboriri,  presentem  paginain  iode  con- 
scribi  et  sigpillo  nostru  fecimiis  communiri.  Testes  buius  rei  sunt:  Ilermaonus  Herbipolensis 
episcoptis,  Conradus  abbas  sancii  Galli,  magisler  Tbegenbardus  imperialis  aulc  prolbouolarius, 
Iringus  scolasticus  in  Ilouge*),  Roperlus  comes  de  Caslello,  Eberhardus  de  llertingesberge, 
lleinricus  de  Kabcnsburg  camerarius.  RodolfUs  de  Vonemberg,  Lupoldus  putliclarius,  Heinricns 
de  Gyselingen  el  alii  quam  plures. 

.Acta  sunt  bec  in  campo  apud  Ballemburg‘J,  anno  dominice  incarnalionis  millesimo 
diiceulesimo  XXXIIII.  Dalum  apud  Herbipolim,  XV.  kalendas  Decembris,  indiclione  VIII*. 

Ots  an  gelSer  ond  rolher  seidener  Sebnsr  antiSagende  nnde  Kajeslitsslglll  von  Haltba  ist  zlemllcb  gnl 
erballen  nnd  den  S.  297  beielcbnelen  giricb.  — .Abdruck  bei  Halllard-Brebolles,  IIIsl.  dtpL  7rtd.  sec. 
Ton.  IV,  (Pars  II,)  S 09«. 

45* 
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133-1.  Decembpr  9. 


I)  .Alfeld,  « der  Scbedenz,  b*d.  B.A.  Neldeaio  («erirt.  S 102,  Aoo.  (,  lad  104,  Aon.  I).  — 

2)  AVeilenberf,  Weller,  oebSiif  zi  3)  BlerliBcn,  beide  O.A.  Kbozelsao.  — 4)  l'eber  dleseo  aiid  die  folfreadra 
Zeaireiarte  rerfl.  S.  9.  Aan.  4;  190,  I;  206,  9 aad  342,  8;  Ol.  S;  247,  4 oad  334,  I;  aad  33,  10.  — 

3)  Balirnbero,  btd.  B.A.  Kraalbelai. 


DCCCIAIII. 

lor  dem  Hitehofe  Siboto  ton  Avgtburg  teielel  der  Riner  Heinrich  von  ff'a/dhauten  anf 
da*  dem  Abte  und  denen  Brüdern  ton  Elchingen  ton  ihm  betirit/ene  Patronatrecht  der 
Kirche  in  Oberurbaeh  fl-eiirilligen  feierlichen  Veriichi. 

Aiigtburg  1234.  Pecember  9. 

In  nomine  pnlris  et  fllii  el  spiriliis  sancli.  .Amen.  Sibolo,  dei  gralia  .Auguslensis  ccclesie 
episcopns,  Omnibus  in  perpciiium.  Noliflcamus  robis,  ||  quod  qiiondam  coiislilulis  in  presentia 
Doslra  vpnerabilibus  in  Cbrislo  fratribus  abbate  de  Alichingen')  et  suis  fralribus,  ex  parle 
una,  II  el  mililc  boneslo,  Hainrico  de  Wallhasen'),  ex  allem,  noliis  quoque  in  iudicio  pre- 
sidenlibus  proposiiit  prediclns  abbas,  ins  palroua||liis  ecriesie  inVrbach*)  ad  ipsiim  el  ecrle- 
siam  suam  de  iure  perlioere,  diclo  II.  niilile  in  lioc  sibi  conlradiceole  el  per  palronum  suum 
proponenle,  quod  illiid  ins  palruiinliis  ad  ipsum  de  iure  speclaret,  el  peliverunl  a parle  ulraque, 
iiisliciam  sibi  coiiservari.  Nos  vcro.  dnm  ordine  iudiciario  in  causa  procedere  disponeremus, 
primum  ad  boiiiini  pacis  Iciidenles.  allenle  monuiinus  parles.  ul,  mundala  conscienlia  sua,  anic 
iuris  examen  ad  imicem  iiisliciam  conservareni,  verilalem  et  concordiam  pocius  imilando  quam 
litem  provocando.  Prediclns  qiiidem  ll.  niiles.  Iionori  et  saluli  sue  proridens.  ibidem  publice  in 
noslri  et  oniniuni  nnbis  aslaiiciiini  presenlia  ins  palronalus  dicte  ecclesie  Vrbach  recognorit 
ecclesie  et  abbali  prefaln  in  .Alicliingen  iure  pertinere.  et  renunciavil  pro  se  et  suis  beredibus 
omni  iuri  el  actioni  quod  super  eodem  babiiil  tel  in  poslerum  posset  assiimi.  Quocirca  predicte 
ecclesie  el  abbali  in  testimonium  evidens  iuris  ipsoriim  in  iure  palronalus  predicte  ecclesie  in 
Vrbach  ad  eos  absolute  periinente,  et  in  cerlnm  predicte  recognilionis  et  renunciationis  evidenciam 
lileram  presenlem  conliilimiis.  sigilloruni  noslri  et  cnpiluli  nostri  muiümine  roboralam.  Huius 
rei  lestes  suni;  llainriciis  maioris  ccclesip  Aiigustensis  decaous,  lleriiiaiiiius  scolastirus. 
Kichardus  arcliidiaconns,  niagisler  Wenilienis  ciistos,  VIricus  vicedomnus.  Siiiridus  Cliasliliniis. 
Sirridus  luiiiugeusis'),  llainricus  marscalcus  de  llunrsperch').  llainriciis  camerarius,  ('Ynradiis 
l'nppo  et  alii  plures  ad  hoc  vocali. 

Acta  sunt  liec  apiid  Auguslam,  anno  dominice  iiicarnationis  millesinio  CC.  XXX.  qiiarlo. 
quinlo  idus  Decembris.  indiclione  oclava. 
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Mil  tvFl  «DliSDiriilpii  rolbpi  srldrorn  Sh  fplücbnlm.  Dir  Slrfrl  rrblrn. 

I)  Elcbl>ir«i,  rhraallre  Brnrricllarralilrl.  an  drr  DoMi.  Iialrr.  L.G.  Günzkarf  — 2)  WaMbanro. 
aidweatlirb  vaa  trai  falfrailra,  aa  dar  Rtaa,  O.A.  «Trlibrlai.  — 3)  (Obrr-Il’rbacb,  O.A.  Srbandorr.  — 
4 1 lanlaRrn,  bri  AaEabarf.  — S)  Dorabrrf,  bairr.  L.G.  Aaabacb.  Die  VUatr  raa  D.  »arra  biscb  «Irzbarf.  Maraebillr. 


IKCCUX. 

Heinrich  ton  M'alrlhaneen  und  »eine  h'rau  über  tragen  mit  Zustimmung  ries  Sohnes  der 
/enteren.  Eberhard  ton  Gruvenberc,  dem  K/oster  Lorch,  erster  er  sein  ganses  Erbe  in 
l'rbach  mit  genannten  datu  ge/iOrigen  Lettten,  /entere  einen  mansns  in  //It/ben  gegen 
tuei  /ebens/dag/ic/ie  Pfri'tnden  und  andere  genannte  /.eistungen. 

1235. 

I In  uomiiie  iloniiii.  .Amen.  | Cum  hiinniiiH  labilis  sit  memoria,  necessc  esl  ea  quorum 
oblirio  dampiiosa  esl,  et  ulilis  rp||cor<lalio.  srriplo  el  testibiis  flrrnari.  Ego  igitiir  Heinricus 
de  Wallhusen’)  noUim  fario  omnibus  lam  presenlibiis  quam  Tnlnris,  quod  ego,  adbuc 
promplus  II  ad  eiindum  et  eqnilandiim,  omne  palrimonium  meiim  in  Yrbarh'l  siltim  et 
homines  mens,  videlicet  Uerengerum  Nanzen  el  tolam  generalionem  eiiisdem,  ||  Gdzzeliniim 
rabrnm  et  tolam  propaginem  ipsiiis.  Cforadiim  et  lixurem  siiam  c(  tolam  congnatiunem*) 
illnrum,  Mahlildim,  que  vocalur  Isenhviin,  cenohio  in  l.orcrbe  in  honore  sancle  Marie  in 
leslamenlo  conluli;  el  iixor  mea  mansum  in  Hdicne*),  conseiisu  et  voluntate  lllii  sui  Eberhardi 
de  (irunenberc*).  eidem  cenobin  poleslativa  mmiu  adlrilniit.  Verum  abbas  et  conrenlus 
eiusdem  lud  dnas  prebendas  mihi  et  coniiigi  mef.  et  insuper  singulis  aniiis  XVIII'°*)  modios 
siliginis  et  XVI  modios  spelle  el  XVIH“  modios  avem,-  el  diins  porcos,  ralenles  II"  lalenla 
llallensiiim,  el  karralam  vini  de  ßahennell*),  Ezzelingeiisis  mensiire,  el  C el  XX  raseos 
concordilcr  dare  decreverunl  et  lldeliler  promiserunl.  Ilaque  slatnium  riiil,  quod  iixor  mea 
unam  prcbendam  el  singulis  annis  pellidiim  el  duos  caldos,  nee  non  lolam  pordonem  lam 
vini  quam  frumenii  sire  carnium  prcnominalam  el  domnm  cuslodis  el  granarium  iuxla.  post 
mortem  mcam,  quamdin  apiid  clauslrum  manseril.  sine  roniradirtione  recipiat  et  in  perpeliium 
possideal,  ita  quod  posi  ohiliim  eiusdem  nullum  penitns  ins  heredibus  suis  de  preiuissis 
Iribualiir,  set  omiiia  ad  ecdesiam  libere  rererlanlur.  l'l  aulem  isla  (Irma  el  inconcussa 
permaneant,  ego  et  dominus  abbas  Laureacensis  presentem  pagiuam  sigillis  iiostris  fedmus 
roborari.  Iluius  rei  tesles  sunt:  Cvnradiis  miles  de  Rehpcrc"),  Egeno  miles  de  Slauiren’) 
el  flliiis  suus  Egeno,  liernoldus  miles  de  Vrbacb  et  llliua  siiiis  Waltherus,  Diemarus  miles 
de  Werde*),  Eberhardiis  miles  de  (irnwcnbere,  Gclphradus  miles  de  Tfnshalchingen')  et  lllii 
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sui  Geipbradus  el  Sifridiis,  Heinriciis  niles  de  Hoheoslat '*),  aureus,  cl  ftaler  siius  Eberhardus, 
Fridericus  de  Slaiilfen,  Dielericus  de  Oren“),  Kridericus  plebaous  de  Vrbarh,  Uietericiis  de 
Sborendorr"’),  Diepoldiis  Grasenapb,  mililes;  Sbopo,  Biirchardos,  Eppo.  cives  de  Geionnde  et  alii 
quam  plures. 

Ada  sunt  hec  anno  domlui  M”.  CC“.  XXX”.  V“.,  iudidione  VIII. 

.SIrtel  rrrlsrei.  — .Abdrirk  bei  Crasles,  Pbr.s  III,  Llb.  I,  Cap.  X,  8.  33. 

a)  Di«  Cricuml«  ll««t  «o  oiit  viu«»!  AbkOrsiuiKKaeicben  tlarbber.  — b)  Ea  ist  Jfeam  a«f«  aufetilbaefl. 

I ODd  7)  Verfl.  Aam.  2 und  3 der  vorigen  l'rkaude.  — 3 und  41  Hülben,  0..b.  Iraeb,  Merl  srhr  ent- 
terol,  ebenso  Uüleo  und  Grombera,  aber  beide  nabe  beisannen,  bei  Lanehbeln  an  der  Jaa.sl,  0..\.  .balea  and 
Ellwanpeu.  .Noch  1485  kann  ein  Georp  von  Grohnberf  Güler  Io  .bltdorf,  O..I.  Welrhelm,  von  llelnrlrh  von 
Recbbrrp.  — 5)  Dabreld,  O.A  Neeharsnln.  — # and  7)  Recbberr  and  llebenslaaren  (verfl.  8.  33,  Ann.  12).  — 
8)  Wörlb,  U.A.  Ellwaofen  (verfl.  8.  120,  Ana.  4.)  — Ol  Dniislrlkloaen,  O.A.  Nercsbeln.  — 10)  HobenslatI, 
an  Kocher,  O.A.  Aalen.  — II)  (Ober-,  Cnler-jObrn,  O.A.  üehrlnsen.  — 12)  .Schorndorf,  0 A.SI. 


ncccLX. 

Oie  Grafen  Ahriy  und  Henhold  roa  Suh  freien  da«  ziriachen  ihrem  Vater  //ermann 
und  A/berl  ton  Steinheim  tlreilly  geiretene  /htlronalrecht  der  Kirche  zu  Steinheim  an 
K/itaieih,  die  Tochter  Alberta,  ab. 

Langenau  1233. 

I In  nomine  dei  etcrni,  .\m(,'n.  I Cum  pesla  sub  lempore  per  lapsum  temporis  humane 
memorie  siiblrahantur,  soleni  ad  eteriiam  memoriam  perbennari.  Norint  igitur  tarn  presentes 
quam  posleri,  qiiod  nos  .Alwicus  et  Bertoliliis,  comites  de  Suixe'),  cunctis  noslris  heredibus 
consencientibus,  ad  decisiönem  litis,  que  quandoque  inler  patrem  nostrum  llermannum  et 
dominum  Alberlum  militem  de  ,stalnhein')  super  iure  patronatus  eiusdem  ecclesie,  Spirensis 
dioeesis,  vertebatiir,  ipsum  ins  patronatus  dide  ecdesic  rum  omnibus  eidem  iuri  coherentibus 
per  viros  nobiies,  Gotfridum,  comitem  de  I^Henstaiii*),  etGeriingiim  de  llahinrieth”)  Elizabeth, 
lllic  prefati  Alberti,  coniiigi  didi  Geriingi,  Iransmisimiis,  non  iure  feodi,  sed  proprietatis  sibi 
el  suis  beredibus  possidemta.  l’t  aulem  her  noslra  rollacio  rata  et  flrma  permaneat,  pre- 
sentem cartam  sigillis  noslris  commuuimiis. 

•Vda  sunt  hec  anuo  domini  MTC°XX”V”.,  apiit  Langenawe‘),  presentibiis  Bertoldo  pre- 
posito  Aquileigensi,  CAnrado  preposito  sande  Trinitatis,  Bertoldo  de  Hohinharl*)  raoonico 
Spirensi,  comile  Ottone  de  Eberslain’),  el  atiis  quam  pliiribus. 

.Nach  den  Coplalbiche  A des  Kloslers  Sleluheln,  anf  Papier,  In  Fol.  Blatt  140'’.  — Abdrnck  bei  Besold, 
Dar.  red.  Ton.  II,  8.  374  (Slelaheln  Nr.  III.),  danach  hei  Franc.  Petras,  Saev.  eccl.  8.  758. 
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I)  Sulz,  zn  .Nrckir,  In  8ct«arzuaiae,  O.A  81.  — t)  8lelikrln,  zu  drr  Darr,  O.A.  Hzrbaek.  — 3 nod 

4)  Löweastclz  und  (Okrr-,  Unirr-)  Hrlnrielli  (die  zifet.  Slznabirf  lag  bei  Ualerhrlarlclb),  O.A.  Wrlujbrrg.  — 

5)  Laagraaa,  OA.  Uln.  — 0)  Der  Hokenbarler  Hof,  bad.  B.A.  Wirsiceb,  vrrgl.  8.  170,  3 and  180,  i.  — 
7)  Ebrrzlrla,  Slammbarg  In  Baden,  vrrgl.  S.  24,  Ann.  2. 


DCCCLXl. 

König  Heinrich  17/.  befreit  auf  Hillen  seiner  Gemahlin  Margaretha  das  Kloster  Schönihal 
in  sämmtlichen  ihm  unmittelbar  unterworfenen  Städten  und  Orten  ron  allen  ihm  tu  ent- 
richtenden Abgaben. 

Wimpfen  1233.  Januar  tö. 

Hcliiricus  septinius,  ilirioa  ravente  clemeiicia  Komanorutu  rex  et  sempcr  augiistus. 
l'uiicrsis  impcrii  flilelibiis  ||  quibus  her  lillera  osicusa  riierit  graliani  siiam  et  oniiie  bonum. 
Firmam  spem  tldiiciainque  teoemus,  qiiod  quicqiiid  ||  rcligiosis  viris  gratie  impeiidcriniiis  et 
honoris,  id  cum  muttipliratn  fructu  recnlligere  debeamus  in  celis.  ||  Hac  igitur  consideratioue 
inducti,  obtentu  quoque  prccum  dilecte  cnnsorlis  nostre  Margarete,  illustris  Komanorum 
regine,  cuius  desideriis  non  debiiimus  refragari,  ac  ctiam  ob  alTeclum  quem  circa  ordinem 
C)stercieusem  semper  hacteniis  hahiiimus  et  habemiis,  dilectis  nnbis  abbati  et  conventiii  de 
Schoueutal,  Cysterciensibiis,  talem  recimiis  gratiam  et  donarimiis  libertalem,  quod  omnes 
possessioups  et  bona,  quc  habent  io  prcsenciarum  vel  in  riitiirum  poteriint  adipisci  in  ciritatibus, 
op[pJidis  vel  in  aliis  locis  nobis  immediate  pertinentibus,  a serriciis,  precariis  et  coilectis,  que 
nobis  aliquando  dari  soleol,  libera  siut  omoino.  IH  autem  hec  gratia  per  nos  ipsis  indulta 
debitam  et  perpetiiam  sicut  debet  obtineat  flrmitatcm,  presentem  carlnm  inde  couscriptam 
eis  in  testimoniuni  duximus  cnncedendam.  Si  quis  igitur  oniciatorum  noslroriim  mooasterium 
et  conventiim  de  .Schoueutal  contra  gratiam  huiusmodi  super  premissis  presumpserit  inolestare, 
a nostre  serenitatis  gralia  norerit  se  exclusiim.  Testes  buius  rei  sunt : Landoirus  Wormatiensis 
electus,  Martmannus  comes  de  Uuibiirg'),  üolerridus  comes  de  Lcuenstein’),  Heioricus  et 
Goterridiis  fralres  de  NilTen’),  Hugo  de  Tviiers*),  Wernherus  nolariiis  iioster,  .Mbertus  de 
Liebenslein ‘),  Wilhelmus  de  Wimpina  et  alii  quam  pliires. 

.Acta  sunt  hec  apiid  AVimpinam,  anno  gratie  millesimo  CC.  XXXV.,  XYIII.  kalendas 
Februarii,  iodictione  YIII*. 

An  rolbcr  and  gelber  seidener  Sebnar  bbngt  das  mnde  Hajeslilsslglll  von  brannen  Waebsc.  Die  recblr 
Seite  oll  dem  linken  Arne  der  Kaiserdgar  tebll.  Rest  der  l'oschrin:  |....  ROliANORVM  : RE..  SEHPer: 
AYGVSTV  . I Unke  Oaeerscbrin  er . DVX  . 8;  die  noeb  Übrigen  Bocbslaben  rerie  gebörlen  der  feblenden 
rechlen  llälDean,  vergl.  8. 297.  — Abdruck  bei  Holllard-Brdbollrs,nisl.  dIpl.PrId.  sec.  Tan.  IV,  (P.  II,)  .S.  7 12. 
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1236.  Mai  i4. 


t)  KIbirir.  Iliüis  über  der  Ttfss,  im  Kiit.  Zürich,  !■  der  Schwell.  — 2)  Ldw  etkilelB,  verfl.  .Um.  4 der  vor. 
trk.  3)  Nelfco.  verfl.  S.  6S,  Abd.  3-  4)  Ttaren,  Im  Toiferaer  Thol,  on  Ahreabache,  L.G.  Taofera,  \m 

KreU  Pasterlhal  and  am  Etaack,  Io  Tirol.  — 5)  Llebeoslelo,  Schloss,  mll  lerral^eoer  Stamabirf  daoeheo,  O.A. 
Beslfbeifo. 


DCCCLXII. 

Hitclio f Heinrich  ton  Contlam  hrtlhligl  den  Tausch,  >codurch  der  Ab!  und  das  Capilel 
tu  Salem  den  Zehenten  in  Gebhardsweiler  der  Meisterin  und  den  Schwestern  in  MUaster- 
lingen  gegen  den  Zehenten  in  Mundingen  überlassen. 

Mersburg  )23i.  Mai  H. 

l'niversis  Clirisli  llilplibiis  iianc  rriliilum  inspedtiris  H.  üei  /rali»  C'oiislaiilieiisis  episropus, 
gestf  rei  nnticiam.  yuia  viri  rellginsi  I).  «'Ilciariiis  viclelicey  cl  fraler  Volquiaus  ilc  .Sale« 
aliiisqiie  coiirersus,  riicliis  pislor,  <lc  m.iiiüa(u  revercodi  ni  Christo  K.  abbalis  et  lollus 
capiluli  errlesie  siipradicte,  decimani  io  üerbolliswila'r ')  cum  magislra  el  sororibus  in  Mona- 
s(eriolo’)  pro  ilccima  in  Muuditigin’),  de  consilio  nosiro  pro  utililalo  ulriusqiie  ecriesie 
Irgilime  conmiilarunt.  nns,  dicte  coiiniutationi  grnliim  prebenles  asseiisuu,  ipsam  presenlibus 
confinnainus.  Et  ne  qnis  lorsitan  in  posleruni  adniireliir,  quod  decima  in  lierbolliswila^r 
habet  uliqiiaiiliilum  reddilus  ampliores,  necessariu  duximus  omnibiis  inliniandum,  quod  pro- 
venlus  derime  prelibate  nubis  in  quarto  anno  nnscuntur  ralione  iioslri  circiiilus  pertinere, 
et  sic  triiim  annorum  redditus  in  nerbollisuiln>r  quatuur  annorum  in  Mundingin  reddilihiis 
equipollenl.  l't  aiilem  hec  permaneant  inconcussa,  hanc  cedulam  inde  conscribi  rccimns  et 
sigilli  nusiri  nuiniiuine  roborari. 

Acta  sunt  hec  in  Castro  Merspurc,  anno  dooiini  M°.  CC°.  XXX“.  V“.,  indiclione  Vlll'., 
pridie  idus  Maii,  ponlificatus  noslri  anno  IIT.,  presentibus  Hainrico*),  C'nnstanlieosi  canonico, 
diclo  Qgulo,  et  niagislro  Ortolfo  scnlaslico,  Ciinrado  capellano.  {’irico  nolario,  Rfdolfo  milile, 
rillico  de  SIraze')  et  aliis  quam  pliiribus. 

Nach  ilrm  DIplomalar  drs  Kluslers  Sälen,  Band  II,  S.  SS.  .\r.  LI  onlcr  der  .tatscbtin:  Ue  itecima 
i»  GetholUilcHa're  eomnulaia  pro  deeima  in  VHndinpen. 

■)  Das  DipiuoiHtMr  bat  biuM  «liv  Hübe  A«i  mit  einem  Quci^trieh  Ober  *i. 

I uDtl  2)  Gebhardsweiler,  nerdweslllch  von  Mer»borf,  Io  Bodeo,  und  Kloster  JUiosterllDfeo  an  Bodeasec, 
In  Tbarfaa,  aaderthBlb  Slindei  von  CoosUoz,  den  ersten  bellinOg:  refeaUber.  — > 3)  Moodlfi^ro,  O.A.  Eblofea.  ~ 
4)  Strass,  A’eller  hei  DeBklBfea,  bad.  B.A.  Pfalleadorr. 
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DCCCLXIll. 

Graf  füederich  von  Zoüern  benachrichtigt  den  Kaiter  Friederich  II.  von  den  Verhüten, 
aelche  er  bei  der  Himcegnahme  der  Burg  Aehaün  durch  den  MareehaU  und  den  Herrn 
von  .Reifen  erlitten,  und  bittet  dringend  um  Hilfe. 

(1235.  Juli.")) 

Revereodo  domino  suo  F.  dei  gratia  Romanurum  imperatori  et  semper  angusto,  Jerusalem 
regi,  regi  ||  Sicilie,  F.  biimilis  comes  iu  Zolr  debite  subieclionis  revereutiam.  Sicut  nuper 
meas  per  literas  vestre  siguiUlIcavi  magniDcentie,  quod  in  periculo  corporis  e(  rerum  essem 
io  obsidione  castri  Acbalm:  illud  modo  maoifealo  iudicio  ||  comprobatur.  Omnes  enim  mei 
aervieutes  el  ex  ministerialibiis  octo  Tuloeribus  infecli  et  nimium  cruciati  a domino  mar* 
scaicboM  et  a domino  de  Nifln  sunt  caplivali.  Insuper  in  armis  et  io  eqnitaturis  me  meosqne 
spoliaruot  iarge  ad  centum  marcas;*)  io  expiigoatione  enim  tocins  mee  familie  nnnquam  aliqnis 
ipsi  tulit  sobsidium.  Quapropter  vestre  exhortor  celsitudinis  benivolentiam,  quatious  mihi 
in  dampoo  sic  imporiabili  anxilio  et  consilio  subveniatis.  Quicquid  lator  presentium  vobis 
dixerit,  Adern  veslra  dignetnr  excellentia  adbibere. 

(Auf  der  Rückteite.-J  Imperatori. 

Nach  dem  mit  A bezelchuelea  lllliofrtpblerteD  Pacalalle  des  Orlfisales  (tat  elaem  S— 7 Zoll  brelteo  eid 
olcbl  gaaz  « Zoll  laoseo  Persamealblillcben  obae  Siegel)  im  Booberfer  .Arcblve,  bei  IlSrier,  Gelehrte 
Anzeigen,  brraosgeg.  von  Mllglledrrn  der  k.  bayer.  Akademie  (Band  ZS.  20.  Joal  IB4t.)  als  Beilage 
zo  S.  004—1000.  — Abdmck  aofS.  OOB  and  OSO  daselbst;  ferner  Wtrttemb.  Jahrb.  Jabrg.  1848,  I.  Hell, 
(Stetig.  1840,)  S.  113  and  114  (durch  Slälin);  .Archiv  (Gr  Kende  öslerr.  Oeschlchtsqnellen  1800,  Bd.  I, 
S.  004.  Nr.  IV,  l;  Stlllfrled  and  Harker,  Mnnam.  Zoller.  Tom.  I,  S.  07,  Nr.  CLXI;  Hnlllard-Breholles, 
lllsl.  dipl.  Frld.  sec.  Tom.  lY,  (P.  II,)  S.  732  and  733. 

*)  A'on  1220  bis  .Anfang  Hai  1230  war  Friedtrirli  in  Italien.  Im  Bomnivr  1230  kam  er  Mitte  Juni's  (17.)  Ober 
Kegcnsburg  nach  Nürnberg,  wo  er  den  22.  Juni  noch  verweilt.  Den  4.  Jali  hllt  er  seinen  Einzug  in  Worms,  tun  über 
seinen  8obn  Hetnrieb  VlI.  zu  Oericlit  so  sitzen  und  sieb  den  10.  mit  Elisabeth  von  England  zu  vermlhlen.  Nachdora  er 
mit  der  Kaiserin  in  nagmao  gewesen,  eröffnet  er  den  10.  August  seinen  grossen  Reichshoftag  in  Mainz,  mit  welclrem  alle 
Hoffnungen  seiner  Gegner  vollständig  schwinden  mussten.  Mit  KQcksicfat  hierauf  ist  diese  rurd  die  folgende  ürkande  mit 
den  seitherigen  Herausgebern  anf  die  oben  angegebene  Zeit  gesetzt  worden , da  der  Kaiser  den  Ausstellern  zienalieh  nahe 
gewesen  senn  muss.  Vergl.  ,Ue  .Anmerkungen  zu  den  angvlührten  Abdrücken  und  dazu  BObmer,  Beg.  Imp.  (von  1108 
bis  1204)  8.  lül  und  162.  — a)  Hier  steht  halb  ausgewiseht,  tthnOch  abgekürzt  wie  am  Eingänge  des  nachfolgenden  Oatzes, 
gum  preptse.  Iler  Heltreiber  wollte  diesen  anfangs  gleieb  hier  beginnen. 

I)  Es  ist  der  Harschall  Aaselm  von  düstlngeo  gemelol,  vergl.  die  ebeo  erwibilei  Anmerkoogen. 


III. 
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DCCCLXIV. 

Konrad  ton  Hohenlohe,  Graf  der  Romagna,  der  MarechaU  Heinrich  von  Pappenheim 
and  Konrad  ton  Plochingen , berichten  dem  Kotier  Priederieh , dati  Graf  Egeno  von 
Freiburg  tich  mit  beträchtlicher  Streitmacht  in  l'rach  fettgetetu  und  den  ton  Keifen 
nach  Eroberung  det  Hautet  vor  Achalm  dort  aufgenommen  habe,  icethalb  tie  die  Fette 
Keifen  ohne  Verttärkung  an  Manntchaft  nicht  belagern  können,  und  bitten  um  tchleunigen 

Beteheid. 

(1235.  Juli."i) 

Sereoissimo  domino  suo  Friderico,  RomaDorum  imperatori  semper  auguslo,  C.  de  Hoben- 
loch,  comes  Roma||nie,  H.  marscbalcus  de  Bapinbain  et  C.  de  Blocbingen  debitum  el  paratum 
in  Omnibus  obsequium.  Yestra  ||  scire  dtgnelur  excellentia,  quod  comes  Egino  de  Vriburcb 
in  Vracb,  munitus  muUa  collectione  ||  mililum  et  aliorum  bominum,  se  locavit,  in  dampnum 
el  ignominiam  imperatorie  maiestatis;  prelendens,  quod  si  in  bonis  suis  ab  aliquo  otTendatur, 
velit  pro  viribus  probibere,  nec  tarnen  eum  ibi  bona  cognovimus  aliqna  retiuere.  Prelerea  scire 
dignemiui,  quod  cum  Nipbarius  nuper  domum  ante  .Vcbalm  expugnasset  et  ibi  noslros  homines 
caplivasset,  diclus  comes  Egino  eos  in  Vracb  recepit,  et  adbuc  ibi  cnm  eo  moranlur.  Et 
propter  hoc  ad  obsidionem  casiri  Niphen  venire  non  possumus,  nisi  copiam  bominum,  quod 
possimus  eis  resistere,  habeamus.  Quid  super  büs  facturi  simus,  nobis  veslra  dominatio*) 
cicius  dignetur  rescribere;  diclus  enim  comes  Egino,  poslquam  Spannagil  a nobis  recessit. 
laborat  omnibus  modis  ad  homines^)  aquirendos. 

C Auf  der  Riickteile,  oben'.)  Domino  Romanorum  imperatori.  (unterhalb;)  C.  de  Hohen- 
locb,  comes  Romanie,  H.  mareschalcns*)  de  Bapinbain  et  C.  de  Blochingen. 

Nach  dem  mll  B Seseicbaetea  Faeslmlle  des  Orlglaalcs  (tat  elaem  z«1sclieo  4 oad  5 Zoll  brcliea  and 
2'/]  Zoll  langen  Pergamentbllllclien  ohne  Siegel)  auf  der  nnler  der  vorigen  .Noaimer  aagegebenen  lllhograpblerten 
Beilage.  — Abdruck  ebendaselbst,  nnmillelbar  blaler  dem  vorigen;  rerner  Wlirtlemb.  Jabrb.  a.  a.  0.  S.  114. 
ebenso  Im  Areblv  (kr  Kunde  iislerr.  Gescblcblsdnellen,  a.  a.  0.  Kr.  IV,  2.  oad  Hnlllard-Brebolles, 
a.  a.  0.  8.  734. 

V)  Vergl.  di«  lleaiorlniiig  eur  vorbergehendeD  UrtcBode. 

■)  Ks  atcht  inmtit  mit  Queerstricb  durObrr.  — b)  l‘«b«r  dem  m onrirbtig  ein  Qneeralricb.  — c)  Kigeotlicb  mere« 
(«ra  SohituH  der  hier  iibbrechendeo  and)  trKaleu»  («m  Anr«ngo  der  felgenden  Zelle). 


Digitized  by  Google 


1235.  Aagoat  23.  and  Octobcr  21. 


363 


DCCCLXV. 

Konrad  von  Hohenlohe,  Graf  ton  Romagna,  trägt  der  Kirche  und  dem  Endiitchofe 
Heinrich  ton  Köln  sein  Schloss  Lichtei  tu  einem  erbUehen  Lehen  auf. 

.Vain»  1233.  August  23. 

Ego  Conradus  de  Honlodi,  comes  Romanie,  omnibos  presentes  lileras  inspecluris  notnm 
esse  volo,  quod  egu  caslrnm  meum,  qnondam  Leindal  ) appeUatom,  confero  et  contuli  de 
bona  et  spontanes  voliintate  ecdesie  Colonieosi,  que  ontiiia  recepi  a venerabili  domino  Henrico, 
ipsius  ecdesie  archiepiscopo  in  feodo,  facto  ipsi  homagio  et  fldelitate,  que  similiter  heredes 
mei  nomine  feodi  tenebunt  ab  ecclesia  memorata,  et  tarn  ipsi  quam  ego  pro  eodem  feodo 
ecdesie  Colonieosi  debitum  nbseqiiiiim  impendemus.  Testes  autem  huius  rei  sunt;’)  Henricus 
cornes  Scyoensis,  Lothariiis  comes  de  Hostaden,  Gcrlacus  de  Büdingen,  Hermannns  de  Molen- 
arkin,  Albertus  de  Drinchl,  Rosemaonus  de  Kempenic,  Gerlacus  et  Henricns  de  Isenburg 
ffatres,  Gerardos  adrocatus  Colonieosis,  Theodoricus  dapifer,  Goswious  marescalcus,  Albertus 
de  Hürde  pincerna,  Wiiiemarus  de  .Asterlo. 

In  bnius  rei  evidentiam  presenles  lileras  sigillo  mei*)  feci  communi[ri]. 

.\clum  apud  .Maguoliam,  anno  domini  M.  CC.  trigesimo  quinlo,  in  vigilia  BartolomeL 

Nacll  lla  DssFluaDD,  DIploual  Beweis,  Baad  I,  S.  401,  Nr.  ,\XV. 

•)  Liet  M«t». 

t)  Llcblel,  0..4.  UersealhFln  — 2)  Sala,  Isenbnrf,  beide  a.  d.  Sali  (rbeiopr.),  Blidlagea  (vergl.  S.  III, 
.bau.  2),  aar  deu  rechtes  Rbeluarcr;  Hocbaladen,  abgeg.  Slauubarg  zwlscbes  Kasler  asd  Grevesbrolcb ; 
Uöllesark,  Kreis  Dnreo;  riiralcbt  Kr.  Bergbelo;  Keupeslcb,  Kr.  Adeaas;  UlirthF,  aUdwestl.  Ton  KOlo;  Asierlage, 
Kr.  Oeldern;  alle  rhelspr.  ast  dem  Unken  Rhelnnler. 


DCCCLXVI. 

Bischof  Her  mann  ton  Wirtburg  erlaubt  den  .flinoritenbrildern,  in  seinem  Sprengel  Beichte 
tu  hören  und  Bussen  außulegen,  auch  ihren  Predigern,  das  Wort  des  Heils  tonutragen 
und  bis  auf  tiransig  Tage  Ablass  tu  terleihen,  und  gebietet  seinen  Geistlichen,  sie  freund- 
lich außunehmen. 

Wirtburg  1235.  October  21. 

H.  dei  gratia  Herbipolenais  cpiscopus,  unirersis  ecclesie  prelatis  in  sna  dioceai  salnlen 
io  Cbrislo  Ihesu.  Cum  luce  clarius  ||  sciamus  ad  hoc  n’atrea  minores,  mundo,  proh  dolor! 
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mullitudine  peccaloriim  grariuine  Muciato,  miserkordiler  rocalos,  ul  quasi  ||  veloces  rerbum 
domioi  noo  alligalum,  immo,  ipsum  domiDum  portaotes  per  mundum,  cordibus  Bdelium  eum 
predicando  et  coosuleado  fldelissi||me  imprimant,  gaudemus  dos  eoa  tan  idooeos  ioveoisse, 
quibus  partem  soUiciludiois  Dostre  possimus  iotrepide  coameodare.  L'ode  discrecionem  ipsorum 
et  vite  iulegritalem  iotuenles,  ut  confessioaes  lldeliom  liberaliler  audiaot  et  peoilenliam  salu- 
tarem  peoiteutibus  iniuDgant  in  Iota  diocesi  noslra  eis  damus  liberan  facultatem;  predica- 
toribus  iDsuper  ordiais  eorum,  qui  Bdelibus  verbum  saluUs  propoDaat,  ut  audieatiun  desiderium 
acceodalur  cun  predicaut,  ubique  iu  nostro  episcupatu  ul  XX  dies  de  ioiuDcta  pesiteatia 
relaxare  possiot  efficaciter  iodulgemus,  salvis,  hiis  premissis,  que  ad  oos  speclare  dinoscualor. 
Io  remissionem  igitur  peccatomm  vestroraoi  vobis  iDiungimos,  quateous  cum  predkti  ad  voa 
veoeriDt,  eos  beoigne  redpiatis  sicul  decet  veros  veri  crudBxi  perfectissimos  sedatores. 

Datum  Herbipoli,  XII.  kaleodas  Novembris,  episcopatus  oosiri  aooo  XL,  anno  dooiiai 
M".  CC*.  XXXV. 

Die  UrkQDde  rUrt  vod  Oer  iSSO  an  die  Mlnorllenbrllder  llberfebeaei  8.  Jacebaklrcae  In  Hall.  Al 
elaea  PersaBealalreirei  biati  das  linsUcb  rinde  Slefcl  des  Aiaslellera  ant  brianllcbsriaea  Waehse.  Der 
BIscber  sllil  In  veilen  Anlascbiancke  ant  einen  nll  Tblerkdpfen  and  Tiliei  verzierten  Stahle  nit  einer  Fass- 
baak,  dea  Krannalib  aeakreebt  in  der  Recblen,  ela  olTeaes  hrranswärtasekrbrtes  Bacb  nit  PAX  VOBIS  ta 
der  Linken  ballend,  l'nschiin:  . , HERHANNm  . BEI . ORACIA  . . RBlPOLENsrs  . BCCLeaVE  . EPC  (efUeoput'^ 
(E  serandel,  D and  M carslv,  dach  Ist  du  erste  der  drei  N ein  Mllleldlns  zwisehen  Majaskel  and  Hlaukel.) 


UCCCLXVII. 

Engelhard  von  Weineberg  thut  ktmd,  daee  sein  Vogthöriger,  Hüdiger  von  Oedheim,  dem 
Kloeter  Schönthal  um  teiner  Seele  Heil  willen  einen  Weinberg  in  Gellmerebach  ver- 
gabt habe. 

(,1m  1235  — 1236.*)) 

Ego  Eogelbardus  de  Winsberc  ooliflco  omoibus  tarn  preseolibus  quam  futuri  (emporis 
baue  cartam  ||  iospideDtibus,  quod  quidam,  Rtdigerus  Domioe,  de  H&debdo'),  iure  advo- 
calicio  mihi  atliDens,  vine||tum  suum  in  Gelmersbach'),  cum  favore  et  coDsensu  meo  ac 
flliorum  meorum,  ceoobio  sancte  Marie  virginis  io  SchooneDlal  pro  remedio  anime  sue  et 
nxorls  sue  obtulil  atqne  cootradidit.  Ne  quis  igitur  hoc  ratiooabile  factum  iolVingere  aut 
aliquomodo  violare  ioperpetuum  presumal,  hoc  lestimoniale  scriptum  meo  ac  fliii  mei  Cfiiradi 
sigillo  roboravimus.  Huius  rei  testes  sunt:  Siffidus  decaous  in  Hallis  et  RfdolfUs  cappellanus 
Dosier  et  Uolcardus  miles  de  tb’estbein')  et  alii  quam  plures. 
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Ai  rlwa  Perfia^itrtemetrD  biirt  du  hentSralge  Slerd  Kofclliudi  tu  mit  Mebl  femlacbiem  Wacbsr. 
Der  aebr  bobe  Raod  desselbea  lat  eberbalb  abreapraigra.  Slegelblld:  die  bekuateo  drei  wetuberrlscbea 
Seblldebei.  l’macbrift:  f 8.  ENGBLHARDI  DE  WIN8BERC  (die  E Reraadel).  Ela  weilerea  Slerrl  bleaf  nie 
an  der  Urkaade.  Hinten:  De  bente  Ruiejert  äe  Oiebetn.  de  rtnea  im  Oetmerebaek. 

*)  D.  1.  Tor  1237.  Im  Jahr  1237  bMIStipt  nmilicli  PaU»t  Qrejpir  IX.  dtTn  Kloster  unter  anderen  auch  deaseu  Deaiii 
In  Oellmereboeh. 

I)  Oedheim,  0..\.  Neckaraatm,  am  Kacber.  — 2)  Grilmerabacb,  0..\.  Wrinsbeiv,  eine  Sliade  aUdllcb 
vom  Torlgea,  ivlaeben  dienern  and  Welnaberg. 


DCCCLXMII. 

BUchof  Heinrieh  ron  Baeel  terepriehi  den  Grafen  Egino  den  jüngeren  ton  Vraeh  für 
den  in  der  Urkunde  eelbet  näher  beueiehneun  Fall  mit  dem  nächeten  eröffueten  Mann~ 
leben,  im  Werihe  von  %mtn*ig  Mark  jährlich,  •«  enttchädigen. 

Ohne  Zeitangabe  (um  1238). 

Noveriot  universi  faioc  pagraam  iospectnri,  qaod  ego  Heinricos,  Baaili||eDsis  ecctesie 
episcopus  Egenooi  comili  de  Vraeh,  iuDiori,  fldeli  oontro,  sine  ||  dolo  promisi,  ul  si  apud 
Dobilem  Tiruni  R.  de  tsimberc’)  non  possimus  effi||cere,  ul  feodum,  quod  in  fossis  argen- 
(ariis  ab  ecclesia  Basiiiensi  lenet,  a ntaou  sua  veiil  recipere,  io  recDnpeusaUonein  pritnuot 
feodum,  quod  in  vulgari  manuelein  dicilur,  annuatim  XX“.  marcas  yalilurum,  quod  ecciesie 
noslre  vacabit,  sibi  concedere  non  obmitiam.  Et  ul  prescripta  flrma  permaneant  et  iocon- 
cnssa,  sigilii  uostri  Bonimioe  fecimus  roborart. 

Aa  einem  Perfamealbiiddiea  blagt  die  aoeb  Bbitge  Häine  elau  IBarllebraadu,  Relbbraaaea  Wachs- 
Spiels,  woratf  der  Oberkürper  einet  Btsebob  mit  aeCiebobeaer  Bechlu  and  dem  Kramaulabe  la  der  Linken 
Mch  erknabar  Ist  l'aiacbrUt:  BENRIC. ..  Oer  Rut  M tbetla  akRespruf«,  tbeUs  abReplatteL 

I)  l'scaberf,  la  Trümmern  llefude  Stammbarr,  nawelt  Eadlatea,  bad.  B.A.  Keularea,  Im  Breltiao. 
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DCCfLXlX. 

Probtt  Konrad  von  Adelberg  behauptet  da*  ihm  vor  dreitüg  Jahren  überlattene  Erbgut 
Brüning*  gegen  de»*en  Erben  vor  Gerichte  mit  genannten  Heich*dien*tmannen  al*  Eid- 
helfern *elb  eiebent. 

1236. 

i Id  Domine  sancle  et  iudividue  (rinitatis.  Amen.  | Ne  labantiir  cum  tempore  que 
gerunlur  in  tempore,  scripUs  et  tcstibus  solent  ho||mines  conflrmare.  Notum  sit  omnibus 
tarn  presentibus  quam  posteris,  quod  ego  Ciinradiis  prepositus  in  .Madelberfc]  omnem  here-|| 
ditatem  Bruiiigiii,  quam  iiobis  ante  XXX  aniios  conlulit  pro  remedio  anim^  sut;,  cum  licredes 
siii  nos  impeteut,  coram  ||  iiidicc  septinia  manu  mini3tcri[a]lium  imperatoris  obtinulmus. 

.\cta  suiit  hqc  anno  M".  CC".  XXXVI%  indictione  Yllll.,  Eginone  de  St6pben'),  Bernuldo 
de  l'rebacli ’),  .Ynselmo  de  Stopben,  Sirerido  de  Hegnesbach’),  Eberhardo,  .\lberto  de  Hone* 
stat’)  conpurgatoribus.  Astantibus  miuisterialibiis  impcrii  Siferido  de  .Ydelmaunesvelde’), 
Rudoiro  de  Bragewanc’),  Siferido  de  Hegiiesbach,  Uieterico  de  Sordorf'),  Cunrado  et  sculteco 
de  Gamiindia,  Cunrado  sculteco  de  Stöplien  et  aliis  quam  pluribus  tarn  militibus  quam 
rusticis.  Ut  autem  b(c  incon/ldaa  permaneant,  sigillo  nostro  et  iudiris  Frideriri  videlicet 
de  Stopben  et  sciilteci  de  Gamiindia  mlinivimus. 

Die  drei  aa  Peraanealrteiaclien  aabäDaeadra  .Slillle  voa  Wacba  aad  Uelillrla  slad  mekr  oder  mloder  stark 
besclliidlgt.  Auf  dem  eralea,  liioirllcIirnBden,  Ist  der  siebende  Abt  In  fälligem  Gewände  mit  anfgebobener 
Reeblea  nseb  zn  erkennen.  Rest  der  Gmsebrll|[;  AOELBER..  Aof  dem  zweiten,  rnndrn,  beOadel  alcb  ein 
berzlBrmlger  Scblld  mit  elaem  nacb  (berald.)  recbls  emporgerlcblelen  LOwen.  Rest  der  l'mscbrin  IDERICI 

DE . . . Von  dem  drillen,  das  dreieckig  war,  lat  nur  das  oberste  Slbck  mit  dem  Anfänge  der  l’mschrlfl:  f St . . . 
nnf  der  einen,  nnd  dem  Ende  derselben  ....  DIA,  anf  der  andern  Sette  nocb  Ibrig. 

I)  Hoheaslanfen.  — 2)  (Ober-)L'rbacb , vergl.  S.  302,  Anm.  4.  — 3)  Scbelat  ela  abgegangeaer  oder 
jetzt  anders  benannter  Ort,  In  der  Gegend  Ton  Vorder-  and  HIoterllntliBl,  Flllallea  von  Sprellbacb,  0 A.  Gmünd; 
wenlgaleaa  war  ela  Ernfridat  de  liengettiaek  tdtt  von  dem  Klosler  Lorch  anf  gewisse  Bezüge  In  Llntkal 
angewiesen.  Anch  erwüblte  derselbe  seine  Begribalsslllle  In  Lorch.  — d and  3)  Hohenstatt  (vergl.  S.  338, 
Anm.  10)  and  Adelmaansfelden,  O.A.  Aalen.  — 3)  Brackwang,  O.A.  Gmünd.  — 7)  Schorndorf,  0 A.St. 
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DCCCLXX. 

Der  BUchof  Heinrich  von  Conttant  genehmigt  die  Stipung  einet  Hofet  in  Berg  an  dai 
Klotter  Weittenau  und  einet  Höret  in  Reute  an  die  Kirche  in  Conttant,  durch  teinen 
Dienttmann  Hermann  von  Arbon  und  detten  Gattin  Mathilde  von  Kalentin. 

Conttanv  1236. 

H.,  dei  gratia  Coostantieusis  episcopus,  uuiversis  fldelibus  presentem  paginam  inspecliiris 
salutem  in  rero  salutarl.  Cnm  homines  ecclesiarnm  (am  ||  maioris  dignitatis  qnam  minoris, 
de  iure  non  possint  pussessiones  snas  dare  vei  vendere  vel  aliquo  modo  aiienare  ab  ecriesia,  || 
nisi  de  consensu  et  iicentia  dorainorum  snorum,  veniens  ad  iios  in  capitulnm  Constaiiliense 
dilectus  ecclesie  noslre  minislerialis  llermannus  de  .\rbona')  ||  et‘)  cum  multa  derotione 
nobis  supplicavit  quatinus  ad  remedium  anime  iixoris  sue,  Macbtildis  de  Chaliendjn ’)  curlem 
in  Berge’),  que  sua  erat  iure  proprietalis,  resignalo  nobis  illo  iure,  conferremus  ecclesie 
Augiensi,  ita  ut  illa  imperpciuum  provenlibus  eiusdem  curtis  fmerelur,  et  tarnen  ecclesie 
Constautiensi  io  hoc  non  derogaretur.  Nos  vero  super  hoc  hahilo  consiiio  t'ratrum  noslrorum, 
honestis  suis  petitiouibus  et  salntaribus  consentieiiles  et  nichil  iuri  nostro  derogantes,  statiii- 
mus,  ut  ex  concessiooe  nostra  ecciesia  Augicnsis  eandem  cnriem  in  Berge  de  cetcro  cum 
omni  libertate  possideat  qua  eam  prediclus  Hermannus  possederat,  preter  quod  censualis 
sit  semper  noslre  ecciesie  et  de  eadem  curle  singulis  annis  unum  corporale  nobis  solvalur. 
Habebit  aulcm  idem  Hermannus  eandem  curtem  et  singulis  annis  ex  ea  decem  solides  solvet 
ecclesie  Augiensi  usque  ad  mortem  uxoris  sue;  illa  morliia,  statim  cedet  in  usus  et  pole- 
slalem  ecclesie  Augiensis  sine  omni  contradiclione,  et  ipsa  ecciesia  Augiensis  tenetnr  dare  in 
ipso  anno  de  eadem  curle  LX*  marcas  argenii  pro  remedio  anime  eiusdem  Machlildis,  secundum 
quod  cum  ipsa  est  ordinatum  et  presens  declarat  scriptum,  canonicis  Conslanliensis  ecclesie 
maioris  decem  marcas,  ad  Salem  X marcas,  ad  Caishaim  XX"  V marcas,  ad  Campidonam  X 
marcas,  ad  Vrsin*)  V*  marcas,  et  si  (antum  valebit  in  estimalione  vel  vendilione.  Aiiud  quoque 
(estamentum  Tecit  sibi  et  anime  sue  snpramemoralus  Hermannvs  cum  quadam  curle  que 
dicitur  Ruti’),  qnam  cum  Omnibus  suis  attinenliis  dedil  ecclesie  Conslanliensi,  ila  tarnen  ut 
usque  ad  flnem  vite  sue  habebit  eandem  nomine  Teodi  quam  prius  habebat  iure  proprielatis, 
post  mortem  vero  snam  nullo  suo  berede  contradicenle  cedet  in  usus  episcopi,  et  episcopus 
tenebitnr  dare  de  eadem  ad  Augiam  XX"  marcas  argenti  et  ad  Salem  X. 

Ada  sunt  hec  anno  gratie  millesimo  CC*.  XXX°.  VI*.,  indictione  Vllll.,  presentibus  abbate 
de  Petri  domo*),  Peregrino  preposilo  Constautiensi,  Wernhero  decano,  tirico  preposilo  de 
episcopali  Ceila’)  et  aliis  canonicis;  Friderico  de  Hohinberc'),  Alberlo  de  Castelio’),  Marquardo 
de  Constantia  et  multis  aiiis.  El  ut  bec  omnia,  secundum  quod  sunt  prelibala,  Brma  et 
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riU  imperpeluniD  permaneant,  oec  ulli  liceal  ea  infriagtre,  dos  inpressione  sigillornm  tarn 
capituli  quam  ooslri  bec  coDflrmamus. 

Datum  apud  ConstaDliam. 

.Nach  deai  Orlflitale  des  Klosters  KreulloteD.  — .So  elaciii  welssea,  aas  Leloenzwlra  aeOochleaei 
Bändchen  hän^t  das  län(llchmnde,  sehr  gut  erhaltene  .Stegei  des  Ansstellers  von  rülbllcheai  Wachse.  Der 
Bischof  sllat  Io  AmlssthDaeke,  den  Kmomstab  In  der  Rechten,  das  ofene  Boch  tn  der  Unken,  ant  einem 
Olt  Tblerköpfen  nnd  Krallen  verzlerlen  Stahle.  UmschrlR:  f SitUtum . H AINRICI . re»iSTANTIE.NSIS . ECCLeafE  ■ 
EPfaeopI.  Ferner  hängt  an  dickeo,  welssen  Zwlrnfaden  das  ebenfalls  längllehrnnde  Capitelsiglll  von  r&lhlleheo 
Wachse.  Slegelflgnr:  die  gekrönte  lllnaelsköolgln  mit  doppeltem  lletllgenscheln  om  das  Haopt,  anf  einem  mit 
Lilien  verzierten  Slohle  sitzend,  mit  der  Linken  das  Jesnsklnd  anf  Ihrem  Schoose,  In  der  anfgehobenen  Rechten 
die  Wellkagel  mit  einem  Kreaze  daraof  hallend.  Umachriri;  f SnnC/A  MARIA  . CO.NSTANCIENSIS  . ECCLESIE  . 
MATRONA  (E  In  beiden  L’mscbrinen,  ebenso  die  M In  der  znellen  geraadrl). 

a)  el  Oberdnssig.  — b)  .Anfangs  stand  hsistar,  dann  werde  (ntatl  AaSear,  wie  sieben  sollte,)  corrigiert  AaSrSil. 

t)  Arbou,  am  Bodeosee.  — 2)  Kalden,  zerstörtes  Schloss  Im  Allgäo,  nabe  der  Iller,  baler.  L.G.  Griineo- 
bacli  (vcrgl.  Bavaria.  MUncheii,  tSOS,  Bd.  III.  S.  1120).  — B)  Last  der  weiter  nnlen  inllgelhelllea  beiden  Ver- 
kanfsorkonden  des  Kloslera  Welssenao  für  Krenzlingen  vom  4.  März  124t  nnd  anderer  l'rkanden  nnd  .Acten 
das  ehemals  zar  Ilerrscbafl  Illrschlall  gehörige  Berg,  etwa  zwei  Slnnden  weslllrh  von  Tetlnang,  In  diesem 
O.A.  — 4)  Es  sind  die  vier  Stifter  and  Klöster  Salem,  Kalshelo,  Kempten  nnd  Irrsee,  letzteres  bei  Kanf- 
benren,  die  neben  Constanz  Zinsen  von  dem  Hof  In  Berg  zo  beziehen  hallen.  — S)  l'nbesllmobar  welches.  — 
6 and  7)  Pelershaasen  and  Blschofszell.  — 8)  Hohenberg,  bei  Rotwell.  — 9)  Kastell,  In  der  Nähe  von 
Kreuzungen,  vergl.  S.  2,  Anm.  0. 


DCCCLXXI. 

Abt  Siegfried  ton  Maulbronn  terttandeit  die  Xeubr liehe  tu  Tiefenbach  in  Erbgüter  gegen 
jährliche  vier  Heller  aut  der  Jauchen,  tcoeon  je  einer  eir  Uchtern  für  die  Kirche  dietee 

Ortes  verwendet  werden  soll. 

1236. 

Frater  S.  dirtus  abbas  iu  MulenbruD*),  omnibus  presentem  pagioam  inliieolibus  tesU- 
moninm  veritatis  acceplare.  Quoniam  labilis  esse  ||  dinoscitur  et  Tragilis  bomioum  memoria, 
Opera  ad  boc  adhiberi  debet  ut  queeuuque  flimt  ad  perennilalem  teoacis  liltere  ||  sciilptura 
coosolidentur.  Inuotescal  igilur  tarn  preseuiium  uoiversilati  quam  successorum  posterilati, 
quod  Dovalia  que  ia  Tbifla||bach')  sunt  ioiiovata  seu  de  cetera  innovari  debent,  iure  bere- 
ditario  concedimus,  ita  dumtaxal,  ul  singulis  annis  in  festo  beati  Michabelis  omnes  ibidem 
ea  possidentes  de  unoquoque  iugere  quatnor  denarios  persolvant;  nam  quartus  deoarios 
snpradictorum  ecclesie  in  Thiflnbach  pro  lumioibus  et  obsequUs  remanebil.  Sane  el  boc 
sciendum,  quod  si  aliquis,  causa  penurie  vel  alia  quaeuoque  necessitate,  predicta  predia 
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rendere  roluerit  sine  conseosn  abbatif  et  couTeDtus,  omDüio  id  fbcere  doo  poteriL  St  aatem 
bec  rata  permaneaDt  et,  ne  dum  «Baa  moritur  alter  aibl  aaccedena  cenaain  predlctam  deoegare 
presuaaat,  preseoteoi  paginam  aigillo  nostro  dignum  duximus  coifrjoborandani.  Haina  rei 
tealea  annt;  Sinridua  prior,  Heinricas  maior  cellerarius,  BertboMos  magiater  boapitam,  Got- 
ftidns  sacceotor  et  totna  conventus  io  Muleobrun;  Vvezelo,  Hillvrioos,  Siboto  et  fliina  saus 
de  Tbiflnbach. 

Acta  sunt  bec  anno  domini  M'*'.  CC*.  XXX*.  Vr. 

.ta  elaea  PeraaneBtstreirclieB  hlarl  elB  klelBes,  liBsbcllrnBaea,  In  ein  Sickclieo  aeBilites  Siegel. 

•)  Die  Urkondc  hat  hier  not)  ipitcr  MuMr.  nh  K&riiuifwtridi  ftber  ■ ud  dnrch  r. 

I)  DIefeDbaeh,  O.A.  MaolbroBii. 


DCCCLXXn. 

Abt  Siegfried  ton  Maulbronn  terkündet  »eine  Vebereinkunfl  mit  den  Bauern  ton  Oetit- 
heim  über  die  ihnen  rerliehenen  Güter,  in»be»ondere  über  die  Benättung  ton  Wald, 
Waater  und  Waide  und  ihre  Abgaben  daraus. 

1236. 

Ego  Trater  Siuridua,  diclus  abbas  in  .Mulenbrunnen,  omnibus  preseos  scriptum  intucntibus 
reriiali  concordare.  l'oirersilati  vestre  nolum  fleri  volumas,  quod  nos  et  Til||le  caltores 
io  Ovlensbeio*')  super  concessiooe  agrorum  nostrorum  ibidem  conrentionem  fecimus  in  bunc 
modum,  quod  cuicunque  ager  coocederetur,  qui  non  posset  babere  sunicientiam  iuris  ||  sui 
prope  siivam,  ut  de  silva  sibi  deberel  partiri  amplius  ad  iugerum  unum  et  dimidium  in 
quolibet  campo  qui  vulgaritcr  dicitur  celgeiicb,  ita  si  virga  mensure  pertin||geret  in  siivam, 
et  palude  iuxta  ecclesiam  sita  carebit,  et  palude  iuxta  Sulzbach  eliam,  nisi  secundum  veile 
abbatis  et  claustri.  Pratum  veru  quod  dicitur  Ezelenwise,  poslquam  abraditur,  nullus  pro- 
bibebit  peccoribus  claustri,  vel  sub  banoo  ponel,  quod  vulgo  vbteweide  dicitur,  nec 
clauslriim  iu  eo  pignorari  debel,  ct  claustrum  utetur  pasciiis  sine  contradictione  usque 
ad  Yillam  Ovtensbeim.  Preterea  Villa  ex  ista  parle  aque  illius  que  dicitur  Cresse  non  utetur 
Silvia,  nisi  in  pascuis,  nec  aliquam  babebil  polestatem  secandi  eam,  nisi  ex  impelrato.  Et 
sepedicia  villa  omni  iure  fungetur  quo  villa  que  dicitur  Wrmberc'’')i  sine  contradictione,  boc 
additu,  quod  io  seciinda  feria  prima  post  Quasimodogeniti  iudiciiim  non  imperatum  babebitur 
in  ea,  et  quod  de  qualibet  curia,  que  vulgo  dicitur  selda,  duo  casei,  de  maoso  IUI" 
dabnntur,  quorum  quiiibet  unum  valeat  Hallensern,  ilnito  Maio,  cum  eliam  debeol  persolvi. 

De  quolibet  etiam  manso  qualuor  mallra  siliginis  et  tria  mallra  spelte,  que  in  Nativitate 
III.  47 
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MBcte  Marie  debeat  e»e  pertoluta,  et  de  quolibet  maoso  tria  mallra  areae,  qoe  io  feste 
saocli  Hartioi  debent  esse  persolula.  De  quolibet  qnoqne  maoso  decem  solidos  Halleosium, 
et  de  coria  que  didtor  selda  sioiililer  deceoi  solidos  mooele  predicle,  qui  debeot  io  feste 
sancti  Aodree  persolvi.  Et  io  crastioo  saocti  Aodree  iodidum  ooo  imperatuoi  leoebilur  io 
dila  sepe  oomioala.  Saoe  oiemorie  commeodoodum,  quod  maosus  quilibet  iofra  fesluoi 
saocti  Martioi  et  NatiTitatem  Domini  duas  carralas  lipiorum  io  Mulenbrun  annoatim  adducere 
teoetur.  Coltores  qooque  dicte  ville  io  Orteosheim  custodem  silTamm  habere  teoentur,  et 
daustmm  oichilominus  alium  custodem.  De  siogulis  etiam  iugeris  noralium  duo  qnartalia 
siliginis  aoouatim  persolvi  debeot.  Uood  ut  ralum  permaneat,  presens  scriptum  sigillo  nostro 
et  sigillo  adrocali  de  Encenbereb’)  cupimus  iosigoiri. 

Acta  sunt  bec  aooo  domioi  M*.  CC*.  XXX*.  Yl*. 

Das  PnaameiUlrOrcbea , ta  Om  Oas  rrair,  Jelzl  TFrlorae  SIrtel  aablrag,  lal  oa<b  tarbaaSea,  Oaa 
aweti«,  an  eiaem  IbaUebea  SbrUea  aabiagcade,  liagllcbraade  Siesel  Isl  la  ela  Siekebea  etateaibl. 

ft)  Hier  ipiter  Aefai.  — b)  8o  mit  m oboe  m. 

OellshelB,  Waraberf,  Eizberf,  «Ile  O A.  Meolbroa«. 


DCCCLXXIII. 

Gra^  Hartmann  in  IMUngen  tchenkt  tein  Cut  in  BaUmertthofen  mit  der  Kirche  und 
allen  Zugehörungen  an  die  Kirche  der  heiligen  Ulrich  und  Aflra  in  Keretheim. 

1236. 

In  nomine  saoete  et  iodividue  Irinitalis.  Amen.  Ilartmannus,  divioa  clomentia  comes  in 
Dillingen,  uoiversis  Christi  fldelibus  presentem  pagiiiam  iospecluris  salutem  io  presenli  et 
gloriam  in  fuluro.  Cum  propler  labilem  memoriam  et  temporiim  variam  successionem  rerum 
gestarum  oegocia  fiequenler  ab  bominum  rxcidant  mente  simul  et  agnicionc,  ad  nostram 
000  ambigimus  cedere  felicilatem,  si  ea  que  locis  manciparerimus  diriois,  ul  salva  perma- 
neant  et  robur  obtineant  flrmilalis,  curarerimus  litlerarum  teslimooio  roborare.  Noveril  ergo 
siogulorum  tarn  futurorum  quam  preseocium  discrecio,  quod  nos  predium  uoslrum  in  Bal- 
mersbouen')  cum  omnibus  appendiciis  suis  eedesia  scilicet,  bominibus,  areis,  agris,  cullis  et 
incultis,  sUvis,  pralis,  paseuis,  aqua  et  piscina,  sicul  ealenus  ea  deliouimus,  per  maous  viri 
veoerabilis  Goteboldi  abbatis,  in  preseocia  mioisterialium  nostrorum  et  aliorum  prudentum 
virorum,  quorum  quidam  specialiler  oomioabantur,  ecclesie  beatorum  Vdalrici  et  Alte  io 
Neresbdm,  nec  non  et  conrentui  fralrum  ibidem  ac  eoruodem  snccessoribus  coolradidimus 
libere  teoendum  et  pleoaria  iurisdictiooe  perpetuo  possideodum.  lodignacionem  divioe  gratie 
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et  dislricli  iudicü  teiribilem  «Diieadveniuoein  obtestando  finniter  ioterpoaentes,  ne  aliqais 
aoccessorum  rel  beredum  nostrorum,  malitioaa  deceptua  suggestione,  calampoia  qoavis  mediante, 
aalefatos  abbatem  et  conveDtam  seu  ecdeeiam  prelibaUm  acrnpalo  ingenii  alicaius,  datopoo, 
iainria  Tel  graTamioe  preaanat  aliquateous  io  predio  perturbando  moleslare  preDomioat«. 
Ad  cuius  eciam  donacioaia  noatre  robor  flrmom  obtiaeodum  et  memoriam  eTideatem  preaeoa 
priTilegium  fedmaa  exinde  conacribi  et  aigilli  noairi  ac  domini  Goteboldi  meoiorale  ecdeaie 
abbatia  maninuDe  roborari.  Hoiaa  facti  aaot  teatea:  Syh-idaa  Caalelioua,  Aognatenaia  ecdeaie 
caaonicua,  Conradaa  de  Balmersboreo  plebanoa,  Rudolfüa  de  alta  domo  Hurnbeim*),  Rodolfba 
et  fliiaa  aoua  RudolRia  de  SeTiliogeo ') , Rndegerua  et  ft-ater  anua  HeioricDa  piocerne  de 
Witialiogen*),  Fridricua  de  KatzenateioM.  Conradaa  Monaterlioua,  Meniwardaa  de  Witialingen, 
Clricna  Velber,  lleiaricna  Heaao,  Eberbardua  de  Diepacb'),  Conradaa  de  Ingisingen  ’),  Fridricna 
de  H6ateten')i  Syfridaa  de  Tunscbaikingen*)  et  alii  quam  plarea  qni  preaentea  (beranl. 

Actum  anno  dominice  inramationis  M.  CC.  XXXVI.,  indictione  IX.,  presidenle  Rome  aedi 
Gregorio  IX^  Auguatenai  cathedre  Sybotooe  episcopo  imperante  Friderico  aecondo  ilioatriasimo 
Romanomm  imperatore. 

Ego  Hartmannaa  comea  de  DiUingen. 

HIslorlsclie  .tbhanaiiDgei  d.  k.  kaler.  Aeal.  d.  Wlaa.  V (Mlaekei  1813.),  S.  dt«. 

t)  Ballnerlabofea,  O.A.  Nereahelai.  — 1)  HIrabelia,  elalge  Slaadea  aldllcb  tob  Mrdllagea,  verfl.  S.  213, 
Aaai.  9 Bid  S.  230,  Aaa.  3.  — 3)  SdniDgea,  bei  ClB.  — 4)  Wiulallagea,  aa  der  Bgea  oder  Egan  wie 
Nereabela  iDd  Ballaertabaiea,  baler.  L.G.  OUUageB,  — 3)  KaUcBatela,  O.A.  Neresbela.  — 3 ead  7)  Dlebacb, 
aa  der  Tauber,  tad  lualagei,  alidweuUlcb  daron,  L.G.  Roleaburg.  — 8)  BScbaUUt,  aa  der  Doaaa.  — 9)  Daaatel- 
klagea,  O.A.  Neresbela. 


DCCCLXXIV. 

Ail  Hubert  ton  Scbemhal  vergleicht  eich  mit  Berthold  und  Markwart  von  Alfeld  wegen 
der  Schenkung  de»  Oute»  Etchach  durch  ihren  Vater  Berthold  und  wegen  de»  Verkaufe» 
eine»  man»u»  ebendort  durch  den  Ritter  Wolfram  an  da»  Klo»ter. 

1236. 

In  nomine  aancle  ac  individae  trinitalia.  Amen.  Ego  Ruberlaa,  abbaa  io  Scbioental, 
aniversia  Cbriali  fldelibus*)  tarn  presenlibaa  quam  füluria,  presentem  lilteram  inspecturia 
nolum  facio,  quod  bone  memorie  dominua  Berlholdus  de  Aluelt  predium  suum  in  Eachahe') 
cum  omni  iure  et  perlinenciis  suis,  agris,  pralis,  silvis,  cultia  et  incultis,  quesilia  et  ioquesilia 
pro  remedio  anime  sue  ceoobio  sancle  Marie  in  Scb6ntal  in  perpetuam  proprielatem  Iradidit 
et  devote  obtuiil,  domina  Lukarde  uxore  et  Qliis  suis  .Alberto,  Bertboldo  et  Marquardo  con* 
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sencieotibos  et  banc  tradiciooem  suo  assensu,  ut  ins  reqairit,  canArmanlibus.  At  patre 
mortao  et  aliquanto  apacio  temporis  elapso  dlius  eins  Albertus  super  eisdem  bouis  ecdesian 
prediclam  ioquietarit,  ecclesia  rero  intuilu  pacis  cum  eo  amice  composuit.  Procedente  iterum 
tempore  frater  eins  Berlboldus  similiter  eam  inpeciil  et  cum  illo  item  composicionem  Tecil. 
Freieres  super  quodam  manso  iu  eodem  lerritorio,  quem  emit  iam  dicia  ecclesia  a milite 
Wolfframmo,  grares  eidem  ecclesie  exstiterunt.  Super  quibus  omuibus  laodem  resipiscenles 
et  eadem  bona  cum  silra  Iota,  que  Eschere  busch  dicilur,  collatis  manibus  et  unanimi 
consensu  in  manns  cognali  eomm,  domini  Conradi  de  Crutheim'),  Iradentes,  omni  iuri  suo 
plenissime  renundavemnt,  el  non  solum  ab  omni  sua  inpelicione  destilerunl,  sed  insuper  ab 
omni  quocnmque  inpetitore  iam  sepediclam  ecclesiam  semper  et  ubique  tneri  et  defensare 
spoponderunt.  Quo  facto  prediclus  dominus  C.  de  Crutheim  sepedicta  bona  libere  et  absolute 
tradidit  ecclesie.  Ut  igilur  bec  omni[um]  noticie  palam  llant,  cartam  baue  conscripsimus 
et  sigillo  eorundem  fratrum  de  Aluelt,  domini  Alberli  et  Bertboldi,  et  cognati  eornm,  domini 
Conradi  de  Crutbeim,  corroboravimus.  Testes:  ego  Kubertus,  abbas  io  Scböoenlal,  Arooldus 
prior,  Conradus  cellerarius,  Heinricus  cell[er]arius'),  Berngerus,  Winmarus,  conversi,  Conradus 
de  Crutheim,  Albertus  de  Lomersheim’),  Engelhardus  de  Berlichingen ') , Hermanous  de 
Talheim  *),  Marquardus  de  BAsingen  *),  Conradus  de  Biringen  ’),  Conradus  lloueslin  '*). 

Acta  sunt  bec  anno  M°.  CC°.  XXXVI‘°.,  indiclione  nona. 

Nach  Sem  DIplonatarliBi  Sea  Kli»l«ra  SchSoUiil  voi  ISIS,  fol.  CCCCLXXXY,  Nr.  3 dII  Srr  Lmscliiin: 
Comptticia  facta  typet  eisdem  tanit  preteripMt , S.  k.  typet  Etekaeke,  (rersl.  S.  IS4,  Asaierkaiis). 
Daa  Dlplomalarlaa  roa  ISIS,  welchca,  rot.  085,  Nr.  3,  die  Urkoade  ebenlalla  ealhill,  kielet  aaaaer  dea  aa- 
Sesekeaea  kelae  kenerkkarea  Akirelcbaorea. 

a)  fUstitns  fehlt  hier,  sieht  aber  im  Dipl.  r.  ISIS.  — b)  Dipl.  r.  ISIS  Btektr  SaarA,  c)  calirran'aa,  uad  d)  HsytUim. 

I)  Vergl.  die  S.  104  ealkalleae  Sekeakaosaarkaade  van  1235.  — 2)  (AII-)Kraathelai , versl.  S.  138, 
Aaai.  I.  — 3 — 5)  Loiaerakelin,  O.A.  Maalkrono,  Berlieklagra , zaaäckat  bei  SckOalbal,  Tkalhetm,  O.A.  Hell- 
kroaa.  — 0)  l'aerailllcll  (a.  S.  104,  Aaia.  10).  — T)  Blerlngea,  O.A.  KUazelaas. 


DCCCLXXV. 

BerthoU,  genannt  L'ngericht,  von  Sult  und  »eine  tYau  und  Kinder  verkaufen  dem  Klotter 
Stein  die  ihnen  teitker  von  diesem  su  Lehen  verliehenen  Zehentreehte  tu  Rexiugen. 

Snh  1236.  Januar  30. 

In  nomine  domini.  Amen.  Unirersis  ad  quos  presentes  perrenerint  Bercbtoldus,  dictus 
Vngericht,  de  Sultze,  Irmengardis,  uxor  sua,  Heinricus,  BerebtoMus,  liberi  eorom,  nec  non 
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Adelheidis  Olia  eorundem,  noticiam  aubscriptorum.  Ab  bumana  fadlias  elabuntur  memoria  que 
nee  scriplo  nec  voce  testium  eternantur.  Noverint  igilur  tarn  posteri  quam  presentea,  quod  cum 
ego,  primo  dictus  Bercbtoldus,  cum  onanimi  coosensu  omniUm  berednm  meorum  omues  decimas 
sen  decimaciooea  com  snia  perlinenciis,  quaa  in  Villa  Rechsingen *‘)  vel  extra,  obicomque 
fuerinl,  a monasterio  bcaloram  Georii,  martiris,  nec  non  Cyriili,  martiris  atqne  pontifleis, 
ceoobü'’)  in  Stein*)  titulo  Teodi  ab  antiquo  possedisse  dinoscor,  ipsi  monasterio  pro  triginta 
libris  deoariorum  et  una,  Tuwiogensis  monete,  nomine  vendicionis  universaiiter  assignassem, 
ipsasque  decimas  seu  decimaciones,  cum  omni  iure  quod  micbi  et  preibtis  beredibus  meis 
in  ipsis  compeciit,  ad  manus  venerabilis  in  Christo  domini  Conrad!  abbatis  et  convenlus  eiusdem 
monasterii  iibere  resigoassem,  nos  predicti  beredes,  videlicet  Irmengardis,  Heinricus  et  Bercbtoldus 
iVatres  nec  non  Adelheidis,  ipsam  vendicionem  seu  resignacionem  approbantes,  postea  infra 
spacium  unius  mensis  easdem  decimas  seu  decimaciones  cum  suis  perlinenciis,  sicut  prediclum 
est,  cum  omni  iure  quod  nobis  in  eis  competiit  vel  in  posterum  compelere  posset,  una  cum 
primo  diclo  Bercbloldo  unanimiler  ac  iibere  resignavimus  ad  manus  discreli  viri  domini') 
Dielbelmi,  dicti  de  Breitenowe’),  nuncii  et  confratris  ante  dictorum  abbatis  et  convenlus 
monasterii  memorati;  ipsas  decimas  seu  anledicia  bona  cum  omni  iure  quo  debemus  ipsi 
monasterio  resigoando.  Renunciamus  igilur  omni  aclioni,  excepcioni,  restiluciooi  in  integrum 
omnique  auxilio  iuris  canonici  et  civilis,  per  que  vel  per  quod  sepedicto  monasterio  super 
diclis  decimis  in  Raebsingen  cum  suis  perlinenciis  posset  aliquod  inco[mlmodum  suboriri, 
aut  per  que  vel  per  quod  ipse  coniraclus  posset  aliqualenus  irrilari.  Testes  aulem  qui 
conlraclui  seu  vendiciooi  et  resignacioni  Taclis  in  Stein  aderaot  sunt  isli:  f'l.  de  Clingcn- 
berg‘)  miles,  Ber.  sculletus  in  Stein,  ^T.  dictus  Öschenlzer,  Ob")  minister,  C.  dictus  Lircke 
H.  de  Wurmlingen*)  et  C.  de  Yischirun*).  Testes  aulem  vero'),  qui  secunde  resignacioni  fade 
io  Sullz  alfuerunt,  sunt  isli:  Ber.  vicepiebanus  ibidem,  C.  sculletus  eiusdem  loci,  C.  de 
NAueck')  iunior,  Albertus  sculletus  et  lobannes  Alias  suus,  Ber.  dictus  Hagenower,  lacobus 
scriba.  Her.  dictus  \ierdhalb,  Her.  dictus  der  Göt,  Wal.  dictus  Scillzeler,  Wern,  dictus  Fulbaber 
de  Heigerid ’),  H.  dictus  Berioger,  Wern,  de  Stein  et')  dictus  Uirli  et  quam  pinres  alii  Bde- 
digni.  ln  omnium  itaque  premissorum  testimonium  atque  robur  perpeluum,  quia  sigillum 
proprium  non  habemus,  presens  scriptum  sepedicto  monasterio  contradendum  sigillis  discre- 
torum  virorum  C.  de  Nüwneck,  militis,  et  U.  l^alris  sui,  advocatl  in  Sullze,  fedmus  coo- 
ffluniri.  Nos  igitur  C.  de  NAwneck,  miles,  et  H.  advocatus  in  Sullze,  fTalres  iam  dicti, 
cognoscentes  predicta  omnia  esse  vera,  in  conBrmaciouem  ipsorum  nostra  sigilla')  ad  peli- 
cionem  sepedictorum  hominum,  videlicet  Berchloldi  dicti  Vngerichts  de  Sullz,  Irmengardis 
nxoris  sue,  Ueinrici  et  Berchloldi  dliorum  suorum,  nec  non  Adelheidis  Alle  eorundem,  duximus 
presenlibus  appendenda. 

Data  io  Sullze,  anno  domini  M*.  CC*.  XXX*.  sexto,  111°.  kaleudas  Februarii,  indiclionis  XliH*. 
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Nuk  <«D  DlplauUre  aei  KlMlert  AlatrafMh,  au  <««  I5.  Jahrkitaert,  aaf  Parier,  la  Pal.  Bt.  47S*. 

a)  Anfug«  itaad  ßmeMmftm  (nad  aatM  itahk  aeeli  m),  daaa  iat  Ktrimfpm  daiBlMr  aad  an  Raada  UaaaMgaa 

gabaaaari.  — b)  aaaadjj  lat  Qbarilaialg.  — e)  EjgaoUidi  dag  mit  Strick  darilber.  — da  aad  f)  So  dai  DipL.  — f)  Dtpi.  tifUU. 

I aad  2)  Reilagaa,  O.A.  Harb,  aad  Slala  aa  Rbe*a,  aaivl.  die  Urkaade  aoa  2.  Hai  1228,  8.  228, 
Aaa  t aad  2.  — 3)  Brelleaaa,  Weller,  O.A.  Sali.  — d)  Kllafeaberg,  abgeg.  Barg  a der  Pfarrei  Wlgalliagei 

la  Thargaa.  — 3)  Scbelil  Warbllagea  la  Drgae,  bad.  B.A.  Badalftiell.  — ()  Verschrlebeat  Plscblagea, 

laller.  O.A.  Olatl.  — 7)  Neaaeck,  O.A.  PreadeaatalL  — 8)  Zeller.  O.A  8L  Hilgerlack. 


DCCCLXXVI. 

Der  kaiserliche  Hofticluer  Albert  von  Kossteag  erlheilt,  auf  Anrufen  des  Abts  Siegfried 
ton  Maulbronn,  den  Spruch,  dass  den  Aebten  oder  jedem  andern  Mönche  des  Cisterdenser- 
ordens  antertraute  Güter  nur  an  den  Antertrauenden  selbst  oder  dessen  persönlich 
beteichneten  Stelhertreter  turücktugeben  seien. 

Hagenau  1236.  Februar  8. 

Albertus  de  Rossewacb,  imperialis  curie  iusliciarius,  uoirersis  imperii  Sdelibus  preseDlem  || 
litleram  visuris  salutem  imperpetuum.  CompareDte  *)  coram  nobia  veoerabili  donioo  SifVido, 
abbate  de  ||  Muleabrnoa'),  assidenlibos  eliam  nobis  priocipibus,  nobilibos  el  aliis  rirU  syooda- 
libus,  obtiDuit  idem  ||  abbas  per  generalem  senleoliam,  quod  quecumque  persona  conmen- 
darel  vel  deponeret  qnicqaam  de  rebus  suis,  sire  aurum  sire  argentum  Tel  quidlibel  aliud, 
penes  abbales  Cysterciensis  ordiois  vel  quoslibet  alios  zenobilas,  nulli  deberet  dar!  aut  reddi 
res  coomendata,  nisi  eidem  qui  ipsam  conmendarit,  rel  cui  conmendalor  vira  voce  dar! 
fecerit.  L’nde,  ne  de  sententia  predicta  dubiletor  in  posterum  ipsam  fecimus  sigillo  imperialis 
iudicii  et  subscriptione  leslium  perfaennari.  Testes  sunt  hü:  C.  abbas  de  saoclo  Gallo. 
Silvestris  comes,  Harquardus  de  Wilre'),  Cunradiis  de  Branburcb’),  Conradus  de  Lomersheim'), 
Gotheflridus  de  Kaltindal*),  Hermannus  de  Arbun'),  Heinrieus  de  Niefere'),  Marquardus  et 
ffater  eins  Ruggerns  de  Bernbusen'),  Ernesto  de  Bernhiiseo,  Gerlacns  de  lllingio'),  Engel- 
hardus  de  Hagenowe’),  Ilermanuus  camerarius  et  alii  quam  plures. 

Datum  apud  Hagenowe,  anno  gralie  M*.  CC*.  XXX*.  VI”.,  VI.  idus  Februarii,  indictiooe 
VHII,  imperante  feliciler  imperatore  Friderico. 

Ab  einen  gewobenen,  grSnen,  seidenen  Sebndrebrn  bleng  das  jelil  abgerissene,  ober  aoeb  vorkandeae, 
nnde  SIglll  des  Auslellers  von  braanen  Waebse.  Flgnr:  der  Hofriebter  allzl  aaf  einen  Terzlerlea  Slable 
nit  RUcklekne  and  Fassbaak,  ein  s.g.  Barel  aaf  den  Kopfe,  In  fälligen,  an  die  nanea  gegbrlelen  Lelbrocke 
and  Uber  die  Sehnllera  geworfenen,  vor  der  Bmst  znsannengeknöpflen , den  Unken  Oberarn  and  das  reeble 
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Bela  bederkeiHl« , über  du  linke  hlanfBeeekiefeeei  Mantel,  ■!!  aufereekteni  Schwerin  In  der  Rechten, 

die  Linke  ant  das  Hake  Knie  athhead.  UuchrlR:  . ILIGITB  {DiHfUe) : IVSTICIAM  : Q? NATIS : (fwt 

ftternaHt)  TSRRAH.  (Die  R,  T and  daa  erale  M rernidel.) 

a)  Orig.  MMfarwal«.  — b)  Ea  Bteht  Ma/aatm  mit  KOnaagiatricb  aber  km. 

I)  Vergl.  8.  8,  Aao.  14.  — 2)  BrainhergT,  O.A.  Braekeahelm.  — S)  Ver(l.  S.  372,  Ann.  3.  — 
4)  Kallrathal,  O.A.  SInllgarl.  — 5—8)  Vergl.  S.  2,  Anm.  7;  tt,  5;  1>5,  8;  281,  8.  — S)  Hagenan  Im  Elaaaa. 


DCCCLXXVII. 

Pabst  Gregor  IX.  nimmt  dat  Kloiter  Anbauten  mit  denen  Betitzungen  in  seinen  ScAult 
und  bestätigt  insbesondere  die  durch  den  Bischof  von  Augsburg  dahin  geschehene  Ein- 
verleibung der  Kirche  in  Langenau. 

Yiterbo  1236,  März  18. 

Gregoriiis  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilerlis  fliiis  «bbati  et  conveDlui  monasterii 
de  Ahuseo,  ordiois  sancti  Beoedicli,  Augustensis  diocesis,  salutem  et  aposlolicam  beDedictiooem. 
lustis  petenlium  desideriis  dignum  est  aos  facilem  prebere'}  conseosam  et  vota,  que  a rationis 
tramile  ood  discordant,  elTectu  prasequenle  complere.  £a  propter,  dilecti  io  dominu  fliii, 
veslris  iustis  postulalionibud  grato  concurreutes  asseasu,  personaa  vestras  et  locum  in  qiio 
divino  estis  obsequio  mancipati,  cnm  omoibus  boois,  qae  iopreseDtiarum  ralionabililer 
possidet  aut  in  ruturum  iuslis  modis,  prestante  domioo,  poterit  adipisci,  sub  beati  Petri 
et  Doslra  prolectione  suscipimus.  Specialiter  aulem  ecclesiam  de  Navve'),  cum  omiiibus 
pertinentiis  suis,  quam  bone  memorie  episcopus  Augustensis,  capiluli  sni  accedente  consensu, 
monasterio  vesiro  pia  iiberalilate  concessit,  sicut  in  lilleris  super  hoc  confectis  plenius 
dicitur  contiueri,  nee  non  lerras,  possessiones,  reddilus  et  alia  bona  veslra  sicut  ea  omuia 
iuste  ac  paciflee  possidetis,  vobis  et  per  vos  eidem  monasterio  auctoritate  apostolica  con- 
Drmamus  et  preseutis  scripti  patrocinio  conimunimus.  Nulli  ergo  omnino  bominum  liccat 
banc  pagiuam  nostre  protcctionis  et  conOrmulionis  infringere,  rel  ei  aiisu  temerario  contraire. 
Si  quis  autem  boc  attemptare  presumpserit,  indignationem  omnipoteutis  dei  et  beatorum  Petri 
et  Pauli  apostolorum  eius  se  noverit  inenrsurum. 

Datum  Yiterbii,  XV.  kalendas  Aprilis,  pontiflealus  nostri  anno  nono. 

Nach  Bes e Id,  Dnc.red.  8. 340  (Anhnasen  Nr.  V).  — Abdmck  sich  diesen  bei  Franc.  Petras,  Sner.  eccl.  8.  S3. 

■)  Die  mUtellat.  « ftaü  der  «e  aiDd  wiederher^eetelU. 

I)  Laogeiai,  fiiissebea  Nao,  O.A.  Ula. 
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DCCCLXXVllI. 


Der  Abt  Konraä  in  Comburg  rätmt  den  MinoritenbtHderH  die  S.  JaeobieapeUe  und 
deren  Kirchhof  in  HaU  ein. 

Comburg  123«.  .ipril  7. 

C.  dei  gratia  humilu  abbas  ecclesie  saacti  Nicolay  io  Kaynb«rcb')t  omoibas  ioper* 
peluum.  Cum  ex  ofllcio  eure  et  sollicitudiais  nobis  iniuncte  ||  leaeamar  personas  religiosaa, 
quaolum  possumns,  ul  dignum  est,  coudiligere  et  foxere,  illas  maxime  quas  deTotio  eximios 
reddit  et  stabiles,  ||  decet  misericordie  visceribiis  amplexari.  Veoienles  igilur  ad  nos  io 
Christo  (tatres  dilectissimi  de  ordioe  Miaorum  peliveruot  humiliter  uoa  ||  cum  ciribus  llalleO' 
sibus,  Hallis  in  capella  sancii  lacobi  collocari.  Que  videlicet  capella  lllia  fbit  parrochie  iu 
Steiowanc’),  que  parrochia  ad  donatiouem  nostram  a predecessoribus  uostris  speclare  dioos- 
citur  et  successornm  nostrorum  iure  perpetui  palronalus.  Nos  igilur  de  conmnni  cousensu 
et  voluntale  cooft'alrum  nostrorum  et  tocius  conveotus,  ac  domini  F.  arcbidyaconi  ecclesie 
Erbipolensis  et  conflnii  Halleosls  cousensu  et  auclorilate,  cui  eliam  dominus  U.  episcopus 
Erbipolensis  illo  in  tempore  plenarie  vicem  suam  conmiseral,  nec  non  et  plebani  eiusdem 
loci  et  parroebie,  conpatienles  inopie  et  peregrinationi  eorundem  flrulrum  Minorum,  anouentes 
etiam  plenarie  inslancie  dileclorum  civium  nostrorum  Hallensiom,  predictam  capellam  cum  cimi- 
terio*)  prelibatis  Tralribus  Minoribus  conlulimus  liberaliler  iure  perpetuo  possidendam,  omni 
pacto  et  condilione  pretemissa,  iuri  nosiro  quolibet'’)  in  eadem  et  consuelodini  cuilibet  abne- 
gantes.  Testes  aulem  huius  rei  sunt  hü:  dominus  Fridericus  archidyaconus,  dominus  Burcardus 
d[e]  Erbersberc”),  magister  Bertoldus  scolasticns  de  Onolshach*),  H.  decanns  de  Celle 
Walterus  plebauus  de  HaUis,  Dipertus  plehanus  de  Kunzelsowe*),  C.  de  Orenloch’)  et  tolus 
decanalns,  IL  scultetus  et  H.  fi’ater  suus,  11.  et  R.  Illii  Ruggeri  sculteti,  Erkenbertus,  H.  et 
B.  fratres  sui,  B.  magister  salis,  B.  Vnmaze  et  alii  quam  plures  probiores  civitatis  Hallensis, 
quos  omnes  dirSnire  non  possumus.  l't  aulem  bec  carlula  nostre  donalionis  flrma  et  [injeon- 
TUlsa  permaneal,  sigiili  nosiri  munimine  duximus  roborandam. 

Dalum  in  Kayoberch,  anno  gratie  M".  CC°.  XXX'.  VT.,  Vll°.  idus  Apritis. 

Dis  aiblifeiHle»  liofllcbniDdf  SIritt,  ^oi  briaiea  Waebsa  mit  sehr  hoben  Raade«  seift  eines  sllieadea 
Abt,  mit  seikrecbt  festelllen  Stabe  in  der  Rechtes,  ssd  den  oireses  frfes  aosaeo  gekehrtes  Boche  Is  der 
Linken.  Unschrirt;  SigiUum  ABATIS  CVNR.\DI  DB  CANBBRC. 

a)  Die  Worte  riMitrria,  mit  eiDe»  Punkto  dahinter,  rtcheo  von  anderer  Hand  und  vei^bter  Dinte  auf  einer 
Rarar.  VergL  daiu. Anmerkung  a der  nlchaten  Crkonde.  — b)  Lie«:  caitUef.  — c)  Liea:  Sfteraterc  (rergi.  die  folg.  Urk.). 

I)  Conbsrg,  zonlicbet  bei  Hall.  — 2)  Jetzt  Slelibacb,  ebenfalls  ln  slchster  Nähe  tob  Hall.  — 3)  Ebers- 
berg, baler.  ta.6.  Eltnano.  4)  Ansbach,  rergi.  S.  73,  Aim.  4.  — 3)  Oberzell,  baler.  L.O.  WIrzbirg.  — 
6)  KHnzelsao,  O.A.Sl.  — 7)  Orlach,  O.A.  Hall. 
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DCCCLXXIX. 

Der  Prior  und  da*  getammu  Capitel  der  Kirche  c«  Comburg  teilligen  ia  die  Einräumung 
der  BatHica  de*  heiligen  Jacob*  in  Hall,  einer  Tochterkirche  ihrer  PfOrre  in  Steinbach, 

an  die  Afinorüenbrilder. 

Comburg  1230.  April  7. 

Universis  Christi  fldelibus  tarn  presentibus  quam  posteris  preseos  iotuentibos  scriptnm 

G.  prior,  £.  costos,  D.  cellerarias,  H.  camerarius  (olusqae  con||Tentus  eccleaie  saocti  Nycolai 
io  Kayoberch')  omoibus  io  perpeluuo).  Ne  labaotur  cum  tempore  que  agtuotur  in  tempore, 
soleot  memorie  bominum  scripto  imprimi  et  scripture  ||  sigiliis  et  testibus  coomuniri.  Yeoieotes 
ad  DOS  predilecti  nostri  cives  Halieoses,  quorum  consiliis  et  auxiliis  fulcimur  et  regimur, 
simul  et  dilecti  in  Christo  fratres  de  ||  ordine  Minorum  petiverunt,  quatenus  ad  resideociam 
ft-atrum  eoruDdem  Minorum  io  basilica  sancti  lacobi,  que  basilica  fliia  füit  parrochie  in 
Steinwaoc*),  que  ad  donatiooem  domiai  nostri  abbatis  spectat  iure  patronatus  et  ad  donationem 
eiusdem  capelie,  domioo  nostro  abbati  simol  et  domino  F.  archidiacono  ecdesie  Erbipolensis 
et  cooflnii  Hallensis,  nec  non  et  plebano  oostrum  assensum  preberemus,  quoniam  coomuni 
utilitati  civitatis  locum  magis  aptum  et  religioni  sue  non  invenerunt.  Nos  igitur,  coosuleotes 
saluti  nostre  et  profectui  coomuni  ecdesie  Christi,  que  per  dei  gratinm  io  molta  sui  parte 
a predictis  Oratribus  doctrina,  moribus,  exemplo  iam  Tovetur  et  proficit,  assensum  oostrum 
liberaliter  admittimus  et  pleoarie;  ratam  habeotes  ac  flrmam  coliationem  domioi  oostri  abbatis 
io  capelia  pretata*)  et  cimiterio  fratribus  predictis,  omoi  pacto  et  qualicumque  conditione 
postposita,  iuri  nostro  quolibet")  io  eadem  et  consuetodioi  cuilibet  abuegamos.  Testes  autem 
buius  rei  sunt  bii:  dominus  Fredericiis  archldiaconus,  dominus  Burcbardus  de  Ebersperch, 
cauooicus  maioris  ecdesie  Erbipolensis,  magister  Bertoldus  scolasticus  de  Oooldesbach,  H. 
decanus  de  Celle,  W.  plebanus  de  Steinwaoc,  D.  plebanus  de  Kfncelsowe,  C.  de  Oreolo  et 
totus  decanalus,  Her.  scultetus  et  II.  ft'ater  suus,  IL  et  R.  fliii  Rvcgeri  scolteti,  Erkenbertus, 

H.  et  B.  fratres  sui,  II.  et  R.  ülii  Lfdowici,  CraRo  et  En.  et  R.  fratres,  Bor.  magister  salis, 
Bur.  Vomaz,  R.  de  Bilrith')  miles,  C.  C.  magistri  mooete,  Wol.  de  Oreogov')  et  alii  quam 
plures  prubiores  burgeoses  civitatis  Hallensis.  Ad  robur  autem  et  munimen  precedencinm 
scriptoramm,  videlicet  oostre  admissiouis,  conseosus  et  favoris,  presentem  pagioam  digoam 
duximus  sigilli  nostre  coomunitatis  et  conveotus  appensiooe  coofirmari. 

Acta  sunt  in  Kayobercb,  anno  gratie  M*.  CC*.  XXX*.  Vl°.,  Vll*.  idus  Aprilis. 

Dm  sieget  Ist  vertarea. 

a)  Die  BUbe  ,ts*  ln  pee/Wle  ie1  Ao  womit  lieli  die  ZeUe  onpHlngUoli  eoblieoet,  oAchtrlglieli  AngcAotit  oiid  doan 

folgen  oaf  ndierten  Oraode  in  der  Dlcbsten  Zei]«,  tiondieh  enge  and  eterk  abgekfirvt,  die  Worte  «(  fr0trUms 

frtdietis  mmm  ptetB,  allee  von  «tw«e  anderer  Hand  and  vergübter  Dbt«,  wie  die  Worte  eum  eiahiurü  in  der  voiigon 

III.  48 
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Ohne  Jahr  (1236),  Mai  13. 


ITrknnde,  uoli  die  Worte  «<  fMltmufi»«  mil  diceer  Diäte,  wie  ee  »eheiat  der  QlekhrSmi^eit  de«  Aaieeheae  wegen, 
Boeh  Ton  den  Sohraiber  dee  Beieatsee  Qberbhren.  Anfangi  ibbm,  wie  der  Aageiuiobeiia  giU,  di«  Silbe  ta  eof  der 

fweiton  Zeile  ttod  etett  frih.  mit  Strich  darflber,  wie  jetzt  dze  Wort  gekürzt  ist,  ^retrikw«  geetaaden  haben,  wodarch  der 
Raon  roUkommen  aiugefnilt  war;  et  HmittrUt  aber  fehlte.  Noch  liset  sich  deutikh  erkennen,  wie  das  frUiere  r der 
Silbe  W in  da*  unter  die  ZeOe  rerllngert  war,  durch  VerlAngenuig  nach  oben  in  eb  ^ rerwandrit  nad  ao  daa 

Kinachiefaeel  mdgUch  gemacht  wurde.  — b)  Lie«:  raititet. 

I ud  3)  VergL  die  verlge  Urkude.  — 3 ud  4)  Bilrlelh,  zerstBrte  Barg  bei  Hall  (vergl.  S.  40, 
Am.  3),  OebrlBgea,  O.A.St.  lieber  die  rerhergeheodeB  Zeagea  rergl«>cbe  Abb.  3 bla  7 der  vorlgeo  Urkvode. 


DCCCLXXX. 

BueMof  Hermann  ton  Wirtburg  gebietet  dem  Dekan  und  Vicar  in  Hali,  die  Minoriten- 
brüder  in  dem  ihnen  terüehenen  Rechte,  tu  predigen  und  Beichte  au  hören,  nicht  tu 
etören  noch  stören  tu  lassen. 

Wirtburg,  ohne  Jahr  (1236),  Mai  13. 

H.  dei  patia  ilerbipoleosis  episcopns  . . decaiio  in  Hallis  et  vicario  ibidem  salulem  in 
domioo.  Cnm  dilecti  oobia  ||  in  domino  fl-atres  Mioores  anctorilalem  habeant  predicandi 
et  Confessiones  audiendi  a sedis  apostolice  gratia  et  iodultu  ||  et  specialem  a nobis  super 
eisdem  iam  dudum  oplinuerint  io  dyocesi  nostra  gratiam  similiter  et  favorem,  mandamtts 
vobis  II  auctoritate  preseocium,  quatenus  in  bniusmodi  nec  non  et  in  aliis  inioriose  contra 
predictos  et  speciales  sancte  ecclesie  Romane  fllios  a vobis  attemptalis,  lotaliter  desistatis, 
conpesceutes  nicbilominus  alios  vobis  sobditos  bona  fide,  sepe  dictos  fratres  in  predictis  sive 
quibuslibet  aliis  irraliooabililer  iopulsantes,  taliter  mandatum  nostrum  impleturi,  quod  et 
meritum  aput  denm  et  nosire  donum  benivolentie  conquiratis. 

Datum  Herbipoli,  III*'.  idus  Mal 

In  der  HlUe  der  Urknade  Isl  rlo  ecboaler  Pernoenlslreirea  dircbaezaaea,  der  dea  blKkönickea  Siegel, 
du  aar  den  Rücken  anfgedrückl  war,  zno  Balte  diente.  Uegenwärtlg  sind  nnr  noch  zwei  kleine  Brack- 
atlickclien  dieses  Siegels  übrig. 
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DCCCLXXXI. 

Bitchof  Heinrich  ton  Conttant  beauftragt  den  Dekan  in  Kemnat  und  die  Ptebane  von 
Ettlingen  und  NeDingen,  den  Probet  und  den  Convent  in  Denkendorf  gegen  widerrecht- 
liche Eingriffe  in  deren  Oüterbetit»,  intbetondere  von  Seiten  der  Bürger  in  Ettlingen, 

SH  tcbütten. 

Conttant  1236.  Mai  25. 

H.  dei  gratis  episcopas  Constantieosis,  dilectis  in  Christo,  . . decaoo  in  KemioalOD'), 
de  Ezziliogeo  et  de  Nallingen')  ||  plebanis,  salulem  io  domino.  Dilecti  in  Christo,  prepo- 
situs  et  coorentus  io  Denkindorr,  gravem  io  oostra  preseocia  deposoernot  querelam,  ||  quod 
quidam  laici,  non  solnm  nobiles  set  et  inferiores,  maxime  cives  de  Ezziliogen,  ipsis  in  boois 
ecdesie  sue  ||  graves  et  iniuriosi  exislant,  rapiois,  talliis,  exaclionibns  indebitis  ipsorom 
predia  oneranles.  Quia  rero  prefalis  preposito  et  capitnlo  de  Denkindorr  difQcile  esl,  propter 
loci  distanciam,  sepius  ad  nos  querelando  recurrere,  oos,  utilitati  ipsorum  patcma  prorisione 
prospicere  cupieotes,  per  preseos  scriptum  robis  damns  in  mandalnm,  flrmiter  precipieoles, 
qualinus,  si  quam  predicti  fralres  ad  vestre  discossioois  ezameo  super  dampois  et  iniuriis 
a quoquam  illatis  delTerendam  *)  duxerint  qnestionem,  ros  eisdem,  anctoritale  nostra  citalis 
parlibns,  non  dilTeratis  iusticie  plenitndioem  exbibere.  Statuentes,  quod  decreveritis  per 
censuram  ecclesiasticam  Armiler  observari.  Testes  autem  qui  fuerint  nominati,  si  se  gratis, 
odio  vel  timore  subtraxerint,  cogautur  per  eandem  ceosnram  veritali  testimonium  perbibere. 
Quod  si  non  omnes  hiis  exeqneodis  potuerilis  ioleresse,  duo  vestrum  ea  nicbilominns  exe- 
quaotur. 

Datum  Coostantie,  VIII.  kaleodas  luoii,  pontiflcatns  nostri  anno  secnndo. 

Aa  elsea  rsUrn  seMesea  BlaScDea  Uagl  das  IXagUcliraade  blsebSniebe  Siegel  saf  braaaea  Wachse. 
Bild:  der  Bischer  la  Aatsschaacke  sllzl  aaf  dea  alt  Haadshdarea  asd  Haadstalien  Tcralerlea  Stahle  all 
Fassbaak,  dea  KraaBstab  la  der  Bechlea,  das  beraeawirla  reweadete  oteae  Bach  la  der  Uakea  hallead. 
t <MtM  BAI.NRICI . rmST.A.NT . . NS . EFtsee.pI.  (Die  E Bcrandel.) 

a)  Um:  taftmimm. 

I aad  i)  Keouuth,  O.A.  Slsllfsrl,  sad  Nelllafea,  0 A.  EsallsEea,  beide  iwlschea  dea  Kerscblisschea 
aad  dea  Neckar. 
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DCCCLXXXII. 

Paptt  Gregor  IX.  nimmt  dat  Citlera’enserklotler  Boot  mit  detten  Angehörigen  und 
Betittungen  in  teinen  Schult  und  verleiht  demtelhen  tahfreiche  unten  genannte  Hechte. 

Terni  1236.  Juni  20. 

I Gregorius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  ia  Cbrislo  filiabus  . . abbalisae 
monasterii  de  Boboz')  eiusque  sororibus  (am  presenlibus  quam  futuris  regulärem  vilam 
professis  in  perpetuum.  I|  Religiosam  vitam  eligenlibus  aposlolicum  convenit  adesse  presidium, 
ne  forle  cuiuslibel  (emerilatis  incursus  aut  eas  a proposilo  revocel  aut  robur,  quod  absit, 
sacre  religionU  enervet.  Eapropter,  dilecte  in  Christo  filie,  vestris  iustis  postulatiouibus 
dementer  annuimus  ||  et  monasterium  sancte  dei  genitricis  et  virginis  Marie  de  Boboz,  in 
quo  divino  eslis  obsequio  mancipale,  sub  beati  Petri  et  nostra  protectione  susdpimus  et 
presentis  scripti  privilegio  communinius.  In  primis  siquidem  statuentes,  ut  ordo  monasticus, 
qui  II  secundum  deum  et  beati  Benedicti  regulam  alque  iostitutiunem  Cisterdensium  fVatrum, 
a vobis  post  condlium  generale  susceptam,  in  eodem  loco  iustituliis  esse  dinosdtur,  perpetuis 
ibidem  temporibus  inviolabiliter  observetiir.  Prelerea  qiiascumque  possessiones,  quecumque 
bona  idem  monasterium  impresentiarum  iuste  ac  canonice  possidet  aut  in  futurum,  roncessione 
pontificum,  largitiooe  regum  rel  principum,  oblatioue  fldelium  seu  aliis  iustis  modis,  prestante 
domino,  poterit  adipisci,  flrma  vobis  et  hiis  que  vobis  successerint  et  illibatn  permaneant. 
In  quibus  bec  propriis  du.ximus  ezprimenda  vocabulis:  locum  ipsum  in  quo  prefalum  mona- 
sterium  situm  est  cum  omnibus  pertinentiis  suis,  Obernwilar’)  et  Zvirtumberg’),  terras  et 
possessiones,  cum  pratis,  vineis,  terris,  nemoribus,  usuagiis  et  pascuis,  in  bosco  et  plano,  io 
aquis  et  molendinis,  in  viis  et  semitis  et  omnibus  aliis  libertatibus  et  immunitatibus  suis.  Sane 
novalium  vestrorum,  que  propriis  manibus  aut  sumptibus  coliiis,  de  quibus  aliquis  badenus 
non  percepit,  sive  de  ortis  et  virgultis  et  piscationibus  vestris,  vel  de  outrimentis  animalium 
vestrorum  nullus  a vobis  decimas  exigere  vel  extorquere  presumat.  Liceat  quoque  vobis 
personas  liberas  et  absolutas  c seculo  fugientes  ad  conversionem  recipere  et  eas  absque 
contradictione  aliqua  reliuere.  Probibemus  iusiiper,  ut  uulli  sororum  vestrarum  post  factam 
io  monasterio  vestro  professionem  fas  sit  sine  abbatisse  sue  licentia  de  eodem  loco  discedere, 
discedentem  vero  absque  communinm  litterarum  vestrarum  cautiuue  nullus  audeat  relinere. 
lllud  districtius  iiihibenles,  ne  terras  seu  quodlibet  beneflcium  monasterio  vestro  collatum 
liceat  alicui  personaliter  dari  sive  alio  modo  alienari  absque  consensu  totius  capituli  vd 
maioris  aut  sanioris  partis  ipsius.  Si  que  vero  donationes  vel  alienationes  aliter  quam  dictum 
est  facte  nieriot,  eas  irritas  esse  ceosemus.  losiiper  audoritate  aposlolica  inhibemus,  ne 
uUus  episcopns  vel  alia  quelibet  persona  ad  sioodos  vel  conventos  forenses  vos  ire  vel 
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iudicio  secalari  de  veslra  propria  subslaoUa  Tel  possesaioDibus  vestris  sobiacere  compellal; 
nee  ad  domos  vestraa  causa  ordioes  celebrandi,  causas  traclandi  vel  aliquos  cooveotus  pub- 
licos  cODrocandi  veaire  presumal;  oec  regulärem  abbatlsse  reslre  electionem  Impediat  aut 
de  iastiluenda  rel  removenda  ea  que  pro  tempore  fueril,  contra*)  statuta  Cisterciensis  ordiois 
se  aliquatenus  intromittat.  Pro  consecralionlbus  rero  altarium  vel  ecclesiarum  sive  pro  oleo 
sancto  vel  quolibet  ecclesiastico  sacramenlo  nullus  a robis,  sub  obtenlu  consueludlois  vel 
alio  modo,  quiequam  audeat  exlorquere,  set  hec  omnia  gratis  vobis  episcopus  diocesanus 
impeudat.  Alioquin  liceat  vobis  quemeumque  maluerilis  catbolicum  adire  anlistitem,  graüam 
et  communionem  apostolice  sedis  habenlem,  qui  nostra  fretus  auctorilatc  vobis  qiiod  postu- 
latur  impeudat.  Quod  si  sedes  diocesani  episcopi  Torte  vacaveril,  ioterim  omuia  ecclesiastica 
sacrameuta  a viciois  episcopis  accipere  libere  et  absque  contradiclione  possilis,  sic  tarnen 
ut  ex  hoc  in  poslerum  proprio  episcopo  iiullum  preiudicium  geuerelur.  l)uia  vero  iuterdum 
proprii  episcopi  copiam  non  habetis,  si  quem  episcopum,  Romane  sedis,  ut  diximus,  gratiam 
et  communionem  habenlem  et  de  quo  plenam  notitiam  habeatis,  per  vos  Iransire  conligcril, 
ab  eo  beuedictiones  raonialium,  vasorum  et  vestiuni,  consccrationes  allarium  anctorilale 
aposlolicc  sedis  recipere  raleatis.  Porro  si  episcopi  vel  alii  ecclesiarum  reclores  in  mona- 
sleriiim  veslrum  vel  personns  inibi  ronslitutas  snspensioois,  cxcommunicalioois  vel  inlerdicti 
senteolias  promulgaverinl,  seu  eliam  in  mercenarios")  veslros,  pro  eo  quod  decimas,  sicut 
dictum  esl,  non  persolvilis,  sive  aliqua  occasione  eorum  que  ab  aposlolica  bcnignilale  vobis 
indulla  sunt,  sive  [in]  bcueTaclores  vestros,  pro  eo  quod  aliqua  vobis  benellcia  vel  obsequia  ex 
carilale  preslilerinl*)  vel  ad  laborandum  adiuverint  in  illis  diebus  in  qnibus  vos  laboralis 
et  alii  feriantur,  vandem  senlenliam  protulerinl,  ipsam  lamquam  contra  sedis  aposlolicc 
inilulta  prolalam  decernimus  irrilandam.  Nec  litlere  ille  tlrmilalem  babeanl,  quas  lacilo 
nomine  Cisterciensis  ordinis  et  contra  indulla  aposlolicorum  privilegiorum  constilcril  impelrari. 
Prelerea  cum  commune  inlerdiclum  lerre  Tueril,  liceat  vobis  nichilominus  in  vestro  monasterio, 
exclusis  excommunicatis  et  iuterdictis,  divina  ofUcia  celebrare.  Paci  quoque  et  Irauquillilati 
reslre  palerna  in  poslerum  solliciludine  providere  volenles  auclorilate  aposlolica  probibemus, 
ut  infra  clausuras  locorum  seu  graogiarum  veslrarum  nullus 0 rapinam  seu  Turliiro  facere, 
iguem  apponere,  sanguiuem  fundere,  hominem  lemere  capere  vel  inlerficere  seu  violenliam 
audeat  exercere.  Prelerea  omnes  liberlates  et  immuuilales  a pri>decessoribus  noslris  Romanis 
pontiOcibus  monasterio  vestro  concessas,  oec  non  libertates  et  exemptiones  seculariiim  exac- 
tionum  a regibus  et  priocipibns  vel  aliis  üdelibus  ralionabililer  vobis  indullas  anctorilale 
aposlolica  conlirmamus  el  presentis  scripli  privilegio  communimus.  Decernimus  ergo,  ut 
Quili  omnino  hominum  liceat  prefatum  monaslerium  lemere  perturbare  aut  eins  possessiones 
auTerre  vel  ablalas  relinere,  minuere  seu  quibuslibet  vcxationibits  Tatigare,  set  omnia  inlegra 
conserrenlur  earum,  pro  quarum  gubernalione  ac  suslenlalione  concessa  sunt,  usibus  omni- 
modis  proTulura.  Salva  sedis  apostolice  auclorilate.  Si  qua  igitur  in  Tulurum  ecclesiastica 
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secolarüve  persoaa,  haoc  Doslre  coastilutioBis  paginam  scieiu,  conlra  eam  (emere  venire 
lemptaverit,  secnndo  terciove  comniooita,  nisi  reatum  suum  coogrua  aatisfarlione  correxerit, 
poleslatis  booorisque  sui  careat  digoUate  reanique  se  divino  iudicio  existere  de  perpetrala 
iniqaitate  cognoscat,  et  a sacratissimo  corpore  ac  saoguine  dei  el  domioi  redemptoris  iiosiri 
Ihesu  Cbriati  alleoa  flat,  alqur  io  exlremo  examine  dislricte  subiaceal  ullioni.  Cunclis  autem 
eidem  loco  sua  iura  aerraolibus  sit  pax  domini  nosiri  Ibesu  Cbrisli,  qualious  et  [bic]  fructum 
booe  actioois  perripiaot  et  apud  dislriclum  iudicem  premia  eleroe  pacis  ioveniaot.  .Amen. 
Amen.  Amen. 

(RundMieheH.') ) Ego  Gregorius,  cattaolice  ecclesie  episcopus,  subscripsi.  (Moitogramm 
pir  Bene  valete.J 

V Ego  lohaoues,  Sabiueosis  episcopus,  subscripsi. 

V Ego  lacobus,  Tusculaous  episcopus,  subscripsi. 

t Ego  Romauus,  Porlueosis  et  saocte  Rufloe  episcopus,  subscripsi. 
t Ego  Raioaldus,  Osliensis  et  Vellelreosis  episcopus,  subscripsi. 
t Ego  Thomas,  lituli  sancte  Sabine  presb;ter  cardinalis,  subscripsi. 
t Ego  lobaones,  lituli  sancte  Praxedis  presbyler  cardinalis,  subscripsi. 
t Ego  Guifredus,  tituli  saocii  Marci  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 
t Ego  Sinibaldns,  tituli  sancti  Laurenlii  io  Lucina  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 
t Ego  Stephanus,  saucle  Marie  Irans  Tiberim  lituli  Calixli  presbyler  cardinalis,  subscripsi. 
t Ego  Rainerius,  sancte  Marie  io  Cosmidin  diacoous  cardinalis,  subscripsi. 
t Ego  Oto,  sancti  Nicholai  in  carcere  Tulliauo  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

Datum  Inleramnie,  per  mannm  magisiri  Guilielmi,  sancte  Romane  ecclesie  vicecancellarii, 
XII.  kalendas  lulii,  indiclione  Vlll*.,  domioice  incamationis  anno  M*.  CC.  XXXVI*.,  pontiflcalus 
vero  donoi  1 Gregorii  1 pape  Yllll.,  anno  decimo. 

Nick  des  kcl  der  ntrsUIck  Saln-Reirrrsckeld-Dyck'ichea  Gitskcrrsckan  is  Balid  verwakrteo  Orlflaale. 
Llaka  ait  dem  Elaacklkfe:  PK.  Hlalea  akerkalk:  r(Unt*o-  ko  gelber  aad  ratker  Seide  kiigt  die  Blelkalle 
DU  des  gewlkallckei  Kaplklldern,  dea  Kreize  dazwiackea  md  Sanclut  Vmbu  aod  Sanclm  Pelnu,  aot  der 
eliea,  aad  GRE|G0RIVS.  | PP.  Vllll.  aaf  der  aadera  Seite. 

a)  Original:  eanafra;  — b)  aiarrimaWar ; — e)  praafalarjai ; — d)  aaknai, 

t)  Baaa,  araprkaglleker  Silz  dea  aplter  aaek  Balad,  O.A.  Raveaabarg,  bberaledeltea  Kleatera,  Jetzt  eis 
Plarrveller,  O.A.  Saalgaa.  — 1 aad  3)  Oberweller  asd  Zwlrtemberg,  beide  ebeshüla  O.A.  Saalgaa.  — dj  Wie 
S.  IBS,  Aao.  I. 
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DCCCLXXXIll. 

Bitchof  Heinrich  von  Coni/ant  erkennt  kraft  Synodalentecheidung  den  tviechen  dem 
Klotter  Weingarten  und  den  Pfarrherren  von  Altdorf  und  andern  genannten  Orten 
»treitigen  Neugereuttehenten  im  Altdorfer  Walde  dem  ertteren  >i>. 

Conetam  123«.  October  18. 

Haioricns,  dei  gratis  episcopus  Constantiensia,  omnibaa  presros  scriptum  audieolibus 
salutem  sempiteruam.  Cum  reoerabilis  Hugo,  abbas  ecclesir  ||  io  Wingarlen,  coram  nobis, 
suusque  coDrentus  a rectoribus  ecclesiarum  de  Alidorf),  de  Wolpoleswendi’),  de  Daunr’), 
de  WalpurcM,  de  Woluariis‘),  de  ||  GrAnechrut '),  de  Cella’)  tracti  Tuissent  in  nostra  sinodo 
in  causam,  eo  quod  decimas  noralium  in  silva  Allorrensi*),  quas  ad  diclas  ecclesias  |j  eoriim 
spectare  afürmabant,  acciperent,  propositum  esl  ab  eis,  quod  Romaoornm  ponliflcum  et 
dirorum  aucloritate  indulte  ipsis  perpetuu  essen!  et  conllrmate,  cuius  eliam  intcncionis  sumus 
sufBcientpr  instructi  veritatem,  facta  nobis  copia  ipsorum  instromentorum.  Nos  rero,  bioc  inde 
inspectis  circumstanciis,  de  consilio  bonorum  prrdictas  decimas  percipiendas  antedictis  abbati 
et  conreotui  de  benellcio  legum  et  canonum  aditidicamus  atque  ad  eandem  litem  rursus 
snscitandam  silencium  perenne  imponimus  unirersis. 

Datum  CoDstantie,  secunda  die  post  Galli.  Ct  autem  sollercius  in  obtenlu  iamdicte  litis 
sepe  memoratis  raveatiir,  sigillorum  nostri  et  capiluli  appensione  hoc  instrumentum  est 
roboralum. 

Acta  sunt  anno  domiui  milesimo  CC°.  XXX'.  Vi°. 

Die  Sclrinzife  dieser  tlrkaBde  sied  Io  beben  Grade  verdScbtla;  alcbt  nieder  der  Test  selbst,  wie 
die  Slelliea  vos  nue  eontentus  nacb  coram  noMo  Is  der  ivrellee  Zelle,  dts  decb  webl  aoasi  kaen  Kr 
sich  allein  rerkenneade  Hcoriim  aad  ebeaso  das  terelazelle  Oononm  (ebne  Hromm)',  die  fbr  diese  Zeit 
fsas  anzewüballcbe  Datleraaz  asch  einen  tlelllfealase,  eadllcb  der  erst  zwiaeben  OaUt  and  Acta  elafe- 
schabene  Salz.  Aach  die  Beslezelans,  saweil  davon  Sparen  varhaadea  sind,  erweckl  MIsslraaea.  Die  Siegel 
selbst  reblea  zwar  and  anr  die  Blaschnllle  zaia  Aabiagen  derselben  sind  nach  vorhaaden,  nach  Ist  die  ralb 
aad  gelb  seidene  Sebaar  flir  das  erste  Siegel  noch  darcbgescblaagea.  Allein  dieses  war,  den  Elnscbnillea 
zatslge,  la  der  Mille,  das  zweite  reebla  daran  aagebiagt,  so  dass  die  Hake  Seile  leer  ansgehl.  Ueberdles 
stad  fir  Jedes  Siegel  drei  Löcher,  zwei  aebenelnaader  aad  eines  daraaler,  elngescballtea.  L'azweirelball  echt 
Ist  aber  allerdings  das  von  den  Nacbtolger  Heinrichs,  den  Bischöfe  Rodolf,  aalem  2S.  Mal  127t,  In  Casslaaz 
aasgeslellle,  nll  diesen  aagebllehea  Orlglaale,  die  Jabreszabl  ansgenonnca,  genas  iberelnstinneade  Tldlnas. 
Das  letztere  liest  alnllch  asricbtig  milcotmo  CO.  Xri*.  //*.,  was  bei  nieder  genaaen  Aasebea  der  schlecht 
geralheaen  Zahl  VI  des  Originals  allerdings  nögUch  tsi,  zaglricb  aber  den  Beweis  liefert,  dass  gerade  dieses 
den  VIdlnas  wirklich  za  Graade  lag. 
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1 114  3)  AlMorf  n4  WotpfrUckwnle.  O.A.  RiTCiitarf.  — 3)  All-Tk*u,  O.A.  Wal4Me.  — 4—7)  WaM- 
bart>  O.A.  RaTtBaborg,  WtburUt,  alcht  aicbn  n beatlaaea,  Orlakraat,  ekcalklla  O.A.  Rateubarf,  aak 
wahnehaiallcb  Anlicll,  O..A.  Waairea.  — 8)  OrSaaerer,  ehaaala  ald  veHer  aaaf«4fhatfr  WaMbealrk,  wra(> 
Uck  tad  aardweatllck  raa  Ranaabirp  (rerRl.  Babi  II,  S.  23,  aaler  Alldarr). 


DCCCLXXXIV. 

Der  Abt  und  Coment  in  Hirtau  verkaufen  dem  Capitel  in  Später,  mit  BeiriUiffung  de» 
Bitchofe»  datelbtt,  eine  jährliche  Grundrente  ton  dreittig  Maltern  Getreiden  aut  ihrem 
Hofe  in  Weingarten  gegen  eine  genannte  haare  Geldeumme. 

1236.  liotember  0. 

Abbas  et  cooveotus  Hirsougensis  Omnibus  Christi  fldelibus  ad  quos  presens  iittera 
perrenerit  salutem  in  eo  qui  est  vera  salus  credenciom.  Cerciora  sunt  ea  que  geruntur 
et‘)  miuori  calumpnia  possuut  pertnrbari,  si  vigoren  sumant  a testimonio  litterarum.  Ad 
unirersorum  igitur,  tarn  presencinm  quam  ruturorum,  banc  cedulam  intuencium  cupimos 
pervenire  noticiam,  tenore  preseocium  profltentrs  et  protestautes,  quod  nos  pro  strictissima 
ecclesie  nosire  necessitale  rendidinius  XXX*  modios  trilici,  ciritis  mensure,  de  curia  nostra 
Wingarda^')  capituio  Spireusi  pro  XXX*  11“  marcis  puri  argenti,  de  bona  voiunlate  et  per- 
missione  domini  noslri  C.  Spireiisis  episcopi,  singulis  annis  in  minus  granarium  suum  in  per- 
petuum  rite  preseutandos.  Ut  aulem  bee  prenotata  vendicio  rata  sit  in  perpetuum  et  a nuUo 
violari  possil,  presentem  litteram  in  huiusmodi  contractus  lestimonium  nostra  et  conrentns 
sigillis  conmunirimus. 

Datum  anno  domini  M°.  CC*.  XXX°.  \T.,  Vlll°.  idus  Novembris,  indiclione  Vllil. 

Nach  dem  Codex  miaor  SpIreiaU  dea  Geaerallaadeurekl»  la  KarUrahc,  fei.  dl",  wo  aach  aack 
Fol.  IS‘  elae  Abickrin  deroelbeo  Urkaade  sieht.  — Abdraek  bei  Gerberl,  HIsL  N.  S.  Tom.  III,  8.  ISO, 
Nr.  ICVII.  aad  Wkrdlwela,  8.  D.  Tom.  V,  8.  381,  Nr.  Clll. 

a)  8o  liest  di«  Abechrift  aaf  FoL  16^  richtig  outt  d««  oiirichtig«i)  wi«  dk  er«t«  hAt  •*-  b)  Fol.  Bett  yfitmftA«, 

1)  WclDftrteip  bid.  B.A.  KUUigea. 
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DCCCLXXXV. 

Bitchof  K0nrad  ton  Spoier  betläi^t  dm  mit  »einer  EinmUtjfunf/  getcMunen  Verkauf 
einer  jährlichen  Rmte  ton  drevuig  Maltern  Getreide*  durch  dm  Abt  und  Content  ton 
Mirtau  au*  ihrem  Hofe  in  Weingarten  gegen  eine  genannte  haare  GeUtumme  an  da* 

Capitel  »H  Speier. 

1 236.  .\otember  8. 

C.  dei  gralia  Spirensia  episcopus.  UDiversis  Cbriati  fldelibna  quibns  boc  acriptiiB  oalen* 
sum  ruerit  salalem  in  eo  qui  est  via  e(  veritas  credeocium.  Cum  labilis  sit  bominum 
menioria  et  Bundanis  aclibus  frequenter  involuta,  necesse  est  niBimm,  at  ea  qne  fldeiiter 
geruntur  et  contrahunlur,  boBinum  tesUmonio  et  scriplis  autenticis  roborentar,  ne  rabie 
BaligoaocioB  et  livore  derogaociuB  corrodantur  et  impugnentur.  Singalis  ac  univenis,  pre- 
sentibus  et  futuris,  ad  quos  bec  littera  pervenerit,  conslare  volumus,  lenore  presenduD 
probtentes  et  proleslantes,  quod  abbas  et  conventus  Hirsougensis  pro  stricUssima  ecclesie 
sne  necessitate  vendiderunt  XXX  modius  Iritici,  civilis  Bensure,  de  curia  sna  Wingartin') 
capi)uio  Spirensi,  de  bona  volontate  nostra  et  pennissione,  pro  XXX*  11°'  marcis  puri  argenti, 
singulis  annis  in  Binus  granariuB  suub  rite  presentandos.  Ut  antem  bec  preootata  vendicio 
rata  sit  in  perpetuum  et  a nullo  violari  possit,  presenteB  litteraa  in  buiusBOdi  contractus 
testiBoniuB  sigiilo  nosiro  conaunivimus. 

Datum  anno  damini  H°.  CC°.  XXX°.  VI*.,  VIII.  idus  Novenbris,  indiclione  VUll. 

Nack  Sea  CtSex  alnor  Spireisla  dea  GenerallaiideurehlTes  la  Karlarabe  Fol.  — AMracfc 
an  Gerben,  HIaL  N.  S.,  Tan.  III,  8. -140,  Nr.  XCVUI,  lad  Wlrdlwela,  8.  D.  Taa.  T.  282,  .Nr.  av. 

I)  Ver(l.  die  vorlfe  Crkaade. 


DCCCLXXXVI. 

Abt  Konrad  ton  Reichenau  überlättt  den  Kloeter  Salem,  gegen  deeeen  Hof  in  Sammelte- 
hofen,  v>omit  Wernher  Gnifling  belehnt  i»t,  »einen  demeelbm  Lehenmanne  geliehenen  Hof 
in  Seufta,  und  gmehmigt  lugleich  einen  enteprechendm  Wecheel  in  der  Belehnung. 

Ohne  Zeitangabe  (1237—1241*5). 

L'niversis  Cbristi  ddelibus  banc  paginam  inapectoris  Cvnradns,  dei  gratia  abbas  ecclesie 

Augiensis,  perpetuam  noticiam  subscriptornm.  Si  res  geste  litterarum  memorie  conmendantur, 
IIL  49 
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«uccessoribus  aufertur  occaasio*)  peoitus  lUligaDdi ").  Presentes  igilur  ooverint  et  ftituri, 
qaod  dum  reverendus  in  Christo  Eberbardus,  abbas  io  Salem,  conrentus  sui  cousilio  accedente, 
de  roncambio  cortis  in  Sannawelshoneo’)>  cuius  proprietas  suo  monasterio  libere  pertinebat, 
cum  Tiro  prudenti  Wernhero  milite,  dicto  Gniningo,  pro  curle  in  Nvreron').  dicta  curlis 
Wernheri  Gnifliogi,  — cuius  proprietas  nostre  ecclesie  pertinebat  et  de  ipsa  nobilis  vir  Bertoldns 
comes  de  Sancto  Monte’)  a nobis  inreodatus  nierat,  quam  etiam  ab  eodem  prefatus  Gnif- 
tingus  iure  tenuit  feodali,  — sollempniter  faciendo  unanimiter  conveuissent  pro  eonmodilale  et 
utiiitate  mutua  inter  ipsos,  nos  habito  consilio  nostri  capitoli  et  consensu,  quia  prefatus 
Ebirhardus  abbas  proprietatem  ciirtis  in  Sannuwelshoueii,  pro  reconpeusatione  debita,  nostre 
ecciesie  de  proprielale  curtis  in  Nivferon  facienda,  contulit  perpctno  possidendafm],  nos  post 
resigoationem  publicam  curtis  in  Nivferon  a memorato  Wernbero  factam  Bertoido,  comiti 
preuotato,  et  ab  eodem  Bertoido  nobis  publice  rcsignata[m],  ipsam')  cum  omni  iure  eidem  curti 
intus  et  extra  pertinenti,  monasterio  io  Salem  ratione  talis  concambii  contulimus  proprietalis 
nomine  libere  pos3idenda[m],  renuntiantes  omni  iuri,  quod  nostra  ecclesia  io  eadem  babuit 
curia  vcl  babere  aiiqnatenus  videbatur,  coosiderautes  in  hoc  concambio  nostre  ecclesie  nihil 
peoitus  deperire,  nnde  curtim  in  Sannuwelsboueo  Bertoido  comiti  sepefato  in  feodum  con- 
cessimus,  quam  et  ipse  Wernbero  Gniflingo  protiniis  concedebat. 

llt  antem  hec  perpetoo  maneant  illibala,  banc  cedulam  ad  peticiouem  parcium  exinde 
coDscribi  et  sigillorum  nostri  nostriqiie  capiluli  mnnimioe  fecimus  roborari,  idem  instnimentum 
ecclesie  in  Salem  conferentes,  nostre  etiam  ecclesie  cousimilc  rctineodo. 

Nack  den  Olplooalar  des  Klo.slrrs  Salem  Im  (ienerallaadcsarcliive  In  Karbrnhc,  Tom.  II,  S.  50,  Nr.  XLIX. 
Die  Irkande  flilrl  dort  die  .tnrselirin:  Concetaio  abbalit  mfientit  ft  chori  luptr  concambio  curtii  In 
nirfron  pro  cunr  In  Sannmrclibocen  Inter  not  cl  Wernberum  Onlftlnpum. 

*)  Abt  Konratl  von  Reichenau  Naeu  von  ISST— 1255  (vorgl.  SrhOitliat  (Tironik  dea  Klualera  Keicfaenau,  8.  177  und 
ISS)  und  Abt  KWrbard  I.  von  Salem  von  1191  — 1241  {vargl.  Kolb,  hiat.  atat.  tu}K>gr.  Leaioon  von  dom  llroMiheraogtham 
Baden,  Bd.  III,  S.  137.  — a und  b)  So  da»  Itl[dvmatar.  — c)  Daa  lliplomatar  lial  unrteb%:  Iptwm. 

I)  Sammellalioreii,  O.A.  Tellnaaf.  — 2)  Nenfra,  O.A.  Rledllnses,  vergl.  S.  211,  Aom.  7,  215  and  216, 
Anu.  2,  — 3)  Helllrenbero,  bad.  B.A.Orl  (rerfl.  S.  125,  Ann,  dl. 
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DCCCLXXXVII. 

Graf  Burkhard  ton  Hohenberg  terkaufl  und  tchenkt  »eine  Besittungen  in  Kirchberg  an 
die  neue  Slipung  der  geistlichen  FVauen  daselbst. 

1237. 

l'niversis  Chrisli  fldelibus  preseolein  pagioam  iospecturis  Burcardus,  coaes  de  Hohen- 
berg'),  DOliciam  rei  gesle.  ||  t't  acta  morlalium,  que  sunt  digna  memorie  conmendanda, 
cum  tempore  non  labantur,  scripturarum  sepius  solent  et  de||bent  remedio  prereniri,  ul  inde 
sumatur  posteris  veritatis  preterile  argumentum.  Hioc  est  quod  universis  tarn  pre||sentis  etatis 
quam  posiere  lleri  cupimus  maniTestum,  quod  nos  possessiones  nostras  Kilhberg’)  cum 
Omnibus  pertinentiis  suis  et  omni  iurisdilione*)  qua  ad  nos  pertinebant''),  sanctis  et  devotis 
reminis  eiusdem  loci,  norelle  plantationi  videlicet,  pro  quioquaginta  marcis  argenti  rendi[di]- 
mus  et  donarimus,  oicbil  iuris  in  eisdem  possessionibus  nobis  penitus  reservaodo.  Igilur  ne 
prefatis  sanctimonialibus  a nobis  seu  beredibns  nostris  aliqua  in  posterom’}  possit  oriri 
calumnia  vel  aliquibus  fatigationibus  super  bis  valeant  molestari,  presens  scriptum  tieri  et 
appositione  nostri  sigilli  fecimus  roborari. 

.-\cta  sunt  hec  annu  ab  incaroatione  domini  M°.  CC.  XXX.  VII.,  regnante  imperatore 
Friderico,  semper  augusto  et  rege  SicUie,  in  preseolia')  (estium  subscriptornm : firater  Hellas 
et  frater  Tbeopbilus  de  ordine  predicatoriim  io  Ezeliogen,  tiricus  plebanus  in  Haigerldch'), 
R.  plebanus  in  Wildorf*),  U.  de  Werstaiu*)  et  H.  de  Ysenburg*)  barones,  H.  dapifer  et  B. 
marscbalcbns  de  Hohenberg,  .K.  de  Haiterbach^,  Etecho  de  Hailerbacb*),  pincerna  de  Wilp- 
berg'),  F.  Zvielman,  G.  et  H.  fratres  de  Wahingen*),  D.  de  Mieriogen '*),  H.  Birchischacb "), 
H.  scultetus  de  Haigerlocb,  H.  minister  comiUs,  Wacbindörffarius '*),  Buoringarius '*),  cires  in 
Haigerloch,  et  alii  quam  plures,  tarn  milites  quam  cives. 

.Kt  gewoSeacr,  lelneaer,  kräialldlFr  Schaar  hlagt,  la  ela  ralhea  aeKeaea  SIckehea  elafeaibl,  ela  deai 
Aarihlen  aach  rollatiaSIr  aerbräckellea  Slerel,  HIalea  aaf  <er  Urkaahe,  heia  llakea  SellearaaSe  eatlaaf, 
ateht  roB  aller  HaaS:  etc  hont  cesll  gracin  brreartis.  — AMrack  bei  Schoia,  MeaaBi,  Hobeakerg.  8,  13, 
,>r.  J». 


a)  So,  wie  oft  im  miaeU«toinia.'b«n,  die  Urkonilc.  — b)  In  der  Urkunde  Mebt  Terochrieben:  ferfineiwiiaur.  — c und 
d)  Die  Urk.  i■peef«^■e•  und  inprtmUi*.  Je  uli  ein  Wort.  — e)  Uroprbnglich  elniid  H'lllnr««  (Wdlingen  O.A.  Horb).  Kn 
iil  ober  Ton  nehwlnerer  Dinte  durehntiiefaen  und  ron  mSglieJterweiae  gleickieiliser  Hnnd  UsiltrSaeh  darüber  geeelrl. 

1)  SlaBBikarg,  aavtell  Ralwell,  O.A  Spalcblagea,  abgegaagea,  rergl.  S.  tS,  Aaai.  7.  — 2)  Klrcbkerg, 
O.A.  Salz,  zwei  Slaadea  öalllcb  raa  Salz.  — 3)  Balrerlacb,  verfl.  S.  tSO,  Aaai.  4.  — 4)  Welldart,  elae 
halbe  Staude  aordweaUleb  voa  deai  rarigea,  lia  ZaIlerlaebeB.  — 5)  Weralelu,  rergl.  8,  229,  Aaai.  3.  — 
•)  laeabarg,  O.A  Harb.  — 7)  Hailerbacb,  O.A.  Nagald.  — 8)  Wlldberf , OA.  Nagold.  — 9)  Wacblogea, 
(Ober-,  l'aler-),  O.A.  Rledllagea.  — lO)  Hlbrlagea  aalt  Scbloaa  HobeaaiVbnageo , O.A.  Horb.  — II)  !■ 

4»* 
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L 8.  107,  keaat  ela  Bir$emcUn  Ttr.  Die  <ert  lar  ukeiUaal  Teraatkete  Dealaar  kaaa  nt  Oaa 

aMre,  Oas  Ua  Sckvana'alie  za  saekea  sela  wird,  ketae  Aawei4aat  liOea.  — 12  aa<  IS)  4.  L Ser  roa 
WackeaSarf  aaS  Blerlatea,  belSe  Orte  O.A.  Hark.  Ea  alaS  aker  kler  wakl  eker  keatlaale  Peraaaeaaaaea. 


DCCCLXXXVlll. 

Abt  FUederich  und  $ein  Convent  ton  Zwiefalten  verleihen  die  von  ihrem  Profeteen  füederieh 
angekaupen  Weinberge  in  Vntertürkheim  dem  ehrbaren  Manne  Heinrich,  genannt  Fi-ei, 
gegen  einen  genannten  jährlichen  Hellervint  auf  Lebemteit. 

1237. 

Fridericus,  diviaa  misericordia  Zuiuildensis  monaslerii  humilis  abbas,  et  eiusdem  loci 
coDTcotus  nniversis  Christi  fldelibus  in  puslerum  bas  litleras  iospecturis  salutem  in  salutis 
omDium  anctore.  Temporales  actus  supplanlare  solet  ruiaa  temporis,  oisi  certillceotur  api- 
cibus  sigillatis.  lunotescat  igitnr  presentibus  et  rutiiris,  quod  nos  unanimi  cODseusu  vineas 
illas  quas  redemit  Fridericus,  oostri  zenobii  professus,  in  villa  que  dicitur  Dürnkain cuidam 
houesto  viro  Heorico,  cogoomenlo  libero,  quoad  vitam  suam,  sub  tali  condicione  coocessimus, 
quateuns  ipse  siugulis  aoais  de  eisdem*)  vineis  X libras  Hallensis  mouete  uni  de  nostris 
contratribus  in  Testo  sancti  Galli  sine  omni  contradiccione,  quemcumque  dicti')  fratres  ad 
hoc  eonmnni  consilio  deputareriut,  persolvat,  eosdem  etiam  denarios,  secundum  quod  ipsorum 
pririleginm  indicat,  expendendos.  Ne  rero  huiusmodi  negocium  sequens  dampnet’)  oblirio, 
presenli  pagine  decrevimus  intitulare,  eandem  eciam  paginam  nostri  sigilli')  [munimine]*) 
roborari. 

Actum  anno  incarnacionisO  dominice  H".  CC°.  XXX".  Vll°.,  iodiccione  X. 

Nack  Sen  Dlptonetar  des  Klosters  ZHlefsIteD,  elser  Perrsaenlkaiidsckrin  aos  den  IS.  Jakrkeoderl, 
Fol.  104.  — Akdrock  krl  LSnlf,  Reickstrckir,  Ton.  XVIII,  S,  ROS. 

•)  D««  Diplt>mAtar  liost  UDrichti^t  timaitm,  «beo«o  b)  — c)  — d)  »ifWM.  e)  äUtt  mmiimm« 

Ut  eine  LQcke  fQr  ein  Wort  off«n  gela(>»cn.  — f)  DipU>m«tar  onriobtig:  ineamadona. 

1)  l'oterlfirkbeln,  0 A.  CanostaU. 
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DCCCLXXXIX. 

Der  Edle  Siiolo  von  Hunderemgen  und  seine  Oattin  EUeaietä  übertragen  dem  Kloster 
ZvisfaUen  um  ihres  und  der  ihrigen  Seelenheils  irillen  ein  Gut  in  Möhringen  und  erhalten 
et  bis  Ml  ihrer  beider  Tod,  nach  welchem  et  dem  Kloster  für  immer  anfallen  toll,  gegen 
einen  JdhrUehen  Zins  turftek. 

1237. 

; In  nomine  sancte  et  indiTidue  triniialis.  | N’otum  sit  omnibua  tarn  preseotibus  quam 
futuris  haue  pagioam  in  perpeluum  inspeetnris,  ||  quod  nobilis  vir  Siboto  de  Handersiogen  ‘) 
et  uxor  sua  Elizabeht  prediom  in  Her[i]ngen’),  pro  remedio  aDiiuarum  suarum  nee  non  || 
parenlum  suorum,  ad  serriendum  deo  omnipolenii  eiusque  sanclissime  genilrici  j Marie  j et 
omnibns  sanclis  eins,  cenobio  Zwiuildensi  ||  conlulerunt,  et  pro  annuali  censu,  qnoasqne 
aller  eorum  debita  carois  persolverel,  receperunt,  ut  deioceps  fVatribtis  predicti  ceoobii  deo 
senienlibus  sine  omni  impedimento  addiceretur. 

Hec  autem  acta  sunt  anno  incarnalionis  domioi  H°.  CC*.  XXX’.  Vir.,  indictione  X*. 
Testes  hnias  facti  sunt;  veoerabilis  vir  B.  abbas  io  Aelechingen')i  Wallerus  miles  de  Ane* 
marebiogeu  *),  Bozzo  sororius  eiusdem,  Wallerus  de  Seburc‘)  et  alii  quam  plurimi.  Sciendum 
est  etiam  duo  predia  a patre  et  maire  et  fratribus  predicti  uobilis  viri  in  eodem  loco  iam 
diclo  cenobio  collala. 

Das  Siesel  Isl  rerlarca,  das  Perfsaienlrleaicbeo,  woran  cs  blens,  aoeb  an  der  Lrknndc  bercsllgt. 

I)  Hnnderslnsen,  in  Lanlerlbal,  O.A.  MUnslnsen.  — 2)  Hübrlnsen,  onter  dem  Bossen,  O.A.  Riedllasen.  — 
3)  EIcbloseo,  ebemal.  Reicbsablel,  baler.  L G.  GUnzbors.  — 4)  Emerblosen,  O.A.  RIedllnseo.  — S)  Seebors, 
O.A.  Uraeb. 


DCCCXC. 

Pabst  Gregor  IX.  nimmt  das  Hospital  der  heiligen  Katharina  in  Ettlingen  in  seinen 
Schutt  und  bestätigt  dessen  Besitzungen. 

Viterbo  1237.  Märt  24. 

I Gregorius  j episcopus,  serrus  servorum  dei.  Dilectis  fliiis  . . magistro  et  fratribus 
Hospitalis  sancte  Ca||lerine  paupemm  inOrmorum  de  Eszeeliogeo,  Cooslanlieosis  diocesis, 
salulem  et  aposlolicam  benedicliooem.  Cum  a nobis  petitnr  quod  iuHslum  est  et  bonestum, 
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tarn  Tigor  eqoitaüa  quam  ordo  exigit  ralioou,  ut  id  per  aollicitudineai  ||  ofBcü  noatri  ad 
debilom  perducalur  «irectuai.  Eapropter,  dilecU  ia  domino  lllü,  veatris  iualia  poatulatiooibas 
gralo  coocurreotes  assensa,  perwnaa  vealraa  ct  locam,  ia  quo  dirino  Tacatis  obsequio,  cum 
Omnibus  bonis,  qae  impresenUanim  rationabiUler  possidet  aut  in  Oitaram  ioalis  modia,  pre- 
atante  domiiw,  polerit  adipiaci,  aub  beati  Petri  ct  aoalra  protectiooe  sttseipimua.  Specialiter 
autem  reatraa  poase^iooea  et  alia  booa  veslra,  aicut  ea  omoia  iuate  ac  padSce  posaidetia, 
vobis  et  per  tos  hoapitali  vestro*)  auctoritate  apoatolica  conflrmamos  et  preaentia  acripli 
patrocioio  commuoimas.  Nulli  ergo  omoino  homioum  liceat  baue  paginam  nostre  protecliooia 
el  cooflnnatiouis  infrüigere,  vel  ei  anau  temerario  contraire.  Si  quia  autem  hoc  altemplare 
preaumpaerit , iodigoationem  omoipotenlia  dei  et  bealorom  Petri  el  Pauli  apoatolorum  eins 
ae  oorerit  iucuraurum. 

Datum  Viterbii,  Vllll.  kaleodaa  Aprilia,  pooliOcalua  noatri  anno  undecimo. 

Die  rewSbDlIclie  Blelbille  (ireral.  a.  t.  S.  SI8)  biiat  ab  aelb  and  rotb  seldeier  Sebaar. 

*)  &0  ia  Folge  der  beigefOgteo  Vereetsungeieicbeiii  euu  e««<re  ra  leieo. 


DCCCXCI. 

Der  Schenke  Walter  ton  Limbwrg  tritt  tn  Beilegung  »eine»  Streite*  mit  Gottfried  ton 
Hohenlohe,  seine  Burg  Schenkenierg  nebtt  andern  genannten  Eigen-  und  Lehengütern  und 
Gefallen  an  diesen  ab  und  terspricht  seinen  Herren,  dem  Kaiser  Friederick  und  dessen 
Sohne  Konrad  gehorsam  tu  sein  und  die  beiden  Brüder  Gottfried  und  Konrad  ton  Hohen- 
lohe und  ihre  Söhne  bei  Strafe,  als  ehr-  und  rechtlos  au  gelten  und  der  Verteirkung 
aller  seiner  Güter,  in  keinerlei  Weise  au  schädigen  oder  su  gefährden. 

Lim  1237.  Mai. 

Anno  domini  millesimo  duceotesimo  Irigesimo  aeptimo,  mense  Uaii,  X*.  indiclionia.  Ego 
Wallberus  pincerna  de  Linlpurch  ||  per  presens')  scriptum  nolum  facio  uniTersis,  quod  pro 
sedanda  diacordia  que  orta  erat  inler  me,  ex  uua  parte,  el  duminum  Gotlerridum *)  ||  de 
Hohunlocb,  ex  altera ')>  occasiooe  diaseoaiouia  orte  ioter  dominum  meum  Fridericum,  Roma- 
Dorum  imperaloreiu  semper  auguslum,  Jerusalem  el  ||  Sicilie  regem,  et  regem  Ueoricum'), 
fliium  suum,  dedi  eidem  Goltcfrido  castmm  meum  Sebeokenbereb '),  proprielatem  meam  in 
Waltmanoesbouen ")  et  curiam  in  Rielheim*).  Prelerea  resignari  booa  que  tenui  in  feodum 
ab  episcopo  Erbipoleosi  in  Rietbeim  et  io')  Wolfgiabnaen')  et  booa  que  tenui  in  feodum 
ab  episcopo  Babenbergensi')  in  Bibercre‘),  et  diclo  domino  Gotlerrido  co[o]cedi'')  rogarl 
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Preterea  flriniter  ei  promisi,  quod,  ubicumque  sibi  placueril,  de  bonis  meis  ei  debeam  dare 
et  assignare  que  valeant  annnatim  viginti  libras  Erbipolensis  noneie.  losuper  assecuro 
dominum  meum  Fridericum,  Komaoorum')  imperatorem  predictum,  et  regem  Cuoradum,  niiom 
suum,  quod  niimquam  ab  ipsonim  mandatis  et  beoeplacitis  recedam“)  et  quod  numquam  in 
aliquo  contrarius  eis  ero.  Assecuro  insuper  dominum  GottefTidum  et  dominum')  Cunradum, 
Fratres  de  Holionloch,  et  fliios  ipsonim  de  vita,  meubris,  terris  et  omni  honore  ipsorum,  et 
quod  numquam  malum  ipsorum  procurabo  per  me  rel  interpositam  personam,  publice  vel 
privatim,  per  occisionem,  malam  captionem  vel  etiam  securitatem  aliquam  contra  eos  Factam, 
quod  contra  me  legittime  probari  possit“).  Obligans  me  quod  si  contra  aliqua  predictorum 
Fecero,  ex  tune  scim*)  exlex,  quod  in  vulgari  dicitur  dios  et°)  rebtelos,  et  quod  omoia 
bona  mea  tarn  propria  quam  Feodalia  vacent  collalioui  domini  imperatnris,  et  Feoda  alia, 
que  ab  aliis  dominis  teoen,  revertantur  ad  ipsos.  Et  predicta  omnia  iuramento  coram 
domino  imperatore  conflrmavi.  Ad  ctiius  rei  memoriam  boc  presens  scriptum  lleri  Feci  sigillo 
proprio  roboratum.  .Ad  maiorem  autem  cautelam  et  contlrmationeui  predictorum  supplicavi 
domino  meo  imperatori,  ut  Factum  meum,  sicut  superius  cst  expressum,  ap[p]ensione  sigilli 
sui  contlrmare  de  sua  gratia  digoaretur. 

Actum  Ylme,  anno,  mense  et  indictione  prescriptis. 

Von  Olrspr  Irlmnde  Ut  ein  Original  In  item  gränich  Llupnralachen  Archive  zu  Obrrsonlheln  and  ein 
zweites  Id  ttirstllch  Ilohenlohlschen  Archive  zo  Oehrluxen  vorhanden.  An  dem  Lloparglschen  hinst,  an 
einem  Persamentnlreirchen,  das  Slalll  des  Kalaera  noch  an.  Die  srünaere  Hältle  dea  Randes  Ist  Jedoch 

absebröckelt.  Die  noch  ganz  erhaltene  Ftgur  des  Kaisers  Ist  die  aetvShnllche.  Umachrttl:  f FBI tl 

SENPer  AYGl'STva,  quer  herüber,  links,  e/REX.,  was  anf  der  rechten  Seite  stand.  Ist  vollsläodls  zerrieben. 
Das  Siesel  des  Ansslellers  dasefen  Ist  verloren.  Ae  dem  Ilohenlohlschen  fehlt  amsekehrt  das  katserllche  nnd 
Ist  das  LImporslscbe  noch  nbrlg.  Es  hänft  an  einem  Persameutslrelfea,  Ist  herzfiirmls,  von  selhllch  brnnoem 
Wachse,  hat  aaf  verziertem  Ornnde  die  fBnf  stehenden  Llmportlscbcn  Kolben  nnd  IDhrt  die  UDschrlll;  . . . WAL- 
TERI  . DE  . LIhTPVRC  . niP(E)RIALIS  . AVLE  . PI.VCERN(E).  Die  E,  soweit  sie  noch  vorhanden,  sind  ge- 
mndet,  V nnd  R In  einen  Bnchslsben  zssammengezogen.  — Oie  Verglelchnng  beider  Eiemplare  hat  die  nnlen 
angegebenen  Verschiedenheiten  geliefert.  Das  Llmpnrglsche  Original  liegt  oben  zn  Urande.  — Abdrack  bei 
Itansselmano,  Dipl.  Bew.  Band  I,  S.  402,  Anh.  Nr.  XXVIII.  — De  Lndewig,  Rellqnlae  Mss.  Tom.  II. 
S.  221,  Nr.  XXII.  — Desselben  vollst.  Erl.  der  glldenea  Balle,  Thell  II,  S.  793.  — Lünig,  Relchsarehlv, 
Band  XI,  S.  371  nnd  Halllard-Brdholles,  Hist.  dipl.  Prid.  sec.  Tom.  V,  (P.  I,)  S.  79. 

a)  Sehlttsa  der  ersten  Zeile  der  Holienl.  Crk.  — b)  Hohenl.  Crk.  Oetlegdnai.  — e und  d)  Schlnes  der  zweiten  und 
dritten  Zeile  der  Hubcol.  Urk.  — e)  U.  U.  Vf'etlsMiitMheseie.  — 0 U.  II.  et  eeiewi  (»tatt  et  la,  wolcbea  fehlt).  — g)  11. 
U.  auf  einer  Rasur  Oamiergenei,  d.  h.  ReSar/ea  mit  Queentricb  durch  4 und  über  rgea.  ~ h)  H.  U.  richtig:  reacedi.  — 
I)  ffataeaeraai  fehlt.  — k)  H.  U.  eaeedem  at  4aa egt« eitle.  — I)  daatlaaat  fehlt  io  der  H.  U.  — m)  H.  U.  gaaait  gm* 
iari.  — n)  So  statt  tim  auch  die  H.  ü.  — o)  Es  steht  die  gewSholiche  Kttrzang  dsftlr. 

II  Schenkenherg  lag,  nach  Baaer,  (Zellschr.  dea  Allerthamsverelna  za  Baden,  Band2,  S.  83,)  anderthalb 
Standen  nnlerhalb  Werlhelm,  wo  Jetzt  noch  der  Sebenkenberg  mit  einigen  Rnlnen  and  dem  aostoaseadea 
Schenkenwalde.  — 2)  Watdmannshofen , O.A.  Hetgenlhelm.  — 3 — 3)  Riet-  oder  Rlelenhelm,  W'olkshansen 
nnd  Bleherrhrrn,  alle  drei  Im  haler.  L,6.  RSIIIigen. 
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Pabtt  Gregor  IX.  bettätigt  dem  Klotur  Schthubai  teine  Betittuitgen  und  die  lämmtliche» 
demelben  teMon  ton  früher  her  tuerkannten  Begünttigungeit. 

Viierbo  1237.  .Vai  21. 

I Gregorius  I episcopos,  servus  servorum  dei,  dilectis  flliis  . . abbati  fflonaslerii  Speciose 
ValUs  eiaaqae  ft-atribas  tarn  preseotibus  qoam  fbtoris  regiilarrai  Titam  professis  io  per- 
pelttom.  II  Religiosam  vitam  eligentibiu  aposlolicum  cooveait  adease  pmidlam,  ne  forte 
cainalibet  temeritatis  iocursus  aut  eos  a proposilo  revocel,  aut  robur,  quod  abait,  sacre 
religioois  inffiogat.  Eapropter,  dilecti  in  domino  fliii,  vestris  iusUs  pootulalionibus  clenenler  H 
annuiinus  et  monasterium  sancte  dei  genetricia  et  rirginis  Uarie  Speciose  Vallis,  Herbipoleos» 
diocesis,  in  quo  divino  mancipati  estis  obseqoio,  sub  beati  Petri  et  nostra  protectiooe  sus- 
cipimus  et  presentis  scripti  privilegio  communimus.  In  primis  siquidem  ||  slatuentes,  ut  ordo 
munasticus,  qui  secnndum  deum  et  beati  Benedicti  regulam  atque  instit[ot]ionein  Cistertiensinm 
nratruffl  a vobis  ante  concilium  generale  susceptam  io  eodem  mooaslerio  iostitutus  esse 
dinoscitur,  perpetuis  ibidem  lemporibus  inviolabililer  obserretur.  Preterea  qnascumqne  pos- 
sessiooes,  quecumque  bona  idem  monasterium  impresentiarum  iuste  ac  canonice  possidet, 
aut  in  futurum,  concessiooe  pontiflcum,  largitiooe  regum  vel  principum,  oblationc  fldelium 
seu  aliis  instis  modis,  preslante  domino,  poterit  adipisci,  flrma  vobis  vestrisque  successoribus 
et  illibata  permaneant.  Io  quibus  hec  propriis  duximus  exprimeoda  vocabulis:  locum  ipsum 
in  quo  prefatum  monasterium  situm  est  cum  Omnibus  pertinentiis  suis,  grangiam  in  Brechel- 
berc')  cum  pertinentiis  suis,  curtem  et  domos  seculares  quas  babetis  in  civitate  Herbipolensi 
et  vioeas  positas  io  territorio  civitatis  eiusdem,  grangiam  de  Binswangen*')  cum  pertinentiis 
auis,  grangiam  in  Domen')  cnm  pertinentiis  suis,  grangiam  io  Eseldorfe*)  cum  pertinentiis 
suis,  grangiam  in  Berlehhyngin ')  cum  pertinentiis  suis,  grangiam  in  Hallesberc*)  cum  per- 
tineotiis  suis,  grangiam  in  Esceoouwe')  cum  pertinentiis  suis,  grangiam  in  Gomersdorf) 
cum  piscaria  et  aliis  pertinentiis  suis,  grangiam  Cestam")  cum  pertinentiis  suis,  possessiooes  in 
Biifinjgin")  cnm  piscaria  et  aliis  pertinentiis  suis;  in  Odehem'“),  in  llestelingin ' "),  in  Halle") 
in  Cbessa"),  in  llelicprulineo*"),  io  Bocfaiogio"),  in  Gelmersbarb"),  in  Grubimbach")  et 
in  Hillisfell")  possessioues  cum  pertinentiis  suis,  salioam  in  Alle”)  cum  pratis,  vineis,  terris, 
nemoribus,  usoagiis  et  pascuis,  in  bosco  et  plano,  in  aquis  et  moleodinis,  in  riis  et  semitis 
et  Omnibus  aliis  libertatibus  et  immuoitatibus  suis.  Saue  laborum  vestrorum  de  possessio- 
nibos  babitis  ante  concilium  generale  ac  etiam  novalinm,  que  propriis  manibus  aut  sumptibus 
Colitis,  de  quibus  novalibns  aliqnis  bacteous  non  percepit,  sire  de  orlis,  rirgultis  et  pisa- 
tionibos  vestris  vel  de  vestrorum  animalium  nntrimeotis  nullns  a vobis  decimas  exigere  vH 
extorquere  presumat.  Liceat  quoqoe  vobis  clericos  vel  laicos  libcros  et  absolutes  e secnlo 
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ftigieiites  ad  conversioD«m  Teäftn  ac  eos  abaque  cOBtradictioae  aliqua  retioere.  Prohibemm 
inaoper  nt  nalli  n-atram  vestmum  post  faclani  in  moaasterio  veatro  professioneai  fas  sit 
sine  abbatis  sni  liecntia  de  eoden  loco  «Uscedere.  Discedeatem  Tcro  absque  communiuii 
UUeraram  vestraram  caotione  nnllus  audeat  reUoere.  Qnod  si  quis  retioere  forte  presump* 
aerit,  licitam  robis  sit  in  ipsos  mooadioa  vel  conrersos  regulärem  seotentiam  promulgare. 
Ulnd  districtius  inbibentcs,  ne  terras  seu  qaodlibet  beoeflcium  ecdesie  veatre  collatuni  liceat 
alicui  personaliter  dari  sive  alio  modo  alienari  absque  consensu  totios  capituli  vel  maioris 
aut  sanioris  parlis  ipsius.  Si  qoe  vero  donationes  aut  aiieoatioues  aliter  quam  dictum  est 
facte  nieriot,  eas  irritas  esse  censemus.  Ad  bec  etiam  probibemus,  ne  aliquis  monacbus 
sive  conversus  sub  profbssione  domus  veslre  astriclus  sine  liceotia  et  consensu  abbatis  et 
maioris  partis  capituli  vestri  pru  aliquo  fldeiubeat  vel  ab  aliquo  pecuuiam  mutuo  accipiat 
ultra  summam  capituli  vestri  providentia  constitutam,  nisi  propler  maoifestam  domus  vestre 
utilitatem.  Quod  si  facere  forte  presumpserit,  non  teneatur  conveotus  pro  biis  aliqualeous 
respondere.  Licitum  preterea  sit  vobis  in  causis  propriis,  sive  civilem  sive  crimioalem 
contineant  questionem,  Dratrom  veslrorum  testimouiis  uti,  ne  pro  defectu  testium  ins  vestrom 
in  aliquo  valeat  deperire.  losuper  auctorilate  apostolica  inbibemus,  ne  ullus  episcopos  vel 
quelibet  alia  persona  ad  s^uodos  vel  conveotus  foreoses  vos  ire  vel  iudicio  seculari  de  vestra 
propria  sobstauiia  vel  possessionibus  vestris  subiacere  compellat,  nee  ad  domos  vestras,  causa 
ordioes  celebraodi,  causas  tractandi  vel  aliquos  conventus  pubUcos  convocaodi  veuire  pre- 
sumat,  nec  regulärem  electiouem  abbatis  vestri  impediat,  aut  de  institueodo  vel  removendo 
eo  qui  pro  tempore  fuerit  contra  statuta  Cislertieusis  ordinis  se  aliquateoos  intromittat  Si 
vero  episcopos,  in  euius  parroebia  domus  vestra  ftiodata  est,  cum  bumilitate  ac  devotione 
qua  convenit  requisitus,  substitotum  abbatem  benedicere  et  alia  que  ad  ofOciom  epiKopale 
pertinent  vobis  conferre  renuerit,  licitum  sit  eidem  abbati,  si  tarnen  sacerdos  fUerit,  proprios 
novitios  benedicere  ac  alia  que  ad  ofBciom  suum  pertinent  exercere  et  robis  omoia  ab  alio 
episcopo  percipere  que  a veatro  fnerint  indebite  denegata.  lUud  adicientes  ut  io  recipiendis 
professiooibus,  que  a benedictis  vel  benedicendis  abbatibus  exhibentur,  ea  siot  episcopi  forma 
et  expressiooe  cootenti,  que  ab  origine  ordinis  noscitur  insliluta,  ut  scilicet  abbates  ipsi 
episcopo,  salvo  ordine  suo,  proQteri  debeant  et  contra  statuta  ordinis  sni  nollam  professionem 
facere  compellantur.  Pro  consecrationibus  vero  altarium  vel  ecclesiarum  sive  pro  oieo  saucto 
vel  quolibet  ecclesiastico  sacramento  nnllus  a vobis  sub  obtentu  consuetudiuis  vel  alio  modo 
quiequam  audeat  extorquere,  sed  bec  omnia  gratis  vobis  episcopus  diocesanus  impendat. 
Alioquin  liceat  vobis  quemcumqne  malueritis  cathoUcum  adire  anlistitem,  gratiam  et  com- 
munionem  apostolice  sedis  babentem,  qui  nostra  fretus  auctoritate  vobis  qnod  postulatur 
impendat.  Quod  si  sedes  diocesani  episcopi  forte  vacaverit,  interim  omoia  ecclesiastica 
sacramenta  a vicinis  episcopis  accipere  libere  et  absque  contradictione  possitis,  sic  tameu  nt 
ex  boc  iu  posterum  proprio  episcopo  nullum  preiodiciom  generetur.  Quia  vero  interdum 
III.  50 
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proprii  episcopi  copiam  non  babelis,  si  qoem  episcopam,  Romane  aedis,  ut  diximus,  gratitm 
et  commonionem  habentem  et  de  qoo  pieoam  noiitiam  babealis,  per  tos  transire  cootigerii, 
ab  eo  benedictiooes  Tasorum  et  restium,  coosecrationes  altarinm  et  ordioatlooes  moDacborum 
aactoritate  apostolice  sedis  recipere  raleatis.  Porro  si  episcopi  Tel  alii  ecclesianim  rectores 
in  monasterium  Testram  Tel  personas  inibi  constitulas  snapensioDis,  excommunicationis  Tel 
interdicti  seotentiam  promulgaverint,  siTe  etiam  in  merceonarios  Testros,  pro  eo  quod  decimas 
sicat  dictum  est  mm  persolvitis  sive  aliqua  occasione  eorum  qne  ab  apostolica  benignitate 
Tobis  iudulta  sunt,  sen  benefbctores  vestros  pro  eo  quod  aliqua  vobis  beneflcia  Tel  ob- 
sequia  ex  caritate  prestiterint,  vel  ad  laborandum  adiuveriot  in  illis  diebus  in  quibus 
TOS  laboratis  et  alii  feriantur,  eaudem  senlentiam  protuleriat,  ipsam  tanqnam  contra 
sedis  apostolice  indulla  prolatam  decernimus  irrilandam.  Nee  littere  ille  flrmilatem  babeant 
qnas  tacitn  nomine  Cislerlieosis  ordinis  et  contra  indulta  apostolicorum  privilegiorom 
constiterit  impetrari.  Preterea  cum  commune  ioterdictum  terre  Tuerit,  liceat  vobis  niebilo* 
minus  in  vestro  monasterio,  exclusis  excommunicatis  et  interdiclis  divina  ofllcia  ceicbrare. 
Paci  quoque  et  tranquillitati  vestre  paterna  in  posterum  sollicitudine  providere  volentes 
auctoritate  apostolica  prohibemus,  ut  infra  clausnras  locorum  sen  grangiarum  vestraruai 
nullus  rapinam  seu  furtum  facere,  ignem  apponere,  sanguinem  fundere,  hominem  temere 
eapere  vel  intertlcere  seu  violentiam  audeat  exercere.  Preterea  omnes  libertates  et  immu- 
nitates  a predecessoribus  nostris  Romanis  pontiticibos  ordini  vestro  concessas,  nee  non  liber- 
lates  et  exempliones  secularium  exactionum  a regibus  et  principibus  vel  aliis  fldelibus  ratio- 
nabiliter  vobis  indullas  auctoritate  apostolica  conflrmamus  et  presentis  scripti  privilegio  com- 
niunimus.  Decernimus  ergo,  ut  nulli  omnino  bominum  liceat  prefatum  monasterium  temere  per- 
lurbare aut  eius  possessiones  auferre  vel  ablalas  relinere,  minuere  seu  quibuslibet  vexationibus 
fatigare,  sed  omnia  Integra  cooserrentur  eorum  pro  quorum  gubernatione  ac  suslentatione 
concessa  sunt  usibus  umniiiiodis  profUlura,  salva  sedis  apostolice  auctoritate.  Si  qua  igitur 
in  futurum  ecclesiastica  secularisve  persona,  banc  nostre  constitutionis  paginam  scieos,  contra 
eam  temere  venire  temptaveril,  secundo  lerliove  com[m]onita,  nisi  reatum  suum  congrua  satis- 
factione  correxerit,  puteslatis  bonorisque  sui  careat  dignilate  reamque  se  divino  iudicio 
exlstere  de  perpetrala  iniquiiate  cognoscat  et  a sacratissimo  corpore  ac  sanguine  dei  et 
domini  redempioris  nostri  Ibesu  Cbrisli  aliena  flat  atque  in  extremo  examine  dislricte  sub- 
iaceat  ullioni.  Conctis  aulem  eidem  loco  sua  iura  servantibus  sit  pax  domini  nostri  Ibesn 
Christi,  quatinns  et  bic  friictum  bone  aclionis  percipianl  et  apud  dislrictum  iudicem  premia 
eteme  pacis  inveniant.  ; Amen.  Amen.  Amen.  I 

{Bundieichen.’lJ  Ego  Gregorius,  catbolice  ecclesie  episcopus  sobscripsi.  (Monogramm 
für  Bene  taletej 

t Ego  lobanoes,  Sabinensis  episcopus,  sobscripsi.. 

t Ego  lacobus,  Tuscnlanus  episcopus,  subscripsi. 
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t Ego  Roaaiius,  Portaenau  et  saocle  RuQoe  episcopus,  subscripal 
t Ego  Raioaldu»,  Ootiensis  et  Velletrenais  episcopus,  subscripsi. 
t Ego  Itater  lacobus,  Peoestrious  episcopus,  subscripsi. 
t Ego  Tbooias,  tiluli  saocte  Sabine  presbyter  cardioalis,  subscripsi. 
t Ego  iobannes,  titoli  sancte  Praxedis  presbyler  cardioalis,  subscripsi. 
t Ego  GuilVedus,  tituli  sancti  Marci  presbyter  cardioalis,  subscripsi. 

V Ego  Siuibbldus,  tituli  sancti  Laurentii  in  Lucioa  presbyter  cardioalis,  subscripsi. 
t Ego  Stephanus,  saocle  Marie  Irans  Tiberim  tituli  Calixti  presbyter  cardioalis,  subscripsi 
t Ego  Rainerius,  saocte  Marie  io  Cosmidio  diaconus  cardioalis,  subscripsi 
t Ego  Egidius,  sanclorum  Cosme  et  Damiani  diaconus  cardioalis,  subscripsi. 

Datom  Vilerbii,  per  maoum  magistri  Goillelmi,  saocte  Romaoe  ecclesie  ricecancellarii, 
Xll.  kaleodas  luoii,  iodictiooe  decima,  iocarnatioois  domioice  anoo  M*.  CC°.  XXX°.  VU*.,  poo* 
tidcatus  rero  donoi  | Gregorii  j pape  Vllll.,  anoo  undecimo. 

Asf  Sen  Rick»  Ser  DrksnSe  stelil  CUlerlium.  — Die  Bulle,  weicke  tukleuf , lit  unnl  Ser  BeHir, 
u Ser  sie  kelntlst  war,  vertoreu. 

m)  Aoftniira  «UuhI  eine  «pitere  Ilaad  )uU  einen  <^ucontrieli  QI>or  <Im  • genvtet  — b)  So  die  Urinuide.  — 

e)  UraprOnglicli  •und  Wodtkßm,  eine  ipitor«  Hand  atncb  da«  W «nd  nacbtc  htm  nn»  Ami-  — d)  Ünprflnglioh  «Und 
eine  apAtore  KildiI  »trivh  de*  e.  ~ e)  So  die  Urkunde. 

*)  Mit  StKdfiM  F$tna$  und  Smiuiut  Ptmttu  in  den  beiden  obent»  und  Ortftrim»  pep«  Vittl.  in  den  beiden  niUem 
Krciavioricln  and  cUmd  Wahlepmehe:  t mtcmm  dtatimt  tifnmm  in  Aenuni  nrincheo  den  RaadlinjeD. 

1)  Brechelberc,  Bof  nawell  von  Scbönlbal,  vergl.  Baod  11«  S.  109,  Aan.  4.  — 2 oad 

8}  Blaawaafeo  aad  Kaeberlbtini,  O.A.  Neckarsala,  verfl.  II,  S.  181,  Aon.  5 lad  0.  — 4)  Eaelsdorf,  abgef. 
Ort  aU  Kapelle  bei  Slndrligeo,  O.A.  Oebrlogeo,  vergl.  II,  S.  180,  Anu.  3.  — 5 lad  0)  Berllcblagei,  aicbat 
bei  ScbBathat,  aad  Halsberg,  abgeg.  Hof,  cbeofalls  Id  der  Mibe  de»elbeo,  vergl.  11,  S.  109,  Aaa.  8.  — 
7)  Sebwerllcb  Esebenao,  O.A.  Weiasberg  oder  O.A.  Hall,  wabrscbelallcber  der  Eaetaeabor,  weleber  Bode  des 
13-  Jahrbnaderis  deD  Nanea  BscheaaD  Oibrie  (laal  Scboatbaler  ürkaDdea),  Dass  der  obeo  S.  164  vorkooiiaeade 
al^egaageoe  W'eller  Esckacb  ebearslls  mit  dem  Namea  Escbenao  bezeleboet  warde,  Ist  dort  (Aom.  2)  aage- 
geben.  — 6)  Oommersdorr,  bad.  B.A.  Kraotbeim.  — 9)  Bs  wird  kaum  ela  aaderer  Ort  daraiter  n rersleken 
selB,  als  Keaueb.  Da  dieser  DDien  naeb  elimal  aofgrslbli  wird,  t»  nässte  der  elae  aaf  Ober*,  der  andere 
anf  ünlertesaaeb  za  deilco  aeio.  — lü)  Bleringta,  O.A.  Kttozelsan.  — 11)  Oedbelm,  O.A.  Neekarsnlm, 
vergl.  S.  365,  Aam.  1.  — 12)  Jetzt  Ressiiag-ikar,  Bäebsi  dem  oaier  Asm.  8 genaanteD  Gommersdorr.  — 
fS)  Die  Stadt  Hall.  — 14)  Kessacb,  Ober-  oder  Ualer-,  vergl.  Anm.  9.  — 15)  HeUbrtoo,  O.A.SL  — 
16)  BSdclageo,  nXebst  bei  dem  vorlgea  — 17)  Gellmersbaeb , O.A.  Welnsberg,  vergl.  S.  865,  Aam.  2.  ~ 
18)  Grappenbacb,  Ober-,  Uater-,  O.A.  Beslgbelm.  — 19)  llsfeld,  desgleleben.  — 20)  NiederohaU,  O.A.  Klazelsan. 
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Graf  Egeno  von  Mehtlherg  bekräftigt  den  Taute h ttntcken  texnem  Dientmanne,  Hitler 
Heinrich  ton  Oltertwang,  mit  seinem  Gütchen  in  Boot  und  den  Sehtteitern  ton  Boot 

mit  dem  ihrigen  m RMtflirt. 

Wendlingen  1237.  Mai  24.*) 

I Vniversis  | Christi  fldelibas  haac  pagioam  inspectaris.  E.  comes  de  Aicbelberc').  II 
geale  rei  DOticiam.  Que  gerantar  io  tempore,  ne  labantnr  cnm  tempore,  scripti  solent 
testillmonio  perheoDari.  Sciaot  igilur  universi  tarn  presentes  quam  posteri,  quod  ministerialis 
noster  ||  Hainricus,  miles  de  Otolswanc*),  prediolum  säum,  quod  possedit  in  Bdze’),  de 
conscientia  noslra  et  volunlate  cambirit  cum  sororibus  de  Bdze  pro  suo  prediolo  quod  posse* 
dernnt  in  RintfUrt*).  Quod  videlicet  concambium  ut  flrmum  robur  optioeat  in  perpetuun, 
ad  preces  utriusque  partis  banc  paginam  fecimus  conscribi  et  aigilli  uostri  appensione  con- 
muniri. 

.Actum  in  Wendelingen’),  anno  rerbi  incaroali  M°.  CC°.  XXX°.  VII*.,  presentibns  Bertboldo 
milite  de  Grfbingen*),  Cfinrado  milite  de  Talmettingen’),  Marquardo  milite  de  Dvmon'), 
Cflnrado  servo  de  Rdte’j,  CAnrado  ministro  de  Eberspach'*),  aliisque  quam  pluribus. 

Aa  elaen  Persaoeatbliilclicn  hiagl  ela  Irelecklges  Slec«!  van  brainen  Waebs.  Es  lelft  eiaen  Topllala 
nie  daa  Alehalberalacben  balbea  Plafe  daraaf  nad  die  Ibellwelse  bla  aar  Ualeaerllcbkelt  platlfedriickte  Uascbrin, 
wtlebe  aat  den  gant  glelchca  Siegel  der  folgeadea  l'rkande  vallslindlg  erkalten  lat. 

*)  Mit  RfieJuieikt  «uf  den  Ort  der  Aiuetellimf,  deo  Oegmitand  and  die  oberechwibiechen  Zeugen  dior  Urkoode 
ist  diese  mit  der  nachfolgendes  ab  gleichieilig  lUBanunengcetellt  worden. 

I)  AIcbelberg,  O.A.  Ktrcbbela  (vergl.  S.  30,  Ana.  7).  — OUerawang,  O.A.  ft'aldaee.  — 3)  Basa, 
O.A.  Saalgaa,  vergl.  S.  387,  Aaa.  t.  — d)  BlatlUrt,  Nane  der  Gegend  ivrlschen  Eberabach  nad  Hasbaefe, 
O.A.  Saalgaa.  — 5)  Wendlingen,  O.A.  Eaalingen.  — S)  Grnibingea,  O.A.  OSpplagea. — 7)  Deliaenaingen, 
O.A.  LaapbelB.  — 8)  DIrnaa,  O.A.  OSpplagea,  eine  Stande  anrdSstllch  van  AIcbelberg,  wenn  niehl  daajealge 
dea  O.A.  Bledllagea.  — 0)  Balb,  O.A.  Laaphela.  — 10)  Ebetabacb,  O.A.  Saalgaa  (aber  als  O.A.  Göppingen). 
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Graf  Egtno  von  Aichelberg  übergibt  den  Nonnen  au  Booe  die  ihnen  mm  reinem  eigenen 
Manne  Konrad  von  Roth  terkan/len  Güter  bei  AtvetAerg. 

Wendlingen  1237.  Mai  24. 

Io  Doaiae  dornini.  Amen.  Dirersis  dolia  et  nmltis  iDCommodis  occurritur,  pleneque  materia 
fUtararum*)  liUom  coDculcatur,  cum  DCgotia  ft-agUi||tatis  burnane*)  scripturarum  (eaUmooio 
cooserraalur.  Ereiiit  narnque  mulloliens,  qaod  TiTam  lestimoaium  repentious  lubripit  üiteri||lDs, 
et  verns  posaessor  ex  defbctu  notide*)  sentendabter  spoliatur.  Nos  igitor  Egeoo,  comes 
de  Aychelberc‘)i  ad  me||moriam  siogulorum  et  onmiam  prodadmus  presentiuai,  ratarorun* 
qoe  notide  dedaramus,  qnod  Conrados  de  Rote*],  nobis  inre  proprietalis  pertioens,  pro  se 
ac  sororibus  suis,  Macbthildi,  que  Conrado  de  Banzingen')  copulata  ftiit  matrimonialiter  in 
nxorem,  et  pro  Hademfta,  parrnla  existente,  soisque  heredibus  omnium  possessionom  suamm 
proprietates,  quas  apnd  Azenberc*)  iure  hereditario  possedernnt,  cum  omnibns  suis  perti- 
nentiis  apnd  ciritatem  Wendelingen*),  nostris  tradidit  manibns  liberas  et  solutas,  fldd  nostre 
constantiam  diligenlissime  rogans  et  commonens,  ut  easdem  possessiones,  quas  ipse  sancti- 
mooialibns  in  Boze ')  pro  tredecim  marcis  et  dimidia  argentJ  vendiderat,  nostro,  suo  sororum- 
que  suarum  ac  beredum  nomine  conferremus  domino  Hainrico  de  Ebenwilar*),  mioisteriali 
et  fldeli  nostro,  nee  non  Conrado  mioisiro  de  Ebersbach'),  protestantibus,  quod  nominate 
sorores  Cooradi  de  Rote,  Mabthildis  et  Hademfta,  omni  repeticioni,  actiooi  seu  querimonie 
pro  se  suisque  beredibus,  qoe  in  dictis  possessionibus  eisdem  ratione  ecclesiastici  vel  secu- 
iaris  iodicii  posset  coopetere,  omnimodis  ad  manus  dictarnm  sanctimonialium  renuntiassenL 
Nos  itaque,  pro  gloria  laudis  Ibesu  Christi  et  divino  cullu  ampliando,  snpplicationibus  ipsius 
Cooradi  pio  beoigoilalis  occurrentes  alTeclu,  proprietates  carundem  possessionum , ut  ipsas 
cum  suis  pertinentiis  nobis  Iradilas  accepimus,  dictis  sanclimonialibus  de  Boze  donatione 
perpelua  contulimus,  tilulo  proprielatis  libere  ac  paciflee  possidendas.  Huios  rei  festes  sunt: 
Otto  de  Otolreswanc"),  Waltberus  de  HAdorr"),  Haioricus  de  Blocbiogen  “),  sacerdotes; 
Haioricus  scriba  de  Bartelstain ") , Rfidolfbs  de  Ruli“),  Uainricus  Vesarius,  Albertus  de 
Banzingen,  Otto  de  Durnowe“),  Berloldus  Cranicb,  Conrados  de  Talmaziogen*'),  Heinricos 
Pbose  et  Hartnidns,  milites,  com  aliis  quam  pluribus.  Ct  autem  predicta  donatio  robor 
flrmitatis  obtineat,  presens  instrumentum  sigilU  nostri  munimine  pro  caotela  et  testimonio 
sepedictarum  monialium  iussimus  insigniri. 

.4ctum  apud  Wendelingen*'),  anno  dornini  millesimo  ducentesimo  tricesimo  septimo,  IX. 
kalendas  lunii,  X.  iodictionis.  | Amen.  I 

Ab  einen  Persaneilkindcliei  Sinai  senni  dusetSe  Siegel,  nll  den  Tapfbelne  ud  dem  tulbea  Flnre, 
wie  ne  der  rnrlsen  l'rlinnde.  In  srnnllcS  brnnnen  Wnchse.  Die  bler  rsllsllndlr  erbnilene  Unucbrin  Innlet: 
t 8’.  COMITIS . EGl.NOMS  In  EICBELBERG  (die  E ternndet). 
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ft— c)  Dftft  OrigiftftI  hftt  ftftrklitig  fmlmr0rum^  kummmt  aa4  dkfkcta. 

I ud  i)  Verrl.  Aia.  I aad  t in  TorlfCB  (IrlnUe.  — S)  BeulK«.  lordwettUek  tm  8l(marlft(ai, 
In  ullcr.  O.A.  SlrftMkerf.  — 4)  (ODn-)AUe«bert  O.A.  Sailpift.  — 5 nl  6)  VerfL  Au.  5 asd  S der 
Tor((ei  Urkiide.  — 7)  neivedler,  8.A.  Sacliru.  — 8)  Tergl.  AiB.  10  der  T«rtfm  Drkiade.  — ()  Vergl. 
AftB.  t «beidu.  — 10)  Heidorf,  rerrl.  8.  S35,  Ana.  7 gid  8.  — tl)  BIftctlioea,  rerfL  Aaa.  0 eOeadu.  — 
17)  Bartelfttela,  lerlalleDe  Barf  aaf  ela«a  Felaea  U>er  dea  llakea  Ufer  dar  Daaaa,  dea  SckitH  8ckaar  oafaa- 
kber,  O.A.  Saalfaa.  — IS)  Uakeallaakar  welck»  der  aldOaOaa.  — 14,  15  aad  16)  Verft.  Au  8,  7 aad  5 der 
vorldCB  Urkaadr. 


DCCCXCV. 

Kaittr  Friederich  CU  J entiäut  den  »u  »einem  IHentte  in  Itaiien  berufenen,  ttegen  Erbauung 
de»  Schlotte*  Strahlenberg  auf  dem  Gebiete  det  Klottert  Ellaangen  geächteten  Konrad 
von  Strahlenberg  auf  die  Dauer  de»  Zuge*  und  bis  su  Befriedigung  de»  Klotter»  binnen 
»echt  Wochen  nach  »einer  Rückkehr  au»  der  Acht. 

Speier  1 237.  Juni. 

Fridericus,  dei  gralio  Romaoorum  imperator  seniper  augustos,  lerusalem  et  Sicilie  rex.  Per 
presens  scriptum  notum  Tacimus  ooiversis,  quod  Cooradus  de  SIraleoberc dictaote  senteotia 
proscriplus  Tiierat  ad  querimoniam  veoerabilis  Elwaceiisis  abbalis  dilecti  priacipis  uostri,  pro 
eo  quod  caslrum  SIraleuberc  in  ftindo  ecclesie  sue  construxit,  et  reqoisitus  per  eum  iuxla 
maodalnm  nosirnm,  noluit,  ut  deboil,  emeudare.  Quia  iurarit  venire  nobiscum  io  Italiam  io 
servicio  nosiro  et  imperii,  et  expediebat  eum  a proscriptiooe  absoiri,  douec  ctim  aliis  fide- 
libus  uoslris  in  nustro  servitio  morabitur,  absolrimus  eum  a vinculo  proscriptionis  eiusdem 
ex  nunc  et  donec  io  serritio  nostro  Tuerit,  et  post  redilnm  suum  ad  sex  septimanas,  lali 
videlicel  cundilione,  quod  castrum  in  eo  slatu  sit,  in  quo  nuuc  est,  nullis  aliis  ediflciis  de 
Doro  conslruendis  ibidem,  et  quod  medio  tempore,  si  poteril,  com  abbate  compooat,  ita  ut  de 
qnestione  sua  sibi  reputet  satisractum  et  alias  satisfaciat,  secundum  formam  curie  ut  pro- 
scriptos,  et  sic  ipse  io  aotea  permaneat  absolutus.  Quod  si  compositio  iotervenire  non 
poterit  termino  pretaxato,  post  elapsum  terminum  eadem  proscriptiooe  tenealur  aslrictns. 
Ad  culus  rei  memoriam  preseos  scriptnm  fleri  et  sigillo  nostro  iussimus  communiri. 

Data  apud  Spiram,  anno  dominice  iocaroatioois  millesimo  ducentesimo  tricesimo  septimo, 
mensc  lunii,  decime  indiclioois. 

Nack  einer  larlckbekaltenen  AbackrlO  dea  null  Karlsrnhe  In  daa  Oeaerallaadeaarchlr  anaferalftea 
OrlflHls.  — Abdrack  bei  Halllard-Brdholles,  RlaL  dipl.  Frld.  eec.  Tu.  V,  (Para  I.)  S.  83. 

I)  SIrakleabera,  bei  Sckrleakela,  bad.  B.A.  Udeabara- 
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DCCCXCM 

Pabtt  Gregor  IX.  fordert  die  Gld^igen  der  Er%diöceee  Main%  m frommen  Spenden  ßir 
den  Neubau  de*  Kloeter*  Ueiligkreuuhal  auf. 

Viterbo  1237.  Juni  16. 

i Gregorius  | episcopus,  atnua  serroram  dei,  aniverais  Christi  fldelibas  per  MagaDtiDeDseni 
proTiDciam  constitutis  ||  salutein  et  apostolicao  beaediclionem.  Qaoniam,  ut  ait  apostolos,  oames 
stabimus  ante  tribuoal  Christi,  recepluri,  prout  in  cor||pore  gessimns,  sire  bonum  foerit  sire 
malom,  oportet  nos  diem  messionis  extreme  misericordie  operibus  ||  prevenire  et  eteraorom 
iotaitn  Seminare  io  terris,  qaod  reddeote  domino  cum  multiplicato  fhictn  recolligere  debeamos 
io  celis,  drmam  spem  Oduciamqne  tenenles,  qaoniam  qni  parce  semioat  parce  et  metet  et 
qui  semioat  io  benedictionibos,  de  benedictionibas  et  metet  ritam  eteroam.  Cnm  igitur  dilecte 
in  Christo  dlie  . . abbatissa  et  conventus  Vallis  sancte  crucis,  Cisterciensis  ordinis,  Con- 
slantiensis  diocesis,  sicul  acxepimus,  ecclesiam  et  claastrum  ibidem  ioceperint  de  noro 
construere,  nee  ad  boc  proprie  sibi  suppetant  facultatps,  anirersitatem  vestram  rogamas 
attentins  et  bortamur  in  domino,  in  remissionem  vobis  peccaminnm  iniuogenles,  quatinns  de 
bonis  a deo  robis  collatis  pias  eisdem  elemosinas  et  grata  carilatis  snbsidia  erogetis,  ut  per 
subTentionem  vestram  opus  ipsum  valeat  Teliciter  consum[m]ari  et  vos  per  hec  et  alia  bona, 
que  domino  inspirante  feceritis,  ad  elerne  valeaiis  felicilatis  gaadia  pervenire.  Nos  enim, 
de  misericordia  omnipotent»  dei  et  beatorum  Petri  et  Paali  apostolomm  eins  aoctoritate 
conflsi,  Omnibus  qui  ad  dictum  locum  cum  devotione  accesserint  vel  de  boiiis  sibi  collatis 
a domino  destinarint  quadraginia  dies  de  iniuncta  sibi  penitentia  misericordiler  relaxamus. 

Datum  Viterbii,  XVI.  kalendas  lulii,  pontidcalus  nostri  anuo  undecimo. 

Llsks  nr  Sea  £lns«blase  slebl;  PR.,  gro  fralrt . Oer  . de  mmdale  Magtetrt  lokannie,  blalea  frater . 
6.  — Ab  rolber  bbiI  selber  selOeier  Sebeor  bjost  Sie  gewübBlIcbe  Blelbille. 
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DCCCXCVII. 

Aauer  fütdtrieh  (HJ  nimm  da»  KUuter  Rotenm&ntler  pUt  alltm  um  datn  gehör»,  m 
reinen  und  det  Reiehee  uneeräuteerh'ehen  Schut  und  beauftragt  die  Stadt  Rotweä,  dieeen 
Schon  in  seinem  Namen  tu  Men. 

Speier  1237.  JuU. 

Fridericus,  dei  grilia  Romtoorun  imperator  seioptr  augnstus,  lerusaleai  e<  Sydiie  rex. 
Per  prweos  acriptum  aotam  esse  voIobids  uoivenis  Imperii  fldetibDs,  tarn  preseotibus  quam 
nitaris,  quod  lla,  Tcoerabilis  abbatissa,  et  cooveotus  mooialium  de  RoteDmönsler,  Cyster- 
deusis  ordinis,  fldelea  uostre,  imperiali  demeode  uostre  bumiliter  supplicarunt,  ut,  qoia 
idem  mouasteriom,  persoue,  familia,  predia  et  omoia  boua  ipsarum  sub  noatra  et  imperii  ad- 
vocada  coosistuot,  tarn  mooasterium  quam  persooas,  familiam,  possessiones  et  omnia  boua 
sua,  que  iu  presendarum  iuste  possideol  rel  io  anlea  iusto  titule  poteruot  adipisd,  sub 
Doslra  et  imperii  prolectiooe  et  rarore  spedali  recipere  dignaremur,  adrocadam  ipsius  moua- 
sterii  et  prediorum  suorum,  pront  ex  geuerali  approbala  coosaeludioe  et  inrnuoitate  Cyster- 
deosis  ordiois  nobis  et  imperio  pertioet,  pleno  iure  in  nostra  reservantes  et  imperii  didooe 
et  nuUo  futuro  tempore  a uoslris  et  imperii  manibus  alienari  vel  sublrabi  permitteotes.  Nos 
itaque,  femiod  sexus  iopolendam  attendentes  et  fenreotem  xdum.  quo  ad  cultum  divini  obsequii 
iugiler  elaboraot,  sexum  excelleotes  iu  opere  et  operis  sordentes  meritum  io  cITectu,  iostia 
earum  supplicadonibus  aooueotes,  predictum  mooasterium,  abbatissam,  cooveotum,  familiam 
predia  et  omoia  bona  ipsarum,  que  iuste  possideot  io  presenli  et  racionabiliter  adipisd  poteruot 
io  futurum,  in  nostram  et  imperii  prolectionem  et  farorem  ooslre  gratie  recepimus  specialem. 
,\d«ocadam  ipsius  monasterii  ad  oos  iure  spedali  spectaotem  promilteotes*)  iu  oostris  et 
imperii  manibus  retineodam,  et  quod  ouoquam  eam  a nobis  alienari  vel  subtrabi  permittemus, 
preseotis  scripti  aoctorilate  maodantes  mioistris  de  Kolwyl  pro  tempore  coostitutis,  ut  mona- 
slerium,  abbatissam,  cooveotum,  familiam,  predia  et  uoiversa  bona  ipsarum  sub  nostra  pro- 
tectiooe  et  advocacia  coosistencia  oostri  auctoritate  culminis  tueantur  oec  permittaot  malignorum 
iocursibus  temere  molestari;  quio  potios,  ubi  per  eas  vel  ipsarum  nnocios  ad  eos  querimonia 
deferetur  earum,  contra  offeosores  ipsarum  vel  super  causis  que  in  eorum  iurisdiciooe  ad 
forum  ipsorum  spectare  uoscuntur,  eis  pienitudinem  iusticie  faciant  et  ipsarum  indempnitatem 
foveaut  et  quietem.  Preteren  probibemus  presenti  pagina  oniversis,  quateuus  millus  sit 
qui  predictum  mooasterium,  abbatissam,  cooveotum,  familiam  io  prediis  vel  ceteris  bonis 
suis,  que  nunc  habet  vel  iustis  modis  babebit  iu  aotea,  contra  preseotis  protectionis  et  favoris 
oostri  paginam  presumat  otfeiidere  vel  aliquateous  indebite  molestare.  Quod  qui  presumpserit, 
indignacionem  nostram  se  noverit  incurrisse.  Ad  buius  itaque  protectionis  et  favoris  nostri 
perheooem  memoriam  presens  scriptum  fleri  et  sigillo  nostre  celsitudinis  fecimus  roborari. 
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Acta  süDt  bec  aano  dominice  iocaraadoais  millesimo  ducentesaimo  iricesimo  seplimo, 
mense  lulii,  decime  indictionis,  imperanle  domiao  noslro  Friderico  secnado,  dei  gratia  Roma- 
Dornm  imperatore  semper  auguslo,  lerusalem  et  Sicilie  rege,  Romani  imperii  eins  octavo 
decimo,  regni  lemsalem  undedmo,  regoi  vero  Sicilie  Iricesimo  nono,  felidler.  Amen.  Datum 
apud  Spiram,  anno,  mense,  indictione  prescriplis. 

Nach  der  Coplallenaannlaia  des  KIcsIcis  Rolfanlnsler,  elier  Paplerhaadschrlfl  des  K.  Jahrbnnderts, 
S.  48.  Aiuser  dieser  AbsebrlR  dodel  sich  dort,  S.  45,  noch  eise  zwelle  Io  elien  Tldlnas  des  Kaisers 
Lidwl;,  SOS  Essllnteo,  dea  Sl.  Hirz  1330,  ealbalteoe,  welche  aber  atsscr  der  onler  a aoKerebeaei  rtchUfcren 
Scbrelbinr  kelae  benerkenawerthe  AbwrlebaoK  hat.  — Abdnck  kel  Lttolr,  SriekaarchlT,  Band  IVIII  (rn 
AebUsslosen),  S.  208,  nach  diesem  bei  Bolllard-Brdholles,  liisl.  dlpl.  Feld.  sec.  Ttm.  V,  (P.  I,)  S.  *0. 
a)  So  »lebt  in  der  Abiehrift  dee  VtdimiiB,  die  aof  S.  48  hat  unriefatia:  emmUttmUt. 


DCCCXCVIII. 

Der  edle  Mann  i’lrich  von  Freiberg  überträgt  da»  ihm  von  »einem  Bruder  Herrn  Peregria 
von  Hürbel  erblieh  angefallene  Eigenthum  an  drei  von  letzterem  an  Herrn  Kraft  von 
Langenau  lu  Lehen  verliehenen  Hofetätten  auf  dem  Sand  in  ühn,  *u  »einem  und  »einer 
Vorfahren  Seelenheil,  an  die  Sehaeetern  der  heiligen  EHeabeth  da»elb»t. 

1237.  Juli  25.  - * . . V 

In  nomine  sancle  et  individue  trioitatis.  Amen.  Noscat  tarn  presenliaai  etas  quam 
füturorum  posterilas,  quod  dominus  tlricus  nobilis  rir  de  Vriberc‘)>  Dater  domini  Peregrioi 
de  Uvrewin’),  ins  proprietatis  ||  quod  speclabat  ad  eum  de  tribus  areis  in  Harena  apud 
VImam,  quas  babuit  dominus  Crafto  de  Nawe')  in  foeudo  a dicto  Peregriao  de  Hvrewin, 
cuius  Peregrioi  prenominatus  i'lricus  ||  ruit  frater  et  beres  proprius,  iu  remedium  . aoime 
sue  et  progenitorum  suorum  cootulit  sororibus  saucte  Elisabeth  in  \lma*).  Hoius  rei  testes 
sunt  presentes  qui  fuemnt:  Berhtoldus  ||  Rufus,  minister  in  Vlma,  Cfnrados  Truncus,  Hein- 
ricus  Raeggelinus,  Cforadus  RAzo,  Haeiuriens  Grdcus,  tlricus  Lapparius,  Dieppoldus  Raegge- 
linus  et  tlricus,  lobanues  de  .AscbalTeoburcb , Fridericus  plebanns  in  Hrningeo‘).  In  cuius 
rei  evidentiam  Berbtoldus  minister  in  Vlma  presentem  pagioam  predictis  sororibus  inpressione 

sigilli  sui  dedit  roboratam.  ‘ ' 

z- 

Acta  sunt  bec  anno  domiuice  iocarnationis  millesimo  CC*.  XXX°.  VH".,  VIH’".  kaleodas  .Vugusti. 

Das  Siesel  Ist  rerlaren. 

1 and  3)  Frelberf  und  Hhrbel,  O.A.  BIberach.  — 3)  Laasenan,  0_A.  Ulm.  — 4)  D.  b.  dem  KIo.eirr  Süninaea, 
»’cicbrs  zorrst  Io  Ulm  aor  dem  Gries  als  Kloster  zor  heil.  EJIsabeIh  bestand.  — 5)  Belola(en,  0 A.  Gfipplaaeo. 


III.  31 
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DCCCXCIX. 

Der  Abt  Konrad  ton  S.  Galten  und  »ein  Capitel  erlauben  dem  Kloeter  Salem,  ran  ihren 
Dienet-  und  anderen  ritterlichen  Lehenleuten  Lehen  und  Eigengüter  in  der  togenannten 
Haar  gegen  einen  genannten  jährlichen  Wacheeine  tu  erteerben. 

S.  Gallen  1237.  Auguet  I.  ' 

-4 

Universis  Christi  fldelibus  preseDtem  paginaB  iospeclurls  Cdoradus,  dei  gralia  saocU 
Galli  |j  abbas,  nt  uoiversum  eiusdpm  capituluin  gesle  rei  noticiam.  Quia  looga  ioter  tl 
DOstram  ecclesiau  et  modasterium  de  Salem  familiaritas  est  contracta  et  mutua  vigueruot  || 
caritatis  obsequia,  ita  ut  fratres  iili  ad  nos  et  nostri  ad  illos  veoieotes  sollte  prebeode  ab 
iuviccm  recipereot  sUpeadium,  in  spiritualibus  quoquc  pro  mortuis  ipsorum  eadem  orationum 
suflyagia  solvimus,  que  pro  nostris  solvere  consaevimus,  et  ipsi  vice  versa  pro  nostris,  quod 
pro  suis  agere  coosueverunt,  et  nt  hec  caritatis  beneßcia  ioler  uos  ac  predictos  fratres  iu 
posterum  persererent,  hoc  eis  beoeflcium  iudulsimus,  ul  quicquid  in  provinciola  illa,  que 
Bare')  vulgo  dicitur,  de  prediis  nostris,  que  vel  minisleriales  nostri  vel  alii  militares  boroioes 
a nobis  iu  fbodo  tedueriot,  sHe  etiam  de  propriis  mioisterialium  oostrorum  per  emplionem 
vel  per  concarabium  cooquirere  potuerint,  vel  etiam  si  quid  predicti  homines  de  prefatis 
prediis  pro  renedio  tDiivarum  suarum  memorato  monasterio  conferre  volueriot,  libere  reci- 
piaot,  ita  ttaaea,  quod  de  onmibus  que  a[c]quisierint,  aunuum  censum,  id  est  duas  libras 
cere,  iu  feste  beati  Galli  ccclesie  itoslre  persolvant,  salvo  lameu  censu,  qui  de  decima  iu 
ROfistal’)  ecclesie  Dostre  aolvitnr  ab  eiadein, 

Datum  apud  saRCtiim  Gallimi,  anoo  gratie  M’.  CC.  XXX".  VU%  kaleodis*)  Augusli. 

len  OrlflMle  Im  G.LArdilve  tu  Karbrobt*.  — Zwei  an  der  Urkunde  bangende  Skirel  sind  Io 
Siekebeo  riafentllU.  — Aussng  bei  Mone,  Zellorhr.  für  die  Geseh.  des  Oberrbrios  III,  S.  407. 

I)  Kaob  Jetit  so  genanute,  sSdIieb  beillnftg  von  Rolwcli  bla  Ober  DooaoeseblngeD,  wesilicb  von  VillingeD 
bli  Gpalehhigea  sirb  erstrerkeode  Hoefagrgend  des  Schwarzwaldes;  ebenals  ein  grosserer  Gan  oder  ein  ais 
■edreren  Givei  20ta«seageeeliter  GrafMbaflsbezirk,  der  schon  znr  Zeit  der  vorllegeDden  Urkonde  zIeaUck 
viel  kleiner  geworden  zn  seia  scheint.  Vergl.  Uber  die  ollen  Gosgraozen  StUlin,  Wb.  Gesch.  I.  S.  284.  — 
2)  Es  Ist  das  auch  ln  aadern  gleicbzelllgeo  Crkooden  vorkonnende  das  sich  ln  dea  Namen  Ruaen* 

still,  oloer  Pivgegeod  Im  Tbale  des  WIeselbacbs,  drei  Vlerlelslnnden  bloter  Vllllogeo,  aof  dem  Sebwarzwalde, 
erhallca  habeo  soll.  VergL  Mono,  Zellsckr.  fSr  die  Geoeb.  des  Oberrb.  I,  6.  320  nod  111,  S.  400.  — 3)  Aof 
dem  Rücken  der  Urkunde  siebt,  von  oeoerer  Hand,  1230,  Im  Orlgtoal  Ist  aber  slatt  kaienda»  oder  -dis 
nor  k mit  Küruagsolridi  gesetzl;  es  kann  somit  das  vorfaergebende  VII*.  Jedenails  ebensognt  vorwirts  wie 
rückwSrts  bezogen,  also  1230  dm  20.  Juli  ond  1237  den  I.  Angost  gelesen  verdeo.  Zwar  flog  der  Zehente 
voo  Ronslal,  iaot  einer  bei  Mone  a.  a.  0.  (S.  400)  mllgelbelllen  Urknide,  schon  im  Jahre  1228  von  S.  Gallen 
an  Salem  Über,  Indessen  kommt  der  Abt  Konrad  aoeh  Im  Jahre  1237  noch  vor  ood  so  wurde  die  von  Mone 
angenommeoe  Zahl  beibebaiteo. 
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CM. 

Diether,  Kanoniker  der  Kirche  der  heil.  Germanut  in  Speier,  beurkundet  den  durch  Schied»- 
tpruch  de»  Ritter»  Heinrich  ron  Entberg  bewirkten  Vergleich  %wi»chen  dem  Pleban  Markwart 
ton  Iptingen  und  dem  Abt  und  Content  tu  .Maulbronn  über  die  Hälfte  de»  gro»»en  und 
kleinen  Zehenten»  und  eine»  Hau»e»  in  Iptingen. 

Härrment  1237.  Auguet  25. 

Dilherus,  canoDicus  ecriesie  sancii  (iermaoi  Spireosis,  vices  preposili  sancii  Widonis 
eiusdeni  loci  gerens,  omnibus  imperpetuuiu.  Digoum  est  el  equilas  ||  iuris  simul  e(  raliuuis 
exigit,  ea,  qiie  ad  booum  pacis  speclanl  el  concordie,  flrma  stabilitate  videlicet  lillerarum 
lesMumqiie  disHcretorum  miiiiiniine  roborari.  Nolum  sil  igitur  universis  ac  siogulis  presens 
scriplum  inlueulibus,  qiiod  .Marquardus  plebauus  ||  ecclesie  de  Vbetiagen')  renuociavit  solcmp- 
niler  et  sub  periculo  diele  ecclesie  odidI  actioni  quam  habere  ^idebalur  contra  dominum 
abbalem  el  cunvcolum  Muleiibruueusem*),  ordinis  Cisterciensis,  super  medianle  maioris  et  minoris 
decime  ville  memorale,  nec  non  super  quadam  domo  ibidem  sita,  ralione  arbilrii  in  me  et 
dominum  lleinricum,  militem  de  Enzeberc’),  legaliter  compromissi.  Preralus  vero  abbas 
nomine  sui  et  convenlus  preralo  contuiil  M.  plebano  universam  decimam  auledicle  ville 
minulam.  que  infra  sepia  solvilur,  cum  iure  decimarum  feui  ad  eos  spectanlium  libere  atque 
quiele  per  decenniiim  percipiendam.  Ilec  ilaque  forma  arbilrii  ai  a domino  abbale  et  con- 
renlu  Mulenbrunensi  in  aliquo  fueril  violala,  nobis  arbilris  ad  decem  lalentorum  parlique 
adverse  ad  quadragiiila  taleulorum  llallensium  lenebunlur  soiulionem;  si  vero  a parte  plebani, 
ipse  a iure  diele  cadet  ecclesie  el  uobis  arbilris  io  (anlo,  ut  pars  altera  io  penam  erit 
obligala^).  In  euius  compositionis  ceriam  evidentiam,  robur  et  memoriam  presentem  pagioulam 
exinde  confectam  meo,  domiuorum  abbalis  Muleobrunensis,  ^Vernberi  et  Wortwini  de  Brelbe* 
bein’)  et  de  Gladebach*).  decanorum  Spirensis  diocesis,  dignum  duxi  sigillis  conflrmandam. 

Actum  apud  [iiirmeoz‘),  anno  domini  M°.  CC.  XXX*.  Yll*.,  \lll°.  kalendas  Septembris. 

Al  Peraaaeitslreirellea  aiaarn  vier  lliialktrasde  Wtchulfllle.  Das  erste,  rell,  selat  AOsa  taS  Eva 
vor  Sea  Baaae  all  4er  Sek  laufe.  Uauebrm;  f S/ftthm  . DITHEII . C.AN  . 8.  GBaHAM  . U . 8PIIA  . lE  aa4 
H feraaSel).  Das  iireUe,  felbbriaslick,  zelfl  elaes  slebesSen  Abi  all  elera  Bache  la  4er  Uakea  sa4  4en 
SUbe  la  4er  RechleD.  l'ascbrm:  f 8.  ABBAMS . IN . HVLBBRVNE.N  (E  oa4  M feraa4el.  Es  slan4  anfaufs 
aar  ABBAS,  4aa  4lchl  4aTar  hlafeselzle  8,  ebeasa  4er  zwiackea  A ia4  8 iberfeseUle  Qaerslrlrb  nir  II 
sla4,  wie  es  sehelal,  erst  aaebiriflich  hlozifeHtt).  Das  4rllte  aa  4ea  abera  u4  lalera  Ea4e  elwas  be- 
sebi4lgle,  rolh  wie  4aa  erste,  llkrl  ela  W alt  kkerfeselzlea,  la  4er  Hille  aafwlrls  fcbafrara  Oaerslrick. 
Uaasckrlll:  f aiflllum  DECANI  IN  BRETAIN.  Das  vlerle  Ist  4ea  AalVhlea  sack  zerbrackea  sa4  4esbalb  aas 
4ra  Sickekea.  Io  4as  es  elafealkl,  nickt  za  keDelea. 

51* 
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1237.  November  1. 


a)  E*  »teht  dvrehg&ogig  tNUnir  mit  AbkÜriuBfMtHeb  dvirk  da«  r.  » b)  ln  d«r  Crkiud*  kebt  abfck&rtt  tu  «tatt 
a in  «Ififaf«. 

1)  IptlDfeB,  O A.  Talblafea.  ~ 3)  Batberf,  O.A.  MaalbroBa.  ~ 8)  Bretleo,  bad.  B.A.  Bncbsal.  — 
4)  Glattbach,  Grass-,  Klela-,  O.A.  Talblarea.  — 5)  Dirraeaz,  O.A.  Maelbroea. 


CMl. 

Die  Britder  det  Klotters  Sehuteenried  urkunden,  dass  der  Schenk  Konrad  ton  Winfer- 
etet/en,  unter  feierlicher  Zuuimmung  seiner  Gattin  Guta  und  seiner  Tochter  Irmengard, 
Gattin  Konrads  ton  Schmalenegg,  seine  Stadt  Schammach  su  Begehung  seines  und  seiner 
Gattin  Jahrestages  auf  den  Altar  der  heit.  Jungfrau  an  ihre  Kirche  übergeben  habe. 

Schussenried  1237.  Sotember  1. 

Uuoniam  quidem  ioxia  beali  lob  seiileoliani  breves  dies  huminis  sunt,  et  licet  aliqua 
aonorum  curricula  coutioeaul,  tameu  velut  tiiobra  prelereunt.  Nichil  rnim  eos  diiirius  post 
obitum  aliquaodo  vixisse  coomemorat  quam  dies  aoniversarius  per  siogulos  annos  solemniter 
celebralus.  Nolum  ergo  Tacimus  (am  presentis  quam  fUture  generacionis  homiuibus  presentem 
paginam  inspecluris,  quod  domiuus  Cflnradus,  pincerna  de  Winterstelen '),  op[p]idum,  quod 
dicitur  Scbammun'),  flralribus  ecclesie  Soreceosis’)  contulit,  quod  a quodam  milile  Fridrico 
de  Bougartun*)  pro  LXX  marcis  conpararit.  ljuod  nimirum  opiduni  cum  sua  proprietate 
tali  sub  conditione  aobis  tribuit,  quatiuus  eius  aouirersarium  et  uxoris  sue  Göte  sub  uno 
die  per  annos  singulos  celebremus.  Staluit  aulem,  ut  in  codem  anniversario  sex  maltra 
siliginis  in  praniliiim  pauperum  decoquamus  alqiie  pulmentum,  caseo  X solidorum  condilum, 
eisdem  sulempniler  tribuamus.  Vocala  est  ilaque  GAla,  uxor  sua,  et  fllia  sua  Irniengardis, 
uxor  damini  C'äoradi  de  Scbiualenegge°),  ad  prediclam  ecclesiam,  que  simul  ius  bcreditalis 
resignaverunt  alque  prcraliim  upidum  super  aram  bealc  Marie  rirginis  sanctique  Magni 
conressoris  libere  obtulerunt  etc. 

;\cla  suiil  her  anno  dnmini  M°.  CC‘.  XXX°.  Vir.,  in  die  umnium  sanclorum,  in  ecclesia 
Sorecb,  presentibus  ^'Irico  .Aiigieosi  preposito,  CAnrado  eiusdem  cenobii  preposito  alque  simul 
eiusdem  congregationis  collegio  universo. 

Aus  dru  s.g.  Kellenbiiclilela  des  Klosters  Scaassenrled  (eloem  In  14.  Jshrliiindert  auf  Pspler  gescbrlebeoen 
DIplonalire,  das  aii  elae  Kelle  aareseblsssea  war,  welche  noch  daran  beresligl  Isl)  S.  10 

I)  niDlerslelleo-Sladl,  O.A.  Waldsee,  rergl.  S.  12,  Aoo.  8.  — 2)  Scbamnacb,  zn  Alleaweller  ge- 
bSrIger  Weller,  O..A.  Blberacb.  — 8)  Scbassenried , O.A.  Waldsee,  vergl.  S.  213,  Anm.  I.  — 4)  Oberbaum- 
garlen,  O.A.  Telloang,  vergl.  zu  S.  71,  Aon.  0 nocb  S.  100,  Anm.  3 and  S.  2U4,  Ann.  13.  — S)  Scbmalen- 
egg  -eeb,  Bargrnlne  bei  Scbnaleck,  O.A.  Kaveiisbnrg,  vrrgl.  S.  233,  Anm.  3. 
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CHli. 

Konrad,  der  erträhUe  römitehe  König  und  Erbe  det  Königreiche  Jeruealem,  beauftragt 
den  Schu/theieeen  ton  Hotueil  mit  dem  beeondern  Schutte  der  geietHchen  FVauen  in 

Rotenmüntter. 

Hagenau  1237.  Xmember  28. 

Cflnradiis,  divi  aiigusti  imperaloris  Friderici  lllius,  dei  gralia  Romanorum  in  rrgem 
elertiis,  semper  augmslus  cl  heres  regni  lerosolomltani,  W.  sculleto  de  Rolwjlrc")  gratiam 
suam  el  omne  boniim.  Cum  nos  personas  religiosas  ampliori  Tarore  el  gratia  Torere  velimus, 
mandamus  libi,  quatenus  dominas  religiosas  de  RoIenmuns(er‘)  specialiter  promoveas  et 
quanlum  poles  ab  omni  iniuria  et  moleslia  defendas,  set  et  in  Omnibus,  in  quibus  ad  te 
recursum  habuerint,  roreas  easdem  coosilio  et  patrocinio  siugulari. 

Dalum  anno  domini  .\i.  CC*.  XXXVII.,  sabato  ante  Testum  Andree,  apud  llagenawiam. 

Nach  der  Coplalsamaluag  dci  Kloalcra  Raleioliaslcr,  elaer  Paplerhaadscbrin  des  16.  Jahrkaaderts,  S.  50.  — 
.\hdrnck  nach  derselbea  Qnelle  bei  Ilalllard-Brehnlles,  Ulst.  dipl.  Frld.  sec.  Toai.  V,  (P.  II,)  S.  1171. 

•)  Lk>«  iVolirjrf«.  — b)  Di«  HMdorhrift  b»l: 


null. 

Ein  Streit  twiechen  den  Hriidern  in  Adelberg  und  Herrn  Arnold,  genannt  flrener  von 
Beuteltbach,  Uber  Gitter  in  Schnait  wird  durch  Vergleich  beigelegt. 

1238. 

In  nomine  sancte  et  indiridue  trinitalis.  Amen.  Mortalium  facta  quia  solent  persepe 
ex  nimia  diulumilale  rilescere,  necesse  est,  ut  qnidquid  a mnrtalibiis  agntur,  rommendabili 
scriplo  roborelur.  Noscant  ergo  unirersi  tarn  presentes  quam  futuri,  quod,  cum  qiiedam 
lis  iuter  fratres  de  .\delberc‘)  ex  uiia  parte,  et  dominum  Arnoldum  dictum  Grener  de 
Budelspach')  super  quibusdam  prediis  et  uno  mausu,  sitis  in  Snail*),  rerteretiir  ex  altera, 
tamleiii  emlpin  lis  mediantibus  honestis  personis  sic  lerminata  est  et  sopita,  virlelicet  ut  pre- 
falus  A.  fratribus  in  .Adelberg  annuatim  de  eodem  mansu  uniim  libram  Halensium,  el  de 
aliis  bonis  mcdietatcm  fructuum  procui  omni  damno  pcrsolviit,  et  sic  ipse  cuncta  siipradicta 
predia  usque  ad  obilum  soum  cum  qiiiete  iure  feodali  possideal.  Cum  aulem  iam  dictus 
A.  mole  carnis  deposila  cum  patribus  suis  dormieril,  cadem  büba  ad  prefalos  fratres  libcre 
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rcTrrlalur  et  qdus  iuger  Tinearun  earuadem,  nelior  quem  elegeriat,  ceterasque  vioeas  fliii 
eiusdein  A.  cum  prescriplo  iure  retineaut,  scilicet  ut  ecclesie  in  Adelberg  medietatem  fructuum 
abaque  damno  persolvant.  Similiter  et  pars  iila,  quam  teoet  dominus  Reiobardus  de  Cusler- 
tiugen'),  de  qua  annuatim  duos  solidos  persolrere  eisdem  Tratribus  leuelur,  post  terliam 
manum  ad  prediclam  ecciesiam  remeabit.  üt  autem  buiusmodi  hctum  flrmum  et  ioconrolsum 
persererel,  duo  paria  literarum  slaluinius  conscribi,  quarum  unam,  quam domioi  de  Adel- 
berg sunt  babiluri,  dominorum  de  Wirtemberg  et  capiluli  de  Canneslai,  aliam  vero  sigillo 
predicii  capituli  et  sigillo  de  Adelberg,  quam  dominus  A.  teuere  debet,  dignum  dnximus 
roborare.  Testes  aulem  buius  ffecli  sunt  bonorabiles  viri;  de  Wiulrrbac')  et  Grilnbacb*) 
plebani,  dominus  Albertus  et  dominus  Tragebolo  de  Butelspacb  et  alii  quamplures. 

Acta  sunt  aulem  bec  anno  domiui  millesimo  durenlesimo  Iricesimo  octavo,  iodictione 
undecima. 

Naeb  elofr  Abschrifl,  welch«*  io  den,  frliber  den  JeanlleoeoMeflBoi  in  UlitilrllM'ln,  Jetzt  der  k.  Hof«  ood 
Staalablhllotbek  in  Mloeben  oorebürireB  Exenplare  tbb:  WerBcr  Rolevlok’s  BHrdllo  der  zM  oder  ntselcBlBS 
lenponin,  Baael  14N1  (Ine.  c.  «.  tlO-l)  fol..  aar  eloen,  Bacb  S.  CXV*  elB^rkleliieB  Blatte  Papier,  vob  eloer 
Hand  aos  dem  Eode  des  fS.  Jahrbaederts  eiafetrafeo  stebL  Unter  der  Urknode  Ist  ein  dreteckifes  Siflll 
alt  der  Feder  fezHebaet,  io  dessen  looeren  Dreiecke  drei  Tbüme  mit  Kapprlo  uod  Koopfeo  darauf  farber* 
arti;  neben  eloander  asf  Berfen  sieben » diese  Tbttme  slad  durch  Ooppelstriehe  In  drei  Stockwerke  ab> 
fethellt  and  es  befladen  sieb  Io  den  beiden  oberen  Slockwerken  Je  zwei  Fenster.  Unsebrlfl:  f SIGl  COMITIS 
V*D.ALRICI  IN  . A'IRTENBERC  (die  E gerondel).  Die  Urkunde  Ul  ohne  Zweifel  echt  Wie  es  sieb  mit  den 
Siegel  Terbalten  uatr,  Ist  eine  andere  Frafe.  Sollte  das  Siefelbild  vlellelcbt  mit  einem  der  ibrlfen  Slefel,  welche 
ai  der  doppelt  aosEefertifteu  Urknade  bleoFen,  verwecbselt  worden  seiof  Der  Baad  eatbäll  bbrlEens  anaaer 
dieser  Abschrift  noch  eine  Reibe,  tbeils  an  Rande,  ibells  auf  einzeloen  elBfebeneten  PerfampnlblüUera,  tob 
verschiedener,  doch  dttrehaos  den  fb.  Jahrbnodert  aBfeböriiter  Hand  rlBEetrapener  Beisätze,  welche  mit  nur 
Elser  AnsBabue  die  Gesebiebte  des  Haoses  ond  Laades  Wlrleuberf  zom  Gerenslaade  babea  and  meist  aas  falea 
Qoelleo  fesehdpft  scheiaeB.  Die  elazlfe,  ein  raues  Perrameatblatt  fttlleade  Aisaahne  bildet  die  Lerende  tob 
dem  Zare  Karls  des  tiroasea  las  hellire  Land.  Asssea,  anf  deo  aalera  Schnitte  des  Boches  Bndel  sieb  la 
Uaelalscbrin  das  A'art  ATTBMPTO  io  der  Art  anfrescbrleben,  dass  das  zweite  T aad  das  H mit  deo  beiden 
hennetabartei  Baebstabea  iBsaauenrezofen  ist.  Dieses  Wort  bildete  bekanitllcb  dea  W'ablsprneh  des  Orafeo, 
apitereo  ersten  Herzogs  Eberhard  im  Bart  von  Wirtemberf  (l4&D~l4Dd),  welchen  er  von  seiner  Pllferrelse  uch 
Jeraaalen  (I4d8)  zarVekbrnebte.  Die  Sebllase,  die  sieh  daraos  errebea,  bedirfei  keiner  wetlerea  Ansetuader- 
■elzinr.  Erwhhat  Ul  die  ohlfe  L'rkande  hei  Nemmlafer,  Beschr.  von  Wfirttenb.  rweltc  Anflare,  1841.  S.  4&. 

•)  Hier  Serr,  rptter  darehaiie  kerp.  — b)  nemUeb!  tllerm. 

1 und  3)  Beilelsbnch  lad  Schnaub,  beide  zaaiebst  aebeaelunder  reteren.  O.A.  Seboradorf.  — S)  Kaster- 
dlnrea.  O.A.  Tbblaren.  — 4 and  9)  Wtaterbacb  aad  Granbacb,  beMe  In  Remstbal  O.A.  Seboradorf. 
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CMIV. 

Die  in  der  Streituicbe  dee  Klouer»  hny  gegen  einen  Bürger,  genannt  Hechler,  daeelhet 
ernannten  päbttUchen  Richter  urtheilen  «k  Rechte,  date  dat  hinlerlateene  Pealterium  einer 
»inthdrigen  n-au  dee  Klottere  mm  Sterbfalle  dereelben  gehöre. 

Grünenbach  1238. 

Id  Domine  domini.  Amen.  Nos  B.  de  Otlenburon')  el  D.  de  Yrseo")  abbates,  et  W. 
de  Eggea  *)  decanus,  iudice[s  a]siininiu  ponliflce  delegati  in  causa  que  verlilur  iuler  abbatem 
et  coDrentum  Ysuensem*),  ex  uoa  parle,  el  quendam  V.  cogoomine  Hecbler,  eiusden  loci  civem, 
super  iure  snccessionis,  quod  a quibusdam  morluarium  rocalur,  ex  allera.  Cum  parles  ad 
ecclesiam  sanctorum  Philippi  el  lacobi  Grieubach‘)  sitam  cilale  comparuisseni,  ex  parle  pre- 
dicii  abbalis  el  conreolus  nobis  fuit  proposilum,  quod  preoomiualus  V.  quoddam  psallerinm, 
quod  uxoris  sue  fueral,  ea  morlua,  cum  iudumeulis  ipsius,  com  esset  ceosualis,  ipsi  abbati 
et  Tralribus  Iraderc  deuegaret  contra  ins  et  consueludinem,  maxime  cum  censuales  generali 
ac  commuoi  iure  cenobiis  seu  ecclesiis,  ad  quas  perlinere  noscerenlur,  cnm  debitum  exsol- 
verent  mortis,  que  haberenl  indumenla,  cum  omalu  solenni,  sive  vir  sire  mulier  esset,  ad 
prelalos  eorundem  locorum  speclarent.  Contra  ab  adrersa  parle  Oiil  responsum,  quod  ipse 
a senioribus  et  maioribns  eiusdem  loci  iura  scicnlibus  nunquam  audierit  vel  perceperil, 
psalleria  inter  alia  morluaria  Tore  solvenda.  üemum  post  mullas  partium  allercaliones,  coadu- 
natn  multorum  hunestorum  senlenlia  el  babito  prudenlum  virorum  consilio,  psalleria  in  con- 
similibus  eidem  abbali  et  convenlui  scntculialiter  adiudicamus,  sepe  diclo  viro  dislricte  man- 
danies,  ul  psallerium,  super  quo  lis  rertebalur,  sine  conlradiclione  abbati  et  convenlui  resti* 
liierel.  Conlradictores  huius  nosire  sentenlie  perpeluo  decernimus  analhemale  aoclorilale 
sedis  aposlolice  snbiacere. 

Acta  sunt  hec  anno  gratie  millesimo  duceutesimo  tricesimo  octavo,  undecimo  vero  anno 
Gregorii  pape  nooi. 

Nach  Liloir,  Rcicbsarclilf , BaiS  XVIII.  S.  83X,  Nr.  V.  Die  mlllellat.  e slall  der  ae  slad  »Irder- 
herseitelll. 

I)  Oilobearrn,  Silz  des  baler.  L.O.  — 2)  Irrsee,  zulscbeo  Kenptea  and  KaDlbeoreo.  ao  der  Wertaeb.  — 
31  Scbelnl  Efsraihal,  baler.  L.G.  Kaafbearea.  — d)  Isay,  Sladl,  O.A.  WaDgen.  — 3)  Griaeabarb,  sbdilcb 
voa  Isiiy,  baler.  LG.  lmBea.slall,  (oder  Grüneabacbt  zulsebeo  Menailafro  aad  Kenplea,  Silz  des  baler.  LG.), 
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Graf  Hartmann  von  DUHngen  genehmigt  den  Verkauf  einte  ton  ihm  lehenbaren  Gutes 
in  iMngenau  an  den  Abt  Heinrich  und  deeeen  Content  in  Kaieheim  durch  den  Reichenauiechen 
Dienemann  Berthold,  Ritter  ton  Höchetätt. 

DUHngen  123g. 

l'nirersis  saucle  matris  ecclesie  fliiis  presentem  pagioam  iospecliiris  Hartmannns, 
comes  de  Dilgen,  salutem  in  domino.  Plerisqne  pa||(e(,  qaod  in  Cesariensi  ecclesia  sincera 
karilas  et  rera  religio  rigeant,  dum  timorati  viri  ad  honorem  gloriose  rirginis  ibidem  || 
congregaii  hospilalilatis  gratiam  pio  devotionis  alTectu  traoseuntibus  semper  impendant. 
Tode  nnn  immerito  diligtinlur  el,  cum  res  exegeril,  in  rebus  gestis  securilatis  munimine 
digne  rulciunlur.  Innolrscat  igilur  tarn  preseniibus  quam  fUturis  chrisliana  flde  decoralis, 
qund  Berhloldus  miles  de  IlAhstelen'),  Augeosis  ccclesie*)  minislerialis,  venerabili  el  in 
Christo  diligendo  Haiurico')  abbati  et  credilo  sibi  conveolui  preditiin  suum  in  villa  Navre') 
silum  pure  et  inlegre  cum  Omnibus  altiiienliis  suis  vendidit  LXXV  libris  monete  Werdensis, 
annuenlibus  et  ipsam  vendilionem  ralam  habenlibus  unirersis  heredibus  suis.  Set  ecce,  quia 
predictus  B.  memoraluro  predium  in  Teodo  habebat  a nobis,  ob  dileclionem  predicii  abbatis 
et  ad  pelilionem  B.  mililis  vendilionem  ipsam  acccplarimus  et  ad  subruendas  futuri  temporis 
insidias  presenti  scripto  nostroque  sigillo  premunire  toluimus. 

•\cta  sunt  bec  anno  gratie  .M’.  CC‘.  XXX°.  ViII°.,  in  Castro  Dilgen.  Iluius  rei  testes 
sunt:  Harlmannus  comes  de  Dilgen  et  fliius  suus  Albertus,  Riclipoldus  sacerdos,  Rfduirus 
miles  de  Seuelingeo‘)  et  fliius  eius  Rüdolfus,  Berhloldus  de  llühstclco  et  fliius  eius  Fridricus, 
XValtherus  de  Gerhuseo'),  Waltheros  de  Nallingen')  et  alii  quam  plures. 

NacO  dem  aaler  den  Urkandea  des  Klosters  Kats  beim  beltadllcbea  Orlrloale  Im  K.  Reicbsarcblee  In 
Mäoebea.  — Aa  blaaeo  bänteaea  Fldea  bängt  ela  herztörmlges  Siegel  ans  Mallba,  mH  einem  scbrägrecbteo 
Bande,  warant  SIGILLTJl  (U  geraadet)  siebt,  zwischen  vier  aafwirls  scbrellenden  Bracken  mH  ansgeschlageaen 
Scbweiren.  Umschrin;  f HARTBANNVS . COMES . IN  DILINGIN.  — Abdrack:  „ex  Ckartmtarie  Caeeartenef' 
In  Hlstorlscbe  Abbaodinngen  der  k.  baler.  A kademle  der  Wlssensch.  Bd.  V,  (MOncbea  I8SS)  S.  470. 

I)  Höchsläll,  nichsl  bei  DUHngen,  vergl.  S.  tOS,  Anm.  12.  — 2)  Kloster  Reicbeasi.  — S)  Es  lat 
niebl  etwa  der  scboa  l2St  verstorbene  Abi  Heiarieb  von  Releheasa  gemeint,  wie  aar  den  ersten  Blick  ver- 
mnibet  werden  könnte,  soadero  der  denselben  Namen  flibrende  Abt  In  Kalahelm  (sass  van  1220 — 1240).  — 
4)  Laagenan,  O.A.  Ulm.  — S)  Söllingen,  desgleichen.  — 0 and  7)  Gerbansen  and  Nelllagen,  O.A.  Blaobearen. 
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Markuart  von  Gerttetten  und  »eine  Gattin  Adelheid  übergeben  dem  Klotter  Ocheenhauten 
dreiteig  Pfund  Heller  gegen  Einräumung  de*  kleinen  Zehenten*  in  Oberttetten  auf  ihre 
Eebeneteit  und  eetten  da*  Klotter,  auf  detten  Kirchhof  tie  beerdigt  «erden  tollen,  tum 

Erben  ein. 

Ocheenhauten  1238. 

I In  nomine  domini.  .4men.  j Ne  ea,  qne  provide  gesta  sunt,  apod  pusteros  oblivione 

depereanl,  idcirco  litleris  Iradere  curavimiis,  (|ualiler  ||  Marquardus  de  Gerslelin')  una  tarn 
\ 

uxore  sna  Adilbeide  ecclesie  et  convenini  in  Ohsinhusin  XXX  libras  probate  mooete  con- 
tulerit,  II  ea  rideliret  ronditione,  quatinus  decime  lYiigum  lanlnmmodo,  et  non  leguminum 
vel  aliarum  minoriini  decimarum,  io  vico  Oberostetin'),  quoad  ||  usque  virerent,  cederefnjt 
in  eorum  iisus.  Preterea  dicti  M.  et  A.  ipsam  ecclesiam  omnium  rerum  suarum  bereden 
statuerunt,  eo  nimirum  pacto  iuterposito,  iit,  cum  alter  eorum  vitam  tinierit,  tarn  dimidia 
pars  decimarum  quam  medietas  residue  substantie  eoruodem  cedat  usibus  ecclesie  memorate. 
Similiter  cum  aller  obierit,  ecclesia  nullam  in  rebus  ab  eo  relictis  sus'tineat  diminutionem, 
deporlatis  eis  nicliilbominus*)  nosiro  sumptu,  nisi  extra  terminos  ricinie  decesseriot,  in  cimite- 
rinm  clauslralium  lumulaudos ‘). 

Actum  anno  dominice  incamatioois  M.  CC.  XXXVIII.,  coram  priore  Heiorico,  presente 
et  consentienle  in  id  ipsum  omni  conventu  in  Obsiuhusin,  et  publicalnm  coram  allare,  astante 
Berhloldo  Giel,  lleinrico  fTalre  eins,  Wernhero  de  Wolpah'),  R5doiro  Haezelioo,  Berhtoldo 
Jlozil,  Friderico  fliio  eiusdem,  Ködoiro  abbate  et  insuper  utriusque  sexus  omni  plebe,  et 
sigillo  prioris  apposilo  consigoalum. 

Ela  anhligeades,  la  ela  Siekcbao  elarenlblea  Siegel  lat  Oem  Aantblen  aaeh  zerbrSckell. 

• and  b)  Lien:  and  hiMNteiidin. 

t)  Geraleitea,  O.A.  BeltealielaL  — I)  Oberalellea,  aa  Oer  aaterea  Battam,  O.A.  BIberael),  aabe  bei 
Ocbseabaaaea.  — 3)  Wallbacb,  aa  der  Zaaaai,  baler.  L.G.  Zaaaurabaasea  (rerfl.  Bd.  II,  S.  173,  Aam.  3 — 19). 
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CliVIl. 

D*r  Abt  Fritdtrich  ton  Kennten  überlOM  da*  ihm  ton  »einem  Hörigen  B.,  genannt  der 
Ban  mann,  aufgetagte  Lehengut  in  Kromrinkel  gegen  eine  genannte  Jdbr liehe  Abgabe  an 

da»  A'/eiter  Roth. 

Kempten  1238. 

ln  Domioe  pitris  et  fliii  et  spiritus  sancli.  Amen.  Ego  Fridericus  divina  miseratione 
Campidoneoais  abbas.  Magis  solel  donatio  esse  rata,  qne  scripture  (tierit  testwonio  con- 
flraiata.  Nolnm  sit  igitnr  tarn  posteris  quam  presenlibus,  quod  B.  ministerialis  noster,  cog- 
Dominatus  Bunan,  dimidinm  diumurn  mansum  in  Krawinchil*)  silom,  quem  bactenus  tilulo 
te{o]dali  possederat,  ecdesie  noslre,  cuius  ministerialis  esse  dinoscilur,  sollempniler  et  cum 
pleno  iure  coram  nobis  et  capitolo  noslro  io  cboro  Campidooeosi  cootradidiL  Nos  vero  ad 
preces  preposili  de  Rotha*)  et  sui  conrentus  prediclum  mansnm  ecdesie  Rotbensi  et  homi- 
uibtts  deinceps  ibidem  dee  famulaotibus  concessimus  possideodum,  ita  tarnen,  ut  et  ipsi 
aoouum  censum  scilicet  corporate  uoum  ecdesie  nostre  in  Nalivitate  beate  virginis  nobis  per- 
solrant.  Ut  autem  hec  rata  et  inconrulsa  permaoeant,  banc  pagioam  cooscribi  Tedmus,  ipsam 
noslre  dignitatis  ac  capituli  nostri  sigillorum  munimioe  roboranles. 

Acta  sunt  hec  in  mooasteriu  Campidooeosi,  anno  dominice  iocarnatioois  MCCXXXVIII., 
indictioue,  aureo  concurrente  numero,  epacla  III.,  bis  presenlibus  quorum  bic  nomina  sub- 
scripta  sunt:  W.  decauus,  Dieto,  Cunradus  custos,  H.  de  Hanes’),  C.  de  Brasberbc*),  R. 
Brandilin,  Ulricus  Bezingower’),  nobiles  domini  II.  et  R.  de  Munstirn'),  B.  de  Druebpure’), 
H.  de  Rotbinberc ’),  B.  de  Tanne’),  B.  dapirer*)  et  alii  quam  plures. 

Nick  Slalelkirer,  Ulsl.  Collrr.  Rilkcis.  Vol.  I,  8.  ISS,  .Nro.  VII.  — Der  llrrigserber  benerkl  ii 
Ser  bclaeielitvi  Zclliiaabc  oll  Reckl:  „Egacla  III  tainum  taaärat  a.  1138.  InditlimI  .17,  aurta  numere  4. 
Quod  Httererum  auetar  tgaararit,  kine  amnia  putarlt  rädern  aamera  iadieari." 

a)  yififtr  bei  ätadelhofer  ohn«  Zweifel  DnickfehUr. 

1 and  2)  Krviu'lBki‘1  md  Rolh,  beide  O.A.  Leoikirch.  — 3^  Wallrams.  baler.  L G.  Weller.  — 4)  Prass- 
berf,  Doeb  jetzt  nll  Schloss,  aa  der  QOtera  Arren,  O.A.  Waofm.  5)  Bezlno»  Keaptoer  Walde,  iiordöst- 
lieb  voo  Kenpfen.  — 5)  VersebrtebeoT  fbr  n(vff9)  et  de  Montefortif  — 7)  Alt-Traocbbirf, 

baler.  L.O.  Kenplea,  verfl.  S.  23,  Aan.  4.  ~ 8)  Rotbeabarf,  bei  Waldbarf,  O.A.  Raveasbarf.  — 0)  All« 
Tbaaa,  O.A.  Waldsee.  Die  Herrea  von  Tbana  beUaei  aoast  Eberhard,  ela  Peregrinut  Ist  S.  204,  Ana.  b 
aacb  dieaen  Gescblecbt  belfezdbll,  was  hier  elwa  einen  Biigeriitti$  abgabe;  beide  sind  jedoch  ZMetfelbafl. 
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CMVIll. 

Der  Büchof  Hermann  von  Wir*6urg  erklärt,  wie  weil  da*  Kloeter  Sehepertheim  unter 
den  Aebten  %u  Zell  »tehen  tolle. 

1238. 

H.  dei  gratia  Uerbipolensis  ecclesie  episcopus  Omnibus  baue  litteram  inspecturis  salutem 
io  auctore  saloUs.  Formam  subiectionis,  ||  qua  ecclesia  domiuarum  io  SebeRersheim  Celleaai 
ecclesie  est  subiecia,  universis  tarn  preseotibus  quam  futuris  leuore  ||  presencium  declaramus. 
Sciant  igilur  omoes,  quod,  sicul  generale  Premonstratensis  ordinis  capitulum  ordinarit,  abbas  || 
Cellensis  et  sui  successores  predictam  ecclesiam  regere  tenenlur  io  spiritoalibus  tantum, 
domiuarum  videlicet  conressiones  audiendo  easque  in  claustrali  disciplioa  et  regulari  obser- 
vancia  iostrueodo,  et  in  biis,  si  qua  com'genda  viderint‘),  corrigendo.  De  ammioislratione 
vero  temporalium  et  inslilutione  sire  destitutione  omnino  sunt  exempti'’),  oisi  pro  voluntale 
et  arbilrio  domiuarum.  Et  ne  super  biis  dubielalis  scrupulus  inposlerum  oriatur,  haue  lilte- 
ram  cooscribi  fecimus  et  conscriptam  sigillo  nosiro  fecimus  conmnniri., 

Datum  ab  iocaroatione  domini  anno  M°.  CC*.  XXX".  Vlll". 

Naeli  den  Orlflule  iai  IbsUiek  bobealohlsdies  Arckive  la  Oakrloteo.  Aa  elaam  PovaaieaMraifckea 
blast  ela  BradLstSek  des  biselioruekea  SIrrels  aat  briaallcheai  Wachse.  Nar  dar  aUt  dem  Knuaastsba  la 
der  Rechten  sltzeade  Blschot,  dem  Jedoch  der  Hake  Arm  aad  die  Pdsse  fehlea,  lat  nach  erhallen.  — Ahdnck 
hei  WIhel,  Bohenl.  Klrchearet.aesch.  Band  U,  S.  dS,  Nr.  XXVI. 

•)  c*rri$9nim  und  vidtrinl  «tch<^n  Auf  vraer  R««ur.  — b)  Lk«:  «rrf  f». 


CMIX. 

Der  Bitehof  Konrad  von  Speier  befreit  dat  Kloster  Herrenedb  von  Jedweder  Zollabgabe, 
welche  dasselbe  seither  in  Speier  und  dessen  Umgegend  su  entrichten  verpflichtet  war. 

Speier  1238.  Februar  1. 

C.,  dei  gratia  Spirensis  episcopus,  omnibus  banc  cedulam  inspecturis  credere  quod 
testatur.  ||  Tenore  presentium  scire  rolumus  nniversos,  quod  nos  de  consensii  et  bona 
voinnlltate  dilectorum  Uliorum  io  Cbrislo  capituli  maioris  ecclesie  Spirensis..  abbalem  et 
conrenlltum  monaslerii  Albeosis  uoiversaque  ipsi  allinencia  a thelooio,  quod  io  dvitate 
Spireosi  vel  circa  eam,  tarn  in  vadis  quam  alias,  dare  debebant,  absolrimus,  et  a lali  iure 

52* 
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«Te  cooiuetadjae  ipsos  reddimas  liberos  penitus  et  inmuoes.  la  cuius  rei  evidenciaiB  preseos 
Kriptom  sigillo  nostro  et  pretuati  capituli  recinus  comnuoiri. 

Datum  Spire  aoDO  domioi  H°.  CC.  XXXVIII.,  XI*.  iudictioae,  kalendis  Februarii. 

.N>cb  dn  OrlatMle  la  GeifrallMdrMrelüve  la  Karlwabe.  — Aa  Perraaealslreircbea  biaal  ela  Ibedleb- 
raadea  Sletel  all  der  Plfar  des  Blaebofb  aad  der  l'oucbrin:  . . .NRADPS  (VS  In  einen  Bncbslaben  veracblanaen) 
. BEI . OHACIA  ...  SIS  . EPISCOP . . 


CMX. 

Der  Abt  Arnold  in  Schönthal  urkundet,  me  Ritter  Konrad  ton  Bieringen,  genannt  Schülin, 
»ein  geeammtet  Grundeigenthum  dateibet  an  den  Edlen  ton  Allfeld  übergeben,  dieter 
tolchet  gegen  eine  genannte  Summe  Geldes  und  einen  jährlichen  Leibtint  für  den  Verkäufer 
und  seine  FVau  an  den  Schultheisten  Wilhelm  ton  fVimpfen  verkauft,  der  letttere  aber  et 
ihm  selbst  und  seiner  Kirche  tu  beständigem  Eigenthum  übertragen  habe. 

Wimpfen  1338.  Mär%  1. 

I In  nomine  | sancle  et  individne  trinitalis.  Frater  A.  dictus  abbas  io  Sconental,  unirersis, 
ad  quos  presens  scriptum  pervenerit,  mo||ri  mundo  et  vivere  Clirislo.  Humane  memorie 
mulabilitas  ingeniique  malignanlis  imporluoilas  id  deposcil,  ul  que  fldelium  devo||lio  statuerit, 
litlerarum  testimooiis  cooflrmenlur.  Ilinc  est,  quod  ad  universorum  nulitiam,  lam  presentis 
etatis  quam  successure  posleritatis,  ||  prescnlium  tcnore  cupimus  pervenire,  quod  CAoradus 
miles  de  Biringen'),  coguomenlo  Schüelin,  omiiem  proprietatem  bonorum  suorum  in  Biringen 
tradidit  io  maiius  domini  sui  nobilis  viri  .\iberti  de  .Menuell,  omni  iuri  quod  in  eis  habuit 
reiiuociando.  In  coolinenli  vero  dictus  .\.  de  .Vleniielt')  eadem  bona  vendidit  domino  VVille- 
belmo,  scultcto  de  Wimpina,  pro  XXXIIII"  marcis  et  quodam  annuo  censu,  scilicet  pro  X mallris 
siliginis  et  X avene,  pro  V mallris  spelle  cl  unu  maliro  pise,  pro  duobus  lalenlis  Ilallensium, 
pro  porco  valente  XV  solidos,  pro  bove  sub  pelle  et  pro  quarta  parte  vini.  Uuem  censum 
dictus  C.  quoad  vixerit  percipiel  aonuatim.  Bo  vero  morluo  uxor  sua  simililer  tantum  ad 
vitani  suam  eiusdem  rensus  percipiet  dimidielatem.  Scieudum  prelerea,  quod  prediclus  .Vtberlus 
memoralo  VVilhelmo  prescripla  bona  a qualicumque  impelirionc  secundiim  iuris  exigeotiam 
liberare  prumisit.  Hiis  ila  gestis  ac  fine  debilo  terminalis  sepediclus  W.  eadem  bona  per 
mauus  nostras  ecclesie  nosire  in  perpetuam  tradidit  proprietalem.  Ne  igilur  boc  Factum 
tarn  soliempne  aliquorum  lemerilale  infringi  aut  longinqiiilale  lemporis  valeat  oblitterari, 
presentem  cartam  scribi  ac  sigillis  iam  sepedicturum  A.  et  W.  fecimus  communiri.  Testes: 
ego  Arnuldus,  abbas  iam  dicti  cenobii  Sconlal,  llcinricus  maior  cellerarius,  Berengerus  con« 
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Venus  eittsdem  loci,  domious  A.  de  Alevelt,  Willehelmus  de  Wiopioa,  supradidi,  Ludewicus 
de  Iloraeke’),  CAuradus  de  Rabensberc*),  CAnradus  de  Steioabe’),  Petrus  (Vater  eins, 
Diettberns  de  Horeuberc*),  f’lricus  de  Nneastem’). 

Acta  suDt  bec  Wimpine,  aano  gratie  M°.  CC*.  XXX°.  Vlll°.,  iodiclione  XP“.,  kalendis  Martii. 

Ad  PtrraaieolslreireD  hüDseD  zwei  hcrzriirmlie  Wtcbsslfllle,  aar  derea  eraleai  drei  sereaelaaDder  ge- 
slellle  Ullea,  elae  aalerwirls  aad  zwei  aarwirls  aleliea  aad  die  Uosebrin;  f SIGILLVM  . ALBKRTI , DE  . 

ALENVELT.  Aaf  dem  aadera  beladet  alcb  ela  Adlerakopr  saaiail  Uals  aad  der  Rest  der  Usuckrtlt: LVM  . 

WILLELHI 

t)'  Blerlageo,  zaaiebst  bei  Scbdalbal.  — 2)  Alefeld,  Allfeld,  aa  der  Sehefleaz,  la  Btdea,  vergl.  S.  114, 
Aaai.  I.  — 3)  Harneck,  Scblass  aai  .Neckar,  über  Gaadelskelai , O.A.  NeckaraaUa.  — 4)  Raveesbarg,  bad. 
B.A.  Epplagea,  vergl.  S.  281,  Add.  8.  — b)  Neckaralelaaeb,  beaaeadarBSI.  — 8)  Borabeig,  aat  deD  rechlea 
Neckarafer,  bad.  B.A.  Neldeaaa,  oder  das  bei  OehrlageaT  vergl.  Ibrigeas  S.  138,  Add.  7 aad  S.  184, 
Aaa.  13.  — 7)  Neaeaslela,  O.A.  Oebrlagea,  vergl.  S.  28T,  Aan.  3. 


CMXI. 

Pabtt  Gregor  IX.  beauftragt  den  Abt  und  Convent  und  dat  GeneraltapUel  de»  Cutercieneer- 
ordent,  da»  dem  Orden  einter leibte  Klotter  Heiligkreutthal  unter  die  Obhut  de»  Cieter- 
cieneer  Abte»  in  Salem  su  »teilen. 

Im  Lateran  1238.  Märt  3. 

Gregorius  episcopus,  servus  servorum  dei.  Uilectis  fliiis..  abbati  et  cooventui  Cister- 
ciensi*)  et  generali  ||  capitulo  Cistercieosis  ordinis  salutem  et  aposlolicam  beoedictionein. 
Fit  vite  vestre  meritis  et  exemplis,  quod  plurimi  ddelium,  ||  relicto  coDtemptui  usu  secula* 
rium  Toluptalum,  sitiunt,  ad  rootem  perempnis  vite  dirigi,  cuiiis  gustu  ||  ros  cxultando  per- 
spiciunt  recreari.  Quare  vobis  digoe  competit  et  debetur,  ut  famulari  virtutum  domiuo  sub 
vestre  religioais  babilu  eligenles  prociiretis  prosequi  caritatis  studio  speciali.  Rogamus  ita- 
que  UDiversilatem  vestram  et  bortamur  atleote,  per  aposlolica  scripta  maudantes,  quatinus 
dilectas  in  Christo  Alias.,  abbatissam  et  conventuui  monasterii  Vallis  sancte  Criicis,  Con- 
staiiciensis  diocesis,  qne  vite  consideratione  perpctue  visibilium  vanitate  postposita  Cister- 
ciensium  habituni  ad  redemptoris  gloriam  assumpseruut  ac  per  vos  vestro  incorporate  sunt 
ordini,  ut  retertur, . . abbati  de  Salem,  eiiisdem  ordinis,  pietatc  solita  commitlatis,  qui  eas 
teniporibus  oportunis  visitet  et  regularibus  inslruat  discipliiiis.  Prcccs  nostras  talitcr  impleluri, 
ut,  eis  consequentibus  quod  tarn  pie  deposcitur,  vobis  tandeni  iustorum  aggregari  collegio 
coDcedatur.  Datum  Latrrani,  Y.  nonas  Martii,  poutiücatus  nostri  anno  uoderinio. 
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Al  Uifeier  ScbHr  Uift  Ile  fewUiUcke  BMMIe,  ewfl.  8.  Ul,  Aia.  All  Ica  lldia  iMi:  CteMr- 
eit/uium  Ordtmi. 

k)  Es  stslit  ik  Ist  gkksra  BkUs  bloss  CIsfsrolsk  mit  Kftnnii|sslsiah  ksf  kk. 


CMXII. 

Pabtt  Gregor  IX.  beauftragt  den  Enbuckof  von  .Vain%  und  die  übrigen  Kirckenobern 
eeinee  Sprengel*  mit  dem  Schutte  de*  K!o*ter*  IleiUgkreutthal. 

!m  Ixueran  1238.  Mdrt  4. 

I Gregorlus  I episcopas,  senus  servorum  dei.  Yenerabilibus  Tralribus  archiepiscopo  . . 
MigUDliaeosi  et  sairragaoeis  suis  ac  dileclis  ||  fliiis,  abbalibus,  prioribus,  decauis,  arcbi- 
diaconis,  archipreabj'teris,  plebaois  et  aliis  ecclesiarum  prelatis  per  Maguoliaensem  proriaciam 
constitotis  II  salutem  et  apostolicam  benedictionem.  Non  absque  dolore  cordis  et  plurima 
turbatiooe  didicimus,  quod  ita  io  plerisque  partibus  ecclesiaslica  censura  dissolvitur  et 
canollnice  seotentie  sererilas  enerratur,  ul  viri  religiosi  et  hü  maxioie  qui  per  sedis  aposlolice 
pririlegia  maiori  sunt  libertate  donati  passim  a maleractoribus  suis  iniurias  sustineint  et 
rapinas,  dum  vix  ioTenitur  qui  congrua  illis  proleclione  subreniat  et  pro  foveoda  pauperum 
ionocentia  se  mumm  defensionis  opponat.  Specialiter  autem  dilecle  in  Christo  fllie . . abba- 
tissa  et  conrentus  monaslerii  de  Valle  Sancte  Crucis,  Cisterclensis  ordinis,  Constanciensis 
diocesis,  que  post  generale  condlium  receperunt  ipsius  ordinis  inslituta,  tarn  de  f^equentibus 
inioriis  quam  de  ipso  colidiano  defeclu  iustilie  conquerentes,  unirersitatem  vestram  litteris 
petierunt  apostolicis  excilari,  ul  ita  videlicet  eis  io  tribulalioaibus  suis  contra  maleraclorts 
eoruffl  prompla  debeatis  magnanimitate  consurgere,  quod  ab  angustiis,  quas  suslineot,  et 
pressuris  restro  possint  presidio  respirare.  Ideoque  nnirerailati  vestre  per  apostolica  scripta 
mandamns  atque  precipimus,  quatious  illos  qui  possessiones  rel  res  seu  domos  prediclarum 
abbatisse  et  conrentus  irrerereiiter  inraserint,  aut  ea  iniusle  delinuerint  que  prediclis  ab- 
balisse  et  conreotui  ex  testamento  decedentium  relinquuotur,  seu  in  ipsas  rel  ipsanim  all- 
qnam  contra  aposlolice  sedis  indulta  senlenliam  excommunicalionis  aut  iulerdidi  presumpseriot 
promulgare,  rel  decimas  noralium  suorum,  que  propriis  manibiis  rel  sumptibus  excolunt,  de 
qnibus  aliquis  hacteous  non  percepit  seu  de  oulrimenlis  animilium  ipsarum,  sprelis  aposlolice 
sedis  pririiegiis,  exlorquere,  monilione  premissa,  si  laici  fuerinl,  publice  caodelis  accensis 
singuli  reslrum  in  diocesibus  et  ecclesiis  reslris  excommunicalionis  sentenlia  percellatis.  Si 
rero  clerici  rel  canonici  reguläres  seu  monacfai  fuerint,  eos  appellatione  remola  ab  ofUcio  et 
bcnellcio  suspendatis,  oeutram  relaxaturi  senlenliam,  donec  predictis  abbatisse  et  conrentui 
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plenarie  satufaciaDt,  et  tarn  laici  quam  derici  secnlarea,  qui  pro  violenla  maauum  inlecUone 
io  ipsaa  vel  ipsarum  aliqoam  aoatbemalis  vioculo  nieriot  innodati,  com  dioceaaoi  epiacopi 
litteris  ad  sedem  aposlolicaio  Tenieotea,  ab  eodem  tidcoIo  mereantor  abaolri. 

Datum  Laterani,  IIU.  Dooas  Marcii,  pootiSeatos  oostri  aooo  uodeeimo. 

Ao  rolk-  aiMl  (HbuKeDer  Schaar  hia^l  Oie  rewShaUcke  BIcIbolle,  rerd-  S.  Ml,  Aaa.  — Ualea  aof 
<<■  Elasckla(c  aickl;  W.  0'.  a.  HIalra:  Cit!,... 


CMXIK. 

Pabu  Gregor  IX.  rumnu  da»  Klouer  Kreutlingen  in  »einen  Sc/tun  und  beelätigt  dem- 
»elben  inebetondere  den  Be»in  der  Kirchen  und  Orte  Wurmlingen  und  Rankiteil  neb»l 

de»»en  übrigen  Erwerbungen. 

Im  Lateran  1238.  Män  7. 

i Gregoriuk  1 epiacopus,  aervua  aerrornm  dei.  Dilectia  fliiia . . abbati  et  cooveotui  eccleaie  - 
de  Crucelingen  *),  ||  ordioia  aaocti  Auguatini,  Cooslanlieosis  dioceais,  aalulem  et  apostolicam 
benedictiooem.  Cum  a nobia  prtitur  quod  iustum  eat  ||  et  booestam,  tarn  rigor  eqoitatia 
quam  ordo  exigit  rationia,  ut  id  per  soilicitudinem  ofUdi  ooslri  ad  debitum  perjlducatur 
elTeclum.  Eapropter,  dilede  in  domino  flii,  luia  instis  poatniatiouibua  grato  coucurrentea 
assensu,  peraooas  veslras  et  ecdesiam,  io  qua  diriuo  eatia  obaequio  maodpati,  com  omoibos 
booia  que  impreaentiarum  ratiooabiliter  poasidet  aut  io  Diturum  iuatia  modia  prealaote  domioo 
poterit  adipiad,  aub  beali  Petri  et  ooslra  protediooe  auadpimua.  Spcdaiiler  autem  de 
>Vrmiingeo')  et  Rancwaii')  ecdeaiaa  cum  villia  io  quibua  exialunt  et  aliis  pertioeoliia  auia, 
poaaesaionea  quoque,  redditua  et  alia  booa  veatra,  aicut  ea  omoia  iuate  ac  paciflce  poaaidelia, 
vobia  et  per  voa  eidem  eccleaie  auctoritale  apoatolica  cooHrmamua  et  preaeolia  acripti  patro- 
cinio  commuoimua.  Nulli  ergo  omoioo  bomiuum  liceat  haue  paginam  ooatre  protectiooia  et 
conflrroatioDia  iofTiogere  vel  ei  aoau  temerario  cootraire.  Si  quia  autem  boc  altemptare 
preaumpaerit,  indigoatiooem  omoipulentia  dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoatoloriim  eiiia 
ae  Doverit  iocuraurnm. 

Dalum  Laleraoi,  oooia  Martii,  pootiScatua  noatri  aooo  uodecimo. 

iVach  den  Orlflule  dca  Klaslen  Krrizlinxei.  — Ad  gclk-  Dod  rolksrldcncr  SekDor  hiigl  die  (CHÖlin- 
llcbe  Blelbille,  vergl.  S.  2kl,  Adb.  niotco,  r«Di  oben  DDt  der  UrkiDde  atebl;  freier  Conradvt. 

•)  Eb  stebt  CruttUm  mit  Kfinong  auf  d«r  ScUoMölbe. 

1)  So  die  Ballr.  Wurooliifeo«  O.A.  Rotenborf,  verfl.  S.  2,  Anm.  1.  — 2)  Die  Bolle  bot  RanettaU  uil 
KürzaafMiiich  dirrh  die  beldeo  /.  Es  l5l  Raokwll,  Raokwell,  ao  der  alleo  Strasse  iwlseDea  nobeaeaibs  nad 
Peldkircb  im  Rbeiulbal,  im  VorarlbergrUcbea. 
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CMXIV. 

Pab»t  Gregor  IX.  beetätigt  dem  Kloeter  Zwiefalten,  nach  dem  Beispiele  seiner  Vorgänger 
Coeiestin  und  Innoeens,  die  ihm  ton  dem  Bischöfe  Diethelm  ton  Consiant  bewilligte  Kirche 

in  Zwiefalten. 

Im  Lateran  1238.  Mär»  10. 

I Gregorius  I episcopas,  servus  serrorun  dei.  Dileciis  fliiis . . abbali  et  convenlui  mona- 
sterii  II  de  Zwiuildea,  ordinis  saocti  Benedicii,  Conslantiensis  diocesis,  salutem  e(  aposlolicam 
beaedictionem.  Cum  a uobis  ||  pelilur  quod  iustum  est  et  honestum,  tarn  vigor  equitatis 
quam  ordo  exigit  ratiouis,  ut  id  per  soI||licitudiaem  ofllrii  noslri  ad  debitum  perducatur 
efTeclum.  Eapropter,  dilecii  in  domiuo  fliii,  reslris  iuslis  poslulalionibus  grato  coocurrentes 
assensu,  ad  exemplar  felicis  recordationis  | Celesliui  I e(  i InnoceDtii,  I predecessorum  uostrorum 
Romanuriim  ponliflcnni,  ecclesiam  de  Zwiuildea,  quam  bone  memorie  D.  Constanlieusis  epia- 
copus  monasterio  restro,  capiluli  sui  accedcale  coiiseosu,  pia  et  provida  liberalitate  concessit, 
sicut  eam  iuste  ac  pacillce  possidetis,  robis  et  per  ros  vestro  monasterio  auctorilale  apo- 
stollca  confirmamus  et  presentis  scripti  patrocinio  commuuimus.  Nulli  ergo  omoino  bominum 
liceat  baue  paginam  nostre  couBrmationis  iotVingere  rel  ei  ausu  lemerario  contraire.  Si  quis 
autem  lioc  attemplare  presumpserit,  indignationem  omoipoteotis  dei  et  beatorum  Petri  et 
Pauli  aposlolorum  eius  se  uoverit  iocursurum. 

Dalum  Lalerani,  XIIII.  kaleudas  aprilia,  pontiflcalus  oosiri  anno  uudecimo. 

Ai  roth»  and  gelbaeldeacr  Sehnir  diist  die  (ewütillcbe  Blelbille.  Verfl.  S.  221,  Am. 


CMXV. 

V'or  dem  Bischöfe  Hermann  ton  Winburg  übergiebt  der  Pleban  Konrad  ton  llohebach 
durch  den  Edeln  Konrad  ton  Krautheim  awei  dortige  Gdter  togteifrei  an  seine  Kirche 
gegen  näher  ausgedrückte  Bedingungen. 

Wirtburg  1238.  April. 

Id  nomiae  domini.  Ameo.  Uermanaus,  dei  gratia  Herbipoleusis  episcopus,  omoibus  iu 
perpetouffl.  Ut  facta  mortalium  poslfuturis  temporibus  babeaotur  in  memoria,  moderoorum 
coDsuevit  circumspeclio,  acta  tempomm  lilteris  commeodare  et  in  eis  ad  noliciam  Irans* 
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miltere  ftilurorum.  Noscat  igilor  presens  etas  et  successura  posleritas,  qood,  cnm  dilectua 
io  Christo  Cuoradns  plebaoas  io  Hohebab[c]‘)  dirino  inspirante  consilio  duos  maosos,  sitos 
apud  villaiD  Hohebahc,  de  propriis  sumptibus  apud  virum  Dobilem  Cunradum  de  Crutheim') 
ab  omni  iure  advocatie  liberos..  in  proprietalem  dictc  sue  ecclesie  comparasset,  idem  plebanus, 
in  nostra  presentia  coostitutus,  recognovil  ipsos  mansos  in  proprietatem  dicte  ecclesie  se 
dedisse,  et  ipsam  donationem  renovavit,  et  per  manus  predicti  nobilis,  quem  clegerat  in  sala> 
manum  bonorum  eorundcm,  in  proprietatem  sepe  diele  ecclesie  in  llohebabc  tradidit  ac 
donavit  Hac  interposita  pactione,  quod  cultor  sire  cultores  maosornm  predictorum,  quicum- 
que  ruerint,  liimen  sanctis,  quonim  ibidem  habetur  reneratio,  singulis  iioctibus  administrent, 
et  scoIari . . sol.  Ilallensium  pro  vestibus,  sive  eccleslastico  literato,  qui  ibidem  deserriat.  sacer- 
doti.  Quibus  mansis  dictus  nobilis  renunriarit  manu  et  calamo,  ut  est  iuris.  Testes:  Fride- 
ricus  caiitor  et  archidiacouus.  Elgerus  decanus  in  Onolsbach’),  Ciinradus  de  Orenhih*),  Bem- 
gerus  de  Michelnbacb‘),  Dieperlus  de  Cnuzelsorvc'),  Cirlo  de  Beingershuseii ’),  plebani, 
Gotefridus  camerarius,  lohannes  pincerna,  .Marquardus  cognomento  Zobelo,  Heiuricus  Altus, 
.Marquardtis  Aiictumpnus,  Guterridiis  Mitezze,  Friderictis  de  \Vitpbelt ")  et  alii  plurcs.  In  ruitis 
facti  testimonium  presens  scriptum  sigillis,  nostro  et  predicti  nobilis,  extitit  roboratum. 

Dalum  Herbipoli,  anno  gratie  VT.  CC.  XXX°.  oclavo,  in  meiise  Aprilis,  indicliiine  XI., 
episcopalus  nostrl  anno  Xlll°. 

.Nach  Wibcl,  Hoheoloblsche  Klrchearef.Geach.  Bd.  II,  S.  42,  .Nr.  .UV. 

I)  llohebach,  0 A.  Kübiclsab.  — 2)  .Vllliraiilbelm,  vcrfl.  3.  133,  Abio.  I.  — 3)  .Vnabacb,  vrrsl.  3.  75, 
Aim.  4.  — 4)  Orlach,  0..4.  Hall.  — 5)  MIchclbach  an  der  Uelde.  0..\.  Oerabronn.  — 0)  Kiiazelsag,  O.A.SL  — 
7)  Renferahaosen,  O..V.  Ucrsenlhelm.  — 3)  Wipfeld,  au  Mala,  aordhalllcb  von  Wirzbnrs,  baler.  L.G.  Werneck. 


CMXVI. 

Die  Bürger  in  Etelingen  tergleichen  »ich  mit  dem  ComenU  in  Blaubetiren  über  eine 
bestimmte,  aUjährlich  ton  diesem  zu  entrichtende  Bede  aus  dessen  Weinbergen  und  Gütern 

in  Esslinger  Markung. 

Ettlingen  1238.  .April  7. 

In  nomine  domini.  Amen.  Ne  labanlur  cum  tempore  que  gertintiir  in  tempore,  opor- 
tunum  est  gesta  scriplis  memurie  commendari.  Noverinl  igilur  singuli,  noverint  omnes  banc 
paginam  inspecluri  vel  inspicientes,  quod,  de  communi  consensu  ac  deliberatione  unanimi 
civium  in  Euelingen,  super  vinetis  couveutus  de  Blauburreo  ac  aliis  bonis  io  ipsorom  terminis 
III.  53 
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constitulis  tractanUbus*),  talis  eidem  coovealui  condicio  est  concessa:  srilicet  quod  iam  dicius 
cooveolus  ad  obtiDendam  connnunem  liberlalrm  de  memoratis  bonis  suis  aunuatim  de  fesio 
sancti  Mariioi  duas  libras  Hallenliuni')  prefalis  civibus  oomine  precarie  perpeluo  presealabit. 
Hoc  videlicet  paclo  ioterposito,  si  prefate  congregaciooi  accreverit  possessio  prediorum,  summa 
precarie  ipsorum  recipiet  iocremeatum  iuxla  predictorum  civium  ydoneam  estimaciooem. 

Acia  suot  hec  anuo  domioice  incaroacioois  M.  CC.  XXXVIII.,  mdictione  Xl‘.,  septimo  ydus 
Apprilis*),  io  cyoiilerio  Ezzelingeii,  presentibus  hiis  subscriptis  viris:  videlicet  Scbellocopbo 
scullelo,  Repplione,  Trubeliebo  fratre  eorundem,  llugooe  de  VIma,  CAnrado  io  Cymiterio, 
Ilugone  fliio  advocali,  Berloldo  ScbAhelioo,  VIrico  fralre  eiusdem,  Borquardo  Achspergario'), 
Luttfrydo  divile,  Wiicmanno,  Marquardo  de  Cymiterio,  Loselino,  Burquardo,  BAgeliiio  et  aliis 
quam  pluribus  viris  lldedignis  el  boneslis,  quorum  nomina  noo  suut  scripUs  io  presentibus 
aniiolata.  Hec  aulem  ul  rata  el  iuconcussa  permaneanl,  utriusque  parlis  sigilli  teslimooio 
duximus  roborare. 

*)  lusuper  predicli  cives  ad  subveuiendum  memorati  cnovenlus  egeslali  XL  libras  Halleo- 
sium  pro  predio  comparaodo  commuoiter  admisernol,  nt  supradiclam  summam  sue  precarie 
commodius  possint  persolvere  annualim.  Testes  supradicti  cives. 

Nacb  einem  von  dem  Kloster  WIbllnirro  am  „AITIrrioontas  nach  l'.  I.  Franen  .Vnnanclalln“  1503  aas- 
aeslellteo  Vldlmns. 

*)  llii’sem  SchluMsatxc  ist  io  dem  Vidimus  rolttende  Upmerkang  TürangeslcUl:  „l'nnd  stsl  andeo  stn  spspiom  des- 
sellMm  HrielTs  aesclirielHoi.s  — a>  Es  wird  jedeDralla  (rsrlsotivM  ru  lesen  sein.  — b and  c)  So  die  L'rlniod«.  — d)  Dos 
ist  wohl:  Atekptrfirris. 


nixvn. 

Büehof  Konrad  ron  Speier  enttcheidet  den  Streit  tirischen  dem  Klotter  Maulbronn  und 
den  (iebrüdern  Wer  aber  und  Siegfried  ron  Wellertau  über  eine  ron  beiden  Theilen  an- 
getprorbene,  innen  be^eirhnete  Almand  bei  Hockenheim. 

1 238.  .Mai 

Couradus,  dei  gracia  Spirensis  episcopus.  siogulis  ac  uuiversis,  ad  quos  presens  scriptum 
pervenerit,  subscriptis  Adern  adliibere.  Actio  simul  et  contractus  hominum  oblivionis  oebula 
et  caligine  fragilis  memorie  obruscaolur,  si  non  tcnacissime  commendetur  literarum  slabililati. 
Memorie  igitur  tarn  preseocium  quam  subsequeocium  tenore  hoc  instillamus,  quod  litigantibos 
coram  nobis  domino  Syfrido  abbate  Mulbrunoensi  cum  suo  conventu,  Cysterciensis  ordiois, 
nostre  dyocesis,  ex  una  parte,  et  Wernhero  et  Dietbrico  pincernis  de  Welresawa '),  ex  altera. 
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pro  iure,  quod  utraque  pars  sibi  asserebat  debere  cedere  in  lerminis  snbscriplis,  ridelicet 
locis,  que  dicuntur  almeine,  que  initium  haben!  ab  aula  Kech'),  currentia  in  assensu*)  per 
viam  que  dicitur  Bandeswecg ’)  usque  ad  limitem  que  dicUur  Greuenspsbad et  usque 
ad  locom  qui  uuncupalur  Ensidelenbrunnen ‘)  e(  aniplius  in  rivum  ville  Hockenheim*),  a quo 
in  rivum  qui  appeilatur  Andelache’),  dirtus  abbas  et  conventus  cum  parte  adversa  W.  et 
I).  pinceruis  io  testium  deposiciooem , quibus  notum  l’uerat  de  lerminis  et  causa,  iiiianimiter 
conrenerunt,  quorum  ex  relacioue  dicta  almeina  sepedicto  abbati  et  convenliii  suo  coram 
nobis  est  adiiidirata,  et  hoc  inlerposilis  probis  viris  et  honeslis,  liltcralis  et  illitteratis.  Huic 
adiudicacioni  subscripte  persone  perhibent  atlcstacionem:  Cunradus  prepositus  maioris  ecclesie 
Spirensis,  decaniis  SyPridus  eiusdem  ecclesie,  CeyzollTus  prepositus  sancti  Gerniani,  Conrados 
preposilus  sancti  Wydonis  Spirensis,  conies  de  Lyniogeu,  dominus  Otto  de  Eberstein'),  Otto 
de  Brochsei“),  .Arooldus  de  Ageleislenhoseu '“),  lleinricus  de  Xyuern"),  Reimbolo  burcgravius 
de  Spinelherg"),  Eberbardus  Snildelancb.  Albertus  de  Lache”),  Bcrlholdus  de  Schiuerstatd '*), 
Bertholdus  de  Metze”),  Heinricns  cellerarius,  Bertlioldus  dictus  Munt,  Hugo  de  Kech,  llein- 
ricus de  Lussheim '*)  Mulbruqfieusis*).  L't  aulem  preseus  pagina  a niillo  valeat  violari.  ipsam 
sigillo  nostro  et  capituli  maioris  ecclesie,  uec  non  maioris  ecclesie  eiusdem  sancti  Gerroani 
et  sancti  Wydonis  prepositorum  Spirensium  sigillis  diclo  abbati  et  convenliii  Mulbrunnensi 
dedimus  roboratam. 

Actum  anno  damini  millesimo  duceulesimo  tricesimo  octavo,  indiclione  uodecima,  meuse 
Main,  ponliflcatus  nostri  anno  secuodo. 

Nflcb  den  Uber  ObllfAUoDon  SpIreBsiom  im  Generallaodesarcbive  iu  Karlsrobe,  Fol.  150*.  — Abdrock 
bri  Wördtweln,  S.  D.  Tom.  V.  S.  288,  Xr.  100. 

a>  Ue«:  tuemtu.  — b)  Lio«:  O'rtuMtpkaäf  — c)  Od«r:  —ttwf  es  steht  abgekflnt: 

1 und  2)  Wer.HAB,  friiber  Schloss,  Jetzt  oocb  zo  Rellloirpo  ireborlirer,  aacb  Hockeobelm  eiajr^prarrter  Wersaocr 
Kor,  and  KelscbT,  bad.  B A.  SebvbetzinfrD.  — 3 >5)  Nicht  laebr  za  ermlitelade  Oertlicbkelteo.  — ft)  tieckeobeim, 
bad.  B.A.  Schwelzlofen.  — 7)  Unbekaont.  8)  AlteberMtela.  mft.  S.  304,  oid  8.  24,  Aom.  2.  — 0)  BrQchsal, 
verfl-  S.  303,  uud  4.  Anin.  3 niid  I.  — 10)  Aflasterbanspn.  bad,  B.A.  Neidenao.  — II)  .Nierero,  a.  d.  Eoz, 
hei  Pforzhelai  (veri-l.  $.  91,  Anu  5),  12)  Spiefelberf,  -borf,  abireir.  Bsr^  bei  Hördt,  rbelnbaler.  Kaiiloa 

üermersbelm.  13)  Lacben.  vprirt  S.  303.  AntD.  4.  — 14)  Scbifcratatl , rbeinbaler.  Kaotoo  Speier,  — 
15)  Opfter  m bisch,  speier.  Urknndeo  dieser  Zelt  vorkummeod.  — Ift)  Alt^Losaheln,  verfl.  5,  91,  Aon.  2. 
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CMXVIll. 

Graf  Egeno  ton  Aichelberg  übergiebt  den  Aonnen  in  Boot  die  ihm  ton  Hermann,  Herrn 
ton  Zireifehberg,  aufgelattenen  Güter  «k  Anenberg  und  genehmigt  tngleich  den  Tautch 
einet  Gütet  in  Boot  durch  teinen  Hienttmann  Heinrich  ton  Ebenueiler  gegen  Güter  der 
genannten  \onnen  in  Rintfurt. 

Aichelberg  1238.  Mai  17, 

hl  aoDiine  doinini.  .Ampn.  Nos  Kppiio,  comes  ile  .Ayrhelberc'l,  ad  sin^ulnrum  pI  amnium 
Bipmoriam  pprdiirlmus  Pt  ||  |irpspnlliini  ac  ruliiroriim  iioticie  declaramu.s,  qtiud  dominus 
lIprmaiiDUs  dp  Zwivolsbprc’)  posspssioiium  enrum  propriplatps  ||  apud  .Azenbprc‘),  quas 
noniiiip  dnlis  Klisabel.  uzur  sua,  sorur  llainrici  Vp.sarii,  qup  nobis  iure  propriplalis  pprlinere 
dillnosdiur,  addiixpral,  und  rum  tlliis  suis,  llormamio,  Ilainricu.  Gprunqo  el  Rüduiru,  noslris 
manibus  tradidpruut  librras  pl  solulas,  umiii  rppciirioni.  acUoni  spu  querimnoip,  que  occasionp 
prrlpsiastici  aut  secularis  fori  pisdpiu  pnsspt  runipplore,  rpuiintianlps;  lldpi  nusire  moiipndu 
constanlinm,  ul  easdpm  posspssionps  munia||libus  dp  Bozp*),  qup  duas  tilias  ipsius  Hcrmanni 
ad  suum  consorlium  rpcpperanl,  rnnrprrpuius.  Nos  ilaqup  pro  laudp  Pt  (thiria  llipsii  Christi 
el  (liriiip  ciillii  atnpliaudo  ipsorum  supplicatioiiibus  asspusum  Pacilpm  runressimus,  el  pre- 
la.xalas  possessiunps  in  .Azenhprc  rum  umnibus  suis  pprliupiitiis,  ul  ab  pisdprn  arcepimus. 
diclis  nioiiiulibus  dp  Bozp  dmialione  perpetiia  rnntulimus  libere  ac  pacilirp  possidendas. 
Kaliim  liabpulps  cmicanihium  insiiprr,  quud  llainrinis  dp  Ebpuuilar‘),  niuistprialis  el  lidelis 
nosler,  cum  proprlplale.  quam  in  Bnzp  Irniiit,  pro  boiiis  apud  RintrurC)  derretil  cum  eisdem 
monialibus  p.x  noslra  liceiilia  racirndum.  fluius  rei  lesles  sunt:  Dielericus  cpllerariiis,  Sale- 
maiirnsis’),  Itaiiiricus  dp  BloliiiifrpD")  sacerdos,  Slaiiimarus  de  Seizon'),  llainricus  de  Barlel- 
slain llainricus  Yesarius,  Conradus  Slerhle  et  aiii  quam  plures. 

Aclum  apud  .AYhilberr,  anno  dumiiii  M”.  CC.  XXXVIII..  XVI.  kalendas  liinii,  XI.  indiclionis. 

An  elnrn  Perfaneulbauilctaen  hiiDSI,  an!  branncai  llacbap,  das  ,S.  397  bi-schrlrbpne  SIcarl. 

I)  Vnral  S-  390.  Ann».  I.  — 2}  Zwpirplsbpra.  O.A.  Blbprarb.  — 3)  VVral.  S.  398,  Adb.  4.  — 4)  Yeral- 
S.  335,  Add.  2.  — 5)  Y>ral.  S.  398,  .Add.  7.  — Ol  Veral.  S.  390,  Add.  4.  — 7)  Von  SalcD  oder 
SalDaD-swellcr;  odpr  SalDannt  Es  atPhl  Salemancn  mit  Kbrzaiiir  über  n.  — 8 Düd  9)  BlochlDSei  and 
SIpshd,  O.A.  SaglSDD.  (An  dpm  / Id  SeHo»  brOndpI  airb  ein  Bbclicban,  a«  dass  elaenlllcb  Serton  in 
lesen  wire.  Doch  sind  die  flbckchen  an  den  bbrlaeo  In  der  L'rkonde  TorkoDDcnden  r viel  orSsser.)  — 
10)  Verft.  S.  398,  Add.  12 
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CMXIX. 

Pabt!  Gregor  IX.  nimmt  dtu  Citlerciemerklosler  Gutentell  in  seinen  Schutt,  bestätigt 
die  darin  eingeführte  Regel  und  verleiht  demselben  tahlreiche  näher  angegebene  Be- 
günstigungen. 

Im  Lateran  1238.  Mai  29. 

Gregoriiis  episcopus,  servus  scrvurum  liei,  dlleclis  in  Christo  llliabiis,  abbatisse  tnuiiasterii 
sanclornm  Cosme  cl  Damiaoi  de  Cella  Uei  eius|que]  sororibus,  tarn  preseiitibus  quam 
fUluris,  reeularem  vilani  professis  [in  perpetiinm].  Kellgiosam  ritam  cligentibus  apostolicum 
convenil  adcsse  presidiiim.  ne  forlc  ciiiuslibcl  lemcrilatls  incursus  atil  eos  a prnposilo  revocct, 
aut  robiir*),  quod  absil,  sacre  reJigionis  cnerrel.  Quapropler,  dilecle  io  Christo  fliie,  rrslris 
iuslis  postiilationibus  dementer  annuimiis,  et  monasteriuro  sanelurum  Cosme  et  Damiani  de 
Cella  Del.  Constantiensis  diocesis,  in  qiio  diriao  mancipale  eslis  obsequio,  sub  beali  Petri 
et  noslra  proleclione  snsdpimus  et  presentis  scripli  privilegio  communimus.  In  primis  siqui- 
dem  sfnltienles,  ut  ordo  monasticus,  qui  secunduni  deum  et  beati  Benedirli  regiilam  atque 
inslilulionem  Cisterlieosiiim  f'ralruni,  a vobis  posi  concilium  generale  siisceptam,  in  eodem 
monasterio  inslilulus  esse  dinoscitur,  perpeluis  ibidem  temporihus  inviolabililer  ohserretur. 
Prelerea  quascunque  possessioties,  quecunqne  bona  idem  monasleriiim  iopresenliarum  iuste 
ac  canonice  possidet,  aut  in  futurum  concessione  ponlilicum,  largilione  regum  vel  prindpum, 
oblalione  lldelium,  seu  aliis  iustis  modis  prestaute  domino  pulerit  adipisd,  flrma  vobis  et 
hiis  qiie  vobis  successerint  et  illibata  permaneanl.  In  quibus  her  propriis  duximiis  exprimenda 
vorabulis:  locum  ipsum,  in  quo  prefalum  monasterium  silum  est  cum  omnibus  pertinenliis 
suis,  el  alias  possessiones  cum  pratis,  vineis,  lerris,  nemoribus,  usuagiis  et  pascuis,  io  bosco 
el  plano,  in  aquis  et  molendiuis,  in  viis  el  semitis  el  omnibus  aliis  liberlalibus  el  ininiuni- 
talibus  suis.  Saue  novalium  veslrorum  etc.  etc.*) 

[Rundteichen.]  Ego  Gregorius,  catbolice  ecdesie  episcopus,  [subseripsi]*). 

V Ego  lacobus,  Tiisculanns  episcopus,  [subseripsi J, 

t Ego  Romanus,  Porluensis  [etj  sancte  Ruflne*)  episcopus,  [subseripsi]. 

V Ego  Reinaldus,  [Osliensis  et]  Velletrensis')  episcopus,  [subseripsi]. 

t Ego  Trater  lacobus,  Peneslrinus  episcopus,  [subscripsij. 

t Ego  Thomas,  liluii  sancte')  Sabine  presbyler  cardinalis,  [subseripsi]. 

V Ego  Guirtedus,  tituli  saodi  Marci*)  prcsb}'ter  cardinalis,  [subseripsi]. 

t Ego  Sinibaldus,  tituli')  sancli  Laurenlii  in  Lucina  presbyter  cardinalis,  [subseripsi], 

i'  Ego  Stephanus,  sancte  Marie  Irans  Tyberim  tituli  sancli  Calixli')  presbyter  cardinalis, 
[subseripsi]. 
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V Ego  Reioerius  ‘),  sancle  Marie  in  Cosmedin  diaconus  cardinalia,  [sabscripai], 
t Ego  Egidina,  sancloriim  Cosme  et  Damiani  diaconua  cardinalis, ')  [aubacripsi]. 

Datum  Lateraoi  per  manuni  Guillielmi,  aancte  Romane  eccleaie  vicecancellarii  et  notarii 
domni")  pape,  llll.  kalendas  luoii,  iiidicliooe  undecima,  incarnationis  dominice  anno  MCCXXX VIII.,') 
• pootiHraUis  Tero  domni  Gregorii  pape  VIIII.  anno  duodecimo. 

Xarli  Liiola>  Reicburcblv,  Band  XVIII,  (von  .tvliliMlnnen)  .S.  90,  Nr.  I.  Der  Ibellwrlae  srbr  feblrrban 
abfedrnrklc  Teil  bei  LSola  Ist  oben  bcrlcbtlat  worden.  .Vaeb  sind  die  nlttellnt  e statt  der  ae  wtederber* 
gestellt. 

*)  D«r  iiAclifulj^cndo  Text  »tiiiuui  mit  den  fvierUcbeti  Rcitii(i^ii|patiQ|](>n  fOr  die  CistcrejeoMrU&Bier,  unter 

•adern  mit  der  dem  Rlcxter  Booa  (d.  i.  Baiad)  •ubgeflieUiea , d.  ff.  abfretirurkten  wSrtlicb  Qbereio. 

•)  dutt  des  Kuadieiebenf  iteht  b«i  L&oi|;  (fo.  <8l),  und  d**  Momt^ramm  für  ffrn«  rmUtt  int  nicht  •n(;i'mcrkt,  ferner 
ärt  hd'i  I.Qnif  Matt  mit  der  midieren,  mit  der  Unken  Reihe  der  UnteriM'hrtftes  b«>(;(mnen,  lo  duM  d»o  Diaconen  rucmt  und 
di«  Haichöf«  lutetzt  »tehen.  •»  b)  Lflnif:  ffMfi««.  c)  L.  Adi....  IVfferejt.  — d)  L.  St.  — e)  L.  Burfnri  S»i 

Rmckwrii.  »«OL-  Suuiatdti»  «re/duHe.  — g)  L.  S$.  Ktifh^r.  trtmttfierim  #1  Xl.  ('et.  — h)  L.  ßtimerieu».  — i)  L.  emrdimmlU 
dimeomut.  «-  k)  L.  be*t  hier  and  «m  ^chla«H«  ä»mimi.  K«  dBrRc  sich  fragen,  ob  di«  Worte  ««/«riV  dmmmi  f«f«  Qberhaapt 
echt  lind.  — I)  L. 


CMXX. 

Kauer  Friederieh  (//.)  genehmigt  die  Schenkung  det  reithtiehenbaren  Patronalrechiei  der 
Kirche  in  Flein  und  det  Hipfelhofet  durch  seinen  Lehemnann  Wilhelm  ton  Wimpfen  an 
das  Hospital  des  heiligen  Johannes  des  Täufers  daselbst. 

Verona  1238.  Juni. 

Friilericus,  rici  gralia  Romanorum  imperatnr  semper  augtislus,  leriisalem  el  Sicilie  rex. 
Imperialis  pielus  circa  beneficia  paupertim  merilo  se  concetlit,  ex  qiiortim  donatione  simul 
ei  et  lemporalis  gratia  et  salus  provrnit  sempiterna.  Ilac  itaqiie  consideratione  ducti  tenore 
presentium  notiim  esse  voliimus  tarn  pnsteris  quam  modernis,  qitod  nns  devotis  supplicatio- 
nibus  Willielmi  de  VVimpina,  lldelis  nosiri,  favorabiliter  inclinati,  donationem  Tactam  per 
manus  ipsius  de  iure  patronatus  ecclesie  in  Fline').  quod  Teudali  tituio  a nobis  et  imperio 
possidebat,  et  de  curia  in  Hupphilbura'),  quam  iit  dotem  quondam  uxoris  site  teiiebat  legi- 
timeqtie  in  remissiooem  percatornm  suorum  hospitali  sancti  lohan[n]is  baptiste  apud  Wimpinam 
contulit,  in  Omnibus  approbantes,  dnnatinni  eidem  assensiim  porrigtmus  imperatorie  maieslalis. 
Nulli  ergo  omnino  hominum  liceat  hanc  nostre  approbationis  cbarlam  inrriiigere  vel  aiisti 
temerarin  contraire.  Quod  qui  presumpserit,  indignationem  nostri  ctilminis  se  noverit  incur- 
snrum.  .\d  premisse  igitur  donalionis  nostre  et  assensus  robur  perpetuo  duraturum  pre- 
sentem schedulam  sigillo  nostre  celsitudinis  fccimus  roborari. 
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Actum  anno  dominice  incnroalionis  millesimo  ducentesimo  Irigesimo  oclavo,  mense  lunii, 
undecime  indiclionis. 

Dalum  Vernne,  anno,  mense  et  indictione  prescriptls,  feliciler.  Amen. 

Nicli  ll•ilIara-Brebollea,  Ulsl.  aipl.  Frld.  sec.  Tool.  V,  (P.  I.)  S.  ]lt. 

I anil  2)  Flelo  mul  der  Dlpfelbof,  beide  O.A.  Ilellbroia. 


CMXXI. 

Pabtt  Gregor  IX,  beauftragt  den  Bieehof  ton  Conttam,  dats  derselbe  den  Pleban  ton 
Boot  teranlasse,  einen  Hofraum  innerhalb  der  linfriedung  det  Kloster e daselbst  gegen 
Entschädigung  an  dieses  ab^utreten. 

Im  Lateran  1238.  Juni  5. 

Gregorius  episcopns,  servus  servorum  dci,  venerabili  rratn'..  episcopo  Conslanliensi 
salulem  el  aposlolicam  benedictionem.  Debitum  iuris  el  hn||maiii(atis  exposeil  ul  illis  qui 
reliclis  mundaiiis  deliciis  in  arta  riaustralis  olii  rita  cupiunt  celestia,  ul  deum  deorum  in 
Syon  II  videanl,  contemplari,  pium  a fidelibus  pacis  subsidiiim  Iribualur.  Cum  igiliir  dilerle 
in  Christo  filic . . abbalissa  et  conventus  ||  de  Boze,  Cislerciensis  ordinis,  tue  dincesis,  pro- 
vide  allendenles,  coudilinnes  earum  multis  periculis  subiacere,  $i  racultas  adesset  eisdem  per 
campum  licenlie  incedendi,  ciipianl  iiilra  clausiri  sui  ambilum  recludi  secundum  alias  Cisler- 
ciensis ordinis  tnoniales,  sicut  exhibita  nobis  pelilione  monslraruni, . . plebanns  loci  eiusdem 
occasionc  culusdam  aree  sue.  quam  inrra  sepia  eiusdem  clausiri  habere  dinoscilur,  id  fleri 
non  permiitit,  licet  pro  eadem  area  compensalionem  pluries  ei  obliilerlnl  congruenlem.  Quare 
füll  nobis  humililer  supplicntum,  ut  providere  super  boc  dirlis  abbalisse  ac  conveului  cura- 
remus.  Uuocirca  fVatcmitali  lue  per  aposlolica  scripta  ma[n]damus,  quatinus,  si  esl  ila, 
dictum  plebanum  moneas  attentius  el  inducas,  ul,  prediclis  abbalissa  el  convenlu  compen- 
salioneiu  ei  rai-lentibns  congruenlem,  diclam  aream  eis  pro  divina  et  aposlolice  sedis  reverenlia 
ilariler  conferat  et  libenler,  ila  quod  predicte  abbalissa  el  conrenlus  in  perfectione  proposili 
supradicli  cursum  suum,  danle  domino,  reliciter  valeant  consumare  nasque  super  hoc  providere 
ipsis  aliler  non  rogamtir. 

Datum  Lalerani,  nonis  lunii,  pontiltcalus  nostri  anno  duodecimo. 

Nscb  deio  bri  der  rdrslllcb  Salu-Rcircrscbclil-Dyck’scbes  GslsberrscbsR  !■  Balad  benadlicbrii  Urlflaalr. 
Aor  dem  Gliscblage  rechts:  .b.m.  Illalri,  ind  zwar  obei:  Cisterrtensts  ordinis  oad  Is  der  Mille:  Abbati 
de  Salem  attignelnr,  alles  ron  der  Haad  der  Balle.  Ae  biareurr  Sebaar  blagl  die  Blelballe.  rerfl.  S.  SIS. 
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1238.  Juni  12. 


CMXXII. 

Der  Buehof  Sibolo  von  Augtburg  betlätigt  die  von  Meinem  Vorgänger  auf  den  ErUdigunge- 
fall  der  Pfarrkirche  oder  eogenannlen  untern  Kirche  in  Sleinheim  dem  Probele  und  dem 
KloMter  datelbet  bewilligte  Verleihung  jener  Kirche  und  ihrer  SeeUorge. 

Augtburg  123S.  Juni  12. 

I In  nomine  palris  el  lllii  et  Spiritus  sancti.  Amen.  | Siboto,  dei  irralia  ,4ugustensis 
ecclesie  episcopus,  dilectis  in  Christo  Walthero  preposito  io  Stafijnbcio')  cuoctisque  ||  ibidem 
regulärem  vitam  professis  salutem  io  domino.  Predecessorum  nostrorum  in  biis  que  ad  pro- 
molionem  et  utililatem  ecclesiarum  noslre  diocesis  pertioere  dinos||cunlur  vesligiis  inherere 
cnpientes,  gratiam  et  bcnelicia,  que  per  ipsos  sunt  assecuti,  et  eis  iodislracta  conservare  et 
quantum  possumus  adampliare  diligen||ter  iotendimus.  Eapropler,  dilecti  in  Christo  Tratres, 
ecclesiam  in  Slainhaio  parrocliialem,  que  dicilur  inferior,  quam  felieis  memorie  dominus  et 
prederessor  noster  episcopus  Sifridus  cum  omnibus  usufruclibus  el  pertinentiis  suis,  dum 
primum  vncare  inciperel.  vohis  el  vestris  successoribiis  de  asscnsu  capiluli  nosiri  contulit 
perpelno  in  ancmeutum')  prebendarum  vestrarum  servituram  el  anituarum  curam  prepositi  loci 
Tesiri  comniillendam,  ipsani  ecclesiam  ad  presens  racanlem  secnndnm  prislinam  dooationem 
Tobis  indulgemus  assumendam  in  vcstram  possessionem;  tibi,  fraler  preposile,  in  ipsa  curam 
animarum  commillentes  et  tarn  donalioncm  predecessoris  nostri  quam  concessionem  nostram 
tibi  el  Omnibus  tuis  successoribus  el  rralribus  contirmantes.  l'l  autem  iiec  tibi  tuoque  con- 
ventui  et  vestris  successoribus  perpetuo  rata  sint  el  observeolur  inconvnlsa,  in  leslimonium 
qvideos  el  confirmulinnem  prediclorum  lilleram  vobis  presentem  cooferimus,  nosiro  et  capiluli 
nosiri  sigillorum  muuimine  roboratam . . . Huius  rci  lesles  sunt;  Ludewicus  maioris  ecclesie 
preposilus,  Hermannus  scolaslicus,  Rvperlus  preposiliis  de  Buhshaio'),  magister  Wernherus 
ciislos,  Degenhardus  abbas  de  .\husen’),  Berliloldus  canonicus  sancle  Gerlrudis,  VIricus  scriplor 
et  alii  plures . . . 

Dalum  .\uguste,  anno  domini  millesimo  CC.  XXX.  octavo,  pridie  idus  Innii,  presidenle 
domino  liregorio  papa  nono. 

Nacli  den  Orlflaele  In  GeaerallandeMrcblTe  la  Karlsralir.  — Zwei  rellle  aad  welaae  seidene  Slegelsclinire 
sind  noch  darch  die  Urkunde  gesclilnsiren,  die  .Siegel  verloren. 

•)  ^ die  UrketHie. 

I)  StcialielD.  «pater  la  der  Simoa^  de«  Klastera  KÖBlrskruBa,  O.A.  Heldeatielia,  aottefaBrea  (rerfl.  H, 
S.  379,  ,\DD.  3),  ~ 2)  Bacbsbeln,  eben.  Kanbäaserkloater,  an  der  ElnaiiindQBr  des  Pldsaebeos  Baebsacb  la 
die  liiert  eine  Stunde  oordweslllcb  von  MeDBiliiireB,  Ib  Balern.  — 3)  AnbABsen,  O A-  Heldeabeln. 


Digitized  by  Google 


1238.  Norember  8. 


425 


CMXXIII. 

Der  Bitchof  Heinrich  ton  Contlans  temUttelt  einen  Vergleich  zwitchen  dem  Bitter  Rudtger 
von  Bernhamen  und  dem  Äbte  Eberhard  von  Salem  und  teinem  Convente  über  die  Gerichte-  ' 
barkeit  und  die  damit  verbundenen  Rechte  im  Dorfe  Stetten. 

Salem  1238.  November  8. 

Ilainricas,  dei  gralia  Constaolieosis  ecclesie  episcopus,  universis  haac  pagiaam  iospec* 
turis  geste  rei  notiliam.  Cum  diutiua  verleretur  conteulio  inter  veuerabiiem  Eberbardum 
abbatem  et  conventum  de  Salem,  ex  parle  uua,  et  Rödegerum  militem  de  Beruhusen'),  ex 
altera  super  quadam  iurisdictiooe  in  predio  de  Stetio’),  in  quo  idem  R.  vicecomitem  se  Tore 
dicebat  et  boc  ipsum  ius  de  manu  palatini  de  Tirningin  in  feodo  se  babere  asseruit,  vide- 
licet  ius  exercendi  iudieia  vice  palatini;  cum  aulem  occasione  huius  donationis  sepedictus 
R.  in  facicndis  exactionibus  abusivis  uimis  mctas  suas  exlenderet  et  ea  que  nec  ad  ius 
palatini  pertinere[n]t,  usurparet,  memuratus  abbas  et  suns  conventus  talibus  se  opposuernnl 
exactionibus.  In  iniuriis  quidem,  que  vulgo  vrauelin  vocantur,  sepefatus  R.  se  iudicandi  potes- 
tatem  babere  coulendebat,  set  hoc  ipsum  vocabulum,  sicut  abbati  et  fratribns  suis  Visum 
est,  uimis  ampliavit  et  extendit,  indebilas  exacliones  colonis  predicti  inponens  predii.  Causa 
igitur  coram  nobis  aliquot  annis  ventilata,  tandem  per  amicabilem  ronposicionem  de  consensu 
ulriusque  partis  lis  est  in  Ininc  modum  consopita.  RCggeriis  nirhil  iuris  sibi  vendicabit  io 
predio  prelati  monaslerii,  quod  Stetin  dicilur,  preter  iudicium  furti  et  teroeritatis,  que  vulga- 
riler  vraueli  nominatur.  Temerilatem  vero  ulraque  pars  coomuni  consensu  sic  est  inter* 
preta[ta],  ut  nichil  dicatur  teroerilas  nisi  sanguinis  maliciosa  efTusio,  vel  etiam  cum  pugno 
vel  ligno,  intentione  Icdendi,  percussio,  gladii  quoque  sive  cnitclii  iracunda  evaginatio.  Furtum 
quoque  nnaoimiler  intcrpretati  sunt  occullam  pecunie  vel  vestium  vel  pecrorum  invito  domino 
snbtractionem.  Super  hiis  delictis  Ruggerus  iudicandi  habebit  potestatem,  set  non  io  predio 
de  Stetin;  hoc  enim  ex  condicto  servabit,  quod  io  eodem  predio  ad  iudicandum  locum  vel 
resideotiam  non  babebit.  Pena  quoque  temeritalis  summam  lill”.  solidorum  bailensis  moueie 
non  excedet.  Preter  formam  igitur  prelaxalam  sepedictus  Ruggerus  in  predio  de  Stetin 
nnllam  exercebit  exactiooem  seu  peticionem  denariorum,  pullornm,  caseorum,  avene  vel  vini 
vel  cuiuscumque  vecture,  nec  ad  pabulandum  vel  feoandum  equos  snos  vel  bospilum  suorum 
in  sepedictum  predium  transmittet.  Mediatores  antem  huius  conpositionis  fuerunt:  Marquardus 
de  Bernhusen,  frater  einsdem  Ruggeri,  et  Wolfi-ammus  et  Ernestus  de  Berobnsin.  Presentes 
autem  fuerunt  abbas  de  Salem,  abbas  de  ZwiveltAn,  magister  VIricus  notarius  noster,  magister 
Fridericus,  Baldebertus  et  VIricus  cellerarii  de  Salem,  Cvnradus  de  Wekkinstain'),  Cunradus 
de  Biberach,  Cunradus  de  Yeriogin'),  C&oradus  de  Ehiogin,  et  predicti  tres  mediatores: 
Marquardus,  Wolframmus  et  Hernestus  de  Bernhusin,  aliique  quam  plures. 

III.  54 
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Adam  apiid  Salem,  aono  verbi  iacaroali  .M".  CC".  XXX*.  Vlir.,  W.  idus  Novembris. 
Nos  autem  ad  preces  ulriusque  partis  paginam  banc  sigillo  oostro  roboravimus. 

Nacb  den  Dlplomatare  des  Klosters  Salem,  ln  Geoerallandesarcblvc  lo  Karlsnibe,  Haod  II,  S.  81,  Nr.LXXV, 
■ater  der  Aifsebrin:  ConpouUio  inter  ho»  et  Hm*ggerum  milUem  de  Bernkutin. 

\ Bod  21  Bernbaaspo  and  Stetten,  beide  aof  deo  Pildera,  O.A.  Sloltfrart.  — 3)  Ueckeosteio,  Barrrotae 
bei  norfeo,  O.A.  Rotneil.  — 4)  Scbelat  Vübrln^ea,  an  der  Iller,  baler.  L.G.  Illertlssea. 


CMXXiV 

Aufzeichnung  über  die  angeblich  um  1239  geechehene  Gründung  dee  Uoepitah  in 

Biberach. 

1239. 

Primi  rmidatures  bospitalis  in  Biberadi  millles  aiirati  de  Esseudorr')  lluldricus  et  Halo- 
wigiis  fratres  germani,  anno  1239. 

Milites  eiilm  aurali  de  Esseudnrl',  lluldricus  et  Halnuigus  fratres  germani,  predicti  hospi- 
talis  primi  fueruut  fuudatores.  Ad  qiiod  dominus  llaltiwigtis  dedil  agros,  super  quibus  fun- 
datus  fuit  ambitus  bospitalis,  et  quidquid  babuit  apud  Uirckendorf’).  Item  dominus  Huldricus 
miles  prefatus  dedit  villam  apud  llageubuecli^)  et  quasdam  possessioues  suas  apud  lioch- 
dorf*),  item  villam  apud  Winterreiten*)  villamque  aliam  apud  .Sulgen*):  qiie  umnia  liberaliler 
supradicto  liospituli  tradidit.  (}ue  fundatio  facta  esl  circiter  anuum  domiui  1239. 

Nach  eiaer  unter  deu  Urkunden  des  Blberncber  SpitaiRrrbiVH  beflndllrheo  nnbeglanblgleu  Abschrift  oenerer 
Hand  anf  Papier,  mit  dem  Beisalze:  „Von  einer  Alten  Tafel  ln  der  Spittabl  Kirchen  abirescbrlebeD.^  Verfl. 
darüber  Anm.  0 unten.  (Die  mitletlal.  e stall  der  ae  der  Abscbrifl  sind  wieder  berfcstelll). 

It  AbfOfan^ene  Stanimburir  nacbsl  dem  Weiler  Scharben,  drelacbtel  Standen  öslllrh  von  Unteressendorf, 
O.A.  Laapheim.  — 2)  Birkendurf,  Vorstadt  von  Biberacb.  — 8)  llatreDbuch.  O.A.  Biberacb.  <—  4)  Uocbdorf, 
O A.  VValdsee.  — 5)  Wlnterreote,  O.A  Biberacb.  — 0)  Es  Ist  ohne  Zueifel  die  Stadt  Sauliran  damit  g^emelnt, 
wie  aus  der  SchenknnirsarkaDde  für  den  Spital  Biberach  vom  30.  Atirusl  1258  deatllcb  zo  enluebmen  Ist. 
Dort  flndet  sieb  nfiulirb  die  Stelle:  Hem  — miteM  i'iricu»  curtam  apud  Winäeriuii  reaignarit  in  manu» 
domini  Walteri  dapiferi,  et  idem  dictam  curiam  Hberaiiter  tradidit  hoapitali  apud  ciritatem  Bulgen, 
preaentibua  ete.  OfToobar  berobl  die  oblffe  Angabe  auf  einem  Missverständnisse  dieser  Stelle,  indem  der 
Verrasser,  der  deo  Beisatz  dictam  Übersab,  glaubte,  es  bandle  sieb  hier  am  die  Sebeokang  einer  w eiteren  cartn 
ln  Sanlgao.  Da  demnach  die  obige  AafzelcbouBg  ohne  Zweifel  nur  ein  Anszog  aas  dem  Teite  der  Crkaode 
TOB  1258  ist,  so  würde  dieselbe  nach  keine  Stelle  onter  den  Urkaaden  verdient  haben,  lägen  nicht  deolHcb 
der  UrkoDde  von  1268  ältere  zo  tirnade,  von  denen  eine,  soferne  dabei  die,  freilich  nueb  etwas 

elgenlhümllcb  gefasste  Scbussenrleder  .Sctieokungsurkande  vom  27.  Aagnsl  1239  In  Brtracbt  gezogen  wird. 
nSgllcherwelse  ans  diesem  Jabr  stamiBen  dürfte. 
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CMXXV. 

Der  Ritter  Eckehart  von  Bopfingen  übergiebt  »ein  Gut  in  Michelfeld  tarnt  der  Vogtei 
darüber  an  die  Kirche  ium  heiligen  Kreut  in  Augsburg. 

1239. 

Noverint  omues  Christi  fldeles  tarn  prfseoles  quam  fuluri,  quod  miles  quidam,  dictus 
Eggellhardus  de  Bobphinfreu'),  predium  quoddam  silum  in  Michelvell*)  cum  advocatia  ecclesie  || 
saucle  Crucis  iu  .\uKUSta  io  remedium  anime  sue  devoliss[im]e  depularil,  seniore  ||  lllio  suo, 
dicto  Raben,  et  innioribus  llliis  duobus,  faabenlibus  boc  nomen  Eggebart,  secum  conspiran- 
libus  de  eodem.  Hec  igitur  donatio  ut  sine  contradictionc  vel  dimioutione  cniusquam  Uxa 
et  inconvulsa  permanent,  eam  biiic  cartule  cnnmendarc  et  sigUlis,  videlicel  supradicte  ecclesie 
prcfalique  militis,  dignam  duximus  roborare*).  Uuius  rei  testes  sunt:  dominus  Cforadus 
plebanus  io  Walihvsen’),  dominus  Rfdolfus  tune  temporis  viceplebanus  io  Rütiogen*),  et 
hü  milites:  Marquardus  de  Snailcn‘)  cum  fralre  suo,  dominus  Rfdegerus  de  Snailen,  .\lberlus 
de  Zebingen'),  llaioricus  de  Lilbach’)  cum  flliis  suis. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M*.  CC*.  XXX*.  Vllir. 

.Nack  dem  Orlslaalr  des  Rclctisarclilrs  In  Miincbcn.  — Es  häarci  drei  Wacksslfllle  an.  Das  erste  Ist 

mad  nnd  zeigt  ein  rerkekrt  slekeades  8 In  einem  RInfe  inll  der  l'mschrin:  f A.NN.k.  Die  ersten  zier 

Backslaken  sind  sekr  zweirelknft.  Das  zweite  längllckmnde  zeigt  elaen  stellenden  Oelsilicken  and  die 
L'msclirin:  j S . DEC.V.NI  . DE  . RO''TTINfilN.  Das  dritte  von  gleicher  Form  bat  ebeoralls  die  PIgnr  eines 

stehenden  üelslllchea  nnd  die  l’mschrin : f VlRICva  Del  GRa/r.\ ECCLeetS Oie  Schrin  vor 

and  nach  ecclesie  Ist  nnsicher.  (Die  E der  L'mschrinea  sind  gemedel.) 

a)  Von  hier  an  eine  andere  Dbte,  doch  gleiche  Uand. 

I — 4)  BopOagen  nnd  Mlcheircld,  Waldhaosen  and  Rötlingen,  O.A.  .Nereshelm.  — S — 7)  Oker-,  Vnler- 
.Schneldbelm,  Zöklngeo,  Lippach,  alle  drei  O.A.  Ellwaogea. 
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CMXXYl. 

Pie  drei  Brüder  Konrad  die  Ftireien  voUtiehen  eine  ron  ihrem  Vater  Konrad  angeordnete 
Schenkung  an  da»  KloUer  Salem  für  »eine  Beüetiung  in  demtelben  durch  Vebergab» 
ihre»  Gute»  in  Balgheim  unter  Zuttimmung  ihrer  Mutter  l'delhild. 

Konsenberg  1239. 

i Cunradus  I et  Cvnradus  ilemque  Cvoradus,  Croradi  quoudam  Fursloais  fliii,  omuibus,  qui 
scriptum  preseas  videriut  vel  audierint,  gesle  rei  uoliciaio.  ||  Notum  sil,  qiiod,  cum  pater 
noster,  pie  memorie,  Cunradus  Fursto,  in  extremis  laborasset,  apud  monasterium  de  Salem 
propter  longam  familiaritatis  amiciciam,  quam  cum  eodem  mou||asterio  contraxerat,  sepulturam 
elegit,  et  cum  amicis  nostris,  qui  circa  ipsum  eranl,  ordinavit,  ut  prn  anime  sue  remedio 
predium  bouestum  eidem  monasterio  traderetur;  quod  ipse  ||  morte  iam  urgente  consummare 
non  poteral.  Demnclus  igitur  apud  preratum  monasterium  honorifice  est  tumulalus,  propter 
cuncursum  vero  et  occursum  amicorum  nostrurum,  qui  vocati  copiose  ibidem  convenerant, 
monasterium  graves  sustinuit  cxpensas.  Nos  igitur  de  consilio  amicorum  nostrorum,  et  maxime 
avi  nostri,  domini  Haiurici  de  Wartinberc'),  per  quem  omnia  oostra  negocia  polissimum  gere* 
bantur,  tum  pro  remedio  anime  patris  nostri,  tum  pro  expensarum  illarum  restauratione, 
prel'ato  monasterio  predinm  nostrnm  quod  habuimus  in  Balgehein')  totaliter  cum  omni  iure 
suo  tradidimus  perpetuo  possideodum.  Sed  et  mater  nostra,  domina  Vdclbildis,  cui  idem 
predium  attinebat  eo  iure  quod  vulgariter  Morgingabc  nominatur,  suadente  patre  suo,  aro 
Dostro,  iuri  suo  in  eodem  predio  renuutiavit  et  manu  sua  nubiscum  illud  tradidit.  Bona 
quoque  Ilde  ac  rata  polliritarione  promisimus,  quod  omnem  questiouem  seu  impeliciooem, 
que  super  eodem  predio  a qiiocumque  homioum  forsitan  mota  Tuerit,  sepedicto  monasterio 
nos  omniuo  sopiemus  et  pro  monasterio  respondebimus.  Venerabilis  quoque  Eberhardus 
abbas  suusque  conventus  de  Salem  reddidcruiit  nobis  hübam  unam  in  Wigeher')  sitam,  quam 
pater  noster  lange  ante,  cum  adbuc  sanus  esset,  pro  solatio  anime  sue  et  pro  quodam  dampno, 
quod  ipsis  intulerat,  donarit. 

Acta  sunt  hec  in  Castro  Cfuienberc'),  anno  verbi  incarnati  \r.  CC".  XXX".  Vllll’.,  pre- 
sentibus  biis  11.  de  Wartinberc  avo  nostru,  VIrico  subcellerario  de  Salem,  Waltliero  grangario, 
Cfnrado  converso,  Livtrrido  plebano  de  N'endingen'),  Gerone  de  Wallinslein*),  Bilgerino  de 
Tutelingin,  Hvgone  de  Jleringen'),  VIrico  de  Steinlifsen  *),  Cfnone  et  fratre  suo  Hainrico, 
efnrado  clerico  et  medico  de  .Mescbilli').  Sigilliim  autem  patris  nostri  ob  llrmius  robur 
gestorum  huic  pagine  appendimus. 

Nacli  den  OMglaale  In  (ienrrallaadesarclilve  In  Karlsrnlir.  Ela  anbängeades  dreieckiges  rolbes  Siegel 
von  Mallba  zeig!  einen  sebriig  reebts  anf  vier  Frlaenspllzen  aorndrls  rrnnendea  HIrscb  and  die  tatschrlD: 
Si’oiV/um  E . PRINCIPI  . . . IIIRZECCIIE  (die  E gernndel). 
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1)  Vergl.  S.  107,  Am.  2.  — 3)  Balgbelm,  O.A.  S;alrh>igeg.  — 3)  Urs  r/gcAetar  Welrbela,  O.A. 
TiiniDgen.  — 4)  KoDzeoberg,  «bgeg.  Scblou,  Sitz  der  ebenal.  Relebsberrscbalt,  O.A.  Totlllzgeii.  — S)  Nea- 
dlBgeo,  O.A.  Spalcbligen.  — A)  l'nemlUelt.  KomnI  aacb  Aazzag  bei  Hone,  Zeltsebr.  t.  d.  Gescb.  dea  Ober- 
rbelna,  III,  47V,  aocb  In  dea  Salemer  Urkandeo  «on  I2S3  und  12S7  vor.  Die  Denlang  tnr  Waldeaateli,  O.A. 
Welzbeln,  lat  Jedocb  onzoläaalg.  — 7)  Mübringen,  an  der  Denan,  bad.  B.A  Sl.  — 8)  l'nbeallaiBit  weicbea.  — 
V)  Heaa-,  Hliaakirch,  bnd.  B.A. St. 


CMXXVIl. 

Gra/'  Hartmann  ton  Wirtemberg  erneuert  und  beetätigt  die  Schenkung  det  Eigenthumt  an 
seinem,  ton  dessen  Lehensinhabern,  dem  Kloster  Salem  käupich  abgetretenen  Gute  >u 

Ostrach  an  dieses  Kloster. 

1239.  Februar  13. 

Hartmanous,  comes  de  Wirtinberc,  omnibus  boc  scriptum  iuspecturis  geste  rei  noticiam. 
Nosse  volumus  tarn  preseoles  quam  posleros,  quod  nos  proprielalem  prcdii  nosiri  in  Ostirn* 
dort')  pro  remedio  anime  oosire  et  parenlum  oostrorum  Iradidimus  monasterio  de  Salem. 
Parlem  autem  quandam  eiusdem  predii  tenuit  olim  in  feodo  de  manu  noslra  Bcrtoldus  de 
Duroon'),  Bcrtoldus  quoque  de  Vronboucn  parlem  aliquam  predicti  predii  de  manu  nostra 
quandoque  tenuit.  De  manu  rero  eiusdem  Bertoldi  idem  fcodum  tenuit  Gfta,  uxor  llainrici 
mililis,  qui  Scbrtterüle  cognominabatur,  et  Haiuricus,  lllios  eiusdem  Göle*),  qui  sepedictum 
reodiim,  acceptis  XVIII°  marcis  argcnti  a monasterio  Salem,  Berlnldo  resignaverunt,  et  Ber* 
toldus  consequenter  monasterio  resignarit,  ad  illud  enim  predii  proprietas  per  donationem 
nostram  iam  fuerat  devoluta.  Insuper  fuernnt  in  Ostirndorf  pauci  agri,  ad  culturam,  ut 
vulgariler  dicilur,  unius  bovis,  quos  tenuit  in  feodo  Willibirgis.  Horum  igitur  agrorum  pro* 
prietalem  cum  reliquo  predio  sepediclo  donavimus  monasterio. 

Facta  est  autem  bec  nostra  donatio  ante  multos  annos,  set  quia  super  ipsa  donatione 
nullum  confectum  fuit  instrumentum,  venerunt  ad  nos  Ylricus  cellerarius  de  Salem  et  Sifridus, 
prepositus  sancti  .Micbabelis’)  apud  CImam  io  Insula,  poslulantes  a nobis,  ul  et  donationefli 
preteritam  iunovaremus  et  scripto  seu  sigillo  nostro  eam  lirmarcmus.  Quod  et  factum  est 
anno  incarnatioois  dominice  M°.  CC”.  XXX”.  IX°.  in  XL*,  ante  Letare,  in  villa  Vermgin,  super 
fluvium  Haram*).  Testes:  Rfdegerns  plebanus  de  Veringin,  Waltherus  de  Blinlbain*),  Rfde- 
gerus  miles  de  Staigi“),  ll&selinus  miles  de  Wangin’),  Hainricus  servus  de  Vburrunbacb’), 
llainricus  de  Gottebretbisbouen'),  cellerarius  sutis. 

NAch  dem  DIplomaUre  des  Klosters  Salem  Im  Geoerallandesarcblve  ii  Karlsrnheg  Baad  If,  S.  7i,  Nr.  LXVll« 
•nter  der  AQfscbrm:  Donatio  eomitis  halimanni  (lies  kartm)  de  teiriinöerc  tuper  predio  in  O^etirndorf, 
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m)  Hiw  »*,  nftchher  «•. 

t)  Ostergeoit,  iwlselirn  Ostracli,  la  SlfDirlareii,  lod  OlirrwrllFr,  In  wtrteim>crf.  0 .t.  Siilf»,  at- 
fFfaagen,  riellplclit  Oaerwrllrr  sei»»!.  — 1)  DKniaB.  0 A.  Blpdllngen.  — S)  Du  Weggrakloilpr  lg  Ulm.  — 
4)  VökrlDgFn.  gg  drr  Ilirr,  kaler.  L.O.  IllrrUssea.  — 3)  BllgdbrlBi.  gg  drr  Dcaag,  baler.  L.O.  BScbslStt.  — 
b ggd  7)  Staig  ggd  Waggeg,  O.A.  Lagpbelig.  — 8)  UDermlltfU.  — S)  GoppertsbofeB.  O.A.  BIberacb. 


CMXXVIII. 

Vr künde  über  den  ttciscAen  den  edeln  Männern,  Herrn  Bottfried  ton  Hohenlohe  und 
Herrn  Konrad  von  Krautheim  abgetchloisenen  Vertrag,  krafft  denen  der  letuere  dem 
enteren  eine  Reihe  innen  genannter  Orte  und  Güter  tammt  tugehörigen  Leuten  käuf- 
lich abtritt. 

Wirtburg  1239.  Februar  13. 

In  nomine  dumini  .\meii.  Hec  cst  Torma  coniraclus  inler  uubiles  viros  dominum  G.  de 
lloenloi'h  el‘)  dominum  C'onradum  ||  de  CruUieim.  lam  diclus  dominus'’)  C.  rendidit  prefato 
domino  G.  pro  mille  marcis  argenli’)  hec  que  infra  pro||priis  nominibus  exprimentur,  tarn 
bona  quam  hominc.s  bonis  veuditis  altiucnics'').  Caslrum  Crulheim  et  quid||qiiid  habet  in 
ulraque  Villa*)  t'riitheim')  preter  pralum  versus  Clepphesheim’).  llcm  advocaliam  in  Gin- 
nespach')  el  qnidquid  habet  ibidem.  Item  curiam  XYindeberch *)  cum  omnibus  suis  attinentiis. 
Item  caslrum  Bockesbercb*)  et  quidqiiid  habet  ibidem,  preter  pratiim  Swabenhusen '*).  Item 
quidquid  habet  Wanshowen'’).  Item  curiam  in  YVollechingen ')  et  quidquid  habet  ibi,  de 
qua  curia  debcutiir*)  quinque  maltra  rrumeuti  in  curiam  bospitalariorum  ibidem  presentanda 
Dunciis  canouicorum  llerbipolensis  ecclesie  maioris  exhibenda.  Ilern  Sweigren")  quidquid 
habet  preter  pratum.  Item  advocatiam  in  liouch'°)  et  Bremen“)  et  .\rnoldesrelden '*)  et 
quidquid  iuris  habet  ibidem  in  bonis  ecclesie  Schonrein“*),  secundum  antiquum  debitum 
advocatie.  Termini  vero  solutionis  pecunie  supradicte  sunt  hü.  .4nte  nunc  instans  Pascha 
CL  marce  solventur.  In  exitu  ebdnmnde  Pentecostes  L marce.  In  feste  sancti  Martini  pro- 
ximo  renturo  CCCC  marce  ab  eodem  die  ad  annum  CCCC  marce  residtie  persolventnr.  Si 
vero  de  ultimis  CCCC  marcis  dominus  C.  predictus  instanter  requisierit,  C marce  ille  dabnntur 
ei  a proximo  Pascha  inffa  annum.  Fiet  autem  hec  solutio ')  in  civitate  Herbipolensi  secundum 
cursnm  consuetudinis  et  ponderis  eiusdem  loci  terminis  prenotatis.  Item  condictum  est 
taliter,  quod  si  dominus  C.”)  prefatus  premoriatur  ante  terminum  solutionis  pecunie  memorate, 
fiet  de  ea  voluntas  uxoris  sue,  nisi  ipse  aliud  legitime  preordinarit").  Si  vero  ambo  pre- 
mortui  fuerint  nichil  de  pecunia  ipsa  rel  qualibet  eins  parte  residua  ordinantes,  penes  domi* 
nuffl  abbatem  de  Sconental  et  fTatrem  Alunum  monacbum*)  ipsins  pecunie  ordinatio  relin- 
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quelur.  Prelerea  venditione  bac  taliler  celebrata  dominus  C.  niemoralus  conliilit  el  donavil 
pretato  domino  G.  omnes  bomines  suos  mililaris  condilionis,  ubicumque  sinl,  c(  insiiper  pis- 
cariam  et  rinela  Crutbeim  et  Sweigreo.  lusuper  dominus  C.  predictus  prumisil  domino  ü. 
antediclo,  quod  quidquid  habet  proprielalis  bereditario  iure,  quod  volel  vendere,  tenelur 
dare  domino  G.  predicto  pro  X marcis  argenli,  quod  solvit  anuuatim  unam  libram  Hcrbipu- 
lensem,  proler  proprielatem  Aioslheim’‘j  et  Salle'*),  in  quibus  sibi  ordinalionem  liberam  reser* 
ravil.  Item  si  volet  vendere  Sivoneldorf'*),  vendet  domino  G.,  si  ipse  volet  emere  secundum 
arbilrium  duorum  suorum  homionm  el  duorum  domioi  G.,  qui  si  concordare  nequiverinl, 
dominus  Crano  de  Sweneburcli ")  eos  concordabil  et  suo  super  boc  slabilur  arbitrio  et  slatulo. 
Hec  etiam  omnia  promisit  iam  dictus  dominus  C.  per  manum  et  legilimum  assensum  uxoris 
sue  dicto  domino  G.  slabiiire  et  lirmiter  observare.  Testes  autem  huius  rei  sunt:  Trater  Con- 
radus"),  prior,  et  Frater  Hcrmannus,  ordinis  Predicalorum  Herbipolensium,  fraler  Aluous  et 
fraler  llenricus,  monaciii  io  Sconentai frater  H.  de  Hoenloch,  preceptor  .Alemannie,  frater 
C.  quondani  lanlgrarius,  frater  ilermannus,  preceptor  Liuonie  et  Prvcie,  fraler  0.  de  Bolen- 
loibcn'*),  frater  L.  de  Olingen,  fraler  Au.  de  Iloenloch,  fraler  B.  de  Osterna”*),  frater  Wich- 
maunus  de  Herbipoli').  dominus  Craflo  de  Sweueburrli,  Geriiodus  de  Zimmeren**),  Ilermannus 
Lessclie,  Cooradus  de  Hhenlieim'”)  mililes,  et  alii  quam  plures.  TI  autem  boc  dubio  careat 
et  ralum  permaneat  el  iiironrulsum,  memorali  nobiles  presentem  paginam  fecerunt  conscribi, 
el  sigilioriim  suorum  miinimine  roborari. 

Actum  apud  llerbipolim  in  domo  fratrum  Theullionicorura,  anno  gralie  M".  CC”“.  XXX. 
IX“,  Xlll“".  Februarii,  XII“.  indictionis*). 

Vuo  dieser  Irkoodc  befladen  sieb  zwei  ganz  glelcblaoteode  Orfgloale  Io  den  rdrsllich  hobcaloblscben 
Archive  za  Oebrlogeo.  Ao  beiden  haagen  ao  PergameDtstreirebea  Je  zwei  dreieckige  (berzfOroiige)  Siegel, 
(mehr  bleogen  tiberbaapl  ao  kelaeoi  voo  beides)»  das  erste  vuo  bräaolicbea»  das  zweite  von  rülbllcbem  Wachse 
(oder  Malllia).  Das  erste  bat  zwei  oacb  (herald.)  lioks  schreitende  gekrönte  leopardlertc  LUwee  mit  hängenden 
Srliweifrn  nod  die  Cinschriri;  f 81GILLVH  . (lOTFRIÜl  (ln  dein  einen  Exemplare  fehlt  R.  Io  dem  andern  FK) 
DE  nOHENLOCII  (E  gemudet,  II  und  N in  Corslvform).  Das  zweite  mit  sechs  Duerstrelfen  führt  die  (io  beiden 
etwas  rersthnoieite»  aber  sieb  gegenseitig  ergänzende)  Umscbrirt:  f . SIOILLi/ifi  . CVNRADi  • DE  CRVTHEM. 
(Von  letzterem  Worte  Ist  auf  dem  einen  nnr  das  M übrig).  Das  eine  dieser  Originale  ist  oben  zn  Grande 
gelegt,  die  Abwelcbnogeo  des  andern  aliid  in  den  Aumerkuogen  angegeben.  Anf  beiden  siebt  bluten  vuu  gleich- 
zeitiger  Hand:  Contrariu*  inter  nobiles  . C.  de  crutheim  et  . G.  de  hohentoch,  dann  aof  dem  oben  zn 
Grande  gelegten  Go,  aaf  dem  andern  Co'’nr.  mit  roiber  Dlole,  sodann  wieder  auf  beiden,  von  etwas  grosserer 
Hand,  SulH  ostendanltir  rel  dentur  {anf  dem  zweiten  äentur  rel  monstrentur)  nisi  ipsi  . C.  re!  rxori 
eins.  — Abdruck  bei  Hansselmanu»  Dipl.  Beweis  I,  S.  404.  Nr.  XXX. 

a)  KchluM  der  ersten  Zelle  des  iweitcn  Originiüs.  b)  iomimus  fehlt.  — c)  Schloss  der  xwGÜeo  Zeile.  — d)  Di>r 
Satz  teai  bi«  «triasNte«  folgt  im  xweiten  O.  wohl  riobtiger  hinter  den  Worten  •«  rIJi«  rmMelM.  — e)  Nach  r»V  in  ri«* 
ächluMt  der  dritten  Zmle.  — f)  .SmoSfAiusH.  ^ g)  lltm  HeiuAstrea  fMcdfuid  Aalst.  — h)  Isnfntmr.  — D itteeifertn.  — 
k)  .VeeAarsin.  ^ 1)  Ase  ssIhHs  smmm«  §ufrmdieU  iu.  i»)  ftied  s«  sage  fsAis  C\  — o)  freerdiasrcHt.  o)  MeaaeÄ«» 
fehlt.  — p)  C.  ^ q)  Die  beiden  Zetigon  fr«ter  At«nHS  bis  .S’can«iit«t  folgen  erat  nach  Otitrnm.  — r)  Dleaer  Zcogc  »tcht 
nach  dem  folgimden.  — a)  //srttgsfsasts.  — t)  CaAsi«.  — u)  uidiVlieait  XII"'. 
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1)  AlU  nd  Nei-KraiUirln , das  erste  aaf  den  llskea  Jafslaier,  O.A.  Ktiielsai,  das  zweite  aaf  den 
reeblen  Is  Badea.  Das  Sclilosa  aaf  der  llakea  Seile  lat  abkeBaniieD.  — i)  Jetzt  Kleppsaa,  reclita  an  der 
Jarst,  bad.  B A.  Krantbeln.  — il)  Ober-,  Ilalcr-Glosbacli,  nabe  den  rnrlBen,  O.A.  Künzelsan.  — 4)  winde- 
berf,  scbelnl  abfeiraafen.  — S — 9)  Bscksberir,  Scbwabbansea , Winzenbansen,  Wölcblnfen,  Scbwelrern,  alle 
nll  Aasaabne  des  dritten  Ibad.  B.A.  Krantbelin)  urem  ran  einander,  bad.  B.A.  Bocksbers.  — 10  nnd  II)  Bneh 
an  Abora  uad  Brebnen  nabe  belsamnen,  bad.  B.A.  Gerlacbabeln.  — 12)  Scbeint  abBeBaapen  oder  Jetzt  anders 
benannt.  — IS)  Scbänraln,  In  Trännern  IleBendes  ebcnal.  Kloster,  links  von  Maine,  elnlpe  Standen  noterbalb 
Gmdnden,  In  balcr.  L G.  dieses  Nanens  (verpl.  II,  S.  S,  Ann.  t.)  — t4)  AdelshelnT,  bad.  B.A.SItz.  — 16)  Sall, 
eines  der  zabireleben  an  den  bei  SlndrlaBen  In  den  Kocber  mundenden  Fllssehen  dieses  Nanens  Belepenea  Oert- 
cben  nit  nnterscbeldenden  BelsUlzen  als  Orendel-,  Hohen-,  Tiefen-,  KIrchensall,  n.  s.  w.  oder  das  Banze  Thal 
(labeBrlir  dieser  Gerieben),  O.A.  Oehrlnpen.  — tO)  SIndeldorf,  desBleIcben.  — 17)  ScbwelnberB,  bad.  B.A.  Wall- 
dnren.  — I S)  Bodrnlaaben,  BarBralao  an  der  trinklscben  Saale,  bet  KIsslaBea,  baler.  L.G.  Enerdorf.  — t {)  Ostemacb, 
verBl.  S.  21,  Ann.  7.  — 20)  Herrenzimmern,  verBl.  S.  07,  Anm.  4.  — 21)  Eobelm,  baler.  L.G.  l'ireabelm. 


CMXXIX. 

/?er  Abt  Konrad  ton  St.  GalUn  t er  leiht  einige  von  dein  seitherigen  Lehensmanne,  dem 
Edeln  ton  Aichheim,  an  ihn  aufgelassene  Güter  in  Wachingen  gegen  einen  genannten 
jährlichen  Wachseins  an  das  Kloster  Marehthal. 

Biberach  1239.  April  17. 

Nos  Cvorados,  permissioDe  divioa  abbas  saoeti  Galli,  noliini  esse  cupimus  uoirersis 
preseolein  pagioam  iospecturis,  quod,  cum  bona  quedam,  que  sita  sunl  peoes  Vi'acbin') 
quibiis  diclus  de  .\ichaiin  a nobis  et  niooasterio  nosiro  fberat  infeodatus,  eodem  nobile  de 
Aichaim  ad  maniim  uoslram  eadeiu  bona  resignante,  ad  nos  et  monasterium  nostrum  forent 
libere  devolula,  ipsa  bona  memorata  ad  cenobium  Marcbtcllo’),  sub  nomine  census,  unius 
videlicet  libre  ccrc,  que  in  curiam  abbatis  sancti  Galli  in  feslo  sancti  Galli  debetur  singiilis 
annis  perpetuo  assigoari,  duximus  concedendam.  Ne  vero  aliquis  bominum  prepositum  sive 
conrentum  eiusdein  ecclesie  in  predictis  bouis  presumat  deinceps  gravare,  molestare  aut 
aliquatenus  impedire,  preseos  scriptum  conscribi  fecimus,  nostri  sigilli  munimine  roboranles. 

Datum  apud  Biberacb,  anno  gratie  .\r.  CC°.  XXX°.  IX".,  XII*.  indictionis,  XV.  kalendas  Mai. 

Nseb  den  OrtBlnsle  des  fUrstllcb  Tom-  nnd  Tsxlslscben  Archivs  In  ReBensbnrB.  Das  läOBllchmnde  Slepel 
des  Ables  bUoBt  an  einer  SleBelschnnr  an. 

t)  WacblnBen,  Ober-,  Unter-,  O A.  RIedllnBen.  — 2)  Ober-Marcbtbal,  O.A.  EhloBen. 
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CMXXX. 

Pabtt  Gregor  IX.  beuätigt  die  Einterleäiung  der  Kirche  m Hetagheim  durch  den  Biechof 
und  deteen  Capifel  *u  Speier  an  da»  KlotUr  Hirtau. 

Im  Lateran  1230.  Juni  4. 

Gregorius  I episcopus,  sentus  servoram  dei.  DUectis  fliiis . . abbali  et  cooveDtoi  monasterii 
Hiraangensis,  ordinis  beati  ||  Beoedicli,  Spirensis  diocesis,  salatem  et  apostolicam  beDediclioneiD. 
Cum  a Dobis  pelitur  qaod  iuslum  est  et  boneatum,  tarn  rigor  eqai||latis  quam  ordo  exigit 
ratiouia,  nt  id  per  soUicitndinem  orOcii  oostri  ad  debitum  perdncalur  elTectnm.  Eapropter, 
dilec|{ti  in  domiuo  fllii,  restris  iustis  postulatiouibus  grato  coucurreutes  aasensu,  ecdeaiam 
in  Hesaiokeiu ').  in  qua  ina  patronatus  propooitia  ros  babere,  quam  venerabilia  fi’ater  noater . . 
Spirenais  epiacopua,  loci  dioceaaoua,  capituli  aui  accedenle  coosenau,  prout  apeciabat  ad 
enm,  monaaterio  realro,  facullatum  ipaiua  tenuitate  pensata,  teuendam  in  uana  proprioa  cum 
Omnibus  pertinentiis  eiua  pia  et  prorida  liberalitate  conceasit,  prout  in  litteria  eorandem 
epiacopl  et  capituli  confeclia  exinde  dicitur  pleniua  contineri,  aicut  eam  iuste  ac  paciflce 
poaaidetia,  vobis  et  eidem  monaaterio  per  voa  auctoritate  apostolica  conflrmamua  et  preaentia 
acripti  patrocinio  communimua.  Ita  tarnen,  ut  de  ipaiua  ecclesie  prorentibna  sacerdoti  per* 
petuo  in  ea  domino  serrituro  congma  portio  asaignetnr,  ex  qua  commode  suatentari  raleat 
ac  epiacopalia  et  alia  onera  eccleaie  anpportare.  Nulli  ergo  omnino  bominum  liceat  baue 
paginam  noatre  condrmationis  ioG-ingere,  rei  ei  anau  temerario  contrairc.  Si  quia  autem  boc 
atlemplare  preanmpaerit,  indignationem  omnipolentis  dei  et  bealorum  Petri  et  Panli  aposto- 
lornm  eins  se  norerit  incnraurum. 

Datum  Laterani,  U.  nonaa  lunii,  pontiflcalns  noslri  anno  tertiodecimo. 

Aa  roUier  gal  selber  seMeier  Schair  bXift  <le  gewSlinllebe  BletbuDe  der  .lustellera.  Obei  le  der 
rechleg  Ecke  der  Urkaade  stchl:  Oda,  iweliaal  darchitrlchen,  klaleg  elo  BaadzelckeD. 

1)  neaalshelia,  O.A.  SealghelB. 


III. 
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CMXXXI. 

Die  Brüder  Ulrich  und  Helirig  von  Ettendorf  übertragen  ihre  Betitlungen  in  Altheim 
und  Ingerkingen,  mit  Bewilligung  und  unter  Vertieht  der  llenoge  ton  Teck  auf  deren 
lehentherrliche  Rechte  daran,  nebit  einer  Summe  Geldet  und  andern  Gütern  an  dat 

Klotter  Schuttenried. 

Schuttenried  1239.  Augutt  27. 

Noverint  universi  Christi  fldeles,  quod  nos'),  divine  pietalis  iotuitu,  fratribus  mooasterii 
Soreceosis’),  ordiois  Premonslralensis,  Constaatiensis  dyocesis,  et  omnibus  ibidem  deo  ser* 
vicDlibus  per  omnia  carricula  annorum  pure  propter  deum  conrerimiis  el  donamus,  et  coa- 
tulisse  et  donasse  nos  pro  oobis  et  noslris  heredibus  profllcniur  per  presentes,  possessiooes 
oostras  in  .\ltbain  et  in  Ingerchingeo,  tarn  in  agris  quam  in  campis,  silris,  nemoribus,  agris, 
cultis  et  incullis,  viis,  inriis,  exilibus  et  reditibus,  pratis,  pascuis  et  omnibus  aliis  predicle 
curie  pertiuentibus,  cum  omni  iure,  sicul  noslri  progenitures  et  nos  buc  usque  quiete  el 
pacifice  possedimus;  et  sex  marcas  argenii,  cum  aliis  quibusdam  bonis,  ut  fralres  dicti 
monasterii  nostrum  annirersarium  diem  et  tudinthe  et  Richioze,  coniugum  nostrarum,  cum 
oralionibus  et  sollempnitatibus,  sicut  consuetudo  exi[g]it,  memoriamque  omnium  nostrorum 
progenitorum  perpetualiler  celehrent,  sicut  lldeliler  promiseruut:  lali  pacto  adbibito,  ut  omni 
reria  sexta  et  quarta.  secuudum  quod  racullates  diclarum  possessionum  exegeriot  et  sufUcere 
potueriot,  statuta  prebenda  panis  et  vini  conventui  ministretur.  Et  quia  a dominis . . ducibus 
de  Teke  de  dictis  possessionibus  infeodati  fUimus,  ipsis  feoda  prcnominatarum  possessionum 
resignarimus,  et  ipsi  . . duces  illustres  proprietatem  sepedictarum  possessionum  per  manus 
nostras  sepedicto  monasterio  transmiserunt  propter  deum.  Et  nos  io  evideoliam  istius  largi- 
cionis  et  facti  presens  instrumentum  sigillis  nostris  roboratum  sepedicto  monasterio  Sorecensi 
conferimus,  ne  de  cetero  aliquis  beredum  nostrorum  vel  aliorum  quorumcumqiie  perturbet  rel 
molestct  super  hiis  monasteriiim  menioratum. 

Datum  el  actum  apud  Soretb,  anno  domini  M°.  CC*.  XXXVIlll’.,  vr.  kalendas  Septembris, 
indictione  XII.,  presentibus  testibus:  (l.  preposito  .Augiensi ‘),  C.  preposito  Soretensi,  Alberto 
de  Walpurch'),  H.  ministro  de  Biberacb,  C.  de  Otelswaoch’),  Der.  et  AI.  civibus  de  Snigun'), 
Bur.  de  Kavensburch  et  aliis  multis. 

Nach  foIireDdem  beslütlireDdeo  Vldioos:  E.  dei  gratia  CoH9(antien$i$  episcopuB.  DiUctis  in  Christo 
unirersiB  ad  quos  prssentes  perrenerint , aatutem  et  noticiam  rei  geste.  Soreritis  quod  hob  tileroB 
mititum  r«/.  et  Uetirig.  fratrum  de  Essendorf^  non  cancellatas,  non  rasas,  non  aboUtas  net  in  atiqua 
parte  sui  riciataSf  veris  et  aatris  oigitHa  roboratas  tidimuB  et  de  terbo  ad  rerbwn  legimus  in  hnne 
modum  — SoB  igitur  Eber,  dei  gratia  epiacopwe  Conetantieneie  predictue,  presene  instrumentum  tarn 
noBtri  quam  etiam  noatri  capituU  sigiUorum  munimine  roborante$t  auetoritate  ardtnaria  eonfirmamus. 
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J)alm  eoMubu^n.  Anna  iornOä.  JT«.  CO.  taintvateHma  nana,  Ulf.  Unt  Innü,  inHeUan*  //*.  Dss 
blicböniclie  SIrsel  lat  Tcriareo,  sar  elo  PersaneaUtreircbeo , worai  ea  Ulf,  Mcb  bbrl(.  Du  Sn  Capitela 
•b  äbnllcbm  Slrelfcbea  bäbgaod,  läasllcb  rosS,  tod  rrlseoi  Wacbae,  aebr  rob  rescbblUI,  zelft  die  fekrSale, 
TOD  doppelleei  Helllseucbclo  ensebeae  IllioDelaklinlslo  anf  eliem  Tbroueaael  ult  der  Wellkisel  la  der 

Beebten  oed  dem  Jeaaaklode  aaf  der  Liakee.  Uaiackrin:  ATE . MARIA . CONSTA ECCLESIE  . MATRONA. 

(E  Bad  H seraadet). 

I)  Verpl.  die  rorkerrepaaseae  Aamerkaar.  Eaaeadarr  tat  im  0 A.  Laaphelm.  — 3 — 4)  Scbaaaearled, 
Allbelm  aad  laperklarea,  O.A.  BIberach.  — S-7)  n'elsaeaaa,  Waldborp,  Oelacbwaap,  O.A.  Bareubarr.  — 
8)  Saalgaa,  O.A. St. 


CMXXXII. 

Der  Abt  Friederich  von  ImtcU  und  tein  Convent  verleihen  dem  Ritter  Ulrich  von  Merkingen 
ihre  Hube  s«  Fach  gegen  tmölf  P/itnd  Heller  auf  deeeen  Lebenneit. 

123».  (September  bis  December.^ 

Fr(idericiis),  dei  gralia  Laureaceosis  abbas,  tolusque  eiosdem  ecclesie  coQvealus  Omnibus 
huius  liiere  iiispec||toribus  tarn  prcsenlibus  quam  ruturis  rei  geste  noliciam.  Ab  humana 
faciiius  elabuDtur  me||moria,  que  nee  scriplo  nee  voce  testium  elernantur.  Inde  esl  qiiod 
DOtum  facimus  univer||sis  tarn  presentis  evi  quam  futuri,  quod  nos  maosum  noslrum  silum  in 
Vache')  domiuo  Video  milili  de  Merchingen’)  sub  lali  paclo  pro  Xll  libris  ballensium  con- 
cessimus,  quod  ipse  eondem  mausum  ad  suam  dumtaxat  vitam  habere  debet.  Post  mortem 
rero  ipsius  oec  uxor  sua  nee  pueri  sui  nec  quisquam  heredum  suorum  quidpiam  iuris  in 
ipso  maosu  babeaut,  sei  libere  ad  nostram  redcat  ecclesiam.  Ut  aulem  huius  tractatus 
cognicio  indubitata  conservetur,  presentem  paginam  sigilli  noslri  munimine  fecimus  roborari. 
Huius  rei  tesles  sunt:  dominus  RfidolPus  Haego,  Hainriciis  scolasticus  in  Lorebe,  Waltberus 
fraler  dicti  VIrici  militis,  Waltherus  seuitetus  in  Gamundia,  Bertholdus  Shopo,  Sifridus  et 
Waitberiis  lllii  Epponis,  Kogelinos  et  Qlius  suus  Cunradus,  tdelbardns,  Eberwinus,  Reinboldus 
Vaener,  cives  in  Gamundia  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M°.  CC°.  XXX*.  VIIll*.,  indictione  Xlli. '),  sub  Gregorio  papa 
VIIIl’.,  regnante  serenissimo  Friderico  imperatore  feliciter.  i Amen  L 

Die  UrkoDde  Ist  looeo  inr  dem  rordero  Deckel  des  sofeDaooleo  rolbeo  Boebes  voa  Loreb  elBfeklebl, 
deren  Siegel  verloren. 

I)  Paeb,  O.A.  Gslldorr.  — 2)  Dorf-,  Wellermerklogeop  O.A.  Neresbelm.  — 3)  Dieser  lodlcttOD  lofolge 
kann  die  Urkoode  Bicfal  vor  dem  Seplember  1230  ausgestellt  sein. 
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CHXXXIII. 

D«r  ertBäUu  rOmi$eh»  König  Konreul  C^VJ  nimmt  dat  im  Bau  begriffene  F\rauenklotter 
dee  Orden»  vom  heiligen  Damian  in  Uhn  (SO/lingen)  auf  Bitten  de*  Minoritenbruder», 
Meuter  Albert»  von  Vbn,  m »einen  Schutt  und  erlaubt  demeelben  in  reehubeetändiger 

Weite  Güter  tu  erverben. 

Hall  1239.  Kovember. 

Id  nomine  sancte  et  iodiTidue  trinitalis.  Conradus,  di?i  augusli  imperatoris  Friderici 
filias,  dei  gratia  Romanornm  in  regem  electus,  semper  angustus  e(  heres  regni  Iherusalem. 
Firmiter  credimus  in  virlute  dei  Ijtuloa  nostri  nominis  ampliari  tune  pocius  et  extolli,  cum 
eins  inluitu,  per  quem  reguamus,  auctoritatem  Ubertatis  regie  circa  personas  deo  dicatas  et 
Dorellas  earum  plantatiooes  liberaliter  effundimus  et  earum  precibus  favorabililer  inclinamur. 
lode  est  quod  per  presens  scriplum  notum  esse  cupimus  tarn  presenlibus  quam  fiituris, 
quod  accedens  ad  presenciam  nostram  magistcr  Albertus  de  Ylma,  ordinis  Minorum  firalrum, 
vir  venerabilis  et  discretus,  supplicarit  nostre  celsiludini  humiliter  et  devote:  ul,  quia  ad 
feminei  sexus  religiooem  edifleare  cepit  monasterium  apud  VImam,  in  quo  sub  ordine  sancti 
Damiani  quasdam  dei  famulas  iam  inclusit,  tarn  monaslerio  quam  personis  in  eodem  degen- 
tibns  liberalitatis  nostre  sinum  aperire  misericorditer  dignaremur.  Nos  itaque  pielate  regia, 
qua  ad  honorem  et  laudes  domini  universarum  ecclesiarum  profectum  amplectimur  et  amamus, 
moti  specialiter  ad  preces  eiusdem  nratris,  quem  devota  sua  merita  gratnm  reddunt  nostro 
culmini  et  acceptum,  volentes  eidem  specialia  favoris  et  gralie  nostre  insignia  exhibere,  con- 
venlum  et  monasterium  sub  ordine  sancti  Damiani  apud  VImam  cum  personis  et  Omnibus 
bonis  suis,  que  in  presenti  iuste  tenent  et  possident  et  que  in  antea  iusto  tytulo  potemni 
obtinere,  sub  nostra  et  imperii  protectione  recepimus  speciali.  El  ut  novella  plantacio  ipsa 
ad  gloriam  et  decorem  domus  domini  munifleentie  nostre  sumat  beueficia  ampliora,  sanctimns 
presenlis  privilegii  auctorilate,  nt  eidem  monasterio  et  conventui  sit  licilum,  quecumque  predia 
sen  bona  recipere  ac  teuere,  dummodo  ea  sive  per  elemosinam  seu  emptionem  aut  aliis 
iustis  modis  sibi  fuerint  acquisita,  et  eo  ipso  quod  esse  ceperint  monasterii  prelibali  nostre 
et  imperii  tuicioni  specialiter  sint  subiecla.  Statuimus  igitur,  ut  nulla  persona  ecclesiastica 
vel  mundana  predictum  conventum  et  monasterium  in  bonis  suis  rel  prediis  taliler  acquisilis 
contra  presentis  privilegii  nostri  seriem  presumat  rel  audeat  moleslare.  Quod  qui  presump- 
serit,  indignationem  nostri  culminis  se  sciat  incurrisse,  decem  quoque  marcarum  auri  [muletam] 
componat,  quarum  medielas  flsco  nostro,  reliqna  passis  iniuriam  persolvatur.  Ad  huius 
itaque  rei  memoriam  et  stabilem  flrmilatem  presens  pririlegium  Oeri  et  sigiilo  nostre  celsi* 
Uidinis  fecimus  communiri.  Testes  buius  rei  sunt  Sifk-idus  venerabilis  archiepiscopus  Magun- 
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ÜDCDsis,  sacri  imp«rif  per  Germaoiam  archicaDcellarius,  GodeMdiu  de  Ho«ilocb,  Craflo  de 
Crolbeim'),  Coorados  piacema  de  Wintheralet*),  Cooradiu  de  Smidenrelt*),  Waltbems  pio- 
cerna  de  Limpurg*),  Waltberos  de  Barcheim'),  Cooradiu  de  Vlma,  aule  oostre  notariiu*),  et 
alii  quam  plurea. 

Ada  auot  bec  anoo  domloice  incaraatioois  M°.  CC*.  tricesimo  oooo,  meose  Norembrü, 
XIII*.  iodictiooe. 

Datum  apud  Hallis,  aooo,  meose,  indicUone  prescriptis  feliciler.  Ameo. 

Nack  einem  ni  dem  Prebsle  Veil  Im  WenrenklMler  In  Ulm  Innlai  VhM  fit  mmutlerf»  nattr»,") 
1403.  Oelober  10.  nnnrenlelllen  Vidlmns. 

a)  Dm  Tidimot  li««(  moUrit. 

1—4)  Altkrnnlliclm,  veral.  B.  138,  Anm.  1;  Wlnlerntetlen,  13,  8;  Schmiedelfeld,  103,  0;  Ltmbnro  hei 
Ball,  800,  3.  — 0)  Bnro-,  Bnrkhelm,  an  der  Ach,  Haler.  L.O.  Nenbarf. 


CMXXXIV. 

Graf  Konrad  von  Vaihmgen,  Patron,  und  »ein  Sohn  Johannev,  Rector  der  Kirehe  datelbit, 
beurkunden  die  Güterttifhmg  der  Begine  Beua  »um  Altäre  de»  heil.  Stephan*  in  der 
Kapelle  der  heil.  Maria  ebendort. 

1239.  November  3. 

Nos  Cvnradus,  comes  de  Veihingen,  patroous  ecclesie  einsdem,  lohannes,  suus  Olius, 
rector  ecclesie  predicte,  uuiversis  presentes  lileras  iospecturis,  fldem  adhibere  plena||riam  sub- 
notatis.  Quoniam  memoria  bumaoa  labilis  existit,  oecesse  est  ut  ea,  que  Bunt  ab  ipsa, 
scripti  rnuoimine  fldeliter  coomendeutur.  Teoore  igilur  presencium  rellcongnoscimus  ac  io 
publicam  deducimus  ooticiam,  quod  conslituta  coram  oobis  Betia  de  \eihiogen,  humilis  et 
devota  quondam  begina,  sana  meote  et  corpore,  iofra  scripta  bona  ||  altari  sancii  Stephani  in 
cappella  sancte  Marie  oppidi  Veihingen  cum  voluntale  Alberti  Burueldinger,  qui  coram  nobis 
consensum  adhibuil,  iradidit,  donavit  et  resignavit,  ipsumque  altare  cum  ipsis  bonis  irrevoca- 
bilitcr  dotavit.  Bona  hec  sita  sunt  in  Veihingen  et  suis  terminis:  domus  et  ortus  retro 
lutham,  dictam  Diemen,  valentes  1 libram  annui  censns.  Item  ortus  in  dem  Egelse,  de 
quo  dictus  Sheko  dat  X solides  annui  census.  Item  If*)  iuger  agri  in  dem  Lowege  ad 
I libram  annuatim  estimatnm.  Item  II  iugera  in  dem  Gladebecher  wege')  ad  X solides 
hallenses‘)  taxata.  Item  dimidium  iuger  vinee  in  Buttenklingen*)  V solides  hallenses  annui 
census  valens.  Item  Mingoi  et  frater  eius,  dicti  Wittinger,  de  Wihiogen*)  dant  annuaüm  uno 
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anno  I maltrum')  siligioia,  aecundo  I maltram  arene,  tercio  oichil.  De  llasris  in  dem  Tirental 
anoni  census.  Bona  infi-a  scripla  sita  sunt  in  Horheim')  et  eins  lerminis;  unum  iuger  prati 
in  .\szchAz,  If  iuger  vinee  in  Batten brunne*),  due  zinee  dicte  Brakenbeimer,  Valencia 
aonnatim  II  libras  cum  V solidis  ballensium  bonorum.  Ilern  XVIII  balleuses  perpetui  census, 
quos  dat  Burcardus  Stocwise  de  Illingen  *)  de  orto  ibidem.  Preterea  ipsa  Bella  reservans  sibi 
usuIVuctum  prediclorum  bonorum,  voleos  capellano  ipsins  altaris  annuatim  III  libras  bal> 
lensium  bouorum  festo  Martini  dare,  et  sine  omni  dilacione  fldeliter  pro  tempore  sue  vite,  sub 
confiscacione  et  usurpaclone  omuiiim  prediclorum  bonorum,  iuris  canonici  et  civilis  exigencia 
presentare,  ipsa  vero  de  medio  sublata,  cnp/rellanus  ipsius  allaris  ipsa  bona  cum  omnibus  suis 
ft'uctibus  et  ulilitatibus  omni  iure  pereuniter  possidebit.  Insuper  predictus  Albertus  et  alia 
quedam  persona  bec  sequencia  bona  in  lerminis  Veibingen  sita  anicdicto  allari  donaverunt 
et  ipsum  allare  irrevocabiliter  cum  ipsis  dolarerunl.  Diclus  Spicer,  faber,  dat  de  domo  sua 
X solidos  ballenses  annui  census.  Ilern  1111  solidos  bailenses  annualim  de  orlo  in  dem 
Egelse.  Item  II  iugera  agrnrum  retro  Inciam,  que  fueruot  dicti  .Struben,  Valencia  XXVI  solidos 
ballenses  annualim.  Hem  XX  libras  ballenses,  que  sunt  ibidem  in  promplo  . . Miltenies  vero  Bella 
et  Albertus  prcdicti  lobannem  sacerdolem  de  Lenzingen’)  in  veram  el  plenam  corporalemque 
possessionem  bonorum  et  rrucluum  omnium  premissorum,  ul  et  ipse  lobannes  diclo  allari 
sicul  et  alter  primarius  ibidem  presit  in  diviois.  Est  eciam  specialiler  adiectum,  quod  collacio 
ipsius  allaris  ad  nos,  Cvnradum  comitem,  palronum,  et  ad  nostros  successores  patronos 
pereuniter  perlinebil.  Io  cuius  rei  lestimonium  el  ad  plenurn  elTcclum  donacionis  et  dota- 
cionis  et  nostrarum  volunlalum,  nec  non  el  aliorum  omiiium  premissorum  nostra  sigilla  pre- 
sentibus  sunt  appensa.  Ego  vero  lobannes  camerarius  de  Sarwesbeiu’)  ex  commissione  michi 
facla  Omnibus  premissis  et  laxacioni  bonorum  presencialiler  inlerrui,  et  ad  boc  meum  sigillum 
presenlibiis  appendendum  duxi  quoad  premissa. 

Datum  anno  domini  millesimo  CC*.  Iricesimo  nonn,  craslino  Omnium  animarum. 

Nor  die  Per^aneBtrleDcbea»  bd  deoeD  die  Slurltle  der  beiden  ersten  Siedler  bienten,  sind  Bocb  darcb 
die  Irknnde  fezo^en.  Von  dem  drIUeo,  lioirllc?i  rBsdcii,  aor  braouem  Wachse,  das  ebeBfails  aa  eloem  PerfameB(> 
rtemcben  ban^t,  sind  die  antern  zwei  Dritlbelle  noch  übrig.  Weder  die  zwei  oder  drei  (wie  es  sebeint  blb> 
lUciieo)  PlirnreD  darauf,  Boeb  die  Umschrirt  sind  aber  mebr  besitnni  za  erkeBoea- 

a)  D.  i.  WkanntiieJi  lV|t  dne  ln  der  Virtv  gethciit«  1 a:  b)  Od«r  iU/l«i8i'aai  hier  and  BpB(«r.  Es  siebt  doreb- 

ans  nur  kalt*  oder  A*.  — c)  Oder  Bulc-  oder  ffurrniM.  — d)  Oder  ne/dnim.  Es  stobt  hier  und  nachber  rnli*.  — «)  Oder 

Baecemir. 

I)  Es  Ist  wobl  der  Weg  nach  dem  VaihlBgeo  gaoz  aabe  gelegenen  Kleingtattbacb  genelaf,  too  den 
•oeb  die  oacbfolgeadeo  Orte  oiebt  weit  eatfernt  sind.  -<•  2 nad  8)  Bnzwelblogeo  nad  Horrbelm,  0-A.  Valbiogea.  — 
4 and  5)  IlllBgea  nad  Lleozlagea,  O.A.  Maalbroao.  ~ 8)  Sersbeln,  O..A.  Valblagea. 
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CMXXXV. 

Der  Abt  ton  Reichenau  übergibt  der  Kirche  der  heiligen  Elisabeth  auf  dem  Sande  in 
Ulm  (Söflingen)  den  Hof  dee  Lang  und  das  Gut  des  Stcenco,  beide  gegen  einen  genannten 
jährlichen  Zine  und  unter  weiter  auegedrückten  Bedingungen. 

Reichenau  1239.  December  1. 

C.  dei  gralia  Augiensis  ecclesie  abbas,  nDiversis  Christi  fldelibiis  presentem  paginam 
inspecturis  salutem  in  domino  Ihesu  Christo.  L'l  flmii|{talem  oblineant  gesla  morlalium,  pro- 
roganda  sunt  ad  posteros  lestimonio  lilerarum.  Norerint  itaque  tarn  posteri  qnam  presentes,  || 
quod  nos  de*  conmuni  assensu  Tratrum  nostrorum,  zelo  pietatis  indiicti,  ecclesie  sancte 
Elisabeht,  que  sila  est  in  Ulma  super  bare||uam'),  curtim  Longi  contradidimus  de  cetera 
possidendam,  lali  tarnen  inlerreniente  pactione,  ul  singulis  annis  in  feslo  sancti  Martini  XVII. 
solidi  et  dintidius  ad  nostram  camerani  conponanlnr,  et  si  conlingat  eandem  cnriaro  coli  ab 
ecclesia  sancte  Elisabehl  vel  ab  aliis  bonis  eiusdem,  nos  tarnen  et  ramilia  nostra  non  debemus 
hospilari  in  locis  illis,  set  tanliim  super  aream  illam,  a qua  eadem  curia  auliquilus  colebalur. 
Sorores  vero  illam  aream  non  debent  in  orlum  redigere,  set  alicui  homini,  qui  in  ea  resideal, 
collocare.  Conlulimus  eliam  eidem  ecclesie  sancte  Elisabebl  predium  Swenconis  cum  decima 
sua  perpcluo  possidendum,  tali  tarnen  interveniente  paclione,  ul  singulis  annis  in  feslo  sancti 
Martini  V solidi  ad  nostram  camcram  conponantur.  .Ad  maiorem  autem  buius  facti  cautelam 
presentem  paginam  conscribi  fecimus  eandemque  duorum  sigillorom  a[p]pensione,  nosiri 
videlicet  ac  nostri  capiluli,  roborantes. 

Acta  sunt  hec  in  Augia,  anno  dominice  incarnationis  .U*.  CC*.  XXX°.  VIIII‘*‘.,  in  kalendis 
Decembris,  indicionc  XII*.  Testes  autem  qui  buic  facto  intererant  sunt  hü:  E.  decanus, 
C.  prepositus,  11.  cellerarius,  C.  plebanus  sancti  lobannis,  B.  noster  capellanus,  dominus  Bt'lo, 
II.  Olius  senioris  ministri,  Weruberus  filius  monachi,  Otto  rufus,  F.  de  Tvwingin,  tiricus 
Clauuivs,  magister  H.  Bogelinus  et  alii  quam  plures. 

Aa  PersaaieiilsIreirFa  tiarl,  recliu  das  lioirllcb  rande  Siegel  des  Abtes,  llnlis  das  krelsniade  des  Capllels 
reo  Rclcbeaaa,  beide  aaf  graaem  Waebse.  Slegelblld  des  eratee:  der  Abt  ia  blscbSniebeai  Oewaade  aafeloeia 
nit  Tblerköpfea  oad  Tauen  rerilertea  Stahle  altiead,  dea  Stab  Ia  der  Recblen,  das  safgrarblsgeae  Bach  Ia 
der  LInkea  haltead.  tlauehrm:  f CVNRAUUS  (nlcbt  VS)  . Del  . GRartt  . AYGIENets  ABBAS  (E  gerandet). 
Slegelblld  des  zweiten,  ziemlich  rerwlltert  and  andeatllcb:  eine  slUendc  Uarla,  das  Jesn.sklnd  ailt  der  Llakea, 
einen  Apfel  Ia  der  Recblen  hallend.  Uatscbrlfl:  f SanC/A  . MARIA  . Del  . GE..  TRI..  (tenUrtx). 
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CMXXXVl 

D«r  längere  Streit  ttrttehen  den  Aebten  ton  Kempten  und  let^  ttegen  einet  bei  ltng 
gelegenen  Wcddbe^ket  wird  durch  gütScken  Vergleich  autgetragen. 

Leutkirch  1330.  (December  3.*)) 

In  nomine  pntris  et  fliii  et  spiritns  uncti.  .4men.  Cnm  ea,  qne  ex  ordinatione  morlalium 
proceduot,  cadoca  sint  et  minus  flrma,  ||  et  processu  temporis  vergant  in  oblivionem,  necesse 
est  ea  scriptis  conmendari  et  ydoneorum  rirorum  testimoniis  conflnnari.  ||  Sciant  igitor  pre- 
sentes, et  cognoscant  posteri,  litem,  que  vertebatur  inter  abbatem  Campidonensem  et  abbatem 
Yseninensem,  super  ||  iure  nemoris  apud  Yseninam  siti,  quod  idem  abb[a>  Yseninensis  ab 
abbate  Campidonensi  ex  aliqua  parte  in  beneAcium  censuale  possedit,  et  qnia  sibi  fertilitas 
loci  placuil,  idem  nemus  ultra  quam  debuit  secnit,  incendit  et  coluil,  tandem  amicabili  con- 
positione  coram  pluribns  magnis  et  nobilibus,  videlicet  regalis  aulf  pincerna  de  Wintersteten 
et  dapifero  de  Waipnrk  et  B.  et  R.,  nobilibus  de  Drubpurc,  et  H.  de  Nidegge  et  II.  de  Abberk, 
B.  de  Kiselegge,  R.  nobili  de  Munstern,  IL  de  Werdenstain  et  B.  et  C.  dapiferis '),  ministerialibus 
Campidonensis  ceoobii,  et  aliis  imperii  ramiliaribus  terminatam  Riisse,  tali  ap[p]osita  pactione, 
nt  sepe  diclns  abbas  Yseninensis  annoatim  in  puriflcatione  beatq  virginis  IUI*'  libras  cerq  io 
kameram  domini  abbatis  Campidonensis  deferre  tenerelur.  Item  si  ad  slatutum  tempus  ceram 
dare  supersederit,  vel  si  nemus  ultra  quam  diffloitum  est,  videlicet  in  terminis  f'tengarten, 
i'tenbrvnoen,  Brailenberk,  Sneslaifl  coluerit,  a suo  iure  caderet,  et  deinceps  ad  nemus  nullum 
baberet  respectum,  set  liberum  et  absolutum  abbas  Campidonensis  possideret.  üt  autera  bec 
ordinatio  flrma  et  inconvulsa  permaneat,  presentem  literam  fecimus  conscribi  et  utriusque 
abbatis  et  conveotus  sigUIi  mnoimine  roborari. 

Acta  sunt  hqc  anno  dominicq  iocarnatioois  M*.  CC*.  XXX*.  IX*.,  indictione  XI.*).  aub 
Gregorio  apostolico,  regoanle  imperalore  Friderico,  snb  abbate  Friderico  Campidonensi  de 
Mvnstern  oriuodo,  io  villa  qne  dicitur  Livtkircben. 

NaA  dem  Ortfliale  des  arUUck  voa  Oudt-Iaav’sdin  Arehlres  la  laij.  l'atea,  li  der  Mille  der  Urkaade, 
lal  ela  lederaea  Sickckea  aaeeaUl,  welckea  (den  AatlUea  aacb)  ela  Braekaliek  elaea  Steaela  eaUllll;  recbla 
aad  links  davaa  beOndel  sieb  aacb  Je  ela  Elaschnitl  lan  Aahbarea  elaea  Sterela,  He  Siesel  sind  nicht  mehr 
verbanden.  — Abdmck  bet  Lials.  Helebsareblv,  Baad  XVIll,  8.  6S8,  Nr.  VI. 

a)  Die  Urkunde  in  ebne  Zweifel  gleidileitis  mit  der  folsenden  nniseelellt. 

I)  Verfl.  über  die  hier  anliseablten  Peraenea  die  alchate  l’tknnde.  — X)  Die  IsdJctmn  tat  IS,  aicbl  II. 
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CMXXXV». 

Der  Abt  F\riederieh  ron  Kempten  bekundet,  daet  der  Streit  twttchen  ihm  und  dem  Abte 
und  deeien  Convente  in  Itnp  über  gevieie  bei  Itay  gelegene  Wald-  und  Wieeengründe 
durch  gütlichen  Vergleich  auegetragen  vorden  tei. 

Leutkirch  1239. 

I Fridericus  j,  dei  gratis  CampidoneDsis  abbas,  uoiversis  presentem  paginam  iospecturis 
salutem  in  salutis  auclure.  Vergente  in  se||nium  beu  mundi  astucia,  supercrescente  iniquomm 
versucia,  necessiludinis  expostulat  racio,  ut  ea,  que  ordinantur,  litterarum  |{  apicibus  studiose 
conmeudeotur,  ne  viciose  posleritalis  argucia  obfuscatione  aliqualenus  vetustatis  ea  raleat 
enervare,  mutare  vel  ||  inlVingere.  Noverint  igitur  omnes  tan  presentes  quam  futuri,  quod,  cum 
causa,  que  rertebalur  Inter  nus  ex  una,  et  Bertboldum')  abbalem  et  eius  conventum  de  Isinin 
ex  altera  parte,  super  nemoribus  et  pratis  iiifira  sitis  iam  diucios  esset  agitata,  et  partes 
expensis  et  labnribus  essent  pregravate,  procurantibus  tandem  Cvnrado,  imperialis  aule 
pincerna  de  Wintersteteu,  et  Oltobertolt,  dapifero  de  Walpurch’),  die  et  termino  slatuto 
per  bonestas  et  discretas  personas  ac  maiores  provincie  anicabilis  inter  nos  ordinala  et 
facta  est  conpositio.  Ea  videlicet  condicione,  nt  abbas  et  conrentus  Ysinineusis  nemus 
et  cetera  infra  culta  terminis  metatis  et  constitutis  a loco,  qui  rocatur  ^'tengarlen,  per 
descensum  in  Wolfgersbrunnen  et  abhinc  in  Braitenberc,  deinde  per  directum  in  locum, 
qui  Sneslaif  dicitur,  censuali  pactione  io  perpetuum  possideaot*):  taxata  peosiooe  quatuor 
librarum  cere  annuatim  in  festo  puriflcationis  beste  Marie*')  solrenda  et  ad  cameram  nostram 
snccessorumque  nostrorum  deinceps  tradenda.  Quodsi  statuta  tempore  memoratus  abbas  et 
conventus  predictam  non  solverinl  pensionem,  rel  nemus  traos  terminos  prescriptos  secare 
vel  aliquo  modo  vastare  presumpserint  aut  [per]  colonos  ipsorum  vastari  permiserint,  primo 
et  secniido  terciore  legitime  conmouiti,  si  a predicta  vastatione  non  cessaverint,  cadant  ab 
omni  iure,  quod  ad  idem  nemus  videbantur  babere,  atque  libere  in  nostram  et  successornra 
nostrorum  redest  possessionem.  Ut  autem  hec  ordioatio  rata  et  inconvulsa  perpetuis  maneat 
temporibus,  iitteram  presentem  fecimus  conscribi  atqne  sigillo  nostro  et  conventus  nostri 
munimine  roborari. 

Acta  sunt  hec  in  burgo  Liukircb,  anno  incarnationis  domini  mlllesimo  ducentesimo 
tricesimo  nono.  teriio  nonas  Decemhris,  indictione  undecima,  sub  Gregorio  papa  nono,  regnante 
Friderico  Romanorum  imperatore  secundo.  Testes  huius  rei  sunt  hü:  comes  WolfTadus  de 
Vergen*),  Bertoldiis  et  Rudolfus,  fVatres  de  Druchburc“),  RAdolfus  de  Minstern*),  Heinricus 
de  Niddegge’),  Heinricus  de  .\heberc'),  Marquardus  et  Cunradus  de  Goteramsboven*),  bli 

uobiles.  Ex  miiiislerialibus:  Cunradus,  imperialis  aule  pincerna  de  NVintersteten*),  Ottobertolt, 
III.  5» 
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Ohne  Zeitangabe  (nm  1240). 


dapifer  de  Walparc,  huiua  conpositionis  ordinatorea,  Diepoldus  et  Heioricus  O’atres  de 
Laterach,  Heinricua  marscalcua  de  Wagegge“),  Heinricus  de  Slain"),  HUtebrandm  de  Wer- 
denataiD“),  Bertoldna  dapifer  et  Cflnradns  IVatres  de  Rana'*),  Ludnicus,  Hermannus,  Cäo- 
radns  fralrea  de  Rotenstein“),  VIricoa  de  Wioterat[rt]in  et  alii  quam  plares. 

^aca  drn  Orlalule  des  geunetei  Arcblrea.  Uoks  Ist  locb  eli  bocbrolber  and  gelber,  retbls  ela 
daakelralber  and  welsser  Srldeaslring  dnreb  die  Urkande  gescblaagea.  Die  Siegel  sind  beide  seriorea.  Ab- 
dratk  bei  Lialg,  Relebsarcblr  XVIII,  S.  8S3,  Nr.  VI. 

s und  b)  UDciAbchnft. 

*)  Der  Zlasleheesdlslrlet  erblell  spller  den  Nsaien  Hirellaswald,  den  er  aocb  Nbrt.  Derselbe  liegt 
aar  baler.  Gebiete.  Ela  kleiner  Weller  dieses  .Nameaa  lai  Bezirke  too  Kenplea,  aake  der  wirtemb.  Grenze, 
sliisal  daraa.  — 1)  Vergl.  8.  HO,  Aaia.  0.  — 2)  Vergl.  8.  2?0,  Aas.  I.  — 3)  Vergl.  8.  23,  Aam.  4.  — 
4)  Hlaster,  am  Kesselbacb,  baler.  LG.  Donanwgrtb.  — b)  Ncideck.  O.A.  Wangen.  — 0)  Acbberg,  Schloss  and 
Obervoglelaml,  neaprenss.  — 7)  Gollrazbofen,  O.A.  Waagen.  — 8)  Vergl.  8.  12,  Anm.  8.  — 0)  Laniracb, 
baler.  L.G.  Grönenbarb.  — 10)  Wageck,  L G.  Keoplrn.  — II)  Slela,  a.  d.  Iller,  and  12)  Werdeasleln,  beide 
L.O.  Immenstalt.  — 13)  Wallrams,  L.Q.  Weller.  — 14)  Relenateln,  a.  d.  Iller  (zerlallene  Barg  rechts  dsTsa), 
L.Q.  Grdoenbacb. 


CMXXXVIll. 

Der  Abt  Eberhard  ton  Salem  rerordnet  die  jährliche  Gedächtniffeier  de»  Ettlinger 
Bürger»  Konrad  vom  Kirchhofe  und  »einer  Gattin  Gieela  auf  den  heil.  Nicolauetag. 

Ohne  Zeitangabe  (um  1240.) 

Notum  sit  Omnibus  boc  scriptum  inspecturis,  quod  venerabilis  abbas  Eberbardns')  statuit, 
ut  omni  anno  in  feslo  sancti  N’ycbolai  flat  conmemoratio  ciiiusdam  ciris  de  Ezulingin  C., 
cognominati  de  Cimilerio*),  et  uxoris  eius,  nomine  Gisele. 

Nach  dem  Olplomataie  des  Klosters  Salem  Im  Generallaadesarchlve  Io  Karlsrabe,  8.  XXXV. 

I aad  2)  Abt  Eberhard  sasa  1101 — 1241.  Das  Geschlecht  derer  rem  oder  aar  dem  Kirchhofe  (de,  in 
etmiterie),  namentlich  ela  Kaorad,  ladet  sieb  oft  In  den  Urkaaden  des  13.  Jahrbaoderts  genannt  Unter  andera 
Iberllissi  Gisela,  Haller  Harkwarls  v.  K.,  pro  teitamento  Ihrer  (veratorbeDen)  SSbne  Hage  ood  Konrad  dem 
Klester  Slraan,  bei  dem  Etnirtlle  Ihrer  Enkeltochter  Adelheid  In  dasselbe,  Ihre  ElnkUnfle  ans  den  Flelschlaabea 
la  Esslingen  nntera  3.  September  1250. 
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CMXXXIX. 

Die  von  dem  Bieekofe  von  Conetan»  verordneten  Richter,  Prior  Hugo  in  Denkendorf  und 
Dekan  Konrad  in  Wieeeneteig,  echUchten  den  Streit  tmechen  dem  Kloeter  Bebenhmuen 
und  Kraft  von  Sperberteck  dahin,  daet  dieter  dat  Klotter  nicht  ferner  n<  betchädigen 
vertpricht,  und  mit  seinen  Ansprüche  an  dat  Out  Böhringen  an  den  Pfalvgrafen  von 

Tübingen  vencieten  wird. 

Ohne  Zeitangabe  (1240*)). 

H.,  ffliseratioae  divina  dictus  prior  in  Ueockendorr  et  C.,  eadem  gralia  decanus  io 
Wisioslebege').  universia  hoc  scriptum  lecluris  et  audituris  |{  salulem  salularem.  Causam, 
que  vertebatur  iuter  ab[b]a(em  de  Bebenbusen  et  suos  fratres,  et  Cranouem,  militem  de 
Sperwershec’),  quam  dominus  episcopus  ||  Constantieusis  nobis  conmisit  terminandam,  rolumus 
ut  innotescat,  sub  qua  Turma  conpositio  facta  sit  inter  eos,  et  quo  fine  terminata.  St  qui* 
dem  II  Crafto  miles  ad  nostrum  consilium  post  diuturnam  cause  ventilationem  fldeliter  spo- 
pondit  et  oicbilomious  data  flde  se  constrinxit,  quod  bono  pacis  cnstodito  ftatres  et  dominos 
memoratos  in  nullo  lederet  omnioo  de  cetero,  nee  iuferret  aliquod  gravamen  per  violentiam. 
Sin  autem  secus  fleret  et  quoenrnque  modo  contingeret  per  suos,  ut  fratres  in  aliquo  lede* 
rentur,  ipse  statim  satisfaceret  cogoita  lesione.  De  predio  vero,  quod  est  in  Beringin’),  si 
quid  habere  Teilet  qnestionis,  boc  proponeret  coram  palatino  de  Tuingen. 

Acta  sunt  hec  coram  suis  amicis:  Bertholdo  ffatre  suo,  Eberbardo  milite  de  Slozberch*), 
Bertholdo  milite  de  AVelandesstain*),  qui  flde  data  pro  Craftone  spoponderunt,  quod  prelibala 
flrmissime  serrarentur  iilibata.  Aderat  etiam  Eberhardus  miles  de  £.*),  ountius  directus  ad 
boc  negotium  ex  parte  domini  R.  palatini,  ut  rideret  et  audiret,  sub  qua  forma  fleret  deter- 
minatio  negotii  prefati,  quo  possel  boc  domino  referre,  sicut  babebat  in  mandatis.  Aderant 
et  alii  fratres  de  claustro  Bebenbusen,  et  Gebeno  de  Ezeiingen  et  alii  quam  plures. 

Ab  eloni  PersamrDtbSDdeSpn  binft  noeb  eli  zerbrocbeies  Mnsllcbniiides  kellbriones  Wacbsslslll  mit 
der  BlebeDdea  tder  scbwebeiideB  Flair  des  ErlSsers  Io  lasren  fblllgem  Qewinde  mit  blossei  Flssei.  Der 
Kept  mid  die  »bere  rechte  Seite  feblei.  Vci  elier  Leaeide  aif  eliem  rechts  der  Flgir  herabretcbeidei 

Spncbblide  Ist  lech  ibrlg:  TRRBCTIO  T1TB,  tob  der  Umschrift LTss  DBNCHBNDO..  (die  I 

fenmdel,  das  ersle  D oed  N la  Csrslrrorn.)  Es  l.<(  das  DeBkeodorfer  Capltelaleael,  veral.  die  Aen.  aaf  8.  4S0.  — 
Abdruck  bei  lloDe,  Zellachr.  f.  d.  Geseb.  dee  Oberrhelns  3.  Raad,  S.  118. 

*)  Den  Sebrirtzaaeo  nach  kann  der  Anaataller  der  Urkunde  nicht  erst  der  um  1880  rorkenunciMle  Probet  H.,  Hnao 
sein.  Vielmehr  ist  es  der  am  10.  MAra  1240  (reisl.  B.  448)  auf  seiao  Werde  reniobteode  Probat  dieaea  Kameos  (rergL 
Bebmidltn,  Beitr.  x.  Qeacb.  d.  Hzgtbs.  Wirlamb.  II.  (Qeeeh.  dea  KI.  Denkendorf)  S.  86,  Anm.  41  nnd  8.  87,  Aam.  48). 
Die  AuaateUuns  fallt  eelbatredend  rer  den  Verlieht. 

t)  (Ehemallse  Probstrl)  WleseiutelR,  O.A.  OelsIlBgea.  — 2)  Sperberseck,  abfcR.  Bart  bet  GateBberr, 
O.A.  KIrchhelm  (vergl.  II,  S.  SSt,  Aam.  ItS).—  3)  BShrlagea,  aaf  der  Alb,  O.A.  Urach,  vergl.  S.  235.  Aam.  t3. — 

58* 
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4 VDd  5)  SebIVMiierr,  abaef.  Borr  über  Deltlngen  an  Scblosaberre  aa<  Wlelandstela , Borgrolne  Iber  der 
recblen  Seite  des  Leanlaier  Tbalea,  beide  O.A.  KIrcbbeln.  — d)  Eatriagea  (Bobea-),  O.A.  Herreaberg;  la 
weichein  Geachlecble  der  Name  Eberhard  aaeh  saaat  Torkannl  (vcrgl.  II,  S.  172,  Aan.  3),  In  den  Orlglaallea 
dieaer  Zell  fibrlgeas  gewlihalich  Anln'Kfen. 


CMXL 

Gra/'  Wi/Aelm  in  Tübingen  beteugt,  dats  sein  Dienstmann,  Ritter  Eberhard  ton  Lustnau, 
und  dessen  Gattin  mit  Zustimmung  ihrer  Erben  verschiedene  Güter  und  Häuser  in  Lustnau 
an  ihn  aufgelassen,  um  solche  dem  Kloster  Bebenhausen  su  übergeben,  und  bekräftigt 
die  ton  ihm  tolhogene  Uebergabe. 

Ohne  Zeitangabe  (um  1240  *>)■ 

W.  dei  gralia  comes  in  Tuiiigen  omiiibus,  ad  qiios  presens  scripliim  pervenerit,  fldcm 
subnolatis  ||  adbibere.  Noverinl  imiversi  tarn  presentes  quam  futuri,  quod  Eberardus  miles 
de  Lusteoowe'),  minister|lialis,  et  uxor  eius  Haila  de  consensu  herednm  suorum,  Heinrid 
sacerdotis  ex  parle  Eberardi,  ||  Friderid  de  VIma  ex  parle  Halle,  X iugera  agri,  III"  domos 
in  Lusteoowe,  pralum,  quod  dicitur  in  Werden,  et  1111"  iugera  vinearum  in  manus  nostras 
resignarerunt,  lali  medianle  condicionc,  quatenus  ea  conveotui  monasterli  de  Bebenbnsen 
conferremus  libere  et  absolute  in  perpetunm  possidenda.  Ul  autem  lalis,  e(  eorum  resignado 
et  noslra  collacio  rata  et  incoovnlsa  valeant  permanere,  presentem  paginam  scribi  et  appensione 
Dostri  sigilli  decrevimus  roborari.  Huius  rei  tesles:  Hugo  de  Haluingen*),  Heinricus  de 
Kircbperc*),  Fridericus  monelarius  de  Tuingen,  et  alii  quam  plures. 

Aa  einem  PergamcaUlreirchea  hängt  die  aaeh  übrige  aatere  Uiine  eines  rnadea  SIgllls  ron  bräaallchea 
Wachse.  Der  wagrecht  stehende  dreieckige  Schild  mit  der  pralrgrinichea  Fahne  daraaf,  nad  das  Stück  des 
Bellers  ron  da  aalerwärls,  ebenso  sein  asch  (herald.)  rechts  gallaplereades  Pferd  and  eine  Ulte  nnter  dem- 
selben sind  noch  erhallen,  die  nach  übrigen  Bnchslabea  der  Umschrift  nicht  mit  Sicherheit  lesbar.  — Abdmck 
bet  Kone,  Zellschr.  f.  d.  Gesch.  des  Oberrheins,  III,  S.  ttS. 

•)  0«  Hugo  Too  HsflÜDgen  mtd  Heinrich  ran  KIrehberg  mit  Omf  Wilhelm  van  Tttbingen  in  dem  Ehevertrage  seiner 
Tochter  Adelheid  mit  Cnno  von  Mttnsenberg  vom  9.  Juni  1336  als  Zeugen  Vorkommen  (vergi  Stklla  n,  446),  so  setzt 
Hone  diese  Urkunde  um  dasselbe  Jahr  an.  Indeosen  erscheinen  H,  dt  Kirekftre  und  £Ssr.  dt  /.«stsneses  auch  In  einer 
Ton  demselben  Orsfen  nntcrm  34.  MSn  1344  ausgeslelllen  Urkunde  (Tsrgi  Mono  und  Stklin  a.  n.  O.),  und  so  wurde 
dieselbe  hier  beOgufig  In  die  Mitte  swischen  beide  Jahre  gesetzt. 

I)  Lsslaan,  O.A.  Tübingen.  Die  späteren  Lagerbücber  des  Klosters  über  L.  nennen  noch:  .an  den 
Bach,*  „aa  die  Strasse,“  „an  die  gemeinen  Gassen“  n.  s.  w.  slossende  Güter  „Im  W'erdt“.  — 2)  üallflagea, 
O.A.  Boteabnrg.  — 3)  Kilchberg,  O.A.  Tübingen. 


Digitized  by  Google 


Ohne  Zeitaii(;abe  (am  1240). 


445 


CMXLl. 

Graf  Gouftied  ton  Signutringen  und  »eine  Getnahlin  Adelheid  übertragen  dem  Abte  Peter 
und  »einem  Convente  in  Bebenhauten  einen  Theil  de»  »um  Anbau  autgereuteten  »oge- 
nannten  Hertrichtberge»  bei  Entringen  ui  Anlage  eine»  Weinberge». 

Ohne  Zeitangabe  {um  1240*)). 

GotbOridus,  dei  gratia  comes  de  Sigemeringen  et  dilecta  nostra  iugalis  Adelbeidis  domino 
Petro  venerabili  abbati  ||  suoque  conventui  in  Bebenbusen*)  inperpetuum.  Noveril  Univer- 
sitas fideiinm,  tarn  ftituronim  quam  presenlium,  quod  nos  ||  pro  bonore  Christi,  dei  et 
domini  oostri,  sucque  gioriose  genetricis  et  virgiuis  pro  nostra  salute  pareotnmqne  nostrorum 
contulimus  ||  ecclesie  Bebenbosen'’)  partem  monlis  in  Antbringeo '),  qui  cognominatur  Harbt- 
ricbesbercb,  que  ad  cuituram  redacta  est,  ad  excoleodam  vineam,  in  solamen  et  remedium 
convenlus  memorati.  Nos  quoque  reccpimus  pro  recompensalione  nostre  donationis  ab  abbate 
et  conventn  iam  dicto  plenariam  tVaternitatem,  nihilominus  nos  parlicipes  fecerunl  omnium 
bonorum,  que  Hunt  apud  eos  in  loco  prenominato.  Uuius  rei  testes  sunt  Ilartbmannus  ple- 
banus  in  Het(ingen'),  Albertus  plebanus  in  Bencingen*),  Wiricus  sacerdos,  Burcbardus  miles 
de  Wekenstein*),  Ilaioricus  miles  de  Bencingen,  Rw'dolfUs  miles  de  Halingen ’)  et  aiii  quam 
plures. 

Ao  elsem  PeraaDeilbXodcIles  biost  das  dreieckige,  aaf  dea  Sellen  rernodele,  branne  Wacbsalslll  des 
Aisstellen,  wnron  Jedocb  das  obere  recble  Eck  tehll,  das  Unke  bescbädlsl  Ist.  Es  aelEl  einen  anr  vier 
BergsplUen  nach  (berald.)  rechls  scbrellenden  Elephanten  ond  von  der  Umschrin  den  Rest : f . . . . HITIS  . 
Q0TFR..I.  DE.SIO QEN.  — Abdrnck  bei  Rone,  Zellsebr.  t.  d.  Gescb.  des  Oberrbelns,  III,  S.  117. 

•)  Graf  Gottfried  von  Sigmarln^D  stirbt  vor  dem  5.  Februar  1241  (vergl.  Stillln,  IT,  888  und  397),  Abt  Peter 
Sndot  eich  swar  uiobt  in  der  frnber  bekannten  Aebtereihe;  da^^en  eracbeint  er  in  einor  im  Jahr  1243,  und  einer  andern, 
ttintheiaselich  nm  dieeeUte  Zeit  anegeeteUten,  bei  Rene,  a.  a.  O.  8.  120  und  122  abaedruckten  Urkunde  des  Kl.  Bebenh. 
Fbr  das  Jahr  1240  spricht  neben  dem  Todesjahre  Gottfrieds  das,  aUerdin^  nur  scbwacb  beweisende  Vorkoratuen  dea  Zeugen 
Burkliard  von  Wockenstein  in  Urkunden  desaelben  Jahren  (vergl.  unten  8.  457,  Anm.  B). 

1)  Enlrlnfcn,  O.A.  DerrenberR.  Der  Rcscbenkle  BerR  Ist  nicbl  der  BerRunld  Harlwald,  ule  Rone 
a.  a.  0.  Anm.  3 nnnlmml,  sondern  der  bente  norb  den  Namen  nbrende,  bis  In  die  nenrsle  Zelt  berab  an  das 
Kloster  Bebenbaaseo  RlltpOIcbllR  Rewesene,  mit  IVelnberRen  bepllanile  HertrlcbsberR , anr  der  dem  Harlvalde 
Rerade  RORenbber  IleRenden  Tbalselle.  — 2 nnd  3)  OelllnRen  (oder  das  benllRC  HedloRea,  Tbell  der  Stadt 
SlRBiarlnRen I — verRl.  bbrlReos  S.  02,  Anm.  4 — ).  — 4)  Weckenstein,  BnrRrolne  bei  IloiRen,  O.A.  Rotwell, 
verRl.  S.  420,  Anm.  3.  — 0)  Wabrscbriollcb  das  obenRenannle  HedlnRen.  In  II,  S.  307,  Anm.  10  flndel 
sieb  ela  »aterdot  Hatnrieu»  de  UatmQen,  was  dort  allerdloRS  aaf  HettlnRen  Redealet  Ist. 
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CHXLII. 

Der  Abt  Dieihelm  von  Hirtau  und  aem  Convent  verkaufen  dem  Bürger  TruheUeb  von 
Eutingen  einige  ton  dm  wieder  auegelOate  Güter  in  NelUngen  gegen  einen  genannten 

jahrlieben  Wachetina. 

1240. 

D.  bumilis  abbas  Hirsaugieosis*)  lotusque  einsdem  loci  cooTeatus  universis  baoc  pagioam 
inspecturis  ||  salutein  in  omnium  salvatore.  Cum  sil  homioum  memoria  iVagilis,  expedit  ea 
que  sub  tempore  ||  perlractaotur,  ne  cum  tempore  labi  possint,  literarum  lestimooio  perennari. 
Noverint  igitur  universi  tarn  pre||sentes  quam  futuri,  quod  Trubeliebus,  civis  in  Etxelingeo, 
quedam  bona  ecriesie  Hirsaugieosis,  sita  in  Nallingen'),  que  sub  titulo  pigooris  obiigata  fuerant, 
redemit  suis  nsibus  de  consensu  nostri  capituli,  interrenienle  tali  paclo  et  condiciunis  Tormula: 
nt  tarn  ipse  quam  beredes  sui,  vel  quibuscumque  ipsi  vendiderint,  vel  ipse  res  donate 
Oieriot,  vel  ad  quos  succcssiooe  beredilaria  devolute,  anottatim  in  festo  beati  Uartini  unam 
libram  cere  diele  ecciesie  Uirsaugiensi  olTeraot  de  possessionibus  snpradiclis,  et  sic  inper- 
petuum  ipsarum  rerum  gaudeanl  libera  possessione.  Ne  autem  iste  cootraclus  cavillari  possit 
inposlerum,  presentem  paginam,  in  sui  leslimonium,  sigillis,  nostri  et  capituli,  duximus 
roboraiidam. 

Acta  sunt  bec  anno  dominice  incamalionis  M°.  CC*.  XL*.,  indictione  XIII*. 

Von  deo  beiden  an  PerKamenlrifiDcben  aDirehäa^tea  rooden  Sifllleo  von  brasnem  Wachse  sind  ooeb 
Brncfasliicke  9brif.  Aor  dem  linker  liaod  Ist  der  RnrnpF  des  ln  Braslbllde  darresielllen  Abtes  mit  dem  Stabe 
In  der  rechten  und  aiswXris  gekehrter,  vor  die  Brist  gebaltener  linken  Hand  noch  sichtbar  nebst  der  Unscbrlfl: 
...IRSA...  Anf  dem  twelteo  grösseren  beflndeo  sieb  zwei  reehls  nnd  links  von  einander  abschreltende  Plgrorea 
ID  laoren  fälligen  Gewindero.  Von  der  ersten,  reebten,  Ist  jedoch  nor  die  ontere  Hüfte  des  Leibes  noeb 
ilbrlir;  der  zweiten,  Unken,  welche  eine  Holzazt  In  der  Rechten,  und  Uber  die  ScbnJter  feworfene  Stricke  In 
der  Unken  bilt,  fehlt  der  Kopf.  Lmscfarlfl:  ...VS  HIRSAVGE. 

0)  K«  fttebt  durchweg  bloM  «bgekfirst  Aireoiig. 

1)  NellinireD,  O.A.  Essliofen. 


Digitized  by  Google 


1240 


447 


CMXLIII. 

Der  Dekan  Eberhard  von  Marbach  beteugt,  datt  die  tu  teiner  Pfarrei  gehörigen 
Bürger  daeelbet  dat  twitchen  ihnen  und  dem  Kloeter  Weieeenau  gemeinechafttiche  Eigen- 
thtm  an  einer  Weidwieee  bei  dem  Mühheateer  ebendaeelbei,  «<»1  Beelen  ihren  Seelen- 
heilen  dem  Eiotter  gant  abgetreten  haben. 

1240. 

£.,  dei  pacieocia  decaous  io  Marpach'),  universis  faanc  paglnam  iospecluris  salutem  in 
eo,  qoi  est  omnium  salns.  Quia  facta  mortalinm  diuturuitate  teroporum  ||  obliteraotur,  nisi 
leatimonio  scriplure  fUlcianlur,  bac  de  causa  lam  presenlibus  quam  fUIuris  presenti  scripto 
ionolescal,  quod  ft'atres  Augiensis  ecclesie,  cum  ||  moleudioum  in  Marpacb*),  a domino  Bertoldo, 
diclo  dapifero  de  Vracb,  et  flliis  eius  Bertoldo  et  Heiorico  pro  viginti  una  marca  ||  argenli 
emplum,  iure  proprietatis  possedissenl,  obstacula  aque  ad  ipsum  molendinum  deflneotis  altiora 
et  flrmiora,  prout  oportuit  et  ulilitas  exegit,  feceruDl,  unde  aqua  coostricla,  sursum  ascendens, 
auperflciem  prali  ripe  cooligui,  quod  alendis  aoimalibus  commune  babebatur,  operuit.  Igilor 
cum  de  dampno  communi  querimonia  orta  fuisset,  ad  inslantiam  precum  noslrarum  et  fratrum 
Augiensis  ecclesie,  omnes  parrochiani  nostri,  iam  diele  ville  in  Marpacb  concives,  unanimi 
couseosu,  de  roluntale  et  onlu  adrocali  sui,  videlicel  domioi  Trdiwini  de  Rielb'),  ad  bonorem 
beali  Petri  supra  memoralum  pralom,  ob  remedium  animarum  suarum,  ecciesie  Augiensi  per 
manus  nostras  conlradiderunt. 

Acta  sunt  bec  anno  gralie  M°.  CC°.  XL*.,  indictione  lercia  decima.  Ul  autem  bec  flrmitcr 
a posteris  credanlur,  presenti  pagine  nostrum  et  iam  dicii  advocali  ville  in  Marpacb  sigillum 
appendere  curavimus. 

Nor  Clo  BricbtbeUchea  des  zwellen  Sleaels  voa  Wachs  aad  Mchlleif  hiigt  an  elnea  Peraamenl- 
händchea  llaks  an.  Es  zelfl  ein  Stückchen  der  rechten  (herald.  Unken)  Sette  eines  herzlSnnlgen  Schildes, 
worant  ein  nach  rechts  (herald.  links)  steheader  fekrüater  oder  hehelnter  Bracke  (oder  Löwe)  nach  zo  er- 
kennen, wie  es  sebelDl,  aill  daer  Schleife  vor  den  llalse,  sowie  von  der  UnschrUt  noch  die  Bochslaben  EI. 
Das  erste  Sletel  Ist  rerlorea,  and  nnr  der  Einschnitt  für  das  Slerelrleoehen  seift,  dass  es  rechts  anhiesf. 

a)  Orifinal  fabdi:  JVsrjparca. 

t)  Harbach,  an  der  Laoeherl,  0..V.  Hünslnfea.  ln  Jahre  1241  entsafte  Swiffer  von  Goadelllnfen, 
lanl  noch  vorhandener  l'rkonde,  seinen  oberlehensherrllehen  Rechte  an  der  obenerwihaten  Hühle  zo  Oansten 
des  Klosters  Welssenaa.  — 2)  RIelheln,  nürdllch  von  Harbach,  O.A.  l'rachT  oder  Ried,  O.A.  Ravenabnrf 
oder  SaolfanT 
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CMXLIV. 

Der  Buchof  Heinrich  von  Conetant  bekundet  den  krap  Schiedepruches  geleisteten  Vertickt 
des  Kanonikers  H.  vom  heil.  Grabe  in  Jerusalent  auf  die  ihm  ton  dem  Patriarchen  da- 
selbst übertragene  Probstei  in  Denkendorf. 

Constant  1240.  .Vär*  10. 

l'aiversis  Cbrisli  fldelibus  banc  paginam  inapectaris  H.,  de  pacieocia  dei  Coostaociensis 
episcopus,  II  Doticiam  geste  rei.  Ne  Utes  per  iudiciuni  vel  arbitrium  dirUnite  ia  recidive  god- 
tendo||nis  scrupulum  relabaolur,  fonna  iudicii  Tel  arbilrii  scriplurarum  debet  indiciis  eler||DarL 
Presentes  igilur  noverint  el  fülnri,  quod  H.,  cauonicus  SancU  Sepulcri  in  lerusalem,  a vene- 
rabili  in  Cbristo  . . dicii  loci  paln'arcba  nobis  ad  preposiluram  in  Denkiodorr  per  suas  literas 
presealatus  el  a nobis  canonice  inveslilus,  quia  postmoduin  super  quibusdam  excessibus,  de 
qiiibiis  se  e.xpiirgare  non  poterat,  fuerat  difTamalus,  io  viros  idooeos  et  discretos  . . pre- 
posilimi  videlicct  de  Martello,  . . dccanum  de  Emdingen,  et  . . plebanum  de  RotwU,  super 
prepositura  antcdicta  coram  nobis  volunlarie  conpromisil,  capitulo  etiam  dicii  loci  conpro- 
mitlente  siiuililer  in  eosdem.  Qui  laliter  fuerant  arbitrati;  quod  prepositus  antedictus  pre- 
nolalam  preposilurani  in  manibus  iiostris  publice  resignavit,  reuuncians  omni  iuri,  quod  in 
ipsa  babuit  vel  habere  videbalur,  penitus  et  omnino,  et  prominens  iuramenii  prestila  caucioue, 
quod  capitulum  sepedictnm  super  prepositura  memorata  in  Toro  ecclesiaslico  vel  seculari 
non  possil  vel  dcbeal  aliquatenus  convenire;  quod  si  facere  de  facto,  cum  de  iure  non  possit, 
atlemplarerit,  signaculo  sancte  crucis  ordine  religionis  sue  ex  promissione  propria  sit  privalus, 
et  insuper  periurus  et  infaniis  perpetuo  censeulur. 

■Vcla  sunt  hec  in  ccclesia  maiori  Conslancieusi,  anno  domini  Jr.  CC“.  XL'.,  indictione 
terdecima,  Vr.  idus  Martii,  presentilius  quam  pluribus  viris  venerabilibus,  tarn  clericis  quam 
laicis,  io  dnmino  feliciler.  I Amen  L 

.Va  elorm  PerxamemstrrirclirD  bilairl  aacb  das  obere  Drillel  des  liofllcbraadea  tVacbssIgllls , woraaf 
die  Ftxar  des  Blscbofs  bis  zar  Brasl,  oilt  der  JNIitze,  deia  Kraiaiostabe  Ia  der  Recfatea  aad  deai  Bocbe  Ia  der 

Liakea  aoch  Ubrif,  aebst  dea  Reslea  der  Uiascbrltt:  . S . Il.Vl.NR ..E.EP,  d.  L f S(igtUum)  IJainrfct 

CoHttantiensis  eccletle  epitcopi  — beide  E slad  Reraadel  — ). 


Digilized  by  Google 


1240.  JuDi. 


440 


CMXLV. 

Der  erwäkhe  römitche  König  Konrad  nimmt  die  Priorin  und  den  Content  der 

Nonnen  s«  Weil  in  teinen  und  des  Heiches  Schutt  und  beauftragt  den  SchuUheissen 
ton  Ettlingen  und  den  Vogt  ton  Achalm  damit. 

Gmünd  1240.  Juni. 

Cooradus,  divi  auf^usli  imperatoris  Fridcrici  illius,  dei  gratia  Romanonim  in  regrm 
eleclus,  sempcr  auguslus  et  beres  ||  regni  lerusalem.  Per  preseos  scriptum  notum  facimus 
universis,  quod  nos,  qui  persooas  religiosas  et  ||  loca  deo  dicata  pio  Tavore  prosequimor, 
coDsiderautes,  veuerabilem  priorissam'et  ronventum  sanctimanillaliiim  apud  ^Viler')  iiosiro 
farore  et  iuris  subsidio  iudigere,  et  uostri  defeosioae  culmiois  adiuvare,  iuxta  derotas  sup- 
plicatioues  earum  omuia  bona  ipsariim  et  monasterii  sui,  que  iuste  teuent  ad  presens  vel 
inanlAea  iuslo  acquisitiouis  titulo  poterunt  adipisci,  sub  proteclione  domioi  et  geoiloris 
noslri,  nostra  et  imperii  recepimus  speciali.  Precipientes  dislricte,  auctorilale  paterna  et 
proprio,  tibi,  sculteto  de  Ezeliogen,  et  tibi,  adrocalo  de  .\bbalme’).  ut  dictum  mooasterium, 
priarissam  et  couveutum,  dilectas  lideles  nostras,  in  predictis  bonis,  contra  tenorem  preseotis 
protectionis  nostre,  non  permittatis  ab  aliquo  tcmerc  molestari,  set  in  Omnibus  agendis  earum 
ipsas  babeatis  mediante  iustitia  favorabiliter  conmendatas,  ne  pro  defectu  iuris  ad  nostram 
cogantur  curiam  laborare.  Ad  biiius  itaque  protectionis  nostre  memoriam  presens  scriptum 
fleri  et  sigillo  nostro  iussimus  conmnniri. 

Datum  Gamundie,  anno  domioi  millesimo  ducentesimo  quadragesimo,  mense  lunii.  terlie- 
decime  indictionis. 

Else  rsUie  uS  gelbe  selSeee  Slegelseliigr  Ist  oocb  dercli  die  Urkeide  rsugesi  das  Siegel  serlarei. 

t)  Well  (Weller),  elee  balbe  Steide  enter  Esslingen  anf  den  Unken  Necknnrer,  abgegangenes  Kloster, 
jetzt  königliebe  Herdoniae.  Yergl.  8.  200,  Anm.  2.  — 2)  Die  Acbaln  bei  ReelUagen. 


III. 


57 
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CMXLVI. 

Der  Prior  und  der  Content  ton  Denkendorf  tereinigen  eich  mit  Konrad  Dorten  und 
Meiner  Gattin  Berte  vcegen  der  baulichen  Erneuerung  und  Benüttung  einet  ton  ihren 
Bruder  Huletcecge  dem  Convente  getchenkten  Hautet. 

Ettlingen  1240.  Juni  18. 

I In  nomiDe  domini.  Amen.  1 Notum  sil  (am  presenlibus  quam  fUturis,  quod  prior  et 
coDTcntus  in  Denkendorf  cum  ||  Cfnrado,  dicto  Dorseu,  et  uxore  sua,  dicta  Serie,  super 
reediflcalione  cuiusdam  domus,  cuius  proprielas  ad  dictum  conrentum  ex  donati||one  fratris 
ipsorum,  dicti  Hälewecge,  perlinet,  sub  hnc  forma  conTeneroot,  quod  ipse  Cfnrndus  circa 
eandem  domum  sumptuosas  ex||pensas  ad  Septuaginta  libras  facial  et  ex  hiis  riginli  libras 
a dicto  convenlu  rehsbeal,  decem  videlicet  per  ligua  ipsorum  et  conductus  edillciorum,  et 
hoc  ad  (axationem  Lirtfridi  divitis,  reliquas  vero  decem  sine  permutalioue,  licet  eis  ad  tempus 
ipsas  accomodct,  rebabebiL  l'sum  aulem  eiusdem  domus  quoad  obilum  suum  et  uxoris 
sue  habebit  sub  huius  conditionis  formula:  ut  aunuolim  ratione  domioii,  quod  est  penCs 
coDventum  Denkendorf,  sibi  quinque  sol[i]dos  olTeraul,  ac  post  obilum  utriusque  dicte  ecclesie 
ipsa  domus  cedal  lotaliter  et  absolute.  Ne  aulem  huiusmodi  coutractus  cavillari  possil  in 
posterum,  in  sui  (eslimonium  presentem  cedulam  sigiliis  capituli  de  Denkendorf  et  plebani 
et  civium  de  Ezzeliugen  placuit  conmuniri. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M°.  CC°.  XL°.,  Xllir.  kalendas  lulii,  apud  Ezzelingen  pre- 
sentibus  priore,  cellerario  et  cuslode  de  Denkendorf,  R.  sculteto,  B.  plebano,  L.  dirite,  Hägone 
fllio  adrocali,  II.  Schedelone  et  quibusdam  aliis  Ilde  diguis  riris  in  Ezzeliugen. 

Ab  Periraiofiilrlpiocb^u  mabr  oder  zrrbracbeB,  dr^l  fetblichbraope  Waebaiti^ille.  Von 

den  ersten,  welches  dem  oben  S.  447  beschriebenen  fsuz  rietch  Ist,  haben  sich  nar  die  notere  HSine  der 
Flfnr  TOD  der  Hüfte  an,  ron  der  Leg-ende  der  Schloss  ITE  and  von  der  l'rasebrin  das  erste  BN  erbaltcB. 
Beide  Reste  aber  relcheo  fcrade  bin.  Qm  erkeooeo  zn  lassen,  dass  es  mit  dem  später  vorkomoeuden 
Deakendorfer  Capltelslefel  zwar  nicht  roo  einerlei  Stempel,  aber  Im  abrlifen  nach  Bild  and  Schrift  dasselbe 
Isl.  Die  aaf  dem  spateren  vollsläüdlf  erballeoe  Lefende  lantet:  Ego  tum  returreetio  rite,  die  Cmscbrlfl: 
f SigiUum  Denchenäorfentit  eecletie.  Das  zweite,  nllUere,  herzfürmlffe  oder  dreieckige,  bat  den  links 
(beraltl.  rechts)  sebenden  Reichsadler  mit  ...»  LL.VM  BVRG  . . , . IN  EZZBL . . (E  ferundet).  Das  dritte,  läofllch 
rnnd.  zelft  (nach  Krallen  and  Oefleder  zn  scbllessen)  einen  Adler,  doch  Ist  der  Kopf  and  der  obere  rechte 

(herald.  linke)  Plnr  stark  beschädlft.  Lmsebrlft: LDI  PLE^nf.  INEZZELINUE..  (die  E,  mit  AosnahBe 

des  mit  dem  Im  Worlcben  IN  zosamnieBfesofeaeo  zwelleo,  slad  femodel). 
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Abt  Siegfiried  ton  Elheangen  kauft  von  Firau  Tuotteeha,  der  jüngeren,  Gemahlin  det 
Münsmeitiere  Herrn  Konrad  von  Wörth,  deren  Gut  in  Kochen  gegen  Geteährleietung  ge- 
nannter ritterlicher  Dienetmänner  det  Abtet  auf  Jahretdauer. 

Elheangen  1240.  Juni  25. 

i In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Amen.  | S.,  dei  gratia  Elwacenais  ecdesie 
abbas,  et  tolus  eiusdem  ecclesie  convenlus  omnibns  Christi  ||  fldelibus  presentem  pagiuam 
inspecturis  salutem  in  perpetnum.  Propter  labilem  humani  sensus  memoriam  digntim  esl,  ut 
tenaci  memo||rie  lillerarum  conmittantur  ea,  qiie  indignum  est  in  oblivionis  exilium  relegari. 
N'otnm  sit  omnibus  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  ego  S.,  Elwacensis  ecclesie  abbas, 
predium  quoddam  situro  iu  Chocben')  pro  LXX  libris  ballensium  a domina  Tfittecha  iuniore, 
axore  vidcliret  domini  C.  magistri  monete  in  Werda'),  more  raliunabilium  personarum  con- 
paravi,  ita  tarnen,  quod  predicto  C.  anouatim  de  camera  mea  VII  libras  ballensium  aut  in 
rigilia  aut  in  festo  beati  Martini  solvere  debeam,  eo  ad  usque  de  summa  predicta  satislaciam 
iuxta  morem  cidem.  Et  sepedictus  C.  predictam  mibi  flrmavit  emptionem  per  dominum  W. 
de  Kötenbacb')  et  NV.  Illium  suum,  H.  dapiferum  de  Swabesberc'),  S.  de  Westbuseu ‘),  militcs, 
Elwacensis  ecclesie  ministeriales,  qui  ad  boc  se  obligarunl,  quod  quicumque  virorum  seu 
mulierum  iofra  spacium  anni  unius  emptioui  inter  nos  facte  contradicere  aut  eliam  inpedire 
conareliir,  indempuitati  mee  et  ecclesie  in  emptionc  predicti  predii  ad  plennm  ex  tune 
respondere  tenentur  et  providere.  Iluius  rei  testes  sunt;  totus  Elwacensis  ecclesie  conventus 
et  alii  quam  plures,  dominus  Volcardus  de  Mfrestan'),  dominus  11.  et  IValer  siius  S.  de 
Craulwesbein')  et  alii  bonesti  \'iri.  Et  ne  predicta  accio  inportunitate  mihi  succedentium  pusset 
irritari,  banc  paginam  in  testimonium  feci  scribi  et  tarn  sigilli  proprii  quam  etiam  conventus 
munim[in]e  roborari. 

Acta  sunt  bec  publice  Eiwangen  iuxta  principale  allare  sancti  Viti,  anno  domini  M°.  CC". 
XL"".,  indiclione  Vllli*.'),  VII.  kalendas  lulii. 

.Nar  von  Einen  der  >axeadDSI  seweseoen  Siegel  Ist  aoeb  ela  roroloses  Bncbstiickchei  dliiig. 

I)  Koebfn.  Ot>pr-,  UR(er>,  0 A.  Aaleo.  — 2 — 6)  Wurib,  Roleobacb,  Sebwabsberf,  Weslbaaseo,  Mohreo> 
»lelieD,  0 A.  Ellwaagreo  — 7)  Cralhbplio,  0 A.St.  — 8)  Die  Zahl  ist  Jedeufalls  versebriebeo.  Es  Ist  XMIV 
zu  lesen. 


57* 


Digitized  by  Google 


452 


1240.  Juli. 


CMXLVlll. 

Der  Vogt  Konrad  von  Wimpfen,  genannt  Mönch,  verbietet  in  Kraft  de*  vor  ihm  ergangenen 
gerichtlichen  Spruche»  von  Reiche*  wegen,  den  Abt  und  denen  Convent  in  Maulbronn  in 
Aufäbung  ihrer  vogteilichen  Almandgerechteame  in  Oetieheim  sv  hindern. 

Wimpfen  1240.  Juli. 

Cvuradus,  advocalus  Wimpine,  diclus  Munacbus,  omnibus  presens  scriptum  inlueotibus  || 
salnlem  et  obsequium.  . Quia  senleoliatum  est  coram  nobis  in  iudicio  sollempni  apud  Wim- 
pinam,  ul  ||  quilibet  advocatus  in  sua  advocalia  et  iurisdictione  de  com[m]uDÜale,  que 
vulgariter  almeinde  ||  appellantur,  uovalia,  que  oiurut  dicuolur,  colere  debeat  et  con- 
quirere,  nullius  obstaote  conlradictione  aul  impedimento*),  si‘)'  inansum  vel  duos,  predia 
vel  feoda  ibidem  babere  dinoscatur,  volumus  et  maudamus  aucloritate  imperii,  quatenus  nullus 
sil,  qui  dominum  abbalem  et  conveutum  de  Muleuburncn  in  almeinda  ville  apud  Ouleues- 
beim')  impedire  presunial  aut  grarare,  receplurus  unusquisque  parlem  usualium  secundum 
quanlilalem  bonorum  suoriim,  mansorum  vel  predii,  prout  ipsis  bonis  competere  rideatur  et 
expedire,  iuxla  sentenliam  supra  diclam,  que  rite  lata  est  et  ab  omnibus  approbata.  Quod 
qui  contra  dictam  sentenliam  aliquid  conlrarii  presumpseril  altemplare,  ofTensam  imperii  se 
senciel  coniraxisse. 

Actum  anno  incarnatioiiis  millesimo  ducentcsimo  XL.,  mense  luliu,  XIII.  indictionis.  Testes 
autem:  abbas  de  Nuenburg’),  Fr.  de  Bolvelt'),  Iteroldus  de  Obernkeim*),  Luphridus  de  Helmes- 
bein'), Arnoldus  de  Horenberg*),  Tbeodericus  de  Riechen’),  Dietherus  de  Thurri’*),  Heinricus 
de  Steine'),  Gumpertus  scultetus  Wimpine  et  alii  quam  plures. 

Das  an  einem  Persanenlrlemchea  anhioseiide.  In  ein  Leliiu'andsackclieo  elnfeniitite  Siegel  lal  dem  An- 
tvaien  uacb  fanz  zerbröckelt. 

e)  nf  imftiimrnt»  stellt  «af  einer  liEsnr,  Eber  voo  derselben  HEnd.  — b)  Es  ist  sehwcr  tu  SE^n,  wie  du«  WQHchco 
ei^Qtliob  beiseen  soll.  Der  erste  Buchsuln*  ist  so  vlelfsch  gninil»*rt,  dsss  er  d,  f tmd  s fiesen  werden  knnn,  dsnn  folgt 
N und  Ober  diesem  steht  ein  s.  In  erster  Linie  srfaeiot  «I  und  noch  diesem  tur  Koth  noch  fvt  dem  Sinne  sn  entspreebeo. 
VieUeicht  wollte  der  Sehreiber  wirklieh  ti  rerbcssem,  rergass  aber  das  e tu  ISscbeo.  — o)  Oder  TWvns. 

1)  OeUsbeio,  O.A.  Manlbrooib  — 2)  Nesfoborg,  SlIH,  bei  Heidelberg.  — 8)  Doofeid,  O.A.  HellbroDo.  — 
4)  ObrlgbelB,  bad.  D.A.  Moabaeb  (elfeoUlcb  Neldeiao).  — 5}  Helnsbeln,  bad.  B.A.  Brocbaal,  vergl.  S.  37, 
AnjD.  8.  — 6]  Horoberg,  B.A.  Moabaeb.  » 7)  Riebeo,  B.A.  SlBsbeln.  ~ 8)  Dürrn,  B.A.  PforzbelB.  — 8)  Stein, 
wabrsebelolicb  das  Ib  B.a.  Mosbacb.  Vergl.  S.  90,  Adb.  7 and  S.  339,  Adb.  8. 
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CMXLIX. 

Der  erwählte  König  Konrad  (IV.)  nimmt  da»  an  der  oberen  Donaubrücke  in  l’lm  er- 
richtete Spital  «um  heiligen  Geist  sammt  dem  .Heister  Ulrich  eon  Hirnheim  und  den 
Dienenden  darin  in  seinen  und  des  Reiches  Schutt  und  erlaubt  jedwedem,  sich  mit  seiner 
beweglichen  Habe  tum  Dienste  der  Armen  dahin  turücktutiehen. 

Ulm  1240.  JuH. 

-.  Crnradus,  divi  augusti  imperatoris  Friderici  fllius,  dei  gralia  Romanorum  in  regem 
electue.  semper  augustus  et  heres  regni  lerusalem,  ||  unirersis  presentes  lilteras  iuspecluris 
fldelibns  imperii  imperpetuum.  Inter  cetera  pietalis  opera,  quibus  regalis  preeminen||cia 
decoratur,  sicut  liospitalitatis  honor  apud  caritatis  auctorem  excellit,  sic  bonesle  cause  merita 
Romanum  regem  rarorabilem  ||  reddunt  pelitionibus  subditorum,  ut  digne  cnmpleat,  quod  piq 
petilur  et  rogatur.  Hac  siquidem  ratione  ad  modernorum  et  fulurorum  noticiam  pervenire 
cupimus  et  protendi,  quod  conslituti  coram  nobis  (iricus  de  Hurnhein'),  sacerdos,  vir  vene- 
rabilis,  cum  minisiro  et  universitate  ciriuro  de  VIroa  hospitale,  quod  apud  pontem  superiorem 
super  ripam  Danubii  ad  honorem  sancti  spirilus  erexerunt,  in  manus  nostras  liberaliter  con- 
tradentes  humililer  supplicarunt,  ul  ipsnm  hospitale,  magislrum  et  personas  in  eo  domino 
famulantes  siib  nostra  et  imperii  protectimie  speriali  recipere  dignaremur.  Nos  ilaqne  pie- 
late  solila,  qua  amplectimur  et  Toremus  opera  caritatis,  diclorum  fldellum  nostrorum  precibus 
favorabiliter  iuclinati,  dictum  hospitale  et  VIricum  eiusdem  hospilalis  magislrum  cum  persouis 
in  eo  domino  ramulanlibiis  sub  nosire  et  imperii  def/busionis  presidium  recepimus  speciale. 
Ad  ostendendam  quoque  favoris  nosiri  gratiam,  quam  circa  loci  predicti  gerimus  incremenlum, 
indulgemus  loco  predicto,  ut  quicumque  se  cum  bonis  suis  mobilibus  in  eodem  hospilali 
recipere  volueril  et  ibidem  pauperibus  subserrire,  id  licite  valeal,  dummodo  mercationes 
non  exerceat  in  preiudicium  mercatorum.  Statuimus  igilur  et  presentis  scripti  aucloritale 
per  o;>tenlum  gralie  domini  et  genitoris  nostri  et  nostre  mandamus,  precipienles  allenle,  ut 
nulla  persona,  humilis  vel  alta,  banc  nosire  protectionis  et  Tavoris  carlam  presumat  infVingere 
vel  venire  ausu  temerario  contra  illam.  Quod  qui  presumpserit , indigoalionem  noslram  et 
imperii  se  ooveril  cum  ira  dei  omnipotenlis  graviter  iocurrisse.  Ad  cuius  rei  robur  presens 
scriptum  sigilli  nosiri  munimine  fecimus  roborari. 

Actum  anno  dominice  incarnalionis  millesimo  ducentesimo  quadragesimo*),  mense  lulii, 
terciedecime  indiclionis.  Datum  apud  Ylmam,  anno,  mense,  indiclione  prescriptis  feliciler. 
Amen. 

Ad  •kgebluslcr  raiber  SciaeMchDar  kingt  Aas  laaae  Majaillilaalglll  aaf  kraaaes  Waekae,  gal  erkallea. 
Der  KSalg  sitzt  aot  venlerteB  krelten  Stakle  okae  Lekne,  ailt  Fasakaak,  ta  KSalgsaiantel,  Bit  der  Kroae  aaf 
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4rn  Bnp(«,  kiri»  LHIciiKepler  U 4«r  Rrcktei  lok  RHckupM  (Bit  Kreii  4*n»0  ker  Liik«. 

l'ascRrIR : f CL'uRADm  . DITI . ATGimTI  . IRP#r«/«RIS  . FRID RUm  .0«! ANORitn . I«  REeEa  . 

ELECTmj  HRRBS  . lERaifaL^M  (R  Ikells  ecklf , Ikelts  reni4«l.  !■  erslfi  Warte  CR  aa4  !■  HRRES  HE  !■ 
etneo  BaebsUbeD  xaaaaseapeeopea,  kte  zwei  letzlra  Worte  elebea  t*eer  beriber.) 
a)  Orif.  foaAriprelOT«. 

I)  Hleabeln,  baler.  L.G.  Nbrdlloiea,  rertl.  S.  371,  Aib.  2. 


CML. 

Beirein  ton  EteUberg  gründet  und  begabt  mit  innen  aufgetählten  Gütern  und  Rechten 
»«  Ehren  der  heiligen  Jungfrau  Maria  da*  Klotter  Rechentthofen. 

Rechenfhofen  1240  (oder  1241').  Juli  30. 

In  noniiue  domini.  .Vmen.  UiRDum  csl,  ut  eu  que  de  tempore  io  lempus  desideraotur 
esse  talilura,  aut  testium  subscriptiune  tel  scripti  muoimine  fulcianlur.  Notum  sit  igitur 
tarn  preseiili  elali  quam  successure  posterilali.  quod  ego  Belreious  de  Eselsberg'),  accedente 
conseusii  uxoris  mee  .\gnelis,  liberorum  meorum  et  eorum  quoriim  interest,  clauslrum  aput 
Kechensboreo ')  ad'  laudem  domini  nosiri  Ihesu  Cbrisli  el  genitricis  eius  gloriose  perpetueque 
virginis  .Marie  dirina  providencia  ordlnanle  inchoavi,  et  possessioucs  et  redditus  subscriptos 
in  Recbeusbouen,  omues  ceusiis  meos,  de  qiiolibet  manso  sex  solidos  ballensium  et  modium 
avene,  pullum  et  derimas  omnes  ibidem,  quidquam  eciam  proprietatis  allinct  Oueobuhel'); 
item  II  prala  iuxta  claustrum;  item  silvam,  qnc  dicilur  Hart'),  a slrata  per  quam  itur  in 
Eselsberg  usque  ad  silvam  domini  llermanni  de  Sarbszenbeim ') ; item  curiam  meam  ibidem 
cum  Omnibus  suis  allinentiis,  item  scultetum  Uietwinum  et  eius  uxorem  de  llaselach  ) et 
eorum  pueros  et  illorum  successnres  pia  devocione  confero  cum  omni  iure  et  sine  qualibet 
contradictione  in  dotem  et  remedium  salutis  animariim  nostrarum  claustro  memorato.  Ilec 
igitur  constitutio  ne  ex  ciirsu  temporis  vel  oegligencia  hominum  io  oblivionis  iuteritum 
devnlvatur,  set  in  perpetuum  rata  et  iiiconvulsa  servetur,  placuit  illam  venerabilis  domini 
C.  Spirensis  episcopi,  domini  abbatis  Mulbninnensis,  domini  prepositi  sancti  Widonis  decani 
sancte  Trinitatis,  qui  presentes  fuerunt,  sigillis  sollempniter  conmuniri. 

Datum  in  Rechenzbouen,  die  cousccracionis  altaris,  anno  domini  MCCXL*),  III.  kalendas 
Augusti,  presente  domino  episcopo  et  biis,  quorum  sigilla  sunt  apposita,  el  aliis,  quoriim 
nomina  sunt  subscripta.  Hartmannns  comcs  de  Groningen’),  Conradus  de  Sterenuels')  et 
filii  sui,  Conradus  de  Lome{r]sbeio’),  Bercbtoldus  advoratus  de  Wizeostein'“)  et  Tratres  sui 
Belreinus  et  Helfricus.  Ego  Belreinus,  quia  proprio  sigillo  careo,  sigillo  Syfridi  decani 
maioris  ecclesie  Spirensis  usus  sum. 
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NacJl  dm  Coptalbacbr  in  Klosters  Reekestsliores  la  BesUie  des  Klosters  LIcbteiitUI,  Fol.  31. 
a)  Ei^atlkh  iteht  XLI«  aber  die  Zahl  1 echeiat  durebstiichen. 

1)  Eselsberfs  abfegaof^ie  Birf,  ftirdötirkb  6ber  Emla^ea*  O.A.  Vaiblifei.  — 3)  Redieolabofea » Id 
fklebeB  O.A.  — S)  Scheiot  pIb  abfefaoE^oer  PlarnaDP.  » 4)  Oboe  Zweifel  der  s.f.  Noiaeibart  labe  bei 
ReebeoUbofeo.  — 5 and  5)  SacbseabeiB,  Gro»»*,  Klein-,  der  Silz  dea  Geacbleebta  war  Io  tireas-Saebaeiibeln. 
Bobenbaslacb,  O.A.  ValbloEeo.  — 7)  Markdrönloffen,  O.A.  Lodwlfsbarf.  ~ 8 aod  9)  Slemeofela  lod  Losera- 
belD,  O.A.  Hailbrooo.  ~ 10)  WelsseiatetB,  la  llag’eoacblees,  bber  der  Nagold,  bad.  B.A.  Pferzheia. 


CMLI. 

Der  ertcähüe  römische  König  Konrad  ) nimmt  das  Kloster  Schussenried  mit  allen 
seinen  Besitzungen,  darunter  besonders  genannten,  in  seinen  und  des  Reiches  unmittelbaren 
Schutz  und  ertheilt  demselben  treitere  ausgedehnte  Begünstigungen. 

Biber  ach  1240.  August. 

In  nomine  snncle  el  individtic  Iriiiitatis.  Conratlus,  diri  aiigtisli  imperaloris  Friderici 
fliius,  dei  gracia  Romanorom  in  regem  electus,  semper  auguslus  et  beres  regoi  Iberusalem. 
Ad  promorendum  salubriter  ecclesianim  statum  illius  iotuitu  ciiiiis  nomine  sunt  dicate,  de 
ruius  clemencia  regnamiis  feliciter,  nec  non  nt  in  bnnis  et  libertatibus  eariim  favore  nostro 
serretur  integrilas,  tanto  farorabililer'J  iiiducimnr  et  tenemur,  quanto  io  coospectu  altissimi 
grariores  efDrimur,  de  ruius  bonorum  pleniludine  recepimus  unirersa.  Hac  si  quidem  ratione 
ad  modcmornm  et  Tuturorum  noticiam  tenore  presenliiim  cupimus  perrenire,  quod  constitulus 
io  presencia  noslra  Cooradns,  venerabilis  prepositus  io  Sorelb'),  ordiois  Premonstratensis, 
pro  se  suisqne  rralribus  serrnitati  nosire  bumiliter  supplicatit,  ut  locum  ipsutn  et  personas 
io  PO  domino  ramulantes  protertiniiis  et  Tavoris  iiosiri  graria  munire  miserirordiler  dignaremur. 
Incrementis  itaque  dicti  monaslerii  et  rralrnm  quieli  de  innala  oobis  regia  mansueludioe 
intendere  cnpieotes,  ioclinati  rarorabiliter  sopplicacionibus  prepositi  prenotali,  cenobium  idem 
in  Soretb,  ad  plantandam  vineam  dnmini,  et  personas  in  eo  divinu  ciillui  manripatas  cum 
unirersis  bominibus,  boiiis  el  possessionibns  suis  tarn  mnbilibus  quam  iiimohilibus,  silvis,  pratis. 
agris,  pasruis,  piscariis,  aquis  aqiinromque  decnrsibus,  quorum  quedam  propriis  vncabulis 
duximus  exprimenda;  predium  in  Luuparb’)  cum  rapella  et  eius  pertioenciis,  predium  io 
Olsrülhi’),  curiam  io  Tunzeobus'),  ciiriam  in  Amiiizinswiler’),  io  Cbürenhach'),  in  Hopfer- 
bacb’),  in  DAmuo'),  in  GaizbArren’),  predium  cum  vinea  in  Hezziogen'°)  et  suis  altioencils, 
predium  io  Scbamon '*).  curiam  in  Altbaio''),  predium  in  Yngercbiogen”),  predium  in  Zolleo- 
metin'*),  molendioiim  io  Mocbenwaoc“),  curtem  com  domo  Berchtoldi  mioistri  de  Biberacb 
et  eius  pertioenciis.  cum  unirersis  aliis  bonis  suis,  qoe  nunc  rite  tenent  et  possideut  aut  in 
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rulurum  iustis  modis  polerunt  adiptsci,  sub  uoslre  et  imperii  protectiouis  presidio  recipimus 
speciali.  Et  ut  incolatus  eorum  de  boDO  in  melius  proflciat  iugiter  sub  nostra  gracia  et 
favore,  indulgemus  predictis  ft-atribus,  ut  prorsus  absque  omni  Ihelonei  exactioue  per  uni- 
versa  fnra  imperii  negociaciones  suas  valeant  exercere;  et  ut  pro  necessitale  claustri  sui 
in  roreslis  et  silvis  nostris  succidendi  ligoa  liberam  babepnt  pptestatem.  Adiicimus  preterea 
banc  graciam  cenobio  prelibato,  ut  ministeriales,  mercatores  seu  rustici  sive  cuiuscunque 
sexus  aut  condicionis  homines  se,  vel  de  suis,  mobile  vel  inmobile,  conferre  valeant  dicte 
eeclesie  de  nostra  licentia  et  assensu.  Volentes  et  statnentes  nicbilominus,  ut  idem  claustrumi 
sicut  et  alia  cenobia  inmediale  pertinencia  Romane  sedi  privilegiata,  libertate  gaudeat  in  eo 
quod  iure  advocaticio  nec  nobis  nec  allcri  cuiquam  sit  obnoxiiim  aut  ratione  servicii  teneatur. 
Statuimus  igitur  et  presenti  sancimus  decrelo,  auctoritate  domini  et  patris  nostri  Rumanorum 
imperatoris  et  nostra  llrmiter  inhibentes,  ut  nulla  persona,  humilis  vel  alta,  ecelesiastica  vel 
mundana,  hanc  nostre  prutectionis  et  gralic  paginam  presumat  infringere  vel  ei  ausu  teme- 
rario  contraire.  Quod  qui  presumpserit,  indignacionem  dei  vivi  nostramque  et  imperii  olTensam 
se  seist  graviter  incurrisse.  ,4d  huius  itaqiie  rei  robiir  et  stabilem  lirmitatem  presens  pri- 
vilegium  conscribi  et  sigillo  nostre  celsiludinis  fecimus  roborari.  Testes  huius  rei  sunt:  cumes 
Wilbelmus  de  Tbuvringen,  comes  Wolfradus  de  Veringen“),  Grafo*)  de  Cruthein”),  comes  Otto 
de  Kirrhperc"),  Eberliardus  et  fliius  suus  de  .\ichain"),  Conradus  pineerna  de  Wiuterstet*°), 
Otto  Berchtoldus  dapifer  de  Walpurc”),  Fridericus  de  llohenburc”),  Berchtoldus  de  Fron- 
huuen”),  (’lriciis  de  Warlhusen“)  et  alii  quam  plures. 

Actum  anno  dominice  incarnacionis  millesimo  ducentesimo  quadrigesimo’).  mense  .Augusti, 
terciedecime  indictionis. 

Datum  apud  Biberacb,  anno,  mense,  indictione  prescriptis,  regnante  domino  et  genitore 
nostro  Friderico  secundo  Romanorum  imperatore,  feliciter.  .Amen. 

.Nach  dem  aarPerganeal  lia  IS.  Jahrhaaderl  aeacbrlebeaea  DIploioaUre  des  Kloslers  Schassenried,  PoL  I. 

ft)  VenohnebfiD  fUr  — b uad  a)  Uea:  Crmfl«  und 

1)  Scbossenrled . rerrl.  die  Crk.  t.  15.  Pebr.  1227,  S.  213,  Aon.  1.  — 2)  Laabbaeh,  O.A.  Saniraa 
(woraach  Aod.  2 a.  a.  0.  za  berlcbtigca).  — 3—0)  VerfK  Adb.  3^0  a.  a.  0.  — 10)  Melzta^eD,  (des  Wela> 
berrea  wereo)  O.A.  Uracb.  — 1 1)  Sebannaeb,  vergl.  S.  404,  Aan.  2.  — 12)  AlUielo,  13)  luferktorea,  beide 
O.A.  Biberacb.  — 14)  Zalleareole,  O.A-  Waldsee.  — 15)  MocheDwaDfeii,  O.A.  BareDabor;.  — 16)  Verlafto, 
VebrlB^ea,  ao  der  Laacbert,  zoller.  0..i.  GaDerlloreo.  — 17)  Es  Ist  Kraft  vaa  Kraalbeln,  vergl.  S.  138, 
Add.  1.  — 18)  (Haler- )Kircbberr,  0-A.  iaapbelD.  — 10)  llleraicbbeln,  vergl.  S.  62,  Add.  4.  — 20—23)  wiaier- 
sletleo,  Waldbarf,  UoDbarp,  Froabofea,  verfl.  das  Cltal  S.  213,  Aao.  10 — 13.  — 24)  Wartbaosea,  O.A.  Biberacb. 
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CMLII. 

Von  den  grdftichen  Brüdern  Berlhotd  und  Konrad  ton  Heiligenberg  wird  dat  Eigenthum 
an  der  ton  ihnen  su  Lehen  gehenden  «illa  tamtnt  Kirche  und  Fatronatreehl  in  Baind 
an  die  dahin  übertiedelten  Schweetern  in  Boot  — ertimaii  in  Salem  und  dat  »weite  Mal 
in  Altdorf  vor  dem  erwählten  Könige  Konrad  (IV.)  — feierlich  übergeben. 

VeberUngen  1240.  Augutt  21. 

Domini  illustres  Berfaioldus  et  Cfnraiius,  fralres  et  comites  de  Sauclo  Houle').  uuiversia 
Christi  fldelibus  banc  paginam  inspecturis  geste  rei  uoliciam.  Oue  geruntur  in  lempure,  ue 
labanlur  cum  tempore,  ||  scripti  solent  testimonio  perhennari.  Noverinl  igitur  unirersi  pre- 
sentes, scial  et  omnis  fulura  posteritas,  quod  cum  vir  illustris  CAnradus  pincerna  de  Winter- 
stetin’) de  manibus  Frideri[ci]  et  ||  Heinrici  fratrum  de  Niweuburc*),  cogoomento  Tumben, 
comparasset  villam  Bivnde*)  cum  Omnibus  perlinentiis  suis  et  ius  palronatus  ecclesie  ibidem, 
iidem  Tumbones  dictam  villam,  quam  ex  maiori  parle  ||  a nobis  lenuerunt  io  feudo,  io 
manus  nostras  resignaruut,  quam  villam  dictus  pincerna  post  emplionem  eodem  modo  de 
manu  oostra  feudaliler  tenuil.  Sed,  quia  idem  pincerna  in  memorata  possessione  dei  ser- 
vicium  sub  ordine  Cislerciensi  pro  remedio  anime  sue  plantare  disposuil,  coutulil  nobis 
pecuniam,  et  nos  proprielalem  prefate  ville,  ad  nos  iure  proprielalis  pertinentem,  sanclimonia- 
libus  Cistercieosis  ordinis,  prius  resideotibus  apud  Bozen‘),  tarn  pro  deo  quam  pro  recepla 
pecunia  Iradidimus,  quas  ulique  sanclimouiales  sepe  dictus  pincerna  de  Boxe  in  Bivnde 
IrauspnsuiL  Facta  esl  hec  nuslra  donatio  in  publica  slrata  ante  porlam  clausiri  Salem  et 
super  reliquias  eiusdem  monaslerii,  secuudum  quod  ipsa  donationis  forma  a veuerabili  Fber- 
bardo  abbate  taxata  fuit  et  pretraclata,  si  quidem  cella  de  Bivnde  dliali  subiectione  et 
ordinis  inl'orniatione  attinet  monasterio  de  Salem,  unde,  iuxta  ordinis  illius  consiietudinem 
ad  religionis  propagandam  geneologiam,  locus  fundationis,  ut  aiunt.  illi  domui  quasi  matrici 
dari  debuit,  a qua  disciplioe  et  ordinis  erudilionem  suscepil.  Iluius  aulem  doualionis  testes 
sunt:  Wallerus,  eiusdem  loci  prior,  et  magna  pars  munacborum;  de  laicis  vero:  Bvrcbardns 
et  Heinricus  de  Uaminisberc*)  et  Bvrcbardus  eiusdem  Heinrici  Illius,  Walterus  de  Chalvren- 
berc'),  Bvrcbardus  de  Weccheuslein ’),  Berhtoldus  dictus  Schammelier,  Maoegoldus  de  .Milen- 
hovcn''),  Ebirhardus  de  liaiggelenbab'°),  Fridericus  Genseli.  Postmodum  vero,  nt  nostra 
donatio  magis  llrmarelur  et  omnis  occasio  cuiuscunque  litis  in  poslerum  amputaretur,  arces- 
simus  apud  .Altdorf  in  preseiiliam  domioi  et  illustris  Cvnradi,  divi  augusli  imperatoris  Friderici 
lllii,  in  regem  Kotnanurum  electi  et  heredis  regni  Iherosolimilani,  et  ibidem  sepe  nominatus 
pincerna  predium  seu  feudum  de  Bivnda  de  Tumbouibus  emptum  nobis  resignavil,  et  nos 
consequenler  prius  faclam  apud  Salem  donationem  publicavimus  et  denuo  iteravimus.  Pre- 
llt. 58 


Digitized  by  Google 


458 


1240.  Aagust  21. 


fatus  Tcro  rex,  pro  habundanle  rautela  tam  ex  parle  «tomini  imperaloris  quam  ex  parle 
aui,  sepe  diclis  mouialibus  Iradidil.  si  quid  forle  proprietalis  iu  rilla  BIrode  habuissenl.  qtiod 
DOS  in  feudo  ab  ipsis  lenuissemus,  quod  lamen  omnino  ignorabaliir,  sed  nec  suspicio  aliqua 
de  hoc  habebalur.  Tesles  huius  donalionis  suol:  comes  Wolvradus.  comes  de  Loae“),  nobilis 
humo  Crnradus  de  Bocchesberc”),  Briino  de  Oslemoah'’).  Heinricus  de  Winden“),  Wolfer  de 
Haseiah“),  Algoxus  dictus  Sunneiichalb,  Olloberhlolt  dapifer  de  Walpurc”),  Cvuradus  de 
Smaloegge“),  Cfnradus  dirtiis  Sparinagil.  Hermannus  de  Haigeniberc “),  Heinricus  Snelraao, 
Fridericus  de  llobenbrrr'*).  Herbluldu.s,  .Meingiixiis,  fi'alres  de  Tobil'").  Berhloldus  de  Slussen“), 
Heinricus  de  Swaria”),  .M.  de  Kapphenburc”),  Wernlierus  diclus  Sattil,  Hfgo  Tihlelarius. 
Hfgo  el  Heinricus  fralres  de  Allmanshoren”),  Hermannus  diclus  Genvz,  Cfnradus  diclus 
Schade,  Berhloldus  diclus  Schammelier,  Hermannus,  Heinricus,  fralres  Wildeman,  Hermannus 
de  Blanchenburc“),  Bvrcbardus  de  Weccbenslein,  Diepoldus  de  Lvlra“),  (iricus.  Heinricus, 
dapiferi  de  Warlhlsen”),  Heinricus  kamerarius  de  Bienbrrc“).  Berhloldus,  Heinricus,  dapiferi 
de  Rordorl”),  Berhloldus  de  Fronhoven ‘°),  el  alii  quam  plures.  Ul  aulem  rei  gesle  maior 
fldes  adbibealur,  preseus  scriptum  damus  in  leslimonium  sigilli  nosiri  munimine  roboratum. 
Sed  quia  nos  duo  Tralres  nondum  bona  nostra  partili  sunius.  ego  Ciinradus  comes  de  Sancto 
Monte  contentus  snm  sigillo  fCatris  mei  primogenili  io  hoc  faclo.  quoniam  sigillum  proprium 
non  babebam. 

Datum  apud  Yberlingeu,  anno  rerbi  iocaruali  M°.  CC‘.  XL".  du°.  X°.  kalendas  Sep- 
tembris,  indiclione  III*.  X*.,  imperanle  Friderico  imperalore,  el  domino  Cfnrado  karissimo 
fliio  suo  reguanle  feliciler.  Amen. 

Narb  drui  OrlKinal«  der  nirsllleb  vou  Salu  Ri‘lir«‘r>cheid-ü}k<(rl)ea  (in(F>hi'rr.sebafl  Io  Balnd.  nintei  voo 
Dirbt  Tiel  Jtimrprer  üand:  Scriptum  Berhtoldi  ft  Vu^nradi  comitum  de  Sunctu  Monte,  quoä  riUam  Biunde 
a Tumbonittua  aibi  reaignatam  faodaütei-  traäerent  in  manua  Cu'*nradi  pfncerne  de  Winterateien  Ab 
eloen  scbnalpn  Ppr^amenialreircbeo  bäBfl  dns  ISnfllrhi'  drelerkt|re  Sitirel  des  Asssleilers  von  Mallbs.  Cs 
befindet  sieb  Iu  einen  .Sickeben,  in  das  es  elnfenibi  war.  ist  aber  bis  anf  ein  früsserea  loeb  aubäoireodes 
Braehstiiek  iraoz  zerbröckelt»  Ibellwelse  föroiHch  Io  Staub  zerfallen.  Der  Nacken  Ist  aof  jenen  Brocbsiilcke 
ooeb  dentllch  za  erkennen,  auch  lässt  sieb  die  Unsrhrin  aas  den  uhrlfteo  Brncblbeilrben  zieulicb  rallsiandir 
herstflteo.  Sie  laulel:  f ^igUlutn  COMITIS  . BERDOLDI  . OE  . Saar/o  . ONTE 

t)  HelligeBber; , bad  B A Ort  ioi  Seekreise  In  Oberschu abeo.  — 11  Vergl  8.  11,  Abu.  8 — 3)»a- 
barg,  abgeg.  Burg  la  Vorarlberg,  südlirb  von  Güizb.  recbis  der  Strasse  von  Hobeaembs  nach  Peldkircb.  — 
4)  Balnd,  5)  Boos,  vergt.  S.  381»  Anu  t.  — A)  Ramsberg.  mH  Borg,  bad.  B.A.  üeberlingen.  ■ordöslltcb 
fOB  diesem.  — 7)  KalleobergT,  Burgrotne  Im  OoBaalbale.  In  .Slgnarliigischen,  addöstllcb  von  Friedlngeo, 
O.A.  Tattllngea.  — 8)  Wekkensteln.  abgeg.  Barg  bei  Hurgen.  O.V.  Roiwell.  vcrgl.  S.  270,  Aas.  A.  — 
9)  Mfiblbofen,  bad.  B.A.  Sale«.  10)  Neggelbaefa . zoltertschen  0 A.  Wald,  oder  das  in  O A.  Teilnaog.  — 
11)  Die  ebeaal.  Qrafseb.  Lon^  Loaa,  Im  beotigea  Belgien  tNaugtort:  BrockUoon).  Oer  Zeage  war  ohne  Zweifel 
Arnold  V.  1110 — 1172.  bis  fl4l  treaester  Aablnger  Prledrlrts  II.  — 11)  Borksberg.  vergl.  8.  112,  Aam.  1.  — 
tS)  Oateraobe,  vergl.  S.  31,  Aam  7.  ~ 14 1 Mlcbelwlaneadea.  O.A.  W'aldsee,  oder  Wloaeodea,  O.A.  Sanlgaa.  — 
lA)  Hislacb,  an  HaslacbfiUsschen.  O.A  rettaang.  — lA)  Vergl.  8.  1 10,  Aam.  A.  — 17)  Vergl.  S.  133,  Aam.  3. — 
18)  Uegenberg,  O.A  Teltnaag.  — 10)  Scbelot  das  oft  vorgekonneae  Hombarg,  bei  Stoekaeb.  veryl.  n.  a.  S.  134, 
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Ann.  10  eilt  S.  213,  Add.  12.  Der  Zeige  belul  aber  4vrl  stell  Burchariut.  — 20)  Tibet,  Pircelle  des 
Prarrwetlera  Berg.  O.A.  Rsveisbsrg,  die  Birg  der  Herrei  vii  T.  sUid  da,  wi  Jetzt  die  bei  Tibel  slebeide  Par- 
crlle  Barg  slrbl  — 21)  Die  Züge  slid  aisicber,  tielleicbl  Ist  Slu/fen  za  lesei,  SehlipTei,  O.A.  Rarri.«birg 
ider  Waldaee.  — 221  Schwarzacb,  O.A.  Sailgai,  oder  Ober-,  l'iler-Scbw.  O.A.  WaldseeT  — 23)  So  deillicb. 
Kagreibirg,  O.A  Ellwaigei.  Hegt  sehr  eatferal.  2d)  Allaaiosboreo,  O.A.  Leilklrcb.  — 23)  Blaikesbarg, 
ai  der  ScbDotlerT  baler.  L.(i.  Werlligrii.  — 26)  Laateracb,  ai  der  Iller,  baler.  L 9.  GrSieobacb.  — 22)  Warl- 
baoseu,  O.A.  BIberach.  — 29)  Btgen-.  Blei-  Belbeiborg,  abgeg.  Barg,  O.A.  Raveasbirg,  vergl.  S.  134,  Aid.  9 
— 29)  Rohrdorf.  0 A.  tVaogeo.  — 30)  Proiborei,  O.A.  Ravrisbirg. 


CMLIII. 

Die  Richter  der  Stadt  Etalingen  beurkiindeit,  wie  die  Wittwe,  Frau  Guota,  und  ihr  Sohn 
Heinrich  eon  da  mit  EinteiHigung  ihrer  beiden  andern  Söhne  über  tertchiedene»  fahrendee 
und  liegendee  Gut  au  Guneteu  dee  Klottere  Salem  verfügt  haben. 

Eeelingen  1240.  September  14. 

Nolum  sil  uuiversis,  quod,  cum  domina  GAla,  vidua  de  Eueliogen,  l'amiliarilatem  cum 
monasterio  de  Salem  ||  cootraüsset  et  eius  coiislUo  ac  procuratiooi  se  subdidisaet,  elemosioas 
aliquas  de  rebiu  mobilibns  largita  est  monasterio  ||  eidem,  et  boc  de  voluotale  et  coosensu 
RfedolU  el  Lwdewici  Oliorum  auorum,  qui  tempore  coosensus  ad  annos  dis||cretioois  plene 
pervenerant.  Matri  quoque  cuncesseraul  et  iodulscraut,  ut  terciam  parlem  hereditatis,  que 
ei  adlinere  videbatur,  libere  cui  teilet,  sive  saiia  sive  egrota,  conrerret.  Hainricus  quoque, 
eiusdem  Göle  lllius,  porlionem  hereditatis,  que  ipsum  conligerat,  predictis  fratribus  suis  con- 
sentipolibus,  prefato  monasterio  iam  pridem  tradiderat. 

.\cta  sunt  liec  in  Ezzellingeii,  anno  gratie  M".  CC°.  XL°.,  indiclioiiis  XIII*.,  XVIII.  kaleudas 
Octobris,  coram  iiidicibus  citilalis,  ridelicet  Marquardo  de  Cimilerio,  Friderico  Distele,  Hainrico 
Holzhnsario,  Marquardo  Hüsario,  qui  iudices  ob  llruiius  robur  rerum  gestaruni  sigiilum  civi- 
tatis huic  pagine  appendi  rereriinl  procuraute  Baldeberto  cellerario  de  Salem,  magistro 
Friderico  et  l'ralre  Hainrico,  Olio  predicte  GAten,  et  Cfnrado  converso. 

.Nseb  (len  Orlglosle  In  (ienersllsagessrchlve  In  Kirlsribe.  Ao  einen  Pergiuenlbbidebei  bbigl  ein 
dreleckigr.4  Siegel  nlt  den  Relebssdler  nid  der  ÜDScbrirt;  SIOILLVH  . BVRGEVSIVH  IN  BZZB  , . , GEN,  ans 
.Hsllbii. 
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CMLIV. 

Albert  ton  SteuuUngen  und  mit  ibm  »ein  Enkel  und  teine  Grounefflen  bekennen,  für  ihre 
lehentherrlichen  Rechte  an  einigen  von  Geheno  und  den  Gebrüdern  Rüdiger  und  GottfYied 
Phacath,  Bürgern  tu  Ettlingen,  an  dat  Eiotter  Salem  alt  Eigetahum  tergabten  Weinbergen 
genannte  Geldenttchädigungen  empfangen  tu  haben. 

Steuttlingen  1240.  JVorember  20. 

Notum  sit,  quod  quidam  cives  de  Ezzeliogia,  videlicel  Gebeoo  el  Rfdegerus  Plunalb 
e(  fValer  eius  Gotteftidus,  quasdam  portiones  seu  exlremilales  vinearum  monasterio  de  Salem 
quasi  proprias  suas  sive  gratis  sive  pro  pecunia  tradideruul.  Ego  vero  Albertus  de  Stivze- 
Uogin ')  et  Albertus , Ulius  lllii  laei , et  fllii  Egilolfl  fVatruelis  tuei , quoniudam  relatioue  io- 
telleximus,  quod  predicte  vinearum  portiooes  de  manu  nostra  in  feudo  leneri  debuissent. 
unde  et  prefato  monasterio  super  predicta  donatione  movimus  querelam.  Lis  vero  diu  agitata 
tandem  amicabiliter  est  sopita:  si  quidem  pro  donatione,  quam  fecit  Gebino,  XV*^  libras 
halleosium  recepimus  et  liti  cessimus  et  quicquid  iuris  in  vinea  ilia  habuimus,  ego  et  pre- 
dicti  nepotes  mei  sepedicto  monasterio  tradidimus  in  Castro  Stivzelingin , anno  domioice 
incarnationis  .M*.  CC°.  XL*.,  presentibos  Walthero  priore  et  Baldeberto  ceilerario,  ft-atre  Haiiiriro 
magistro  grangie  in  Turenhuiwe’),  Swigero  de  Gundiluingin’)  et  fiiio  eius  Swigero,  Bertoldo 
plebano  de  Slrzelingin.  Aiberto  Gibraeti  et  O-atre  eius  Lippaerio.  Pro  donatione  vero,  quam 
fecit  Rudigeros  el  Goltifridus,  Vll***  libras  recepimus,  et  si  quid  iuris  faabiiimus  in  rebus, 
quas  tradidernnt  monasterio,  conlulimus  in  Castro  Stuzelingin  anno  prediclo,  III*.  kalendas 
Uecembris,  presenlibus  et  procurantibus  Walthero  priore,  ffatre  Cfnrado  mercatore,  Alberto 
Gibraeti  et  fliiu  eius  aliisque  quam  pluribus  Set  quia  nepotes  mei  sigilla  non  babuerunl, 
ego  pro  Omnibus  huic  pagine  sigilliim  meum  appendi. 

Nacb  den  DIplonaure  des  Klosters  Salem  In  G.L.A.  Io  Karlsrobe,  Baad  II,  Nr.  LXXVI,  S.  8Z,  wo  die 
Urkoode  ooler  der  .Aorscbrlfl  eloKelroxeo  stebi;  Confirmatio  Atberti  de  Stivtetingen  pro  uineit  in  E**e/ingen. 

I ood  Z)  Allalcossllofeo  ood  Tlereiiblileo.  0..V.  Ebloaeo.  vfl.  S.  43,  Aan.  7 nod  S.  108,  Aon.  I.  — 
3)  Oondeldogeo,  O.A.  MBosloteo,  ygl.  S,  43,  Aon.  8. 
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Torkeaerkoit.  Unter  <en  Iller  nicktrigllcb  erackelBenilen  l'rknnilei  reifen  ench  einige  bereltn  oben, 
Jelecb  ueb  Oiellen  zweiter  Bnnil,  anrgenominene  Stücke  nnnmebr  nnnlllclbar  nteb  üen  tnzwlneben  Blt- 
gelbellt  erhaltenen  Ortglnallen,  In  sawell  beide  ron  einander  abweicbee,  In  kleinerer  SebrIR  and  In  der  Art, 
daas  die  «erscbleden  gesebriebenen  oder  erglnzten  Worte,  Sylben,  Boebstaben  cnnlr  gedrnckt,  trerindert 
gestellte  Worte  zwiaebea  * * gesetzt  sind.  Einige  weitere  znnichsl  nichl  zn  den  Urkunden  In  enget«  SInae 
des  Wortes  gehürlge  AifZelcbnangen , welche  nrsprüngllcb  einen  Anhänge  torbehallea  waren,  ward«  der 
begneneren  Uebersicbt  wegen  hier  ebenblls  In  Nachtrage  eingerelbt. 

(Zum  ersten  Bande.) 

1. 

Kaiser  Laivifs  BestätiguHtsarkunde  für  die  Kirtke  in  WirsBarg. 

Frankflirt  823.  December  t«. 

(Vcrgl.  I,  8.  tot,  Kr.  LXXXm) 

(Chr.)  I In  nomine  etc.  — volui  mus  cunctis  etc.  — quondam  I aliquas  etc.  — llengilonheim  — 
in  honore  sancti  Remegii  {ntekt  Rcmi)  et  occlesiam  in  villa  Truciniactu  (so  tsirküth  tersthriektd)  etc.  — 
in  pago  Dubragaugins;  etc.  — (S-  tOi,  Z.  l)  lobannis  baptistg;  etc.  — (Z.  8)  Salae-  oder  Salacgangia 
(Der  betreffende  Bueksiabe  ist  twisehen  eine  Falte  gedrüekt.)  — (Z.  iS)  Carlomannus  (itiCAr  K)  etc.  — 
! Signum  — reeugnuvi.  | Die  Düne  von  Signum  an  bis  tarn  SeUues  frischer. 

Nach  den  Orlgtaale  In  Reicbaarchire  ln  München  nacbtriglleb  rergllcben. 


2. 

König  iMdwig  bestätigt  die  vorige  von  seinem  Vater  der  Kirche  in  fVirvburg  beviUigte 

Urkunde. 

Prankfiurt  846.  JuH  5. 

(Chr.)  j In  nomine  sanctae  et  indindoae  trinitalis.  Ulndouuictu,  ditina  favenle  gratia 

rex.  Cnm  locis  divino  cullui  mancipatis  ob  divine  serritutis  amorem  opem  congruem  Ceie!') 
III.  60 
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coorerimus,  i|  et  regium  morem  decenler  implemas,  rt  id  oobis  proruturun  ad  aeleroe  rema- 
Derationis  premia  rappessenda  reraciter  rredimus.  Igitur  notum  esse  volumus  cunctis  flde- 
libus  saDctae  dei  ecciesiae  DOs(risque,  praesenlibus  scilicel  et  ruturis,  qnia  rir  venerabilis 
Gozbaldus,  üuirziburgensis  ||  ecriesiae  episcopus,  quae  est  construcia  in  honore  domini  et 
salratoris  iiostri  Ibesu  Cbrisli,  adiit  serenitatem  culminis  nostrae*)  detulil  obtulibus  noslris 
duo  praecepla  bouae  memoriq  avi  nostri  Karoli,  preslantissimi  imperatoris,  et  geoiloris  noslri, 
pie  recordalionis  domni  Hludouuici  serenissitni  augusti.  Io  unum  continebalur,  ||  qualiter 
di«ae  memoriq  Karlomannus  quondam  aliquas  cellulas  una  cum  adiaceotiis  vel  appendiciis 
earum  in  diversos  pagos  et  loca  ad  ipsam  ecclesiam  delegasset,  et  postea  domnus  avus 
noster  Karolus  et  plus  genitor  noster  Hludounicus  Imperator  illorum  auctoritalis  praecepto 
eandem  largitionem  ad  praediclam  sedeni  conflrmasseol ; id  est  basilicam  iiifra  praediclum 
castrum  io  bonore  sanctae  Mariae  ronslrnctam  cum  adiaceotiis  suis,  basilicam  in  villa  Neri- 
steine in  bonore  sanctae  Mariae  et  ecclesiam  in  villa  Iggulonheim in  honore  sancti  Remei 
et  ecclesiam  io  villa  Crucinacha,  quae  est  conslrucia  in  bonore  sancti  Martini;  supra- 
scriptas  enim  basilicas  sunt  in  pago  Vuormacense.  Simililer  io  pago  Mo'niggeuuue")  basilicam 
io  Villa  qnae  vocatur  Olmunttesstat  io  bonore  sancti  Petri  principis  apostolorum  una  cum 
appendiciis  eins;  et  basilicam  in  pago  Necchargonense'),  quae  est  conslrucia  in  villa  quae 
dicilur  llloulTa  in  honore  sancii  Martini  cum  adiaceotiis;  seu  et  in  ipso  pago  basilicam  in 
Villa  Helicbrunno  in  honore  sancti  Michaelis  arcbaogeli  conslroctam  una  cum  appendiciis  suis 
Nec  non  el  in  pago  L'uiogarluneiba  in  villa  Purgheim  basilicam  in  honore  sancti  Martini 
silam  cum  omnia  ad  se  perlinenlia;  et  io  pago  Mulahgouuue  Infra  Castro  Slocheimopurg 
basilicam  sancii  Martini;  in  pago  Tubargouuuinensi*)  basilicam  io  bonore  sancti  Martini  in 
Villa  Chuniiigesboue  cum  adiaceotiis  eius;  in  pago  Tubregouiie  basilicam  conslruclam  in 
villa  quae  vocatur  Suueigra  ecclesiam  sancii  Martini;  el  in  pago  llramgouuuinense in  villa 
l'uinidesheim')  basilicam  in  honore  sancii  Martini;  in  pago  Collacgouuniuense  ecclesiam  io 
bonore  sancti  lobannis  babtisle  in  villa  Gollaboue;  el  basilicam  in  pago  IpSgouue  in  villa 
Uuelaolcshcim  in  bonore  sancii  Martini  et  basilicam  in  iam  dicto  pago  in  honore  sancii 
Remei  in  villa  Dornheim;  et  basilicam  in  honore  sancii  Andreae  aposloli  io  villa  Chiricheim; 
et  basilicam  in  pago  qui  dicilur  Ipphihoiia  in  honore  sancti  lobannis  babtisle;  el  io  pago 
Folcfeld  simililer  io  bonore  sancii  lobannis  babtisle  in  villa  Herilindabeim;  et  in  pago  Pada- 
nabgouue  basilicam  in  bonore  sancti  Martini  in  villa  Chuniogeshoua ; etiam  basilicam  in  villa 
Snndarinhoua  in  bonore  sancti  Remei;  et  basilicam  in  pago  Crapfelde  io  honore  sancti  Mar- 
tini in  Villa  Eichesfeld;  etiam  in  ipso  pago  basilicam  in  bonore  sancti  Petri  in  villa  quae 
vocatur  Cbuningeshoue,  el  io  pago  L'uestargouui  in  villa  ad  Brand;')  basilicam  in  bonore 
sancti  Martini;  et  in  ipso  pago  in  villa  Hadalrichesslrouue  basilicam  in  honore  sancti  Martini; 
et  io  pago  Salagouue  in  villa  llamalunpurc  ')  basilicam  in  honore  sancti  Martini,  et  mona- 
steriom  conslructum  in  bonore  sanctae  Mariae  in  villa  quae  vocatur  Cbarraburg  com  omni- 
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bas  ad  se  toste  et  legaliter  pertiDeotibas  rel  aspicientibos.  Cootinebatar  eliaai  io  allo 
praecepto  eiasdem  domni  et  avi  aoslri  Karoli , qualiter  iospectas  donatiooes  sire  traditioiies, 
per  qoas  ipsa  ecclesla  ditata  erat,  conflrniassel  ot,  qoicquid  KarlomannDs  sive  booe  menorie 
Pippious  rex  et  reliqui  domioi  timentes  bomioes  ad  ipsan  ecclesiam  delegasaent,  tarn  io 
rebos  et  marcbis  ac  decimis  oec  oou  et  de  pageDsiom  beribaonis,  perpetoo  pars  ecclesiae 
per  casdem  largitiooes  possideret,  sed  pro  buiusce  rei  flrmitate  oiemoratas  presol  peliit 
clemeoliam  oostram,  ot  pateroe  auctoritate ‘)  oostraoi  qooque  adderemus  aoctorilatem. 
Coius  pelilioai  libeoter  adqnierimus,  atqoe  ita  circa  praediclam  sedem  coocessisse  atqoe  io 
omoibus  coollrmasse  omnioio  Bdeliom  ooslroruio  cogooscat  magoitodo.  Praecipieotes  ergo 
iubemus  ut,  quemadmodum  coustat  a praedictis  priocipibus  ac  reliqois  catholicis  viris  eidem 
ecclesiae  conlatuoi  et  a domoo  ')  avo  ooslro  Karolo  et  geoitore  ooslro  Hludoooico  per 
easdem  aucloritates  cooHrmalUDi,  ita  omoi  tempore  per  baoc  nostrae  aoctorilatis  cootlrma- 
tionem  rectores  et  ministri  praedictae  sedis  legaliter  teneant  atqoe  possideaot  et  faciaot 
qoicquid  utilitati  praedictae  sedis  congroerit.  Et  ut  haec  auctoritas  oostris  futurisqoe  tem- 
poribus  domioo  protegeote  ioviolabilem  atque  incoovulsam  obtioeat  flrmitatem  et  a fldelibus 
saoctae  dei  ecclesiae  et  oostris  verius  certiusque  credatur,  mauu  propria  uostra  subter  flrma- 
vimus  et  aouli '°)  oostri  iopressiooe  adsigoari  iussimos*). 

|i  Sigoum  (MonogranunJ  domni  Hludouuici  gloriosissimi  regis.  I|  (Siegel.) 

li  Comeatus  notarius  ad  vicem  Radleici  recogoovi  et  tuötcnpti").  i| 

Data  III.  nooas  Ivlii  anno  Christo  propitio  XIII.  regoi  domni  Hludouuici  gloriosissimi 
regis  in  orienlali  Francia.  indirtione  VIII.  Actum  Fraucauerurt')  palatio  regio  in  dei  nomine 
feliciter.  Amen’). 

Nach  dtrD  Orifloale  in  Relcbsarcblve  io  MÜBcbeo.  — Dax  io  selbetn  darcbslcbltfem  Wachse  aaffedrbckte 
Slerel  bat  elopo  Spraoit  dnrcb  die  Mitte  berab.  Die  LnscbrlR  Ist:  f XPE  PROTEGE  HLVDOICl«  REGEM.  HllteD, 
aasser  JÜnfern  Aufscbrinea,  vea  eloer  Haod  des  10-  oder  II.  Jabrboaderts,  beloabe  faaz  Terbllebea:  Corte 
de  eapeitif  et  de  doie  Htantm  htudonuiei  Junior,  des  12.:  Ue  capelHe  tudoiHci  iuniorie;  voo  oeoerer  Daod: 
(airoo  868).  Die  Io  der  Haoptsacbe  mit  der  vorberirehendeo  ond  den  beiden  oacbrulgeadeD  zlemllcb  gleleh- 
laitende  Urkoode  Ist  tod  der  Io  Monom.  Boica,  Bd.  XXVII,  S.  40,  .Nr.  XVII  abgedrockteo  vom  gleichen  Datooi 
ganz  verschieden  und  bis  Jetzt  oocb  oogedmckt.  Böhmer,  Regesten  der  Karolinger,  S.  77,  setzt  die 
gedruckte  mit  Rhcksicbl  aof  Kopp  I,  401,  der  die  Zahl  der  Regleroogsjabre  nod  der  lodlctiOD  von  einem 
UDberofeoeu  für  verändert  halt,  los  Jahr  844,  indem  er  lod.  VIT  lesen  will.  Die  ganz  oomdarbcoen  Zahlen 
der  hier  mllgetbellten  Trkoode  bestätigen  die  Io  deo  Monom.  Bolca,  Anm.  d,  angefiibrteo  Gründe,  wooacb 
dieselbe  dem  Jabr  840  angebört. 

a)  V«nchrieb«D  fBr  mottri  «Ip  — b)  8o  oder  »Uod  artprOn^irli.  Eins  sehr  epitte  uogesohkkle  Hand 

bat  eine  Heoge  Buchstaben  ond  Worte  noch  einmal  fiberfahren  und  theUwciii«  geändert.  Hier  wurde  das  erste  g nehtUeh 
auagekratit  and  n daftlr  gesetzt  Ob  das  erste  « anfangs  gestanden  oder  i,  UUst  sich  anter  der  Dinte  der  neueren  iland 
nicht  mehr  ericennon.  c)  Bpiter  geavas  geändert  — d)  8tc  (nicht  «).  — e)  IHe  Byibe  in  und  das  letzte  • sind  Ober* 
fahren,  ichclnen  aber  doch  richtig  »o  so  lesen.  — 1)  Der  angrachkkte  Uebvrfahrer  inderte  A in  4.  allein  das  ursprllng- 
bche  k ist  noch  deutlich  erkennbar.  g)  Ea  stand  ohne  Zweifel  «ntaidatAsiai,  Jetzt  ist  umimde*keim  geändert  — b)  Gans 
überfahren,  doch  richtig  wie  es  scheint  — 1)  Das  k ist  über  a gesetzt,  vom  t’cborfahrendeo  die#  übersehen  und  koutmtmmfmrc 
TrrdorbcD.  kl  Geber  dom  s ist  ein  Abkürzungsstrich,  der  allem  nach  von  dem  Ueberfahrenden  herrOhrt.  — 1)  Das  Wort 
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itl  tbcrikferw;  «nprftai^kli  i*Md  4mmm;  dir  Pihüfihrir  tot  rtow  liiw  Bjuib  iwiaeton  m vmi  ■ hnaltrt.  ■»  ite 
i kiMbnJUcktit.  •—  m)  Bo  «ii  (ovStolteh  (nieto  mi).  — b)  Z>«r  BdÜBW  dir  Zoilo  beotokt  «w  tirootooto«  5o«m.  *- 
o)  D.  b.  ite  «BtM  offeiMr,  «afoyohnitrigir  KrctotHok«  isairtolb  düMa  rfor  tor«#  Zoilta  tot  tuonMotoH  Kolm 
tlitott.  — p)  Dbb  iwiit«  • Birriebitt,  aOftictonreiM  kSiuiti  m • htoieii  M»Deii,  wftr«  don  *tor  jodtttfilb  ictoa  «ofHigi 
fttorbeiirt  wordüt*  bo  doM  der  B>ctoteto  jetit  ober  wie  • oBtoekt.  Dm  # «toBfiUb  lorriitoa  «ad  ÜNÜwiiM 
filSükt.  — q)  Db  Worte  0Me  bb  au  End»  iteban  aOe  aaf  Eloir  Sette.  Hhtor  otbm  aocb  Stricto,  die  Sette  aaenfiUea, 
adgUobarweiee  aaek  ttroniaeto  Vetea  fbr  mmtm,  mmm. 

1)  lieber  die  DeiUiff  dieses  tsd  der  slBatllehee  ftlfesdei  ttat>  sad  Ortsaswee  verfL  die  Asaer- 
kaarea  sa  der  rarlsea  la  I,  8.  102  aad  108. 


3. 

Mifmif  fleieke  Bg4tätigiimf»mrkitMäe. 

Frmmkfkrt  880.  S^tewA^r  21- 

(I,  a.  190,  Kr.  CLXIY.) 

Chr.  In  nomine  etc.  capessenda  { profutunun  etc.  ~ Am  etc.  — aedesiae  etc.  — obtatibus  noatris 
etc.  — aT)  nostri  Hludoruid  etc.  — Karlomannos  (miekt  Karolom.)  ctc.  — locis  ad  ipsam  ^cleaiaa 
(to  »4er  aecledam  mit  Sinem  c Ne»t  4i»  Vrk.  4mrekaH$^  delegisaet  etc.  — (Z.  /8)  capellam  etc.  — 
(Z.  18)  Martimi  quae  sunt  in  pago  Kuormacensi  etc  — (Z.  8 r.  v.)  Chuningcsbofc,  et  ipso  pago  (in 
v#r  ipso  f«kU)  etc.  — (Z.  2.  r.  «.)  Martimi  etc  — 

i|  Asbertus  etc.  — recognovi  et  subscripst  {let%t»re»  im  tir»mi»ekem  Soten),  j|  ffimier  Amen,  tor 
»»  »ekeimt,  u»ei  tireniteke  Amen.  — Sack  4cm  OrikimmJc  im  ftcickcarekirc  im  Mümckem  maekträfUek 
»crfHekcn. 


4. 

Kkniff  Armtf»  atto/rrr  Bctiati^umgtwrkumäc  für  4ie  Birckc  de  H'irtkmrf. 

Frankfurt  880.  Dccembcr  1. 

(I,  ».  !9i,  Nr.  CLXV.) 

(Chr.)  I In  nomine  etc.  — norerit  omnium  t|  fidclium  etc.  — Ara  episcopas  ^ aedesiae  (r# 
4urckau»  mit  Bimcm  e)  etc.  — qualiter  ipsi  pro  |{  suae  mercedis  etc  — secundum  illoram  ||  lingnam 
etc  — (Z.  12)  redibitione  qu(,  nt  diximus,  de  pagis  (mickt  prius  e;  4cr  Sckreiber  waUte  amfam§» 
fUick  pagis  »etmem  umd  $et%te  eim  p,  dämm  bemerkte  er,  dae»  er  de  wegtetaetem  kalte,  imtf  dmderte 
tnm  p im  d,  dem  er  ein  e beifügte.  Dae  ameekeimende  prius  iet  nickt»  ai»  ein  im  A mmgeämdertee  p).  — 
(Z.  16)  Ko^ndesbof  etc  — (Z.  18)  üuielantesheim  (nickt  heln)  ot  Ro’'mfeld.  — (Z.  19)  (H'irkäek 
feklerkaft)  drozoltesheim  (nickt  Pr.)  — <Z.  21)  Lo*ufio  etc.  — (Z.  28)  proeul  Ara  etc  — (Z.  2 v.  «.) 
prstffatae  aedesie  etc.  — |{  Signum  — regis  j|  — j|  Asbertus  — recognori  et  ||  Rec»gnMom»%eickem 
ahne  tiren,  Noten.  Sieget  [mnr  die  reckte  Seite  noch  übrig).  Sack  Amen  nock  einige  Zeickem,  die 
Zeile  auetufüiien,  oder  tironieeke  Amen?).  — Nach  dem  Orig,  im  gen.  Arekiee  nackträgück  rergBckem. 
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5. 

BuUg  Pabtl  Km&rint  II.  für  da§  KIttItr  Ntrtikeim 
VW»  Lvtvran  1125.  November  27. 

(TerfL  I,  8.  SST,  Hr.  CCLXTXTU.) 

I Honorius  episcopus,  semis  servoruin  dei,  dilecto  filio  Plirgrino,  abbsti  monasterii  sancti  (rdslrici, 
qnod  in  Augustenai  paroekia  in  loco,  qui  Nrrneshsiin  dicitur,  i|  dtum  est,  eiusquc  suocesanribus  regu- 
lariter  nbeiUoemlie  in  pcrpetuum.  ||  *)  Cum  ecclcsiis  Omnibus  et  venerabilibus  locis  debitorea  ex  aposto- 
Ucae  sedis  beniretmlta  existamns,  illis  tarnen  ||  lods  etc.  — Nobilis  eqnidem'*)  rooordationjs  comes 
Hartmannus  cum  sua  conioge  AdelcW  et  fiUis  suis  Uartmanno,  Adelberto  comite  atqne  O*dclrico,  qui 
nunc  per  *dei  gratiam*  religiöse  in  Constantiensi  episcopatus  ecclesia'),  praedium  sui  iuris,  in  quo  vestra 
beati  (Pdelrici  confessoria  ccclesia  fnndala  est  etc.  — i Vrbanus  I papa  sna  auctoritate  finnavit  Nos 
itaque  ipsins  decessoris^)  nostri  etc.  — Oterum  bona  omnia  et  possessiones,  quas  praefatus  comes 
Hartmannus  et  alii  xiri  de  suo  iure  vestro  monasterio  contulerunt,  et  quaecunqne  in  prasenti  III' 
iniicHoae  iustis  modis  ecclesia  vestra  possidct  etc.  — aut  eius  possessiones  anfeire  *Tel  ablatas  retinere, 
minnere  rel*  tcmerariis  vcxationibus  fatigare  etc.  — sustentaüone  et  gubematione  etc.  — suireptionls 
astntia  etc.  — fratmm  pare  consUii  sanioris  secnndum  dei  Smorem*)  etc.  — Hartmannus  comes, 
supradicti  Hartmanni  eemtHe  filius  habeatur,  et  si  ipse  filium  non  habuerit,  frater  eliu  Aäelberiiu  et 
eius  filii  etc.  — et  cetera  ad  episcopale  officium  pertinentia  etc.  — percipere.  Qu<  apostolica  fnltua 
auctoritate  quae  postulatur')  indulgeat  etc.  — extremae  voluntati,  * nisi  forte  excommunicati  sint, 
nullus  * obsistat.  Ad  IndMitm  autem  Htrü  et  tulttonie  Romtutae  eecleeiae  aureum  quotatmle  Latere- 
nenei  Palette  pereelrette  <)  etc.  — contra  cim  temere  venire  temptaverit  etc.  — corpore  oc  sanguine 
dei  et  domini  redemptorU  nostri  Uesu  etc.  — Uesu  etc.  — Amen.  Amea.  Amen.  etc.  — [Datom 
Lateran!  per  manum  Vdalrici]  ‘),  sanctae  etc.  — diaconf  cardinalte  et  cancellaril,  V.  Aalendas  Decembris, 
indictione  III.  etc.  — Jf*.  C.  X.XY".  etc.  — domfni ')  Honorii  ‘seenndi  pspe*  anno  [/”.]*). 

Nseb  den  ist  ffirsUlcIi  Thara-  iid  Taxls'scbea  Archive  Is  Regeisbirg  erhalteaen  Ortglaale.  Die  Schrift 
des  Orlflaals  Ist  Iheilwelae  sehr  verwiltert,  dts  Perganent  hls  lad  wieder  direhldchert,  ass  der  talera 
Uihes  Ecke  ela  Stück  heraosgerlBsea , so  dass  das  WSrlehen  eaper  lai  Sprache  des  Sasdseleheas  and  die 
Worte  In  [ ] (vgl.  Aam.  h and  k)  fehlen.  Die  Blelholle  febll  gleichfalls.  Anf  der  Rickselle  steht  voa  sehr 
aller  Band;  Priutlepima  Heaerit  eaper  moaaeterU  Nereaebetm  exempeUme  dietloaie  (s.  v.  a.  diltoaief) 
lantam  um  aatem  de  iaribae  epieeepaUbue.  Sehr  annkllend  sind  die  Fehler  des  Orlgtials  (vgl.  Aam.  e, 
d nad  e),  die  Stelle  tu  preeenlt  III'.  tadletloHe,  sowie  das,  übrtgeos  In  der  Balle  Rngens  lU.  van  1162 
wiederholte  poetulatur  (Aam.  f.),  die  (dort  eheoiails  wiederholte)  Formel;  iarle  et  taitteate  Romaaae 
eecleeiae,  das  (anch  In  der  Balle  von  1152)  aasgeschrlehene  Wort  domint  and  die  Slelloag  der  Warle 
Honorii  eeeundt  pape  (statt  H.  p.  e.)  In  der  Schlassxelle  (Aam.  I). 

a)  Erste  Zeile  rerlAngerte  Sehrift,  streite  kleine  Uncinlen.  — b)  Die  Abschrift  bst  ffss  hinsngefllgt.  — e)  Das  hier 
nothwendjg  wenigatena  binaasadenkeode,  von  der  Abeehrift  beigeaetste : praeeel  fehlt  in  Originah  — d)  8o  das  Ortgiaal.  — 
e)  Fehler  des  Originale  atatt  tfaeereM.  — f)  fettmimimr  lieat  aech  dae  Orig,  der  Bolle  reo  1152  (a.  oben).  — g)  Der 
ganse  8ata  reo  ad  fndleinn  an  fehlt  merkwCrdigersreiae  in  der  Ahaohitft.  — b)  [ ) im  Original  veggerinseo.  — . i)  8e 
atnqrenehriuben  aooh  im  Originale.  — k)  Wie  in  h. 
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(Zum  tweilen  Bande.) 

«. 

Hermann,  l^altgraf  von  StMeck,  ükerninmu  a»f  die  Bine  dee  von  »einen  eigenen 
Leinen  lekwer  bedrängten  Abu»  Kraft  von  Loreh  und  die  Verwendung  ««mer,  Hermann», 
OemaUin  Gertrud  und  ihre*  Bruder»  Fhederith,  Hervog»  von  Schwaben  und  EUa»*,  die 
Vogtei  de»  Klo»ter»  au»tchHe»»lich  (h  de»»en  Hutten. 

Hegeneburg  1138. 

t neremannus  palatinus  roves  de  Slabelekke'),  recogiUns  ex  pluribus,  qne  nibi  ex 
saperbabundanll  gralia  deus  largUor  bonanim  in  presenii  vita  conlulil,  qaaliter  de  futurae 
Tilae  bonis  micbi  aliquid  compararem , pauperes  spirilu,  quj  in  boc  saeculo  nicbil  babere 
copiunt,  ul  Cbrislum  lucrifaciant,  manulenere,  et  aliquid  de  meia  ad  conaolationem  et  susleu* 
talionem  eia  dare  decreri,  ut  ipsorum  suiTragiia  adiutua  exaudire  merear  vocem  benignitatia : 
Venite  benedicti  et  iairate  tabernacula  celorum.  Ouapropler  omnium  tam  preaentium  quam 
ftatnrorum  noverit  industria,  quatiler  Graflo,  abbaa  moDaaterii,  quod  Laureacum  dicitur,  ab 
iUnatri  viro  Friderico  duce  iuxta  patris  sui  voluntatem  ac  deaiderium  io  proprio  allodio  fun- 
dati,  una  cum  sancta  coogregalione  ioibi  domino  famulante,  lamentabiliter  proposuit  inioriam  et 
inaolentiam  ramulorum  aoe  ecclesie,  qui  post  predas  et  contumeliaa  io  tantam  audaciam 
proruperuiit,  quod  etiam  in  mortem  ipsiua  abbatis  coiispirareriot,  predia  iude  abstraxerint, 
et,  qoqcuuque  susteotalioni  monacborum  eiusdem  mouasterii  bactenus  maocipata  videbantur 
naibus  suis  applicando,  predictam  ecdesiam  ad  penuriam  et  veluti  io  nicbilum  redegeriot. 
Quocirca  ut  advocatiam  eiusdem  sue  ecclesie  et  bonorum  alqiie  bominum  eidem  attineutium 
auaciperem,  famulorumque  predictorum  perrersitatem  refreoarem  et  ceterorum  iniurias  pro- 
pulaarem,  lacrymabililer  exorarunt.  Ouorum  iusiis  petitioiiibus  inclinati,  ob  interventum 
domne  Gertrudis,  dilecte  contoralis  nostre,  fratrisque  sui  Friderici.  illustris  ducis  Swevie  porro 
et  Alsatie,  qui  predictam  advocatiam  leglttima  successiooe  proavorum  suorum  ad  se  devolutam 
velut  emancipationis  tylulo  abdicaverat  et  iu  predictam  ecdesiam  mere  largitatis  munere  con- 
tolerat,  eandem  suscepimus,  predia  et  possessiones  inde  ablalas  pristiuo  sibi  iuri  restituimus, 
bomioumque  ei  altinenlium  tam  liberorum  quam  minislerialium  licentiam  propulsavimus.  l't 
autem,  ad  quos  predicia  adrocalia  nullo  iuris  nostri  titulo,  sed  mera  roluutate  et  libera 
electiooe  abbatis  et  monasterii  sui  predicii,  respicere  dinoscitur,  hoc  ita  Tactum  perpetuis 
fuluris  temporibus  appareat  evidenter,  slatuimus  et  irrcrragabili  lege  precipimus,  quod  offi- 
cium predicte  advocatie  cenobii  Laureaceusis,  numquam  bereditario  iure  ad  lllios  nostros, 
seu  ad  cognalionem  nostram  descendat,  sed  nec  ad  nos  ipsos  pertineat,  nisi  quousque  ecde- 
siam predictam  et  que  illius  sunt  fldeliler  et  uliliter  nos  vel  nostra  posteritas,  sub  eodem 
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tanlum  iure  iocludeuda,  tueri  roluerioiiu.  loauper  ut  aullaoo  exaclionis  molestiam  abbaa  et 
predicii  moaasterii  coogregatio  abinde  seoUat  in  fülurum,  dislrtcle  precipimiu,  ut  quad  grads 
accepimus,  gratis  ab  omni  fiitura  oostra  successione  procuretur  advocalionis  otllcioiB,  solum 
pre  oculis  deum  babentes,  et  prefate  familie  precibus  pro  incolumitate  uostra  predicteque 
domine  G.  cootectalis  nostre  apud  eundem  largiter  conteoti.  Uuius  autem  iostitutionis  et 
precepti  lesles  sunt:  Gralto  abbas  predictus,  Golfridus  cellerarins,  Rupertus  de  Tanne'). 
Bercbloldus  de  Cbambe’);  laici  vero:  Otto  urbis  Ralisponensis  prefeclus  et  Qlius  eins 
Heinricus,  Rupertus  de  Allenpacb*),  Geroldus  de  Pargen,  Hertwicus  de  Aspacb,  LuttVidns 
nolarius  noster,  et  alii  quam  plures. 

Dala  Ratispooe,  anno  incamationis  domini  M.  C.  XXXVHI.,  indictione  X.,  tertio  kalen- 
das  Aprilis. 

^acS  elier  liieren  Abschrin  ans  len  GeneraUandeMrcblr  In  Karlarnke.  — ASImck  In:  Wlrttenlirrilsche 
JahrSlelier,  Jahn.  1811,  I.  Ben,  S.  110,  Nr.  1. 

t)  SInhIeck  hei  Bnchnrach.  — 2)  l'nhenUnnbar  welches.  — 3)  Chu,  Kann,  an  Hefen,  SIti  lea 
haler.  L.G.  — 4)  Weier  Iteser  noch  Ile  rolfealen  Orte  lassen  sich  nit  elnifer  Sicherhell  heatinnen. 


7. 

Der  Bitchof  Burkhard  ton  Worm*  leiht  dem  Grafen  Boppo  von  Laufen,  und  dieeer 
»einem  Lehetumanne,  Bligger  ton  Steinach,  gegen  Auflateung  de»  Orte»  Schönau  mit 
genanntem  Betirke  tur  Gründung  de»  Klo»ter»  datelb»t  an  ihn,  enupreehende  Lehen 
in  Wimpfen,  Neuenheim,  Botenheim  und  EitUheim,  und  intbeeondere  noch  Bligger  un- 
mittelbar einen  Zin»  au»  der  Kirche  in  Steinach. 

Worms  1142. 

In  Domine  sancle*)  et  iudividue  Iriuilalis.  Ego  Buggo,  qui  et  Burcardus,  dei  gralia 
Wormalieosis')  ecclesie  episcopus.  Omnibus  Hdelibus  perpetiiam  iu  domioo  salutem.  Secon- 
dum  formam  docirine  a sanctis  palribus  nobis  tradilam  non  habemus  hic  mancnlem  civitatem, 
et  ideo  totis  viribus  cooperaote  gratis  ’)  dei  ad  illam  pairiani  debemus  anbelare,  ubi  pax  et 
gaudium  esl  sine  flne:  et  inde  esl,  si  quid  nunc  ecclesiis  dei  ad  honorem  et  ministerium 
eius  de  douis  ipsius  possumus  coorerre,  remuneralionem  elernam  speramus  ex  bis  recipere. 
Ende  ego  Buggo,  qui  et  Burcardus'),  licet  iodignus,  tarnen  >Vormatieusis  episcopus,  notum 
lleri  volo,  ut  cognoscat  preseos  etas  omoisque  seculura  posteritas,  qualiler  ego  locum  in 
Scbonaugia '),  postquam  proposui  eum  ordinäre  ad  cullum  et  serrilium  dei,  ut  ego  in  eodem 
post  absoiutionem  carnis  mee  ibidem  requiesrnm  a laboribus  meis,  emancipaverim  et  immu- 
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nem  feceriB  a iure  ceusus  et  deciaiatioois,  et  absolreriu  ab  omni  potesiate  laicali,  et  rede- 
gerim  in  dominiam  et  derensiooem  omniani  episcoporum  Wormatiennum  canonice  michi*) 
SDCcedeotiaia,  et  firatribas  inibi  den  secnnduni  regniam  beati  Benedicti  militaotibDS  tradiderim, 
nt  et  ipse  particeps  sim  omnium  bonorum,  que  ibi  ad  honorem  dirinum  exhibentur  die  ac 
nocte.  Fuit  autem  idem  locus  ex  fUndo  et  proprietate  beati  Petri  apostoli  V/ormatiensis  ecclesie, 
cui  nunc  dei  misericordia  presidemus,  et  bunc  comes  Boppo  de  Loufe*)  a nobis  in  beueOcio 
babuit,  et  ab  illo  Biiggerus  de  Steinabe').  (}ai  Biiggerns  petitione  nostra  resignavit  eundem 
locum  comiti  Bopponi:  scilicet  a rivulo,  qui  vocatur  Klnphelesbacb,  usqne  Bliudenbacb  ex 
utraque  parte  fluvii,  in  pratis,  agris,  aquis,  arbustis,  cum  adiacente  siira  inter  Gansaba  et 
Ottersbach*);  et  ipse  rursus  delegavit  in  manus  nostras,  ut  ordinärem  eum  ad  servitium 
dei.  Ego  vero  pro  bis  nninihus  inbeoellciavi  ei  ad  duo  talenta  io  oppido  Wimphen  et  io 
tribus  viliis  Nueobeim*),  Botesbeim'*)  et  Isensbeim').  Supradictus  rero  comes  idem  bene- 
Ocium  rursus  tradidit  io  mauus  Bliggeri.  Ego  vero,  ut  saitem  eundem  Biiggerum  booorarem 
propter  pium  devolionis  eius  alTectum,  coosiiio  et  couseusu  ecclesie  nostre  inbeneflciari  ei 
et  successoribus  eius  censum  illum  de  ecclesia  Steinabe,  qui  respicit  ad  manum  episcopi 
in  anno  bissextiii,  qui  vulgariter  dicitur  Kirchlose,  ut  ilinm  de  manu  episcopi  possideant. 
lU  igilur  iiberlas  Schonaugie  et  cetera  que  fecimus  omni  ero  inconvuisa  permaneanl,  pre- 
sentem pagioam  sigiili  nostri  impressione  roborari  et  conflrmari  precepimus.  Huius  rei  coo- 
Brmate  testes  sunt,  de  clero:  Goderridus  prepositus  de  domo,  Nibeiungus  custos,  Gumpertus 
preposilus  sancti  Cyriaci,  Sigefridus  prepositus  Wimpinensis,  SigeO-idus  prepositus  sancti  Martini, 
Heinricus  decanus  de  domo,  Hermannus,  magisler  scoiarum'),  et  alii  quam  plures  de  clero; 
de  liberis:  Boppo,  comes  de  LouTen,  Biiggerus  de  Steinabe  et  frater  eins  Cunradiis,  Cunra- 
dus')  de  Hirxberg'),  Cunradus*)  Spore;  de  mioislerialibus : vicedominus  Gumpertus,  H.  telo- 
nearius,  Gerboto  et  frater  eius  Wemherus,  et  aiii  quam  plures. 

Acta  sunt  bec  Wormatie,  tempore  Cunradi  regis,  anno  incarnationis  dominice  MC  qua- 
dragesimu  secundo*). 

NacS;  eDdeaii,  Sylloge  vahona  DIplaDalarlonai , Praacor.  ad  Hoeaan,  1728.  8.  3.  jNr.  I,  welcXer 
aebea  deai  als  Qaelle  voa  Ihn  za  Gnade  {elextea  aal  Perxameat  geschrteheaea  Coplalbache  des  13.  Jahrh. 
(prarf.  8.  32)  aoch  ela  Vldlnas  des  Blachara  Enlcho  vsa  Warau  vor  sich  gehabt  za  haben  scheint.  — Pernerer 
Abdrack  bei  Schaanat,  Hlstarla  eplscopalns  Wornatleasis,  Pr.  ad  H.  173«  Ton.  2,  8.  7«. 

•)  Scbumat  tie*t  dtircb^lngif  ««  statt  dtf  rnitt«!].  #.  — b)  Sobannat  hi«r  and  spAter  VTaraM<s«n#j#,  — 

t)  Scb.  CMffroil«  n»ii#  frmtia.  — d)  d«h.  Bure\iaT4%4.  — e)  Beb.  msAi.  — f)  Beb.  Beb.  «ebatarnas.  — 

h and  i)  Bob.  an  beiden  Biallen  Otmradis«.  — k)  Sch.  MCXLIl. 

1)  Scbüaaa,  bad.  B.A.  Beidelberf.  2)  Ulfen  an  Neckar,  O.A.  Bealg:beiii.  — 8)  Neckarsleinack, 
beaaeodarnstXdtlscb.  ~ 4)  Die  Naoea  der  Oertlicbkelten  tad  der  DXchc  acbeloeo  Tersch wanden. — 5)  Neaen- 
bei*  bei  Hetdelberf.  0)  Boteobelai,  O.A.  Brackeihefai.  — 7)  Ober-,  UatereUlsbelB,  O.A.  Dellbrnin.  — 
8)  LSofst  abreraifene  SlaaiBbarf  an  der  Bergstrasae,  nicht  sehr  ferne  ron  Sebtfaaa,  in  der  NXhe  roo  Tlm- 
hetn,  li  der  Prov.  Starkeebirg,  Im  OrossberzoglbuB  Hessen. 
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8. 

Friederich,  Henog  ton  Schwaben  und  Eitau,  tergabt  dem  Klotler  Odenheim  seinen 
Zehenten  in  der  Pfarrei  Walehusen  sammt  den  Neubrüchen  im  nahen  Walde  Estine- 
struot  und,  als  Ersats  für  drei  von  seiner  Schwuler  Gertrude,  der  Gemahlin  du 
Pfaltgrafen  Hermann  ton  Stahleck,  dahin  gestipete  Huben  in  Boppard,  womit  er  den 
Grafen  Konrad  belehnt,  alles  was  er  in  Adelberg  hat. 

Hagenau  1143. 

Fridericiis,  dpi  graria  Siievorum  et  Alsacie  dux.  Cupienles  dotnino  prestaote  consor- 
tium  obliDerc  beatitudinis  et  liberatiuDis  io  die  mala,  quam  iotelligeotibus  super  egeuum  et 
pauperem  relribuere  prumisit  qui  reguat  io  seculoruni  secula,  statuimus  pium  iolellectum 
habere  super  egenam  illam  et  pauperem  Odiueheimensis')  ecclesie  congregaliooem,  sub  regula 
beati  Benedicii  militautem  io  Odenebeimensi  ceuobio  io  episcopatu  Spireusi,  quod  sitiim  est  in 
fundo  proprio  predicii  episcupii,  sed  predecessorum  noslrorum  ducum  largitale  cepit  incremeota. 
(juapropter  in  subsidium  pauperum  Christi  inibi  degenlium  ad  prenominaliim  cenobium  tirma 
prorsus  et  legiltima  delegatiooe  donavimus  et  tradidimus  decimam  noslram  in  parrocbia 
que  dicilur  Walehiisen ’),  cum  inlegra  iusticia  noslro  iuri  debita,  et  ad  nostram  dispensa- 
lionem  libere  et  sine  reclamaliooe  cuiuscunque  pertinente,  exrepta  sane  canonica  portione 
sacerdotis  plebani,  quam  eideni  volumus  indiminutam  io  perpetuum  permaoere.  Adiicimus 
insuper  et  novalla,  si  qua  largiente  doroiuo  intra  terminos  eiusdem  parrochie  de  adiacente 
silra  Estineslruot  poleruni  exquiri  qiiandocunque  futuris  temporibiis.  rolentes  ea  stabiliter 
in  posteriim  cooserrari  ecclesie  predicle  suis  io  perpetuum  usibus  sine  coniradictione  cuius- 
lihet  appliranda.  Sane  hunbas  illas  tres  in  Bopardon,  quas  Gerlrudis  soror  nostra,  inclyta 
conleclalis  lleremanni  romitis  de  Stahelekke,  quondam  ecclesie  predicte  simili  largitiooe 
inpendit,  iusto  concambio  abiode  abstraximus,  fldelique  noslro  Chonrado  comili  concessimus 
in  heneflcium,  pro  quibus  in  restaurum  quecunque  in  Madelherch')  habere  videbamur  eidem 
congregalioni  libera  prorsus  et  nullius  scrvilutis  iugo  obnoxia  relribuimus  et  presentibus 
indulgemus.  Volenles  ut  predicta  conslitutio  nullius  in  posterum  inpietatis  machinalione 
a quoquam  quoris  modo  violetur,  sed  in  perpetuum  llrmissime  conservelur.  Testes  qui 
aderanl  huic  Tacto  sunt  hü:  l’dalricus  comes  de  Leoteburcb'),  Adalbertus  comes  in  Bogen‘) 
et  fliius  eius  Hartwirus,  Waltherus  de  Lovenbusen "),  Otto  de  Hunenborcb’),  Chonradus  Zurno, 
Heoricus  de  Rappoltiswilare'),  Uto  et  Albertus  fCalres  de  Mosaburch*),  Widgernos  pincema, 
Beroo  notarius  nosler  et  alii  plures  Ilde  digni. 

Actum  apud  llageoowe,  anno  dominice  iocarnatioois  U.  C.  XLIll.,  indictione  V.,  regnante 

Chonrado  Romanorum  rege  secnndo,  anno  regni  eius  IV.  feliciter. 

III.  60 
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Nach  elacr  Abachrlfl  ans  dem  Ckartutarim  eccUsiae  eoUegiatae  equeslris  lo  Odcabclm.  — Abdrack 
li:  WürUenbcrflsche  Jahrbücher,  Jahr;.  I8S2,  I.  Hefl,  S.  121,  Nr.  2. 

I)  Odeabelm,  bad.  B..A.  Bracbsal.  — 2}  Ahfefaareaer  Orl  aaf  der  Barkaos  aberhalb  Darauladt.  — 
3)  Adelberf,  O.A.  Scharadorr.  — 4)  Llea  Lenrelmrck;  Leaabarf  In  Aar;aa.  — 3)  Bafen,  aai  Batea- 
flUjscliea,  llaka  der  Daaaa,  baler  h.G.  Mllterrela.  — 0)  Labeahaaaen,  O.A  Hall.  — 7)  Läadst  zerstärle  Barir 
bei  Neaweller  In  Bezirk  Zabera,  Im  Eisass.  — 8)  Rappaldsweller,  lai  Obereisass.  aördllcb  vaa  Kalmar.  — 
()  Maashart,  as  der  Isar,  baler.  L.G.  SlU. 


9. 

Bitchof  Walther  ton  Augsburg  veiht  die  Kirche  ton  Ohmenheim  und  beteichnei  die  dahin 
gehörigen  Ortte haßen  und  Zehenten. 

1 1 44.  Aörember  25. 

Wallherus,  dci  gratia  sanclae  .Auguslensis  ecclesiae  episcopus,  cunclis  io  Christo  Qdelibus 
salutem  in  perpetuum.  Noluiii  esse  volumus  tarn  rutiiris  quam  praesciilibus,  plrbeiam*)  ecrle- 
siam  in  villa,  quae  dicitur  L'mmenheim').  tum  incendio,  lum  oimia  reluslate  delapsam,  admi- 
uistrante  Remliolone  presbytero  a ruiidanieiito  esse  conslruclam.  Üedicata  est  autem  per 
manus  nostras  anno  dominicae  incarnalioiiis  MCXUlll.'’).  decimo  sepliino  kalendas  Decembris, 
iudiclione  quiiila,  Lucio  pspa  secuudo  praesidenle,  Ciinrado  regiiaulc.  necernenles  itaque, 
eaudem  ecclesiam  cum  omnibus  possessionibus  suis  io  aelernum  pacem  cl  securilatem  olitinere, 
beatorum  aposlolorum  Petri  et  Pauli  iiostriqiie  banni’)  auctoritate  munimiis  et  obtirmamus'*), 
biiiiisque  decreti  trnnsgressores  anatliematis  poena  multamus.  Proiode  ne  vetustate  nimia 
vel  igiiorantia  aliquando  posteroruni  memoriae  excidal,  quae  loca  iure  ecclesiastiri  regimiiiis 
vel  deciiualionis  eidem  ecclesiae  subiaceant,  singula  oominatim  subscribimus:  t'mmenbeim, 
Merckiugen '),  item  Merckiiigen *)  . . . *)  decima  Crugum  Wiare'),  Dalingen*),  Wihennachten"), 
Froltehusen'l,  Farlesbeim *),  Echenwanc"),  Hollenstain'°),  duo  praedia  Dozingen").  Alchingen") 
fere  dimidia  ex  parle,  Heceslebere“),  Adellohesbere“). 

Nach  Abücbrin  Io  dem  CAronicon  äiplamaficum  Ä\'eresheimens«  etc.^  coUect.  a P.  Magno  Sterr, 
O.S.B.,  Para  I,  1730,  Pol.,  US.  Io  Prlvathindro,  S.  71.  — Ob  die  l/rknode,  wealfstens  lo  dieser  Form,  voll- 
stäbdif  echt  sei,  sclieiol  zweirelban. 

«)  dio  !1S.  — b)  IIS.  «1144*.  c— ‘O)  So  die  IIS. 

1)  Obffleobelo,  2 ood  3)  Dorf-  uud  Welterioerkloireo,  O.A.  Neresbein.  — 4)  Weiber,  baler.  L 0.  Ilücb- 
stitt.  --  5)  Oebllofeo.  PH.  vod  Obmeubeim,  --  0)  Welbnacbtbor,  PH.  voa  PhckloireD.  — 7)  Pluerlshaoserbof,  FH. 
voo  Kü8lag:eo,  O.A.  Ncresbeiia.  — 8/  Verschrieben?,  PorbeHB?  la  Balero,  nacbsl  KöslnireD.  — 0)  Die  BnUe 
BiDlfaz  VIII.  von  1308  oeoDt  eloe  ;»/acar/a  de  Egettan  (nach  späteren  Urkk.  die  B^aa,  Ege).  — 10)  Hobleo- 
stell,  FH.  von  Köslofeo,  — 11)  Dosstogea,  PH.  tob  Dorrmerklogea,  — 12)  Elcbiofeo  aaf  dem  Uerdlfelde, 
O.A.  .Neresbeln.  — 13)  Uettelsbergf  O.A.  Ellwaugeo  — 14)  Arlesberg T O.A.  Neresheln. 
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10. 

Einrerleibung  der  Etreke  in  Kockertiein  durek  den  Bieckof  Siegfried  ron  H’irtkurg  mm  keil.  Sieetaua 

in  Komburg. 

(Zu  II,  8.  S2,  Kr.  CCCXXXI.) 

1149. 

> In  nomine  sant^  et  individue  triniUtis  | Ego  S/fridus  divina  disposi/ione  Wirceburgensis  etc.  — 
adversiUUum  nego/ii.s  impUcnus  ctc.  — ipRe  tarnen  scrutator  cordium  et  secrctorum  ; consdos  etc.  — 
dilectionis  devo/ione  etc.  — pronum  me  jj  voluntati  etc.  — huiusmodi  benevolen/ia  etc.  — Recolat 
igitur  tarn  futuronim  quam  prcscnUuni  Christian^  ctc.  — libere  con<Udonia  matrona  nomine  Me/A- 
thilAlis  in  loco  qui  dicitur  Stein  etc.  ~ pi^  meniori^  episcopus  Adilbcro  ctc.  — matron^ 
illic  et  sepultur^  etc.  beati  Nicolai  in  Aamberg  etc.  *-  Albertus  abbas  Aambergensis  ctc.  — dili> 
gen/iu5  celebrari,  venit*)  ad  nos  etc.  — consensu  noetro  guamdiu  rettet^)  etc.  — homines  qui  prius 
iustici^  ecclesif  istius  cess^ant  etc.  parrocbianum  de  Cr^eleeowa  etc.  ^ eadem  ^clesia  sita 
CSt  etc.  — sepultur^  liaberent  etc.  ~ peticioni  su^  satisfadentcs  ad  conftrma/ionem  etc.  ~ gehcnnc 
incendiiä  sine  bne  punicndus  tudu*  traditiori  conformetur  etc.  — BurcAardus  dccanus,  Gebebardus 
prcpositus,  Ctf^nradus,  BurcAardus,  Richulfus,  Henricus*),  Beringerus,  //eberhardus,  Henricus,  etc. 
Laici:  Ilerolrf'*)  vicedomnus*),  Hcnric  scultctus,  Hcnricb,  GoUbolt,  Engdbert,  GoUfri/,  Henrich,  Billunc, 
GoUbolt^  etc.  — et  alii  complures. 

Facta  sunt  autem  h^c  anno  incarnationis  dominic^  M^  C*.  XL^  Vllll%  indictione  XIB.,  regnante 
Cr^rado  rege  Romanorum  111%  XII°.  anno  regni  eius. 

Nit  dem  OrlglDsle  des  fUrslIlch  llobeolobiscbeD  Arcblres  la  Ofbriareu  ■sebfrAglicb  vergUcbeo.  Histea 
siebt  Toa  alter  Hand:  DB  ECCLB.SIA  in  petra.  Das  aafgedrbckt«  raode  Siegel  von  Wachs  and  Mebllelg  zetft 
deo  aaf  elaem  Stahle  ohne  Lebue  mit  Pessbaak  sitzeadea  Bischof  mit  dem  KrammsUbe  in  der  Becbtea  oad 
eloem  gescblosseoeo,  mit  Scbllessea  nnd  Buckeln  rersehenen  Bacbe  Io  der  Llokea.  Uuscbrifl:  f SIGBF.IDVS. 
WIKCEBVHGENSIS  — BPISCflPV,.  Das  Siegel  Ist  kreazwels  zersprangea,  wodareb  das  R In  ersleo  and  das 
scbtles.seode  S In  letzten  Worte  verloren  ging  Das  zweite  B In  Wireeb.  nnd  die  Anfaorssylbe  In  epiteopue 
sind  kann  nebr  erkennbar. 

«)  8o,  nicht  reniM«,  lte«t  du«  0.  richtig.  » b)  Dievo  drai  cumiT  gcdnicktco  W'orte  »tebcn  auf  einer  Raaur. a)  Klebt 
Utinr.  hier  und  apSter.  — d)  Das  AbkbrtuDgaseirhen  9 fSr  ««  am  Ende  dieaea  und  dea  nic-htl  folij^nden  Wortes  Hemrie 
iat  nacbtrftglieh  aasgesehabt.  — e)  Kfl  atebl  abgekürzt  vietinM  mit  8tricb  über  ine. 


60* 


Digitized  by  Google 


472 


Nachtrag. 


11. 

Abt  Adalbert  (!.')  ton  Elhcangen  belehnt  den  Abt  Vlrich  ton  h'aubeim  mit  dem  OK 
Nellingen  gehörigen  Zehenten  und  einem  Witthumigrundilftcke  im  Weiler  Aichen. 

Ohne  Zeitangabe  (um  1150*)). 

Innolescat  amnibus  Christi  fidelibus  tarn  fnluris  quam  presentibus,  qualiter  ego  .4dal- 
berlus,  divini  nutus  gratis  Eluacensis  abbas,  subita  persolvendorum  regalium  slipendiorum  || 
necessilale  coaclus,  generali  consensu  tarn  rratrum  meorum  quam  bominum  et  miuisterialium 
qcclesiq,  venerabili  dominu  et  eourralri  Ödalrico  Cesarieiisi  abbali  neciion  ||  dileclis  eiusdem 
qcclesi;  rratribus  decimam  quandani  in  rico  Aichaim'),  liactcnus  deserln,  ad  ciiriam  Nallin- 
gen') pertinentem,  integraliter,  tarn  cum  portione  clerici  quam  nostra  et  uno  dolali  mansu, 
pro  triginia  marcarum  argenti,  more  mercalorum  igne  examinali,  accomodatione  benellcia- 
verim,  ea  videlicel  conditione,  ut  siugulis  annis  censum  uoius  librq  cer^-  pondo  laleiiti  pen- 
santis  ob  eiusdem  Tacli  memoriam  persolvaul.  Si  autem  ego  vel  aliquis  successorum  meorum 
prefatam  dcciniam  prupler  utililatem  tanlum  qcclesiq,  noii  ob  ramiliiiritatem  alicuius  rei  vel 
hominis  redimere  volueril,  eidem  Cesariensi  qcclesiq  reddita  supradida  peruuia  redimere 
valebit.  Ne  vero  poslhac  allrinsecus  hqc  nostra  coiiventio  ab  iiliqiiu  possit  iniuriari,  lileras 
utrorumque  leslificatrices  omnisque  coiilroversif  diremplorias  interposui.  Hi  sunt  lesles; 
de  l'ralribus  ^cclesiq  noslrq:  Efridus  prior,  Billungus,  Diepoldus  edituus.  Harlmannus,  Frilelo, 
Fridericiis  preposilus,  Liupoldus,  Chunradus,  Berloldus,  Sigerridus;  de  minislerialibus:  Rödul- 
fus  de  .\deliiiaiinesuell ’),  Sigcfridus  de  Suabesberc*),  Diemarus  et  Sigerridus  fraler  eius  de 
Elewaugen,  Küdigerus  de  eodem  loco,  SigelVidus  ulerque  de  Weslhösen'),  Sigibolo  de  eodem 
loco,  Kiidigerus  de  Chocbeu*),  et  alii,  quos  cnumerare  loogum  esl;  ex  parte  autem  Cesa- 
riensis  vcclesiq:  Chunradus  prior,  Heinricus,  Chuno,  lleiurirus,  lleinrirus,  Meiuriciis,  Heriman- 
nus,  Chunradus,  Hartwiriis,  .\dalberlus,  Werinhere,  Gerungus,  Gerungus,  Pcrenbardus, 
lierimannus,  l'oicmarus,  Chunradus,  Diepoldus  romes  de  Eechesgemunde '),  Cbuno  comes  de 
Olingen"),  Ludewich  de  eodem  loco,  Eherharl  de  Wellenwart’),  Otto  de  Goxzesbeim "*), 
Penicn  de  Rorbacli”),  Otto  de  Suinesbiunt“),  Carolus  de  .Alloluesheim"). 

Nacb  den  Originale  ln  Relcbsarcblve  zu  Miiocbeo  vergllcben.  ~ llsterbalb  der  nur  die  obere  Häine 
dea  PergaiDcnla  eloarbueadeu  Srbrin  Ist  Id  der  Mitte  desselben  ein  schmaler  Pergamentstrelf  dorcbgezogeo, 
iber  dessen,  auf  der  RUcksflle  des  Blattes  auslaofeBden  Endea  eto  roudes,  Melssllcbbraioes,  öbrlgeos  nur 
balfllg  erbalteaes  Wacbssiegel  anrgeilnickt  ist.  Sirgelblid:  ein  sllzeoder  Abt  mit  aurgebobeaer  Recbteo  (die 

lloke  Seite  vom  Oberarm  abwärts  oebst  beideo  Füsseo  feblen.)  Rest  der  Inscbrllt:  f ADA CENSIS. 

ABBAS  . (E  gerundet). 

*)  Abt  Adalbert  1.  bhbb  vou  11S8  -1173  (vgl.  Btilin  U,  683),  der  Abt  Ulrich  von  Kaisheim  f 2.  Mirs  1155  (vgt. 
Urkb.  11,  8.  80,  Asm.  6);  damit  stimmt  die  ARoahmo  des  Jahre«  1150  luaammeD.  Lang  Heg.  Boic.  I,  147,  Alcnan.  hat 
die  Urk.  ebenfalls  uDter:  «.  1150,  Beat  Ubrigeaa  unrichtig  AdMittrfw*  Btrtetnsis  (Btatt 
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I)  .\lcliea,  Weller  »u  retreadei  geblrlr,  vfl-  S.  la,  Aid.  a.  — 2)  NeMli(en,  O.A.  Bliikeirei  — 3)  A4el- 
naiDsreldeii,  O.A.  Aalen.  — 4 and  3)  Scdwanabera  and  WesUanaen,  O.A.  Ellwanaen.  — 6)  Kaeben,  Ober-,  Ualer-, 
O.A.  Aalen.  — 7)  t^cbaanfind,  baler.  L.O.  MnnbelD.  — H)  OelUaaen,  Haoplort  der  beb.  Orarscbafl.  — 
0}  Wbllwarth.  länfat  abaep.  Stammbira  im  Rlea  über  dem  linken  Ufer  der  WQrnllz.  zwiachen  Barbara  and 
Ooaanwerlb.  — 10)  Uoahrlm.  L.G.  Mnnbelm. — II)  Rnbrbacb,  baler.  Herrach  6.  Barbara. — 12)  Scbwelna- 
pnlnt,  L.O.  Monheim;  — IS)  Alllabelm,  L.G.  Dnnanwerlh. 


12. 

Bitchof  Hermann  von  Conetam  bittet  den  Pünten  Welf,  die  Kirche  de»  heil.  Ulrich  (in 
Kreutlingen ) in  dem  ihr  rechtskräftig  tuerkannten  Eigentlmme  an  der  Kirche  in  Kehlen 
gegen  den  Bitter  Biidiger  von  Hegebach  tu  schütten. 

Ohne  Zeitangabe.  1152  — 1168*). 

H.  dei  gralin  CoDstaolieusis  (cdesii;  bumilis  minister,  iiobilissimo  principi  W.  devotas 
oratioiies  cum  obsequio.  ||  Strenuitati  restri;  per  omoia  probat^  dilectorum  nostrorum,  abbalis 
scilicet  sancti  Ödalrici  et  Tralrum  eins'),  qui  muH  um  in  vobis  conndiiiit,  causam  ||  attentius 
conmeodamus  et,  qualiter  eaiidem  terminavimus,  vobis  ac  curiq  vestr(  iu  brevi  exponimus. 
Cum  ad  fcclesiam,  qu;  dicitur  Chelun’),  ||  causa  cousecrandi  venissemus,  orta  est  altercatio  inter 
rratrcm  Rödulfum,  abbale  suo  presente,  qui  iure  hereditario  eandem  monasteriu  sancti  Ödalrici 
cum  cetero  patrimonio  suo  coulradidit,  et  ItAdegeruni  mililem  de  Hegebach’),  qui  per  violen- 
tiam  eandem  qcclesiam  pro  posse  suu  sibi  attraxerat.  OfUcio  aulem  consecrationis  a iiobis 
expletn,  ulramque  parlem  pro  lite  dirimenda  iudiciali  ordine  in  preüxum  capitulum  evocavi*), 
ubi  frater  Rödoirus,  nullo  reclamante,  set  omnibus  integre  iustici^  suf  faventibus,  KArado 
adrocato  de  Sancto  Monte  secundum  datam  sentenliam  eandem  causam  manulcncnte,  predicto 
monasteriu  sancti  Ödalrici'’)  in  proprie[taJtem')  obtinuit;  quod  et  nos  conmuni  assensu 
presidenlium  vinculo  anaihematis,  ne  quisquam  supradictos  fratres,  buius  rei  legilimos 
possessores,  infestet,  canonice  conflrmavimus.  Vos  aulem,  principum  fldclissime,  sub  cuius 
alis  idem  fratres  requiem  et  pacem  summo  desiderio  sibi  expetunt,  quia  magnorum  est 
pauperes  Christi  ab  iniquis  oppressionibus  defendere,  tum  pro  salnte  animq  vestr(,  et  ut 
speramus  pro  exhortatione  petitionis  noslr^,  omuia  negocia  sua  sic  manuteneatis,  ut  nos  et 
nostra  ad  omnia  vestra  paratos  habere  possitis.  Nam  qui  langil  eos,  tangit  pupillam  oculi  mei. 

Nncb  dem  Originale  In  dem  nirslllch  Ilnhenzollerlscbcn  Hordominenarchire  In  SIgmirIngen.  — An  einem 
Pergnmentnlreircben  bängt  das  In  fänf  .Slncke  zerbrochene  längllebmndc,  branae  Wacbssiglll  des  Ansslellera. 
Das  Siegelblld  Ist  nicht  mehr  erkennbar;  von  der  Umschrift  nnr  noch  die  Anfangsbocbslabeo  HB,  zur  Noth 
noch  R,  (von  Hermasmu).  — Nenerer  Abdrack  In  „Prelborger  Dläcesanarchlv“,  II,  S.  84,  Nr.  I. 

*)  Uiscbof  Hennann  I.  von  CunaUnz  114t  — uia  1106;  Wolf  TI.,  der  Hilde,  wird  ,princeps*  (Sardinie)  1I&2,  f 1191. 
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•)  Bo!  nUU  «vooflcifliit«.  — b)  E«  ict  dktitm  Unoissadonltw.  — e)  Dk  Zd!e  MhUoMi  aui  fr9fH$,  dk 

Bflb«  tm  i*t  beim  Begion  der  folgendes  Qbereehen  worden. 

1)  Dis  spitere  Klosler  KreHllireD.  — 2)  Kebt«D,  O.A.  TetlMDg.  — 3)  Weder  BeggeltMcb  ln  O.A- 
Tettodog»  Docli  dfts  ln  stgnar.  O.A.  Wald,  kaoo  apracblkli  aageDonneB  werden.  Heppaeb,  Bstlleb  van  Markdorf, 
Id  Baden,  wire  spracblicb,  sawle  seiner  Lage  nacb,  das  passendste. 


13. 

Bulle  Pabit  Eugen  III.  für  da»  KIgeler  Sere»keim. 

Mba  1152.  yorember  27. 

(Vgl.  II,  8.  67,  Kr.  CCCXI.) 

Eugenius*),  servus  servorum  dei,  üUecto  fiUo  Ortliebo^),  abbati  monasUsrii  sancti  Odolricl*)»  Quod  in 
Augustensi  parruchia  in  loco,  qui  Nerneshein  dicitur,  situm  est,  eiusque  successoribus  n^lariter  sub- 
i^ituendis  in  perpetuum.  f|  Heligiosis  desideriis  dignum  t^t  facilem  prebore^)  assensum  — etc.  tuis 
iustis  postulationibus  — etc.  eui  deo  aue/orc*)  prccsse  dinosceria  etc.  — felids  memorie  { *t'rbani  || 
et . Honorii ! Humanorum  pontificum  etc.  — Statuentes,  ut  quascumque  poascs.Monc-;,  quecunque  bona  etc. 

In  quibus  bec  propriis  daximus  exprimenda  vocabulis : Stetebim,  Alfcfaiugin,  Nitheim,  Gebeatetin  *)  etc.  ~ 
surreptionis  asUitia  etc.  — fratrum  pars  consiHi  sanioris  ctc.  — Cr/sma,  oleum  sanctum  etc.  — in 
cuius  estis  dgocesi  etc.  — apostolica  fultus  aue/oritate,  qae  postulaturO  indulgeat  etc.  — nisi  forte 
excoromunicati  *vel  interdicti  fuerint*  nullus  obsistat  etc.  — Ad  indirium  autem  iuris  et  tuitionis 
Romao^  ecclesie  aurcum  unum  etc.  ~ possessiones  auferre,  vel  ablatas  retinere,  minuere  auf  aliquibus 
vexationibus  fatigare  etc  — salva  sedis  apostoHce  aueforitate  et  diecesani  episcopi  canonica  iustiüa  etc 
— contra  cam  venire  tcm;rtaverit,  secundo  tertiove  commonita,  ai  non  etc  corpore  ac  sangninc  etc 
~ premia  etemq  pacis  inveniant  j Amen.  Amen.  Amen.  | etc.  — Ego  Eugenius  catholict;  eccle&i^ 
episcopua  etc.  — Ego  Hrbaldus  presbyter  cardinalis  tifuli  sancte  Praxedis  subscripsi. 

Datum  etc  — V.  kalendas  Decembris,  *iiidlctioDC  XV,  incamatiunis  dominice  anno  JP.  L<>.  /K* 
pontificatus  vero  domini  Eugenii  III.  pape  anno  VIII«. 

Nsek  den  Ortglnnle  ln  fdrstllcb  Tbnrn-  and  Tnxls'seben  Archive  zo  Regensbnrg  (rgl.  S.  401,  Verbeoerking). 
Die  Sebrin  des  Originals  Ist  so  einigen  Sielten  verwitlert,  das  Perganent  hia  and  wieder  darcblOcbert.  An 
einen  Strange  von  gelber  Seide  bängt  die  Blelbnlle  nit  den  gewäbnllehen  Kopfblldern  nebst  Krenz  nnd  SPA 
SPS  tif  der  einen,  and  BV,GB.NIVS[  PP.  III.  anf  der  andern  Seite. 

a)  »fiaeefM»  fehlt  aoob  hier.  — b)  So,  nicht  Ortt/kSna,  dorcbgäoglg.  — - e)  So,  nie  Vdalriau.  — d)  Statt  dea 
Diphth.  a«  ateM  «,  einige  3(ale,  wie  bemerkt  ist,  — e)  So,  nie  awlAer,  wmlkeritm».  — f)  So,  nieht  peahikniwr,  anoh 
hier  nnriefatig,  wie  in  der  Rulle  von  1125. 

1)  Tgl.  S.  dS,  Ann.  2 — 5 : GebesleKen,  ein  abgegangeoer  Ort  ln  der  Nibe  van  Nattbein,  O.A.  Helden« 
bein.  Nacb  eine  Urk.  von  1493  bandelt  von  den  „3den  Hafe  Gebstelten,  Insgenein  der  Neresbelnlsebe 
Waldberg  genannt.“ 
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14. 

Vrkvnäe  de»  Her%0g»  Welf  rom  Spoleto  über  Hirsehlatt  für  da»  Klo»(er  Kreu%tingen. 

Altinbrugg  1162-1183. 

(Vgl.  n,  8.  138,  Xr.  CCCLXXVIIL) 

[ ln  Doznin^  Banct^  *},  et  individue,  trinilatis.  | Ne  gestanim  — ctcrnare  Proindc  etc.  voIunUtis 
notum  — > Co*no  Pillo  scilievf^)  [pre]dium  — ecclesi^  I sancti  0*dairici  — Altiobrugg . . *)  habito  ~ 
aigilli  nostri  inpressione  firmavimus.  — Heinricus  de  Monte  sacr«  0-  — Berüioldns  de  F . . rct  •)  — 
Albertus  de  Liitpach  — plures. 

Nacli  den  Originale  ln  Rirstllcb  Hofaeazollertscbeo  HordomäaeDarcbive  la  Signarlifen.  (Vgl.  8.  461,  Ver* 
benerkaog.)  Ab  gewöballeber  geOocbteocr  HaofscbaBr  büogt  ein  riodes  Rellerslgll]  vod  bII  Mebl  geBlachten 
brauneiD  Wachse , bis  zar  Cokeoolllcbkelt  abgeOacbt.  Oer  Reiter,  aof  eioracb  gezkamlem  Pferde,  so  well  es 
Doeb  sleblbar,  In  spllzem  Helme,  all  rückwärts  ballernder  Blade,  beraaswürta  blickend,  Im  Waffearocke 
BBd  ela  Schwert  an  der  Seite,  nach  (berald.)  rechts  galoppierend,  hält  lo  der  Rechten  eine  Laaze  mit 
ebenfalls  rückwärts  biegendem  Fibncben,  vor  der  Llaken  elaea  dreieckigen,  oben  und  aof  den  Selten  etwas 
gerandetea  Schild.  Unter  dem  Pferde  ist  ein  Stück  einer  rackwarts  dalteraden  Schärpe  oder  Satteldecke 
bemerkbar.  Die  Uusebrin  Ist  abgebröckelt.  — Hiateo  stebt  neben  andern  eine  .Anfscbrlfl  ans  dem  17  Jahr* 
bändert,  die  aber  eine  Anffriscbaog  einer  sehr  alten  zn  sein  scheint:  . Welfo . dm  .Cono  BiUo  Hir»lai.  ~ 
Abdruck  In  „Frelbnrger  DlÖcesannrchtv“  II,  S.  86,  Nr.  II. 

a)  8o  darchgehead,  weder  <*«  noch  •—  b)  Di«  Urkuado  bat  hier  <*tn  Loch,  wodurch  dk  8;lb«  pr«  aangofaltan. 

Die  Toraasgebende  abgekOnte  8vlb«  r«f  int  aber  gleichwohl  aoeh  gaai  deotlich  in  erkenne«  aod  die  nahe  liegende 
bi.<a*erung  de«  fehlerhaften  «riti«  der  AbBcbriA  frQher  nur  darum  anterlawen,  weil  ab  tu  nabe  lag.  — c)  Daa  eben- 
bemerkt«  |.och  »etit  «ich  bu  io  diofle  Zeile  fort  und  e«  dQrfie  ein  < am  Schluue  de«  W’ortea  dadurch  bcraosgefallen  «ein.  — 
d)  fla  ktebt  «ae«.  — •)  Da«  Wort  iat  »ehr  lerrieben.  Der  ituciiBUibe  nach  dem  F gloicbt  ober  eiavm  r ala  oioem  r oder 
«.  Uobrigea«  kann  mir  der  Ort  Furth  darunter  gemeint  «ein.  i«t  der  in  der  Urk.  vom  25.  December  1178  (vgl.  II,  8.  206) 
Torkommende  Zeuge  BtHoidu»  d«  t'rrtr. 


15. 

S(kut%urkunäe  KaUer»  Friederich  (l.}  für  da»  Kh»ter  !»ng. 

Donauverth  1186.  Mai  3- 

(Vgl  II,  8.  264,  Sr.  CDLX.) 

F.  dei  gratis  Romaoorum  imperator  et  semper  augustus.  Licet  etc.  — iu  nostro  ||  imperio 
constitutas  manutcncre  debeamus  ctc.  — camm  tarnen  cedesiarum  propensius  tc jnemur  inteodere  ctc.  — 
in  quibus  moius  apad  tfcitm  ||  meritum  etc.  — 8i  imperiale  quo  pre*)  aliis  etc.  — propinaAfmus  etc.  — 
monasterio  Ysfnfocnsi  pertinentem  cuius  curam  aniroanim  dilecto  nostro  Marquardo  etc.  — euiu»  iam 
dictc  ecclesie  investitifra  esse  diooscitur,  suisque  successoribus  a Hermanoo  Constantiense  etc.  — apud 
Isnense'*)  monasterium  etc.  — Datirm  apud  Werdam,  anno  *domimce  incarnatioais  * M”.  C*.  I.XXX.  IX% 
ioiiictione  Vll*.,  Y**.  nonas  Mail 
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Mk5  4e»  Orlflaale  4ei  frltUck  Ou4l-lsijr'Kkra  ArcblTS  la  Inj.  (Tat.  S.  461.  Varkeawtkair.)  Dm 
Slcfali  6as  aaklear,  Ist  scrlarra. 

•)  &0  dnrchgififig  d«i  it»tt  — gebriochlicbe  BUicUat.  — b)  8o  »clirvibt  die  t'rkm»de. 


18. 

Bitchof  IHethehn  von  Com/ant  bettdtigt  dem  Abte  Markvart  ton  Itttf/  die  ton  teiitem 
Vorgänger  Hermann  und  dem  Kaiter  Friederich  bewilligte  VeberUueung  der  Kirche  in 
Rohrdorf  tum  Zwecke  der  L'ebertiedelung  teinee  fYauenkloitere  dahin. 

Ohne  Zeitangabe  (1190  *>). 

Oielbalmus,  dei  gralia  Conslanlirnsis  ecricsie  ppiscopiis,  M.  Isiniaeosi  abbali  et  omnibuj 
successoribus  eins.  Ex  divina  gralia  super  specula  dnmini  dos  specialiler  in  bac  ecclesia 
consliluli  *).  sumiDopere  provideodum  nobis  est,  ram[ni1oda  et  iitilia  subdilis  dispeosare,  hisque 
cODlraria  semper  cum  ditiiio  adiuloriu  submnrere.  (jiiapropler  litleras  concessiouis  prede- 
cessoris  nostri.  pie  memorie  liermanni  ponlificis,  inluenles,  sed  et  privilegia  pii  alque  reli- 
giosi  imperatoris  nosiri  Kriderici  consideranles,  qiie  ipsi  benigne  cnncesserunl,  cuncedimns, 
et  que  scriptis  conflrmarunt,  et  nos  in  bac  pagina  conflrmamus.  Marqnardo  igilur  abbali 
et  successoribus  eiusdem  io  Isenina  ecclesiam  in  Rordorl'')  cum  omni  iuslicia  divioe  ammi- 
oislradonis  coocedimus,  quatenus  nionasteriuni  ibidem  virginiim  suarum  com[m|odius  et  regu- 
larius  Iransferendo  conlocrt.  quem  iisurruclum  eiusdem  ecriesie  illic  deo  servientes  percipianl. 
Quecumque  aulcm  ex  illis  cum  prediis  vel  aliis  oblalionibus  iamdicto  monasterio  suni  Oblate 
vel  obedieucia  lenetur‘),  si  locum  hunc  sibi  propter  religionem  concessum  intrare  qualibet 
occasione  renueriiit,  excommunicationis  se  condigna  pena  atque  iuste  dampnacionis  animad- 
versione  reas  esse  cognoscat'),  posimodum  aulem  propter  locum  religionis  ipsas  decrevimus 
relocare. 

Nach  xwcl  beinahe  bochsläbllrh  fietchlaateoden  Tldimlertea  Abüchrlflea  des  rriflich  'sehen 

Archtves  la  Isay  Die  eine  Isl  von  den  MagiMter  Hai/iriru»,  ricem  gerent  dea  Bischora  RodairTon  Cnnslaaz. 
an  7.  JoH  1277,  die  andere  von  letzteren  selbst  den  0.  Mat  1278  ansRestellt,  nnd  beide  slad  nlt  den 
aahSofenden  blscbSniefaeB  Siegel  versehen.  Das  erste  Vldinos  oaterscbeldet  sich  von  den  zweiten  inr  dadurch, 
dass  der  Naue  Üietkalmut  In  diesen  aasfescbrieben  (statt  D.  In  ersten!  steht,  and  In  tmwmopere  der 
KBrzonfsatrlch  für  das  eine  m febiu 

*)  Bitobof  Diedielm  fo4ttc  seinem  VorgAn^er  IleraisDn  11.  1190.  In  dtnem  Jshre,  den  10.  Juni,  Tcr»clii«d 
Friedrich  I.,  den  nuui  «ich  der  AusdrackitweiMe  der  Urkunde  tufuljge  noch  hIm  lebend  lu  denken  b«bc«  'wird. 

a)  Bo,  d.  h.  einen  Norainat.  ab»ol.  haben  beide  Vidimu*.  b nnd  c)  Bo,  nicht  leaeadir  um!  rognoBcwnt.  die  Vidimni. 

1)  Robrdorf,  O.A.  Wanreo. 
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17. 

Pfahgraf  Hudolf  ton  Tübingen  übergibt  dem  Kloeter  Bebenhaueen  die  dem  Freien  Albert 
ron  Sperberteek  von  ihm  abgekaupen,  nach  ihrem  Beetande  aufgeUthhen  Aecker,  H'ieeen 

und  Wälder  in  Böhringen. 

Ohne  Zeitangabe  (um  1 1 U2  *>). 

I In  nomine  sancte  et  iniliriiliie  thnilatis.  i R.  dei  gratia  palatinus  comes  de  Tvingen. 
Rem  geslam  noslris  teni||pnrihiis  posterilatis  nostr^  memori^  conmendaiidam,  de  contractu 
videlicet  et  acquisirione  predii,  quod  ba||buit  in  Beringin')  in  agris,  pratis,  nemoribus 
Albertus  über  de  Sperweresecche"),  quod  nus  precio  ||  XXV  marcarum  conpararinuis,  pre- 
senti  scripto  transmisimus;  ipsius  quoque  predii  quantitatem  distinctionesque,  quibus  ipsum 
per  vocabiila  discernitur,  aniiecti  precipientes.  Uiiarum  nomina  sunt:  .Vdelungeshart'),  in 
Villa  Beringin*)  curtis  Tructuosa,  conflciens  duo  aralra,  de  hüba  Ernesti,  liüba  Vencelini, 
häba  YYoiuoldi  et  Cüzengasze.  Nemorum  nomina:  neniiis  Loch  dimidium,  Cazceosteige  di- 
midiiim,  Friderichisbuel  dimidium.  Spectant  insuper  ad  predium  pheoda  trium  militum  et 
quarta  pars  fcclesiv  Beringin.  Hec  omnia  totaliter,  ut  supra  notala  sunt,  ad  honorem  dei 
healQqne  .Mari;  virginis,  preter  pheoda,  cenobio  nostro  Bebinhuseii  contiilimiis.  Aderant 
hiiius  contractus  mercato  de  liberis:  Rvdolfus  de  ilundersingen '),  Albertus  de  iloenstein‘), 
.Albertus  de  Mezingen*),  Wallherus  de  flenbruoche’).  Albertus  et  Cünradus  de  Stophele’), 
Cfno  de  Grireuslein");  de  miuisterialibiis:  Fridericus  dapifer  et  lliemo  Frater  eins,  t'rafto 
de  llaluingen"’),  l'äoradtis  adrocalus  de  Ruccbe“),  .Albertus  dapil'er  de  Rucche,  lleinricus 
miles  de  Beringin,  Hertoldiis  de  Dvrneii"),  Eberhardus  plebanus  de  Beringin,  Waltberus 
capellanus  et  alii  quam  plures.  l't  igitiir  hoc  predium  prediiquc  conmerciiim  tarn  nobis 
quam  cenobio,  cui  legatum  est,  inconvulsum  ratumque  perpetuo  maueat,  pagioam  banc  con- 
Ferimus  et  eam  sigilli  nosiri  immagine  flrmandam  censuimiis. 

.Vn  t'lai-m  Pfrganpatslrrirea  aiiogt  das  aorb  belligar  zar  llblfte  erbaltpae  raade,  gplbllcb  branae  Wacbs- 
slglll  des  aa8.stellers.  £s  Ist  gpaaa  das  Im  zwpIIpu  Baodp,  S.  ZöS,  CDLVI,  bpscbrlebpap.  Nar  feblea 
Kopr  aad  Vordprnisse  des  Pterdps  aad  die  Umsebrllt  bis  aaf:  f RO*  , . El . URuir.l . P.VL.tTIN  . . — Abdraek 
bei  Moae,  Zeltscbrin  f.  d.  Gescb.  des  Oberrbelus,  Bd  3,  S.  101.  Vgl.  aacb  Sebmid,  üescb.  der  Pfalzgrafea 
von  TbblDgpn.  Urkaadeabacb,  S.  8,  0. 

*)  Dem  Sii'iTpl,  und  den  ia  den  t'rkuiHlen  des  Klosters  von  11  SS — 1191  rorkoramciidpn  Zeugen  sufulge,  ebenso  nU 
Kaeksiehl  auf  das  Ckrim.  nsisaAtss.  bei  Hess,  Jtfsaiint.  P.  hitt.  B.  357,  wonaeh  Rudolf  1193  neben  andern  auefa 

nsalts  prsdia  und  rlamnter  AJtUmmftthmrl  an  Beb.  eergabt,  wird  die  t'rkunde  wobl  in  dieses  Jahr  zu  setzen  sein. 

a)  Oie  letzte  Bzlbe  ist  hier  und  später  immer  abgekBrzt,  so  dass  ancb  ea.  wie  es  sonst  einigemal  ansgcscbrioben 
vorkommt,  gelesen  werden  kann. 

I)  (Jplzl)  BübrlngPD  (gpscbrivbpn),  auf  der  Alb.  vgl.  S.  3S5,  Aam.  IS.  — 3)  Spprbprspck,  abgeg.  Barg, 
bpi  Galpabpfg,  O.A.  Klrcbhplm,  vgl.  II,  $.  300.  Aam.  IIS.  — 3)  Agllsbart,  vgl.  S.  Z90,  Aam.  II.  — 4)  Raa- 
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dcrslDKFD.  vfl  S.  125,  .Aaio.  7.  — 5)  Huhroslelo  5rl  Brrnarlogen.  0..t.  Bliubcami.  — 6|  JlelalDgFii.  0..t  l'racli.  — 
7 uud  8)  JellFBbirg,  SliigrlD,  Slofffiberg  brl  GüoQlogen.  0 A.  TbbtRgPD.  — fl)  Gretrensiclb,  abgeg.  Borg, 
0 A.  Rrodlari'a,  rgl.  S.  43.  Aan.  fl.  — IO'  llallgDgrD.  O.A.  Rolrobiirg.  — II)  Ruck.  zrrrallriiM  Borg.'irblo.'ia, 
O.A.  Blaobcureo,  vgl.  II.  8.  I7fl,  Anut.  5.  ■ — 12)  Dbraaa,  O.A.  RIcdllDgeb,  vgl.  8.  43U.  Anm.  2. 


18. 

h'onrad,  der  Schtraben  Henog,  erlaubt  alte»  eeinen  Dientllevlen  und  andern  Angehörigen, 
bei  gesundem  Leibe  einiges  ron  ihrem  fahrenden  oder  Hegenden  (lute  an  das  Kloster 
Marrhthal  zu  übergeben,  und  schenkt  selbst  sein  Patronat  an  einer  der  dortigen 

Pfründen  dahin. 

1192. 

In  noioioe  sanrie  et  indiridiie  Iriiiilntis.  Kgo  Cunradiis  Siieuoruni  dux  noluni  Tacio 
Omnibus  tarn  l'iitiiris  quam  preseiilis  secull  Christi  tldelihiis,  lue  uh  huiiorem  dpi  et  sanfte 
religionis  cnitum  auctnritate  nostra  ronressisse  et  tradidisse  ceunblo  in  Marblil.  iit*)  qiii- 
cumqne  ex  hominihiis  siili  ditinne  nostra  cnnstitulis,  seii  sit  mini.sterialis  seit  ruiuscumque 
condilionis  homu,  aliqiiid  de  rebus  suis  mubilihiis  vel  immobilibus  extra  Iccliim  egriludinis 
eidem  cenobio  conferre  voliierit,  id  lirile  et  lihere  lariat  cum  mea  voiunlale  et  licentia. 
Insuper  et  ius  patrnnaliis.  quod  habui  in  iina  prebendaruni  eiusdem  cenobii,  donavi  Iratrihus 
ibidem  deo  servituris,  ut  et  ipsi,  sicut  promiseruut , snlatium  ronrraternitatis  et  oraliooum 
suarum  micbi  memorabilius  inpendant. 

.\clum  est  hoc  anno  M".  C".  LXXXX“.  II”. 

.Nach  den  Aunalea  .Uarcblaleusea,  ciucr  PcrgaiacBiliaDd>4chrin  tlc.H  vorBial.  Klosters  Marcblbal,  jcizt 
der  k.  agcnll.  BIblloibck  In  Sluligarl.  In  4".  Nr.  281.  aas  dcoi  .Xlll.  Jahrbandert,  8.  14.  Cap.  XX.W  mit  der 
InbalCsanzPlge : De  prehenda  ttomini  Cunradi  duets  Srerarum, 

a)  H inil  einem  Punkte  oder  IlZekeben  darauf. 


19. 

Der  Abt  Heinrich  II.  ron  Keresheim  bezeugt,  dass  der  in  sein  Kloster  getretene  Conrerse 
und  .Hönclt  Adilbert  Güter  au  genannten  Orten  zur  Feier  des  Jahrestages  seiner  Ehe- 
gattin an  das  Kloster  gestiftet  habe,  und  verordnet  die  genaue  Einhaltung  dieser  Feier. 

Ohne  Jahresangabe  (um  1194*>). 

\ntiim  sit  uninihiis  Christi  fidelibus  tani  Tuturis  quam  praeseotihus,  quod  .Xdilbertus. 
religinsus  quidam,  nostrae  congregationis  conversus  et  monarhiis,  me  llenrico  abbate,  liiiius 
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nominis  serumlo,  el  nipis  t'ralribus  asseotienUbiis,  praedium  ia  llaveahovin ‘)  el  vineam  io 
Wlelandishpini  '),  ijuam  a riomino  Marquardo  clerlco  qualuor  talealis  el  quinque  solidis 
ninoplae  NnrinibiTicensis  ropniit,  et  vineam  in  Sovenshelm  *),  quam  dimidio  (alento  emil.  item 
quaiMitaleui  hiibae  iiniiis  in  pruxima  Villa  .Neriusheiiu,  quam  emit  qualuor  talenlis  et  quin- 
que solidis,  ad  hoc  monasteriiim  coniradidit.  ea  conditioiie  videlicel,  ul  in  feslo  bealae  Afrae, 
qiiia  ea  die  uxoris  eius  Agillrudis  dies  est  anniversaria,  ob  merooriam  ipsiiis,  lYalribus  et 
reliquae  congregationi,  bnrbatis  scillret  et  sororilius,  charilas  noii  tenuis  flat.  Hiiius  aulem 
slatuli  tcstes  sunt  bifij;  Ego  Ilenricus  abbas;  pruesbylcri:  üeginhardus,  Adilbertus,  llilli- 
brandus.  Kudigerus,  Marquardus,  Ludewicus,  Wernherus,  Adilbertus,  Tbeodericus,  Koiiigerus 
Conradiis,  Berlboldus;  diaconi:  Ebirhardus.  Richardus,  L'dalricus,  Wallherus,  Adilbertus;  siib- 
diaruiii;  lleiuricus,  Heinricus,  Pridericus,  Marquardus,  Ebirhardus.  Si  quis  aulem  in  posteriim, 
sive  abbas,  vel  qualibet  alia  persona,  puleus  vel  impolens,  vel  cuiuscunqiie  ordinis  vcl 
condilionis,  hoc  slalutum  uostriiiii  iul'riugere  voliieril  vel  annihilare,  himc  aulhuritate  aposto- 
loriim  Petri  et  Pauli  el  nmniiim  siircessorum  eoriim  aiialhemate  ligamiis,  et  Christianorum 
sepiilluram  iulerdicimiis,  el  sncium  eiim  ludae  ac  reliqunrum  aelerualiler  damnalorum  fari- 
imis,  et  ne  communis  oralionis  aliquando,  nisi  resipiscat,  parliceps  sil  den  auclore  interdici- 
mus  ac  ipsiim  emersum  ab  inferis  pro  visibili  Salbana  babendum  slaluimus. 

.Nsch  einer  .Vb.sclirirt  des  S.  403  aDgenibrteD  C/ironicon  .VeresAeilwe«se,  S.  87, 

*)  ,Vbt  Heinrich  II.  nneh  der  recipicrten  Annebine  1164—1109;  vgl  Stälin  II,  TU,  «egen  1104  sber  die  fulgende 
Urkunde. 

II  llnreobureii,  bnier.  LG.  Glitirbiire.  — 7)  IVIItaozbeliD,  nlcbl  sehr  rem  von  dem  oäebsirelgendea 
One,  L.G.  Kluliigeo.  — 3)  In  der  Bolle  Uuniraz  VIII.  van  I20K  fir  Nere.sbelm  mll  dem  Beisätze:  Herbipo- 
tettitU  iHofe*.  also  wobl  .Setnsbelm.  haler.  L.G.  Marklbrell. 


20. 

Der  Hörige  tlee  heiligen  f ’/ricAe,  H’a/iAer,  trägt  sein  erbeigenes  (lut  in  Meretheim  tu 
einem  erblichen  Zinslehen  an  den  Altar  dietea  Heiligen  auf. 

n»4. 

Noliini  sil  Omnibus  Christi  tidelibiis  tarn  praesenlibus  quam  futuris,  qualiter  ego 
NYallheriis.  Taniiliae  sancii  l'dalriri,  licel  minimiis.  praedium  in  proxima  Villa  Neresheim,  quod 
baeredilario  iure  coiitraxi,  ad  hoc  monasteriiim  sub  probatis  leslibiis  Iradidi,  ea  videlicet  cou- 
ditiooe,  ul  ego  tempore  vilae  meae  fliiique  mei  el  fliiae,  alqiie  eoriim  siiccessores  ad  Tamiliam 
sancii  L'dalrici  pertinentes  annuatim  ad  malricem  aram  persolramus  duus  denarios  Werdensis 
monelae  in  feslo  beati  l'dalrici.  Et  hiiius  Iraditionis  testes  sunt  bi[i]:  Tbeodoricus  prior, 
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Hiltibrandiis  su;»prior;  Deginliardus,  Marquardus,  Weroberiis,  Ludwicus.  Adilherlus,  Berlboldus. 
Eberhardus,  praesbyleri:  Adilb«rtus,  Heioricus,  Heioricus,  Cberbardus,  diacoui;  .Marquardus. 
Marquardus.  Marquardus.  subdiaroui  et  reliqui  fralres;  ßebu  quidam  Über  liomo,  Beriugerus, 
ministerialis  comitis  Adilberli  de  Dillingen,  et  fllius  eius  Marquardus.  et  alii  quam  plures 
Dobiles  et  jguobiles. 

Facta  esl  autem  haec  traditio  aooo  millesimo  ceutesimo  aouagesimo  quarlo  iDcaroati 
verbi,  reguanle  Heinrico  illustrissimo  imperalore  Romanoruro  et  semper  auguslo,  chrisliaois- 
simi  iroperatoris  tilio,  ducatum  Sueviae  teaeote  fraire  eius  Coorado,  sub  rdilscbalco  Augu- 
steosi  episcopu  et  Meiorico  serundo  huiiis  loci  abbate. 

.Ais  der  flelcbea  Q%e\\e.  wie  die  vortfe  Irkiode,  S.  HS. 


n 

Vrkunäe  4e$  Qrafen  Hudotfa  ron  Hubabvrf  über  die  Sekemk$t/if  i/t  Hirachlatt  und  lUenkattten  an  da* 

matter  KrettxHngem. 

(U9H.) 

O’fl.  II,  S.  S25.  Xr.  ÜV.) 

I In  nomine  domini  j Notuiii  sil  omiiibus  tain  pre^eutibu^^)  — qmxi  cyo  Rmiulfu.s  — |HHesta* 
tem  trodidi  — i{in»ela/ha  cum  mulcndino  quodaiii  in  Ilittcnhusen ')  — r'‘d»lrici  epi»<^ipi  et  confe»> 
»oriB  — antm^*  nostr^  — Et  ut  h^c  — communimujj. 

Nach  den  Orlirliiair  In  fbrsllicb  Uohiiizollerlsrbeu  Ilofdonaoeiarcbhe  Io  Slfnarlnirea.  (Vfl.  S.  4dl, 
Vorbenerkaoa  ) Ad  elDen  PerrauenlHlreirrben  büieen  oocb  zwei  Bracb^iücke  eines  roadea  Sifllls  vod  franen 
Wachse.  Der  Ronpr  etnes  aaefa  therald.)  links  ralopplerendeB  Reiters  nil  knrzen  W'airenrocke.  oid  ebeiso 
seines  Pferdes  Ist  noch  aotbdUrnir  erhallen.  Elolre  noch  bhrlire  Bicbstaben  der  loscbrin  sind  aicbl  nebr 
Sieber  za  lesen.  Hlaleo  aof  der  Irkaade  .<tiebl  rou  vielleicht  aleicbzeltlger  Hand:  UABICHISBVRCil.  — 
.Abdrack  lu  „Prelbur^er  Ulöcesaaarchiv“  M,  ,S.  H6.  Nr.  III. 

a)  l’nctalacbrift.  — b)  äo  hier  und  »pftier  a«M.er  den  unten  folgenden  nur  da«  einfatdie  e »tati  de«  Dipbih.  •#. 

1)  bk*  In  der  irea.  ZeUscbrifl  unler  Ann.  1 iMilballene  BerlchU^uuf.  woaacb  dieser  Ort  nicht  der  ln 
trkb.  atiieaoDinene  Weller  Itlenbansen,  sondern  der  Pfarrweiler  Jeltenbsisei  sein  soll,  widerspricht  einnal 
der  Uire.  da  eben  jener  Weller  zwischen  Berf  nnd  ilirseblaü.  dicht  bei  diesem,  nit  einer  oocb  beole  ror> 
bandenen  Mdhle  an  der  Aach  acleipen  Ist.  Perner  hiess  cbea  derselbe  Weller  früher  (vfl.  i.  a.  die  Ammann- 
Bobneoberteri.nebe  Karle  von  Schwaben)  HaUenbaasen.  Endlich  sind  Io  dem  nllei  Repertorlom  des  Klosters 
Krcozllnifen  die  t'rkgndeu  de.n  ersten  nnler  llüUenbausen  noler  der  ln  Lade  41.  die  über  JeUeahaasen  nnter 
der  davon  abfesooderieii  ln  Lade  42  verelalcten  Ablbellunt  aafirenibrt,  and  gleich  .Nr.  1 der  ersten  dieser 
.Abtbellnngen  Ist  die  obige. 
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22. 

Urkunde  de»  Grafen  Rudolf  ton  Habeburg,  an  den  BUekof  bietketn  ton  Con»tan%  gerfektet, 
Sckenkungen  an  da»  Ktoeter  KreuoHngen  betreffend. 

(Il»8.) 

(Vgl.  II,  ».  SM,  Sr.  DVI.) 

Duminn  suo  D.  — obsequiuiu.  Sdre  tos  rogo  quod  qoicqaid  ecclesie*)  — ministe^alium  — 
ratiim  ||  babco  — obnixc  rogomus. 

.Nacli  den  OrtgtMle  Im  rSratllch  HobenzollerlsclieD  Holdonjiieiurcblre  la  Slgmarlagea.  (Vgl.  S.  4SI, 
Vsrbeaierliong.)  .4n  riaem  Pergamealrleaicheo  büDgea  aoch  zwei  TrGmmer  elaes  randea  SIgllla  aas  Wachs 
oad  Mrhllelg,  woraal,  so  well  sich  aoch  erkeaaea  lissl,  ela  aach  (berald')  llaks  galopplereader,  aill  den 
gezogeoea  Schwerle  rilckwärls  aosholeader  Reiter.  L'mschrin  rerschuaadea.  Hlatea  steh!  wie  aal  der 
varlgea  Urkaade:  HABtCl/lSBrRClI.  — Neaerer  Ahdrack  a.  a.  0.  S.  86,  Nr.  IV. 

a)  So  nur  oinlachM  » aUtt  »»  durohgofaonda. 


23. 

VerteichHisk  der  von  dem  Stiper  de*  Klotter»  Hebenhauten,  Pfaltgrafen  Rudolf,  an 
dattelbe  getchenkten  oder  ton  andern,  theilt  ebenfalt*  getchenkten,  theil*  käuflich  ilber- 
lattenen  BetUtungen  und  Güter. 

Ohne  Zeitangabe  {nach  1204). 

ÜQiDibus  fldelibus  tarn  f'utiiris  quam  preseolibiis  memoriale  presenlis  scripli  legendum 
el  e.xpoDeudum  IraDsmittimus,  ||  signiflcantes  eo,  quo  scilicct  ordioe  rationis  i,>cclesia  nostra 
Bebiuhusiii  predia  sua,  seu  fldelium  largilione,  seit  ||  precii  coemptione  possederit  et  cod- 
traxeril ; iit,  si  Torte  pertiuax  aliquis  aut  proterrus  iuvasor  adrersus  nos.  Christi  pauperes,  || 
et  noslras  possessiones  aliquid  sinistra  interpretatione  diclaverit  aut  veritali  rontraria  defluire 
attemptaveril,  preseutium  exbibiciooe  currigalur  et  insurgeolis  runtra  nos  improbilas  temeri- 
talis,  c.xclusa  falsilate,  rerilatis  palrocioio  repellatur.  Igitur  predia.  quf  dominus  R.  palatiuus, 
fundalor  loci,  coiitulerit,  in  primis  presenii  pagiiii;  du.\imus  imprimere:  locum  videlicel  ipsum 
Bebinhusin  cum  Aarrocbin,  censuales  ipsius  et  omnia  eius  atlinenlia.  Subinde  subscribimus 
predia  in  Vile’),  in  Valtdorf’),  io  Vtingin’),  in  Hochdorf*),  maosum  in  .Alchdorf*),  que 
possidemus  ipso  largitore.  Predia  vero  in  Beriugin*),  io  Adelungeshart'),  in  Zimberbiich’)  idem 
dominus  contulit,  ut  ex  eorum  proreotibus  eius  dies  aoniversarius  cum  reTectione  sollerapni 
sollempuiter  a nobis  quotannis  agatur.  Id  ipsum  fleri  de  (cclesia  in  Vesperuuile’)  collata 
cum  suis  appendiciis  et  de  predils  in  Sallenstedin '*) , in  Lümbach")  in  anoiversario  uxoris 
sue  instituit.  Habet  nichilominiis  darrochia  nostra  quedam  bona  in  Wrmelingio'*),  io  Tere- 
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iliogin ")  et  ilecimadones  quasdam  iii  Hirzouue'*),  qiias  dotis  aomine  possidel.  Keliqiia 
autcm  nmnia  aut  precio  sunt  cooparala,  vel  ab  aliis  lldelibus  in  elemosinam  collala.  Si 
quidem  prediiim  duniiiii  NVidegouiie  in  Vffenhuseii'*),  qui  über  erat,  oclogiola  marcis  cuii- 
paravimus.  Idem  ipse  predium  quoddam  conlulil  in  Giseuanc"),  quod  propter  deiim  gratis 
obtulit,  tibi  XII  iugera  et  curtile  uxoris  Arnoldi  de  Hurningin'’}  IX  talentis  Hallensis  monete 
conparata  sunt.  Aliud  predium  in  Vtrenhusen  Schuicgeri  militis,  quo  inbciienciatus  fuit  a 
dominu  Alberto  Növe'*),  qui  et  ipse  über  erat,  Schuicgero  resignante  et  domino  A.  largiente, 
L et  una  mards  coiiparatimus.  Set  et  alia  hoim  diversnriim  in  eodem  loco  precio  sunt 
collecta.  Predium  in  Vttingeshusiii'’).  quod  erat  doniinoruni  de  Sunnesüeim XX  mards 
est  conparatiim.  In  eodem  loco  pieilium  Albciti  Scbaehman  XI  mards,  et  predium  n.Yoris 
Burcliardi  de  .Magestat”)  VII  mards  contraximus.  Idem  Albertus  dedil  nobis  predium  in 
Gerringin”),  quod  oliligalum  XX  mards  est  redemplum.  Predium  in  Vebingin”)  X et  VIII 
mards  conparatiim  est.  Albertus  plebaiius  de  Piilüngiii”)  dedil  nobis  prediolum  in  ßlie- 
ningiii“).  Item  Egelliolfus  iniles  predium  dedil  in  Bebeliiigin  “).  In  eo  loco  Berloldus  et 
maler  eius  allique  quam  plures  bona  dederuiit.  Predium  llugoiiis  de  lliüngin’*),  militis  in 
Lache'’),  X et  VIII  marcis  provenissc  rouslal-  in  Alcbdorr  picdiuiii  ad  quanlitatem  aratri 
et  dimidii,  preter  ilüid  quod  erat  dumini  palatini,  L*  talentis  a diversis  coudiiximus.  In 
Taluiiigiii"'}  .\lberlus  et  .Mengoz  de  Tiiingin")  mausuiu  dederunl.  In  eadem  villa  conpara- 
vimiis  predium  Vicheüni,  Liirridi,  Kiilhardi  XIII  talentis.  In  Zimberbudi  predium  Eberbardi 
militis  VII  mards,  et  predium  t'iiuradi  de  Machtolllshcim*’)  VII  provenisse  manireslum  est. 
Item  predium  llermanni  de  Lcndiugiii'').  quod  est  Beringen,  XXX  talentis.  et  predium  .Vlberti. 
qui  dicitur  Monachus,  Xllll  talentis  conparata  videutur.  Et  sciendum,  quod  horum  qiialuor 
predia  miütum  dominum  attinuerunt  paiatinum,  per  ciiius  nianum  nobis  collala  sunt.  Predium 
in  llecche”)  dominoruin  de  .Alba")  C et  X talentis  ad  nos  Iransivil.  In  Priindorl'")  babe- 
mus  agros  et  prala,  Lustenowe“)  Kiidolfus  Vvizman  assignavit  nobis  X iugera  et  curlem 
Eberboldo  mediante,  cuius  erat  proprium,  dare.  Brünuvardns  de  Tuiogin  in  eodem  locu 
dedil  curlem  et  pralum.  Item  Cünradus  Schelüng  et  Mergardis  soror  iioslra  in  eodem  loco  II 
agros  dederunl.  Cünradus  Bnze  de  Tuingin  habet  agrum  Tuingin  iuxia  palibtilum,  qui 
noster  est,  perlinens  ad  dolem  üarrochit;  noslrt;;  exinde  persolvens  censiim  duorum  soüdorum. 
liartmannus  et  uxor  de  Tuingen  XII  iugera  in  Ciibingen")  pro  remedio  animariim  suarum 
collegimusque  ros  in  plenariam  i'ralernilatem. 

Oii‘9«  .AQfzi^lcliDunfr  stebt  ftur  der  eiiicn  .Hcite  eines  grossen  PiTgaDenlblaUfs  In  Fotio  In  dorcblADfendeB 
/eilen,  wübreod  auf  der  aadero  ein  in  zwei  Spalten  gelbeitler  .Aufsatz  mit  den  rolb  resctiriebeaeii  Titel  siebt: 
„De  ortiine  Uhrorum  in  eeclenia  et  in  refeetorio  tegendorum worauf  noch  die  Erklärung  einiger  grieebl» 
»eben  Horic  und  am  Ende  die  Kenierkniig  folgt:  CiBtereiutn  et  firmituB  L.XX  äua*  fiHa»  hobent.  Pontinia- 
cum  prima  fUia  oräini*  . XXX . !t . fUiaa  habet  Ctareuallis  /Uia  tereia  habet  /Uiaa . C.  XC  Ul.  Jfori- 
rnundus  filia  ////"  habet  fltias . C.  XV.  (He  Scbrlflziige  auf  beiden  Seilen  des  Blattes,  welches  wabrscbelallcb 
den  Eingang  einer  Handsrbrin  bltdeie.  dessen  hlnlere  anfangs  leer  gelassene  Seite  für  diese  Anfzelrbnung  benSlzt 
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Mordo,  irebüreo,  obuvhl  ton  viTscbtedener  Hand,  doch  ilflcbunssif  der  zweiten  Hälfle  des  ft.,  spätestea!« 
drill  Aiifsn^e  des  13.  Jabrbunderts  au.  Eine  feuaurre  Be^llo)Ulnn]r  des  Jabre.t  der  .Aarzefcbnauir  lasst  »ich 
nicht  irebeo.  A'ahrscbelullcli  Isl,  dass  dieselbe  der  Balle  voto  B.  Harz  IttO  (S.  262  IT.)  voraiii^liip,  ebenso 
der  Scbeiiksos  von  Zloioierbacb  von  1228  (S.  220),  wricbe  uitt  der  oben  (Anm.  8)  aofeiUbrieo  uicbts  genieio 
bat.  .\nch  die  Urkandco  von  1220  IS.  184,  185  und  187)  kduueii,  wenn  sie  dberbaopt  eloen  Aobalispankt 
fewäbren  sollen,  nor  jäacer  sein.  Ob  die  Balle  vom  18.  Mal  1204  (11,  S.  346),  In  welcher  bloss  der 
Hanptbesltz  Bebeubausei  und  oenii  grenaoote  GraofUe  be.slüligt  werden,  wlrktlcb  iller  sei  als  die  vorllefende 
.\arzelrbnoBf,  Hesse  sieb  allerdings  bezweifeln  Oie  oben  angenomnirDe  Zrltgräoze  gebt  übrigens  von  dieser 
Yoraassetzoog  ans 

1)  Well  iBj  ScbUiibucb  (S.  252,  .4itm.  1.).  — 2)  Walddorf  (ebend.  Anm.  20);  3 and  4)  Endogen  nnd 

liocbdorf  (Abo.  6 und  5);  — 5)  Attdorf  (Add.  2);  0*-8)  Bubrlngen,  .^gllsbart  nnd  Zlnmerbocb, 

.Um.  11  — 13;  9)  Yesperweiler  (Anni.  3).  — 10)  Salzstelleii  (S.  237,  Audi.  2).  — 11)  Lonbacb  (S.  252, 

Anm.  4);  — 12|  Wormliogen.  O.A.  Rotenburg.  ^ 13  nnd  14)  OereDdlngen  (S.  256.  Anm.  36)  nnd  UIrschan, 
0..4.  TublBgeo.  — 15  nnd  10)  OlTriihausea  ond  OelslDgen,  O.A.  Mliuslngeo  [so  dürfte  wobl  Ottenanc»  der 
.Nähe  von  OtTenbaosen  ond  lllrllngen  and  der  Person  des  Schenkgebers  wegen,  hier  eher  zn  dealen  sein 
als  Gelsnang,  einer  der  abgeg.  flöfe  an  der  .Stelle,  wo  Jelzl  Ludwigsburg  stebt  (vgl.  S.  255)|.  — 
17)  llirlingcn,  O.A.  Rotenburg.  — 18)  llliugsbäaser  Hof  (S.  255,  Anm.  16).  — 10)  Slnsbelm  ln  Badenf  — 
20)  Magstalt,  O.A.  Böblingen.  — 21)  Gerlingen,  O.A.  Leonberg,  eher  als  ltolz>GerMngrii,  O.A.  Röblingea 
(vgl.  S.  t86,  Anm.  3 nnd  S.  187,  Anm.  2).  — 22)  Vehlngen  (S.  256,  Anm.  44).  Es  Ist  auch  dort 
zn  lesen.  Ist  Druckfehler.  — 23)  Pfollingen.  0..4.  Kentllngea.  — 24)  Plieningen  (S.  255,  Anm.  18). 

25)  Küblingen  O.A  Sl.  — 26)  Ibllugen  (S.  251,  Anm.  1).  — 27)  Lachen  (8.  255.  Anm.  lOL  — 28)  Tball- 
flngrn  (S  255,  Anai.  7)  — 291  Tübingen.  — 30)  .Hacblotsbelm,  O.A.  Blanbeoren.  — 31)  Leonlogen,  Ober-, 
Cnler-,  O.A.  Klrchbeiin.  — 32)  Eck  oder  Alcb  (vgl.  S.  253  and  236,  Anm.  23  nnd  43).  — 33)  Herrenalb  — 
;)  ( und  33)  Pfruiiilurr  und  Lo.slnaD.  O A.  Tübingen.  — 36)  Kiebingen  (8.  252,  Anm.  33). 


24. 

fersetcAmifS  der  dem  Khsier  Weissettau  ( durch  die  Könige  PhiUpp  und  Otto^  soxrie 
die  Eigenfkümer  seihst  entfremdeten  Giuer^  Vogteien  und  Leute. 

Ohne  Zeitangabe  {um  12()9*>). 

hec  siiDt  que  aligeoavH  rex  Phil/ippus,  beate  memorie:  de  predio  veslro  ||  Villa  Shooaih^) 
et  iuxta  villam  et  molendinum,  que  anniiatiu  valent  XV  libras,  ||  et  bec  babeat  t'ratres  de 
Rampsperc*).  Castrum  llusin”)  et  villa  sub  Castro;  ||  hec  eliam  vos  pustea  aligeuastis 
ei[slilcm  viris,  her  solvunt  XV  libras.  .\dvocalia  Walde*)  aligenala  esl  fralribiis  de  Frouehovin^) 
pro  XXX  marcis  a rege  Pbiljppo,  et  valet  XX  libras  anuuatim.  Hec  sunt  que  vos  aligeoastis 
de  predio  vestro,  villa  Pbvilendorf*)  et  diio  iDolcudioa  cum  duahus  advocatils  Hiltiboldis* 
wilaer’)  et  Mose“)  comili  de  Sancto  .Monte*),  et  ista  annuatim  valent  L“.  libras,  villa  Sladü- 
bovin’^)  et  villa  Salobab")  et  duo  nemora  iuxta  civitatem  Pbullendorf,  sioe  quibiis  civitas 
Stare  dou  polest:  et  iam  venduiitur;  isla  an[a]uatim  valeot  XX  libras,  et  babent  ft-atres  de 
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Rosinöwe").  Advocaliu  Allhaim’*)  Harlnido  de  Levaegge et  valct  anD[u]atim  V libras. 
Advocalia  Taadorstorf fratribus  de  Ramesperc,  et  valet  aoauatim  XXX  libras;  tbelooitim 
Phulleodorf  Swigero  de  Gundiluingio  et  valet  aoauatim  XX  libras.  Advocalia  Suldorf'^); 
banc  aligenavit  rex  Otto  puero  de  Smalaegge^*)  et  valet  auauatim  XV  libras.  Freier  hec 
miaistcriales  de  Phulleodorf  honiines  vestros,  dum  io  civitate  dum  extra  civitatem,  de  maoibus 
vestris  extraxeruot,  et  dicunt  sc  habere  a maoibus  vestris,  ita  quod  vobis  nullom  relioquuDt;  et 
de  omoibus  advucaliis  et  de  predio  io  illo  offl/io  noo  habetis  oisi  11  maldra  siguli  et  I maldrum  avene. 

Summa  omnium:  CC  libre,  exccplis  X. 

OlPseA,  mir  RlDfin  PprjraoifnlbliUclien,  in  l'rkniidenroru  ohue  Slrget  «nagefertigte,  den  ScbriftzUgeM  Mcb 
dem  Anraoge  dt-a  13.  Jabrbonderts  angebörlge  Verzeicbuiss  beflndel  sieb  nuter  den  UrkaDden  dea  Klusler» 
Welsaenaa;  ob  daasHbe  wlrkllih  dieses,  oder  wclebes  andere  obcrscbu'ablsebe,  (ob  Sberbaapt)  ein  Klosler 
angebl,  ist  zweirelbafl. 

*)  Der  KGiiig  iUlu,  hi«r,  ini  UegeiMikUo  xu  d«m  r«jr  l*kUifpna  lomt  ul«  lobeml  aufgefabrt,  war  im 

Jahr  120S  und  1209  (in  dtcMm  namentiii'h  den  27.  Januar)  in  M'e>ingarti>R,  eiod  Stunde  nordfiatiieb  von  Schniolci^,  den 
14.  Juli  in  Uim  und  dann  in  AuKubuni;  bet  der  Eeicb«Tera«mmiunf,  fiel  in  B«nn  >'ov.  1210,  verlor  «eine  Mbwäb.  üemuhlin 
11.  Aug.  1212,  die  Sekiaebt  bei  ßouvine«  S7.  JoJi  1214,  f 19.  Mai  1319.  (Vgt.  Stftlin,  wirt  OcMfa.  U,  3.  1S7-163.) 
Die  cigcnthUroÜL'lt,  wie  ün  Tone  der  3in»tiilligung  abgefuiUe  Aufxihiung  der  geeebchenen  VerAa«a4‘ning«n,  «rentguten«  so 
«reit  lU«^  von  den  Inbabem  «eibai  auagiiigen,  wird  daher  iiieht  vor  d«a  Jahr  1209,  vielleicht  noch  in  dieae«,  eher  aber 
m eine«  der  foig*’nden  bi«  xu  «einem  Tode  xu  Hetxen  sein. 

1)  Scbonacb.  Gros«',  Klein«,  bad.  B.A.  Proileodorr.  — 2)  Ransberg,  Birg  and  Dorf.  bad.  B..V.  lleber- 
IlDgcD.  «—  3)  l'nbesliiambar  welches  Hausen.  — 4)  Wald,  zollcriarher  O.A.Silz  an  der  Ablacb  (Slgmarlngen).  — 
5)  Froiihofen,  O.A.  Ravensburg.  ~ 0)  Prulleudorf.  bad.  B.ASl.  — 7)  Hippetaweller,  zollerUebeu  O A. 
Wald.  — B)  Moos,  zur  Pfarrei  Sebiioaeb  (s.  Aun.  1)  gebürlger  Weller  der  Gemeinde  Halteuweller,  B A. 
Ueberilngen.  9)  Ileillgenberg,  bad.  B A.  Sitz.  — 10  und  11)  Sladelbofen,  Gross«,  Klein«,  und  Sableobacb, 
beide  B.A.  Pmilendorf.  ~ 12)  Rossna.  zu  Habslbal  gebörlg,  zoller.  O.A.  Slgoarlogen.  Vgl.  S.  202,  Anin.  19.  — 
13)  Allbelm,  bad.  B.A.  Ueberllngea.  — 14)  Leloegg,  Hof  ull  abgeg.  Burg  bei  Beran,  bad.  B.A.  Bonodorf. — 
1&)  Talsers«,  Dodersdorf,  FH.  von  Srbönacli,  bad.  B.A.  Uebertlngeo.  Vgl.  II,  S.  97,  Aam.  04.  — 16)  Gondel* 
fingen,  anf  der  Alb,  O.A.  Ebingen.  Vgl  8.  43,  Add  8.  — 17)  Saaldorf.  B.A.  Pfolleodorf.  — 18)  Seboal« 
egg,  Sebnaleck,  Scbmaleieck,  O.A.  Ravensburg.  Vgl.  233,  Add.  3. 


(Zum  dritteu  Baode.) 

25. 

Ion  dem  Bischöfe  Konrad  ton  Consian^  \rird  das  Kloster  Weingarten  $»  Ehren  der 
heil.  Dreieinigkeit y des  heiligsten  Kremes^  der  sei.  Gottesmutter  Maria  und  insbesondere 
der  heiligen  Martin  und  Osteald  auf“ s neue  getceiht, 

1217.  Notember  12. 

Addo  domioice  ioraroationis  \r.  C€*.  VIP.  X*.,  II.  idus  Novembris  dedicatiim  est  hoc 
monasterium  a veoerabili  Könrado,  Coiistantieosis  v'<^clesi(^  episcopo,  io  honore  saoete  et 
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individiie  Irinitatiset  sanctissime  crucis  et  beat^  dei  geoUricis  Mari^  omniumque  celestium  virlu> 
luni.  [Sjpecialiter  vero  in  honore  siiocti  Martini  episcopi  et  sancti  Oswaldi  martyris  et  aliorum 
sanrtorum,  quoruru  reliqiii^  in  singulis  huius  ^cclesi^  altaribiis  contineolur  In  principali  altari 
he  continentur  reliqiiie:  sancti  Martini  episcopi  Tiirononim,  sancti  Oswaldi  martyris,  de  ligno 
domini:  de  vcslimenlo  snncte  Mari^  virginis,  lacobi  opostoli,  Tliome  apostoli,  Philippi  aposloli, 
Bartholomei  aposloli,  Andrej  apostoli,  Pauli  apostoli,  Primi  et  Keliciaoi  martyruro,  Sebasliani 
martyris,  Stephani  protomarlyris,  Cyriaci  martyris,  Felirissimi  martyris,  lohannis  et  Pauli 
marlyrum,  Gordiani  et  Epymarhi  martyrum,  Crisogoni  martyris,  Christofuri  martyris,  Mauritii, 
Exiiperii,  Candidi  marlyrum,  l'iti  martyris.  Pangratii,  Nerei  et  Achillei  martyrum,  Blasii  epis- 
cupi  et  martyris.  De  brachio  sancti  Georgii  martyris;  Benedicti  abbalis,  Lintwini  confessoris, 
de  capillis  sanctc  Agathe  virginis,  Chrislioe  virgiois,  lustioe  virginis,  undecim  mil[l]ium  virginum. 
Ipso  die  (ledicotiim  esl  altare  sancti  Michahelis  archangeli,  in  quo  continentur  he  reliquie: 
sancti  Martini  episcopi  et  sanctorum  Oswaldi,  Georgii  marlyrum.  Cosme  et  Damiani  martyrum, 
frisogoni,  Christoruri  martyrum,  Marcellioi  et  Petri  marlyrum,  XI.  mil[l]ium  virginum. 

«Nacb  dem  sogfi.  Liber  Lltantarum  et  HeucdicttooBiD,  eloer  PerfimenibaHdacbrin  dea  vormallirea 
Klosters  WHnirarteii,  aus  dem  Anfaafe  des  13.  JahrbondertsJoFol.,  io  der  k.  Privatblbliolbek  la  Stollgart,  Pol.  52. — 
Voo  ziemlieb  spKterer  llaad,  etwa  anfangs  des  14.  Jabrhanderts  ist  onolUelbar  onler  dem  Teste  der  Betsalz  ein« 
Upschobeo:  Eratmi martyri»,  Panfratii,  Mauegott,  confeatori$  Adilhaidi».  Üaraor  foliri  von  einer  rrübereo  Haad, 
wabrscbeiolicb  Docb  des  13.  Jabrboiderts:  In  $umma  ara  addite  muh!  reliquie  aubecripie:  digitua  S.  Paulini 
epiacopi  et  confeaaoriaf  aanctarum  rirginvm  Oundeline  et  flemihilde,  lapia  in  quo  ap[p]aruit  dominua 
anne/o  MicAabe/i,  aancti  Laurentii  martpria,  denn  aancte  Ambroaie  rirginia^  de  menaa  aancti  loAannia 
in  E/ittna,  aancti  Sdathei  apoatoli.  Aof  deai  untern  Rande  der  folrenden  Seile  (53*)  stebt  sodann  oocb:  Hee 
aunt  retiquie  reeondite  in  ara  aancti  apiritut:  Oeorii  martyria,  EUxabeth,  Maximini,  Antonii  monachi, 
\'“da!rici  epiacopi  et  confeaaoria ^ lohannia  erangetiate,  Krataekii  mnrtyria,  Phitippi  et  iacobi  apoato- 
lornm,  yinceneü  martyria.  — Abdruck  ohne  die  eben  anirerdlirten  Beisätze  bei:  Hess,  Prodroons  Monom. 
Gneir.  S.  71.  UnoilMelbar  vor  der  obifen  Aofzelrbnung  nnd  fleicbsam  als  Elnleltong  dazu  enthlilt  die  erwäbole 
HS.  auf  Bl.  44  — 52*  den  Bericht  eines  Z«'lirenossen  de.s  .Vbles  Berlfaold  über  „Eiolires  was  »leb  niiler  dessen 
Hetrlernng  (1200  bis  f 10.  Seplbr.  1232)  begeben**,  namentlich  über  die  Zersttirnng  des  Klosters  doreb  eine 
Penersbrunsl  In  der  Nacbt  vom  25.  anf  den  25.  März  I2t5,  den  ra.scbea  Wiederanfban  desselben  schon  U 
den  Düebsteo  zwei  Jahren,  den  Ersatz  der  dureb  den  Brand  verlorenen  Rellqalen  des  bell.  .Martins  dnreb 
andere  de.s  gleichen  Heiligen  ans  dem  Kloster  Relebenan,  und  die  daraor  am  Tage  nach  dem  Feste  eben 
dieses  Heiligen  vorgenommeoe  Wiederwelbnng  des  Klosters.  Der  Bericht  ist  vollständig  abgedrnckt  bei  Hess, 
a.  a.  0.  S.  50  — 70  onler  der  Aufsrhrin:  „Üeacriptio  feraiia  incendii,  atylo  aliquantum  turgido,  aed  pro 
eo  aaeculo  aupra  quam  credi  poaait  elegantV't  nod  kam  nulblgenralts  dort  nacbgelesen  werden. 
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Ab!  Berlhold  ton  Weingarten  errordnet  unter  Zuntimtnung  und  Heirath  aeiner  Briider, 
wie  ea  mit  dem  Meaadietute  cii  Ehren  der  heiligen  Jungfrau  Maria  im  Kloater  gehalten 
werden  aoll,  und  beatimmt  pir  diesen  Dienet  noch  inabeaondere  ein  Gut  in  Lottenweiler. 

(Im  1217.) 

\olum  sil  Omnibus  presentibu.s  el  posleris  in  boc  moiiasterio  sancii  .Martini  sub  spirilali 
regimine  dro  militanlibus.  qiiod  rgo  Brrlhuldus')  eiusdent  cfnobii  abbas,  iirel  inmcrilus,  cum 
commuoi  cunsensu  et  vnluntate  atqiie  ronsilio  rratrum  nostrorum  statui,  modisqiie  omnibus 
observandiim  dccrcvi,  ut  in  qualibel  die  sabhati,  cum  Testum  non  impedit,  mi.ssa  cum  sol- 
lemni  oflltio  et  ministrorum  apparalu  ob  reiierationem  beat;  Mari^  lirginis  bonorince  c^le- 
bretur,  qiiiiique  etiam  luminaria  acceiidantur,  armario  vel  eius  ndiutore  in  cappa  cborum 
tenente.  Ouod  si  festum  ctlehre  inciderit,  ut  b^c  obscrvatio  teneri  non  pnssit,  feria  VI. 
precedenti  vel  dominica  subsequenti,  vel  alio  quovis  infra  ehdomadam  die,  cum  ronveniens 
et  nportiiniim  fueril,  more  solito  peragatiir’).  — Verum  ut  b^c  observatio  tenatius  roboretur 
el  flrmius  lenealur,  communi  consilio  atque  conseusu  locius  capiluli  slaliilum  est  et  preseiili 
pagina  declaratiim.  ut  singulis  annis  in  vigilia  anniincialionis*)  missa  festivae  de  sancia  Maria 
C(;lebreliir,  eo  videlicet  ordine  et  apparalu.  qiio  per  circulum  anni,  sicut  prenolalum  est.  in 
sabbalo  tieri  consuevit,  idque  generaliter  observelur,  ul  in  siguum  perpelu^  confirniationis 
tarn  in  sabbalo  quam  in  vigilia,  ut  dictum  est,  anuiiiicialiunis  vinum  fratribus  in  rerectnrio 
more  solito  propinelur.  Set  ne  io  dubium  venial  quid  lleri  debeat,  si  forte  festum  anmin- 
ciatiunis  suo  loco  ci'lebrari  non  polerit,  caute  provisiim  est,  ul  quocumque  die  id  peragi 
conveneril,  proximo  anlecedenli  die  tarn  de  sollemiii  oflllio,  quam  de  e.xbibenda  fralribus 
karitale  prescripta  forma  tenealur.  Hoc  aulem  buic  couslilucioni  superaddeodum  putavimus, 
qiiia  cum  ex  more  et  ex  anliqua  consiietudine  in  capella  eiusdem  glurios^  virginis  a sacrisla 
lumen  soleat  noclurnis  accendi  temporibus,  nos  cullui  veueralionis  eius  aliquid  ex  noslra 
devolione  rnpieiiles  adicere,  communi  fralrum  iio.slrorum  consensu  ac  sponsionc  firmavimus, 
ul  predio,  qiiod  in  Lotinvvillare'}  eiusdem  rei  causa  specialiler  comparavinius,  sacrisle  de- 
putato,  ad  ipsum  cura  bfc  et  impensa  pertineal,  quatinus  a mane  iisqiie  ad  completorium 
per  totum  diem  ante  allare  lumen  ordere  non  desinat,  idemque  predium,  quod  in  boc  a nobis 
depulatum  esse  dinoscilur,  in  alios  iisus  Iransferri  non  llceal.  Uuod  si  quis  presumptor  aut 
sacrilegiis  diabolico  instiuctu  volunlarium  ooslrq  devotionis,  immo  locius  collegii,  miiuus 
immaculalq  geuilrici  delrabcre  atque  auferre  lemptaveril,  carbones  desolalorii  cadaot  super 
eum,  el  in  igoem  deicialur  inexlinguibilcm,  lollalurque  ab  eo  lumen  (teruum,  nisi  resipiscal, 
qui  reciso  atque  exlincto  maleriuli  lumioe  beal*;  virgini  depulalo  inhouorare  iion  timuil 
cqlestcm  regem,  dcum  et  dominum  noslrum.  .\men. 
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Nacb  drm  iDler  drr  Torifea  l'rkiDde  ireBannlfD  a.  r-  Liber  Lllbblarnm  et  BeiedletlOBDii  Pol.  38** 
bis  39*  und  41*  bis  4S‘,  »o  die  Verordiiinii  nnler  der  Anfscbrlfl  Ännolalio  qualiirr  o/JIWnm  rfe  tancla  Varia 
per  eirculum  aaai  dte  »abbati  debeat  eelebrari  elntretrspen  steht.  — Abdrock  bei  Hess  a.  n.  0.  S.  62. 

t)  Vfl.  über  diesen  Abt  die  Aipetkoor  unter  der  vorKteii  Urkunde,  and  was  die  bellänBire  Feslstellunf 
der  Zell  dieser  Verordnnnir  belrlin,  die  nachrolpende  Anaerknap  3.  — 2)  Die  nnn  rollende,  sechs  volle 
Selten  betrapeade.  ancb  bei  Hess  sorpeoomraene  Ausfabraop  der  IIS.  (von  den  Worten  l't  autem  die  eabbati 
bis  Perpetuum  aaathema,  Amen),  weshalb  nämllcb  die  heilige  Joupfran  nicht  nar  In  den  Klüslero,  sondern 
beinahe  ln  allen  Kirchen,  ganz  besonders  aber  ln  Welnparlen  wegen  des  dort  anlbewabrten  heiligen  Blotes,  an 
Sonalag  verehrt  zn  werden  liOege,  Ist  hier  übergangen.  — 3)  Hess  a.  a.  0.  bemerkt  zn  dieser  Stelle:  Hac 
euim  uocte  exusfum  eet  mouasterium.  — 4)  Lotlenweller,  Ober-,  l'nler-,  O.A.  Tettnang. 


27. 

Abt  Btrthold  von  M'eingarlen  Terordnet  neben  der  »either  beliebenden  täglichen  Tuch- 
Pfründe  6u  Ehren  det  heiligen  Geitlei  eine  ähnliche  *«  Ehren  der  heiligen  Jungfrau 

Maria  in  seinem  Kloster. 

{Cm  1217.) 

Id  nomiDe  domiui.  Notum  sit  omnibus  preseolibus  el  Dituris,  qtiod  provida  Olim  tarn 
rpclonim  quam  Tralrum  huliis  monasteril  delibpratione  coDstilutum  est,  et  bacteoDs  a nobis 
ioviolabililer  obsprvatum,  ut  una  coltidie  in  bonore  Sancii  Spiritus  prebeuda  ad  maiorem 
meusam  in  rprectorio  poneretur  alicui  probat^  person^  ad  abbatis  arbitrium  conrrrenda, 
essetqup  boc  legitimum  omni  tempore  et  ratum,  ila  ut  rrus  iudiraretiir  et  sacrilegus  io 
Spiritiim  Sauctum,  qiii  oi  munns  deslinatum  aliqua  temerilalo  surripere  presiimcret  aut  vio- 
larc,  ciim  b(,'c  omuimodis  spes  nostra  psse  dpbpat,  ut  cuiiis  bonilate  Pt  mispricordia  guber- 
natur  et  regitur  totiis  muudus,  plus  in  perpetuum  speriali  muuere  tarn  io  temporalibus 
quam  in  spirilualibus  prosperetur  et  coiiservetur  b^c  domiis.  Posteriori  rero  tempore  ego 
Bcribuldus,  buius  loci  abbas,  quamvis  innieritus,  attendeus  aurtore  eodem  Spiritn  Saocto 
gloriosam  et  elerlam  rirgiuem,  oon  sine  magna  virtutum  et  meritorum  prerogativa,  ex  imma- 
ciilato  et  sanctitlcato  cflilus  utero  totius  muiidi  edidisse  salvatorem,  communicato  fratrum 
ooslrorum  consilio,  quibiis  hoc  uiiaoimiter  placiiit,  statui  et  conOrmavi,  eaudcm  dpi  matrem 
simili  prebenda  et  eodem  tenore  perpetiialiter  exbibenda  booorari.  ul,  dum  eius  coltidiaua  a 
nobis  commemoralio  III  io  lerris,  ipsa  nostri,  tarn  in  bis  qu;  ad  aoimam  quam  ad  corpus 
pertinent,  apud  dileclum  et  bencdictum  ipsius  fllium  continuam  et  indefessam  habere  memo- 
riam  dignelur  in  c(lis.  Set  licet  totus  fratrum  ooslrorum  cooveotus  a minimo  usque  ad 
maximum  dexlras  pro  siguo  cootirmalionis  in  maoibus  nostris  dederiot,  baue  se  constilu- 
liooem  omnibus  vilq  suq  diebus  ioriolabiliter  servaturos,  uos  tarnen  ex  parle  dei  omoipoteolis 
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et  eius  saoclissinif  matris  borreudum  io  eos  et  omoi  teoipore  diiraturuu  aoalhema  protuli- 
Dius,  qiiu  per  verbutn  viri  dei  et  permaneutia  ab  ;leroa  vila  et  rylesti  beiililudine  exrlu- 
daolur,  quicumquc  diabolico  Turorc  et  insaiio  ausu  alque  coosilio  boc  munrre  c^leslem  pre- 
sumpseriot  virgioeiD  spoliare.  Et  oe  Torte  quisquam  successorum  oostrorum,  prescriptum 
parvi  pendens  anathenia,  dicat,  se  hoc  aliqualenus  noo  teneri,  cum  par  in  parem  outlam 
possit  obligatoriam  proTerre  seuleutiani,  nos  ad  cvlestem  iudicem,  quo  siiperior  nemo  est.  et 
ad  Spiritum  Sanctiim  totam  trausrerimua  causam,  scientes  eum,  qui  de  virgine  roluit  nasci, 
eius  ioiuriam  arri  vindicta  io  e.xtremu  iudicio  ulcisci,  fletque  transgressori  duplex  cooTusio, 
cum  exacerbatam  et  conteinptam  se  conqueri  ceperit  pia  mater  misericordiarum  et  fliius  del 
pro  boc  se  iratum  ostenderit  et  conturbatum.  Ideoque  tarn  in  hoc  quam  in  aliis,  qu;  ad 
honorem  beat(  virginis  in  hoc  monasterio  commuoi  Tratnim  oostrorum  sunt  instituta  consensu 
atque  consilio,  tarn  cautos  atque  devotos  se  nostri  exhibeaot  successores,  ne  apud  eum,  qui 
dislrictus  exaclor  veoturus  est,  ingrati  et  rei  inveoiantur  transgressores. 

Nacb  drm  fFiiaaDleD  Lllitr  Lilialaran  ric.  Fol  S3‘,  54N  — .Xbdrack  bet  Hess  a.  a.  0.  S.  71. 


28. 

Verteiehnüt  der  unter  dem  Abte  Herthold  theiU  neu  getcbriebenen  theiU  angekaupen 
Bücher  de»  KloUert  Weingarten. 

1217-1232.*) 

Libri  quos  domnus  Bertholdus,  huiiis  monasterii  abbas  de  novo  cooscribi  Tecit.  in  hoc 
loco  hac  de  causa  annotati  coiitioenlur,  ne  aliqua  eos  incuria,  quod  absit,  deperire  contingat, 
et  ut  facilius,  si  cui  aliqun  corum  uti  placuerit,  inspectis  eurum  titulis,  quem  maluerit 
valeal  reperire.  Liber  expositioniim  S.  Bernhardi  Clareuallensis  abbatis  in  cantica  canticorum, 
qui  sic  incipit:  N'obis  fratres  alia‘).  Item  alius  eiusdem  Bernhardi  io  cantica  canticorum, 
qui  sic  incipit:  Fulcite  me  lloribus,  stipate  me  malis'').  Liber  eiusdem  Bernhardi  de  diligeodo 
deo,  qui  sic  incipit;  Viro  illnstri ’)-  Bern  über  sermonum  eiusdem  Bernhardi,  qui  sic  incipit: 
Exultate  Tratres'').  Item  speculum  sancte  .Mari;,  quod  sic  incipit:  .Andreas  natione  Malus'). 
Item  scolasticaui  hvsloriam  pro  quinque  taleotis  redemit').  Preterea  duo  libri  matutinales.  in 
nno  quorum  XII.  minores  prophet;,  in  altero  passiones  et  legend;  sanctorum  continentur“). 
Hem  missalis  über,  vcstitus  auro  et  argcnto,  et  is  qui  pre  manibus  est,  et  haue  cootioet 
scriptnram“).  Item  libelius  ewangeliorum,  qui  capitulo  sororum  deputatus  est').  Item  über 
Richard!  de  patriarebis,  qui  sic  incipit:  Beniamio  adolescentulus"').  Item  libelius  quesliooum 
veleris  et  novi  testamenli“). 
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Aw  d<‘m  Liber  LllnDliram  etc.  Pol.  48.  ~ Abdruck  bei  Hess  a.  a.  0.  S.  04.  Eben  derselbe 
bemerkt  dazo,  dass  alle  diese  USS.,  soweit  sie  aemllcb,  laut  der  von  Ibm  belgepebeoea  Benerknogeo,  za 
seiner  Zelt  (1781)  noch  vorbandeo  warm  (vgl.  die  aolCD  IT.  Aam.  a^a),  aof  Pergaineat»  ta  Folio,  oad 
nor  der  iiöer  Hiekardi  de  patriarchin  la  4^  gescbrlebeo  seien. 

*)  Die»«  und  die  drei  vorangebenden  Aafzeichnnngen  ttcheii  ün  Codex  «Igentlieb  ia  der  Ordnong  20.  29.  25  and 
27.  hinter  einander.  Der  Grund,  vesahalb  die  obige  svUehen  die  Jahre  1217>-12S2  geeotst  wurde,  bt  kein  anderer,  al» 
du««  dieeelbo  nach  20  folgt,  ond  xwiflcben  den  Berlbuld'schen  Urkunden  Qbcrhanpt  »tebend,  walirscheinJich  noch  unter 
dioaem  Abt«  nlcdcrgrochrieben  wurde. 

a)  IIe#B  setzt  bei:  Fntiorum  1T0.  — b)  Fol.  19T.  — e)  De  tat.  — d)  Fol.  1H1.  — «)  Dooni.  — 0 FW.  2ff.  — 
g b)  Fol.  t4A.  — { k)  Prior  4«  tmerorio  enm  nntifnioriiun  m htdiiho,  Outlfi  IV.  nxero,  oUatit  e(4«Mn«m  eerretar. 
Aller  U4er  Lytomiarum  ent.  fu«  al  vorioo  Smrdiclionaa,  n'hia,  ordo  ad  foeiendmm  iudieium  per  «f««isi  friyidmm,  ftmtm 
eondonn  afr.  eontinootur.  Ks  ist  diees  eben  der  hier  tu  Grunde  gelegte  Codex.  — I)  Fol.  franultilwr  aalaMdartam 
CUM  fiecroUtyio.  — m)  Fol.  90.  — n)  Daaal. 


29. 


Ute  verordneten  pübulichen  Hichter  in  Sachen  det  Kanoniken  t'lrich  ton  Augsburg, 
Klägers,  und  Sigeloch  von  Tannenberg  und  Heinrich  ton  Merkingen,  Beklagter,  den 
Zehenten  der  Kirche  su  Vminenheim  betreffend,  sprechen  denselben  im  Wege  Rechtens 

dem  Kläger  tu. 

1223.  April  3. 

In  nomine  domini  nostri  Ihesu  Cfarisli.  Ero  Heinricus  saiicli  Georgii,  et  ego  Conradus 
sancte  Crucis  prepositi,  et  ego  Riebardus  sancti  Mauritii  decauus  .^ugustensis,  iudices  a sede 
aposlolica  delegati  in  causa,  que  verlitur  iuler  l’lricum  canonicum  Aiiguslensem  ex  parte 
una,  et  Sigelobum  de  Tannenberg ')  et  lleinricum  de  Merckingen  ’)  ex  allera,  super  deteo- 
tione  vel  spoliatione  quarundam  decimarum  ad  ecriesiam  ipsius  LTrici  in  Gmmeubeim  ’)  de 
iure  speclantium,  boc  modo  processimus.  Cum  idem  ITricus  dictis  delentoribus  coram  nobis 
moveret  queslionem,  et  peleret  sibi  Qeri  iustiliam  de  ipsis,  excepit  pars  adrersa,  quod  a 
longis  retro  lemporibus  lilulo  feudi  decimas  illas  possederil,  et  licci  suus  infeudatores  nomi- 
naverit  in  iudicio,  noluit  tarnen  illos  exhibere;  imo  unus  eorum,  qui  sponte  presens  fuit 
io  iudicio,  banc  ipsam  iofeodatiooem  ioQciatus  fuit.  Econlra  sepe  diclus  ITricus  repli- 
cavit,  quod  dominus  ITricus  de  ilocebstetteo qui  pater  fuit  eoroodem,  quos  adversarii 
dominos  in  iudicio  nominabant,  sive  iusle  sire  ioiuste  illas  decimas  delinuerit,  adbuc  vireos 
de  bona  roluotate  domini  Heinrici  imperatoris,  cuius  ipse  mioislerialis  fuit,  io  synodo  Udal- 
scbalci  .Augusteiisis  episcopi  pro  remedio  auime  sue  iuri  suo  cedens,  ipsas  ecclesiae  in 
L'mmenheim  liberaliter  el  sponte  remisit,  et  hoc  tarn  per  publicum  instrumenlum  ipsius  episcopi, 
quam  per  festes  idooeos  legitime  probavit.  Cum  igilur  nihil  iuris  iu  decimis  illis  ad  fllios 
suus  (raosmiserit,  uec  ipsa  ecclesia  per  iura  feodalia  vasallos  habere  coosueveril  et  per  con- 
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scquens,  ut  vulgariler  loquimur,  prima  manu  iiireodante  mortua  ins  inrnudatorum  durare 
amplius  nun  potuit,  cum  iam  mauum  inreudantem  nec  iu  flliis,  qui  nihil  iuris  habueruni, 
nec  in  ecclesia  inrcneril,  aulhoritale,  qua  fungimur,  posscssioncm  carundem  decimarum 
eidem  ecclesie  in  L’mmcnbeim  el  l'lrico  nomine  ecclesie  ipsius  senleulialiler  reslituimus,  diclis 
delentnribus,  videlicet  Sigeloho  de  Tannenberg  et  Heinricu  de  Merckingeo,  super  ipsis  perpe- 
luum  Silentium  imponentes. 

.'Vrla  sunt  hec  anno  ab  incarnatione  millesimn  ducentesimo  vicesimo  tertio,  indictione 
XI.*),  tertio  nouas  Aprilis. 

Nach  eiacr  Abschrift  des  obeo  S.  4Ö3,  Id  der  Aom.  QDter  dem  Texte  bezeicboeleo  Chronicon  Seres^ 
heimenne^  S.  9b. 

«)  Die  Abftclirift  »elbatverttändlich  falscb»  XXII. 

1)  Scbelot  das  abfef  Schloss  Taiiaeobiirr  bei  ÜUblerlhaBD,  O.A.  EllwaofeD.  — 2 and  3)  Dorf«,  Weller« 
nerkiofco  ood  Obueobetu,  v^t.  S.  463,  Ado.  t — 8.  — 4)  Höchstätt  a.  d.  Üonaa,  Sitz  des  balcr.  L.U. 


30. 

Oer  Abt  Eberhard  ton  Hirtchau  und  tein  Content  terkaufen  dem  Domkapitel  su  Speyer 
dat  dem  Ritter  Ciino  ton  Vasaho/derbac/i  und  teinen  Erben  gegen  einen  genannten 
jährlichen  Zins  terliehene  (lut  in  Meckenheim. 

1223.  December  1. 

Notum  sit  Omnibus  Christi  lidelihus  hoc  scriptum  intueulibus,  quod  ego  E.  abbas  Hir- 
saugensis,  una  cum  conrentus  uostri  consensu,  per  maniim  Waltonis  nostri  conrratris  dominium 
pr^dii  nostri  in  Meckenheim')  capitulo  maioris  ecclesif  io  Spira,  de  quo  nobis  dominus  Cuno 
miles  de  Massollerbach  *)  et  sui  heredes  singulis  annis  io  pensione  decem  maltras  slligiois 
solvunt,  vendidimus  pro  quadam  summa  pecuni^,  de  qua  meliora  et  utiliora  prqdia  ecclesif 
nostrf  coroparavimus  in  dampni  illius  compensacionem. 

Acta  sunt  h^'c  anno  domini  MCCXXIII.,  indictione  Illl.’),  kalendis  üecembris,  prfsentibus 
C.  scolastico,  II.  cellerario  maioris  ecclesif  in  Spira  canonico,  magistru  E.  plebano  sancti  Leonis'). 

Nach  Remlluif,  Urkoodeobocb  zar  Gescbicble  der  Bischöfe  za  Speyer,  S.  173,  Nr.  15B,  der  elo 
Orlfiaal  bcDäizt  zs  babcu  scbelot. 

1)  MeckeDhelm,  oordwestllcb  von  Speyer,  lo  Rbelobalera  (Tgl.  S 74,  Aam.  1).  ~ 2)  Mtssbolderbacb, 
ebemallires  Dorf  nebst  Hof  bei  Gondersweiler,  Ira  rbelnb.  Kant.  Wlanweller.  — 3)  Die  lodlctloa  ist,  wie  Reollog 
rlehllf  bemerkt,  XI.  nicht  HU.  — 4)  S.  Leon.  bad.  B-,\.  Pblllppsborg  (vfl.  S.  74,  Add.  2). 
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31. 

Pabst  Gregor  IX.  trtheUt  allen  Gläubigen,  die  am  Tage  der  Eimceihungtfeier  de>  Khuere 
Bebenhauten  und  in  den  acht  folgenden  Tagen  sich  demüthig  und  andächtig  dort  ein- 

flnden,  rienigtägigen  Ablass. 

Perugia  1228.  Februar  1. 

Gregorius  episcopus,  servus  scrvorum  (lei,  univerais  Christi  fldelibus,  ad  <|UOs  litere  iste 
perrenerint,  salutem  et  apostolicam  bencdictionem.  Duoniam,  ut  aposlolus  ait,  umoes  stabi- 
mus  ante  tribuoal  Christi,  receptufrji,  prout  in  corpore  gessimus,  sive  bonum  sire  malum 
fuerit,  oportet  nos  diem  messiouis  extreme  misericordie  operibus  prevenire,  ac  eternorum 
iutuitu  Seminare  in  lerris,  quod,  reddente  domino,  cum  multiplicato  fructu  recolligere  de- 
beamus  in  coelis,  flrmam  spem  llduciam()iie  tenentes,  (|uoniam,  qui  parce  seminat,  parce  et 
metet,  et  qui  seminat  in  benediclionibus,  de  benediclionibus  et  metet  vitam  elemam.  Ad 
quam  eliam  promerendam  nobis  admodum  credimus  expedire,  ul  sanclorum  merila  solenni- 
bus  recolamus  preconiis;  quorura  in  coelis  speramiis  inlercessionibus  assiduis  adiuvari.  Cum 
igitur  dilecti  fliii,  abhas  et  coiiventus  de  Bebrnhusen.  Cisterliensis  ordinis,  monaslerium  ipsum 
ad  honorem  dei  et  beute  virginis-Marie,  genilricis  sue,  ac  aliorum  sanclorum  cupiant  con- 
secrari,  universilalcm  vestram  rogamus,  monemus  atlentius  et  horlamur,  in  remissionem  robis 
peccaminum  iniungentes,  qualenus  ad  huiusmodi  solennilalem  accedalis  humiliter  et  devote, 
ut  adiuli  sanclorum  patrociniis  possitis  ad  eterne  Telicitatis  gaudia  perrenire.  Nos  enim 
de  omnipotenlis  dei  misericordia,  et  bealorum  Petri  et  Pauli  apostolorum  eins,  ac  ea,  quam 
nobis  concessit,  auclorilale  contlsi,  omnibus  in  die  consecrationis  eiusdem  et  octo  sequenli- 
bns,  nee  non  et  in  anniversario  soleuiiilalis  prefate  ad  monasterium  accedentibus,  annis 
singulis,  memoratum,  quadraginla  dies  de  iniuncta  sibi  penilcnlia  relaxamus. 

Datum  Perusii,  kalendis  Februarii,  pontiflcalus  nosiri  anno  primo. 

Nach  Craslas,  .\no.  Sucr.  pars  III,  llb.  I,  cap.  4,  S.  17. 


32. 

Pabst  Gregor  I.V.  bestätigt  die  Schenkung  der  Kirche  in  Hohrdorf  durch  den  Bischof 
Hermann  von  Constam  an  den  Abt  und  Content  des  Klosters  Isny. 

hn  iMeran  1232.  Januar  7. 

j Gregorius  i episcopus,  servus  serrorum  dei,  dileclis  tlliis  abbali  et  conrentui  mona||sterii 
in  Isiiia,  ordinis  beali  Benedicti,  Cooslanciensis  diocesis,  salutem  et  apostolicam  benediclionem. 
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Nachtrag. 


Cum  a II  DObis  pelitur  quod  iustum  est  et  bouestiim,  (am  vigor  equitatis  quam  ordo  exigit 
raliolluis,  ul  id  per  sollicitudiuem  omcii  nostri  ad  debitum  perducatur  elTectum.  Eapropter, 
dilecti  in  domino  fUii,  veslris  iuslis  precibus  inclioati,  ecclesiam  in  Rordorf),  quam  venera- 

bilis  rraler  nosler *)  Constanciensis  episcopus,  loci  diocesanus,  monasterio,  capituli  sui 

accedente  consensu,  pia  liberalitate  donavit,  proul  io  ipsius  episcopi  lilleris  plenius  dicUur 
coDlineri,  vobis  et  per  ros  cidem  monasterio  auctorilale  apostolica  coolirmamus  et  presentis 
scripli  palrocinio  communimus.  Nulli  ergo  omnino  hominum  liceat  hanc  pagioam  nostre 
cootirmationis  infringere  vel  ei  ausu  temerariu  cuntralre.  Si  quis  aulem  hoc  atlemptare 
presumpscrit,  indignationem  omnipolcolis  dci  et  bealorum  Fetri  et  Pauli  aposlolorum  eius 
se  noverit  incursnrum. 

Dalum  I.aterani,  VII.  idus  laouarii,  pontiticatus  nostri  anno  quinto. 

Nach  dem  dorcb  Moder  fast  oaleserllrb  fcewordeaca  Orlfloale  des  f^räfllcli  von  Qoadl-taoy'scbeii  Arcblvea 
ln  Isny.  — An  rolbrr  und  gelber  seidener  Scbonr  bängt  die  Bteibnlle  mit  den  gewöbnllcben  Kopfblldern  aof 
der  einen,  and  GRE;G0R1VS.  | PP.  Vllll.  auf  der  andern  Seile. 

I)  Robrdorf.  O.A.  Wangen.  — 2)  Darch  Moder  ankennlllcbea  Wurtcbeo,  dem  Namen,  oder  vlclmebr  den 
Bncbstabeo  Herrn  (HermannuM)  am  oacbsten  stehend- 


33. 

i’rtheiUepruch  in  Sachen  det  Klotfere  lenp  gegen  den  Bürger  Sechter  daeelbet,  Ster bf all  betretend. 

Grünefütach  1388. 

• (VgL  lU,  B.  407,  Nr.  CMIV.) 

j In  nomine  domini.  Amen  | f Xos  R de  l'tenburon  et  A*)  de  Frs^ii  abbates,  et  W.  de  Egge 
dccanus,  iudice#  a summ«  ponlifico  dclcgati  ||  in  CÄuaa  etc.  — convcnUim  Ya/ii/aenscm  etc.  — cogno-* 
mine  Rechter,  ctc.  — iuro  successionis,  | quod  etc.  ~ Cum  partes  ad  nostram  super  hiis  presentiam 
in  ccclesiara  sanctorum  Philippi  et  lacobi  Gn/i/ienbach  sitani  acitate**)  con  paniissent  etc.  — cum  ornatu 
sol/emni  etc.  — numquam  audierit  etc.  — in  consimilibus  caeibue  eidem  abbati  etc.  — adiuilicarfmus 
sepcdicto  etc.  — auatemate  etc.  — octavo,  undccimo  anno  GG®)  pape  noni. 

Nach  dem  Originale  Im  gräflich  ODadMsny'scben  Archive.  (Vgl.  S.  461,  Yorbemerkang.)  Drei  Siegel, 
dir  den  Eiusebnitten  In  der  Urkande  zafolgc  derselben  aogebängt  waren,  sind  verscbMunden. 

m)  Di«B«  Bcbvlnt  ob«r  der  liachstabe  la  mir  sIb  D der  Abechrift.  — b and  c)  Bo  io  beiden  PAllon  bncbHtSblich  die 
Urkunde. 
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8eitrXV,  nach  Murbach  1)  li«a:  T60  (MaK  uml:  Xacbira^  .1  <it.  E}.  KWndaselbüt  nach  Xcrcabcim  2)  Uo«:  IttS 

(it.  tOti}.  Kboiidasclbtt  i«t  nntcr  OclisenliaaBeB  nach  2)  1100  ciniuochaUaa : ttt6,  Januiir  t.  und  daza  in  der 
Spalte  «AbecJirift“ . CVhXXXi  lU.  und  in  Spalte:  ,Wo  xa  fin«lcnt*  hart$ruhe. 

^ 1,  Xr.  I.  Abdr.  auch  bei  Pardeaxiia  IKpl.  2 iLutet.  I'arü.  1849)  187. 

n 11«  Xr.  XI«  Zeile  2 dea  Texte*  liea:  I.M/iniaA  (at.  Lutinkak). 

. 12,  Zr-ile  S (Iva  Textes  v.  n.  oacli  JttUi,  uml  Seite  13,  7,eilt>  6 des  Texte«  t.  n.  nach  rilta  actse 

, 24,  Xr.  XXllI.  Urk.  t.  779.  September  7.  Abel,  Karl  d.  (ir.  in:  Jaltrbflchem  de«  deutechen  Reich«  1,  279  ist 
(tegcQ  da«  Jahr  779. 

■ 87,  Xr.  XXXV.  Vrk.  v.  78S,  Octuber.  Sowohl  die  Mtmiim.  Dole,  al«  der  IIera«u>^*ber  liaben  auf  die  Gründe, 

welche  die  EfhfhuU  dieser  Urk.  gitradezu  tinmiflirh  machen,  erst  unter  der  S.  229—30,  Xr.  CXCVI  tnitgethcil* 
teo,  mu(;lieherwebc  echten  BestStiguni^uric.  Olt«  111.  v.  99.H  Decbr.  12,  aufmerksam  gemacht. 

• 67,  (Nr.  LXIll,  Anm.  6,  tlc«:  l'tiiHfakof,  U.A.  Mergentheim. 

• 89,  (Nr.  I.XXVIIII,  .\nni.  unmittelbar  unter  dem  Texte,  Z.  7 He«:  10.  Jmti  («i,  26.  Mai);  turlftxte  Zrilc,  setxe 

nach  W'firdlwcin  Subss.  dipl.  hJium:  Tom.  4. 

„ 94,  Nr.  LXXXK.  Uuebauer  Urk.  ron  Engelbelni  819,  Juli  22,  nach  Sickel,  Urkk.  «ler  Karol.  2,395  mnm»gtieh  tekl. 

, 105,  Nr.  XC,  Z.  2 des  Textes  v.  n.  vor  und  bbcIi  mtm$e  Amfutto  setze  Kumma. 

• 109,  Nr.  XUV.  Sehon  in  den  Yerbb.  zu  Bd.  I i»t  bemerkt,  das«  in  der  UcImrscfariR  der  Beisatz:  von  Reichenau,  cioe 

Äu^be  die  auf  1)  B m g c berahte,  zum  Zeichen  das«  «le  nicht  sicher,  in  ( ) zu  M'hliessen  «ei.  Es  ist  hinzuzafügeo : 
das«  Urimald  uiebt  Abt  von  Reichenau  war,  Hondern  vun  St.  (iallen  und  WeiHsvnbnrg  im  HUmb.  (Vgl.  DQmmler, 
Uoseh.  des  ostfrSnk.  Rekha  I,  111.)  Nach  Siekei,  im  Sitzungebericht  der  Wien.  Akad.,  philo«,  histor.  Classe, 
36,  8.  3.55  wQnIc  die  Urk.  zugleich  zieUeicht  eher  zu  H3S  al«  83t»  passen. 

, 145,  Nr.  C'XXIV.  Neuerer  Abdruck  auch  in:  Inrimtairce  et  Doenments,  MonumcDt«  hlatoriqucs  par  Tardif,  Paris, 
1866,  8.  127,  Nr.  19J  mit  DaUmi  Comph'gne  f^66~S66. 

^ 177,  Nr.  ULI.  Schenbong  KBnig  Ludnigs,  RegeoBburg  87J.  Octuber  3,  ist  nach  Dümmler,  Oesrh.  d.  o«tfrtnk. 
Keiebs  t,  M19,  von  873. 

, 214,  Nr.  CLXXXIV’.  AlHlruck  inzwischen  auch  Ud  Mohr,  Uud.  dipl.  Uactiae  (1848),  I,  S.  79. 

„ 215,  Z.  4 des  Texte«  setze  I)  («t.  2t  uml  vorletzte  Z.  streieke  Komma  nach  de». 

. 241,  Nr.  CUV.  Urk.  K.  Iteinridi  II.,  Ulm  1005.  Zu  der  arhoii  Bd.  II,  S.  vm  der  Vorrede  bemerkten  Stell«  au« 

O iescbrecht,  UoBch.  d.  deutsch.  KaiBencit,  Ober  die  Unechtbeit  dieser  Urk.  kann. jetzt  noeh  ferner  verglichen 
werden;  Hirsch,  Jahrhllcber  des  deutsch.  Reichs  unter  Heinrich  IL,  I,  8T0,  Anm.  3)  und  11,  45,  .knm.  6). 

• 257,  (Nr.  CCXVHJ,  Anm.  1),  Z.  6 r.  o.  Da«  als //rjrc«4c*'p  gedeutete //r^aiaicry  ist,  nach  ZtM'hr.  f.  d.  wbg.  Franken , 

V,  S.  85,  eher  Uenkenlerff  nnd  modifieiert  sieh  danach  die  Übrigo  0.’inzl»e»timmotig  auch  noch  etwas  weiter, 
«urBber  die  gen.  Stelle  zu  vergleiclireii. 

. 265,  Nr.  U(‘XX11,  .\nns.  13)  HmrekarJeeieiieH,  nach  Ztsehr.  f.  d.  wbg.  Franken  VII,  S.  147,  ein  akfefamftaer  Ort 
4<«  MVifistrr^  «mJ  Bitkofen. 

, 271  (Nr.  CUXXVJIL)  Urk.  v.  1018,  Juni  I,  Anm.  8)  Dak^n  j»t  iikdit  verschrieben,  sundcin  der  wirkliche  ftitesie 
Name  lür  Domfaan.  Vgl.  n.  a.  Sehmid,  Mun.  Ilohenb.  S.  16,  Nr.  32. 

272,  Anm.  I— 5)  Z.  1:  Nach  Ztachr.  f.  d.  wbg.  Franken,  V,  89,  sind  die  beiden  .(s4<fcA  wahrsehemlich  zwei 
gafoujfema  Weiler  am  Asbaehe,  ganz  nabe  bei  MarkcUhvioi. 

„ 275,  Nr.  UCXXXtl.  Ein  Abdruck  der  Urk.  auch  bei  Fieklor,  Quellen  und  Forschungen  S.  19,  Nr.  VHJ. 

« 317,  (Nr.  (XTd  V.)  Zu  llnain,  Urk.  v.  1099  verdankt  der  Herausgeber  dem  Freiherre  Hans  C%  v.  O w folgende  Bemerkung; 
•Der  Stifter  rea  Uaaim  war  nicht,  wie  in  Anm.  1)  gesagt  ist:  von  Hausen,  O.A.  Ilefirsii,  das 

schon  im  12.  Jahrb.  St.  Ueurgen  gehSrt«,  sondern  aus  dem  OifHaeiemgetekUekU  S eekarhaueem.  and  wob) 
der  Vater  jene«  as4i/(«  6'antmn  ds  Haaum,  welcher  als  Neffe  Heinriclis  v.  Ow  und  d«Hsea  Bruders  Oemiai 
Jfaapo/di  dr  {Aatkaeh  deren  Stiftung  an  Kcichenbacb  spiter  anfocht,  bi«  er  in  Salistetten  entscliAdigt  war  (Urk. 
II,  401),  dann  aber  selbst  etwas  zn  Seekarkauaen  und  Petra  stiftete  (S.  419),  nnd  1143  die  Stiftnng  der 
Herrn  v.  Oberenbaim  zn  Lutingef),  Hart  und  Ctenwellcr  bezeugt. ” 

Ebendas.  Anm.  15)  Z.  3,  ll'iaae/a  ist  nicht  das  O.A.  Oberndorf,  sondern  ein  akgefamfener  Ort  kei  TAicrtagan, 
0..4.  BaUngem.  vgl.  Schmidt,  Orafen  von  Hohenberg  S.  XVII  f.  und  S.  407  f. 

III.  63 
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Sd(c323,  Xr.  CCLVlf,  Anra.  10)  ln  Jf90<A«tr«rti.  U.A.  Leutkirch,  b««ae»  das  Klosicr  Oelis«nhau»«n  noch  1302  zwei  Hufe; 
«gl.  O.A.  Ikttcfar.  8.  263. 

• 331,  (Nr.  CCLXI.)  A»«n.  3)  WiHiHegAfnen.  Nach  Neugart,  Epia(H>pa(  Coiutant  679,  wo  ebenfalU  ein  Abdraek 
der  L‘rk.,  nicht  daa  entfernte  WUlisau,  Kant.  Laeern,  tondero  niherer,  abgegaDgvner  Ort,  wof  i«4  nicht  angegeben, 
äiatt  .Vwiriinitrftsr«  ist  ebenda«,  gcleeen:  /fvanentr/tar«,  das  Mun%«Htehtttfl.  bei  Lenaburg,  erktirt  wird.  — 
Anm,  9)  Z.  5 lie«:  Aulfinftn,  an  der  Kitrach  («t.  HaUfimftn  u.  s.  w.).  Vgl.  Übrigens  zq  dieser  Anm.  die  bereit« 
Bd.  II,  B.  <147,  zu  8.  331  entHaltenen  Bemerkk. 

y 392,  (Xr.  CCLXIl.)  Z.  14,  arreicke  Kuimna  tueb  oMaiiits. 

, 341,  Nr.  CCLXX.  Schenkung  ^^'ereberB  von  Kircbheim  an  das  KL  Allerheiligen.  Diese«  Kirehfaetm,  io  Anm.  3)  auf 
K.,  O.A.  Khingen,  gedeutet,  wSre  nach  Ztsdtr.  f.  d.  wbg,  Frankeo  Vll,  397  glctcbwohl  die  0..4.A(.  ATi'rcA- 
A«iai,  unter  Teok. 

, 362,  (Nr.  CCLXXVIl.)  Anm.  6>-8)  Orotffriaeh,  bis  IB03  bilftig  dem  8tJA  Odenbelm  gehörig,  kam  lS4i3  an  Baden, 
IbüC  an  Wirlemb. 

« 353,  Nr.  CCLXXX.  l'rk.  K.  Ilcior.  V.,  Speier  1123,  Docembr.  23,  gebori  uoek  in«  Jahr  11Z8.  da  da«  Jahr  mit  dem 
Cliristfrat  anheng. 

, 364,  (Nr.  (’i'LXXXI V.)  Anm.  1 2)  «SoUle  es*,  nach  einer  gef.  Mittheilung  des  gen.  Kreiberrn  Han«  C.  von  0 w , „nicht 
heissen  Atekf  O.A.  Blanbenrtn,  scodom  Kaehack  4si  MUingt»,  gleicb  wie  achon  in  der  ächutsurkuode 

von  1123  HVeH  el  fratar  eima  /.udttMrifua  da  Aacka  vurkomtnou,  und  Letztere  Beide  ira  Wirt.  Vrkb.  1, 

336,  Anm.  4)  nach  Neugnrt  ganz  richtig  von  dem  benachbarten  Obei-Escbach  bcrgeleitot  sind.* 

„ 892,  (Nr.  1.)  Anm.  20»'24)  letzte  Z.  lies:  6Vra4roNH  (st.  C'railakeim). 

m 397,  Anm.  4):  Ohne  Zweifel  eker  das  dort  angogebeni}  Knslingon  oder  ein  anderes,  abgegangenes , bei  Hsü,  als 
NensUngen;  vgl.  Ztschr.  f.  d.  vrbg.  Franken  V,  92. 

„ 401,  Amu.  2)  t/MlratarA  ist  Aeekarmäktiaekf  vgl.  die  g«m.  Zt»ebr.  V,  92  und  bcstitigeud  dazu  Hone,  Ztselir.  11, 
343,  Anm.  3). 


ZU  HAM)  IL 


Seite  4,  (Kr.  CCCVU.)  Aoin.  3)  „TarcAia,  Hof  und  Spinufabrik  Tarjr«  am  rechten  Ufer  der  Limmat  im  Arg.  Bezirke 
Baden,  bei  dem  Uebergange  der  Nordoathahn  auf  da«  rechte  Liinmat-  und  Aarufer.*  Üef.  Mittheilung  des  Herrn 
Kantonsarciiivars  Pupikofer  in  Frauonfvld. 

, 85,  (Nr.  t'CXXXlV.)  Anm.  41)  Z.  2.  v.  o.  ßaramgoite  ist  nicht  Burgau,  sonder»  Bar/en  bei  äcbongau,  vgl.  28.  und 

30.  Jahreaber.  des  hadur.  Kreis-Vereins  v.  Schwaben  und  Neuburg  fBr  1663—04,  8.  48,  Anm.  **). 

, 74,  Nr.  C’COXLIV.  Vrk.  König  Fried.  I.  (um  1163),  von  Stumpf,  Ucicbskanzlcr , Nr.  3687,  in  das  Jabr  l/id, 

rad.  II  gesetzt. 

„ 79,  Nr.  CCCXLVllI.  l'rk.  KaiiMT  Fried.  I.  für  Kai«eri>hcim  (um  1166),  i«t  genauer  noch  vor  dem  2.  Mürz  d.  J. 

zu  setzen,  an  welchem  Abt  Vlrlcli  starb.  Stumpf,  Relcliskk.  Nr.  4632. 

„ 83,  Nr.  CCCL.  Karner  Fried,  l.  Best&t.  fBr  Weingarten,  reberlingeo  1166,  Sept.  23,  vgl.  dazu  noch  Stumpf 

Reiebskk.  Nr.  3679. 

, 96,  (Nr.  t.'CCLU.)  Anm.  7 — 18)  „Dio  Urbuzbeatimmuag  fällt  zusammen  mit  der  Abgrenzung  der  wMtlicb  gelegenen 

Kirchapiel«  Kruiatingcn  und  Wigoltingen  (Lippersweil,  Märstetten  und  Hngolsltoft'n)  bis  zum  Bache  Ceaian,  jetzt 
Kämibach,  gebt  dann  entlang  den  Kirchspielen  Ilugolabofeu,  Weiafelden,  Suigen,  Berg  üWr  TOtschcDmüblo  nach 
Hentcnlacheo;  und  von  hier  ««ieder,  die  Kirclispiele  Birwinken,  Lang^Kiokenbach  und  Altnau  ab«ch«ldend,  obtnrhalb 
Mntisterliogt'u  bei  AiaAeiM,  jetzt  Neubof,  in  den  Sc«,  scbliesst  also  dio  nächst  um  Konstanz  liegenden  Kirch- 
spiele Tägerweileu,  Attcriweilcn  «amt  Altisbauscn,  Hlighausen , Oberhofen,  Kurz-Rickeobavh , Kreuzlingen  und 
MansterlingcD  und  Knimiabofen  eio.*  — Anm.  16J  „•HtsiaaAs.  StOnde  im  Texte  «d  lecam  Siefaakmm,  so  6ele  die 
OrenzbeHtimmuog  mit  der  nordwciMiiclien  KirohspielsgreBZO  von  Arboo  QbcrcJn,  nämlich  von  Salmsach,  dem 
Laufe  des  FliLssebens  Salmsach  entgegen,  dann  sQdUcIi  abweichend  nach  dem  Hofe  Bteincbmnn  (wo  eine  alte 
Kapelle),  weiter  Ober  Maulen  und  deu  Hof  Pfy»  (Ad  /Cnrzf  Doch  zu  unterscheiden  von  Ad  /tnaa  an  der  Thur) 
in  die  Sitter.*  » Anna.  21)  .per  firatum  usfus  ad  ftkaamm  deutet  auf  MontUngen,  gegenüber  Maningen  (Meiningen 
am  rvobten  Rheinufor)  dor  Uruozeebeido  zwischen  den  ßwthümem  Konstanz  und  Cbur.  Wäre  Monstern  gemeint, 
BO  wäre  nicht  zu  begreifen,  warum  auf  der  so  laugen  Strecke  keine  Zwiicbenurte  angegeben  wären,  s.  B.  die 
Höhe  des  so  genannten  Lutzeuberga.  Der  Zug  der  erst  seit  1410  bestehenden  AppeuzoUiachen  Knntonsgrenze 
kann  nicht  massgebend  sein.  Vgl.  Neugart,  696.  Uebrigens  war  es  ja  gerade  diese  Gegend,  der  Arboner 
Font,  über  dessen  Kigentbuni  die  BUchufe  von  Consianz  und  dio  Abtei  8t.  Gallen  iu  Jahrhunderte  langem  Hader 
«ich  bekämpften.*  Mitthcilongen  von  Pupikofer.  ><•  Ob  dio  Urkundo,  welche  kein«  äusscrlichon  Zcichca  der 
Uoeebtheit  an  sich  zu  tragen  scheint,  wirkUeh  echt  ist,  wäre  vieUeiebt  noch  näher  zu  nntersueben. 
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HeitellS,  (Xr.  CCCLX.)  Anro.  Irtxtv  Z.  ,.Vr«{|iiirA0rin  hcw*t  jrtzt  Siallik0m,  mcht  Stcllikon.*  Pajnkorer. 

, m,  liw:  CVCLXtV  ($t.  CCCXtV). 

« 119,  (Xr.  CCCLXV.)  Anai.  1)  „LeimfetcHUrt , Lenpteiien,  Uez.  (JoUUebon,  kleine  Stunde  ebdÜBtlirh  von  ('oneUnz. 
jfladeMeren.  Kmuxlin^cr  Vorstadt  in  Conatanz.  JV«rA.  ürtachaA  in  Rez,  Weinfolden.  T*r$torf,  OriachaA 
unter  der  Uurg  ScbuDt-tibiirf , ati  der  Tliur.  Der  alt«  Name  iat  verloren;  daa  Dorf  heinat  jetxt  SchOnenberg. 
AaniitAaeea,  Ammenhanacn,  üatUcli  von  Ber^.  XuntwiUart,  Xruweilen  befi  Sehwaderluh.  &aalAir«Amieii. 
Oiinterehofm,  Gatlirher  llwil  de«  Fli*ckena  Wetnfelden.  UmrlfrttiittiHar*.  Ha|>per«weUen  bei  Bneh.  Afpiaktt*, 
Kppiabaueen,  DürfKlien  and  Selüuaa  (einat  Lanaberga  Wohnung).'*  l’uptkofer. 

, 189,  Kr.  CCCLXXYIII.  Lorcber  Urk.  r.  1192,  L’Ueuhofnm  Ut  nicht  daa  im  O.A.  Hali,  eonderu  ein  mhfes**f*%ar 
Ort  «nlrrAslA  C?M«ad,  an  der  Rena,  zwiaebeo  dieeem  und  dem  Sachacnbof.  Ztaobr.  f.  d.  Franken, 
VIII,  406. 

• 144,  (Nr.  CCC'LXXX.)  Anm.  2 und  8J  NaeJi  Ff  aff  Univeraallex.  v.  Wirtcrab.  (2.  Au«g.  Stuttg.  1H48)  d.  109: 

abgeg.  Burg  bei  Mariazell,  O.A.  Oberndorf,  und  nach  l’riratmittbeilong  deeielbrn:  Twfkaim,  Tapfbeim 
b«i  Dusauaurtb.  — Anm.  b)  letzte  Z.  Ile«:  Zürich  (ei.  Hem),  — Anm.  8)  bemerkt  v.  SlBlln:  „.4/MetM  wohl 
dae  bei  Uebcrlinfcn.  Marquarde  kommen  auch  in  der  BregeDz*Linzgaiicr  Familie  vor  (a.  StilJn,  Wirtemb.  Uceeb.  1, 
a.  509.  559),  »oD»t  in  Goldinctahandcra  (SUÜin  1,  544).  Diepold  und  Rapputo  «aren  Grafen  von  Berg.*  Za 
8.  143,  Z.  9 endlich:  ««r4(  roMex  »t  dor  vou  8cfawabcek.* 

, 147,  Kr.  OCC'LXXXIII.  Urk.  Koivpr  Fried.  I.  Rir  Weuaenau,  Uln  1164  Kovember  1 atUmnt  lu  lud.  XII  und 
regn.  12.  Aber  der  Rciaatz  im  Texte:  pro  iaatoria  Fridarici.  uoatri  cariaaimi  fiUi ...  «efaf«  macht,  wenn  nicht 
interpoliert,  die  Kclitheit  der  Urk.  unmugltrh  {Fridtr.  iun.  war  1164  noch  nicht  geboren).  Vgl,  8tumpf, 
Reicliakanzler,  Kr.  4035. 

« 150,  Xr.  CCCLXXXV,  aetze  nach  1165  der  UeberaehriA:  nicAl  rer  Octoher  16. 

9 151,  Kr.  Ct'CLXXXVI,  aetzc  vor  1166  der  UebereebriA:  Htr«4arp.  Auch  StSlin,  Wirtemb.  Utecli.  11,  8.  105 
eraihnt  dk  Urk.  unter  1166.  8tumpf,  Rcichakh.  Kr.  4044  setzt  ate,  an  die  Zahl  der  Regiemngajahnf  aich 
haltend,  ioa  Jahr  1165. 

Zu  diesen  eben  genanntcu  beiden  Kuinmrm  badet  der  Bearbeiter  der  Chronik  von  Sebuttem , Herr 
Fridrgar  Mone  in:  Mene,  F.  J.,  Qucllenaaminl.  Uf,  91,  Anm.,  8p.  2 folgende«  tu  erionem : «Dieaes  Werk 
(nimlich  daa  Wirtb.  Urkb.)  hat  aber  den  Uebclsland,  dass  bei  der  Urk.  CCCLXXXVI  der  Ort  der  Ausetellung 
Qbertehen  und  dio  Zahl  der  Regierungajahre  faUch  lat,  und  bei  CCCLXXXV  da«  Datum  vorgessen  wurdo.  De«* 
halb  aind  auch  dk  Zeugen  in  dicaen  Urkunden  voraichtig  zu  benBtzen.“  Zur  Würdigung  dkacr  Polemik  mag 
hier  bemerkt  werden,  das«  dieselbe  nicht  etwa  gegen  die  Genauigkeit  dea  Texte«,  «ondrrn  gegi’ii  dk  l>eiden  eben 
enrahnccD  UeberachriAen  dieser  Kumnicm  gerichtet  ist. 

, 156,  Kr.  CCCLXXXIX.  Ikr  Ausatelluagaort  ifund«  ist  Cmdnd,  in  Wlrteuberg.  v.  8tBlin. 

a 210,  Kr.  CDXXIII.  Anm.  II)  6'rdinflM.  aRudolf  von  Güttingen  erscheint  auch  in  Urk.  423.  Monc,  ZeUechr.  II, 
8.  HO  zeigt,  dass  dk  GQttiagcn  in  Schuabeii  begütert  waren.  Der  Name  Rudolf  ist  in  der  Familie  der  Thur* 
gauiseben  Herren  von  OlUtiogen  hSoflg,  x.  1).  1208.  1255.  1266.  1277.  1279.  1282  n.  e.  w,  E«  ist  sehr  zu 
bezweifeln,  da«a  Güttingen  am  Unterzoe  einen  eigenen  Adel  hatte.*  Pupikofer. 

, 212,  Kr.  CDXXV.  Kach  8 lump f,  Reicliakk.  Kr.  4819  sollte  Z.  2:  concMrreM/s  HL  ep«cf«  / //.  stehen  (at.  dee  bei  Pap* 
penheim  und  übrigen  verleaeneu  coararrciits  in  (st.  lU]  und  efactam  ///  |at  epacia  lUp. 

. 213,  den.  Kr.  Anm,  5^14)  R<in«bcrg  lies:  Vfl.  S.  fl9.  .tarn.  H (at.  t94,  .inm.  t6). 

« 255,  Kr.  CDLVI.  Uclieiwrhr,  Z.  2,  streklm:  HurAAard. 

« 289,  Nr.  CDLXXVIl.  Narb  8lumpf,  Ueicbekk.  Nr.  4796  iat  die  Tagesangabe  dkaer  Urk.  unriebcig.  Ks  soll  SU. 
iduM  Martü  (at.  .Waiif  stehen. 

« 291,  Nr.  CDLXXlX.  Urk.  König  Ileior.  VI.  für  Kl.  Salem,  Wirxb.  1193,  Juni  7.  Die  8.  293,  Amu.  8)  auagesproebene 
Vvrmuthung,  dass  die  Urk.  aller  Wabrxcheinlichkeit  nach  ins  Jahr  1192  gehöre,  wird  durch  Töcbe,  Ueinr.  VI, 
8.  654  und  8tumpf,  Rekh«kk.  Kr.  4750  beat&tigt. 

„ 310,  (Kr.  CDXCTI.)  Anm.  3)  Z.  2.  Winzeln,  nicht  das  im  O.A.  Oberndorf,  sondem  abgegangen,  vgl.  ubuti  8.  4V:t, 
die  hehlen  letzten  Zeilen. 

4 327,  (Kr.  DVII.)  Anm.  2)  Z.  4.  Hr^A.  ,tlacb  am  Ircltel  bat  kein«  8pur  von  einer  ebemaitgen  Herreiiburg.  WAr« 
etwa  Buchberg  gemeint,  im  8t.  Uallwchco  Rludatbal,  oder  vielmehr  Bucheggl'  Auch  Buch  von  Urit.  CCTLXV 
war  kdne  eigene  Itcrrzcltaft,  noch  irgend  ein  anderm  Buch  unserer  Gegend.*  Pupikofer. 

, 330,  Kr.  DIX.  Actwai  MCXCVUU  ist  ein  8cbrcibfehl«r  des  Orig.  Di«  Urk.  muss  wogen  ragnanta  domiao  Friderica 
imftratora  b*s  Jahr  1189  zurfickvorsotxt  werden,  wozu  auch  di«  Ind.  VJI  stimmt. 

, 336,  Kr.  DXVI.  Der  Kanzler  Hartwig,  schon  12(M),  (bia  8.  Dec.  1202  kt  e«  Bisch.  Kourad  von  Wirxb.)  macht 
wenigstens  die  Jahrc^ingabo  dieser  Oboraetxten  Urk.  zweifelhaft 

• 351,  (Nr.  DXXVJ.)  Anm.  6)  „Kickenbach  an  der  linken  8oito  der  Thur  im  Kanton  Zürich,  gegenüber  Kcaufom  auf  dem 

reobten  Ufer  der  Thor  im  Kt.  Thurgau,  mit  dem  Hofe  Herten  aiu  Unken  Thorufer  und  Wiliwdotf  bei  Dksacn- 
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Uüfcn  kuantcn  dvn  Ortsnamen  der  l'rfc.  S2S  eBtsproehon.  Eine  Ortsehaft  Dorf  im  Kt.  Z&rich«  io  der  obcoialigen 
Herrschaft  Outdenberg,  wäre  auch  nicht  weit  eotfemt.  — t'ebrigeas  rHblt  man  ciniig  im  Tbo^n  auch  drei 
Dörfer  Rickenlmch  oder  Riclienbach.*  t*  n p i k o f e r. 


ZU  BAM)  III. 

Beite  1,  Nr.  DLV.  l’rk.  r.  1213  mzwbchen  aack  abgedruckt  bei  Mene,  Episco|>at.  CoBBtaot.,  I*>,  8.  616,  Nr.  27. 

„ 33.  (Nr  DLXXX.)  Amn.  12)  lies:  Fit$  (st.  I'ito). 

• 45,  Nr.  DXC,  Z.  1 «treiche  Komma  nach  rumea. 

• 63,  Nr.  DC.  Prof.  Kieker  in  Innsbruck  (heilt  dazu  friniadlich  mit:  «ItOhmer  liat  in  Beinen  handschrifUiehen 

Nachträgen:  1217,  Fcbr.  17.  (7me  in  euria  sotempni  urkundL*t  Friedrich  für  den  Deutachorden,  ihm  insbesondere 
das  lloepital  B.  Thomas  io  Uarietta  BcltcnkeDd,  womit  auch  die  Zeugen  genau  siimmeu.  Orig,  in  Neapel.  Dem* 
nach  muss  UObmer  Nr.  134  wo  anders  hingchOren,  and  steht  nichts  int  Wege,  Wirtb.  Urkb.  Hl.  8.  63,  ida« 
Fair,  tu  lesen. ^ 

• 61,  (Xr.  DCXIV.)  Anm.  6)  lies:  Sehtupftu  (st.  Sthlipfan). 

, «K  (Nr.  DCXXVII.)  Anm.  6)  lies:  S.  90  (si.  9t). 

, 102,  (Nr.  DCXXX.)  Anm.  6)  AUnvfU,  kein  undcrcs  als  AUfeld,  bad.  U.A.  Neidenau  (rgl.  das  Ueguter). 

, 104.  Nr.  ItC'XXXll.  Z.  3—4  httttr  Tiellcicht  ttarirakltafakoren  st.  tUrirehah.  der  L'rk.  ergftnzt  werden  dOrfen. 

,1  10:?),  (Nr.  IH.'XXXV.)  sclzo  statt  des  Zeicliena  *)  der  Anm.  dc4i  lluchstaliea  a). 

« 113,  (Nr.  D(‘XXX1X.)  hetze  (statt  Anm.  2— 1H  u.  b.  w.]:  Anm.  t)  tiaa  seUalrrralätnitirh  ßadtn  und  hierauf: 
3^11)  u.  a.  w. 

„ 114,  (Nr.  IH'XL.)  Anm.  anter  dom  Texte,  Z.  4 lies:  A’«iigs(»t.  A‘airrr)»igi]J. 

• 144,  Nr.  Dt'i.XVTl.  Culanmcntitnl  und  reberwiirifl  lU's:  tttS.  Feiruar  16  (st.  .ttirn  t4). 

m 149,  Nr.  Dl'LXXlI.  Anm.  1)  Iwrubl  auf  einer  Verwis'lislung.  Die  Ortsi^rklkrang  hndet  »ich  ausf&brlich  AL  tTO. 
.4nm.  i. 

, 152,  (Nr.  OC-LXXVl.)  Columncntitcl  und  Aufsrhrifl  Hob:  ltf4  (st. 

« 161,  Nr.  DCLXXXI.  Urk.  v.  1225  inzwischen  auch  abgedr.  thd  Mono,  Episc.  Const.  D,  8.  6IS,  Nr.  29.  8.  162, 

Anm.  2)  Ucs:  AL  ff,  A«»i  7 (st.  Im»,  ff,  S.  T). 

. 165,  (Nr.  IKI.XXXV.)  setzo  zur  Uclwrachrin  den  Aus^tcUangsurl : Hm. 

, 170,  (Nr.  UC'XC.)  Anm.  ist  binzezuftlgcn : .lidmrk  6ai  Vff anheim,  Aeienetundem,  I,  S.  ttOt  und  Umitfard- 
HrahoUea,  tliai.  dipl.  Frid.  ate.  Tom.  fl,  (#*.  ff.)  S.  Hit. 
m 171,  (Nr.  DCXCI.)  ebenso  zur  Anm.  HuiUard-BrtkoUai  ata.  Tam.  ff.  (I*.  /.)  S.  47H. 

a 17h,  Nr.  Dt'XCVn.  Pn>f,  Ficker  berichtigt  dazu:  dOrrtu  zum  Iluflago  zu  Flm,  1225  Januar,  gehören,  wo  der 
König  und  der  Legat  {Canradna  Partuanaia  ai  S,  fiufine  <pna.}  zosauunvo  waren.  Ygl.  III,  166,  Nr.  DCLXXXVl. 
Die  l’rk.  w4rc  daher  richtiger  etwas  frObor  cuunndheti  gewesen. 

• 1H2,  (Nr.  DCC.)  Anm.  3)  ist  Buakinfan  (at.  A«5.)  zu  lesen.  Es  gab  kein  Altb.  Vgl.  Ztsebr.  f.  d.  wbg.  Franken, 

YIII,  55,  6 und  H4— 86,  3. 

„ 185,  (Nr.  DCCU.)  Anm.  2)  lies:  O.A.  itofawiwrp  (at.  O.J.  llerranlers). 

Nr.  DCCIIL  Kam  nicht  noch  lierlia,  sondern  bt  in  Karlsmhc  geblieben  und  neuerdings  — Dank  der  gefhlligen 
l’Ursurgt‘  des  llerm  Arrhivdirertors  Frhm.  Hoth  von  8cbrockcn»iein  ^ an  das  hnatMirchir  in  Btuttgart  an»* 
gefolgt  worden. 

, 2112,  (Xr.  Dt'CXYIIl.)  Z.  5 des  Trxtca  v.  u.  M'lze  Komma  nach  aanior. 

, 20S,  Xr.  OCCXXIII.  Die  hier  niilgetheilt«  ßuUo  loiU  afcAl  1St6.  Bondom  noch  IflJ. 

, 212,  (Xr.  DCCXXVI.)  BdUusszcile  der  Anm.  fatnzuzusetzen:  fernerer  Abdruck  bei  ffeaaes,  Cod.  dipt.  O.  H.  At. 
Thtut.  tl.  Bl  Sr.  ZH. 

„ 221  und  222,  Xr.  DCCXXXV'  und  DCCXXXVI.  Das  zweite  Pabstjalir  Gregors  IX.  beginnt  erst  mit  dem  19.  MAn, 
Der  2ti.  und  31.  Januar  dieses  Jabm  falle  daher  berdta  in  dos  Jahr  ttI9  {nichl  mehr  and  dann:  In 

der  Anm.  za  8.  221.  Xr.  DCC'XXXV  setze  zugleich:  Abdruck  bei  Baaoid,  üac.  red.  I.  (IfHiAr.  mmiasf. 
.V.  IV.)  S.  797. 

, 225,  Nr.  DCCXXXIX.  Ist  iiizwiacben  auch  abgedruckt  bei  IlQbraer  (Ficker)  .keta  üap.  sei.  (Inosbrack  1866), 
8.  282,  Nr.  324,  mit  der  Bemerkang:  MDer  König  war  April  2 nicht  zu  Ulm,  soodem  zu  Hageuau  oder  in  der 
XAhe,  wohin  auch  die  vorwiegend  sebwibbehen  Zcogoo  nicht  passen,  dagegen  sind  fast  alle  ongeseboneren 
Zeugen  im  Febr.  wirklich  beim  Könige  zu  l'lm  nachwebbur;  vgl,  i<cg,  llenr.  Nr.  173.  174.  Es  bandelt  aich 
demnach  unzweifelhaft  um  eine  spätere  fieorkuDtinog  des  zu  Ulm  gea^ihekeneu , uad  ist  wohl  deshalb  kein 
Am^tcUungM»rt  genannt;  uImt  freilich  sollte  dann  auch  Data  statt  .4c/a  stchea.“ 
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!<vi(vV27»  Kr.  UCCXI.I.  Ein  AiJmrk  diniter  UoJIr  nicht  auch  h«i  Ftckltr^  <^a«i/ca  and  FartckuMftm  etc.  s\  TT.  C.. 
mier  unter  dem  unrichtigen  Jehre  $tl7. 

• 239f  Nfa  DCCLI,  Z.  4 t.  q.  setse  nai'h  Satei  ein  Komtna. 

„ 241,  (Nr.  DCCLUl.)  Anm.  9 Iwa:  i.'iO  (bl  MO). 

• 347,  (Kr.  DCCLVIll.)  Anm.  14  -16)  liea:  Oeiukefem.  O A.  i^aul^au;  vgL  8.  lOS,  Anm.  4),  (at  Bilnenknfen). 

p 247,  Kr.  D(X‘I.IX,  Z.  lU  dtst  Teitca  liea:  exeitnri  (ac.  exeinri.) 

• 253,  (Nr.  DC'CLXVI.)  la  Heffinrkrn  tu  bemerkeo:  die  dcutacbe  UebcrBcUung  dieser  Bolle  in  einem  •Co^H.'ibflchleio* 

de«  16,  Jahrh.  hat  dafür  das  Wert  r.Uefingem,'*  d.  I.  UOfingon,  O.A.  Leonber^;  ob  dies«  Vebersetaaag  a(i«r  richtig, 
iat  eine  andere  Frage. 

. 256,  (gleiche  Nr.)  Anm.  44)  lies : rcAiN^en  vad  Luixigekurg  (st.  IViAingea  und  l.mittigakurf). 

• 265,  Kr-  DCCLXXIV.  Anm.  ftlge  hiniu:  .44drvcA  in  John.  Ui$t.  caaoHiae  .ViaaraH^ieaaii,  S.  B9  «ad  SB. 

m 267,  (Kr.  DCCLXXM.)  Z.  4,  des  Zeugonvorzeiefanisses  ist  AVwie  nicht  etwa  rerdruckt  oder  Terlcsen  für  Hüne,  sondern 
das  Orig,  liest  ausdrQekitcb  Kjmo  (mit  langem  j).  — Anm.  5)  Ues:  treaiaiAagen,  O.A.  Uorabronn,  (»t.  tui«p- 
miireh}-  vgl*  Ztsehr.  f.  d.  wbg.  Franken,  Ylll,  354. 

p 271,  (Kr.  ÜCCXXX.)  Anm.  ergSnae:  .4idr«rA  lei  John  «.  a.  O.  Ü.  St,  mher  mit  der  foUchen  Zeilangake:  Sona 

(st.  aiHiis)  Orfolrir. 

p 270,  (Kr.  DCCLXXXV.)  Z.  3 nnd  8 des  Textes  ▼.  u.  sind  die  Antnerkangazablen  6 und  ß lU  etreickon. 

m 288,  Kr.  DCCXC'IU.  Uebervebrift  lies:  Oker  (statt  Oekar),  und  In  der  Anra.  onter  dem  Texte  fUgo  hinzu:  .4ldr«rA 

aHch  lei  Perl«,  Ittonum.  Germ.  IV,  AL  SS4. 

. 204,  (Kr.  DCCXC'Vin.)  Z.  4 v.  o.  sind  die  bidden  Striche:  |1  zo  tilgen. 

p 207,  Kr.  DCCCI.  Anm.  füge  hinzu:  AldrMrA  lei  /i«itiard»OpeAeilea  Tom.  1%',  (/^  If.)  S.  SSS. 
p 3U0,  (Kr.  DCCCIV.)  Anm.  desgl.:  .Aldrtictr  lei  l/u  { tlard-  H rehoU oe  Tom.  /!'.  (/^  II.)  S.  5S6  f und  hi  Anm.  1 

Ues:  Pf.  Anm.  S)  und  196.  .4nm.  9)  (st.  S.  36.  .4iim.  f). 
p 302,  Kr.  Dt'CCVll.  Z.  2 v.  o.  Ues:  frotrie  $ui  de  i'ofito,  comties  (st.  frotrio  tui,  de  C’a/tra  remites). 

p 810,  (Kr.  DCCX'XV.)  Z.  IS  v,  o.  lies:  deminn«  H.  (st.  demwe  II.) 
p 316,  Kr.  Dt'CCXX,  Anm.  Abdruck  auch  bei  Kougart,  Npiseopat.  Constant.  Ih,  635. 

p 331,  Kr.  Dt't'CXXXVlI.  Hdhroer  (Ficker  Acta  imp.  sei.  I,  S.  2M6,  Kr.  331)  ist  geneigt  die  ürk.  auf  den  Juni 
ansusetsen,  glaubt  aber,  der  au«  Kali  dabei  «nvm'iiden  Zeugen  wegen,  daas  dieaelb«  nicht  etwa  gleich  der 
folgenden  in  SfM'ier,  sondern  in  Hall  au»gi«lellt  worden,  uihI  letztere  nur  eine  Wiederliolut^g  der  ersteren  sei, 
bei  der  i4att  der  wt^gelasseoeD  frOheren  ballischc»  Zeugen  allerdings  der  Bcbultbeiss  Konrad  von  da  hier  neu 
hinzugekommen. 

p 332,  (Nr.  ÜCCCXXXVIl.)  Z,  4 r.  o.  Hes:  LX.XXUI  (st.  /,.VA»7f). 

, 384,  Kr.  DCCCLXXXIV.  Amu.  1)  lies:  Durloek  (st.  Elilimgen). 

• 410,  Kr.  CMVII,  Anm.  lies:  1)  Krunwinkel,  0..4.  I^upkeim.  2)  Kuth,  O.A.  Lenlkirek  (st.  1 und  2)  Kronwinkcl  und 

Koth,  beide  O.A.  Leutkirch). 

p 420,  (Kr.  CMXXVII.)  Uebersebrift  Ues:  Ozfirador^  (st.  Oetrneh). 

p 432,  (Kr.  CMXXVllI.)  Anm.  5—0)  Z.  4 v.  o.  Ues:  ll'iaoniAe^sa?  (st  M'insenAauseM^).  Nach  Ztsehr.  f.  d.  wbg. 

Franken,  VIU,  356,  k ist  Qbrigens  IFensAoren,  ein  im  Asali^rn  Städtchen  Bocktkerg  aufgegongener  Ort. 

« 4.H4,  Kr  C'MXXXI.  Z.  5 des  Texte«  t.  o.  setze  nach  .4üAaia  hinzu:  S)  und  nach  Ingerehingen : 7). 
p 430,  Kr.  CMXXXY.  Z.  6 des  Textes  streiche  diu  Zahl  1).  Dio  KrUutcrung  za  der  Stelle  flndet  sich  in  der  Ueberaebrin. 
p 442,  (Kr.  CXXXXVIl.)  Anm.  ist  oaeh  dem  Cltat  aus  LQnig  hitizazufQgon:  und  mit  eifiijrn  A’ursua5«ji  lei  Het$. 
Monum  Guetf.  {jmrt  hist.)  S.  SST. 

p 478,  Kaebtrag  Kr.  18.  Die  als  Quelle  bezeiebneto  II8.  ist  inzwischen  Iieraa^<^cb«n  im  pFreiburger  Di6c.  Archiv,* 
IV,  8.  147  ff.  (Liber  fundationis  Annal.  eocicsiae  Marcbtall.  ed.  Jo.  Erangcl.  Beboettle,  paroeh.  in  Beekirch). 
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Nora!  Curaivdrudc  weut  auf  die  Anmerkuogog  und  Uebvr»chrifrea.  — Üet  Vomroiiuogen  auf  Worte,  die  io  mehrfadier 
Form  zuMmmen^Mtellt  iiod,  iat  imnier  die  ernte  dieeor  Formen  cum  SchU^orto  genommen.  ~ Die  io  ( ] ein* 
gcechtossencn  Worto  sind  mit  dem  Namen,  mir  welchem  eie  in  Bexiehung  gmeitt  eiod,  nicht  unmittelbar  TerbuDden. 
~ jr  Ut  unter  i und  dieflom  durchaus  gleichge«teUt.  — acanc.  s archieaneellarins;  aepe.  = archiepteeopus;  egn.  =; 
«xignumine;  opatus  ss  eptHcopatus;  ep». « cpiscopus;  mgr.  s magiater;  mr.  ss  niartyr;  minr.  = mioistcr;  oml,  sc 
ministcriaJis;  mium.  = monasteriuni;  pp.  = p*pn»  ppns.,  auch  ppi.  =:  preposirus;  pbr.  = preabyter  u.  s.  w.  — 
d =:  a niit  fibcrgttaetxtem  t oder  u;  0 = u oder  ▼ mh  Qbcrgcectitem  o. 


A.  iidv.,  t«.  .!2i.  — daptfer,  is.  'üh  — 
pinoema,  ta.  — de  Aleoveiu  — 
pleb.  de  Bussen.  — com.  de  ('alwe.  — 
Canon.  Stepb.  de , a*  Constantia.  — 
pieb.  de  Kbersbacb,  Krtiagen.  — de 
Haiterbach.  — etA.nuiies.de  Lache.  — 
priar  in  UetiMinbnscn.  — cc  H.  Tu* 
Hngarit.  — abb.  in  ScbSnIlial.  ubb. 
de  l'rein  j^vgL  D.  de  Ynien). 

.4«cA,  dis  4sisr.  487.  — dis  Süeftlätr 
llsL  — die  Tkenringtr  480. 

Aatiuch,  dsr  — fff. 

Asien,  O.A.  2£.  260.  267.  86S.  86C. 
I5L 

Aär,  dis  — tlL. 

.Urfftu,  Kunt.  80.  .12^  470 

Aaron  LL 

Abbenwiiari*,  Apfsaiesi/sr,  6iL 

Akiack.  di«  — 48  i. 

Abrithani,  a.  Fiscnmengcr. 

.lern,  a.  Acon. 

AcendorT,  Atendorf,  .iasn-.  Zaatndarf 

«5»  Pff.  lan. 

Achaim,  «l.  Aicheiin. 

Aciiaim  casrrum,  .Ahhaltue,  .AcAsim 
36a.  — adr.  du  — 44t?. 

Aehitrg,  s,  Abbcrk. 

AcAs,  dis  — 204. 

AciiHüngoiibart,  Adelungvshart. 

Achspergarios,  Bunjuardua  — a.  .4«4trg. 

Achrvrt  Ingen , Ahttertiugen , Kchdiniu* 
gen,  BehUrAiagen  iflT. 

Acon,  Acca  236. 

Adttb,  Adelbero,  il  Albero. 

Adal-,  Adel',  Adilbcrtvs,  a*  Albertus. 


AdcliKTtf,  »berc,  'bereb,  Madelberch,  Adst* 
isrp,  eevta.,  fron.,  ppus.etcoov.,  Kt»«t«r, 
234.  3U1.  314.  .3ri2.  4ü.n.  iiHA.  4K9. 

470.  — ppus.  aii.  C.,  Cmirudu*  dÜL 

at;e, 

Adelhaidis,  sancta  — 488. 

AdeUiaidis,  Adilhadis,  -beidia,  Adelheid 
mu. de  Cimitcrio.  — ux.Uartm.comit. 
de,  a»  DüUngen.  " ux.  Marqu.  de,  £« 
Oersteten.  — de  llobcnlobe.  — dicia 
KadU.  — ux.  comic.  Qotbfr.  de,  äige- 
roeringen  — Bl.  Dereht.  dieti  Vngericht, 
de,  s.  Sülze. 

Adelhctmus,  Alhelmus,  Fngclbardi  de 
lierlicbingcn  gener,  t*.  tl*-  — de, 
Husen  ^JsxtAaMSsn^. 

Adelliuntui,  Athunus,  Alunua,  ts.  AüL  laic., 
cs.  IL  — pinocnia,  ts.  Ifio.  121.  242. 
>-  monacb.  in  SebSntai. 

Adeiiobesbere,  Artrabtrf  (P)  47U. 

AdclmannesTcldp,’Telt,  AAetmamnifttdeu, 
mnJ.  Kodolfus  de  — , ts.  472.  Slferb 
dus  de  ",  ts.  366. 

AdsisAsim  t88.  482  (rgj.  Alostbeim)  ~ 
Aod.  0 .4.  78. 

Adetungcebart,  Acitilungeabart,  Agiithart 
289.  SÜ  288.  m.  IHL 

.VdelTolc,  mil.,  ta.  U. 

Adsaau,  rAstapr.  Kr.  968. 

.Adilhadis,  i,  Adelhaidis. 

Adler,  Job.  Christoph.  — senat.  Hallens. 

120. 

Adriani,  SL  — diac.  card.  Augdus,  capell. 
pontif.  Sj  Stephanus  SiL 

Adulfus,  portenar.,  St  Wirzb. 

Aelcbingcn,  Acle>,  Aeiicbingen,  i,  £!• 
cAinpsH. 


Aonkeringen,  KnAsrtnp,  Üuiulmu  de  — , 
ts.  02.  89. 

AiTeitirberg,  AfihoUerkerg ^ II.  ©t  W. 
de  — , tas.  2u2. 

Afra.  Ji.  — IIL  US.  — Ü.  fdalricJ  et  Afro 
eceJa.  in,  &.  Ncreabetm. 

Aftholdr-rkerg,  Afleltirb. 

Agatha,  sancia  — 4Ä2. 

.Agatha,  ux.  eis.  Sifridi  in  Halle  219. 

Agcleistenbusen.  AglatUrhansen^  Anol« 
dus  do  — , ts.  419. 

AgtUharf,  «,  Adelungeahart. 

Agnes  do  Biiriutli,  i-Iselsberg,  Uabcii' 
stein.  • rustice  oondit.  UML 

AAaitssn,  s.  .4  hfl  um  re 

Ahberk,  Abcberc,  Aehhergj  II.  IIeio> 
rieuB  nobU.  de  — 440.  441.  442. 

Abembaoh,  .AmlscA  OQQ.  SOt. 

AhhslntQ,  L Ar-tuilm. 

Ahorn  492. 

Akroniach  360. 

Abttertingen,  fi.  AchU<rtingen. 

AbOsare  (ran  AnAaussn.  Asd.  B.A.  Jfsrs* 
Aurp)  i'o.,  Is.  202. 

Ahnsen,  .Ausen,  monnst.  (Brsaa-.ia*- 
Asitssn^  82.  350.  375.  — abb.  Bertol- 
dus  do  ts.  ^ Degenhardus  de  — 
292.  299,  idem,  ts.  421. 

Ahnsen  ^KS'sMMsr-.  IttHrrrAaussn  sai 
naiat)  04.  98. 

AUaeh,  der  — 2£2. 

AicA,  iL  Ech. 

Aicheiin , Aichein,  Achaim,  Aichaim, 
Aichaotn,  Aiebaiu,  AicAsn,  AicAAsiai, 
Aiehkäf«  2fi.01Laa.lfi.J2.  472. 
drA.  — /1/sr-AieAsa,  •'AirAAsim, 
Lberardus,  'bardus,  vir  nobil.,  nobO. 
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dni.  4|«  — , I».  23ä.  m.  aig. 

4Qg  et  fij.  11111«,  üu.  45rt. 

Aicbet-,  Aicbil«,  Aychel-,  AjrhUberc, 
Lichilbcr,  -berg,  AichtUtrf  12tL  — 
com.  E.,  Kgeno,  E^o  de  — , t«. 

396.  aJiL  98H„  t$.  liü.  U’raf  e.  46.  ^ 
Wcmbeni»  de  clerier,  U.  SO. 
AicAeii.  tä  AJcheinj.  — Oktr-,  t'eler-, 
a.  Eicb,  in  der  — . 

AirbAei«,  AUhhif»,  Aicbrim. 
Aicbflberc,  Aichrlb. 

Aigotiu,  e,  8annenc«!b. 

Ayhilberc,  Akhelb. 

Aikrltiagee,  BifetdirnfgUr  WerBini»  du  — , 

c«.  12a. 

Ai/iNgM,  OUr^,  Vattr»,  *.  EüingeD. 
Atnob*rdn»  Uber,  t«.  «67. 

AiMtetienaia,  ■«  Eicfaeteienaia. 

Wiarb,  di0  — 56. 

AiatvtviM.,  L.  Eirhali'C«-ii«. 

AL.  de  Hurabc<in).  cir.  dv  8aigvn. 
Al&mAacie,  AicioaiinU,  Alo-,  Altemenui 

liJi.  211*.  2Sil  32L  21L  aiü.  üju. 

a:»3.  — preci'plor  frtn.  io  — 31t.  11. 
de  Hvcnlerh  (|>n'ce{iivr  .AK-iaeiuiie) 
t».  431-  — •.  Johanoii,  ii,  b«|»te.  de* 
mur.  fn-a.  und  Teutonire  dooiua. 

AU,  dU  — W.  U.  43.  Ml  hiL 
HO.  tH9.  939.  990.  477.  AiA. 

Alb»,  Alb«  duminl,  AlLmM.  »bb.  rt  fri-«., 
i'CcU.,  mium.,  miutn.  & llnrit*,  Ntr- 
r#Mlb,  ilL  ^ gtiJ.  321.  411.  4?« 2-  — 
«bb.  de  — , ta.  1.  3U4.  Ludenico»,  U. 
192,  digerua  Lil-  \Vialtcni9l.  t».  168. 
Alb«m'n*U  ep«.  l'vlagiua  ^ 2.jM. 
Albcck»,  Albrgge,  AU«,  Afptfk,  dÜMMa, 
•buttu  do  — I4ä,  äa.  Witigegn*. 
fil.  dib.  de  — si.  Wittfguwufl  a«ii. 
et  juo.  de  •*-,  Um.  214.  946. 
AlbercbCus,  «.  AlU  rtu^. 

Aibero,  Adel- , Adelberu,  la.  278.  — fr. 
8.  Jobaonia,  tL  bapte.  doruor.  — 
•bb.  Nori  Caatri.  — de  Huaaeuacb.  — 

— abb.  de  Uutinkjrcbeo.  — de  dlier* 
»Ut.  — rgn.  Streeche.  «*■  de  M'ange.  — 
vpa.  iWiotburif.]  iH. 

AUer«/V/d  67. 

Albertas,  Ailal-,  Adel*,  Adill>er4oH,  Al* 
berebtus,  ts.  adr.  iitH.  — fMim»« 

rar.  aml.,  Cs.  AI.  122.  — dapifer,  i». 
1U4.  158.  LbX  rJO.  Llil.  2AA.  — mgr. 
coquin.,  ts.  lui.  — outar.,  ta.  lAX 

— waltet.,  ta.  ^ 372.  — do,  uo* 
bi),  vir  de,  dits.  de  Atonvoli.  — de 
Aotae.  — bo.  Marie,  lu  AngiciiMia.  — 
cu»t.  AuguaCeiis,  ~ pleb,  do  lianzin* 
gen.  — eeller.  do  llvbenhiiaco.  — 
vom.  de  Dogen.  — ppuM.  in  flHchliom. 
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— Burreitinger.  ««  dna.  de  flotelsparb. 

— com.  de  (.’alwe.  — do  Caslello.  «*• 
(fr.  C'ttnradti  de  ('opplngen  (Alboreh- 
tua)  üb.  bo.  — iHim.  de  I)iIlio|tvti.  — 
de  Drincbt.  — rga.  Urualer.  — com. 
de  Eberatrin.  — wahrt,  de  KiaKHIt«. 
•bb.  do  tUrkimftm.  » abb.,  pput.  Kl* 
waatrena.  — «lift.  UasM*lar.  — dicL  01* 
braeti.—  deUreziiagi-n.  — pleb.  in  Um* 
uingeii  (rgn.  Sbrekke).  de  UAtingen 
(raa.  Gunst. ).  — de  Uagiabaeb,  de  Hucn* 
aivin,  de  Ilulienbc-rg,  de  Iluhenburr,  de 
IIuheoMtat.  **  pme.  de  llardo.  — do 
llnmlieim.  — delUvolt.  — tngr.  lHHip.,a. 
Ju)iann?a.  ji,  baple.  — abb.  de,  fr. 
de  Kaii>lieira.  — abb.  dv  Kambvrx.  ^ 
de  Ladie,  do  Langeoberr.  — cura.  de 
LewenaieiD.  — de  Ltebenaleia,  de  Lin* 
paeb,  de  Louerabeim.  — egn.  Loaeli 
(eir.  Kalling.),  — ae|>a.  Magdeburgens. 
U.  AL  Ul  — de  Mvtingen.  — dict. 
MuruU'huH.  — de  Muaabureb.  — diao., 
pbr.^rvlig.deNvrei)|iein.  *«  dvNifoo.  — 
•bb.  N'uvl  Gastri.  ~ Ndve.  — <>e  Ubir* 
rieüim.  — ran.  in  Orenguwo.  — l'e«.  — 

— de  l*li«i|ilii»gi'Q,  de  DtiaphinhoTcn, 

pk'b.  de  l'hulliiigea.  — l'rioorpo.  — 
Uaencacbo.  — Kamcaariua  (riv.,  jad. 
Kazüng.).  — fr.  in  Kecbaingeii.  — de 
Kiebtcnberg.  — KjiHli-amunl.  — de 
IUkIod,  de  RoMoewNch.  — com.  de, 
dna.,  nubil  vir  de  Jietenburc,  — de 
Rui'che,  dapifer  de  Kuccbc.  — baxu* 
nie  du*,  ta.  aiiL  — HebacUmann.  — 
abb.  de  Hrbuntluil.  *—  egn.  bbn'fcke. 
pk'b.  io,  a.  Uruniiigvn.  — dr  8iboneicb, 
de  t$pcraert*»cMTlin,  de  StmmftH.  — 
•cuitet.  do  * ppua.  do  blein* 

beim.  — do  dtopbeW,  de  Stndaeii,  dv 
bluc/ebngen.  — (fr.  Gbanun.  mil.)  de 
dumcrowc.  — do  äutceii,  dapifer  de 
buuen.  — da*  de  Tueche,  ta.  2»tf»  — 
fr.  dum.  Temtmifi».  efn.  Tridenti* 
nua,  ta.  M2-  — de  Tawingen.  ->  de 
l'fliovea.  — mgr.  de  l'lma.,  iinl.  fr.  oii* . 
nur.  — Vul])j^  laiv.  — de  Waltbusen  | 
(ean.Wireeb.).  — de  Wange.  — de 
Wemiahnwn  (til.  Derlh.dieti  Vahneti).  — 
eeller.  Wir«L*urg.  — Wiraine.  — de 
Zabi'Ntein  (eao.  Wirib. ).  — de  Zebio* 
gen. 

Albrada  l.‘>^>-  U»l- 

Alchdnrf,  Utderf  4SI.  4S2.  4s3. 

Alcbingen,  l KlrAmjreo. 

Alderoheim,  AOtrMhtim,  .Varkf-  IfiH.  469. 

Alemania,  «maania.  e,  Alamaiinia. 

Alvnvvlt,  Alveh,  AU,  AOftld,  A.,  Alber* 
Ins  de  — , du«.,  nnliil.  vir  de  — l«i4.  ta. 


i?0-  aau.  aü.  S66  3:2  all  -*  Ber* 

tnldua  de  — , ts.  UU.  16*.  336.  3T1.  .372. 
Cunradus  de  — , ta.  IfiA,  — Lugardi», 
Lokardia,  laater  Alberti,  ox.  Bertoldt 
164.  aTi-  — Marquanlua  164.  37 1 
Alewicua,  Alwicua  de  Mergimtbeim.  *— 
mm.  do  buUe, 

.Alexander,  pp.,  S.  « liL  Gotuiana  et  — , 

tili.  IL 

Ak'xius,  tL  eoiif.  ItIL 
.Uftld,  s.  Alenvelt. 

.Ugewanc,  Awliraafra  IL  ^1. 

.Ugiinia,  dict-,  a«  Sanneocalb. 

.\lhelraa»,  L Adrihetmiu. 

Alfannoa,  i-  AdL-lhunm. 

.^licbingen,  *gin,  a_  KifkiHftH. 

.Uidorf,  .imt^mdarf  LLL  — Ikrnhardas 
mil.  de  — JLL  — Kriderieua,  l'lrieaa 
de  — , taa.  132. 

.kUe  a.  Halb  Inter. 

.VUemaoia,  Alumaania. 

4herke»(/g#a,  a Uninium  banctunim. 
lIhrrsAei«,  a.  Alderthi-im. 
iUf^ld,  fc.  Alccivelt. 

.H/memdiugem  40s. 

Almeino  4i^>. 

Alualheim  ( Adrlthtimf)  ALL 
Alpeek,  a.  Albeeke. 

! Alperabacbfa.  aoeb  KIpentbach),  .4(p#r«*. 
A^pir»l^0eh  9s9.  — abb.  Burchardii« 
de  - 131. 

Alricheaailavr,  l'lrieaa  et  Ikirrbardua 
fil.  rj.  de  — 2M. 

AUatia,  4,  L 49  444.  499 

LLL  3 44.  376.  470.  - Fridvricua 
tiue*,  daevur.  et  Akatic  dux.  M4L  AiüL 
Akti-ttea,  L .4h«tr(lr«. 

Altbiiringen,  .Ifltirrfiwsra  JsiL 
AliioUndfm,  a Donbuidia. 

Aitdera,  I).  de  — , virar.  de  llaidvlsbercb. 
ta.  2.3t>. 

Altdorf,  .4hi/or/‘ ^rAatalairr.)  K.  et  O. 

oiolea.  do  — , tM.  AiiA. 

Alldorf,  Allorf,  *torir  (4ei  H'riag.  0.  4. 
fl»vemH.)  93.  LIL  2ilL  2^ 
•ts  4. 4.*>7.  — IJemhanlut  mil.dv  — iL~ 
llenrkaa  61ioa  banne  de  — 12s.  — 
Altorfenaia,  .Mturfgonsia,  AlturfteiMi<< 
»ilva,  .Ulorferwalt,  .Uldorfrr  llaW 
93.  IL  2iL  IL  lüa.  an.  lau  339. 
3*»-  :i  41.  3s;l  3S4. 

.ittdorf,  Altorff  (O.A.  Böit.)  966. 
4h«4rr«(rta,  e.  Kbersteio. 
.4/tfa4gmAeiai,  $,  Denielieim. 

Ahenpach,  Rapertus  de  — , ta.  4Ül. 
.Vliheim,  *haim,  *bain,  -ham.  *bein.  0-A. 
RiAertfrA,  434.  436.  4-'i-5  466.  — O.A. 
OarfHti.  2&ilL  -•Ati  944.  *>’  acuUÜit 


Digitized  by  Google 


Or(s-  und  Personeii-Regisler. 


501 


Hvitiricv»  ct  (.'unrwltiit  in  — ■ i».  i$t, 
— Wvmhera«  mil.  d«  — et  tiUi  2UÜ 
2!ü.  — >pi»Ur.  et  eubdiae.  KnieetUH 
hl  — , I».  2tl.  — vkar.  Bertoldo*>  in  — , 
glO-  Ztt.  >•  fein  •nätret  in  OAer- 
Mcktrmhtn)  Rriaboto  du  t».  312.  — 
( Xtitamirllhfim)  Dnciit  de  — » r«n. 
Aoifiif»  . (8,  2. 

Althiieen.  Allhnustn  2^  fiU. 
Aitinbni(,'g  47r>, 

AUitheim,  •.  AUoUe»hi‘ini. 

AlfAreHrA^ftn.  ».  C'rudteiiH. 

.4/<fH8«A8iin,  ».  Luilieim. 

AlttHanniitituain,  «hlUin  &L.  df. 
Altraaitsboven,  AUrnnnntkofen  et 

lleinriiiu  frei,  de  — , iw.  4J>S.  4S9. 
Ulmikl,  iii  — 9».  S9.  i90,  AtS. 
AltuIrrMhoiin,  .IhifAeiM,  ('«rvhiade  te. 

ilL  4T3. 

Alto  Monte  ( Hohtnkerg,  O.A.  ßl/ir«Nf  8n ) ■. 

|{.  Heinbotu,  ppua.  de  — , t8.  259.  260. 
Altwrf,  -torlf.  Si  AUiorf. 

41<8trt(«n,  AiMtHten,W.inil.  Je— •Jiß.t.ir. 
.iUtttuaalinjen,  •.  btuuelingen. 
.iUlnmekinrg,  ^ Dnicbburr. 

.4/t(A*jii»,  I.  Tenne. 

Allan,  Hvinricus  — , t».  417. 

AIuduh,  it  Adelbunaa. 

Aireil,  L Alenreit. 

Aivku«,  Aiewicus. 

AI«ehi,  -üeey,  Wijptuiünyde  ts.  102.  — 
rA8<nA888.  A>.  262. 

Amarinlhat,  SL  i-  SL  .4M«rin(4. 
Ambra,  curia,  Aaunern,  dar  Ammarhaf, 
11.  12.  d».  fiü  (ca|K>Ua).  äl.  S2.  26S. 
290.  292.  29.H.  2Ufi. 

.\mbmaiA,  Mincin  •—  4h5. 

Ainbruniu«,  r»n.  Nuri  Mumiat. 

Aiiierbat'b,  .4m«r4ecA,  abb.  3lan|uarüiui 
•to  — , t8.  164  — Conradun  de  — , 
ti*.  Uil. 

Amisinavtlare,  AminxinnwUer,  Anienwi* 
Iure,  Enniairaitar  Xü.  HL.  213.  455. 
.Ammarhaf,  Ammarn,  t.  Ambra. 
taieierlAal  256, 

.Amarhmck,  il  Auerb. 

Amtaatl.  (,  Cella. 

An.  di‘  — , 8,  liolH'nlohc. 

.Anai^nia,  Anagnl  271.  272.  319.  327. 
.Aoanla  191. 

Anaetaeio,  tit.  4L  ' » pbr.  rard.  Ure|To- 
riuB  ^ 

.ladrcAf,  8^  Andea. 

Andclarbe  419. 

IndefeAeim  (aUiaa.  hani.)  2£L 
.4ndv8,  .4ad«<'A8,  marrhio  de  — , U.  I77.  ' 
Andrea» apla.. — I«.  12&.  140.  257.  462. 
i&b.  — 5J.  fest.  HL  ailL  12L 

III. 


Amlrraii  de  Hobralohc.  — nationc 
' Ilaltia  Ibd.  — dn«.,  fr.  dora.  Teutunip«?. 
AtidteaU.  Anniailare. 

Anriialt,  .4aA«/l.  Hc-inriciiB  com.  de  — , 
t«.  119. 

.Aofmart-binge»,  KmerkiHfan,  WidteruH 
mil.  de  — (et  Outo  mil.,  ej.  iororiu»), 
n»8.  .läsb 

Anpeli,  &.  diac.  canl.  Ruraanuo  SU. 
Angela»,  antea  «abdiar.  et  ea|K*li.  pontif.', 
nune.  CL  Adriani  diac.  card.  ^ 
AnAeatca,  il  Ahutien. 

Anniwilerc,  .4ndir«il,lbTtolda»  mil.  de  — 
t».  fLL 

Anmtraitar  ( rheinAaiar.Kant.)  T.I2.  122. 
Anahaek.  a.  Onoldenbacb. 

.^Vneelmue,  -'Leimne,  •halmn»,  duiL  mam* 
catch. , roamcali'.  imperii,  t».  iLL 
361.  — de  lliiM'n  (^/lifdrieAaufCH^. — 
de  Jobeningen.  — de  Justingen,  mar- 
noalc.  imper.  (adv.  de  Kaprebtetw,). 

— de  Kaboldvetein.  — adv.  i^pinm». 

— de  Staufan. 

Atithringi'U,  Kutringfii,  Entrinfan  iS“. 
2:>3.  25C.  Jil.  445.  — Reringcrti»  de 
— , üb.  bu.,  t8.  328. 

Anumius  monachui,  «aaetne.  4H5. 
Ant»e,  Knae,  Lnsc,  lir'adaee,  Albertu« 
de  — , t».  L «.  liL  125.  WL  m^2A2. 
Anxenvitarv,  .Amisiu*«. 

A^aaiaea,  dia  — 2(j7. 

Apfelbaeb,  AyfeUaak  IM.  i69. 
.Ayfathaf  159. 

Aplu’iove,  Affinu  246.  2 iT. 
A^ftniraUar,  a.  Abbeuwilarc. 

AfpanneU  (amaaar  AAeden,  Kant.)  ttt. 
Aprarina,  Prettna. 

Aqail^penai»,  Aqaileigenai»  |Miiriareha 
Kertoldur,  t«.  307.  — ppu».  (7),  I8.  358. 
Arbun,  Arbuna,  Arbuo,  Arhpn  668.  — 
H.  Ileri-,  llermaunutt  de  — , ta.  367.  ot 
R.,  KndoUha,  fres.,  miüte»,  t»8.  LIfi.  LHÜ. 
2AÜ.  3M.  llermannuB  de  — , mnl.  Cun- 
»tant.  374.  Kodolfa»,  t».  IM,  ML  3.36. 
AVcmlieru»  ran.  Conatant.,  (a.  2j  de- 
caa.  Const.,  ta.  M iSkL.  162. 
Arringin,  Krninfrm,  Wemhrrua  de  — , 
tu.  IM 

Argaxiegen  , Brfaunimgan  , ßerioldua 
de  — , ta.  228. 

.4r;rn.  dia  — 29.  24T. 

Ai^nltna,  ^Iraaaimrp  8.  5.  itt.  289. 
S47.  — Argentincnaia  dloc.  3.  333.  — 
eecia.  239.  epa.  22Ü.  B.,  Bercbtoidti», 
ta.  3M.  2^  ML  lloturicoa,  ta. 
11. 2&4  — ppti*-  lU’inhardua.  ta. 
241.  — Banirk  5. 

AHaatarf.  lu  Adelluheabere. 


j Am,  e|M.  (Wirxb.)  liaA  »tatimal. 

• .4na4«cA,  a.  .^bembacb. 
lAmiapere,  Bkranaiarpy  Bcrclioldua  ple- 
bau.  de  — , t».  198. 

.4ruo  de  •>,  e,  Hocbelm. 

[ Amoldi-afelden  4.3ii 

.Vmoidua,  de  AgeieiBU-nbaM.’ti.  — de  Uu- 
trlapacb  (dicL  Orener).  — fr.  Kivrsc. 

— dict.  ürener  de,  a.  ÜuU-l»pach,  — 
de  Helle,  de  Homberg,  de  Ilnniiugia. 

— vamerar.  Nori  Monaal.  — ppua.  de 
Onoldrabarb.  - Pira.  — de  Kotmburg. 

— prior  ä,  Blaaii.  — abb.,  rounarb., 
prior  in  iSehOnthal.  — de  ärbborell, 
de  Tierbere,  de  Vfhoren.  — camerar., 
der.  Wirxburgen».  — de  Zabelairin. 

.4maram,  Aairr.  L.O.  t59. 

Amutf  kinif  464. 

Aaangi  {Fturfapand)  107- 
,4a4«rA,  Ohar~  (Aaparesuix  ecela.)  AirrAr 
I»  i20. 

Aaharp,  Aacber,  Hurchardu»  de  — (eiv. 
Ksxüng.J,  ts.  319.  Aeb»i»ergario»t  Bnr- 
<tuardua  ~ (cir.  E»rl.|  t».  il8- 
Aabcrtna  4fl4. 

Awiiaffeaburch,  Johanne«  de  — , ts.  IILL 


Asebebaseo,  Aachaiaaen,  AsrAAsHsan  2is. 
Cosradas  de  — SL  Heinrirus  de  — , 

M.  .339. 

Asmundratai,  .laaMMS/stt,  Hermannua 
de  — , ta.  2llL 

A»pae4‘natM  «ecia.,  a,  .4«4srA.  Otar-. 
Aapaeh  Hertwicua  de  — , t».  467. 
Aasjaio,  Pbilipptui  de  — , dni  pape  acrip* 
tor  et  nanc.  327. 

Attterlo,  .4atrr(«fC,  Wioemartia  de 
t».  ML 
Ai«ycltAx  438. 

Alendorf,  a,  Aeenüurf. 

AlfmireiVar  diU. 

Atnanharg,  (l.  .\xenb«rc. 

Ah,  am  AArin.  a.  Uuwe. 

Aucepa,  BertolduN  — , mit.  t».  323. 
Augia,  Augin  regalia,  (divea),  Aogep». 
oc«U.  Ü.  Marie,  mium.,  ArirArnsM  107. 
139-  IM.  ibL  ML  ilÜL  AM  — abb. 
C.,  Conradua  38.'».  439.  H.,  Iletnrifni», 
u.  tlA.  139.  — can.  Cönradua,  Walte« 
nw,  taa.  186.  — oapell.  B.,  ta.  439.  — 
celler.  H.,  Hugo,  ts.  139.  AM.  — fuwtoo 
l'&nradus,  ta.  liüL  139.  — dec.  E.,  Ebrr- 
bardoa,  Kbrardus,  ta.  189.  162.  186. 
439.  — lioniim-»  H.  Marie  Aug.  Albcrtna, 
C^oradaa,  Henricoa  107.  — miniat. 
CAnradua,  t«.  1M_  H.  miniatri  aenior. 
61.,  ta.  4.19.  — ppoa.  Barchardua,  ta. 
139.  186.  C.,  ts.  439.  — ^ JobannU 
pleb.  C.,  t».  439.  — 4L  Pelagii  in  — , 

Oi 
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c«fi.  Hurrtmntuj^.  f».  lafi.  — ö.  Ku* 
pi'fti  in  — , oan.  Hanrictu  («<*)•  t*.  139. 

Adgia,  Au|Ct‘«,  müu»r,  partn,  fL  Petri, 
rcoob.,  cct'la.  Auf^n»..  Au^en*.  pptie.H 
rplm..  Weiwmmw,  U_IA.  3«  ft*  7g.  7T. 
la.  n>9  HO.  laa.  lü  gna.  'ms 


»t»  *iia.  2Ü.  g44— <Ö.  Zfii. 

21L  iiL  ai2L  aal-  aus.  4ss.  m. 
4HH.  — * celU'rar  Heinrims,  H.  aiL  — 
fr,  lictnricw  de,  •.  Vidanshofen.  — 
ppus.  24i.  €.,  <'on>. , (.'Anradu« 
la.  all  (nanc  abb.  Prvnuiutratcna.l,  t». 
lihL  O.,  0*^  O^lricua,  rdalrtcua,  ri>, 
l'oliK-»a  1U_  £1.  lüL  12^  24^.  gte. 


2i?r».  327.  4iu  — priur  Bivridiu, 
ta.  älL  — ftQbpriur  Unodolfu».  U.  aiL  | 
Aoguata,  AmfSiiirf  ia.  ül.  älL  14&.  | 
•■>99  3<ai  a.*.-:?.  ,7Af.  4 >7  — Au»! 


ipiatana,  A«gu"t<‘Pa.  ratbcdra  37  t.  — 
dioc.  lÜL  3r»o.  — fcrla.  Ü,  1*-4- 
3&6-  3Ti-  — |»arrm*)]ia  4faü.  474.  — 
adüir.  Heinricua  de,  jl.  Maeadeehingen, 
lletnrieu»,  s.  tlucbing:  Ilrrmannuii 
Al.  Kicbardus,  ta.  2l>g.  3'ig. 
Vlrirui  de  — , ft,  Allbeiiu.  — can.  äi», : 
Byvridui* , •.  KaateiiDn«,  Iimin^enoia, 
rbrtUnus;  l'lrifu»  ASIL  43U.  — cellor. 
llamriciw,U.£äa.aji2.  Hngo,t*.  LLL  — 
nut.  Albertaa,  t«.  89.,  Wernheroe,  ts. 

3jt>.  424-  — ' dre.  llainricaa,  la. 
299-  35g,,  majur.  erele.,  la.  Sr>ti.  — 
epa.  9A9.  291.  arH).  37.S.  ^ Hi-,  Ht- 

boto  gni.  aaa.  aofi.  iiL  ^ t«K  hj- 
rridufl,  »Tridaa,  la.  £2^  44..  ^1.,  te. 

71.  87..  aa.  LLL  la.  gW..  S&3,  ta. 
219.  0*d«lrinta  Ülli.  Udal-,  Vdilaclial- 
cut  4ho.  4itiL  Walterus  AllL  — m|^. 
Uarchardua,  Cunradua,  llenaannua, 
Rapoto,  taa.  iil.  ~ oblaic.  i^lricoa,  (a.  232. 
— plehan.  l'lricaa,  t«.  232.  — pp««.  Con* 
atanL  el  Aogual.,  rrgia  aute  protunutar. 
II.  lIviurivuB  g<4,  ta.  2IC.  gfil,  wajor 
Ra]>potu,  ta.  89,  Volcmanu,  ta.  333, 
naior  Waltborua,  u,  3JL  — pbr.  [Kein- 
bottf]  47ü.  — «colaat.  Ilerroanna»,  ta. 
292  3:>2.  3AB.  424.  — aulMliac.  Wem» 
benia,  ft.  loctniannua.  — vioedna.  1>I» 
ricua,  ift,  332.  33tL  — ä.  Craeu  ecda. 
io  — 427,  ej.  ppua.  Cuoradua  4A&.  — ^ 
Ueorgii  ppaa.  Ileinricua  489,  — 
Uertrudia  ean.  Uercbtoldaa,  ta.  424.  — 
2i,  Mauritii  der.  Uii-lmrJm  482. 

Auguntioua,  beat.  («am'tiu);  ordo,  repilu 
eJ.  XX.  X2.  113. 

Amtenäorf,  a.  Alidorf. 

Au/»aa^rn,  a.  AJffcwanr. 

Auroua,  lleiurkoa— , mtl.dr,  «,lluhrna4at. 

Auiitrle  das  3^  ta.  233.  2;U.  235.  et 


I 


Htirw,  ta.  177.  Lnpuldna  dus  Auairte 
et  Htirie,  ta.  bl.  et  IleiDrinia.  üL  ej.,| 
taa.  214. 

Autonipnna  (rgl.  llerbcat)  3iarqaardua. 
ta.  417.  Redfgrnia,  ta.  Itfl. 

Amtd,  ft.,  a.  ü,  Xabon-m,  apud 

AsMibent.  dtarairrf  32L  4‘>u. 

A^tndarft  a_  Arendorf. 

B. 

B.  convrra.  U.  351.  — dapifer,  ta.  22ft.  - 
pbr.  221.  — epa.  .\ntrntinrna.  939.  — 
capellan.  Auf^ie  r«-(tal.  •»  daptf.  ('ampH 
donena.  mnl.  — pleb.  de  CapeiJa.  — 
das  l'arintbie,  ta.  LU.  — ecUer.  io  Deit- 
krndorf.  — de  Pruchborc.  — abb.  de 
pieb.de  KRsJingen.  — raiü. 
deFie)ibi(^'n.*~  ppita.  de  Kurindoae.  » 
ppua.  Ji.llalli,  Ji.  Ilear^ii,  a.  water  H.  — 
eiim.  de  llreiftapoi-h.  — ngr.  aali» ' 
llallena.  — de  HubeulH>r}(.  — ' ma- 
reae.  de  Hohenberf.  — IIu*ao.  (da. 
Fall.)  — do  Kiaactegi^e.  — pli-If.  de 
Liotkircbe.  --  pleb.  de  Lftiidierc.  — • 
abb.  de  Luxela.  — de  (.Vtema.  — 
abb.  de  (Mtenboren.  — Panennitauaa 
aepa.  231.  de  KiiiHlwrrb.  • erllrr. 
de  Salem.  — ppua.  ^ Uaili.  — ppua. 
H.OwinfU.  — eantor  Sriireua.  — cj>a.  i 
.Spirena.  I»jT.  ->s.h  3U4. 41 1.  — 

de  Titnm-.  — cura.  pul.  de  Tuvin- 
gi^.  l'moaze.  (eir.  Hall.)  •»  dej 
Ylehtngro,  a.  Kl.  — abb.  N^iogar» 
tena.  — de  Winiilen.  — Winroao». 

Haar,  tu  Kare. 

Baboo-,  biubergen».,  Ramb«rgi«t«K  d%it., 
Bumierf.  2».S  ir».  .1011.  - eps,  ta. 
177..  233.  la.  2:U.  30C..  aau.  Kg-, 
Kggebcriua,  t*.  118.,  3(K>,  la.  3u7. 

üau'enbmnae,  ft,  Battrnbr. 

Bae«-iieraeh,  AarAararA  319.  46T. 

ßaebe,  Baceiie,  lucua  qui  die.  ad  — fiX. 

AarAbaapIra,  Uuebobetuo,  -AbetoB,  ßabc- 
hoaheton  ^ til. 

Macho  de,  a.  Orengywe. 

AarJraaag,  a.  BaggeiiaDe. 

Uadetne,  Ai>dmaan,  Rarrliardiia  de  — , 
t».  Ü2* 

lUdcii,  lladin,  Hmdm  44.  Z2L  ItA.  LLL 
■2/. 3 ,1M.  .1.10,  S5ß.  as9.  S60. 
944.  4T  i.  — warchiu  de  — , la. 34.234., 
21lL  1><Ä.  2111.  m.  - ej.  ül.  aiü 

— Frideric.  xnareb.  de  — , li.  44.,  LÜJL 
— II.,  llermannna,  ta.  11.  8^ 
101.  ta.  iü£.  111.  118.,  114,  ta.  ibid-, 
ta.  UiL  lS4a  m.  3«^  ta, 

I*.  aii  iaiL  31^ 

Badewegen,  COeradaa  de  — , ta.  139. 


a.  d.  Arena,  Hechingea. 

ItnfeiHlurf,  Btrendorf  Ü &L. 

Baggenanc,  -ang,  AarAaaag,  eecU.  JL, 
Fancr.  in  — 276.  — eantor  Kberbardaa 
d«  la.  3U9.  — ppua.  lliethema  in  — 
3‘io.  — acoitet.  Hartmndas  de  - , U. 
27rt.  — 0 4 irr 

ßahrhoubeton.  i.,  AarAAaaptaa. 

Bmienfmrl,  4.  ßeierfurt. 

Btierm.  ft^  Bavaria. 

Aaiad,  a.  Biande  und  Bote. 

Bmittreil,  Aaiar.  Dtk.  IH4. 

Aa/AifcA,  Oirr«,  a.  Ballenbacfa. 

Baidabertua.  Baldebertua,  II.  cvllerar.  in 
Denkeiidorf , la  Halem.  — dapifer, 
mnl.  iZolrena.)  335,  ta.  226. 

Baldcm,  Aaidern,  caairum  22.  A.1. 

Balde«  intta  can.,  s.  Xot.  Honaat. 

Halgeliidm,  AalgAdm  4^?i.  449. 

Balgingen,  Aatiagra  t9H.  — ail.  Cunra» 
dus  de  ta.  176.  — O.A.  ISO. 

Baliabeim,  04rr-AafaA«>«  Filgrinua  de 
— , ta.  112.  919. 

Ballebacbere,  t».  ^ 

Ballemlmrg,  u Baltenburc. 

Ballenbadi.  OArr>  AaUarA.  Sifridmde 
U.  lAL  97. 

Balleitbure,  llailemborg,  AaOeatrrg  iST. 
IHS-  .155.  99$.  TViIandus  et  Ue- 
rungus  fratroa  de  — , ta«.  L32. 

Balmi-nhofcn  , »bourn , Aat/aarrlaAe/’m 
Conraduade ~.i»tebr.ta.37l. 

AafaArim,  AA«r-,  a.  Balübeim. 

Aamtrrg,  ft.  ßabeubergena.  dvit. 

Bande««  H'b  419. 

Banziogen,  Bendugen,  Araata^aa,  Coo- 
radus  da  — , roaritu«  MaebtUd.,  aorori* 
l'cmradi  de  Rote,  3ii7.  99s.  HeUirkaa 
BiU.  de  U.  445.  pirb.  Aiberfn» 
in  — , ta.  445. 

üappeiihrim,  Bapmhain,  PoffenAaiai.  II.. 
Ilenricua  inareec.  de  ta.  316.  3ü2. 

Aar,  Kant.  4. 

Barba,  Waliberu«  — , lalc.  (cJt.  Hpir.), 
ta.  122. 

Bare  pruvineia,  prerinciola,  Aaar,  dit  » 

1U2. 

Aari,  t.  Barem. 

Aari,  7‘rrra  di  — 407. 

BartrUtain,  Aarfa/alrin  Hainrlctta  de 
arriba,  ta.  3117.  Ilainricus  de  — 42u. 

Bartbolonicaa,  2,  — i aplua.  495. 

Baribolomeas,  g,  Fudentiaoe  pbr.  eard. 
tii.  paaloris.  255. 

Barum.  Aari  121. 

Batel.  Baxilicnata  ecrta.  365.  — epa.  d.  L 
IM^inricua  365,  — Aaat.  S4. 

BaM'nkein,  AeaijfArim.adv.i'unraduade 
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U.  2Ifi.  tlL  — O.A.  lÄfi.  tS5. 
ttt.  81t.  Sit.  868.860.898  488. 
46H. 

ÜMtbrini,  Dtatheim,  OUo  et  Ifrrulitnii, 

(ratrv.».  euilcs.  ile  — , ta«.  tllL  94. 

Hatten*,  Itacceobrunno  43B. 

If«t«rntrei7er,  a.  Docxicnvrilarc. 

ßmufiimmf,  il  liuveiiAnk. 

Hanmamn,  i.  Humau. 

Bammgartam  im  Blaaaa;  Oiar-,  Vnler-  in 
Oieiafkteaian,  Kongartvo. 

Baunmeh,  dia  — 66. 

Havaria,  Uavaria,  34T. — ü— edux 

t*.  233.  22i*  23^  »üj  duci» 
Ül.  34H,  junior  dax  348,  Lode*,  Lndi*, 
Lad  ft-,  Lnd»*,  l^odewtvaa,  Iiodwico», 
Lodoyeua,  li.  lü  52,  lu2.  14^,,  19H, 
tu.  m.  ML  204..  2U6.  ta.  218..  347. 
ot  comvB  palat.,  oom.  palat.  Reni,  ta. 
il.  li.  U2L  212,  t«».  äil.  - {K.R.) 
t6.  lÄ.  86.  6t.  WL  lä£.  ITO.  tl6. 

266.  itJ. 

Brnranatarf,  a.  Hafendorf. 

Hvbeiingin,  Küblingen,  HöHingau  2ü3. 
iü2.  4S.8  . O.A.  ÜL  t66.  866. 

Helwnburcb,  Baienimrf,  8oph]ra  de  — , 
aoeruB  Berengeri  de  Rabentttein  fvgl. 
liabenat.)  UL 

Hebe«*,  K«bin-,  KcbjnbtiBen.i'ebnnbuacn, 
Btiam.  ä.  Marie  ln  — , Re4«nA««aaii, 
abb.  «tcoor.,  abb.  et  rrea.,eenob.,  eecla., 
htaaUr^  86.  86.  ÜL  liÜL. 

187.  tos.  209.  238.  2H.  ML 
806.  807.  318.  Ü3.  liü  11^  AZL 
ibL  m.  — abb.  de  — 3HL  ML 
Bmnu  35.,  t«.  1:L  ÜL  C.,  t'onnuloa, 
U.  164..  1^4.  166.  Ufi.  238.  — prior 
in  — , t».  12.  i'do,  ta.  18Ü.  — aoror 
ilerfnrdis  4k2. 

Uebo,  über  hooio,  ta.  4S.u. 

Kerbiugeu,  Biehingan,  a.  d,  Bran»,  pivb. 
de  — , ta.  32.. 

IbHielinann,  i.  Ltctclnaii. 

Beierfort,  Baiamfurt  I2H. 

Baihankurg.  a.  Bigenburo. 

Bai%kofan,  a.  Biuecboven. 

Halfan,  Ban.  t8. 

Brlreinua,  ta.  ül  (cf.  Wizenatein).  — 
de  KaetabeTf. 

Beltheraberg,  WaUaraiarg  3Ü3.  3K. 

iiamiarg  10. 

iiencuigeu,  a.  Banziogeu. 

Henedicrus,  beat,  2L  — S7.416.  468.  46Q. 
48A.  £|,  ordo,  regola  Ü3.  152.  252. 
288.  318.  aii  aäü*  41C.  424.  433. 

ÜL 

Kenbiifcn,  Bannbraaca  186. 

Beniainiii  489. 


Aamaleiai,  ktaa.^darmal.  Kr.  148. 

Banningem,  a.  Banziagen. 

Ber.  ran.,  ta.  2Q.  — diet.  Hageouwer  — 
lail.  de  Luatenovie.  — aeult.  in  Stern 
(am  Hkrim).  — cir.  de  Sulguu.  — tJ* 
eepleb.  in  Sülze.  — pleb.  in  Wotpolta* 
wendL 

Bcranlu»,  B.,  aejMk.  Panonnitaima,  la.  142. 
231. 

Baran  4S  I. 

Uer(!btwUltl^  ».  Ik'rtoldaa. 

Herckaiit,  Berkkeim  282. 

Bercrelt,  Bergfatdan,  Bim'hardoa  de 
rgn.  /alge,  pleb.  eomit.  de  SuJze,  ta. 
ÜL 

Berdeliuiin,  a.  Bralian. 

Bordoldtu,  BertolduM. 

Kereogarius , Berengenu , Uerengherua, 
iJeringenia , -gherua , Bemgerua  i5h. 
482.  — mgr.  158.  — lotiJ.,  ta.  4Xü.  — 
de  Anthrtngen.  «•  Coielimia.  ^ de 
MeTgcntbeim.  — pleb.  in  Miehelubacb. 
**  rgn.  Xatti.  ~ de  RabenKtcin.  — 
de  Sebipfa.  ~ rooTrn*.  in  Scbünthal.  ~ 
de  ^eAMazaariad.  — eacL  oei'le.  Spi* 
rena.  — der.  Spirens.  — epoa, 

Spirena.  ÜL  155.  167.  usä.  196.  237. 
ÜÜL  ML  BOf).  80t.  ML  30  t.  — 
Suenu.  — de  Sweneburc.  •—  de  Tel- 
heim.  — can.  Wirxb. 

Berga,  Berge,  Berg,  O.A.  Ekimgan,  86. 
comitea  de  — LL  Ü.  fiL  282; 
r®.,  r*lrieoa  vom.  de  — LL  6$. 
Orfn.  Hiakinnm,r.  — tOT.  marchio 
Heinrieua  de  — 17-  Iw.  — O.A,  Aaranat. 
469.  — O.A.  TeUmaMg  Ul  äL.  ÄßL 
— rMkaatiMM/,  ('nnradua  de 
!§.  5iL  104. 

BargamicaUar  6t. 

Bergfatdan,  a.  BerrveU. 

Bargkanaan,  a.  Berkhuain  und  Huaen. 

Rarghaim,  rkainftr.  Kr.  383. 

Herhtoliloa,  a.  Bertoliina. 

Beringen  (129),  a,  Biringen. 

Beringen,  BMriHga«  ( O.A,  t'racl ) 252. 
IIL  ilL  ÜL  4sa.  181.  Ucittri- 
eu8  mil.  de  — , mnl.,  ta.  477.  — pleb. 
Kberbardua  de  ta.  477. 

ßeringer,  H.  di(4.  — , ta.  373, 

Beringema,  -gberaa,  a.  Berengariua. 

AarlAaiw.  (l  Berckain. 

Borkfauain,  Brr^Lmaaii,  l.odioirna  de  — , 
ta.  lÄL 

Bfirie,  Rerlen,  nx.  CQnr.  Doraon  450.  >•> 
dne.  ftL  H.,  mtar.  de  Halle  344.  filü 
llenr.  et  IlormanD.,  laa.  22n  g|U  Uertn. 
Ileinr.,  Walter,  taa.  170.  298. 

Berler,  II.  dtet.  ta.  345. 


Berlicbiogen , -gin , Berlichen , Bcrle- 
rbißgfaen,  Berlehhjngin,  BarticAiapan 
105.  UL  22SL  aUL  ~ Kng«  l-,  Lngü- 
harduB  de  — 117.  ta.  138.  217.  278.. 
338.  le.  372.  Kegifb.  fil.  Kngilh.  117, 
Herninnnus  tl7,  blia  Lngarda  117. 

BerUndia  tHii  Walibema  ct  Henricua,  eir. 
Hallena.,  taa.  LL 

Berlftb,  BrrntarA,  anf  dar  .4<A,  l£,  &1L 

Barmaringam  4TH. 

Barn,  Kant.  t4l.  — Bai  Jl«(ira«t,  a. B4jne- 

Bemardiawilrc,  Bemkmrdateaitar  52.  60. 

Berne,  Bam  kti  Balw.,  Bruno  de  — , 
ta.  m. 

Bemelteini,  lllaa«,  Bnrg-Barnkaim  5L 
66. 

Kemgenu,  jl  Berengariua. 

Barnlardatrai/ar,  a.  Bemardiawilaro. 

Bemhardoa,  tL  — , t’lareTnllena.  488. 

Bemhartluii,  Pernnhardu*  (472<  de  Alt* 
dorf.  — dux  C’arinlitie,  ta.  807.  — fr. 
de  KatMheim.  — miar.  de  Baveoa- 
burg.  — de  SnezzenhuHen.  — fr.  de 
duiBo  Tentooica. 

Bemboldoa,  o.  Bemoldua. 

Bembaaen,  *haain,  BrroAaoaan  anf  den 
yUdam,  196.  tOt.  t$6.  4t6.  — CQn* 
radua  d«  — 195.  196.  Knieatua,  Hrr- 
iieataa  de  — , m.  374..  425,  ta.  425. 
Harquardua  de  — , t».  2uo.  374.  425. 
ROdegerua.RaggenULRnggerua,  Ufteke- 
nia,  ta.  20Ü.  874.,  425.  426.  W em.  de 
ta.  296.  Wulfroraua,  -mmmu«  de 
425.  ta.  125. 

BemterA,  l Berloh. 

Berno,  ein.,  ta.  tL  ““  notor,  U.  469. 

Bemoldua,  -buldaa  de,  a.  .St««/«*, 
Vrboob. 

Bertha  comiti*aa  de,  !l  Clcmenti«. 

Bertoldaa,  *toltoa,  -dolda»,'th<ildua,  Bereb* , 
Berbtoldua  92.  ta,  ItL  27fi.  — fuber, 
ta.  250,  — pingnia,  ta.  L51L  — *bb. 
de  Aliimou-  — do  Aknreli.  — Ticor. 
in  Altheiro.  — mil.  de  Anniwilare.  — 
Patriarch»,  pp®.  Aqnilegenaia.  — de 
Argaztngen.  -*  Argenünena.  epa.,  ta. 
331-  .H33.  341.  — pleb.  de  ArnUpere. 
Aoeepa,  luil.  — minr.  in  Bibemeb.  *- 
Butxo.  — Caleiolua  (zgl.  Srfaahelin).  » 
de  Caza  (can.  Nozi  Monaai.).  — de 
Cbambe,  clerie.  ~ Oanich.  -*  de 
Dnnnunnide.  — de  DrucJibore.  — 
de  Dumon,  mnl.  — de  Kginahain, 
mil.  — fr.  Elwang.  — pleb.  du  Kat* 
Ungen.  — de  Kiebingen.  — de  Pitm. 
horeo.  — de  K . . rvt , l Vorte.  — 
Oennani,  &,  eccla.  a.  Spira.  <— 
Oertradw.  • oao..  l Augoata.  — 

64* 
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Oiel.  — de  Oranhein.  — de  (int*- 
mü.  pleb.  de  Unmin(;en.  — 
viv.  Hallens.  pps.  du  IlcrUrebiin* 
gen.  — priur  ebb.  Huremitar.  — tail. 
do  tiurrbXctten.  — du  liol»enhart.  ~ 
de  llolivnlohe.  “ pWb.de  llopfuwv.  — 
dr  HundHaJiP.  — abb.  du  lucnina.  >- 
de  hirchem.  — de  kirehenteHimi- 
fttrl.  — de  Lidringeo.  — pleb.  dr 
Liuikin  be.  — iBÜ.  cKn.  l.npcgeUer. 
— > dl»,  de  Lupfen.  — de  Slctrr.  — 
de  Mogo,  laic.  ->  Moeil.  ->  mgr. 
hoapitum  in  Malrnbnionun.  — ' cgn. 
Mum  (monaeh.  Itfuieobr.).  — pbr. 
in  Nurcaheim.  de  Kifun,  reg.  huI. 
prulAontit.  de  Obonateiin.  — ^ mgr. 
ucul.,  arolaat.  de  OtioMeiihacb.  — in 
Poniu  (borgeOB.  llalLL  — dapif. 
de  It^iii*  — plub.  do  Kiuheim.  — 
pleb.  de  Kietlieim.  — dapif.  de  Knr> 
durf.  — »cuU.  du  ICwtwilu.  — Itufa>, 
cir.,  B.  tijiira.  — minr.  in,  jl.  rima.  — 
de  Kaero , t^aoeto  Monte , a.  //edi> 
grmifrf.  — cnn.  ercle.  ;L  (ierniani  in, 
a.  Kpira.  ean.  ^ (iertrudii  in,  a. 
Auguatit.  — dn't.  deliammelier.  — de 
ücharidieiilNTe.  — de  ScUivorelald. 
^ rgu.  brhnbelio  (vgl.  Calcioiti»). 

— cgn.  !<bo|Hi  (cir.  du  Oemandc).  — 
« gu.  dhrekke , e.  plcli.  de  Gruningen, 

— de  Slaaeen.  — de  dpenrereaecelie. 

— de  SiMuftH.  — pgn,  t^treeubc.  — 
Strubuclw,  lib.  — eom.  de  Sulxe.  — 
dac.de  KuuaQingea.—  du  Trnüngeo.  — 
de  TubU.  — aculter.  de  rii.'^lu.^,.n-  — 
dict.  U ngeriebt  de , i.  !5alze.  — 
coia.  do  l'rarli.  — tlapif.  du  t'racb. 

— diel.  Vnhaeli  de,  «.  Wernbiliuaen.  — 
aac.  ei  capifU.  dnar.  in  W aide.  — mil.  de 
Welandvataio.  — de  Wemiaboaen.  — 
abb.  in  Winncartcn.  — adv.  de  Wiien* 
»leio. 

Hertolfu«  de  — , &.  I-Igunliulin. 

Bttighfim,  ßa!M>nkain. 
nctelrnan,  Beilelnian,  ÜtMtufridua,  Gute* 
fril,  t».  ISi.  iLL 
lieita  du  VeituDgun  begina  All,  üü. 
Heitren,  Buren. 
l/eHleIrtacA,  a.  Hulclapach. 

Uezingowvr,  l'lriciu  — , ran  Heai^air,  ta. 

4 tu. 

Bibvracb,  Itiborahe,  Biitrtch  4ä.  M. 
Ü2*  lILL  lÜL  1H2.  HL  Hi  iäJL  - 
(’uoradua  de  la.  ■ioj.  — minr.: 
BurchtuiduH  do  — 453,  ff.  de  — , lü. 

— 0..4.  i».  SL  St  ttS.  !96.  äLL 

401  äOi  109  JfO  4tS.  4.HO. 
43S.  456. 


|{iberi»cru,  HieAereArm  Si«U-  .‘f  Jl. 

' Bibruggu,  Bibmkku,  HilrnrA  ^ 12.  2i. 
HirAeaAetM.  a.  ItuckenabeÜB. 
HteiereAre«,  a.  Biburaere. 

Bimbure,  ■.  Uigrnburc, 

Bietinftm.  ü..i.  Herl,  «.  Ünuringaritta. 
Hieriwgew.  O.A.  a.  Utringcn. 

BierlingfH  (A'ircA-),  b.  Biiringen. 
Hiefi^Aeini.  Itutekuim. 

Hifttrmo  Z07. 

Higeiiburr,  *bur|r.  Bigioburc,  Biunburc, 
HeiAenANr^,  Friduricua  cttinerar  de  — , 
U.  laii-  134.  1*«2.  /.ifl.  ürinricQB 
kamerar.  du  I».  Aäs-  459. 
Üigenut,  aeuit.  de  Nurenberch,  mn).,la.  2IL 
Bdgrrinua.  •grinuB,  a.  Pert>grimia. 
0(/(ifAetM,  t.  HnUenciieini. 

Bilto.  lu  l'iilu. 

Billiinr,  Billungii«,  t«.  471.,  iun.  de. 

».  Bleirbveil  — fr.  Blman];. 
miriotb,  -rith  49.  436.  470.  37s  — 
.kgou»  de  — . avcnui  lleinr.  du  I.an* 
geniterc  IJÖ.  ItiU.  — Uito,  tnil.  de  — , 
ta.  A2.  B.  mil.  do  — , Irargetia.  Hall, 
la.  'i7T. 

Hilnng«’n,  AircAiiVrfin^en  H.  Alt. 
SL  ät  :t‘» » 

IHtiawangen,  Biutteenyen  lili’-i.  H9i. 
Bippelini  curia 

BircbiaelLBrli,  *«0«,  II.,  Ileinricua  — , 1». 

tiit?  !tsT 

Birckendutf,  JfirAendar/'  A:iü. 

Uiriogeti,  -gliun.  -gin,  Byeriogun,  Berin« 
gen.  Bien'iijm  49.  «*1>.  90,  t 'J*j  I :tö. 
436.  IJiiL  470.  LLL  ÜI* 

112,  Ä 12L  aü  ose.  ait 

Al'J.  419.  137-  — Coii*. 

('Onradua  de  la.  üL  372.  — 

lonr.,  eg  n.  iHeUa*l!n,  JAeUndin,  mil.  de — , 
ta.  AI 2.  — Heiniirua  dr  — , la.  ü. 
Nibeiungu»,  mil.  de  — i».  £**  jlL  Ollo, 
mil.  de  — 21*. 
tHrkendorf.  Birekendorf. 

HiacAAciin,  a.  Biaeuveahuiio. 
BiarAo/fAeivi,  Ttfiilor-,  Aad.  B.A.  469. 
BiachoBia*,  Biarulfcacelle,  iVlIa  epbropt, 
Kpal.  cella.  HircAa/aac//  62.  hi. 

241-  337.  — ctttt.  Vdalrican  de  — , 
la.  tiÜL  ~ ppaa.  de  -• , la.  33il.  Clricua, 
r».,  r<lrkna.  Wl.,  ta.  2ÜJL  21L  2d4. 
8BT,  cwn.  raaj.  rcclo.  Conal.,  ta. 
lli«coTeH*,  Bi>M*liovu>hi‘im,  HircAAeiM 
^ (Johanne*  et  Httgu),  8teviiio  du 
taa.  JilLL  36S. 

IliaingrD,  BUtimftH  m..  Teek,  Weraberaa 
do  — , li.  Ju». 

Hijainfen,  Aaier.  ll.O.  919. 

0if«enAa/Vn,  &.  BircnhoTcn. 


Hiundc.  cuUa  de  — , Haind  995.  8'*i. 

4-%t  45S  I vgl.  Bftiu  1. 

BixenlioTen,  Bitzen«.  liiccunboven,  Atlaen. 
kefem  I2.  2LL  — IliHnriro*  «I«  — , la. 
iiia.  aal. 

Itlani'lieiiberr,  HianAriiAitr^ , llermannu» 
dr  — , ta.  Ao**-  459. 
lllaukuiiBlain.  0/aaAenatern.  Hildeboldiia 
dr  — , lib.,  ta.  2^ 

Hfaatea , £L  « Illaaii.  ^ — minm . aw 
«Hier  2l 

Blaaiua.  2.  — , e|M.  et  mr.  A^-j, 
fl/anlarA.  der  - 40. 

Mlauburrrn,  Atavlearen  All.  — O.A.  ££. 

43.  H5.  Ifi*L  40'i.  4T3.  iZx 

BUtilk*!  51. 

. fileichrelt,  Hleiekfeld.  l'mler-,  Billungua 
jun.  de  - . ta.  T.S. 

Bin.  l'onradqa,  ririnia,  freu.,  tM.  12L. 
Blicningiii.  BIAtiingen,  Ptieninffm  2f>2. 
ihi  4^9. 

Bliggerua  de  — . Strina. 
niiiidfiibauli  Hot.  üih. 
lUlDihain,  Hlimdkeim.  Waltlirrna  dr 
plub.,  la.  A2H-  490. 

Blindia  hliua  lluinr.  d Hrrouinnuo  fr.  ej. 
ci».  ntillcna.,  lii.  331. 

ßlitaenreKte  494. 

Blrirbitigm,  Plcrkingem,  f>  A.  Etilimfen, 
('.  de  — 

Illocbingun.  BlerAinjen.  O.A.  Hawlgan, 
Main*.  IleinricBB,  plel> , »acerd.  de 
ta.  aal.  1214. 

ßlymenfetd,  led,  B.A.  9- 
BlOningen.  a.  BlirDiog«‘ii. 

Bi’ldtngrn,  a.  Brliuliogin. 
üobpliingrn,  Hop/fn^ea,  Kggobardua  mü. 

de  — et  blJi  Kggrbart  et  Kabun  42.7_ 
Üurbinguu.  •gin,  HörAiapen  (ea  pat  Aetn 
illlA..  a.  IVrA.  n.  Xn$.  ft.  496,  on  444. 
H.  4-<t)  1ä1_  /sg.  aa2_  395. 
Borkingen,  Boubingen,  O.A.  Olermd., 
Ilainrirua  pleb.  de  — , la.  131.  432. 
Borkeabrrg.  *berc, -beruh. -|►en^  Biwebei.. 
berc,  0erAaLrf,  castr.  13iL  4SI.  ^ 
iioldl.  bu.  Cnitradua  de  — , es.  41^  H., 
IleinriciiB  de  — 117,  ta.  |<4.,  ^»7 
277..  la.  ä>ff.  noldl.  rir  dr  — 

2hl.  Muthildia  ux.  «j.  217.  — > k«d.  B.A. 
IL  90.  WL  439.  455. 

Bockili,  C.  dietua  — , aeuJiut.  in  IK>rvre.  ej. 

fr.  Dicicrica«  ibid.,  Us.  22h. 

Bodeme,  -n^en,  -min,  Badmann  (vgl. 
Badeine  Barch,  de  — — C.  Con., 

Cftnradua  do  , t«.  LIL  439.  1.33. 
434  V*.,  ta.  202. 
ßodvmi'ge,  Badnapf  Iii.  HL 
Bedenlauken,  i,  BdrenKitbea. 
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SO.  HL  äL  ML 
li?  aoT  a»g.  ag».  agw 
UoiieDva4.'h,  0«tfriiirarA,  Dietric««,  Dicth* 
rieuB  de  — , Iff. 
ßoilmäMH,  ä.  liodetnc  (vgl.  liadcme). 
ßodnfff.  •.  Uodcmi^e. 

HjHiHfen.  B.  Bebelingiii. 
ßöckinffit.  B.  Uochingcu. 

Hoehiagcn,  h.  Boehinffn. 

OMme»,  B.  liuemia. 

Biiiritißen.  •.  BeringeD. 

Boem»,  Böhmtn,  ej.  r«x  OdakaniB,  ts.  SL 
lla/diBicwa,  UBf.  V. 

Buc'izenH'ilaru,  Haiaenirei/««*  7^  äi. 
Bvgvlinu».  mgr.  H.,  i».  <3ü. 
liegen.  Buftn,  Adalbvrtas  ooin.  ct  fil. 

in  tjm.  4t'.K-  J70.  • FiUitekeu  -iTO. 
Begiogio,  Boihittjtn,  Ok.-^  V».-.,  IleiD* 
ricua  de  "t  t«.  liAL 
Biiliuz,  e.  Bdze. 

BeiADeneiis,  nw  BajmM,  ep*.  JokanBcs. 
t».  äülL  t07. 

Bnitti»gen,  Ok.-,  £.  Ilogmgin. 

Bulundi«,  Bullundi«.  il  lluiilaiwIiK. 

Bolle,  BoH,  cau.  R de  — , |»ptu.  K.  de 

|U>Uh»ld<’«.  Holthüläen  tQl-  t9t. 
Boltttr»  AL  ^ 

ItuUtttMM.  BatßltU^  ^ £2.  ! 

BuKelt,  Bonftld,  l*r.  de  — , ts.  ■<.'>1*.  ' 

Itflzf'Bkiurn.  H«/»A«H«en  äL  2£.  ' 

ßot$f«IJ.  iu  Bolvell. 

Uit.'igerten,  0tfHMtger/i*n,  im  KU.  d.  Al 
Bongancn,  Bitiogartin.  Oi.-,  l'n.-BBum- 
gmrlfm  »H  Oütrtekirmien,  Divto  de  — , 
t«.  IL  Fridvrirua,  Fridirica»  de  — , 

(B.  UtS.  2Ht.  4U4. 

BonUndia,  Bunleudin , BuolanC,  BoUui* 
diti.  Ilollandin,  BoUnden.  vctue,  AUh. 

AB-,  Wer/"-,  Hof-,  N«u-,  Sieder-, 
KirehHeimkat.  ’ilki.  2C2.  — {Alii.)  de 
— , dapifer  de  — l’hiUppoe.  la.  ^ 
ILIlW.  Wanieriu*,  WcraberuB,  te.  AL. 
ij.  61*  ÜÜ  JLliL  dlüL  dÜL  Werner  /. 
SÜ2.  vgl.  Kircbeüu,  KirrkkeimM. 
Bi'iilin  4 de  Kircbein,  KirekeaieUimef.i, 
tu.  aiiL 

Honndorf,  ked.  B.A.  JsJ. 

Beos.  a.  BAxe. 

Boparda,  Bofferd  4ii9. 

Bubpkingeiu 

Boppü,  Pupp«!,  U.  Hit  scUtdanL,  («.  4^  — 
de  EbpenTetU  rom.  de  llenaenWrg. 

— nml.  d«  Linarh.  — oom.  de  Loufen. 
~ de  ÜBtema  (can.  liorbip.)  — raonach. 
de  äconaagiA.  — de  Trimpcrch  (adiac.) 

— eom.  de  Werthoim.  i 

Btuvkeim,  a^  Biin'beiut.  1 


Botao  (vgl.  Bose),  llcinncna  t«.  2M. 
BefenAeim,  BoteoBheim,  ßotcaiielm  k&&. 
Boteoioibeo,  HodenUnken,  fr.  ü.  de  — , 
hl.  431. 

ButeaBht'iiB.  Bolenkeim. 

IBiterit,  Bodert«  Botert,  a.  0d/fAar/. 
BotOMheim,  e»  fluienArim. 

Boiiageii,  a.  Büdingen. 

Bourb,  fit  0HeA  am  Akom. 

Boucbliorn.  to.  Bucbhoni. 

Bbillvre,  llrinriciiH  der  t«.  1U4. 
Bnngartin,  a.  Bohgarten. 

Buze,  Boboz,  Beze,  Bozen.  Boos,  abba. 
ejuequo  «ororca  «i  conv.  de  mium. 
tia  Marie,  »am'timonlaJea  de  • 
Biiindf)  \slL  3H2.  4?<i 

4*j3.  — mgra.  de  — 331». 

Buzo  (rgf.  Bot«o\  »ororhiB  rnilit.  de  Am*- 
marebiagen,  ts.  3m it. 

BrsbantUi,  Brauancie  dux  Heinridu  31^ 
t».  I IM. 

Breekenkeim,  O.A.  2S3.  2bl.  lüL  9T3. 
i£^ 

Bragevanc,  Bmcktrang,  RudiilfoB  du 
t».  3«d. 

Brailenberr,  -borg  iÜL  lAL 
Uraki'iüieitiipr  LLL 

Branburrb  ( Bremkerft)  Cunradua  de  — , 
ti».  dlL  BT5. 

Brundue,  vitIa  ad  — 4&a. 

Brandilin,  U.  — , ta.  4ilt 

Braaborbe.  Prnsskerg,  C.  d«  - , ea.  410. 

Brimntck,  Bruiiekkf. 

ÜrechuIlMTr.  Breekeikerg  393. 

Breg,  dis  — tT6. 

BregeHB,  t,  Urigantia. 
ilrekmtn,  tt  Bremen, 
ffreifgan  29.  36S. 

Breilrnsn.  b.  Breitenowe. 
ßreitetdoeb  bIItb  IJLZu 
Breilunowe,  Brrifena«,  Dietheimua  diciUB 
de  — 3 13. 

Bremen,  BrrAmen  4SÜ.  432. 

Bri'nen,  FriduricuB  com.  de  ta.  UH. 
Brenn,  die  — XfL  lOS. 

Brethehuim,  Brvtbeim,  fi.  Brstlen. 
Breiimrk,  dis  — 10,  2L. 

Breiiem,  Berdcbcim,  Bretbe',  üretheim 
57.  — Marquardna,  Tyemo,  free.,  innlea. 
regi»,  de  — 280.  Wumberaa  dcc.  de 
- lUa*  Jflig  — koA.  B.A.60.37.  404. 
Brenkerg,  a.  Brnbcrg. 

Brigantia,  *zia,  Prigaolia,  Brsgenn.  ^ 
202.  'im  204. '2-27. 22S.  jtl.  272. 3U7. 
Brindisi,  a.  BrundiiBmm. 

BrUaivcntiU  eps.,  tu.  LLL 
Bromkerg  139  (vgL  Branbureh). 

' AroaaAarA,  i.  Brtumebach. 


Bruale,  Bmebaella. 

Orozoideebetm,  Broaolaem,  ProsssUksim, 
lletnrku*  de  — , ta.  138.  139.  Otto 
de  bi.  lÜH.  190. 

Bruberg,  -berc,  Bniberreber,  Brenkerg, 
C'nn*,  COnradua  Reizo,  Reuzo  de  — 
m.  IAA.  (Canr.). 

ßraritaulU,  Brnebsul,  BmbaelU.  Brn* 
aella,  DnueUen,  BrOaei,  Brual«,  Brück- 
est ai.  311.  32  t.  — o.,  Otto 

de  — , t*.  3t >3.  .3114.  4ia.  — Kudob 
fu«,  *pbu«,  acultet.  de  — , ta.  &1.  M. 
~ tad.  B.A.  ^ 2L  ^0*  204.  432. 
JTO. 

Bnieke,  Bmggem,  Waleho  du  la.  12T. 

Braliaella,  j»,  Bruchaclla. 

BranduaiuBi,  Brtndiit  10B.  231. 

Bruuvkkc  eaatruin,  Breuneek  275.  2T6. 

Bmuignaa  3CC. 

Bmnnebat'b,  Bnniebarb,  RronnAeeA.abb. 
de  — 323.  Bart^hardua  de  — , ta. ».  LL 

Bruno,  BrOno,  abb.  de  Bebenliuaen.  — 
de  Brme.  — de  Oatema. 

Bmnauic  .353. 

Brbnwarda»  de,  a.  Tuwingeu. 

BrOael.  a.  Brurbaclla. 

Bnbetikeu,  Bnkiksn,  Oerbardu«  de 

ta.  226. 

Bucccinklingvn,  z.  Baicenklingen. 

Bnck  23. 

Bnck,  am  .4Aom,  Boui-b  LiÜ.  432. 

Bueksu,  Bavhauge,  Buekaugia.  Btheaug- 
gia,  Buehowe,  Bftebowe,  Böboowa,  Bo* 
ober,  Bocebore,  Buebaugena.  caieoob.. 
Riiara.  L ablta.  du  ^ L Lr«carda 
aa.  M.  (.Ilalkitde)  2fi2.  — oano- 
ni»»a  0.  (Oerfmd)  2.  L.  L.  (Liugerrfi 
XL  — Marquardua,  Rndolfda  de 
tsa.  263.  — nuntioa  C.,  procnrat»»r 
C.  X 

BHfAen,  ksd.  B.A.  13».  äÜL  303. 

Buchhorn,  Bonelihom,  Bouchom,  0nrA- 
Asrn,  s.  Amln-a?  eccla.  baptiamal.  in  — , 
liL  ü.  Pantaleon  in  ÜL  LL  — 
Aibertua  pt».  in  — LL 

Bnchssek,  Flüsteken  424. 

Bttchtkeim,  Bahabain. 

Buckenaodel , Buckioa<>gil , Bugginaejiol, 
Bnggensfget  2uy.  210.  211. 

Buckenaheim,  Biekeskeim  iL  60. 

Uuckioacgil,  «.  Duekonaedet. 

Biidela|»ach,  a.  BaUdapaeli. 

Büdingen,  «thitigen,  Btuingun,  *gin,  Bo* 
tingen,  Ocriacus,  *chn»,  liberUeu*  de 
— , b*.  UL  lU.  LU*  LIU>  lÄX 
2L».2IX21L  aiÜ  — Oksrkess.  Bez.  2L 

Bmkl  tLL 

Bükitrikenn,  a*  Tanne. 
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li&BtD|^n,  Bmtinft»,  Mar<]i}AnlH»  de 
tB.  212« 

BdKAcrf,  Dotcrit»  HAdert»  B&tcrt,  22. 
96.  ISR-  — Heinrtcae  ct  ReinharduH. 
de  — 1Ü2.  Reinlianlita  de  mal.  te. 

aa.  ifiL  ts9.  I 

nu^'Hnu»,  Bngclinu«  (civ.  Eexl.),  ta.  i 

41ft  1 

Bufgemseftl,  RugginM'fU,  s^Rurkcnnodel.  ; 
Baggo.  B..  Rurchardu«. 
iiagingin,  Bufgißgen,  HborhArdu*  lili. 
de  - 8gg.  tu.  ibia. 

Muhftluiinf  A«eAeArian,  KAp<.*rluB,  pps. 
de  — , la.  4 ‘24. 

RHliencbeire . BiUighfim,  UcrixHlo  pteb. 

de  — , t«.  Ift4. 

Ituman,  B.  ronl.  410- 
Bondelahe  (28)  t,  Ilundelahc. 

BAdert,  £.  fiüukmrt. 

BAgrlinn«,  a.  BogeUaue.  | 

Bfilacb,  Johannen,  fr.  de  — 

BQla,  dns.  ta.  4M  0*lricas,  ta.  ! 
Biiuringariiui  ^r«a  Bi$ringtnf  J,  n.  22L' 
BOtert,  iL  Bitthart. 

BOtbiBcheitn,  o.  BaU'ketiu.  ' 

Bolingen,  >giQ,  l Bitdinge».  i 

Bur.  mgr.  aal.,  bürg.,  b.  liaila.  — de  l(a* 
TVtUiburg.  — l’DIBBK. 

Buridiardiia,  Banctun  •,  a Wirib. 
Burcharda»,  •oardne,  •kardua,  •quurdua, 
Üuggo  < 487)  i'ome«  lüü,  IM  (vgL  Ro- 
tenburc  a.  Zolrv).  — fr.,  ta.  22.  — 
Atdtfpergariua  (eiv.  Esal.),  &.  >4aA«r^. 

— abb.  de  Alpersbach.  — de  Alriehea« 
wüaer.  — ppa.  eccle.  AogenH.  ->  otgr. 
AuguBlena.  — de  Budeme.  — de  Berc*  j 
uoU,  pleb.  {cgD.  Zeige.)  — abb.  do  | 
Urannebach.  ->  do  CaatoUo.  — do  fhin*  I 
ningen.  do  KberHbore.  — • de  Eon-  | 
ptiogcii,  idd).  — dt.,  81.  or4ulatii,  oie. ! 
Eazliog.  — FUtiioc.  — de  Fulling«', 
mil.,  8.  Phollingon.  » ppoa.  d.  GaBl, 
8.  «Mlrr  > de  (>oiBQnde,  oiv.  — 
abb.  S.  Qcorgti,  unlrr  ä«  — bürg, 
de  HaUb.  — nagr.  ttaliitar,  »mlHttg. 
llalloBa.  — eam.  de  HofaeBbcrg.  — 
de  HuhcnfeUc.  — dna.  de  Homburc. 

— do  Jagheuberc.  — Immari*  (civ. 

Hall.)  — lomodicu«  (cir.  Hai).) , 
Vnmaa.  ~ fr.  Jobann.  bapt«. 

de  Jungingen.  — de  Maguaiat.  — j 
de  Ramabcrg,  mii.  — Radio  de,  a. 
Ntufera.  — iRi  Riu^ge.  — du  Kode. 

— äalariiLS,  ntnl.  — ppus  2L  UsUi. 

— abb.  & Oeorgii.  ->  dec.  de  Stodel* 
TiDgen.  — pleb.  de  ttlotin.  — Btoewiae. 

— Sloeckeli,  mol.  — de  Htnibeuhart 

— , Vnmaz  (Innxidteua , edv.  Hall). 


— de  Wacheabeim,  mil.  — de  Wagen* 
hoven.  — de  Wekeostein,  mil.  — dec. , 
de  Winbnrg.  — ep».  Wormatiens.  4C7.  j 

— oom.  de  Zolre.  — Zutiimann. 
Burefaeim,  Burokeiat,  OafrriurAon,  lioie.  i 

I boldut  de  — , ta.  ISB.  174.  37h.  | 

I Barclioim,  Bttrg-,  RarAAoiM,  a,  d.  AerA, ; 
I Aeier.,  'Waltiterua  de  la.  4.17.  i 
; Buren,  Borru  (Bturan,  O.A.  Hitdt.  ad. 
Rarrn«,  aeÜ.J  Eberbardua  miJ.  de  — , | 
1*22.  2IiL  1 

Burgau,  Butguwe.  : 

RargeAracA,  iad.  B.A.  2IA.  ' 

Burghagel,  a.  Hagvlariea.  | 

Bnrg-,  Burkheim,  a.  Barcheiin.  i 

Bargoae,  Burgau,  niarcbio  do  t8. 
177.  II.,  ileinricuH  in.  do  ta.  i 
22L  — Aaior.  L.a  43.  313. 
Rurgumlie  rectur  et  Suever.  duz  H.  lOH. 

I Duraeltingor,  rem  i*ulvardiuger  liefe, 
0..i.  Vaihimgem,  AlWrtuH  4.17.  4.M  ' 
Üuneturiua,  Fursoiariua,  mil.  Han*.  Hein*  [ 
rli-a»  — , t».  i-'^n  ih>;. 

Hti»ingeo,  Ebelinua  et  Volenandua  <is 

tmt-  1 fl  I-  l 

l)D»&en,  IPuaai'ii,  der  ^ A.  pleban.  de  j 

— '*11*2- 


llatccD*,  UucecQ-,  Buitciiklingon  4H7.  43H.  I 
Uatekeim,  UAlbiachelm,  üietigheim  fiu 
Baden J,  Otto  Li-be  t».  33*J.  di* 

fridua  do  — , u.  ln2. 
nuteU|Mivh , Undolabacfa,  ReatWaAarA, 
dna.  Albertm  do  — , ta  4U8.  — Ar-  . 
Doldua  Oretutr  do  ts.  4ü^.  • dns. 
Tragebotu  de  — , u.  4 ob. 

Hiitbingeu,  a.  Builiiigro. 

ButtookUngea,  & Bulnenklingon. 

BuUiotua,  V«*lricQa  — , ta  i»K. 

Hutui,  Bortuldna  — , ta.  2t6. 

Burenank,  ßaufnmmg  I£L 
UiuechoTeii,  Beiukafen  (uieht  Bitueuh.,' 
vgb  UizcDhoveo),  W..,  Wuliherua  de  - , ' 
ta.  lOiL  21L 

C uml  K. 


C.  dapif.  44Q.  — aacerd.,  ta.  22B.  — 
aoolast.,  U.  4W>.  — abb.,  ppa.  Augie 
(regal.)  — ppa.  .\ogie  mtoor.  — • 
abb.  in  Bebenbuaen.  ^ dt*  Blocbin* 
gVD.  — prweur. , nDiiliua,  a.  Ra- 
rAaa.  — diel.  RtKrkili  («cult.  in  llurwc) 
— de  Bodomc.  — do  Uraaborhe.  — 
dupif.  mnl.  ('»mpidon.  — de  Ci* 
miterio.  — de  Clingonborg,  pineomu 
de  C'liogeitberg.  — Conatant.  «pa.  1. 
4fl.  61-  84.  1RI  175.  24Ü.  261» 


! 


i 


~ de  Crutbeioi,  oobiJ.  vir.  — piDC.  de ! 
Jlmginborg , a Clingonb.  — pleb., 


anbdiac. , vicepleb.  in  EazliDgcn.  — 
Fursto.  — abb.  ü«  Üalii,  t»  unter  2. 
~ (C.  C.)  logri.  monot«  Halt  — 
Hibleübeimcna.  cpa.  847.  — do  Hoben- 
lobe  (com.  Rumanie).  — mit  de  Hie* 
lingen.  — pleb.  2.  Jobaunia  ••  Augiu 
reg.  ~ abb.  {8^  Nie.)  io,  a Kani- 
berg.  — fr.  pleb.  de  LeifßDawÜar. 

— dict.  Lircko.  • nobil.  vir  de  Ma* 
cetisiez.  — diet.  Medicus.  — Moten«. 
ot  Bpireos.  epa.,  imp.  aule  oaac.  31. 
Bl.  — * de  Nuenbnrc,  nobil.  — de 
Nttvnnerk  mü.  ~ bnrggr.  de  Nuren* 
borg.  — ppa.  de  OehaenhuKon.  ■—  de 
Orenl<M.‘li.  — de  Oielawanch.  — »•om. 
de  Ottingeii.  — de  Ottirobeim.  — abb. 
do  Fctri  Domo.  — do  l’balheim.  — 
I’ortueaa  ep».  2<J8.  — I’ortuooa.  et  Ji. 
Kufine  e|H».  ta.  l^fi-  — de  Riotbcrc.  — ■ 
deRotinleim.  — ebb.ä.Galli.  — doBma* 
leneggo.  — de  Snüdeluolt,  pincema  de 
Sinidcluell.  — ppa.  Burotonaia,  & .VrAaa* 
aeariVd.  — äpirena.  epa.  l4t.3H4.  365. 
451.  — acultct.  in  BulKt.  «-  duz  de 
Teoke,  ta.  ai2_  ~ fr.  Teatoaicor., 
quond.  lantgraviuB,  ta.  *3t.  ~ pp», 
a.  TriniL  in,  a.  Bpira.  — do  Val* 
ehenateiu.  — de  Yiacbiran.  — dapifor 
de  Waldborcb.  — de  Wiumlnburg.  — 
mgr.  raonete  in  W'erda.  — ppi.  2. 
Widoiüa  io,  a.  öpira.  — de  Winter* 
atotton , pincema  de  Winteratetten. 
^ fit  romit.  Hartmanni  do  Wirtem* 
boreb,  la.  214.  >-  deo.  in  Wialnataig. 

— abb.  do  W'isenburg.  mgr.  de  Woi* 
furt  (munacb.  I'etri  Dom.). 

Kadii,  Adilbndia,  dieta  — 15&.  Ifil. 

Kahteriou,  a.  Kutberina. 

Kaynbereh,  il  Kamberg. 

kaiaeraherg  III. 

Kaiaeraheim,  l Kaiabcire. 

Aeirrralenlem,  A'eai.  237. 

Kaiaaratrerlh  134  (rgt  Werda). 

Kaiaheim,  Kriabein,  CaiHhdin,  Cbeia* 
h<‘in,  (‘caarea,  CVaariena.  abb.  et 
eonv.,  ecela.,  haia~,  Kaiaeraheim 
367.  36S.  — ubb.  26,  IL  Air 

bertna  ÜQ.  2^  llainrU'ua  408.  Ovdal* 
ricuM  172-  fr.  Adalbert , Chuno, 
(’bunrudua  (zweimal),  Oemogua  (zwei* 
mal),  Hartwiraa,  Heinrio.  (rtomal), 
Hvrimannaa  (zweimal),  Perenhardua, 
Yolcmaraa,  Wnrlnhere,  ta»,472.  — prior 
52.  t'hutiradua,  ta.  472.  Pridericus  21. 

CakiuU,  Burtotdua  et  U«]ricits  frea.,  civ. 
EazL,  taa.  3l!).  (rgl.  Schribelimu). 

CalcwQo  ( A«trAirei/r),  Tliwtdrricut  do 
lib.,  ta. 
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K»l4tn,  ft.  CUallvDcliii. 

^•iUn^trg,  s.  CfaftlwcobcTC.  I 

Kitltinthul.  Oothefriiiua  de  | 

tt.  21L  9TS.  j 

('altiwil  lUL  Ul^  > 

('alwa,  *we,  C'alcwe,  Ktitt,  (L  — com.  co*  [ 
mitesde  — ,S02,A.,  Albcrtuede — j 
165.  ifiC.  t67.,  C.,  Cliatiradu»,  l’ftnrm- 
dui  de  — , U.  L lüJi.  803..  0.,  Gol- 
friduii,  ta.  L 

Kamberf,  Kambercli,  Kaytibereh,  Can- 
bere,  Comlurg,  ktmtiurf,  miain  de  — , ' 
i*c«la.  tä.  NfcoUi  io  HL  37fi.  377.  j 
9T/i.  All.  — abb.  de  - Albi'r- ' 

tua  471,  C.  376.  — canerar.  H.  377. 

— rrllcrur.  H.  377.  — ntat  K.  377. 

— priur  O,  377- 

Kamervunt,  Aemwer^iorf/  Üli.  Si  *2^ 
A'«m/acA,  die  — 4S. 

l’ampidonH,  CampiduDcnao  mium,  Kemf^  •. 
tfH  3f.T-  4 in.  — abb.  Fridcricnaf  ta. 
.Hjg.,  iHL  lilL  HL  - coaloi  C«n- 
radu* , ta.  «10-  dapiferi  ß.  et  C. 
nmlvf.  4411  — . dec.  W.,  u.  4IiL  — | 
Kemflner  IVatd  HO.  — iai'rr.  L.O. 
t.r  dlSL  All.  449. 

Candidu»,  Ü,  •,  mr.  «wri.  ■ 

Caimcatat,  KannaMt  40B. 

Canuiiiain.  C'<fM4aa  321. 
l'anx.  Ilviorirui»  — , dv.,  U.  -3ia. 

Canza,  TaDtza,  A'enaarft»  Ortolfoa,  Or> 
titolfus  d«  — 2LL  9tt. 

<.'ti|K!]Ia,  B.  plvban.  dv  — , U. 

880.,  2£^ 

Kappitenburc,  Kaffeninrf,  U.  de  (s. 

AiÄ.  439. 

i'urtDtbie  dux,  ta.  B2.  B.,  t«.  177.  Bem- 
bardu»,  te.  -<n7. 

Kartebarcb,  karlehmrf  ZtL  53. 
l'ario«,  Karioniatimi*  rex  462.  4«l3.  161- 
kartHalt  55.  ; 

Curulua,  Karulus  de  — , a.  AJtulvceheini, 
Planbarnen.  — Imperator  A&2.  463. 
Kaatelitmw.Kagti-.  ChaftitiiiuK,äiTridus  — , j 
can.  Auf^rt.,  ta.  2L«2-  3!iG-  371- 
l'iiatellu,  C'uBCelo,  Kasti-l,  «eie,  {CmaUU,  , 
iaier.)  ln»».  Ludvakaa  de  — , t».  2ÜA. 
212.  Raprrtaa,  Ro-.  Kflportu«  189.  j 
19U-  212.  21«.  27». 

CaaleUo,  KaatelJu,  ( kmatell,  thurf.")  Alber* 
tua  de  — , ta.  Sikl.  ßurrbardus,  ta.  2iU. 
U'^lricna,  can.  August.,  ta.  2, 
kmalfr  SißlL 
Kuntilinu«,  £,  Kaetrlina*. 

Katherina,  Kah*,  Ka-,  Caterlua,  eancta 
rirgo  et  mr.  3in  — ej.  boap.  a.  Eaa- 
iingon. 

A'afa,  C’uia. 


Katzenatein , katnauatein,  Fridericaa  de 
— aiL 

kanfimrem  407.  l^.O.  407. 

Caaa,  A'efa,  04.,  f'n,,  ßertoldaa  de 
Xov.  Hon.  ran.,  ta.  162. 

Casceoateige,  nemua  li7. 

(.'aarnaiebna  2üü. 

Kerb,  (P) 4ÜL  Hugo  de  — , ta.  4l9. 
Ceoilia  drgo  lik. 

KeMan.  Theian. 

Keirhcin,  ft,.  KaiHhcim. 

Keiao,  raii.  rgn.  —y  ta.  322. 

CrytoHRia  ppa.  ä.  Oerm.,  b_  Sptr. 
Celestinua  pp.  fei.  mora.  416. 

Cdla  (uarniM'ttrlf)  de  — Cellcna.  ppa. 

Folchardua,  VolcharduaM.  5t. 
Cella  I l’rera.  ord.),  CcUena.  ercla.,  ubb-41  ] , 
CeUa  (.4*itar«?)  läl 
Cella  epi,  epalia,  a.  Biaebufßaroll«. 

CeUa  dei,  mium.  äfior.  Coame  et  Da- 
mians, GuienaeU  421. 

Cella  Ü.  Petri.  PataraeU,  abb.  de  — , ta. 
21L 

Cella  Ö..4.  O’lricos  de  -y 

jud.  Eeiling.,  ta.  Slä.  21A. 

Celle  (Oieraefl),  H.  der.  de  ta.  376. 
377. 


Cheaaa,  Ceata,  04#r»  and  Vmlarhaaaaah 
392.  395. 

Chratmbaeh.  A»afrti4acA  I&,  Si- 

Chibnrrb,  a,  Kibnrg. 

Chireberc,  ft.  kirdtlarf  fß.A.  Saiam]. 

Chiricheire,  a.  A'trrAAdM. 

ChteHowe,  e,  Riaclawe. 

Cbnutelsngen,  A'ailltiafaa  260. 

Cborhen,  koakam,  04.,  Ba.,  4-M  — Rn- 
dijferua  de  — , mnl.,  ta.  472, 

Cbonradu»,  £,  Conradua. 

Chrcaao,  t,  Crcaao. 

Cbriatina.  » djgo  LA.  49A. 

Cbrütioe,  jL  capella,  oecla.  io,  &.  Ha- 
renaburg. 

Cbriatoforaa,  |L  4k.i. 

Cbo<ronbarh,  a.  Cburetib. 

Choningen.  -nigea,  Cnningoo.  kauf  am 
243.  251.  959.  •»  G.  Uebeno,  Gebino, 
de  — , 218.  251.,  fria.  filü  Henuannua, 
Lndevic.,  üü.  248.  — dr.  jad.  Kaal., 
ft,  Gebeno. 

Chaningeahuva,  -bofe,  -bove,  a,  Kftno- 
gcahoTen. 

t'hano,  a.  Cnno. 

Chan'mbm'h,  ( AircAm-^  IT»ra4rrp.  344. 
S4A. 


Crilo  (Marias,  Peter-  oder  Se*en*e«- 
matt)  der.  Hainricua  de  ta.  131. 

Ifetinün«,  s,  Clementia. 

Keminaton,  Kemiiatcn,  Aemaetb  252. 879. 

Kempenic.  ArmprnirA,  Hoaemannuade  — , 
ta.  3G3. 

kemflam,  a,  Campidona. 

Ken*,  Kcaoinclieini,  kömifkaim,  Frideric. 
de  ran.  Kor.  Menaat.,  U.  liLL  Ilem 
ricoa,  ta.  1Ü2. 

AeaoiN^rii,  4«d.  fl.A.  365, 

Kopbe,  Hodegerua  — , cir.,  ta.  319. 

kerarh,  PtdeicAen  979. 

Craarea,  Ceaar.  eerla.,  a.  Kaiaheim. 

kaaaaah,  04.,  Cn,,  £,  Cbeaaa. 

kaaaeltaeh,  der  4 42. 

Crata,  (L  Cheaaa. 

Krtrl,  Fridcricua  — de,  ft,  dwenobure. 

Keieroit,  Kaliaraily  mona,  »Hva  92.  JJ.  96. 

AetarA,  a.  Kecb. 

kaUereit,  i.  Ks^iereit. 

Challendia,  katdam,  Marhlildia  de 
367,  3d9. 

Cbalwonberc,  KaUeniar^,  Walteruade  — , 
ta.  457. 

CbamW,  CA«m,  AeatM . Rrrrbtuldjs  de 
— , ta.  «i>7-  — 4oi‘er.  f.,  G.  467. 

Charraburg 

Chaatilinaa,  a.  Kaatdinua. 

Chi'iabein,  ft.  KaUbrin. 

' Chrlon,  AeAfen  173.  474. 


Cbnrenbaeb, Chu>rcabacH,  AMm4afA2l3. 
455. 

Kiburg,  Cbiburcb,  Qaiburg,  kUmrf,  rom. 
de  — , Hartmannaa,  ta.  359.  Werin- 
herua.ta.  20«.  Wl.  H /ricwaPdf  ). t»,24 1 . 
Cicilia,  ft,  t^iriilia. 

Aietiapen,  a.  Cubingrn. 

kilehiarg  (O.A.  TüHmgam),  Kirobpert'. 

Helnricoa  de  — , ta.  444 
KUrhein,  ft,  AirrAea  and  AirrAArim. 
KilbtH^rg,  ft.  A>rrA4rrg  (4ei  •Stni«). 
Kilhuic  ILi. 

Kylian,  Cnoradoa  — , U.  13.8, 

Kilianiu,  Kyliaona,  — • ei*»  nir.  Ilß. 

121L  45M.  463.  m.  ILL 
Cimbrrbtli’h,  a,  Zimberburb. 

Ciinbrrrn,  &.  Zimberen. 
rimilerio,  Cymiierio  de  — , w,  aufy  toh 
dem  hirehkofa  y ^delAeid-,  4 4t. 

V. y  Conradiia  civ.  Eazling.,  ta.  ällL 
41H,  d UZ.  OiaeU  442..  ttugo  — 449. 
Han^uardufi  cir.  jnd.  Krzling. , te. 
41S  4.-i9. 

I Cintbiua,  tit.  &.  Laurentii  in  l.urinu  t>br. 
^ card.  CO. 

Aif^ea4erg.  4«ier.  h.U.  H. 

|Kirberch,  AirrAterj  fO.A.  Är4eracAj, 
{ llrinrirna  de  ta.  2iUL 
I AirrAlrrg.  Kilhberg  (O  .4.  .Sw/a)  387. 
A'irrA4erg  ( 4ad.  A..4.  Äe/em),  Chireberc, 

W.  plvb.  de  — te.  24 1>  ?if ■ 
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Mirek^trf  <riil«r«),  Kirrbpere,  CMto  ('Uirtiltt«.  t’”]riruB  — , U.  431L 


COB.  df  — , la.  4!iB. 

HirekkiteHmffn,  a.  Uilrin|p‘n, 

KIrrJi*,  Kjrrhvim,  Kirchcta,  b.  A^i'rrb#«*  ' 


CleiurntMi,  Hrrtha  ramitiaM  I 

de  — , uz.  Ruüold  p«l.  com.  de  Tu*! 
eiog.  iA.  — Dietnrua  de  t«.  äJL 


ieUinfmei^  Hirekktim^  KirrbA«(i»le.  . ('U>|tMfacitn,  C'k’ppheabeiiiif  Ulef**»  4.10. 


Unitm. 

K^rchfxi,  A.  Kirfhktim  ^O.A.  Kkirnftn). 


Klrehtm,  Kilchcüi,  kl£  B.A.  MUkriHgeHf  KlirnffmiMek  66. 


i69.  ilermenoHs  de  — , ta.  27!».  Mnr- 
queniu»  de  ■-,  to.  2«»7. 


BerchtoUius  do  — , t«.  i2fi  1^7 

Kirehtnkiruifrf,  9.  C'bgrcmbcrvh. 

KirektnieUhitftirt,  Kirvbeio,  |dus.  Berh* 
tuidoB,  Jiie.  D>etlitfbai»,|  Linein,  UuiiUit 
de  — , lat.  2ÜL  SOt. 

hirehheim  ( Cbim-Iieira } » A«j>r.  t„V 
HVre*.  4Ü2. 

Birekktim,  hrrehtn  (Kilrh*,  Kvrt'faeim, 
Kirrben)  O.A.  £bin^«n.  m.  tO.  ple< 
fmii.  in  — , m.  ihul.,  Ilatnricu*  Ui, 

U«o,  U.  Ha:. 

hirc^tim.  O.A.,  BO.  Bt7.  696. 


Clinjren*,  K.linReohiTK,  »bcrc,  Clitiginberc, 
•bare.  Klio|piiburc,  Hliuftnitrg.  C.  dr 
— , t8.  pioc.,  irop.  aule  pinc.,  oml., 

(M.  hl.  1*>2.  212.  2M 
214.  — 4«i>r.  /..ff.  90. 

ClinjrenberK  Äury  im  Tbur^.^, 

l»l.  de  — , büL,  U.  üla.  B7A. 
Klitigtnsitin,  a.  (ilinjjeusuin. 
(’lingenTrU,  IHimfenfeU,  Tünnidua  do 
— , JL2L  IBS. 

KlaplieleJibaeh  <f»H.  | 

4’Milf/iHjpeN,  K.  riingteÜDi^n. 


KirehkeimktUndfH , Kirefa«,  Kjrrcheiin  Voimrfheh*.  da»  — la. 

n.  12.  U.  Li.  Mlf  IIM.  66t.  — Gud«- 

fridm.  do  ta.  2iiL  - Womb.^ru» 

Bcult.  in  — ,1».  261.  — rAcinietrr.  K»h1. 

13.  45.  t6t. 

Kirekhof,  rem  — , ».  Ciiniirrio  de  — . 

Kirchpen*.  *.  Kiff  kirr f («.4.  TU.) 
rTrianiH,  Ciriacos,  tL  — »iH-  4h:,. 


A'«rAer,der  — 69.  176.  3t6.  366.  366. 
4Si. 

hofktrtttim  47$. 

Koekrrtkmm.  Diirnen. 

V*ia,  (’olonia. 

KiHffn.  B.  ('haiiingen. 

Kimijfkeim.  Keuinrhrim. 


Cyriaci  fM’urnuitJ  ppu«.  GumpeHu», ! Steinhein. 


t«.  ifiH. 

('yrtlliui,  beai.  mr.  atque  puutif,  37H. 
rirlo  picb.  do  — , j,  Uciitj^enhtiKcn. 
Kiruaeklkal  $37. 

Kirnneck,  Airarck.  Mmo  de  t*.  üi 
$37. 


Aeai^aAHr^,  z«  i'unefctiperr. 
Ifsni^aAo^rn.  f*'«w-A\,  ».  KOnegeohoven. 
KüaiuffH  470. 

KiafeHiark,  CheateniMich. 

KSf*.  dia  $05. 

KogelinuM  «t  fil.  <'tinradoB,  t>a  4h:,. 


Ki»elave,  Kynelum-«,  *o««,  KiiK'lona.  <~olUcgottuinen>ii»  paifn*  4t'i->  i 

Chiaelowe,  ITi««/«a.  R.,  R.  nobü.,  Rn«  KeUrmierf,  t,  Kalrnberc.  | 

dollTn»  de  — , tB.  2,  Sf  2M.  3Ü2.  HOtl  i A'*/m«r,  eltaa».  Bf*.  A.  tf^.  $1$.  ^‘O 


('olrmia,  Ifufn.  Coloniena.  eccla.  3fiH.  ~ I 
adv.  firrardo«.  t».  2£3.  ne|Hi.,  t». 

1-^2.  Engel-,  Engilliertua,  t».  ü.' 
UA.  lliL  lÜ  lloinricn*  äuA.  3«:{.  \ 


(zneimal).  hiU. 

Kioelcggo,  $Ci»»lfff.  U.  do  tut 

Ki»»imfem  4:<2. 

riotereiiua,  -tium,  ('Utereia  domu«,  Ci- 
•terciens.,  (*y«terr.  abb.  et  eoov.  et  f'oMiar;.  Kaminrg.  a»  Kamberg. 
eplm.  gen.  321-  liS.  «"JW-  iü  — abb.  Comeataa,  notar.  reg.  463. 

0.  ä2l!*  — ioitit.  jLo2.  2H.**.  .two.  hh2.  Konigenui  pbr,  •■.  Xert‘"heitn. 
ilL  — ordo  12.3iLll.|r 

liA.  5d-5i». 


HL  172.  1!19.  2 

üia.  aaa.  sü»  jüül  ä iLi  aü- 

aäiu  aiL  an.  aiü  a^i.  aas, 

m lUL  ILL  laa.  iiL  AUL 
Kitsingen,  Kil^myan  $37.  $90.  HoLii- 
tkua  parrurbianus  de  — , t».  UL  60. 
Oivitaa,  Cirita«  in  Friota,  Ciridat»  3U6. 
307. 

('ludrubrudroBiH,  ecela.  nanete  Marie 
Kfadrau  S07. 

riarcvallcnBii»,  t.  BornbarduB,  oanct. 


’ono,  s_  Caao. 

LilL  133.  laa.  I f^'onradua,  Bwru  tun  — U. 

l'onradan,  Chon»,  ronn-,  Kön»,  Oon»,  Cftn», 
f’iton-,  Chan-,  Chftn».  Choon»,  Knnra» 
dus,  Keiirad  53m  l*.  ~4.  175.  2fil.  — 
eaiBprarius  AiL  *—  rnpellan.,  ts.  3£lL 
— comcB  4i;a.  — domipg*,  ts.  3tit.  — 
fr.  öi< zweimal).  — mcrcator,  ta.  46t>. 
— M’holaat.  ei  notar.,  t«.  2SH.  — Bohul- 
tefuB  late..  U.  iss.  — rgn.  »enex,  ta. 
i(K-  — de  Alenvell.  — de  Amcrbarh. 
~ de  Aacbehupen.  — abb.,  ean., 
enal.,  homo  iS.  Marie),  minr.  Ati- 


giena.  cerle.  — ppu«.  in  Angia  <minor.  t 

— de  Badewegen.  - mil.  da  Bai» 
giagen.  — pleb.  de  ilalroembofea.  — 
de  Baniingen.  — de  Baetmkeia.  — 
abb.  du  HebenhuAen.  — de  Heobuaeu. 

— de  Berge.  — de  Bembit»eti.  — de 
Biberarh.  — de  Biringen , de  Bi- 
ringen, niU.  (cgn.  likhaeiini.  — (fr. 
Mriei)  Blei.  — de  Beckcaburg  aobü. 
hü.  — de  Hodeaten.  — ik  Braobnrrb. 

— de  Bruberg.  — Bote.  — com.  de 
Calwe.  — abb.  de  KamlMirg.  — cuat. 
Cantpidon.  » de,  in  (.'imtierio  (cir. 
KmL)  — pinc.,  imp.  anl.  pioc„  ranl.  de 
Clingrnberg.  — do  riingeaT*.|a.  — 
<•!»«.  CoDStauL  11.  li— UL  au.  43 

41.  LA_  Ui  lü  12L  Ui. 
$6$.  $76.  I7t:.  i7h.  it;*  :«oi.  »•>!» 
2£i  3s 9.  336.  357  AUA.  (Ktmr.  $$. 
e,  Ttfttftid  $76).  — ppu.  auj.  eccle, 
CüDJtant.  — C<,t»iK>.  — ppa.  i Cru- 
cia.  a.  Augunta.  — dna^  nobil.  %ir.  de 
Cnitheim.  tW  t’nfteitiogrn.  — de 
Cnppbgen,  Ub.  ho.  — pp»,  dr  Ben,  ». 
Tanne.  — de  DiakpUboheJi  bürg.  Mall.) 

— vir.  nobil.  de  Dirbeheim.  — dict. 
Done.  — de  Droeaüigen.  — de  Dame. 
■—  de  Eburwbacb,  minr.  — de  Khvii» 
heim,  miL  •>  de  Ehingen.  — abb., 
camerar.,  fr.  Elwangene.  •—  de  Ephin» 
dorf.  — de  Erlach.  ~ in  Foro  (civ.  K»zL> 

— Frasali,  raU.  — ftl.  Purhtwtmgor«. 

— cgn.  Furea.  — Furvio.  — abb. 

SL  ünlli,  i unter  i — «ctUl.  de  Ga» 
mondia.  — tiewurÜcb.  *•  de  Olingen- 
»tain.  — de  Ooloranubofen.  — de 
UrvziiflgeQ.  — deo.  in  Omziagen.  — 
com.  de  Uruningen.  — pleb.  de  Urutiin- 
gen- — mgr.deOandelAogeu.— civ,,not«r. 
Hallen«.  — de  llapelach.  — de  IIcIh  ii» 
riet.  ~ abb.,  •outar.  lleretnilar.  — 
de  IteAKeburcIi.  — de  Uirzberg.  — pIcb. 
de  IIo*vdurf.  — de  llobebae.  — de 
llobenfelito.  — duHobenbartican.Spir.  > 

— de  tlohenlobo.  — de  HoUhusin  (civ. 
llaU.)  — de  IIorlMtcli.  — cgn.  1I&» 
Ih'(,  llArbet  de,  g.  DruHaingrn.  — 
Hovr«lin.  — liubeliit.  • de  Ingwingi'n . 

— fr.,  prior  do  Kaiebeim.  — abb.  de 
KatttlMTg.  ~ Kylian.  — rem  A'iVcA- 
k«f*y  L d«  Cimilcriü.  — Kogelinu». 

— de  Kranebesperg.  — Kropf  (mo- 
luirb.  Mutenbr.)  — de  KulenlNTg  ican* 
Wirxb.)  — Leirte.  — Lci(ga*t.  — 
com.  de  LobenbiiBen.  — de  Uomert- 
heim.  — de  Lustad,  aml.  — de  Luten- 
bach.  — lib.  büR).  de  Lutra  (cgn.  We- 
nige). — de  Larterberg  (ean.  Mrirzli.) 
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~ ifr.  nerai.)  ia  MaceliJ».  ~ nobU.  { 
>ir  de  MaceofeieE.  — do  MachtvlH»heiin, 
llAgeQheim,NarcbdDrfr,  MarcoldrabviB, 
^an^iterv  •>  adv.  do  Merchingen.  — 
do  Mc^cltilh,  clcrie.  o(  medic.  — Me> 
tmo,  «I  »pireiM.  epi.  iinp.  aule 
cancolUr.  !L  II.  U.  HÜ.  >LL  äl. 
IL  ÜIL  ÄL.  HL  ILL  UA.  UiL  lÄL 
\ rfl.  äpir.  et  Met.)  — de  Mirbelnvelt, 
niil.  — dict.  Monuchu»,  g«.  Wirapina. 
•>«  Moiwtrrlinn*.  ~ ubb,  de  Molen' 
lininiien.  - Mulnere.  — de  Munelieim. 
mil.  — Mfiiiarhos,  laic.  civ.  Bpir.  — 
pbr.  >*ereabeiniens.  •>  de  Nordeliii' 
gen  iciv.  Hall.)  — de  Noenborc.  — 
burgrav.  de  Kiircnberg.  — parnjcb. 
de  Kum-ea»totcn.  de  Ubcmchcin. 

— Obeiti,  lak*.  — de  Unburron,  — 
oan.  t coat.  ecrle.  de  Unoldi*)»1>ach. 

— pleb.  de  Oreoluk.  — de  Oalerna, 

nobil.  — com.  de  Ottiugen.  — de 
Ottimheim , mil.  — abb.  de  Pe^ri  j 
derao.  mil.  do  l'halheiro.  • Por« 
tuen»,  et  B.  Kutine  ep». , nple. 
aed.  legal.  1U6^  liU.  1^  — abb. 
Premunstr.  ord.  — Premrtel  {•enit. 
de  Onoldehbacli ).  — de  Kaiua.  — 
Kaii*>puiiene.  epe.  i».  i2.  sLL 

4J.  4L.  4.S.  lUL  ll2i.  ->  do  IUtcos- 
borg.  — Kdzo.  — rail.  de  ArrAicr^.  — 
Kettu  dp,  i.  ilrvberg.  — de  Ketintbeim. 

— Remamir.  rex,  (II.)  Jer  Salitr  ^ 
(111.)  i2.  illL  4*1.,  (IV.)  bl.  Friderk'i 
reg.  Korn.  lilLL  Kum.  in  reg.  clect.  et 
facres  regni  Jeruaal.  düL  LitL  Hä.  4jJ. 
4J4.  43>-..  4T>7  mil.  de,  eerTiia  de 
Hetu.  — do  itotenatein.  — de  Kulo* 
lein.  - adv.  de  Rucehe,  null.  — Riihvl. 

— cenvor».  in  Balem.  — adv.  de  Bancto  . 
Monte,  a..  ifeHifemttrf.  — Banne  AI. 

— bcabroier.  — diet.  Brbado. 
Bvltelloebopb.  — Bi-helling.  — pineema 
de  Svbipfc.  — de  Bchmalenogg.  — »I’ 
lerar. , »uheellerar.  in  Bebbnihal.  — 
pleb.  de  bchoDotiberrh.  — Behoube* 
lia.  — SclkO'lin,  Biringen.  — nobU. 
vir.  de,  ppi.  de  ÄVAHvacaricd.  — > 
Blechte.  — de  Smideluoli.  — Bnat^rc, 

»,  Bnait.  — dict.  BpannagU.  — <le 
Bpeokovvit.  — apbr.,  deren.  Bpirona. 

— cpa.  Bplrena.  SfiS.  41L  418.,  imp. 
aute  eaikc.  ILet,  jl  o4cn  Meten»,  et  Bpir. 
epa.  — portenar.,  ppa.«  aummuB  ppa.  j 
raigor.eccle.,  aenhet.  Bpir.  ->  Spisariiu. 

— Bpore.  — de,  aceltct.  de  SSt»»fen. 

— abb.  mit.  in  Btvin.  — nobil.  de  j 
Bieina.  can.,  pleb.  IL  Bteph.,  a. 
Conalnnl.  ->  do  BtorenTcl»,  lib.  — ' 

III. 


cgn.  Btolxe,  • de  Btophole.  — de 
Btralenberc.  — deBirubenbart.  > Bae> 
vie,  Baevorum,  dux.  478.  fr.  Buev.  duci» 
4MJ-  — Bane.  — ppa.  de  Bftliuhovin.  ~ 
de  — de  Talniazingcn,  mil. 

— de,  ppa.  de  Tanne,  pp»,  de,  ■.  Tan* 
num.  •*-  abb.  de  Totmtbacb.  — Tor»o 
(civ.  Beil.),  E,  Dome.  — de  Triropereb, 
nobil.  — Trinität,  ppua,  tu  Bpira. 
— Trunen«.  — Trbt,  — pleb.  de  Tu- 
«iiigeu.  — de  L'lma,  rrg.  ante  oo- 
lar.  — dec.  de  FrepHngon.  — com. 
de  Vaihingo».  — de  Veringoti.  ~ do 
Vinstcrloch.  Vietel  (cir.  Bixl.)  •» 
Vituloe.  -*■  de  Wagoohuven.  ^ pleb. 
in  WaUhu«<'n.  -*  homo  llelnrki  de 
Walüinaoit.  — de  Warmatia.  — de 
Wartenbetr.  — do  Waesenburc.  — 
de  Wuiienbaf,  mil.  — de  Weken* 
eteüi.  — do  Werda.  — com.  de 
Wordokke.  — • ppu».  Ji*  Widonü,  a. 
Bpira.  • (dirt.  Monueb.J  adv.  in,  a. 
Winipina.  — de  Winedin.  de  Wins- 
bcrc.  — de  Wiitteraieiten,  mnl.,  pinc., 
pinc.  imp.  aale.  *—  prior.  ord.  predic. 
llorbip.,  it  Wirxb.  ~ do  Wiaent,  mara* 
cale.  — de  Witogcatat.  — com.  d«  Zulr«. 
— Zumo.  — abb.  in  JBtriV/'aken. 

Conouna,  aanciu»  — LL 

ConaUntia,  C’unatanlieaa.dvit.,  ccela.,epe. 
et  epim.  /r.  LL  t9.  90.  4L  49.  ML 
w.  bö.  &L  m.  ufi.  ia(L  902.  2sih, ; 
21^  2äii.  m.  ZML  2AL  ^ a\6. 
:ti7-  885.  886.  aiL  860.  3ft.H  37«, 
ääX  44**.  4T8.  HiL  — cplm.  Si. 
a&2.  — choru»  (LL  2ML  3Ü1L  3AL  - 
dh»C«.  a.  liS.  hlL  17H.  23K 

•J4lL  U4i.  310.  31S.  3-jT.  38?l 

aaiL  4U~41i;.  421.  431. lÄL  — eccla. 
major  4iS.  — opataa.  46r*.  — moncta, I 
monete  auUdi  (LL  >04.  334.  — adiac.  i 
Wultlioruv,  ta.  hL—  can.  Albertuadc,  * 
t,  Ufitingen;  Bilgrinua  [tgl.  Beregr. ), 
ta.  244.;  Hain*,  Heinric,  (dict.  figulus), , 
ta.  36i.>,  ibL  Liotfridi,  AI.  mintBlri),  tM. 
2j  ItL  (AI.  Hudegeri),  ta.  62. ; de,  l 
lait«  plaloa,  KaprohtavriUare ; lliltcbol* 
dua  de,  Bchinun;  Liat-,  LuiuL 
duB  de,  i.  Roteiein;  Lutbgldtu,  U. 
64.  Oeteno,  ta.  335.  Ortolfua,  ta.  244. 
Peregrinua  (rjf.  Bilgrinua) , ta.  ^ 
Kodegerua  de , a.  Ratiahoven ; Bi* 
fridua,  ta.  182.  UL,  U^lrieua  de, 
Caatello;  (ppuB.)  de,  Biachoffla* 
edle;  Walten»  de,  Rotelein; 
Wemhenia,  ta.  IRL  de,  & Arbona  | 
und  Stmuftn.  ^ cnst.  Udal*,  Utricua,  I 
ta.  ^ imi.  33f».  — de  (Conataatia),  I 


Marquardua  — , ta.  367.  — dec,  W., 
Werafaema,  ta.  RL  2iX_  a.’tfi-  367.  ~ 
elect.,  tB.  33S.  337.  — «pa.  a.  I~fl. 
lÄU.  LIL  2iL  2^  ta.  23£,  21L 

21L  2ÜL  iLL  ilL  C.,  Con*,  Cun*, 
('bilnradaa  etc.  L 14-»I9.  8u.  13.  4fi 
54.  OL  6ä_  BL  LiL  ILL  ÜL 
liL  lÄL  175.  1T6.  12L  UfU.  UL 
2U1.  2ML  2AA.  äÜlL  2hSL  3:t.S 

484.  l>.,Diethelmtta.*ltalmua  1.5. 17.  18, 
4L  48.  liL  ILii  446.  HL  lüL  F., 
Eberhardua  434.  H.,  Hein-,  iiainriou» 

aiR.  aai.  üMj  m am.  uMs  aiL 

3M.  Hä.  44B.  473.  ilermannna  4~.'V. 
476.  432.  HVmAar  12.  — mgr.  can. 
Ortolfu»  24-L  — notar.  Ulriettt,  t».  425. 

— ppa.,  lletnric.  de  Tanne,  maj.  ppu. 
CunradoN,  ta.  178.  IRQ.  H.,  Hdnricu», 
ti.».<.imM.  aule  protAonotar.  2üi.  Conat. 
et  Anguat.  ppua.,  Bummtu  ppua.,  reg. 
aale  protAonotar.  244. , to.  246.  264; 
Peregnnus,  ta.  367.  — »colast.  Ortul- 
foa,  ta.  36ü.  — L Scopbanua  Con* 
atant.  123.  127.,  gj.  can.  A.  fiü.  C'uora- 
daa  (iweiroal),  Eggirirua,  Hoioricaa, 
1^  (LL  — pleb.  Canradua,  ta.  &L  — ppa. 
Albertiia,  U.  123.  Ilogo,  ta.  2.  3ü.  gg, 

ConataAtkuiae  »ubarbinm  159.  161.  (». 

Cruoelingen  eeda.) 

Kaaaenirr;,  e.  Cüacenbetc. 

Coppo,  Canradua  •>-,  ta.  356. 

CuainttH  et  Damianas,  ää.  mrea.  485.  — 
eor.  diar.  card.  Kgidiua  8f>.  2r>ri.  280. 
395.  422.  Johaniif»  QQ.  — eomod.  miom, 
in,  iL.  Cella  doi. 

Coamidin,  B,  Marie  in  — , diac.  card, 
Kainerua,  Raiiieriua  3RL  895. 

CotceUn,  ft,  Cuzelinua. 

Coieabal,  Kolttfiet,  Wolframua  de 
ta.  2SÜL 

Cottenvilare,  Aettcnirriicr  276.  277. 
Coielinoa,  Cotcolin,  Hcinriciu  — ta.  Afi. 

219.  ej.  fr.  Bereogem«,  ta.  äfi, 

CraRo,  CralDo,  Craftdo,  Ürafto,  Orafo 
t456(.  Kräfte,  miht»  3u5.  — de  Cm(> 
heim.  ~ bürg.  Hallena.  — do  Halvtn* 
gen,  mnl.  — abb.  de  Lorch.  — de 
Marloch,  mit.  — de  Nave.  — ean., 
cantor  Mori  Monast.  — de  Robach. 

— do  BpcrwcrcBcccb«.  de  Bwene- 
bnre. 

ffraitaAaiai,  CrowcUfaoiin. 

JCrainAacA,  dtr  — 176. 

Cramelarius,  Rudegorua  ta.  25Q. 
Craukh,  Bertoldua  — ta.  397. 
Kranotaeaperch,  llreaatarg,  Wolfratnmua 
et  Chonradua  frea.  de  taa.  äi,  35. 
Crapfolde  pagu»  4«l2. 
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('rmulwttthcim,  a.  CrowdabeiBt. 

Krcu(A«iM,  Cnitheim. 

Krawincliii,  Kronteiektt  4UL 

CrtfUuftH  914, 

Crcmmrr,  Crfmaarina,  H»ker»  Bufperus, 
Ro',  Rftkenis  — , ti.  IL  . 1C2.^  t». 
iita. 

Creose,  Jfrrnla^f^Friderk'a«  do",  ta.iiüL 

CrewM?,  Ai^iui  — 

Crceeo,  Cbn^fcaci.  Crc»ho,  C’rfaeBBo,  Die* 
tericuB,  fil.  fria.  Iringi  (Cr.)  to.  iL  Heia* 
rints,  fiJ.  iriogl  CfTBBoni»  jnit.  laic.  ä2lL 
Iringuf,  tB.  a.  ^ ct  tlL  Irinfpt«, 
U».  fl.  — raonach.,  fr.  inHidtSnthAi  Ilt-iD- 
rtctu,  tB.  1T4.  Ihoi^B  flfliL 

ACrruek'N^rM,  tL  Cniceiingen. 

Crkhe,  flar.,  der  Krifehhaeh  l»ö.  t96. 

CriBogonuM,  iL  rar.  4Sj. 

CriBpuB»  MarquarJiu  — , ta.  LJ7.  Lhi. 
(vgl.  CruBeh 

Cristan,  civ.  Kszling.,  t».  fllfl. 

CrietMUU»,  moDHch.  Muloakr.,  t«.  IkO. 

KraMerg,  «.  CrtiphiBberg. 

A'reiia-ifiAr/,  KmwiochU. 

Kropf,  Conrudu«  — , monarli.  Muleabr., 
U.  IbÜ. 

Crophbberg,  Kroiiterg,  H.  de  tB.  26ft. 

CrowelBbeiin,  Craulv«>>ltejiD,  KreiieArini, 
dar.  H.  ot  fr.  ^ de  — , Ub.  A5I.  Hcn« 
ricuA  de  — , t».  *—  O.A.St.  4St. 

Cni<«lingeii,  Crucetiauni,  *czeliiium,  Cra* 
ceÜB,  Cnice-,  CrucUiocnB.  abb.  et  conr., 
daustr.,  dai,  eccU.,  mium.  in  »oburb. 
Conatant.,  ^ O^dalrict,  KreMaliMgra, 
Kl.  iL  49.  12A.  iÜL  Ifii.  DLL  üiiL 
m.  ili  474.  473.  4S0.  4st.  — 
abb.  161.  DiethriniB,  T.,  Theodericun 
et  pleb.  in  Wurmvlingeii  t6.  123.. 

159..  tB.  flOfl.  - fr.  Rbdulfu«  il3. 

CrUcltUlHlA  4ß!2_ 

Crucis,  saorto  card.,  ».  unter  Si,  — 
pptu.,  pbr.,  fi,  AugttBta. 

Cnicis,  saocte,  VaUi«,  Heiligkreuathml. 

Crambcnacbcr,  KranrnrHerAer  2L1L 

CmmpineD.  Fridericox  tB.  flfl. 

Cntae,  Crano,  Marqiuirdais  Narqiuirt 
ta.  li!*,  m (vgL  CrUpuK). 

Crtitbeiin,  AVeutAeim  (AüAr.)  canir.,  villa 
174.  430.  *:n.  434  — C.,  Conrado* 
de  — , dow.,  nobti.  vir.  d«  — 137.  tSS., 
tB.  164-.  171.  lÜ  174..  Is.  2ia»  aflfl 
{•ciiior).,  372.  416. 417.  430. 431.  Crafto 
13».,  U.  1^  I74a  tB.  242j  87»..  tB. 

279..  296..  tB.  437. 4Ü1L  Wolfradtis  1^ 
t«.  Ua.  Ul,  IM.  174..  t».  äliL  — 
tuU.  ConraduM,  ts.  138.  DictmaniB,  r». 
174,  Hamungun,  tu.  138.,  aeoior  et  iu* 
nior  taa.  174.  Woipraiidut,  ta.  iflt.  — 
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pU‘b.  Olto  de  — 174.  183.  — lad. 
B A a.  U>L  2££,  336.  993.  49t. 

Cubingen,  tiielinfert  2^  (Orig,  hier 
fmitrk  CuHngen).  dflii.  4S8. 

&-  Kanzeleowe. 

Kümlark,  Cbttrenbach. 

Kiieeelerg,  t,  CuaBoberc. 

Knlenbcrg,  -brrc,  Kultmlergy  CuiiraduB 
de  — , ran.  Herbi|M>l.,  U.  fllL  Iflfl,  1 83. 

CuoegeBpere , Kuiigntpero,  Känigalurg 
13.  — HeinrieuB  do  — , W.  LL  Ifl. 

Kiinignnda.  »ffundi«,  aoror  fruni.  de  Ho* 
henlohc  fil.  £l2« 

Cuno,  Cbuno,  Cuono,  Cdno,  CbOno, 
Kunu,  Kclno.  Cono,  CAno  irgl.  Con* 
raduBl  ahb.  Klwangena.,  FntdonH.  H 
Elwang.  — de  OrifeaBtein.  •>  dec. 
de  Uaginowc.  — fr.  de  Kaishidm.  — 
de  MaBBoltrrbach,  de  Muabahr.  ■**■  ean. 
in  Orvngowr.  — Fillo.  — Boolaat., 
srolaat.  maior  Apirens.  — de  Sanier* 
owe.  — can.  pVireb.)  — mgr.  (Chftno, 
ragr.  Kuno  miiior)  de  \S'i«enBteige. 

KunzrU«,  Cantelm>we,  CAnzeleauwa,  KOn* 
DflBowe,  Adnve/teM,  D.  Die*,  ni|M>rtuB 
picb.  de  — , iB.  376.  377.  ST>^.  417. 
411.  — o.A.  ?.  i5.  2Ä.  ÄiL  t03. 
UiL  12K.  t9H.  164.  ttO.  173.  190. 
tla.  115,  944.  936.  979.  993.  417. 

Kborgviikuieti,  Cliuningeabova,  *hove, 
*bufe,  A'üai^eAo/Va,  CaH-  182.  1S8. 
l£2_  ÜLL  - 4«i>r.  A.O.  94  169. 1H9. 

Cnnüigin,  a,  Chuningen. 

('One,  tL  Cuno. 

COnradiu»,  b,  ('onradua, 

CADXeiiberr,  konaenlerg  49H. 

CAflt..  COstonlingen,  CuBterlingen. 

Cnierfgaai«  477. 

Kttffer,  die  — 

Cuppingen,  CAnradas  de  lib.  bo.^ 
et  frcB.  AlbercbtuB  et  Wemherus  tas. 
328. 

Carieoaia,  PAur,  AirfA.  AO.  — can.  mgr. 
W.  21L  — opa.,  t».  234 

Coaacbere,  C'uB»enberg,  Kisielerg^  H. 
com.  de  — , U.  241. 

Kneel,  rkeiniaier.  Kant.  9S9. 

('uatertingeo,  CAat.,  CAitterdiRgco,  Aw- 
alerdtHgen,  (‘vnradus  de  — , ta.  142. 
149.  — Reiohardes  de  — , 406. 


D und  T. 

O.  T.  epB.  Conatant.  AliL  4SI.  — abb. 
de  Cmoeüngen.  — de  llaidetaborch. 
— abb.  iliraaag.  ~ abb.  de  Yreen.  — ' 
de  I.ydripffcn  (ui.  liertboldi  de  — ) — 


de  Mieringnn.  abb.  de  Odenheim. 
— ceUcr.  de  Salem. 

Taadontorf,  Tattere^,  Dedendorf  4SI. 
Taliat,  8.  Oatt.  B.A.  447. 

Daekder^,  TaekHertraid  909. 

Taffheiii,  Tagfkeim,  LaduvricaB  de 
ta.  Dü,  103. 

Dabenrelt,  Dokfetd  3U.  93S. 

Dahn,  £,  Tanne. 

Dahtorf,  Oberdabtorf  (jatatJ  Dalihaueem 

86.  1 40 

Daiaemdorf,  z,  TiHindorf. 

Taieeraderf,  l.  Taadoratorf. 

Talebeitn,  7A«/Ar«M  (0..4.  Hall  oder 
//ei74r.),  Divtbenu  d«  *>,  ts.  267. 
Talehem,  &.  Telbeim. 

Taiban,  Tkalheim  \0..\.  Naaaid\.  Oeran* 
goB  de  tB.  flflfl. 

Taibcim,  Tkalheim  (O.A.  Her* 

maiinoa  du  tB.  372. 

DalJngen,  Dehlingen  47o. 

Talmaiingen,  Talmeazingen,  Del/mefiaia* 
gen,  CoD*,  CanraduB  de  U.  Hltti. 
397.  9M. 

Tatuingen,  Taulfingen,  Tkailfingeu  252. 

933  laü.  4!^9. 

Damlaeh.  e.  Tanbach. 

Daraiani,  Ü«-,  ordo  436. 

I Dan,  a.  Tanne. 

Taobai'b,  Damlaek,  HeinrieuB  de  Ib. 
Üfl  (Val.  9J.  UUL 

Dauebein,  TeaMAriM  (aaOer.)  22ä.  996. 
T<inlipim.TAgwBAr>'«i<0.  4./,r«ttAirfA.i 
TanhuBra,  TAeanAeuieM,  Sibgto  de 
t».  fli.  93. 

Dank*],  mgr.  Kor.  Munaat.  — abb.  de 
Sconaagia. 

DankolH  hoapitinm  229. 

DankratHWÜarr,  Oankrateieeiler  7^  H(. 
Tamif  (wMfrealiMiHt  M-ef)  Kupertufi  de 

— , tB.  ML 

Tanne,  Dünne,  Dan,  DeAn.  Alt-  (rkain- 
leier.),  CnonradaB,  pp»,  du  (can. 
Spir.),  tB.  1h8.  I9!t.  F.,  Frideriett« 
de  — , tB.  1 »■'«.  2ßß.  — rArint.  A'eat. 
IMS, 

Tanne,  Danne,  Tbannu.  TAeaa,  .4/t- 
(O.A.  lyatdaee),  ConraduB  de  — , U. 
flL  Kberfaardus  de,  dapifer  de  -*, 
ta,  iL  Dl.  2iL  2L  GL  IL  F.  pinc. 
de  — (Thonnc) , t«.  112,  Itainricu« 
de  — , te.  161.  **  roeb  cocic.  de  — 383. 
Tanne  {nveifetkaft  al  do$  tarige)  ii{Ü- 
gertnua!*).,  Peregriooa  de  — , ta.  264. 
410.  ~ AMA/rr/«nN,  [HenricuB  S(«m* 
harduB  et)  Waltbema  de  -*,  tae.  flflU. 
Tanne  (de  Tanno),  Thann  im  Blaaea, 
CunraduB  pps.  de  — ,b*.äa,—  Kant.t^ 
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Toinnen*,  Danoeaberc.  -bercU,  T*nntn~ 
WalteruB,  >\'slüiera«  de  mgr. 

de  — , nn.  Herbipo).,  U.  ll£_U2.22^ 
1'«nneab«rgt  Blgeloho»  de 

— laa.  4M. 

Pnnnonrode,  Bcrtoldus  de  — , Hi.  2:^6- 
DAoabiiM,  Dann  2UL  iOS.  WL  SM. 

270.  SI3.  SST.  äzi.  ÄäÄ.  aü  -tso. 

Aü  490. 

T^•^pkfim.  •.  Taffbein. 

Tarantiaus  a«pB.  Nieukus,  k.  142. 
Darm*1*lt  470. 

DatlhaHMfm,  s.  Dnbtorf. 

Tattler,  4U  — , B.  Tubera. 

Taufer$,  *,  TuTen. 

Tauißogen,  a.  Taiuingen. 
lAuimeiiai&eecle.»  dt.  ü.— «pbr.  STgen- 
baldo«  2jj- 

Dis'anuB,  HainrlcuB  miL  cgn.  to.  21Ü. 

HL 

Techingea,  Dtgfi»sem,  Marqaardu»  abb. 
de  — I te.  äl.  Si. 

Te«ke,  Teke,  Teecbe,  Tegge,  Teck,  duz 
de  — 301..  dacfg  de  — 444.  Alber- 
tu»,  tB.  209.  C.,  ta.  312. 

Ikgrtihanlais  I)e|rii>-,  Thegenhardua  abb. 
de  Ahuaea.  — mgr.  inunach.  in  Kt- 
ekin/en.  — pps.  in  llougc.  — - pbr. 
A'ereob.  ~ BCukat.,  aeolaHt.  major. 
ecelc.  Wirxb. 

Degertcch  2S5. 

T^ervell,  Tegerfeld,  l'nlricuB  de  — » 
tfacBaurar.  Coiutaoi.,  ta.  161.  Waltb«- 
m&  de  — , I».  3iL 
Degginge»,  Tecbiagen. 

Dehiingen,  e.  Daliagen. 

Telheim,  Tpleheim,  Tale-,  Tliclcbem. 

(T«rm),  BereDgema  de  — , 
t».  ^ ^ Heiaricua  de  — , ta.  äL. 
14.  IIQ.  “ »calt..  ta.  M.  101. 
m.  LM.  IM.  UiL 
DeUmenttmgem,  Talmaxingen. 
liemaniB,  k.  DietioaruB. 

Deakendorf,  -doHT,  Denkindorf,  Dencken- 
dorf,  -doHT,  DemktuJarf,  eoda.,  frea., 
pps.  et  eonr.,  priur  et  conv.  Dnol. 
BepnJeri,  ppara.  in  — 165—167.  200. 
2M.  i2SL  2SL  260.  2äl.  ^ 224. 
297.  29fl.  Mä.  aiü.  142.  44Ä.  (»gl. 
liietprucgen,  Jeruaalem,  Bepnlcnim  Do- 
mini, Spira.)  — cellerar.  et  cuatoa,  ta. 
421L  — > ppa.  Bepnlcrj  in  Joroa.  ca- 
nouicor.  in  Denkend,  et  in  Bpira  U., 
JleioharduB  de  — 11. 12. 260. 26t.  282. 
X.  de  Elperapaeh,  can.  de  > 262.  — 
prior  Ui  in  — 444. 

Denkingen,  Dankimge»,  ILdo  — , ta.  202. 
Denmaek  2S. 


Teitnibaob , Tenniebieb , TaaaraiarA. 
COnraduB  abb.  de  — , ta.  183.,  Ulri- 
CUB  de  Gallo,  ta. 

Tentingeo,  -gin,  Dntlinyan,  Dertfaoldua 
de  — , £HL  HL 

Denaenktrg,  a.  TUuembcrc. 

Terdingin,  Derlinge»  ^ fiiL 

Tercodiogen,  Teredingm,  DereHÜiigen 
*62  jua 

Terra  di  Bari  207. 

Terra  aanek  327. 

Detilhovcn,  a.  Diotilboren. 

Tetingen,  DelliHge»,  Wexelo  pleb.  de  — , 
ta.  24H. 

Detlelkack,  f,.0.  2£.  1^9. 

TeHnang.  0 A.  Sh.  ilS  ZL  &L  tZliL 
t,14.  202.  2tt.  lAL  HLL  SU£.  S£iL 
40J  4S3.  42_L  ißL 

Teafen.  a.  Tinffon. 

Teiitoniea.Teuth.-,  Thea-,  Tbcotonica  do- 
maa,  T-eor.  dom.  lioflp.  Virg,  truoa- 
mar.  in  der-,  Ibcruaalcm  fratre».  mgr. 
et  fre».  M.  M.  ä£.  M.  lülL  lül.  Uü 
na.  m.  116.  136.  UL  UL  UtL. 

156.  168.  Ifiü.  1Ä2.  libi-  123^  SIL 

218.  22.-I.  2M.  244.  244.  223,  SIL 

frotn.  domua  Uerbipoii  441.  — T-«e. 
domna  coramendat.,  prerept.  io  Aleman. 
{rgt.  Alamannia)  Udnrkuade,  a.  Hoben- 
lohe.  — fr.  AllwrtuB,  ta.  214.  Andn^aa 
de,  s,.nohenl.;  £.  de  Oatemn,  ta.  431. 
nemHardu»,  ts.  144.  0.  quond.  lant- 
grar.,  la.  t.li . Hartuogua,  ta.  146. 
147.  Hemriona  de,  a..  Hohen!.;  Iler- 
manmia  Otter,  L.  de  Otingen , 0. 
de  ßotenloibe,  M'iehmannua  de  Herbi- 
puli,  taa.  4:11.  — mgr.  IT,  llennanoa» 
i?7-  gnfl.  — preeept.  Lir.  et  Pracic 
Hermannua,  ta.  44L  ^ 

PtataeMand  {rgl.  Oermania)  £££.  S2T. 

Tb.  Trcucrena.  aepa.  21*  I 

S02. 

TAai7/liipm,  a.  Talfingen. 

Tkalkaim,  a.  Taleheim,  Talhan.  -heim. 

TAann  im  Rte,.  Haat.f  4)f-,  £,  Tanne. 

TAannAanarR,  g*  Tanhaaen. 

TAannAai'M,  i,  Danohein  «ad  Tanhetm. 

Tbegcnbardaa.  a.  Degenbardus. 

TAailAaiM,  Thekhom,  j,  Telheim. 

Theodericiu,  -doricoa,  -dricut  (rgl.  Die- 
teiicna),  dapif.,  mnl.,  ta.  44.  368.  — de 
CaJewile.  — abb.  in  Crocelingen.  — 
Fioaculaa.  (can.  Wirxb.)  » de  Harpaeb. 

— ppa.  de  Hooge.  — pbr.,  priorXereah. 

— cgn.  Fungo.  — de  Kiechon.  — oonr. 
in  SrhSntbal.  — aepa.  Trereirna.,  ta.  L 
116..  205.  — Wirxb.  epa.  157, 

18Q.  — mil.  de  ZieiefaUe». 


Theophilua,  fr.  erd.  pred.  in  — , i.  Ebx- 
lingen. 

Theotontc.,  il  Teut. 

Tbetiflgen,  Odffkgeii,  Waltherui  Barbo 
de  — , ta.  170. 

Tkearingem,  Otrr.,  20.^  . dt,-,  tut.-. 

t,  TaringariK 
Theutonie.  L.  Teut 

TbleffenaaUe.  Tiefeatell  Ltl  (rgt. 
Balle). 

Thiereo,  a.  Ttemo. 

7Airr6acA,  der  — , M. 

TAierlarg,  a.  Tierberc. 

TliiftnhA.-l.  {Tiefen-),  Diefrmkeek  4M.  — 
Biboto  et  flL  ej.  de  — , ta«.  369. 
Thotnaa,  apiuB.  1£.  485..  cj.  feet.  114. 
179- 

Thumna,  tit  ä.  Sabine  pbr.  «ml.  244.  2M. 

442.  324.  421. 

TAnngeiitAa/,  a.  Tftngettal. 

Thu'wingeB,  i.  Tnwingen. 

TAur,  die  im  EUatt  2^  im  TAargav 
30.  786. 

Tkurfmu  HL  iSL  U.  UU.  t2S. 

186  247  264  OBL  360.  BZL 
Thnrri,  Thum,  Dirra,  Dietherua  de  — , 
ta.  442. 

Tibur  172. 

OietarA,  i.  Diepaeb. 

Tiefenkeek  (DiefemAack) , a.  Thifinbaeh. 
Tir/‘enA«ieH,  a,  Tiufenhulve. 

Tie(enaiil/,  b.  TbicffeDiallo  (rgl.  balle). 
Tir^ealAei,  e.  Tift-ntal. 

Diemaroa,  s.  Dietmaros, 

Dieme,  Jutha,  dicta  — 437. 

Ticnio,  Dierno,  Tlikmo,  mnl.,  ta.  477.  — 
dt»  Breiten.  — ediruos,  ran).  Elwaog. 

— com.  de  Ottingen.  — monacb.,  prior 
in  BchOntal.  — do  Tuaaehngen. 

' Diepach,  Diekaek,  l'berhardua  de  — , (a. 

I SIL 

: Divpertua,  Dtpertna,  pleb.  de,  e,  Kunxela- 
owe.  — can.  Bpirena. 

Diepoldui,  Dieppoidua,  la.  276.  — fr.  edi- 
tuua  Elwang.  — mi).  diel.  Oraaenapb. 

— marehio  de  Ilohenbuig.  ^ eom.  de 
Levbeagcmuude.  — de  Latra.  — Racgge- 
ÜBDS.  — de  VriicDbach. 

Tierberc,  TAiVrAarg,  AraoMoa  de  — , ta. 

189.  190. 

Diea,  |,  Dietxe. 

Dietelkofen,  fl,  Dietilhoren. 

Dietenbach,  Dielenkaek  IS,  £1. 
Dtetenhuaeo,  Ditenhuaen,  DieUnhauaam 
4L  HL  263, 

PiaferAol»,  i.  Dietherholx. 

Dietoricua,  Dietbricoa,  Dietricua  (rgf. 
Tbeodericaa),  — cellerar.  ta.  42t>.  — 

65« 
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porlAf.  lin  B«bcnhu»(M)] , U.  liL!L 
fr.  C.  vcult  <lc  Hör«  e dieti,  üoeküi. 

— de  Bodvnwaeh.  ~ do  ('Innen* 
de.  — CrcMO.  — «bb.  de  (’ruceiingeB. 

— iibb.  de  Klperebecb.  de  Eeiliu- 
gen.  — de  Cbwireheim.  — (irulu. 

— de  HaiterbM'fa.  — de  Ifubca* 
berg.  ~ pp(i*-  de  Hougv.  — de  In* 
gcrehciin.  — pleb.  de  Niqrtingen.  — 
de  ürm.  — de  Ravetuberg.  — prior 
io  RecluiDgen.  — celier.  in  Salem.  — 
de  Schorndorf.  ~~  did.  tiL  mooial.  de 
Tnwingen.  — V^illeru«.  — de  Wa- 
hingen.  — de  WelrcMwa.  — de  Wurm* 
lißgeu.  — de  Zutelingeo.  — mil.  de 
Zteir/aflen. 

Dieteru»,  Dietbem«. 
l)idba)niQ»,  Dicibettnu«,  Diothrlm,  dict. 
de  Hrdtenowc.  Cenctant.  eps.  Bisch. 
r.  CtfMafan«»  ü.  17.  UL  12.  dX  ilA. 
106.  192.,  US.  4Tfi.  JSI. 

Diotherhols,  Dielsrkotx  Holtsr- 

heb)  ISi 

Diethenu,  Dletem»,  HleUlien»,  DitberuB, 
Dyetbems,  ppaa*  in  Raggenang.  — * 
hoetiar.  de  Kgra.  — cnn.  Ü.  Oer* 
muni,  Si  SpLra.  •—  de  lluruberg,  — 
de  Mbre.  — ran.  Rur.  MununL  — de 
Oberucbein.  — dnl.  llabini  Hl.  — de 
Kaveneberg.  — do  Talohetm.  — > de 
Thurri.  ~ ppae.  iL  Trinität..  &,  Spiro. 

— ppne.  in  Wimplna.  ~ de  Zuieliiigen. 
Dietho,  Dietbuhua,  Dieto,  I>iedu,  U.  410. 

— duminu»,  ta.  ^iU.  — de  Boogartvu. 
~ de  EihflU‘gen.  — de  Raveuabnrg. 

Dietb»,  a,  Htelxr. 

ItiiHllbuven , Oetilhuveu , tUsteJhofsH, 
Heiiirico»  do  — » li.  de  — 2C2. 
Iiietroaro»,  Demant»,  Dicinarui,  mul.  de 
KIwangen.  ~ cuiirera.  In  ScbSntbal. 
— Bjil.  de  Werda. 

Dietpruegeo,  Ditprukke,  eccla.  ti«  Sepnl* 
ori  ap.  Spiram,  que  nominatur  — , 
Dietirücks  (r|/.  Denki^dorf,  Jernaai., 
Spira)  IL  IZ. 

Divta,  a.  Diclae. 

Dietwinug,  geult,  io  Hagelach  lüi. 
Uiocxe,  Dice,  Diotha,  Diel«,  Dictn,  com. 
Ucrardua,  -hardaa  de  — , ta.  Uä. 
U>I>.  170.  1B2.  cum.  Hvioricua,  t«.  tfj. 
Tifeotaly  io  dem  — 

Tihtolaring,  IlHgo  — » U.  4jS. 

Dilltngvn,  Dilingvn,  -gio,  Dilgeo,  Diiigon, 
HüfinpeH.  caatr.  lliS.  — com.  de 
ta.  234.  AdilberluK  irio.  Albcrtua  et 
fil.,  tu.  4UH.,  11.  Hart*,  Haiikmannug» 
I».  lOL  Ä lÜH.  illHL  'iikL  219..  214.. 
tB.  226..  auui.  m äiiii  u.  m - 


Hartm.,  coig.  Adeleidin  et  filJi  Adel* 
bertua,  Hartni.,  O'^delricun  465  (cf. 
SBIt.  — h«ier.  L u.  lOä.  Std.  8Tt. 

Tifldinhuvvn,  Üinlemkofcm  lu4.  /(>J. 

Diogiuberg,  lieg  (JUnginb.,  il  CUngenberg. 

DinkeUbuhel,  />in4r«la4dAt  tiO.  (AVal* 
cAnn»,  Kekenbrrto».)  t.  unradui»  de  — » 
borg,  in  IluUi»,  U».  ITü. 

liiHienhefcH.  u.  Tiiidinhuveu. 

Tiucembere:,  munii,  Di>u«rM6er;(Toii««M> 
herf).,  der  — , 1H4.  Is^. 

Diuayaitu,  auncto»  — , op«.  lii. 

Dipvrtua.  a.  Dicpetiuii. 

Dirbebeiut,  -haiio,  -bein,  DirbeuJidin. 
Oiriheim  Hi.  SAm  — C.  mil.  de  — 
2iL  Cbuunrndug  vir.  nubil.  do  — iUL 
Jolmniic»  de  ^ 187. 

Tirol  ad.  dCO. 

TUindorft  Dsisendorf,  Heinrit-ua  pleb. 
io  — , te.  iijL 

Diatule,  Fridericn»  — , iaX 

Ditprukke,  a.  Dielpnit-geo. 

Tjufenhuiwe,  TyuAnhuliwi,  Tufen*,  Tu* 
pbeuhulwe,  Tiefemhäleu  107.  iOS. 
337.  — Hainricu«  logr.  graogie  io 
— , t*.  4BU. 

TiulTen,  Tenft»,  Conu,  Ctino  do  — , ta. 
UL.  LLL  IIL  (tSd  l'ifen-!) 

Tiuwiugtn,  a.  Tuwingen. 

Tubil.  T«4f/,  Uerbtuldoa,  Mmgozus,  free. 
do  — , lüH.  4'd9. 

Ifodtrsiorf  a.  TmJun.turf. 

|>6n‘eHeiMiincrn,  Ziinbereu. 

röfg,  di«  ^ 

UHUnftH,  a.  TtMdinge». 

Tuleitatfine,  Uebbardua  de**-, 

t«.  ^ 

Dumue  Detri,  a.  Petri  dumua. 

Ilciiiew,  I.  Danabiua. 

Bonaueschingen  107,  it7.  40t. 

/IflaaHfcrrlk,  «irürtA,  Werda. 

Donnersierf  198. 

Topelinua,  W.  — , ta.  259. 

Dorfmarkingen.,  il  Mcrchingca. 

Torroetinges,  *nidtiogon,  Dmrrmtntingon 
215.  UH. 

Üomkarg,  a.  Danrnpereb.  «. 

Dorobeim  4fii>- 

Donio,  Torac,  Toroo»  Cänradua  ctr.  £e«* 
ling.,  ta.  318.  fttnrMd.  dittua  (DonMi) 
45U.  — Walperioa  (acolt.,  uqL),  ta. 
lA.  aa*  M-  liiL  lafL  LiL 

Dossinge»,  fi«  Dosingeo. 

Tutcrenhoaeo , /ltfK«rMk«u««N,  Eberbar- 
duB,  mitl.  de  ta.  238.  2d9. 

Doiingeo,  0««ainy««i  470. 

Tracbcsiocb,  raons,  Drocktnlach  74. 

PrarkfB«f«m,  a..  Stein. 


Tragebeto,  dna.  de  llutclgpacb. 

TVant.  Dioe.  207. 

Trofoni,  Inland.  207. 

Trauehinrg,  Alt-,  g,  Drucbburc. 

Trea  Sanctoa.  apud  *,  Treaonli  2U6.  20*. 
TrancAfllagen,  fi.  TrucbtelingcB. 
Tr<'Tf;rpUi.L«  aep»..  Tfa. , Tbeudericue» 
•dürica«,  ta.  7^  31.,  ta.  1 is..  2u5. 
Tridentinnaep«.,  ta.  l'ii.  A Ibertu», ta.  I4i 
Trifsls  12. 

Trimpereb,  *perc,  Trinberck,  Trim4ar^, 
(.4Hratr.l  Conradua,  Cun>,  COnr.  de, 
nublL  d«  ta.  LL  1H8.  18U.  Pop]x> 
de  adiac.,  ta.  ^ 

Drineht,  TwratcAf,  Albertuadc— ,1».  M3. 
Trlnliati»,  anncte  eeda.,  a.  Hpirn. 
Triuti'lAer,  RerfatuMna  ta.  335. 
Drualor,  I>ru»lere,  -Vlbut-ma  — , Ub.,  ta. 

3114.  305. 

Dro»»ingen,  Tr«#ainf««i,  Conradua,  cga. 

llArbet,  HAbet,  de  — , ta.  126. 
Druzulle«faeiiD(«o  de«  Or«^..'#t.i’re«.)lHL 
TrH«Hf.  die  — I8.S. 

Dnichburc,  *pure,  Dnibpure,  Drubepure, 
Trauekinrg,  .ilt-*,  B.,  Berloldua  de  — , 
tB.  410.  B.  et  H.  nobile»,  Her* 
tolduB  et  Kudolfos  fre».  de  — , tu. 

440  441. 

Dracbeiarina,  mil.,  ta.  322. 
TruebtoHugeo,  TrearArlinfei»,  Ulricoa 
de  — . m.  did. 

Truciniacua  fso  das  Orig.!  st.  Cnic.)  üLL 
TV-ndperi,  AaMCt  -,  il  !L  Trup.  ualer  H. 
TVMdm^eM,  Hohen-,  t.  Tnihondingoo. 
Druglebua  iryl.  TniheUcbaa)  »aoerd.  de, 
a.  Uoagowach. 

Trogenhofen,  »hoven,  Traegenboven, 
7VHf«nAo/'«*i  313-  — llildebrandua  de 
— , ts.  312. 

Drabepurr,  Drucbburc. 

TrnbeUebua,  *libua  (r/l.  Dniglebua),  cir. 

Eaxling.,  ta.  319.  416.,  44fl. 
Trubendingen,  «drnghen,  Troefaen',  TrQ* 
ben*.  Truheidingen, Trufaindingin,  Drfib* 
tingon,  Tnüdia^gn.  Hohen-,  Fridcricng, 
Fridrieua  de  — , ta.  133.  Id 4.  182. 
IHd.  laa.  2ÄL  2ÜL  206.  21Ä.  5LLL 

2id.  2A4.  ALL  dtd. 

Dnthpnrc,  ftt  Drucbburc. 

Trnncii*,  Conradua  — , ta.  401. 
DrHbdngen,  e.  Tnihendiogef). 
Dnionawilare,  TVutaanmeitar  IH.  &L 
TrOt,  Conradua  — , U.  96. 

Tritt*,  DnitwUiua,  nobil.  de  Quirenbaefa. 
— de  Hieth. 

Trupeitua.  &,  — , a.  unter 
Truliahaaeo,  TruttenAaueea,  F.  ppa.  de 

a.  8. 


Digilized  by  Google 


Orlä-  und  Persouen-Kegisler. 


313 


Drutwinul,  fl.  Trdtwütas. 

TVvrflflmrflj/fr,  l L>ruooflwtUr«. 
Tubargouuinonflifl  pagQ»,  IL  Tubrfl^ouac. 
Tubsr^  die  92.  ItS. 

t7S.  SU.  S7t.  THbereia  paspua  Ü2. 
Tabref;^>uue,  DubrangauginBis,  Tubar* 
gduuiueiuis  pagus  lilL  üjJL 
Dudenbofcii,  ‘boTe^  D»denhofen  187. 

tHH.  aag. 

Tiffen,  Tiuffeti. 

Omrikeim,  i.  Dirb«beira. 

Dtirfln,  AVaifl  — 368. 

I^HrflN,  MflM-,  K l>unie. 

Dirkkeim,  rAfini.  &.  — Jfiml.  ttt.  — 
iHrkkeimtr  Tktl  tS7 
Türkkeim,  UMter-,  |u  Durokaio. 
TdrAAfim,  L.O.  tl£L  ISM. 

Du*nDonr.,  Dürmem»  4o:t.  dOJ. 
itürmam,  i_  Durnen. 

T^rntVA.  fl,  Drinc^bl. 

Dürrenierf  30t. 

DCtrrmeuUnfeH,  a.  TormatmgeD. 
ttärm,  fl,  Tburrt. 

Oüeseidorf  ULL 
Tufeabulwe,  fl,  Tiufeuhulwa. 

Toingen,  >pn,  Tuingia,  Tuaiogea. 
Tataodufl  de,  a.  Balteaburc. 

Tumben,  TuoboncB  do,  IS'iwenburc. 
Danning;«!!!,  Onnnirnftn.,  Burcbarda»  de 
ta.  LilL  HZ. 

Duara|>ercb,  Ifernkerg,  Haiaricufl  marac. 

de  tfl.  3^  jUZ. 

Tuaschakbingen,  TOnsbaUihiiigcn,  Umn* 
ilelkinftH,  OcIpbraduB  mil.  de  et 
bl.  cj.  (iotphr.  et  Hifridue  tflfl.  S57. 

Syfridn»  do  ta.  3lL 
Tum^enterg,  a.  Tioeeiuberc.  I 

TansoakuB,  TuDtenbusea,  l>«a»mA<««flM , 
9t:<.  a:-,s. 

Tüntzfaoveo,  Tunnkofem  gr>a- 
TfingcBtal,  TAwngealA'rl,  Walteros  par- 
roeh.  de  — liL 

TQ(a,  abba.  inrer.  mii.  in  de.,  a.  Rati*- 
pona. 

TAItecha,  jun.,  ux.  dni.  C.  rogri.  siooeL 
in,  ft.  Werda. 

TQwingeD,  a,.  Tuwingen. 

Tuphenhuiwe,  a.  Tiufenhalwe. 

Tnregiana  (jSärtrA).  ppii.  de  T«a.  2&. 
TuringarU,  ran  TAtf«rtn;#n,  OA.-,  t'nt.-, 
A.  et  11.,  tBB.  202. 

Taringiu  prerinciaJ.  cem.  et  palatin. 

äaxenie,  Lmlewicua  ta  118. 

Durla,  DnrlarA  m.  — ked.  Ifi,  9t. 
Dmrmereheim  GQ. 

Durue,  WeUdiren,  COnnidoH  et  t'irien« 
de  — , tflfl.  135.  Conradafl  de  — , tfl. 
mi.  — ked.  B.A.  iA2. 


Dumen,  Duraon,  Du^roua,  Ihimowc, 
l>HraeM  tO.  4.  Gdfff.  sd.  Biedl.),  Mar* 
quarduB,  mit.  de  •>,  ta.  398.  — (0.4.  * 
Riedl.)  BerUiMufl  de  — , 429-  430., 
mnU,  ta.  4II.  4T8.  (Oumoire)  Otto' 
de  — , ta.  397. — fintAdmen  (F)  213. 4.55. 
Dumkaio,  TürAArtm,  t'nl.-  axH 
Dumun,  Uuraowe,  a.  Uurnen. 

Tumnoruia  cpa.,  Martimia,  ä, 
Tuaculanufl  eps.  (eard.)  Jacobas  2S6. 

382.  22jL  i2L  Mcolaua  GIL  80.  ' 

Tafladiagen,  Tuimlingen,  Rmaetimgen  253.  , 
Diemo  de  — et  RI.,  mil.,  tan.  42.  I 
Tatelingen,  Tttlilingen  127.  Bilgeri' 
nufl  de  — , ta.  42Ä.  - 0.4.  t$.  HZ.  | 
1t9.  iÄS,  j 

TaTera,  Temfere,  Hago  de  - , ta.  3J>9_  860.  ' 
Tawingen,  Toingen,  «gin,  «gia,  Td>,  Td« 
«ringen,  TliuBwingeo,  Twingeo,  Tö- . 
kiagen  VH,  253-  2H5.  — Tnwln-| 
gens.  mnneta  37.1.  — enm.  palnt.  de ' 
184^  ta.  2M^  aüL  in.  EU-,  EIt-  i 
xabct  (niat.  Ilndolß)  £L  Ootfridaa 
1&.  Hugo  H.  12.  (pater  Rudolfi). 
8J.  (quond.),  tfl.2ÜL  (fr.  Rud.),  t».  209., 
295.  R.,  Rn«,  Ru«,  RAdolfuH  AL  4iL 

46.  ai_  fSS.,  tfl.  2Ü1L  22fi«  232,  223. 
302.  312.  113.  41L  lÄL  W.,  Wil-, 
WilkbclniuB  2S2.  220.  223.  »96.,  ta. 
812.,  444..  ta.  13Ä.  — de  - , Albertua  et 
Mengoa,  BrOnwarda*,  CAnradua  Doae 
482.  Dietriena,  dlct-  RI.  monUlt«,  tfl. 
183.  F.  439.  liarnBannufl  1A2_  — mo- 
netär. Fridericoa  de  — , ta.  444.  — pleb. 
CAnradua  de  — , tu.  12.  — o 4.  43.  Ht. 
143.  ISS.  2&Z.  tot.  tS6  SO».  406. 
444  478.  lÜA 

E. 

K.  oom.  de  Aicbclbcrc.  — mnl.  de  Altdorf 

— mil.  de  Antbringcn.  — doe.  Augk 
(reg.).  — epi.  Babenberg.,  ta.  300. 
Conatant.  434.  — dns.  do  Frlbarg.  — 
do  HertingrabiTg«*.  — obb.  Iliraaa« 
giena.  — dec.  de  ifertei'A.  — cvat. 
eccle.  JL  Kyc.  in,  a.  Kamberg.  — nbb. 
do  Salem.  «^  aepn.  Salaemburg.,  ta,  30fl. 

— pleb.  S,  Leonla.  — aeolaBt.  Spirena. 

— dec.  de  Staufen.  — pine.  de  Tanne. 

— dict.  Vbelaeeher.  — de  l’ogendorf. 

— coro.  doCraeb. «-«  dapifer  de  Wald« 
bureb.  — de  Wüiterstetteo. 

E. ,  Eberhardu«  mil.  de  ~ 443.  414. 
Ebelinu»  ot  Voienandua  de  i.Buaingeo. 

F. beovilar,  «vilaro,  Ei«nu*«i7er  HL  &L 
Hainrieua  de  — , mnl.  397.  420. 

Kberaoon«.,  Kkreek  und  Eim]braeeca. 
Rberbacb,  JSArriarA  2.18. 


Eberfaardiabninncn,  fiArr/flAntnaiae.lOr. 
Eber- , Kbir- , Euirbardua , Eberbart, 
Kberv,  Kbrardu»,  Heberhardus  rmp. 
aule  dapif.,  ta.  201L  — raareac.  mnl., 
ta.  209.  — mit.  482.  — »artor,  tfl. 
25<L  — de,  Dobii.  de  Aicheim.  — dec. 
Augie  n^ai.  — cant.  de  Baggcnanr. 
pleb.  de  Heriugen.  lib.  de  Bugingio. 

— mil.  de  Buren.  — de  Diepach.  — miL 
de  E.  — oom.  de  Eberateln.  de  Fron* 
huTcn.  — de  Ghebenbagen.  — miJ. 
de  Oruwroberc.  • de  llaiggelenbacb. 

— dee.  de  lleidenbeini.  — com.  de 
Helfenatein.  — pleb.  de  llormaerin- 
gen.  — pleb.  de  Hertlngtrsbcrge.  — 
abb.  HiranugieiuL.  — de  Hobenlofae. 

— de  liühenfltat.  — de  Hombertb 
(adiao.).  «~  ,plvb.  de  liorne  (am  0o-> 
itntee).  ~«  capotlan.  de  llorwe.  ~ 
de  Limpacb.  — mil  de  Luau-nuae.  - 
mil.  de  LutL»r»tc-in.  — de  Mexin« 
gen.  — mnl.  de  b’alliogen.  — duc., 
pbr.,  Bobdiae.  de  Nercflb.  » celtcr.  de 
Ricbenbach.  — de  Roaaewag.  — iibb. 
de  Salem.  — de  Sallenstein.  — aepa. 
Salieburg.,  ta.  307.  — mooacb.  in 
Scbdntlml.  — raU.  deSlozbercb.  — Snit« 
delaurfa.—  fr.  Sptrena.  cpi.  ~ de  Tanne. 

— de  Toterenbuflon.  — mnl.  t'belaccber. 

— de,  dapif.de  Waldbarcb.  — eognat. 
milit.  de  Waflccracliaf.  — de  Wellen- 
wart.  — pioc.  de  Wioterstetten.  — can. 
Winb.  — de  Wiztin.  — mil.  de  Wob 
poldeedorf. 

Kbcrbuldufl , F.beroldua  482.  — Bartor, 
U.  232. 

Ebennaeringon,  EAfrmcrg««i  214. 
Ebern,  Eiern  33.  36,  — kaier  LäJi,  139, 
Ekerakack,  Kl>enparh,  KbinibacH,  A.  pleb. 
do  — 221.  — ConraduB  minr.  de  — , 
ta.  396.,  397.  WernboruB  do  — (.cir., 
jud.  Kafll.),  ta.  218.  2I9.  318. 
Rberabercf^etgeg-.^, SibotodnB.de  — t4t. 
Eborflberc,  -pereb,  £*rrj*<rg  (nacA  nen- 
gef.  hdaekr.  Reg.  von  1»90,  den  Zeu- 
gen nufolga)  0.4.  Backnang,  Burcar« 
düB  doB.  do  cflut.  maj.  eccle.  Krbi- 
poL,  ta.  376.  377.  » Siboto  tluB.  de 

— 211. 

Kberflpacb,  b.  EAerflAaeA. 

Eberateln,  -itain,  -etaine,  *810106,  Ebur« 
iiteitt,  Ererstein,  (4/f-)EA«rflt«itt,  Al- 
bortufl  com.  de  ***,  U.  22L  ZL.  28..  31. 
71.  Eberhardu»  de  com.,  nobil.  de 

- , tfl.  L a,  23.  87^  2^  tfl.  m 

341.  II.,  Heioriciu,  com.  de  — , te. 
142-  177.,  Otto  de  com.  da  — 256., 
tfl.  30ix  33b.  in  Up»,  de  — ). 
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EbrrDmioai,  ta. 

i.  Kbirbar<iisbninnen. 

Kberwinos  dr.  Oemuo<l,,  t«.  435. ; «Iboa, 
ni^er,  cir.  gpireoB.,  Itu.  ih8. 

Kbiribsch,  a«  Eitrtiteh. 

Eirarky  Eb«nicenfliB  abb.»  U.  iLIfi  (r^f. 
E(nt]brar.  pp*.). 

Kocardo»,  Kccebardaa,  a.  Rck«b. 

Kch,  /liV*  (O.A.  Surtiagem)  25.H-  ISß 
(rgi.  H««cha). 

Echenwae«,  E5«ir«a,  Egam,  Egg,  Egen, 
Egg«,  die  913  371.  470. 

BchUrdingtn,  Arbtortingen. 

Eck,  a<  Ekke  «mi<  Hccche. 

Kckpfaardaa^  EccardoB,  En>e>,  K^*,  Eiofc- 
hurüu«,  iDti.  d«  liobphingen.  — ran.« 
d«c.  {L  Oerman.,  fi»  Spira.  — prior 
de  llirnaiij^ia.  — Hunkdio.  — l'uUua. 
— pleb.  & lyeooia,  a>  «flirr  Ü.  do 
Wilare. 

Edeifingem,  a«.  Oteh’in^cn. 

Edenkekeu,  rkeinhmier.  Kent.  ÄZ-  tS7. 
»ee  909. 

Efrulna  prior  Elwan{;.,  U,  472. 

Egeu,  die,  a.  Ecbewanr. 

Egbcrtua,  Ei^sebertaa,  Baben-,  ßanber- 
yena.  epa.,  U.  IIB.  30«.  8Q7. 

Ef^dbolfu«,  Egellofoa,  E^dl-,  Kgüolfuji, 
inU.  482.  — fr.  Elvang.  — d«  Bhuue- 
lingcn. 

Egela«,  in  dem  — 437. 

Egen,  iL  Kchenvranc. 

Egeno«  Egino«  e».  II.  — com.  ilo  Aicbel- 
berc,  Friburg,  VracL  — de  Staufen. 

Egoa»hcira,  Egiiiabatm,  Egeeheim,  ßer- 
tolfufl,  mnl.  de  — , ts.  200.  Brrtoldns 
iDil.  de  — , t«.  C4. 

Egersperge,  ndnrictM  rlr.  nobiL  de  — 21 L 

Ege,  L Ekke. 

Eggen,  Egg«,  Ecfacnvrane. 

Egge,  Eggen,  W.  dec.  de  — lüL  ilUL 

K^cbertoB,  a«  EgbertuB. 

Eggen,  2»  Egge. 

EggiricuB,  ca»,  8tepb.  e«.  CooBtanciens. ' 

Kgtdii,  beat)  capetla  in  l'laia  I3fl. 

Kgidine,  Sdor.  Coame  et  Damiani  diac. 
card.  2^  aiüL  422. 

Egilolfiia«  a.  Kgelholfut« 

Kginhaa 

Egino«  Kgeno. 

Egra«  Dietbenii  de  hoatiar.»  tt.  3lf>. 

Ehenheim,  EnArim,  Co»-«  CfinraduB.  mU. 
de  ~ 212.  979.,  de  — , la.  4^  489. 

Ebittgca,  ^0,  Ehingen  351.  CAnradus 
de  — « tB.  425.  Lodowicua  de  au).« 
ta.  42.  — O.A.  IS.  90.  98.  43.  HL 
66.  82.  8$.  tos.  108.  184.  I4S.  988. 
970.  9S9  087.  860.  48J 


I Bhreneherg,  a.  Arniitperc. 

I I^ArtfBBtria,  #,  EriebBteiue. 

' EU,  «L  0»i. 

Eirb,  in  der  — -«  .4irAra,  Oh.,  Vnt.,  252. 
955. 

Eiebelbaeh,  Eiekethaeh  äl*  «0. 
Eicbeefeld  l£2. 

Kicbi)b«r,  Eicbilberg,  a.  Aichelborc. 
KicbatetenBi»«  Ain*tct«,  Aiatet-,  Aüiett-, 
Ein-,  EL»to4-«  Eiatett*  EjrBtetteoBiB, 
ren  Eiehalätt  99.  cpB.«  tu.  87.«  233. 
234.,  2M.  H.«  naüi*,  Heinrtraa,  ta.  139. 
2£LL  205  310.  Hurt-,  Hertwicua«  ta.  22. 
112.  — ingr.  cuBt.  Weniberua,  ta. 

— pp*.  76.  IX,  — ppn.  tnajor  Hein- 

riens  .51,  — //errfrA.4i,>r.  93. 

Eiehelegen,  a.  Kihategro. 

Ei^rldia^nt.  a,  Alkolüngon. 

Kihfltcgen,  Bifkelegen, Dieto do  — «ia.ioo. 
Eilghema,  a.  Ktgeroa. 

KUingen,  .Ailingen  Xs. 

Einharl,  a.  Hubenharl. 

Eintiedeiu,  a.  Hercmitar.  mium. 
EiNtAurarn,  Dumen. 

Eieaek,  Kreie  — ai>0. 

Kisbertns  de,  Koseliitgeo,  ta.  5IL 
£i»e)iogeo,  Hugo  de  — « mnl.  ta.  2ufl. 
KUenmenger,  Abrabam  190. 

JViatfAeim,  04. t’nf.*«  a.  laenabeim. 
Eialcibe,  Hesleibe,  Eeetehen  Jü.  95.  ~ 
AtbcrtiiB  de  srult.  nml.,  ta.  U3.  94. 
Kkke,  Eit  (O.A.  Kirehh.)  2XL 
Ekko«  Egg  (O.A.  -V«ulgaw^  Ifl«  81 
Klbuinoa  aeboltet.de,  lHubco  flfld  Spira. 
Elehingen,  Ali-,  Aele>«  Aell-,  Aclehingen, 
Eie-,  Kiirhingen,  Klchingin,  abb.  et 
frea.  de  — « ecela.«  Kloeter.  356.  — abb. 
de  — 2tL  tn4.  Adel-,  Albertus  ^ 99. 
kUL  R.,  ta.  3?* 3.  — mgr.  monach.  De- 
genkardua  in  — ta.  51. 

Elehingen,  auf  dem  flerlfetde,  Alcbin- 
geti,  Alicblngen  470.  474. 

Elgcrua,  -gberua,  EOgberaa,  dec.  Ip  Onol- 
deabacb. 

Eliana,  in  — , a.  Jobannea,  «nnetn». 
Eliaabetb,  -bcltt,  ElUabeth,  aanrta  ■—  435, 

— cj.  cecla.  in  Vlma,  SerelingeD. 
Elt-,  Kirsabet,  ElUabebt,  ux.  Uerungi 

de  Hebenrieth,  tu.  Bibotonia  de  Han-  J 
ders.  — roatcr  Kudolfi  palat.  oomJt.  de 
Towingen.  — ax.  eomit.  F.  de  Zolre.  I 
Elleowilare,  Ellenweiler  73..  69. 
Etleriaek,  g»  Kinbach. 

E//traMgen,  a,  Eiwangan. 

Elmendingea,  fi/imefldinfrn  263. 
Elperapacb  aac-Jt  Alperabacb),  Diote- 
nco*  »bb.  in  — 282.  — If.,  ppa.  et , 
mn.  in  Denkendorf,  ta.  282.  I 


Elperaheim,  Elferekeim  95.  --  Heinrirua 
Schade  de  — , ta.  272. 

Elribach,  Blterhaek,  Bifrit  de  ta.  104. 

Bteaea,  a.  Alaatia. 

EOmaflii,  haier,  L.O.  876. 

Elwangeo,  Elwaeens.,  Klwog-,  Eiwangen- 
bI»  ctTitu*.  cocla.,  mium.,  abb.  ct  eunr. 
EUtrangen  21L  52*  99.  f.9. 

63-  76.  TL  112.  2älL  2ifi.  «SjS.  4.m 
abb.2iL5l.308.  — FuldeBBiBvtRIvaoc., 
ta.  gli  Adalbertoa,  Albertua  2.5h.  259. 
472.  C.,  Coo-«  Canradiia,  ta.  22.  24.  71. 
Chuno,  ChOno,  Cuno«  Cdno  3^  ta.  88. 
41.  49.,  50.  94.,  U.  ^ Fu)d. 

et  KIwanc.  119.  B.«  Siegfried  r.  4M.  — 
canierar.  CAnrwd , U.  ^ 112.  — col- 
1er.  Ootfridaa,  ta.  blL  — enat.  1^ 
ta.  253.  ^VIl^nihardu5,  ta.  1 20.  — 
de,  mn).  de  •«  Demarua,  ta.  33.  II., 
Heinrloue,  ta.  E&.  2.59.  Tbierao,  ta. 
Uirien»,  ta.  231L  Wemherui,  ta.  120. 
Wojfrnmoa,  ta.  33.  — dec.  Uotfridus 
33  (xncimal).  Bifridua,  t*.  120.  — 

fr.  Amoidua  33.  ßcrtuldaa«  Hillnngua, 
tua.  412.  Burchardua  33.  Cunradua  53 
(drvirnaO.  412.  Dicpoldn*  (fr.  e4i- 
tuuB>  472.  Kgclhardit«,  33.  Kgelolfaa« 
58.«  ta.  33.  FriteU»,  ta.  472.  Ucrvngaa« 
Üotfrid.  33.  Hartoiuonua,  ta.  412.  Heio- 
ricita  (dreimal)  33.  lIciDrie.  de,  g.  Hell- 
mundf-n;  T.hipoldaa«  ta.  472.  Reinboto, 
ta.  ItudolfuB  53,«  Is.  G3«  Bige-,  Bi- 
friduB  &3(dreimaU,  la.  412.  WulleruB, 
ta.  §9,,  WorwinoB«  Wunnebardus  33. 
— mgr.  operiB  W.  Wnnnchardas,  t*. 
250.  — ppuB.  AlbertUB,  ta.  253-  Fri- 
derirtta,  ta,  472.  — prior  Efrtdoa,  ca. 
472.  — scriba  Ulriena,  ts.  2.5a,  — 
15.  Vitua  in  — fiiL  131.  — 0.-4.  89. 
69.  190.  170.  990.  960.  967.  968. 
913.  891.  098.  dlL  4SI  477.  J90 

Elwardue,  ta.  üfi. 

Emhraeh,  K(n>]brac«Da.  ppa.,  ta.  241 
(ifgl.  JSirarA). 

EmericuB  pleban.  de«  PliaphlnboTen. 

Emoringen,  Euteringen,  Peregriaua,  PU- 
grinoa  de  — , ts.  231  (acolt.  de  Eaxi.J. 
234. 

Emtrkimgen,  a.  Ancramchiagen. 

EmüwHure«  Henuniwilarc,  Emmeliceiler 
15,  13.  SL 

£mM*fldinf«n,  had.  O.A.  62. 

Empfingen,  Erapingea,  Emg/ingen,  Bar- 
chardaa  de  miiL,  ta.  236.  Hen-, 
Heinricna  de  mnl.,  ta.  2U3.  236. 
909. 

En.,  dv.,  t.  Halla. 

Eneenberch,  •.  Enieberg. 
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Bndingen  365. 

Bndtet,  K.  Antwc. 

Ent^lbcrtiu,  Enplbertu«,  Bogillnirt,  cloci:. 
Colon.  Acpt. , tu.  li_  «epn.t  t».  iift- 
IIIL  — Uie.,  «9.  All. 
EngelUoIilgs,  cir.,  a.  HaIU. 

Eiigelhardue,  IJngttbarüuB  de  Borliohm« 
gea.  » de  Hagenowtf.  » de  >'id«ckc. 

— ep«.  Xueo-,  Xuiii-,  XuHenburgesB.. 
I*.  aL  182.  ■—  pleb.  fcL  Leonis.  — 

— de  WiDsbcrc.  — cen.  Ucrbipol., 
Wirzb. 

Ke/rn  103.  M.  B.A.  1A2.  HL 
KngirdiwUare,  Sn^elBireifBr,  It.  de  — » 

U.  lOS. 

KofUbeiii  «bertus,  KogelkertoB. 
a.  Kbeabeim. 

Enkerbergn»  i.  Knkerftbei^e. 

Cnlteriuj,  a.  Aenkeriogen. 

Kakenberge,  -berc,-berch,'pcrg«.  Enker- 
berge,  Knkrrtkftf  95^  96.  ÜA.  Ui. 
— UrnuiguB  de  ean.  IIerbipol.t  <>. 

tMl.  116. 

Ennmkeuren,  b.  Onburroo. 

Knee,  a.  AntüP, 

KnHoUngrn,  Entl.,  Kiaberius  de  — , la.  Jiü. 
Ka»i<lvl«nbruuneD  AUl. 

EMStHg&n  30  i.  455. 

Entringen,  n.  Antfaringen. 

L’n«,  die  — 35,  2L  i£lL  313.  ALL 
Knae,  h.  Antao. 

Eazeberg,  Enceobereh,  Km*4frf  870.  — > 
lIporicUB  nil.  de  >-  4U3.  40  t. 
En%ieweiUr,  n.  Amiiinewilare. 
Em9weihiHfeH,  a.  Wihingen. 
lipkindurr,  EffendvrL  Conradua  de  — , 
tu.  UL.  133- 

Epjiiiacbu«,  aanct.,  mr.  LU 
Epiecopalis  cell«,  l BiMbufflsceUe. 
Eppbtgrn,  üppin^rM  Alui.  — 4md.  B.A. 

ist  ZnT  .ttt  339.  413. 

Kppo  rt  iilii  difrido«  et  WaliUeruB,civ.  de, 
a.  (leremode. 

Eraamu»,  a«nct.-,  inr.  LU 
EfbetiweiJer,  fi.  Ilcrbiiiwilarr. 

Erbipoils,  KrbypolU  (i3),  Erbipoieaa. 

<H-da.,  L Wintburg. 

KrbruBte,  a.,  Ertbruste. 
ürisietteH,  ».  Krpfsteon. 

Krcbi-nberCuB,  «.  Erbenbertus. 
Ergin^inffn,  l ArgMingon. 
Brg$t*ireit«r,  fi«.  KrkenboUiiwilare. 
EneheBteine,  KricbiBl.,  £AreN«/eiH,  Heio- 
rieisB  nil.  de  - * ta.  ^ 

F.rintrudtB,  sancta*,  vlrgu  IZ. 
ErkenbertuB,  Erkinbertus,  Erkenpertus, 
ErebeDbertOB,  borg.,  Halla.  — de 
DinkeUbtthcl.  de  IldniMlH'lm. 


Erkeaboltsaibirr,  Ergetetteiler  lA.  8L 

Erla,  Erlaeb,  Ertech,  CT*>nrat,  CdoradaB 
de  mnl , t».  12.  flX  UL  U&  »9. 
id.  er  WunnunduB  fro«.  de  — , tas.  93. 

Erleugee,  iaier.  L.C.  HL 

Erlebacb,  Ertenieek  IL  75. 

BHemkeeh,  der  — 

Eriewia,  Eriewimi*  de  — , l Meckma«lcD, 

— fil,,  Scaoel  (cir.  Eazling.). 

> EmMito,  EmestaB,  IlemeBtuB,  ta.  210.. 
j 477.  — acular.  et  sabdiae.,  ts.  iil.  ~ | 
de  Bemhuken.  — coni.  de  Villeseke.  ^ 

I KrnfriduB  de  Hegneebacb,  Is.  3B9. 

Krolfe«’,  Erolfehain,  EroUkeim,  Marquar- 
dua  innl.  de  ta.  il.  43.  Ai.  Wem. 
fr.  Marquardt,  t«. 

Krpfstetio,  EriaUUen,  pleban.  de  — £L 

Ertbruste,  Erbntate  ZA.  fii. 

Ertingen,  ErliHgem,  parocbla  2AA.  — A. 
pleban.  de  — 363. 

Crainpen,  b.  .^rringin. 

Efieonouwe,  EiM'bacbe,  Ekchahe,  IfaeAarA, 
Eeckemaa^  fUfhtHkof  (Aet  AVAbhIAbO 

lÄL  äZL  •‘*73.  aai.  .19A. 

Etehetk  (O  A.  Geitdorf)  330. 

Eackerh,  die  ~ 13. 

Etekendorf,  b*  Oatemdorf. 

KBebcrebuiteh  37j. 

EachUbnuiDeD,  ^.JaaelAor^  l'lricua  de 
ta.  iJU.  363. 

KHeleMtorf,  EBeldorfo,  Eeelederf  tü8. 
ifiL  ililL  S2L  095. 

EaeUberg,  EBele*,  EaeteBbercb,  ICarU* 
kerg  4j4.  455.  ~ Belreinua  de  — , 
t«.  3U4.  305..  4.'j4.  ej.  lut.  Agne«  454. 

EarUderf^  a.  Eaelcedorf. 

Estu-,  EgeeMhmuem  133. 

Espenveit,  Boppo  et  Otto  de  t»a.  t89. 

Eetelkern,  a.  Kaebübrnnnm, 

K»»eUogen,  b.  Eaziingon. 

Eaaendorf,  llulilricu«  et  Haloaigufl  müit. 
anrati,  frm.  de  — 4^6-  V«l.  et  llelirtg, 
frea,  nilit.  434.  435.  vor.  oxurea  Ju* 
dintha  vt  Hiebirtza  Ui. 

Easiogen,  Eaeingen  ^ 33. 

1-UltfH'atniot,  (tie*  Esrineatr.?)  aiJva  469. 

Eaalekei»,  a..  Eialeibe. 

Ksziingen  EBneliagvn,  Ezoolingen, 

EcBzelingin,  Kzvligen,  -lingvo,  Etae* 
Bn^e,  «gen,  ‘güi,  cisiiiui  clves  in  — , 
EiaelingeB».  dec.  »cult.  et  civ.  ln  — , 
Eaalingen  L 8.  Ü.  IL  •i3.  Ifi.  176>!79. 
lÄlL  iLSL  iüu  21ia.  309.  2A4.  3JS 
Hä  ■ Uil-  365.  2!U  369.  281. 
390.  2äL  Ä 2ü2*  am  310-319. 

aiL  air.  349,  aiL  3^9.  hl  lu. 

iiiL  4‘«0.  459.  400.  — tnenauru  357. 

— cirefi,  judices  de  — , s.  Aelergi' 


1.  Bugellnua;  Burchardus,  Bnrqu.,  ta. 
41R-  ortulanl  fil.  249.,  fil.  Aigewardi 
(jad.),  ta.  ÜA.  249.;  a.  Caldoii  frea. 
(r^t.  Achabelini);  Cella,  0*lr.  de  — ; 
Cbuningen,  CiinUerio  de  — ; Crialan; 
Dietele;  Dorse  (Torao);  £4ar«AarA  de 
— ; in  Koro;  Gvbeoo;  Oullo;  Ootfri* 
duH  ta.  249..  U.  250.1 

dna.  Uflia,  ridaa,  qj.  flL  llainricua, 
Ludewiena,  libedolfaa  459. ; Heinricna 
canuB,  t«.  819.;  a. HoUfauaaritM;  Hugo, 
Hftgo,  fil.  adv.,  tB.  ilA.  450,;  a.  H&aa- 
riuB  (jud.);  IluBBo;  Imienburgia  819.; 
L Kvphe  (rgt.  Reppbo);  UnbcUniu; 
L. , Liatfridua,  Luttfrydua  divea,  U. 
418.  450.;  L LoaeJj;  Lutfridtia  8U6.; 
L Moscbengcat;  Nanthart;  Nigerus; 
IMurat,  K.  ^ ej.  conoobrin.;  Hame- 
aariua;  R<*ppbo  {rgl.  Kepbe);  Kodege* 
rua  (jud.j,  la.  248.;  Kudtlinua;  Scanel; 
Bcbedi-In ; Schellerhopb ; Acbbbelini, 
frea.  (rgt,  Calcioli);  bigewardua  tjud.), 
la.  2ifl.  249.;  AnatAre,  a.  Anail. ; Tmbe- 
livbiu;  l'lma  de  Hugo;  Verniiculua; 
Ytatcl;  Yolmarua,  ta.  819.;  Wiieman* 
Bua,  la.  ilA.  — convera«  in  — 269.  — 
dec.  4 >8.  ^ mnl.  Dielricua,  ta.  U. 
Ortlivbua,  ts.  UlL  mnteH.  reg.  Gote* 
boldua,  Oniivbua , OrtL  juTvniH  281. 
..  nnniMtri  reg.  Magilünu»  (Nag.!*) 
et  Beultet.,  tuL  165.  — pastor  Gode*- 
fridua  In  — , 179.  — pleban.  B.,  Oer* 
tuidiia  3t0.  450..  C. . la.  251.  — 
aeuitvt.  318.,  ta.  2AL  R.,  Rrodegv 
rua,  ta.  248..  iU  250. . ta.  450.. 
AcbeUocimph,  ts.  418.  — anbdjae.  ^ 
virvpleb.  C.,  taa.  251.  ^ lloapit. 
2L  Kathcrine,  Kab*,  t'aterine  panp. 
infirmor.  3ii9.  3io.  nigr.  et  frea.  rj. 
3o9.  — i'redicatur.  ordin.  frea.  Hv- 
liaa,  Tlico[ihilun,  Ub.  397.  — 0..4.  LL 
l£^  193.  t4H.  379.  396. 

Elecbo  do  a.  llaitiTbach. 

CMcaAriM,  lad.  B.A. 

Klteoisgeu,  EUtiagem  lUL  — iad.  B.A- 
3SJ. 

Etlmemaekmid,  HouentanBoamitan. 

Etamdarf,  iaier.  L.O.  £L  433. 

Kugvnlua  pp.  Ul.  474. 

Buaaerlkal,  b^  l'terina  vallia. 

Kuaiachü,  Üj  — i diac.  card.  Raioaldua  iU 

KuataehiuB,  |^.  rar.  4N5.  et  bocH  L 

Eatiagem,  b&  Ctiageii. 

Evervtvin,  l.  Kberatvla. 

Ezelenhuaen,  Sibüto  de  — , ta.  UlL 

Eavivowiac,  prat.  3CJ. 

Ezeligcn.  l^vUiigen,  *gin,  EzsvUogcn, 
*gm.  a.  Eazltogca. 
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f und  V. 

F.  can.  de  fioUc.  — pleb.  in  lionlngcn. 

— pioe.  de  Regelt.  ->  camor.  de  lta< 
veoeburg.  — Homanor.  tmp.,  rex  ete. 
f.  Frtdericu«.  — dec.  major.  eccJe. 
ßpjren».  — de  Taooc.  — ppna.  de  Tru- 
tinhueen.  — de  Towingeo.  adiac« 
Wirxb.  — cem.  de  Zolre.  ~ ZuU-inan. 

VaehJorf^  Vacliedorph. 

Vacbe,  J^^eh  Aili. 

Vachedorpb,  V«chä9rf  ^ dg. 
Vachat'tivelt,  FackifuffU,  lldnrlciiH  de 
t».  22L 

Vaener,  Keiuboldua  — , riv.  Oemund.,  ts. 
AUiL. 

Ftkr,  fi»  Vare. 

Vaihingra,  Vcihiiigen»  -giu,  Vctngen, 
l'aiAiageH  (a.  d.  Kita)  tS3.  4H6. 
— Ü,  alt.  m ca{»«lla  Si,  Marie  j 

oppidi  4H7.  — RitUa  d«  beginn 

— t\,  Cunradua  com.  de  — 304.  4.n? 
438.  U.,  Gode-f  Ootfridua  2ft3.  3flO.  j 
802-305.  aii.  S21.  Johatinc».  ßl. 
Cnnr.,  rcct.  eccte.  ibid.  437.  — Q..4.  ii» 
m.  301.  30J  JOJ  43N.  453. 

Valt'bciiateiii,  Fmlktittlein,  C,  de  — , (s. 
ÜJL 

Vallis  jL  C'nicis  mium.,  a.  //Wf/gltrcNa- 
tkmt. 

Yitlliii  tipecioKa  (tO.  4ab  a.  8chünthat. 
Vallorf,  ^'ulldorff. 

Vare,  Fahr,  Rudolfua,  pp«,  de  - » to.  ^ , 
FarteebeiiD  (ForheimfT)  AliL 
FearadaH,  e,  Furindowc. 

FeJfratt  30. 

Vchfageo,  IVAiN^eN  (aipeg.  Ort)  2:»a. 

13g.  A&2.  4S3. 

Ycihingen,  s,  Vaitiingen. 

Yeimingen,  Fdramingin,  Feimimfen,  Wal* 
tbcru«  de  (a.  lüi.  105.  2Ü.  1/3. 
IW/,  Proist  im  Wsitfemklosier,  Ulma. 
IVi(aA#rlA«im,  a.  llovheira. 

Yrlhach,  Fottimrk  S.*i-4-  2.%5.  | 

Fetdimek,  •.  Vclpaeh.  . 

PtHkirek  dü  \ 

Fcidmooa,  Vehmoiie.  J 

FttdttsUm,  Vvltatetten.  j 

Feiimanu«,  tL  — i mr.  4.<^5.  Primits  et  — i 
KS-  mri-ii.  IC.  I 

FcliciaBiiniiJi  2i.  ** , nr.  485. 

Vellctrenaia, Oatienais  et—, epa. HogoSO. 
Vcipacb,  Feldiaek  («at  Vmtsrsee)  W«nj-I 
bereu  de  — , de«.,  ta.  2f»4.  * 

VcUbm)*«,  FaUaiea«  IS*.  SL 
Yeltatetten,  Feld$tott«n  188.  t09. 

Velve,  Hvinricua  — , I».  259.  i 

Vencclini  hfiba  477.  ^ 


I Ycndo,  G.  — , ta.  2idL 

I VtMniogfH  96. 

IVeriitgcn,  r«nag«N,  FuAriNgen,  eupcr 

I dav.  lUram  A21L  t'JO.  — KOdcgcnia 

I pieb.  in  — , te.  42'j. 

' Veringen, -gio,  Vorgvn,  Verinfen,  Vikr. 
(a.  d.  Lauektrt}.  coio.  .VirMtgeMw«  /Ol. 
cuu.  Wulf  C IValfrod),  t*.  dil.  eem. 
Wolfradu«,  Wolvrmdu«,  ta.  lüL  21ü 
(eenier).  341.  441  4. Mi  — dos 

ff.  d.  tlUr)  C'dnradun  de  — , ta.  423. 

VcnoieuluB,  Gbiupoldua  — (cIt.  EaxL), 
t».  319. 

Vcron«  AM.  LL± 

Ycaare,  Veaariu«,  Fridriciu,  Fridericua, 
cgo.  lüfl.  iBi  lIuiDficua,  ta.  387.,  420., 
id.  ta.  42u. 

Yr«p«rwile,  l'esperieeiter  3.Ö.  36.  252, 
IM-  403. 

• Vvthor,  Cirivoa  — , ta.  371. 

‘ Feiirnsheiai,  a.  PheiirnaheUa. 

FcHcA/trffMgea  /36. 

I Vk'belmu»,  a,  untrr  W. 

Vidan»huti‘n,  Wiilnnahovco,  Fidookoftn 
Ihm  oL  ■“  Heioricii«  de  — , fr.  Augie 
minur.,  ta,  ÜS- 

Vienna,  Sifridua,  comea  de  — , ta.  82.. 

Vicrdbalb,  Iler.  dic4ua  — , ta.  373. 

Fignlua,  Hcinricua  diet.  — , can.  l'vnat., 
ta.  3<Ul, 

FUanfieri,  Hiekord,  Hiccnrdua  de, 
l'riucipatu. 

VUdoruv,  in  — , awf  deM  FitdsrH  |Äg. 

10/.  2ktL  396. 

Vilv,  a.  WUo. 

Ville«ek«,  Fi/ssek,  EriH>ato,  com.  de  — , 
ta.  45. 

VtilicuB,  diel.  — , ta.  222. 

40t.  - isd.  !LL  nr. 

Fits,  dis  — 33.  iFiUlhol)  t4S. 

Filsoek,  jtj  Villcaokr. 

Vincenciua,  ä,  — , mr.  405. 

Vinningen  (FriiMin^ca?^),  HeinricDB  de 
— , ta.  üiL 

Vüutcrlocb,  Finstsriokr,  Cunradua  de 
— 1^  t59. 

Vimksim  460. 

Viaehirun,  Fisekimgen.  C.  liu  — , ta.  373. 

Üli. 

Yistel,  Cunradua  — , civ.  EmI.^  ta.  319. 

Viterbiam.  Vittrio  2fi.  ^ äü  390. 
39t  395.  999. 

VituluB,  Conradua  — , ta.  47. 

Vitua,  ä«  — » mr.  Lfi.  485.  — ln,  a,  El- 
wangen. 

Flanbnmoin,  PleaiierB,  Coiiradua,  Kare* 
lu»,  Kodcwiiiaa  de  taa.  261.  Igl. 

Flehingcn,  VIchingen,  FUkings»,  B., 


j Berdoidua,  *tholdtta,  de  — , ta.  2L.  303. 
3U4..  89t.  322.  BX.  Werentredia  322. 

, Ftsin,  fi.  Fline. 

I FlsiMekttangon  A/. 

Fline,  Flein  422. 

^ Fliixiae,  Burckardua  — , ta.  220, 

, Flirskoim,  Oier~-,  a.  Ylvrabeim. 

Fiemiam,  jl.  Flanbruniiea. 

Floaculua,  ThetMlcrieaa  — , can.  Wirxb., 
ta.  2L 

F/urrt«Affu«rr  lief,  o.  Frultchaaea. 

Fiamine,  Fridericua  in  — , ta.  48. 

Ylrrahetm,  Vlvursheim,  {Oi«r~)  Ftirs- 
keim,  Keinricua  aeultvt.  de  — , ta.  2fii- 

Igl. 

yvkringsn  a.  d.  Itter  und  a.  d.  Louekerl, 
Veringen. 

Vilkkofem,  i.  Volineboven. 

Foenenbro,  Ponenburc. 

Vogesen,  die  — tö. 

Fogia,  Foggi*  t7l 

Vogilleru«,  Vogillüma,  l>ietericaa  — , borg, 
de  Ulms,  ta.  ItiH. 

Vogilli,  Harlnianmi»  et  VIricaa  — , frea., 
taa.  104. 

Vehebiirc,  Vokinrg,  Kcimboio  de  — , 
ai2.  313. 

Fehrkeitn  31. 

Volcardua,  Ful-,  Voh-bardua  ppua.  de 
t'ella.  — de  MArcBlan.  — mit.  de 
Wt-Hihrim, 

Fulcteld,  pugua  4fl2. 

Vulemaru»,  Volmare*s  1 74_  — ppu». 
Aaguat.  — fr.  Ceaar.,  L.  Kaiaheim.  — 
de  llailorbacli,  mul.  — eiv.  Easling, 

Vtilcnandne,  Yolenandua  de  Buaingen.  — 
bürg.  Hali.  — de  Zutelingcn. 

Volcnin,  Volqmiiua  de  Unndelfingcn.  — 
fr.  de  Salem. 

Volgcrinu«,  fr.  de  Salem  360. 

VulinchcTcn.  Vötkhofen  103. 

l’ollffrA.  LJL  ilj  IST. 

VolkcniB  dapifer,  mnL,  ts.  ftiL  innt. 
de  Salxberrb. 

VolmarBpor  .325. 

Volmare»,  Volcmarui. 

Yul<iiiinua,  (.  Voleninua. 

Volcxo,  Wernberua,  ta.  189. 

Fonenberc,  Vonemberg,  Foenenbro,  Ru- 
dolfue,  ROdolfua,  Rudolplms  de  — , 
246..  ta.  3^  aaa. 

VsrsrUerg  fii-  101.  458. 

Forksim,  a.  Farteabeim. 

Foro,  in  — , eie.  Etil.,  Ctiaradaa,  ta. 
210.  1//.  U^lricua,  ta. 

Font,  ailra.  2^  10. 

Foratarhia  de  — , Furtbeln. 

Fr.  de,  a.  Bolvelt.  — etaat.  Petri  domui. 
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FntiCAnefoTt.  FraDch^afurt,  *fait,  Frnn- 1 
cbewort,  s.  Fnutkcnfuri.  , 

FranclicnnU'in,  FraHke»$tfiii,  Fritlericns  ; 
^ Jvbaoticfl  fr.  rj.,  (»a. 

Frunciü  orientalia  dUIIL  Franken  S_LL 

Frankeiifurt,  -rarr,  Franlcmfurc,  France' 
vurt,  Franriienfort,  -furt,  Francanr- 
furt»  Friinc-bowort,  Frankfurt  iti. 
tiu  t!<k.  34'J.  46t.  4iLL 

464.  — Wurtuinw,  -«inua,  mU.  de 
— , t».  <•»»■-  IWJ.  — awütet.  Iti* 
brrtua,  »pertna  do  (a.  liÜL 

Frankeohuten,  Frankenkafent  lUidotlihua 
p]eb.  de  — , ts.  21u. 

Frankruatrin,  a.  Fruncbenslcin. 

Frankfurt,  tL  FranUeiifurt. 

f*r«ucfi/A«f  Manatercn)  UtL 

Franennimment.  ^ Zinibcrcn. 

Frasali,  l'liuunradus  tonl.,  t».  Xlfi. 

Freiietf,  a.  Vriberc. 

Freiknrg,  a.  Friburg. 

Yremdo,  Ilcinrirua  ecuJt.,  U.  ■fil. 

Fr^iutmtaek,  a.  Vrttcubach. 

Freuärntlaft.  O.-l.  66.  162.  240.  266. 

Vriberc.  Frritrrg^  UHricui,  oobil.  vir. 
de  — 4ilL 

Friburg,  -bnrcb,  Vribarch,  Frriiarf  247. 
com.  iti  — gjg.  K.,  1‘geno,  Egino, 
eom.,  diiH.  de  — 11^  2üb  (Juo.)  21LL 

3«r‘i.  <rg><.  l'racb). 

Ffii^ken».  Frikkcnhttsei»,  Friekanhauaen 
r,i  .53.  üi»  /sa. 

FnVkiirjr«  t70. 

Frldenvliubuel  neroii«  i11. 

FrHlerirua,  «rieb,  Fridl-,  Fridricua.Frithe-, 
Frederiou*  fa.  auch  F.  w.  Fr.i,  dapifer, 
ninl.,  IB.  4^TT,  — de  Alidorf.  — »arch. 
de  Üadeo,  W.  44^  ÜU-  — cainer.  do  IM- 
gcnburc.  mnl.  — de  llongarten.  — com. 
de  itrciie».  — abb.  Cani|ddonen«.  — 
de  Crctt-'ts  — Cnim|ii*en.  — do  llun 
l,can.  Öpir.).  — DUtele,  — i>pua.  Kl- 
_ de  Fraiiebenfltein.  in 
Flumine.  — OeuacH.  — de  Orlnde- 
lach  (caii.  Herbipol.)  — d«  ÜMßdU- ' 
vingcii.  •“  bürgen».,  »cuU.,  icuU.aeoex, 
tieeplcb.  de  HaUa.  — de  lluUu  au|)«riur. 
— ■ plob.  de  Hedewaoe.  — pleb.  de  He* 
wang.  de  IIü<cbaUdten.  d»  lluhcn* 
berg  (iei  Sfaieh.)  do  Hebenburc.  du 
Ifohenlolie.  — plob.  in  lluumgcn.  — 
de  Huraio.  — de  Jageabere.  — prlor 
de  Kaiehcim.  de  KaizcoBrein.  “ de 
Kcoincheini  (can.  Kov.  Mcnaet.).  — 
Ketel  de,  a.  Snepcbure.  — abb.  I^au- 
re>acen»,  t*  I^ofcb.  — Lewere.  — com.  de 
Liningen.  — in  Monte.  — Mozii.  — 

III. 


aabdiac.  Xcrealieimeo».  ••  de  Kiwen* 
burcu  — de  Fhlumeren.  — eamerar.  de 
Kavenabanr.  — Kumanarum  imp.,  n*x. 
(I.)  12.  Hi  m.  (II.)  U.  r.  ct  r. 

äicilio  G.  L r.  CicQie,  Rom.  in  inip. 
elec*.  R.  r.  ^ H.  r.  et  r.  blc. ; 
n ~-ii.  ü UL  22>25.  21*  üi  Sa. 
SL  iü  ai  äb.  2£.  M.  LH*  1Ü2— U5. 
117-  — 12U.  R.  imp.  (et  r.  ^ 124.  üL 
U2.,  R.  imp.  lüSL  LH* 

UH  US*  JJL  K.  imp.  m*  HÜL  2ii2 
l'R-is  im|K‘r«m>).  R.imp.  imp.,  Jer. 
et  Sic.  r.  231*.  •JM.,  R.  imp. 

i’ir>.  ij'itt.  •iri?.  *3*?»  ; 

U.  imp.,  Jer.  ct  Sic.  r.  300.  diil.  äü 
3ia.  324..  imp.  aaa.  947.\  R.  imp., 
Jer.  et  Sie.  r.  Säi  läi*  3«|,,  R.  imp. 
nt'.j.  a7l.  374.,  imp.  8^4.,  R.  imp.  30A 
391. : R.  imp.,  Jer.  et  Sic.  r.  3‘Jg.  AUib 
nn  4:^2. . imp.  43:»  AM.  AiU.  111- 
4j'i  i.'.a  4r.»~i.  iT.i-  47^-  — dux  , 

de  Rutenbnrg  bl.  L2H  ~ fr.,  mgr. 
prior  de  Salem.  — do  Scowmburc. 

— ppti!».  do  Sindelvingen.  — major. 
flec.  Spirena.  de,  jnd.  de,  pincema 
de  Staufen.  — Streife.  — Suevurain, 
Swevie  ct  Abatic  dux  22.  l'PliiÜppi 
fr.)  72j^  l2lL  11*2.  — de  i^mmebiirc. 

de  Tniilcndingmi.  — monetär. 
Tuviogi'ii.  — de  t'lma.  — de  Frbacli. 

— cgn.  Vcanre.  — YiLheeclinug.  — 
mil.  de  Wagenhoven.  -»  fr.  liu  Win« 
garten,  — adiac.,  cant.,  caot.  ct  «diae. 
Wirzb.  — de  AYirpUelt.  — mil.  de 
WolpuldoBdorf.-  com.deZolre.—  abb., 
profeaa.  Zaiviiden».,  &.  J5»r»r/«iini. 

Fridiuni,  IL  l-uriMiMÜi  prUtr  RaDcriua, 
{ä,  Rom.  ccfte.  Ticecane,  tÜ 
Friediugen  4SS. 

Frikkcnbnarn,  a.  Frickenbnsen. 

Frioto  3^t6. 

Friaingenaia  c]»a.  Otto,  tt.  11* 

Fristingen,  a.  Kriiatingeii. 

Fritelo,  fr.  Klwang. 

Vritenbaeb,  FreuJeitiaeh  Dicpoldua  de 

— 2I£* 

Vrohnrp,  Frohlurg,  11.  de  — , t».  177. 
Frollehuaen,  F/arrb*«i»irr  Hof  470. 
F’n»n-,  VronhoTcn,  Fronehoven,  •bovin, 
Fronhofen  &L  Berch-,  Derb»,  Bertob 
du»  do  -*  423..  la.  436.  45S.  — Eber-, 
Ueberimrdtui  de  — , t*.  2Ü1.  212.  — 
fratro«  de  - 122.  IhÄ. 

FrtstiogiD,  Friatingen^  Helhart  de  - , 
ta.  lUi*  106. 

Puebewenger»  hl.  ConraduB,  te.  Ü 
Vuliaeli,  BerchtoMn»,  dictu«  — , de,  a. 
WemUhnnen. 


VuhaachnuB,  Fridericu«  t«.  Ü 
FiildeiiBiB  et  Elwangcn«.  abb.,  (».  fil* 
ennu  1 lü.  (py/. 

FulbalMT,  Vulhaber,  Wem.  dict.  — , de 
HelgerlA,  I*.  312.  ~ dict.  Vulliaber, 

fr.  in  Ruchaiogen,  ta.  222. 

Fulhbbavii  (Fütlena-,  PMIiM«4srAJ  äül* 
Fuilmgc,  s*  PhuUingen. 

Vulpeit,  Aibi'rluB  — , laie.,  ta.  1 16. 
FftHMld^  Feuariaeh  ^ 265. 

Furui,  CQnradua  cgn.  t».  2tt7. 
Furinduvrv,  •duvo,  Paaradau,  223.  224. 
225.  — B.  ppua.  de  — 221.  — W. 
pbr.  de  ~ 221* 

F . . rel,  Verta,  Pari*  Bortholdiu  de  — 

475. 

Furtdo,  Cunradua  quond.  •>  12J1.  ej.  fiüi 
C'unr.  et  C'iinr.  iteniqoe  Cvnrudu»,  eor. 
roat.  dna.  L’*tielbildia.  12&.  {vgt.  lUr- 
zcechc). 

Furtboin,  lldl-,  Vlricus  Furstariua  de 
ta.  ^ 

6. 

£L  raooniM.  in  Buckau.  — cuu.  de 
Calwa.  — de  Chimingen.  — abb.  Ci- 
BtoreU.  — dna.,  «.  Gertnidifi.  — uobil. 
de  Hubeulohe.  — prior.  eccle.  2i*  Nicol, 
iii,  tL.  Kamberg.  — com.  de  Lvwcn- 
Btain.  — dapif.  de  Mer  ...  — de  Nifen. 
— abb.  de  Fterina  Yalle.  — eom.  do 
Vaihingen.  — Vendo.  — Ü.  et  11.  free, 
do  Wahingeii. 

^ LähMkeim.  a.  Ouwciüjeim. 

UaerwBcr,  a.  Gerwacr. 

Oaildorf,  O.A.  36.  A±  163.  220.  2£iL 
I 277.  436. 
j Oaialaeh  2S. 

; Gaitbu^rron,  Geizburrun,  GaMenren  llu 

( iah 

Galten,  jtet.-,  a*ä*  Haiti  monaat.  aafrr  d* 
, Gallus  lleinricus,  conv.  iu  Bebenhusen, 
te.  13h. 

Galla»,  »anrtu»  — LL  17.«  ej.  fest.  212* 

.■in.l.  Sks,  jiv:»  4:i2. 

Gainbure,  Gamkurg,  Rudegenu  de  — , 

I 1«.  Ui  WL 

Gauterlingen,  uolUr.  0..4.  22 Ü.  467. 

' Oamundia,  s«  Geraande. 

Gandelvus,  Rndolfus  — Hä. 
Ganzmnle,GanziiUBu*lc,  Geaa«,  Ganarn- 
atüAi«  1 ■*ti>  HL 
Oansaha  Mfi. 

Gartacb,  Gartaeh^  Gr.->  311-  lit.~  2HT. 
' Oassclar,  Albertuiict  C.,dicti  ts».222* 
GitwmAeiia,  jl  Gowenbeim. 

’>  Oaueraktim.  4,  Gba’ir*helm. 

üfi 
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<icbebarduB  Unl^ar.  de  Liokcober^e,  U. 

34.  — de  Ttilrn»teii>r.  — p|Hi.  WinburK. 
(ieb«no,  U.  — tnilf»  luä.  ■—  de 
ChoAiisKCD,  dr.  KazUjik.  24S..  de  Kbk- 
Unn:.,  cir^  Jtid.  Epzluif;..  i».  iLiL  44S„ 
MU.  frAtne  fitii  Ludevicu»  ct  Ilernuin* 
no»,  ctve*  r.#zljo|f. 

IlcbcvtHln,  OrbrMirtten , der  Strtsk. 

WatiUerf  fern.  tief  Wakllrrg) 

ili.  4T6. 

6'eM«rd«<rei/er,  Üerbolrifwilaer. 

Oeheona  ILL 

Ocide^,  {Heidtek')  HeoricuB  de  •<*, 

t».  m. 

(Jfinkeiat.  a.  tiuaebheüo. 

OeiaiHfeu.  a.  Oitenane. 

({eiatiagen^  ».  Ui«eliD((en. 
tUituaaf,  «.  UtacnaRC. 

6'daA«rrea.  a.  Uaubu*rrvn. 
tiattkahfim,  a.  (ioaHrbedheim. 

O'eldarm,  rhfinpr.  kr.  S63. 
4.}elini'r»liarb,  Uitliaerikafk  3l»4.  S6S, 
3a2.  .IW. 

fielpbradu»,  mil.  de,  a.  Toai*cbaIch>o)[;«n. 
Oelterehdm,  OtUfrakeim  IlL  34. 
Uemmhagen,  a.  Ubrbenhaffvn. 
fifemdadrn,  4aj'er.  L.G.  H.  i3I. 
Uemunde,  Uamiiudia,  UyiHnd  4.3!i. 
A4M.  — ci»e§  de  — , Hurehardn*.  U. 
3&y|. , , t«.  4:^.^.  £|>j>o , U. 

h.Vh.  ej.  fil.  8irrid.  ei  Walthcru»,  taa. 
iJiL.  KuK’elioa«  et  Hl.  Connuin»,  lau. 

Siw.po,  t».  3.'»s.  iiho|H>,  HrrUiold.-, 
Y»deibardaa,  Vueoer,  Ut-üibulJiiH 
Luu  435,  — aeultet.  Cunradus,  la. 
WaltlieruB,  ts.  43 r.  — f)  4 170.  366. 
Uviiaeli,  Fridericua,  i«.  4^7. 
lioDiix,  Hermaanua.  dict.  ts.  4iiiL 
Gaergen,  ffel.  ktatifr,  a.  tL  (Jetirgil, 
monaet.  Mater  ^ 

üeur^,  »aocti  — , ad  vel.  nur.  card.,  a> 
■nter  ^ — orcla.,  a.  Aiig^iata. 
Ucorpus,  Oooria»«  aanci.  — , mr.  .173. 

4S  j. 

Oephio^’n,  Geffiagea  HeiDiieuB,  mil.  de 

17  .V  IIIL  24U. 

Garairemn,  (LA.  IO.  10t.  136.  170. 

ZTÖ.  277  330.  117. 

UerardiiB,  Oerbanlue. 

Uerboltiawitaer,  GeikardtteeUfr  3(H?. 
Oerboiu,  nnl.,  ta.  408. 

Ocrvo,  aanctim  — et  mh.'Ü  JJL 
iierhardua,  Oerardua,  Oberst  (158).  de 
ßubcnkem.  — adv.  CulüDless.  — com. 
ilij  Dieta.  — de  Hubeabart,  do  Jaza. 
— com.  de  Kk-ueeke. 

Oorbaeen,  OerAauaen,  WaitbcniB  de  — , 
ta.  ütä. 


\ Oerintren,  a.  6'er/ra^en. 

Garlaekakeim,  iad.  JLL  SL  190. 

I 4St. 

Gerlaeua,  Uerlarhua,  OherUcna  de  Uu- 
I diniTcn.  IHiniren,  laenburc,  Jiie»eren. 
Oertiafem^  Oerin(;«‘n,  (IrrrinKen  ^0.4. 
heoaierg)  iHti.  1m7.  4Hj.  4s3.  — 
llutigerUageH  (0.4.  AvAtiaf.) 
(icramniu  toriua,  per  Uertnaniam  acaoc., 
Hatrumioe  aed.  A«-pa.  bifrHdui,  -fridiiw 
L LL  ÜLll.  Ul.  LLL  U4- LliL  ülL 
OermaDain,  apud  tL  au.  mater  ä. 
Cicrmanon,  aanctua  io  a.  bpira. 
OermeraAeiMi  SL  — rAeialeirr.  kamt. 
13Z.  115. 

Ueroodu»,  tHtemodtu,  muaarb.  ui  Srhr»n* 
tlial.  — de  ZimUTi-n  (Herremmim- 
merm). 

6'ema4«eA.  tmd.  D.L  lOi. 

Clcro  de  Wnhinatein,  t*. 

Gerotdaknfem  36.  116.  - l,.0.  II.  139. 
Ucnildaa  de  l'arjten,  U.  407. 

UerolUerk , lieretdaeek,  HuArn-,  nubil. 

I vir  de  — 221L 
Uerrinjrrn,  a.  ÜrrliugeH. 

Oervtettcn,  Ocratetln,  Geratelte«  dOI. 

Mar«jm*rdHa  de  uz.  Adelheidia  4u£L 
Ucrinidia,  eancU  — , fl.  Auguala. 
Uertrodia,  «dntdiat  Gertrad^  rao. , a. 
llMrA«M,  — ilomna,  FHderici  boer.  oi 
\ Iw-  duei*  aorur,  Hemtnnni  paJnt.  i'o> 
mit.  de  blalH'lekke  omterialia  4ilti-  46P. 
>-  abba.  auper.  mii.  in,  a.  R«ti»tn»tia, 
Oerutig'ua.  divca,  ta.  21.  — fr.  (KIwang.] 
blL  — de  Eiikmberge  (can.  Winb.). 

— de  llehrnriet.  — fr.  de  Kaiabeim. 

— pkd».  de  Obimdorf.  — de  Kumen" 
liie,  •»{«?.  » de  Tnihan  (TAalA.  lei  .Va- 
gatd}.  — plcli.  de  Wii^indanjrio.  — de 
\^*i»u  (can.  7(uv.  31un«al.)  — 61.  Her* 
Diaimi  de,  &,  Z«ire]»bt‘rr. 

Orrwaor,  Oaenaacr,  llainriciia  — , la.  2io_ 
ilt. 

Oerwima  de^  a.  IKinftee. 

Oi*»ae'rc,  UcHacIrre,  Geaaeiin^ 
Äi,  33. 

GeulielH>abi‘im,  a.  OouUclicaheim. 
OewerUeb,  Conradua  — , ta.  44. 
ObebenhaKvn,  OeniMAaprn  (rjil.  Xiaekr. 
f.d.  N-ip.  Fr.  VIII,  3541  Eberardua  de 
— , ta.  262. 

Gberat  (156),  fl.  Uerbardua. 
libei'laeuH,  fl.  Gerlaeua. 

Oibraeii,  Albertua  ta.  llliL 
Giel,  Ik-rhtoidu»  ci  fr.  ej.  Keioricua,  taa. 
4U9. 

Giengen,  Giegcn,  Oitagtm  5jl,  ^ 3t. 

— pk'b.  de,  ta.  51. 


I Omn«»|»ai'li,  GimHaek,  Ol.-,  t'at.-,  430., 

' ML 

Giwla,  Giala,  ui.  C.  cf^i.  de  Cüniterio 
442;  Giale  61.  lleinric.,  ta.  ik 
Oiaelin(t<‘n,  Geaelinften,  Oaialiaf*a,  (14. 
St.,  ad.  O.  .4-  Heinricoa  de 

U.  dl.  355.  Hfiarirua  bpUarioi  de 
— , ta,  :H3.  — IN  fiaiera  33.  — O.-l. 
10.  t3.  3t.  Ä5.  113. 

GUrnane,  -ac,Geia*amf,auffef.in  l,«d> 
ttiga^urf,  oder  Geiaiagem,  0--L  .Häa- 
aimgea'*  252.  tSS.  122..  dSS. 

GibI»,  &.  GiM'ta. 

OirenBleitfe,  GilarMafri^  246,  tl7. 
ülad«'bach.<»(«MA*<‘A,Cr.-,Ä4.-,  — Wort* 
«inua,  drc.  de  AHU.  40 1.  — Glade* 
iKM  her  Weg  HL  — kteiagtatH.  49s. 
(Slail,  moOer.  ti9.  37  S. 

(;/c«cA/M4rrfl«  49. 

(4rw«;«M  t>*7. 

GlingenBtain,  A/tapeHatrin,  < A^nradua  de 
ta.  Uü. 

GUm.  dia  -*  t03. 

(.'Mwad,  &.  Gemünd». 

Gaiftinipi«,  Guafiiitgua,  Ileinricoa  de,  a. 
Uudersi.  — Ht  rm&aDUii,  ta.  LL  man* 
ralkiia,  ta.  21.  Wembprua  15&. 
Godelnldnai,  «buldua,  &_  Goteb. 
Gudefridua,  a^  Outefridua. 

Göffiagea,  a.  Gepbragen. 

Göggingen,  iaiar.  L.G,  t99. 

Giter,  AVeiArrm  r«i  — , i.  RaTenabepg. 
Göamiagem  47S. 

Göffiagem,  O.A.  tt3.  396.  ÄÜL 

Oöuatfingem,  fl.  UoielTing. 

4/fWe  r.  OierralK  (rgt.  Kode)  tC7. 
Gotmit  43S. 

Gocivinna.  a,  Guzwiima. 

Gollahou»  iO— 

OolU»,  etv.  Eazl.,  ta.  315. 

Gommeradorf,  fl.  Qumcra<lorf. 
(;opperi«A(>/'rN,  8.  Guttebrethiabufvn. 
Uurdiuniia  et  Rpyrnarliua,  d:L  mrra.  465. 
(f'erAriM  t?0. 

Gnakeim,  fl.  Qozseaheün. 

Grtj««M,  Hl.  Gatt.  Amt,  16t. 

Ooawioaa,  fl.  Uoiwioua. 

Oetebaldo»,  *boldaa,  *bolt,  Uodebaldua, 
•boldua,  Oultcbuldua,  lak.,  ta.  471. 
mil-,  ta.  1 5S.  — NtttemAnnua,  ta.  326. 

— du  liarcheim.  — mal.  du  KazUngeB. 

— nbb.  in  Nureabeim.  — uab.  Nov. 
üi'tiAAt.  — de  bebilliuguatat. 

Gütefridua,  Got*.  Golk*,  Goitfridua,  Oot* 
tu-,  OtHlcfridoB,  *frit,  Uutefridaa  (111), 
GotpTirdaa  (261.  t8t),  Galtfriad,  ca* 
merar.,  ta.  JJii.  417.  — dcc.,  la.  53. 


Digitized  by  Google 


— fr.,  ^8,  52*  — Ulc.,  t>.  471.  — 
Betcilmann.  — com.  do  Calw«.  — ecl* 
ler.,  dcc.  KlwBOgen«.  — dr.,  iml.  E»*- 
lingrn».  fuutur.  eccl«.  in  EszI.  - 
de  Oo«coltciiD.  — iiake.  — dns.»  ootü. 
▼ir  de  llohenlobe.  — dot.  parrorhian. 
de  liolcnbnch.  • de  l8i>ddv»huHen. 

— do  Kaltiiilba).  — de  Kirekheim- 

koiBHdfn.  — Lctclie.  — eom.  iii2  Le* 
wenetein.  — rcUcrar.  de  Loreb.  — de 
>f«rgpntb<'iin.  — Müefze.  — pps.  de 
Mnekenatat  (can-  Wirzb.)  — auceenter 
(Mulejiliruiiocii*.|  — de  >'ifeo.  — lU* 
>*iurtiug^i>n,  mnl.  — caat,  can.  Nor. 
Uonast.  — (fr.  Kudegeri)  Plurnt.  (eir. 
EbzI.).  — do  Rode.  — abb.,  munach. 
do  bchSnthal.  ^ com.  du  bigemerio* 
gen.  — de  bweigeren  (adiac. , can. 
Wirib.)*  — de  äKencbarc.  — com. 
palal.  de  Taa'ingcn.  — com,  do  Vai* 
hingen.  — d«  Wotfach.  *~>  pj»uB.  de  , 
duiBu,  k.  Wormat,  | 

OuteUing,  tiöttelfingeH  2JiA.  9i0. 

Ootorainehovvn.  (iottrakkoff»,  Marqiiar*  . 
dim  ct  Cunradn»  do  taH.  nobil.  dü. 
U2. 

OulHobfm  43S. 

GoUcbrctbizhurcD,  Gofptrt$kefem.  Hain* 
ricas  de  celter.,  ts.  4ja.  430. 

GotIrBBkeftn,  z*  Ootcramaboven. 

Gol%Mdt4arf,  ft*  Qotbuideaüorp. 

ÜouUcltcBlieim,  Oculiohea*,  *licluBbeiffl, 
Gäickfüeim  22.  22. 

U5ta,  £.  UiUa. 

Uftwirahoim,  <^aM«r#A«iM,  Dioteriesuz  du 
— , U.  2ÄL  ^64. 

G6zzclimui  faber,  ko.  8j7. 

Uoaenbeim,  <*aarn>,  Cr«An-,  6'ziMAztM. 
Uotefrit  do  ta.  135. 

Gozbaldaa,  opna.  Wirciburgens.  cccie. 

Ouzboldcadorp,  OelmMdtdorf  2k.  55. 

Uozwinaa,  Ooet-,  UoBwinuz  tnarcacaleus, 
tz.  :<ca.  — de  Aenkcriagen.  — abb. 
in  Vuleobrunuen.  *—  do  boowenbarc, 

GoztLBhoim . Goiktim^  ürto  do  — , t«. 
lü  ird. 

O'rmken,  i.  Oravingen, 

Grmfentck  39. 

Ürafo,  Urafto,  Crmfto. 

(■rai'aiaeA,  a.  Orcidabacb. 

Oranliain,  Oranilmin,  6VanAeim,  Borioi* 
duz  de  — , ta.  387.  Wcrinlicrua  de  — , 
(a.  litä. 

Uruenapb,  Dicpoldna,  mü.,  ta.  358. 

Oraringon,  Orafrti,  bwicberua  de  — , 
Iz.  322. 

Orawe,  Wemboraa,  dietnz  — , ta. 

Qrecingen,  z^  Oretiingeti. 


Orts-  unil  Personen-Regisler. 

Or^cua,  ta.  4oi. 

Üregoria»  aanctua,  pp.  17. 

Qregonua  pp.  IX.  220.  22/.  222.  22«. 
222.  2AL.  2lL  24 A 2i2_  2Ü.  2IL 

(zaeijual).2y2.2ft3.-i?«4  g«'i.  'jiig. 

309.  am.  am  325.222.  aaL  aia.  äaiL 
352.  aiL  2m  380.  aaa.  aaa.  322. 
aüL  aaa.  3iUL  411^410.  431-424. 

laa.  135.  440.  ilL  1£L  1S2.  • — tit. 
ti.  Anaztaaie  pbr.  oard.  giL 
&.  (Irifenatein. 

Greißebacb,  Groifapaeh,  f*rzizA«rA,  com. 

de  — tz.  214.  Honricue,  ta.  121.  /23. 
Grencr,  Amoidita  — , de,  a.  Butclapacb. 
Oreuenapabad  410. 
ft'raccHAfeifA  363. 

Grozzingen,  *gin.  Grecingen,  Grikingm, 
Albortua,  Conradsa  do  — , lill.  /fl'4.  — 
doc.  Conmdua  de  - , 837. 

Griää,  avf  dem  — 40/  (r^t.  bcveliiigen). 

> ürienbacli,  a.  Gruincubacli. 

I Ürifcoatein,  -iten,  C^rzi/'ritzfcin,  C\lno. 

! lib.  de  ta.  12-  M.  25fi.  477^  ilÄ. 
CAn«  ct  Rumpoldu»,  liberi  frea.  d« 
taa.  12. 

Orimlelacb,  GriHdUck,  Gr.^,  FrMericua 
de  — , ppli.  Ifcrbipol.,  ta.  50. 
OriOningen,  Sx  Oruningen. 

Grönenlaek,  iaier.  L.G.  36S.  407.  442. 
435. 

CröNi>5rn,  ('a/er-,  a.  Gmningen. 
Grö%tHgea,  a.  Grczztngon. 

OroAH-,  Gromkerg,  a.  Oruwenberc- 

(froazarAffiiarA  202. 

Ombimbacii,  /trappcnAacA  3M2.  393. 
Ora*bingcn,  ftniüinpen,  Hertolduz  mit. 
de  ta. 

GfüHdlach,  Gr.,  a.  Orindelach. 
Gru«necbrut,  GrunArawl  ^ A8.3.  3H4. 
Grünemiach,  Gruinenbarh. 

Om''ningcn,  *gin,  a.  Groningen. 
CrHiHngem,  lu  Oru*biageo. 

Gmtnenbacb,  Ortenenbacb.  6'pHNCNlacA, 
4liT-  .>  eccUi.  bbor.  Thü.  et  Jacobi 
in  — , 482. 

Oralo,  Dietcricua  — , la.  131. 

GrumiarA,  Burg^,  fi,  Urftobach. 
6'ruaiacA,  Orflobacb. 

Grunlngen,  Griantngen,  OruBniogen,  -gin. 
Crämiagem.  Vnier-,  O.A.  Gatldarf^ 
8.,  SiTridaa  mnl.  de  — , Bl  ülL  2jQ. 
__  6'runin^zn,  O.A.  /tiedfiagan,  oom. 
Cunradua  de  -*,236.  — pieb.  Albertua, 
cgn.  Shrekke,  ta.  2//.  Berliuddua  210. 
CbAnradaa,  ta.  1 76.—^  5/arAyrüntny<«. 
Ilartmannua  com.  de  ta.  454. 
QrQnbaeb,  Gninbahe,  Otn'g^Gmmiaek, 
Henricus  de  ta.  ifi2.  ISS.  199.  190. 


si» 

— CpMiiAarA  tm  RemztAa/.  plob.  de 

— znn. 

Grvggenkark.  a,  Orabrmbach. 
Gruwoobenr,  ÜroAn-,  Grarnktirg,  Eber* 
liarduz  eilL  de  — , la.  351. 
6'd/rAzA««iM,  a.  Uoaiicbeebciio. 

Gnatftu  IV,  a.  Wcifo. 
die  — 139. 

Güa%knrg,  I..G.  109.  3t3  337.  SS9. 

\ Gäsienkerg,  Guzaenberc. 

Gättiagen^  a.  Oatingen. 
j Guido  l*rpnr<l!nuii  cp«,  ^ — mgr. 

I dui.  pp«,  notar.  151.  — g.  XicoL  in 
I care.  Tüll.  pbr.  card.  ^ äü. 

' Ouifredua,  tit.  ä.  JUarei  pbr.  canl.  392. 
I 525.  421. 

; Ouilielmuz,  OuHliclmaa,  Guiltclroas,  {rgt. 
I Wilheioauz)  &.  Runi.ercle.  Ticccainp.  382. 
I 325.  et  nutar.  diti.  ppo.  422. 
OumerMiurf,  UomerazdorO',  Oummera* 
j dorf,  «dorff,  GOmmerzdorf,  &ommerz> 
I darf  a.  liL  m 12.  Ul.  1S2,  -H92. 
Gumponua,  vteudn!«.  mal.,  ta.  46m.  acul* 
tot.,  z.  Wimpina.  *-  ppua.  IL  C3*Haci 
(Wormat.). 

Gmmdakeri,  dea  Act/.,  VamonieaUtip  73. 
Gundelftogvn,  *giD,  -vingim,  Oundilringcn, 
•ringin,  GmndetfiageH,  Hohen-, a.d.Aik, 
Hainricua  de  — , lib.  bo.  de,  tz.  329. 337. 
8wicberaa,  -gerua,  Hwiggerua,  Swike- 
rva  do,  Hb.  do  — , ta.  U.  46.. 
219..  ta.  2Ü«.  32;^.  46u.  4a».  — Gmm~ 
delfinge»  a.d.  Brenn,  Fridericuz  de  •, 
ta.  104.  103.  dna.  I'-lric»«  el  fil.  U*»l* 
riciia  1»4.  Vvicaio,  la.  lu4_  to3.  — 
mgr.  Cunradua  picb.  de  — , ta. 
5L  32. 

ÜandoUna,  IL  — 125. 

Gunderaveiler  490. 

Ü0m|Mddua,  IL  Yertninilua. 

Oftt,  Her.,  diot.  der  — , ta.  378. 

OiUa,  O&ta,  Albradu  ex  Cfinrado  8(ulz« 
fliia  150.  161-  — dna.,  vid.  de,  x,  Esz* 
lingon.  — dna,,  ux.  llcinr.  mgri  ccx|o. 
de,  a.  Rotcnbntg.  — ox.  Ilainr.  dicti, 
A.  brbuiterflte.  — ux.  r<mriidi  do,  a. 
Winlerztetten. 

Oatenbere,  *berch,  Guienkerg,  477.  — 
Zobeto  do  — 2IiL  (egt.  2obc!o). 
UAtiogrn,  Oatingin,  CMlliNgrii,  Albortua 
de  — , CAO.  Conat.,  tz.  {L 
Quazenherc,  6'äzzzn4#r^,  Giaa  e.  Gmt~ 
atnkerg,  Heinricuz  de  — , ta.  52- 
Gutenktrg.  £,  QAtenborc. 

CatenaeO,  i-  CutU  Doi. 

Ootingin,  a.  OAtingeo. 
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II. 

il.  aplico  «od.  legst.  älO.  — fil.  »coior. 
minri.  I*.  — rcgat.  nul«  protAu* 

nutar.»  u.  itiS-  ~ tcluncariut»  uol., 
ia.  -»«Ls.  — 4e  Arbu«>  celler.  (Aogie 
reg.]  — marcbio  de  Baden,  t«. 

2äl*  30d.  312.  Slft.  ilL.  — mar»cttlc. 
do  Bap|ienbeim.  — dlct.  Berioger.  — 
did.  Bcrler.  — mlnr.,  ßl. , a.  ßcrie 
(de  Halle).  — miur.  de  Bibcrach.  — | 
de  Birchiscliach.  •->  abb.  de«.  2L  blaaii, ' 
ontcr  a,  — Dobil.  vir  de  Bi>rki-i»  I 
borg.  — Bogelinaa,  mgr.  — rourcliio 
de  Bargt>we,  ts.  .SIO.  — reet.  Bargun* 
die  et  SucTor.  dux  lu!j.  — doc.  do  | 
Celle.  ^ Cunacaut.  epu«.  810.  3G7. ' 
3*9.  * »S.  (Oowtaol.  wie  mior.)  473..  i 
pp««.,  prutAonetur.,  Cüiutaot.  et  Aus 
gust.  «ccl«.  putumu»  ppus.,  Cooatant. 

— de  Crupbifcberg.  — d«  Cfowelg» 
beim.  — de  Cuaeeberv.  ~ prier  io  ; 
Denkimdorf.  — de  Donkingen.  — com.  I 
de  Dill  Ingen.  cetn.  de  Kber»teln. 

capell.  (Elwang.),  euatea  Elwang.  j 

— de  EogiidiwUare.  — üemtaoi, 
eanrti,  i»|t>.  in  — , Spira.  ^ »cultet. 
de  llaigerlocb.  — bürg.,  scalt  Hullen«.  I 

— llcrcmitar.  mii.  ecolar.  "•  dupifer, 
tninr.  cumit.  de  Hohenberg.  ~ de  j 
Hobenlube,  preoeptor,  a.  Alamumiia.  — | 
can.  »ancti  sepulcri  in  Jernsalem.  — 1 
baro  do  Isenburg.  — cellerar.  (S.  jii» 
coiai)  de,  Kauberg.  ~ do  Langen* 
Iwrc  nubtl.  vir.  ^ [de  Lydringen.]  — I 
(fr.  Couradi)  de  Maeonaiex.  — plcb. 
de  Malspu*ren.  — aobil.  dns.  de  31nn* 
stvrvn.  dce.  in,  mil  de  Nallingen. 

— do  Nidegge.  — oubil.  de  Nifco.  — 
de  Nu*«ncck.  -*  de  Obemetetin.  — 
vicar.  Fetridomens.  — de  Kumeawag. 

— de  KaDCK.  — caznerar.  de  Kaveoa*  I 
barg.  — Komaoor.  rex,  lleioricui.  j 

de  Rutliinbere.  » abb.,  eaoivrar.,! 
cuat.  ^ niaaii.  — fit.  Sanne.  — de  I 
Bcbatcliiapurcli.  — de  Scharjihenekke. ' 

— Scbedelo.  — de  Scremberc.  — cel- 1 
lerar.  major.  eccle.,  portenar.  Spiren«., 
ppua.  Oerraaul  Spireiia.  — vice* 
pleb.  in  Stcdelin.  — de  btemberg.  — 
Sueror.  dox  et  rect.  Burgandie  1Q8. 
Baer.  dox  ct  Bic.  rex  IIIL  — adv.  de 
Balze.  ~ daplf.  de  Bwabetbere  (ranl. 
Elwang.).  •*•  ragr.  dom.  bo«p.  S.  Marie 
Teutonicor.,  te.  177.  — fil.  canekUei. 
de  l’eberUngen.  — picb.  de  t'lma.  — 
U'^berlingare,  t«.  Ueberlingen.  ~ com. 
de  Vroburc.  — de  Wabiagen.  — eco- 


lajit.  de  WuW,  — de  \Valtr«*sleii.  — 
com.  de  NVartstain.  — de  Werüenstain. 
— Iiaro  de,  luü.  de  Werstain.  — raü.  de 
WUden&vro.  — de  Wirteinberg  com., 
tt.  -*:u_  — Wirzb.  (Erbip.  ll«rbi|H>t.) 
rpii».  aiLL  376.  üTS.  4M.  JÜL  — Wor- 
jnut.  cpiu.,  ts.  aiitl.  — de  WurmUngen. 
Haberwlut.  //<i4rrsrA^arAt 
Uubicbi»burch,  ll«b«purg,  llnt$b$irg 
4SI.  • t'olrictt»  pine.  de  — , Ia.  ^ 
UairttMtreUer,  g.  Hitdebrebtswilare. 
IMsiurf,  Hubspurg,  g.  Habii-lii»buroh. 
IMalhal  4s  4. 

Haego,  Huebo,  £,  Hake. 

HackUt  96. 

IladebrebiBwilare,  llalratsirfUer  SA 
Hadembta  parrala  sor.  C'onraüi  de  Kote 

:in7. 

//ä/‘r/i«a«ra/if,  der  — 44S. 
Haeilicbnmneu,  a.  Ileitiranm. 

I HaezcUnus,  K<>dolfus  , ts.  AÜIL 
flafftthoftn,  a.  llaveobovio. 

Hage,  Wrmhera»  vzerme  — , lail.,  ts.  iL 
ilageUrius,  M«r(|Dardns  ta.  '214. 
Hagen,  die  — ron  Hokeneek  Lä£.  (rgl. 
Huke). 

Hagenau,  il.  lUgenowc. 

Higtuiaeh,  Ihtginbacb,  Albertas  de  — , 
U.  Lfili. 

Hagentiuei'h,  Hageniueh  121L 
llagene,  Haue.  Hugo  ppe.  in  — , ts.  IBLL 
Hagenowe,  -oowe  *a«ia,  *owia,  Hagenau 
97.  2A  ULi  UA  HA  199.  LLL 
H99.  ML  alL  ^9S.  ilüL  470.  - 
Kiigellmrüiia  de  — , ts.  874-  Befridus 
man«,  de  — , is.  Ü,  L*>^lricus  do  — , 
U.  LLL  A’ffaf.  6. 
llagenower,  Bcr.  dict.  ts.  373. 
Hagensbrunnen,  Hanalranu  UA  99. 
//«griurAieaz  46S. 

llaginuwv,  Hagnau.  Cuno  dco.  de  ts. 

Hablnrieth,  £,  nelienriet. 

Ilaidvlsbercb,  D.  de  vicar.  do  Alt* 
ders,  ts.  230. 

Haigeniberc,  Hegenierg,  llermannns  de 
— , Is.  liSi 

Uaigcriocb,  •Iftch,  HHgcrld,  Heigirlo, 
Haigertaek,  diua  Bdringariua,  II.,  uinr. 
eomic.  (de  Hohenberg),  WaeUindurffa* 
rim,  tss.  3S1.  — H&go  de  — , Ia.  likL 
— Wem.  dict.  Fulbabor  {vgl.  Fol* 
habvr)  de  ts.  3T8.  — pleban.  U»l* 
ricoa  de  — , eculicl.  H.  de  Isa. 
837  - ae«rr.  0.,4.  909  299.  374. 
ilaiggelenbah  Heggelhach,  Kbirbardas  de 
ts.  läL 

Hailu,  Eberbardi  de  Luatenowe  ux.  444. 


Haitfingen.  g.  Ilalringen. 

Hainhaf,  g.  Ilrbene. 

Hainricas,  g.  Heinricui. 

Ilailcrbacb,  Haiiir*,  Halerbach  <223). 
Haiieriiack,  A.  de  ts.  337..  Dietc* 
ricus  de  — , I«.  22^.  999.  Ktecko  de 
— , ts.  837.  Volmarus  ronl.  de  — , U. 
iLiA  999. 

Hake,  IIAkc,  Ilacgo,  Ilacbo,  Hako.  Ha* 
krn,  (rgf.  Hagau  r.  Uohenerk)  trv». 
! Herbonlus,  Kicliulmus,  Oolcfridtu  sa- 
^ lomanoi  ei  iss.  326.  Rirbalm,  Kicbal- 
inus,  ts.  Ü.  132..  uiL,  U.  das.  Itfl- 
dulfus,  ts.  SLL  I *6-  48.S. 

Haldciibcrrb,  HaldeuiergatellfM(  ? ).  Hein* 
ricus  de  — , ts.  lOK 

Halla,  Halle,  in  llallis,  io  civilatc,  op* 
pido  lluUi»,  Hullcnscs  cives,  ciritiui, 
civiiim  nniveraitas,  i^nacb  llulbi  «npe* 
rior,  HaU,  LL  HA  169.  iÜL 

lüa.  .ÜÜu  906.  30N.  325. 
:ui  :u/>-  961.  8?<;  a??  .8IS.  39-2. 
J:iß.  4a7.  — JlHlleiise  conBnium  ÜIlL 
311.  Hidlott»i?  raencta  liL  l.afi.  282. 
80l-  412,  llalleasinm  librc  273.  412. 
talenta  277.  — burgeoses,  civee,  tu 
Berte,  Berliadis,  B[er]liQdis  filii  Ueinr., 
Horm.,  Walib.  ",  B.  Bertoldus  (fr. 
Erkenberli),  ts.  376.  877.; 

BUrietli,  K.  inÜ,  de  " ; Burcardus 
(fil.  Frid.),  ts.  220.  (fil.  Frid.  senis),  ts. 
170.;  ConraduB  (fil.  Frid.),  Crafto, 
tss.  220.;  Uinkvlsbuliel  de  •*>;  En., 
Hngi'lboldus , ts.  220.  377.;  Erken-, 
Erkinbertus , F.rkcoperlas , Krebrob., 
U.  äÜL  A!A  AiL  ÜZA  377.;  Krideri- 
rue  (Frid.  senis  senit.  fil.)  170.;  11., 
Heinricus  (fr.  Erkcnb.),  t».  220.  37G. 
877.  fil.  Heinr.  scult.,  ts.  22o.  LudL»- 
wiei,  ts.  22ü.  296.  377.  ♦ fil.  Kuegeri, 
scult.,  üUu  scult.,  ts.  AL  lüiL  2DA 
324L  Oa  fiJ-  Volcnaodi,  Is.  298.;  II. 
(fr.  H.  sculteti,  Her.  scultcti),  ts.  376. 
377. ; Hermanuus,  fil.  Adcllieidls,  i». 
220.  (fr.  llenr.  sculteli),  Ia.  22li.  2fiS.; 
&,  llolzhusin  de  *• ; lomodicus  (rg(.  L'n* 
maz);  in  Macellts;  No*rdcIi[n)gen  de 
•*;  Orvngown, (Wol.)  de  — ; in  Foule; 
Kiebardus,  lupicida  de  — , U.  173.; 
It.,  Kueg-,  Ruggerus,  ts.  22iL  877..  fil. 
LCtdowici,  ts.  877.  fi).  Rae«,  Uuggeri 
Hcull.,  quond.  seult.,  ts.  I7u.  22ü.  296. 
S76.  377. ; Bigebardos,  ts.  298.;  Sirrt* 
das,  ux.  Aguüia,  219.  Staufen  de  — 
Bertold.,  Conr.,Mang.;  TanpulKuAfer- 
1 («an)  de  — ; l’nraaa  {cgi.  Inraodic.); 

I Wolframus,  fil.  W'alcooi,  Ia.  22Ü.  — > 
I dccan.  Sifridua,  ts.  364.  — mgr.  sali* 
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nur.f  Bali»,  aaUu^.,  «ulnmcuter  B., 
Bur.,  Barclmriiiu,  U.  2‘20. 

XLl.  — lug^ri.  monete,  C.  C.,  U«. 
ä77.  — niinr.  II.  flL,  a»  Berle.  — idodl^ 
tiir.  Otto,  ta.  ÜL  — nuUr.,  aculaat. 
notar.  Cunradua,  U.  22ü.  29?<.  — plt>- 
ban.  Waltheru«,  ts.  HTfi  — Bculli't. 
CoDraüua,  ta.  3J3.  Fridvricua,  u. 
frcnex,  ta.  UÜ.  quood.  »calt. , ta.  2^ 
ÜiL  llciiricaa,  ta.  219^  b*.  ggü,. 
2as.  II.,  t».  äISL  Iler.,  U.  üü.  Ku- 
gvrua,  t».  a.  no.  3Td.  3?7.,  oUjn  *c-, 
U.  ^ »almnfiotvr,  a.  hier  ohen 
mgr.  aalinar.  vici'pleb.  FrideHrua, 

U.  2'JH-  — Jttc>ubi,  baaiUca,  capeBu, 
S.  JaMakireke  in  U.  3IIL  377.  — 
0.4.  /O.  iiL  $10.  LLLZ67.  ÜZIL 

ads.  AiL.  JTü. 

lla)]a  iuferiur,  Alle,  Sieäui*kalt  17 J. 

Uu.  aX6.  3U2.  396. 
liuMu  Bupfriurt',  de  — , Friderieus,  ts. 
133.  LuJt'nii.tta  iiLoiitor,  ta.  ibiJ.  ^ 
tUrigena  Halla.) 
llullcndorf,  Muttandarf  Xd.  Sl. 
Httllc^berc,  llalakt.rg  aiT.  396. 
lUlnwii^»,  Hclwig  du  — , a.  FUt^endorf. 
IlulTingvti,  heUßngen,  Crafto  do  ->,iniil., 
tM.  477.  Haeinricua  mil.,  dict.  de 

— 1^4.  Is6.  Huf^o  de—,  ta,  i*9fi-  397, 
iAA. 

llttinalanpurc  H12. 

ilancoahuseti,  I^ancoabasen,  Lamda- 
kama«H. 

Hane,  a.  Hagren«. 

//aiiAa/Vn,  b^  Heienbovon. 
llaurit-ua,  il  Ileinrtcaa. 

Narkurg,  kaier.  lierrack.Ger.  6t.  21 1. 
llarenn  (arvna)  in  niium.  äj  Küimi* 
beth,  apnd  t'lmam  Caaf  dem  Griaa, 
dem  Sand  ia  V.),  tL  ijevelingea. 
lUrhtricbesbercb,  Uerlriehakerg  443. 
üarpat-b,  'pahe,  Itarrkaeh.  Gr.  Kl.  - 
L3L  169.  Tb(H>dcricu0,  Teodrictts  de 
— , ts.  LalL  $90.  iÄL 
Hart,  Harikaf  ü,  60. 

Hart  (der  Soanenhmri}  434.  466. 

Hart,  die  — $tt. 

Hartemudua,  llartmodua,  'ffibduB,  •mrot, 
aeull.  de,  &..  Bagrgenaog.  — do  Lin» 
dcnloch.  — do  Säcberenberc» 
Harteakerg,  -karg,  Hartunbrrck. 
Harbnannuit,  Hurthmannua,  ta.  Iü4.  — 
oom.  dii  Dillingun.  — fr.  Elwang. 

— com.  de  Ortmitsgen  4M.  — plob. 
de  Ileiüngeo.  — oom.  de  Quibarg. 

— de  Tawingen.  — dict.  Vogilli.  — 
oom,  do  Wirtembcig,  t«.  11.  45,  C3. 11. 
13a.  16.3.  gu  gg;,,  aai,,  ti.  aig.  12a. 


HnrtmüdiiB,  »rnddas,  »mbt,  liartemudoa. 
Hartnidns  de  LoToei^e. 

Ilurtradau,  ta.  175. 

HurtunWrvk,  Harlenkrrg.,  '■kargt 
Marquardu«  de  — 49. 

HartonguH,  duraua  Tbeutonice  fr.,  ta. 
Ua.  147. 

Harlttald  (Art  JSnrr.)  446. 
llartwiiMia,  •rieii«,  (rj/.  Hort-  a.  Her»!- 
nu)  mil.,  ta.  357.  oomitia  til.  de  — , 
a.  Bugen.  — C|Mi,  Kiwtetuna.,  Ia.  iLL — fr. 
do  Kaiahrini.  — rugr.  coquioe  de  — , 
a.  Rotrnborr. 

IlaaoLauk,  (liohen-)tlaalaeh , Cunradna 
do  — , I».  — Dielninua  bouU.  de 

— , liL  466. 

Ilaaulah  (iiaatach,  O.A.  Teltnaag),  Wol- 
for  de  — , la.  43S. 

Ilaaclabe,  Hnaatoeh  Liä. 

Ha«enbuB,  Haaethaua  I:i.  iL 
Haalarkt  O-A.  TeUnang,  a.  Haeelab. 

— FVuaarArn  46S. 

Haaiach.  Hohen-,  g.  Habelahc. 

Haaalorh,  a.  Haavlahe. 
llaturbarh,  a.  Haiu*rbach. 

Hatiagi'fl,  Hedingen,  Uwodolfns  mil.  de. 

- , la.  4i:i  (r^L  Hotinglo  m.  Hettiogeo). 
Ilaltenireiler  4S4. 

Haaenaiein.  &.  HowrnoteiQ. 

Haag,  Hongc. 

Itanaen  {Berg-,  Hildria-,  at.  Allmend., 
Oker-.  Rhein-),  b*.  Iluaen. 

Hanaenkerg,  a.  Huainberg. 

HavulbcrgrnBM  epa.  Sigubodo  1^ 
llarvnhorin,  Hufeakofen  479. 
llawanliiH,  a.  Muaecbnoch. 

HclMThardua,  Eberhardua. 

Hebeatrith,  Heioricus  — , ta.  49. 

Ilecche,  IsrVk,  od.  .4icA,  r;t  Ecb  «.  Ekke, 

4ft9.  4AS. 

Ilvouaivburr,  Ifelletakergt  42Q. 
Heehingen,  00/ier.  O.A,  160. 

Itccbiur,  cir.  iHnen«.  4i)7. 
ilcdewanc  {rgl.  Hewang),  Friderioun  pleb. 
do  — , ta.  33A.. 

ITedewich,  »obil.  matron.  du  Ilobeniofae  8ß. 
Hedingen.  Hatingon,  Hotiiigin  «.  Hot- 
tingon.  I 

llcfßncken  (rerdorkan  far  Heaaigkeim, 
eine  alte  Vekera.  *eiU  Hüfingenf),  1, 
lIcBBinkoin. 

Hefighofen,  %.  iluuoneboTon. 

Hegau  H7S. 

Ilegobach,  Hegfaeh,  Rndegeraa  mil.  do 
~ 473-  d7d 

Hegubardoa,  iL  dohannia  canoo.  dÜL  (>• 
Ilougc  u.  Wintb.). 

I Hegenkerg,  a.  Haigeniberc. 


Heggelkack,  t.  Ilaiggelenbab. 
Hugneabauli,  äifuridaa  de  — , la.  3S6. 
Heben«,  Hain-,  Heknkof,  Swiclionia  de 
— , mnl.,  ta.  £3.  94. 

Ilcbonriot,  Hahinrirtb,  Heinrieth  (Vnler'), 
Ctinradna  de  — , ta.  135.,  nobil.  vir 
Oorangna  do  — , vl  ux.,  GL  Albciti 
miUt.  de  ätainhein  359.  369. 
i/«AnAo/',  lu  Hubeoo. 

Heideek(T)  a.  OeideggL 
Heidelkerg  7.  323.  462.  46H 
Iteidelakeim.  s.  Hoidolfunheira. 
ilvidenbeira  , Heidenkeim  , Ebcrbafilua 
dec.  de  — , ta.  — O.A.  26.  62. 
214.  293.360.  409.  421  47 J. 
Heideuheim.  keier.  L.G.  $34.  3$3. 
Ilbidibninare,  ta.  »‘js. 

Heidingeavelt,  Htidingafeld  IlL  66. 
Huidolfoabvitn,  Heidelakeim 
Heien  boven,  Hanhofen  22.  73.  lAl.. 
Heilkronn,  Haelirbnintieu,  lluilebronnirt, 
Hi'ileo-,  Ileilicbriuincn,  lleUicbpruncn, 
Helirhbrunno,  llolicpmlinen  2L 
66.  lÄl-  1.9».  343.  m.  3iLL  396. 
4fl2.  — minr.  fvgia  W.  d«  — , ta.  äil. 
_ O.A.  265.  267  3$t.  372.  423. 
462.  46S. 

Heitigenkerg,  tJacru  ( 124).  Sanrtu  Monte, 
de  — , adr.  Ko’’ra«lua  4?3.  — c(»m«a  de 
_ 4S3.  4sj.  Rcrlit-,  Bertb-, 

Berduldua,  ta.  124.,  126.  21IL  21iL 
3_sri  BertbuMua  et  Cnnradua  451.  dui. 
CoQ-,  Cunradua  455.  Huinriena  415. 

— (ad.  0..i.  ^ 20$. 

Heitigenalein  6. 

Hailigee  Grak,  a.  8«pulcnim  domioir. 
Heiligkrtuntkal,  KL,  Yaliie  ^ Cruria 
mium.,  mialoB.,  abba.  et  aomrva  du  — 

»B9.  211. 2äi.  aSib  Hü  5ÜL  Hü  ili. 

Heimkerg{f)  t.  HnnncoWreb. 

Heiningen.  Huaingen. 
licinricna,  Haeio-,  Hain-,  Han-,  llunri- 
oua,  HoDric.  (laic.),  t».  ÜL  53  (zwei- 
mal). !UL  Gl.  Hnrtoldi  pingu.,  ta.  155. 

— fil.  Oialo,  ta.  ü — (GL  Oodcb»tl«li 
mdit.),  la.  15£L  (Gl.  Hertwiri),  ta.  115. 
471.  — camerar.,  ta.  55fi.  — cellerar., 
ta.  — cubL,  ta.  &iL  lÜL  259.  — 
dapifer,  ta.  2L  — fr.,  ta.  äÜ  — wgr. 
ooqa.  ranL,  ta.  k.  50.  S2.  159.  192,; 
coqn.  regia,  ta.  lää.  191.  199.;  — mgr. 
ranl.,  u.  2u9.  — ngr.  opvria,  ta.  125. ; 
rogr.  acolar.,  ta.  195.  — pine.  mnl. 
Uk.,  u.  2L  IL  aü  2Ü.  lÜL  — por- 
lenar. , ta.  19L  — saeerd.  2IiL  444. 

— aagittariuN,  ta.  4Ü  aalmADnus  et 
ta.  32G.  — acaltet.,  ta.  471.  — nobil. 
d«  Abberk.  — acolitb.  in  Alibuiia.  — 
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<lc  AlInnnHhvTen.  ~ Allu«.  — rom. 
(1*  An^'haU.  ^ Anremini'i)«.  epnit,  tf. 

1 1-  IX.  ÜL.  — de  A»ch«*liu«ee.  — lio. 
X Mer.»  ».  Aiißia  reK.  — celler.,  der., 
ecde.  de«.  Au^sl«»*.  — uil.  de 
liftniinsen.  — luanralcu«  de  Kap- 
peoheiiD.  — de  UarrelsiaiQ.  epuii. 
Ü4i«ili«ae.  ~ merchig  de  llcres. 
• mit.  dg  Heringen,  tnnl.  — fil.  Rerle 
(civ.  lUU.)  - ßl.  Iti^rlmdia  <rlv.  Hell.). 
>•  de  Bigcnbure,  de  Birchiscbecb, 
de  Hiriogeo,  de  UiieDboreD.  — fil. 
HlindU  (barg.  Hsilone.)  — pleb.  de 
HIocfaingm.  «•  pk'b.  de  fferAin^e« 
(U«H‘h.).  — de  lkH*ke«berg.  — de  Ho» 
gingin.  ^ Ho»*o.  — der  Böiltere.  — 
dus  Hrabantie  31.,  ti.  1 — d«  Hru» 

zoldesbeiBL  — de  BüUhart.  — mar- 
chio  de  Hurgowc,  hi.  ^ » - — Hur* 
leUriuB  (r^l.  PurzeU.  — i*«nar  cir. 
Hrziiitg.  — L'anz,  cIt.  — d»*c.  de  CVIle. 

— l'oloiiien«,  nepu*  2i)j.  -ti.a,  — (ßl. 
Laifridi,  61.  roinri.,  61.  Rudiguri)  en* 
nuiiu-i  C'iiii«unt.  — CoBBinni.  vp».  33T. 

jyg, -Lvr  ii->.4n. 
*-  ppu».,  imi'cr.  aol.  proiAonot.,  ppu». 
major.  ecvk*.  Cooet.  — ppu».  (.‘ün* 
etnnt.  et  .luipiet.,  regni.  «ule  protAo* 
notnr.,  tt  CenwUtnl.  — Corelinu«.  — 
Cre»i>«}  (DHtnaeh.  in  ^iehnlllb.).  — de 
Crowelabeim.  — do  Cuuegi*<(M‘rc.  de 
Taane,  bürg.  IImII.  -*  luil. , rgn. 
Dei-anuB.  — de  HktilhuTen.  — ci>m. 
de  Dietzc.  — mareealr.  de  Ihinr^percii. 

— de  LboDwiiar,  ninl,  — eom.  de 
Kbcralein.  — de  Km-ni|M?fge.  — ppu». 
mnjor  Eirhaletena.  — > de  Ktwangrn, 
tnnl.  — de  Lmpflogen,  mnl.  — mii. 
de  Kiiielierg.  rail.  de  Kricbiateiae. 
*-  diec.  Figula»,  (cno.  (,'on»t4Mit.)  — 
eonver«.  cgn.  Oaliu».  *—  ücorgii,  ^ •, 
ppu«,  it  X Georg.  Miiter  ^ ~ de 
Ueideggi.  — rail.  de  Gephtogen.  ~ | 
Otnaani,  B. ppu«.,  ».  ypini.  — j 
Ocrwarr.  — Oiet.  — de  Oiadingeu.  | 
^ Uniftingti*  (rgf.  Raderail.  « de  ' 
OottebrehtUboveo,  celler,  — (JrA4‘aa.( 
~ rou.  de  Grelfiiibacb.  — do  OrOit* 
Uu'h  (BMrg**6’niRi.)  — lib.  bo.  de' 
Oundelßngcn.  — Gntefil.,  KsslmgeD, 
äalein  und  ächattertktc.  — Guaeen* 
bere.  ~ Ü£  llaldcnbercb.  — burgma., 
Bcaltet.  da  Hall«.  rail.,  diet.  d« 
IlaWingrn.  — IlelK'itritb.  — com.  da 
Ihiiiftnierf.  — de  HeUmanden  (fr. 
Elwaiig.).  da  HengcafeU.  ~ Herlin* 
die,  laic.,  clr.  Spir.  — Hemm.  — de  Hoe* 
tragen.  — dapif.  de  Hohenberg.  — do 


Kubcniohe<romiiuod.  rr.doin.  Teut.),de, 
nobil.  pucr  de  Hnbenlobe.  — rail.  de  Ho- 
henetat.  — Holrhuaariu«  (riv.  — 

de  llurbrihein.  — llurhiugu«  (adiac. 
Auguet.)  — de  Humbero.  — Inmodi- 
cua  (rg/.  L'mnaz  l.  — de  loeoburg.  — 
abb. , fr.  de  Kaiehcim.  — do  Keotn* 
cbeim  (ran.  No»,  Mona«t.)  — de  Kir- 
berrb.  — pk-b.  d«  AirrMriii».  — par- 
rurbian.  de  Kiteingon.  — do  Langen* 
korr.  - du«,  do  Lapide,  (ran.,  portatiar. 
Wirzb.)  do  l.apid«.  — de  Lata  pialoa 
(ran.  C‘un*f.i.  — rgn.  IJbor.  — do 
Ltibacb.  — «coiaat.  in  lyorch.  — (ßl. 
Ladowiri)  bürg.,  HaiU.  — * dn».  do 
Lupfen.  — marnralc.  do  Lure.  — do 
Luaehoim.  — de  l.iitra  (L«M/rr«rA).  ~ 
(fr.  llomiatinil  iu  Marollu.  — luinr. 
do  Maomiuiiigon.  — de  Maondechin* 
gon,  adiae.  jAugUBt.)  — dirt.  cvmo*, 
do  Jlaengon.  — de  Magonburh.  — 
do  Merchingen.  — rail.  in  Mrrgvnt* 
beim.  “ de  Mi*«i‘lit]h.  du  Moolo 
«arru,  JL  — M<im‘]k*ih- 

g«'»t  (cir.  F»zl.).  — Mut'liclorc.  -- 
collcr.,  major  collor.  Muktil.ruiinonf. 

— de  Murrebart.  — pleb.  do  Jiallin* 
gen.  — abh.,  fccund.  abb.,  diac.,  «nb* 
diac.  de  Ncreaheini.  “ do  Nidei'ke, 
Bübil.  — de  Nioeeren,  mnl.  — do 
^ifoii.  • do  Xiwoiiburo  (Tumb<i  de  •). 

— ruHt.  Nov.  Muoast.  — de  Nowoo* 
«toin.  mit.  de  Oborbuven.  — priur 
io  itcbBenbuBcn.  — der.  in  Urengowe. 

— luil.  nnl.  de  üteUwanc.  — Hbo*o, 
mil.  ~ PuUii«  (cnn.  Nuti  Mona»!.).  — 
Purtolariu«,  mnl.,  a.  Hurtolariii«.  — 

— Quabolo,  Balomaitnu«.  de  Kadorai 
{vft.  OniftingUBb  — Kaeggidinu».  — 
do  Rajoodbere.  — de  Rappultüwüare. 
• de,  oan.  I Cunatant.)  de  Raprehloavibi. 

— ßL  Katispon.  profecti.  — de,  came* 
rar.  de  Haventburg.  ^ laic.  de  Ki* 
chvnbach.  “ do  Hinb.  — dr  Rirtlieim. 
~ abb.  de  Rinaugia.  — de  Roden.  — | 
(lloinriouB  Mad  H.)  Romanor.  Imp.  et 
rvx.  »Ux  P»'*  IL  (L  12.  ha.  AHiLi 

— VII.,  fil.  Frid.  II-,  Hie.  rex  ot| 
Huof.  duz  ßX.  Rom.  r.  133. . rex  < 
I3i..  Frid.  II.  m.  U2u  Kom.  r.  Ui 
145.  I ;,5.  üL  irap.  Frid.  IftS.,  R.  r. 

1 f.ri-  If.ir  tTO.  iT.t,  17.V  ISl.  ID.t. 
in?-  t99.  JnO.,  ßl.  Frid.,  in  eurtem . 
rrgni  olei*t.  2u2.,  R.  r.  2UX  2u5.  XLL 
202.  au.  2L1  22X  233-235.  212. 


I 


235.  22L  2iS0.  2&X.  2M.  9S7.  . 


294.,  297.  aiHL  (et  diix  Huev.  läZ.  u. . 
300.)  XlX  Jtlli  iLi.  aix  (ei  dux' 


Saer.  313 i.  316  - 3lH.  .334.  32X  SälL 
341  — au,  316.  347.355.  359.  aiW.  «rfl. 
Bnrgundie  rect.  tt.  Sueric  ducat.)  — 
dapif.  de  Rordorf.  — de  Rgaaeirag.  — 

— dapif.  de,  mgr.  roquine  de  Rutoo* 
borg  (•.d.T.J  — nobil.  de  Rotenfol«. 
rufu»  laic.,  Hpir.  cir.  — cao.  «aarti 
Ruporti,  4.  Augia  reg.  — Halariue. 

— de  Halbacb.  — fr.  do  Halroi  (ßl. 
Ooic  de  F«zJ.).  — H.  Gvorgii  ppu». 
(Hafer  HA  — de  Nancto  Monto,  t. 
HeUifemherf.  — Hanne  fil.  — ri»m.  do 
Haroponte.  — Haxonie  dux.  LL  — 
Hebado  de  b,.  Elpersholm.  — pleb. 
de  Sek^ffsrk.  — de  Hcbarpbeoberc. 

— de  hrharpbenckko.  — ccllerar. ; 
maj.  oollerar.,  oonver«.,  monaob.,  «ob* 
pi>rt«r.  in  Hrhünthal.  — mil.  rgn. 
Hrhutterüte.  — HoyntiiiHi»  4<«yro.  — H«n» 
kol.  — Sicilic  rex 63.  — Hliliiitu-.  — diel. 
Hnolman.  — plob.  de  Hpaiehingin.  — 
dcc.,  der.  major.  occle.,  mgr,  Boolaram, 
ppu«.  2L  Grnnani  in,  a..  Hpira.  — Spi* 
Hariu»  do  (ii«elingea.  — rail.  do 
SimtifeH.  - de  Hiein.  — Mnrti  Sie- 
pbaui  can.,  a.  Conaiant.  — de  Stom» 
borg.  — deHmzxolingon.  — dux  Suerk*, 
Huevor.  ÜX  LÜX  f09.  i$7.  300.  313. 

— (Vngoricliti  d«  HuUe.  — mil.  mnl. 
rrg.,  do  Humorowe.  — d«  Hwarza.  — de 
H«oigen*n.  — do  Hwondin.  — de  6wc- 
noburc.  — de  Tanbacb.  — de  Tanne, 
.ifffA«na  (pp«.  Gunatant.),  BihUrlüni 
(barg.  Hall.)  — de  ToHioim.  — eon- 
menilat.,  dns. , fr.  dom.  Trotuni4*c, 

llobenlulH*.  — pleb.  in  Tiainderf. 

— Digr.  grangie  in  Tiofonbulwe.  — de 
Uburmnbarfa.  — (fr.  Hibod.)  d«  Ub 
leahoio».  — der.,  pleb.,  «ac.  de  Lima. 

— Unroaz  (r^f.  Inmodicui),  ehr.  Hai* 
lenz.  — dapif.  do  tracb.  — do 
l’*ingon.  — do  Vaobwnrok.  — Velro. 

— VcMro.  — de  VidaiuboTeo.  — de 
Vinningen.  — «cult.  de  Vluriheim.  — 
fil.  Vulenandi,  bürg.,  l Halla.  — 
Vremdo,  icult.  — maracalc.  do  Wag* 
egge.  — rail.  de  Wagen  bgreo.  — 
de  WaltbuHon.  — de  Wartenliom.  — 
de  W'artbuBoo.  ■—  rore.  de  Werda.  — 

— Wildeman.  --  de  Winwüo.  — de, 
fr.  de  W’ingarten.  — do  W’ircebarc 
laic.,  a.  Wirzb.;  raonach..  Molen* 
brunn.  — coat.,  ougor.  oust.,  porttuiar. 
Horbipol.,  t,  Wirzb.  — pinc.  de  Wk 
(i»llngcii.  — Wolfmari,  laic.  •—  de 
W'oipoideodorf.  — * dee.  do  domo  (Wor- 
mat.l  — de  Zutelifigen.  — de  Zwi» 
relaberc. 
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Ueimrietk,  Oi.-,  ('mI.-*,  Uebeariet. 
lleisclma«,  ts.  226. 

Ilvldoitrin^co,  llildolringva, 

2i»2.  t93.  nr.n. 

lIvIfvfMktrin,  lU'liren-,  Hpipben»,  Ii«lfan>, 
U«liia>,  HeJffiiifitcio,  Hvira«»tain,  IM- 
fmMiem,  rom,  Kbcr>,  Koirhardua  dv 
— . te.  tu.  «3.  &L  »H.  US  VIri- 

ciu,  tB.  22.  »a.  ai.  21UL  iOt.  Zli.  j 

i77  ai2.  ! 

Ilolfrirui»  (fr.  nervbtoldi,  adr.  do  Wiien« 
Btcio),  (h. 

Hvltiart  d<!  a.  FrQ»tin^n. 

Hctiafc.  fr.  Ord-  Tmlicat.  to,  &.  Kwtltiu;en. 
IleliflibranDO,  liclicprulinen, ».  NeiUrsun. 
Hell«,  HHICrj  AnuilJu»  de  ta.  210.. 
liellmuodo»,  itelmivnd.  a.  llelmandin. 
lletmouheim,  b.  Ilclmcsbeim.  i 

üulaiericuB,  t».  2JL 

IleljuttheiiB  , Hclmenheiai,  Itelmiheim,  ■ 
LuphridaB  ct  KrebeoberfUB  fr«,  de  — , 
tf«.  2Zl  l-gpttriduii  de  — ( tB.  | 

IlelraoDÜin,  llellmunden,  tand,  Hein-  l 
rica«  de  fr.  Kl« eng.,  ta.  Q!L  L2tL 
llclwtj^  de  — , fi.  Eaeendorf. 
tifmmy.  Aeirr.  L.G.  33. 
llvmlhilda,  ä.  ~ I 

HemmiwUare,  KrailwiUrv. 
lieagcabacb,  Enifrldua  de  — , 3CÜ.  I 

Heo9c«rc!t,  Uenfilftlä,  Helnricua  de  “ | 
272.  2Zi 

llengibtDheim,  a.  Iggatanbidro. 
Hengaiberg,  Ro$$kerf(r^)  Udfi.  3ßJL 
HeanoBbereb.  -borg,  Henoinbcrc.,  f/en- 
ne6rr;,  com.  Itopo  de  — « la.  3A.  133.  | 
lH-2- 


llenricUB,  »j.  llvinricaa. 

//rfparA,  a.  Hegebarb. 

Her.  diel,  der  OQt»  ta.  373.  • acalt.,  a. 

Kalla.  — Yienlhalb,  ta.  373^ 
Htr0Ukirck,  a.  Herraicecbircbe. 
Iltrkeriskofen,  a.  ilerbreb{te]aboven. 
llerbvBtt  (rgl.  Autumpnus)  Mart]uardua 
— , la.  IUI.  116.  Kudegerua,  ta.  11&. 
lIcrbiDwilare,  Krkfnwtiltr  Jfi.  Si. 
llcrbipoliB.  Korbipoloniia  civitaa  ■ cecla. 
etc.,  g,  Wirtburg. 

Herbordua,  il  Hake.  — de,  il  ttwe^eren. 

— junior,  mnl.  (comit.  de  Vra),  ta.  23B. 
Herbrandua  do  — , Huhenberg. 

llerbreh|te)aboreo,  IterkeriiHcft»  104. 
IlerbrehtiDgen , -gin , //rrlrrrAHagea, 
Glaaatrara  2£.  214.  »»  ppna.  de  St. 
Hertoldoa,  «tns  ölL  St.  5.3. 
Utritthauttn,  a.  IftTcwigeahitBeo. 
Heremltarum  mium,  Einti*delH,  KL,  31L 
abb.  C.,  Cuunradua  ^ — lleKbol- 
dtu  (prior  abb.),  la.  äu.  — - dec.  l’etrua, 


1 

I 


ta.  33.  ~ ppua.  Ruodulfua  de  Vare,  ta. 
3*L.  — Bcuiaria  H.,  la. 

IIere«igeebuB«n,  Utr^$iha*ttn  05. 
llcrgoraTclt,  Uerrf«U$feld  lä.  HL 
llcriliodabvim  462. 

Ilerinbach,  Hrrremiurh  5^2» 
llerlebetm,  //rrMrtm  ^ .56. 
HertvkoTon,  Iterlighofen,  Rddcgema  do 


Hertiiidie  fli.  Ileitiric.,  «t.  8pir.  Ift3,  — 
Mrridaa  qm  dicimr  — , t«.  lil, 
Ilenuai'riDgcn,  Hermaringfn,  Kberbar- 
dos  pleb.  de  — , ta.  bl.  dl. 
ilermamiuB,  llero-,  Hcrimannua,  licniutn 
ülL  — camerar.,  ta.  3LL  — mgr. 
acolar.,  ta.  — aoolaat. , U.  3112. 
3ä2.  Kullet.,  IS.  iM*  Hi,  — 61.  AdU- 
licidU,  cir.,  fi.  Halla.  — de  Arbun.  » 
de  AtiPiufuloiat.  — tdiac.,  »culaat. 
Augu*tcB8.  — inarchie  de  Baden  {rgt. 
H.),  la.  32.  IL  B7.,  101..  ta.  1112. 
111.  LLL  Hi.  UiL  124.»  2Ub.  276.. 
ta.  3011.  3’>  1 ■ 325.  353.  — monach.  in 
Bebenhuaen,  la.  Ib^  — 61.,  a.  Berle, 
BcHindia  (civ.  Itali.) — (fil.  Kngelltardi) 
do  BvrlU-litngen.  •—  do  OUoobeoberc. 

— abb.  {LBUbü,  a*  maler  Ö.  — ^ 
^ Blifidis  ivgt.  HuUu).  — de  Clepa- 
beitn.  — epaa.,  |Nmiif.  Cunataetieoe. 
475.  476.  492  — Qvbono  (cJt.  EbzI.). 

— dict.  Oenna.  — Üniftingua.  •—  de 

llaigeniberc.  — bargeBB.  a.  Hallo.  — 
de  lluocnbcndi.  — fr.  de  KatahelBi. 
l^ambelinuB.  — de  LcBdingln.  — Lcache. 
— Llronie  vi  l’nicie  preceptor  431.  — 
in  Macvllu  (barg.  Hallen».).  ~ de  Hu- 
letiarki».  Hunzolff.  » Otter  (fr. 
dom.  Teuton.).  — de  Kletlicrc.  — de 
Roicnateio.  — de  Rahcncceb«.  — ' de 
SaebBzenheim.  — minr.  d«  Bclioaea- 
goire.  — de  äebcini.  ^ cum.  palatio. 
de  gtabeiekke.  — pleb.  ln  Hulkin.  — 
cvm.  de  Suite.  — de  Tolhcim.  — mgr, 
dum.  hoap.  Mario  Toutunicor.  236. 
(rgf.  H.  H.  Tciitonica.  dom.)  — mtl.  de 
Emmendorf.  — Wildemann.  — epa. 
Wirtb.l  Ilorbip.)  HM..te.  190.. 

205.,  ta.  812.,  211.  261.  2tü.  2IA.  tT$. 
1?S7.  aia.  339..  ta.  355..  363.  S64. 
411.  41C-  — nutar.  Wirtb.  — ord. 
Predicatur.  Herbipol.  fr.,  a.  W'irtburg. 

— de  Zffiuolgbcrc. 

/itrmariuge».  a.  Ilcrmaeringen. 
Hemeatu«  (425),  a.  Kmeeto. 

Herold,  Hcruldns  vicudoa.,  ta.  471.  — 
mnl.  de  Bastbeim.  — de  Oberoebein. 
Herralesebircbe,  lleraltktrck,  Kddigerua 
de  ta.  AL 


I 


Htrrenath,  lu  Alba. 

Ilerrcnbiergl,  IlerreHierg  323.  - O.A. 
444.  44S. 

f/«rrrtt4McA,  fi,  llerinbuch. 
f/rrrrnsiain«rH,  Ziinbcren. 
Herrgoltafetd,  s.  Hergersrett. 
liertingea,  -gisberge,  E.  de  — , ta.  266 
Kberhardaa  de  — , 34i,  34t.  355. 
Hartriehaiera.  a,  llarhtriobeBberch. 
ITertwicua,  -uicua  (r/l.  liartricua  u.  Her- 
wir.)  ej.  61ii  (.'unradoa  et  Heioric.,  laa. 
t"5-  — mgr.  coqv.  reg.  diqI.,  ta.  65. 
(12.  121.  IM.  l£Ja  IM.  — aacerd., 

ta.  HA  — de  Aapach.  — Moiobt. 
li,  W’idonia,  a..  Hpira.  — de  Zutelingen. 
llcrvelBiogeit,  HerTelsiogo,  HorraltimgfH, 
ercla.,  eccla.  ä.  Hariini  in  — , S5.  89. 
J2L.  ft6,  25L  — Bigefridua  ppua.  tL  M. 
in  — , («.  4GH. 

IlerwarduB  de  Holtwanc,  ta.  312.  319. 
Herwieua  l'rgl.  Hartw.  u.  llertw.)  can. 
Nur.  Mon»«t. 

Herwigebriuü,  -ruiti,  -rati,  Ihritiftrfvtf, 
Jeft  /lakltH  JiL  13.  äL  tJ4  245. 
Hesleibe,  a,  Einteibc  (Eaafeira). 
HcBBC'barcb,  Htateturg,  Conradoa  de  — , 
ta.  242. 

IleattH  t06.  46s. tie$»emdarm$t«tt IL 
HcBBinkain,  Itettigkeim  tS3  (a.  lief* 
Bnckenl.  4M. 

lUtatimgahof^  A.  HeetelingiB. 

Heaau,  Ilcioricua  — , m.  Ali. 

Kobtetingin,  Utatiingaknf  392.  39S. 
Hetingio  (rgL  Hat*  «.  Hettingen),  Utdin- 
ftn,  dec.  do  *— , 61.  61. 

UtiUtakerg,  a.  HecceleWro 
llcttingoQ , iUifiagtia  (rgi.  Ilatingeo  «. 
Heiiogin),  llartbiDannu«  pleb.  in  — , 
U.  UX 

Nanfhliugen,  g,  lluchelhclo. 

Hfiutorf,  a.  Hu*Td«rf. 

Heueneboven,  HtfigKnfan  13.  ^ 
Heuang,  Hi)/(r*ngriiFf  {tgi.  Iledcwanc), 
Eridericua  pleb.  de  ta.  2Ü2. 

Howo,  Hewen,  //oAraAötrrn,  HodoifuB, 
Rndulfua  de  — , t«.  H13-  liomu  nohil. 
de  la.  ISL  IÄ3* 
Hcitcmanneamilan,  EOmanaaarAmid  13. 

, SL 

IlieroBolime,  Hieruaalem,  t.  Jeniaalotn. 
//ildlur^AtiNarn  tit. 

Hilde*,  HilteboMosdo  ABlankenataia. 

— de  Hebinan  (can.  Cunat.). 

Hilde-,  Hüte*,  lliltibrandua,  ejue  curia 
lÜL  — do  Hobcnlobe.  — pbr. , aub* 
priur  in  Nereibeün.  — marcee.  de 
RiirAArrg  — de  Höirenabcim.  — do 
Tragenbofeo.  — do  \S'erden»eain. 
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IliMcgarclU  (u.  Oir.  uUii.  de  Btrincen) 
ep«.  r.  347. 

Hildri»hmiufii,  I.  Iln«cn. 
lliliegin,  Hugu  d»  — , Ibrlitigeo. 

lUTfIr. 

IliitelMflda»,  a.  HUdeliulJui. 

Ililiebrandu»,  e.  HiliU-brandua. 
lliltibbliliswiUr,  HifffttirtHtr  Jsi. 
Hittradü  (Berthul'U  cvmit.de  Huii«  conj.) 
liL 

fliltwinu»,  U.  369. 

a.  llunteUtobeU 
Ilifrfelkif,  I.  IIttp|H>|lH»rt*. 
ttiffeiHTfiler,  •.  ItiltiboMiairUftr. 

S«  unifr  ü. 

MiWittjeji.  iL  lluming^n. 

IlirRK'gHrd  (rft.  Inuriigardt«),  ax.  Her* 
maoni  march.  d«  Badeu  321. 
Hireaugia,  lliraaugifo«.  «rrla.,  miiiiu.. 
abh.  et  ronr.,  Uir**u,  ht.,  ^ 

LLL  Uil*  Idi  lÜL  abb.  I). 
{Diftktim)  et  conv.  4 16.  Ilbrrbardoa 
22iu  liL  — fr.  \Valh)  4in»,  — pnor 
Ecbilurdua  du  ta. 

HirMfh‘iu  (O.A^  Tm^.).  a.  Ilirrouue. 
IlirBlat,  lürDvIatba,  IfirMehlatt  3t6-  Sßh. 
473.  4M». 

ilirzberg,  (’üiirudua  dr  — , ta.  4kw, 
Hirxecrhe,  ajuiU.  C.  (nickt  l’rincipir 
de  — 4t**.  (rg/.  Fur*tol. 

Hintouae.  //irarAew  (fi..4.TN4.)  4-3. 
liilii'nheiiiit  Nüttimhcim  ^ ^ 
Hitlenbti»«.'n,  IftraAaMam  X&.  Mt^  4mj. 
Illouffa,  X.  I.d»iif4>n. 

liludMUuiciia  Imp.,  rcx.,  a.  Ladewirua. 
ll<H-bdorf,  Hlurff,  Huhdorf,  «terf,  Hoek- 
äorf,  O.A.  Frcudenst.,  2.19^  140. 

— O 4 Wer*,  üL  - O l 

Vl«/darr,  426. 

ilocbeim,  /iurkheim^  iWerge/a-,  Veitt- 
kiekhtint,  .\rno  de  — , ta.  162. 
Uitekmtnren,  i.  Ilohmaran. 

UoekmkkU,  di«  — ÜtS. 

Uack»tüd«n^  a_  HdBtndca. 

Hocketibeiu),  Uoektnhtim  41&. 

//ecAierg,  a.  Hohenberg. 

Näckheim,  a.  lieehdiu. 
llu«cbat«tten,  Hor»tctvD,  Hbb-«telrn,  Oben* 
etetin,  Hiek»tatt,  itcrtoldoa  de  ta. 
lüi.  Ücrhtoidus  et  Fridriena  de  — , Uh. 
40ft.  FridricuH  de  — , ts.  371.  UIrtctu 
de  nml.  4m»,  490.  ~ *«i>r.  L.G. 
WS. 

lfe*deliein,  a.  Odeheim. 

IleUo. 

HHt«ntkai  t47. 

HvOtennftn.  Ifcvang. 


Hoenlorb,  Ili>enlue,  a.  Hulienlobe. 

UwiiHtein  I UakemMttim,  Albrrtiia  de  — , 

t».  HL  41*L 

u:,rdt  na 

a.  Ilcnelcingen. 

nty*M'liiiu!«  irg/.  Ili'iK-ltD),  mil.  de  Wan- 
gen, la.  4‘-*H. 

llo^att-fi’D.  a.  Hw*rh»ito»en. 

!Io*tinsen.  -glti,  lletigio,  llotin-,  nottio* 
gin,  UiUinffH,  Hein.«,  llenrien»  de  — , 
la.  1 46  147, , IbJ  (mil.  de  3lergint* 
h<  im  et  de  — ),  S72.  773. 

Ilvrrdiirf,  llfidorf,  Heudtref,  da» 

timt  O 4.  Sanifan,  dat  andtr«  O.L 
Hitdlinfcn,  CiutiinMla«  pleb.  de  — , 
ta.  33Ii,  Waliliproa  pleb.,  »ue.  de 
ta.  r4.{'.  .i'.tH 

Hätten  Haken-,  l Ileve. 

IlKheUae,  *babc,  Hohriaek  417.  Cunrm* 
dus  ptrb.  in  t/d-  417. 

fhktnte^erg  ts7. 

Hakenkery  (O.  i.  Wt/ir.l,  fi.  Ahu  Moote, 
llobenberg,  -Wr«',  «berch,  Hohinben', 
llotibere,  Uoekketf  (*ri  Die- 

lericaa  mnt.  de  — , ta.  tss.  Theo* 
doricua  et  Albertua  mnira.  de  — , Ua. 
aa.  SX  — (O.  <.  (iaildtrrfj  ITerbran* 
dua  de  ta.  270.  U2.  — (O..A. 
Sfaiekiafen)  c*m.  ßurcardua.  Bnrch-, 
nm-.-kliTilii»  de  U.  64. , 63.  HkL 
76t.  3H7.  Frldoriena  de  — , ta.  367. 
36s.  — II.,  Hfinrif.i«.  dapifer  de  — , 
ta.  160.  S»?  _ II.  marachalrua  de  •», 
ta.  3s7.  — II.  minihter  cvmit.  de  — , 
la.  aJiL 

Hohenbare.  «hnreh,  Hnhinbtire,  Itoroburr., 
ttomtuTf  ikad.  h..k.  Stoekaek\,  Itnr- 
cardiiH,  Itarrbardua  de  — , ta.  133. 
134.  Ui-  Ui.  laa*  lÜL  SüiL  21X 
23fi-  i!h!>.  do  — I ta.  336.  — Frideri- 
Oita  de  — , 456.  45H. 

llobenbarg,  «buro,  -ban-h,  Hohinburr, 
H«h«nkmrf  (•.  d.  I.auteraek,  rm  Sard- 
gan,  l- fffVr. t 3 4t.  DiopftMua,  Pk>pul- 
dua  martihiu  de  — , ta.  LU.  ttS.  1^2. 

Hokeneek,  Hagen  re*  tS6. 

Hakenemia  ILL  43S. 

llobenfida« , HAhenrela,  HakenfeU  (in 
Maden,  am  0*ar/»iif.  Rureliar* 

dua  dv  — , ta.  StLL  Waliberua  du  •> , 
ta.  2<>l.  W.  et  lee.  202.  — («n 
SatrrM,  L.O.  Parakerg)  Cntirudua  de 
ta.  32.  lUL 

Uobenhart,  llobinhart.  Hokankart  ( Kin- 
karttt),  (ierbanloa  do  fa.  IL  — 
Hakenkarter  Hof,  Rertolduadu  ean. 
äptr.,  ta.  356.  359.  Cnnradua  de  — , 
eun.  äpir.,  ta.  17A.  179.  UüL 


Hakeukaalafk.  llaaelaeb. 
Hakenlandakarg,  kmier.  55.  t75. 

Hobenivhe,  lloenlocli,  Hocoloe,  Hoben* 
lorh,  llohenluh,  lloohenlocb,  Hakan- 
takt, raatnim  21Ü.  — dna.  de  tOt.  — 
frea.  de  — 15h,  S74.  — nobil. 

Tiri  d*  — 346-  pneri  de  — tt4.  — 
Adelheidia,  oobil.  matrona,  mater  pae- 
ror.  de  — (nim  roarico  coiiiite  CftQ* 
rado  de  Lobenbuaen)  IUl  -•  A.,  .Kn., 
Andrcaa  de  — * &L  6ä«  f».  99., 

n».  Lü  ilä.  IMi  fr.  domua  Teutv 
niee,  ta.  Uil*  147..  212.  273..  ts.  ÜL 
4:si.  — C.,  COnradita  de  — li2.  ItX 

iti.  üL  Ha  <•*  fff*-  J-ix  m. 

135..  UL  JAL  156,.  to.  i£L  ISO* 

162..  212.  272-75,  27l».  3ü6.  aU. 
com.  Itomanie  362.  3«3.  — KWrbardua 
de  , ta.  99.,  > iT.  — Fridertma  do 
— t»yb  paer,  piier  de  — Hi 

9H.  112  t!.-L  Ui.  LU.  — O.,  (Jude-, 
Gute*,  Guth«-,  Gotte-,  Gutfridna  de 
22-  3LL  li.  25.  97«  ta.  99a  ff*f- 
Ui.  116.  JUJL  I».  13^  ts. 

147..  Us.  1.5?  it'.o  163,  160.  LÜ2.ULL 

212.  216  . ta.  ^ 266,,  278-275.,  la. 
2li^L  ILL  3^45  (nobtl  de)..  22£t{dna. 
de—).  4 tu.  Ul-  438  (nobtl.  «tr,  dna.  du 
— ),  la.  All.  — lledewicb,  iiobil.  ma- 
trona de  — ^ — II.,  Hein-,  Ilenrirus 
nobil.  puor  de  - 97.,  do  - 9S„  i».  62. 
puerde-  J12.£LLU5.fr.dom. 

TtfWtooice..  ta.  i:i6-  l4iL  14?  9^72.  273., 
ta.  275.  i'ommrndut.  |k.t  Aittmanniam, 
prtT«‘ptor  AKmanio  314.,  ta.  431.  — 
Kunigiindia,  -da  (a^T.  Andr.,  Cnnr.  ei 
Gotfr.),  U2.  22-  — Kicheta  conj.  Uole- 
fridi  146.  216.  — Selindia,  conj.  Eber- 
bar«li  do  — 147.  — laici  Bertuldua, 
IliUebrandus,  Itapoto  de  — taa.  U£_ 

WaAenmwArjit^r«,  i,  Hivringen. 
Uakenneifen,  Nifen. 

/leAsarrrAArrg,  a.  Rtekkarg. 

Hoktnrad,  a.  Kud<‘. 

HaktntaU,  a.  balle. 

llohenalat,  Huneatat,  Hokanatatt,  Ileinri- 
i'ua  aureiia,  oili.  et  fr.  ej.  Kberhardua, 
taa.  3.5h.  Eberbardua,  Albertoa  de  — , 

366, 

Wa*enft«H/'rn,  •.  Stmnfan. 

Hokenatein,  l.  Iloenatein. 

Hokemicngen  403.  tt7. 

Hakennallem,  Zolre. 

Ilohioborc.  llohenbenr. 

Ilubmoroa,  Haekmanrau  SL  65. 

Iluholt  de  Walmohiia,  ta.  10?- 
Iluibainrabacb,  -bähe  123.  126.  127. 
Holeabnc]»,  WeI/a»*«cA 'JL  £L  13fl.  146. 
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— Gotefridu»  dns..  parrociiian.  de 
— , t»,  275. 

IIolU'UMtrin,  Hole»$leiH  470. 

Hol^lfingen  J9. 

Hoizbusuriud,  Iluraricus  — « jnd.  EszUq^., 
ts.  4:ii*. 

Ilolzhodin,  Cunradoo  de  -- 

(Hr.  t«.  220. 

lloUmulcn,  IloUiRvtcn,  ttfhmukU 
I3T, 

Holxwane,  ffcl^tekteanf,  ller«ardaft  de 

— , IB.  au2.  iUS. 

IloUwUer,  Hol^treiUr  287. 

Hombereh,  HomiHrf,  tloktnitrgy  a.  ä. 
tfrrm.  Eberltardu«,  adiae.  Wirzk.  de 
— , u.  2L 

fhmktrg,  liumbere. 

Ilumbitirh,  fhmiHrg  a.  Main  33. 
ilomburc,  2,  Ilohcnbarc. 
itonau,  «.  Henowe. 

Jluobere,  a.  llohenkern;. 
lIonc«rat,  a.  Hohcn»tut. 

Ifonbeolcich,  &.  ll»hc‘aiu]M>. 

KuaulrülNii'li,  Ilonulfbacb , lionoLspach, 
•pabe,  i.  Onoldeabach. 

Honuriua  pp.  II.  4 >»■'>.  47 1 Ul.  5£L  üj|, 

iX.  du.  ü*.  Ifi.  21,  &U.  äS,  125.  Lill 
(swcimalK  liiL  142.  152.  154.  1112 
I zweimal I.  172.  IBO.  181.  11*2.122.200. 
gn-j.  207.  208. 
llonowe,  Honan  lg.  HO. 
llimtlronn,  lu  Hagenobrutmen. 
JtoHttellan  iS9.  £ü. 

Hoffati,  4.  Ilopfowe. 
llvpfer«,  Upbirbacb,  //ap/*tfr4af^  2JIL455. 
Hupfuwe,  Uagfan,  ilertuldaa  pleb.  de 
t».  LkU 

llork,  a.  Hurwe. 

Hurbacb,  Horreniaeh,  Cünradus  da  — , 
2Ty. 

llorbarch,  £/or4urp,  Conrndiui  de  ta.  2g. 
Jlorvnberc,  «bcrvli,  £,  Homberg. 
Hurvnbnrk,  i,  Hombaev. 
ilorgen  t70.  416.  445. 

Hot^uncelle,  florgemntU  31G. 

Huriieim,  t/orrkeim  438. 

Ihm,  ä.  Ilume. 

Homberg,  Ilurenberc,  «bereh,  H»ra4«r^ 
(am  Nfckar^  ta  Hadea),  Amoldua  de 
ta.  KW.  4.=i->.  UieUberaa  de  ta. 

4ta. 

Horabare,  Horenburck,  flcmierg  M 
Otkringtnt  WaUerua,  Walthenu  do 
U.  dlL  ^ LM.  llü. 
ilorae,  /fera,  Ebirbardua  pleb.  de 
ts. 

iioroeke.  Homeck,  Ludewicaa  do  — , ta. 
413. 

III. 


nornttein  170. 

Ihrrenkack,  t,  Horbach. 

Hurwe,  /fori,  229.  t9$.  — Kber* 
hardüB  rapell.  de  — , ta.  gii.  — acul* 
tet.  C.,  dict.  UukUi,  et  fr.  ej.  Dteterica» 
llgg.-  0..4.  tot.  149.  »33,  »37.  374. 
3S7. 

Iloteliii  (rjfl.  Hu«tiolioaa),  doa,  l.iutfri- 
du»,  ta.  2Ut>. 

lloMeohacze,  b.  Oclisenbuaen. 

HuBtadeo,  fhcktia4en,  Lutliariu>  coia. 
de  — , ta.  363. 

Hutigin,  llultingrin,  s,  llo*tiDgen. 

Ihttrrhek,  tt_  Utellierbola. 

Hbbei,  L'uuruil-  cgQ.  — , fl.  DroaBiogcn. 

IlOedorf,  fi.  IIu'Tdorf. 

Houge.  llougbc,  liege  (Hang  Slip),  H Jew 
hanniB  ia  — , can.  HegebanluK  UL  — - 
ppaa.  DiotcricaB,  Tbeodericiui,  ta.  ^ 
12.  äiL  lUÜ.  IIG.  Tbegeubardoa,  ta. 
2IiL  — Bcolaat.  Iringus,  ta.  355. 

llogo,  fl.  llugu. 

llbbsU'tcn,  c.  lluecheiettea. 

Il&rbct,  llbbet,  Ceoradua  ogtt,  — , de,  a. 
DroB*ü)gen. 

Honen,  a.  IluBcn. 

Hovetlin,  Hgvcalin. 

lloveaebulteiz«',  Rodegeroii  — , ta. 

Uovealia,  ttoveUin  (tgl.  llubalin),  Con* 
raduB  — , ta.  372. 

lIowenstciD,  Hatienelein,  LiituIJuH  de  — , 
ta.  OiL 

JIrRtngo»uinen«}B  pagaa  1112. 

Uni.  a.  Hiiobe. 

IlubalduB,  pbr.  card.  tit.  g.  Eraxedia  474. 

Hubalin  {rgl.  lIuTCBÜn)  C'onradua  — , tB. 
IGI. 

Huvbelbeio,  Heuchlingen,  ileinricaa  do 
— , ta.  m.  136. 

HuefaingOB,  Heiiirirua  — , tdiac.  Auguvt., 
ta.  filL 

Hdfingen.  ini.  O.A.  tlL  »93. 

Hnlien.  rgl,  llAlowc. 

Hüten,  deMgl. 

Hnriel,  9^  Hurwil. 

Hirien,  n.  Hurwio. 

Hirnkeim,  ft,  lluraheira. 

Hürikf,  tL.  Harde. 

Hoorwin,  fl.  Horwin. 

Hüllen  47. 

HüUenkansen  4H0. 

Hnllenkeim,  a.  lütteobeim. 

Hugo,  HOgo,  H6go,  laiouB,  ta.  32.  — de 
AltBianabufen,  — celler.  Augtut.  — 
de  [llifrcoveBheiia].  — de  Cimiterio.  -> 
mol.  de  Eiaeliagen.  — > fil.  adr.,  cir. 
EetliogenB.  — ppua.  in  liagene.  — do 
Haigcrloch.  — de  llalringeD.  — de  Hio- 


lingen.  — de  Kerb.  — de  Kirnneck. 

— de  Lupoltea.  — de  MeritigeD.  ~ 
de  MuatthciiD.  OctieoB.  et  VcUetreiu. 
epa.  (i-ard.)  4U.  fiü.80.~  pp»,  (t.  ijtepb  , 
fl.  Couatant.  — do  Sulae.  — Tibtela* 
Hub.  — de  Tuv«-«.  — eom.  paiat.  dt  To* 
wiugen.  — de  l'lma  ((de.  Enzliog.)  — 
de  WerataiD.  — abb.  eerle.  in  WIu* 
garten. 

Iluldricaa  (426),  b.  t'lricna. 

HAlcwc  (Hullen,  Hälent)  a^il.  93H. 
Uunibere,  Homirrg  (lad,  B.A.  Veierl.'), 
Heinricoa  de  — , U.  2l6. 

Iluodclehc,  Huudilahe,  Dertoldua  de  — . 
tu,  2A. 

Honderaingon , IfundirBragcn,  Hunder- 
eingen t07.  »70.  — Rjidolfaa,  Rfi« 
doifuB  de  — , ta.  124_  238.  477.  Sitwitn 
nobil.  do  et  ax.  Kliiabebt  38'J. 
Huncnberch,  HeimiergTt  HermanDoa  de 
U.  lUL 

Iluneuburrb,  Otto  de  «■>,  4ba.  170. 
lIuningcD,  /yciMinjrrn  4ttl.  — E'.  pleb.  in 
~ 224.  »23.  Frideriens  pleb.  in  ••  4üi. 
lIunzclHtobcl,  Hinnieteiel  12,  Hl. 
Iluob«,  Hui  lä. 
findorf,  K.  Ho«vdurf. 

Hngo,  tL  Hugo. 

Hftlewecge  (fr.  loii.  Denkendorf|,  dictus 

— 4Ml 

llQclze  (c«n.  in  Orengowo),  ts.  267. 
llQlricuB  (A2),  £,  Vlrtcaa. 

HftBariuB,  Harquurdoa  — , jad.  Eaal.,  ta. 

4.V.I. 

ilüBtobere,  a.  ilu«iuberg. 

HAppelbore,  HuppitUbarn,  lligfelhaf,  der 
curia  2^  »33.  1;>2.  493. 
Harde,  Hürlhe,  Aibertua  pinc.  de  — , 

ta.  363. 

Hurgeras,  mil.,  ta.  ^ 

Uarnheim,  Huraeheim,  Hurnfacin,  Hmrn- 
keim,  AI.,  Albertun  de  — , t».  215. 
259.  Kudolfu«  de  alia  domo  Hum- 
beim,  ta.  371.  Y°]ricaa  de  — , ta.  453. 
llarningin,  Ilirrlingen,  Araoldua  — 
482.  4S3. 

Uarwil,  Hurewen,  Uurewin,  llurwelin, 
Hüriet,  Btigeriooa,  l'eregHnuB  de  — , 
tB.  (die  Vrk.  lieet  HilgimuB  de 
llutwil).  204.  401  (fr.  DobU.  rin 
rici  de  Vriberc).  V*l.  de  — , ta.  266. 
Horwin,  Huorvin,  HArien  »14.  Fride> 
Heus  de  — , ta.  52. 

Huaenieche,Ulricoade(erf.dicL)— , ta.204. 
Hosen,  Hoain,  Haueem  (ei 
gen),  Wczilo  de  — , ta.  107.  UUL 
Hansen  ed.  Bergkaueen.  iaier.  L.G. 
Parei.  342.  — Bergkmmeen  iei  Sgeier, 
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oä.  lihetHhaugfm  M PhiUff9- 

tftrf,  Elbubim  Mcholtct-  d« 

ILL  Oitr^,  Hh«iitk9tiaen,iei  Pkitiftfai, 
1 Qfi-  - caotnim  villa  *ub  Ilunin 
JSJ.  — NiNrii^kaiiaeH,  *»>■>  i- 
uua  de  — » ts.  ftiH-  •‘>01.  Jarlhatittn 
Kfü.  — Aiiclbclmuft,  AllietmuH  dv 
>*•  tan.  Wimurua  Juv«>iil»  de  — , 
(«.  1 iT.  n^.  — ,VerA«rAdtt«Pit,  aoUer., 
muleadmator  de  — , t».  2£iL 

lituinlK-rg,  IICi»in>,  IltwiabiTc.  Oierkaut“ 
ktrgfu  (im  Oifrtli<i»a).  Hadolfue,  Hn« 
dalfa«  do  u.  111.  Ui. 

liuHMo,  B.  (eiT-  K»itUng.)  — , U.  g51. 

Ilittwi),  *,  Ilurwil. 

I und  Y. 

L IbcreeuliltiiUnue  rex,  t».  II2. 

Jaeobn»,  »idae.,  »»nctu«  — ~ «j. 

baeilir«,  eaiMdla,  il,  Hall«.  — Jncobu«, 
Pbili[ipu6  el  — , tijä.  apli.  H. 

JacvbuH  ct  Jacobus » (m.  i*6i-  — epi. 
(card.)  I’cneetrinae  ao.'i.  4;!L  Tuacu- 
laou»  ‘iMB.  sm.  iJL  » Kcriba, 
tm.  aia* 

Jaf$i,  die  — m.  £ia*  WL  967.  iÄ2. 

Jugi'iibd'rCi  Jagbeftperobi  JaiBbero,  Jag$l- 
k*rf,  ilurcharduB  ct  Friderirae  de  — , 
Ibb.  212.  nobil, , 8ÜK)to.  Sigebod» 
de  — JÜS,  üSi  ^ 5L12i  9Ji 

Jagalkamafn.  Hu»i*n. 

Jagatrotk,  a.  Reilea. 

JagMla^U  960. 

Jai«bcrc,  &.  Jage«b«rc. 

Jaxa  (Kala,  Oker^,  C‘affr«?  r^l.  Caaa) 
(»ln-nit  de  — f ü«. 

tkantkal,  d«a  — t77. 

Ida,  nobil.  dna.  de  Mencingen  äl. 

Jebenliuaen,  Jtkenhaiiatn,  cn}H*lla  224- 
995. 

Jeraaaicm,  Iheruaalem,  Ihcrobulima,  Hio 
roBoUme,  Kiorusalem  LI.  1A£L  2AA.  — 
doom«  hoepit  tl.  Juliannii«  iUd. 

(rgi.  Mergvnlbrim).  ~ domus  hoep.  b. 
Yirg.  trauamarine,  Ü.  Mark,  Tvuto* 
Dtcorum.  i.  Teutonica  dom.  — {L  So* 
pulcri  cBQ.  H.  in  — 44*.  {egt.  Den- 
kvndgrf,  Dietpracgoo,  Spira.)  ^ pa- 
triacba  in  — , JeroBoli-,  Irinitanim  2iu]. 
id:ä.  It.  LL  — regnum,  bcroa  regni 
Conradas  lüIL  4'ifi.  44C».  4&.i.  .JAi 
4&~-  — rcx  FridericuB  20B.  230.  '231. 
306.  307.  324i  dÜ  Sil*  890.  39h. 
400.  401.  — L Iberoaolimitan.  rcx, 
ta  LH. 

Jeaingtn  955. 

Jr4/<Oen,  kaä.  B.A.  €9. 


JeUenkurg,  g.  Uoteobmocbe. 
JfltrnkaMMen  isO. 
tgelaterg,  lu  Iringc*bere. 

Igelstrüt,  -trut , tgelatral  Ui.  96. 
Iggolunhetm,  lleDgUonlicim  ÜLL  All^ 
Ihrlingcn,  llilingin,  Mlia^ea,  C.  ouk& 
de  — ‘256.  957.  — Hugo  de  — 4H'2. 
JSO 

Ibcroeotima,  lheru«alcra,  a.  Jeraealem. 
llara,  fiav.  i2iL  Hier,  dia  - St  ÜLL 
ULL  949. 

tlleraiekea,  ^aiehkeim.  ».  Aicheim. 
Illeriiaaea,  kaier.  L.G.  490. 

Illingen , Iltingin , lUimgeHf  Bureardu*, 
HIucwim»  de  — 43H.  — (ierlaeua  de 
- , 2hU.  In/,  a?4. 

lUmeuaee  S9. 

Ibuitinanc.  Illttangen  92. 
tiafetd.  ÜBTelr. 

' tiahofeu.  a.  l'IJevhoTcn. 
lUvelt,  HiliUrolt,  Itafetd  995.  — 
Alln-rtuw  de  ta.  276. 

Imnjare,  Burt-bardua,  la.  4£L 
tmmeaatalt^  kairr.  4.,'C.  dUT.  dit. 
lmtno«ii<’u»,  h. 

. Incia  4.t>. 

Ineimannu«,  Wt-rnhenu  — , anbdtac.  Au- 
I guaL,  ta. 

' Ingereliingen  , Yngercb. , Ingtrkingrn. 

I ilL  495,  Ü5. 

IngeraiK-im,  iagerBAeiot.  Gr.  Kt. 

I Dieterivaa  de  • , ta.  a*i. 
llngUingen,  tnaiagen,  Conradtu  de  — , 

. ta.  m. 

! Imgotatatt,  kaier,  l.-G.  9i3. 

' In-,  Iramcdicü»,  Innodii  i,  l’nmax) 

I bnrg.,  civ.  Hall.  Uurebardiia  et  Hein- 
I rieaa  frc«.,  t».  220.  29*. 

' Inningen»ia,  ron  lnaia|ea,  iuiddiut  can. 

August.,  U.  292.  a!i2-  356. 

Innoeentiua  pp.  Ili.  iL  A.  ^ ^ 26.  21L 
3iL  40.  A2.  (LL  416 
taamgea,  Ingitingen. 

Inxulo,  Si.  MiebtudiB  ecela.  in  — , Insulaa, 
ad  — , mium.  (Wengfnkloaiar)  in,  a. 
Vlnia. 

Incvraiunia,  T«rai  .^N  0, 

Job,  bcat.  — illL 
' Ji>A/inp#n,  a.  Joheningen. 

!./oAcrnii  l'Af*i#fepA,  b.  Adler. 

Johanne»,  ti.  261.  — til*  Alberti  acultcti, 
|8.  37.1-  — pioct^ma,  *b.  417.  — iü 
AaeiiaOrcnbarcli.,  tu.  4U1.  — epi.  Boia- 
nen». , ta.  206.  • fr.  do  Bolacb.  ~ 
ÜSL  Coane  et  Dansianl  diae.  card.  60. 
— de  Dirbebeim.  — (fr.  Friderici) 
de  Francbenatcin.  — ane.  de  Leniin- 
gen.  — Sabinen»,  epa.  2*6.  3*2.  394. 


— »Ir.  ä»  Praaedi»,  pbr.  oard.  2aj. 
*36.  362.  JÜi.  — caraerar.  de  Snr- 
weaboim.  ~ abb.,  munatdi. , prior  in 
Schontal.  — fil.  LUtmari  eie.,  a,.Spirn. 

— ^Canradi  coniit.  de,  a.  Vaibingeti. 
Johanne«  bapta.,  ^ beai.  — 2.  16.  17. 

211L  262.  liL  462. 

Jubimne»  c»  Pani»».  tiSL  •%  martyrcu  d*,*». 
Jiihamiea,  ii.  - in  KUana  4S5. 

JobanneB,  evangelista  UL  ILL  4S5. 
Johanni»,  g«  •,  pleb.  in,  a.  Augia  (reg.). 

— miaiD.  in,  ilouge.  — ho»pit.  apad, 
a.  Wiitipinam. 

Johanni»  bapie.,  g.  - boapital.  fr.  Alber- 
tna  JJB  mgr.  All>ertu»  t$9.  - demor.  in 
Alemannia  (rgl.  Alam.)  mgri.  ct  proTt- 
aorr»  lleinriru»  ct  Kngilhiirtlu«  ct  fre». 
eur.  Albvru,  Ilurkardu»,  Wemberua.  t»s- 
g>L  — domo»  in  Jeraa.  et  fre».,  in 
Slergciitli.  comnoranlea  163.  — fres. 
domn»  in  Rei'lioiagm. 

Julieningen,  JiiAfinfea,  .\n»belitiiu  mnL 
de  — , U.  HL 
Jenen,  Ftdaaehen,  165. 

IpbgOUlie  4BlL 

Igkofen  tl6.  — kaier.  h.G.  96. 
Ypolitu»,  a.  inr.  16. 

Ippbibuua  pagUB  462. 

Igtimgen,  a.  l'briogin. 
lringe»bere,  tgelakerg  239.  tdO. 

Iringu«,  Kutemannoa  ct  ta.  326.  — Crc»«u. 

— »culaat.  in  Bunge.  — cant.,  capell. 
epi.,  dec.  Wirxb. 

(rmenburgi»  AI.  Voiroarua  (dr.  EazI.),  »a. 

rtm 

Innen-,  Iruitnganlla,  Irmengard  {rgl. 
Hirmogard),  ux.  Oerrbtoldi  dieti  Uo- 
gericht  de,  Subo.  — ux.  C.(onradi) 
de  Schmalenegg,  fil.  Conr.  de  Winter- 
»tettrn  40  t;  ux.  Cranonia  du  Cnit- 
beim  279.  — Sifridj  de  Kciiralieini 
vidua,  lIerbipoleD»i»  LUl. 
trraer,  Yr»en,  a.  Undn. 
faetahauaeH,  I»i>ddo«bii»en. 

I»enlmrg,  Yaenburg,  laemkurg,  Oerlaco» 
el  Ilenrieo»  fres.  de  ts».  363.  II 
de  — , baro,  U.  331. 
laeiihntin,  Mabtildi»  quo  roeatur  • .3.^7. 
|»enina,  Y»«nina,  laina,  lainin,  taug  440. 
4»t.  Uimneatk  lenen».  Is«neiu.  Y»i- 
nineos.  mium.,  abb.  et  conr.  AU2.  440. 
441.  475.  491.  492.  - abb.  440..  abb. 
Bertoldus  ül-  Mnrquardus  476. 
laeiiehvim,  ISiaisAriM,  04.-,  {/»».-,  4flS. 
taingen,  b.  Veingen. 

Isoddeebuaen,  laelakauatu,  Gotfridoa  de 
— , ta.  AI. 

Italia,  Tialia,  l(«b‘ea  27  t.  39S. 
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lUenhaHteny  i.  Hittruhu»«n. 
litiHgthituer  ihf,  &.  CttJn^fkbiuia. 

trsdiror  471.  4~fl. 

JudithA,  'dintha  4:u  (conj.  t'clrki  mit. 

dl*  KMondorO.  ~ Oiielfi  IV.  uz. 
Juliunus  ilazarivRiiU  (a.  g06.  j 
Juugiuffc-n,  JimgiHfitn  (polier.),  Burchar* 
duH  de  — , tB.  liLi. 

JuBCinn,  rirgo  4?»Ji-  , 

JuBtifigen,  «gis  «gin,  Jutlinjf^A,  eABtnitn  j 
47.  — AitHL’lnm»,  •bAlimui.  •belmu«  de 
— , t».  II.,  ff.,  U.  LL  aLL 

Duiresc.,  tDarMralcuB,  de  «>,  impe* 
rii  de  — , imper.  aulv  niaretic.,  t«.  2^ 
(adv.  de  lUprciiteäwtlaer).  44.. 

47,,  to.  äl.  lO'J.  1 19.  i'j4.  «lui^ndam 
nar»<’.,  ts.  2:il.  doii.  mam'alchuB  (i.  c. 
de  ittii.  ^ 

Juibii,  dictu  Dieme  121.  Jutta  de  Wüie- 
perc,  nelttl.  matruiui  LL  j 

K,  tiiche  C. 

1>. 

L.  duz  Bararie,  rs.  145.  — canünUaa 
de  Aurbau.  — dives,  civ.  EazUng.  — : 
pbr.  do  Xert-abeim.  — de  Ottiagen  (fr. , 
dum.  Theutou.).  • avp«.  Rvgiiins,  U. 
-^1-  — du  liotcleiu  (cäh.  t'enil.)  — 
seultet.  de  Rute&bui^.  do  Sebipfe. 
Labor,  i>aher^  Weroberaa  de  — , ta.  äiL 

n.i.  ai. 

/.•(rr,  die  «rA«r«r«a  — A.'?. 

Lacham,  pratucn  ad  — (am  der  LacAr,  { 
FlurftgtHä)  217. 

Lflcht- . Lachen,  LarAeii,  al^^., 
lUrrenitrg  9Si.  — 

O.  i.  Aareael..  4ei  OierrecAarA  Ib. 
?«/.  — rAeiniaier.,  irret/,  rea  t*>/ri'rr, 
et  A.  de  — , (m.  ao3-  Alberta»  de 
t».  lliL 

LadeHiur^,  lad.  B.A.  ff 
UfO  äi  Smipi  t07. 

Lahr,  lad.  IL±  fff. 

I,aiftin»«w>tar.  Laiffiutteeiter,  pleban.  de  [ 
— , et  fr.  sj.  C.  fff.  2au. 

Laimman  t4T.  ^ 

Lambach,  LamlarA  ^ I 

Lambclinua,  HermajniuB  — , dv.  Eaxliag., ' 
ti.  SIS»  241>. 

Lambesbneb,  MarqiiarduB,  dict.  — , civ. 
Spir.,  ta,  SL 

Latsfreairiiarr,  f.e—»/'riedeieei/rr78.  iftL 
Lana,  tirot.  L.O.  SJL 
Landolfoa,  Wormat.  elect.,  ta.  351t. 
LaHdeAaNera,  llanoeabuBea  (j.c.  Nanoo«*, 
totk,  •teahueoa)  311. 


< Langenawe  (a.  «mcA  Nawe),  /.aa^raaM 
I 9S9.  S75.  ML  tOS. 

I Langenboro.  -iobiTc,  -bereb,  *bcrk,  Lan- 

gbenberoh,  Laweraliirf.  caatnim  ^4?- 
«4-ft  SSO.  — Albertus  de  — , ta.  äl2- 
I It.,  lidnriciiB,  Henricus  de,  nobil.  vir  de 

- m.  tse.y  t«.  ifiL  LfiSL  UH.  m» 

172.  — oj.  uzor  Sophia  135.  161). 
W.,  Waltcrua,  Waltboms  do  — 1S9. 
1011.  ISIL  21!Si 
LawfrwieMt/agrw  ff. 
f.aa^neer,  Berlbotä  v,  — Si. 
Lantaideln,  Leadeiedr/,  eeda.  2I&.  fr?. 
Lapido  de  (r;/.  /Heim,  lei  JfoelarA)  dns. 
f ff.  — Heinricua.  ta.  330.  — fAn.  Wirzb., 
Ifeinric.,  ts.  bil.  Sifridua,  ta.  2Gy.  — 
]M>rtanar.  Wirzb.  lloinr,  ta.  ML 
Lnpidem,  aupor  — , Otto,  ta.  2r,7. 
Luppariua,  Y<'lrirua  — , ta.  4U1. 
Ltiliiplatea,  Hainr.  do  — , can.  Couataat., 
ta.  2. 

Lafcranum  i 1.  i S»  .50.  57.  tiO.  US. 

re.  12.  ISS.  m.  isa»  mil  uö.  ul 
MIL  ist.  Mil  M*  ISS*  SUL  2S2* 
i£LL  2S1L  m 413-416,  4fl.  LLL 

LaalacA  w.  L«nli<»rA,  a.  Louparh. 
LnNlra,  a.  Lo*bon. 

LaurAerf,  die  — ffO.  4S6. 
LaadralarA,  h»  l.iHciiLacb- 
Laarr,  dir  — ISS. 

Lawrr,  Awr^,  l.nrn. 

Le«A  laier.  L.G.  fl. 
hamfra,  am  .Vrrfar,  s.  LiMifon. 
LaviMgem,  laier.  L.a.St.  lOS.  tIS.  BLL 
LaNpArim,  (LL  ffd.  450. 

Lanreacnm,  l Lorch. 

Laurentiua,  IL  mr.  LL  4fi5.  — tit.  SL 
Litur.  to  Damaao  pbr.  canl.  I*etrua  60.; 
tit.  8.  Laur.  in  Locipa  pbr.cartl.  Cinthiua 
dü.  Sygoabandua  2M.  Sinibaldua  382. 
3ft5.  ISL 

l.aarrr,  die  — (ia  AAetNlaiem)  f<V. 
LeatrrarA,  die  — ISS.  S4S. 

LeNtern  ^3. 

Lauterttiin,  Luterefetn. 

Lamlettkat,  dae  — ISS. 

Lauiraeky  a»  Luira. 

LerA,  der  — 146. 

Lccheggcmundo.  LerAejmaad,  Diopoldoa 
com.  de  — , t».  472.  d7f. 

Lobo,  Otto,  — df,  L Riitokcim. 
i.eidrin^ea,  a.  LyJriuge». 

LeiaerA.  i.  Lioach. 

Leialwrg,  ■_  Lmcburc. 

Leindal,  Lihental , caatrum,  predium, 
Liehtel  157.  tS$.  221, 

Ltimtgfy  L Lorneggo. 


I LcLbo,  ennrndua  — . ta.  117. 

Ldtgaat,  Con»,  Conradna  — , Ib.  i3h. 

I LdL  Mar«|aarda*  fr.  Ciloradi,  ta.  1.3H. 

Lenceburch,  Lraelacg,  VdaJncua  com. 
de  — , ta.  MS,  470. 

Lendiiigin,  Leaaiweea,  01er-,  Hermaonus 
de  — 4a2. 

LrAdeiede/,  g.  LanJaUt-ln. 

Lt-nginmanaborcb(rj<.HvgiiimamilHTcb)f. 

Leaaiapea,  01er-,  a»  Lcudtngin. 

. f.onziagen,  Lienmingtn^  Johaimee,  aae. 

j de  lüfi» 

L«o,  tit.  ä*  C'rucia  pbr.  eard.  80. 

Leonlerg,  Q.  4.  iS7.  SOS.,  StA 

Lore,  Y »l.  de  — , huatiariuB,  tu.  -8iu  ,2/7. 

Leiche.  Lesebo,  Loagfae,  LcBache,  Qude', 
(iotefridua  et  Her«*,  ilcrmamiUB  frea., 
IHu  SL  Sil,  2ta.  272.  Uennnunaa,  ta. 
LLL  Ul.  UiL  mit.  ilL 

Levoogge,  Leimrgs,  Uartnidua  de  — 484. 

Lrape/te.  a.  LupoUea. 

Lautkirch,  Liutkircho. 

Lewenateia , Läireneteia,  com  cs  de  — , 
2sT.  AlbertuB,  ta.  L iL  0.,  Gode*, 
Uotefridua,  ta.  2M,  304.,  344.  358.. 
ta.  359. 

Lewere,  Kriderioh  — , ta.  158. 

Libvnhofcn,  a»  L»L-lx>nlirtien. 

Liber,  llcioiic.  rgn.  — 3M. 

LichtaL,  &.  Leindttl. 

Liekttuattiuy  Bmrg,  BO. 

Lydriogeo,  /.eidrinpea  233.  — Bercb- 
toldua  de  — , ^ nz.  D.;  II.  parena 
edrr  pAtraus  Berclit.  293. 

Lirlrn««  {tL 

LiebenhoveB,  Libenhofen,  Litkenkoftm 
2±  iL  fff.  JiL 

Liebeuatein,  Lieleweleiw,  Athi>rtmi  do  — , 
ta.  .H59.  SSO. 

Liegultiswiiar,  £,  Lietgotiwilarc. 

I.icniogua,  mil.  f/*/iea.7^,  ta.  »h. 

Lieaaiageii.  z.  Leiijtingcn. 

LirHgotswilare,  Liogoltiawilar,  78.  Hi. 

Lihental,  a.  Leindal. 

Limbarc,  Lymburch , Limpbarc,  Lim* 
poreb,  *purg,  LJntpurch , LiwlBry  Ir i 
Hall.  W.,  W'altlH'rua  da  — , pincerna, 
imp.  aal.  plor.  de  — , ta.  306.  845., 
390.,  Ia.  437.  — rAeialeier.  Kamt. 
Dürkkaim.  abb.  de  — , ta.  L £.  Mei* 
nardua,  abb.  de  — , ta.  237.  — ffera^lA. 
Walravcii  daz  de  — , ta.  1 19. 

LijDpacb,  LimparA.  Bertoldua,  Heberbar- 
dua  de  — , ua.  2Q4. 

Limpureb.  -pnrg,  a»  Limbure. 

Linach,  Lginach,  Uoppo  de  — , mnl.,  ta. 
ftiL  iL  läS* 

Lindaogla,  Lindau  gL  245.  216. 

H7* 
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LmJcohaft.  Lindttthmrl  ^ £1L 
Lüxleiiloch,  'lobe,  Hartemo- 

dos,  'DiuduH  de  — , LUL  19U.  19t. 
Lioiogen,  'gin,  LjniDgen,  dv  ■>, 

t«.  419.  Kridericiu  t>.  g».  dl. 
Llnaiit  (de  Kircheitt,  Kirehtmtellintfurti, 
u.  aiii. 

iiiiilA«/,  Vorder--  n.  Hinter-  ifSS. 
Liotparch,  e.  Limburc. 

Lintwinue»  li.  ooafvaaor  4S^. 

Idrke»  C.  dict.  u.  Slä. 

Lilbach»  IJpfoek,  Uainricue  de  - , U.  42». 
Liadoldas,  fi«  Liuloldus. 

Liu^hf , hngen(t)  W,  de  — , pluban., 
Pi.  'jui. 

LivkcaWrfje,  Uebehardu«  lantgruTia«  de 

te.  ai» 

Liakircb,  a.  Liutkirohe. 

Liupoidu«,  a.  liiaipuldus. 

IJatfrida«,  Luii-.Lut-,LofrHioe,Lottfrydqg, 
Lupbridua,  dns.  2.  ü2.  — outitnai*.  t».  167. 
ciT.  Kalling.  — dir«»,  civ.  Extliog.  — 
de  Helnievheim.  — HonoUii,  dae.  >—  dii 
Mc<xingcn  nmt.  ~ plob.  de  yeudiogea. 
Limkircbe.  IJukircb,  Liuikilcbe,  Lcito» 
ohiiebe,  L#M<ktreA,Tilla,  burgan.0.  A .St. 
44U.  Ml.  — O.A.  li  i/0.  4S9.  — 

— kod.  B..K.  4f«l«x,  plvbtta.  IK»  ßvrii' 
tolduH  du  — , la.  -U2.  335. 

LiutuldoB,  >duidu«,  Luitold U8,  LgtoMiig, 
Lutboldiu,  can.  Cooetanl.  ~ dv  l!o* 
wenatein.  — dv,  (can.  Cooat.)  de  Role- 
I«in. dec.  ^ üalU.  — «icar.  ln  Sevtdt. 

— abb.  du  ZteifoUen. 

Liutpoldua,  LinpulduB,  Lupoldus,  putti- 

dariua,  U.  3T>5-  ~ dos  .4un(ria 
IB.  •J3ä.  234.  23.5.  — dux  AuBtrie  et 
Surie,  la.  bL  177.  214.  — fr.  Klwang. 

— de  Kutetiborg.  — iieultel.  du  IW> 
teoburg. 

Livouie  et  Pnicio  prcceptur  llerraannu», 
ta.  Ml. 

LobenbuBcn,  LoTenbuBeu,  l.eMak«»BVH, 
CQtn.  Cdoradaa  de  — , maritua  Adel* 
heidia  de  Ilobcnlohe  100.  cura.  C'Onr. 
do  Werdockr,  aluu  LobenliUBen  divtu» 
tot.  — WuItberuB  de  tu.  4B9. 
jytf- 

Lueb,  nemna  477. 

Lod^,  Ledwteoa,  Lode^cun,  i.  Ludewieui. 
Lirroch  61.  164.  — klL  B.A.  6t.  tßt. 
Leeieentlein,  b»  Leweiutein. 

Lomkack,  Lümbach. 

Lomcnihdai.  Lemereaheiin,  LomvirUhein, 
Lemerekeim.  — Albertos  de  — , ta. 
372.  — Con>,  CoD«,  Cnn>,  Chnnrndua 
du  — , Ub.,  ts.  ÄÜL  tüL  düi. 

trt.  älL  lii.  4SS. 


Lone,  Len,  Lose,  com.  de  — , i«.  4.'i.5. 
Lontd  curtis  439. 

Lorch,  I.orci»u,  Loreclie,  Lsureauum, 
Laureacens.  venob,,  eecln-,  niium.,  Ml. 
Lorch.,  22.  16H.  235.  357.  966.  466. 
i6T.  abb.  de  — , ta.  LL  9t.  abb. 
Fr(iil«ricue).dc  — 436.  Uraftu4CG.  Wal* 
tbenis  Ippas.  naj.  crrle.  Augwwt.),  ta. 
ÄL  — celler.  Uutfridua,  ta.  467.  — 
decan.  Wernbenu  de  — , ta.  iL  — 
BcoloBt.  llainricoB  in  — , ts.  4,!.5. 
Loaeli,  Albertos  — , cir.  Ksal.,  te.  319., 
lAHK'linua  cir.  Kszüng.,  ts.  4ia, 
Locliarius  cum.  de,  a.  Hustaduii. 
Lutinberc,  Lotkeuierf,  pleb.  du  224. 
ttt. 

Lotten«,  Lutinwilarc,  Lnttanirvtter,  Oker-, 
Vnler-,  lä,  Ä|.  i^e.  4*i7. 

L&hun,  Loben,  Lau ten,  dwiggorua,  «kerua, 
pleb.  ik  — , te.  m.  t99. 

Loofcfl,  lIlonfTa,  Loofe,  Looifin,  Lo*u&o, 
l.anfen  am  AVrkar  3.*>3-  4T.2.  4<;i.  _ 
Boppo  com.  de  — 4»;>-  — Wultcrua 
de  - MX 

Loupach,  LtruMcA,  O.A.  BUerack,  2 13. 

— LaalAarA,  0 A.  Stiulgou,  4.W  496. 
LoTenhusun,  a.  LuLonbtiM^u. 

{.oabeirn,  a,  Ltuebeim. 

Luegardi»,  s.  Lugardis. 

Lucin,  franctu  — 1£_  LaX. 

Lucios  II.  pp.  illL 
Lodonbach,  x Lutcobarb. 

Luderstein,  x Luferatei«. 

Ludewicua,  lUuduuoicva,  Ludi*,  Ludo«, 
Lad«,  Lflde«,  Lodo«,  l.a>dwicuii,  Lodojr« 
euB,  Ludewieg,  «wieb,  Ludiet^ 

377. 459.  — impurator,  Knieer  46t.  462. 
rex  4fii.  403.  4fl4.  — abb.  de  Alba. 
~ ppus.  raajor.  eeclu.  August.  — dux 
Bawarie,  U.  12,  tL  102.»  t9S. . ts. 
199.  211X204..  206..  ts.  213,.  347..  com. 
palttt.  Keni,  ta.  44^  45.  llfi.  Ül» 

— dfi  Berkhusin.  — com.  do  CasteUo. 

— mnl.  de  Ehingen.  ~ Oäte  ßl. , x 
EszliugeD.  — bürg.  HallcnB.  — in« 
stit.  do  Uulla  superiore.  «-  de  llor- 
nvke.  ~ dv  Lonvburc.  • pbr.  de 
Nvrvfrhcifn.  — dv  Kortbein,  tnni.  — 
de  Obemebein.  » de  Ottingen,  fr. 
conüt.  de  Ott  — cuni.  do  Rivoeckc. 

— do  Kotonstein.  ■«>  de  Sebipfv.  •«>  dv 
ätolbercb.  — do  Toffliein.  — prov. 
oorn.  Turingi»  et  paUt.  äaxonie,  ts.  iiA. 

— diot.  Winaagei.  — com.  de  Wir- 
tenberc,  ts.  13.5. 

LHdit«ten7/r  £L 

Ludieiftknrg  O.A.  £iX  t99.  t96.  919. 
9iO.  493. 


Lnlnet»,  x Luxels. 

Lufridu«,  x Liutfridus. 

Lugardia,  «da,  Lueg«,  Luigardls,  Lukar« 
dis,  Lacarda,  mat.  Alberti  is  Alunwlt 
164..  ux.  Berth.  d«  Alenr.  a?i.  — 
dv  Bertiebingvn  iEngvlbardi  fiUa),  lll. 
ubba.  de,  x OMchaii.  — ux.  Elwrbardi 
dü  Xallingeo  119. 

Luyrn.  X Liu^bo. 

Luitfridus,  a.  Liutfridua. 

LuitJiardu«,  sacerd.,  x l'lma. 

Luiiuldus,  X l-iiiti.tilus. 

Lukardis,  a.  Lugardb. 

Lümbach,  Lomkiick  252.  Z93.  4^1.  499. 
LuDcgultor,  Lungezaer,  Berthvldus  mil. 

cgn.  — , e».  211L  ttt. 

Luoeburc,  Lrialur^,  Ludvwico»  do 
ts.  2äl. 

LOcanla,  s.  Lugardia. 

Lndewirus,  X Liidewicus. 

Latechilehe,  x Liutkirebe. 

Lupfen,  Lupbon,  Lup/Vu,  dni  de  127. 
Kuinricus  ot  Itertuldus  du!  dv  — 126. 
C«»!.,  Wl.  do,  u.  21L 
Luphridus,  x Liutfridua. 

Lnpoidos,  X LiutpolduB. 

Lvpohee,  Lrwppfr«  (Leupeta).  Hugo  du 

— 24fl.  iJT. 

liure,  Burglaaer,  ntarscale.  Ileinricus  do 
— , b.  JLia.  lü*  tS9. 

Lasahviin,  Lux«,  Lozheim,  LwrsArim.  AU-, 
ÄL  laä»  t96.  tus.  2fia.  222»  — Hein« 
ricus  de  — , ts.  419. 

Lusud.  Luelatf,  Ok.-,  Sied.-,  Cunradua 
de  muL,  ts.  XL 

Lustenowe,  LuaiHaa  t99.  252.  t99.  t96. 
444  4 »2.  — Her.  mlL  de  — 296.  Eber- 
ardus  rail.  de  — , mnl.  414. 

Lutcnboch . Luthen«,  Ludeobaeh,  Lsu- 
denkeck,  Cllnradaa  de  , ts.  bX  — 

Kicbotrus  do  — 22»  21»  22.  122,  ÜL 

Lntvrach,  x Lutrx  Leutrock. 

Luteretein , Ludersteln , Leulerttein, 
Kborhardoa  mU.  dv  — , ts.  XL 
Lutfridus,  Luttfrydns,  x Liutfridua. 
Lutbonbacb,  x Luicnbacb. 

Lutholdux  Lutoldus,  s.  lJutoidus. 

Lutra,  lib.  bo.  de  — , Canradua,  ogn. 
Wenige  251. 

Lutra.  Luterach,  LaubrarA,  t>oulraek. 
0.  d.  Bier,  Asisr.  L.G.  Grinenkack. 
])ie{K>ldaa  et  Heiurlcos  fres.  de  — , tas. 
442.  Diepoldua  de  — , ts.  45s.  499. 
Lutterberg,  LMliarArrp,  Cnnr.  et  Otto  k 
— , can.  Horblpoi.  tss.  i»3.  1^4. 
Lutwinus,  adroc.,  ts.  267.  — de,  x IVar- 
AacA. 

Liuraareibr  i/. 
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LujKiltt,  B.  oLLai  do  — t«.  156. ' 

LiiEheioi,  LuMhelm. 

RI. 

M.  Rig^r,,  nolar.,  ta.  LLL  — aepi.  Bar- 
uvn«.,  t«.  a.ni.  — abba.  de  BarAaM. ! 
— I>pa.  in  Dvakcndgrf.  — abb.  Isioi*  j 
nctiH.  — d«  Kapiihvnburc.  — abb.  in  [ 
Muleobrunnen,  cuoaubr.  R.,  B^Pluuat 
(dr.  Keci).—  vioepleb.in  U*-‘b«rliDgcii. 

MaceUia,  IK'rniannas  in  ej.  (rojt-  Huo- 
genm,  Conrad.,  Wslcao.  ot  Uvnr.«  cIt. 
Hall,  tM.  'i2iL 

MaoPu»U-a  (fia«  «o  «fair  Ha«ea«ivb), 
iPfalfaiai,  C. , Cunradoa, 
nobtl  vir.  ei  fr.  U.  de  — 1J2. 

Uacbtilili»,  Mubtildia,  Hetbüdis,  MetbtAiU* 
di«,  Maikildf,  matrona  Ub.  condit.  ill. 
— lu.  Conradi  de,  a.  Ranxiogi'n.  — tix. 
lletDrid  de  Buckvaberg.  — abba.  dt 
Bucham.  — de  CbaUendbi.  — qoe  vo> 
catur  l«enhiltüi.  — eurer  Conradi 
aervi  de  Rut«  ^9T_  ' 

MaeUtoIiUheim,  .Varhloliktim , Cunra- 1 
duB  de  — 4S2.  4SB. 

MadaJricbi'BBtrouue  4«;2. 

Madi’Ibcrt'b  (4Cft),  il  Adelberg. 

MaeniioingoQ,  Haomingen,  jVemmiH/eii 
145.  424.  — ileinricos  minister  do 
U.  IAA. 

Hacttdecbingeu,  i^rAwciMHurArn,  Huin« 
riciu  de  — , adiae.  Aoguat.,  ta.  ti2. 

Ua^Dgen,  !U«Hgen  107.  — lleinncua  dio- 
tua  rume»  de  — , ta.  335. 

Märeil,  fi.  Manrilerc. 

Magdeborgen».  aepa.,  ta.  i£L  234.  Alber- 
to», ta.  ü.  143- 

Uagenbuch,  -b5ch,  Jfe^saiarA,  Ueinri- 
cua  de  84..  K&dotfaa  de  Stal* 
marua,  Staintn.  61.  ej. 

Magenbeim,  Mtfenhtim,  Cuuradus  de 
— , t».  2SI. 

Magetilat,  Magttatl,  Burchardu»  de—  482. 

MagUIinua,  a.  >'agHl. 

Hagnus,  tL  cenfoaaor  4QI. 

Hagontia,  Huguntia,  iraiaa  iß,  363. 
Uaguntina  dioc«.  li.  M-tioa,  H-nen»b 
proviocia  129.  226.  399.  414.  — 

aepiu.  2.  ^ ^dL  129.  226.  247. 
349  414.  8,.  Sifridua,  Sigofridua  14. 
40.,  t*.  Uh.  205..  ta.  294..  296.,  U. 
306.  3Ü7.  344.  3 15  (tV*.  fmUck  ftl- 
boto).  id.  totiu«  Oerman.  aoane.  7.  H* 
13.  44.  111.  1 12.  1 14.  1 19.  aaori  inper. 
per  Üerman.  avanc. , ta.  437.  — Ha- 
guntine  aetlia  iadicea  259. 

nahUfürtm,  ti  HalspOreo. 


Mahtildia,  ij,  Macbtildia. 

JtatH,  d«r  — {vgl.  Hugo  de  — ) ZL  IL. 
SO.  SS.  8d.  ÄiL  93.  tl6.  tUL.  liil. 
306.  4 IT. 

Vatne,  HngnnHa. 

MalWrcb,  VaUtrg,  Herboto  de  — , ta.  26. 
Mal»e,  JV«/arA  bl.  60. 

HaispQren,  .ifaAlrpürsM,  il.  pM».  do  — , 
U.  2U2. 

Hauegoldi  ouria  45. 

Hajiegoldoa,  Mangoldus,  HaDiguMua,  ta. 
:*in.  (fil.  Eraetiti).  — pps.,  a.  Mureb- 
tellom.  — abb.  iMjde.fi,  Muießbruonen. 
— de  MilenboTcn.  — com.  de  Kollen- 
bure.  ~ do  stauftu,  (civ.  Hall.)  — com. 
de  Veringen.  — do  VS'Upberc. 
Maoogolt,  saucius  — , oonf.  4SS. 
Marnningon,  a.  Maemmingen. 

Manne*,  Mannea-,  Manniscelie,  Jfaan- 

M«  215.  lUlL  tlL  2M.  2r0.  21U 

AfaMiiArim  T4. 

.HanuutU,  &,  Manncecll«. 

Marbach,  fl.  4.  RUteangen,  Marbbaefa, 
Lntwinua  et  fr.  ej.  UQrkarda»  do  — , 
taa.  ‘*»7-  — O.A.  Mifdlingcn,  Marpaefa, 
curia  ^'te,  molcndin.,  rilla  447.  — £. 
dec.  in  — 4t7. 

Marcellinua  et  Petma,  SS.  inrea.  liLl^ 
MarcUdorir,  Marebtorf,  Marbdorf,  IferA- 
dorf  474.  — C.,  Cilnradua  de  — , ta. 
202.  209..  210.  HL 
Marchtellnni , ifartelliuD,  Martbellum, 
Martbel  Murbtil,  MartiiU,  Marcbtell*. 
MartcU*,  MarthcUcns.  eeneb.,  eeda., 
mium.,  Petri  et  Pauli  eccla.,  ÄerrA- 
tA«M<^*«r>)  A/«ftsr  , IL  U* 
Si  äl*  bfi.  Lil.  LllL  2N5.  29». 
2»r>.  337.  351.  432.  47.H.  — ppu». 
et  cenv.,  ppn«.  et  frea.  6L  6lL  I34„ 
ppus.  ac  priur,  taa.  33?.  a.M,  448., 
ppu».  Manegoldus  HL  äL  Kudigerua 
4t-  45.  Wal,  Waltberua  IL  10.  295. 
Marebtorf,  a.  Marchdorff. 

Marci,  til  pbr.  card.  Uuifrvdua  aS2. 

Maronaldus  comca.  2. 

Marcolde»hcra , iffarAeiaAria«,  CQnradua 
de  — , ta. 

Margarctlitt,  Rutnaoor.  regina  359. 
Margeltköckkeim,  &,  Hocheim. 

Muria  beata,  aancta,  dei  geuitrix,  virgo, 
fL  liL  LL.  22.  äL.  22. 121.  lüL  144.  145. 
157.  IRI-  2»7.  2QH.  213.  224.  236. 

■238.  2:»2.  256.  283.  261.  ALL  Ltfii 

361.  am  am  asa.  2SL  lui-  437. 

439.  454  4lVi.  477.  4<5~ft8.  491.  — 

>g.  Annnntiatio  117.  Afisumtio  261.  Ka* 
tlvitim  la.  224-  281-  370.  Purificat.  441. 


Marie,  ä.  io  Cusmedin,  >midin  diac.  card. 
Haineriui,  Beiaeriua  SIL  2A5.  286.  382. 
39-5-  422.  — traasmarinc  in  Jeroaairin, 
a.  Teutonica  dorou«.  — trän«  Tiberim 
— , lit.  CalixtJ,  pbr.  card.  Stepbana» 
■>55  »88  382.  3a&.  421. 

Markdtrf  £,  Marebdorff. 

HerA^rpnin^m,  fi.  Oruningen. 
JferAotaAeim,  a.  Marooldeshetn. 
JfarAltilerf  fU.  — R.G.  464. 
IferAlrimcrfArim,  L.G.  43T. 

Merkttleft,  fi.  Stepbe. 

Mariueb,  Martaek,  Crafto  do  mit., 
t».  115. 

Harpacb,  ».  Marbach. 

Marquardua,  Marqaart,  dns.,  cleric.  479. 

— mul.,  t».  480.  — not.  reg.,  ta.  135. 
scribu  reg-,  ta.  143.  ecriptor,  ta.  i <9 

— de  Alenvelt.  — abb.  de  Araerlmch. 
— Auctumpnus.  — de  Bembuaen.  — 
de  BrtlUm.  — de  BmcAau.  ->  de  Bu*'- 
aingen.  — de  Cimiterio.  (civ.  £sxL).  — 
de  Clepebeim.  — do  Cotwtantia.  — 
Criapu».  — Cru»v.  — roil.  de  l>ur* 
nun.  — mul  de  Krtdfeahaja.  — de 
Gerstelin.  — nobil  de  Guteramahoveu. 
— HagelariuB.  — de  liartnnberek.  — 
Ilcrbeat.  — Ha»ariua  (jnd.  Ivssl  I.  ^ 
abb.  de  iBcnina.  — diot.  {.atnboabuelu 

— (fr.  Cnnradi)  Leitgaat.  — pbr.,  »ob- 
diac.  Neruab.  — de  PbuIUngen.  — de 
Snaiten.  — abb.  de  Tcchingeo.  — pk'b. 
de  Csbcrlingen.  -»  plob.  de  Cbtingin. 
— Weise.  — de  Wilar«*.  — porroclüan. 
de  Winreshoim-  — cgn,  Zebelo.  — de 
Zwiveiingeu. 

Murreheiin  {abgtg.  Ort)  151.  iS2. 
Harlin,  Sanct.  •,  nntrr 
Martini,  5L  ppu».  Sigefridua,  i.  Wor* 
matitt. 

Murtmua,  mgr.  — , tL  Roman,  eccle.  vi* 
oueanc.  255.  286. 

Martinua,  sanctus  •,  Lil.  222.  225.  -57. 
212.  IfiL  lÜL  ^SJ.  1S5  (epua.  To- 
ronorum). 486 — 88.  491.,  ej.  fest.  lUL 
^ 100.  liL  351.  aiib  im  122. 
446.  4M  — jL  Mart,  ot  Oawaldoa  m 
485. 

Mamrilerc,  Äir*pil  Cönradue  de  — ü2» 
Maainanc,  .tfataiayM(r),  tTricua,  pteb. 
in  — , ta.  SL 

MassoJtcrhacb , Mattkolderbaek , Cuno 
mil  de  — 490. 

Matheus,  saneC.  aplus.  433. 

Matbüu.  aanct.  •,  aplus.  HL  25L 
Maihildt,  a.  Marbtildi». 

.tfetaaaaias,  Jfailatas,  a.  Maceninca. 

^ MaluingtH,  B.  Masinanr. 
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JUautr^  f.  HArp. 

.Ifitit(6ri>iiu,  tu  Ma)«nl>ninHpn. 

MauHtii,  tL  a.  Aupi*(«. 

3{aurinus,  aaoct.  •>  et  «orü  17. 

.Mnnritia»  ct  Kxaperitt»,  lorc«.  4^.». 
Minttehkach,  ju  Mtiahahe. 

.Uoxtmimid,  •anct.  » 4S5. 

-ViToar«,  Matariene.  epua.  JuHanas,  te. 

tOT. 

SJfckenbrim,  Merktmktim  XX  ZuL  <41111.  ‘ 
31vrkmu«]«ii,  Maekmüki,  Krlewinas  de  — , 
r».  ULL 

McdicuB,  C.,  dict.  — , 1». 

Mckcinawtlarc,  .VeftIttetiUrt,  IX.  &L  \ 
>li;iuttrduR,  a.  Mvioiiardas.  | 

M'-iidK)](a«'ilare,  MeinMittreiler  IX  Üt , 
MeiugoiUH,  «goE,  Menpoza».  Mingua,  du  I 
l’betiraabeim.  — de  Tubil.  — de  Tu-! 
wingPH.  — diel.  Wiltlogur  de»  «.  Wi* 
hingen.  I 

Mfinluirdu*,  Meinardn»,  ppoa.,  X i^epul*  ^ 
rn  io  Juni»,  canonitur.  in  l>i*nkeiidurf . 
et  in  Spira,  &,  Uenki'udurf.  — abh.  de  I 
Limbnrc»  U.  XiL  i 

,Vejniii5iffChe,  d«J  — S6. 

Ui'lrichestat,  SHtlricHttaU  ^ 56.  — 
L.O.  2iL  fLL 

ftemmiagen.  a.  ^laommiiigcn. 

JfpNgea,  a.  Ma4ngeo. 

Menvingen»  3^  Ida  Bobi]. 

dna.  de  — sÜ, 

Meng««,  Mringiiiua. 

Mvmwanlaa  de,  W'itislingeti. 
.VdiiaiMgen,  Menciogen. 

.Mer..,  (i.  diipif.  de  — , ti. 

Mcranie  dux,  O.,  Ona,  ts.  lU.  ü. 
is’J.  307.  id.  et  palat.  Bnrgatid.  I.VIP., 
ta.  t9t  (im  Texte  Jdoraviul. 

Mcrbu^lo,  *boto,  de  Halienrheitn  — de 
Malbercb. 

.Mereator,  Cv*oradu«  — , ts.  illlL 
Mercliiageii,  ilerchingbeo,  Merckinge», 
Merecbingen,  WerrAiagea,  iad,  B.  .4. 
.4dfifAe/m,  Can«,  (ranradus  adv.  de 
ta.  13^.  Wolprandus  pam»- 

rhbtn.  do  — , ta.  13.^.  — Dorf-,  IfVi/ar- 
Merkingen  dllL  490.  {leinricus  do 
— 4ÄÜ-  L'lrjcQB  mit.  de  — , AliL  Wnb 
tberua  fr.  «j.,  t».  -135. 

Morgardi»,  aoror  Bebinhus.  4XL 
Mergentheim,  -bein,  Mcrgbentheim.  Mer- 
giotbeim.  Merenkcim  <I6^).  Äergenl- 
Afiw  92.  fld— 9fi.l00.113.  iltf-138.13". 
Idi.  JüX  1£JL  iÄlL  ialL  211. 

m.  21X  2ri.  XIX  2TX  im.  — of‘ 
Hdum  t1.  — commoBdat.  in  — 274. 
— AlwicuB  de  — , t».  fiS,  Hcrongcra» 
de  ta.  UlIL  147.  0..  Ootefridas  ^ 


de  — , ts.  liX  lleinricas  (mit.  in  et  I 
de  Hotingen)  ULL  Uode-,  liodegeme,  ^ 
Kodegher  <219  I de  •,  ta.  lilL  119.  IAH. 
lAi.  210.  242-  '272.  — pleban.  io  — 
3C.  » X Jobannia  io  Jeruaulom  do-  ^ 
oiua  fratrr«  comiDoraotce  io  — IXL 
(a.  X Job.  hapt.  dutn.). 

MeringHi,  iVtOtringeH,  O.A.  Riedlinfen, 
SÄUl  — a.  ä.  Dona»,  ked.  B.A.st., 
Hugo  do  ts.  12X  - MX 

tlL.  176. 

JVsrAiNg^n,  Dorf-,  M>i/er-,  a.  Merebin- , 
gen.  I 

Mcrn,  .W«*m  22*  j 

Memeburgeit»i«  g[»u*.  t&>  177.  ' 

Mrraliurch,  -pure,  -purrb,  Herakurg  iJL 
IX  IlX  2atL  aiiih  — kad.  B 4.  as. 
16t.  tot.  tu.  016. 

Meaebilh.  .Wew-,  .WoaafcirrA,  Chno  el , 
fr.  auu.’t  lininrirua,  t'fluradmt  cleric. 
et  medit*.  de  Us.  Hl.  1t 9. 
M«c«oaia,  Methon»..  a.  Metze. 

Mctbildia,  MctbtAUblt«,  i,  .\la<-luildi*. 
Meitingin,  Mettingeu  249-  • 

Metze,  lfe<*  22.  — Berlboldus  de  — , i 
1«.  Al»  _ MeteoBia,  MutlKmau  ct  Üpi- 
rena.  epua.  C.,  C'an-,  Con-,  Cfaun-, ' 
Chdnradaa  IX  imperial,  auln  canvet- 1 
lar.  L IL <»♦  32.  34.. 
iLL«3a  ta.  ^ llX  111.  LtX  LU.  UiL  | 
121.  (a.  muck  npirena.  et  Meten»,  epa.). 
Meziogen,  Mezzingen,  MetziegeH  4.\3. 
156.  17t*.  — Albertua  lib.  de  — , ta.  j 
477.  Jr«t.  Kberhardua  inuL  de  — , U. 
2<i9.  23S-  — Luitfridus  mnl.  de  — , 
ta.  209. 

Michael,  Michabc),  beat.,  aanct.  arebang. 
23X  Uü  liX  fear.  lüL  ilL  • 
2ß±*  2<iX  2LL  Mfi.  j 

Mifhat-lia.  X *.  ecela.  apnd  Uimam,  ln 
Insuia  apud  Ulraam,  Ifanpeakiostar 
in  — , ^ LTmo. 
tliehHfeld,  MichelnTpIt. 

Michi.*lnbaeh,  .kliehelkaeh  a.  d.  Heide, 
ßcrngerua  pleb.  de  , ta.  ilZ. 
Micbelnrelt.  Miclielvelt,  .ktiehetfeld  {O.A. 
Halt).  Cuoradna  mil.  de  — , ta.  iX  49. 
— (O.A.  \ere»heim)  427. 
.IficAc/u-inaeadm,  a,  Winedin. 

Mieringcn,  MwArinpen,  D.  de  — , ta.  Sj»?. 
ililenhoTco,  Mühthofen,  Maoegoiclaa  do 

-1  t».  läl*  -fä^. 

Mineenbore.  -borg,  Müuaenierg,  Utricaa, 
eamerar.  de  — , ta.  119..  mnl.  de  — , 
ta.  IXL 

Vindei.  äU  — IS. 

HiHdelkeim,  keier.  L.O.  ISt. 
Miogos,  3L  Meingoiue. 


.Minorea  frntre*,  eor.  ordo  876—378. 
Minateni,  l Miinaterun. 

Milezze,  Qotefridua  — , ta.  417. 

Miilerfett,  kaier.  L.O.  470. 

Muehentalt,  Miudiiniai,  .tfecAealAat,  ca- 
pella  in  — IX  tO.  2XL 
Mochrnwanc,  MoeheHte&HgeH  A33.  456. 
Moekttait,  Oker-,  4^  Mnckenaiat. 
Hoekmikl,  o.  Mccknm«ion. 
tföAriiijren,  a.  Meringon- 
WöAni.  s.  Mem. 

.WöMting,  die  — t43. 

SlÖHekaroik,  Kota.  • 

MOrli,  Wem.  de  titvin,  et  dict.  — , ta.  3LL 
.VfärarA  60. 

.Mogu,  Rertulduade  - , laic.  ( rem  Ifainc 
ta.  UX 

Mogmitia,  £.  Magunria. 

Muinigeunue  4t;2. 

MeArmatciieN,  &.  MAreslan. 

Miilebuacn.  .VMAiAaHSen  a.  d.  Emz  32X 
Muionarkio,  IBdltenitrk,  Ucmiannua,  de  — , 
ta.  3fi:i. 

.Moletidinanu«,  can.  in  Orenguwe,  ta.  X 
Motiae,  Orafeck.  t07. 

Muniicbus  ( rgi.  MODBcbua) , Conradua 
dict.  — , adr.,  &,  Wimpina. 
MoDaatcriuluiD,  IHüHtlerliitgen  3ti4i. 
,MenAcim,  taier,  L.O.  SS.  ttO.  1t5. 
ttS.  iZX 

ffonaAciM.  t.  Munaheim. 

.MoHwreriinuf.  Conradua  — , ta.  371. 
Mente,  Fridoricua  in  — 27fl. 

■Weea,  j,  Mubc. 

.ffeoafrena,  a.  Mofionbruunea. 

.Vssfiurg,  Hoeaburch. 

MornTle  (lieg  Merani«)  duz,  ta.  29L 
Alorakerf,  Monaberg  32ri. 

Morsbebi,  fleraekkeim  IX 
Moaabnrch,  Veeatwr^,  a.  d.  fa«r,  Aatcr. 
l.,.G.St.  Vto  et  Albertua,  frea.  de  — , 
tsa.  lilX 

Moabacb,  .VoaAacA,  Wicmaonua  de  — , 
ta.  LHX-  Asd.  B.A.  45.136.  164.  45t. 
Moaberg,  ^tukerg  S53.  256. 

MAae,  Mooa  4S3.  4fi4.  — R.  de  — , ta. 

‘-»4H  247. 

Moachengeot,  Hcinrtcua  — cir.  Eazling., 
ta.  311». 

Moaeiin,  liadegerua  — , aacerii.  de  Bosac* 
wag,  ta.  323. 

Moaenbrunnen,  JfeeaApenn  iil. 
Motlenbrunao,  a.  Mulenbrunaen. 

Mozil,  Berchtoldua  — , et  Fridoricua  fil. 
taa.  iüSä 

Macbelvre,  Heinrieua  — , ta.  9X 
Mnckenatat,  Mockatatt,  Oker-,  CkMlefri- 
dua,  ppua.  iMp’irzb.)  de  — , tu.  iX 
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MihihauttH,  I.  31otebiu>«n. 

/ftukihefen,  Slileiibovco. 
iVwik^irvrA',  b.  Uulebrokkc. 
l^mkrimfeit,  Mieringim. 

.Vültenark,  Mulcnarkin. 

Mu»kkeim,  Vnter^,  «l  Muncbtiim. 
numnertlmil,  Mer.  l..(S.  tS9. 
MünsiHyeH.  B.  Mtint‘gc»i»gen. 
lHin$ter,  ^ Mmutcre». 

MmHtlertkat  ££. 

MuMSttrliiifen,  a.  Monastenolain. 
.^ütfenierf,  a,  kliDCColxirc. 
Mulahguuuuc  4aL». 

MaU’bnikko,  .flwA/ir«rir 
Mulonbratmco»  -bruo,  •'brunc,  -brunen, 
«brannc,  *600)0,  -burnen,  MuJioburRc, 
•brunnc,  Mitlbrooo,  UAlenbruane,  31o* 
lonbräiien,  ^uk-nbruoDone.,  'buracn»., 
Mulinbningrni).  abb.  ct  codt.»  ccoob., 
«lomus,  occU.,  miom.,  MauUrunn, 
KL,  i.  ax.  12.  Ü ÄL  i •-*  1 I--*-* 

149.  iüL  ÜL  lÄJL  U2IL 

221.  2Iia«  »tä^  2Sä.  »02.  804.  au5. 
Sil.  iLü  82»..  nR9.  aiii.  lüa.  4:*2. 

^ obb,  322.  JSi.  ChunradoB,  U.  L 
Ootyino»  3it».  aiA.  Ml  aorgolda»). 
la.  Rtiüulfii«,  t«.  lau.  ^ äifridtus 
•TridoB,  2»}Triiju«,  to.  ar.w.  af<».  3T4. 
41S.  — ceUvr.,  ouij.  cvll.  Hciariru», 
U.  3ij9.  419.  — idgr.  boBpitum  Hvr* 
tboiduM,  14.  3iUL  — iBunai'bi  Criiitm* 
QUB,  Cooradus  Kropf,  tsB.  I3ü.  Hoiu* 
ricuB  du  ^YI^cobtlrc,  t«.  32J.  — prior 
ot  iQouacb.  Bcnbolduti  cgn.,  a.  Mum. 
prior  SifriduB,  c».  »fiU-  — Bu<‘«*<>ntur 

üo.kfridu4,  iB.aiia.—  o.A.z.m.  ul 

150.  ÜiL  SOS.  S6S.  S6i).  ,'170  3T2 
JOa.  20J.  lAg 

Ualin,  Wallheni*  cgn.  — , mnt.  cuniit. 
do  t‘ra,  ta.  2»iL 

Multi,  WcmboruB  dicU  — , Ja.  22&. 
Mulocre,  Cunradua  ts.  I3S. 
Muncbciia,  .l/MabAriw,  rafer-,  Cuara* 
da»  mit.  — , ik  *— 1 u.  4 9. 
MuniUngc-n,  *gin,  .VMndin^pH  6t.  3<»0. 
Muiiogvoitigou,  .WÜNain^rM , Kiidogcras 
decan.  do  — , ta.  23^.  239.  *-  O.A. 
IL.  23.  43.  AL  C2.  &JL  Si.  tOS. 
lOH.  125.  tS9.  tOi.  239  2HI  29t 
296  357  3H9 

Munaln'im,  Man$ktim.  Hogodo  ~.tB.261. 
Huaatoroii,  Muuatern,  Muiiacim,  MinKtrm 
|441),  4lmn$ler,  4aisr.  L.Q.  Donau- 
icrrJA,lliL  — 11.  et  K.  nobil.  doi.  de  *- , 
taa.  4to.  ]{.,  Jlodulfu»  nobil.  rir  de 
ta.  440.  411.  _ O.A.  }ferytHiheim 

ailL  all- 

Mont,  Bortbüldua  cgn.  — , ta.  419.  mo- 


nach  , prioret  moDBcb.  Mulenbrunuena., 

ta.  ai?i-  :i2:t 

Munaolff,  Ifermunnua  — , ta.  104. 

Metaachua  (rp(.  Monacbu»),CoDradoa,  dict. 
laie.  civ.,  a.  Jjj>irtt. 

MQre,  Ifaarr,  Dtetb<-roa  de  ta.  ‘2S9. 

Milreetaa,  MohrtnatttteH,  Voicardu*  de 
— , ta.  451. 

.Varp,  die  — (im  TAwr^au^  62. 

Vurathttt  a.  LL 

Wsrr,  die  359. 

Morrehart,  .1iHrrA«rf,  Ileinricoa  de  — , 
(a.  2I1L 

.VMfiiiiA  396. 

Mitababc,  .^auaehiaeh,  Cuno  de  — , cir. 
dpirena.,  t«.  LUL 

VNaArr^,  a.  MiM>berg. 

Muaeebunck,  Hawardua  — , ta.  2iLL 

%. 

N.  dve.  in , & Xitiefailen.  — PP«*-  in. 
a.  El]M>r»p4U'h  (oan.  in  Deukondoif). 

Xaburem,  upud  aaoetuu  — , !L  i4ro/d, 
tu  «liier  ti, 

Xagcli,  Xageltp,  \of»td.  Fr.  pioc.  de  — , 
U.  22ä.  229  — Vmafold  2X9,  — 
O.A.  Safnid  AL  229.  3S7. 

Safoid,  die  ~ 455. 

Xagilllnua  minr.  rvgi«  (et  aoult.  in  £az* 
lingen,  Magitiinua),  te.  W.  ta.UOL 

Waltlierua,  ininr.  du  Vlma,  ta.  IB». 

Xallingen,  *gin.  XalUng(l92),  iVriiiitpeN, 
auf  der  AH,  0..i.  Blauhemren  Z£^  472. 
473.  — Rberhardua  de  — llü.  t*j. 
ux.  Luprard i»  l ifi-  ISO.  Kildulfua  mH. 
de  — , t».  llQ.  WaUbema  de  ta. 
40K.  — auf  d.  Fildern,  O.At 

HetliMfeu,  3TQ  4iii.  cuat.  do 

•>«»)  — du  H.  mit.  et  Uuodegerua 
fr.  taa.  liL  — decan.  H.  in  - 299.  — 
pleban.  llenricoa  de  LILL  *—  rector 
eecle.  dfl  t».  tS*  — Tkrpleb.  du  — , 
t«.  llL 

Xanco«*,  Xuntea*,  «leahuBeD,  a.  I.amdt- 
hauieu. 

Xanthart,  eir.  Kailing.,  ta.  319. 

Xantbuehua  coaTvn.  in  ^ehuiiiluü,  la.  UL 

Xaox,  Uerengenia  — , bo.  3uJL 

.VallAeim  474. 

Sau,  a.  Xawo. 

,V4M,  Ftuteeheu  375. 

Saumiurg,  a.  Xuwooborgeiia.  cpa. 

Xawe  eccla.,  tHIu,  l^angeaau  {rgl.  auch 
Lancenaaej  373.  40S.  — Crafto  de 
- 401. 

Xasxvnbiimm,  \aiaen4eurrH  I32. 

Seagef,  k.H.  iL  VIL 


Xecariu»  2t^i.  Seekary  der  — 30. 

136.  US  162  164  176  IA2  /99. 
201.  229.  24H.  249.  250.  255.  269. 
2H0  2St  2H0.  .902  343.  359 

379.  449  J6S 
Xeccliargouenai«  pagua  462. 

Xeebjrgft,  Seekariurg  Lü!L  160.  likl. 
162.  1Ä2. 

.VeeAargroiüad  2S9.  — kmd,  B.A,  26o. 
Serkarhauaen,  uoltar.^  a.  Huaen. 
Saekarrema,  &.  Rameaarina. 
Xeekaraieinaek,  tu  bieinaliC. 

Sackaraulm,  Zolmc,  bifridaa.  pleban.  in 
ta.  m “ O.A.  136.  164.  2Lu 

355.  365.  395.  ÄlL 
Xeckaraimuterm,  a.  Zimberen. 

.Yeideek,  tu  Xidecke. 

.Veidetiff«,  £«  Ae«deR«M. 

Seifen,  a,  Xifen. 

Xellcnbore,  *burcb,  iVeHeni«rp,  Mane* 
guldu«  et  fr.  vj.  Welfradua  comitv» 
de  — , tu.  lu3-  Maneguldua  rem.  de 
— , 2öL  246. 

I .VeHtngfii,  &.  Xalliogcn. 

Xendingen.-gin,  Naudimge»  2fl.3lL  — Ilrt» 
fridoa,  pleb.  du  * , ta.  4l2&. 
XerralHdra,  Xerina*,  XemU*.  Xemabeim, 
Xi'reaheimen».  eccla.,  tL  Vdalrici  ei 
Afrc  eceJa.,  minm.  h.  Odel*,  0*delrici 
in  Seretheim  144  Läb.  312.  3I4L. 
371.  4111  — Tüln  412.  — abb.  O., 
(rodebolduB  et  conr.  in  141-  t>“* 

312.  abb.  Ileüiricua  47s.  aefnaj.  4S0. 
Ortliobaa  474..  Pilcgrinua  463.  — dbic. 
.vdiltM!rtmt,  F.birbardai),  Ilciaricua,  ll. 
Heinricua,  icn,  4hi>  Uicbardua,  L'dal* 
ricuB,  Ua.  479.  — familie  & Udalr. 
I WaltbertiB  4T9.~  pbr.Adilbcrtoa.  Der* 
! tholdoa,  Conrsdua,  DeginhurduH,  Eber* 
j hardn»,  lliltibrundua,  Konigerua, 

' Ludc^'icoi’  ■ Maniuardos,  Kudigerue, 
I TbeoduricUB,  Womberua,  479.  4biL 

I — prior  Tfacodoriroa,  ta.  479.  ~ aut»* 
( disc.  Ebirbardu»,  Fridericua,  Heinricue, 
it.  Hcinr.,  Mart|uardua,  ta«.  4I1L  Mai* 
qtiardi  trea,  taa.  4biL  *-  aubprior  Hü* 
(ibrandoB,  ta.  4HQ.  — • A'creab  Wald- 
kirg,  Et  OebiHitetin.  - O.A.  83.  313. 
3SS  371  417.  435.  4f0.  479. 
Xerena  et  AcliiUeua,  ää.  nra.  4S3. 
Xerikteine  4d2. 

Sauknrg,  iaier.  h.G.  437. 

Seuiurg  (Ici  .VarAlAiiarl,  aigag.),  a. 
Xnenbure. 

S'tukurg,  Seutniurg  kei  Hagenau  im 
Elaaaa,  a.  Xorom  Caatrum. 

Seudenau,  Seidanau,  kad.  B.A.  90.  164. 

356.  JI3  419 
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.VeiMuMfj  t3.  SOS.  — 0..4.  T.  »Ol. 
.VewM^nr^,  HtiJeliery, 

>'avnbure. 

AVhmAmw,  £«  Nuenlieim. 

J\fU9ftill  9,  d.  Lindt  69 
(v§L  HelmuadinK  ÜiL 
SeuenaltiM,  a.  Nuwt'Rsteitt. 

Ktmfr«,  Kiuferon. 

.V«M/>«rA  935. 

S'eukomtmch,  K9nt.  fWW. 

Seukirrhe»,  Kuni-Uirclton. 

IL  }iuTum  MoDAStvr. 
Atuneek,  Ku*wneck. 

Seun*t€tUn,  & XmreastvUii. 
iWiijrfiill  «.  d.  Htrt  74.»  K*nt.  79.  7J. 

— m.  d.  Lindt,  a^  Seuen- , 
statt.  — «.  d.  ßtömUnf  949.—  a.  d.' 
Saatt  56.  j 

\et$tojfffn4urf,  Bea.  944. 

Seuteeiltr  (ets.)  470.  | 

>*«Tereo.  •.  KievereD. 

Nibclunirus,  ciut.,  Wormst.  — mü.  de 
a.  Itiringen. 

>'iool«uM»  ttepu.  Tttjunttoetui..  K.  1 IS?.  — 
epiu.  Tusi'iiljuicia  üü.  tiJL 
>*ievUiU8,  Kycltolaua,  &aQctus  IL  M. 
3-7 37-1.  Ali-  — festum  442.  — 
& h’iv.  in  caroere  Tutlijino  di«c.  card. 
Ogido  jai  fcii*  0»0  as2* 

Xiileeke,  •eocb«,  »ecge,  -egge,  -ekke,  A’«<- 
dtek^  0..4.  Oehrimfen.f  KngciUiirdu* 
do  — W.  LÜL  276.  Ua7.  — O.A. 
Wauffity  II.,  Ileiaricu«  de  nubU. 
44ü..  te.  Hl- 

Midinidorf,  Sitdtrndorf,  C'^lHous  loil. 

do  — , t«.  IC2. 

}(idungua,  ti.  21. 

Niederndorf,  a.  Nidiradorf. 

A'iedernA«li,  a*  HhU«  infer. 

SiedertiaHm  Hl/. 

>‘ievcr«D,  Ni«fvr«,  NyTem,  Kereren, 
Niefem,  a.  d.  Enn,  Ovrlncus  et  Ilein- 
ricQ«  fres.  mule«.  de  ttia.  “ Hcin- 
ric.  de  Is.  2TC.  2äU.  mü.  de  ts. 
522»  de  t».  2LL  410* 

Nifen,  'io,  Kiffen,  «io,  Kjffen,  Kipbon, 
Kif«,  Kife,  Kymfe  (281),  c«*tram, 
itokenneifen  5li2.  — do*.  de  — 361. 
Kipbariua  302.  — Albertue  de,  dna.  de 

— . t8.  ii.  25fij  5LL  aaiL  aiL  — B«r- 

toldns  nobü.  de  — ta.  44  de  — , regal, 
eul.  proiAonot.  11-  — 0.,  Ootcfridaa  de 
— ,te.  515. 21^  551L  — H.,Hain>,  Hein-, 
IIpDrieus  de,  nobiL,  nobü.  vir  de  — , 
t*.  51.  11.  45.  SL  UÄ.  155.  2U1L  Sül. 
25L  225.  5511  aiL  343^345.  848. 
522. 

Kigeroa,  eiv.  Ksaluig.,  to.  3ii>. 


Kigre  Aürn,  Sehtcarntrald.  182_  269. 

402.  {rft.  iu  Blaiii  tniuin.). 

Kitheim  474. 

Kinferon,  Kinfren,  K’iuTcrun,  Noferon, 
Seufra,  213.  216.  3Nfl.  — Kanso  do 

— 211L  tit.  ilurcardus,-cbardu»,  Kan- 
ten, UunzoniN  til.,  (s.  2m.  8f|,  ^Va). 
rafvnu  de  — , t»,  21M-. 

Niiirlingm,  Nuirtingen,  Airtingen  922. 
— DirCricüB,  pleb.  de  — , hi.  23H. 
Ovti-friduB  mnJ.  de  — , te.  209.  — 
O.A.  95G. 

Kiwpoburc,  Srn4nrf,  »kgeg.  Hnry  im 
l’erer/lrrjp , Friderieue  et  Ileinrinis 
free,  de  — , rgn.  Tuitiben,  TninboDce 

4.S7. 

K'ue,  «reim  17. 

Koerd.'lingoit , Nordeliogen , Nurdelig, 
Kirdtinsen  99.  3jL  95.  m.  97t.  - 
I Cunradue  do  — , eiv.  Hall.,  te.  22i>. 

I Nonnenhart  454  (rgl.  Hart.). 

K’ordelig,  'Hogt‘11,  •*.  Kuerdelingco. 
Sordgau,  der  — 125. 

Sordkanttn,  e.  Northueen. 

ATardletm,  a.  Kortheiro. 

Kdrimborc,  ju  K'ureoberg. 

K'ortlitfim,  .VunMeim,  Ludewiriu  du  — , 
iDiil.,  18.  25.  9 i. 

Kortbueen,  Sordhauaen  /h/.  t^M.  ILLä. 
K'ot*clK>rpf,  Hifriitii«  — , t*.  175. 

Korum  Cantrum,  Kovo  Cantro  de 
SeU‘,Kenea4urftimEta.,h*iilageaeH). 

— alib.  du  5.  1.  5.  5^  (929 
Sieget),  ttbb.  Alburu,  Cüt.  O.,  18.152. 

Kovum  llouaeterium  Herbipolense,  Sen- 
mänatrp,  Stift  in  Mir»*.  — ej.  cano- 
nici, tue.  kb.  — cumerar.  .\rnoldua,  (a. 
102.  — can.  AmbrtfeJue,  Am«>  de 
llocbeini,  Arnoldu»,  Ce«.  1£2.  üaldc- 
vrinu«,  ta.  tb.  22.  55.  Bertoldu«  de 
Cut«,  Craflo,  Ihk.  ifl2.  IHchthcruH, 
Oitberas,  t«.  103.  183.  Frldericu»  de 
Kcnnincheint,  te.  163.  Oerangu«  de 
Wisa,  UoCebalduB,  Ileinricus  de  Ken- 
oinchuim,  Henricn«  Failu« , Henri- 
CU8,  te«.  102.  HeTKH'a«,  te.  1 P.3. 
Hamboldue,  te.  268.  Rukum«  lft2. 
Bifrido«,  te.  25.  M.  162.  l’lrion«  vice- 
dni«.  l’at«Ticni. , te.  25.  — - cantor 
Craftu,  te.  162.  — ciwC.  Oolcfridue, 
te.  162.  Ueinricue,  te.  ifti-  — dccan. 
W.,  WilheiinaB,  Willebelmu«,  -halreae, 
te.  12.  Hb.  102  109.  mgr.  Daniel, 
te.  162.  — nigr.  scolaet.  Heinboldoe, 
te.  163.  — ppea-  (rgt.  Wirtb.)  Olto, 
te.  ai.  2£L  22. 

Kacnbarc,  -burch,  Knwenbarc,  Senknrg, 
4aier.t  akgeg.  Barg.  C.,  Cun-,  Cftnra- 


da«  do  — , nobü.,  te.  25»  KA.  189.  190. 
218. 

Kavnburc,  Seneaiurg,  Stift  lei  HeideU., 
ebb.  de  — , 440. 

KucnbuigenB.,  a.  Kawenbargen«. 

Ku«ncck,  B»  K'a*wneck. 

Kitcnhrini,  Senenkeim  466. 

Knrn«tcin,  a.  Kuvrenetein. 

Sümierg.  a.  K'urcnberg. 

Awrlin^cn,  a.  K’iurtingeo. 

Kuvwneck,  Nu«nrck,  Senneek,  C.  do  — , 
jun.,  te.  37.3.  C.  mil.  de  — et  II.  fr. 
ejus,  adv.  in  Bullte  3IA. 

Kuferon,  a.  Ntuferon. 

Kuinburgeo».,  a.  Knwenburgen«. 

Nnnchirebon,  AeMlirrbm  15B.  159. 

KOve,  Albertru  — 482. 

Kufwibe^,  -bere,  -berrh,  Kurinberc, 
-berg,  Kumberg,  Kbrimbere  < 198). 
Kyrrcmberg  i S34 ).  Kftmibcrc,  Xöriii* 
berc,  A’iSralery  2t.  55.  b£.  290. 

2'Ji.  340.  — K'urimbergeoB.  monetu 
470.  — burggrav.  de  — , te.  106.  234. 
C.,  Chun-,  Cbnroda«,  te.  51.  111.  112. 
114.  HO.  199.  212.  214.  — ««ultUl. 
de  — , lligenut  nmL,  t«.  25. 

A'oeelawMi,  a.  Kuiboumin. 

Kuwenburgeoeis , Kuen- , KainbargeoM. 
(r.  .Vaiimteir^)  ei>8.  Kngel-,  Kngilbar- 
du«,  te.  bL  UlL  ibS. 

Kuorcoatein,  Kuenatein,  Senenelein,  Hein- 
rieiu  de  — , t«.  207.  V^lrica«  de  — , 
te.  413. 

K'uwunateCcn,  *«tete,  -«teden,  AenaeCeCten 
279.  — Conrada»|M(rrocfaiau.  de  — , l». 
IflS. 

Kutboumio,  A'H884«Hin  üLL 

O. 

0.  fr.  de  BoCctiloibon.  — de  Iirgcli*ella. 
— dux  Jleranic,  te.  5L  -*  camorar. 
de  OchiCDbDsen. 

Ob.  minr.,  te.  37.3. 

04«r4«HingarCrii.  e-  Bungarten. 

Oiarkoikingen,  a.  Uogingin. 

Oberdabtorf,  a.  Dahtorf. 

Okereleaee  1t. 

Oberenliovca  25. 

Okeretckaeh  ^ 

Oierktaeen  ttt.  tt9. 

OWrhuven,  Okaritefen  15»  Heoriea«, 
mü.  de  — , te.  128. 

(Hericle/jA«m  55. 

Okerkirek  ZlL 

Okermaachei,  tCamt.,  992. 

Okemdorf,  e»  Obirndorf. 

Obemebein,  -kcün,  Okrigkaim,  Dielenu, 
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Lndevico#,  IloroIJa«,  CQaradut,  frgg. ' Ogatimdopf.  £.  OeUrndorf. 
d«  — , t««.  155.  Ilerotdas,  to.  452.  | O^tono  caa.  CoDstaot,  ta. 

ObcmiritAr,  'Wrilaro,  Oierirtiltr  ^ 3BO.  j Oeli$heim,  OnlCDeabeim. 

iafl.  OfUiitgeH,  (L  Otting^n. 

Obor«M>tcrio,  OifrUettrH,  O.A.  Bi^fraeh,  Oftrithfim,  (nI.,  0«'CBh«if». 

■»U9-  — O.A.  MüHtinffH,  Ortolfua  ct  Off«  {rgt.  Wvm  «.  Uffo  Wci»«),  t«.  ISiL 


II.  de  — , 1&&.  22£. 
Oierrhfinihgl,  Hrm.  itT. 
OberrkKlern,  a.  Obirricdini. 
O^errotk,  a.  Ruta. 
OtfrgekM>«ien  Zl^  4M. 
Okerstettem,  Oberostetin. 


1110. 

0/frNA«N«gn,  a.  rfTcnhitaen. 

I VroiBcnhgitn. 

ObunstctiHi  lU'rtoldga  de  — , t*.  104  (rfl. 

llü'atetcfl,  //ö(A<(«r/). 

OAra,  O'.,-,  f'al.-,  tL.  Oren. 


OkerlhmriHgtny  TheHringem  vmd  Tu*  ÖAmier^  (rgt.  Horenburck). 


nn^Brii. 

Oberli,  CQnradua  • 

Operti,  Cunrad.,  ta.  2, 
Okeruri’arhf  a.  rrback. 
Oignceiitr,  ObereowUar. 
Oierpell,  g.  CoUe. 


Oli&iubusin,  a.  Ocbaenhasrn. 

•»  bl'  ILL  tlO.,  flUua  Okarteniitl,  Orkaireufa  Ifi.,  Sit. 

Okerua,  nobtl.  do  g*  WUhenlocb. 

' OU-JruM,  LTric-ua. 

!<llsru*ebi,  O^Iarutlti,  0i%reui4  iLL  ilüL 
Olttn  177. 


Obirndorf^  ftkgrndttrff  Oenmgu«  pleb.  ^^nbiirron,  l’*niiaAei(rrM,  Conradua  do  ■ 


de  — , ta.  1^2.  - iLA.  läL  tS9.  j 

tu.  I 

Obirriedirn»  OlerrUJtrnf  Bitdtrm  am 
Sand,  Albertus  de  — , N.  62. 

Otrifkeim,  Obcrochcim. 

Oekaeiikfrg,  Ouenbcrg,  Wolframreus  de 
— , ta.  2aiX  2iL 

OckatJifarf,  Oeacuvori  5i.  33.  90  9 t 
ißL  Mer.  h.O.  2i,  183. 

Ochaonbaaei],  Ohalnboacn,  lloaaeobacEef 
e<‘cla.  et  conv.  io  — , prtor  et  coot.  de  — 
Ofhtenkantrn.  — T.  ppn«. 


ta.  lOS. 

Unoldeabacb»  Oncldoa*,  Onolebncb,  Cool* 
diaparli,  Hooeica*,  lluituin»uch,  llonola* 
pach,  *pabc,  .dnataeA  liL  *.>.  — gn. 
BonicI,  cidlerar.  Y^lrieoa  — cfoirt.  Cun* 
radu*  de  — , (aa.  — dec.  Eil*, 
Elgberua,  Eitras,  ta.  2IS.  Ül*  - 
m^r.  scotaat.  bertoldua  de  — , 376. 
3n.  — ppua.  Arnoldua,  ta.  lOi-  tifi. 
*—  aealtct.  Cunrudii«  I’renMuel,  U.  75. 
Ooriet,  Ovnoriet,  OnritI  H>B.  iü9.  HO. 
34Q.  3J1. 


et  O.  cauerar.  <lo  — , taa.  132.  — Hcni-  0"lanitbi,  g.  Olro«tbi. 


ricoa  prIor  4fi9. 
OeA«lr«Mt<,  L Okartcruiti. 


OoM,  dit  — t1. 

' Operti  61.  Cenradua,  a.  Oberti. 


OetaTiiiQu«,  SSvr.  Ser^U  et  Raccbi  diae.  Opbirbaeh,  Ilopfcrbacb. 


caed.  fijL  SD  (Oetartuab  gsfii 
Odakarua  rex  Doenie,  (a.  ^ 

OdalnouB,  i.  Ulricua. 

Odebeiia,  •bero,  Hu«deheim,  ÜtiidA«m392.  •“■t  ta.  358. 
393.  — Rudegerua  de,  Rüdigerua  qttU  OreitdWaa/i  43t. 
diim  do  — , ta.  aiii,  363. 

Odelrirui,  Ulricua. 

Odencbeiiu,  Oaft/pAciin  52. 

Oden«,  Odin*,  Otooheim,  Oduibeimena. 
ccnob.,  olanair.,  eccUk.  Odeakeim,  KL, 

- abb.dc-,ta.Labb. 

T.  in  — , U.  ist 
Odentrald,  der  — 143. 

Oderaheim,  Ottirobeim. 

Odilieaierf  3, 

Oedheim,  a^  Odcheio. 

OehningeH,  g^  Oeninganua. 

OeAWnpfii,  Orengowe. 

Oeleehicang,  a.  Otelawancb. 

Oeninganua,  reu  OaAAiN^ett,  ppua.,  ta.  241. 

OaacJientiop,  V*L  dict.  — , ta.  373. 

Oea/erreieA  (36J,  g,  Auatria. 

IM. 


Orkeglhnt  3. 

(trlieii,  OrAt«  UL  j 

Orvu,  0km,  04.-,  Uiaf.-,  Dieterieoa  de 


Onjoguve,  Orengor,  Oringa«we,  'gAwe, 
•gowe,  Omgor,  Urogorr  Oekriiigen 
33^  äi.  43.  166.  — b.  Petri  rbor.  in 
““  — bürg.  Hallena.  W ol.  do  — , ta. 

377.  *—  ran.  Albertua  et  Mukndina* 
riua,  US.  Hala«,  ta.  2G7.  Kimo 
juniori  la.  267.  — do  lUcho,  ta. 
1*4.  — dec.  Hcinrkut  do  ta.  IL 
Sifridua,  ta.  174.  — acolaat.  Otto,  ta. 
3^  ~ O.A.  11.  M.  33.  SO.  103. 
IM.  IfiZ.  iM  393.  413. 
Orcnlob,  Orlack,  Cunradoa  pleb.  de  — , 
ta.  417. 

Orin-,  Omga'u'e,  -gAwe,  -gowe,  Om*, 
dmgov,  a.  Orengowe. 

Orteaau,  die  — 1^ 

ürtlieboa  muL,  la.  1*6.  id.  et  Ort].,  cgn. 


I juTcnia,  mnlea.  reg.  de  Eaiiing.  2&L 
— abb.  monaat,  iL  Odelriei  in  — , 
j Kereabcim. 

Ortolfua,  ‘tholfua,  mil.,  ta.  IQR  — de 
Cania.  — ean.,  rogr.  can.,  mgr.  aeo* 
laat.  Conatane.  — de  Oberoatotio.  — 
de  Rinechenburg. 

Oaaeuberg,  OeheeHkerf. 

Oaaenrort,  g,.  Oekeeafurt. 

^ Oeleriurkea.  g.,  nurcheim. 

Oatema,  üatomaefa,  Oaternak,  Oetermake, 
B.  do  • , fr.  (otd.  Teuton.).  ta.  43i. 

I Beppu,  Poppo  [can.  Hrrbip.!,  do  — , 
ta,  2U,  tttajor.  code.  Herbip.  ean.,  ta. 
93.  — Brflno  do  — , la.  ÜS.  Cttora- 
dna  de  nobil,,  ta.  23. 

Oatenidorf,  Ostira-,0«*temdorf,(fc’aeAeji- 
darf,  ad.  akgeg.)  äi.  13JL  4.^0 
\ OaleruoAe,  g.  Oatoma. 

Oatienaia  et  Yelletrenaia  epa.  (canl.) 

Hugo  liL  S£L  SÜ.Ramalüue  3A2. 895. 42  t. 

I t>«fr«cA  419  (/i>#  jVdocA  AiVr  Otlern- 
j darf),  — 9aller.  O.A,  38.  47  84. 
Oatracb,  Oetrah,  flurt'ol,,  öafrarA,  dia  — , 
UUL  10'  101. 

Oiieald,  der  keil.,  Pawaldua,  iL  »r.  IfL 
I üi.  485.  Ü,-,  rex  16. 

^OteWingeo,  OtilBngcn,  Kdelfingem,  Rn. 

. degema  de  — , ta.  2S.  - Wemherua 
der.  de  — , la.  138. 

Otenheira,  g.  Odenboim. 

Otebwanob,  Oeleekteaaf  (rp/.  Jedaek 
Otolawane),  C.  do  la.  124.  dS3. 
Otingen,  g,  Oltingeo. 

OtmuQttcaatat  462. 

Oto,  g.  Otto. 

OtoUwanc,  Otolrcawane,Ol4era«mp  (rgt. 
Jed.  Otdawanefa)  Hoinrieua,  nüL  nnl. 
de  - 333.  — Otto,  aaoerd.  do  ta.  3Q7. 
Ottenburen,  Utenturon,  Otiaietrrem,  |L 
abb.  de  4fiL  43«.  — Mer.  L.O.  13.H 
Ü>L 

Otter,  Hertnannua  — , fr.  (ord.  Teuton.), 
ta.  Ufi.  147. 

Otlerabneh  46S. 

OilereitaHj,  i,  Otobwane. 

Oltorawilre,  OtferairriAer  3L  £fL 
OttingoR,  Otingen,  O^tiugen,  Oettiageu 
473.  Oekaamt  18.  C.,  Cflnradua  eoinca 
do  ta.  2t4..  258.  — fr.  (ord.  T»u. 
ton.)  L.  do  — , b,  431.  Ludcwicua  fr. 
oomil.  de  — , 258,.  ta.  41^  47.9 
Ottirobeim,  OifcrnAeiin , Caa-,  C/aa-, 
C.,  Crtnradiu  mU. , dict.  de  — ^ 260. 
261.  ZM 

Otto,  Oto,  card.  legat.  347.  — pleban.,  b. 
267.  — rex 431.  — nifua,b.  439.  — mnl. 
de  Baatboim.  — mil.  de  Hilritfa.  ~ 
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mU.  d«  Biringen.  — de  Brotoldcebeim. 

— de  Bnicheella.  — Liduidc,  i,  Bu(e- 
kcim.  — pieben.  de  Crotheim.  — de 
Daroon.  — com.de,  dtu.  de  Eberstein. 

— de  E^|>cuireit.  — Frisingeni.  eps., 
ts.  11.  — de  Oosxcebcim.  ->  monetiir. 
[HsllciiBis]  — de  HniMmborch.  •—  com. 
de  irirrMrr^  (l’n(er>).  — pieban.  in 
fiircAAei'M  (O.A.  Eki»a.).  — lapcr. 
rapidem.  — de  Lutterberg  (ean.. 
Wirxb.)  •—  dax  Mcranic,  ts.  Hl.  44. 
Iflg.  .'tn?-  et  pftUt.  Burgondie  tfit., ' 
ts.  2Ä1  (fm  Text»  Morav.).  — tL  >’»* , 
coiai  io  carc.  TnlBttDo  diiiA-  card.  38g. 

— pp»,  ifori  Monasterii.  srolast. 
de  Orengowe.  ~ eucerd.  de  Otola- 
wanc.  — prefect.  Hatispon.  — de  Stam*  j 
beim.  — de  Btndach.  — de  SuJnc»«| 
biunt.  tiutncrkclü  (bürg,  in  Ulma).  I 
» Vbelacchcr.  — de  Ubtingtn.  — dt* ' 
'Vi'euiogen.  — WirzburgcDB.  eps.  IL  2lL  I 

8d.»  ts.  44a  la.  ifl.  Äi.  dd.  LL  22*  I 

90.  22*  90.  »5-lOQ.  tlO.  tit.  itS. 
iir»-  117.  itfi  12Ü  120.,  t».  133..  i.Hft  I 
14«.  aajur  ppas.  Wtrxbnrg.  (r^L 
)»*or.  Monast.)  — de  Ximberm. 
OttO'BcrchtoMus,  -Berhtoll,  Ottobcrtolt 
de  — , dapifer  di*  — , a.  Waidburch. 
OUeiturem,  i,  Ottonbureo. 

O*.  (Ulric.)  ppoa.,  fij  Augia  mioor. 
O^daN,  OudaJ>,  O*delnoos,  a.  l'lricaa. 
Ouenbubtil  454. 

0*lricua,  Ovlriciis,  a.  Vlricas. 

Onnnrict,  f.,  Onriet. 

Oatcnesbeiu,  Outcotbeim,  -kein,  Oeti*- 
heim  3C9.  37t>.  4^2. 

O'^tingen,  s.  Ottingen. 

Onwo  (Iw,  aui  AAeia)  !il. 

OweDsbeiia,  Owotbeim,  Osirislsim,  01.>, ' 

ii.  aiLL  äöjL  aui. 

Owt,  £i4  336. 

Owingen  tOi.  21£. 

P. 

Fadaoaligüuuo  462. 

Pirit,  L Barittius. 

Paneracias,  'gractus,  ^ mr.  485.  4SA. 

— ej.  eedn.,  jt.  Buggenanc. 
PauorniitanuB  aepB.  B.  Berardus,  ta.  142. 

231. 

PantaJoon,  mr.  Ifi.l7.fret.  OttchborQ.) 
PapembergunHis  eps.  £.,  ta.  300.  (r^t. 
Babeub.  epa.). 

Psfpealrm,  a Bappenbviro. 

Pargen,  Oorotdos  de  t«.  407. 

Parisiaa,  Psrtt.  abb.  de  — , 2.  9. 

Parma  103. 


Partitrf,  taier.  LJL  90.  ttS.  94t. 
Patark'nsta,  Patfavieosis,  olcet.  V*lrices, 
ta.  11.  cpa.  ClricuB,  ts.  124.  ricedas. 
caa.  Xuri  Moaast.  Ulricus,  tu.  Sfl. 
i'Boliaus,  äi  -t  4SS. 

Paulos,  •,  B.  Johanacfl  et  PbiJub  -- 
Pnulna,  ^ apla.  485.«  8.  auch  Potnu 
et  Paulus  apU. 

PcbunbuBcn,  a.  Bebeubusen. 

Pdagius,  Albaoens.  eps.  (card.)  SB.  255. . 
PdagiuB,  ti*  -»  £*  Aogia  rega). 
Peaeetrioua,  a.  Prenoetinus. 

Ponieo  de  — , i*.  Horbach. 

PeregrinuB,  Pile-,  PitgrinuB,  Pilgertn, 
PilgrimuB,  B.,  DUgerinus,  'grinus,  mil., 
ts.  25 1 ■ — de  Balisbcim.  — can., 
ppus.  ConsL  — de  Kineringcn,  de  IIui- 
vit  (ties  Hurwi),  //Kr4rr|>  llnrowin.  — 
abb.  in  —,  a.  Kemhdre.  ~ do  Pbln> 
meren.  — ci».  Spirens.  — cpus.  Spi» 
rcRB.  105.  — iij}  Tanne.  — de  Tute« 
liogen.  — do  Zwirclsberc. 

Pervnhardus,  a.  Bornhardus. 

Pontens,  decan.,  a.  Wirxb. 

Pcnwlum,  Perngia  ttO.  22i.  222,  t47. 

24»«  tot.  255.  257.  3:»n.  4'.il. 

Pes,  Albertus  ts.  2IiL 
Pettrth«u»«m,  a.  Petri  domos. 

Petemett,  a.  Cella  Petri  (rgt.  awrl 
Celle). 

Petra  drf. 

Petri  domos,  Domas  Potri,  Pplridomens. 
cenob.,  ceda.,  Peterahauten,  Kt.  201. 
tot.  m.  - abb.,  t».  a&L.  c.,  Con- 
radus  2U1.  334.  999.  — cust.  Fr.,  ts. 
2U2-  ••  mgr.  inciiuidi.  ä.  de  s.Rieth. 
— prior  U®.,  ts.  2h'*  — vicar.  H., 
ta.  2B2. 

Points  bcat.,  sanct.  apls.  51l  II*  &1L  1 50. 
152.  IfiO.  172.  Hifi,  2üB.  26^ 

2M.  aiÄ.  afiü.  aaiL  ha. 

42t-  447.  4C2.  4RR.  — apud  IL  Potrum, 
Roma. 

Petrus  et  PauIuB  apH.  fi.  fifi.,  120. 

125.  iifi.  m.  134*  UL  U2.  m 

168.  U9.  17g.  m.  Iflß.  2Q7.  223.  257. 

21L  2LL  SSü*  222*  2M*  ülfl.  81». 
ai2i  2ia*  3ii  asi  m,  999. 

416.  laa.  HB.  HB.  IBL  122.  - Petri 
et  Pauli  eccla.  do  Marchtollajn. 
Petrus,  diac.  cjird.  ^ 0«.»oigii  aiLvel.  aur. 
255.  — dcc.  Hcrcmltar.  — pbr.  card. 
tit.  ^ Laurentii  in  DaiaaBo  — 
ä.  Pudenliane,  tit.  paatoris  QB.—  (card.) 
cps.  Sabiaensia  fiB*  de  bteina. 
Pfäffingr»,  a.  Pbatpbingfo. 

Pfarreniacky  a.  rharribach. 

Pfmfftrnhargy  b.  Pliaffinbcrc. 


PfsAeaboTOD,  a.  Pbaphiobovea. 

IY«iA«im,  I.  I'halhcim. 

Pfai^graftntetiUry  s.  Wilarc. 

Pftiderahaim,  a.  Phetimshvini. 

PfcffingcD,  fi..  Pbaipbingin. 

P/fwMwism,  a.  Pblutneren. 

PfarakaitHy  iai.  n.A.  9L  t69.  4t9. 
449.  45t. 

Pfraadorfy  a.  Pmndorf. 

Pfrüngen,  Pfrmagea,  eccla.  da  2Q1.  tOt. 

PfuHtndorfy  a.  PhuUendorf. 

Pfuüimgam,  a.  PhullJugen. 

Pbaßiaborc,  *bercb,  Pfaftnhtrg  L 2. 

Pbaiphingtn,  Pfrfbngcn,  Pfifßngan  253. 
tS6.  — Albertus  de  — , ts.  IflO. 

Pbalfaeim,  -.faaln,  Pfmlkeitn  ^ C.,  COn* 
raduB  mil.  de  — , fifi,  de  — , ta.  259. 

PbaplUnhorcD,  Pfaffenhoven,  Pfajfemhe- 
/'rn,  Albertus  do  — , ts.  216.  — Eme. 
rirns  plob.  de  ts.  202. 

Pfaarribudt,  Pfarremkaeh,  iWenis  mil. 
de  fiS. 

Phctintsheitn,FotimshciiD,/*/V«fdrrslriM, 
Mcingutna,  Meingitx  de  — 201.  26t.y 
ta.  2C1. 

PhilifrpakHrf  iL  199.  ~ D.A.  LL 

Philippus  sanct.  ISA. 

Pbilippua  et  Jacubus  apli.  LL  l&B.  4Q2. 
— eor.  «»ccla.  in  — , a.  Oruinenbaeh. 

Philippus,  de  Asaisio,  dni.  ppe.  script. 
et  nunc.  327.  — do  Bonlandia  — rex, 
Romanor.  rex  IL  I.  AL  HL  1*6 

205  48.3, 

Phlumeren,  Phlumar,  Phlumarin,  Pflym- 
»srw,  Bilgcrinua  do  — , 211.  Frideri- 
cus  do  — ' 21U.  211.  ^Vallbcrus,  fr. 
Frid.  de  — 210. 

Phose,  Heiurk-os  mU.,  ts.  3S7. 

PhuUendorf,  PfuUtadarf  Ififi,  IfiL  — 
kad.  2B1.  360. 

Pbnllingcn,  PaUiiigio,  FuUingc,  PfmtUm- 
ge»,  Burclurdns  mil.  de  — 27Q.  Mar> 
quardus  et  Waltberus  mnles.  de  — , tsa. 
4'j.  J3,  pleb,  All>t»rtuB  de  — 482. 

Pica,  Amoldus  — , ts.  50- 

i*ih'grinua,  Pilgrioua,  Pilgrinma,  PUgerin, 
a.  Peregrinns. 

Pille,  Billo,  Cbno  — , innL  475. 

Pili,  Saaet.  •>,  a„  irarsr  g. 

Pippinus  rex  463. 

Pteiekfeld  (Vnier^),  L Bleichrelt. 

Plieningen.  £.  Blicningen. 

Piieningua,  g*  Lit^nlngu«. 

Phekimgen,  t.  Blocbingeo. 

Plttuat,  Pluuath,  cir.  d«  Exxcling. , ts. 
31fl.  tt.,  ts.  251.  Rudi-,  lladegCTOs 
et  fr.  ej.  Oottv,  Oottifridua  46ü. 

PolicaBtrenais,  r.  Paiieaairo,  eps.,  ta.  2&* 
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PoDte»  Sigvhnrdu«  et  Bcrtoldut  in  — , 
eivoB.  1I»IL,  U».  S1M3- 
Poppo,  8.  Boppo. 

PortupDttiB  fP».,  aple.  »ed.  ]eg«t.  C.  208.. 
Portueos.  et  Ü,  Bufine  eps.,  aple.  aed. 
legftt.,  C.,  Co»«,  Canrodua,  (a.  156., 
166.,  te.  1T9.  180, ; KoniRiiua  S*2. 

m. 

Prmt$herjf,  t.  ßnuberhci. 

Praxedja,  ecvle.  ä«  tit.  pbr.  card. 
Johaooea  2^  286.  382.  395.  — tit.  ^ 
ej.  pbr.  card.  Hubaldua  474. 
Prcdicator.  ordo  in,  a.  Knling.  and  Wirxb.  j 
Premonstratum,  Prtm»mtr4  265.  Pre-| 
Bonatratcna.  Ctt|i]ni.,  caplm.  geni.^.  265- 1 
411.  — fnim.  ioaüt.  12.  — ordo  12. 
lis.  iL  lÄ.  «j- Jifi.  liifi-  20.3.  226.  227.: 
271.  274.  216L  Sai  ZAL.  lai.  i52i 

— abb.  ChnnraduB  265. 

Prcmazel,  Canradua  — , »caltet.  de  Cool- 

deabacb,  ta. 

Prenttfltinua,  PeBeatriauB  epa.  (card.) 

Qoido  filL  80.  JactibiiB  395.  421. 
Prettna,  4pr«riM4  142.  3.S3  354. 
Prigaotia,  l.  Brigaatia. 

PrimuB  et  Felidanaa,  ^ — ,tnrc«.  16.4S5. 
Priacepa,  Albcrtaa  — , ta.  276.  — C. 

Princepaldr],  iLHirKeccbc  (r^i.  Fursto.) 

PriMfipaio  Cifra  IS. 

Principata,  Riccardus  de  — (ÄicAard 
FUmnfieri),  ta.  206. 

ProBi4ltheim,  a.  Brozoldeahcim. 
Pruadorf,  Pfrondorf  482.  4S9. 
Psdentlane,  JL  — , tit.  paatoria,  pbr.  card. 

Bartbuloraeat  253.  Petma 
Piültngin,  a.  PhuHingen. 

Pullua,  Kekehardua  — , laic.,  ta.  137.  — 
llcnricoa,  can.  Nori  Monaat.,  ta.  162. 
Puivträinfer  Hof  DaraeUinger. 
Pungo,  Theodvricua  — , ta.  liüiL 
Porghrim  462. 

PurzvUritia,  i.  Borzclariaa. 

PuatertAai,  Kr.  3$0. 

Quabolo,  lleiaricoB  — , ta.  326. 

Qaiburg,  e.,  Kibarg. 

Quirenbach,  j^MiVn^aeA,  Dratwinua,  DobO. 
do  ~ , ta.  289.  Uolricua  fiL  Drutw., 
ta.  ibid. 

R. 

R.  ppa«,  de  Alto  montc.  — ppaa.  Ari 
gentinen».  — de  Bilrith  (cir.  Hall.). 

— ppoa.  de  Bolic.  — ürandilio.  — de 
Bietilhoven.  ~ nobit.  de  Dracliburc. 
acolt.  in  Estlingcii.  — eiv.  HaUena. 


— patriarcha  JeroaoUnitt.  11.  — oobü- 
dc  Kiaeiawe.  — Ludewici  fl],  dv.  Ha]]. 
• de  Mdae.  ^ de  Slanstercn.  >-  Pluuat 
(dr.  Earllng  ).  — do  Rameabcrc.  — 
de  RatimhoTen,  Roraraefa,  Roaenowc. 
~ Kacgeri  fil.,  dr.  a,  Hallo.  ppua- 
de  Schonengeve.  ^ dax  8i>eli>ti  177. 

— palai.,  palat.  com.  do  Tuwingen. 

— mnl.  de  Ubeatat  — do  V^ainbcrc. 

— ppoa.  (de),  L Walai.  — pleban.  in 
M'iWorf. 

Rabanit»,  Raben,  Rabeno  aeoior. 
Eggcbardi)  do  — , il.  Bobpbingen.  — 
de  — a.  RaTonaWrg. 

Rabcnoldi  dumua  Rarcnoldua,  ta.  ])1L 
Rabonabero,  a.  Kavenaberg. 

Rabeaatcin,  -aton,  liuTenetcno,  KereN' 
ateia,  Agnea  dna.,  nx.  Borengori  de 

— 10.  Bereo-,  Beringerua  do  — 10., 
t».  23..  jH,  IIL  5Ü. 

Rabinaa,  dn».,  <^.  fil,,  t*.  1.35. 
Raboldeatcin,  Rabeldiatt*üs,  A«fpeilalatM, 
Aniclmua  do  — , ta.  Hl-  112.  114. 
UacbaingcQ,  a«  Kecheingen. 

Radorai,  Hadersj,  BedrracA,  Oirr-, 
OniAingua  do  Ilenricna  Qnfftingua 
de  — 2S*  316.  fryi.  Oniftingua). 
Radicicu»  (canoeUar.)  4ca. 

RadolfsfH,  ted.  0.4.  2.  Ht.  311. 
Radulfua,  a.  Rudolfu»  «.  Hundoraingen. 
HaegeHinaa,  Dieppuidua,  lleinnca»,  tuL 
4Ü1- 

Uoeneahee,  Raenahe,  Albortua  »,  ta. 

210.  an. 

AaA/rii,  a.  Herwigeeriati. 

Rainuldua,  Rcioaldua,  Renaldua,  Renol* 
dua,  Kuatachii  diac.  card.  255.  — • 
Osiiena.  et  Velletrcns.  epa.  382.  395. 
421.  — dui  Spoleti,  ta.  ILL  UÄ»  LU. 
124-  23 1 - 

Raincria»,  RaneHua,  Rdnerius  (rgl.  Kein- 
herua),  ä,  Marie  io  Coane-,  midin  diae. 
card.  fiJL  2'»-5  286.  -882-  39.»i.  422.  — 
prier  g,  Pridtani  Lm-t-na-  Rum. 
ecclc.  Tkccanc.  fiü.  Ö.  Uuman.  eccie. 
Ticeeaae.  80. 

Ramboldua  (r^i.  Ketob.)  can.  Xoti  Mo* 
naaterii. 

Kamcaarina,  der  Ramea6re,  Rcmeaftre 
(dtr  r.  S*ckar-RoBi»)  Albertui,  clr., 
jnd.  Eriling.,  ta.  246.  249.  älfl. 
Rameaberc,  Raminiabero , Ramaperg, 
Atfoirter^,  frea.  de  — IM.  dS-l,  Bar- 
chardoa,  Barckbardua  mil.  do  — 201., 
ta.  2Ü2.  204.,  457.  H.,  Heioriena  202. 
457.  R.«  Rodelfaa  2u2.  204. 
Ramcawag,  Romaehteof,  U.  de  — , ta. 
246.  UL 


RArnnngna  mU.  do,  a.  Cmtbelra. 

Runderaakere,  Ronderaoekor  SS. 

Raneriua,  a.  RalAcriua. 

Kaoea,  Rana,  Ifeilrama,  Bertoldoa  dapif. 
et  CAnradua,  frea.  de  •>,  taa.  442.  — 
H.  do  — , ta.  41Q. 

Ranewall,  AeHlnceB,  -ttil  41.5. 

Kanzü  do  — , a.  A'iaferon  (Stuftm). 

Rapotci,  Kappoto,  mgr.,  major  ppus.,  ft, 
Aoguat.  — laic.  de  llobonlohe.  — Rap* 
potonia  taberaarii  dom.  lOO. 

Roffaek,  Robacb. 

Ra^erawyl,  RapperittetUer,  a.  Rapreb- 
tOBwila. 

Kappoltatoin,  £,  Rabolde»tein. 

RippoIHawilarc,  RafpoUawaiter  III.  — 
Henricna  do  — , is.  160.  d70. 

Raprebteawlla,  -wilaer,  -wile,  Kaprobtia* 
»üar,  Raprebtawilare,  -wülare,  Aa^- 
parairjri,  Rapperlawtiltr  adr.  de 
Anselniua  marac.  do  Ja»tmg«n,  t>.  31. 
Kadutfoa,  Hadelfu»,  Rlldulfua,  ta.  32. 
111.  112.  114.  — can.  (Conatant.) 
Hainrima  de  — , ta  2.  162.  — (RA- 
dulfua  et)  Bcinricoa  (free.)  do  — , taa.  22. 

AffataN,  Raatedo  iL  (UL  — kad.  B.A. 
60.  tot 

RmlkaamkanaeH,  l.  Raziohuaen. 

Ratia-,  Ratirahoven,  -bofen  (Ritleraeken 
Kanl.  Zagt  AVh^,}  21.,  Rudegerue, 
Canon.  Conatant.  de  — , ta.  230.  241. 

Ratiapona,  Regemaiarg  39.  5ii  69.  211. 
212.  466.  467.  RattB]K>nena.  (•bosena- 
261)  eifU.  12.  eecla.  32.  3A.  43.  44. 
iL.  ~ epue.,  ta.  177.  291.  342.  Con- 
rad oa,  Cbnn-,  CbOn*,  Cuo-,  Cnnradua, 
ta.  22.  32*  »13.  aii  4iL  41.  4S.  llft. 
8.,  8igcfridua,  imper.  aale  canccll., 
ta.  Sq6.  307.  — mgr.  can.  HOpertua, 
ta.  £d*  — prefect.  urb.  Ratiap.  Otto 
et  ßl.  neinrioua,  taa.  467.  — acoUat. 
Ropertua,  ta.  33*  — Monaaterü  aupe* 
rior.  in  — , abba,  Oertradw  42*  45.; 
Inferior,  in  abba.  Töta  IX  IX  4S. 

Rataanit?«  curia  95. 

Raaerkj  a.  Rawegg«. 

AaMCRCcl,  Rnhenccche. 

RaTCDoidua,  Rubeooldi  (domaa). 

Ravenaberg,  Rabenabero,  -pero,  -pure, 
Rarenaporc,  Rarenaiurg  {iad.  B.A. 
KpftfifCJi)  CQnradus  de  — , ts.  413. 
Diotberua  de  — , ta.  280.  381.  287. 
RabaDua[de  R*gl  280.  Rabeno,  Dycthe- 
rua,  Ceamdua  do  — , ua.  839.  — Cdler, 
Frkrrn,  oon  ~ 380.  381. 

Rarenaborg,  RuTCnabercb  (68),  -bare, 
'borcb,  Rabenapurg,  Rabinaporc,  Ra- 
fenapArg  (155),  Rarenaparo,  *purg, 
88* 
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RatltiBpore,  *par(:kf  ßaremtliirf  H. 
ü £1*  IL.  lü.  laa*  aiÜ*  3 — 

Uomlittrduii  (minr.)  <Io  — , t«.  lUfl- 
Bnr.  «Je  — , t«.  434.  Piedu,  Di«tlio, 
Dicto  de  — , U.  23.4*  t parocrer.  inipcr.) 

Lii*  IS2.  (mnL.K  3ÜL  Diet- 

trfcas  de  **•  üd. 

Fridoncum,  cemernr.  do  — , t«.  ai'i- 
3lB-  .3  41.  a*  t.  II.,  Heiancu»  ((■■mcr.) 

de  - , ts.  ;ü2.  aid.  aii-  aii- 

--  iii  Cbrieiine  capella,  ct'cla.  in 
— , li  !£.  — O.A.  £i  iS.  id.  aS* 
89.  ÄIL  Äi.  LUL  LZ£L  183.  184.  204 
23.1  245.  ai£.  S.IT  3S2.  3SJ  401 
AUL  435.  45ß.  4SJ 
JlareatiriM,  i.  KaWiiotein. 

Kaw«(^e,  Rtfieek  I3ti.  iST. 

Kaaiiibuscii,  UaziDlmaia,  Rtilksvmhauitit, 
Rodoiru»,  Kaduifus,  U»1dutfM'«.  •dalfiin 
do  — , U.  2i  in.  11*. 

RAzn  CdnraduM  h.  -lUl. 

Reale,  ÄiVti  ISO,  isi.  JJIL  2D1L  227. 
Qi-H-  !f99. 

ReeHfrf,  Rcliperct  Rcrhpcrrb,  *pcrfr, 
C'Anradua  mll.  de  — , 18.  3a?  Hillo- 
brandus  null.,  luarc-so.  de  — , ts. 
t'<*lrkuR  do  — , I».  JLL  <3.1. 
R«>chi'n»hur<*n,  Rfehenzhoven,  AerAenlt" 
kofem  iüL  455. 

Rach»iDgcn,  Rach&iagen,  Rexingen,  Rex* 
BiJigeo,  RfxinfeM,  tilla  2±L  872.  3Tn. 
3T4.  >-  frC8.  dotna»  ^ Johanni»  in 
— , — fr.  Alberlu»  et  . . dict. 

VulliMber,  laa.  2:1Ü.  — Dielcricus  priur 
in  — , ts.  gga. 

Rachtentlein,  ^ Hteln. 

Rtgtn,  FIttMM,  4ßT. 

Krgenliardiui  conrrr».  in,  b.  SebStithaK 
Regentiurg,  b.  Ratinpena. 
Kegüimanfebert-h  L 
Roginu»  aepB.  ^ te.  231. 

Ragntr,  4er  — 1. 

Rebp4!n\  tu  Reehherg. 

Reicheltterg,  a.  Reigirberc. 

AeiVAenaw,  Aagui  (regal.). 
AeirArnAiirA,  4er  — 302. 

A«icArn4arA,  a.  RirhenbM’h. 
Reifhenierg,  s.  Kklicnberg. 

Reigirberc,  Reicheleiergt  273.  27G. 
Redingen  419. 

Reimboto,  a.  Rebiboto. 

RelnbolduB  (rjil.  Raiab.),  mgr.  aredatt. 
Nori  Monasr.  — Vueaer  (civ.  de  Oe- 
munde). 

Reinbutu,  ReimtM>to,  Hemboto  do  Altboim. 
— ppUB.  de  Allo  njonlc.  — pbr.  Au* 
guBt.  — fr.  KInaiig.  — biirggrav.  ik 
ÜpigtOWrr.  — du  Vobubure. 


neinerioB,  a.  Raiuerius. 

RcingerahuBen , /tra^rriAtfwara,  Cirlu 
plcb.  de  — , l».  417. 

RrinhanliiB,  lati).  de  RäilAarf,  — de  Ca* 
•tertiugen.  ~ pbr.  de  Klvhenbach. 

Ucijiberua  (r^.  RaineriaB)  et  dl.  CbAo* 
radna,  taa,  2C1- 

Rrinoldeaberrh,  ReiMol49ierg  IL 

HetHtteiten,  a.  R4-naU*den. 

ft eitentiurg,  ±.  Riain^burc. 

Reixo,  Reiszo,  Canradus  ^ a,  Bruberg. 

Remboto,  b.  Reinhoto. 

R«'inc<Uita,  Ö.  — UL 

Uetnea^^re,  Ratne>ariaB. 

Remigiun.  Romegiua,  KemouB,  beat.,  Si  — * 
2fiO.  4r»l-  4f»‘2. 

ArM«,  dir  — . Remtlhal  22,  406.  357. 

Ronalthui,  0.  RainalduH. 

Renen'clie,  i.  Rineck. 

Rengerthutiien,  &.  Reingcrahaaen. 

Rennophat  (aemiia)  Llia. 

Urnulibi«,  »,  Rninuldua. 

Rciinicdrn,  IteinateOeH  LliÄ. 

Kenu»,  AAriM,  4er  — , UM.  80.  9t.  127. 
1C6.  12^^202.  229.  2JL  2S9  307. 
363.  374.  415. 

Reppho,  eir.  Kaxl.,  ta.  Aid. 

Retiralu'iin,  AellrrrAriM,  r«w4rr-  lai. 
(?onradus  de  *• , ta.  L2L.  äifridoa  ik 
*— • cj.  Tidua  Imimgardt«  IIerbi|H>lenai> 

Krtlunebcifn,  Reliighelm  311. 

Relieraheim,  Tauier-,  Retiraheim. 

Relligheitfi,  Rettencbeim. 

Keule,  ft.  Rtili. 

Renllimgr»  JJJ.  *.  O.A.  Ää.  Sü.  255. 
Ali.  I 

Oexiugen,  &.  RccliBtogcD. 

AArin,  der,  s,  Renus. 

AArtiisH,  a,  Rinaugia.  | 

AAriniairrM  42.  &L  SZ.  122.  122.  £££. 
306.  490. 

AArinrcA,  t,  Rineck. 

Rko4t,  Ralk  unter  RieHerg  237. 

RibertoB,  >pcrtuB,  Beultet.  de,.H.  Frankcn- 
fart. 

Ri«'uardaBi,  RtefaarduB. 

Ricbalmuii  Ilacbo,  mil.,  &.  Uake.  — abb., 
prior  de,  £.  BckSntlial. 

Riebardua,  Kicvardiia  (r^(.  Ritzefaardaa) 
— adiac.  Aaguat.  *-  de«,  g.  Man* 
riiii,  t.  Auguat.  — * lapicida  de  Hallia. 
— diac.  Nercali.  — de  Prinripatu 
mariscale.  — (fr.  Hugonia)  de  Wvratain. 

AirArn,  ■.  Riceben. 

Rielicnbach,  Kichinbach  locaa,  eongreg., 
CHtnvent.  ArirAraiarA,  Ai.  (O.A.  Freu- 
4enalall)  ^ ^ nberhanluB  ci-llerar.  de 


— , ta.  ^ — CDBt.  Rudegenia,  Hvtn* 
ricuB,  laic.  — pbr.  Reinbardoa  do  — , 
taa.  22«  “ Riekenkark,  Airre-,  im 
Thur§au , 106.  107. 

Ricbenberg,  Reiekeitkerg  27f».  277. 

Riehenza,  Richeza,  AirAin-ar,  couj.  Halo-, 
Hclnwigi  (milit.  de  Kaaoudorf)  434.  — • 
conj.  Gudofridi  de  lf<»en<,  Hunloch  140. 
21A.  — Gräfin  r.  Berg  207. 

RicbiliQBruiti,  AiVAiiarewir  iM  iL 

Richolfuis  Ricolfua  pinceroe  flb,  tB.  L£dL 
litL.—  d«  Lütcobacb.  — can.  Wintburg. 

Riob|N>ldna,  aacerd.,  U.  4üM. 

Richlenberch , AiVAirNAri'p , Albertus, 
WerinberuB,  militea  du  — Ifid.  4H7. 

Riekentarh,  Aura-,  ft.  RirheolMich. 

Kirchen,  AirArn,  Tbeodoricua  do  ta. 
iXL 

Riede  CAirdfrn  a.  Il'rfdrf^  ppna.de  — 22. 

Airdr«,  s.  Rieth. 

AiedenAerm,  i.  KU>(beini. 

Airdern,  Oker-,  am  Sand,  &. Obirriodim. 

— om  IVa/d,  &.  Riede. 

AiVdAaHrrM,  £,  Riethuaen. 

Aiediia^rn,  a.  Rulvliogen. 

Rkbcün,  AiVAm,  IterbtotduB  pleban.  de 
— , ta.  §2,  ( rjii.  ^VdorA  Rietbuin.) 

Rienecke,  Rietiercbe,  Renrccbe,  AiarrA, 
a.  d.  .^inn,  tit  {'Nirr^rrnAeii,  Aaier. 

6Vmnndrn  fnirAi  lad.  8.Ä.  Wor- 
kaek),  eum.  Oorarda*  do  — , ta.  UL  45. 
com.  l.iiilrmiiniB  de  — , t».  27«.  315. 

Atrr,  da«  — 473. 

Riet,  L Rivtb. 

Kietbere,  Ritbercb,  Rieikergf  -kurg,  C. 
de  — , llermannna  de  — - 237. 

Kk'tbuV  (rgt.  Riti(pureti),  Bifridua  inil. 
de  — 1112. 

Riete,  Arrd  Arl  Fronkofen,  O.A.  Ra- 
j ernirt.,  ü iÜ, 

Kielli,  Airdrn  Ari  Are^rno,  Ileinricua 
de  — , ta.  liU.  ti.  de  — , mgr.  luuiiaeh. 
Petridom.  2i>2-  — (AiriArim,  0-.4. 
IVarA?  ad.  A<Vd,  O.A.  Rurenek.  ad, 
Sanlgaur)  TrQtaiuua  de  — adr,  rille 
Mar]>acli  447. 

Rictheim,  AiriArim,  Airira-,  Rieden-‘ 
Aci'm,  kaler.  h.G.  Aäiiin^rcn,  39»>-  — 
lleioricua  de  — 272.  275. 

Uiethein,  Rielkeim,  kei  Zuruaek  (rgl. 
Rk'beim)  Rertboldua  do  — , pleban., 
ta.  3Ü. 

Rielhaaen,  AfrdAaarrji  TS,  SI. 

Rieli,  ft.  Beate. 

AiMMcrrArrf,  e.  Rivinaperg. 

Kimpsch,  AtmiarA,  04.-,  Aird.-,  &&.  M. 

Rinaugia,  Rinowo,  AArinirH,  abbde.  — , 
t».  241.  Ilainricua  de  — , ta.  U>fi. 


Digitizer' 


Orls-  unil  Pcrsoiien-RcRisIcr. 


537 


Rindeftmule,  -moul,  RQiidanfll,  t*.  Sftn. 
Albertus  — , ts.  äi.  312.  313. 

Kinccbcnbarf,  Hinfg$mkurf,Oiio\(m  mil. 
do  t».  132. 

ßineek,  a.  Uieneckc. 

Htacfge,  KArifisrktBarcbArdasde  — 30?. 

Himfftmimrf,  il  Ritiecbi*nburg. 

Kinows,  £,  Riflsugia. 

Rinsbcrcb,  i).  de  — , ts.  230. 

Kintfart  12iL 

Riatpuren  (rgl.  Rletbu*r),  AiSppiir^; 
Sifridus  de  — , ts.  1Ü2. 

Uipertus,  s.  iCiberlas. 

Ktflinsbarc,  Rmentiur^,  U«]ricu0,  dus. 
de  — , ta.  i05. 

Ritbercb,  s.  Kietberc. 
s.  Kuriion. 

niUtrsheim,  £.  Kadcrshoioi. 

Kitxchardua  Ricbardua)  camerar., 

ts.  lilL 

Uiwiaapcrg,  itmmaratar^  SiL 

Rebach,  Ropacb,  Haf^ck,  Kraflodo  — , 
21.  Swigems  de  — , t».  26H. 

Kobertua,  s.  Kupertus. 

Koeb|)erg,  Rttpftrg  ^0. 

Kudt',  Hohenroda  Rgrchardua,  a<‘n.  et 
juD.  de  taa.  102.  Oifrrotk,  Qude* 
frides  de  — , Oöi^  toh  — 9€T  (ryf. 
Rota  1. 

Rodegerua,  Rodpgber»  s.  Radegcnia. 

Reden,  FiNSlei*-',  IVNafeMro^A  (rjt.  Ruta). 
— Albertus  de  — , Is.  276.  — 
rotk,  lleioncua  ci  fr.  Walterua,  taa. 
m.  IL  AiL 

Ro^leifus,  «dulpbus,  -dulfus,  Rudolfaa. 

Rämhild  A2* 

ilaniogen,  Rbttingia,  HöUiHgfn  (r^f. ' 
RotingCDj,  O.X.  S'$re*h«im,  dccan.  de 
— 427.  Radoifua  ticepleb.  in  — , te. 
121. 

RöUftm,  s.  Rotclchi. 

AdltiM^eN,  su  Ru'tingen  u.  Rotingvn. 

ttokriaeh,  a.  KorbMch. 

Hokrd<frff  L Rordurf. 

Rukcr,  Rucgertis. 

Rolfenmoo»,  s.  Rorgenxt&c. 

Roma,  Aeai  ä.  LL  HL  9*6.  ILIL  - (R^) 
apudtLRetrora^üL—  Romana  coria46. 
occla.  fiiL  li£L  L£ä.  2L*IL 
2&7.  827.  4C5.  IIH  aedcH  42*12.122. 
lia.  2li  sas.  ääi.  laS.  - Ro- 
mani card.  diac.,  iL  AdrUnl:  Aogelas 
Ss  IStepbanuB  filL  filL  — ä.  AngeU: 
Komanua  IHL  — äSor.  Coamo  et  l)a> 
miani : Egidiua  ^44,  gsfi.  224. 422. 
Joiiannca  ÜU.  — &.  Euatachii:  Rai* 
naldua  — g.  Georgii  ad  Telum 
aureum:  Potnis  255.  — Marie  in 


Cosrocdin,  -midin:  Rai*,  Relnpriaa  8Ü.| 
2j.>.  2S6.  362.  39!i.  422.  — g,  Kk'olai  j 
in  carc.  Tuiliano : Onide  QiL  äü.  Oto, 
ütio  m (caid.  Irgal.).  3^  — | 
BSor.  Scrgii  ot  13accbi:  Octavianns| 
UL  £i)  ^Ortavta*).  26it.  — (eard.) 
cpi.  Albanenaia:  Ptdagiua  &o.  2b5.  — 
Oaticns.  et  Vellctrenaia:  Hugo  HL  Qü. 
HL  RaJnatdua  .682.  ^‘2^.  — Por« 

tuena.  et  tL  Ruliiie:  Conradaa  15G. 
ILSa  UH  IHl  2UH  Remattu»  H14. 
421.  — Preneatinua,  Peoealriuua! 
Ouido  C£L  80.  daoobue  395.  *2i.  — 
Bsbineosis:  Johannes  266.  382,  394. 
Petrus  HL  “ Tuaeulanua:  Jscobua 
266-  362.  .304  421.  Riehe*,  RiouUiua 
UL  jHb  — card.  pbri.  tLAnaataaic: 
Oregorios  iHL  —■  ba^ilico  XU.  apler.:| 
ÖtepbanuH  SIL  — tit.  JL  C'rucis:  I.poI 
Hl  ~ tit.  R.  Laurentii  io  Damaau : 
Petrus  HL  — tit.  IL  Laurentii  in  Lu- 
cina:  Cintbius  HL  ^ygenbsndua  2HL 
Sinibatdos  382.393. 12J.~  tit.iLMarci: 
Ouifredas  3S2.  393.  421.  — S*  Marie 
traoH  Tiberim,  tit.  Calixti:  Htepliaous 
'■^^S  2M<L  aa-j  393.  421.  — tit.  fi.  Pra- 
xedis: Hubaldua  Ali.  Johannes 
266.  382.  303-  — Padentiaite,  tit. 
Pastor»:  Rarthelomeiu  255.  Petrus 
HL  — tit.  Ra  Thomas  255. 

286.  Sfl2-  3fl5.  421-  — g,  Riephanj  in 
Cuelio  monte : Robertna  HL  — > R*  Tau- 
rioenaiH  oerle. : Rygeabaldus  255.  — 
pentificea  41L  fiS.  HL  ML  195*  il5* 
474.,  Kugeniue  III.  474.  Orego- 
riua  IX.  22iL  99i.  22i  ÄÄIL  2^ 
214.  21L  AJS.  24i  MSu  241*  27i.' 
272.  üHL  2SL  ML  252*  225*  309.  | 
ailL  ML  2M*  32L  ML  511  S50.| 

352.  aiLai4.aHLaHi.aHL  shl  aai.! 

395.  aaa.  4is-  lo  421-24. 433.  435.' 
liU.  liL  AÄL  122.  Honorius  II.  1Ü4.  | 
474.  Honorius  III.  50. 55. 56.  S7. 6Q.  68. 1 
liL  13*  fiiL  ei  122  (swcimal). 
140.  UH  142»  141.  Lia  (swcimal).  172.! 
1.60.  Ifll.  1&2.  196.  UÜ2*  ML  2UlL; 
Innocentius  III.  2.  L 4*  R*  24*  22.  30.  j 
AIL  12.  HL  4L  UH  Lucios.  II.  110.  | 
Urbanus  11.  104.  474.  — scripL  et  ^ 
nunc.  Philippus  de  Assbiv  327.—  vice- ! 
canc.  mgr.  Ontdu  (autar.  dnl.  pp.)  151. 
OuiUelmus  382.  395.  et  nutar.  dni. 
ppe.  122*  Martinos,  mgr.  Msriinus 
255.  280.  Ran-,  Kainoriu«  £<L  HL  *— 
Rumaoor.  imjMsmterca  ei  reges  gL  124. 
295.  34Q.  Cunradus,  COnradus  (III.) 
ilL  (IV.)  ßl.  Eü.  ^ R.  aüL  (R-or. 

io  rcgi'm  elcct.)  4ii5.  4.36.  44i>.  453. 


dSi.  455.  457.  Fridericua  (I.)  imp. 
LL  4 15.  Fridericua  II.  R.  rex  LL  2. 
U— U.  22-25.  ÄL  31-34.  12.  11. 

45.  48.  50.  63.  fii.  60.  C9.  7t.  72. 

62.  «3.  SL  hl  ax  2lL  M*'21L  lÜL* 
109.  lltLllI— 14.  Imp.  IM,  ÜiL  176. 
02.  Mi.  ilXL  2IX  ML  28».  300.  2öL 
324.  301.  371  .3nn  399.  iiMl  4IH  4»2. 
455.  456.  !(.,  Uain-,  lloinricus,  llen- 
rirus  imp.  (Frd  II.  pater)  fi»  LL 
(VII.)  rex  LLL  ML  LLL  UL  Ui* 

155.  163.  165-  IHL  t70.  UX  ÜS* 

lÄL  IHL  XSL  lilH  489.  -JtKi  202. 

20.3.  2Ü4.  J»1L  212.  2U*  21i*  225. 

232-35.  240.  265.  267.  2HL  2ÄL  26IL 
9ST.  liSä  - HL  aai.  297-99.  308.  311. 
312.  .315-10-  32.5.  .329-32,  3.t0.  341.13. 
3t6,  347.  444.  442.  421L  — Margaretha 
regina  350.  — Philippus  rex  6.  L IX. 
aL  12.  121L  Mi*  IäX 
Romanie  eomi*«  C.,  ConraJus  du  Ilohen- 
lube  362.  363. 

Romnous,  R.  Angeli  diac.  card.  HL  Por- 
tui*ns.  ct  Rj  RuHqo  epus.  (card.)  342. 
395.  12L 

Rojtach,  L Rubach. 

Kopertoa,  s.  Rupertus. 

Rorbach,  Rokrkmek,  Penieo  de  — ,ts.  473. 
Uordorf,  Rokrd<rrf  476.  40t.  492.  — 
Rt-rlitvldus,  Ileinricu»  dapiferi  du  — 
14JL  459. 

Rurgvrause,  Rel^enmoet  IS»  RL 
Rorscacb,  Rortekack  69.  — R.  du  — , 
ts.  21H 
Restek  932. 

de,  B*  Keropeoie. 

Kusenove,  Rusin<3wo,  Rasch«.  /Iosjh«, 
fres.  do  — , 48i.  — R.  de  — , ts.  202. 
AosAeint,  if«Hl.  5.  9fi. 

Rostn&we,  i.  Roseouwe. 

Roitierg  339. 

Kossewag,  -wac,  -wacb,  RuscWwach, 
R»»$irtig  R.  AlWro,  Albertus  de  - , 
IH.  L fi.  2Ui*  2liL  li£L  MÜ.  511.  et 
Kberbardus,  fres.  de  — , 323.  lloinri- 
cus  de  — cl  QX.  ^ lledewigis  323. 
Wenibems  do  — , ts.  122.  — saoer- 
dutes  de  — , Druglebus,  Rudegerus 
Muacliu  -,  Iss.  422. 

Aofsn«,  B*  Resenuwe. 

' Rota,  Rote,  Rötha,  Kotbc,  ftfflA,  Klotler, 
venub.,  dom.,  eecla..  mlum.,  ppua.  et 
funv.,  ouUeg.,  24.  Ä*.  HL  IIX  Ui.  LSR* 
189  229.  ■»ftii  3‘j8  410  — ppus.  II. 
13-V—  (LXLrH/AircA,  Conradus,  C*)n- 
radus,  serrus  de  — , ts.  396-  id.  et  su- 
rures  ej.  Marbtildu  et  IIudemQta  897. 
— (^.VäncAs-Jff AfA  9T.  M.  — (OA«r- » 
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Con>,  CuDrjtdus  de  — , ts. 

4A.  2I£i  (ri^  Kode.) 

Botrlcin,  Rut4<tiletn,  RodnUin,  «leim  [KO* 
telfim  i*! , iloU(/n,  C.  de  — , li.  5*1 
L.»  Liud*,  Luituldm.  l.uleldu»  do  — , 
c«n.  CooBt.,  le.  162.  178. 180.  *34 1-  264. 
W.,  Weltente,  Weltbcru«  ceti.  Conet., 
te.  Ü2.  l£i.  Ua.  180.  ilL  S<iL  [Rd- 
dolphofl  de  — , te.]  126.  ItT. 
Rvleniack,  Kotenbeeb,  Hutenparb,  Wc-| 
renherus  do  -> , ts.  259.  dne.  W.  de  > 
- et  W.  ßiius  ej.  451.  | 

tiolemkurg,  «.  Seekar,  Ruten«,  RotiDburc, ' 
Rritiiibureb  tt9.  — Albertue,  com. 
da  — 17R  197.  200..  diu.,  noLII.  fir 
de  — JiäL  üiL  — CLA  L.  ißO. 
tet.  t36.  i9ß  SOS.  il3  JJJ  JTS 
Rotenburg,  Rüden*,  Rotem-,  Roteu*,  Ro- 
tinburc,  Rotem*,  Ruten*,  Kotinbureb, 
ItaleHi.  fl.  d.  Tauhr,  Amoldus  do  — , 
t«.  199-  — Frldurlcoe,  dnx  de  — Sl»  I 
X2A.  — GOla,  ux.  Hebir.  ingn.  euquho 
de  — i<i5  Hart«  koe,  lugr.  coqu.  do 
t«.  L ~ llfinricue,  lluiu*,  Ilcnricus, 
dapifer  d«  t»,  1 7S.  mgr.  coqu. 
de  — , I«.  lt)j  (imperial.),  1 1 1.  M2- 
t/3.  LLL  tax  — ^ Limi>oldu8,  Lu- ' 
poldea  de  — , te.  194.  — ecultet.  de 
— , U.  1.^5.,  173.  — /..6*.  Su 

159.  äLL  I 

Botenffla , -tcIs,  Kodcnrelf,  AetAfu/e/« 
50.  ItvieirieuH,  HcnricuM  do  — , oobil. 
de  — , t«.  ax  101.  IXÜ  iSX  iÄi.  — ! 
pucr  de  — 274.  iT6.  — kaier.  L.O. 

4L  IßL 

RnlemkirckeH,  a.  Rutlnkf rehen.  | 

KotenmunBtcr,Rubeuni  muaaBterlau,  Ao* 
feamHM«ter  €5.  tt3.  miuni.,  mouioleit; 
do  — laX  400.  IflX  I 

RotenstetD,  Aetrnttein,  f.adHtcin«.  Iler- 
tnanou»,  ('änradus,  fre«.  du  — Im.  44  .>.  I 
AefA,  L Bkadi.  | 

AotA,  dit  WömUner  — 190. 

AolAAfleA,  dtr  — 

Rotbioberc,  Rafhenkttrf  (O.A.  Aarm«- 
*nrp),  H.  do  — , ta.  iUL  ; 

Botingen,  -gin,  AöttiwprN,  iaier.  (rjrl.Ro«-| 
hngen),  2«X  22JL  iltf,  — L (i.  93. 
tX  96.  UH.  149.  199.  9TS.  39L 
Rotmkjrri-Iien,  Ao/rnAirrAen,  Alboro  abb. 

de  — , U,  ifiX 

Rotulaiiu,  -leim,  t&  Rutelein. 

Kolwü,  -wüo,  -wyl,  -wyle,  »wilre,  •wylpo, 
RaticeU  £LL  ÜX  12lL  169.  3ßH  4tni. 
405.  lororva  do  — 123. 126.  — plvban. 
do  — 448.  — eeuitet.  de  — 4Uj.  — 
O.A.  19T.  139.  160.  939.  iZJl- 
496.  445.  45S. 


U&dEgeraa,  i.  Riidegerns. 
R^'udoflhof  4114. 

KAdolfn»,  L Rudolfa». 


Kornfeld  464 

Ktiupertua,  n.  Rupertua. 

HAtcnbacIi,  Ar.>ti;nA<rrA. 

UAttbigin,  iL.  RuBtingrn. 

Rubertua,  *,  Kuportua. 

HiibL-uiu  Muuasterium,  Rotenmiusatcr. 

Kacche,  Ruek,  Albvrtaa  dapif.  do 
ranl.,  tu.  477,,  Ctlnradua,  adv.  do  — , 
reiil , ts.  477  4TH. 

Ruegerua,  Rugeroe,  Ruggenia,  Rakeru», 
UochoruB,  KOkorva,  Koker  (rpf.  Ku* 
degoraa)  425.  (ej.  curia)  UX  ~ de 
Bentbuaen.  — Cromeaere.  — cir., 
acoU.,  oUm  »cnh.  Ilallcoe.  fr.  Her- 
Rmani  in  — , Mflccllia  *-  con.  Kovi 
Ronaat. 

Rudegerva,  Kadi*,  Rodegerua,  *gber, 
Rnd«*,  Rumle*,  Ku*de-,  Rüde-,  Kadi* 
goruB  (egt.  Ruegema)  CX  — mil.,  tn. 
360.  — mal.  47-j.  — pinrema  104- 
158.  — ppt.  iX  — Kupoldi  fil.,  la. 
1&9.  — acultet.  242.  — Autumptma. 

— de  Bernbusan,  de  Cbochon.  — cir., 
•oull.  de  Eazling.  — de  (.lamborc.  -* 
do  llcgrbach.  •*  liorbinR.  — da  Her* 
lokovon.  — de  Herrateaobirche,  Ho- 
teavhultvke.  — Kepbo  (civ.  Eazling.) 

— ppa.  io  Marrbtello.  — do  Mergont* 
boira.  — Ruaclin  (»ac.  de,  a.  Roaae* 
wag).  — dec.  itu  Mmegfalngen.  — 
mü.  de  Nallingen.  — pbr.  Kvrvab.  — - 
de  Odokebn.  — de  Uivlaingeo.  — 
l'luaalh  (cir.  Eazling.  I.  — can.  de 
RttttMhourn.  — cuat.  de  Riclionbach. 

— aac.  do  Russvwag.  — dtu.  de  Bnai* 
teo.  -*  do  Btaigj.  — plub.  de  Btcin 
(AracAaaftria).  — de  Stein  (ArrAt«N> 
ttain).  — picb.  in  Veringen.  — pinc. 
de  Witirlingen. 

Rndelinua,  cir.  EBzIing.,  ta.  249.  2ri0. 

Raderabeim,  Rillertkeiat  IX 

ItoiiowinuB  do  — , a.  Klanbrunoin. 

AudmeraiflcA  395. 

Rudolfiu,  *doliruB,  -pfana,  -dnlfuii,  Radol- 
fua  < 125),  Rudolfu«,  «dnlfuB,  Hadulfua 
Uadolfna,  -dolpliUB,  -dulfuH,  RQodolfua 
480.  — abba«,  ta.  4ü9.  — capoilanuH, 
t*.  .164.  fr,,  ta.  5X  — mit.,  ta.  360. 
• de  AdulmannewTeldc.  — do  Arbon. 

— de  Bragenauc.  — aeuitet.  de  Bruuh* 
aella.  — de  AticAaN.  — nubil.  de 
Dnicbburc.  •*•  fr.  Elwangcno.  — de 
Fonenberc.  — plob.  de  Frankonboren. 
— Oattdrlro»  (ej.  domn»).  ~ ft).  OOt« 
de,  L.  EBzIingen.  — Hiiezelinua.  — 


I 


I 

I 

i 


.1 


I 


HAke.  » de  Halingen,  ho.  nobU.  de 
Heve.  — de  Hanrleraingon.  — do  (alta 
domo)  Hamheim.  ~ de  HoHinberg.  » 
de  Kra«la«e.  — de  Hageobneh.  — 
abb.  Io  Ruleubrunnon.  — nobü.  do 
MuoBteren.  — nüL  de  Nallingen.  — • 
fr.  X O^dalrici  in,  i.  Crueelioges.  — 
do  Rameabero,  do  lUprobIcBwiJa,  de 
Raiinbnacn.  — vioeplob.  in  Köttingen. 

— do  Rotelcm.  — do  Koti.  — adr. 
do  Saiebnaen.  — * de  Heburg.  — > mil. 
de  Serelingen.  — do  Striperc.  — com. 
pal.  de  Tuwingen.  — com.  do  l'racb., 
mnl.  de  Uracb.  — ppa.  do  Vare.  ~ 
de  Vonomberg,  a.  Fonenberc.  — Wi«* 
man.  — »aceriJ.,  rieepleb.  in  Worm- 
iingen.  <*  dee.  inZimbereo  ( fiaekara.). 

— (fil.  Herm.)  de 
AwppMr,  l/nlar-,  £.  Rintpuren. 

Rafine,  Portuenaia  et  X — epua., 

PurhfOnii. 

Rugerua,  Rngg.,  g.  Rncg. 

Ruhet,  Cßoradna,  ta.  22X 
Huhenecobv,  A«itr»rcA,  nurman  de  — , 
ta.  158. 

Rnitl,  Ruti. 

Rnmenhie,  -ztef  Gorungns  — , ta.  SB. 
Aanicflatfl/f,  RAnatal. 

Kutnpuldufl  do  £,  Qrifvnatebi. 

UönataJ,  RmmenttaH  illX 
Ußeb-,  Kakenia,  a.  Kueg. 

RatbardtiB  482. 

Hnperlua,  Roupertua  X epoa.  H.  Sancto 
Rop.  de  — eao.  llanr.,  a.  Amria  regal. 
Kupertua,  Rop*,  Roup*,  Rftp*.  R«b-,  Ru* 
bortua,  ta.  1S4.  — de  Altenpacb.  — 
ppa.  do  Bobabatn.  — * eom.  de  Cutclio- 

— ragr.  can.,  acolaat.Ratiapon.  — abb. 
io  Scboentbnl.  — (Robertna)  X Ste- 
phani in  Covlio  Honte  pbr.  enrd.  &X 
*•*  de  Tanne. 

Rupoldaa  19U- 
Aupperp,  Roebporeb. 

Rutclingen,  Riadlimfen  295.  •»  O.A.  LL 
176.  911.  iLL  936.  IM.  370.  1££ 
3fie  3H7.  3H9.  430.  47H. 

Ruti,  enrüa  quedam  Sfi7.  > RuUi,  Hanta, 
Aai  F/aiarAmeHpea,  O.A.  Rarensk.  IX 
Al.  — Rött,  Adli,  ATflNl.  ZericA  285. 

— Knti,  Radolfua  do  - « ta.  897. 
Rntilon,  AittWn,  riUic.  de  — , ta.  128. 

8. 

X Angnat.  epa.  liX  — do  Crowelabeim. 

— Abb.  Elwang.  — nuiI.  do  Oruoin- 
gen.  — nobil.  do  Jageaberr.  — pinr. 
de  Limbure.  — pleb.  de  Liu»bo.  — 
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«op«,  MagPDt.  IL  2Si.  m.  Ui. 

— abb.  in  Muleobrunnen.  — cp*. 
RatiBpon.,  irap.  aqI.  c*nc..,  ta.  3iUL 
de  Rictb  (mooBoh.  Pctridom.)  — eom. 
de  TöwiögeB.  — ntil.  de  Weathaeen, 
mni  — mior.  reg.  Wimpine. 

SmU,  di*  främk.  — tt.  4St. 
S^mrirdeken,  L Saraponte  de. 

Sabtoeoaia  eptia.  JobaDoes  '2S6.  3B2.  394, 
Petro*  BO. 

SacbHienheim  • S4ek$enltgia%  ((7re«-, 
J(4*ia>)dii*.IlennaDDu»d«  — 4^4.  J3«S. 
8*ero  Honte  de  — , Ueitiftu^erg. 
äadirlioewiiare,  SedeHit^  Ifij  äL 
S»hlen4aeh,  il.  Salobacb. 
g*ilignn*Ut  2llL  201.  (rjf. 

Beligenstat). 
di*  — 96S. 

Smin  (Gr*f*rh.),  s.  ttejnen*. 
äaIao>,  äolaegaugia,  Salaguaue  461.  Üli. 
8aUrü,  llainricQit  et  ßarchairvlBB  — , tec. 
1H1 

Salbach  (SeUtckf)  HcIB',  Heorjeua  de 
ta.  1Ü2  (rft.  galhacfa). 
galolioacD,  .^rA«iArAaiM/ti,  Ro>,  Budoirua 
adT,  de  — , ta.  IfiL  12fi* 

Salem,  ecrla.,  mium.,  abb.  et  eonr.^  abb. 
et  frea.,  frea.  de  RI.  ILL  103. 

\9A.  m.  Zlhi  ilfi.  *00. 

vin  ri‘>4-  S37.  885.  366.  IffiL  i2lL 
42R.  42IL  dJi.  457.  ÜS.  41*0.  — abb. 
de  - lÄL.  ktO.  ÜL  Ü2*  d»3. 
E.,  Eber«,  Kbirhardoa  11.  Ü 6^ 
lfl9.  156.  202.  2ÜS.  202.  21L  ^24. 
aal.  835.  afiO  (K.  abb.  et  caplm.). 
.3Hft  VIS.  4 SB,  448.  — cellerar.  de  — 
Baldcbvrhi*,  U.  42b.  I>n  Dieterb 
CCS,  llieihrtcua,  ts.  122.  25U.  860. 
Ulricua,  ts.  42.5.  — frater  Hainricua, 
61.  Gaten  de  EezI.,  ta.  45&.  Volqai* 
Doe  de  — 360.  — grangariua  Waltbc- 
ma,  ta.  426.  — nagr.  Friderictu,  t». 
S35.  425.  459.  — prior  do  — 3.  d. 
Frtderieua  2blL  WaOfrna,  ta.  457.  460. 
— tobcellcr.  Clricaa,  ta.  429.  — do- 
mua  fnuD.  do  “•  in  Efzelingen  2b0« 
_ ^d.  B..4.  6k.  SL  kOk.  kit.  k16. 
347.  4AS. 

Salenanenaia  42Q. 

S*l«aftaia,  Sallenatein. 

Balliaeb,  Heinrieua  da  — , ta.  LLfi  (ff*. 
Salbach). 

Äafiar,  Kearad,  d«r  — fi. 

Salle,  /lo4«a>,  Titfen^^  Kirchen-, 
Orendel-Satl  43k. 

Sailenatedin,  Sallinstoten. 

SallenitelB,  fiafeaafna,  Eberbardoa  laic. 
de  — , ta.  186. 


SaüinateteD,  Salloaatcdiu,  .S’a/*a(<Uea  256. 
257.  liL  AM. 

Salobach,  Snhteuhaeh  48,3.  d&d. 

Solyi,  leg«  di  — 307. 

Salzbereh,  Salspurg,  SaMarg,  hei  .Vaa- 
atclt  a.  d.  Saale,  äi.  36.  — Volkoraa, 
dapifer  de  — , ranl.,  ta.  182. 

Salieburg-.  Saljcm«.  SaUpatsenaia,  Ss(a> 
4ar*^,  aepua.  E.,  F.berhardoa,  ta.  dl. 
8Q7. 

SalMtettea,  a.  Sallinstetea. 

SamaritaDua  212- 

S«mjn«/<abo/‘ai,  ft.  SannaweUliofeD. 
Amarinlhel  3S. 

Si.  Arald,  t.  fi.  Xaborem,  apnd  — . 
a.  BUaii  (rgl.Blaaina,  fi.-)  cenob.,  eccla., 
tnium.i  de  Xigra  Bilra  rotum.,  S.  Sta- 
eien,  Kl  auf  dem  Schitam*calde,  22. 

ao.  122.  m.  aiü.  aiL  sis.  - »bb.. 

H.,  Hermannua  Sü.  122.22^.  - camo* 
rar.  11.,  ta.  132.  — caxt.  H.«  t*.  12il. 
prior  Areoldua,  ta.  20. 

S.  Cruda,  eecla.,  e.  Aoguata.  — pbr.  card. 
Leo,  Ut  — SO, 

S.  Cnjcia  ValUa,  A.  //r«iV*r«»*lA«t. 

± Galli  (rgi.  QaUoa,  fi.  fi.  Qallum, 
apud  cenob.,  cccla.,  S,  Gellen 
(eccla.  re  galt*).  339.  22S»  24Ä.  82i. 
402.  - abb.,  ts.  22L  ^ 24b.  2ifi. 
aiL  älfi.  C.,  Coa-,  ChaoB-,  Cftoradiis 
246..  t*.  2fil.  2iL  aOlL  aOL  Üfi.  021 
841.  a&5.  874.  4112.  432.  UlrlcBB  (prui- 
ocpal,  ts.  63.  nriena  de  fi.  O.,  ts.  60., 
abb.  in  Tcnaicbacb,  ta.  62.  ~ dec. 
T.mrfil.la*  246.  — ppUB.  JL  224.  BUF- 
chsrdiia  246.  — Kanton  34t.  H7x 
gj  OtMrgii  (rg/.  Oeorgioa,  fi.  -)  mium. 
8.  Oeergen,  Kl,  ZSÜ  - abb.  Uorkardus 
104.  fi.  Georgli  ad  velam  aarcam  diae. 
card.  — Petm*  255.  — ppua.  Ucinri« 
coa,  L Anguata. 

a.  Uermanam,  apnd  — , Ä#a-4?rri««i# 
1T6  177  — 8.  OermanuB  in  - . s Spifs. 
8.  t.  S.  PiU. 

g.  l.i»onb  Tilla,  fi,  Uon  01.  — pleban. 

E..  Egebardua,  ta.  LL  420. 
fi.  Afsrtia,  rftaialatrr.  366. 
fi.  Mont*  de  — , L Neitigenherg. 

Xaborem,  apnd  fi,  Acold  fii. 

8.  Pilt  (//ifFo/gtA)  13. 
a.  TmportJ,  9.  Tmdferl,  abb.  2S. 
fiea-GermaNO,g,.fi.GcnBaflam,  apod  — . 
Sanne,  Sauna,  dnc.  6L  Canradoa,  ta.  129. 
H.,  liennouB  123. 

Sannnvelahofcn,  -hören,  .SammdlaAn/’eii 
396. 

Saphira  191. 

Sardinie  prlneepe  VJelfo).  VI.  47S. 


Saroponte  de  — fiaerirdrirra,  com.  nein- 
neua,  ta.  23.  **. 

Sam'calieim,  Ser#4«i«,  Jobannc«  canvo- 
rar.  de  — ■,  te.  438. 

Satel,  Sattil,  Werneroa  — , ta.  238.  Wero- 
licrua  dict.  — , ta.  4Iiä  Sella). 
S'eHfr,  di*  — 13. 

Sauidorf,  A,  Suldorf. 
jfvHlfaM,  A,  Sulgeo. 

Saxo  caoue.  [WirieK),  ta.  21. 

Saxonie  dux  AlWrius,  ta.  20L  W«»bH- 
€U*  (quundain  dux)  12»  — Lndcwicaa 
prorinc.  ctim.  Turiogic  et  palaliaus 
SaxuBie,  ts.  119. 

Scabroicr,  Cftoradua  — , t*.  104- 
Srafosa,  a.  Schafhuaa. 

Scamon,  a.  Sebammun. 

Scauel,  Erlcwin,  fil.  — (cir.  Keal.),  t*.  310« 
Soef-,  Hcebftirahdra.  a.  Schcfterabcim. 
SooBeebopb,  i,  ScheUech. 

Scepbowe,  Sekeffaeh,  Vater-,  Sifridua 
de  — , te.  Ifi» 

SoerrrUrv,  Seherneeiler  2L  2S. 
Scbacbman,  Albertu«  — lfi2- 
Schade.  Cftnradua  dkt.  — , ta.  4^  Uoin- 
ricuB  de,  a-  Etperabeim. 

Sebufhoaa,  Scafusa,  Sehaffhane*n,  am 
Ithein.  lOfi»  — abb.  de  U.  211»  — 
Kenl.  339. 

Sdjalchi*p«rch,  Sehelkihurg,  II.  do  - , 
ta.  103. 

Sehalkkaneen,  i.  Salohnscn. 

Scbammclicr,  BerbtoUlua  dict.  — , t*.  4ÄL 
45H. 

SebaTonauo,  Scamon,  ^frÄaiamacA  4Q4. 
453.  4*6. 

sekagfeek,  Shappacb,  Hainricna,  pleban. 
do  t*.  HL  — Sehagfaeher  Thal 
131. 

Bcliarpbeoberc,  -berch,  Sekorfenharg, 
Bertboldoa  do  ta.  122»  Hein-,  Han- 
ricoa  do  t«.  11.  /*•  13. 
8chari»benekkp,  Scbaridiincoko,  Sekar- 
feneck,  H.,  Ileinrii'oa  de  — , 122»  2&1L 
Sehevenhnrg,  A.  ßcowinbureb. 

Sebodelo,  11.  In  EKliogeu,  t*. 
Srbeer,  Seklo**,  899. 

Hehefaeh,  Vnl,  A»  Scepbowo. 

Sekefflenn,  die  — 164.  356. 
Schrflenbiiin,  Sceftii*-,  Scheflirs-,  Soobf- 
tire-,  ScepfSrabeim , SehefterekelM, 
rlauBtr.  eccla.  mium.  M,  fiL  Sfi-  121» 
13S.  1C2,  16».  H2.  IM-  193.  fiZä,. 
3T6.  — Sifridue  ppua.  in  — t b»-  Hl. 
Sekeiieuharl,  i-  Sduenhart. 
Scbelbenbere,  Sekeflenherg  28t» 
Sdulklimgen,  ShalkeltngCQ  3M» 

ScheU«cboph,8cbclloc<»phuB,Scclleeborh, 
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81)cIl«coph,  cIt.  E«xI.  Coii',  Canrai!ii)i 
tt.  24*J.  <>j.  fr«s.  UoUogerus  «(  Gvt- 
fridiu,  tss.  2^49-  Kndcg^cru»  Kepite  ct 
Trabelibus,  21!L  •»  »raltetue  £«i]. 
ct  frnn-  Kciiph«)  et  Truhrliebu«,  Iiül  41B 
ScbeUiDg,  CAnradua  — iti2. 
Sfhenkeoberdi,  SfhfHk«Hier§  3fl0.  S9/. 
SchfHkfmtrald,  dtr  — 39t- 
tfchcrcnbere,  9ff*tertnitrs,  llartmAt  dv 
— , I».  ija.  13.9. 

ScArnn(arA,  tt.  Schirmen. 

SeA«>*rirnV<!r,  il  ftcernfilre. 

&.  Schiucr^taid. 

ScbilleDgiafirst,  Waltcnis 

de  t».  IM. 

Schiltingce^at,  Schillengestut,  5cAi{<injr«- 
»talt  2?7.  irg.  — iiotcboldus  de  — » 
IB.  ULI.  2JuL 

fichimin,  Sehifnemf  llütobolda»  de  — , 
cuo.  mujur.  eccle.  (( 'une(iuiL),  to.  2^ 
8chipfe,  Sripfat  Scippha,  Sipi,  Seküff, 
Oier-,  Boren*,  Homgeroa,  fr.  Crinnidt 
ptoc.  do  — , ta.  IIU  I1I>  LLL  CAiI' 
mdua  pinc.  de  — , ts.  111-  112.  ILL 
— iij  Lud<--wicu»  de  — , E8.  2M.  I&I. 
— WaltoruB  pinc.  de  — , ta.  I. 
Behirmcn,  <bVAarni«cA  ->30.  2JJL 
Öehiucratatd,  AfrAfjf<rra<«t/,  Uortutdua  de 
t*.  m. 

tfehlttl$UU  tu.  — Of.  J.  3.  in. 
ScMieri*eh,  der  — üOi. 

Sehfiertutt,  Slientat. 

Seklipf  {tfl.  Krbruiito)  iiL 
Sekloeeierg,  g.  Sluxberdi. 

SeklnpfeH  hL  4i9. 

Srbraalrargg,  Smalcggc,  Bmnlcn*,  Smal> 
ficgge,  Sehmalefk^  Siehmahneckf  C., 
Cun-,  OflaraduB  do  — 233.,  is.  240.. 
2J1.  40-i..  ta.  45S-  — Jrincngard»  ux. 
ej.  404.  — puer  do  — 48  t. 
Sehmerach,  die  — I3M. 

8ck$nieekeHihal  47. 

8eAmiedelfe!d,  g.  SmitlcIrcH. 
Sekmierlark,  kaat.  S. 

SekmuUer,  die  » 4A9. 

8cknaU,  a^  Snait. 

.SrAnridAriifi.  a.  Snaitc«. 

SekSmierf,  a.  Sconbcrc. 

Sekönaeh,  Croaa-,  Kltin-t  Sbonaib  453. 

4N± 

Sek&nauy  §.  Sconnugia. 

SekSnhieky  Wald  — fH7.  fSO.  SOt 
Sekäntikt.  g.  Sconebofad. 

SehineHkerp,  g.  BeboDenbereb. 

Sekdtif  eld,  ScbooBTelt. 

.S'cAönrejn,  a.  Sebonrein. 

BcbSntbal,  8ch5n*,  8cho'‘nntul,  Schonen- 
dal,*tal,  SchuBDcntal,  Bcbuntul,  Sconc«, 


ScoDcndal,  ‘(al,  Shconcntal,  c«nob., 
ercla.,  miutn.  2L  Marie  in  — , S|K:cHiaa, 
Bpdioaa  Tallia,  SekÖMikat,  Kl.  it.  UL 
4ä.  43.  LL  fiiL  ÄIL  IBi.  ÜZi.  UL 
LtL  U2*  UÜL  13L  liti.  IM.  UL 

1T2.  IM.  f9S.  LIL  2liL 

2£üL  iiia.  2JÜ1.  SUtä.  ailL 

338-  a*.ri  .«tr>n.  364.  «ti  372.  ao‘3 
39A.  11^  lü  — «bb.  de  - 430. 
Albcrtu«  1«,  UL  UL  A.,  Arool- 
diia,  ta.  »US.  2LL  üUL  UL  Oodt- 
fridua,  Uotefridua  llU  LIA.  131.  lülL 
lTl-2tS.  L»f.f>.gC8..n<-3r.S- 2ia (Ijuood.). 
28U.  Jubaiino»,  ta.  320.  339.  Ricbab 
mtis  SIL  Kiibcrtua  .371.  372.  — cellcr. 
Cunradua  ta.  33a.  372.  Heioricue, , 
ta.  267.  277.  279.  372.  majur  collcr. 
itcüir.,  ta.  326.  412.  — c^tnrera.  Dt* 
ren>,  Uerbigherua,  BonigcrMa,  ta.  27S. 
279.  372.  IHctQiarua,  ta.  164.  Ildn* 
rüua,  ta.  2IS.  UiL  Nantliuchua,  ta.  Ul' 
liugenliurdua,  ta.  174.  TbcudoHcua,  ta. 
174.  Winmarua,  ta.  372.  — tnonacli.  ^ 
AHiuiiua,  Aluuua,  ta.  174.  279.  32fi., 
430..  ta.  431.  Amoldiia,  ta.  S2Ü.  Kber*  - 
hardn«,  ta.  104.  Uhemndna,  ta.  278.  j 
Gudefridua,  ta.  279.  Hrinritnia,  ta.  4.3t. 
Keinricua,  £. t'r«-itint.  Juhannea,  ta.  ifli. . 
Tlikino , ta.  174.  — priur  Anioldua,  | 
ta.  339.  .372.  Jtiemu  104.  JobauDer, 
ta.  264.  Kicbulmua,  ta.  UL  — aub* 
edler.  CunraduH,  ta.  277.  — aabpor* 
tar.  lleioricua,  ta.  339.  , 

Hcboeovolt,  .S>A««/r/d,  ArnoMua  de 
ta.  32.  I 

Sekomiarf,  4.  Scowcnburc. 

Sclmneoberdi^  j^A»Nrn4rr^,  C^tnmdua 
plcb.  do  — iMii.  tS7. 

BdM>neodul,  i.  SvbOntbal.  , 

Bcboneoguire , Sdtongöitro,  Sekoapau, 
minr.  llermannaa  d«  — , ta.  144.  — . 
ppua.  R.  do  143.  t4ß. 

Behoni'»*,  Bcbunitcntal,  ft.  Sdiunlh.  I 

Sekoufau,  BdioogOiwe,  g.  ävbuueuguwe. 

SehoDreii),  ScAänrain,  eccla.  in  — 43u. 
432. 

.Sdiontal,  g.  Scbunthxt. 

Sekaradorf,  Sborendorf,  Borderf,  Dioto* 
riciia  de  — , ta.  3Cfl.  — 0-A-  24ft. , 
30S  352.  357.  406.  470. 

Seholleakheierf  Bcutoe,  apiid  — , &, 
Wirzbiirg. 

BchoubdJnf  Cnnmdua  — ^ («.  276. 

8cAr(>tA#(m  JgV. 

Bcba*]io,  Bch&elin,  Cunradna,  rgu.  — , £. 
de  lÜringeQ  ir^l.  Calcioli  m.  BebAbo* 
liiiua'l.  I 

Ä'cAiif^,  ^Oirr-L  a_  Schipfo.  i 


S<‘huigertu,  a..  Swigema, 

BebabeUnaa«  BcHoIdua  — et  fr.  ej.  Volri- 
ena,  cir.  Kaxl. , taa.  US  (rft.  Calduli 
u.  Bcho<iia). 

.VcAnaacn,  dia  airra  »,  .ScAuaarntAa-' 
Mi.  337 

ScAuaarnrtai,  Bebuzzior^it,  Bboziprict. 
»obilea  Tiri  do  *—  Cooradua  «t  Betvn* 
gerne  frea.  106.  — Borecb,  Bercth,  So» 
recena..  Soretena.  ceoob.,  eccla.,  mium. 
L Marie  in  — , KloeUr  Sehueeearied 
IM.  UlZ.  IZL  4U4.  434.  UL 
456.  ppos.  C.y  Cun-,  CVioradua,  ta. 
lOH (de  Wintifstoten).  404. .ta.  434. 4.'i;>. 

Behotterftte,  Ilainrieoa  mil.  dict.  — , ej. 
nx.  Ontu,  Onta,  fiL  ll«inrteua  429. 

.ScAiraAra,  x.  SueTiA. 

AcAaraAAawacN,  a.  BwabeDbuaea. 

.ScAiraAMHMcAa»,  g,  Maendecbingen. 

Sekieakelerf,  Swubpuhrrr. 

^cAmei^rrn,  e,  Swdgeren. 

.S'cAieerotfcA,  a_  Bwarza. 

.ScAirffrÄrnircilcr  {rgt.  llolzviler)  2S7. 

SVAtraroMUTld,  drr  ^ (vfl.  2iigr*  Silvn 
M.  8.  Blaaii  mium.)  L ^4^-  iüL  £XL 
255.  122.  ailL  ■^4.9. 

Sekireaeaktim,  g,  Bwcbicheoheim. 

.VrAK-riRrArr;.  a.  Swi-imdmrr. 

Sehieeinfurl  55.  5€.  2iL  Mr. 

.SrAirciMapomt,  g,  Suineabiunt. 

SrA»«!*,  dia  - US.  S56.  360. 

Schteendi,  a.  Syremlin. 

.ScAirrnMi'njtfit,  g.  Swaningin. 

Schwelaimgen  Sh  ks9.  419.  — kad. 

0..i.  2L 

Sckiriekerdinpen  256. 

SekttöllkronH  ih 

Bciltzder,  Wal.  dicL  — , ta.  373. 

Beipfa,  Beippho,  ft.  Schipfo. 

Beincnbart,  ScAaitenAarl  57.  60. 

Sconaugia,  Beonaoia,  &VA4aeH  467.  46H. 
— abb.  Daniel  do  — , ta.  L — monacb. 
Boppo  de  — , ta.  164. 

Beenberc,  .VcAAnArry,  Wembem*,  plcb. 
do  — , ta.  131. 

Bcundal,  g,  SchQatbitl. 

Bconebuhd,  ^ScAeaAtiAl  SL  &L 

Boone-,  Scuneodal,  'tal,  Bcontaü,  L BebOa- 
tbal. 

Beutoa  apnd  — , BrAetlmA/oftar,  Wirz- 
bn^. 

Bcowenborc,  Seuwinburob,  &'cAeucaitfrj, 
Frideriepa  de  — f U.  ü — Sckoai- 
kvrf  a.  d.  Argcif,  Q..4.  TaflNan;,  Ooz* 
winna  de  — , ta.  246.  247. 

Bemnberc  (wnairAer  eu  leaea)  II.  de  — 
ta.  aihL  30  f- 

Bebaatianua,  L — t "ir.  IL  485. 
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t^ebarg,  ‘bar«,  Sitiurf,  Rodolfat  d« 
t«.  >Sg.  iS9.  — Waltd-nui  de  — , N. 
SXft 

ÖWibier,  cjpi.  — 492, 

Sti«rlit%^  tu  SadirlmewiUre. 

Seefcidcn,  a.  8otcU. 

s.  t^ebeim. 

^efridua,  Heifridus,  l.  digcfridoa. 
geheim,  •KrrnA/jin,  Hvrnrnnnus  de  — , 
ta.  iiä.  163.  m.  222.  f75,  »ifrido« 
de  ts.  21L  2Z. 

SejnenBis  (v.  Snin)  oum.  IIciDrioua,  ta. 
S63. 

9eiii«Ae/ai,  a.  äöwoDeheim. 
jk'eifaeii,  äuizeo. 

&et£on,  biraarJi,  0.4.  Stulfu^  btaio* 
manis  de  — , U.  «211. 

>'«/A«rA,  li^aibech. 

^•ligvnaUt , Mer.  LM. 

SetteUMck,  :ii.  SS.  {rgt.  baitignnaUl). 
Selindta,  eo^j.  Eberbardidelloenlocb  14T. 
doiU,  roil.  cgn.,  t».  210. <rff.  batel). 
t^la«,  Srf»,  ebb.  de  t*. 

Seokrl,  llvtoricua  — , (»•  117. 
i^palernm,  duminieum,  stJictum,  heit. 
Orah,  Ki'rrA«  ej.  cenoaici  li^  - 
ppua.  ecvle.  äep.)  caoonicor.  in 
Ibernaab'iB,  Oi'nkvndorf  et  Sjpira  Ueio- 
bnrdua  2ßo  (rgl.  Ucokendtirf,  Diel* 
praege,  liumiaaleai,  Spira). 
dergü  et  BaceUi,  Stiur.  — , diac.  eard. 

Octarianua,  Octarina  60.  äUi  2H0, 
ScKeOarA,  Aaiar.  L.O.  SS, 

BereiingtMi,  tieTlIingeo,  SifUngen,  Rtidul- 
fua  d«  — , t«.  104.  SOS.  et  fll.  ej. 
Rudolfua,  taa.  371.  408.  — Kloster, 
H.  Daniiani  erd.  miuiu.  apud  Utmain 
ilUL  borore«  iL  EUsabelb  io  Ulma  401. 
BQper  barenam  drw  Ories  40t) 
in  t'hna  439, 

ävTclt,  Seefelden  Liutiildua  vicar.  in  - , 
ta.  62. 

Hhalkelingeo,  Sckelktingen. 

•Shappocli,  ft.  Sehagpack. 

Sbeoneotat,  b.  ScliSnthal. 

Sheko,  diciiu  — 437. 
tiboaaib,  il.  SrAäfiarA. 
dhopo,  llortbolduB  — , ts.  4M.  » eir. 

de  QeTBunde,  to.  35B. 

Sborenderf,  i.  Sekomdarf. 

Shrekke,  Albertua,  cgn.  — pleb.  in  — , 
B.  Grunittgen. 

dhuainriet,  Bhaztiiirfrit,  ft.  4ifcAM«r«MPi«d. 
tjibencicb,  4ri«A«a«irA,  .SiAnarA,  .SanaeA, 
Albertua  de  ta.  12S. 
t^ibertoa,  ft.  6igcb«rtuB. 

Bibodo,  -boto,  -botto,  Kjboto,  a.  Bigebodo. 
Bibrebt  (vgl.  Bigebertua),  is.  91L 

tu. 


8iehb.  Ift. 

Bkitia,  BjoiJia,  Cicilia,  Sicitien  207.  — 
FridericuB  11.  Sie.  rex  & L S.  4JL 
21L  ma.  111  — 14.  UL  161.  171. 
2M.  21L  aai.  22Ü*  iiafl.  AUR  (Byeil.). 
Hainricua  M. 

SickenhaBen  ^ifArrBAaMarm  182.  ISS. 
Slaieneich,  k.  Bibeneieh. 

SigebertiiB,  Sibertas  (rgt.  Bibn^ht)  com. 
de  - , a.  Werda. 

Bigvbodo,  Bigibelu,  Bibodo,  'butu,  -botto, 
Bybutu,  de  Albecke.  — epa.  August. 
292.  352-  35 rt  4-»4  — dna.  de  Ebert* 
berr.  > de  EtelenbuBcn.  — Havel* 
bergen«,  epe.  L2iL  — > nobil.  do  Hun* 
dereiagen.  — de  Jageeberc.  — Ma- 
guntinen».  a«p«.  (tt«a  Bigefrid.)  31L  — 
do  Taahiuwn.  — de  TbiBubaeJi.  — de 
rilviboTen.  — nmt  de  Westhuaen. 
Bigefrid  Ul,  Bifridoa,  -frydua,  -freduB, 
-vrtdas,  Biferidufl,  Befridus,  SeifriduB, 
mile«,  tf.  — do  Adclmaaneevclde. 
— AuguBlcnB.  epB..  U.  12.  44.,  S4., 
tB.  IL  87^  aa.  t»  20|^  205., 
tB.  212.  — do  Ballonbacb.  — de  Ru* 
tokeim.  — de  Einbach.  — 4A(,  dec-, 
fr.  Rlaangenii.  — ^ Epponia.}  civ. 
de,  ft.  Gemande.  — de  Gniningon, 
iniiL  Elaang.  — mamcalc.  de  Hage* 
nowe,  “ dv.,  de«,  in  Hallis.  — de 
H(^neaba<!b.  — qoi  dicitur  HerUudis 
(bürg.  Bptr.).  — PPB,  de  MerreUingen. 

— Inningens,  (can.  Aug.).  — Kafteli* 
ouB  (ran.  Ang.).  — de  l.apide,  {vgl. 
Stein)  can.  Wirsb.  — Maguuiin.  aepa., 
ta.  1 ifi.  .2U5.206.jta.  307, 3tr>  {klar  fatsch 
Bibolo).  ot  toe.  Uertnait.  acano.  2.  11. 
13*  A4*  UL  112.  UL  lilLj 

(rgi.  Germania).  — abb.,  prior  Unicn* 
brunnent.  — XutBcberpf.  — ^ov.  Ho* 
08Bt.  can.  — dec.  in  Orcogowe.  — 
epB.  Katisponenfl. , imp.  an),  canee))., 
ta.  307.  — de  Kebrshdoi.  — mii.  de 
Rietbu'r,  de  Kiotpuren.  — de  Bce* 
phowe.  — pps.  in  ScbefterBbeiin.  *— 
de  Beboim.  — deo.  do  Binddvingen. 

— parrochian.,  plob.  in  Binderingon.  — 
can.,  ocUerar.,  de«.,  doc.  muj»r.  eccle. 
Spirena.,  cuat.  & Trinit.,  t..  Bpirena. 

— de  Bwabesberc.  — de  TuDsehai* 
kingea.  — VbellinuB,  (can.  Aoguat.). 

— ppna.  S.  Mich.  (ireayeaAf.), 
Ulma.  — 00m.  de  Vienna.  — nterqae 
mttl&a.  de  Wcstbuaon.  — pleb.  de 
W'icardeBheim.  **■  pps.  Wimpinen«.  — 
eps.  WirceburgenB.  471.  — do  Wul* 
poldcsdorf.  - pps.  B.  Martini,  a.  MTor* 
inatia.  — pleb.  in  Zulme,  t.  iVacAaranlM. 


Bigehardoi,  civ.  Hallriu  — in,  Pont« 
(dv.  HalL) 

BigoluhuB  de  Tanoenberg. 

Bigrmeringon,  Sigmaringem  62.  202. 
89S.  4SS.  QatbfriduB,  com.  de  , 
nx.  .\delbeidiB  4A5.  — naUer.  0.4. 
202. 

Bjgenbaldus,  tit.  ä.Taurinen8.  eccle.  pbr. 
card.  255. 

Bygetibttadoa,  Üt.  B.  Laurcutli  in  Laritm 
pbr.  Card.  286. 

Bigerua  abb.  mü.  B.  Marii-  de,  a.  Alba. 
BigewarduB,  jud.,  dr.  Kailiug. 
Siggsnteeilar  £L 
Bigiboto,  Bigebodo. 

Sigmarimgen,  (L.  Bigoraeringen. 
Sglrenstkttt  202  Bailigonstat). 
Biheatria  coue«,  tB.  374, 

Binon,  ta.  2A2. 

.Sindelderf,  £,  Biunneldorf. 

Simdelfingen,  t,.  Bindelringen. 

Bindelatdn  caatr.  Zindelstein,  176.  293, 
Sinddringen,  .Vinddjf«p«si,  deo.  Burkar- 
daa  de  — , ta.  267,  Sifridoa  (quond. 
dec.),  ta.  267.  — ppua.  de  - Frideri* 
COB.  ta.  LL  4S.  IS« 

Binderingoo,  *ghcn,  Sindringen  tOS. 
287.  tl$S.  4S2.  — Bifridna  parroebiaa., 
pleban.  in  2SL.  2M. 

Bioibaldus,  til.  {i,  Laurentii  in  Lucina 
pbr.  card.  ML  395.  aLL 
.^iwaAafaa,  b«  BunneBheiiD. 

Sipplingen  202. 

Bipa,  a.  Bebipfc. 

Sgrien  286. 

Sirttau  IS. 

SiatertieoBiB,  a.  Cislerr.  urdu. 
Biunneldorf,  sindeldarf  431, 

Blcrbtc,  ConraduB  — , ta.  420. 

Blii'rfltat,  Biir»tat,  .VrAtiarrf«» , Albero 
do  lib.,  ta.  Su5-  domiiii  de  — , frea. 
Alberonie  de  Rofrsewacb  3üü. 

BJihtine,  llalnricua  — , ta.  21».  211. 
Bloxbercb,  Schtosskerg,  EberhorduB  niil. 
do  - , ta.  Ali 

SluBsen,  Blaffen f,  (ierbtolduade— ,ta.  458. 
Sniidelrelt,  Bmidenvell,  Sehmiedelfsld, 
C.,  ConraduB,  Cunradna  de  — , U.  163. 
2ZA  (pineema).  276.  437 
Bnait,  .ScAnatI  (0.4.  iScAarnder^  405. 
406.  BnatAre  {der  von  Sehmait),  Con* 
radua,  jud.  cir.  Eaxliog.,  ta.  248.  249. 
Bnaiten,  itcAandAai«i,  Marquardna  de  — , 
dna.  Rodegerua  de  — , tas.  A22. 
Bi»elman,  Heinricua  dici.  — , ta.  458. 
Sn(*aiaif,  Snealaifi  440.  441. 
Bnexsenbaaen,  SrAnrieanAaiiaan  Ifl.  SL 
Bombardus,  mil.  de  — tiL  (4nm.  7^ 

fiÜ 
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i^uUddaadi,  Kbcrfaania«  — , t«.  *10- 
füfiingrn^  L ä«veliQ(;«n. 

Snimk9ftHy  a.  HQlinhoveo. 
j$«^ofAMrN,  a*«hi.  /yy. 

Sommtr~-^  M'inlarAaKa^ii,  il  Abtukm. 
HondtrkoftH,  i^ttiideri^nhuveo. 
Soniermmck 

Sonmtnkerg  t IT  (mnritktigt  V*rMUtktiHf, 
Kl  Fonofiborc). 

Bopfaia,  h'oplij«  d«,  IL  B«b«tiburt'b.  — 
tu.  Ileiurirt  de,  i.  Laagenberc. 
Sordorf,  fi.  Seh»rndorf. 
t$orecb,  &oreth,  Sokhwos.,  -ten».  ccnob., 
Sckmssenrird. 

BAUtea,  Balkln. 

BOweaaboiiQ , Bi>reni>iieim , Stintheim  ■, 
(kniet.  L.O.  tiohenlnndtk.'),  Iltltebran* 
doH  d«  — , te.  2?^  t76.  — (*«irr. 
LM.  Marktkreitf)  4ta, 

Bpaiehingin,  40t.  — Haiori- 

t'Uft  plcbao.  de  — , ts.  ISl.  — ii- -4. 
t9.  90.  SA.  tot.  209.  9S7.  XtÄ. 
Bpanaegil  aßa,  Cv^rnuiu«  diotiiH  •*>,  b. 
45H. 

Bpeedte?cU,  &.  Speckerelt. 

Bpecioea  Valli«,  £.  Bi-iiAnthal. 

Bpeckcrelt,  Bpeochrtelt,  f^rkfeid,  Wa*- 
modiu,  WaoinOduM  et  ('Qnradua,  iUiu« 
ej.  de  — , taa.  137,  11>0. 
i^aiVr,  Bl  Bpira. 

.Vp«ier6«cA,  der  — • 1^*?. 

Bpvnrereaecehe,  B|H‘rwef«liec,  -Speriera- 
Albertu»,  lib.  de  — 477.  llertbob 
dua  (fr.  CrafloQiaj,  Crafto,  mil.  de  — 
443. 

.SjpeaaAarf  Sß, 

Spicer.  dii'tuB  — , faber  JJä. 

Bpigctberg,  Sgiegetkerg,  ReimWto  bnre- 
graviu»  de  — , ta.  410. 

Bpira,  Spirenaea,  Syeier,  Sgegtr  IjL  74. 
167  IM.  232.  Wy.  21kl  269.  286. 
JHH.  2&a.  aas.  ML  4ii.  412. 

*>•  burgcfiac«,  citea,  eivitaa,  univ.  civ. 
L.  laa.  2ü3.  Ml.  AU.  — ceela. 

fi-  L IL  Ui-  na.  iisL  ua.  laa.  2ui- 

266.  asa.  3Ü2-  aüa.  9St.  222.  major 
73.  158.  176.  454.  49t>.  — eanoDicl, 
C’aplm.,t'apln.maj.,  voD?.,vi)Dven(uale*, 
dw.  et  capliB.  B.  13.  17S.  170.  19fi. 
aiiö.  2UB.  303.  322.  3£LL  323.  --  diue. 
221.  aas.  M3.  433.  - epal.  — 
moneta  13.  151.  ihS,  tiocie  HL 

— palat.  (cpale.)  237.  — adr.  Anaeb 
muB,  ta.  32.  — apbr.  Cunradua,  ta.  2.17. 

— bargena.,  otvea,  Bert*,  Berbtuldua 
rafiu,  ta.  169.  195.  Conradua  MQoa- 
choa,  Cono  de  Muabahe,  taa.  199.  £!• 
bainua  aeboltct.  dellnaen,  ta.  21.  Bbcr* 


vrinaa  albua.  niger,  llcinricaa  fii.  Iler- 
lindia,  taa.  IM.  Ileinricna  rufoa,  ta.  IM. 
185.  Juhannea,  8L  Piüaari,  ta.  123. 
Marquardua  qas  die.  Larobcaburbt  ta. 
21.  i'erfgrintia,  ta.  123.  Bifn'dwa  dict. 
lirrlindi»  21.  Walthervs  llarba,  Wem* 
Kenia  Yoltao,  taa.  IBd.  — caoon.  Bertol- 
duB,  a.  Iloheohart,  Diepertua,  ta.  122.  Si« 
frtdoa.Weraiheraa  12U.  — caoter  major. 
eccle.  B.  13.  — oellcrar,  )l.,ta.  MiLBifri* 
du»,  ta.  IBS-  — cuat.  Vtrk-ua  190.  — dee., 
dec.  major.,  Cuuradua,  U.  11.  12.  F., 
Fridericua  73..  ta.  21.  llcinric.,  U.  IM. 

122.  Bi‘,  Byfridois  ta.  237.  112.  YIri* 
coa,  t».  37..  Wirrnhvnu  190.  — epoa, 
ISO.  :*0S-  i»22_  a4:t.  B.,  Bereit»,  Bcrin- 
gertu,  Borogt'nia  lal.  122.  122.  ISS. 

123.  237.  ■gnS  ‘^99-  .1<ri.  303.  :oi* 


i 

I 

1 

I 


411  <cj.  fr.  Eberbanius , ta.  ÜS9.) 
€••  (JoO‘,  C'hun»,  Cun«,  Conradua  LLL 
394.  3sr>.  419.  43L  «*  Melena.  epa., ' 
imp.  Hulo  caac.  2,  LL  LL  32»  bl*  21. . 
U2. 121.(Mirt.  et  »pir.  epa.  fii  119).  — j 
mgr.  Bcubirum  Hcinrieus,  ta.  to5.  I 
major.  ppua,  M.  Cun«,  t.’nnradiia, 
ti.  tL  Li  32. 179  ISO.  •»’«?  de, 
Tanoe.  — |H>r(eoar.  U.,  ta.  232.  — i 
acolaat.,  aeolaat.  major.  CQno,  ta.  Ui 
237.  £.  li  — Bchult.  CoD«,  Cbnradua, 
ta.  19S,  19.5.  Elbuinua,  ta.  21.  — I 
B.  Ocrniani  eoda.  iu  — , apod  iUorm. ' 
in  — li  ISO.  l.M.  492.  177-  — caoon. , 
Bertbuldoa , ta.  Mi  Diiherua  430. 
Wemhoniis  ta.  ifiU.  — decao. 
bardua,  ta.  232.  — mgr.,  oao.  Kcear- 
dua,  ta.  237-  — ppua.  CejaolfTua,  ta.  | 
413.  II.,  HeiDricoB  72..  ta.  ftL  122. ' 


1-50  1 -51».  237.  299  g,  Bepoicri 

occla.  in  — fifi.  287.  (rpf.  llietprurgen, 
Deiikeiidorf  u.  Jeruaaüem).  — ti.  Tri* 
oitaiia  can.  Dietlierua,  ta.  232.  — ruat. 
Bifridua,  ta.  Mi  — dee.  4.-u  — . ppua. 
C.,  Con»,  Cunradua,  ta.  31.  12i  IM. 
2.9».  ar>9.  Widoiiia  eceU.,  ej. 

capira.,  ppua.  et  raplm.  232.  — dee. 
454.  Wolfgeroa,  232.  — ppua.  C., 
C'oo*,  Cnn*,  Cdoradus  12L  lü  (adisc. 
io  Winreeheim),  ta.  1-59-  237.  4i9  — 
BeoUat.  Hertv'icua,  ta.  232.  — rAeini. 
A’a«<.  4 iS. 

Spiritua,  B.  - boapitAle,  i.  UUba.  ara, 
prcbcadn  in  a.  Wiogarten. 

BpiMriua,  Ctinradua  ~ , ta.  145,  Hein- 
rioua  de  OUelingon,  t».  312. 

Bpoletnm,  Sgoiel«  300.  310,  — duz  Bpo* 
leii  R.,  Rainoldtu,  Kentüdua,  Renotdua, 
ta.  m.  Ui  Ui.  lü  HL  2S1.,  Iler- 
•0f  Wtif  ton  — 479. 


I 


Bporo,  Cunradua  ta.  4i'.6. 

.SpreilAerA  366. 

Btadilhorin,  Sfm4elhoftu  4*^3 

Sinffitngen  Ni. 

Btabcickke,  StnMeek,  Heremanuaa  palat. 
cnm.de  — , ax.  OertrudialfiiL  ifiy.jßa. 

MoArinpen  134. 

Staigi,  Sloig,  Rndegerua,  mR.  de  — , ta. 
121L 

StaiuaruB,  b.  Btainmama. 

Btain,  Btaino,  Btan,  fc,  Btcin. 

Btainenberg,  •Vieinenlrrf  352. 

Htaiohain,  •heim,  k,,  Btclnheim. 

Btainmarua,  Htaimanis  fil.  Rndolfi  de 
Mageubucb  M.  — de,  a.  Seixun. 

Btakkenboren,  .VarlrrnAs/Va  U. 

.Staldorf,  Stattdorf  199. 

Htarahotm,  •S't«inmArtaN,Ottode  — , t».  137. 

Stnrkenkmrg,  kett.  Prot.  2 iS.  i6N. 

Sinn  fern,  Staiiffen,  Bioipben,  Siophco, 
Btonfe,  Btoufoo,  Htoupba,  Stoiipbam, 
Btouphen,  »phin  {//oi«M)afau/Vii,  du  — , 
A.  ta.  284.,  Ui.  Albertua  ta.  ^ An* 
aelmuH  de  — MZ.  Bemuidua,  ta.  fii  tü 
Üerioidua  de  — 2i  C.,  ta.  234,  344. 
CoD*,  Canrades  de  ta.  Mufii  *-2o 

2M.  (•Kmltet.  de  - ) fiiifi.  K.  de  M. 
234.  de«,  de  — , 224.  229.  Egeco, 
Egino  militea  de  — , taa.  357.  p'rideri* 

I cna  de  — , ta.  Mi  jud.  de  — 366. 
pine.  de  — , ta.  124.  ( tieU.  Stnuren 
kei  Lauingcnf  j ilcinxicua  mil.  de  — et 
AI.,  Ifijij  ^ Maogoldua  de  — (d«a 
nkigerh  ta.  220.  — fOnufen,  kad.  H..4. 
Btmmenfetd,  can.  Conatant.  Weraherua 
de  - i — ktd.  II. A.  li 

Steckkom,  Im  Tkurg.  IN7.  264. 

Btedeiin,  Btedcliogeii,  SUdlUm  259.  260. 
II.  vieepleb.  in  — , ta.  259. 

Sleiferttmlä,  4er  — 190. 

Stein,  Steine,  Staioe,  Blas,  .Mein,  «.  d^ 
Hier,  knier.  L.G.  ImmemttntI,  Hein* 
ricua  de  — , ta.  iÜ  ~ knd.  B.  .i.  Sti- 
demnm  kei  Motknek  (»^  de  Lapide  K 
Heinricua  de  — , ta.  Ififi  (Steine).  ~ 
em  AArin,  cenob.,  mium.  beator.  Oeorti 
et  CTriUi  22i  220.  373.  — abb.  (et 
conr.)  Cooradua  de  — , 373.  — airuUet. 
Ber.  in  — , ta.  87.3.  — Wem.  de 
ta.  373.  — liroekentleim,  Rudegerua 
plebao.  de  — , ta.  IL  92.  — Korker- 
tiein  471.  — Ar rAlaaafcin, «.  i £ten#«, 
O.A.  Bkingen,  dna.  Rudi-gcrua  de 
ta. 

Bteina,  Sieinaeh,  Steinaba,  Steinahn, 
Keeknrtleinoek^  Bliggcrua  de  — 469., 
ta.  et  fr.  ej.  Cunradua,  ta.  ibid.  — - 
Coo*,  Cun»,  Cdiiradua  de  — , ta.  205. 
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t06.  Bobil.  de  — , ts.  2^9.  M Fctnii  | 
frater  ej.»  tu.  413.  | 

.VfrmerA,  di«  — ! 

8ti*!nc)u*n,  il.  Stvioheim. 

Stcineiistraze  M. 

ätviubariius,  Heinrkus  — , te.  22Ü. 

tjtoinh^itn,  -eben,  -bei»,  Stainhain,  -heiro, 
fin  der  $filere»  Stiftuitf  dt*  Ktoet. 
^öniftkronn  muf^ey.)  eocU.  io  - 4^1. 
ppu«.  de  — 'HL  Albertua  äiL  £2.  b3- 
WidtheruH  io  — (««  der  Murr] 

ecrU.  SS9.  Albertas  mil.  de 
■HAW.  ^ fiÜA  Elizabctb,  coi\j.  Oomnip 
de  llabinrieth  3oh.  — Wem- 

bema  picb.  du  — (bteloeben),  U.  lUi. 

Bteinbbaun,  lllriena  de  — , ts.  i2S- 

SteiHlaehthal  tJ3.  t 

Btciiiwane,  (Jetut)  Sleinhaek^  parroebia 
376.  3^7-  — \\\  pt«b.  in  — 977.  ] 

Btephamu,  baaiUcc  2L11.  aplor.  pbr.  card. 
hü.  • & Adriani  diuc.  rard.  &iL  hib  — 
Ja,  Mario  trana  Ti-,  Tybtrrim,  tii.  fi,  Ca- 
lixti  pbr.  card.  älta.  A21. 

bcepbanua,  ^ prutAomr.  LL  — 
ej.  in  Ceelio  Monte  pbr.  card.  Kober* ' 
tua  hü.  ~ ä.  ätppban.  Cunatant.,  il 
Constantia.  — ätepbani  altarv  in, 
L Vaihingen. 

BU'pbe,  Markitiefi  ol.  AA.  Lh2. — Aaier. ; 

t..G.  iÄi 

Sternberg,  titembere,  Stemkery  U.,  Hen- 
ricua  de  — , U.  182.  l/*8.  21&. 

Steren-,  SicrrenTels,  .VIarw««/></f,  Con-, 
Cnnradaa  Ub.  de  — , ta.  305.  454.  436. 

Stetebim  ALL 

Stetin,  Stettio,  A'telten,  auf  dem  Fiidem,  I 
4-.:5  J26.  — im  ÜeMSfAa/  2iiX  — e6  * 
Itatireit,  Burebardua  pleban.  de  — , 
U.  liLL 

Steuaetimgem,  a.  Stuzzclingon. 

Stevino  de,  l Biscoveaheim. 

Stifurt,  .Stijfurt  25:t.  iS3. 

Sducolingen,  Stuxcelingcn. 

Slocheim,  jl.  Stuklieim. 

Stocheimopurg  462. 

StorAseA,  O.A.  RemlUmge$t,  Stokka. 

Staekaeh,  im  Badem,  t»3.  ISS.  J3fi. 
— B.A^  £i.  Mi. 

Stoewiae,  Barcardna  do  IHingen  ASB. 

Sto«cboli,  Barchardua  ~ , nnl.,  ta.  131. 

.Vledf«/ii,  Bi.  Stedeün. 

Aföjfein,  Stoffetiery,  Stopbele. 

Stoipben,  a.  Staufern. 

Stokbeiin,  Stocheim,  .Vfain-,  Tiefen- 
Slaekheimt  96.  SH. 

8tokka,.StocAarA.O  i4.JtenttiitfCw253.255. 

Stolberch,  SivUkery,  lytldcwieaa  do  — , 
ts.  lÄÄ. 


Stolze,  Con-,  CbDradua,  cgn.  — , ts.  159. 
161. 

Stopaeb,  iSiHpfsrA  159,  159. 

Stopbde,  Siofetm,  Stoff eliery,  Albertas 
ot  Cdnradus  de  — , Cas.  AZL 

SUipboB,  a.  Staufen. 

SUirkesneat,  mona  117.  jilercAsAsr/,  der 
- Ufi. 

Storre,  Wolfraoiua  — , ta.  9[I5. 

Stuuf«,  Stoufen,  Stoupha,  Stoupbain, 
Stoupbea,  Stoaphln,  a.  Staufen. 

Stovpluiere,  rivos  iM. 

Htozingin,  Stozzingen,  Stozin,  Slotoiwf  r«, 
A’ieder-,  capetla  i Andree  in  — 125. 
ttß.  1411  o;.?. 


Straleobere,  •SfrsAfewAerf,  caatr.  398. — 
Conradus  de  — , äüH. 

SfrassAerp,  matter.  O.A.  398. 
Strasikury,  £.  Argentina. 

Straze,  Strate,  rillicas  do  — , te.  890. 
Strecebe,  Alboru,  rgn.  — , ta.  210. 
Streife,  Fridoricas  ts.  57. 

.vtreifAfTf,  Ä.  Strt|»erc. 

Streuftueaehen  36. 

Striperc,  StreiUery,  Uadolfiia  de  ••  SA. 
Strube,  dict.  — UH. 

Stmbccbo,  üb..  Berteldaa  , ta.  3o:>. 
Strabenhart , Strubinbart , MtrHAewAsr/, 
miUtes  do  2A.  Burebardua  e4  Cen- 
radiiM  de  — , las.  Hub. 

Studach  an-ilfiiiün.  AL  — -AlbertUB  et 
Otto  de  lu,  47. 

Sluffaeh,  a.  Stopaeb. 

Stotgarten,  -SVutlfsrl  850.  253.  855. 
580.  — iLi.  tSS.  ML  12£.  801. 
855.  896.  ST3.  5T9.  486. 


I 


Shtzzelingen,  -gin,  titiuoelingen,  Stioze- 
Ungin,  Stutiiingen , StQzie-,  Stuzi-, 
Stuzzilingin,  Steifssiiwfni,  AU-,  337. 1 

— castfURi  4CQ.  Albertaa  do  ts.23.  , 
4L  ia.  ÜL  lüH  (ad».).  4ÜL  üliL  ot  j 
Albertna  fil.  6IÜ  «j.  4fl(>.  Egilolfus  de  j 

— :l37.  Iluinrieua  de  — , ta.  lüS.  ' 
Snabesbere,  Saabgaberc. 

Sadisieln,  SudistU  IH.  £L 

AnicAcn,  s.  SnUchin. 

A'dis,  e.  Salze. 

SacTio  duoatuz,  ArAtcsAsti  71.  144. 
146.  4SÜ.  — guezie,  Sueuor.  dox  260. 
500.  — ducia  fr.  Cunrados  460.  — 
Cunradas,  Herrn.  Banrad  rew  — , 47B. 
Fridericus  fr.  Pbilippi  IL[dux,  fundat. 
Loreb.  cenob.  22.!  Kwpti«  («t  Alaatio) 
AH£L  469.  IL,  llainriciia,  ilcnrioia,  fil. 
Friderici  II.,  dax  Sir.  (et  Sic.  rex)  Mi  | 
SrcT.  dax  (et  rector  Burgundie)  106. 1 
dui  lltiL  tat.  aoo.  11^1 
Wrlffo  dux  8ae».  145.  ) 


SacTos,  Derengerua  — , ta.  M. 
Soinesbiunt,  ScAteciaspsmt,  Otto  de  — , 
ta.  ALL 

Salbach,  Soipac,  -paoh,  An/pscA  BL 
WLI22.  223.  2AA.  lUA. 

Salkin,  Sblken,  Solikio,  Soli-,  SQliebin, 
•ÜtticAcn , cccla.  in  — L L — Her- 
mannna  pleban.  in  — L 
Suldorf,  Sautderf  464. 

Saigon,  .Suigun,  Sautgam  426.  434.  435. 
— Ber.  et  Al.  elv.  do  — , las.  AIL  — 
0 4 iL  &1.  fal.  &L  to.9  109  HO. 
208  3fi8.  396.  39S.  180  430.  4 IT. 
456.  45S. 

Suinmeiater,  Oarchardua,  ts.  4S  (rpi. 
ilalla). 

•Vsi«,  am  A'ccAsr,  a.  Sube. 

Smta,  die  — , IM  Aster.  HAstwAr.  L 
.VuUAsrA,  der  — 18. 
äulzbach,  paJus  juxta  — 309. 

Sulz«,  Suüz,  Saltsa,  Sullze,  Buia,  sm 
JVccAer,  castr.  131.  — adr.  de  H, 
(fr.  milit.  do  Ko*«n4>ck),  ta.  373.  — 
comea  Alwicua,  AL  Bertoldua  131. 
Alwicns  ct  Bertüldiu,  comitce  de  - 
358.  Bertoldua,  ej.  oopj.  Hiltmdia  131. 
2ÜU.  HerDiannua,  ts.  gi,  fiA.  pater  Al- 
wid  vt  Xlurtoldi  de  — 35 M.  359.  — 
rector  oede.  de  — , ta.  Ifi.  — acallet. 
C.  In  ta.  373.  Bertoldua  dkt. 
ÜBgerlcht  de  — , Lifi.  22L  ALL  878., 
ej.  ux.  Inncngardia,  eor.  Ubori  Adnls 
beidia,  Bercbloldaa,  lleinricus  322. 373. 
- (L±  ua*  ML  täL.  ÄLL 

ssf. 

Salze,  Sülm,  Hugo  da  — , ta. 

Ati/eAeiin.  Aster.  MemcAper.  AiL 
AtiMseA,  &.  Sibeneicb. 

Sumc,  Conradua  ts.  104. 

Sumerkeiti,  Otto  — , burgena.  rim.,  ts.  lOK. 
Sumer-,  SOmer-,  Sumir-,  Sflmirowe,  Susa- 
mereH,  Albertas  mil.«du  — fiL  (mn}. 
reg.)  245.  2ld.  Cbnno,  COoo,  miL  mnL 
reg.,  ts.  UL  lü.  14^  2AL  SU.  liL 
964.  Ilcinricus  de  mil.  mnl.  reg. 
245.  246. 

Sundarinhuas  462. 

SunderenboTeo,  S'sfidsrAs/sii  $[2.  94.  S£, 
Sunnencaüb,  SunnuBchalp,  -kalp,  Aigotos 
— , Bobfl.  ho.  2l&.  216.  — Algozus  dict. 
— , es.  458. 

Hunnpahflim  48:2.  — SillsAeim,  S.  d.  Hl- 
aenm,  im  Bede*  353.  — abb.  de  — , ta. 
L L 

Sülinboren,  jfelwAe/'sia,  CAnradas,  ppas. 
do  ts.  120. 

SaxzoQ,  iKeisssii,  Albertus  dapif.  de 
ts.  iL  iL 

69* 
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äTeiiieborc,  -bare,  äTeocImre;  i.  äwotn4>* 
bare. 

SwabeahoMD,  JSrAir«iA««««fi  430.  439. 
8wabe«boro»  ätiubetberr,  9rAirc4«t«ry, 
IJ.  dapifer  do  — , mil.  mnl.  431.  8ige- 
frida«  de  •<-,  mal.,  te.  422.  473. 
dwmingin.  JScAirrMRiiigcia,  üertoldua dec. 
de  — I la.  i£2. 

Swari«,  8ehte*r%aeh,  HelBHciia  dt* 

U.  bZ.  m.  439. 

äweblvhenhdm,  ^chtetfeuhfim  9^7 
bweigerea,  -gerr,  -gberen,  *grcn,  8uoei- 
gra,  Sekwuifem  {iad.  B.A.  Boekt- 
Aerf),  de  - 430.  421.  Can>,  COa« 
radua  (bweigero,  8wcigerore),  t«.  li. 
93.  äfl.  117-  979.  Uode«,  Ootefridi», 
tttlUa  Krbtpol.,  U.  — can.  Her* 
bip.«  ta.  UÜ.  ~ de  — , Heinricua,  la. 
117.  7IS.  ilcrbordufl  et  Ileinrivus,  tae. 
■ilL. 

Sweinobarc,  >burcb,  Bveinebore,  «bare, 
Srcuebara.  SwenebBrrb,  Sekweiaeitrf, 
ßerengerua  de  — , ta.  117.  tl8.  217. 
Crafto  du  *— • t<-  ^21.  Frtdericos  Ketel 
de  mil.»  te.  114.  173.  Oude>,  Uote- 
fridu«,  U.  27.H.  279.  Helnrioua»  ta.  279. 
BweaooDia  prediam  130. 

HweudiD,  Bchitendi,  HeioHeua  de  — , ta. 
236. 

Bwencbarc,  «bureb, 
dworU,  a.  äuevlfl  dacaU. 

Swiebvnis,  Bwig* . Swigg*,  Swikera», 
äebuigenu,  mU.  4fl2  — protAoDoUr., 
ta.  ‘276.  — de  Uraringen.  » de  Oan* 
delAngen.  ~ do  Hobono.  ~ md.  de 
Pbariibaob.  — de  Rvbach. 

T]  siehe  D. 

V. 

Ubelacber»  Oitu  et  Eberardua  — 27  B. 
UbellJnua.Birridua  — , caji.  AagQi»t.,U.292. 
Uberlingen,  Ueberliugen. 

Ubeatat,  UAatalt,  K.  de  —y  ran].,  ta.  S(i3. 
Ubtrlingtn,  Ueberliogoo. 

Ubtingin,  U"bctingoD,  Iptm^en,  Otto  et 
fr.  cj.  UlricuH  do  tas.  222.  403.  — 
picban.  Marquarda«  occle.  de  — 403. 
Cbarmobacb,  Hainricua  aerr.  do  -^y  ta. 
429. 

Udalriouai,  Ulrki».  • 

Udilachalcua,  Auguatoni.  epa.  4ftn. 

Udo,  Uto,  prior  1»  Hebviihaaon.  — et 
Albert,  frcfl.  de,  Muaaburch. 
Ueberlingen,  Uber*,  Ubir-,  ü^ber-,  üblr* 
Uikgio,  Vfiertimfgn,  ciritao,  »PPhI., 
»cuUet.  ct  burgena.  69.  Z£L  SL  1!>S- 


197.  lÄfi.  2Ü2s  2ÄL  4ia.  - H.  (U«bor- 
Hngare),  ta.  202.  11.  oaaaidioaa  de 
ta.  202.  — Marquardua  picb.  de  — , 
familiär.,  cleric.  et  aotar.  Heinrici  regia 
133.  ...  M.  ricepleb.  de  ta.  202. 

— kad.  0.A.  909.  9t6.  990.  4Sf^. 
iS  1.  — Vtitriinftr  8f*  IS4.  909. 
a;i$. 

Vfftnkatm  tiS.  966.  — toter.  L.O.  36. 

96.  22.  212,  966.  976.  439. 
UITenbuaon,  Offenhauten  4ft2.  4H8. 

Uffb,  a.  Woiao. 

Ufbuven,  {Ifhaftnf)  Amoldua  de  ta. 
LUL 

Uigeodorf,  il  V*seni«rf. 

Ul,  Ulricua. 

UlloaboTcn,  llahafan,  Uertlioldua  aealiet. 
do  — ' , ta.  in,  — Bibodo  de  — , et 
Kelarieua  fr.  ej.,  ta».  49. 
l'ltna  Viilma  144  22. 23.24.23. 

96.  Üi  £2.  2LÄ2.  Sifii»SS.lil2.lüfi. 
125.  LilL  LiL  L11L21J.  U4.HÜ^2Ä2» ' 
19S.20».  2/2-LMn.  223-  23.3  237  190  I 

ZU.  aiL  äiL  aaj_  401.  i:>a.  12s*  I 

4.S3  4M 4-  Ulmeoa.  eccla.  107.  bar* 
gt'-na.  Cv^radoB  do,  g,  Ulingenatain ; 
Dietericaa  Vugiilerua,  Otto  Humerkelii, 
V^lriruH  UTtieuua,  taa.  109.  — de 
Fridericua  444.  Hugo  (dv.  KazI.),  ta. 
319.  41S.  ~ doc.  IteinricQa,  ta.  äj. 
» tngr,  AllHirtvH  de-,  ord.  Minor.  43«. 

— minr.,  tainr.  r«'g.  Ilerbtoldua  rufu«, 
ta.  401  ■ Walterua  do  — U4.  200. 
WiilteruB,  a.  >’agillinua.  — notar.  re* 
gal.  aulo,  Conradua  do  ta.  437.  — 
pleban.  H.,  lleinricna  de  ta.  65. 
1»7-  — aac.  lleinricua,  Luithardua,  taa. ' 
65.  -**•  n Damiani  ord.  mium.  apad  ^ 
Ulmam,  aororo»  & Kliaabetb  in  — , 
attper  bareaain  in  a.  Berdingoo.  — 
beati  Kgidii  capelU  m ~ Ulmn  139. 

n Mirhaclia  arcbaiig.  eccla.  upud 
in  Inaala  apud  Ulmam,  ad  loBa* 
laal'lroe  437.  IfengenkUttery  dat 
ii:l  än  Hiu  -foo.  — ppui.  et 
coBt.  in  — 125.  140.  257.  — ppua.  ■ 
Sifridua,  ta.  429.  Pretaf  Veit  dae.  4ST. 

ä,  Bpiritua  boepitale  in  — , 453.  » 
O.A.  59.  65.  ^ lOar.  tos.  f9$.  IIP 
ai3.  art.  375.  40t.  409. 

Virieky  4.  heit.,  O*,  Odol-,  0%  C-, 
U^dalricua,  sanctoa  epua.  et  confeaaor 
Ifi.  ü IfiÄ,  473-475.  46<i,  l£fi,  - 
abb.  et  frea.,  ceda.,  mium.,  a.  Cra* 
edingoa  «.  Kvreaheim.  — ej.  famil., 
fiatam  479. 

Ulricaa,  lloiil*,  llftl*,  O'dat*,  *de]*, 
Vedal-,  W«daJ*.  Ol-,  0»1-,  Wal-,  Ü®J-, 


V*l-,  Vol*,  W"Jricua  (a«4at  ül.,  U*l., 
V®!.,  VoL  tt.  Wl.,  vgl.  ukrigtne  O». 
■.  V®.),  ta.  21L  416  Jk9  AHO  — 
oapelUn.  liM.  — edierar.  14,  251. 
— diac.  eard.  ct  caocelL  465.  — no* 
I tar.  21LL  317.  360.  — notar.  regia  jita. 

I — dict.  pingttia,  ta.  :12a.  — plebau. 

I 352.  — - aacerd.  445.  M^riptor,  ta. 
I ~ de  Altheim  (ZutamaUkeim) 

ran.  adiar.  Aognwt.  — ppua.  Augio 
; mioor.  — can.,  «tblaic.,  plcb.,  vioedaa. 

• Anguat.  — epa.  Auguat.  46.5.  — com. 
de  lierga.  — Deainguwer.  — euat., 
ppa.  ia  Btachofdacciie.  — Blei.  — Br«U>. 
— Buti«una(burg.  Ulm.).  — Calciulua 
(«>.  Enal.)  — de  Caatollo  (can.  Con* 
atanl.  atr&f  Auguat.,  wie  oien  in  Ao^. 

I S.  607,  t ).  — de  CeiU  (cir.  EaiL),  — 

I Clavulua.  — mil.  de  Ulingetiberc.  — 

I cuat.,  notar.  Conataot.,  Conac.  cpa.  465. 

I - de  Dame.  — mnl.  de  Klwangon. 

I ■“  acriba  abbal.  de  Klwaogen.  — de 
I f^chilüruDoin.  - do  Kaaendorf.  — io 
Foro  (ci».  East).  — Foratariua  do,  a. 
Furtliein.  — »bb.  S,  üalli,  Mater 
IL  — de  ii.  Qallo,  abb.  iu,  g.  Tenni* 
bacb.  — de  GmiddÜngen.  — pLnet  de 
liabirbUbarrb.  — do  llageoowo.  — 
pleb.  in  Haigerlocb.  — eom.  de  Hol* 
fenateio.  — mnl.  de  Höcluvtlen.  — 
de  llamfadm.  — do  llanril.  — llu- 
eemeebe.  — abb.  do  Kaialwiin.  - eom. 
de  Kiburg.  — Lapparina.  — com.  de 
Leueebureb  (Ori^,  fateek  Lenteb.}. 
hoatiar.  do  Lore.  — de  Lopfeo. 
pieb.  in  Haainunc.  ~ mil.  de  Morebin- 
gen.  — camor.  do,  mol.  de  Miocen- 
bcrc.  — diac.  in  Keroabeim.  — do 
^’td^mdorf,  mit.  — can.  Hori  Mooaat. 
(vienioa.  Fatav.^.  — de  Nuwenatdn. 

— diot.  Oeaebcotzer.  — PaUriea». 
elecL,  ta.  4^  opa.,  ta.  124.;  vieedoa. 

— (fil.  Drutwini)  de  Quircnbacb.  ^ 
de  RecAkerg.  — dna.  de  Itiainabarc. 

— cetlerar.,  aubedlemr.  de  Balem.  — 
abb.  ti.  Ualli.  — de  ä,OaIlo,  abb.  in 
— , a.  Teonlbadi.  - Bchdbelinua  {dr, 
Eatl.).  — cuat.,  doc.  Bpircoa.  — do 
StcinbOscu.  — de  Tegerrelt.  — abb. 
do  Tcnnibach.  — de  Tnichtolingen.  — 
de  UbtingiB.  — com.  de  Ultiin.  — 
Vether.  — Vogitll.  — nobil.  nr  de 
Vribero.  — do  Wabetingen.  — plob. 

de  Wachcodorf.  — pbr.  de  WalaA.  

de,  dapif.  de  Wartfauoen.  — de  Werda. 

— de  Wiateratetten.  — com.  de  Wir* 
tomberg  406.  — de  Zimberett 

Ultim,  Ultimo,  Ultun,  Vtleu{tUl),  Ulri- 
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eai,  r^lridu  rum.  de  ti.  S9. 

IL  t99. 

Umoiiiien,  s.  Unmtit. 

Ummptidoff,  Hcrraannue,  mil.  de  — &L 
l’oimrnhvim,  OAuirwAriw  4 Tn  i^fl  490. 
Undocim  mtl.  virg. 

Uogericlit,  Berchtuldoi,  dict  — , de,  i. 
Saite. 

1‘imuii,  l'iraiM«,  l'mniAxvn  (rg/.  Inioo* 
dicBtif.  Inieittre,  ss  utimaxe?),  Helnrictni 
et  Uurchardiu  — , fratre«,  tu.  Llü. 
Vnteritrf  St. 

Vulerkinuek,  i,  Kimneck. 

{/Af#rJaej«A«iai,  i.  ÜweMhei». 

VnUrohm  tt. 

VmUrt«4,  der  — tST.  IG4. 
Vftttrtmrkkeim,  Durokaio. 

U>.  Ahttaare.  — cum.  de  Uet^a.  — ppa, 
d«  Btschofftacellc.  — pnor  Pein  do* 
mus  (rpf.  Ulrktw). 

Ifoberliogen,  -gare,  a.  UcberUngen. 

U*-,  V*dalricu«,  Utrica». 
lloddhardu»,  cir.  de  Oemunde,  ta.  4a&. 
UodcUiiidia,  doa.,  mater  FurstuDum.  4->k 
Ifogcndorf,  Vif«nd«rf,  E.  do  — 262. 

Walthcrua  de  — , ta.  2£S.  | 

Ü“I.,  V»|.,  a.  t'tricui.  ‘ 

Uolricua,  Vulrico«  (Sdl),  tt.  ülricoa.  | 
U»rhufieQ,  VrkmMiem  ai7.  tis. 
lJo«ifBberc,  üeenierf,  R,  de  — 365. 
Uotcnbranaon  440.  | 

V*tenbnii>rbe,  Jettenkurf,  Waltbcnu  de 
ta.  ill.  47ti.  ' 

Uoteogarton  440.  441  | 

l‘*tiBgcn,  flu  Uiingee.  I 

Urarh,  Ura,  Urab,  Yrahf.  C/rark  99.' 
362.  — oomoa  Uertoldua  de  • 2üS.' 
989.  E. , Kgeno  et  fll.,  lu.  ^ 99.  \ 
6A  (et  Sl.  Kgioon.).  125  (cl  dm.  de' 
Fribarg)  Ha,  Süs,  SH&.  999  (aeo.). ! 
'iüL  3^  (jao.).  RAduiru»  i2ä.  - I 
dapif.  176.  do  Hcrcbtuldaa,  dna, ' 
lU^rttildua  dict.  dapif.  de  >•  , ct  fitü  i 
Bertuldna  et  lleinrivut  447.  . ranlci. ! 
Rurcbarduii,  llerbordua  juo.,  RudolfuK, ' 
WidteruH  cgn.  Malio  23?^  — dee.  Wal-  i 
therm  do  — , ta.  22L  — Q i.  99. 199.  | 
909.  999.  9SS.  9SH.  9S9.  449.  ' 
447.  4SG.  Ul,  479 
Urbach,  Urobacb,  I/riacA,  04ar>,  occta.  ^ 
do  — 35iL  — Bernholdua,  Brr- 
Doldu»,  dna.  mll.  de  »,  ti.  SOI.  909. 
357.  366.  Frldericaa,  ta.  SÄS.  Walthc- 
raa,  ßeraoldi  U.  35?. 

Urbanua  11.  pp.  1&5.  474 
Vrkeutem,  UPrhnaen. 

Vrußfoid,  Kegelte.  1 

Urtbereh,  Vrektrf,  ppaa.  de  — 12.  I 


Uraio,  Iraen,  eecla.,  Irrste  867.  8G9.  ~ 
abb.  Aj  od.  D.  de  — 407.  492. 
Uiapringcn,  Vrtprhtf,  Cuoradoa  de«,  de 
ta.  aa. 

Vaenierj!,  a.  U»aimberc. 

Uaingeo,  teimfee,  ilaieriruade  — ,ta.  122. 
l’trnboroD,  £.  OttcDburco. 

Uterina  VaJÜ«,  tSmaeerihet,  KL,  abb.  de 
- . Ul.  L O.,  ta.  156. 

Utibpur  (jei%t  lUerekmch)  225. 

Utiiigeo,  Utingin,  U«(iogeQ,  BuUngm 
g52-  9SS.  4W1-  4S9.  — plrban.  in  — , 
U.  220. 

Utinwiiare,  -lüare,  125. 176. 

‘i4M. 

Ulo,  Udo. 

UttiBge«buRin,Uttingiihu8en,  /(tiagaköHarr 
H»f  252.  9SS.  422.  499. 

Vterme  Hage,  mil.  WoinberuB  — ML 

V,  8.  F. 

W. 

W.  cltfrieoa  125.  — decaa.,  ta.  211.  — 
(Welfe)  princepa  473.  — de  Affeltir- 
brrg.  — abb.  üfi  Alba.  — mil.  de 
AUatetten.  — de  llonlandia.  — de 
Buteehoven.  — dec.  ConaUint.  — de«. 
Campidonona.  — mgr.  van.  Curiena. 

— de«,  du  Egge.  — mgr.  uperia  EI- 
vaog.  — pbr.  de  Furindowc.  — minr. 
reg.  de  /faiUrenn.  de  HolienfeUe. 

— pleb.  de  Kirekkerf.  — de  l.angcp- 
borc.  > pine.  de  I.imtntrr.  ~ plob.  de  | 
Ltuefae.  — Kitgilünua.  — de«.  Kori 
Muniut.  — de  Hotelein.  ~ dna.  de  Be- 
rejiAerk.  — Sardinle  prineopa  i Weif  VI.) 
473-  — pleb.  in  Strinwane.  — Tope- 
lioua,  mU.  nobil.  — com.  do  Tawin- 
gen.  — ■ de  Wirapina  minr.  reg.,  ta. 

Woboltngon,  ll'eiltiMgm  (0.4 . Aelen), 
U»l.  de  ta.  2^  96Q. 

Wacebebaeb,  Weekkeek  12SL  197. 
Wachendorf.  Weekenderf,  U*iricaa  ple- 
ban  de  ta.  111.  199. 

WucheodurffariuB,  ta.  222. 

Wacbeobeim,  MecArnAatat,  Rurcliardua 
mtl.  do  — , ta.  122. 

Waebin,  If'arAingaa,  L W'abingen.  | 
Wageggr,  Waftek,  Hcinrkaa  maracalcua ! 
de  — , ta.  442. 

WagenhoTeD,  WaghenhoTcn,  Wagenhofen, 
Bureb-,  Bhrkardaa  mil.  do  — , ta.  170. 
2G7.  Conradaa  de  — , U.  339.  Frideric. 
«.  Ileinr.  de  Wag.  wafer  F.  ■.  U.  im 
Hag.  »treieken. 

Wabingeo,  Waobio,  H’ecAwgm,  Ok.~^ 


Vni.-t  432.  — 0.  et  II.  free,  de  — , 
taa.  387.  — H'eAtngeaf  (Wahingeo) 
Dietricea  de  — , M.  31L 
Wakikerg,  fl.  Oebealetio. 

fl.  Wabellngen. 

Wal,  dict. , a.  ScilUeler.  — ppua.  mü., 
a,  Marrlitrllum. 

Walcberarniti,  Walekeereala  7^  91. 
Walcnnna,  -cHnaa,  a.  Binkelabubel,  de 
<bnrg.  Hall.)  — fr.  Ilermaoni  in,  a. 
Mac4-]]ta  (bnrg.  Hall.). 

Watdkerg,  der  iVerrtAnairr  — {Waki- 
ktrg),  a.  Gobt-atetia. 

Waldborch,  Walpen,  WaJpnrc,  -pnreh, 
Walpporch,  Walpni^,  Waltpure,  WaU‘ 
knrg.  Albertua  de  — , ta.  434.  ~ -dapi* 
frr  dfi  • , ta.  232.  21L  231-  3J2.  440. 
C.  do  — 319.  K..  Eber-,  Ebir-,  He- 
berUardua  dn  — , ta.  109-  ItO.  133. 
U5.  IfiL  IM.  201.  2Ü5.  213.  214.  246 

aiL  ai5.  HA-  3AL  aiL  ai5.  otto 
Brrchtoldu»,  Otto  BerhUiU,  Ottubertolt 
de  — , ta.  441.  450.  458.  — roetor 
rede,  de  — .18.3, 

Walddorf,  i,  Waltdiirff. 

Walde,  H»W  4S3.  4*»  1.  miuBu  dnar.  in 

— 220.  — Bcrtoblna,  aae.  el  oapell. 
«ar.  220.  — ee/ler.  (L±  940.  4SM 
4LL 

Waldebero,  abb.  g.  Burchardi,  t Wirab. 
IVWdAeiiarjf,  a.  Waltbuaeu. 
l1«/dM<i«naAe/’en,  g,  Waltmanoeahuveo. 
Waldeet,  fl.  WaUA. 

Waldehmt,  kad.  B.A.  80.  99G.  941. 
Waleliuaeo  469, 

Wallieim,  -hPTiiJ,  IlelArim  14H  165. 
166.  167. 

ir«Bi/Arrn,  a.  Dume. 

ll'efXeratrin  30r<a.  Waltrcaten).  — kaier. 

Uerrtek.a.  S9.  91S.  9G0. 
W'almerabaeh,  ir«BmrraAircA  147, 
Walmobu«,  lluholt  de  ta.  102. 
W'alpen,  fl^  Waldborch. 

Walpertua,  acultet.,  ta.  L&l.  - Torte,  s. 
Dorae. 

Waippurch,  Walpurc,  -poreb,  -pnrg,  i. 

Waldbarcb. 

WnlpargcTi'lt  02. 

Walrafeno,  WaJraron,  dna  de  Ltmbnrc, 
ta.  119.  — do  — , t.  XiofrroB 
Walrieua  (479),  L Ulricua. 

Walad,  Wall«,  Waldeee,  ppua.  Walaena. 
II.  132.  — pbr.  Ulricua  do  — , ta.  lQ-8- 

— amUet.  II.  de  — , ta.  132.  — 0..4. 
f*.  64.  ÄL  105.  fäi  19fi.  ZUL  947. 
9fi4.  996.  404.  HO  496  456.  459. 

WaltdoHT,  Valtdorf,  Walddarf  252.  955. 
481.  ABä. 
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Wtlt«niA,  Wjüih«nuL  capvibnoa,  ti.  4?~. 

— mgr.,  U.  — |iin<rerDa  ia>p«rij 
{rfj.  Limbore),  t«.  AA.  qaoad.  abb.  de 
Alb«  (3U4)»  mil.  de  A netnarehingoR.  — 
caa.  Aa^on«.  (Reiek0mau)  — Angast, 
epa.  AllL  — Barbo  de,  Tbetitigen. 
— Harbs  (cir.  Spir.).  — due.  Borien, 
Ber^fBlerlÜodiefil.lciT.IIalL)  - pleb.de 
BlimJmin.  • do  Hurchriin.  — de  Haxe* 
cbovaa.  — de  Chalwenbcrc.  — miH««-- 
ConatsDt.  — fr.  Klnang.  »-  fli.  Kp> 
punis  dr.  de , U4.'iuunde.  — de 
>*cimmingia,  a»  Veimingen.  aeuU. 
de  Oemutide.  — de  Oerbueeo.  — plcb. 
da  Ilallia.  — plrb.,  ino.  de  Ho*Tilvrf. 

— de  Hiihenfelse.  — de  Hurnburr.  ^ 
de  Langenberc.  — pinc.,  imp.  aut.  pine. 
de  Linibarc.  — de  Lubenbuaen.  — de 
Isunfcn.  — pp».  MarebteU.  — - (fr. 
Virie.  milit.)  da  Mcrcbiiigen.  — cgn. 
iluiiu  (udL  eumit.  do  Uracb)-  ~ Na* 

gilliou».  — de  >'atltDgeii.  — fsm. 
tia.  Odalriri  in,  s.  »ri-sbi-iin.  ~ (fr. 
Frtdrrkij  du  l’blumcren.  do  Fbul* 
tingen.  — do  Roden.  — do  Hot<dein 
(can.  Conse.)  — grsn|(ar.,  pHor  in 
Halrm.  — de  SrbUJeogtvbnit.  — pinc. 
de  Hchipfe.  — de  Heburc.  — pp»,  de 
Hteinbeim.  — do  1'anno.  — de  Tao- 
nenlHjre  (can.  Herbip.).  — de  Teger- 
Tell.  — parrorbtan.  do  TilngcHtal.  — 
minr.  in  Vloia.  — üu  t'"gondorf.  • 
de  U'’i«nbrao«be.  — dec.  de  Crsrh. 

— (bl.  Hemuldi  de.)  a.  Urbacb.  — dn». 
ili3  Veiraingen. 

AVullbn,  Sj  Walte. 

WaltbuHen,  irsIdAsaam,  O.A.  iVrrof- 
beim,  Cunrailus  pleb.  in  — , tu. 

— O.A.  irelabeim,  llutn*,  Hcinricua 
do  — aälL  aiL  ftSfi.  — ß.X 

AdeitArim,  Albertos  mig.  coole.  Ucr- 
bipol.  can..  ta.  2is  ÜX  lAlL 

WaltioBteio,  (ieru  de  — U.  (-119). 
WaltmaoncshovcD , Waliraaunsbown, 
Watdmannthofem  3bl. 

Walto,  Waltbo  de  Hrucko.  — fr.  Htr* 
»auglcna. 

Waltpuro,  s.  WaJdburek. 

Waitpurga  16* 

M'a/Irami,  &.  Rane«. 

Waltreeteo,  H'ai/errfetnf  IL  de  - , t».  3Q1L 
WarobreebUwate,  ll'ammera/wst  7S.  £L 
Wsnga,  Wange,  «io,  Hang««, 
fii.  S4.  — Q.,4.  C'aaaatalt  253.  — 0..i. 
/.««pAeim,  IIo*^*linuH  mil.  de  — , ta. 
42t).  490.  — t'nieslimmiar  Allioro 
de  —s  ta.  905-  ei..4.  ll'snpeH  94T. 

SsJ.  JOT  4fO.  149.  499.  479. 


Waa»bowen,aieAf  H7no««Ae/’en(  >A«aar«, 
Drmckf.  )y  eosder«  mufgef.  in  Haektktrg 
(rgl.  rert.H.^H«.  a.4^y)4a«J  431 
Wannatia  (rgl.  Wonoatia)  Conradas  de 
— , t».  2f»n. 

Warmundu»  de  a.  Erlacb. 
Warnerlu»,  a.  Wemberaa. 

Warteaberc,  Wartinberc , II Vrteater^, 
dnL  de  — LUE.  IUI.  vlri  Ulustr.  ger* 
msni  de  — Conradoa  et  liatnricus 
1U6-  lü«.  Cunradua  do  ts.  13t. 
ilainricus,  avua  Funtitinum  42A. 
WartbuBco,  •bdseii,  HVrrAswfe«,  U«lri* 
coa  et  Ifeinrica»  dapiferi  de  — , ta». 
4.5.S.  459,  t’*lrieu«  de  ta.  4.5R. 
Wartstain,  WarlMiein , H,  com.  de 
ts.  2UZ. 

WasiDoduB,  *mQdus  et  ('finradua  fil.  ej. 
de,  e.  Hpeckereli. 

Wassenbure,  Waesinbarg,  ireafcriarg, 
C.,  i'on*,  COnradea  de  - , t«.  139.  941 
Mattet  tieltrm  999. 

Wattsinburg,  a.  Wsaaenburc. 

Watumgen,  in  Meinittgeny  56,  meining, 
Amt  159. 

W'axzcrebaf , Waziirabaphin , HWtaer- 
arha^f  (/frtlfjpAreaalA«/ 1 9fin  9ift.  9tt. 
— (.'«inradua  mil.  do  ~ 9 in.  Kberbardus 
vognat.  ej.  älQ. 

WccrbeURlein,  g*  Wekcnslein. 
ll'eAisfen,  g.  W’aJtIngcn. 

WeideohoTco,  lf’ei4eBA(*/»a  IS. 
M>«gAeim,  a.  Wigeber. 

ItViAer.  s*  Wiare. 

UViAaarAtAe^,  a.  Wihennaebten. 
HWAeraAeim.  g.  Wicardc»hc>m. 

Ifeif,  Ari  Eftiagen,  g.  Wilcr. 
tfVil  im  .VrAonAweA,  a.  Wile. 

Weitdorf,  fi.  Wildorf. 

Weiler,  a.  Wiler. 

Weiierfeld,  g.  Wilerrelr. 
WeUrrmerkingtn,  g,  Merchingen. 
lIVt'Mrim,  0 4.  Takiug«m955.  — «olfer. 

0..4.  MrrAingrn  160. 

IfVinfV/den,  fAarg.  4mf.  69. 

Weiogartem,  e*  Wingarten. 

Webiingen,  g*  Wenhigea. 

IfVintAcrg,  j*  Winsberc. 

Weiae,  Weiio,  Marquardu»,  ><}nart,  ta. 
liL.  242 camerar.,  ta.  SX  98. 
i»i-  L'ITo  — ta.  Sä  Offe  aad 
Wc«e,  & IM  iuiA  190). 
irataasrA,  Klein-,  a*  WUa. 
tVeiitenau,  g.  Augia  (minor). 
llWaeeniseA,  s*  Witcnbach. 

If’riafcnAnrg.  a.  Wisenburg. 
HViaeenalein.  ju  WisenHlcin. 

Wekenftein , Wekken- , Weceheiwtein, 


Wekkinataio,  HVeAeaatein,  Burebsrdua, 
mil.  de  — , ta.  270.  AiS.  AU.  458.  — 
Cunrddu»  de  — , ta.  495.  496. 

Welandcsstairi,  IVielandtteiH,  Herlholdua 
miL  do  — , ta.  AiX  44  t. 

Welsnti^ahcim,  g.  Wielandtsheim. 

Wetdingefeldem  164. 

Welfe,  WellT«,  Wdpli,  Welpho,  W(rlfo), 
Oaelfus  IV.  tf*9.  — diix  SZ.  Li.  475. 
Weifonea  duoea  EX  — dux  änerie 
145.  Herng.  r.  Sgotrto  175.  — nobil. 
?ir  la.  — princepa  473. 

Welleowart,  HwlliesetA,  Kberbart  de  — , 
ta.  ilX  473. 

Welre»awa,  Wi-rtau,  ll'ereaner  Uef, 
Wemberaa  et  Divthcricus  piuceme  d« 
- AiX  4i9. 

Welteraierg,  &.  Bvltlicrabcrg. 

IfVIaAeim,  0.4.,  59.  945.  957.  95S. 
499. 

Wrndeliogcn,  WeadUngen  396.  397. 

IVendrIaAriin.  g.  Winuidiaben. 

tfengro,  Ktotler  in  den  — , lIVngritAI., 
Si  t'lma. 

Wenige,  COnradiia  de  l.ntra,  cgn.  ~ S5i. 

Wentngen,  ll'einingan,  Otto  pleban.  de 

— , t».  ^ 

Werberg,  g.  WurralHTg. 

Werda,  Werde,  Word,  HJr/A,  O.A.  Btt- 
vmgen,  Uiemanis  mit.  do  ta.  120. 
■•157.  95S.  — iröriA  nnlrrAs/A  Hegent- 
kmrg,  Conradua,  CliOn*,  ('iinradua  du 
- , ta.  dX  XL  34.  1 1 1.  UX  LU.  m. 
819-  iX  ot  t'dricua  frea.  do  > , ts».  SX 
142.  U*lrtma  du  t».  LM..(r5l.  Ried, 
Kpat.  Rutisb,  X 294—346).  — ll'JeVA 
rm  Ettote,  Hein-,  lleiiricua,  coiail. 
8ib.  fil.  de  to.  2S.  111.  UX  114.. 
comea,  ta.  3AL  Sibertna,  Sigebertn», 
ta.  II.  /f.  IX  2X  ilX  UX  Ui. 

— Danautecrik  914.  9t5.  47.5.  — dnu, 
C.  mgr.  muDele  in  — (eehtrertiek  Hl 
kti  EttiP.),  cj.  ux.  (Ina.  Tilttecha  jiui. 
4-51.  — Werden#,  moncta  408.  479. 
— Daneu-  oder  eker  HaitertwärtK 
1.33.  tS4. 

Werdekke,  CAnradaa  com.  de  — , alia» 
Loboahuwn  dic-tu»  /Ol. 

Werdeo,  in  — 444. 

Werdeoatain,  Wrrdanalrln,  II.  de  — , ta. 
440.  Hiltebrandua  de  — ta.  442. 

WeronbrebUBhuBon,  Wermulhtkauttn\9&. 
t37. 

WorentntdiB,  M'erentrud,  nx.  Bertboldi 
do  YIcbingon  39t.  322. 

Woriiiber,  -beras,  a.  IVembenii. 

WerraiB-,  Wermshuacn,  g*  WemishttBrn. 

Wem.  do  Bembueen ; — (fr.  Marqu.) 
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de  Krolfäbam.  — diet.  Fulbeber  (de 
llai^eHocb).  — de  8tctn. 

H'erRfci^,  K.G.  dt7. 

WerDheniR,  Wcriuber,  Wcrinhera»,  War- 
neriua,  Vi'erDerus,  iremer  (rj>/.  W.  v. 
Wem.)  — decAn.,  t«.  231L  — mol., 
U.  — bl.  monachi,  t«.  -439.  — 

Botar.»  notsr.  mgl»  28 A.  317.  — 

— tc)encanuH>  U.  2flt.  — de  Akbel> 
bero,  cleria  — de  Aikeltio^eu.  — m>l.  de 
Aiibetiu.  ->  de  ArUiu  (ean.,  dec.  Con< 
8tan(.).  — de  A reinen.  — cueL  Ajir 
gtutene.  ~ de  ßisingen,  ronl.  — dapif. 
de  llonbindia  30ij.  ~ dec.  de  Brtt~ 
itn.  — KiarA.  r.  ('onalan».  J,1.  — dvc. 
ConiiUnt.  — (fr.  Cfinradi)  de  Cuppin> 
geti,  lib.  lu».  — de  Ehertback  (civ. 
KHtling.)  cuit.  KickafetleM.  — de 
Klwanscn,  Uic.  — Gnifiingus  (rgf. 
Raderai).  — de  Qraohain.  — dict. 
Urawe.  — mil.  veermo  Hage.  — loct* 
BinnnoM  (aubdUc.  Auguet.  I.  ~ fr.  dom. 
»aneti  Julian«,  bapte.  ~ fr.  de  Kaiit' 
heim.  — cum.  de  Klbiirg.  ^ aculiet. 
iu  A'ircbAriiN(i)f«ndrH.  — de  Labor.  — 
dec.  de  Loreb.  — dict.  MulU.  — pbr. 
do  »resbeim.  ^ dec.  de  OtelriDgen. 

— mil.  do  Riebtenberoh.  — do  Roooo’ 
wag.  • do  AAlen^«irA.  dkt.  Hattd, 
mnl.  — pleb.  do  dvonberc.  — cati-, 
dec.  Spirena.  — de  Staafen  (oao.  Coo- 
atant.)  — pleb.  de  bteinbeim.  — dec. 
de  Yelpacb.  — VoltEo,  laic.  — pme. 
de  WclreMWQ.  — de  Wolpach. 

Womiabnacn  (der  fteaH/ate  Taxi  faUeh-, 
Wermia',  Wermah.)  iVamen  trkaH.  ln: 
ffärmlaAnajer  MiiAk  Ll  UL  — Alber- 
tos de  Bercbtoldus,  dictua  Vubeeli, 
de  — , t«.  2i  7$. 

Wcniariuri,  IlVraermtf  ÜL 

(IVrra,  die  — tL  tS9.  tii.  - Werra- 
gntndy  der  — 66, 

IVereoN,  If'ereauer  itofy  a.  Wcireeawa. 

Worerain,  *stan»  Meraiem,  II.  (//wgo) 
roiln  de  — , la.  2iiS-  219.  taro  de 
— , la.  3ft7.  gj.  fr.  Richardoa,  ta.  228. 

Weriaeh,  die  — I2*<.  J07. 

Wortheim,  tl'errAeim  32S.  S9I.  — 
comea  de  ta.  Roppo.  ta.  2IiL  — 
bad.  ß.A.  fi. 

HerÜHfem,  baier.  J,-G.  t9S.  469. 

W’cac,  ta.  IM.  LM  (rg(.  Offv  «.  W'eiao). 

If'eeaiiifeN  J60. 

Weetentiaeh  M$. 

W'oslargouui,  pagua  afl2. 

WeaterobuseD,  ll'eatamAatiaea,  Wolpran- 
dos,  pleban.  de  — , ta.  164. 

IIVrlAaitaea,  s.  Wcathoien. 


Weetbeitn,  UVafAelm,  O.A.  Hait^  Vol- 
cardiiB,  mil.  de  »t  ta.  364.  ~ Aailen- 
leealAeiai  31 1. 

Weaibuaen,  •fanioD,  HVatAanaeti,  iL  de 
~ , mH.  mnl.  Etwang.  iAl.  Bigiboto 
de  — , nml.,  ta.  472.  Sigefridoa  u(or> 
qnc  de  — , miUea.,  taa.  472. 

Wetinhnaen,  tlVHfaAanaan,  ppoa.  de 
i2.  Aä.  I 


O.A.  Rareneburfy  UO.  — baier.  L.O. 
4t0.  dJ2. 

W'ilpbero. 

WUdoman,  llcrmannaa.,  Heinricoa,  froa, 
ta». 

WUden&we,  irildraoH,  li.  mO.  de  — 

aHL  am. 

Wüdorf,  M'ri/der^,  R.  plcb.  io  — , ta. 

I 3£L 


W'exolo,  Weailo,  ta.  369.  de  Ilaacn.  — 
plebao.  de  Tctingen. 

W’iare,  ireiAar  470. 

XS'icardcaholm , Wiebartea-,  W’ikardia- 
beim,  MViArrtAetm  Ü2.  94.  (Q.  06. 
aa.  100.  13H.  i69.  27:t.  — Bifridua, 
pleban.  de  — iiS. 

Viohelmua  (t  e.  Wich.)  ib2. 

Wicaummia,  W'ieb-,  Wücmanou»  ei».,  a* 
Kuling.  — de  Herbipoli  fr.  IToul. 
dom.]  a.  W'irxb.  — de,  Moabacb. 
Widttoabofeo,  tu  Vidanahoeen,  natar  F. 
Widegouue,  W'itigogua,  Witrigowoa  do- 
tninaa  1B2.  de,  tu  Albecke. 
Widgerouii,  pinc.,  ta.  468. 

Wido,  Sj  — t t Öpim- 
Wielandtabcim , W elantea* , W iclantca* 
beim,  Mi7/aH«Aa4in  462  — 464.  478. 
Il'ialaadafrin,  s«  WelandceataiiL 
Wicngnrda,  Wingarten. 

H'iemtAaim.  Winreaheim. 

Il'icfa,  die  — 62. 
irkartiacA  402. 

If'iraan-,  04er>,  a.  Wiztin. 
iricaantacA,  a.  W^iaeopach. 

Wieeentteif,  WieenataJg. 

H'iVaenl,  W'iacnt. 
lliaaenf,  die  •-  93. 

W’IrKiodaogiu,  IViraaatimgea,  Oerungna, 
plubaa.  de  — , ta.  |LL 
ll'kakcA,  lu  Wiaheoloob. 

Wigeber  böba,  tiee:  Wigebein? 

Arim  42*».  429. 
j Wignando«  de,  tu  AUeiu. 

' ll'ijabingeji  97 1 
WibcDoachten,  irfiAnecAMo/'  47ü. 
W'ibingen,  A'noicriAiagrii,  Mingoz  et  fr. 

I ejua,  dkti  Wittingcr  de  — , 437.  48S. ' 
j Wiiemanou»,  a,  Wicmannna. 

I Wikardiabelm,  a.  WieardcaboÜB. 

Wilare,  W'Uer,  W'iJore,  Wilre,  M’aitar; 
IlVi/  (H'aitar;  Aat  Eeelinfen,  (Wilare, 
•lor)  269.  prioriss.  et  Oonv.  actimonia- 
liuni  in  — 44fl.  — ll'aikr  (Wiler) 
O.A.  RUrtaitgen,  Kggehardoa  de  — , 
ta.  259.  260.  — Pfaiagrafeatteiter 
(W'Uere)  Mi  240.  — Weiler  am 
Sieineberge  (Wilro),  Msrqaardaa  de 
— , ta.  L Ä.  Sfifi.  »'*0*  874.  — H'aikr,  I 


tVi/dpel/airaikr,  W’illoboltawilare. 
Wilfl,  Vilo,  HVit  ia*  .VrAdatHcA  252. 

266.  mi.  dS3. 

W'ilcr,  Wilere,  a,  Wilare. 

Wücrrelt,  Weilerfetd  fiJL 
iritArlmaAirrA,  g,  W'illenaofachireche. 
Wilbelmu»,  Willohalmtu,  •boiraue,  Will* 
elmua,  Willictmua  (rgl.  OnilieJmaa). 
— de«.  Nori  Hun4isl.  — com.  do  To« 
«Ingen.  — ecultet.  de  Wimeahelra.  — 
de,  adv.  de,  aoultet.  de  W'impina. 
iril/anaArrm,  a.  Wielandiebeim. 
Wiltcboltawilare,  llildfotfairri/arZB.  HL 
W'iltmantaobirecbe,  M’itAe/aiaiWrrA  78.  Si. 


gi»  A21L 


W'iipberc,  Wilperg,  Wildberg,  0..A.  Sa- 
gold, pIncerBa  de  — , ta.  387.  — baier. 
L.G.  Königebofen,  Manguldua  de  — , 
t«.  Lsi  >8*3. 

W’iire,  a.  W’ilare. 

W'iroarus,  a«  WiDeraartis. 

Wimeeticim,  W*inTB6(ahoim , ItVmaArim 
3i-*i-  — WillcImBH  acnltet.  de-,  ta.  305. 

Wiraplna,  Win-,  Wjrnpina,  W'inpfcn, 
W'in-,  Wimphen,  Wimgfen  135,  IB9. 
in.  312.  313.  343.  34i  859  JI2 
413.  452. 46a.  — adv.  io  — Conrad oa, 
dict.  UonachuB  452.  — W'ilbolrana, 
ta.  839.  — Wilbelmas,  Willklinue  de 
— , ta.  2aiL  315.,  83».,  ta.  Sifi.  4IS., 
422.  — W'.  minr.  regk,  ta.  344.  — 
ppuB.  Djetberua  de  — , ta.  MA.  Bige- 
friduB,  ta.  4fifl.  — acultet.  Gumpertua 
do  — , ta.  452.  Wilhelmna,  W'iilielmaa, 
ta.  UL.  2ML  2äL  UL  — Iloapiialo 
S- Juliamiift  bapte.  apad  Wimpinam  422. 

irimaAetm,  a^  Wimeabeim. 

W’indobetcb,  IVtndatrrg  (im  Wommere- 
darf  aafgeg.)  430,  492. 

WiDdcB,  a,  Wlnedln. 

W^ioderiati,  a.  Wlnterreiiea. 

Winderateten,  a.  WinterateCten. 

Windeaheira,  ICiadfAarm  ^ 66. 

Wioedin,  Winidon,  Winden,  U'iMnaadaM, 
fl. 4-  .Wn/go«,  od.  Af/rAr/triNfiraden, 
]L  de  — , ta.  108.  t09.  lleinricua  d« 
— , ta.  459.  — .WirAa/rainaeadea,  Con- 
mdna  do  — , ta.  132. 

Winegarten,  i.  W'ingarten. 
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Winctninut,  Wimartu , Winmarua  d« 
Atti^rlrt  — javea.  de  Iliueii.  — cobt. 
ia  SohSntJuü. 

Wineaberc,  -perc,  -pcrclh  i.  Winabenx 

WiDgurtcR,  •gartin,  Wien>,  Wingartla, 

^ad.  B.A.  Durlaek,  S7. 

2H  aai.  38A. 

'^'ingarlen,  -garhiii,  Wiqr*,  Wiaigartim, 
Witicgarlcn«.  abbalia,  abb.  «i  eaplm., 
abb.  et  i<oov.,  eccLa.,  mhim.  tL  Martini 
in  —■  y H'eiff5ar(«Hy  Kbiafer,  2iL  ^ 
fia.  12.  im.  i09.  fiH.  I!i5.  19.'<. 
iOH.  204.  222.  222.  222.  2±L  2ia. 
JLLl  23&.  321L  ML  Üita.  4H4— 489.  — 
abb.  de  — WiDegardoue.  >(«0».  128. 
m.  222.  aüL  11.,  llertuldu»  Li2. 
S4.S.  4hQ  489.  Hugo  S8J.  — lUinri- 
cas  de  - , U.  ääll.  — free,  llainrica» 
et  Kritlfri<  UB  de  — , tca.  32iL  ii«  SpH 
rilua  are  prcbenda  ibid.  4h£^  4H7.  498. 

Daiagatlauriba  463. 

CuiniiieHhfim  463. 

'Winiduo,  L Winediu. 

Wiokil,  ll'iNket  U.  SO. 

\l'mroan,  H.  — Ia.  202. 

WiotnölalH'jin,  a.  M'iau'abeitu. 

H'iNBeMd4>n,  tu  Wimidin. 

IViNMirrtbr,  Jiaar.  J90. 

WinoliiiiiluMi,  tiVade/aAeim  3A3 

Wiiipfvn,  Winphcn,  Winpina,  &.'>Vimpjita. 

'WinreahL'im,  AViuriabfim  , H ><rwaA/ia« 
121.  ItM.  1 jo.  1&5.  1 j»i.  — (’unradus 
ppU8.  £L  WidooiB  Spir.,  adiac.  in  ^ 
Btanjoardaa.  parrurbiaa.de  — ^ 131.132. 

■\Vinaberc,  -perr,  'perch,  Winrsbcro,  -perr, 
-percb,  ll’riaalrrf,  Cun-,  Cub>,  COn«, 
CltOiirttdiiB  de  — 21^  t*.  IIU.  2S4.. 
267.  22iL  286.  287  (mnl.).  adiac. 
llerbi-,  Krbipol.  21.,  t«.  XL  ~ EBgeb, 
Kngilbardus  do  — SiL  96S.  •> 
Jutta  nobil.  matronw  de  — , mater  CQn> 
tadt  adiac.  XL  — (LA  (L IL  TS.  136. 
277.  3J3.  359.  36S.  395. 

Wioterbac.,  inntrr6«rA,  pleb.  de  ta. 
406. 

If'M/erAaajtn  l.  Abaten. 

Wüiterreibtn,  fieden,  Winderiati,  M'^a/er<! 
-rieden  .418-  43ft. 

'H'intoratetten,  •stet,  *itete,  -nUteo,  'Bte* 
tin,*Btc7l,  Wioder»,  Wintderat<>ten,Wia> 
tberatrt,  •uteten,  Wiatiratcteu,  Witir* 
atat  (266),  WitteriCCliDf  M'tN/«r«/ell«a, 
Städt,  piocema  de  — , ts.  233.  234. 
201-  317.  (regal,  aui.  pinc.)  440.  C. 
de  — , C.,  Cuaradtm,  Cfiarado«,  CfauD>, 
Cuo>,  CtlBradiu  pineema  de  — , U.  LL 

il,  12.  2L  SL  4L  IL  liilL  IfiSL  läL 

ILL  ISL  2SiL  211.  2iL  21L  JlLUlfi.' 


ai2.  SIS  316.  aiLHS.  ai2.  «44  .S4S 
412.  437.  441  (imp.  Bol.  pinc.).  4S6. 
457.  d344.  ~ C.  c4  E.,  CilnraduB  et 
Eberhardan  , Hcberliardua , pinceme 
de  — , taa.  194.  läfi.  2Ü0  (frea.  ünp. 
auS«  PP-).  204.  2t4.  ...  C.,  ppai.  de 
ttchasmriet,  U.  108.  UQta,COtt> 
radS  de  — uxor,  IroaeDgariÜB  fil,  ux. 
C'uuradi  de  fticbiBHlcnegge  ilM.  Ulri* 
euB  de  (Wij)terBt[et|rn),  te.  442. 
IlftcrtAar  &JL 
Wiotricden,  e.  Winlerreitea. 

Wiatag«!),  l.ude«icuB  diot.  — , te.  1-31- 
ItiaaeaAe^cM  (>A#Hern,  Ul  r$rdruekt), 
6.  WaiieboweQ  «.  firmerA.  d«ri. 
iVijffeld,  e.  Witphrlt. 

Wirccbarc,  -burch,  -bürg,  a.  Wirsburg. 
Winpjnc,  Albertan  diel,  —y  ta.  12U. 
Wirtembecg,  -bercb,  Wirtenberc,  •bcrcb, 
-berg,  Wirtboobere,  Wirtin-,  Wirttrn- 
berc,  irfrlem-,  ir«r»em4arp.  Cr,,  /lee. 
fiirrAard  «na  Bart  r.  — 406.  — II., 
llartb-,  lUrtmanna»  rut».  de  — , te.  Ll_ 
02.  na.  ML  22L  234..  2M..  te. 
312.,  42».  Hartmaunue  e4  Ludwicae, 
cnnitea  d«  — tea.  IL  (Henri,  et  Lu 
4S)y  fratree,  ca«.  gL  l'<>dalricue,  com. 
iu  — 40C.  — domini  do  — 4Uf,. 
Wirxburg,  WIrceburc,  -barch,  -barg, 
liVtrtxeburg,  Ilcrbipolia,  Mira-,  llare- 
kuffy  W’irce-,  Mi’aracbarg^ina.  ErbK 
Uerbipolcoe.  nritae  (392.  430.)  ecrla. 
eccic.  eptm.  (00.  190.)  S.  ili.  43.  LL 
.» j.  as.  2Ö.  iii.  siL  itnL  101.  LUL  m 
187.  173.  180-182.  190.  tSH.  ISL 
205.  2t2.  2/L  'iiL  211.  268.  286. 
2fiL  21iL  asi.  aia.  211.122.  LU.  L21I 
431.  J6f.  J64  — diur«B.  2fiL  22JL 
.332.  — . epaius.  274.  — feoduro  OL 
— Ubra,  libre,  moncta  UHL  21IL  21L 
43t-  — adiac.  Conradne,  &. W'insberc ; 
Kbrrbardne  de  — , Humberrb.  F., 
Pridericua  376.  S77.  (eaot.  et  — ) LlL 
Qotefridue  de  — , £,  Sweigereo,  Poppo 
de  — , a.  Trimperch,  Tbcgcnhanlua 
(m^j.BCotaet.et^),  te.ILäiL-~  canerar. 
Amoidae,  la.  loi-  — can.  Albertus 
de  — » a..  W'altbuaen  «ad  Zabetetein, 
AmoiduB  de  — , a.  Zabelat.  Heringe- 
raa  47 1-  490.  Jiemo,  ta.  ^ Barcbar- 
due,  te.  471.  Hurebardue  do  L 
Ebureberev  ConrauluB,  ta.  47t,  de  — , 
I.  Kulenberc  uad  Lutterberg,  COao,  ta. 
21,  Dieterieoa  de  — , i,  Hougo,  Eber- 
liardoB  (Ileberh.),  te.  ilL.  do  — , tL 
Hoabereb,  Engelbarda»,  te.  40.,  Fri- 
dericas  de  — , L Oriodelach,  Qertmgu« 
do  — , i,  Enkeraberg«.  Ootefridae  de 


— » B.  Bweigoren,  Uegebardus  Job. 
can.),  te.  40.  Helnrktte.  te.  LlLde  — , s. 
Lapide,  Otto  de,  a.  Lutterberg,  Poppo 
de,  a.  Oatenia,  Riebolfue,  te.  471. 
0axo,  te.  21.  Htfridm  de  — , i.  La- 
pide, Theodorleoa  Flueealua,  te.  2L 
Walterue  de  — , q.  Tannonberc.  — 
caoL  Fridcricue,  te.  101.  UiL  268.  (et 
adiac.)  417.,  Iringua,  f».  £L  — capell. 
epi.  Iriogue,  te.  22.  — celler.  Albertus, 
te.  Un.  112.  UL.  13L  L'lricae  de  — , 
B.  Oooldeebach.  — cost.,  maj.  eael. 
Conradue  de  — , Onoldeebach,  Hein- 
Heu»,  t«.  2L  L3L  IL.  21L  LUL.  116. 
18.3  2fib.  — de  llerbipoU,  -polene.,  de 
Wirccbarc,  Hciiiric.  laic.,  t».  Ufi.  Ir- 
mbgardie,  rid.  Hifridi  do  Retireheira 
19t..  iwqiMU'b..  LMulonbrunnvn.  Wteh- 
mannua,  te.  431.  — der.  Arnoldue,  te. 
ISS,  liurcbardua,  Is.  471.  EUgb-,  El- 
gerus  de  — , a.  Onoldvebach,  Iringua. 
te.  2iL  loo.  1 13.  116.  t’criroe,  te.  £L 

— rßj.  LL  lOi.  110.  UL  LUL 

(ifi  US  iift.  9T4  ■>7.‘i  -/aa 

Arn.  4fi4  (iwoiOMl).  (lesbaldue  LLL 
11 , liormnonua  tfiS.  184. 191.,  ta.  199.. 

205..  t*.  212..  Ul.  2Ä1.  2Ä1L  Ufi-  279. 
287.  31.3.  339, . ta.  355..  -S«:t  364. 

376.  aifi,  ilL  Alfi-  — Otto  2.  21L 

36. . te.  44..  ia,  &iL  M A3.  24.  &2. 
90  0-2  93  95  ^97.  98.  22-  lÜtL  I/O, 
tu  US.  IIS.  117  UJL  ifiU.  129..  ta. 

133..  UL  UIL  fiirridut  LlL  Tfaec- 
derirve,  lUettrich  157.  ISQ.  — mgr. 
Walther,  de  — , a.  Tanaunberc.  — bo- 
tariue  Herinannua,  Ia.  U,  IL-  2L  — 
portnnar.  Adulfue,  te.  U.  liehirk., 
ta.  137.  191.  de  — , IL  Lapide.  — ppua. 
Arnubltia  in  - , B-  Osuldmbarb,  Gebe- 
hardua,  ta.  471.  Qotefritlue  de  — , t. 
Muckenstat,  Otto  (oiAj-  PP<»  «t 
Mooaet.),  ta.  2L  L2.  90.  23.  £L  UL 
268.  Thcudoricue  (3.  Job.),  l Houge. 

— acolaal.,  ecolaat.  aiaj.  eocie.  Ber- 
tboldua  de  — , OnoldcBbarh,  Boppo, 
ta.  L2.  Tbegonbardue  (rgl.  adiac.),  ta.  74. 
tw.  93.98. 101.  116.  UB  147.-».  S.  Bur. 
cbartli  abb.  W'aldebero,  ta.  161.  — 
ä.  Jehannea  in  — , i-  Houge.  — No- 
vum MonuBter.  in,  — a,  N.  M.  — Urdin. 
Predicator.  Herbipoteneium  prior  Con- 
raduB  et  fr.  Ilermannna,  taa.  431.  — 
Sootoe  curia  apud  — , $rAol(enA/oe(er 
lüQ.  — Tentonioor.  frum.  donua  4SI. 

— 4«i«r.  LJL  IL  55.  75.  159.  163 
183.  279.  376. 

W'jaa,  HWeeerA,  Klein-,  Öenmgaa  do  — , 
can.  Not.  Uonnet.,  (a.  162. 
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Wi*«itp«cb,  M ppu».  äu  4i»  — , 

2^  2au.  id.  U.  Ibid. 

'«taig,  Wi*uitt(«^hege,  Uitf- 
tentUif^  tiec.  C.  in  — — mgr. 

Cbaou  dü  - , U.  !il.  mgr.  Kuqü  mJnur 
de  — , ts.  aiL 

Wbent,  tIVerMf,  ChdorHdn»  de  — , miin** 
eolc.,  t«.  äüu 

WUbeoJoeh,  HiexlorA,  Okerus,  »ubii.  de 

- ZS.v.  JiSa,  - *Bd.  fl_L  12JL  iUL 
S5^ 

Witegeaiat,  ll'iileratf,  OA.-,  C.| 

Cdnrsduh  de  — , M.  117.  ttS. 
Wiügugus,  tu  Widegowe. 

Wiünut,  a.  Winceretettvn. 

Witüliogcn,  IltOiafiajrea,  Meniwardus 
de  — , U.  371.  Rudi'gvru«  ct  fr.  Ilviu- 
ricei  pincerne  de  — , tea.  ^Lll. 
Wilpheh,  \Mfft\d,  Frlderieoa  i!e  ta. 
41T. 

Wittegeatu,  a.  Widegowc. 

Witteratutiu,  il  WinCenlcttcc. 

Wittiugvr,  Miugox  et  fr.  ij.  dicti  — , a.  Wi> 
hiugeo. 

an,  a.  WitiHlingva. 

WiUtlmti,  t,  Witvgeatat. 

WizenbaeU,  WUzenbarb,  UViizeniaek. 
otftjf.  0t*(,  Flurgtftnd,  bei  ii'eit$enau, 

la.  SL  liä. 

Wiivuburg , Wiziobtircb , Wüzvnburdi, 
IWtaaentorf,  im  vutiirn  /v'/««««,  tJL 

— abb.  il  d«  ta.  1 jO.  abb.  WwJf* 
ramuB  de  — L iW'***!«!».)  — ei».  He». 
19.  lÄ* 

WizcnaU-io,  MViMeNifein,  iad.  R..1. 
l'/'eraA.,  Berdituldua , udv.  de  — el 
frc».  bvlreiiiuf)  M Ileirruui  4A4,  ddd. 
Wizmaii,  Rodolfu»  — 4?^. 

Wizzenbavb,  a.  NVizciibach. 

Vt'izzeuburcb,  e.  Wizeoburg. 

Wiziin,  Oierteieten,  KIdrbnrdu»  de 
la.  2HL  962. 

Wl,  «L,  l'lriou». 

WluilitUu»  Her»g.  p.  BahmeH,  20T. 
Wnnc»,  Wnnihardutt,  a.  Wunavliardu*. 
\S'dlcbiogen,  ä.  WuUei’bingeu. 

i.  Welleiiwart. 

ttemila,  die  — 21 J.  219.  t7!t. 
tVdrniieAdwaer  .Hmkle.  a.  Woroiabueeii. 
IfJrlA,  0..4.  £i/ie.  — «n(rrA«l6  Hegeueh. 

— im  Kl»»»e,  iL  >Ventit. 

Wokifurl,  t»  Wulfurt. 

If'eA/mufAAaMfdi,  i,  WulmCi(ciibui‘cn. 
Wol.  de,  Orengovc. 

Wulf  com.  dp,  &.  Veringcn. 

Wulfacb,  Hei/tfrA,  Uutefridus  d«  — 1*14. 

- Aed.  H..4.  UiL 
Wolfcggv,  Wolfegg  l!L  üL 

III. 


Wolfpnbu*’ttel,  Uuuzolinua  dapifer  de 
207, 

Woifcr  de  — , w,  Hasolab. 

Wolffradua,  b..  Wolfradua. 

WullTramtuiui,  a.  Wuifransua. 

WuLflfurt,  L.  Wülfurl. 

Wtdfgerebrunnpn  441. 

WulfgeraaUare,  Wolket»teeilfr  Ifi.  Sl. 
Wulfgerv»,  dec.  eccle.  Si.  Widunia  8pir., 
t*.  ‘i'i'i- 

; Wolfgtahuaen,  IVulAaAewa^n  39U.  391. 

I Wolfmari,  Ileitirinu  — , U.  llti. 
Wolfradtia,  Wulff-,  WuUradua  de  Crul- 
bt'im.  — cvm.  de  Kcllpoburc.  — com. 
de  Yeringen. 

iWoirramaa,  'ramroua,  Wulffnunmna,  mil. 
— snbiiular.,  U.  1H3.  - de  nern- 
boaen.  — de  ('otvwbiil.  — niitl.  Kl- 
wang.,  t*.  lüb  — burgeti».  Hallenit., 
tu.  — de  Kraiiebeopercb.  — de 
Ueheeitierg.  — Siurre.  — rt>m.  de 
Yeringe».  ~ AI.  Walcuoi.  rir.,  tu  Halle. 
•>  abb.  de  Wizeaburg. 

Wolfurt , Wulffurt,  Wohlfurl  ia.NL-* 
eapella  202.  2U3.  g(li.  “ mgr. 
C.  de  — , te.  äUiL 
WolkeletreiUr^  a.  Wolfgvravilare. 
HolAaAauzpa,  &.  Wulfgiithueen. 
tlbllAarA,  K.  Wiilpach. 

Wullcchiiigun,  HoicAiayca  I^IL  4H2. 
^Yulnl^l(eabua4•»,  II  »A/maiAAifaapn 
Wulpacb,  WöUieek.  Wemherua  de  — , 
IB.  iülL 

Wolgerieckteemde,  &,  WulpolUwendi. 
WoltHtldeadorf.  -dorff,  Wolperltdorf, 
k^Wrbardua  inil.  de  t*.  la.  Fride- 

rieuH  rail.  de  — , üt.  LL  Iteiorious  mil. 
de  — , te.  ia.  L2.  Heinncu»  de 
I (a.  uÜ.  Ht'inriL'ii&  et  aigefridm  fri‘».  de 

- , ttis.  Lil. 

Wolpoltswvodi,  Wulpuleswendi,  ll’e/pp»‘l- 
zcAir#nde  XiX.  336.  337.  3^  S. 

• — Üer.  pk-buii.  in  " XIIl. 

Wulprandii«,  de  Cniilipim.  ~ parrueb.  de 
; 3icrclttngrn.  — pliib.  de  We»lcrobuiirti. 
W'>lricn»  <443  >.  a.  I'IHcub. 

Wiilmirii.s  .iS3.  .'IN  1 

‘ Vvulliolda»,  Wolvult,  ts.  Hü.  4*7- 
Wolvrada»,  i^  Wulfradua. 
llorAiiayPi*,  t-  Wurmlingen. 

Wonnuiia,  Itbrm#  (ryl.  Warraalia)  2aiL 
^ Wurmaceiia.,  -eien».,  -tiePH.  dÜMrrjt. 
3t:t.  — ecclu.  4»J^.  — pagu»  ItlL  4tU. 

— cu.ll.  Nibelungiw,  ta.  AldL  — dee. 
Heinricua  de  domo,  ta.  HU.  ~ etcclua 
Laudulfus,  la.  339.  — epiia.,  t».  2dL 

' •2^7.  epi.  469.  epoa.  Ibiggo  vel  Bur^ 

ebardus  467.  11.,  ta.  OitA.  — ppiu. 


Godofridua  de  domo , ta.  46s.  — 
tL  C^rriuci  ppua.  Gumpertas,  ta.  4HS 
— Rartini  ppua.  Sigefridua,  tu.) 
Hia.  - JKreiu  262. 

WortuiAua,  -uinna  de  Frankenfurt.  — 
dec,  de  OUulebach. 

Worwinus  fr.  I-Uwang.  53. 

Woatenkirchen  aupcrlur  2H 

WrmeUngeu,  £.  Wuruüingeu. 

Wirilemiergf  a.  Wirtemberg. 

Wtiiinchardua,  Wooe-,  Wnntbardiu  euut., 
fr.,  mgr.  opi-ria,  a.  Elwangon. 

Wiirmberc,  WorbiTc,  Wurmierg  121. 
tZ2.  UL  3M.  aro. 

WuriuJingen,  Wrai*-,  Wurmeiingen,  -in, 
Wmiilingio,  lfor6iiNyeM,  H.  de  — 
(Wurmlingen),  ta.  .H73.  37  i.  — Ifnr-m- 
Unge»,  0.4.  R«lrn4iiry,  eccla.  in  — 
L 2.  lllL  Hi,  hlL  dN.T  — Theode- 
rk'ua,  OirfrrirA,  abb.  Cruoelinen». 
pleban.  in  — , L — Hietoricita  de  — , 
ta.  — KAdulfoa  aac.,  vicepleb. 
IQ  ta.  laii. 

Wurzeburgeca.,  b.  Wirzbnrg. 

siehe  1. 

Z. 

iCabvUtein , Zateleiem,  Albertua  du  — 
(cun.  Ilcrbipoi.),  ta.  liL  LL  älL  ** 
Amoldna  (cao.  Herbipol.),  ta.  lAA. 

Zaier»  tU.  ~ Be».  270 

Zalgt-,  Biirchardua,  cgn.  — ilc,  Borcuelt. 

Zooendorf,  Aoeudurf. 

Zebingvfi,  ZökimgeH,  Aibertua  du  ta. 
LLL 

Zelt  fO.A.  Z»»i.),  6.  CelU.  — (Oker~J, 
8.  Cella  (Frem.  Ord.)  a.  Celle. 

jSiVrtAfim,  a.  Zurtin. 

ZimlK'r*,  Ziincrbiicb,  CimlM‘rbd«'b,  Zim- 
iMtriMeh  -3ft.  239.  yA.>.  4H1 . JS.'t. 

Zimburen,  CJmWroo,  Ciuicrn,  Zimbere, 
Ziramon-u,  Zytumvm,  OurrrnufMiHent, 
Otto  de  — , te.  LlL  — Frmtien»immerm, 
rust.  vt  rpira.  mtI«.  (‘iriuci,  eccla. 
ti.  Martini  in  — MX.  — /lerrenoim- 
mern,  O.A.  .VergtHlkeim^  UorDodiiB, 
lihcrnodu»  de  — , la.  ÜA.  iUL  JJjL  LHL 
147.  219.  27L  iXL  232.  — Wcrrca- 
aimmera,  O.A.  tteliteil,  Olricua  de  — , 
la.  131.  - .>cpA«rflimmrm,  iludolfua 
dec.  in  ta.  lAL 

£inde/alein,  &_  {^indvlatcin. 

Zirten,  a.  Zurüo. 

ZiutclingeD,  a.  Zutelingen. 

Zobelo  de,  a.  Oatcnberc.  — Marqunrdus 
pgn.  — , ta.  417. 

Zü 
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ZoU»ara*ti«,  Jf^Utnrtutt 
ZoUar,  I,  Nttkmraulm. 

Zotre,  Zplrin,  Xiatlarn,  fooipa  dv  ta, 
-I  Üarduirtlua  1 !>L«.  it;u.  Ob«, 
Cbnrwiiu,  ti.  1 4-V  l »'•■i.  i“.».,  Kbui* 
b<>c  (u.  cvMit.  V.  ^ Fridtncv» 
IlJL  lil:-  I^T.  ...•■,  U.  .'tti  1 . 
£ürifk.  Kami.  i9.  tJU!  tit.  US.  JiSO, 
Kmrifktr  Sf  t$&. 
jtkulimftm,  ».  Zttt«iiDg«a. 

ZaffrafaiiMi . Znfmktmarn  IJJ. 

9t^>. 

Zornoi  Cboaradiu  . u.  jh’j. 

Zortio,  Z»ru  i..  Zitrtkaim  iü  HtH. 
tinr%M€h  t9.  BO.  I 

Muatm,  äia  ^ B9t.  B9B.  I 


Orts-  iiml  Persoupo-Kegister. 

Mm*0mttlktim,  t,  Alibtioi. 
Mmtmmrakamaau,  Mar.  L.U.  409. 
Zatcltnifea.  Ziatdin«va,  ZvtUim^,  Di«- 
t«rwtw,  IlciBriott»,  fra».  da  , lat.  ir,4. 
llLfim.  u»  de  — , U.  $BB.  Voli^ 
aaada*  da  — , ta. 

ZttteioiBa,  ZuttUoiaBii,  liurcbardat  ta. 

I i£l».  K.  la.  ^ 

ZvirtBJBbarji,  t.  ZttirUmMg. 
Zvioilaparct  ••  Zwivalabarc. 
Zr-aifalaMf,  t.  ZwiTtlalwro. 
£<reiy)ta^«ii,  a.  ZwlTelincrB. 

Zwiefattm,  ZviveltlioBi.  ZriTilda,  Zwi- 
faüiaa,  -valiiaa,  ZwiraldaB,  7wiv»ltiin. 
Zwhdlde«,  Zwbildaa,  Zatttilidai;  Zvil- 
Jeoae(S07).  Zylytt«.  Z vif  tdldaota  ca«ab. 
& 3larie,  aacta.,  ibobbM.,  UtaHar  ajT. 


4W^.  8ÄS.  üii.  — tlili.  a«  frva 
tbb.,  ta.  i«L'.  alib.  Cßaradiat  Iil. 
liL  FridancBt  Jü,  Uaioldat  :±c.  — 
dac.  X.  ia  u.  — (iroTeaata 
Fnderioaa  — ZtritfmUamSmf 

liL  dS.  ~ Tbeadannia  nU.  da  ta. 

XvirtaMiar^,  Ztirtambrnt  Bt*B. 
ZvivcUBfea,  Zieaiflimaf".  i..:  .■■  •»’ 

Harquardna  da  ta.  -‘».T 
Zvivatabare,  ZTluiU|>arr, 

IleriBaiuiaa  da  — , l*u,  propr.,  ax.  Eli« 
aabat,  Uii  UtfunffMi  llaiaric.  llansMi- 
luia  ac  -'li  Ifjf  — llataHc.,  lief- 
■MBoiia,  l'ilfriaBa  de  —,1a.  .i.  > 
ZwiveliboBi,  HAB,  ZvliildM,  -oildaB  atr. 
ata.,  a.  Xwiafmiltm. 
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